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Schön Sutäienfe nd Arcienusfture 
in erde B 45; Allgemeine beutfche Viehperficherungs» 

Selle In Süße B 80; Betle Sticken leSefäe 

Aungenfat in Danneves 8103; Verigerunge Atiinge- 

eliehaft Rieberlänbifcher Elopd in "Amferdam (Berfiherung 

‚gegen Einbrudjebiebflahl) B 111; Brandenburger Epiegel« 

a8: Berfiherungbeüfget in Brandenburg o/p. B 115; 
erlinifce Sebensverfierunggefelicaft in Berlin B 155; 

Zeulfde Behensveriocungsgeklfgei in Sibed D_ 1085 

ee Si, Ric ab Gneclnige 
in Sea B 206; Norbdeutiche Verficherungs 

ft zu Sofbd B Stk: Di ud üceuhdeunk 

Mall einer in dung 1206; Ghteafde 

RS 

He Dad, Hier Dehenkmunkinine 

Sa 0; Werken Semi 

Het Gäuei iD B 27h; Aehrke 

Sibirien enungetieeifänft Armlıra 

in Münden B 294; Verfigerungs-Atiengelellihaft Secu- 

Has in Seiko 3 306; Senke un Abenedehte 

tungs-Atiengefefieft Deulher inter in Berlin B 311; 

Soon Befienngtenin 1u Rofed B 816} 

Rente Bicelommgsgiiiänt Bi D 3207 

DVerfiherungsgejelicoft Thuringia in Erfurt B 334. 
Nict mehr befugt zum Abj&luß von Verjihe 

If: Sie Beumeräenungtagrihift 

Set BET; De Due 

ia“ in Mogdeburg B 269; Alle 
un Berficherungsgefeligaft „Union Suisse” in Genf 
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Durchfegmittömarktpreife während der Icten 10 Fries 
densjahre im Bart: Obr-6ifoh B 57, Unter-@lfoß B 3 
Sathringen B 48. 

Durchfännittöpreife ber Yauplmartiorte B 17, 49, 95, 
119, 149, 209, 218, 200, 280, 904, 321, 28. 


©. 
Sbebisvenfe, Stmprpfigt A 60. 
Ctugaben, Stumpel für fe A 71. 
Sifenbabuen, Eiemnpel fir die Ermößligung zur Anlage 
und yum Beri folder 1 64. — Cifenbafn don Wade 
miafer a 9. 








Ctatöfabe, Bariänung des Cisjehres im engen 
Rehuungtielen A 10% 

Szvlofioe Stoffe, Ergänyung der Polheiverorbnung für 
das Oberrbifaß über den Dertehr mit eplafven Gloffen 


m. 
® 
fabreäder, Cränyung der Yolhesercbnung für Inter- 
Be 
für Bolringen A 208 
Geldweler, Beyeifni de in Cifof-otfingenangefnen, 
jur Gritfung von Wekurtunben pp. Befalen Behmeffer 
En Grafing De 
Sifse, Beige von Tafeln wir Sihchnd 


Veifeöhandel im Ober-Eileh, |. Mehgergenerbe. 
Flußbauverbände, Yerberung des Refnungsndens A 187. 
— Gienthamsbelräntungen im Gebice der Blufbaun 

Sinde für die 9 A 207. 

Forbach, die Bfentige Here Cute il aus nem Pro« 
gormoftum in eine Reaule umgewanbel! worden B 250. 
joritwoligeiliche Genehmigungen und Erloubnib- 

N 

Fortführnngsbeamte, |. Fetbmeiler. 

Fuprtoften, f. Togegeider. 


Gebäudeftener, Rommifen der ganbesfdäher D 1. 

Gemeinden ud feige Wnfaten, Rempetfläige 
a Te Die Eaafier 

Gemeinderathswahlen, .Weht. 

Germeinderechnungswefen, Terehmung der Jopdpucte 
FETT a 

Gemeinnütige Anftalten, Anetenrung als fol des 
Gpongefatlonsverine für Wünfer and Umgebung 3 2075 
dt Wering „Derentotonen von Colmar" D 820. 














Genehmigungen, Sim fr folder waffıpefigtide 
Ni, fen EG, Pig ve 0 

Geriöstlice Urkunden, Eumprhflät A 23. 

Gerichtötoften, Cıkung fiher Dur Deronbung von 
Ehempimatten \ 50. 

Geriötsfäreiber und Gerictsvolticher, Crder- 
mife hur Anfelung A 120. 

Serichtöfetretäre Baten die dem Gt, melde. fe 
eo ad, eifcehene Anebpehnungge fü A117. 

Serichtötage, Ahatung felder Dur dog Amtsgeritt 
Saarburg In Dune B 5; buch vas Amisgeit 
Sitra Ih Geloltkim 106; Dur) da Mn 
Debenhelen in Mameb B 28. > Die Sameinden Dufta 
and Ailekem werden dem Gerifhtisge In Dtashn 
angeföifle 3 206. 

Gerichtövoltgieher, tamegfidt der Utunbn ertken 
AL. Odhe der Yenhonen defeken A 102. 

Else aut berigtelgreiber, 

Gefache, Elan für ftde A 71. 

Gefumdbeitsrätbe, Grmmung der Mitglieder im Unter 
Eis o 520. 

Getwerbebetrich im Umbergiebem, Hardtakung der 
Sehimmurgen der Geoeenimung A 7; Mildeiung 
‚er zeötstäfigen Veutiilung A 51. 

Sewerbenerict zu Milfafe, Gmemung des Vorfken- 
en a dra elorands D 59. 

Gewerbeordnung, Belugife und Oblgnhätn der 
Sa eepörten unb anlerer Germatungebhfeen Bei Ber 
hen der Serevermltung A 147. => Bldrung der An 
mebegifer A 153. > Wmeifng ger Mahlühmeg be 
ibänberungeufhe vom 26. Su 1897 (dnmungen) A125 

Gewerbepoligeilihie Genehmigungen, Eimpe [ür 
ran 























E3 
elöfammer, Autlürunatkelinmungen jumı Beh, 
Betuffenb Die Grhbung von Mbgaben Sehulp Dedung der 
Yazgaben de Ganelfommem A 170. -> Baht fir 
Sanbeslammer zu Seakburg.D 47. — Dedung der Kt: 
Gen fr 1691/1000 ber Ganbeetammer zu Dälhanfen 
BI; Best zu 2 330%; dgl Oiäßtarg D 8. 
Sandelsregifter, Stenwipfift A 58. 
ufbefehlangewerbe, Nanen dr jur Mubüsung Desfeben 
en DI. 207153, 100 2 
Sülfetafen, wide den Anforderungen deh Rentner 
Formulare srsc 
Seren hc Düsen Sl. 
sin, Ku enger yu Ehann, „ran 
reflhugelfe dei Cambaß 180; fl Bültefe 
3, 20,8% Motion” Erutun 10; „re 
eher tee „Segen 
Geeen dr naräibenen "Yanborrle zu Minen, enge 
fürn Satfe, 3, fe Qt „de Br 
Hide“ Be. 70 zu Rupoehtaan 01; frce Dilfetafe zu 
Reife, Dog u Mlhnder B 106: Tree pältee 
Alien“ Se. 38 ju Raprftten 5 115; oeeeie 





























XIX 


Süliseen dr Qanbwertägfllen ber_CiebL Gebneiee 
1189; engfßeihene Düfte „© Grteflantafer mu 
Watch D 197; fee BAae a Manynan B 21; fie 

ietafe „isreklfteft ui Marti, D 215; fe 
letfte ya Relenot D-2Ad, cnphhresene ülklafe 
"&inatehe'zu Baht, Feie Hlltfe Sr 40 1a Oirbburg 
1 289; Je Hültafe „rgefeige Unterfüungtaie der 
Sms Oriabin Bas; 4 fe Se Tree 
Yeremigung der Onftithe” Sicektuge 

le Dr Buben u Care BB inghaicne 
Sun Ba un, Sean Big" 

315: feie Hieafe Re. I in Drelenkein'D 35% 
Biderrat be enlenlnnn ir De Ice Oifktefe 
„eunmefzofe Sfqmeile" W105: Sr. d u Ruprediken 
Bias; 9. 1 zu Saunen B 207. 

Hunde, Vabot de Unhetaufens auf frmbem Japtgeit 
Aızı. 

ülfenfeächte, Bedingungen übe bie efrung von Hülfen« 
Hrihlen an die Prviantänler D 206. 


3 


IM, Verordnung, Betr. Hodmafferemäfferung aus der 
iffbaren IM und ihren Nebenarmen A 151. 
Imgtweiler, Gemeinde, Nshaltung eines vierten Jahrmartit 


















Iunungen, f. Generbeordnung. 
Iapdachtgeider, Verena der Yapdaitgebe und + 
Selen dr Anocheng Tor dan Uminterhnenge 
a a a 
Tabrmartt, Mtung ie viten Jahemani in Ing: 
E31. Sea Br Sefma I Ham a 











ag ned Mara 6 
EEE ug Dat. 





8. 

Käfe, 1. Butter. 

Kanal, Sperrung der Haltung 41 des Rfein-Ronesfanals 
Ye > Spurang der Raute zur Yusführun Dinglier 
Jntlaubfepangtakten A 119, 140. 

Kantonalarztbejirf Säirmed IB 107. 

Kapital, Grmiktung der Eeräge aut Rapia, ga mb 
rahung % 211. Sujanmerfefung ber Beirtäteme 
miltenen» 918. 

Saleliher Mat, Euftrburgn, Born, Bela 

6 Ba 9/1um Gentae une Kaya Amiiat vom 
2. Sehr, 3). April 2. Suk und 20. Rover, 

Katafter, Ergänzung der Anmweifung für das Verfahren 
‚bei der Stüdvermeflung von Gemarlungen zum Zwed der 
Grrihlung von Raifenutunden A 108, 

Sataftecbereinigung, Gerihumpt keins 
für Si. Untegestane dep. Onnenbebirt: Tantan, 
Behr, ihllngen Bingen, Nor! (Grealdar, Gruflen- 
den, Moieibeim um) Rheingen B 1; Rlitlngen D 8 
Be. 1 JntagemB 16; die 1 
Neubreifod B 261; Manfous B 280; Darientbal, Ger 
imende War; Bermigen; Elüfhem 5 281; Rufe 
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B 296; Balette, Gemeinde Oberhoft B 310; Düppigheim 
3 910 Ralıfen, Gemende Qenturghaen 1 Bi6; 
Weine, ece 8 Sapy Maine B BIT, Senden 
Smninde Stier 3 381} Diinan; Ren 1300, 
Biden; Maigeroy; Bar iedieier B 349; Douen» 


Asanberung der Grene wilden den Gear 
Tungen: Wilborf (eialiorf) und Sellimer B 88; Simert+ 
feim unb Säfferiheim D 120; Monfous und Malau- 
Gurt B 280; Bermeringen und Rodalben B 291. 


Rtaßerfortführungevermeflungen, Geäfren bair 


Ratafterberichtigung, |. Stüdvermeflung. 

Rataferfortfäbrumgöbienft, Biking der Ellen 
Roblenfänee, füffge, Polteierorbmung für Obere, 

en Aalen a bemane hir 

Rraftloserklärumg von Wetkpapieen B 6. 

Rranfenverflcberung, Wahınchmung ber Belunife und 
Odlegeneiten ber Döderen Wermaltungebehörden der aude 
16tebid für Berihe Der Mirverwetung. erifteen 
Rrantenlaflen A 180. 

Sreiöfanämten, Berg von Seren Hr 

Rreiheräge in (rer Egenfgot ae Mitglieder ber 

Töauämter B 207. 


Bald und Gegepläge, A 102. 

Landeöbehörben,RempelpfidtigeSheiilädeheeisenAss 

Landesverficherungbamftalt, Reämungt-Usfätub für 
1e2C. — Kanen re Bervanemne un Grofmännr 

Sanbwirthfgaftliher Kreiöverein Colmar, Emmen 
mung beb Borfiienben B 168; befgl. für Clin D 291. 

Sanbwirtöfhaftiihe Ericugnife, Briamunan äh 

ie Gifrung tandsrfgatier Grragnifie am ie Rufe 

fihen Provlonlämter B 168. 

Legitimationepapiere, Stempel für folde A 67. 

Zebrerinnen, Orbnung ber wiffen/öaftihen Prüfung A 225. 

ing der Prüfungsordnung für Lehrerinnen und 

BWorfieherinnen fäherer Mübdenfäulen A 226. 

@ebrer an Wittelulen ober höheren Mäpcenfgulen, Pr 
fungtordnung für Diele Eher A 182. 

Leichenpäfie, Stempel |ür flde A 66. 

Biterarifeher Sachverfändigen,Berein B 106. 

Bohn, [. Rapital. 

Sotterien, Genehmigung gut Beranfallung fer B 5,16, 
47, 77, 90, 186, 136, 147, 169, 107, 174, 201, 288, 
257, 288, 284, 206, 200, 309, 807, 809, 821, 866. 


eödeenfägnten, Prihungtorbnung für Sfer an Wille 
onen a Den Binden Ai 
Siehe cud Schrerinnen. 























Margarine, | Butter, 

Markt, die Critung eines Säweine: und Rrammarli 
in Songnbeim A 140; Mufkebung des Rreme ud 
moceh In Gemingen’D 195; die Gmiätung von Jahr 
mitten in Ct. Sudig B 205; Die Geriätung eineb Miehe 
Masta in Ging D 204; dit Giridtung von weiten 
Sahemärhten ir Bubrifeg B 224; Eiger de Bram 
Maid in Diemeringen B 310; Aulfling von Kran 
ronren cuf den Brhmäcten gu Eolden B 339. 

Meliorationtbaninfpektion für die I, br Eih N 
von Gelmar nad Slrabburg vi & 105. 

Meltorationswefen, Bibungeines Fluhba 
Tr die Adur vom der Ginminbung deb Eennein 
werbeoneis in die :hur HB zur Mündung im die Qi 
untrkal Gnfhrim A 156. 

Bildung von Felbwegegenoffenfaften unter dem 
Namen: Martmont D-6; Bub B 39; Rodelden B 38; 
Gmdeim D.04; Roätein II 84; Gappe 85; Maler, 

B 85; Debug: und BeieenbauOensfenihaft 
Vaneuveife, Presne® und Dricoul D 125; Wlterbeim 1 
ine W 179; Wenn Y Rice D 207; Wiens 
Yelm II Meute) b 271; Mtenfeim VIL D 273; Mitene 
Beim II Oberfelb B 276; Montdibier B 284; Körhingen 
13908; Sie D 929; Kangenbicen I un 11 D 855; 

Bildung ven Ent» und Bemäfferungs-, Drainage: 
und Biefengenslfenfäaften uner dam Namen: du 
der Aueh” Gemeinde Molfähelm D 14; „der Berfter 
Saft 1 @änenken B.d1; im Ale Je gar 
Sub in Qermelingn D 32; Drainaggenofen in« 
Kan 90: Becnangeiofeide fee Palmen 
3 O1; "Draagegenaferlef Heute! ge 
srofejach Heferde ab Sconfe B 94; Sinne 
frac „da Be Sign 1 Sunatim IS: 
Seifruseoffäut, Cätnieg 3 100; enwäfe 
= Sbenofenlöc Sepladmaten in Boten macı; en. 

wäferungigeoffenfgeft Yeloneurt B273; Drainagege« 
offene „af den Ciehmeg” in Mchtoufen 285; 
det. „Im Sn“ in Wehhaufen B-284; Betz Hürden“ 
BSD 280e ei Ya Hund 1 B 290r Kr 
Seerungsoreoheneeft Menakıt 1 B 807; beigl Reit 
3 317; Degt, Reböteim-Ermoiein B 825; Drainage 
genofenfdaf I m Irgelsheim B 354. 

Slurbereinigungsgenoffenidaft: Breufänides: 

im, Extion 1, 8.31; Wieböbeim, Blur D und B, B 105. 
106, 190; Meier a, D.997; Wietiähem, Sur A, b und C, 
3 345; Sitenbeim-Ditblab D 859. 

Brele Wälferungsgenoffenfgaft der Rioeicen 
in Menge B ©. 

Meggergewerbe und Hielähenke im ObenGlich, Le 

aebrung Ser. Die Bewufihigung Defln B 11. 
Militäranwärter, Ainberung ber Pelgarbnung bei 
Ginberufung der Wlftranmäte A 109, 199. — Ber 
se ben. Milranadtern vorbefaenen Gielen 


18: 
Militärbeamte, j. Offisiere. 


Deilitächstns, Lerrhung des Windsfatus als Brite 
fAulbners bei Pfändungen A 195. 


Diftel, Bergung der Pifel B 9. 













































Mittelfegulen, Prüfungsorbnung für Lefrer an Ditiee 
Täufen und SAberen Mäbdienfäulm A 182, 

Mofelbrädten, Tarif [ür ie Grbebung des Brdengetdes 
Guf den meu zu erbauenben Mofeibriden Sei Eierd, Hau- 
eoncourt und Malingen B 174. 

Eirte auch Brüdengert. 

Mufialifcder Sasperftändigen-Berein, Ernennung der 

Wieder 8 118. 





N. 


Rabrungömittelbemiter, Beyeidib der im Prüfungse 
abe 1897108 approitten Rahrungtmitfemite B 275. 
— Prüfungtlommilfen B 288, 

Namensänderung, Stmpepfiät A 00. 

Natnralifationsurkunden, Gtempel für lie A 67. 

Meubreifach, Gemeinde, die Eiriätung von weiteren Jahre 
mörtten beröunden mit Wiepmärlten D 224. 

Niederlagen, gejäheliäe ober beläligenbe, im Ober-Elieh 
A148; B 190. 

Motare, Etmnpepfiät ber Urtunden berelßen A 60; Ds. 
der Beglaubigung von Untefärifien A 73. 








8. 


Oberfärher, Zus vi In Schaft „Oschrhe 
Office, Btrung sa Werten de Yinben 
Ge Serhanbmmad u) ber Bafenın De Dilyen 

und Siäitenmten A 141. 

Dotion, | Stanlsangehörigteit. 
Drdenöverleibungen: 
Dr. Abredit, Sch. Reg Ralf, B 25; Dr. Albrecht, Pros 
kr, B Fu we B 25; Andling B 67; Andlauer 
we 

"x B 25; Balöure B 198; Bed B 25; 
Zermemand b 24; Bein D st; Berner B 
Temaps B 24; Bernkerb B 01; Yeyır D2 
8 178; Sahm’D 208; Zeh 
er Saar Boır;,  Bricabe 25; Ende 8 230; Sul 300. 

haubre'B 191; Chen B 25. 

Be Sande B ib; Sul D 206; asd B 101; Su 
m 309; Segrd B’2b5; Deridn D 181; Sicht b & 
Birch 8 326; Süld; Dr Diner; a. Döhle D 255 
Docmüng 24; Breker B 108; Dunont B 29. 

Gäberd; Ohtfad B 26. 

Jeulher 8 101; Silder B 26; Blommeng B 127 
Serknann; ep 8.28; Gcnag B'236; rg B 278; 


ie 8.74; Beier 
een ;,Grße B 929; Girden 
aid 25; Ob 

























Baht Ba; as B 257; Häufer B 175; 
a 
Derger B 8; Selb B 25; Hembf B 286; Serolb B 187; 
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eigen 205; Derrenföneiber B 197; Siertiß B 1 
ibert B 301; Dr. Dod D 25; Dr. Goffmann B 101; 
in, eganber yu Dobenloe-Eäilingaläri B268; Hal: 

wei D 927; Houpie D.25; Qugein B 827. 

Sac 8527 Sad 5130; Satasn; Johann B 25; 

oliben B 114 ug 6 











10 N 
15; Rranp B 914; Krebs B 25; Rrcafer B 51; Rropl 
B 801; Aridmenn; Ruck D 28. 

Yeleime B 25; Genen B 268; Leon; Lieber; Eiekrid; 
Sind; Cote; Coper 825; Linartfaufen; Cup B 10T 

Diaton B 25; Belaife B’357; Menftein B 25; Martin 
B 332; Dr. Dialer B 20; Map B 342; Dr. Me, 
Ganitätkraiö; Meyer 11, "GendarmerirOberpadtmeifler 
335; Den, Debitulfer B,8; Der, Danke 
3.226; Miadis B 25; 0. Dil Di 


Slcias B 25; Sites B 199. 
BEE. kn 2: 
ig ion 

du Biel DB 860; Probed D 25. 

Dual B 239. 

Ber 3 305, Ref D 24; Al B 357, Refne 
kec B 207; nei 3 00; Amer; Maid B 35; 

NEUE LE nn anne 
uner B 285; Ce  Bandgeriftbe 

va 135: Sal Baker 6 607 Ehe 
B 25; Cdlei 367; Gälmberge B 213; Dr. Sämieder 
berg b 24; Cämilt, Baunwart; Gamitt, Ei 
8 25; Eämitl et. püllplerrer D 208; Gänriber B25:; 
Säelı B 154; Ghamas B 25; Som B 198; Gäntfe Il 
B 208; Gämekel B 219; Edinrifer B 350; Geiger 
Schel’B-114; Gera B 89; Genfabrenner B 18) 
@ieffet B_296; Einen B 25; Cimanin B.96; Chef 
"310; Erirher_B 270; Epih_B 25; Glabier B 
Start B 121; lol B 218; Eeder B 175; Eirdem 
298; Eirouim B 357; utier B219; Gallinger B 175. 

Zaron 8.205; Tiemann B 25; Kühe B 175 u. 108; 
Zoufaint B 187. 

ig D.25. 

Eh, Säit, 8 109; Yeti 200; Bl, 


Imann D 25 

Ho" D 30B, Helen D 25; Beh, Bertbeier 

B 89; Meder, Befübeer B 914; Or. Belmer B 25; 

Weblontti B 161; Wil B 882; MWibehand B 24; 
intler B 960; Woknintland B 261; Münide B 25. 

Fee B 327; Summer; Baron Zorn d. Eulad) B 26 


® 


Wäfle, Stempel für fide A 07. 

Wenfionen ber Geriätvolfeer A 182- 

Verona , Durcffnitsmeth eines Wıkeite 
Tas Bl Berhnung Yr Bene Tr den Ber 
dit Obenbiioh B du7. 





















Bat B25; Baron 
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Vetroleum, Ergänzung der Aniseifung über das gewerbs« 
mäßige Derfaufen und Seifhalten von Petroleum A 161. 

Volizetiche Genehmigungen und Erlauhnißeietung 
Stempel für folhe A 66. 

Voftorduung, Herderungn der Pflrduung vom 11. Juni 
ER 

Mfändung bes Dienfleinlommens und der Penfionen ber 
fie und rbramden, Vertretung des Militärfistus 

341. — Wettetung dar Mi 

Pe bei Pfändungen A 195. 

Vferdefleifch, Volizeiveforbuumg, betr, die, Siufthuum aus“ 
Tändüichen ebefteiihes: für Ober-Eifab A 158; für 
UnterGleß A 152; für Gaieingen A 154 

Vreffe, Ausführungsbeflimmungen zum Geleh über bie Brefie 
für ErfaeCotbringen A 185. — Verbot ber Berbreitung 
den Lillusird National A 20 

fünlen, Stempel fir die Genehmigung A 68. 

mmmifton: ee DU; An, 
wienküftihe D 118; ä ; 
Ba ae Torte Safnge He 








ietub als Drite 















Vrüfungbordunng: fir cher on Mitllöuer und 
ee ie Uran mb 
Berlcherimen Herr Mibäenkialen A 220. 

Vräfangsiengnifie, Slam ür Ihe 4 07. 

Bulpersbeimer Dorfbac, Waflıbenupung ar dan“ 
Fiben 4 111 


Namelsbaufen, Yoribens, hebt jpt daz frühere Haft 
Haus Euffaheim B 17. 

Nealfeonle ı Yorbed) titt an Ciele des bisperigen Pros 
oumncfums B 288. 

Neblanetrantbeit, Gintfeitung Cijh-Lothringens in 
16 Weintaubeirte B 292. 

Nebpflanzungen, Ronteolebereiken im Obere A 12 
Seit In Gngen 3 5. 

Negifter, Stenpe für folhe N 70, 

Neicpemüngen, Terpadung derfäben A 101. 

Neibstagetwahl, Termin zur fetten Kuslgun 
len ee al am Biheg 8 1,» Enhehung 
des Weiitrife Gicht Cirokburg B 158. 

Nepertorien, Gtempel für folfe A 70 

Neifekoften, Behandlung, der Strafen 
Ge a Oehncher se Ema 
= 18 Cifenbahn im Ginne der 
Reiilaten pp. B 271. 

Nodbeim, Ganeinbe, Ahaltung cine Jahr: und Like 
Marti A140. 





©. 














Schiedsgericht, Yulamı uhr na Soitsosion: 
Tre di Oral un 
Ge: a Ctrgeriäe wel uam 6.48 Oi, 
3.0 uk enı an 81 Alf. 1 On 28, Sa doch 
et Find, B 77; fe Die Unfekoefiherung im Zei 
de® 15. Sometonp> B 2IL; bikg. beg 16, Memerlorps 
B 215; für die Gelion XKXIX der Buhrmulsberuftge 
moflenaft D 84 
Schmalz, |. Yutter. 
Schriftftücte, Renpebfliätie, br Lanbeäbehörben A 35; 
beta. ber Ömmeinden A 56; — [pie De bei Beben 











c, Genehmigung zur haltung eines Diehe 


poßgige Besfftgung der Yan 
viehflälle A 145. 

Sparfaffen, Nadirag zur aeg ng 8 
Spartafiengefehes A 45; iätung einer Eparlalfe in 
Gel Bine in lagen 7 Das m ua 

Bf 3 160; Dt Ir Demeinger B 246; dei 
7 Fa B 29. 

Zprengfofe, Enönsung der Pafyeverodnung Hr das 
Ober@lfoh, betr. ben Berlehr mit Sprengfioffen A 164. 

Stnatsangehörigfeit, Yayidei der Be 
micht als efabroifringiide Eilnaltangehör 
traditen find B 63. — Namen der Perfonen, welche bie 
elfaß-lothringiiche Gtaatsangehörigteit durd) Raturalifation 
Ammertn haben B 100, 181, 229, 598- 

Stempel, Eimseifung des_Gtempels, Nushändigung von 
Serien 3 10%. Shane it Soeinehtffacne 
und Gxlaubniß zur Straßenbenufung A 175. 

Stenwelgefeg, Aurübrungehimmungen A 59. — An« 
weifung für ben Vollyug A 55. 

Stempelmanten, rarmbung folder A 200. 

Stempelverwendung, Nadprüfung derjeiben A 58. 

Stempeljeihen, Verrich flher A 138. 

Stenermannslöhne, Feftjehung berjelben A 114 und 115, 

Strafregifter, Sübrung von Ckrofregitern un medet- 
feitige Mitteilung der Strafurteife A 140, 

Straffncben, Raätrog zur Verfügung, be. bie in Eiraf- 
Tee en dr Gelee un I Ehukämnigt m 
Antere erden ja madenden Wit 

Gtrapenbabuen der Gladt 

ng, Aleberung der Ya 
Ehantung dc Ebenen > Datkahhe zur Im 
Deigerbor bei Straßburg bi zuc Rheinbriäe -- als Gifene 
‚bahn im©inne ber Beftimmungen über Reifetoften pp. B 271. 

Strapenbenugung, Stempel zur Erlaubnih, [. Stempel. 

Strapenbrüde, Brüdenordnung für bie Chrofenbrüde 
übe den ben zulegen Omabdarg und Reit A Ir 

Streiks, Herflellung einer Statiflit der Streits und Aus- 
oemungen 100 

Stüdvermefjung, Vorfäriften, betr. das Verfahren bei 
Salbeingung und Erfitungder Ben Geneaben und Gran 
Agenipümern durd) die Eldorimeflung und De babe, 
































ii bei den mit der Ratflrberkhtigung verbundenen Rev 
Barungearbeiten ennadfenden Raflen A 7 
Sitte auh Ratafter. 


Suffienbeimm, Gorfdaus, Hit von jet ab: arkaus 
Romeiskeufen B 117. 


=. 
» Gußrtofen ad Umyugtatn de} Worlanbet 
Fe Sf Br Dealigen Cie u Oraanı 410 
Zechuifche Schule zu Etrafburg, Einreifung des Bor- 
Hardes und-der Seht baagi der Zagıgebr Gufrofen 
und Unyugbtoten A 1565 
Zbur, Woflerbenupung an ber unteren Thur A 111. 


u 
Uffbeiam, veterinärpoligeilidie Beauffihtigung der Ganbelt« 
Biehfälle A 146. 
Umzugötoften, |. Tagegelber. 
Unterfehriften, Stempelpfticht ber geridjlichen Beglaubigung 
Toter A 58; Del. ber nlarehen Begl 
Urkunden der Roları, Elanpapfiht A 6 











Urfprungzeugnifte, Ausfekung von Urfprungsseugnifen 
für die Monreneinfuhr nad; Hallen A 207. 


Berbandlungen, geriölige, Elempepflift A 59. 

Vereine, Ctempel für die Genehmigung folder, joe ber 
Safungen und deren Yenderungen A 66. 

aanttanekrden Stempelpfiht ber Kehunden der« 





Baulf fihtigung der a a im oe B 807; 
Aufpebung de Verbot? der Einfuhr und Durdfuhr 

Kino mu der Sina 4 21, Beufräigung der 
Biegmärtte in Banyenheim und Gi. Submig A 232; 
Henne cut dan Betnhafen Mmamaıe un Roveant 
‚und auf dern Sandmege Pagny-Notanls eh A 232. 

Viebmärkte, beren thierärpliche Beauffihtigung im lntere 
Cifaß A 45, 171. — Abhaltung von Biede und Zerel 
märtten in Sundhaufen B 117; Abhaltung von Viehmärtten 
in Meer D 1. 


Bieiwaltsege, Zar frbie imwonblungen der Begfrofnben 

















xxuT 


in Gelbleiflungen für den Begirt Unters&ijah B 6; für 

an Bat Obemiiß 14, 54; fr den Bay Reihe 
Borfehufskaffe, öffentliche, zu lic, Ermächtig re 

rENETe 

wenden B 125; besgl. für die Seelen: 

ihnötfle 34 Berg w Sign ing he 8. 

BETERIEE 














Bormerfapen Di reg a Safe pa 
1.28; die Anlage De Rel-JU-Ranals D 08; den Ya 
einer Gifenbabn don Fentich nah Deutid-Dih B 59; den 
Bau eleftrifchen Bahn von Zürkgeim I ra 
Seren 8.106; die Gerftedlung einer fömapuigen 
Hahn mit eletifhem Beiricb vom Eile 
Straßburg nad; Cingolfeim B 118; die merung der 
Gecknign auf Baßndaf Sabern B148; Die Anlage des 
Rbein-JG-Ranals zur Gpelung der JA mit Rheinmafler 
untere Crfein B 148; Qercumg det mein Geieieh 
von Straßburg bis Lauterburg B 158; bie zieigeleifige 
Einführung der Zweibrüder Bahn in den Bahnhof Eaar» 
a B 165; bie Morreftion der oberen frampöfilden 

5,8 21; Sn Mat Bin Bi Sr ee 
Pin eier Soergeuind 3217; Die Pefelung 
zweier Rangirbapnhöfe bei Diedenhofen und {4 Eineile 

Yung ber Rangiranlogen in Uefingen B 300 





unfeen n 








Wahl für den Gemeinderag, Witfellung geiler Ente 
Norbıngen wede aD Berlguse ur Bl on 
Einfuß And A Sl. 

Siehe auf Hanbelstammer. 

Wandergeiwerbefebein, Darbbasung der Belinmunamn 
ber Generbesbnung A 47; Mlilung der reöäträfigen 
Yerthelung duch Wndergeeberehenken A 51, = 
Stempel fr plhe A 00. 

WSafferlänfe, Verunreinigung von Waffrttufen mi 
Safe gung von Wafertsufen mit Be 

Wafferpofigeiliche Genehmigungen, Eiempe für 
bie A 64. — Giempel für Gilaubniecfelungen un 
Gnifgeidungen A 68. 

Borfigaus Weiberötbal heit bas_neuerbaute Forfhaus 
I, dm Scupbejirt Neunfofen, Oberförfterei Bannflein 


Weinbeubeee, Gintebeng Orts in 15 
Saint b ai ie 


Werthpaplere, Rrftiotflärung von folden B 69. 


Wietbfeaftöbetrich, Stepe für die lau dayı 











3 


Sahnäne, Ymyiänik, dr 


Brüfungsjafee 1897/98 
approbieten Zahnärzte B 





XXIV 


Seitag, Beboer Zug „Lac Lorraine fange“ 


Zeuguiffe, Stempel für jolde A 68, j. a. Prüfungs 
veugnifie. 


Zuchtftiere, Verordnung, Set. die Unterfuhung von Zut« 
ftinen A 3. — Gtelberfeer der Rresthiänte B 99. 








Grundflide b 191; der für die Qerfelung cine Bar 
von, entf nad) Deut nf einer Verbindungsturne 
Bei Külfingen mil ber Cirede Deutlä-Oig--Redingen ver 
Prdertihen Grundflüde B.259; ber nötigen Grunöfägen 
dur Gibaumg end nee Saba me nıgug es 
Üfentfigen Biokes In der Goimarer Vorab zu Milhaufer 
1.308; ber für bie perfellung des yueilen @icles auf 
der Bahnleede Straßburg Lauterburg und für die Er 
weierung deS Bahntofe Cautecburg erlocbefigen Grund- 
Rüde B O18; bel für ben Bau einer olpurigen Rebenbahn 
don Gauterburg nad Weihenburg D 918. 


ölfmäbtentanal, Wafihenpung I 





Untehatung 


As befondere Beilage erfgeint: 
Das Sadregifter zu den Entffeidungen des Kaiferfigen Kaths Ar. 1 dis 9. 


= 


Genfral- und Yezirks-Amfshlatt 


Elfaß-Fothringen. 
Supihatt. | Strafburg, den 8. Januar 1898, | u. 





Su Ba mn Ve Beeren mn Eile dm enden u Amer Bär, dr Pa la vn 
veräbergehender Qebentung. u * . ya ee 





(a, F Peaunngen de Seifigen States, der Minferiums nab des Diefänfafe, 
Die Haltung 41 des Rein-Rhone-Sanals zu Mülhaufen wird zum Ziede der Ausführung don Bauarbeiten vom 
3. 6i8 31. Ianuor 1898 für den Schiffaßrläverlehr gefberrt werden. 
Straburg, den 31. Degember 1897. Miniflerium für Eljaß«Lothringen. 
Wstheilung für Sandiviethfehaft u. Hfentfige Arbeiten. 
Der Unterfakfeseti. 


IV 10973. Zorn von Bulad. 
IL. Berorhuungen yy., ber Bezirlöpräfibenten. 
b. Unter-Slfaß. 

@ Berirks-Woligeiverorduung, fommentreffen mit einem Bahnzuge, ur Br 

; am | Re ragen are Vo od ner abe 
Brkdeunbug, ir Wr Einen, Ir cn Ace | Sa men le 

Im folge einer zwifcen der Groißergoglic Yadie 2 

Ien und der Eifaß-Lolfringifeen Regierung getroffenen Auf dem von der Straßenbahn nit benupten 


Vereinbarung wird Sinfißtlih Deb Derlehrs auf der | Zeil der Beilenfahtbaßn Hal der Verlehe in der Hihlung 
Strafenbrüde üser den Rhein nuiien Steoßöurg und | von Girafburg nach Kehl die üdlihe, in der Michtung 
Ret_ unter Aufgebung der Brüdenorbmmg für bie | dom Mehl nad Strapburg die nördliche Seite einzuhalten; 
Seifehee Skahfuac vom 1, Sm 189 vr | Am Siam 1 na A aumaden 

arönet, was folgt: z 


h gs 

1. Dertehe non Bußgängern, Badfahrern, Reitern, Dem Buhgängervertepe insbefonbere find die beider: 
Buhtwerten und Deerben, eigen Menchace Bft ud dent be De 

$1 weg an ber Gübjeite (cheinaufwärts) dem Berlehe in 


Der von ber Straßenbahn eingenommene Raum | der Kichtung von Gteafburg nad; el, der Gehweg an 
fl bom dem übrigen Welche Hunfichf: freipialten; der Rorbfeite (efeinabrärts) dem Werte in der Richtung 
denfalls aber müffen bei der Annäherung eines Yahı- | von Mehl nad Strahburg. 
snges, einer Lotomatioe ober eines Molorwagens Fuße Rabfahtern und Reiter, Leuten mit Rorcen oder 
gänger, Radfahrer, Zuheiee, Reiter und Biebtransporte | mit großen Tragtaften und mit Zragtafn die abfäcben, 
6 Teötgetig don den Geleifen entfernen und den Bahr« | foiie Gruppen van Bukgängenn, weite in ei’ und Glied 
Fahrzeugen voffänbig ausmeißen. Zug und Weitirre | marigieen, it die Benüpung der Aupengeprosge unterfagt. 
find feit im Leitfeil oder Zügel yu Halten. Leim gun Rinberogen dlrjen nit nebeneinander jahre. 





&4. 

Weiter und Fahrwerke dürfen fid auf der Bräde 
nur im Echitl oder in Turgem Zxab bewegen; die Ger 
(hwindigteit des funzen Pierdetrabes darf auf von Ra 
Fahrern und feifehrenben Molorivagen niht überfehiten 
werden, vi 


SFuprmerte, welche mit oder ofne Saft das er 
wicht von 12000 Milogramm überfigen oder beren 
Radung Höher ald 4,0 Meer über Die Fahrbahn zei 
find dor der Auffahrt auf die Puldenrampe bei de 
Brüdentodeter anzumelden; die Führer folder Zuhrwerte 
Yaben, wenn ihnen die Benipung der Brie gefutet 
wird, den Anordnungen bes Beidemokrters nadgufa 

Das Ucherführen von Caflfuhrwerlen, Dampf 
traßenmalgen und dergleihen von meßk als 15.000 Rile- 
gramm Gefammigeviht Sedarf der vorgängigen Genche 
Migung der gufändigen Bepörbe. 

56 

Geuppen von Wuhgängern, welde in Meif” und 
Stich mariiren, folen auf der Brlde aufer Zeit gehen 
und in Gern vom nit mehe als 3 m Srontlänge. 
Das leptere Maf iR auch don Kelten einzuhalten. 


81 
Beennende Zadeln Dürfen mit ouf Die Bräde ger 
draft werden. : 
8 


Benor mit einer Biehferrde über die Brite ge> 
faßren wird, if dies dem Beilfenmeifer anjupigen; 
die. Sefinmt ben Seitpunlt für das Ucberfahren der 
Heide. 

De 
Niemand darf auf der Brüde in ber Wefe fi 


aufbalten, dab die Werlehräbeisegung befindet ader cr- 
fowert wird. 

















M. Steaßenbaßnvertegt. 

810. 
Jeder in der Riftung von Ctrofkurg nad 
fi_Semegenbe Bahızug, oder Molormagen fat hit 
Auifahren auf der Sirafenrampe fine Amäferung an 








ie Beide durch mehrmals wieberholte weilgin Hörbare 
Giodenftäge Tandiugeben; das Glide Hat aud von 
eingelnen Lolomotiven zu gefächen. 


&ı. 

uf der Beide dürfen 

©) Bunpfbahnge se re fee oma ie 

Gejäwintigtet von . 120 m 
b) Motoriagen die Gefä 170 m 
in der Minute nicht Aberfreten. 

Sangfamer muß gefahren werden, wenn Denfeen, 
Ziere oder Fuhrterle auf der Bahn bemeell werden 
eher wenn beim Gerammahen des Zuges, der Lotamatine 
ober des Molorwagens Zhiere TG unrußig. zeig 
mötßigenfrts if Mi zu Halten, Ss die Gefahr eine 
Unfalls befeiigt 

sm 


Wäfrend der Yenegung einer Lolomalive auf der 
Beide — mit oder ofne Zug —iR das Wufgeben bon 
Qeuerungsmaterial auf den Wil, das Gtedhern in der 
Teuerung fomie das Oeffnen der Aplinder- und der 
Beobichafnen unterfogt 








88. 
Der Gebraud) von Salz zur Berfitung des Cin- 
frirens oder zum Mufthauen der Gleisrifen if mit 
getattet, 
ML. Im Alfgemeinen. 
81 
Jede Berumenigung der Beiide und der Brilden- 
augänge ft unterfagt, 
g15 


Dem Brüdenperfonal Hegt —— wie den Organen 
der Polly — die Aufgabe ob, den Verlefr auf der 
Beide yu übervachen und zu regeln; feinen Anorbnungen 
{N unbedingt Polge zu fefen. insbefonbere and, wenn 
gr Reinigung der Brite ober zur Vornahme von Muse 
Gefferingse ober anderen Bauarbeiten der Velehr. auf 
der Bilde yeitelig befiränft werden muß. 





Straßburg, den 27. Trpember 1897. 
Der Bepelspräfdent 
IV. 9210. von Frenberg. 


Gentral- und Bezirks-Amtshlaft 





Eilfaß-Fothringen. : 
Seupiblett, Strafburg, den 15. Janıar 1898. | 8-2 
Su Gent m We Bremen un fe vn aim um) enden Mt, da Dt Ya vn 
Vertberiener Bebaan, ö 





1. Sersrbaungen pp. des Raiferihen Stttjlters, des Minierinms mub des Oberfhuratie. 


() Feraniuung, 
etreed Die Materfocung von Duäfeee. 

In Gemäffeit des $. 10 der Raifelihen Verord- 
mung vom 20. November 1897 zur Musfüßrung bes 
Gefepes vom 9. April 1878, Bettfiend die Verwendung 
505 Suötfien (tat &, 80), wid Bandnd, 
1003 folgt: 








&1 

Zu der Generalverfammlung des Iandwichfafte 
Hichen Rreisbereins, in weißer nach $, 1 Mbfap 2 der 
Rniferlihen Deroebnung goei Mitglieder des Aeisfhaur 
mies und deren Eleverieler gewählt werden folln, 
Find die Sereinömilgieder in der. für die Weräfene 
fiungen des Zereins Ablifen Meile fpteflens Bergen 
Tage vor Abhaltung der Generalberfammlung. eine 
rufen. 

Auf die Baplkanblung und auf Einfpridhe gegen 
die Wahlen finden die Belimmungen ber 88.2, 8 und 4 
der MiniferaleBerordnung vom 4. Bember 1805 
(Gentrale und BayrtssAmisbitt A 5. 220) Anwendung. 


82 

Siibet während der Amtsdauer des Rreisfgaue 
emtes ein gewäßlte Miglied ober ein gewäßtter Stel“ 
tertreee auß, o fat für den Ref Der Ymtebauer cine 
Grgänzungsmaßl Aattyufinden. Die Befimmungen des 
$-1 finden auf bije Ergängungswaßten Anmenbung, 

Die Ergänungsmodt ann auf Antrag des dor- 
Aandes des Iandwieiffilihen Mreisbereins dur) dab 
Winiflerium ausgefeft werden, wenn und fo lange bie 
ochnungsmäflge Tääigfeit des Rreisfhauamtes dur 
das Zehlen eines Mügliedes ober eines Gtelerters 
rißt gefüßrbet erfeint. 





8 

Die Zahl der Stelberteter wird für die Areite 
foudmter der Rreie Chäteau-Calins, Dep-Land und 
Straßburg-Sand auf je Der, für Die übrigen Rreisfhate 
ümter auf je goei feigefet. 

%4 

Die Mahl des Borfhenden des Kreisffauamtes 
erfogt mittels derdedter Elimmpetel, Berläuft Die Wahr 
Banblung gieimal ohne Grgebnä, {o übernimmt das am 
Jahren aitefte Mitglied für die Ymtsdauer des Seite 
{bauamtee den Borfip, Ueber die Wapl if ein nad; dem 
Beigefügten Mufler aufyufelenbes Profplot zu errichten. 
Das Protoot it mit den in $. 11 Abfap 4 angeführten 
Scrififüden dern Rreisbielior zu Abermitten. 

Der Borfipende befält den Borfig 6i6 zum Ablauf 
der Amtsbauer de3 Kreisffauamtes. Eheibel er vor 
diefem Zeitpunfte aus, fo iR für den Neil der Antee 
dauer beim nädlen Zujammenteitt des Rresfgauamtes 
eine Reuafl vorpunehmen. 





%5 

Für die Baite des Ianbwirlffoilihen Areis- 
Vereins Sabern I — Kantone Pudsweiler, Cihelfein, 
Noursmünfer und Zabernn — und des Tanbwirifäafte 
lichen Areisvereins Jabern IL — Kanone Drulingen und 
Saorunion — wird je ein bejonberes Aresjhauamt 
gebildet, 


%0 

Die Wahl des Dorfipenden, ber Mitglieder und 
der Stellvertreter des Bapelsfhauamtes findet in einer 
Generalverfommlung des, landiirthfeeflihen Beyiete- 
dereins fat, Auf die Einberufung diefer Generalver« 
femmlung finden die Beflmmungen des & 6 der Bere 
ordnung deB Heren Glaliblters om 25. Bebrune 1896 
(Gentrae und Beyels-Amlsblalt AS, 41) und auf die 
Wahtgandlung und auf Einfpräde gegen die Wahlen 


die Betimmungen der $$. 6 und 7 der Miniferiale 
derordmung vom 4. Deyember 1805 (Centrale und Ber 
dirle-Amtsbtatt A &. 220) Anmendung, 

Säeibet der Vorfipende, ein Migfied oder, cin 
Stelverteter während der Umtsdauer des Beyetsfaue 
amtes aus, fo Hat für den Reit der Ymisdauer eine 
Grgängungemaht fattyufinden. Die Belimmungen des 
Ahfapes 1 Find bei der Ergängungsmahl zu Deadten. 
Sbenfo finden Die Befimmungen des $. 2 Ubfap 2 inne 
va tun 

. 7. 

Zur Vorbereitung der Unterfuhungsreife de Rreie 
{hauamtes (4. 3 hf. 1 der Raifericen Verordnung) 
Sat der Mreisbiellor vetyitig bon den Vürgermeifien 
der fümmtlhen Gemeinden des Rreifes cin Verzeichniß 
der zur ordentligen Unferfuung angemelbelen Stiere 
einfordern. Das Bergeifniß ft nad) Dem Beigefügten 
Water aufsufelen. 

Die gefammien Berpihniffe find dem Borfipenben 
des Aresfhauames quc Benupung mähcend der Untere 
fußungseefe zur Derfügung zu fielen und von biefem 
dem ftreißdielior zuglei) mit der Rachmeifung über das 
Grgebnik der Unterjugung ($. 11 Abfap 2 um 4) 
yurüdzugeben. 

Unterfuchung anderer, als in diefen Bergeihe 
fen eingetragener Etiere fi mr yuläfig, wenn fie 
ofre Störung des Reifeplanes zu ermäglien I. 

38. 

Der Reifepfan des Rreisfcpnuamtes (8.3 Abfap 1 
der Raiferichen Verordnung) Hat zu entfallen; 

1. Die Reihenfolge, in der die eingelnen Gemeinden ober 
Drtfaften von dem Rreisihauamt befucht ieden, 

2. die Anpafl der in jeder Gemeinde oder Orifhaft ur 
Unterfugung angemeldeten Gtiere und 

3. ag und Stunde des Ginteflens des Sreisffaue 
mes in jeder Gemeinde oder Drtjäaft. Die anger 
gebene Zeit iR genau inmejubalten. 

Abmeifungen von dem Reifeplan. find nur mit 
Zufimmung des Areidicellors aus wichtigen Gründen 
juläfig und in den in Betracht Iommenben Gemeinden 
ofort ortsübli) Belannt za gebe. 

8.9. 

Abfhrift der Reifeplanes iR jedem Mitgtied und 
jedem Slelverizler vor Beginn der Unterfugungsreife 
zujufellen. Die Abferift Hat aufer der in $. 8 anger 
führten Sngaben no, foldhe über die zurüdjulegenden 
Entfernungen und die vorausfihtlid zur Berfügung 
Mehenben Beförberungsmittel gu entfalten. Eine gleide 
Abjeift if dem Bairtapräfdenten einzureichen. 

8.10. 

Die Befimmumg, wonad) die Unterfugung der 
eigelnen Gtiere tpunliäft in der Gemeinde ihres Stond- 
ort vorzunehmen iR (&. 3 Mbfap 1 der Raielifen 

















Berorbmung), gilt aud, für die auferordentlie Untere 
futung, bei der der Areöthierant bie Obliegenfeiten 
des Cchauamtes wahrnimmt. Der Areitbirelior lan 
Hiervon bei Anordnung der Vornafme einer auferordent« 
fügen Unterfugung aus midligen Gründen eine Aus 
nahme gealten. 

$ 11. 

Ueber die Tpäfigteit der Ghauämter ($$. 6 und 7 
der Naiferlicen Berordnung) iR an jedem Arbeitstage 
ein Protolol unter Benupung der Beigefügten Mufler 
aufpunehmen. 

Ueber daß Ergebniß der Unterfuchungen: it cine 
Raöweifung gleihfals unter Berufung der beigefügten 
Dufter aufgunchmen. 

Der Borfipende befmmt, welies Mitglied die mit 
der Mufnaßme der Protololle und der Nocmeifung dere 
Hundenen. fhiftien beiten zu übernehmen Hat: Cr 
ann Biefe Mebeiten fett Übernehmen, 

Die Prototole und die Nadmeifung für die 
rbenttißhe Unterfuhung find nad deren Beendigung, 
die Prototole und bie Rachweifung für Die cuferorbente 
pe Unterfuchung find monatstacfe dem Sreisdichtor 
du Übermiteln, welder fie nach Beendigung des Rede 
Mungsjahres pätefens 6i3 yum 1. Mai dem Baprls 
pröfidenten vorlegl. Der Beirlspräfsent überfendet Die 
SProtolole und Rachweifungen mit einer Zufammenfelung 
nad) dem beigefügten Mufter fpäteflens yum 1. Iuni 
dem Diniferium. 

Dos Profolol und die Radteifung für die Unter« 
fudung dur das Leyelsfäauemt find ebenfalls dem 
Rrcebietor des Beitffenden Meeifes zu übermiten, 
worauf weiter mit ihnen nach Abfop 4 verfahren wird. 
Die Entjcedungen des Bairlsjfauamts ind in der 
bon dem Beyirlspräfidenten vorzulegenden, Radwoeifung 
nicht Befonder® enyutragen, jonbern fo angufeben, al eien 
ie don dem betreffenden Areifhauamte von Vornferein. 
abgegeben worden. 





gm 
Die Rörfdene ($. 7 der Riferlicien Verordnung) 


Find unter Benuung der beigefügten Mufter zu erteilen. 


Für Nörideine, welche vom Tage der Ausfellung 
&s zur mädflen orbeniien Unterfudung gültig find, 
it weies, für folde Rericeine, deren Öligleiisvauer 
Qus befonderen Grünben berlürgt morben il, if gelbes 
Maple zn vemanen. 

Die Gebäge für die Vornahme einer auf Yntrag 
erfolgenden auferondentfigen Unterfuhung (8. 8 Mbjoß 2 
SC Aalerigen Basrneng) wid euf Jan Mat Für 
jeden Chir efgefeht. 

Die Höfe deö bei Einlegung der Befätwerbe gegen 
die Gntihridung des Areitfauamtes zu Ginterlegenden 
Roftenvorfuffes ($. 8 Abfap 3 der Raifeligen Bere 
ordnung) old auf biergig Diart fefgeeht. 


N 


N 
N 


en 

Die Entfätdigung der Mitglicer der Rreisfdan- 
ümter ($. 9 Mbfah 1 der Ruiferliben Verordnung) wirb 
für jeden Unbeitstag auf fünfieön Mart feflgefept. Soweit 
die Mitgtieder Tpieräepte find, erhalten fe außerdem für 
die Behinderung er Berufsthätigteit eine Entfeädigung 
von act Mact für den Arbeitstag. 

s1. 

Die Entjhädigemg, welde der Kreistfirant, für 
die Wahrnehmung der Odliegenkeiten des Rresicaur 
auntes gelegetli) der Bornahme auferorbentliher Untere 
fusungen erhäft (9-9 Abfaß 2 der Raiferihen Berorde 
mung) wird fegeeht, wie folgt: 

1. für die Unterfubung eines Ctieres am Woßnort des 
Tierart: yoei Marl; 

2%. für Unterfuhungen, die an bemfelben Tage innerhalb 
eines Umtreifes von 10 Rilomeleen vom Wohnorte 
des. Zfieragleß Dorgenommen werben: 

a) für einen Sie: gehn Wort, 
b) für jeden weiteren Stier: drei Ma; 

3. für Unterfuhungen, die an demjelben Tage in Ber 
Site des Rreisfdauames Dorgenommen werben und 
mit unter fer 1 und 2 fallen: 

a) für einen Gier: yoanjig Dart, 
b) für je weiteren Stier: drei Marl. 

Der Gefammibetrag der Enlfätdigung für einen 
Arheitelag darf jede die Summe don drei und zvaryig 
Ber ah bei, 


Die nad 9. 19 zu entrißtenden Gebüßten und 
Rofenvorfhäfie find auf Anweifung, des Rreispirliors 
(88. 3 und 4 der Aaiferlihen Verordnung) bei der für 
den Antragfteler näcfigelegenen Gteueelffe einzahlen. 
Die Steuerlaffen Gaben über die erfolgte Giryaplung 
Anpige am den Areißdireltor zu falten und die cine 
gejahtten Gebüßren unter Beifügung der Anweifungen 
am die Sonbesgaupitafe abyuliefern. 

Die Candespaupifafe bat biefe Gebüßren und 
Roftenvorfüfe — fomet Tepiere nicht auf Anmeifung 
des retdieltog zur zu erfaten find (9. 8 Asjah 3 
der Raiferliden Berorbnung) — in der Keinung über 
den Iandrirtfaftfien Etat in Einnahme gu verreinen. 
&o lange der Ciat für diefe Cinnaßme einen bejonderen 
Ziel mict enthält, Hat die Werrecinung bei dem Kapitel 
„Sonfge Eimnaßmmen* zu erfolgen, 

Die Anveifungen des Rreisdirellors über Qurld« 
Ahlungen find on die Gteuerlafe zu rßten, weiße die 
Gebüren und Kofenporfhäfe erhoben Hat. Die Zurbd« 
yhlungen find der Sandeshaupilaffe wur Abfepung vom 
den vereinnaßimten Beträgen aufzurednen. 

Am Säluffe jedes Becnungejahtes, Tpäteens Bis 
gum 1. Ma, hat die Sanbeshauptlfie den Beyelspräfdenten 
Radmeifungen über Die gur Ablieferung gelangten Gebühren 








und Rofenborfeüffe unter Beifügung der Beläge über bie 

Zurüdjoßfungen und Abfepung Deb Betrages derfeben zu 

Überfenden, Dieje Radnefungen ind unter Zugrundelegung 

der Ractmeifungen über bie Unterfudungen (. 11 Nbfap 4) 

auf ihre Richtigleit zu prüfen. Der Landesa uptlfe if 

Hpätftens 6iS 1. Juni eine Verrefnungsordre zuyufeen, 
sr. 

Die Auszabtung der EntfFädigungen für die Bore 
nahme der ordentlichen Unterfucfungen an die Mitglieder 
der Rreisfhaudumter ($. 14) erfolgt auf Anmeifung der 
Beyitspräfienten im Pofanteifüngsverleft durd) dit 
Sanbesboupllafie ober eine am Cipe des Bayelepräfe 
denten befinlice Steuerafe. 

Die Reänungen der Mitgliever der Beiclfhaur 
ümter und der zu denfelben jugejogenen Thirärie (9 
hop 3 der Raieclihen Verordnung), fomie der die 
auberordentlihen Unterfufungen dornepmenden Zfier« 
Anse (. 15) find von den Bejicspeäibenten in gemöhne 
Tiger Befe (vergleihe Rr. 9 der Belannmahung vom 
4. Ottober 1806, Gentrele und Beycts» Amtgblatt A 
©. 238) auf die Gandeöhaupttafe angumelen. 

Für die Nednungen und nwoeifungen find die 
Beigefügten Wufler zu benußen. Die Borlage der Rehe 
mungen erfolgt zugfeiß mit ben in 9. 11 Abfap 4 und 5 
genannten Schriften dur) Vermittlung des Rrelte 
Bicctors. Die Empfänger find mittels Aangleimittpeitung 
vom der Anmeifung zu benachritigen ober es if ifnen 
die Anteifung, wenn folde mur auf einen Empfänger 

tet, zur alSbalbigen Abhebung Dei ber, anpugebenben 

Zasıflele yu überfenden. Die Steuertafien haben die 
Ausgasen der Landesaupttafe anzurednen. 
IE Webergagtbeummgen. 


Die ee Wahl der Mifieer und Gieflerkeler 
der Mreisfouämter if Bis Tpäleens 91. Mär 1898, 
die erte Wahl der Borfipenden, Mitglieder und Stel- 
derteter der Beisfauämter if bis [päetens 31. Mai 
1808 vorgunegmen. 

Die eifmalige Ymtsdauer der Shaudmer enbet 
mit dem 91. Deyember 1901. 

8.10. 

Die von den Sisßerigen Rantonalffauämtern aus- 
gefekten Mörfeheine Haben Bis zur stdenifißen Untere 
jugung im Japre 1898 Güftigtit. 











820, 

Die Zeit vom 1. Januar Bis 1. Mäcy 1898 gilt im 

Sinne der Sg. 11 und 16 als befonderes Rehmungsjaßt. 

Strapburg, den 29. Dayember 1897. 
Winiferum für Clab-Cotfeingen, 

Wtfeitung für Sanbirirtifgaft Abtfeilung für Pinanyen, 

und öffentfiche Arbeiten. Geierbe und Domänen. 

Der Unterlantfelrete Der Unterlatsfereitr 
Zorn von Bulacı. von Schrant, 


Sreisfhunmt 


Rewe jr 








Matter I. 


Protokoll über die Wahl eines Borjigenden. 














Heute, den - = = 
und in == Er 
beim erfn Zufommentrtt deb aus ben Herr 
E we 
Bes en at 
Befeßenden Sreisfgauamtes = die Wahl des Boripenden unter 
Leitung des an Jahren üeften Migfieer, des Herrn :  Ralt, 


Die Wahl micbe mittels derdedter Stimmpetel vorgenommen, 
Im een Wahlgang erhielten die Herren: 





— Bahgeitel enieten Teinen Namen Beyo. den Namen einer Perfon, veife nicht Mitglied 
des Rreisfauamtes if. 





Her 3 ERS er 
ft fomit old Borfigender des Keisfganamteb für deffen 
grgempärtige Amtsdauer gemäßtt. Cr erläcte Jofrt, da er die Wal anneßme. 


') Da hiermad, Tein Mitglied weniglens joci Gtinmen erhalten Halle, 
y Mit Rüdfiht auf die Rißtannafme der Wahl duch) Her... - 
Winde zum yoeiten Wahlgang gefäritten. Dabei erfielten bie Herren: 





inen Namen beyo. den Namen einer Perlen, melde niht Mit- 








Wabtyete entfiet_. 
gled des Mreisfanamies if. 





Hnursemunt 
iedens 
Masern. 








dem. = 
iR fomit old Vorfiender des Reesffauamtes..... EREEE, fü defen 
gegenwärtige Umtsdauer gemählt. Cr erärte jofort, dab er Die Mahl amnebme, 


9) Da Hiermad Ten Mitglied wenigftens jori Stimmen eraten Hatte, 
>) Dit RüdfiSt auf bie Rihtannapme der Wahl dund) Herrn 

Abernafm das munmeße an Jafren ältte Mitglied, Herr 

für die Antsdaner des Rreisffauamtes den Borfi. 


Berfandelt tie oben. 


Onteräriften) 











Mufter I. 
De 
Verzeichnif 
der zu der ordentlichen Unterfuhung im Jahre 
PR angemeldeten Stiere”. 
Vorbemerfung: Die Zahl der in der Gemeinde Sefindlihen Rüße Beirägt . eint 


die der über ein Jahr alten Ralbinnen beträgt 
im Ganyen alfo jprungfäßiges Rinduich..... BERLINS 




















een Erg 
Räßen Angabe Fa 












Kae Raue arten | 6 diriprun, | OU | Bat |ndende 

Same) 2 Etiaeh, und ja Beier | Sit 

fase, (Din de @e and set [Kar | | 
eine ff, vw arm Kine] Me ie | "SE mente 

ee tasver |eutbie | ion | a [Ems yun, 
jet | "em | cum el de | te] Ser | Betr 
nen def) Er Sorzm (Erranat| none | Giger | Hit | Mint 



































Aufgefett 
„or DER. 


Der Gürgermeifter: 





Giwaige befonbere Bemerkungen find umflepend anzugeben. 


Digiized.by Google 








Mufter II. 





Ordentliche Anterfufung am. 





1) Das Ergebnih der Seufigen Unterfuciung war folgendes: 

















In der Gemeinde Grgebniß der Unterfuhung 
ern ger| nee | mut Ber Riten warte 
En ner |aı eudatt R 
Gemeinde | In Bemerkungen 
| Name der Gemeinde | Isons Pe N 1 








| ,# 


2) Den umfehend genannten Gtierbfipern, deren Stiere nit angelört worden find, it bie Entjäeitung des 
Rreisiöonamts mil dem Bemerlen mütgelfell worden, daß Dagegen Befdwerde binnen einer Bei von einer Woche 
Beim Kretdireltor eingelegt tverden far. 

3) Die Beftimmungen drB $. 7 der Maierlihen Ken vom 20. November 1897, welie Tauten: 

Sir idea Se3t Ami rt Ele u Bit rlum eufsfllnden Mafec u ethelen. 
Sit En Med Ga Te re 










"Der Bgm der Gültige Da Rickheeh für ne Cie, der bei De Anlrfheng Das Alte von od Ronaln nad nißt eridt 
1 8 oder (deln, u meiden ber Eier Bf Ale wre 
I£ dien Ger, Ser drh dee Mateogung das Mer ven kn Mecaen ne nit et kt, Mt 
ii, tie cn len Ei auf ini KR Ban ag, man Ve eflamung de m 3 Ba 
Fin Seadiet worden. 
9) Die Borten Sin dr & 
) 









mung der Raffen und Schläge find beaditet worden. 


Kufgeftt 





Breisf—anamt _ 
Der Borfipende:. 
Die Mitglieder; 














BE 


VBerzeihnif 


der Befiher der am... nidzt angehörten Stiere. 














am 


ee Bere und Zumame, Stand. Wohnort, Bemerkungen. 

















Sreisfäenunt . = Mufter IV. 


Außerordentliche Anterfuhung am 











1) Dos Ergehniß, der Heutigen Unterjuhung war folgendes: 





In der Gemeinde Grgebrih der Unlerjuchung 
Iorenaoe| wer | munen Ber as mu | 


it 








am te: [tern | Bemnag 
5. | Name der Ganinde 5 Benerlungen. 

















! 

2) Den umflebenb genannten Stiebefigen, deren Stiere niht angelöt worben find, it_die Fntfheung bes 

Rreisfhauamts mit dem Bemerfen mülgeeilt worden, da dagegen Belmerde binnen einer Fuifl von einer Mode 
beim Rreitireltor eingelegt werden fann, 

3) Die Yeftimmungen des $. 7 der Raiferlihen Verordnung vom 20. November 1897, welfe laut 

Im Er Se ri eben Ele (Kr ic maß hm er ei erden an mühe. 
Der Rlriden Mi dem Rage ber Hasfelte 5 air aüßfen vehntden Anelecheng sat. A befoneeen Gründer Ta feine 
el hen, en [te De Ben br Wii el Tee, nf einge Sana, aa 


Ste dd Aöyfäcint für eiren Ciir, er Bi der Unterfihung des After vom Bf] Sonate mad mit eidt 
jtputt, al auf ten fejaehen, ju melden ber Gier Sees Alte reif. 
‚Sie Gekilang eines Mbefäcas für einen Gkie, der de ber Unlerfudung a3 Miller ven Ich Moroten mod nit erreiät ka, IR 
rue, Sr fire [old Ober mini Ali I JR be un, en Di Beflumag I Rh 8 Wicht 
find Headitet worden. 
4) Die Vorfgriften bezüglich der Befimmung der Raffen und Schläge find beadtet worden, 


D) 




















ufgelelt E ‚den. = 
Breiofcranamt .. u 
Der die Odfiegenfeiten wahmehmende Arelsiierarst: z —. 











der Befiher der am 


_ u 


VBerzeihnif 


„nicht angehörten Stieve, 








Mr. 
R. 


Bor- und Suname. 


Stand. 


Bohnort, 


Bemerlungen, 























et 
Mufter V. 


Heute, den 


wurde zu 
auf Bejäwerbe des. en 





m = EEE - 





Fr - 
gehörende Zudifier 
don dem Beirtsfauamt für 


unterfudt. 

‚Des, Seiten vegefete ih ymäßf, dab A um buisen Eier Hank, 
über weldhen bas Rreisjhauamt 
Grifscbung Ban gan a ah 


Med, Sihstng des Ontahtens Ds jur Temahme on der Unefuhung ungen 
iii das Se enbgättig dahin, daß 5 








 Befätig. 





ie Entfäeibung des Rreisffauamis —....... wurde fomit . 
&5 wird od) Bemertt: 
1) Die, Befimmungen des $. 7 der Reiferlihen Berordmung vom 29. Rodember 1897, 







melde lauten: 
ne 06 Sehnen Ol 1 in 
E nee den oeie em gi, Ta 
Bauen 
b ee Kae 





er ea 

EEE Ener ip ma 

BRETT RSS REOSTEREE 
find beachtet worden. 


2) Die Zorfriften beiglih der Defimmung der Raffen und Schläge find beadtet worden. 
D} 
Borgelefen, genehmigt und unterehrieben 
u 
Das Bejirksfhanamt ie 
Der Boripende a e 











Der begntaftende benmtete Thierarzt 


Mufter VI. 





Yadhweifung 


über 
das Grgebniß 


der don dem Sreisihanamt 






in der Zeit vom. „bis 189. 
vorgenommenen ordentlichen Unterfuhung von Zudtfieren. 


Erläuterungen zur Ausfüllung der eingelnen Spalten der Nadmweifung. 


1. Spalten 6, 7 und 8. Roffe oder Ciilag des unterfusten Etires find nad bem Voterier zu befimmen, 
wenn nit bei einer Mreiyung Rafe oder Schlag des Multerfieres als Aberwiegend afne Weiteres ertennbar il. 
Hoffe oder Eiflog des Batrre und Multerfieres fd, fomeit belannt, anzugeben. 
Fir die eingelnen Naffen oder Schläge fd Hunligft naditehende Beyidmungen zu wählen: 
1. Sandfchlag, d. 5. der in Clfoh oder in Lothringen gemeinfin als einfeimif Baihnete Schlag; 
2. Vogefenvieh, d. }. die in den Ayäfern der Vogefen gemeinfin als cinfeimljd bejeihnelen Schläge. 
Dabei Iommen vornehmlich in Beradst und Können unterfäieben werben: 
a) im Unter-lfep: der Berufhäter Ciplag, aud Steintfälr, Meilefüte, 
Lelfeinger Schlag genann 
b) im Ober-Elfoh: der Münferthäler Stlap 
Bei diefen Hoffen und Schlägen it Bijufügen: 
euteber „Original, d. 5. im Auslande (Stammlande) geboten und von dorlfer 








3. Simmenthaler, eingefüt 

4. Schweizer Braun: | oder:  ‚Reinuät‘, %. $. im Jnlande geboren, aber beiberfils von Gltem des 
wich, weinen Sihfoges ober der einen Rufe; 

5. Durham, ober: „Rremung“, b. $. von Eltern berfciebener Kaffen oder berfchiebener 

2, Schläge herflammend. 

N Repmänderr Mahgebend für die Begehung der Areuung if 

7. Solländer ober Rafe oder Sihlag des Nelerhieres, wenn nit Rofe ober 
Dffrieslänber. Schlag des Multebiees als Abermieged ohne Meieres 

ertennbar if 


M. Spalte 12, Wen en Mefein mit verlärzter Cüliglitibauer eceilt wird, if der Setpuntt des fplren 
Beginmes oder der früßeren Beendigung der Gäftigleit in Spalte 20 zu Gemerlen. 

MI. Spalte 15. Die Grage fl zu berninen, wenn der Bfiper von der Gemeinde ober einer Genofjnfeft eine 
Beigüffe in Geld oder Roturaleitungen (defer, Wieien u. f. m) erhält 

IV. Spafte 16. ie Grage IR au dermeinen, wenn der Weller gegen oder ohne Enigeil ifm mit geförige Kühe 
Bededen Saft. 








Des Stieres 














Geneine None Aorammuna 
au 
r w Atter 
% a EN Garde | Rafie alle oder San, 
fae| Zeit stm | em " An 
Ye RS mi | ee 
= oa. " 
Unterfusung. | Beiens des Sie sseisen | Estan | Dre 
in). ER 





























Weies Springe Dient z 
ge mied bei der | Ha der unterjuchte | Zrett 


e Unterfugung 
Stier als ser 














De aocten | Sufüprungertesen| ter 
Erg Bemertungen 
arme] ae | Se 
Untauge mit [re et Ganente und 
Hub ohne | für Heiglich 
enter Beta guy 
1. ar | | am | cr [he] ans Borfäläge 
came 
der pruu on tier? 
TE nu) Ste | aut) ar, | den | m 
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Mufter IX. 


Bufammenftellung 


Ergebniffe der ordentlichen und anferordentlihen Stierjejnnen 
für 
das Behnungsjaßr 


a — 
Grlänterungen: 


1. Bei der Beyelmung der Mofle oder des Cihlages IN Aunficft nach folgenden Grundfähen zu verfahren: 
1. Zandfchlag, d. 5. der in Glfah oder Colfringen gemeinhin als einheimifch begeicinete Schlag; 
2. Bogefenvieh, d. $. die in den Züälern der Wogefen gemeinfin als enGeimif Begehnelen Sctge. 
Dabei Tommen vornefimlid in Betradt und trnen unterficben werden: 
a) im Unter-Elfoß: der Breufihtbäler Schlag, auch Steintfäter, Meilertfäte, 
Lolfringer Sihlag genannt; 
b) im ObersGlfh: der Münfertfäier Sätag; 
Zei diefn Rofen und Eehlägen it Beijufgen: 
entmeber „Original, d. $. Im Auslanbe (Slommlanbe) geboren und von barlfer 





3. Simmentbaler, eingeführt, 
4. Schweizer Braun | oder: „Reinust“,d. 9. im Nıtlarbe geben, aber Bederfett han Gilen des 
vieh, einen Siages oder der reinen Rufe; 
5. Durham, oder: „Reeigung“, d. $. don Cierm berficdener Raffn aber. verffirbener 
6. Rormänner, Sättge herfammend. 
Mafgeend für Me Beyeibmung der Reizung if 
2 Pirat ereig Rafe oder Silag des Baterlhiere!, wenn nicht Raffe oder 
Steg des Multficeh old übernirgend eine Weiteres 
! eatnnber if. 


1. Die Grgehnifie der auferordentlichen Unterfufungen find mit rother, die Gefammnt-Ergeinife mit 
blawer Zinte einyutragen. 


II. Die Gntfgeidungen des BerletsfGauomtes find fo angufefen, als fein fie von dem beiefenden Rrelsfauamt 
von vornferein abgegeben warden. 


=.90, = 








Baht Der urierfußnen | Schlag oder Rail 




















Iesiie, 
| gering ne on warn | som. Shmmentbater | Cameer Ei 
3 tag inat | Reinpbt| Rrranıng | Dasiet 

& vs der un 

3] Rreisfgauamtes, [ünterfe Hört Du 7 ale I Ba 











9 nen 





















































er vorgefüßrten Zutfiere. 





Dardam 
Bryeng| Baiinat | Kinn | Mann 











Ba E27 BET Er u IS 
I Ka Va DE 

















































































Siehe falgenbe Eei 


= 








ende Bemerkungen, namentlidy begüglicd der Arenyungen. 





Bei, 








gültig vom Cage der Ansftellung bis zue nädften ordentligen Bnterfuchung. 


— 


9 Rune marunmn. Der unten bejicpnele Zudtfier‘) 





ne 


9 Oma 





ÄR Heute in Gemöheit des Gefefes dom 9. Hpril 1878, der Raiferigen Berordmung vom 
29. November 1897 und ber Winiferalverorbmung vom 20. Deyember 1897 dur dab untere 
wißnee Rreisfgauamt untefuht und zue Bucht tauglich efunden worden. 




















ar Farbe 


ar nat amd Ayeiden. Bafe oder Sihtag. Bemerfungen, 





ERS EERERN ur Mann aan U Zu 


Sreisfgenamt 





Antigen. 





Sa 
Gelnes Papier. Mater xr, 
nttihe Mterfuung 189. 









Körfhein 


wit verfürjter Gültigkeitödauer 
Sit von... 








Bien 





— 


Der unten beeichnele Zudfier‘) 





"Rang m, ei 
a be 





9 mia w 


iR Heute in Gemäfet des Gefepes dom 9. Mpril 1878, der Maiferfigen Verordnung vom 
29. November 1897 und der Miniferialberordmung vom 20. Deiember 1897 dur das unter: 
geinete Mreisfhonamt unterluht und zue Bucht tauglich befunden worden. 


ler arte 
ah und Ahycien. Ref oder Sälng Bemertungen, 








en 180. 


9 unten 






Weisses Papler, Maufter xe. 


Zuferordraflihe Anterfudung 199. 





Körfhein 
ig vom Tage der Ausflellung bis zur nähflen ordentlichen Unterfugu 


— 





"Han wer Rama, Der unten bepeicnete Zuätfie) 
a a EB nenn 


Yemen u 
it Heute in Gemäfkeit des Gefehes vom 9. Mprii 1878, der Maiferlifen Berormung vom 
29. November 1807 und der Miniferialberorbmung vom 29, Degember 1897 durd das untere 


geißnete Beyeäfgenamt unterfuht und ze Fucht tauglich befinden worden 
Alm Bunde 


us une ange. Rafie ober Schlan. Bernerlungen. 








Sreisffansmi. ESREIEER, 


Der die Oftiegenfeiten waßrnehmende Rreifipierant. 


9 une. N) rn 2 BERNER EEE SENDE, 


38 — 


Geldes Papler. Mufer Xe. 


Aufererdrutlidhe Heterfugung 189, 
Körfhein 


mit verfürzter Gültigkeitödaner 
gültig vom 





Bis 


—— 


Der unten Sepicnete Zuctfiee‘) 





Pr Se desn) 





1 NER ENBEREEENDE BEREICHE 





{RN Heute in Gemäßßeit des Gefepes vom 9. April 1878, der Maiferlifen Verordnung bom 
29. Robember 1897 und der Miniferioerorbnung vom 20. Depember 1807 Durd das. untere 
weine Rreisffauamt unterfußt und zur Zucht tauglich befunden worden. 


Farbe 
und Abgeiden. Rafie ober Sälag, 








Areisfhanant, 


Der die Obfiegenfiten wahrmehmenbe Rreiöifierai. 


seta, ’ 








Zu. 


Weisses Papier. Mufter_Xe. 


Körldein 


mit verfürjter Gültigkeitsdauer 









































glltig vom. nie 
Si. = 5 

PERSON Der unten bepeidnete Zuätfier')... TEEN 

Pa ds) SOHLE TIERE NEN 

Yemen. Do BEINE EHE PALIPEEREHLGE ENLPIER e 
ÄR Heute in Gemäßfeit des Gefepes dom 9. April 1878, der Rufelien Berorbnung dam 
29. November 1807 und der Minierialberortnung vom 29. Deyember 1807 Dur das. unter» 
geiönete Shauamt unterfuht und zur Zucht tauglich Befunden worden Lie Entfgeung 
des Reesfhanams Bm BEN ® 

Ve Ton) Befäligt worden. 

- - 

Fl Barbe £ 
| ns un Enid Rafle oder Sehlag. Bemertungen, 








ben 


Beirksfhanamt für... 








Osmanen Der Borfipenbe:) 





Die Miglieder) 
Der Segutadgtenbe beamtete Tierart: 





8 — 
Gelbes Papier. Mufer Kr. 


Körfhein 


mit verkürzter Gültigkeitsdauer 





ntirkofäan 





gültig Dom RERERE N NEFER FE SETEN ELCH BEER 
sie. en 
—— 
Dane rt. Der unten Gepeicete Quctier) 
Darm un dent) 
9 Ge w x En er 


ft Gente in Grmähpeit des Gefehes vom 9. Aeil 1878, der Ralferlihen Perordnung bom 
29. November 1897 und der Miniferlalverordnung vom 29. Deyimber 1897 dur das untere 
geicrele Schaut unterfuät un zur Zucht tanglich Sefunden worden. Die Enifheidung 
des Areisfhauamles . AUICDERHRENGERN IRFBRE RE ERIENIIOR. 
fomit .) Hefätigt worden. 





























En uw j 1 
u | Au at Bmetinge. 
| 
! | 
Mn 189. 
Stirksfhanamt für. 
ine Der Brfhenbe : r 





Die Mitglieder) 
Der begutadgtende beamlete Tierart: 


Deufer xe. 


Sämmtliche Körscheine! 
Rückseite! 


3u beadten 


1.8.7 der Maifelihen Berorbnumg vom 20. November 1897 Tante: 

Für jeden pie Zucht tauglich, Befundenen Stier fi cin Aörfein nach einem vom Mine 
gutelenden Mufter zu erteilen. 

Der Mrfhen il vom Tage der Ausflug Bis zur mächften orbeniigen Unterfufung gätig 
Aus Sefonberen Grlnben Tann feine Güliglitsbauer veriyt werben, indem für den Beginn der Gilige 
Hit cin fpäterer, ober für die Beendigung ein früherer Zeitpunkt, alB die vorbepidnelen, fegefeht wich. 

Der Beginm der Güligteit de3 Möcheind fr einen Ctier, der bei der Unterfugung das Alter 
von zwalf Monaten mod) nicht erreiht Hat, ift auf Teinen feüßeren Zeitpunft, als auf den feiufehen, u 
wetem der Stier Diefes Alter errit 

Die Grifilung eines Mbrfeins für einen Chir, der Sei ber Unterfuhung das Alter van zehn 
Monaten noch nicht erreicht Hat, N unzuläg. Der für einen folcen Stier ausgefteile Mörfeein if jtöf 
dann ungültig, werm bie Befimmung des Mbfahes 3 beobadtet worden fl 





auf- 





ML. Bei der Begehung der Raffe oder des Cihlages if Yunliäft nad folgenden Grunbfäen zu verfahren: 
1. Sandfehlag, d. 5. der in Glf oder Lolfeingen gemenfin als einfeimifh besknete Schlag; 


2. Bogefendieb, d. $. die in den Zälern der Vogefen gemeinfin als einheinilc Berichnelen Schläge. 
Dabei Formen vornehmlich) in Betracht und Yannen unterfhieben werben: 
3) im Untertf: der Breuftäler Cihlog, auch Stentfefer, Weiertfäter, Lolhringer 
Sälag genannt; 
b) im ObersElfah: der Mnfleräler Schlag; 





Bei diefen Rafen und Gchlägen if beizufügen: 
enttoeber „Original“, d. $. im Yuslande (Stammlenbe) geboren und von boriher 


eingefügt; 
oder: „Reinpuätt, d. $. im Musfanbe geboren, aber Keiberfeis dom Gileen des 
3. Cimmentbaler, einen Schlages oder der einen Rafı 
4 Schweizer Braumdieb, | ger; „Areuzung“, d.h. von Gltern verjfiebener Raffen aber berffiedener Sihtäge 
5. Durham, berflammend. 
6. Rormänner, Mahgebend für die Bezeifnung der Rreugung if Raffe oder 





7. Solländer oder Oftfries: | Sitlag des Vaterihiered, wenn nicht Raffe oder Schlag des Mutter 
länder. hiees al übermiegenb ohne Weiteres erfenndar I. 


Areisfenamt 





Deufter XL 
ir die Bornafmme ber orbentligen Unlerfuhung der Stiere gemäß $. 9 Abfah 1 der Raiferihen Berorbnung bom 


20. November 1897 (Gejepblatt &. 80), und 8. 14 der Miniferialoerordnung vom 20. Deyember 1897 (Bentral« und 
Verts- Amtsblatt ©. 5) Haben zu erhalten die Mitglieder des Sehouamts 














Bir zug | Geh« 
m. Name Stand. | Mopnort | beirag 
vın| “ 
1 A. Gutsbesitzer N. 5 = 
2 ». Ackerer N 5 7 
3 ©. Kreisthlerarzt N 5_| 1 
| 5 |26 
Die Kicigteit (ir befheinig. 
‚den 189. 


Der Borfigende des Areisfganamts. 


nterfett) 
Nach den Säpen und renerifd eihfig mit 


N, Begierungsfetretär. 
Der Landesfaupttafe 








Der Eleuerlafe A 5 
zur portofreien Zahung mittel Poftanmeifung (für Nednung der Tanbesfaupitfi). 
Ray. . Bit bed Gtols der Tandwiciäfgaftfisen Verwaltung für 180../9.... 
a 
der Bejirhspräfdent. 


Dah am heutigen Tage 





Dart 


mit Poftammeifungen Mr... für die oben genannten Perfonen ur Befderung mit der PoR 
eingeliefert worben, wicb befeinigt. 











Besirhsfihanemt fi Mufter XII. 
Rechnung 
ve f 


Aber Reifetoflen und Zapegelder für die Vornahme der Unferfuhung von Gtiern gemäß $ 9 Abah 3 
der Reifelien Berorbnung vom 20. Robember 1897 (Gefepötatt Seite 80)- 


























2 Zahl Kilometer. Kur und 
an, ee ae Tui meet 
Ausführung. ehe : umge Tagen itunes 

Aafeüge| tif un Hngee dor Zatigti. | team, |mteninne.| "N. 
aatı 100. [Er | tee En 3 au |, | Sim 
NA: BES SHE 

















[1 I 
I | 
| IL 























Berechnung der Koflen. 

Ar Belfhohen. 1) Riem of Ginbapn ser Dampf 4 13 Do am! 
. 070 

ur un Hogenge 










i 
Summe der Refetfen. 

B. Tagegefder, a) für  (i,) Zuge ä AM 12.00 pro Zap 
a ee Er Se 
Summe Ab B..... 


den. 189 Ra denCnifermungen, Den Eühen, 

















Qüntejert) nn 
Die Mibtge Sefeinit Pe 
Pe DR SER _ BESSERE rare 189 . Regierungs-Getretär. 
Der Areisdirehter. 
Zu yahlen, Rapitel.... Zitel des Chats, 
der Lammifäfticen Wernaltung für 189. 10. 


ER m m 10. 
P Der Berirhspräfdent, 
die Gandesgauptlaffe 


x " Strassurg 
Dans die Eimetafe 








Mufter XI. 





Bednung 


des Areitfieraneh 
über Gutfhädigungen für die Wornafme der angerorbentiigen Unterfugung von Stieren wüßrend des Monats 

189 gemäß $. 9 bfah 2 der Raiferihen Terordnung vom 29. November 1897. 
(Gefepstott Seite 80) und de $ 15 der Minifterialverordnung vom 20. Dezember 1807 (Gentral- und Bayirs- 
Amtsblatt Seite 9). 



























































der eng Die Entfädigung beträgt 
a 
| der an Fa tee u an | Bean nen im 
zu mm a | | an 
| 
| ! | 
Zufommen . 
‚Hiervon ab: die den Magimalbeirag von 23 M. überfleigende Summe für den... 
Die Rigtigfeit befeinigt Bleibt . 
ni De ee Wa ese en 180; Rad den Säpen und reihmerifch richtig mit 
nn Matt. 
Der Sreisdirchter. en Bern) 
N. N., Regierungsfetretie. 
nn. — Ba AU Gate Bag m 
am der Berirkspräfdent. 
die Sandeshauptkaffe 
5 
Ir. Straßburg. 


Durch die Steuerfaffe, 


43 


HL. Berorbunugen ., ber Beirepräfenten, 
b. Unter-lof, 


“@ Berornung, 

Deeeed Die ektle Beeafätigug der Bihmärte 

Unter Begugnafme auf $. 17 ded Reictoichfeucen- 
geiees und auf 8. © des Ausfürungsgefehes dom 
27. Mär, 1831 (Öefepslatt Seite 67 ) verarane ih 
in Ausführung de Graf ds Ralfelien inferluns 
dom 5. Juli 1897 IV. 5144, mas folgt: 

Arte 1. 

Sie jeden Pferdes und Biebmartt, einfäriefih der 
Sfweinemele wich ein bie Auf flgrener Beamteter 
Tierarzt und mindeiens ein Gteflertreter bee 

Mitt 2. 

Zur Beouffitigung werden Sefelt: 

Im Rreife Erfeh 

Für den Matt in Erfei 
Semtonalifieragt Stephan Gocttelmann in Grfen, 

und old Stelberieter Tfieromt Gugen Goehtelmann 
ebendafelit; 

für die Mörte in Benfelb: 

Rantonalifierogt Jäger in Benfeld, und als Steller- 
Heel ber Aelberireienbe Bleifäbefgauer Lubınig Baur 
finger ebenbafeiit; 

für die Märkte in Iafich=Grofenfaden: 

Der Peldertrelenbe Rreistfieran Goetteimann in Gr« 
Mein, und als Steberieder Tfierant Wagner in 
Engeln; 

für die Mirte in Obereßnßeim 
Rantonalifieranit Lang in Oberehnfeim, und ala Stelle 

derer Areisiieramt Goettelmann in Molahei, 
Im Rreife Hagenau: 

ie die Märkte in Hagenan: 

Stbttfierargt Senftleben in Hagenau, und als Stell 
derer Racslfiront Stang in Reberbronn. 

Im Rreife Molspeim: 

Für die Mörkte in Motsgeim, Waflelnhein, Ros« 
Heim, Mupig. Shimnet, St. Btaife und San: 
Rreisthieramt Goettelmann In Moltfeim, und als 

Stelverteter 

Für die Mitte in Maffefnfeim, Mofspeim und 
Wapig: 

Rantonalifinant Stod in Waffenfeim; 














für die Märlte in Simed, St. Hefe und Sans: 
Rantonaliierant Schmitt in Shirned; 
für die Mörte in Nosfeim: 
Rantonalifierant Lang in Obereufeim. 
Im Rreife Säteitfiobt: 
Gür die Märlte in Sälelfleht: 


Stobttfiranzt Dengler zu Schlelttebt, und als Etel- 
dertreer Reeiöthierangt Goetielmann ebenbafelbf; 


für die Märkte in Bare: 


Rontonafifierangt Rohler in Dart, und als Steller- 
Areter Rreiöthieramt Goettelmann in Schletiabt; 

füc den Marlt in Refenholg: 

Mrestbierang! Goeltelmann In Säletfebt, und als 
Siefbecreler Rantonalifierut Goettelmann in 
Rartolsheim; 

für die Märkte in Marlofepeim: 

Rantonalifirargt Goettelmann in Marlolsfeim, und 
als Clefbertrter reisten Ooeltelmann in 
Säteiodt; 

für die Märkte in Weiler: 

Arestfirant Goettelmann in Caleiihadt, und als 

Stelvertreer Glifgbeigauer Henle zu Beier, 
Im Stadtlreife Straßburg: 
Fe den Nupviefmarlt: 
Rreistbierant Fucs bier, und ala Stelberteeer Tier 
art Wolf Haag chenbafelif; 
für die Schlacteichmärlt 
öfuchepiriur Bocp hir, md aß Sterier 
Sälaätgeustsieramt Trapp ebenbafelbf, 
Im Landtreife Steafburg: 
ülie die Mörtte in Hochfeden: 

Rontonafifierant Shadiinger in Hodfelden, ud als 

Stelberteder Rreitgierant Haushalter in Brumath- 
Im Rreife Weißenburg: 

Pie die Därfte in Weibenburg und Culy u. D.: 
Mreisthieramt Breuning in Weienburg, und als Stelle 
verreer Rantonalifirant Wolff in Sul u. W. 
Im Kreife Zabern: 

ir die Mürkte in Zabern: 

Rresthierant Loper in Jabeen, und als Gtelberteier 

Rreistgierant Hauspalter in Brumald; 














für die Märtte in Buchsmeiler: für den Marlt in Soarunion: 
Aantonaiiirangt Säadinger ku Buczneilr, und als | ARontenaltsierant Seng in Sanunion, und als Ste 
Steflerirelee Areisifieragt Loper in Zabern; Aeler Rresthieront Nucher in Diemeringen. 
east Miete in Snpackr nd Snpiten; Ale 3. 
itbierant Yoper ji 5 elerh a er 
Berta Chadinger I Audaerlen Gesenirige Beracbnung kit {fort in Aa 
Für den Malt in Piaffenhofen: Strafburg, den 5. Januar 1808. 
Ronlonalifiecat Shacinger in Bucömeifer, und eis Der Beielspräfdent. 


Stelletreer Mrelsiieregt Toper in Jade; vL.9416, 3%: Dominiens, 


Gentral- und Beirks- Amtsblatt 


Elfaß-Fothringen. 


Sunpibiat. Stranturg, 





en 29. Banuar 1808. 


| ar + 





Das Henpllatt eilt Me Brrorbmungen unb Griffe son aigemeiner unb benernber Bebntung, dan Peblett Brenn von 


Veribergefener Pebeutung- 





Don Air. 8 if ein Hauptblatt nidyt ausgegeben worden. 





1 Verordnungen pp. des Kaijerlicen Statthalters, des Minifteriums nnd des Oberfchufrathe. 


0) 
sur Aumelfung vom 14 
Ei 





iadtrag 
1897, betefead Ausführung Des 
gef. 


NRocvem dur das Gefeh vom 24. November 1897, 
Hetefend Abänderung des Sparlaffengefepes vom 14, Juli 
1895 (Geil. 1897 ©, 87) den Sparlafen au) die 
Gewägrung von Darlehen auf Sculbfcheine geaitt 
worden if, wird die Anweifung vom 19. Januar 1897 
(Amtabl. &. SI) wie folgt ergänst: 
1. 9m 9. 16 unter Zifer 5 it zupufügen: 

9) Ps Bat für lung non On auf Shu“ 
2. Im $. 44 der Wferfagungen it nad) Sifer 3 ein- 

Aufügen: 

4. in Darlehen auf Sculffeine gegen, efungs- 
fäbige Vürgfaft ober unter Belelung eines Pauft« 
dfandes an Werfonen, melde in Gefdäftsbenet der 
Sportafe ihren Mobnfip haben. Die Darlehen 
dürfen nur ouf betmmte, Die Daiter von 5 Jahren 
mict Aberfeigende Zeit und im Pödleirage von 
1000 „4 für den einzelnen Schuldner gegeben 
werden. 

Die Zen 4 und 5 werden Zifer 5 und 6. 












3. In der Nasmeifung über den Gejchäfisbetrich 
(after 28) it yuifßen den Spalten 26 und 27 
eine Spalte 27 einyufügen mit der Leberrift 

„auf Shulbideine (8. 33 Re. 4)", 
a raten 27 Ko 80 palm di Bien 23 
is 40. 

4. Someil eine Vejdluhfafung der Gemeinderäthe ber 
gigf der Mebernaßme der Bürgfdaft für die An« 
fegung der Sparlffengeder gemäh &. 39 des Gefeher 
dom 14, Juli 1805 bereits erfolgt if, muß, fofern 
die Sparlaffen Gelder auf Squldfeine aus» 
teißen wollen, eine Ausdehnung Diefer Würgfhaft 
auf die Gewährung von Tarlefen auf Säulbftheine 
gemaß Züfer 4 des durch Befeß vom 24, November 
1897 abgeänberlen $. 38 Seitens der Sparlaffene 
Vorlände in Ancegung gebradt werden. Bor einer 
jeldten Abänderung der Caungen unter Yinjurlt 
der Genehmigung des Minifleriumg dürfen Darlehen 
auf Sculbfdeine wißt gemäßet werden, 

Stragturg, den 21. Jamuar 1808. 
Winiferium für Cfoh-Lothringen, 
Aötkclung des Innern. Asıheilung für inanyen, 
Im Auftrage: Geverbe und Domdnen. 
Bar. Der Untertotsfeeer 
von Schraut. 





\ 


Gentral- und Bezirks- Amtsblatt 


Eilfaß-Eothringen. 


Genpibiett. | 


$trafburg, den 5. Sebruar 1808. 


| ar 5. 





eb Serpat ij De Bembmenen und Grlfe von agree ud Denker Beentung, das Deal Bf von 
hetumg. 


Berüßergehener 





1 Berorduungen pp. ded SKaiferlihen Statthalters, des Miniferiums und des Oberjhultathe, 


o Behanztmegung. 

Bei Handfabung der Belimmungen der Gerber 
orbmumg über den Gerverbeberieb im Umberiehen, inte 
Befondene Aber bie Mtfühcung von Rindern, find in 
Zutunft folgende Grundfäge zu Bradten: 


1. Jedem introge auf Ertfeitung eines Bander« 
geierbefgeins iR ein Yeugniß ber Ortspolieißehtrbe 
de& Wohnfies, oder, fe der Antropfller einen fefen 
Bohn Im Inland nicht Hat, des Aufentpalisors beir 
zufügen. Das Zeugnib iM in Etrakburg, Mep und MA: 
Haufen dur die Kevierpofigitommifiare, in Den übrigen 
Gemeinden des Landes durh die Bürgermeifter nad) 
einem Pormuler aufzuftellen, welchee fi auf die in der 
Unlage aufgefeten Puntle erfredt, Die Beyietspräfe 
denten Haben düf Die genaue Beanoorhung biefer ragen 
au Halten und bie ei nötfige Ergängung, erfoberlihen 
als durch Beneßmen mit der Strafregiferbeßärhe, Herbie 
anführen. 

Bei_Perfonen, welfe ih, bereits im Beflg eines 
gültigen Wandergemerbefcheins befinden, genügt in der 
Regel die, Befeinigung, daß feit der Ausftelung des 
iepien Seins Teine Veränderung in den Berbäliiffen 
eingeitelen, mamentli) Teine Befttafüng wegen Berlepung 
der auf den Geierbebeltieb im Umferieben beglihen 
Borferiften und Tine Deruclfeilung zu einer Freifeitse 
Arafe von mindeiens einer Mode erfolgt iR. 

2. Bon der Beflimmung des $. 57b fer 4 der 
Beiverbeorbnung. wonad) der Wandergeierbeflen berfagt 
werben darf, wenn für den Unterhalt der Rinder des 
Bandergeverbeheibenben und ben Sähulunterrift feiner 
WSulpfißtigen Rinder nit gendgenb geforg I. if ireng 
Gebrauch yu machen. 

Die Erlaubni yur Witfürung von Rindern unter 
14 Jaßren gemäß 9. 62 bl. 5 der Gemerbeorbnung 














iR. fofern e8 fh mit um die eigenen Rinder ober Ente 

Handelt, nur in befonders dringenben Ausnaßmefällen zu 

entfeten, 

Die Erleubriß zur Mitfüßrung [&ulpfigtiger 
Minder it gemäß $. 62 bl. 4 der Gewerbeordnung 
fets gu derfagen, wenn der ausreißenbe Untercißt dere 
felben mit Dur; befondere Borlehrungen gefihert I; 
dor Grlbeilung ber Gelaubniß AM in der Hegel eine 
Aeuferung des Schulinfpettors einholen. 

3. Wie die Grlaubniß zur Witführung von Kindern 
unter 14 Jahren erfeilt, fo iR auf den yu Handihrifle 
tigen Einicagungen feeiglafeen Geilen des Wander 
geierbefheins gu Bemerlen, daß bie Witfügrung nicht zu 
generblicen Sweden erfolgen darf (8. 02 hf. 3, $. 148 
fer 74 der Gemerbeornung). 

4. An der in Sifer 3 bepidnelen Gtele find 
eieige Befäräntungen einzutragen, tele minderjährigen 
erfonen Hinfihtli) des Gewerbebetrieb auf Grund des 
$. GOb Mb: 1 der Gewerbeordnung auferlegt finb. 

5. Bei Beauffchtigung des Gewerbebetriebes im 
Umperiegen if u. a. darauf zu aten, 

a) daß Minder, für melde die ausbridtihe Gelaubnig 
zur Mitfügrung mißt unter genauer Begehung in 
dem Bonbergeverbejein ausgefprodien fi. mit mite 
gefüßet werden; 

b) dab eine Wernaäläfigung der mitgeführten Rinder 
Ginfißtich des Unterhalls, ber Tbrperlicen und fite 
fen Plege und, foreit fie (fulpfüctig find, Hin: 
fi de Unterriht wit fattfinbet; 

) dah die Mifürung der im Wandergeierbefgein 
augefüßelen Kinder unter 14 Jahren nit zum Zived 
ihrer Verwendung im Generbeetiebe des Wander« 
gemerbekreißenben, mamentfih andy nit zur Mi: 
mirtung bei Borfelungen umferjiehenber Ainfer 
miederer Gattung oder zu Schauftelungen, als Natur 








merlißebigeiten (Riefenlinder und dergleigen), erfolg. 
Ide Verwendung zu gemerbligen Sweden ift zu 
Derbindern, fomeit nicht befondere Grtinde die Uebere 
geugung ergeben, dab e& fi) im einelnen falle nuc 
m eine einmalige gelegetliße, bei ber Ditführung 
mict bepoeäte geringe Qülfelitung Handelt. 

6. Wenn Wandergeverberibenbe ur Unterbringung 
der Familie Magen oder Duden benuben, fo. if deren 
Zufand und Berupung im gefundfeitse und ftenpolies 
ger Beyieung zu Aberwaden. 

7. Werden Zumiberhandfungen 
mungen’ über die Miführung von flindern fefgetelt, 
fo dot die zufändige Behörde vegelmäfig das Eiraf- 
derfaßren und, fofeen die gefeplihen Borausfepungen 
vorfigen, die. Zurkdnahme des; Manbergemerbeideins 
(8.58 der emerbeorbnung) ober der Grlaubniß jur 
Witfüßrung der Rinder (. 62 bj. 4 und 5 baeläf) 
Serbeiguführen. 

‚Bei Verfolgung der Qumiberhandlungen haben bie 
Potieie und Sicherheitsbeamten von ihrer Befugu sur 
vorläufigen Getnahme innerhalb der gefepligen Grenyen 
@eıgt. die 98.127, 119, 112 Mr. 2 und 3 der Strafe 





gen die ef 
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proyekorbmung) Gebraud zu machen. Es ifl gu beadten, 
dab die Borlfepung der unbefugten Mitfübrung bon 
Aindern nach erjolgier Befrafung zum Begenfland eines 
neuen Gtrofoerfahtens gemacht werden Tann. 

8. CB iR Ynorbnung getroffen, da bon jeber teitt« 
röftigen Berurigeilung eines Wandergewerdelrebenden, 
welche für die Zurädnafme des Mandergemerbefeins 
gemäß $. 58 der Gemerbeotdmung von Belong if, dem 
Beitöpröfibenten, weldher ben Wandergenerbefchein aut 
gefelt Sat, unter Angabe der Nummer des. Icpieren 
Witgelung gemadt wire 

9. Wird der Wanbergenerbeffein oder die Er- 
Taubniß zur Muführung von Kindern von einem Bagilde 
pröfienlen gurltgenommen, weißer den Schein nit 
Qusgeftelt oder die Grlaubniß mit ereift dat, fo it 
der höheren Berwaltungsbepörbe, welde den Sıhein aut« 
geelt oder die Gelaubnig erteilt Hat, Mitteilung zu 
maden. 

Strafburg, den 20. Januar 1898. 

Winiferum für Glfoß-Lothringen. 

Abtfeilung des Innern, 

31: Karl. 





LA. a8, 


Sragen: 


. Perfonenbefireibung: 
a) Bore und Zuname? 
Tag der Gesuch? 
Gebursor? 
Bohnen? 
Stontsangehörigtit? 


b) Grfalt? 
Augen? 
Haar? 
efondere Renmjeiden? 


Weiter iR die Art des beafißtigten Wandergemerbes 


3. IM der Nachfuchende mit einer abffredenden ober 
Onftedenden Arantbeit behaftet oder in einer abr 
fhredenden Weife enffeüt? 

IM er blind, taub, Rumm ober geiflesfhmad? 


. Steit der Radfuhende unter Polleiauffiht? 
Mer wegen gemofnfeilsmäßiger Aebeitefhe, Bee, 
Lamdfreiere, Zrunlfuct übel berüchtigt? 


. IR der Racfuhende 

4) im Laufe ber fepten drei Jahre wegen Berlepung 
der uf den Gewerbebetrieb im Umberiehen. bee 
stgtihen Borfhrften beftaft und wie oft? 

b) Bereit zu einer reifitfife von. minbeftens 
diner Mode berurteilt 
wegen weißer Handlungen if er verurteilt und 
zu melder Eirafe? 
Bar if die Strafe verbit? 


;. Hat der Nachjuchenbe einen een Wohnfip? 


1. Hat ber Rachfucende Minder unter 18 Japren und 
in weitem Miler fiegen dieeiben? 

. Beide Perfonen beabfitigt der Nadjucenbe beim 
Gerwerbebetrihe im Umberiefen mitguführen ? 
(Gier if die Berfonenbefäreibung (Frage 1a und b) 
einer jeben milgufüßrenden erfon fowie, wenn fie 
beim Wonbergemerbe mitielen fol, die Zmedber 
Rimmung der Mitfgrung anzugeben.) 





ige zu Aiffer 1 der Grmbfäte, 


9. Wie find die Fragen zu Ziffer 3, 4 und 5 Finfidte 
Tie) der milyufähzenben Perfonen jr beantworten? 


10. Sr den Zell, daß Minder unter 14 Jahren mit« 
geführt werden jollen: 

a) Liegt Grund zu der Annafme dor, da die für« 
perie Plege der Rinder durd) Die Ditführung 
Beeinträdtigt werben wird? 

1) Sind bie Rinder, welche mitgeführt werben fallen, 
Mutpiäig und in weier Meife iR für ihren 
Unterricht geforgt? 








11. Für den Fall, dafı fremde Rinder unter 14 Jahren 
mtgefühet werben follen: 
Weite bejonderen Orkube fpreden ausnahmsmeife 
für die Genehmigung diefer Mirführung? 


12. Bür den Gall, da; der Gewerbeirienhe Rinder 
unter 14 Jahren Hat, welche nicht mitgeführt werden 
foflen: 

In meter Weile if für dem Unterhalt der Rinder 
und für den Unterrift der Schulpfhtigen unter 
isnen geforgt? 


18. Pür ben Fall, da der Naifuhenbe das 25. Lebens 
jahr mod nit vodenbet Sat: 
MI er der Grußhter einer Gamifie und Bereits nier 
Fahre im Wandergeneibe tätig ganefen? 
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Die pfüctmöhige Beanhvorlung vorfirfenber Fragen mieb Sirburdh befäeinig. 


(Om und Datum) 


Der Bürgermeifler. 
(Reiepofgeitemmifer) 








N 

zu der, arinen Def 1890, beireffend Die 
Be PT 
NEE EEE et 


Die Vorfhriften in dem beitten Mbfhnitte Ar. XII 
8.55 und in dem meumen Wbfehntte Rx. III 8 84 
der. allgemeinen Berfügung vom 24. Min 1890, ber 
treffend die in Steffachen felens der Gerihte und der 
Stootsanwaliffaft an andere Beförben zu madenden 
Nittheilungen (Genttale und Bert - Amteblatt 1890 
Mr. 14 ©. 08 und Beiblelt zu Ar. 14) werden dur 
nactehende Befimmungen ereht: 


XII. Zuwiderpandlungen gegen die Bewerber 
polizei. 

$- 55. Retsteflge Berurtfetungen auf Grund 
der 88. 140; 1462; 147 Bifem 2, 4, 5; 148 Bier 4 
— foizeit «5 ih um ben Dandel mit Domamit ober 
anderen Eprengioffen handelt — 148 Zilfen 9-19; 
149 Zifer 7 und 150 der Gewerbeormung find den 
Beeföpräfibenten angıpeigen. 

Ferner iR von jeber tetstäftigen Benutfeilung 
eines Wanbergemerbetreibenden, welie für die Zuräde 
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wc die Husfeung eb Warbergeheeine im le: 
Soifringen erfolgt if, Hat die Mlitieilung an den Be- 
üieepräfidenten zu oefächen. 


I. Geriöttige Entfgeidungen und Unord- 
nungen, welde auf die Verchtigung jur Wahl 
für den Gemeinderat von Einfluß find. 


8:84. Die Mitteilungen, welde von den Ger 
cßtsjgreibern wierlefjägelih über Berutfeilungen und 
Strafpolfiredungen wegen der in &. 80 Ziffer 5 und 6 
der Öemeinbeordnung Begenein trafbaten Handlungen 
und über geriftlihe Gmifebungen in Knfurs- und 
Entmöndigungsfagen zu machen find, erflgen an bie 
Vrgermeifter nad Magabe der Beflimmungen in Sr, 1 
und IV der Berfügung dom 31. Juli 1897 IT A. 2489. 

Wegen der Mitiheilungen, welde im Uchrigen in 
den Angelegenfeiten, die fh auf die Beretigung pur 
Baht für den Gemeinderat Bejehen, von ben Strafe 
volfhredungsbehörden und ber Gtaatsanmalligaft an bie 
Birgermeifler von Hall zu Hall zu maden find, wird 
auf Dr. III und IV der ermähnten Berfügung vom 
31. Juli 1897 Beyug genommen. 


Straßburg, den 25. Januar 1898. 





mafıme des Mandergemerbefeines gemäß 9. 58 der Be Biniferium füc Eifof-Sotpringen. 
werbeorbnung von Selang if, derjenigen Behörde, melde Abifeilung für Jufty und Kultus, 
den anbergemerbefen auögefellt Sal, unler Yngabe Der Unterflatöjeeeät 
der Nummer des Siheines Milifeilung zu machen. So | IT. A. 6420. Dr. Petri, 
IL Berorbunngen pp. der Bezirlspräfidenten, 
# Ober-Glfaf. 

@ Beyirks-Yofheisersrbuung, enwäemt und nit mit Licht betreten werden. Die Tfüren 
Beirefead Me mit fhrikmäfige Gerelung und Me Weraeadung | mie nach anien aufjlagen. 

m Seen. Die Entläftungsrohre der Räume und der Gase 

s1. entridler dürfen niht in Säormfleine münden, Die Ente 


er aufer im fabrilmöfigen Umfange Keiplen 
Herleflen ober vermenben til, dat bis tfles bei 
der erfen Inberebfepung der Boßentoidelungöapparate 
der Ortspolgebeförbe anyuyigen. 


s2 

Die Entoidelung und Aufbewahrung von Aetylen 
darf, mit in ober unter bewohnten Khumen und nicht 
in Relern erfolgen. Die Räume, in denen bie Gab- 
entoidelung ftattfindet, möffen durd eine Brondmauer 
ober einen folirenden Luffcaum von Woßnräumen geirannt 
fein. Die Gasentwidler Vicfen nur unter Teicer Ber 
dadung aufgefelt werben. 


83. 


Diefe Räume müffen el, geräumig und gut ge« 
{nftet fein, Dürfen mus dur; Dampf ober Wafferdeisung 








tüftungsroßre der Gnsentoidler find Bis über das Dad 
au führen, 
8. 

Die Apparate zur Enhoidelung und Xufbemahrung 
von Meetplenges mäfen fo eingerißte fein, dab in ihnen 
fein Hößerer, al3 ein Uebedrud von einer Ahmafphäre 
16 Bien Tamı. 

23 

&n den Entwidelungsapparaten, Gasbefältern und 
Gastetungen dürfen Tine aus Nupfer befefenben Tele 
ongebragt fein 

s0 
Galcumcarbib und andere Garbibe dürfen in 


Wengen von mehr clß 10 kg nur in waferäißt der- 





flofienen Gefäßen und in trodenen, Helen, gut gelüftetn 


Räumen oufbeisahet werben. Die Lagerung in Rellen 
iR unterjagt. Die Gefäße müfen bie Muflhrift tagen: 
„Garbid, geführih, wenn nit Ioden gehalten“. 
87. 

Die zur Yufnasme füfigen Aetplens Befimnten 
fen, mäffen durch einen weihen Anfric, und 
Aufigeift: „BINffges Metplen, Beuergefägelig” gelam« 
geidinel, mil Angabe der Tara und des Faffungsrauns 
in Citern berfeben und auf 250 Amofpfären geprift fein 
58 

Bei der Füllung der Flofen darf das Berhätnii 
bon kg Wehen af 3 She Mann ng ae 
friten werden. 








&0 
Die Blofeen für verdigletes Neeipfengas miffen 
dur die Auffärft: „Aelplengas, Geuergefäpeli" ger 
Teungeiögnet und mit dee Angabe des pödhften yuläffigen 
Drudey verjegen fein. Cie müfen mit em Doppelien 
des zuläffigen Druded geprüft jein. 
8.10. 

Die mit fhfigem ober vedigtlen Helen ge+ 
Füdten Flofen find gegen die, Einwirkung von Sonnene 
Aroplen und Ofenwärme ya fhühen, 

s. 

Flöfiges und berdihletes Keep dürfen nur in 
Sefühe gefült werden, an benen Tein Theil aus Auer 
oder Aupferlegirungen Sefht. 

sn 
Die Beflimmungen in den 89. 1, 2 und 8 finden 
feine Anwendung auf tragbare umd jolde Meenlengas- 





02 





fampen, bei denen ber Brenner mit dem Entoidelungs« 
apparat unmittelbar und fefl berdunen ft 

Denjerigen, tele beim Grfheinen dieer Poligeir 
verordnung mil Genehmigung oder mit Vormiflen der 

Drispoligeibehörbe Weiglenentwidelungs-Apparate bereits 

in Betrieb genommen Gaben, Tann von der Ortäpeli 

Behörbe yur Erfülung der Vorfrften im 8.2 und im 

erften Sape des 8. 3 eine Geifl von 12 Monaten vom 

Tage des Intraftireiens diefer Werordnung ab Besiigt 

wenden, 

Die vorfefenden Beflimmungen finden feine An« 
wendung: 

3) auf fobrilmäfig beeiebene und daßer nad} $. 16 der 
Gewerbe»Dednung Befonderer Benchmigung bedürftige 
Anlagen zur Pertelung von eigen, 

b) auf die Raatligen wiflenfhaftligen Infitute, fort 
fie Meeiplen zu Lehre und Studienjveien. Gerfehen 
Und derienben, 











81. 

Zunibechanblungen gegen Biefe Werorbnung werden, 
fofeen Dadurch mit mad den belegenden Gefrpen eine 
Äörerere Steafe veirli iR, mit Gelfirafe Bis zu 00 
amd im alle des Unvermögens an deren Sie mit 
enipreender Haft Beftraft. 

s 

DVorfefenbe Palicoerorbnung fit mit dem Tage 
ihrer Leröfjentlihung im Soft, 

Gotmat, den 26. Junior 1808, 

Der Bairlspräfdent 


11. 397 u. 72, SHalm. 


5 


Gentral- und Bezirks-Amtshlaff 


Elfaß-Fothringen. 


Genptbla. | 


Strafburg, den 12. Sebruar 1898. 


| ar 6 





Det Praptla ep Me Bererbmungen wnb Grlafe von eigener und benernber Beratung, das Pridat Mjetaen von 


Arebergebendee Beben 





I. Berordunngen pp. des Kaiferlichen Statthalters, des Dlinifteriums und des Oberfculrathe. 


o 
Ausfüßrungsdeflimmungen zum Stempelgefeh. 
om 9. Gebruar 1808, 
uf Grund des 8 07 des Ctembelgefepes vom 


21. Juni 1897 (Gefepel. 5. 47) wird hiermit beflimmt, 
mas fo 





A. 
Bebufs Gntridtung der Etempelohgabe werben 
Stempeljihen in folgenben Werten bergeftlt: 
1. Stempelpabier: 
4) Dimenfionsfempelpapier zu Oo und Os 4 
9) Aunferigungsfenpeipaper Om, Oar Om, Im 
1a 


©) Shufgeinfempelpapler zu Os. On, 
Yan, Das, Dan, Ion, 1m Ban, Bun. 
2 Stempelmarlen zu O0, Oo, Oo, O0, O.m, 1, Io, 
2m, 5.00, 10,0, 20.0 HL 
Außen werden zur Enteiötung der Geist 
Tofen gemäß $. 02 des Cefeges bejondere Stempel 
marten hergetelt, melde lediglich für die Gericts« 
behörden beftimmt find. Ueber die Werihbeträge und 
die Derwendung ergeht Sefondere Berfügung. 

Die Meitrbenupung, des bierigen Dinenflnse 
Aepele und Ausfeigungsftempelgopiers, fomie der ii 
Bergen Stempelmoren it zuläfig. Das Sieherige Sdulde 
ifcufenpelpapier zu Ost, Dos, Dar „4 U. 1. w. witb 
bis zum 31. März 1899 einfehl. bei allen Verlehesr 
Reueräimteen zum Rennverih zurfidgenommen. 

U 2. 

Das Ausferligungeftempelpapier zu Om. Duo, On M 
iR mar zu Gehrden vermenbbar, weldie dem Aise 
fecigungsfempel unterliegen und bei melden ber Werth 
d6 Gegenflanbeh die auf den eingelnen apierforten 





1 0m, 




















vergeidineten Summen nicht Aberfrigt. Das Ausferigungse 
empelpapiee zu 1 „A iM zu Sehrifftiden, welde dem 
Wusferhgungsftempel unterliegen, nur bermendbar, wenn 
der Werlp des Gegeuflandes nift mehr als 10.000 „A 
Beiagt. 

Coll zu Schrifüden, auf wei dee Kusfertigungsr 
fempet Anwendung finet, Papier gemöhnligen Allen 
formates verwendet werden, jo wird der Stempel um je 
ao 4 höher als jür den Bogen in der Gröhe deb 
usfehigungätempeipapiers, fals der Stempel für das 
Teptere aber nur Om „4 betragen würde, im Banyen 
A 0.0 4 fr den Bogen bereit. 


Ar. 3. 

Das Sihufnfeeinfempelpapier iR nur für privat: 
färiflihe Shubanerlenntaffe über Summen, wel die 
Guf den eingelnen Papierforten dergeinelen Beige nibt 
überein, vernenbser. Sr Scuibjeine über Beträge 
von mehr als 000 „4 bient Stenpelpaier u Duo id, 
weies vor Yusfellung deb Schulofheines einem Bertehse 
Peueramt behufs Grgänzung des Slempelbehags mis 
Stempelmarlen borzulegen ift. 


A. 4. 

Stenpelmasten find von Yehdrden nad Mofgabe 
der Gierüber. ergehenden befonderen Beilimmungen. don 
Privaten nur für Schrififäde, welde ihrem Inhalte mac 
guc unmbtelbaten Vorlage bei einer Reise oder Lardese 
Beßörae befimmt find Befenigungen, Bolmadten, An 
feige badplih Stantsrenten, Gmwendungen, Ginfprüge unb 
Berufungenin Sacben ber Gebäude, Beverbes und ähnlichen 
Steuern u. [. 0). fomie nad) Mofgabe des Art. 6 zu 
Berfigerungäberträgen verwendbar, 

Die Stempelinarlen fud auf daS Papier, al$ Begel 
ints oben, aufgulien und einein zu-enmoerifen. Die 
Gntmertfung gefhieht Ceitens der Berlehesleuerämter 








dur Wufbrüdung des Befonderen Entiverifungsflempelß, 
Seitenb anderer Behdrden und Beamten, welde einen 
Dienfitempel führen, dure) Huforitung diefes Stempels, 
im Uebrigeu Durd} Ueberjhreiben mit dem Datum (Zug, 
Wonat und Jahr) der Wermendung und dem Ramenszug 
ober der imo de& Berenbenden; an Gtele bes Ramense 
quges I der Aufdrud eines Dirmenflempeis guläfig. Die 
Aufprädung des Stempel und die Ueberfäreibung dee 
Namensyuges Hat in der Meile zu erfolgen, dab Stempel 
ober Ramenszug wenn mögli) auf, beiten Seiten der 
Diore, jedenfall an einer Gtele noc) auf Das Papier zu 
Reben Tommt. 
an. 5. 


Die Verfierungsanflaten Haben Die in $. 47 des 
Gefepes vorgefhricbene Gellärung vor Beginn hrs 
Gefdäfebettebeb in Clfab-Lotfringen fhrifli) Bei dem 
Berlehröleueramt ihrer Hauptnicberaffung — in Gtraße 
burg Bei dem Bertebröfitueromt ILL, in Colmar, Dieven- 
Bofen, Dep, Mültaufen, Saargemind und Zabern bei 
Berlefrsfeueramt IL — einpureifen. Die Crllärung if 
von dem Dorfen, Beiefungsieife dem Haupiverreer für 
Gtioß-Loihringen oder Don einem gehörig Bevolmälhtigten 
ausjufelen. Die Grllärung Hat die einjdnen Gegenfände 
des Geihäftsbericbd, Rame und Wohnort bed Borflundes 
bei. Haupfberieles und Strafe und Hausnummer der 
Gefaftsrhumeber Hauptneberofung zu entfalten. leide 
getig iR anpugeben, oB Die Stempelabgabe nad) Mofgase 
de8 8. 42 des Gefepes für die. einzelnen Verfiherunge« 
Derträge, oder ob fie im Lege der Ablommensoerfieuerung 
(& 48 des Gefepet) entrißtet werden fol, 

Berfigerumgsanfalten, welche vor dem 1.pril 1808 
ie mach der Disterigen Gefeßgebung borgefhriebene Gr 
Härung abgegeben Haben, ind von nodmaliger Ertitrung 
enibunden. Sie Haben nur eiweige Menderungen in dn 
den Gegenflanb der Grllärung. bildenden. Berhältifen 
angumelben. 

Deffentihe Biehe, Dagele und Rildverfiferungs- 
dereine (Oxtöe und Rreierein, fie Berbände derelben) 
Find dom Abgabe jeder Griläcung befeit. 

art. 6. 

Für Beriferungtverträge, für telde ein Ubtommen 
nicht abgefhtffen if, erfolgt Die Enteichtung des Gtempels 
(&. 42 des Gefepes) dur Verwendung von Etempele 
matten auf ben von bem Werfigerer ausgeteften Uclunden 
(Police, Werfiherungfgeine, Berlängerungefgeint, Ur 
änderungen u. |. m). 

Die Urlunden find u biefem Zwede vor der Ause 
Händigung au den Berfiherten dem Berlehrsfleueramt 
des Cipeb der Yaupmmieerloflung (Het. 5) dur be 
flempelung mittel® Stempelmarten vorzulegen. Die Bere 
iherungsanftiten find och ermächtigt, die Slempelmarten 
fe qu vermenben und zu enimerthen, wenn fie vorher 
Diefe Abfiht dem Verlefeäfteueramt erliren und if, der 
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Verpfihtung zur Führung eines Stembelmartenbudies, 
in weiches die Srgogenen fomie die für bie eingelnen 
Berträge dermendeien Maren einzutragen find, fomie 
den fonfligen Nontrelevorfäriten unterwerfen. Dice 
Romtoleeorfriften. fomie die näferen Beflmmungen 
über die Ginrihtung des Gtempelmarlenduches tuerben 
dom Direltor der Söe und indirelten Steuern für ale 
File diefer Art gierhmäbig elafen. 

Wied cine Verfiherungsuchunde in meßreren Ezem« 
Dlaren ausgetelt, jo iR auf den weiteren Epemplaren 
angugeben, welder Stempel zu dem erflen Epemplar ber« 
wendet worden if. 

Art. 7. 

Im Sale der Yblommenserfluerung find die 
Rempeipflihtigen Säriftüde der Hauptbuchdalterei für 
Bertehröfleuern zu Straßburg in beliebiger Anyobt porlor 
frei engufenden. Seplere verfcht Dejelben mil dem Abe 
tormmensftempel und fenbel ie auf Roften ber Berfiherungs- 
anfialt defeben surlid, 

Die Entrihlung der Abgabe erfolt in den Monaten 
Januar und Juli je für daS vorauögegangene Halbjahr 
nd ywar auf Grund einer von der Verfiherungsanfalt 
aufguftelenden Nachweifung über die Zur und Abgänge 
om Derfiherungen, welde mit dem Kepertorium ($. 47 
Abi. 2 deb Geirfes) und einem bejonders zu führenden 
Agangregifer dem Verlersfieueramt des Sihes der 
Hauptnieerlffung (it. 5) ajägelih im Juti vorutegen 
it. Die Ginelhtung diefer Racmeifung umd Deb Abgangs« 
tegiflers foioie des Rederloriums tird duch) den Direktor 
der Zölle und indielten Steuern befimmt, 

ci Berfiherungsonftalte, wei vor dem 1. April 
1808 ein Uhl inne, der Eisherigen Gefehe 
gebung abgefihtofen Gatten, wird beyüglig der Berenung 
der Wögobe ($, 43 Mbf, 2) das Ablommen als bereits 
in Aroft gemejen angefehen, jo daf die Abgabe für die 
Betefenden Gefägftsnmeige nad) der Gefammtfumme der 
Gefäfte des Vorjahres erhoben wird. Bei Verfiherungs: 
anflakten, welie er wührend des Gefhäftsheiebs cin 
Ablommen eingehen, Bleiben für die Berednung des 
Stempels die vorher abgefälofieren und eineln. bere 
Neuerlen Verträge außer Setrat. 

Im Gate des Madtcit® dom Ablommen (9. 43 
%51. 8) fowie im Malle des Wufhbrens des Gefdäftse 
beiiebs Jat Die Berfiherungsanflt die noch borrätbigen 
underbrauchten, mit dem btommensflempel_verjegenen 
Formulare dem Verlepräleueramt befufs Vernichtung 
des Stempelaufbrudes einyuriden. 


Art. 8. 

Die Behdrden find ermächtigt, bei Entgenennahme 
don Anteigen auf Bomahme ftempeipflihtiger Gefdäfte 
der im den $$, 2-3, 10-36 deb Gefepes beyeichneten 
Art einen zur Dedung des Gtempels und der Auslagen 
(8. 5%) Hinreigenden Borfhub zu derlangen. 














Wied ein Antrag vor Doflenbung des Gefhäftes 
ober bor Yushöndigung der rtunde zurdgejogen, jo ente 
heit die Behörde mac) den Bergältmifen dr$ einen 
Falles, ob der in Erwartung der Zahlung bereits ver« 
wenbele ober engemiefene Giempel einäuieben beyv. auf 
den Vorfiüuß onyureänen aber od derbe yu erafen I. 

A. 

Für verborbene Stempelehen (Stempelpaier unb 
Stempelmarten) wird Grje, als Regel in geidmerlfigen 
Stempelyihen, genähe, wenn fein Qucifel Darlber Der 
Meht, das. Befben mod mid u volendelen fenpele 
Blidtigen Shrifäden venaendel waren ober wenn der 
Stempel nad Ar. 8 %f. 2 erlafen worden il. Bei 
größeren Mengen Tönnen Die Qerfelungstoten in Abyug 
Georg ween, 

Der Antrag auf Eraltung iR unmittelbar oder duch 
Bermitlung eines Berlerafeneramtes am den Diellor 
der Zölle und inbielten Steuern ju vihten. 

Straiburg, den 9. Bebruar 1808. 

Miniterlum für GifosLolringen. 

Aötpeilung für Hinangn, Geuerbe und Domänen, 

Der Unterfoasjettär 
mu. 1476. von Schraut. 
ao ne 


Aumeifung für den Boljug des Stempelgefehes. 
Dom 10. Bebruar 1098. 

eyägtich der Pandfabung des Stempelgefepet 
Seitens der Behkrden und Beamten werden im Anfcluß 
an die Ausfüßrungsbefiimmungen vom 9. Bebruar 1808 
TIL. 1476 folgende Borfriften ertafen: 

1. Allgemeine Borfäriften. 
A. Stempelpftigtige Säeiftfiüde der Landes 
Behörden. 

1. Der Stempel yu den von ben Candesbeförben 
ausgehenden flempelpflihtigen Cchrfliüden if, wenn 
derfeibe 20 „4 nicht überfeigt, in der Regel Dur Ders 
wendung von Gtempelmorten Geiubringen. Größere 
Beträge find nach Mahgabe der Zifer 2 f. zur Erhebung 
Dur) das Berlefräfteuramt einzamefen. linie befonberen 
Umfländen Lönnen aud zu geöberen Beträgen Morten dere 
ienbel und Heinere Beröge eingemielen werben. Cpteres 
if} angegeigt wenn gleihpeitig Muslagen eigumeifen find 
(8.59 des @efepes). Im Uebrigen aber if im Inteefe der 
Verminderung des Screibwerts die Ginmeljung einer 
Beträge uniiäft zu bermelden. 

Bei tegifeirungepfittigen Berteögen Tann die 
Stempelentrihtung gleidyeitig mit der Zahlung der 
Regifiricungsabgahe erfolgen, und die Stempelverwendung 
dem Lertesfieueum überlffen bleiben (ehe unten 
Fer 20) 
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2. Zu den Einweifungen if ein burd) belonbere 
Verfügung feftufelendes Gormuler (Stempelabgaben, 
tegiee) zu benüpen. Die Berwaltungsbedötden Haben Die 
Formulare für Rechnung ihrer Büreauloftenfonds zu bee 
ihafen. 

Die Einweifung erfolgt bei den vom Minifterium 
ausgehenden Särifiiäden von Hal ju Fat dur 
eberjendung deb ausgefülen Formulars an Den Direltor 
der Zölle und indirelten Steuern, Seitens der übrigen 
Behörden am 1. jebes Monats dur Ueberfendung an 
das Verlehräfteueramt ihres Amtsfipes, und zmar in 
Strafburg, Golmar, Diedenhofen, Me. Mülpaufen, Saat- 
gaim im Sem un as Deinen, IE 

le en, für den Fall, daß in einem Monat Anl 
en eifung Fi nicht ergeben hat, find nicht 


ie Einweifung veleßt auf dem Berepräfeneramt 
und dient als Sofregier. Beiüglig, der meitrten Der 
Genblung im (injelnen wid auf den Bordrud dus 
Stempelabgabencegiers bernieen, 

3. Died ein Särififit, deffen Stempel eingenieen 
id, "den Beibeiligten ausgehönbigl, 4 ®. gemerde- 
pofgeitie Ronyefonen, Bergmertspereijungen u. f. m» 
fo it auf dem Gtrifiüd die Gimmelung zu vermerten. 
Zu defem Zwed werden befondeee Marten Sergfei 
Mit dem Bermert: 
















Stempel 
M 


l 
ae 





Der eingeniefene Bettg if bon der außflelenben 
Behörde auspujälen. Diefe Einmefungematlen werden 
den Behdtsen in Beieiger Baßl dur die Berlehrs- 
Meuerämter zuc Derfügung gefelt. 

4. Die Stempelmarten ind bei den Zerlehes- 
Meuerämlern (Ziffer 2) enimerer gegen haare Zahlung 
oder unter Bnupung eined Stempelbuges yu beichen. 
Die Giniätung deb Buches mirb dur befonbere Ter« 
fügung grregell; bie näßeren Beflmmungen über die 
‚Handfabung werben auf Demfelben borgebrudt. Die der 
wenbeen Stempeimarlen find nad Mr. 4 der Hide 
fübrungebeftimmungen mittel des Dienffiempels zu’ente 
erien. 

In weider Meife die Behörden“den Beirag des 
Stempeis, [ofen mit die Mfalung des Schiffildes 
beider Behörde fett erfolgt, von ben japlungspfiätigen 
Perfonen einjefen, — ob durch Verlangen eines Bor« 
füufes vor Beginn deb Berfahtens (det. 8 der Huse 
führungsbefimmungen) oder dureh Racnahmefendung 
an die Beifeitigten oder Durc) Uebermeifung des Schrifte 
üdes an eine andere Behörde zur Yushändigung gegen 








ingiefung, unb Zuferdung des Beirags — Blist dm 
Behörden in dem eingelnen all Aberlaffer. Unter 

Umftönden iR es yläfig. mi der Verwendung 
iehung des Eiempels cine andere, im Leipe 
eines Dienffiempels befidliche Sondesbehörde zu bee 
auftragen, wenn die Ausbändigung des Cdritfides 
durch Diefe fetere erfolgen fol. 

5. Die Behörden haben in ihten Alten Sri der 
auf dab iempepfliktige Schuifilüd bepiglihen Verfügung 
oder bin Mleneinttag yu bermeilen, ob, in welter 
Höhe und mann der Stempel eingemiefen, oder Durd 
Bermendung don Marten beigebracht iM 6, 8. „Stempel 
50.4 eingeicfen 16/6.08, Site 9%. 12°, oder Glemprl 
5.4 durch Marten“). Wied die Eutriätung des Stempels 
gemäß, dem Scluffepe der Ziffer 4 einer andem Lee 
Höre überofen, fo it dies aleihfals gu bermerlen 
6.3. „Stempel 5.4 durch Rreidireltor einjutehen 
beauftragte Behörde Hat dann ihrerfeits die Bermentung 
des Stempels in ihren Alten zu Defieinigen. 


B. Stempelpfüitige Särififiide ver Gemeinden 

und öffentficgen Anftalten. 

6. Zu den fiempeipfliktigen Shriilfüden der Ger 
meinen umb öffenlihen Anfllten onnen In den mache 
Beyicineten Fällen Stempelmarten dur die Gemenber 
ic. Organe fehf! Verwendet werden; 

3) Su den Saupttufenbügern ($, 37 des Cefehes). Siehe 
inten Zifer 49. 

b) gu Dartebensverträgen ($. 35 
inten Sifer 42. 

) Zu Beglaubigungen von Asfdriften um Auszigen 
aus Bügeın (9.34 des Gefepet), Siehe unten Zirfer 8 
und dl. 

A) Zu Youerlaubnikfeinen. Siehe unten Zifer 35. 

©) Zu Zihnungen von Louplänen (Zifre ad hf, 3) 
und üfnligen „Abfiften“ (Bifer 44), zu melden 
Stempeipapier mitt bennendbar 

D Zu Lefciniqungen und Srugnifien, welde auf dus 
Erf auf weles fie fh beieben (Gefudh und 
nt) gefeßt werben, oder weiche ihrem Sußalte nach 
aux Borlage an Reiche und Canbesbehörden befimmt 
find. Siege unten Sifer 40. 

© Sn, big Shetkäden, wide rm Snhae 

zur Vorlage am Reihde ober Landesbehörden 

Hm pn. Biene gen and die Anenaen 

(8. 37 de& Oefepes) jowie die tegiktirungspflihtigen 

Verträge nebft Anlagen ($. 9 dofei); die Slempele 

vermenbung fann fier dem Berlchröfleueramt überiffen 
werden, 

Die Marten fir dur Aufdrud des Dienfftempels 
in der Meife zu entwerfen, Da der Wbdrud des Elempels 
womöglich auf beiden Seiten. jedenfalls an einer Stelle 
mod, uf das Papier zu Reben Tommt (Art. 4 der 
Susführungsbeftinmungen). 

















des Gefehen). Eiehe 
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Zu olen oben niht genannten fiempelpfihtigen 
Säriflihden der Gemeinden und Aentlihen Anfiolten 
iR Stenpepapier oder find Formulare, die dor dem 
Gebraudie einem Wertehräleueramt zur Whfempelung 
dorgelegt worden find, zu vermenden. 


©. Sörifiäte, welde bei Behörden eingehen. 


7. Die Behörden und Beamten, einfhlietid dere 
jenigen der Gemeinden und öffentlihen Ynfalten, Find 
gemaß $. 50 des Geehes berplihtel, „Die Stempele 
entrtung bei dem ihnen zu Händen Tommenden Säfte 
füen zu peüfen und die ju ihrer Aerniiß gelangenden 
Zumiberhandfungen gegen. diefe® Gefep unter Urber« 
weifung der belglihen Sährifitde oder beglaubigter 
Mbichiften berelben der Steuerbehörde (Berlehräfluere 
amt oder Dirllor der Zöle und inbielten Steuern) 
mityutßeten". Auf die BeoSadtung diefer Borjerift 
wird befonders Singenirfen. 

Die Aufmerljomeit der Behörden und Beam 
hat fih fowobl auf die Siempelnerwendung dei du 
jenigen Seieiflüden zu wchten, welde efl burg die 
Vorlage bei der Behbrde flempeloflihtig werben (8. &B 
Zee 2, $ 44 Wbf. 2 des Gelege), wie Sei jolden 
Shrifiiiden, bei deren in Sumidrhandlung gegen de 
Dorjriften des Gefepes die Stempelpliht nit oder 
it ausreigend erfilt i. 

8. Gemäß $. 38 Zifer 2 werden Briefe, Yusyäge 
aus Handelsbücern und fonfige mit Iden gend 
8.38 Bifee 1 fempeipflichige, oder gemäß der Befrclungse 
beflimmungen tempelfeie) Pribafrfiüce fiempeipfigtig. 
hocnn Defelben amtlich Deglaubigt, yugfelt oder dffente 
lien Uelunden zu Grunde gelegt werben follen. 

Als Beglaubigung de Shriflids im Sinne 
dieer Beilimmung git nur die Beglaubigung des 
Inhattes, mist die Beglaubigung der Unterchrift 
ülein. Die Beglaubigung der Unterfärift matt das 
Shriilid nit Hempelofuctig; die ih auf die Hictige 
it der, Unterihrft beihräntende Beglaubigung fethf 
unterlegt dem Stempel nur, wenn fie von Rotaren oder 
Geriten ausgeht und nicht befondere Befeeiungsgründe 
vorliegen. Bei Beglaubigungen von Abferiften. oder 
Busousglgen dagegen wird nicht Bloß Die Beglaubigung, 
jonbern aud das Säeffiüd dem Glempel untenoorfen, 

Die Siempelermendung Sat, warn das Schrift 
fie mie auf Stempeiyapier geißrieten if, mittels 
Worten zu erfolgen und zwar für den Bogen Altene 
formates zu Ian, für den großen Bogen Briefpapier 1.0. 
Der Beglanbigungsfiempel if daneben zu. entigten, 
&. unten Sifer 41). 

ei Julellung eines Shuifiiüdes (dur Geriätse 
dofgießer) titt au die egiteirungepflßt ein. Die 
Aoflempelung fann dem Werehrfleuramt bei ber 
Regiftirung überlaffen werden. 























Unter Sugtundelegung bei einer öffentligen 
Urfunde il mur Die Sugrundelegung Sei Aufnahme 
ner tegifrirungspflictigen ölenlihen, intbeiondere 
motrießen Urtunbe zu verfehen. Auch in Dielen Yale 
id das Schrift gleiäjeig regifrirungspflittig. und 
dir Abflempeung bei der Regiftirung if zuläig. 

9. Gemäß $. 44 Ubf. 2 des Gefehes werden aufer- 
Hals Gifap-Lothringens ausgefellte Sarift- 
Müde, welge nicht ihrem Inhalte nad Stempelfeikeit 
au branfpruchen Gaben, Nempeipltig, fofem don dene 
rien im Sfenlihen Urlunden oder dor öflnticen 
Betörven Gebrauch gemadt wird. Diefe Beilimmung 
geht epeblid weiter alß bie borermänle de &. 38 
Ber 2, „Sugrundelegung bei einer Afentlihen Urkunde“ 
Ioe im Peivatinterefe erfolgende Vorlage einer fremden 
Urtunde bei einer Beförde zu befimmten Soeden macht 
irelbe Rerpelpfictig. Insbefondere gilt dies von Ball: 
matıen, Befdeinigungen, Giniligungen u f. m. welde 
dei öfentlisen Koflen zum Nahweis der Berektigung 
ner Geiderbebung u. f.w. vorgelegt weıden, mögen fie 
dis Rednungebeläge Verwendung finden oder night. Die 
Behörden Haben m Defen Züllen den Stempel (Dimenfiond« 
Hempel) mittets Aufticbens und Entwerthung einer arte 
Beijubringen. Die auf Derlangen erfogende Boreigung 
don Segitimalionspapieren it als Gebraud) vor der 
Behörde nicht onyufehen, 

Richt Nempelpfihtig find diejenigen Schrififäde, 
weiße, wenn im Inlande ausgefelt, ausbrhdfich als 
fempeferi beyeichel find, inejondere die in $. 33 Siffer 
112 des Gefepes aufgeführten Befgenigungen, Die in 
8.38 a—i Beyeißneien Untunben. 

Mit Mempelpfliätin Mind ferner die in einem 
Zundesftante ausgelcen GScriffide, wenn die 
darin beurfundeten Gefäfte weder in Glof-Solbringen 
Aefindlice Eaden detefle, noch in Giah-Salbeingen 
du efüen find. Befpiemeie find Rempelfrei (und 
and vegifiicungsfeei, 8. 08 des Gefepes) die in einer 
arielen 2ökdungeberoiligung ermähnte, im Grunde 
ıh eines Bundesjlates eingeragene Oüpothet, Die in 
ner nlänbifden Zuflinmungserflärung angeführte 
Zeilung eined in einem Yunbesfiaate eröfiteten Rache 
Iafes, Die Urfunde über ben Berkauf eines in einem 
Vundeofiaate belegenen Gmmbfltds, welde in einem 
Famitienrothsefhtuß; Beyigtih eines milelfeiligten 
Ninderfährigen genehmigt oder zu deffen Genehmigung 
Lolmadht extfeilt wich u f.m. — Eine „Erfülung” 
ds in dem Schiff Geuclundelen Gefdäfter in Cifob 
Slkringen, melde die Stempeipfiht (und unler Ume 
Aünden Regifiirumgspfit) zur Folge bat, Tegt immer 
der, wenm das Scheitfäd Gier vehtlihe Wirlung zu 
Auen Befimmt iR. > 8. mern auf Grund der Lolle 
mad, der Beiheinigung, der Einwiligung in Eifahe 
Springen Gelder erhoben, Ginträge ober Lbfcungen 
im Handelsregiler Gepirlt werben jollen u. a. m. 
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Niät Hempelpfihtig erden felöfterändtih die 
Fremden Schrifüde durds Gebraud in einem Verfahren, 
auf mies das Gerichtätofengeich ($; = Ubi. 2 delt) 
Haft reis oder Tanbesgefepliher Befimmungen Ans 
werbung findet. Wohl aber tt die Stempelpficht ein 

i einem fonfgen beylich der Grbühten Tandesgefeplih 
geregelten Verfahren, wie in den eben erwähnten Yällen 
er Ginfragung und Löftungen im Hanbelsregifter, 
Bormunofdaftöfatien u. f. 1. unbefehabet befonderer 
Befrelungsbefinmungen, wie für die Beriligungen don 
Eintragungen und Lofungen im Grunddud &- 18 
%j. 3 Grundbh. N. ©), für das Verfahren vor dem 
Bairörätfen und dem Naifelifen Ratpe (62 Ubi. 3 
8.0. 23. Min 1889), 

10. Die Befimmung des $. 50, wonad) die ffente 
fißen Behörden und Beamten verpflichtet, find, 
die zu ihrer Aennmiß gelangenden Jumiderhande 
Tungen gegen a8 Stempelgefep der Steuerbehörde 
mitgutßeiten, erftedt RS nigt „auf Schiltiüde, 
wele bei Nufnaßıne von Erboereichnflen oder Zi 
ober. in fonflger verfrauicher Meile zur Nenn 
Beamten gebracht werben". Sie finde daher 
midt Anwendung auf Notare, da anzunehmen if, da 
denfelben alle von den Belfeligten vorgelegten Gicht 
Miide nur vertontid, mitgeibeilt werde 

Dagegen it $. 50 intbefondere zu Beaiten bei 
Vorlage fempelpfhtiger Echriflüde in einem Bere 
fahren vor Gericht, dem Beyıtsrath oder dem Raiferihen 
Math, ferner ei Einreihung on Wermaltungsbehörden 
al6 Belag für einen Antrag oder ein Gefuh. Geninnt 
in folden {len das Gert ober die fonfige Behörde 
die Mebergeugung, daß eine Gleuerhinteyiehung nicht 
Beabfihtigt war — bei Scheiffiden, wie Bolmadten 
und Beideinigungen, die zum Zmede der Borlegung 
Hergefeüt worben find, wird dies in der Regel der 
Ball fein —, Sandeit «3 fi dengemdh um Pälk, in 
denen nach 9-54 de& Gefepe® von Einleitung des Sleafe 
Derfahtens abgejefen ober Höcfiens cine Orbmungse 
Frafe feßgefept werden Tann, fo darf die Mieilung 
des Sönifiides an die. Ekruerbefbtbe unterbinden, 
Doraußgefeht, daf die jedenfalls zu beietenbe Giniehung 
des Stempels fid andermeilig ermöglicht und dab nicht 
befondere Gründe die Mitfeilung an die Steuerbepötbe 
dennoch angrgeigt fein Tffen. 

Die Einyiebung des Stempels_ lan intbefondere 
gefchen durd) Verwendung von Stempelmarlen auf 
Roflen des Borlegenben, oder fofern dies angängig Ül. 
dur Yufnabme des Slempels unter die einzuwenden 
Roften des Berfabrens und Mbfempelung des Shtifte 
füdes mit der in Ziffer 3 beyehneten Einwelfungemarte. 

Zu den befondreen Grümden, welche Die Mitteilung 
des Eäritiiides an die Steuerbehöre angepigt 
feinen Taffen, it ber Umfiard gu reinen, dai; andere 
falls der Mueller des Sihriftfle mit auf Die 

















Stempeipfißt aufmecjam gemadit wid und dab Daher 
die Gefabe befeit, dab er au nftig Diebe ich 
beobadie, Bies wird namentlich bei bürgermeiferamtiichen 
Beideinigungen und Zeugniffen zu beagten fein. Dem 
pfiigemäfen Crmefen der Bedtben Diet && übers 
inf, in felgen Fällen die finangiellen Jntereffen mit 
dem Inteefe an Verminderung des Schreibwerls tfun« 
Haft in Einttang zu bringen. 

Findet eine Behörde auf flempelpfliätigen © 
füten Marten nit in gendgender Weife (tt. 4 der 
Ausfügrungsbefimmungen) entwertet, fo dat fie Lies 
nadjuholen. 








D, Rahprüfung der Gtempelverwendung. 


11. Dei den Orrißten erfolgt die Prüfung der 
Stempelentihtung duch, die Recuungscenforen nad 
Wobgabe der Sieräber erlofenen befonderen Worfrifien. 

Bei den Bermallungsbehörben einfhlicli) den er 
meinden unb öffetligen Anfalten erfolgt diefelbe duch 
die Inipelloren und den Oberinfpeltor der Bertehet« 
feuern. Die Beamten Lönnen zu Diefem Biede Ginfiht 
von den Alten der Behörden in denjenigen Bngelegene 
heiten verlangen, in Denen bareusfißtlih fiempeipfchtige 
Scitfüde enflanden Find. Die Rafentontroleure und 
Aufleinfpeltoren Haben Bei den Prüfungen der Raffen und 
der Reiknungsbeläge gleifals auf die Beobadlung der 
Stempelgefepe u adlen und erforderlihenfalls die Eine 
sehung mit entichteler Gtempel gu verantaflen, forvit 
moihienbig. (f. Ziffer 10 Dorleer Abfap) aud; Anzeige 
au eat. 








IL Gerigtlige Urkunden. 
A. Handelsregifter. (8. 2 des Gefchet) 


12. Der Stempel für die mit der Führung des 
Hanbeisregiflers verbundenen Gefdäfte, welder bereits 
dom 1. Juli 1897 ab an Siefle der Bis datin erhobenen 
Stempel: und Hegiftirungsabgaben fomie Geridii- 
färeiberigebähren und Gmolumente in Mielfamteit ge« 
item if. iR Derfieden für Ginellaulente und bie ein« 
geinen Yrten von Handelögefechaften und außerdem für 
dem Grgenfland des Gefchäftes 

Enigält eine auf Grund derfelben Anmeldung 
efolgenbe Gintragung mehrere Gejcäfte, fo Tommt 
nur ein Stenpel und pwar der für das hößer taifice 
Befcaft zur Erhebung. Beifpietemeife wird, wenn Bei 
der eflen Eintragung einer Sirma gleihjeiig eine Profura 

ekragen wird, Mur der Stempel fir die efle Ein 
fragung erhoben, niht daneben mod ein Stempel fir 
die Proluraerifellung. Bei mebrfaden, wenn aud, 
Ämnerli) zuanmenbängenden und auf aleihneitiger An 
meldung beruhenden Gintragungen wird dagegen der 
Stempel je beionbers bereiine, 3, ®. wenn ein Lfeile 
Haber einer offenen Handeagefelfgajt ausiceidet und 
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ale Gingltaufmanm ein febfiimbiges Gehdaft beireit, 
Homme bei der offenen Handelsgeleitaft der Elempel 
fü Veränderung und bei der Gingelfitma ber für Die 
erfte Gintragung nebeneinander in Ynfof. 

Gintraqungen von Zweignieberlaffungen einer 
Sefeßenden Firma find, wenn die Firma im Handeld« 
egifler des Beiels noch nicht eingetragen I, als erte 
Gintraqung zu Behandeln, der Wermert der Errichtung 
einer Soeigniederlafung bei dem Eintrag über die Haupte 
mieberlflung dagegen alS Veränderung, : 

Eintragungen, melde fih ousidtiehih auf eine 
Brotura bejehen, And nur zu dem geringeren Stempel 
fir Vroluraetfeiungen berangiehen, au wenn fie Die 
Berdnderung einer Beftebenben Brofuraeefeilung enthalten, 
38. Gingefprofura an Steleder Rodeltioprofurn. Bifcungen 
Dom Prefueen ind wie alle 2öfdungen abgabenfeei. 

Die Anmeldungen zum Banbelsrgifter ind Reimpele 
Frei, ebenfo die Unlagen derfelben, 3. ®. Mbiriften ober 
Ausjüge aus Gefeljchaftsverrägen, weide zum Aruede der 
Eintragungen von den Beibeiligten gefertigt find, 
ofen Me mit eima beglaubigt werben ($ 38 A. 2 
des Belepes); Sährftüde dagegen, melde rem Infalte 
nach an fih fempelplichtig find, wie Ausfertigungen und 
Aubydge aus nolarielen Uctunden, Beglaubigungen, Bol« 
matten ind fempellictig. Dos Gleide gilt bon den 
auberhatb Cifoh-Colbringens ausgefehten Säheiftfilden 
diefer Mt (f. oben Affe 9) a dann, wenn dieelßen 
auß einem Yundesflante Herten, da in der Borlage 
dor das Gericht. zum Zwei einer Gintragung aber 
&ofhung eine Grfülung des darin Beurtundelen Gejgäftes 
(8 44 bl. 2 des Belehes) fig. 

Für die Einfiimabme des Ponbefsregifees it 
eine Geblihe nit zu entihten. Ghenjo iR für Bere 
Handlungen, melde nidtzur Eintragung führen, 
ein Stempel nicht vorgefehen, da für die ablehnenbe Ente 
fhebung, ebenfo wie im Falle der Befhmerbe, bie Ber 
Rimmungen bes Gerihtsloftengefepes mahgebenb find. 

Die Gintragungen u. {.1. badglid des Genojfen- 
Nöaftsregifters find fempelfrei. 

Die Ginweifung des Stempel, mele immer zu 
erfolgen ha, wei Auslagen (für Veröffenlfihung) entftehen, 
Hat gleidpitig mit dieen Mustagen zu gefdehen. Bei 
Abfrften und Muszigen if der Stempel ausfhtihtid 
miltets Wasten Seijubringen, edenfo wie der der Seiteib» 
gebühten (1. unten Zifier 15) 


B.Serigtlice Beglaubigungenvonünterföriften 
(8. 4 Al. 2, 3 des Oelehe) 

18. Se gerißtlice Beglaubigungen einer 
Unterferift til an Stelle bes Bisherigen Emolumentes 
don O0 A ein Etempel in gleicher Höhe. Defelbe iR 
dur Benvendung einer Stempeimazte neben dem Ber 
glaubigungsoermetf und yoar dor der Morlage des 
fepteren zur „Unterigrft beibringen. 





Befreit ind ie Begtaußigungen im Gefhäftserteht 
mit auswärtigen Behbtden, fotoeit Gegenfiigteit beich, 

Gerittlihe Beglaubigungen von Mbjriften 
fallen unter $. 4 Mbj. 1 (j. unten Sifle 14). 


©. Sonfige Rempelpflihtige geritlige Bere 

Handlungen. (89. 4. 64 dus Gefepes) 

14. Auf Aoptionserlfärungen, Erllärungen 
über Annafme eined Pflegelindes, Teftaments« 
beidhreibungen einfffiic) der Anordnung der Hinters 
fegung, Beurtundung von Gmancipationen, bot» 
mundfsaftlige Verhandlungen, Slegelung und 
Entfiegelung von Nahlahmafien, Beurtundung vom 
Vergiehtserliärungen auf Crbfaften und Güter 
gemeinfihoften forie ven Crllärungen über Annahme 
dom Eröfehaten unter der Recismwohlthat des Erbe 
vergeichmiffes, endlich auf Ausfertigungen, Abe 
föriften und Auszüge aus folhen Berfandlungen 
Finden die Bißßerigen Beftimmungen über Stempel und 

eirungäabgaben foiie gegebenenfalß®  Beritds 

Mreibereigebüßren und. Gmofumente underänbert 

wendung. Ciempeifei find usferigungen 1. f. 

wele u amllicen Sweden, , 8. für die Auffiht über 

Bormunpfdaiten, an Behbrden erieilt merben. Pr 

Entgegennahme eines Ghevertrags oder Chen 

fdeidungsurtheils von Raufleuten zur Beröflnt- 

Tidung toınmen on fih gleichfalls die bisherigen Abgaben 

dur Erhebung. Gemäß der in $. 64 Mbl. 2 des 

Sefepes enthaltenen Ermächtigung, wird jedoch biermit 

befimmt, dab diefe Abgaben in Yorm eines Stempels 

hoben werden. Dirfer Stempel wird auf 5,90 „4 

fgefept und IR olidyetig mit den Auätagen für Were 

Üffentihung einpwoefen. Das Regitr, in meldes die 

Verhandlung einyutragen if, wird auf ungeflempeem 

Papier_ geführt. 

Für Die fofigen Im vorhergehenden nicht genannten. 
Beurlandungen und Verhandlungen, auf welde nift das 
Geritstofengefe (reichte oder Iandesgefehtich) Anwendung 
Fnde, beträgt der Slempelgleihmäßig2.4 Diecher gehbren: 
3) Binterfegung der Unterfärften der Rotor; 

%) Beranblungen über Anträge auf Rüdgabe ber Amts« 
Tautionen von Rotaren und Gerigtävolhiefern, fomie 
Befeeinigungen Hierüber; 

©) Beribigung von Private forft, Jagd-, Felhäteen und 
fonfgen Bedienfeten, die ju geritlligen Ynyeigen 
Berehlig find, von Buädrudern und Budhändiem; 

) Bronderidrungen; 

©) Ausfertigungen und Abferiften von. Berhandfungen 
difer Art, fowie Belheinigungen Darüber; 

4) Begtoubigungen don Abfrften und Ausjigen aus 
Handelsbächern oder foniligen Urkunden ; 

@) An Privaperfonen erteilte Ausgüge aus den Erafe 
tegifleen oder Befeinigungen Aber den Inalt Diejer 
Reife, 
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Soneit in Fäden Diefer Art Auslagen eingumeifen 
find, 38. für Veröffentlihung Ginfictih der Amiee 
Tautionen, iR der Stempel mit ben Yustagen einyumeifen. 
WS Regel aber, namentlich au wenn nur Schreibe 
gebüßren mit zu erheben find, it der Stempel dur Bere 
wendung von Marlen beinubrinuen, ebenfo mie der der 
Sihreibgebübten (1. unten Ziffer 15). Bei Ausyügen und 
Befeirigungen Sejtlich der Straftegifer hat Dies dor 
der Borlage des Säriffües zur Vihrung ju geffehen. 


D.Exhebungvon Berictsloften durch Verwendung 
von Stempelmarlen. ($ 02 dı8 Gejehen) 


15. Zux Verminderung des Sihreißtefens find die 
Gerißtstoten fir Särififüde, weite an bie Ber 
theitigten ausgehändigt werben, grunbfäglig mittels 
Verwendung ven Stempelmarlen ohne Einweifung ein 
suieben, fofen die Beteiligten ur vorgängigen Zahlung 
der Noien verpflichtet oder bereit find. Ansbejondere 
Find im dieer Meile einpugiehen: 

a) Söreißgebübren in alen Fälen, in welden diefeiben 
gefondert one andere Geristoften einzureifen täten. 
Ober au, die Erfebung der übrigen Raflen mit 
Warten erfolgt; 

b) Onumdbuctoften infäfihfid der Schreibgebiren und 
Porotoften, fofern die Sendung „frei laut Aderfum” 
eat; 

ferner mil der Mafgabe, dab die Aushandigung der 

Shritfüde nicht von Zaflung, der Gebühren anhängig 

gemacht werden dar, bei nicht frciiliger Zahlung johin 

die Ginweifung erfolgen muß: 

©) Moflen der Zablungsbeiehle (Altenzichen B); 

) Roften der Woüfredungsbefebte, oveit nicht eine die 
Gebühr überrigenbe Regifrirungsahgae banchen jur 
Grpebung gelangt; in Bifem alle find die Gericts« 
Hofen einyumcfen; 

©) Arcebeichle (G 

PD Pändungsbefhtäife (I; 

g) Geöbefeinigungen (Zb); 

h) Befipeinmeifungen, Gefattung des Verlaufs neuer 
Woaren u, dergl, Anträge, melie unter Ze eingetagen 
werden; 

») Racislagegebügren. 

Femer find die Gebühren für Eintragungen in die 
Saitfsregifter fowie für Abfcriften, Ausjüge und 
Befeinigungen bejtglig Diefer Regifter allgemein mittels 
Stempelmarten zu erheben. 

Ausgefchlofen ban der Stempelbermenbung find ale 
Proyefe, Uetunden und Weifeipropfe. Eher und Ente 
Mmündigungsfacen, Cühnelasen, gerichtliche Thelungen 
uf, fofern e$ fih, nicht lei um Screißgebühten 
Handelt, wele geionbert einjumelien wären. 

Zum Sroede der Gmiehung der Gertstofen 
und der Söifsegifter-Gebüßren miltels Stempelmazten 


























werben Sefondere in Form und Aufbrud von den übrigen 
Stenpetmacten verjdiedene Marten  („Berigtelftene 
merten“) Hergetelt. Diefe Marten find, febit Denn, 
wenn das Sirifüd dem Stempel unierliegt (. ©. 
Yusjige aus den Harläregiern) und Bie Stempel 
enteilung mile® Marten erfolg, mist auf den den 
Beieiigten ausyubännigenden Seifen, {andern 
in den Gerictäaften aufzutleben und gmar, fomcit 
guteffend, meben der Bereinung der Koften an Gier 
de3 Cinmefungtbermerls, fo 

Bei Zahlungs“ und BoOfcedungstefeflen im Dafn- 
zegiter Spalte 10; 

Bei Arrebefeten (G) und Pöndungskefätäfen (I) 
(uf Dem Sei ben len vebtebenden Originalefhufle 
Hinfs oben unterhalb des Attenjigens; 

Bei Scösefhenigungen (Zb), Veipeimeilungen u. dal. 
(Ze) im Regie 

Bei OcunpSudsausgügen oder Afheiften im Bee 
weiter für Orundbucfaßen; 

Bei Sireigebübren im Prien jomie bei Rache 
fätagegebäßren im Befeleegiter, 

Hei Screiögebühten für Hanbeöregierunsjäge, für 
Yusferigungen und Ubfdrften der in 8.4. 1 
des Gefepes beißueten Art bei dem Allendermer, 
foneit ten vorhanden find, ober auf der Untune, 
don meicher die Wbjchrift erıheiit wird, andernfalls 
im Befehregitr; 

Bei Eintragungen in das Eiifregifer auf der yır 
Ginragung befimmlen Anmeloung, bei Abfriten, 
Arspigen und Beideinigungen Sinfilih diefer 
Regiter im Befelregite. 

Die Marten find in glißer Weile mie de genööne 
igen Stempeimarten dur Mujbrud des Dientiempels 
u entwerien, Auf dem den Belheiligten austubännigene 
den Schefinäd iN die Höfe der Gebühr und Die Zuftung 
neben der foflenbereiänung oder an fonliger Sie tun) 
du_dermerten („Berihtstften Ban 4 Deyabli“ ober 
"Säreisgebüßr Om „4 beaflir). 

Infomit die GuSehung der Geriätstsen ofne 
Ginweifung dur Marten Rattinde, Tommt die Schreibe 
gebüße für Die Ginueifung nit in Anfah- 


II RamenSänberangen und Cfebiäpenfe. 
85 es Grfefes.) 


16. Die im Gefehe vorgefebenen Stempelfäpe ums 
fffen ae im Werfabren ermadfenen Urtunden; befondere 
Stempel und Regifeirungsabgaben für Bormertung oder 
Hintedegung der Ermächtigung oder des Dispenfes auf 
der Grritsfreierei tammen daneben nicht in Anlaf. 

Der Stempel iR regimäfig einyueifen, (Bier 2), 
ou werm er 20 „A mit Mbereigt. Die Cinmeifung 
erfolgt Seitens der Gerictsfgribere des Lanpgeriftes 
auf das Verteßrsfteueramt IE des Gerichsfipes, 
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IV. Uetunden der Notare. 


A. Urfipriften, Repertorien uf. m. 
(& 6'des Geiepes) 

17. Sür die Urfepeiften der notarleflen Uetunden 
iR der Giäßerige Dimenfionäflempel beibehalten. Die 
Bervendung von Stempelpapier ft nit unbedingt dor« 
gerieben; wenn cin Notar Gifpieömeile Pergament oder 
Formulare benugen wid, fcht ihm dies frei. Die Abe 
Rempelung mitels Marten Sat in folden Sälen, wenn 
fe mit, vom Notar febft vorjhrftsmäßig erfolgt, durd) 
das Beteheöeueramt u gehen. Wird zu Dormularen 
größeres Format dermendet, jo lommt für jeten anger 
fangenen, dem Ilmfang eines Stempelblates u O0 «4 
entiprejenden Teil Diefer Betrag in Anja. 

Sin Stempel it mist gu verwenden, wenn zur 
Zragung deafelden der Maier, der Reihe oder Landese 
fotus_ oder eine dfientice Aulalı ober Mafe, melde 
für Recnung des Reihse oder Candeefislus veraltet 
oied ober diefem gieidgefilt fl, derpftichtet mäte. 
Stenpelferi find Hiemnach insbefondere Laufe, Miele 
ober achtberträge, bei Denen der Raifer, der Neid: 
oder Sandesfituä, eine Reihdr ober Candela, eine 
eioßsfoibrngife Soarlafe oder Öffenilite Dorfhube 
Hofe Raufer, Mictber, Pücter il. Gerner Saufchveriräge 
diefer Art, wenn eine Yerausjablung nüft oder Seitens 
des Staates efolgt; eine „unentgeilihe Gtempelei ung“ 
{1 mit erfowerlih, Bei Verläufen, Berpastungen, 
gieferungsvertrögen des Giants, bei Kaulhverteägen, 
Hei weltgen der Staat eine Herausgahlung erhält, Tommt 
dagegen der Eiempel in Ynfap, au wenn die Aaflen 
derfelben veriragemäßig vom Gtante u. f. m. übers 
ommen werden, 

Meber die Entichtung ber Regifrirungsabgabe für 
notariele Begloubigungen von Unterlhtften ($- OL deb 
Gejepet) ergeht befondere Verfügung. 

Fu Neperorien und Weifeipeotfiegifiern ann 
der Notar Dimenfionfiempelpapier ober Ausfertigungse 
Mempel zu 1 odre Lan „A ober älteres Glempelpapier 
Bu eo ober 20 oder auch mit Maclen obgeflempelteh 
Papier deroenden. 

B. Xusfertigungen notarielfer Wrtunden, 
(8. 7 des Gefehes) 

18. Der Ausferligungsfemel rißlet fh neben 
dem imfange dee Yusferigung au) nad) dem Werihe bes 
Gegeuflandes. är jeden amgelangenen Bogen it das 
befonders Hergefebte Uusfetigungaltempelpapier gu. dere 
wenden und war: 

Bei Wertfen bis zu 
. „ vonmeprals 











200 „4 einfl. Papier zu Oao A 
20008 50.» Dan 
500BiE 1000. 2 0m 
1000 bis 10000. % 5 1. 
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IR der Wert) des Grgenflnbes der Musfetigung 
aus derfeiben nicht zu erfehen, fo beträgt der Gtempri 
für den Bogen Io .M 

Unter dem Werth des Gegenflandes if der« 
ienige Wert wertanden, auf den fih die Ausfertigung 
jeißt beißt, au wenn bie cfhrift der Urlunde Höhere 
Werlge betrifft. &o Tommt bei Zbeilungsausiügen (Loos 
jeften) mur der Werth Des Loofes, bei Cteigbriefen nur 
der reis der Oiegenfiaft, wellge den. Gegenfland des 
Ausyuges bildet, in Berait. Wird die Yusferligung 
einer Generalvolmacht der Musferigung einer Haufe 
dertrags beigeeleffe, fo genügt der nach dem Raufe 
preis berefnete Stempel auch für den auf Die Volmadit 
beiügticen Teil der Ausfertigung. It der Werth aus 
der ausgefetigten Ietunde mit gu erfehen, fo fat der 
Notar Denfelben auf der Ausferigung anpugeben. 

Für die Feffiellung des Werthes find bie 
Grundfäge über die Berehnung der Regiftirungsabgabe 
mahgebend. op viel fh der Werth bei Padılerteägen 
mac) den für Die ganje beriragsmäßige Dauer der Pacht 
Aufammengurefinenden Madtinfen, bei Schentungen 
ac) dem mil 20 apiaiiten Ertrage, bei Tauche 
deriägen mac) dem mit 20. Topitlfiien Grirage der 
von einer Seite gegebenen Ciegenfihaften und zwar der 
geringwertigeren, yugügli der Perausyaflung, bei Raufe 
Berrägen mac) dern Preife, immer unter Zurednung der 
Saiten. Jedoch wird, wenn die Mertfjumme Gegene 
Hand mehrerer Reätsgefföfte Bidet, mögen. dieeben 
aud zur Erfebung mehrerer Regifritungsabgaben Unlab 
geben, der Glempel mut von dem einfahen Belrage der 
Berlöfumme bereit, jo Beifpielswefe bei Raufperträgen 
it Bürgieaft oder mil Gefen nur von bem Raufpreife. 

Den Ausfertigungen een Yuszüge und form 
ofe Mbfiriften glei. Die Unterfdeift des Notas, 
ie Beglaubigung Dur) denfelen it für die Clempele 
oft miht ausfhlaggebend. Much Abfcrften, melde 
Beifpielswefe anflatt der Lnterfhrift des Rolars mit 
deflen Gefhäftflempel, Ramensftempel oder der Ber 
yichnung „aus der Scheeibftube des Nolars R. 9.“ were 
fehen find, unterliegen bem Stempel. 

Wbfhriten und Musgige, wege dem Raifer, dem 
Reise oder Candesfislus, den don dem Fiskus” dere 
ialteten ober demfelben gleihgefieüten_ Raffen oder 
Üfentichen Anfilten (Spartafen und Afentlihen Yor« 
{ubtafen) erteilt werden, find Aempelfe. Dies gilt 
insbefondere‘ aud) dom den Ausferigungen, melde u 
omttichen Zweden einer Bepörde ertheift werden, 
3.3. welche der Nolar ald Belege für die Ridtigteit 
ner Rofenauffielung dem bie Raften fehjependen Lande 
Geeichtspräfidenten. oder Tardgeriht vorlegt, ferner von 
den bem Amtsgerichte zum Swede der Auflcht über die 
Bormundfaft ertfeitten Abfhriften u. f. m. Die Br- 
Serde Sat dafür Sorge zu Magen, dab folde Muse 
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fetigungen in den Aiten verbleiben und nic zu Private 
gweden Berwendung finden, 

In Sällen diefer Art tritt bie Etempelfeißeit auch 
dann ein, wenn die Yusferligung u. j. w. yum Siede 
der Vorlage am die Behörde einem Beihlligten aub« 
gebändigt wird, + 2. bei Auszügen aus einem Kaufe 
vertrag über Siegenfhoften Behufs Barlage Sei, der 
Kateflerfortfühtung. Diefer Smed muß aus dem Eäifte 
füd ya erfehen fein. 

Zu_Hempelpfihtigen Yusferligungen u. f. m. it 
immer Stempelpapier gu bermenden, mut wenn 
Formulare ober Pergament gebraucht werden, it die 
Asfempelung mit Marten zuläfig, aber dor Yis- 
Sändigung der Ausfertigung bei dem Verlehröfteuer- 
amt zu bemielen Wird in folden Bälle größeres 
Format als das des Stempelpabierh verwende, fo ti 
eine Grhöfung des Stempels ein, und zwar für den 
Bogen Atenformat um Oo „4, wenn jedod der Stempel 
nur On „4 Beträgt, um Om «4 

Gine Befgränfung infhli) der auf ben engelnen 
Seiten yuläffgen Zeilene und Cilbengafl it nit Dor« 
geiärieten. 

Die neuen Befimmungen finden Anmendung auf 
alle Ausferfigungen u. . iw, melde der Notar nad) dem 
31. Möry 1898 erieit, aud wenn die Urferift der 
Urtunde von früßerem Tatum il. 


V. Urtunden ber Geridtevofbieher. 
8. 8 des Gefehes) 

19. Für die tegiitcungspflihtigen Geridtspel« 
Sieferuntunden geten bejügli) des tempels und gmar 
für Urfceft und Abjhrift die gleihen Befimmungen, 
ie für die Unfriften motariller Uelunben (f. oben 
Bifer 17). In Beirat Iommen namentlid Möbelver- 
Heigerungen, Wefelproiet, Baaranerbieten und Hintere 
Tegungen. Bei Teperen find aud) die für die Alten der 
Siootäbepofitenvermaltung beflmmten Abfriften Rempele 
pfügtig, Begigic der Weifelprotefregifer und Repertorien 
Tommt gleidfatls das oben in Ziffer 17 Gefagte in 
Anendung. 


FL Urfunben der Berwaltungsbchörben, Gemeinden 
and öffetfien Anftalten. 

A. Regifrirungspfligtige Urkunden. 

8 9 d03 Gefehes) 

20. Die Bebdeden, einfätichic, der Gemeinden 
und öffentliben Unfalten’ Tonnen bie Mbfempelung der 
teaifrirungspfchtigen Verträge (Raufe, Zaufhe, Melde, 
Sieferungse, Berdingungs« und ähnliche Berteäge, fonie 
Gierauf beige Würgfiften) den Verefröfuerimtern 
Überaffen (. oben Sie 1). 3 find dann aber fämmte 
ie Gpemplare der Deriräge mit allen Anfagen dem 
Amte vorzulegen. 





Stempelpfihtig find außer den Verträgen alle 
Anlagen, welde den Mitdertragfälichenben ausgehänigt 
erben, ferner bie „Befonberen Bedingungen“, melde u 
dem Bertcagseremplar der Behörde, Gemeinde u... ger 
Hören. Die Abbrüde ber „Allgemeinen Bedingungen“, bie 
Pläne und Rofenanfcläge, die Verwaltungs und Ger 
meinderathebefölüfe. welde Leterem Gremplare beigchefet 
erben, find dagegen fiempeifte. Die Rofenanfäläge 
werben jedod dann fempeipflihtig, wenn im Berirage 
felÖR der Preis, aud) nur [Athungsiweife, nit angegeben 
iR, Jondern Lediglich auf ben Rofenanfelag bermieen wird. 

Abferiften on Bedingungen, Slänen und Aoflen- 
anfejlägen, welde fi} der Unternehmer vor Bertragsab- 
{6lup aushändigen It, find flanpelfei. Säheibgebühten, 
Drudtoften u. f. m. Lnnen felöfberfiänbiic in Anfap 
Tommen. (Ueber Barlefensveriräge der Gemeinden und 
Ofentien Anfilten f. unten Zifer 42) 


Geiwerbepoligeilice Genehmigungen nad) 

$. 16 der Gewerbeorbnung. 

8. 10 des Orjehes) 

21. Die Hüße des Clempeis Bemiät fih nad) den 
„mutgmoßligen Rofen der Anlage“, bei Veränberungen 
ad den mulfmakligen „Rofen "der Veränderung“. 
Wird mit der gewenbepoliyliäen Genehmigung glei- 
geitig eine andere für bie Anlage eforberide Erlaubnih 
erteilt (8; 5 der Berordnung, beit. Ginführung der Ger 
werbeordnung vom 24. Degember 1888), fo Tomımt für 
Die Leere ein befonberer Stempel nicht in Ynfaf. Bei 
gerefmigungspflihigen Rebenanlagen cner nicht unter 
8. 16 der Gnnerbeordnung fallenden Hauptanlage werben 
iur die Sofen der Reberanlage Beridfigligt. 

Die Roften des Genefmigungsnerfahtens bleiben 
bei Geffepung des Stempels nad) jeder Richtung auer 
Betrag. 

Fur Ermittlung der Aoflen fat zunädft ber Ri 
Bireor (Bollyebivelor) Bei Eingang des Antcags (8. 7 
der Ani 
eler auffordern, ben eima aufgefelten Roftmanfützg 
Dorzufgen oder fonft in glaußpafter Meife Die Dübe der 
dorausficplihen Koften anzugeben. Die Prüfung des 
Antrags Seitens der Bagrlöpräfttenten ($. 10 der er- 
wänten Unmeifung) hat Rh euh auf die Söße der 
Ynlageloften yu erfreden. Dit befonderen Aalen ver- 
Bundene Due Grmtelungen 1eigli toegen der Prüfung 
der Ynlageleten find zu dermeiben. Die Prüfung muß 
iedod eine jorgfätige fein, zumal da eine nadiräglige 
Erhöhung des vom Beyirepräfienten fefgefepten Stempels 
wegen ihatjählich enltandenee höherer Raften niht vor- 
gejebe if, während anderjils Der Unternehmer Vefmerde 
an das Miniflrium wegen zu Soben Ciempelonfabes 
erheben Tann. erden duch den Genefmigungsbejhluß 
Bedingungen auferlegt, welhe Die Roflen erhöhen, jo ft 
Hierauf Rüdfiht zu nehmen, 


























62 








Die Fehfepung und Einjefung Say. Gimmeifung 
dus Stempels erfolgt erfl bi Erteilung der Genehmie 
gungsurtunde, nicht [on bei Erloß eines Die Zutäfiget 
der Anlage ausfpredenden, noch nicht retöläftigen Ber 
Thtufes (8. 4 der Veroranung vom 24. Dezember 1888). 

Ueber gleichzeitige Genehmigung von Waferbenuge 
ngsonlagen (. unten Sfr 20) 

Dürdie Anwendung der neuen Stenpelßefinmungen 
iR der Seitpuntt der Grfelung der Genehmigung, wit 
der des Antrags maßgebend. Auf GeneÖmigungsurtunden, 
wit deren Wufnafme vor dem 1. April 1808 Bereits 
egenmen war, findet jedod nad der allgemeinen er 
Firmung, des $. 06 des Gefeges die Bierige Befehe 
gebung Unverdung. AS Beginn der Urtunbe fi Die 
Bolhiefung des Goncpis anzuehen, 


©. Erlaubnig yu Scaufpielunternefmungen, 
Vorträgen, Schauftellungen u |. m. 
&. 18 3 Geiehes) 

22. Bü die Erloubni yum Beeich des Gewerbes 
als Shaufpielunterneßmer ( 32 der Gewerbeordnung), 
ferner für bie Crloubniß zur gewerbsmöfigen Veranftale 
hung don Singfpielen, Gefangse und Dellamatorifen 
Vorirägen, Stauftellungen von Perlonen oder Ieattar 
lichen Vorfelungen in Birtbfdafls- oder fonfigen 
Nöumen fonie fr die Erlaubnis zur Ueberlaflung 
Toter Röume zu geivecbemäßigen Weranftttungen dieer 
Art beträgt der Stempel 5 4, men die Crlaubnib 
auf längere Zeit als 1 Jahr erihilt wird, andernfalls 
2.4 Diefer Stempel tommt in Ymwendung jowofl bei 
der auf Grund de3 $. 33a der Gewerbeordnung erieilten 
Geloubniß, wenn bei ber Aufführung oder Shaufelung 
cin ögeres Inteceffe der Kunft oder Mifenfhaft nit 
vorfiegt, als bei der Gulaubniß auf Grund der gemäß 
8. 3.d65 Ginfübrungsgefepes vom 27. Februar 1888 
aufret erhaltenen Tandeögefepicen Belimmungen über 
die Tieaterpofigi. Nur bei leerer iR eine Befrän« 
ung auf Zeit aulfig (8. 40 der Geverbeorbnung). Bei 
Grloubnigerticlungen auf Grund der Gewerbeorbmung, 
die eine Zeitbefiinmung nit enatten Dürfen, und ebenfo 
bei den anf Landesgefep beruhenden Genehmigungen, 
wenn Diefe_eine Seitbelhräntung nicht entfalten, if der 
geringere Stempel vom 2 A nur anjuienden, wenn 
nad dem Grmeften der Zehönde anzunehmen iR. daf 
don der Grlaubniß nicht auf länger als 1 Jahr Gebraud, 
gemadt wird. 

Die Grlaubniß zu öfentien Rongerten ft mit 
unter $, 19 des Gefepes, fonbern unter $. 20 Ziffer & 
(Stempel 1 A. Bär die nad 88. 39b, 00. der Ge 
werbeorduung zu ereilende Grlaubuif zu geiverbsmäf 
Wuftouffügrungen, Schaufelungen, theataliihen Bor« 
Reungen ober fonitigen Sufbarteten, bibenen ein hüheres 
Intereffe der Kun und Mifenfdaft nidt obmalik und 
wele von Haus zu Haus ode auf öffentliden 

















Wegen, Straßen, Bläpen fatlfinden folle, wirb ein 
Stempel nicht eifoben. Hierunter faDen insbefonbere 
Dreborgeiipieler, Seillingr, Wärenführer, Rarroufeis, 
Panoramas, Ausfpielungen mittels Drefrad und Afnliges, 


D. Erlaubni zum Birtäfhaftsbetrie. 
(& 19 Ziffer 2 des Gelches) 

23. Der Stempel für die Grloubniß zum Beiceb 
der Gafteicfiaf, er Shenfirlöfaft, bes engandels 
mit Branntzein oder Spiritus, des Yusfcänfens, bon 
Saunen (33 Gem-D) brgt aB Mal 5.4 
Sur 1.4 font jebad in Anfap bei Genehmigung yu 
vorübergehende WitSfäofissetrieb beibefonberenGelegene 
Beiten, fo bei Yefligleiten, Meffen, det, Holy 
fecungen. Trapprtkungn Le. Bl, @danal 
ereilungen zu fändigem Wirifaftäbeeieb in abger 
genen Gegenden (Borthäufer, Zoucitenwiethfdeften), 
ferner in Heinen Ocfgaften, in denen andere Wirth: 
Maften nicht beleben, Tann der Stanpel sis auf 
1.4 berabgefept werben. Unter Orticoften in biefem 
Sinne find aud die von der Hauplgemeinde geirennt 
Hiegenden Gemeinbethefe (nnezen) gu verfien, fo da. 
der ermäßigte Stempel Anwendung finden tanı, wenn 
in der Annepe eine weile Mieifihft nicht Sefeht, 
mögen ou in der Pauplgemeinde fole vorfanden 
fein. Ob eine Gemöfigung su bemiligen if und in 
weldem Umfang. enfjdeibet die Behörde, welde Die Gr- 
Taubnih etfelt, 

Bird gleihgeiig die Erlaubnih yum Serieh einer 
Wirthfäaft und um Ausffent von Brannkvein erieit, 
fo tommt der Stempel nur einmal in Anfaf. id 
fir eine Wichöfkeft, melde bisfer bie Eelaubni. yum 
Bramntweinausont nicht befaß, feptere nachträglich 
gemäßtt, jo Iommt der Stempel ohne Rüdfiht auf die 
Trüßer entrihtele Abgabe yur Erhebung. Der Stempel 
{gu dermenden, gleifiel_ ob die Sedürfnifenge zu 
prüfen if oder nit, und neben ber Baufchfumnie, Tele 
eima im einem borhergehenben Berfahten bor dem Beyits« 
rot ober dem Raferl. Kate in Anfak Ta. 


E. Wondergemerbef eine ($. 15 des Gefches) 


24. Der Stempel, beträgt 1 „4 Im falle 
befonderer Hilfsbedärjtigteil lan die ausflelende 
Behörde don Glempelentißtung abfeen. 

Der Rreedieter fat Dei Borlage der Gefurfe um 
Geifeilung des Wanbergewerbeifeins. diejenigen, Fälle 
Befonbers zu beginn, iu denen nad; feiner Aufafung 
vom Steripeanjaß abgefefen werden fol. 8 if dabei 
zu beadten, dab Die Befreiung nit fon bei ungünfligen 
Vermögensverfänifien des Antragfieers Arvenbung. 
findet, fonbern nur bei befonberer Dilfsbebürfigeit, ins 
bejonbere bei Serfonen mit Lörperilßen Grbreten, Bei 
denen der Wanbergeverbeetieb Die einyige Mögligteit 
eines Enmerbs Silbe, 
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Kid vom Stempelanfape abgefehen, und deshalb 
eine Stempelmarle niit vermenbet, fo iR die auf dem 
Wandergewerbefiein und, in ben ten Tar) zu bermerlen 
(eStempefrei wegen Hilfedärfigteit-). 

F. Apolfelen. ($ 16 des Gefehe) 

25. Der Stempel von 1000 .4 für bie Erritung 
einer neuen Apotgele formt aud) in Anfaß, wenn einem 
Apotpetenbefiger die Genehmigung zur Greihtung einer 
ieiteen Apathele erihilt mid. Gin Unterichled yuifien 
Biliae, eig: und jebffländigen Mpolfeten iR Hierbei 
dt zu maden, 

Au bei Berlegung einer Aolhele aus einer Ger 
meinbe in eine andere ift der Stempel für neue Apo« 
een zu erheben. Bei Zerlegung innerhalb der Ger 
meinde, ud aus einer Ortihaft (fmneze) desfeiben 
Semeinbebeitl in eine andere ober in bie Haupfgemeinde 
und umgelehe, tb dagegen nur der ermöplgle Stempel 
von 10 .4_erhoben, 

Dir Stempel für die Erlaubnih zur Füßrung einer 
Arsttihen Hausapotfele mit 10 „4 il jedcimal zu ente 
richten, wenn die Grlaubniß erteilt wird, ao auf, mern 
ein Ant, der on feinem Bierigen Woßnarte eine Haus« 
apoifele führte, in Bolge Werlegung des Mofnfpes um 
eine neue Gelaubnif enlommt. 


G. Privatfhuen. ($. 18 des Gejeges) 

26. Die Cinceihung ber gu genehmigenben Eihulen in 
Die derfhiedenen Stempeltiaffen (Elementarfäulen 10 .&. 
Höere Mödehen» oder Anabenfgulen 20 „4, tnifce 
und Wilite-Vorberetungsfulen 30 .4) erfolgt durd; 
den Oberfulra, beyo. das Minifteium. 

Ghenfo entihedet der Oberjchufra, 08 der Stem- 
del für die Genehmigung zur Mnflelung eines Lehrers 
an einer Schule, welder an Th 1.0 „4 berägt, wegen 
des nur vorübergehenden Charafters der Knftelung (Bere 
etung eines verfinberten Suhrers u. Apal) auf Oao «4. 
ermäßigt werden fol. Für die Genefmigumg gur beuufse 
und gemerbömöfigen Grifeifung bon Unterrißt beicigt 
der Slempel gleihndhig 10 


B. Auswanderungsunternehmen. 
(8. 20 des Grfehes) 

27. Der für die Genefmigung yum Betrieb eines 
Austwonberwmgöuniernefmend Dorgefehene Stempel Tomınt 
mit in Anwendung, weil Durd) daB gleihgellig mil dent 
Stempeigefeß; in Wielfamleit tretende Meihägefep über 
das. Muswanderungsmejen vom 9. Juni 1807 die Er- 
Taubnih yuc Betreibung von Yuswanderungsunlerneßmen 
für Das gange Reiägebie bem Reicstangle borbepalten if 

Die in SR. 11 und 12 des Gefepes vom 9. Juni 1897 
vorgefhriebene Grlaubnif für den Gemerbebetrieb ber Aue 
wanberumgtagenten ft als Beitäigung im Sinne des $. 20 
des Gtempelgefehes bem Elempel don 50 „4 unler« 








worfen, gleifbiel ob «3 fi) um fogenannte Hauplagenten 
ober Unferagenten Handelt. Der Stempel Tommi für 
jeden Agenten Befonbers in Anjak, au wenn Die Ere 
Taubniß für mehrere gleihyelig erifelt wird. ar die 
Srlaubnik zur Mußdefnung des Gejhäftsbeteibs an einen 
Agenten ($. 15 des Außtwanberungsgefepes) Tommt nur 
der Stempel deb $. 20 zur Erhebung. 

T. Gifenbaßnen. (8. 21 des Gefehes) 

28. Der Stempel für die Ermädfigung zur An 
Inge und zum Betrieb von Gifenbahnen beirägt 100... 
x wid bei der Ermächtigung yur Anlage angefeht; 
die nad) der fog. Iandespeligilichen Ubnapme erfolgende 
Grlaubnik zum munmeßrigen Beginn des Belriebs unter« 
Tegt nur dem allgemeinen Gtempel des $. 20 Aifier 2 
(3-40). Gifenbahnen find cuch bie auf Schienen beiiebenen. 
Pierdebaßnen. 

Bei Privatanfälußbaßnen erägt der Stempel 
1.4 für je 2000 „der mutmaßlichen Rofen der 
Anlage, jedoch nit meßr als 50 „4 Die Gelepung des 
Stempel erfolgt dücd) Die genehmigende Behörde, bie 
oben in Ziffer 21 über Die Genehmigung der geimerb« 
ien Anlagen de6 $. 16 der Gewerbeordnung gegebenen 
Borferiften finden aut) Bier enfprefenbe inmendung. 
Pribalonfätußafnen im Sinne diefer Beflimmung Find 
mit Bloß die mil andern Gifendaßnen in Derbinbung 
Megenden Privalfienenwege, fordern and Anfihtuße 
Bahnen an Weflernege, Däfen u. |. 1: 

Di die Genehmigung ya eier onanftußba 
dem Heid) etheit, fo untenbleibt gemäß 8.1 Abf. > dus 
Gefepes der Gtempelanfoh, aud wenn dos Reid fih 
Gefoß oler Auslagen vorbefaflen Tat. Der über den 
Bau und den Belrieb ber Bahn Seitens der Reifeeifene 
Haß aßgefßlofene Vertrag dem Gtempel (8 9 des 
Gere?) Me dr Beaiung uneore, 

8.21 findet nur auf Cifenbaßnen, weldhe auf bie 
Dauer berednet find, Anwendung. Die Genehmigung 
von Rolfbahnen zu vorübergehenbem Betrieb bei ffente 
Tien oder privaten Bauten u. |, w. unterliegt dem 
Stempel des 8. 20 Zifer 2 (1 .M)- 


RB. Bafferpotigeitihe Genehmigungen. 
(&. 22 bj. 1 Bis 3 des Gefehes.) 

29. Degigic des Ctempels für bie Genehmigung 
don Zeranflaflungen ber in 8.1 des Waffergeepes vom 
2. Juli 1801 Seeifmeten Ari gelten die gleihen Bor- 
fften, wie folde oben in Zifier 21 für die geierber 
poliefiien Genehmigungen nad &. 16 der Geier 
ordnung gegeben Find. often der Anlage im inne des 
au bier anmendbaren $. 10 des Gtempelgefpes find 
die Moflen der auf bie Benufung Deo Wafers gerictelen 
bey. unmitteißer bon bereben abfängigen Yera 
Maltungen, 3. 8. der Anlagen für Ju und Ableitung 
don Waflr, der Stauanlagen, bei [lfibaren Wafferläufen 
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auf, der Wofrtroftmafinen, der Beräferungägräßen, 
Drainagen, Mlöranlagen (bei Einleitung von Abwaffern 
in einen Wafferlauf): Die Roften der Fabrilantage, die 
dur das Zeiömert in Beiegung gefpt werden joll 
ober Deren Abiäfler in den Waferlauf eingeführt worden, 
bei mihtfäiiberen Wafferläufen die Roften der Waffe: 
Teaftmafinen, Turbinen, Räberwer, Bleiben aufet Vetradt. 

Bei geringfügigen Anlagen Tann von Verlangen 
eines Roflenanfhlags Seitens de3 Areisbireors abgefehen 
werben. Die Cääpung der Roften, Beim. bei größeren 
Anlagen die Prüfung der Angaben, erflgt an Ort unb 
Stele Seitens der Weliorations-(Waler-)Baubeamten 
gelegentlih, ber zur Sache erforderlichen, örllihen Ere 
mittelungen. Befondere Reifen nd u vermeiden. 

Died dos Verfahren Sagt der warferoliilicen 
Genefmigung mit eine fon bejlgli einer gemerbepalie 
geiicgen Örnefmigungnna $. 16. der Gewerbeordnung 

B.be Grriötung einer hemifgen Fabril,deren Ub- 

inen Walerlauf eingeleitet werben Tolle, fo 
ie wafierpolieliie Genehmigung ein Befonderer 
Stempel nüiht erhoben; «3 tommt alfo mut ein Stempel 
in Anfoh, der fi nad) den Rofen der Gefammtonlage 
bemit, Wied mit ber Genehmigung der Bafferbenupungs- 
anlage gleiäyeig eine Gelaubnih aus anderen Gränden 
dla wegen der Borfhrift des $. 10 der Gewerbeordnung 
erfelt 3 2. gemäß den Beirapofigeiverordnungen vom 
16. April, 30. April, 3. Mai 1889, fo Tommt der für 
diefe Erlaubriß u entihteme Stempel (1 .4, 8. 26 
Bifer 2 des Gefees) neben dem Stempel für die waffer- 
bolielice Genehmigung (ber fi dann mur nad den 
Roften der Wafferbenufungsanlage cihlet) huc Erhebung 

Beiden duch benfeiben Befhtuß gleidgetig Ter« 
anfaltungen verjiebener Perfonen genehmigt, 5. 8. für 
Beräfferumgsanlagen auf einem größeren Sluhgebiel, fo 
wird der Stempel für jeden Beeiligten gefondert nach 
den Moflen feiner Unlage beredinel und gu der filr ben 
Betbeligten befimmnten Ausfertigung des Genchmigungs« 
befhtufes verwendet, Wird dagegen die Genehmigung 
einer freien Genoffenigaft et, fo Tommt der Stempel 
nur einmal und zwar nad den Roften der gefammten 
Anlage in Anfab. (Genehmigungen zu Gunftn auto 
Feter Genofenfdaften ober zu Gunflen von Bluhbaur 
Berbänden And fempelfee) 

Bei Veränderungen einer Anlage vihtel fih der 
Stempel nur nad den Rofle ber Berlüberung. Stempelr 
frei if Die Geneßmigung, wenn Die Einleitung des 
fahrens don Umlswegen durch die Wafirpolgeibehörbe 
oder auf Grund vorherigen Wiberrufs erfolgt, iht aber, 
wenn für eine (patfäich beepende, aber nit eglemene 
irte Anlage auf Anregung der Behörde oder nad) Ans 
droßung dee Ginfellung des Betriebs die Genehmigung 
don dem Cigentiümer nacgefudt wird 

Die Verwendung und Cimiehung des Stempels 
zit fh nad Ziffer 1 fi. oben. Stempelpapier (rt. 28 


























der Dorf. o. 12. Märg 1892) il für die Golge nit 
che zu Benupen. Yuc) bie Befimmung in Art 1 und 19 
mdeelöt, wenad die Anträge auf meerpolipiliäe 
Genehmigungen auf Stempelpapier eingueiden find, iR 
dund Aufgebung des Gejuälempels (. unten Bier 46) 
unieljam gemorden. 





1. Bafferpoligeitice Grlaubnißertfeilungen und 
Entfgeidungen. 
(8 22 bl. 4, 5 du8 Gefehes) 
30. Ein Stempel von 1m „4 Iommt in Anfap: 
9) Bür die Grlaubnif, yu den in 8. 3 des Moffergefepes 
vom 2. Juli 1891 vorgefebenen Waffecberupungen 
und Bornafmen an fie und fößeren Mafecäufen 
(rt. 2325 dee Borfäriften dom 12. Märg 1802). 

d) Für die Grlaubniß zur Berufung und zu Vornaßmen 
aller Art on den Cehiffahriälanälen einjl. der 
Ranafufer, Leinpfade und forfigen Grundfiüde, 

©) Fir die Genehmigungen von Uferbaulen und der 
Tenfügen iu $. 87 des Maffergefepes beyeiinelen Bote 
nahmen (Hei, 26, 27 der Dorfhrften dom 12. 
Wär, 1892) 

& Bür die in $. 15 des Maflergefepes vorgefehenen 
Gnifeibungen, ob eine mit Brnupung des Eigene 
ums eines Dritten gegen deffen Zilen ausjufüßzende 
Anlage die gefeplißen Borausfepungen erfült bayo. 
Wie fe ausführen if. 

Der Etempel if in den Fällen unter a und b zu 
entidten, auch mern für die Grlaubniß an dem Staat 
eine Örgenleifung, 3 B. Padt einer Fähre, Preis für 
entnommenen Mies ober Card, Unerlennungsgebüht für 
Benupung des Staatsgules, zu zahlen IL Bei Bere 
Hachtung von Ufer» oder Kanalgrunbfiüden durch Bere 
rag wirb dagegen neben der Kegifrirungsabgabe der 
Vertrogftempel (8. 9, oben Ziffer 20) erhoben. 

Bei geringfügigen Weranfaltungen und vorüber 
geßenben Benupungen tan bie Behörde, welche die Ere 
haubmiß ertfeit, dem Stempel 613 at 0a „4 ermäfigen. 
Dies erfeint Seifpieemefe zuläfig bei der Geftaitung 
der Eintammung don Pfähten behufs Beflegung eines 
ARafns, bei borübergegender Benupung eines Lein- 
Bfadeß zur Ablagerung von Gteinen, Ries oder Sol, oder 
zu fonlligen gweden, bei Grlaubnih zu einmaligen 
Sine oder Ausladen don Göfen auberhalb den Häfen, 
kei vorübergehender Entnahme von Steinen, Sand, 
Sclamm, Pilanyen oder fonfigen Stoffen aus dem 
Blubbelt, Sei der Ciönupung, Bei einer Wafferentnahme 
‚u vorübergefenben Zrueden, für wede nit Genehmigung 
mach 9. 1 des Maflergeiefes einyupolen if, inabefnbere 
aus den Randte, bei gerngfügiger Uferbefefigung oder 
fonfiger Uferoeränderung u. |. m. 

Die Befimmung in rl, 28 und 20 der Bor- 
föriften vom 12. Mär 1892, wonad die Anträge auf 
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Stempelpapler eingureißen find, il dur bie Hufhebung 
es Gefußftempels (j. unten Zifer 45) weggefallen, an 
Stelle des in Met, 28 für Die Gelaubnifertheilung vor« 
gefehenen Gtempeipapies fb Morten (oben Bier 1, 4) 
du benupen., 

Für die mißt in 8. 22 des Gefepes genannte, 
fonbern unter Die allgemeine Beflimmung des $ 26 Ubf. 2 
falenbe Crlaubuiß zur Ginengung des Keinpfades an 
nottelihen, fhifboren Wafferläufen gemäß Mt. 2 der 
Borfiften dom 1. Märg 1802 if, vorausgefeht dab 
Diebe feiflih erfolgt, ein Stempel von 1 .— au 
derienben, 

Fir die Entigeibung über Entfhebigungsanfprüde 
6,6. de Geiehes vom 2. Yuli 1891), für die Ger 
eßwrigung gu Xenderungen, Grnenerungen, Yudbeferungen 
und Reubefefiigungen des Wcpfaßted (%. 8 ebendafeif). 
für die Belimmung der Ufergrenge (&. 37 bfap 3 
ebendafeläf) und für die Genehmigung von Bauten 
und Leronfiatungen im Ueberfitmemmungsgebiet des 
heine ($. 0, nd) Iommen Stempel mit, 
Grbebung. Cbenfe find Die Verfandlungen der Rhein- 
faiffaprispehörden Rempelfe. 





M. Borfipoligeitige Genehmigungen und Gr- 
Yaußnipertfeitungen. 
(8. 28 des Gefches) 


31. Der Stempel für das Berfahten bei Er- 
Mörungen über beabfihtigte Musrobung won Private 
waldungen (rt. 219, 228 Codo forestier) beitägt 5.4 
für jebeb angefangene Seltar des ausjurobenden Waldes 
ober Matdifeis, Der Stempel tommt in Anfap, gleiche 
bie. 0b Wiberfpruc) gegen bie Ausrebung erüoden wird 
oder nicht, Cr it als Kegel einzueifen (gif 2, 3) und 
yunr burd den Mreisbielior alöbeld nad Eingang der 
in At. 219 C.£. borgefriebenen Grllärung nor Weiter« 
gabe derfelben am den Dberfsrler. Auf der Erllärung 
if der cingeiefene Betrag zu vermerten. 

Die Genehmigung zur Anlegung von Blodfäufern, 
Hütten oder Schuppen im ber Nahe von Waldungen 
unterliegt einem Gtempel von 1 ,4, die Genehmigung 
yur Anlegung ber außerdem in 8. 51 des Worffrafe 
gefehes aufgeführten Rall- oder Gipääfen und Ziegelein, 
ferner die Genehmigung zur Erriktüng eines ohne 
Haufes ober Gehöftes ($. 52 cbenbafelif), bie Erlaubniß 
dur Anlegung einer Werlätte yur Berarbeitung. von 
Holy, eines Gimmerplapes oder eines yamı Beirebe eine 
Holyfandels Seflmmlen Holslagers (8. 59 ebendafeif). 
die Genehmigung zur Antegung einer Sügemüßte (9. 54) 
unterliegen einem Gtempel von je 5 4. Der 
pröfident tar den Gtempel jedoch bei. geringfügigen 
Anlagen auf 1 „A ermäfigen. Piervon iR in der 
Regel nur bei vorübergehenden Anlagen Gebrauch 
au magen. 











Die fonfigen Erlaubniperieilungen, Genehmigungen, 
Beiceinigungen Seitens der Gorlbehörden, insbefondere die 
Solabfußrfeine, Verabfolgaitel, Ausweisideine cinfät. 
der von den Birgermeiftern oder Ynfaltsvorflönden ber 
dügtig, der Gemeinde und Anfoltswoldungen  aube 
geilen Legitimationsjgeine find Rempelfrk. 

N. Leitenpäffe. (24 des Ofehes) 

32, Die von den Areitbirelioren (Polieibieoren) 
auszufiellenden Leichenpäffe untecliegen einem Stempel 
von 5 „4, glifiel od die Beförderung auf Eijene 
Sahnen ober auf Sande oder Maflerftapen erfolgen 
fol. Der Stempel if fofert durch Berendung ‚einer 
Stempefmarle beinubringen und der Betrag bei Mus 
Hünbigung des Pas einguiepen. Befreil find. die 
Gelaubnißfeine yur Berbringung einer Leie nad der 
in einer anderen Gemeinde belegenen Begräbniffätte 
innerSalb. desjelben Beguübnibiprengels, fofern folde 
überhaupt auspufiellen find (Sie 1 der Verfügung vom 
28. März 1869). Hierunter fült insbejonbere Vie Were 
Heingung iSraeitifher Leiden auf, den für die Jsraliten 
einer Öemeinde befimmten Kirchhof Im Wanne einer 
anderen Gemeinde, Ferner find bereit die Päfe fir 
eientransport, bei denen ein öfenlides Interfle ode 
male, indbefonbere Die Transporie Don Leiden, welde 

Boheibeböcben, Rrantenhäufern, Steafenfalten u... 
an Öffentliche fühere Lehranftlten (Anatomien) berjanbt 
werden. Die Erleubniß zur Musgeabung und Umbeitung 
von Leiden ofne weiteren Transport fält unter $. 20 
Bier 2 (. unten Zifer 95) 

0. Bereine. (25 des Ofehes) 

33. Bür die Genefmigung don Lereinen, don 
Vereinsfoßungen und don Xenderungen Der leteren 
Sefrägt der Stempel bei Woßlibätigfeitse und willen 
|önfllihen Vereinen 5.4, im Uebrigen 20 „4 
Delfepung des Etempels im eingelnen Fade erfolgt 
dur den, Beieispräfenten. Ms Wopilhätigteits- 
Sep. miffenfaftlihe Bereine Tonnen Dabei au Diejenigen 
Wereine behandelt reden, melte nat) ifren. Sahungen 
neben anderen, insbelonbere geeligen, patriotiden ı. 
Zieeen Wohlifätgleits- und mienfhaflihe Siede mefent 
Üch mit verfolgen. IS woliätiger Surd it auch bie 
Unterftügung von Wereinägenoffen im Salle von inglids- 
füllen. oder unverfhuldeter Noiplage anzufeen. 

Gefolgt die Genefmigung. der Bereinsfofungen 
gleäyelig mit der Genehmigung des Dereins in einer 
Ürtunde, fo Tommt der Stempel mur einmal in Ynfa. 

Die Erllärung eines Vereins_ald gemeinnäpige 
Anhalt unterliegt einem befonderen Stempel nit. Der 
Stempel für bie oma geremnt erfogende Genehmigung 
der Gapungen, foinie dom Menderungen ber Ieplren 
lommt aber au bei Vereinen, melde als gemeinnäpige 
Anakten erläct Find, in Anwendung, 

















P. Dampfteffet. 
(& 26 Bier 1, 9. 32 de$ Gef) 

34. Die Genehmigung yız Auffellung von Dampf 
fefen in Sergwerten und Seifen unieliegt einem 
Eiempel von 5.4 Die Yufllung anderer Dampfe 
Heel untelicgt ber Genehmigung nicht, für die Empfangs« 
Befeinigung über Die borgefrieene Yngeige I in 8. 32 
ein Stempel von 1 „4 dorgeehen. (©. unten Zifer 39) 





Q Sonflige poligeitihe Genehmigungen und 
Grlaubnihertheilungen. 
(8 28 Zifer 2 des Cefehes) 

35. Die im vorfergefenden nit Sefonbers ger 
nannten Genehmigungen, Gloubnirtilungen und 
Grmöctigungen aus ben verfiedenen Örhieten des Po« 
yeiwefens, inabejonbere der Bat, Straben-, Siherheilse 
und Gefumpheilspoligi unterliegen einem Stemvel von 
1.4 Bereit find die nach den pofigilien Borfgrften 
Bei Seucengefahe unter gewiflen Porausfepungen, erfor« 
derigen Genehmigungen yum Wichtranspott, Yuherdem 

das Mirifterum ermädtigt, für andere Gulaubnibe 
ertpeilungen, bei denen das poigeilihe Interefe varmiegt, 
fie für gemife untergeorönete Yrten don Banerlaube 

feinen Stempelfzeifeit verfügen. Demgemäh find Bis 
auf Weiteres fempelfrei zu behandeln: 

a) die Genehmigungen von Armens und Mopltfäi 
Yeistoteien, Wobtthätigleitsbagaren, Wohttpätigte 
Tongertn, uffügeungen don Zheaerfihden und fofügen 
Deronfaltungen zu wohllfäligen Queden; 

b) Die Grlaubnli zum Gebraude von Schubmaflen zur 
Verüilgung fdöbliher Ihiere; 

©) die Grlaubriß zur Rolportage von Schriften, 
fie fi mur auf die einylnen Schiffe beieh 
(ie verfönlihe Grlaubniß für den Rolporicenden if 
tempetpiti); 

&) die über bie Anmelbung von Ausländern ausgefleten 
Weibelarten und Befheinigungen; 

©) die Grlaubnik zur öfentigen Anbringung von Yufe 
fhriften oder Antimdigungen, fofem fie unabhängig 
von der Bauerlaubni erteilt wir; 

£) Bauerlaubnißfcheine, welde nur Yusbefferungen 
an Ihocen, Ahüren, Fenflemn, Vordäden, Ballonen, 
Treppen, Dacheinnen Ybfallohren und Cinfieigungen, 
an innen, Grabenüberbrädungen und Bürgerfeigen, 
am Scilden (irmenjdildern) um Laternen zum 
Gegenflande Gaben oder Beranflaltungen beten, 
deren Roften nad dem bflichigemäßen Crmefen des 
die Genehwigung ertfeilenden Beamten 20.4 nit 
Überfiigen werden, 

Dem Stempel zu 1 4 unleliegen dagegen bei« 
pietsweife die Grloubnüß u öfentihen Muftvorträgen, 
Horgen, Lheateraufführungen umd ähnlichen Beran- 
Maltungen, fofern fie nicht unter $. 13 bes Gefepes fallen 























(Bifer 22) ober wegen woßlifätigen Zmedes fempefre 
bebanbelt werben (önnen (oben unter m), zu Zanymuften 
umd Abnticen Suftbartiien, Afentliten Wufzügen und 
Ausfellungen, Poliyftundeüberjöreitungen, {mer Die 
Genehmigungen von Üotteren gu andıren als Wohle 
Npäigteitäyweden, Die Drofcslen- und Dienfimdnm: cermäc« 
figungen, die Rodfahrlarten (Daneben find die Auslagen 
für das SAild und die arte wie bisher zu erehen, 
859 des Gefepet), die Kolportagefjene Begich der 
Perfon (f. oben unter ©), die Waffenjheine, die Erlaubnif 
yur Auffellung von Wolle, Fuds- und Tadpcien, um 
Wangen von Staaren mil Fangnepen, überhaupt Die Des 
wehgung zum Fange von Bögem; Die Griaubniß, zum 
Fangen und zum Transport bon Lebenbem Alb mäßrend 
der Schonyet, die Erlaubuib, zum Abfiiehen weiblichen 
Rehwildes enigegen den Jagdpadibebingungen u. f. I 
die Genefmigung zur Xagerung von Mineraldten und 
entgimdlichen Slüffigteiten, Die Ermächtigung gefähtlider 
oder belöfigender Niederlagen, die Grlaubnibertbeilungen 
guc Einengung des Leinpfabes (j. oben Ziffer 30 bl. 6). 
yur Benupung öfenliiher Strafen zu Privaliweden, 
3.8. vur Unloge von Rollbahnen (oben Aifer 29%]. 2. 
dur Lagerung von Materialien umd berg. 

Dirfe und ale Ahnlıhen mict oben unter af 
genannten ober unter andere Leftmmungen des Gefepeb 
fanden. Gelaubmißerifeilungen find jebod nuc dann 
Hempetpitigtig, wenn Te an Privatderjonen (denen 
Gemeinden und öffentliche Anflalten in ingeiegenfeiten 
res. Privatinterfis gleichen) auf Antrag. ertkett 
werben, dagegen find fie fiempelfei, menn Gemeinden 
und Öffentliche nfalten (much firchengemeinden) in 
anderen als den vorbegeidnelen Yngelegenbeien die Gr 
Maubni ze, erhalten. Gbenjo find Volipeiiche Anode 
nungen fempelfe. 


R. Pafe und Legitimationspapiere, 
8.29 des Orfepes) 

36. Der Stempel für Päffe und Paplarten betrigt 
40 Ga. gleich der biöher erhobenen Gebühr. Die 
Verwendung einer Stempelmarle findet nicht 
Met. Die Sisherigen Yelimmungen über Die zefneriche 
Behandlung der Wälfe und Pahtarten als geldmerthe 
Papiere Beiben unberänder, 

Zu den zum Befuhe don Meften und Märkten 
im Außlonbe beffimmten Legitimationspeugniffen (Stempel 
30 24) jrne va den Ömmerbeegiimaionstaren der 
Handlungseeifenden (Stempel 2 4) find Stempelmarlen 
Au verwenden. Qu den Iepteren gehören fomohl die in 
$ 44a der Geerbeordnung vorgejehenen Cegitimationse 
Yaten für BVerteter inlämdiher Sefdäfte, als Die in den 
Jolvereind« und den Handelsverträgen vorgefehenen 
Örmverbelegitimationstorten, beide jedoch nur, wem fe in 
Gifoh-Lotbeingen ausgefielt, werben. Die Borgeigung 
enderwärls ausgefeller Marten bor ben Polieißchörden 
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iR 019 Gebraud) der Narle dor einer Behörde im Sinne 
des $. 44 bf. 2 (oben Ziffer 9) nicht anyufehen. 


ionsurtunden und Gntleffungen 
der Stantsangehörigleit. 
(8. 30 des Gefehes) 

37, Der Stempel für Raturaliitionsuelunden 
beträgt als Regel 20 „4; er Tann aber bei nadgeivielener 
Behkrfigteit dur den Beiespräfidenten Bis auf 1.4 
ermäßigt werden. 

Die Naturalifation erfedt fh nad 8. 11 des 
Reihsgefees Aber Die Erwerbung und den Berluf der 
Bundes: umd Ctoatsongehbrigleit vom 1. Juni 1870 
au) auf die Gbeftan und die nod unter bötelicher Öte 
walt finden minderjährigen Ninder. Cine befondere 
gabe ft nicht yı enfrigten, meun im eingenen. Falle 
die Wirlung eintelt. 

Die Verlebung der efoßrlotpringiihen Staatsanı 
gebbrigeit an Deutfce („Muhnafme‘) if nad 8. 24 
des enmänten Reihsarfehes gebüßrenfe. Cbenfo Hat 
die auf Grund des $. 21 bl. 5 des Reictgefehes er- 
folgende Wiederaufnahme von Perfonen,welie bie beutfe 
Stnatsangehörigleit Durch 10jdhrigen Yufenthat im Abe 
Han derloren Saben, feuerfrei zu bleiben. Tiefe Wieder« 
aufnaßme jept Dorauß, Daß ber Antragfleller eine fremde 
Staoisangeßörigtit niht ermorden halle. Anbernfals 
Beet ein Anfpruch auf Miederermerb einer deutfcen 
Sinatongporieit nit um der, Stempe fr Ran, 

ijtion Hat daher in diefem Falle in Unmenbung zu 
torımen. Das Öleihe gilt in den Fällen der auf Grund 
des 8. 21 hf. 4 des Keichögefehes erfolgenben Wieder« 
erihung der Stoalsangefktigteit in dem feiferen 
Deimalhftate. 

Die Enilaffung aus der Staatsangehörigteit beyügtic) 
Berfonen, welhe nacınefen, daf fie in einem anderen 
Bunbesonte die Stantsongehörigteit erworben faben, 
erfolgt Hempelfee; in anderen Hallen Deiägt der Stempel 
3.4 Die Enttofung erftedt fh, infofern nicht Dabei 
Aine Ausnaßme gemast wich, zuglei) auf die Ehefrau 
und die noch uner näteriher Genalt flebenben minder« 
übrigen Kinder ($. 10 des Reichsgeehes). Eine befondere 
Abgabe if in diefem Falle night zu entrühten. 























T. Prüfungsgeugniffe. 
31 des Geiches) 

38. Peifungsseugnife unterliegen einem Stempel 
don io „A, fofern mit für die Pehfung Sefimmte 
Gebühren zu zahlen find. IA dies der Gall, fo erfolgt 
die Uupferigung des Zeugnifeb Rempelfe. 

Zuden „Prhfungsgeugniffen“ gehören aud) Zeugnife 
des Inhalts, daf der Randidat die Prifung nicht bee 
Handen Hat. Mid jedoch in foldem Malle niht ein 
förmijes Zeugniß ausgefelt, jondern mur eine (hrifte 


Tide Benadri 
migt in Anfop, 

Befreit find die Prifungspeugnifie von Säulen 
und ehranflalten und gar aud; dann, wenn cin äüler 
zum Siede der Prüfung einer anderen als Der von ihm 
befuiten Säule Überviefen murbe ober fi der Prüfung, 
ofne einer Siule angehört zu haben, unterpogen Sal. 


U. Empfangsdefgeinigungen über 
Anmeldungen, 
882 des Geepes) 

39. Ein Stempel von 1.4 ift zu entrichten für 
die Empfangebefeeinigungen über die Anmeldung 
a) des Beine der in $. 35 der Öemerbeorbming ber 

geicnelen Gewerbe, nämlich der Grifeilung von 
Tang, Turn, Scheimmunlerriht, des Letiebs von 
Bodranfalten, des Lrdbelfandels, des Aleinhandels 
mit Gomabftllen oder ‚Dröumen von Seide, Wolk, 
Baumwole oder Leinen, de Handels mit Dynamit 
oder. anberen Sprengftoffen, mit Zoofen von Loterien 
und Ausfpielungen oder mit Begugse und Antfeis: 
feinen auf fole Soofe, der gemerbsmäfigen Der 
forgung fremder Rediäangelegeneiten und bei 
Behdiden wmahrguneßmender Gefhäfte, insbefondere 
der Abfaflung der darauf beiüglicen fehriftlihen 
Yuffäpe, des gemerbsmäßigen Seit ber Bichter« 
feflung, des Biepandels und des Handels mit lnd- 
lien Grundfiüden, der Vermittelung von Immobilie 
Derteägen, Darlehen, Heiraten, ber Örfinbebermiethung 
und Stellenvermittelung. des Handels mit Droguen und 
Gemifien Heilpräparalen, ded Kleinhandels mit Bier; 

b) der Hufftelung von Dampftefein (auferaib von 
Bergrerten und Ciiffen; über lepiere fiche oben 
Bier 39); 

©) der Anpigen, beeefiend ben Handel mit Gifte; 

&) der Unpeigen, Detrfiend den Handel mit Sprengfoflen. 
Wird gleihgeitig mit der Empfangsbefdeinigung die 
mad) dem Gefehe vom 0. Jumi 1884 erforbenlihe 
Grlaubniß erikeilt, fo iR der Stempel don 1 .4 nur. 
einmal zu berwenben; 

©) fonfüger in einem pofieifiäen Antereffe beenders 
dorgefchriebene Ynyeigen, bei denen nicht die Grlangung 
einer [drmliden Erlaubniß erforderlich if (fr legten 
Tal fiege oben Ziffer 3). 

Gmpfangsbefheinigungen über die Ginterlegung 
und die Anmeldung von Drudioerfen (Befep vom 21. Ole 
tober 1814 und Orbonnanz vom 24. desf. Ms) find 
Rempelfei gu Behandeln. 

Y. Sonfige Befßeinigungen und Zeugniffe. 
33 des Geefes) 

40. Ale bon Behörden, namentli) aud; von den 
Vrgermeifern und anberen Gemeindeorganen, im Pr 
valinteeffe auf Antrag ausgefelte Befdenigungen und 





ligung erteilt, fo tommt ein Stempel 
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Zeugnife, weldie nit in den 88. 31, 32 des Gefepee 
(Bier 38, 39) beeidnet oder befonbers vom Ctenipel 
Befeit find (. unten), unterlegen einem Stempel von 
40.3, (wiht dem Dimenfionsfiempel; die Gröhe deb 
Papiers if ohne Einfluh auf die Höfe der Glempels) 

Der Stempel Tommt in Anjap opne Rüdfigt darauf, 
05 von demjelßen innerhalb ader auferfalb Cifohe 
Solhringens, ob vor Privaten, oder vor Bermaltungse 
bebösben, ober nor Gerät, ob in einem Berfahren, auf 
meles das Gerihtetotengefeh Anwendung findet oder 
mict, Gebraud) gemadt werden fol, alid viel ob bie 
Beiieinigung als befonbere Urkunde ausgehelt oder einem 
anderen. fempelpfchtigen ober tempeifeeien Schifftid 
dugefept werden fol. 

Stempelpfißtig. And Siernad; die vielfach von 
den Bürgermeiflen yur Vorlage an Deförden oder in 
Proyrifaden oder zu fonftigen Sweden verlangten Ber 
femigungen über thatfädlihe Derhältife, jeder Urt, 
beifielweife darüber, dab die Grrihfung einer Wirth 
fcaft im Bedlejniß iegt, da eine Wirihfeaft in 
einem befimmien ®aufe fon fange Befiht, und 
Agnlies; die fogenennten Ioenitätspeugnifi, daß die in 
ner Uchunde mit einem befimmten Kamen bepicnete 
Verjon dent) iR mit, einer anderen Perfon ähnlichen 
Namens oder umgelehet Die Beiheinigungen, dap eine 
Perjon mit entf if mit einer anderen; ferner die 
Befiheinigungen, daß ein Anfeigerer ober Unternefmer 
ober eine al6 Bürge angebotene Perjon u. f. m. Bere 
mögen Sefit, sahlungsfähig if. Dah Iemand an 
Beftimmtem Orte feinen Wohnfip oder feinen Aufentgalt 
Hat, daß Jemand fet längerer Zeit ofne belannten 
Aufentfaltort abmefend if, die Beideinigungen, daß 
Jemand aus einem befimmten Orte fiammt, in einem 
Det übergejogen it (gut Befreiung des Umpugsgutes von 
Fllen u. dergl), eine geiffe Gtanfsangehörigeit Bft, 
dab eine Wohnung Ir geflanden fat ober vermietet war; 
ferner die Bejhenigungen, daf Jemand geifle Zeit bei 
einer Behtede befätigt war, dab Jemand Fühigteit zur 
Verwaltung eines Amtes, yur Beforgung von Gefhöften 
Bei, daß eine Arbeit gut ober vorjcrftsmäßig oder 

uögefüßet wurbe, ebenfo fchriflide, Seitens 
der Wolleibepörbe gegebene Lefheinigungen über die 
Bopmung einer Perjom, Zeugnifle und Befeinigungen 
als Anlage von Unteägen um Eifeilung eines Mandere 
gewerbefepeins. 

Die Stempelpfüt tritt nur ein, wern das Seugnif 
beyo. die Beffeinigung von Privatperjonen (oder 
den im Namen derjelben Handeinben Rotaren u. f. 1), 
oder von einer Gemeinde over öfenlicen Ynflalt in 
Angelegenfeten ihtes Pribalinterefies verlangt, nicht aber 
bei Auslunft, welde auf Anfordern einer Behörde 
(einfejietich der Gemembebepörben in anderen alö ben 
Degeicnelen Angelegenheiten), wenn auch in Yorm einer 
Befgeinigung, erlfeilt wird. 

















a) Befeinigungen und Zeugnife, wele fh auf Dit 


Stempelfrei find: 





diemfangelegenfeten bepehen; beifpelsucife, Daf ein 
Dilitäepfühtiger einzige Gtüpe feiner Gltern if, in 
der Vorbereitung zu einem Cebenäberuf Begriffen it 
deren Unterbrefung bebrutenden Radjtfeil zur Folge 
Hätte, und ähnliche zum Ziwede der Zurldftelung 
ober der Beurlaubung ausgefelte Bejdeinigungen, 
ferner alle auf die Musübung des Miitärdienftes 
fe Begüglide Zeugnife, gleidviel von welder Ber 
Höche fie ausgeielt werden. Auch Die Befieinigungen 
zur Grlangung von Miitiepenflonen, Beifilfen an 
Rriegstpeitehmer u. f. mw. find flempefeei. 
Füprungse und Gittengugnifle, jo nur, wenn fie 
fh darauf befränten, daß Jemand ih, einer guten 
Füprung belifigt Hat, von guter Siktlihtet. if 
Wird gleichpeitig Gefheinigt, daß der Ynteogfeller 
fi während gevffer Zeit in einer Gemeinde aufe 
gehaften Hat, oder in Bienften geanden Sat, bei einer 
Behörde befchäftigt war, fo teilt die Stempelpflicht ein. 
Die Kemuthsbefcinigungen. Ctempelfei find bei- 
fpietömeife aud) die auf Gnadengefuße_ gefeten 
Befeinigungen, daß der Gejudfiler nit zahlen 
Hann, dafı die Angaben bes Gefuches Uber Vermögens 
Tofigeit wichtig Find u. f. m. Mid gleiheiig bie 
Niätigteit anderer, Yngaben befäeinigt, jo iR das 
Zeugnip ftenpelpflichtig. 
Die Lebenstefeinigungen und fonfigen Seugniie, 
wele zum Radweife der Beretigung zum Gmuffe 
von Wohfigaten, Stiftungen und anderen Beilgen 
für Hilfsbebürftige Perfonen dienen folen, ader 
tele wegen Zahlung bon Wartegeibern, Penfionen, 
Unterfüßungsgedern, Arantengeidern, Berrdigungs- 
toften_ und ähnlichen Geben ald Rednungsbeläge 
öfentfigen oder privaten Kaffen und Ynfllten 
reiht werden men, Serunter falten Ins 
die Befeinigungen, welde auf Penfionsquittungen 
gefeht waden, Daf der Penfionde nad; am Leben if, 
ägenfänbig volyogen Hal, Die deutfche 
Befiht, dap die Mittze nicht 
wiedervenfeitaet if. Ferner die Befeinigungen über 
die Grben eines Penfionsempfängers, die Feugnffe 
doß ein Nachlaß miät zur Dedung der Beerbigungse 
often ausgereiht hat um Siwede der Erlangung 
96, Gnoennuncl, oe eich Senne und 
ünt), daf der Empfänger nit fhreiben Tann. Die 
Stempeifeeifeit tütt aud) bei Jahlungen von Renten 
ans privaten Berfiherumgsanfitten ein. Die Hilfs 
Beiürfligteit ift_ mur Worausfepung bei den zueft 
genannten Befceinigungen über Beretigung yunı 
Genufe von Wohtigaten, Stiftungen und andern 
Desügen, midt aber bei den als Recnungsbeläge 
dienenden Zengnifen. 









































©) Die äntligen Zeuc 
Ausferigungen von folden. 

9) Die Zeugnife und Gifeine über den Urfprung aber 
über den Gefundfeityuflend u. f. in. bon Thieren 

foie die fonfügen im Üntereffe der Werfühung vom 

Viehfeuen vorgeföriebenen Befdeinigungen, 3. 2. 

die Befeinigungen, daf in einer Gegend Teine Vieh- 

feusen Dejen, ie Seien 

Die Mrfcheine und die fonfigen im Interefie der 

Förderung der Pedegut oder der Viehjuht aus 

geftehten Bejeeinigungen, y. ®. dah Jemand, der 

inen Zutgengft oder Suter eifelen wi. Sieryu 
geeignet if, Die Zeugnife zur Erlangung von Prämie 

) Die Befceinigungen in Mngelegenbeiten der öffent- 

Vicpen Viche Hageiverfierungs und Rüdverficherungse 
dereine (Orts und Steelöverine fonie Verbände 
derielben). 

i) Die im Interefie dee Abwehr und Unterbrädung der 
Neblaustranteit vorgeföhriebenen Urfprung 

fonfigen Beugnifte, insdefondere Die Kejprungsgeuguffe 

für den Verlauf oder die Anpflangung von Wurgele 
und Bindreben. 

Die Zeugnife der Schulen und Leranfalten, fo die 

Jabrede, die Abgamgsgeugnife, die Zeugniffe über 

Rollegienbefud, über Bejuh von iiniten, von 

Seminarübungen an der Uniberfiäl. Yon anderen 

Verfonen ats den Schuloorländen ober Leftern ar 

gefete Zeugniffe Aber den Befud) einer Expule ind 

Nempelpfichtig. 

1) Die Urfprungsjeugnife über Waaren zum Ziüede der 
Ginfuße in fremde Staaten, gleifviel ob don xgere 
meifen oder Hanbelsfammern auögefel. ud die 
im Muslanbe ausgefelten Seugnifle diefer Art, melde 
je Derfage bei der Jollermaltung. gelangen, find 
Hempelfzei zu behandeln. 

> Beugnife von iribenbehörben und Geiligen in Braun 
Tictie Handlungen, insßefondere Oeburls-, 

. Aufgebolss, She, Iraur, Todlene und Be: 

erdigungsfieine. 

m) Zeugnifle in Napon, in Enteignungsangelegenheiten 

id der Greichtung von Narlfeinen. 

0) Befeinigungen, welde ie) ausfhlichliä auf Handes- 
amtliche Derriftungen bejiehen. 4 8. Aufentfaltte 
Gefeinigungen zum iücde des Aufgebate, Ber 
fächnigungen über Chef ung, über Eintragung 
nes Glerbefalß in das Sterbfalegifer. 

») Zeugnife, (melde bie Ebefhtiehung ober ie egitimation 
Hotiilißer Minder armer Perfonen oder Die Zurlde 
naßme folder Rinder aus Pfegehäufen fordern fotlen. 

@) Beiheinigungen, wege Eintragungen in Die Gintragse 
volle beyüglic des Unheberueäts an Sährftwerten und 
am Werten der bildenden Aunft, über Eintragungen 
in das. Mufercegifter Deiigliß des Uneberres an 
Wuflern und Modellen betreffen. 





Impffiheine, aud) zweite 


F 
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7) Befeinigungen über die Sufammenfefung des Bor« 

Mandes eingefhrichener Püfstafen, der Borlände von 
Rrontentaien und Verbände von folden, Befeini- 
gungen, welche bie Rrantenverfiderung, bie Unfallder« 
ferung, die Invalitäise und Allersveriderung, 
die Hilfsgenoffenfaften auf Begenfeitigteit berffen. 

Zeugmife über Die Verfcolenfeit von Ariegeifeil- 

Hemer. 

Sroonfe in Engegeßeen ber Atefeeririgung 

don Blucbereiigungaunternefmen, der Grundbude 

amlegung. 

1) Zeugnifie, weiße, die Unterbringung bermaßrlofe 
Rinder in Yamilten, Exjiefungs- oder Befferungs 
anfallen yum Gegenfand Haben. 

Meder Begaubigungen iehe folgende Sifer. 

In denjenigen Saen, in denen ein Zeuguiß nit 
wegen feines Inhaltes, fonbern regen des Beabfitigten 
Gebrauchs, Hempelfei ausgeelt werden fol, hat ih die 
Behörde zu dergeniffen, dab das Zeugnib Idiglid zu 
diefem Zivede beflimmt fi and Hal den Siurd in dem 
Zeugnis anzugeben. 

Die Beibringung des Stempels Tann in allen 
len, in denen das Zeugniß nac) Inhalt oder erlätem 
Ford zur Vorlage an eine Reicht: ober Qandesbehdtde 
befinmt if, ebefo wenn daB Feugniß auf ein anderes 
(Mempeipflihtiges ober Hempeifreies) Schrift gefept 
wird, au von Cemeindebehörden dur, Sermendung 
und Gntwerifung von Marlen erfolgen (ehe Sierüber 
oben Sifer 4 und 0). Der Stempel für das Zeugnih 
beträgt immer 40 75. ohne Mdfiht auf die Oröbe 
des Papier, er Tommi neben dem ehoaigen Stempel 
für dos Schriftfäd, auf weldes das Seugnif gefeht 
wird, befonders in Anfah, aber für ein Zeugniß nur 
einmal, au wenn dasfelbe mehrere Tfatfaden zum 
Gegenfland Hat. 


W. Beglaubigungen. ($. 34 des Gefehes) 


1. Einem Stempel von 40 AA unterliegen Ber 
glaubigungen von of hriften oe on Auszügen aus 
Büchern, y. 8. Beplaubigungen von Zeugniiabfhriften, 
der Abfiften von Briefen, fei «5 vom Original oder 
aus Rovierbücheen, von Auszügen aus Gandelsbühen, 
fofern die Beglaubigung in einem Peibatintereje efolg, 
gteißbiel ob durch) Bürgermeiftr, Zal- und Steuer: 
bramte oder jonftige Berwallungsbchörden. 

Der Stempel formt bei Beglaubigung von Abe 
Ürifte für jedes eigene beglaubigte Shrififiid (Zeugnih, 
Brie) gefondert mit 40 „Aa. zur Grfebung, aud wenn 
die Beglaubigung in einer Urkunde erfolgt, ebenfo bei 
Auszügen aus Hanbelsbücern für jeden ein feifilänbiges 
Ganges Kildenden Auszug (, ®. für jedes Konto im 
Handelsbudi, mit aber für jeden einpenen Pofln eines 
Konto), Daneben if der Stempel für das Beglaubigte 
Särififiit zu entrihten (. Siräber oben Zifer 8)- 


D} 
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Beglaubigungen von Unterfriften dur Ber- 
waltungsbepörben (Bürgermefler u. |. 10) find Rempel 
frei, doch nur wenn fh die Beglaubigung auf die Ridtig: 
Hei der Unterfgrft Befrän. Crfcedi fie ih augleid 
auf ben Jnfaft des Unterfäriebenen ober auf perfänfige 
Berfältnlffe des Unterfäreisenben (j, 8, daß Derfeibe 
voljäßrig, daher Derfügungsberehtiter Berreer einer 
Handetsgefelfänft u. äpnt. I). fo Silbe die Beglaubigung 
An Zeugniß, weldes fempelpfidtig iR, wenn nidt ein 
Befrelungagrund (. Ziffer 40 a—u) vorliegt. 





X. Darlehensveriräge von Gemeinden und öffent» 
tigen Anflalten. (& 95 des Gelehek) 

42. Darlehensoerträge von elfahlothringifgen Ger 
meinben und Öffentlichen Anfalten ind nicht reifterungs 
piihtig, fie fallen nit unter $. 9 des Gefeheb (f. oben 
Bier 20), fonden find einem befonderen nad} der Höhe 
der Darlefensfumme und ber Größe deb bermendehm 
Papiers bemefferen Stempel untermorfen (dem Aus« 
fetigungsftempel, $. 7 des Gefepes) und zwar anf jedem 
Bertragserempla. 

Der Stenpel beträgt für jeden Doga 
bei Darlefen BiB zu 200 „4 einfäliliß - . . Os «M 

von mehr als” 200 Bis 500.4 0. 
“ 500 „ 1000 °. 0m: 
DIET N 1000 510000 Le. 
DEE TOO nn. ae 

Der Stempel fann dure) Berendung von Stempel 
Dapier oder von Stenpelmarten, fi 5 dur) Die Ge 
meinde, fi e8 Durch den Mitberlrgfcliefenben, beigebradit 
werden. Dei Benupung größeren Papiers als folden 
vom Gormat eines Bogens Ausfertigungspapier erhöht 
ih der obige Stempel um 40 „A, bei Darlepen bie 
200 „4 einfgtihlih um 20 Zn fr den Bogen 
(f, Act. 2 der Musfügrumgsiefimmungen). Die Dar- 
Tefensfonmulare der Siantsbepoltenerwaltung. Tönnen 
jedoch ofme Stempelerhähung aufgebraut werden. 

Y. Regifter und Repertorien. ($. 37 des Gefehes) 

43. Die Haupttffenbücger der Gemeinden und 
öffentlichen Anflatien unterliegen einem Stempel von je 
1... für das Blatt. Stempelpfichtig ind mur die fir 
Ginträge benupten Witte, Die Ybflempelung Tann durd 
den Meiner nach Mafgabe des Porlicheitens des er 
Brauds dur Verwendung von Gtempelmarten erfolgen. 
Diefebe if dur; bie Rofentonteoleure na zuprüfen. 

Die Reperlorien unterliegen dem Dimenfionsflempel. 
65 farm Elempelpabier und freies Papier, weldes dur 
den zur Führung verpfihtelen Beamien ober durd) das 
Dertehrsfeueramt gelegentlich der Borlage mit Marten 
abjufempein if, verwendet werden, 

Andere Regler der Gemeinden und  äffenliden 
nfolten, inebefonbere die Geberoflen, ind Rempelfr 

















2. Abfgeiften und Auszüge aus Urkunden. 
&. 30 des Gefche) 

44. Die don Lermaltungsbeförben, einfäl. der 
Gemeinden und öffentlichen Anfalten, an Beivatperfonen 
auf Antrag erieilten Abjiften umd Musgüge aus 
Urkunden, auß den Alten u. [. 1. unterliegen, einem 
Stempel von 1. „4 für den Bogen des Ausferligunge- 
formales, Iso 4. für den Bogen Altenformal. Läht 
fi der Mer, des Gegenflandes der Abfäift ermeflen, 
3.8. bei tbfhrften von Wertrigen, jo Bträgt der Stempel 
Hi dem Bogen Musferigungelommate: 
bei Werten 6is zu 200 „4 einfichlih «+ . 00 

vonmehrals” 20068 500. 0a 
a 500. 1000 °, Om. 
ZOEDI5 1000. 2.100060 & Am ı 
ZUR: 10000 Men 

Wei Berufung von Atlenformat eıfögt fih der 
Stempel bei Werifen Us zu 200. um Os 4, bei 
Hößeren Werten um Oo 4 füc den Bogen” (use 
führungssefimmungen Ar. 2.) 

Der Stempel Iomumt nur in Anfap bei Abfeeiften 
ober Yusyügen; die auf Gingaben erbeten ‚Bejeide find 
frei. Wenn aber der Befiedene nacteägfid eine Abferift 
Ober geite Ausfertigung des Befedes verlangt, il Diefe 
Hempeipfltig. Die einem Witberragfiebenben aub« 
gehändigten Wertragsepemplare nebft Ynlagen unterliegen 
ur dem Werlragsfiempel ($- 9, oben Ziffer 20), verlangt 
ber der Velheilige fpäter eine nodmalige Abfcrift, fo 
Tommt der obige Stempel zuc Benvendung. Zu den 
Auszlgen im Cinne des $. 30 find auch Jeidnungen 
von Bauplänen u... gu seien; ferner gehören here 
Her die Abihriften von Abnafmeverfandlungen bei ger 
meßmigten Wafieranlagen, weldhe der Unternehmer eva 
befonbers verlangt, Mbkiften und Huszüge aus den in 
den Mriven aufbewaßrten Urfunden (unbejcadet der 
Schrebgelüßren, $. 59 des Gelbe). 

Unberührt bleiben die befonderen Borfriften über 
die Abferiften und Kusyüge aus den Hppoifefenbüdhern, 
Steuerzegiflern einfeil. derjenigen der Lerteräftenern 
fomie den Rotaftern, Steuerrllen. 

Befrit find Aofhiften und Auszüge aus Rirene 

in Militöcangelegenheten, ferner in den allen, in 
veißsgefeplißer ober bejonberer Iombesgefelicer 
Borfheift Stempelfciteit vorgefhriben if wie Bi Y- 
sügen aus den Glanbesrgien u. |, m. (ju vergl. Bei 
„Seugnifle“, Ziffer 40 unter nu), ferner die den 
Zarteien ertpeiten Abfriften don Entfgeidungen der 
Beyielörätge und des Raiferl. Natfes. 

Die ausfellende Behörde Tann auferbem bei Ber 

Bürftigleit Dejenigen Perjonen, für welie die Abfeiften 





a 





und Ausgüge befimmt find, won Gtempeletechtung ab- 
eben; befer Grund muß aber auf dem Giuifhäd ber 
jonbers angegeben werben. 


VI. Eingaben und Gefude. 
(830 208 Gefepes) 


45. Dem Dimenfionsflenpel unterliegen 

a) Anträge auf GinfreiSung, Umfgreibung ober Lofdung 
von Renten im Säulbbud, fowie auf Ausfertigung, 
Zurhdnahme und Miederherausgabe von Rentenbriefen. 

Die Benupung von Dimenfionstempelpapier iR 

mit erforderich. Abgeftempelte Formulare forie eich 
Yapier find zuläfig, der Stempel if wenn die Marke 
mit feon von dem Untragfteller verwendet iR (f. 
At. 4 der Ausfüpeungsbefiimmungen) von der Sandeb- 
Haupilafe zu verwenden und der Belrag von dem 
Antrogfeler einsuichen. Anträge für die Reiches 
umd Landestafe  (Staotsbepoftenverwaltung) find 
Bempelfei 

b) Ginwendungen und Ginfprüce fonie bie Berufungen, 
He, Die Gebäubeiuer, Die Onverbe, Bandergeimerber 
und Dergweröfleuer fowie die Gemeindeaögabe für 
Wanderloger, foferm der Steueranfah (fl bie 
beantragte Minderung) 25 „4 überfteigt. 

Die Verwendung von Stempelpapier ift nit et« 
forbertig, fie fiegt aber im Intereffe der Betfeligten, 
weil bei der Berupung ungeflempelten Papieces die 
nadträglige Gingiehung des Etempels mit Zeläligung 
derbunden if, aud der Stempel tegen des gemönfig 
gebrauten größeren Formates meift Höher wird. Bir 
ngefiempelte Gingaben fl der Stempel, wenn irgend 
angängig, im Prüfungsverfahren einzugehen. Umjhreie 
bung Der Gingabe il it zu derlangen, Die Ubfleme 
delung durch Dlarlen (en Bogen Ultenformat 1m 4) 
Yan durch den Yntragftler ober eine Behörde (Gieiere 
Tontzofeur, Vürgermeiter) erfolgen. 

De fonfligen Gefuge und Eingaben an Behörden 

Find fempelfei. Dies gilt namenttic, aud) von Anträgen 
auf Geifilung eines Wanbergewerbeideins, auf eneh- 
migung _gewerblier Leranftaltungen, auf volipifide 
Grlaubmipereilungen jeder Yrt, gleihbiel ob ie Öeneh- 
migung, Crlaubnigerieilung u. , m. febf empeiplihtig 
iR oder nicht. Die Elempelfeieil der Cingaben dedt 
mit bie auf Dielen choa_ gefeten Befßeinigungen 
T. Sieber oben Zifer 40 &bj. 2. 

Straßburg, den 10. Febnuar 1898. 

Miiferium für Elfef-Loifeingen. 
Der Stootsferet 
von Puttamer, 











an Bekountmagung, 
Aeterfend De Vereurelalgeng von Wefieläufen mit Afapetanı. 

Zur Ausfüßrung des $, 29 Abfah 2 des Gefehes, 
Beteffend die Bifgerei, vom 2. Juli 1891 wid beflimmt, 
mas folgt: 

lie 1. 

Bei Grifeifung der Genefmigung gar Ableitung 
der den Tifen füRbliden Stoffe und Asfäte aus 
Fabrifen und fonftigen gewerblichen und Tandwirtifeaft« 
gen Betrieen in einen Waerlauf if die Beobachtung 
folgender Mobregeln anpuordnen: 

I. Die Wgänge Find vor Einleitung in ben arfer- 
tauf je nach Geforberni einer emifgen oder meanifen 
Reinigung ober einer Berdännung mit reinerem Maffer 
oder einer Abhüßfung zu untermerfen. Dies iR inäber 
fondere unbedingt naißmendig, 

9) bei @tfigtiten, in denen mebe al6 109/, fuspenbirte 
und gelöfte Subftangen entalten find; 

b) bei Abmoffern, die fefe, fäutrifägige Stoffe, namente 
15 Mongenfofern, Sägemeft, Reihballen enthalten; 

©) Bei Dimpfen und Hüfigfeten, deren Temperalur 
50 Gentigrade überfeig. 

AUS Regel if ferner die Reinigung oder Werdünnung 
nolömenbig bei Slüfigeiten, in denen die nadbegeihneten. 
Subfangen einyeln oder zufanimen in einem färleren 
Berhältmi als 1 : 1000 enthalten find, nämlid Cüuren, 
Salge j rverer Melle, Auminiumberbinbungen, altaifge 
Subflangen, Arjen, Schwefelmafferoff, ürocfelige Säure, 
fen Ste ie Fmlge Sä Bi her ein 

fern 

In den fein diefen diefe Subflangen fäon Ge 
einem Wäffungsvechältiß von 1 200 eingeete werden. 
Au Sei der. Cinfüßrung in andere Wafferläufe Tann 
ein ößeres Mifhungserfältniß Bi6 jur Creme don 
1: 200 yugelffen werben, wenn nad) den Gutaästen 
des zufänbigen Wafferbaus oder Meliortionsbauinfpellors 
mit Andfcht auf die Waflerfügrung bei Niebervofer, 





22 





fomie auf das Gefälle des Wafferlaufs ein folher höferer 
Subtanggehalt für unbedenttid zu radten if. 

I. Gerner find unter allen Umländen von der 
Einteitung in einen Wafferlauf ausguflichen: 

3) &loce und lorfatfattige Wafer und Abgänge ber 
Gasanfalten und Zheerbelilationen, 
b) Rohprieoleum und Produfte der Petroleumbefllaion. 

MIT. Die Einleitung der Abgänge in einen Waffer- 
Hauf Hat, almäßtich, in einer auf cine längere Zeitdaure 
6) gleimabig, verieilenden Menge zu erfolgen, fofem 
bon dem pföpfien Zufuf; größerer Mengen cine Gefahr 
file den Bifhheland zu befürdten iR. 

AV. Die Einleitung dee Agtnge in ein Wailer- 
auf Hat miltelt Röhren oder Kanäten fattufinden, 
fofern dies nah der Befcaffenbit des Wafferlaufes an« 
gängig if. Die Nößren oder Kandle müen Ss in den 
Tpalreg ober die Mitte des Wafferlaufs veihen und 
inter Niederwaffer ausmünden. Diefelben find fo anpu- 
egen, dab eine Verunreinigung des Ufers vermieden witd. 

Ariel 2 

Die Belannlmacung, beefend Die Berunseinigung 
von Bafierläufen mit Bilhbeftand, vom 27. Juli 1892 
(Gentrale und Bayiels-Amtsblatt Seite 348), wird aufe 
gehoben. 

eh 














19, den 12. Deyember 1907. 
Winiferium für Elfah-Sotfeingen. 
Ableitung des June.  Mbtfeiung für Finanzen, 

Im Auftcage: Gewerbe und Domänen. 
Surf. Der Unterfaalsfelreläc. 
von Schraut. 
Abteilung für Sanbreirtäfgof u. fentie beiten, 
Der Untertatsfefreli. 
Zorn von Buladı 
1. A. 12799. IL 11948. IV. 1052 











7. 


Sentral- und Beirks-Amtshlaff 


Elfaß-Eothringen. 





Sunyine. | 


Straßburg, den 19. Scbrunr 1898. 


| 9. 





Das Geapibatt eifält dir Berochmungen und Grlfle von allgemeiner und Menerner Zebrutung, das Peiha ijnigrn von 


Boräbergeenber Beben. 





L Berorduungen pp. des Kaiferlichen Stattfalters, des Minifteriums und des Oberfculrathe. 


as Berfügung, 
Betreffad Ye Weiiruns- ud Stempelahgebe vn atrickn 
Deglanbigungen ven Hatrefifen. 


Auf Grund des $. 61 fomie des 8. 45 Bier 2 
des Glempelgefefed dom 21, Jumi 1897 wird fiermit 
unter Aufgcbung der Verfügung vom 14. Juni 1804 
(Genteale und BayirtssAutebiati Seite 150) Sefimmt, 
was folgt: 








1. Den Notaren ift gefaltet, die Regiflrirungse 
abgabe fir die von ihnen aufzunehmenden abgabepfliche 
tigen Unterfeiftbegfaubigungen du; Verwendung von 
Stempelmarten zu entiten. Die Stempelmarten. find 
neben dem Beglaubigungsvermerl aufyulleben und nad) 
den Vorfcriften des Arlitels 4 der Ausführungsbefltime 
mungen vom 9. Februar 1898 zu entwerf 


2. Die Notare find ermähtigt, in dieen len 

gleihjelig die Sterpelabgabe für den Beglaubigungsr 

dermert fowie für Das zu beglaubigende Schiff durch 

Wervenbung von Stemnpelmarlen zu enrcten, Dies hat 

zu geffehen: 

9) wenn der Beglaubigungsbermert nicht auf dab zu dem 
Scriftfiid verwendete Stempelpapier, fondern ganz 
oder thelioeife auf ein amjufeftendes Papier grfeht 
id; 

d) wenn das Schrifflid, auf welem fh bie su beglaue 
Bigenbe Unterihrit befindet, nicht auf Stempelpapier 
geißrieben iR. In diefem Sale iR au unterfgcden, 
ob das Schrift felbft empelpfictig it oder nicht, 























Das Scrifttäd iR fempelpfhtig, wenn es in 
Gijope@oifeingen ausgeftelt iR und feinem Inhalte 
mac} unter $. 38 Zifer 1 des Gtempelgejehes fält, 
ferner, wenn e& in einem Bumbestaate ausgelelt if 
und das darin beuchundete Gefgäft in Eljah-Loiß- 
zingen befindliche Gegenflände Beet oder in_Eifahe 
Lothringen zu erfüen iR, enbich, wenn das Echte 
And im Muslande ousgeet iM (9. 44 Abop 2 bes 
Stempelgefepes). — In Diefen Fälfen viftet fih die 
Hofe des Etempels nad der Gelbe des Schiftfüds. 

Des Scritfäd if nicht Rempelpfhtig, wenn 
dasfelbe zwar in CifobeLotfringen ausgefeil iR. aber 
feinem Gegenflande nad) nit unter 8. 38 Zifer 1 
fü, ferner wenn es in einem Bundesfinnte ausgefeht 
iR, aber weder elfofelotfeingifhe Gegentände Betr, 
oc) bier erfüllt werben fol. — Im dien He if 
das Söriftfid nur infomeit abyuflempein, al doelbe 
Blatt yu dem Beglaubigungsvermerl vervendet wird. 

3. Die Notare find verpflichtet, in ihrem Reper- 
forium bei denjenigen Begloubigungen, für melde von 
der in Ziffer 1 gegebenen Befugniß Gebraud, gemadt 
wich, zu vermerfen, daf, Die Regfiinungsabgabe mittels 

Stempelmarten entichlet wurde und in melder Höhe 

(für Kegiftirung und Stempel geitennt) Marten Dere 

wendet morben find. 

Strafburg, ben 17. Zehruar 1898. 
Winiferkum für Eifoi-Lolbringen, 
Abteilung für Sinangen, Gewerbe und Domänen, 

Der Unterlaotfeheldt 

von Schraut. 
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Gentral- und Bezirks- Amtsblatt 


Eifaß-£othringen. 


janpiblatt. T Strafburg, den 26, Zebruar 1898. I Ar. 8, 





2a 9 
Veräbergchnber 


Met eipaß bie Berechnungen und Gele von agemeiner unb haueruber ebruteng, bay Peblatt Deengen von 





I. Serocbmungen pp. des Raiferichen Stattafters, des Miniferiums mb des Oberfjuratie 


Forfäriften, 
NR HNHE HH 


(as) 








1. 

Die Gemeinderäte derjenigen Gemeinden, in melden 
die Gtüdvermeifung auf Orund des Ralafiergeiches 
vom 31. Müry 1884 zur Musfübtung gelongt, haben 
ad) den Beflimmungen diefe® Gejees vor Beginn bes 
Bernefungsgefgäftes Dejhluß zu fan: 

1. Aber die Ausführung der Orenyvermartung (8: 15), 

2. über die Betelung der Austunftsperfonen, bes Schledt- 
marmes und eines Werkretes, jotie ber Die Zeile 
fegung der den Yustunfeperfonen und dem Eiiehs- 
manne ia zu geiäßeenben Beylge und Dergütungen 
(8. 9, 16, 21) und 

3. über die Mufbeingung und Grtlung des ber Ger 
meinde zur Soft fallenden Aoftenantheils für die 
Etidoermefiung ($. 2). 

Zegufs einheitlicher Behandlung diefer Puntte 
werden fogende Beflimmungen geiroien: 

1. Nach effelung und Berfenlitung des Oe- 
fälfepfanes für das näifle Glotsjahr giebt ber Direllor 
dee Dieften Steuern. der zuflündigen Gemeindeauffhtse 
Beförde von dem Begun des Bermeffungsgejgäfte in 
der zur Gtädoermeffung in Ausfiät genommenen Orr 
arm, fie von dem Beltage de3 von der Gemeinde 
3a Fragenden nifeils an den Giädvermeflungsfoften 
enntniß und erfuht Defelbe, ben Wlrgermeiee zu einer 
Serufung des Gemeinberalis und nöthigenfalls der 
Hudfbefteuerten ($. 44 der Gemeinbeorbnung vom 
6. Juni 1806) Behufs der Bejhlubfaffung über die 
Cingengs erwähnten Buntle zu verantefen. Diefer Ber 
maßrißfigung wid cin Turjer Ahr, der Bei der Gilde 
vermefung zu beahtenden Worfhrften zur vorläufigen 
Ormtirung für den Bärgermeifer beigefälofen. 

















2. Der Bürgermäter giebt dem Perfonalvorfteer 
don dem Zage und ber Glunbe der Gemeinberaiöe: 
Mpung Renntif, 

3. Der Verfonafvorteier Hat der Gemeinderats: 
fung zue Erbeilung der erfoderligen fadlicen Yus- 
funft beismoßnen und dahin zu wirlen, dab der Ger 
meinderatß die erforderlihen Beilüfe gemäß dem 
Ralaftergejefe und den dayu erlffenen Ausführungse 
befimmungen Ilar und befimmt faht fo daf, die Noife 
wenbigleit deren päterer Vervolfländigung möglidft ve 
mieben wi, 

4. & werben zu Diefem Behufe yu den der Ber 
Fötußfaflung zu unterbreitenden Puntten noch folgende 
Geläuferungen gegeben: 


A. Bemerkung der Gremien: 

Das finongelle Iuterffe der Gemeinde und ber 
engefnen Grundbefiger wird nad) ben bisher gemachten 
Grfohrungen am Beften gewafet und nit minber der 
gule Fortgang der Bermeffungsarbeiten gefihert, wenn 
am Stelle der mach dem Gejepe bier derpflihteen 
Geunbeigentümer bie Gemeinde das Liefern und 
fhlagen der zuc Begehung der Befpftüdsgrengen noife 
imenbigen Pfäßle, fowie der zur Wermarlung erfordere 
tigen Grenjleine, ferner das Gepen derfelßen übernimmt 
und fomeit ongängig und gwedmöfig, an Unternefmer in 
Submiffion bagiebt. 

In diefem Falle iR Degigtich der Erflaltung, der 
don ber Gemeinde vorgefioffenen Roten für die Bere 
pfählung und Vermarlung der Eigenthumsgtenzen 
Bolgenbes zu Seadlen: 

1. In der Regel find bie Koflen auf die Eigen- 
{mer umyulegen und auf Grund einer Verfeilungs« 
file von denfelben wieber einpuichen. 

Die Veripeilung der Roflen Tann erfolgen: 

a) mach Mafgabe der Zahl der für jede Paryele ger 
ieferten Pfüple und“ Steine fownie des auf die Dee 





eejenbe Anjeht von Orenpmarten enfallenben Acheits« 
Tofnes, 

b) nach der Bläe, 

©) nad) der Zabl der Pazilln, 

A) entheilig nad der Säge und der Faß der Pace 
gelen (cma cin beflimuter Progenlia, 8. 40%, 
nad} der Bläde und cin meilerıe Prapntjap, . W. 
60%, nad der Zahl der Parzellen). 

Gröfere Parzellen, wie Walbungen pp., firmen 
in den Willen b, c, d befonders behentelt ud die 
often der Vermarlung berfelben nah der Zahl der 
Viele derwendeien Steine yp. bereut ” werden. 

Im Iuterefie der Gefhäftsvereinfachung fowie der 
Rofteneriparnib empfiehlt <5 fh. fofern irgend Munlih. 
de unter © ober d emnäßnten Maffiab bei der Rofte 
verieilung zur Anwendung zu bringen. 

Wi dem Lejälufe über die vorläufige Mchere 
nafıme dir Dermartung der Parelen durd die Oemeinde 
m Celle der Öcundeigentbümer if, fofen die Geltung 
der Vermarlungstoften tur die Grundeigenifümer ere 
felgen fol, zuglei über bie dem Gewmeindereäiner für 
die Ausyahlung und die Räderbebung der Vermarungs« 
Hofer don den nerpfliteten Grunbbtigern gu heiligen 
den Hebegebühten (Grlah des Minitertums, Abifeilung 
des Juneen vom 15. Mai 1885 I. A. 5875 an die 
Herren Bepefspräfenten) forie wegen Uebernaßue 
der für bie Aufteilung ber Berfeilungelifte u gewähren 
den Gebühren Entfetiebung zu faen. 

ML. Ausnagmsweife und unter geiffen Dorause 
fehungen lönuen Die Rofen ad) von der Gemeinde here 
onen werden. 

1. Ms Gemeindeeimafme, welde fih jur Ber 
Rreitung der fragliden Moin in befonderem Mafe 
eignet, ft in Gemähheit der jur Ausfügcung des Gefepes 
über die Ausübung des Jagdreites von 7. Gebtuar 1681 
extaferen Iafttlionen der Erlös aus der Jagdyudt 
angufehen. 

2, Die Vefreitung der Vermarlungstoflen für die 
Grunbeigeutümer aus fonfigen Gemeindeeinnaßmen tüßt 
#6 nur dan zeptfrligen, wenn Die Fmangie Lage der 
Gemeinde eine enijpreend günfige if. ES if dafer var 
Gerefmigung des Weichlufes —— infofen jolde nad 
8.76 Zier 1 der Gemeindeordnung dom 6, Jumi 1895 
erforberig  — in jedem einzelnen alle Cctens der 
aufändigen Oemehnbenuffitehehöcde zu prüfen, ob fid 
macp Lage der finanseen und fonftigen Berhätnifie 
der Gemeinde die Mebernafme ber beyügliden Keflen 
tferigen läßt. Gtebt eine dareende Schmilerung des 
Gemeindevermögens zu befürchten, fo wied dem Bejdluh 
die Genehmigung zu deufagen fe 

8. Die Grbebung der den Grundeigentffhneen ger 
fetic zur Saft fallenden Wermartungsloiten duch Zur 
fpfagspfennige auf bie vier direlien Steuern fi in der 
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Regel umzuläfig; unterliegt ein becautIger Gemeinderati« 
Beiduh mad $. 75 Ablad 1 Ziffer 4 oder nach Nbfap 2 
fer 3 der Öemeinbeorönung dom 6. Juni 1995 der 
Genehmigung des Beyelspräfdenten ober der Aufikhtäe 
Behörde, jo wird folge zu verfagen fein. 

ine Ausnahme erjgeint muc in folgen ein Lande 
Hißen Gemeinden zuläffig, in melden das Intrrefie der 
Gefammtheit der feuerpflihtigen Gemeindeangefrigen 
mit jenem der Gcundbefier yulammenfäl. 


B. Befellung der Austuuftsperfonen 
Edit 

Die nad) $. 5 und 10 des 

Relenden Austanftsperlonen und 

der norgebaten Gemeinberabsfipung zu mäßlen. Dabei 

N zugleich über Die Höfe der Denfetben zu Safe der 

Gernende yuyubiigenden Berghtungen Befiuf su fafen. 


©. Aufbringung und Erfattung der der Gemeinde zur 
Yart fallenden Bermeffangetofen. 

Fe die Städvermeflung Hat die Gemeinde an Die 

Sanbestaffe zu verglien: 

a) Sei Vermeffing von Ynteiwegen drei Zehntel, 

b) bri Vermeffung auf Antrag fünf Zehntel 
der von dem Dieelor der birelten Gieucen vor Begiun 
der Bermeffung im Boronfhlag feigeeiten ofen. 

Die von der Gemeinde zu tragenden often Knnen, 
foneit die Stüdbermefung von Amtanegen erfolgt, aus 
der Canbestaffe ginsfei vorgeftoffen und van der Ger 
meinde inmerfalb der vom Minilerium. feufependen 
Bei, fpattens aber Binnen 10 Jahren, efltle werben. 

Dagegen bet ein Vorijuh dos bon ber Oemeinbe 
Au Fragenden Anteils der Soften bei Wermeflungen auf 
Antrag nicht al. 

Die Wufbringung der im Fale_der Vermeffung 
don Amiswegen der Öemeinde zur Luft fallenden Wer- 
mefngstoten titet fi nad) den Vellimmungen über 
die Nufbeingung der Pilihlausgaben ber Gemeinden. 
& 78 der Öemeindeorbnung von 0. Juni 1895.) 

Der Gemeinderat Hat in der unter I 1 vote 
eriheen Sg sn abe Su fe, im 
Halb welher Felt und in wie viel Raten die Gemeinde 
die auf fe entfllenden Dermefungstoften an Die Landes: 
Harfe zu erfaten Beabfihtigt. 

Die Bemeflung diefer Zrif viftet fh nach ben 
Bermögense und fenligen in Beiradt Tommenden Ber: 
Hätten der Gemeinde und ihrer Einwoßner; die nach 
den Gefee zulffige lüngle Heift wid jedoch mr aut: 
naßmsocje bei belonders ungüsfigen Verfältniffen ge- 
Währt 

5. Die gefopten Gemeinderaigebefgtüfle find” von 
dem Bürgermefler in eeifacer Musfertigung (pentuell 
mit einer, vom entmeier aujgeellen Sie der Höde 
beteuertn) ber Gemeinde Kufichtsbepörbe vorgufegen, 


























geptere prüft bie Befhfäfle in_ matercfer und 
formeler Begiefung, verfiet difelben erforderlichen Zalls 
mit ibrer Genehmigung ober füßct, infomeit fie nicht 
{OR qußönbig it, Deren Genehmigung Gecbei uud fendet 
2 Ausfetigungen derfeen mit einer gutactlißen Aeuber 
rung über diaige Zujhubanteäge pp. und mit einer lchere 
fit! über bie Bermögenstage der Gemeinde an den Dirlior 
der dielten Steuer, 

Diefer endet ie Befhtäfe nad vorheriger Prüfung 
und gegebenen Fals nach Crgänsung pp. mit feinem 
Gutahten zu der Yeuberung der Gemeinde Kufitte 
Sehörde an das Winiferium (ötbeilung für Finanzen, 
Gewerbe und Domönen). Das Leptere wird, foferm nit 
ma nod, weitere Erhebungen veranlapt find, bie Ber 
igläfe dem Dieeltor der direlten Steuern zur weiteren 
Amtshandlung yurücgeben und zugleid, Wefbtuß; über 
die der Gemeinde zu besiligende Gift behufs Getalung 
der Stüdbermeffungstoften faen. 

Der Befhlup des Minleciums über die Feifepung 
der Ratengahlungen wird dem Pireltor der Direen 
Steuern und von diefem ber Gemeinderdufihtsbehärde 
mütgelfcit, worauf die Lepfere den Bürgermeifer mit 
weiterer Aneifung wegen Einfielung der erforberligen 
Arwbite für die fünmttichen Rofen der Stüdvermeflung 
in Die Budgels ber Gemeinde verfiht. 

6. Bei weiterer Ausführung des vorlehend unter 
4 A. ermäßnlen, don der Gemeinde ehva gefahten Ber 
Mt, wonad diefelße die Oefielung der Oreng- 
morten für die Gigenthämer übernimmt und die 
Roften von denfelben wieder einzieht, if folgendes 
Verfahren zu beodasten. x 

Na& Erfüung der unter Sie 5 vorgefhriebenen 
Bormaliäien vergiebt der Würgermeifer bie Lieferung der 
Srengteine unter Benitung des & 21 der Gemeindee 
ordnung vom 6. Juni 1895 und der Musführungts 
hefimmungen vom 25. Wärz 1806 yu $. 17 Mblap 3 
derelben, und forgt für die retylige Bejaffung der 
Wähle, fi 3 duch Entnahme der There mi Zufim- 
ung der Forfbehörde aus dem Gemelnbewalde oder 
durch Befoffung derfelben im Eubmifflonsmege. Ber 
high der Größe und Yorm der Geenymasten find die 
Vellnmungen unter Zifer 7 zu Beachten, 

Bebufs Ausführung der Bermarlung fat der 
Bürgermeifer dafür Corge zu Iragn, da Die erforder: 
ie, Durch den Teitenden Perfonalvorficher. [Seiflich u 
verlangende Zahl von Arbeiten zum Einfälagen der 
Piähte und Sehen der Steine reftctig aur Stile it. 

"Die Zagelöpne Liefer Acbiter werden, fals dercı 
Sefellung mit durch Subwifion erfolgt, auf Grund 
der von dem ausführenden Vermeflungsiecuiter aufgee 
Aelten und ben dem Perfonalvorieher als tistig dr- 
Ührinigten Loßntife and der Gemeindelafe beahlt. 

Rai Geenbeter Vermarlung felt der Sürgermeiftr 
unter Mitwirlung des Perfonalvorfefers eine Betr 
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Heitungstite auf, entfaltend die auf jeden Cigenifmer 
entfalenden Bermartungstoten (Wähle, Steine, Arbeitse 
Töhne), die dem Gemeinberedner yficheuben Hebegebüfeen, 
fomie die Gebühren für Auffelung der Bertfeilungsiie. 

Die Bereitungslite wid nad) Vorheriger ffente 
er Belonntmafung müßrend 8 Tagen auf den Ger 
meindefaufe zur Cinfichtnaßme um Mbgabe ehnaiger 
Einwendungen aufgelegt. 

Nach Ablauf diefer Fri fenbet der Bitgermeier 
die Bertheilungätifle neh den ehoa erfabenen Einvene 
dungen, mit fine Gutaten verfehen, Dur Vermittlung 
der Öemeinde- uffitsbehörde am ben Direftor der irelten. 
Steuern, 

@epterer, prüft Die choa erhobenen Gintwendungen 
und fept Die Sife im üpren Gingeleteägen und im Ge« 
fammibetrage fet. Hierauf überfendet er die Berieilungse 
le Dur; Vermittlung der. Gemeinde-Yuffihtsbehörde 
dem Vürgermeiler, weler den Gemeinbereiner mit 
GinmahmerAnweiung veifuht 

Die Veitreibung der Bermarlungstoften erfolgt 
dur den Gemeinbereifner nad) den für die direlien 
Stoctsftevem genden Grunbfüben. (8. 60 hf. 2 des 
Ratatergefees.) 

Die Verreßmung derfelsen ft in der Gemeinder 
vedinung unter den auferbudgetsmäfigen Erhebungen zu 
benirten. 

Sabgongfillungen von der Sol-Einnafine der 
Vermarlungstflen find nur mit Suflmmung des Dieel 
tors der direlten Steuern suläfig. 

7. gu der Bermarlung find in der Regel Steine 
au, derienden. Yusnaßmäweife Lnmen, je nad} den örte 
lien Verfälniffen und nad) näferer Vellimmung des 
Piretors der direlten Steueen, andere geeiguele Maler 
Hifi Gierzu Verwendung finde. Iufomeit Zefen Grengen. 
Biden, Tonnen dieflben zu Grengmarlen benupt werden, 
indem der Grengpunlt auf denjeben durh Gingauen 
tenntlih gemadit wird, Bei natirligen Grenzen (Sub 
Tänfen x), fowie bei fen Mauern pp. bedarf e3 einer 
befonderen Bermortung in ber Megel nit. 

Die Gemarkungsgrengeine folen minbeflens eine 
Länge von Ozo m und eine Ctärte vom Oz m haben, 
von oben Herab auf Om befauen und des felen 
Standes wegen mit Greitem ab verfehen fein. Much 
folen die Aanen am Ropfe etwas abgefumpft fein. 
Die Gemarlungsgeenylchte erhalten auf der den emarl- 
ungen yugewendelen Ceilen Die Bucflasen „G“ neh 
den Unfangsudjlaben des Namens der Berffeuben Or 
marlung, 3. 8. „G. 0." (Öemarlung Ofwal), fowie 
die Orbmungsnumer des Örenjleines. Außerdem tan 
od das. Gemeindewappen beigefügt werden. 

Sie find jo zu jehen, daß fie, fofern fie unler 
1m Tong find, Hödfens zu einem Dei ihrer Länge, 
onbernfols zu yoci Bünfteln derjelben über den Yoden 
Hervorragen, 














Die Green der Gewonne und Wege fb mit 
Steinen zu verfeben, welthe mindeflens Os m lang und 
Os m flarl, mit breitem Fuß verjefen und am Kopfe 
mit Vermeidung fharfer Ranten op Behauen find. 

Den Gemeinden und Eigentümern ber Wege tet 
& fiel, ou) volfiöndig Sehauene Steine bon flärlerem 
Mofe zu Berwenden. & 

Steine von der Beine Länge follen bis auf 
Om im Boden fipen; längere Steine dürfen im Bere 
Hält, u üprer größeren Känge mehr über den Boden 
Gerbortagen. 

Zur Vermactung der Cigenifumsgrenzen Tannen 
Behaucne ober au unbebauene Steine verwendet werden, 
melde mindeftns O0 m lang. am fuhe elmas lrter 
fein umd cha 0, m über den Boden Gewortagen 
mäfen. % 


Getegentfih der Ralaflerbereiigungsarbeiten, unb 
yvar_fowoßl bei Etädvermefungen wie bei einfachen 
Berigtigungen, wird Seitens der belfeiligten Grund 
befiper dem Vermefungaperfonal häufig der Wunjc zu 
extennen gegeben, daß in einyenen Getvannen die Beih« 
fdägeengen auf Grund von alten Bannbüceen u. berg. 
fefgelelt (neu regulict) werben 

Die vormelige Nataferlommifion Sat durd, die 
Girtutar-Berfügungen vom 24. November 1884 K. 6692 
und vom 22. Deember 1894 K. 6880 das burc das 
Vermeffungsperfonal Sierbei zu Deabadhlende Yerfehren 
dorfäufig geregelt 

In Botge des Mmflandes, daß bie Bertfeilungse 
Til der Moften et nat) Bernbigung der Setefjenden 
Arbeiten aufgeftelt werden und der Einzug der Roflen 
von den Grundeigenifiänern cft dann erfolgen, Tan, 
daß bie beirefienbe Gemeinbe aber nißt immer in der 
Lage iM. dem Vermeflngsperfonat Vorfälle auf die 
Berffnben Mnbeiten ans Der Gemehdelafie zu aafle, 
dem Seinen aber, endlich müßt zugemutßet werden Tann, 
längere Zeit auf die Don ihnen berbienten Geblten zu 
warten, bat fih das Vedürfui ergeben, Diejenigen Keften, 
Weide duch die den Tefniten u gemäßrenbe Iere 
gülung für Ausführung von Lefpitidäregufirungen 
größeren Imfanges und, für bie Mnffeung, der Sierzu 
notwendigen berbinbligen Zuflmmungen der Grund 
igentfimer (Sompremifie) enfieen, in einycnen Gallen 
onS der Stontsaffe vorufichen. 

Zur Regelung des Gierbei zu Deobatenben Bere 
führend werden folgende Beflimmungen gelrffen: 

1. Die den Vermeffunstehnilem fu gemährenben 
Gesügren für die Ausführung von Pefhfildsregufisungen 
größeren nfangs und für die Auffellung der gedadiien 
Gompromiffe binen, fofern ber Pireltor ber. bireten 
Steuern diejes Verfahren für zulfig eradte, mas in 
jedem eingenen alle dor Beginn der beiefenden Ars 
beiten gu entfeeiben ft, aus ber Staatslaffe vorgejcoffen 




















werben und find aledann nad Beendigung ber Hebeiten 
bey. eines ahgelhioffenen Teiles derfelben von. der 
Gemeinde wieder einpgieen. 

für die fonfigen Bierbei enfiegenden Soft, tie 
für Pfähte, Steine, Arbeialägne pp. wird ein Vorfdub 
Mus ber Sandestaffe nit gelefet, 

2. Rad Berigfelung der Acbeiten beyo. einelner 
ebgefötoflener Tele derfeiben flelt der Blrgermeifer, 
möbigenfalls unter Withälfe des Perfonaloorfichers, eine 
Dertpelungstite über fümmtfihe durch die Arbeit ente 
Randenen Roften auf, weie fomahl bie Orbüßren des 
Tesifers, als aud die Moften für Pfähte, Steine, Ar 
eitsfößne pb.. fowie bie Hebepebüpten des Gemeinber 
eners, tech in gleicher Wefe wie für die Bermartungs« 
foflen Gemiligt werben fönnen, und die Gebühren für 
Auffelung der erheitungätifte zu enifalen hat, und 
fenbet Diele Life dure) Vermilllung der Gemeinde-Aufe 
hlabehörbe an ben Dirltor der Direlten Steuern. 

Diefer weit Hierauf die Sandesfaupitaie an, die 
don der Stoatslafe gelefeten Vorfihüfe von der ber 
refenden Öemeindelafie einyuiehen und. fenbet bie bon 
it geprüfte und fefgelelte Vecifeilungstifte Durch Bere 
mittlung der Auffislöbehöcbe on den Dürgermeifter yurkd. 

Der Leptere eribilt dem Gemeinberedner Ans 
weiung, die Einyehung dee eitylnen Belrige von den 
Eigenthümeen in ber für bie Dielen Stantefeuern vor« 
geiriebenen Befe, fomie die Abführung de3 der Lanes« 
Haffe gefhuldeten Borfuffes zu Benin. 

Wegen der Derrehnung gilt das Beylglid ter 
Dermertungstofen Geagte. 

3. Sie die Ausführung bon Pripatvermeflungen 
im Xuftrage von Gemeinden (Beivann- und Wegeder« 
Reinungen 9p.), bon Vermeffungen im Auflage von Pri« 
Balen, fie bei Befifildsregufitungen geringeren Umfangs 
werden ben Tenieen auf Die ifnen Juchenben Bere 
Situngen Vorfhüffe aus ber Stoastafe miht gemäßet, 

Die don den Vermeffungstehniler aufgefeften 
Siguidationen über die ihnen für derartige Privatarbeiten 
guftcpenben Bejüge unterliegen jet; dor ihrer Donorirung 
der Sefelung duch den Birltor der dirlten Steuern, 

Die bei Ausfügrung derartiger Pribatarbeten im 
Auftrage von Gemeinden enftebenben Hebeltlöhne find 
dire am Die Arbeiter auß der Gemeindelaffe zu yahlen. 

Die Auszahlung erfolgt auf Grund einer von dem 
etefjenden Zednier aufgefellen und bon dem Perfonal« 
vorfeßer. Befßeinigten Lohnlife auf Aameifüng. be 
Virgermeifers 

Straßburg, den 17. Gebruar 1898. 

Winiferium für Glfb-Lotbringen. 
Abthetung bes Iunern. _ Abthelung für Finangen, 
Im Auftrage: Gewerbe und Domänen, 


























Harff. ‚Der Unterflalsfelretär 
1A. 1506, don Cchraut. 
Berg 
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Gentral- und Bezirks-Amtshlaft 


Elfaß-FEothringen. 





Suuptblait, Strafburg, den 12. Zärı 1808, | ar. 10. 
as Führt Me Besen mh Gef vn gl mh eb Mg, a Del ae 





Von Ar. 9 if ein Hauptblatt nidst ausgegeben worden. 





L Berordnungen pp. des Raiferihen Statifalters, des Miniferinms und des Oberfcnlratie. 


as Verfügung, 


Atead Die Sfehung ir Ara. 

Auf Grund der Befimmung in $. 80 der Ger 
werbeoronung mird Gierburd; für das Gehiet des Reichs: 
Tandes die macfiebeube Yryeitage fefgefept Diefelbe it 
dom 1. April 1898 an mahgebend. 

Üeberfgreitungen der Zape find gemäß 9. 148 
Hier 8 der Gemerbeorbnung frafbar. Ermäigungen 
der Zoppreife im Wege der freien Bereinbarung find 
antafig. 

Straßburg, den 2. Mär 1808. 

Dinifteium für EifaieLotheingen. 

Mbtzeiting de& Innern, 

von Puttkamer. 


eitage für @ifap-Lotbringen. 
Allgemeine Befimmungen. 

1, Bi in dee Lage feafeben Pre Denn sr 
Berefnüng einer Jen Menge einer berabreiten Mey, 
wenn ‚mir ein Preis fegeiet worden if. Sind fir 
derfhiedene Mengen eines rgneimittels Preife fgefch, 
fo fit der ermäßigle Preis er bei Seredinung der 
mamfaft gemadten geöferen Geviftsmenge ein. Wenn 
{POS dur, die Bervielfltigung des Zopprefes der 
Hteineren Gewictsmenge der für die größere Menge anc 
gefepte Preis Abenfeiten wird, fo fommt Ads diefer 
ermößigte Preik ur Anwendung. jo dab }. 3. 9 Ded« 
gramm Argentum vitrieum mit mit 45 Pfennigen, 
fonbern nur mit 20 Pfennigen zu bereßfnen find. 

2.. Der niebrigfte Preißanfap iR fünf Pfennige: 
Ieber Pfenmighrud wid zu einem vollen Pfennig eröh. 


LA 2118. 
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3. Zei dem Bereiinen des Reyeples it der aub 
dem Zufommenrefinen der einyenen Anfäpe fh ergebende 
Zarpreis — wenn derfelbe 1 Marl nit überfeigt 
— mad) oben abjurunden, jo daß 1 Bis 4 Pfennige auf 
5 Vfennige und 6 Bis 9 Pennige auf 10 Pennige 
exhöht werden. Wenn jedad) der Tarpeeiß des Rejepies 
1 Mart überlegt, wirb mach unten abgerundet, fo dab 
#3 1 Mat 1 bie 4 Piennige auf 1 Mat und 
1 Marl 0 6is 9 Pennige auf 1 Dort 5 Pfennige 
Herabgufepen find. 

4. AS Regept im Sinne der vorfehenden Beine 
mungen git der Inbegeifi aller auf einem und bemfeben 
Blatte getroffenen Atigen Anordnungen (Orpinationen), 
fo daß dei meßreren Drbinationen nur die fi} aus der 
Wopition der einpelnen Beträge ergebende Summe ente 
Äpreend abjurunden 

5. Bür die Beurteilung der Gröe der @afer 
giebt das abfolute Gewicht der darin aufyunehmenden 
Flüffigteit den Dahfab ab, 

Dosfebe gt bei den Mruten für Salben und Late 
wergen, bei den Schaditeln für Pulver und Pilen, Sollen 
jedoch @läfer und Reuten itodene Subfangen aufnegmen, 
fo wird bie Größe nad; ifrem Gehalte an defilicten 
Waffer bereinet und diefe auf dem Nejepte bermerlt, 

6. Wenn der Aryı ausdrädlig Aqua fontana 
vorfgreibt, fo dürfen für basfelbe in. allen Onantiläten 
ur 5 Bfennige gerefnet werden. 

Zei Arpeijubereitungen. für Tpiere darf Aqua 
destillata mur dann berenet werden, wenn 8 ade 
drüdlid, verordnet 

7. Wenn auf dem Regeple Ungasen fehlen, wette 
auf die Tage Bejug haben, müfen Diefe von dem Apo« 
Hfeler Gingugefügt werden. Wird 4 2. bei einer Pilen« 


maffe eine dem Mpotheter anheimgefelte Denge irgend 
eines Mitteld zugefet, Io if Deflbe auf dem Regie 
au vermerten. 

für die in der dorfiegenden Tage aufgeführten 
Arpneimitel Dürfen bejondere Arbeiten zur Derfelung 
mit geredjnet werben, > 8. Bei Pulvis Ipocacuanhae 
opiat, Infusum Sonnae compos. u. U. 

9. 20 Tropfen von wäfrigen Bhfgfeiten, feten 
und Alerifgen Oele, Tinduren und dergL, 25 Tropfen 
Sffgätber und eiperneingeift, 50 Zropfen Yelher ind 
wie ein Gramm zu Berehnen. 





Taxe der Armeimittel, 


0 


10. Bei der Abgabe fabritmäßig hergeleitet Xryneie 
gubereitungen und anderer Mrpneimilel, welde nit in 
der Zuge aufgeführt find, it ein Zufclag von 609/, zu 
dem Untaufspreie yu bereiinen. Porto oder Fradt und 
onbere Rebentofen Dürfen dabei nit in Nneefnung 
gebradt werben. 

Sind fabritmäßig Sergefete (Aufie) tomprimicte 
Zaletten, gejülte Rapfein, Pafilen, Pilen u. |. 0. der 
Zahl nach im Anbruc) verorbnel, fo it dafür aufer ber 
Diepenfation und dem eiwa erfoderlifen Gefähe das 
Doppeite des Ynfaufspreifes zu bergen. 
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Colae pulr. 





al. 





Myristiae pul. 

Oryzao et palr. 

Papaverl. . .. 

Phseoli pair. 

Quercus ton gr. im. par. 


Sinapis gr. mode put. . 


Strophanthi Kombd 
Seehalpal.. 


25 gm mode pair. ı 





tor, Lucius 
und Deüning zu Höchht a M.; 





schen Fabrik auf Aktien 
vorm. E. Schering in Berlin 
it analog zu bereehnen (Mi- 

iteril- Ela vom 5. April 
1885), 





1 Fltschehen Nr. O (gelbes Biken) | 


zu 2 ccm 100fach = 200 Immu- 
nisiranga-Einheiten . 

1 Fiäschehen Nr. O für Krauken: 
kassen u... w. (ohne Rabatı). . . 

1 Fläschchen N. 1 (grünes Eüket) 
zu 8 com 100fach — 600 Immu- 
isirange-Einheiten 

1 Fläschehen Nr, I für Kranken- 
kaasen u. . w. (ohno Rabatt). 












































1 Flischehon Nr II (weisses Etikett) 
zu 10 ccm 100fach — 1000 Im. 

munisirungs-Einheiten 

Fllschehen Nr. IL für Kranken. | 

kassen u... w. (ohne Rabatt, 

1 Fläschehen Nr. I (rothes Eike) 
u 6 cem 290fach — 1800 Immu- 
nisirangs-Elnheiten 

1 Fläschchen Nr. II für Kranken. 
Kassen u.0. m. (ohne Rabatt). . >| 

Hochwerthiges | 











Diphthericheilserum 
1 Flischehen Nr. 0. D. (gelbes Ei | 
keit) zu 1 com 80Öfach = 500 In. | 
munisirungs-Einbeiten . . . 
1 Fläschchen Nr. IL. D. (weisen ER 
keit) zu 9 ccm 500fach = 1000 
Immanisirungs-Einheiten 
Fläschehen Nr. 1IL D. (sokhes 
Etikett) zu 3 som 500fach = 1500 
Immmuoisirungs-Einheiten. .. . . | 
1 Hlschehen Nr. IV. D. (riletis | 
Etikett) zu 4 com A00fach = 2000 | 
HmmanisirungeEinbeiten. . . .. | 
Pläschehen Ne. VI. D. (hauca 
tiket) zu Sem 500fach = 8000 
ImıunisirangsEinheiten. . . . .| 





























1 Fütschehen Nr. VI. E, (blaues 
Eiket) zu Soc 60Ofach = 3000 
Tomunstrungs Einheiten 

Serum Lactis s 
TE dam 
25 Auminatun 

: tamarindinatam. 

Biropun Kos KR, 

PR kelker LL 

© Alıham. .... 

E Amygdalarun. 

2 antieorbatieun 

B » (umO,10r,Jodi) 
 rmophasghorei 
22 1aclophosphorie 
une 2 erratas 
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Sirontianam Inticum . 
E x Stropbationn ertalintan 
E Ane ww. Seryehainem itieun . 
no Seesihrsu]ae. & Sıyra Iigahlus (deparatun) 
° onen ULLL ww: Sa 
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Vinetura Jalapae composita. 

















Rhois toriodendri 
Sabadillee 
Scammoniae resinae 
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Kal chlorkei 
3 alle 
Kerner 
B ine 
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S dan ee 
© Menthao angllas 2. | 
® Natrii biearb, (eu Vichy) | 
> Terpinoli) \ 
Tobera Acoali par 
nee. 
2 gain. 
Silapne pi. 
®  Balep pulr. 


Toberenlinum Kochli! 
1 Fllscheben v. 1 ccm (ohne Rabatt 
für Krankenkanen) . 
10% 75ecm (ohne Rabatk 
für Krankenkassen) . 
1» 1.60com(ohneRabatt 























für Rrankenkamen). | 
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T 2% FIc3 
Viaum Coene (Cod. Gall) | 100 Gramm so | Vinum Sennas compositum | 100 Gramm | 1|25 
re 1000“ nee eo Fra Prähed 
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Taxe der Arbeiten, 
P777 Pi 
Albaupfen im Baferbabe. I Hanrtung 3 Mn este u jr Me Be » 
är je gu Debanpfa am untan aarc kapkfng ntraßen Klar are] | 
Bar de pohsnben 100 6 | ehe Gab med Pac fe ine dene 
Aureiben und Auföfen. ir andaung tnn. | 
Hl das Mnreben ober Mföfen fesie für das Mn] | | He das Mufäfen des Mhospkers in falten ober 
mussen: erewun-|\. 
eier Büffet zsl-|is 
Bamiterg 1; End Br ten can | | Gemprimteen (Prefen) 
Ua, In baten Bude m er Bar auf omprsiren einer aber muSrerer Sue 
a ne ie er ns D3 elfetn ta Eomrinken na ak me Gabun 
Ehe In Nanıdnae iradı weden. “ ie |. 
Bene Arber, 38 u 25 Ci, fr Joch Eid | 10 
"aneetung 2; Das Hafdln vo Cal, Grant Bahn Arm, ik 3. n 
Ein Can un bie bi rhrrg Be be Bermung Der tufühen Kabieien | | 
Er j finden Mk Be The nserung- 























Gontundiren (Stofen). 
ie das Gontundiren einer der mehrerer Gubflangen 
Decocte und Zufufe 
OAbtocjungen und Kufgife). 

BO cn Im Demapparte 12 Bienes Dead 

der Safari der Mügung ds Male 


und der Color . 
Wenn gegm Ende der Bereitung nach en Jnfafum 


Bird [oje wir dab Dec Hafer um 
Digehionen. 
Wei, Age and fe 86 zur Dauer 
te a 
Si jeben folgenden Zeiraum von 24 Chuden werden 
Bipegerinet 

















h ib oder cner 
Sgnsuertung Tb Cnfauc oe An, Dr 
Ahr und Giondr oder Dr ma efedeigen 
Bopiesees. 





du Beeren. 

(Bei der Mbpobe gebelter Pulner dar dr 

Tür die Dispenetion eigefpte Pas nit bee 
Arne werden 


Gmutfionem, 
Vür die Bereitung einer Gamer, Ost, Gummi, 
Bey, Gange, Bas, ms "Ballam-Emulfen 
ii br Sögung des angenercen Malle 
und der Golatür .-. 
Altration. 


Bi ee nogerihme oder unable aiienbige 
Filtration - 





getaiaen. 
Bir die Bereung eier Oral yum äußeren 
Ober inneren Gebnaud) . 


Granula — Körner, 
Biür die Unfertigung der Rötner alte Kt [ib eine 


Besune 
EEE 
berechnen: 











10 Cie 
Der Agneifef larn, dod ohne 
mod) befonders in Dehnung gefet werden 

Satwergen. 
Für Beritung einer Latzerge Bis 200 Gramm 
für jede Ieteren 200 
Wacerafionen, 
Für eine wäfferige, weinige ober geifüge Maceralion 














© 








Tfafer, 
Für Bertung eines Pflfes. . . 
Gi dab Cine ci Maps jr eine Be nis 
du 100 Oetimde. .. - 
Bei größeren Pen we ir 
ah Bd on I 10 Ca 
fr da$ derbrand De au 1% 
ne 5 it zu 
ir Bas Bene Bar a Sc 
a et aan 
Wien, Boli und Teochisel, 
Bir de Ypferigung non Pen bi u 26 Ci. 
(einjetchig aler Weiten: der Aufdiens, Ir 
teibene, Mnftopens, Forment, Telruens und deb 
Sreupuland) 
Or Anfertigung von Pen, Di zu 30 Eid 
.. 


w 
10! 
0 
ei größeren Mengen von Pilen wid der 
Wreiß von 200 Elid u Grunde gel) 

Tür dos Zufammenfgmigen von Macs und der- 
gleigen mit Zalfamen oder Ocen zur Beretung 
ie Dienmafe un begin Tab Gens I 
Aregmung zu bringen E 

Sir die Mnftigung und Werluerung von Yen 
(infgtchli aler ebeilen und deB berbreuclen 
Sibers) wid der Doppelte Mabeilprei beredel, 

Dür die Anfertigung und Vergoldung von Pilen (en« 
Nofieip ale Arbeiten und de erkraudten Bldes) 
ned der vinfage Mrkeiispreis Berne. 

Für Die Anfertigung von en und Uebeyehe be 
feen mit Galobium, Gelatine, Auder ober Kolue 
half Cnfeklch aller Arbeiten und des Der 

en Golodiums u. |. m.) wird ber_boppelle 
reis bereine, 
tigung von Pilen und 1 dere 

[in aan. eo le Helm ab 
5 Berbraußten Reratint) wird der bietfae re 

Bepreie bern 

Bei Bentung und Formation von Boll und Trochisci 
ÄR der anbeipalbfage Preis wie jr Pilen 10 
bereinen. 








wie 























Fufoer (feine). 
Dür die Miihung eines feinen Pulvers einjclief 
Se nahen Sec Ib u kedne 
2 can Balan a ba da Id 
Dofis erfolgten Verabreichung feiner Pulver wird 
a 
a ee ern 
bereäjnet, 








ef 





























Bir Er cd ju mifcenbes Wulver verorbnet, 
en Se Pericd u ve 
Pie 
u berechnen. 
1% cn aa Möce in Yabcforn oe 
weitere Miüdung verordnet, jo win. ” Serben 
Ben ent ten 


Wufver (grobe) und Species, 


Dig de Bergung ser Cugnlia, Are ode groben 
Baloers eine der Papiabülk, ber Eignatur 
und ber Dispenfaion Bis zu 100 Gazn. 

größere Dengen 

Bir Möteen von Xherm und groben Yalbern odr 
Tür deren in vente Sehe elle Beab- 
eigung: fir jede einzelne Gabe emfellih der 
Papirpi, der Signatur und der Dütpefeien. 











Satsen 
Bir Eeritung einer auß meheren Beßondtpeen gu 
Jemen Eat ni De ia 
Serelbung oder Anteidung von Tulbern mi 
Brüffgteen, fozie bes eiba nolpmenbigen Grnire 
Tens oder Zulammenfeziiens 
100 Gramm. . 
Größere Wengen... 
91 Aoietung cn, Eat: in mem, Saben wi 
eine 
Ben her Elm Tr Ihe Une 
Gerät, 

















jung und deb Ginmidelns in 





Saturationen. 
Fir die Bertung einer Gaturalon 
Das Auflfen der angemantten Eubflangen 
wird bejonder$ berechnet, 
Shteime Mucllaginen). 
5 | Gür die Bereitung eineh Stieimet 
‚Sterififren. 
Die Anti angendnıe Stilfrung inch rue 
re 


1 Supposltorla. 
Vürdie Bertung nes Guppoftor 
gel, ice Bougrt, nes Si 





a done 

5 | Tem plan u bb 

Trenbigen Beten cafe Gin 

yepie oder Elanmiol und Di 
bereinet für ein Gtüd oder dat erfte Eid. . - 

für Ieb meer Sie. : 

Wägungen. 

Iede Mägung oder Lropfmybtng eneb nr 
it, weie zur Anfetigung oder Dipenlaion 
Sie m Intern ober Auferen Behrau) bein 
Arznei erforderlich iR, forie das Mbjühlen jeder 
enge von den in de Zuge cufgrnem 
Zabietten und bergleidpen wird beredinet mit 

Ihe Mägung oder Trepfmäßtung ces 
mittels, elek ben Giften (Zabele B des deu] 
rgneibuches) angehärt, wird bereiinet mit. 

Zei Dr Düpnfllen dauer Maine 
> fält der Preis für das Abägen fort, wern 
ange 





























Gläfer, runde ober feßsedige, 
mit enger oder weiter Definung, weiße oder farbige 
fofn Bi yu 200 Oramm Jahalı das Cie. > 
den ce 200 Grm 0830) Gramm vo Eid 
Be 
IL 7 200, 2 niten a E50 ram 
bes Inhalts ınehe beredinet . 


Gfäfer mit engeleban Otaspöpfetn 


ige de ee Definung fen iu 1 Om 
E Eid 








ion Bir as iR rem a j 100 San 
Infatt das Grid 
dom ehe als 100 Sam is je 20 Om 
Anhalt . 2 as Eid 





150 | Arie 


on mehr als 200 Gramm Bit zu 500 Gramm 
Inbalı . das Eid 


Komestang: Zepaer fb wi Rein 





115 | geueenen Glaskäpfen da brechuen. 


Brite Dede jeder Kat zu Buloergläfen und zu Calbene 
Inte ofen dei Opfer Di zu 100 Gramm 
Inhalt... 

bon mebe al 100 Gramm ib zu 200 Oramın Snpalt 

Bei größeren Gräben. 

Memertung: Ger mit 

a0 | en, Areale, fie Dei 
Träne werden, wenn fe aussi verlangt aber der 
Set mocen fd, ober wenn fü Dur Di ale 0 




















1 ratyioemg erferert een. 








rufen, graue ober gelbe, 
Toten #is 200 Gramm Inkalt . das Site | 10 
don mehr al6 200 Gr. 5 300 &r. Inhait is Gtüd | — | 20 
hr, 300 Oranım maben für ie 500 Gran eb 
Inolis mehr Deren. 
rate, wi, 


Token Sie 50 Gramm Irkalt des Gtit 
eis 30 8. Da 106 65 Bull dab Sid 











10.2. 20. ERS 
Be ee 
EIED 12. 5500 nd 
PET ge" De 


Werben vermendbare borfhrfiägemäße reine Gläfer, 
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Tappfäagtefn Ir 

Toflen daß Etüd bis 100 Gramm Jmhalt . 10 
toften dos Grüd von mehr ale 200. Sana” 0 

200 Gramm Inhalt 1% 

oh. ir 

Fulser-Aäfden 

toten. } wma etit | - 15 

Lei der eroenbung von Briten darf 





in Preis dafür niät in Antehmung gebracht 
werben, | 


Arulen, Shadteln ober Pulberfäfihen bei Miederholungen 





dur Yufnaßme ber Arznei mit dem eppte im bie Apaiele gefandt [o IR Dafür der bole Tappreis abjureinen. 
Caxe der homöspathifcen Armeimittel. 


Nertinhturen: L=n0% 
»=90% 
jede mäilen 5 = 15 





Ium Auferlien Gebrau, 
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00 
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Verdünnnugen: 





Werreibungen: 


jede meiteren 109 


an 
Auf Grund des $. 40 des Gefehes über das 
Ausmwonberungswefen vom 9. Juni 1807 (eich 
gefegbT. &. 403) wird Hierdurch befimmt, was folgt: 
Unter „Auffihtsbehörbe“ im Einne des er- 
wähnten Gefepes und feiner Aubfühzungsbeflimmungen 
iR dos Minifterlum gu derfihen, 


unter hößerer Bermallungsbebörde* die 
Besirlepräfidenten, 
unter „Poligeibehörde“ die Ortspatizeiber 





Hörben, fonie die Rantonal- und die Orenzpafigele 
tommitfare. 

Straßburg, den 2. März 1898 

Winieium für Cifof-Leieingen, 
Mlfeitung des Jamern. 

1.A. 2175. von Puttkamer. 
as) Bekanatmadung. 
Mm eine Weberfiät über die Zahl der fEulbfüde 
gen inder ju geminnen, welde außerhalb ber 
Bobriten, fe es in der Hansindufie, fe c6 im Haupte 







Steenhägetden: wenn 

jede weiteren 10,6 =. 
Steenkügefäen, rein mußefeußtel: 10,0 = 15 „ 
Wildyuder, vein präparirt =. 





Homdopafiiie Argneimitkl, Deren Eintufsprei mer 
die Gäle difer Razpeife beträgt, Suläpe du bomdoe 
Gifden Arpneilötgrn, als beieiee Maler, Menge und 
idee To Te ee een ar Orung 
demdspatiger Yin find, ıenlo wie Glälr, Gänge 
den u). m und die Diäpenfation, nach ben Vorlärifen 
der Aeioge zu Bremen 








ober Rebenberufe der Eltern oder Pienferren, fei es in 
fonfiger Weife ermerbsthätig find, fell in den öffente 
tigen Boltsf&ulen (Giementaefulen) am 28. Mir, 
1898 eine Zählung Dur die Lehrer ober Lehrerinnen 
der eingeinen Gchulliflen vorgenommen werben. 

Die Zapibogen, mit Amweiung über Die Bornaftne 
der Zählung, derjeben, wortden reäyifig den Bürgere 
zen yor Betelang on die Leder Gala 
angehen, 

FO ie ausgefüten Saftogen find buch Berittelung 
der Daupilerer den Bürgermeiften zugunellen, welde 
efuht werden, die gefammelten Bogen bis zum 1. April 
1808 diret an das Statifilhe Barca des Miriferiums 
in Etraßburg, eingufenden. 

Straßburg, den 8. März 1808. 

Biniferium für GfefsLotfringen. 

Abteilung des Innern. Oberfäutrat, 

. 1: Dar. Richter, 











an 

Bei Ausführung des am 1. April d. 9. in Sraft 
fretenden 8, 4 des Gefepes, Beefend den Berlcht mit 
Butter, Nüje, Scämalg und deren Grfafmitln, vom 
35. Juni 1897 (Medsgefpöl. ©. 475)9, Gaben die 
Poligeibeamten (Belanntmadung vom 2. Oltober 1897, 
Gentrale und Veyiets-Ymtsblalt ©. 283) Daiglih der 
vorgeföriebenen Trennung der Gejhäftsräume fole 
gende Grundfäpe in Umpendung zu Bringen: 

Die Bertaufsfätten für Butter ober Butteriämalg, 
einerjeits und für Margarine oder Aunfipeifeett anderer 
feits müffen, füls diefe Wanten nebeneinander in einem 
Geegäftsberiebe feigehalten werben, derart geirennt fein, 
daß ein unauffiges Qindbers und Perüberfcaffen der 
Woaren während des Cefcffisbetiches berfinbert und 











9 Anmerkung. Der 4. 4 dd Gefeeb Tan, wie el: 





5 
Wergarlne ober Runfpeiefi verbetm. Gbenfo it In Räumen, 
irofelsh Mäfe seserbkmäkl Berge, auftenakt, verpadt ner 
Fetten wit, Se Grhung, Tafmakung, Nerpzung «er 
al 

‚weide mac dem enbatilgen Grgekrife de tet. 

Si 2600 Gimefner Sat, Rabe 
en Mbfbes auf den Mlinenbel urb 


Isle auf Ba Serpaten ker 












Sean ie Geier Baderhähn, 
Se im Alten jan tee engeren An Le 
Shelby. Jg wahr an, Srknerie wants 





Für One, deren Gimmehegabt ef mad dem enkaktigen 
Gryeib einer fiteen Relapihlung ke anzersene Orenge üben: 
Anl, wuh dee Selpenft, (öem ab die Rerferit det 
Mit Mbfepe nit mehr Mrmenbung findet, 










Berwattingeen Seinen, a eher 
don einen befsumten Salpant eb eninebmkeeie ir eıcnen 
Diten mit weniger ab 2009 Ginschnem it Wasenkune Tel 
ofen dr unnitftere vuelie Sulammenfenn mi ie Dit 
BEE Re on Gern vn Bl ae 
rind 

Fe auf Scub Ds hitn Mbfeheb egefnden Sf 
inengen Rah minbefend fc$B Mona ver Dam Giieit de ern 
Brei Seizunttr Men Bean zu mad 











insbejondere die Möglicfeit, an Stelle von Butter ober 
Butterjämal; unbemertt Margarine ober Runfipeiffett 
dein Taufenden Publifum zu, verabreden, 

gefetofen wird. Die Entfdeidung daribe 
ee Diefen Ynforderungen enlipraden wi 
auter Berädfihtigung der, bejonderen Verhältifie jedes 
Gingeffalles und namentlich der Belhaflenfit der dabei 
in Belcadht Tommenben Räume erfolgen. Dod, werden 
im Agemeinen. folgende Grunbfäpe gur Ridtihnur 
dienen nnen. 

1. 63 if niht erfodeni, daß die Räume je einen 
Hefonderen Zugang Für das Publitum befen. &s if 
vietmebr zuläjig, dab ein gemeinfhefiliger Eingang für 
die derfgiedenen Näume befleht. 

2. Den au die Seidenände nift aus feuere 
Tetem Material Hergefett zu fein Grauen, jo müffen 
fie immerhin einen fo dichten Abfhluß Bilden, daß jeder 
unmittelbare Qulammenbang der Räume, foweit er nicht 
dur Durchgungsöffnungen Hergeleät if, ausgefäleen 
wird, IS ausreichend find beiiemeile zu deradien 
obfälicende Wände aus Deetern, Glas, Gemenle oder 
Sopzplatten. Dagegen Tonnen Lattenverjläge, Yarhänge, 
weitnufige Gitternände, berftllbare Abfdlukvorrich« 
Hungen mit alB genägend beitagtet werben. Bei ofenen 
Verlauföfinden auf Märkten Können jebod au Gincid 
tungen der Iepleren Urt geduldet werden. Die Scheider 
wände müfen in der Kegel vom Fußbaden bis zur Dede 
meiden und den Raum au) in feiner gangen Breite oder 
Tiefe abfäliehen. 

3. Die Verbindung yeifden den abgeirennien 
Rtumen darf mitte einer oder mehrerer Durägungse 
Öffnungen ergeftt fein. Derartige Orffnungen im 
der Megel mit Thürverjäfuk zu verfehen. 

Die vorfihenden Grundfäge finden Fimgemdhe 
ınvendung auf die aume zur Aufbenahrung und 
Berpadung der beieidinelen Wanten. 

Nach den gleigen Gefihtspunlten if die Trennung 
der Gefäfteräume für Mäfe und Margarineläfe zu ber 
fein. 

Straßburg, den 9. März 1898. 

Minerium für Glfahefotheingen. 

Mtgellung deS Innern. 

I U: Harff. 
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Gentral- und Beirks-Amtshlaft 


Eilfaß-Fothringen. 


Suupiblatt. 


Strafiburg, den 19. Müry 1898. 


| ar. 11. 





Su 


Seapsit zit Ye Dewnhmgen u tfe den iger ah Berner Berg, da Dalai vn 
erätengehnder Bebtuteng, 





1. Bersehusngen pp. des Kaiferlichen Statthalters, des Minifteriums und des OberfAulrathe. 


as) 

uf den Beiät vom 19. vorigen Wonats Se« 
Mimme unter etfpreender Wbßnderung des Gelafes 
vom 14. Otiober 1884 1. A. 10272 deyüglic der 
Folgeorbmung, in der die Ginberufung der Militärane 
wörter zu gefächen Hat, mas folgt: 

1. Den in ElfafrLolfringen geborenen Ynwäern 
Find Diejenigen Anmärter gleichjufelen, melde die elfhe 
Toeingifhe StoatSongehörigeil auf Grund der Staats« 
angeSörigteitsverätniffe ihrer Gitemn befen. 

2. Der Siatifatter if ermägtigt, in außergeotfne 
icen allen aus Sefonderem Gründen der Biligeit re 
mahmsmeife Die Einberufung eine Gtefenanmärters in 
Abmeidjung von der Dorgeiriebenen olgeordmung. zur 
autafen. 

8. Die Fofgeordmung nur für die Einberufung 
der. Gtefmanmärter maßgebend. Bei der. elatsmößigen 
Belegung einer Stele etjäeibet in der Regel Die Reifene 
folge der Ginberufungen. 

Berlin, den 16. Bebruar 1898. 

Wilhelm. 
Fat gu Sobenlobe-Zangenburg. 
An Meinen Statthalter in Efoh-Lothringen, 
I..A. 1212,97. 
St 152 








ao) Berorbuung, 


Betreffeed den Say des Pirkoittn. 


Xuf Grund des 8. 2 des zur Ausführung des 
Reichögefeheb über den Säuß don Vägeln ergangenen 
Gefeped dom 2. Juli 1800 (Bejephl. S. 47) wird 
Bierburd Befimmt, was folgt: 

Die dur die Verordnung dom 1. April 1893 
(Gentrale und Bayiels-Amtsblatt &. 157) für das Birke 
mil fegefete Schongeit wird begügliä der Birlfäßne 
5i3 auf Weiler auf die Monate Januar Bis einjtieklid) 
März und Dat bis einfäliehlic Deyember befcänlt. 


Strapburg, den 17. März 1898. 
Winiferium fü Gifo-Loipringen. 
Abtgeilung des Innern. 


LA 2905, von PuttBamer, 


Digtizedby Google 


am 


Gentral- und Bezirks-Amfshlaft 


Elfaß-Fothringen. 























Seuptatat. | 


Straßburg, den 2. April 1898. 


| ar. 18. 





Des Haapiblatt entfäl die Merorhmengen wab Gelafle Yon allgemeiner und bauenber Bebrutung, das Prblatl Bisjnlgen von 


vertergeender Bedratng, 





Yon Ar. 12 ift ein Yanptblatt nidjt ausgegeben worden. 





1. Berorhmungen pp. des Kaiferficien Stattfaters, des Miniterinms mıd'des Oberfenfrathe. 


@o 

Auf Grund des 8. 26 der vom Bundesraih am 
14. Mey d. 38. beflofenen Befinmungen über den 
Geidaftsbetrieb der YMuswanderungsunternehmer und 
Yoenten, werden old. Stelen, bei melden die Hinter« 
iegung dee gemäß 88. 5, 7, 14 des Gefepee über das 
Auswanderungäwefen vom 9. Juni 1897 zu Örftilenden 
Siherbeit zu erfolgen Hat, bie Stoatsbepoftenbermaltung 
in Straßburg und die Rendantur des Reichsindalibene 
fonds im Berlin, Voffrafe, betimmt, 

Straßburg, den 29. Män, 1898. 

Winifterium für Gliaf-Lotbringen, 
Ablfeifung ded Innern. Abtheilung für Finanpen, 





Im Auftrage: Gewerbe und Domänen. 
ar. Der Unterftutefelretär 
1A. 8185. von Schraut. 


en Pal 
Pi: 





uf Grund des 8 9 des Gefehes, beireflend 
Beflerbemupung und Wafferfäup vom 2. Juli 1801, 
aid Siermit. bellmmt, maß folgt: 


Meile 1. 

Die Baferberupung am der unteren Zur von 
der Gifenbaßnbride bei Staffeifelden 6is zur Einmündung. 
er Zur in die I, am Pulversfeimer Dorfbad, und 
an dem Audlfmüßlentanal wied Ynflighin in nad 
Äebender Weife geregelt: 





a) folgende Wafferungsgenoffeihaften an der unteren 
zu 

1. „Buloersfeim—Obere Matten“, 

&. "Bulverspeim— Puloersfeimer Matten“ und 

3. „Ungeräßeimer Thurmottengraben*, ferner 

d) folgende Möflerungsgenoflenfhaften an dem Zmölfe 

mütenfanal; 

. „ngersbeim—ufdmatten“, 

Alngersteim—Diämalten*, 

. ngersteim —Aleinfeld“, 

Zngersfeim— Breil:U0p", 

. „Entisheim— Diemalten“, 

. „Enfisbeim-Auben am MSIbad“, 

7. ngersfeim-In den Stünpf*, 

. Ungersßeim Unter Zefelsfoch“, 

. "Regisheim—Oberbalb der Mühen, 

. Meienheim—groölfmüpfentanat“, 

.  Numgeiler— gpölfmihlentanal*, 

©) die Befiker der Wäferungen auf Gemarlung Pul- 
veröheim am dem am veten Ufer der pur adgee 
Teiteien Huggigraben und 

3) die Yefiper der Gingehoäfferungen aus dem Zmölfe 
mütentanal: 
1. auf Gemarfung Ungersfeim bei Station 30 und 

83450 des yugehörigen Ucberfichtsplans, 

auf Gemarlung Regisfm bei Glation 66+# 

de3 Sageblans, 

auf den Gemartungen Bihfeim und Rufad) Bei 

Station 1589+®, 164+M, 1644004, J65+%a, 

166 unb 166%, fomie 

4. auf den Grmarlungen Seiligtreu, Herisgeim und 
Ggiageim bei Station 244 und 255+@, 








ernpnree 








3. 


Haben, und zwar alle diefe unter a, b, © und d ber 
drißnelen wöfferungäßereäfigten Genofenfhoften und 
Private jemeiß für Die auf beifiegendem Leberfißtepton 

Beinen Waflefähen, das Reit, in der Zeit dom 

15. April dis 31. Dei und vom 1. Juli Bis 15. Muguft 

jeden Jahres daß ganye_ vorhandene Waffer der Thur 

auf der vorbegeäneien Sirede und des_ Zioölfmählene 
tonafs, mit Musnaßme der in Artild 2 dorgefehenen 

Befhräntung, yır Beräfferung ihrer Grundfüde u bee 

Aufen, 

Sie dürfen ferner das Meffer der genannten 
Wafferläufe_ gemeinfhaftlig mit den in Arlitl 2 ber 
geihinelen Wiefenbfipern zur Beröfferung ihrer Wiefen 
entneßmen: 

a) in der Seit vom 1. Juni 6is 30. Juni jeben Jafres 
von Gamfag Nadmittags 4 fe Bis Montag Bote 
mittags 4 Uhr, 

b) in der Zeit vom 16. uguft jeden Jahres 6is zum 
14. April des darauf folgenden Jahıes von Samtag 
Namittags 4 Ufe Bis zum darauf folgenden Eonns 
tag Racmittags 4 Uhr. 

Ali 2. 

Die. Defper der im Meferungsgebiet der Zur 
von ber Gijenbahnbrüde bei Etsffefelden bis zur Ein- 
nung der Thur in die I und im Wäfferungsgebict 
des. Smötfmüßtentanals gelegenen, in Arlitel 1 nit 
oufgefäßten Wiefenlähen Haben an der in Mbjoß 1 des 
genannten Aettels fegefpten Mäfferungsdereätigung 
feinen Anteil 

Sie dürfen das Waffe der genannten Wafferläufe 
gemeinfpafilich mit den in Metitel 1 beyeiäänelen Wiefen« 
befipern zur Bemäfferung ifrer Miefen entnehmen: 

#) in der Zeil vom 15, Mai 6is 15. Auguft jeben 
Jahres von Samfog Nachmittags 4 Ufr Bis Mon 
tag Vormittags 4 Ur, 

b) in der übrigen Zeit des Jahres von Samfag Radi- 
mittags 4 he is yum darauf folgenden Gonntag, 
Racmittags 4 Uhr, 

Arte 3. 

Die Gemeinde Puloersfeim erhält das Reit, an 
der Ahymeigung bes Dorfbadie, beyw. des Grofgrabens, 
aus der Thur in diefen eine gemife Waflermenge old 
Gebraucsmaffer für die Einwohner, fomie zur Dedung 
des Bedarfs der Gemeinde dei Branbfällen einzuleiten. 
Die näheren Befimmungen werden bom Miniferium 
elafen. 





Aetilel 4. 

Den Wiefenbefipern an der unteren Tfur und dem 
Zoölfmüßtentonal iR die Wäiferung ohne Befihräntung 
gelte, wenn diefe Weflerläufe mehr Waffer führen, 
@16 für ben Beirieb der Triebmerle auf dem Fmölfe 
mügtenfanal nötig if. Diefe Waflerfände werden für 
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die eingenen Wafferentnahmen durch Sefondere von. der 
Vernaltung anpubringende Hößenmarlen feigefeht. 
Aitel 5. 

Die Ausübung des”in den rliln 7, 2 und 3 
den Wiefenbefpern genährlen Reites darf nur erfolgen 
mitte? Stau» oder Entnahmeoorrictungen, welche duch 
die Verwaltung genefmigt find. 

Die Mifenyeilen_ für die in Urlitd 1 und 2 ger 
wäßrten Bewöfferungen” werden für jebe einpelne Waffer: 
entnahme nad) Mafgabe der Gröke ihrer zur Beäfferung 
eingeriteten @läce durch _befondere dom Bert“ 
peäfdenten zu erlofende Wäfferungsordnungen fegefet 


Ale 6. 

Die Ausgeben für die’ Unterhaltung der Wehrane 
Tage und Gintoßfleufe am Abgang. des Smwölfmüßtene 
tanals von dem Thurflufle, die Koften für allgemeine 
Räumungse und Regulisungsorbeien am ganpen Smölf- 
mülentanal, for ale Biejerigen Ausgaben, welche im 
Interefe des Gefammiberbanbs des Amölfmüßlentanals 
demacl werden. Anh = unbeiabet entgegefchender 
YPripatverträge — zuifden den Zriebmertäbefipem und 
Woferwngsbereätigten am Zmölfmäslentenel nad; dem 
Vergältnip 3: 1 zu Derbeiten. 

Der auf die Zriebwerte enffalende Anteil von Y, 
iefer Gefammlausgabe wird unter die eimpelnen Triee 
wertebefiper nac) Mahgabe des Gefäles ihrer Triebmerle 
verteilt; der auf bie Wöfferungsberetigten entfallnde 
Antfeil don */, der Gefammtausgoben wird auf die zur 
Beräfferung eingerihtete Fläde am Swölfmäßtentanal 
ungelegt. 

Die näheren Beflmmungen über die Bertfelung 
des auf die Wäfferungsbereätigten enfollenden Anteil 
werden som Winflerium elafen. 

Die Verlfelung ber Ausgaben für thenefe Räur 
mungen, Regufitungen und andere Bauarbeiten am Zroölfe 
möptentonal, welde nit den. Gefommtoerband, fondern 
mr eingelnen Teilen desfelben yum Lortfeil Bienen, 
erfolgt jemeils mad Mafgabe des Intereffe, dab die 
Beifeiigten an den beiefienden Webeiten Haben. Die 
Art der Moflenverieilung wird in diefem Tal nad 
Anbömng des Berbandevorftandes durch) Verordnung des 
Winiterums geregelt. 

Arte 7. 

Die waflpofigitice Mebenwadhung der Triebwerke 
am Soölfmüßtentanal fowie ber Waferentnahme an diefen. 
am der in Mit 1 und 2 beeidneten Gtrede der Thur 
und am dem Bulberäfeimer Dorfbad; erfolgt auf Roflen 
fümmilicher beibeiligter Tcebwerlähefiger und fäntmtlider 
Wäfferungeberediiglen an den genannten Mafferläufen 
dur einen von der Verwaltung zu emennenden Huffeger 

Die Ausgaben für die Bezahlung Diefe: Uuffehers 
werden gifen den Eriebwerlabefipern am Juälfmühlene 


Henal amd füntlien Wöflerumgsbereitigten an diem 
und on der unteren Zhur, ba. an dem Pulsersbeimer 
Dorfbah, nad) dem Verhältnik ben 3:1 berideilt, 

Die Verieilung ber den beiden Qntereffentengruppen 
äufelenden Kofteramipeile im Ginpenen erfolgt bei den 
Srirbwertötefigern mach Wohgabe des Gefäles. ihrer 
ieboere. n 

Der auf die Wöfferungsbereitigten anfallende 
niit von %/, der Auffchtsoften wird auf die yur 
Deoäferung eingerichteten Wlähen an der Ihur, beym. 
en dem Puloeröheimer Dorfbad, und on dem Zmölf: 
mäbtenlonal umgelegt. Die näßeren Befimmungen über 
Ye Berbeilung deB auf die Wifferingsberegligien ente 
Alben Anlpeils werden vom iniferium elffen. 


Artitd 8, 

Das in den Alien 6 und 7 für bie Biden Gruppen 
von Betheitigten feigefegte Beitragsverbältnih Tann je 
106 dem Hingacilt oder dem Wegfall von Lriebverten 
durch Berorbnung des Miniferiums entfpredend Seriärigt 
erde, 








Meitel9. 
Der Ariel I1 amd die Ariel 18 bis 18 der 
Beordmung vom 12. April 1890, betreffend Die Bildung 
3 Verbands des Foölfmüplentanals, werben Hierdurch 
aufgefoben. 
Aritel 10. 
Das Miniferum wird mit der Yusfüßrung Liefer 
Zerordnung beauftragt. 
Me, den 22. März 1808. 
Der Raifetige Statthalter in Elfoß-Lotgringen. 
FU zu SobenloherLangenburg, 
IL 2334,/St 2054. 


Bekanntmeßung. 

Zum Ziede der Ausfügeung bringliger Infland- 

Wbarbeiten werben im Gommer d. Is. und im 

ter 1898/99 folgende Streden ber elfaeltheingiigen 

Säifiprtsfrafen gefperst: 

1. ie tanalifirte Mofel von Mep Sis zur frande 
fgen Grenge vom 15. bis 20. Juni, 

2. der Mhein-Marne-Ranal von Strabburg 6b yır 
feangfifien Otenye dom 15. Juni 6i8 3. Juli, 

3. er Gaarsfenal vom 15. Juni 813 3. Juli, 

4 de Tomalifiete Saar von Soargemlid bis Ed» 
Dingen vom 15. Juni sis 3. Juli, 

5.der Rhein Rhone-Ranal von der feangöffgen 
Grenge bei Mllwnferol BB Ckrofburg nehfi “den 
Fneigtanälen don Hüningen, Breifach und Golmar 
dom 13. Juni Bis 8. Jult und 


6%) 
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6. die Eirede des Mein«Rfone-Ranals von Dile 
Haufen 6is Auenheim neöt den Ztweiglanälen van 
Hüningen und Golmar vom 1. Deenber 1808 
Dis 31. Januar 1890. 

le den Fall, daf; die refijelige Berligfellung 
der Aebeten am Pininger Ranale wurd Podwaer 
oker fonflige Ginfühfe derbinbert werben fake, mirb bie 

Wiedereröffnung der Shift den Vechältifen ente 

Ipreend Hinatsgerhifl werden. 

As Untertunfelen wößrend der Sperre dienen 
du 1. für Die Tanalificte Mofel 
der Hafen von rs (rfer Smeiglanaf) und die 
obere Mofeede in Dich. 
zu 2. für den Ahein-DamesRanal 
a) die Tonatiicte IR zu Straßburg, 
b) der MrShein-Ranal und der Umleitingelanel 
— mit Ausnafme des Spitaliperhofens — ju 
Straßburg, 
©) die Yallungen 41 und 19, 
3 dr Defen ben der an Mißte Si Rider 
weile, 
©) der Hafen von Meufeh und bie Haltung 8, 
u 3. und 4. für den Snar-ftanaf und bie Tanaifite Sanr 
die Saar, mit Ausnahme der Ranalarrıe don Wil: 
ferdingen und Großbfilesdorf, 

au 5. füc den Mein-fonesflanel, ben Häninger, den 
Breifader und den Colmarer Zmeiglana in der Zeit 
dom 15. Juni 68 8, Juli 

die Scielfaltung bei Atmänferol — Hier beträgt 
die Dafferiefe nur Im m —, der Hafen zu 
Golmar, bie Tanaiite I, der Ümletingelanal 
— mit Ausnahme des Spitaliforhafens — und 
der AsRfein-Ronal zu Straßburg, 

1m 6. für den Mpein-KponerRonal neh! dem Slninger 
und dem Gotmarer Smehlanale im der Zeit vom 
1. Deember 1898 58 31. Januar 1899 

die Haltungen 40 und 41 und der Hafen zu Colmar. 
Die Racweifung der Sperren auf denjenigen fie 
boren Waferftoben in Preußen, Belgien und Branfeei, 
welche mit ben dfaßlotheingifien Wafeftraen in Ber- 

Bindung Reben, tan Bei Den Herren Waferbauinpefioren 

im Müldaufen, Saorgemind und Steafburg (Amtschume 

im Goleufenhaufe Rt, 86 bei den gebeften Beiden) 

eingehen werben. 

Straßburg, den 26, Mic; 1808. 
Diner für GlfoßeBotheingen. 
Wtfeilung für Sandwirtäfeaft u. öffenttiche Arbeiten. 
Der Unterfatsfeeär. 
3%: Willgerodt. 




















Wv. 2042. 
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IL Berorömnngen pp. der Bagitspräfenten. 


& Ober-Elfof. 


es Berätut. 
1. Nach Einfit des $ 6 der Steuermann -Drdnung 
fi dem bein innerhalb De3 eljaelotheingihen Gebietes 
dom 11, Deyember 1885 (Gentrals und Bagila-Amtsblalt 
1835 ©, 249 #); 

mad Einfihl des Miniferiaerlfes vom 18. Fer 
Srunr 1898 IV. 1598, demufolge bebufs einfeticer 
Regelung der Steuermannslöfne auf der Baprliche 
badiichelfaßelolhringiihen Neinfrede von. den beiheie 
Tigten Regierungen ein neuec gemeinfamer Tarif Vere 

nbatl worden ft Beefie id, 1as folgt: 

8. 1. Die Hädfibelräge der Steuermmnnslöhne, 
melde auf Grund des 96 der Gieuermanns-Drdnung 
dom 11. Dayember 1885 don den in Glfoßroiheingen 
onfäffigen Sleuerleuten erfaben werden dinfen, werden 












fo feflgefept, wie fie in dem nadfiehenben Gebühren” 
Bergißnet find. 

8.2. Gegenrärtiger Beftuß tritt om 1.April 1898 
ob in Wirtfamteit, 

Dom gteiden Tage ab till der Befdluh vom 
10. November 1830 II. 8418 (Gentral: und Bayrtse 
Amtsblatt don 1880 Site 245 fi) außer Rraft. 

MI. Serner befätiche id auf Grund einer weiteren 
Dereinbanung der beifiigten Regierungen, daß Die Ber 
finmungen im Tepten biap des 8. 10 der Sieuece 
mannsordnung für den Rhein vom 11. Driember 1685 
vom 1. April 1808 0b. aufer Wirtfomteit gefeht werden. 

Gotmar, den 24. Mär) 1803. 

Der Beirepräfident 

Salın, 





I. 2968. 


Gebühren-Tarif 
gu Steuermanns-Orbnung für den Rhein innerhalb des elfaslotbringifcen Orbiees, enthaltend bie Hadfbeträge der 
Steuurmannslöhne, welhe von den in EifabsCaifeingen anfüigen Steurfeuten auf der Mheinfirede yoifen Mann 


Heim und Straßburg erhofen werden dürfen. 
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Algemeine Befiinmungen. 


1. Zeim Steuern nad Zoifhenpläpen, die in dor- 
fefendern Zarif mit vergeinet find, wird der Steuer- 
mannsloßn nad) der Entfernung in dem fi auß dem 
Zarif ergebenben Berfältnife bereet. inter Segel: 
Höien im Sinne des Tarif Find alle Säüfe ohne eigene 
Triebtraft berlanden. 

I. Wenn bei der Bergfahet ein ober mehrere 
Anhangfäiie aurüdgelffen und don dem Schleppbampfe 
Boot machgefolt werben müffen. fo dürfen weiter erpoben 
werben: 





2) von den Giencrnsnn des Säleppbamit- 
es 

für jedes Rilomeler der Strede, welde zum Radholm 

der qurhgelaffenen Säifie doppelt (u Thal und yu 

Berg) Durdfahrentnid, eine Vergütung von 00 Pfennig, 
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d) don dem Steuermann eines abgemorfenen 
Anhangfdiffes 

für jede Siegelunde, jeboch nur in ber Zeit von 1 Etunde 

dor Sonnenaufgang 6i8 1 Clunde nad) Sonmenuntere 

gung, eine Vergklung don einer Matt. 

Wenn durd) einen Unfal ober ein Fahrverbot bie 
Bortfepung der eife unmögliß, gemadt oder hauernb 
derhinbert wird, fo fat der Gleuermann Anfprud, auf 
den Lopn, weldger für den zucidgelegten Theil der Reife 
in dem aus dem Karij bervorgefenben Werfältnig fd 
bereinel. 

II. Außer den im Tarife feigefepten_ Hödlber 
rägen der Steuermannelöfne Innen die Gteuerleute 
während der Fahrt nad) die Verabreiung der gemöhn« 
figen GSeiffsmannsloft, oder wo diele nicht gegeben 
werden fan, eine tägliche Soflgelbentjäbigung von 2 „ı. 
in Anfprud) nefmen. 





b. Unter-Elfaß. 


an Befsteh. 

Na Einfiht des $.6 der Steuermanns-Drdnung 
für den Rhein innerhalb des efoßrloheingifcen Gebiets 
dom 12. Deember 1885 (Gentral» und Beict-Amtt- 
Hatt Seite 252); 

nad Einfeht des Miniferial-Erlafie vom 18. der 
Sruor 1808 IV. 1598, dentufofge Behufs eingeitliher 
Regelung der Ckeuermanmslöhne auf der. Baperifär 
Hedifgeefofeloipringifen Rpeiniede von den beihei- 
Tigten Regierungen in neuer Gebüßrentatif vereinbart 
worden it. und die Beflmmungen im feplen Abfape 
des 8.10 der bereinflimmenden Steuermannd»Orbnungen 
fe den Mein von. 1885 aufer Mieljamteit geeht 
werden follen, Befäfiehe id, mie folgt: 





Die Haäfheikge der Steuermannslöpne, welde 
auf Grumd des 8. 6 der Eteuermanns-Orbnung vom 
12. Deyamber 1885 don den in ClfohrLoifringen an- 





feffigen Gteuerleuten erhoben werben därfen, werben 
Biermit unter Yufpebung des Icpten Abfopes des 8. 10 ber 
Steuermanns»Ordnung von 1885 (Genfrals und Bejrts- 
YAmisbt. Seite 252) jo felgefept, mie fie in dem made 
Hependen Gebührentarfe vereichnet find. 


.2 

Gegenwäriger Bejhluß tritt vom 1. April 1898 
6 in Bietfanteil, 

Dom gleichen Zeitpunfte ab tritt der Bejhluß 
dom 10. November 1880 (Genirat« und Bayiets,Ymts: 
Blatt Seite 248) außer Ara. 

Straßburg, den 24. Wär; 1908, 

Der Beirtspräfdent 


1. 1965. m Frepberg. 





Ser GrüpenZeri] meöß Mgemeine Beinmungen iR 
gteiätauted mit dem vefteßerd unter (23 vrfetüiten Reftuh 
des Bnelpräfdenlen dh DienGilh. 
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Gentral- und Bezirks- Amtsblatt 


Elfaß-Eothringen. 











Seupibiatt. | 


Straßburg, den 9. April 1898. 








a5 Ganpllel elfät Me Berorbrungen ned Gılefe don eilerulner und Meuereker Bebetung, das Beil Nijerige don 


erüsegehende Sebentung- 








I Berorduungen pp. des Kaiferliden Stattpalters, des Dlinifteriums und des Oberfchulraihs. 


) 

Dur) Erfah des Raifrligen Stattfalters vom 

MA E08; en z 

20. Märy 1008 UA, 150* if Befümmt worden, dah 
dir Gerisfereläre Die bem Gerichte, weldem fie ige: 
iS ib, entipregende Amtsbegeihmung gu führen Haben, 
lo ie Gelrelite bei den Amtsgerihten Die Antöter 
yifwung old „Amtsgerihisjeldär‘, bei den Candge- 
täten ala „Lanbgerichiseftlär“ und bei dem Oberlandes« 
geißt als” „Oberlanbesgerigtfeletäc". Unberübtt don 
dier Beftimmung Bleiben Die in beftehenben Barfchrifen, 
instefonbere in den Gefftsformularen enthaltenen An« 
errungen, nad welden die Geriölsfchriber gemifie 
Särifftüde unler Beyeiänung ihrer Amtseigenfaft als 
„Seritsfkreiber“ zu volliehen haben. 
it. A. 1604. 


as) 





Auf Grund des 8.20 des Nepulatios über die 
efifhen Pehfungen und die Borbereitung yum hüheren 
Qufipdienfe roied Der Oberlanbesgerits-Präfibent, Untere 
Reotsferetär 4 ©. Raffiga in Colmar, yum Pröfdenten 
der Staatsprüfungstommiffien für deren nad. laufenhe 
Aintseit ernannt. 
Straßurg, den 30. März 1898. 
Ninifteruum für GlfapeLotfeingen 
Der Staotsjeftelär. 
3.3: von Schrant. 





1A. 1407, 
en 


Dit Beyug auf Zee 2 und 4 der Mnveifung 


für den Bollyug des Stempelgefefes dom 10, Februar 
1898 (Gentral- und Beils-dmtsbit ©. 55) wird 
Germit Folgendes Befimmt: 





1. Für die Ginmelfung de Stempel dient das 
autiegende Formuler (Stembelabgabenregiterg Die bei 
dem Öcbrauce defelben su beahtenden. Beflimmungen 
Find auf der Zitelfeite aufgedrudt. 

2. Die Aushöndigung bon Stempeheifen (Stempel: 
papier und Stempelmarten) ohne baare Achtung erfolgt 
unter Benupung eines Stempeibucht. Das Lerlers- 
teueramt trägt in dasfeibe die Zahl und den Geldwerth 
der jencls don den einyenen Corten, ausgehändigten, 
besahtten und im Befland befindlichen Stempejeien ein 
Die Ablieferung des ebwerihes für die als venendei 
Seeiänden Stand an das Blirähuam de 
erfolgen: 

a) Beiglih der den. Geridisfihreibereien, Überlafeen 
Stempelgiden in den eplen 4 Tagen jedes Monats, 
im, Monat Möry jedod) vor dem 20,, und aufeidem 
bei Bedarf; 

b) beihgrich ber anderen Behörden überlafieren Stempel- 
eigen iu der Regel in den Monaten Juni, September, 
Defember, Mötg jeweil® bar dem 26. des Monats, 
in der Zwifgegeit bei neuem Being. 

Die Aushündigung neuer Stempeljiden forie bie 
Ablieferung von Gelbbefrägen ift duch das Lerlehrse 
Reueramt in dem Gtempelbuh yu vermerlen. Die Muse 
hänbigung erfolgt mar gegen Gmpfangsbefeinigung. 
toelie 6 zur erfolgten Zahlung.-des Geleweuißes für 
die als veriendet oder berlauft Dayeihneln Slempele 
geißen ats Gntlftungebelag dient. Bei jeder Oelbablie 
ferung muß die. frähere Gmpfangsbefcheniging zurid« 
gaogen werden. 

Straßburg, den 31. Mg 188. 

Miniferium für Gljah-Lothringen, 

Abtheitung für Slnangen, Gewerbe und Comönen. 

Der Unertaasfelelör 

II. 9642, von Schraut. 
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Aintage 
fie ir. 
ge RR. Verlehröfteneramt 
Einmweifende | 
Behörde | 

Etatsjahr 
Ye dem Befepsfeuerume Einzugsregifler 

eingegangen b 

er: - über die bei der nebenbegeicjneten Behörde 
ee in der Zeit vom bis einfhl. angefallenen 


min 0. Stempelahgaben. 


Dafmungen erteilt 


m__ (&tempelabgabentegifter.) 





Anmeifung zur Füßrung des Stempelabgabenzegiflers. 


1. Det Elempeasgebengife bien zn Ginerfang der von der Behefeuernermaltng zu ehebunben Glenpelbgabe, infomei 
Bee a SE aut arte 
Anden a 
2. Deb gift if Birth ber Spalten 2-9 mad, Mafgabe des Varbeuäs dur ben hr, Seel ufuftelen un in Abfänitten 
Ben den Gntihten am 7 und 15. jeden Donalt, 
von den üben Wehtihen am 1. Iden Donate 
ee 
Eerant I angeben. in en die ten imacfun fähig oder ft nedräg Senat gemeeren 
elgehen pr umlafn Aie Yemen dar Sin in Dorden ober Kate ne Ir Opal 2 1 e Dur ci Ralenere 
ie Hnbur Doreen. Vemithelungen ab nit y maßen. = 
Wndecngen engeniefne Abgaben and Muloger [ab dm Welfufeurante mitt dcr Befonberen ie, zu meer 
es Formular Bf Meg une etfprehenbe Mhknderung De Worbuuds („Mnberungteifer ie Die in Dr Seit Yan 
88. ingetenen Möpinge an Slemplabgeen") zu renden if, Behuf‘Hbfeung der Sinbekeäge von ber Sol 
dee. Widerstung miyethen. 

3 Die were Dühung dep Megers Bla ber Cpate 1, 10 unb 11 ne ber Husehnung ud Sufammeelung der Ciene 

Keräge hegt ben Wrtehefiariemie c- Re Aummrrung in Spalte 1 eregt je bar in Gnieiahe Hnbur 
ine Uebermefung non Siempeüßgaben x an andere Kent findet nid fat. 

4. Die Vtersfiermer Gaben bie Ofen nat den Dabım deb Cine In Die zon Der Beratung gelefelen Dede, jekganat- 
ee eye, die Chlugfummen in bie vorghftie Aufammeniung u Meruchmen un Jod De echten Safer nad 
Behgae der Beheben Dort In Belebung zu nehmen, ; 

Das Datın der undäf erbeten gültigen Mahnung IN auf gegemäriger Liefeite Borbrud oben Tinte) angeben, die 
m weilsen Beieikungsmofrgen, nie bie Art der Greigung, Rad in ’den Cpalten 10 unb 13. venumeren. 
jb8 und en rn Miet, müßrenb Def fr Die Berlnkgung db Raus mägfiäft Eorıe 

u ragen, fd Bie no unereiglen Mohn in ei Dem ger eb nee Jahres. —. unmitiar inter ber Qufammenfehung —- 
Ansmeriibnber „ Retereigniß" engen zu übertragen, wefhft dam der weere Gelöigunginahnce fatyafınen bet, Su gr 
Feine Vegihfife fi Das Botmulor Dies Regie ju Beranden. 

6. Mn der Außen un inneren Girißtng der Bermalare (ic und Cilagbogen), instefenhere an dem Format nah Rubete 
Set, Yüfen Yenderungen ohne Gmmnigung ni vorgenommen den. 
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ante, 














| Sortaufense 
Nummer 

iefs Were 

fen Beni Säufdnen 





MA in Mae, Stand nd Wohnort, Für größere Eläbte 
Bei u matt Strafe ud Hausnummer) 
kcire 





Angabe 





Nübere Berihnung der Cehhtfte, | 





etuder, Gärhfe x, fr melde der Der Patagı 
tpe x. eihude wid, wit Ungabe | des Stenp 
des Datumb der Gufgebung x. undder | gefebes, 
| Munmer des Befhnitgekuge, de | uf wegen 
| Renifers bei den Gerißten oder des | ber Mbgaben 
Aeneiden, anjag beruht 
































Homerfung. Die Yung ber Senteige urb Sufanmenfen, 
e pH Bet ff. 3 der Yu : va 








derfeben auf ber Icpten Cete erfolgt Dur) Das Wertehe 


- 1m 
Stempelabgabenregifter. 














Betrag Bemerkungen des Berfehröfieueramies, | Nun 
Berechnung der zu erhebenben Angabe ber angemanbten Beitreibungsmaß | MET 
Bufammen | ngea, c: uxer Ste an eb Qnrabe der | des 
der Geberdatinäpien Cinnahmen und Ausgaben. | Gin, 
ent ER SE ine 
Kusfagen. Auslagen. | Stemper. | (PT 49 & Se Tan Var Bacon | yes 
Borwerhing eiwaiger Aiderfattungen. | itere. 
“sl=TR|= [= 
Beöfentiungatftn . |... | 
Reden... 2.2... 











Leiffentihungttoften . |......,.. 
Beiden. . 














Beröfentiungstofen + 
Beiden... | 








Lo ee 


























Seitnbeirg. . . a vun 
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Die Rictigleit diefes Megiters bezüglich der Vorträge in ben Spalten 2 bis 9 befcheinigt. 


‚ben... 


Ber 


Bufammenfelung der Seitenbeträge diefes Aegifers. 


Betrag ber zu erhebenben 


Sufammen. Bemertungen. 
Kustagen. 














Tiefe Eatußfummen Find in tie Sufammenftelung zu 
Überneömen. 














Ifammen. . | 
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IL. Berarbuungen yp. der Besirlspräfitenten. 
“ Ober-Olfof. 


@9 _ Bailrks-Poltgelsererim 


Bern Die Aonrle er Hepfanın. 

Auf Grund des $ 3 des Gefeges vom 3, Juli 1883, 
Betreff ie Abmehe und Untedrädung der Nelaude 
ranthet und des $. 37 deb eipolgiktefeichen um 
9. Juni 1888, jomie noch Ginfiht der Minferil-Brr- 
orbnung vom 18. Seplember 1807, beufiend Me Ber 
aufügug de& Weeehrs mit Wurzel und Sıinbreben 
(Gentrale ud Bajels Amtsblatt © 281), vordne id. 
mas folgt: 

&1. 


Ieder Gigenthämer, Pächter, upnicher oder ber 

volmächtigte Verwalter eines Grunpfllds, welier beab- 

fihtigt, auf demfelben Reben zu planen oder zur Er« 

Nelung von Wurgeleeben Wıindolg einzufepen, Hat dem 

BVürgermeiferamt der Gemaclung, in welier das Grunde 

Mid fegt, davon dor Beginm der Pilangungsarbeiten 

unter genauer Ungabe der Lage und Ralafler« bey. 

Grumpbuäbegeiänung deB in Frage fichenden Grunbfliits 

fomie ber Größe der zu Depflangenden Pläce enlmeher 

Nriftih oder zu Prololol Anpeige zu erfaten. 

65 mat Sichel Yinen Unterfieb: 

1. 06 das zu bepflongende Grundfiüdt bereits früßer mit 

eben bepflanzt war ober nit; 

2. ob eine größere oder geringere Anyafl van Reben ger 
plant werden, oder ob eine beeingelte Anpflanzung 
an einem Haufe ode in einem Garten Hallinden fl; 

3. 0b Bad gu Denwenbende Pflaneralerial von Dem An- 
deigenden ei ober von einem drien Beflger ger 
wonnen oder geht worden i 

Ueber Ynpflangungen Durd} Einlegen von Zrieben 

Mehenber Reben (Bergruben ober Previgniten) bedarf es 

ie Se ih. 


Bon den zus Anzeige nad) $. 1 Verpflihteten it 
nachgumeifen, woher und von oem, fotie in weler Menge 
305 zu plangende Rebfolg bejogen worden il. Sofern 
die Bunele oder Blindteben aud einer anderen, old dere 
jenigen Öemarlung Srgogen watben ind, in welder das 
au bepflangende Grundfile liegt ober auf einem Marlt 
getauft Find, müffen Uefprungsgeugnifle beigebracht werd 
(88, 1 und 2 der Verordnung des Raifelihen Mini. 
ertums vom 18. September 1997, Gentrale und Bayetd« 
wma 5, 


Ueber die Quläfigleit der Planung befindet der 
Vürgermeifer, If derfebe in Reblausangelegeneiten nicht 
fetöft fachvenfiändig, fo thelt er Die Anyeige mit den 























Urprumgtgeugnflen und folgen Raeifen dem jur 
Minigen Lotaldeodadter zur Begutaßtung mit und tft 
gemäß dem abgegebenen Öulaien feine Enifäcdun. 
Dem Anzeigenden if entweder cin Gelaubniöfeein 
zu etheifen oder Die Grlaubniß yur Mlanpung [heile 
u deragen. 
.n .  3Oe Mnyege und bie Darauf geiofee Gntfgeibung 
iR in cin vom Vürgermefer yu führendes Bud) enyır 
!togen und dem Lofalbeobadter mitzuteilen. 


&4 

Der Grloubuiffein wird nur für das Belriebse 
jahr ausgefilt, d. h. für die Seit dom 1. Juli Bis 
30. Juni des nachfolgenden Jafres, und if beshalb von 
Neuem zu ersirlen, enn eine Planung im Taufenden 
Betriebsjahe nicht oder niht gang zur Nusführung ges 
Tangt iR, oder wenn ein Grfaß für die bei der erften 
Ainfage cha ausgebliebenen Reben in einem folgenden 
Jahre Bewict werden fol, 

Bor Empfang des Crlaubniffceins darf mit ber 
Anpflanyıng von Sind ober Wugelichen nf Segomen 
werden. 





















au verfgen: 

1. wenn die in 8. 2 geforderten Racheije nicht der 

mit ausceiend erbracht vonden; 

2. wenn der Bepugdes Rebhofes unter Zuiberhanblungen 

gegen eine gehe oder polgeiliße Dorfärift co 

folgt if; 

ioenn in bem zu bepfangenben ober in einem, meniger 

ala 100 Meter entfernten Grundftid ober an dem 

Wonyenmaterit Grfeinungen wahrgenommen werden, 

Dethe anf da Dorhanbelein der blu Fütchen 

ofen. 

. wenn da Rebfoßg mit Rndfeht auf den Derkunftsart 
abe den Zrunsvorhveg der Nebfausteantäeit verrät 
erben, 

Der Sihein wird qurldgejogen. wenn einer der 
vorengefüßrten Derfagungsgelnbe fd nagtäglig, als 
vorbenben herauafelt_ oder, wenn er auf Grund. une 
vißtiger Angaben ausgelesen. eiötiden worden if. 


80 
Gegen die den Grlaubnihffein derfagende Ente 
fgeidung des Würgermeifers iR binnen 14 Lagen Be« 
Imerde an die Gemeinde-Huffibtsbebörbe yuläig. 
Leptere enhedet nach Anhörung des Auffihts« 
68 in Reblausangelegenfeilen endgültig. 
Die Defwerde Hat Teine auffgiebende Mirtung 
beiigich eloa anyıorbneiber Vernlhtungsmakregen. 





Tommi 





gr 

Mer ofne Grlaubrüfichn cine Rebpflanpung 
Tegt oder Miefer Bersebnung juniber eine Rebflanzung 
net, wich mit Gefftrafe Bis zu 150 „4 ober mil 
Haft eff. 








8.8. 
Diefe Verordnung trlt fofoct in Sraft. 
Golmar, den 30. März 1898. 
Der Begietepräfbent 


1. 1879. Sal, 


© Kothringen. 


«eo Behanntmagung, 


Meran Das Werbat des freiem Muberleufens der 
anf fremden Jagdgeirt. 





Aus Anlaß bieffaher Magen über die Radihele, 
Weide dem Witftand dur das in jahlreiden Gemeinden 
geduldete freie Umperlaufen der Yunbe in den Seldmarlen 
erwaden, wird Hiermit die nadficbende Befimmung des 
8. 14 Sifie 2, des Gefepes vom 7. Mai 1889, 





Mefiend die, Jogbpolige, zur, allgemeinen Kennt, un 
Beatung in Erinnerung gebradt: 

„Dt Gelfirafe Bis 60 Mart wird befraft, wer 

„18 unlerläpt, Qaufunde ader andere Hunde, welde 

Zunter feiner Quffiht Reben, davon abyufallen, auf 

fremder Jagbgebiele ohne Genehmigung des Jagd- 

Sberetigten Wild aufgufucen oder zu verfolgen.“ 
Beh, den 31. Märg 1808, 
Der Berielepröfdent 


1. 9690. Fehr. von Sammerflein. 
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Gentral- und Beirks-Amtshlaft 


Elfaß-Fothringen. 
Geuptilett. | Straßburg, den 16. April 1898. | ar. 15. 





[7 en und Gele vom cr mb Baurnber Bebutung, da Pike Yijalgm vor 
a geriet mar Du Dean fe Den allgeme 9, dat Pie Ysjaa 





I. Berorömungen 9p- des Raifefien Statthalter, des Minifterinms mb des Oberfänfratie. 


oo Anmweifung 
dur Busführung des Gefehen, beirefend die Abänderung der Gemerbeorduung, som 26. Juli 1897 
(Refsgfähatt 3. 009. 


Zur Wusfügrung des Gejepes vom 26. Juli 1897, beteffend die Abänderung ber Gewerbeorbnung, 
wird Folgendes beflimmt: 
1. Behörden. 


1. Unter der Begehung „teterer Nommunalverband“ find die Bayirte, unter der Bepidnung Saiten 
„Höhere Verwaltungsbehörde" die Beyitspräfidenten zu verfleen. 

2. „Untere Bermoltungsbehörden“ im Ginne des Gefepes find in den Gemeinden von 25.000 und 
meh: Einivoßnern, fowie in den gieihgeftelten Gemeinden (. I der Gemeindeosbnung vom 6. Juni 1895) 
die Vürgermefler, im Uebrigen bie Areisbirelioren. 

3. Die der „Gemeindebehöcbe” zugeriefenen Berritungen iegen den Bürgermeilen ($. 9 der Ger 
meinbeordnung vom 6. Juni 1895) ob. 

DI. rei Junungen, 

4. Diejenigen Gewerbeteibenden, welde u einer frden Jnnung aufammenteten wollen, Gaben ben Fir umage. 
don ihnen volkogenen Enhwurf des Statut? in awei Gremplaren der unteren Bennaltungsbehdide eine Greihtane 
weichen, Im beren Beet Die Innung ihren Sip haben fol, und dabei Bevoflmädtigte zu Deyeinen, welihe 
Sie zur Ronfühuirung ber Innung gu ihrer Wertung befugt fein fol. Die untere Werwaltungsbehörbe 
Hat diefe Vorlagen dem Beyelspräibenten yu überferden und dabei anyıycgen, 

3) ob in dem Innungsbepict für diejenigen Gewerbe, welde die Inmung umfaffen fol, bereits eine 

freie Jamung keftebt, und 
b) werm eine joe freie Sanumg befht, ob fr den Fol der Grrhtung der neuen Inning beiden, 
Innungen Die Erfüllung der ifnen oßliegenben Uufgaben möglih fein te. 

5. Soll der Beyiet der Inmung über ben Wermwaltungebeirl bes Bezetspräftenten Finausgehen, jo 

Hat Der Teptere zundift beim Diniferium die Grfeilung der Genehmigung ($, 83 Abj. 1 und 2) zu etr 














Grgeben fh gegen Die Genehmigung des Ciatuts Vebenten, welche ih dur Berfandtungen 
init den Antraflelern nit befetigen Tafen, fo eritft der Beirlepräfibent einen fArifilihen Befheib, in 
eiem die Gründe für die Berfogung der Genehmigung amugeben find. Zugleih find die Mntragfellr 
(ul db ihnen a 8. 84 UL 4 der Gcmrbetönung un 88.21 MO, 1 und 24 der Reihen Dar 
ordnung vom 24. Deymber 8BB zufchende Relursteit Kinzumeifen. Wird vom Raifalicen Rai ente 
Sieben, daß die Genefimigung gu erteilen fei, fo Mi Diefelbe vom Beyelspräftenten auszufetigen. 
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Sin Gremplar bes genehmigten Status fi durch Bermittlung der unteren Berwaltungsbefärbe ben 
Vevofmüctigten (Sif. 4) anssußtntigen. 
7. Nach Gingang des genehmigten Staluts fat die untere Benaltungsbehärde die Untergihner des 
Statuts zu einer Verfamnlung zu berufen, in weder Lie Jnmung tonfitutt wird und Die Verteer, fofern 
die Janungsverfommlung aus folgen befehen fol ($. 92 Abf. 3), der Innumgsvertand und unit 
auch die Inhaber der übrigen Innungeümter gemäfit werden. 
ums 8. Die Aufichtebepörde Hat über die Zufammenfehung des Borlandes nach Maßgabe der eingehenden 
Angigen ein Beryeihniß zu führen, in weldes Jedem Einfiht zu gerähren if. Auf Grund betfelben find 
die im $. 925 Ubf. 2 ermäßnten Befcheinigungen ausguftlen. 

9. Die Kuffihtsbepörbe fat den Inmungsvorfland anyumeifen, Zeit und Det jeder von der Imung 
u veranfiatenden Prüfung ceötelig anzuzeigen und von ihrem Reit, gu ben Pehfungen einen Berteter 
zu entfenden, in der Kegel Gebraud zu madien. 

10. Die Auffhtsbehörte führt ein forlaufenbes Vergeifuif über die im Gigentfum der Iamung 
Meenden Grunde und deren Dinglihe Belafung, fovie über die der Innung gehörenden Gegenfänbe, 
weie einen gefhitlihen, wifenihalicen und Runftwerth Saben. 

11. Veffwerden über die Nefisgäliglit der Wahlen werden durd) die Auffhtsbehörde endgütig 
enifgieben (. 94 der Gemerbeordnung). 

12. Befätiht die Imnung ühee Wuiläfung, fo Bat die Luffitsbehörde su prüfen, ob die. Woraus- 
fepungen yutefien und die Yorm beobadhet if, elle Das Gefeh ($. 90 bj. 0) und das Glatut für 
diefen Fat vorgeeßen Haben, 

18. In den Bälle des $. 97 bl. 1 Bier 1 und 2 dat die Auffihtsbehörde die Innung aufe 
Aufordern, binnen einer angemefienen Til Die erfoderlihe Aenderung des Statuts gu bewirlen oder ifrer 
Verpfügtung yur Grfllung der gefehlihen Aufgaben nadgutammen. Enlfpricht die Iunung der Kuforder 
rung mit, fo A dem Yunungsvorfland cine neue ef zu fepen und ihm gleifgeig ju Protatofl zu er« 
öffnen, Daß bei adermaliger Berflummung diefer Het die Echliepung der Inmung werde in Emvägung ger 
gogen werden. it dies ohne Erfolg, fo Hat die Auffhisbehörde Yntrag auf Schliehung der Innung 
beim Bepielspräfitenten qu len. 

In den Zällen deS $. 97 Ubf. 1 Ziffer 9 und 4 die Chliepung ohne Weiteres zu Beantragen. 
Gegen die die Sälichung ausfpredende Derfügung findet ber Relurs nad) Mofgabe der 38. 21 bl. 1, 
amd 24 der Raifel, Devorbnung vom 24. Degamber 1888 fat. 

14. Mich die Mulöfung der Jung Sefätoffen, fo Te die Ubridelung der Gefeäfte zunächft bem 
Borflond oder den durch Innungsbefcptuß Sefonders Seauftraglen Yerfonen ob. Die Wufihtäbebörde übt 
iebei Diefeiben Befugnife aus, weiche ir bei ber Laufenden Berwallung bon Angelegenheiten der Inuungen 
guflehen, Wenn jedoch ber Vorfland oder die Beauftragten der Inrung ihrer Werpfihtung wid genügen, 
insbefonbere Die Gejepe, das Statut oder die Innungsbejchtäfe nicht beacen und wicerholte Auferder 
Zungen yur rdnungsmäßigen Mbwidelung der Öefiäfie unbefolgt Iffen, fo übernimmt die Yuffihtsbehörde 
ober ife Benuftragler bie Erledigung der Gcfäfe. 

Im Hal der Sähliefung der Janung erfolgt die Aınidelung der Gefäfte ducd) die Hufflhter 
Bepbrde ober durch ihre Beauftragte. 

Bei der Auflöfung oder Sähliekung kann der Beirlspräfident den vom der Innung errichteten, nicht 
unter $. 73 des Sranfenberfiherungsgefege felenden Unterfügungstoffen Rorporationseedte erieilen 
&. 98°U6j. 3 Gewerbeotbnung). Ueber das Vernögen aufgelöler ober gefflafener Im tentafen 
&. 73 Rrantenerfiherungsgefepes) IR nad Mefgabe des 8. 47 Ah. 3 His 6 des Aranlenveriderungs- 
gefehes zu Derfügen. 
benfetsen. 15. Die Rebenfititen find ausfäliclich zur Orbmung derjenigen Einictungen befimmt, wede zur 

Grfüllung der im 8. BIb Aif. 3 Bis 5 aufgefüßcten, dur) dad Haupffatut unter Die Suede der Innung 
aufgenommenen Wufgaben Dienen fallen. 

16. Der Entwurf der Rebenfatuten iR in zwei Seemplaren unter Anfhtu einer Yusferigung des 
Befluffes der Jnnungsverfammlung der Xuffitsbehörde einuneihen. Tiefe hat darauf zu adıten, daß die 
ea erforberfihe Sunlefung des Gefelenauefuffes eufolat, und die Vorgänge nad Anhörung des 
Gemeindeoeriandes (8. 85 Wbj. 1) mil einer gutailicen Meuferung dem Beyiepräftenten zu überweifen, 
Darüber, ob die beaihtigte Rebeneineitung Abechaupt oder in der beankragten Form suulefen if. if 
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mach freiem Grmeffen gu befinden, wobei insbefonbere zu prüfen if, ob dur) Die beabfihtigte Einrichtung 
der Befland ühnliher an Denfelben Orten Sereits betefenber Organifationen gefähtbet wird. Dah das 
Statut der Janung diefe Einriötungen unter Die Aufgaben ber Inmung aufgenommen Bat und mit biefer 
Dehlmmung genehmigt if. giebt der Innung leinen Anfprudh; auf Genehmigung des Rebenfatuls. Die 
Nebenfotuten müffen Befiimmungen über die Borausfepungen und Die Form ifrer Aufüebung tefen. 

17. Wird die Genehmigung ertfelt, fo it ein Eremplar des genehmigten Rebenflatus dem Inmungs« 
Dorfland dur; Bermitelung der Aufichtgbehörbe ausyufändigen. 

Für den Hal der Berfogung der Genehmigung, if dem Jnnungtvorfland ein mit Gründen verfebener 
Beideid auuftelen, in weldem darauf Firgumefen if, daf; binnen bier Mocen die Befemerde am das 
Miniferlam eingelegt werden tar (8. 85 Ubj. D- 


I. Iunungsansihäffe 


18. Der Entwurf des Statuts des Jnmungsausfgufles ($ 101) if in zwei Gremplaren unter 
Anfetup von Musferigungen der Befhtäfe derjenigen Innungen, welde den Inmumgsausfdub erriften 
wollen, Durd; Bermittelung der Huffıhtsbehörde dem Bairtspräfidenten einreichen. 

Dos Stetut mu Befimmung teffen über: 

1. Namen, Zioed und Sip des Innungsausiäufies, 

2. die Bedingungen der Aufnaßıne und beb Ausfheibens, 

3. Bildung und Zefugnife des Vorlandes und der Berfammlung des Innungsausfufe, 

4 die Beträge, 

5. die Borausfehungen und bie Formen der Abänderung des Ctatuts und der Auflfung des 


Immungsausigufes. 

Das Statut darf Tine Befimmungen entfaten, weiße mit den geeplihen Sweden des Innungse 
ausfehufles nicht in Verbindung fiehen, oder gefeplichen Borjtheiften zumiderlaufen. 

WW. Iunnugsverbände, 

19. Wird die Erriftung eines Annungsverbandes ($. 104 Bis $. 104n) befoffen, jo it das für 
denfeben” entworfene Statut im yoei &pemplaren mit den Ausfertigungen ber Befgllife der Imnungen 
dem Bejirläpräfibenten einzureichen, in befien Bermaltungsbejirt der Jnnungsverband feinen Sih haben 
fol. Diefer giebt die Vorlagen mit einer gutußtlihen Meußerung an das Minferium ab, fals er nicht 
Telft über die Genefmigung zu bejälicen Hat ($. 1045 UL. 1a). 

20. Anträge auf Berleifung bon Korporationsreäten ($. 104g) find Dur Vermittlung des für ben 
Sip des Jnmungsverbandes zuflänbigen Weyelspräfdenten dem Minferium einyureiden. 

21. Die Bepietspräftenten Haben im Februar jeben Jahres dem Miniferium anzıpigen, melde 
Jnmumgsoerbänbe in ihrem est beleben, wie bele Sanumgen jebem derjelßen angefören und melde 
Yerfonen die Vorlände der einelnen Verbände Bilden. 


Straßburg, den 12. April 1898. 




















Mirifeium für Gifeh-Lolfeingen. 
Abteilung für finanzen, Getverbe und Domänen, 
Der Unterfoosfelretät 

Im. aıet. von Schraut. 
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Gentral- und Beirks-Amtshlaft 


Eifaß-Fothringen. 





Sanpibtat. | Strafburg, den 28. April 1898. | ar. 16. 
R Dun et mitt Die Breschumgen und Gelaffe von allgemeiner umb beweniber Bebeukung, bas Priblatt diejenigen von 





I. Berorbnangen yp. des Keiferlihen Staitfalters, des Miriieriums ud des Oberjäulratie, 


en Verfügung 





ds Geridsfdriher 





In Ausfügcung des Regulatios vom 12. April 
Vieles Jahres (Gefepb. für Elfah-Lotte. &. A1) werden 
Gifihtlid der Gefordernffe gur Anfellung alß Gerichts“ 
idreißer und Gerihtöpollgieher, unter Aufhebung 
der den gleien Gegenflund beteffenben Berfägungen 
dom 24, Mril 1884 (Genfale und Bayes-Xmlabtet 
1884, ©. 105 unb 106) und vom 18. Stptenber 1888 
(Senttale und Beice-Umisblatt &.245), Die nadtehenden 
elimmungen geioffen: 


A Oiatfäneänen sub Geidtfärebesfätfen 
af, 


1. Borbereitungebienfl. 

1. Der Vorbereitungsdienft unterliegt der 
geitung und Aufficht des Landgerichtspräfidenten 
und des Grfien Stontsanwalis, in deren Bajıt er 
Nattfindet. 

2. Das Gefud um Zuloffung zum Borbereitungs« 
Bienfe fi Buch Vermitteung der Auffehtsbehörbe (Ai 1) 
dem Miniterlum einpueeihen. Dem Gefuce il Die ee 
Buctsuclunde des Untärte und eine bon ihm fe 
vefabte amd geffriebene Barftelung feines Ledenstaufs, 
Bei ondern als Militirammörtern auch der Roche Über 
ie Befühigung für den einjäbeigefetiligen Bien! und 
ein Zeugnib des Mreldarstes über Die Tarberlige Züchtige 
ei für den Gericsfhreiberdienft beizufügen. 

3. Bei Antrüt des Borberetungsdieufts if der 
Amoörter von dem Landgerihispräfidenten oder dem 
don der Nufihtsbeböeee beauftragten Amfgrichter mittels 
Handflans an Givesatt zur Amtsverfcwiegeneit 
zu verpflichten und Profofoll bieciber aufzunemen. 

4. Bon der guelährigen, ‚Borbereitungszit, find 





nad nöperer Beflinmung der Nuffitsbeförde ein Jafe 
nd drei Monate der Befhäfigung Bei einem Mmntöger 
tichte, drei Monate der Beigäftigung bei einem Lande 
gerißte und [eh Monate der Befdäfigung bei der 
Stoatsonmalifgaft eines Landgerichts gu widınen. 

Wei ungenügender Worbereitung iR die Aufl 
Hehöcbe befugt, die Worbereitungsgeit beim Amtsgericht 
auf ein Jahr und jechs Donate, Die beim Candgerihte 
ouf vier Monale und Die Bei ber Staatsanwaltfoft auf 
aöt Monate zu echöhen. 

Innerhalb des Borbereitungsdienftes beim Yints- 
yerüßte iR der Unmärler drei Donate gleichzeitig bei 
inem Gerictövollgießer und drei Monale vorguge- 
weile im Roflen« und Renungswefen zu beftfiigen. 

5. Der zueijüßrige Vorbereitungsbienft oil ale 
Zweige des Geciftelhreiberdientes und des Bureau 
Dienfes bei. der Staalsanmaltfhaft, Insbefondere au) 
beider Iepteren Die Befäftigung mit dem Roftenwefen 
und mit Rehnungsarbeiten umfaffen. 

nerhalb der Tepten drei Monate der Borbereie 
tungspit Hat, der nmärter nad näßerer Beflmmung 
der Aufihtsbehöcde in einer Eipung eines Amtögeritis, 
in weißer Bürgerlihe Rehtäfeiligleiten verhandelt und 
entfäieben werden, fowie in einer Sihung eines Schöfene 
gerigtes oder einer Giraflaumer neben bem Gerühtte 
{üreiber ein zweites Brototolt (Rebenprotofalt) zu 
führen, weldes, mit den Bemertungen des Borfipenden 
erfeen, von dieem bee Hufitzbehörde zu Aberjenben if. 

6. Die Zeit, während welher cin Amoätler für 
das Gerichthreiberamt in Folge von Stanlfeil, Ber 
urlanbung, Cinjefung zu miäriffen Dienfleiingen 
ober aus anderen Gründen dem Worberetungsbienfl ee 
gogen war, fan auf Die vorgefriebene Dauer des Bor« 
Geritungsbienies_ gang oder ifeitwefe in Anreinung 
gebradit werden, wenn biefelbe mäßrend eines Jahres 
den Zeitraum von, acht Wochen nicht übenfeigt. 














Mar der Anwärter über aft Moden dem Bor- 
becetungsbienft entjogen, fo Tann eine Ancenung der 
überjchiegenden Zeit oder eines Teiles derfelben nur 
mit Genehmigung des Miniferiums erfolgen. 

7. Militiramoäcter, welge Ieiglih die Befähigung 
fe den Gerühtsfßreiergefüfenbienft (Uffentenbient) 
erlangen wollen, haben fechs Monate iprer Befctftigung 
bei einem Amtsgerichte und drei Monate der Befätie 

bei der Staatsanwaltidaft eines Land- 
ice yu mibmen. Die Auffchtsbehdcbe belimmt, ob 
inteieit Defelßen mößcend des für Die Befätigung 
dei der Stontsantaifgaft Befimmten geitraums fh auf) 
im Dienfte des Unterfuchunperidters ober der Eirafe 
Tammer des Landgerichts yu befhäftigen Haben. 

Die Veflmmang unter Zifer 6 findet Sier mit 
der Maßgabe Anwendung, daf eine Anrefnung nur bis 
zur Dauer von zoei Moden fatiheft N. 


1. Prüfung, 
a. Prüfung für das Gerictsfäreiberamt. 


8. Die Prüfung findet in der Regel jähric 
einmal im Monat Mai fall, 

Der Vorfipende der Prüfungstenmiffen, Sefinmt 
den Anfangstermin und {Al den guglafenen Kanbibalen 
Benaäriätigung darüber zugeSen. 

Dem Miniteum Bleibt vorbepaften, je nad) der 
Anjaft der Kandidaten weitere Peifungen enusednen. 

9. Das Gefud um Zulaffung zur Prüfung 
N der Mufißtsbehdrde und don Diefer mit Bericht über 
den Gang und den Grfolg des Borbereitungsvienfes dem 
Minifterlum vorzulegen. 

Die Qulofung Torn nur erfolgen, wenn der Yn« 
wörter ala zur Mblegung der Prüfung genägenb vor« 
Sereitet zu ernten il. 

Von der erfolgten Zulofung wicd der Antärter 
Benadrigtig, 

10. Die Belfungstommiffion wird aus Ber 
omten des Miniferiums und riäfetigen ober Raatsan« 
wattfgafttigen Beamten des Oberlandesgerihts und des 
Landgerichts Straßburg gebildet. Gin Mitglied wird 
oryugemeife mit der Prlfung im Roften» und Redhnungs« 
ioefen Beauftragt. 

‚Die eingelnen Pxhfungen find bon drei Ditglieeen 
der Rommifften, einfötchid, des Borfipenden und des 
voryugsmeie mil der Prüfung im Rofen- und Refnungse 
ofen beauftragten Mitglieds, vorzunehmen, 

Die Vepeignung der zur Teilnahme Gerufenen 
Dügfider erfolgt Dur den Borfpenden, 

Der Voripende wird im Falle der Verfinberung 
bei der. mündlichen Prüfung Dur das Dieflällfte der 
due Iheilnahmne berufenen Mitglieder verieten. Im 
Üebrigen wird die Vertretung durd) das Diniflerium im 
eingelnen Falle geregelt, 
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Zug Güßrung des Profololls und für Die fonflgen 
frfrügen Arbeiten der Kommen wird derfelben ein 
Sclrehriatsbeamier. beigegeben, 

11. Die fhrifttiche Brhfung geht der mönbtigen 
voraus. Sie dauerk geh Tage und befht in der Ber 
urbeitung, prallfcher Aufgaben aus dem Gebiete bes 
Geriptefhriberbienftes im Givilpropfe, in Ronfursver» 
fahren, im Eirafprojefe, in Der nicht fieitigen Gerichtsr 
barteil einfhtichli) des Orundbucwefens und im Kof 
und Redhnungswefen. Ar die beiten aus dem Give 
progeffe und dem Ronfaräverfußren find je vier Stunden, 
für die aus dem Eieafpropffe und der nichttreitigen 
Geripisbartet zufammen bier Stunben und für Die aus 
dem Auften- und Reihnungsiejen bier Stunden zu geben. 

Die Arbeiten find unter Auf eines Nitgtieds 
der Prifungslommifion oder eines uom Vorfipenden 
Begigneten Serretariatsbeamen anyufeligen. 

Die Benupung von Büchern, auber dem, Lerte 
der Gefee und fonigen Borfriten, iR ausgeftoffen. 

12. Die mündliche Prüfung if nicht öffentlich. 
Diefelbe iR darauf gu dißten, od der Kandidat die für 
den Gerichtöfcheißerbienft erforberiche algemeine Kenntnif 
des bürgerligen Rechts, einfglihlid des Handels- und 
Meiifeteät, des Strafecäts und des Propeiverfahrens 
und eine genaue Keuntni, derjenigen Worfiften beft, 
welie fh auf Die Amtshanblungen der Gerichtsfgreiber 
aefen, 

Fu einem Prlfungstermine Innen mehrere, jedod 
mit über vier Nandibaten berufen werden. Die Dauer 
der mönbficen Prüfung iM fo au demeflen, dah auf 
jeden Ronbibaten mindetens eine Stunde entfül. 

Der Gang und das Ergebniß, der mündligen Prir 
fung {m Allgemeinen fi zu den Alten zu vermerlen. 

18. Ueber den Ausfall der Prhfüng und 06 fir 
im Ball des Detehens old gut oder als genügend ber 
fanden zu erachten ei, ticb von der Peifungstommifion 
dur Stimmenmehrheit nad) dem Gefanmtergebnife der 
föritligen und mündlien Prüfung entfGieben. 

Xuf Grund der beflandenen Prüfung wid von 
dem Borfipenden der Kommilfion das Befähigungsseugnif 
ertheilt, 

Ueber die dorgenommenen Prüfungen und deren 
Grgebniffe iR unter Befügung der Verhandlungen von 
dem Vorfigenden der Nommilfion an das Minifterium 
zu berichten, 


b) Prüfung für den Gerißtsfhreibergehülfen- 
diente 

14. Die Prüfung findet in ber Kegel helid yue 
Wal, in den Monaten Juni und Dezember, fatt, 

Den Minfterum Bleibt borbefalten, je nad, der 
Anpaht der Nandidaten, oder wern fi aus fonfigen 
Gründen ein Bedirfni iergu ergiet, weitere Prüfungen 
anguordnen. 















Die Befimmungen in Zifer 8 %f. 2, 
und. 10 finden aud Gier Anwendung. 

15. Die [eifttiche Brlfung geft der minde 
fen vorans. Sie bauer yuei Tage und Befeht in der 
Bearbeitung prafifer Aufgaben aus dem Gebiete des 
Gerictsjreiberdienftes im Gioilpogeffe, im Strafproief, 
in der nüßtfeeiligen Gerißtsborleit ausfellklih des 
Srundbußamefens und fm Roten und Reihnungeiefen. 

Für die Bearbeitung iR on den Dormigen und 
Raömittagen eine Yet von je 3bis 4 Stunden zu geben. 

Die Auffiht Aber die Anfertigung der hrifichen 
Arbeiten und die Benupung von Bien befimmt fh 
nad Zifer 11 U0L. 2 und 8. 

16. Zie mündliche Prüfung iR niät fentlih- 
Difebe if darauf zu vißten, ob der Randidat die für 
den Gerihtäfreiberbienf erforberlihe allgemeine Renntni; 
35 Sürgerligen Reis, ausjätiglih des Yandels» und 
3 Meielehis, des Choftehts und des Projefber- 
fahren und eine genaue Renntniß derjenigen Vorfhrife 
heit, weide fc auf die Amisfandlungen der Oeridts: 
{rißer, mit Yusnafme der unter 9.7 MR. 2 des 
Aeguaios Segeibnelen, Bien. 

Die Vorfgifen in Jüfer 12 96f. 2 und 3 und 
in Gier 13 greifen auf hier Pla, 


IL. Gortbildungebienft, 


17. Der Fortbildungsdienf der Runbibaten 
unterlegt der Auffißt des Candgericispräfibenten 
und be; Erlen Ctaalsanmalts, in deren Beil die 
Randiaten fh Befötfigen. 

18. Die Bejsäftigung yum Pwede der Foriildung 
Sat entweder Sei einer Geridtsfhreiberel oder beim 
Setrelariet einer Gtaalsanmaltidaft, kei der 
Verwaltung der Berlersfieuern, bei nem Rechts 
anwalt, einem Notar oder einem Geridtsvoll: 
sießer zu enfolgen, 

Vor Beginn des Forlildungsdinfes I der Ran 
Abat won den Sondgerigtspräfienten nad den fir 
Stontzbeamte Befehenden Vorfeiften eiblic) zu Der« 
pfligten. 

Den Antet der Befhäftigung und jeden Weäfet 
derfelßen Sat ber Nantidal der Auffihtsbehörde ange 
zeigen. 

Ueber das Dienfiie mb auferdiefliche Berfalten, 
{onie über die Sefungen des Ranbidaten Hat die Yufe 
Fibteförbe jüßeih wenigflens einmal Aushunft enyur 
eben. Dieflbe tan dem Nonbibaten aufgeben, in ber 
Minmien Zoifgenräumen Zeuguife Aber feine Befgüfe 
gung und Füßrung beizubringen, 

„19. Behufs Bervendung im Dienfe bei ben Ger 
Hten und der Stoatsanmaltfjaft Gaben die Ranbibaten 
auf Erfordern id jederzeit zur Derfügung zu fielen, 



































B. Geriffsnofjlederamt. 
L. Borbereitungebienf. 

20. Dee Vorbereitungebienft unterliegt der Zeitung 
und Yuffict des Grfien Staatsanwalts, in deflen 
Bart ex fatfindet 

21. Das Gefug um Zulaffung zum Barker 
eitungsdienfte if} mit der Gebrsurfunbe de3 Anmärters 
und einer don ihm felht gefertigten und. geichriebenen 
Dorfellung des Lebenslaufs, sei Civilanmärtern über« 
dies mil einem Jeugnife De Areisarytes über Die örper- 
tige Tüdligleil für den Gerichtsvofhicherbieuf, dur) 
Vermtelung der Aufistsbefönde (Zifer 20) dem Minie 
Rerium eingueeihen. 

22. Bei Untett des Vorbereitungsbienfes if der 
Anwärter don der Aufichtsbefhtde ober einem von der» 
feiben. erfußten Yntsrißter miltels Handfälags an 
Gibestat zur Umtsverjäwiegenheit ju verpflicten 
und Prototol hierüber aufsunehmen. 

23. Während der Vorberetungspit haben andere 
als Mlitteanwdeter fih ein Jafe bei einem Gerichisr 
vallgieher und fe$ Wonate nad; ihrer Wahl entmeder 
Hei einem Amtsgerichte ober bei der Verwaltung 
der Vertepröfeuern, bei einem Recl3anwalt, nem 
Notar oder einem Gerichtövoffgieher zu befäftigen. 
Won den übrigen jes Monaten find drei der Beftäf 
gung bei einem Mmtsgericpte und drei der Beidäfe 
figung bei der Stantsanwaltigaft eines Lande 
geridt3 u winen, 

Bei ungenügender Vorbereitung Tann die Vorber 
veilungsyeit bon der Auficht3behbcbe nad} deren näßerer 
Befimmung bis auf 2 Jahre 6 Monate echöft werben. 

iläranmärler Haben ih jeds Monate bei einem 
Gericptävoligieher, drei Monate bei einem Amts« 
gerihte und drei Monate fi der Etaatsanwalts 
{Saft eines Sandgerigts zu Sehhöfligen. 

24. Die Ancehnung derjenigen Zeil, wäßzend 
weler ein Anwärter dem Borbereitungsbienfte entjogen 
war, erfolgt mach Mafgabe der Ziffer 6. 


IL. Prüfung. 

25. Auf die Prüfung der Anmärter für das 
Geriätsoofgieferamt finden bie Beflinmungen in Ziffer 8 
161.2, ifer 9, 10 und 14 bl. 1 umd 2 emifpreende 
nvendung, Dem mit der Prüfung im Aoftene und 
Reßmungsmejen beauftragten Witgied Tegl die Prüfung 
der für den Gerihtsvofhiehedienf in Betrait Iommenben 
Gebüfrene, Stenipele und Enregifitementsgefepe 06. 

20. Die f&ciftlige Prüfung geht der mind 
en vorauß, Cie dauert je Tage und befcht in der 
Bearbeitung don Hufgaben, welde unter Wiberdäfih« 
gung der einfhlagenben Befimmungen der Gebühren, 
Siempele und Gneegficemenisgefepe vorjugsmeife dem 
Gebiete der prallen Zhütigteit der Gerictsvofhieher 
au entnehmen find. 











Se die Deorbeitung { an den Docmittagen und 
Racmiltagen eine He von 3 6i6 4 Stunden zu geben. 
Die Aufiht Aber die Anfertigung der fhriflihen 
Arbeiten und die Berufung von Büdern beflimmt fih 
nad Sifer 11 96. 2 und 8. 
27. Die mündlige Prüfung iR mist fentih. 
{Darauf zu ren, ob ber Ranbibat die fir 
iofgcherdienf erforderiche allgemeine Kennt 
mib des bürgerichen Reis, einfhlichlich ded Handels und 
Weselreäis, des Straftei3 und des Projehverjehtens 
und eine genaue Menntniß derjenigen Worfhriften Dept, 
wele fi auf die Redisverfältiffe und die Umtsfand« 
Tungen der Gerichtsoofhieer Beiehen. 

28. Die Borfhriften in Sifer 12 Ubf. 2 und 3 

und Zifer 18 greifen aud; Hier Mlaf. 
DIL. Sortbildungsdienf. 

29. Der Gockbildungsbiefi der Gerihtsbeflieere 
amtsfanbidaten unterliegt der Wufficht des Exfien 
Staatsanmalts, in defen Baylet die Kandidaten fi 
Befätigen. 

3. Die Befätfigung zum Ziede der Bortsitung 
Hat minbeflens fed® Monate ang bei einem Geritsr 
voltzieher und im Mebtigen nad) Der Wohl des Kane 
dibaten entieder Dei einem Gerietsvollgieher ober 
bei einer Geriihtsfcreiberei, beim Gelrelarint einer 
Staatsanwaltfaft, bei der Bermaltung der Ber- 
teörsfieuern, einem Redlsanmalt ober einem Rotar 
Aattyafinden. 

Den Antritt der Defeäftigung und jeden Meet 
derfeiben Hat der Randibat der Auffitsbehörde anzu« 
seigen, 

Ueber das Dienflihe und auferdieflice Verhalten, 
frnie über die Ceifungen des Randibaten Hat die Auf- 
fä12behörDe ji wenigflens einmal Auslunft eine 
gießen. Diefeide Ton den Randibaln aufgehen, in 
belimmten Sififeneäumen Zeugeffe über feine Bejhäf- 
gung und Süfeung beigubringen. 

Stoßßurg, den 15. April:1898, 

Wiriferium für Glfof-Lotfeingen. 
theitung für July und Aultut, 
Der Unterfootsfetretär 























11. A. 957. Dr. Petri 

om Ferfü 

sfatrenäie se erde u N era cn 
Penfoashee für Beriatnehther sb Deren Günehliche. 


Dir Abfap 2 des 9. 11 der Berfügung vom 
23. Juni 1897 (Genteol» und Baiels-Amisblait 1897 
©. 238) wird durg nachflegende Befimmung erfept: 
Die Höge der Penflonen wird unter Werde 
fihtigung desjenigen Belrages, welgen der Geridtse 
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volgeher als Penfion begogen hat ober hätte beehen 
tönnen, wenn er am Zobeslage aus dem Dienfe ger 
fhieden tee, nad den in dem $. 8 des Gefepes vom 
24. Deyember 1873 in der Paflung des Gefepes vom 
7. Mir 1898 (Gefepöl. für Gifef-Lotbr. ©. 11) 
und in den 88. 9, 10 des enfleren Gefehes enihal- 
Hemen Grundfägen und die_ Dauer der Penfionse 
sohtung mad) den 89. 11, 12 desfelben Gefepes ber 
Amt, 

Stroßburg, den 16. April 1898. 

Denifeeium für EiffeLotfringen, 

Abteilung für Jufiy  Abthelung für Binanpen, 

und Aultus Gewerbe und Domänen. 





Der Unerfiotsfetrelit Der Unterfatselretär 
Dr Petri, don Schraut, 

IL. A. 1462. 

II. 4206. 





6} Präfungsorduung 
für She on Mltefänte und Yheren Mödenfänlen. 

Auf Grund des & 4 des Gefehes, Bereffend das 
Unterßtsmefen, vom 12. Bebruat 1973 wir unter 
Aufhebung der Prüfungsordnung für Lehrer an Mittels 
fhuten und höberen Toiterfäulen vom 19. April 1876 
und der Diefe Prifungsorbnung ergänzenden Berordnung 
dom 21. September 1886 verordnet, mas folgt: 

$&1 

Zur Pelfung für Lehrer om Mittelfgulen und 
Höheren Mibhenfiulen werden yugelffen: 

Geiflihe, folce Nanbidaten der Tpeologie oder 
des Höheren Ghulamts, welche mindefens drei Jahre 
auf einer deutfcen Univerftät Aubirt Haben, und ler 
mentarfuiter, welche ihre Dienfiprüfung. belanden 
Haben und fih über bisßerige ordnungamäpige Amtse 
führung ausyumeifen vermögen 

2 

Die Meldung gefgieht Bei dem Oberjäulratf. 

Beufügen find: 

1) ein felfigeferigter Lebenstauf; 

2) die Zeugnife über Die Bier empfangene Sähul- oder 
UniberfüätSbibung und über die Döfer abgelegten Iheo« 
Iogifeen, Schulamis« oder Elementatlehrer- Prüfungen; 

3) ein Zeugniß des yufländigen Worgefeten über die 
Bisgerige Zfätigleit deb Benerbers im Aeniihen 
Shubienfe. 

Diejenigen, welde no 
Heiden, Haben auferbem einyur 
4) ein amtihes Güprungsjengui, und 
5) ein von einem zur Führung eines Dienffiegels bee 

Tefigten Arte auegeeltes Zeugniß. durch melde 
die Irperlihe Befähigung yur Bermaltung eines 
Sepramis befheinigt wir. 
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8 
Die Pehfung wid in Creahbneg abgehalten. Zur 
Yögaltung Vereben ernennt "acr Oberj@ufsalf unter See 
jepung des Kermind eine Bfonbere Rommilfin und deren 
Worfhenden, 


84. 

Der Borfhe ne der Pehfungsfommiffen felt jedem 
Benerder urmelber nad jener Melbung eine Aufgabe 
G1B dem Gefieder Sahagagit, deren Lefung brstbe 
Sinnen 16,6 Moden mit de Berfierung, feine andere 
A Be von ihm angegebenen Hilfemitiel enapt. 
Haben, eintreigen Hal 





85 
eine AHeoretiige — Täritiche 


Die Prüfung 
en Bm peattifche. 


sand mindfige — und 


0 RN 
gm den färiftihen Prhfungen if ein Muffap über 
ein pibagogifges Thema, eine Neberfepung aus, dem 
Srorgopigen ins Deulfäe, fonie eine Mobeit entweder 
SB Ver Gihiele der Gefhihte ober der Geographie 
Oder der Mutgematil oder der Ratuchunde gu fertigen. 
"Eine Biete Arbeit IR von den Seilingen zu liefern, 
welde ihre Befäfigung zum Untereiht im Gramönicen 
ber im Englifgen nadweifen wollen; fir Haben cine 
eberfepung aus dem Deuticen ins Grangpfifhe (Enaliide) 
oder einen. franzöffiten (mafiigen) Auffah zu Tetigen. 
"Sommitiäe Arbeiten werden unter Muffht ge 
fertigt, 
oje Aufgaben werden von dem Boripendm der 
Pedfungstommifion Sefimmt. Zu jeder Arbeit find vier 
Stunden Zeit zu gebe. 








87. 

Die pratige Padfüng Seht in der Abfegung 
goeier Qebeproben, zu denen dIe Aufgaben yoci Zuge 
Vorher gegeben werde. 

Se Behnproben find bei Mitlelfhulen oder bei 
Högeren Mebdenfeulen abjulegen. 

‘Der Yalfing Sat beim Beginn jeder Lehihrobe 
de [gef augen Won fr Ve u Übere 
gie. 


88 

Die mündtide Prlfung verbreitet fi6 nad, abe 
gabe des Kegulalios für die Seminare vom 4. Januar 
{874 Aber folgende Lehrgegenfände des Seminarunter« 
riäts: Meiglon, Deulih, Dednen und Gefhidte. Der 
Weifing Hat nadgumeifen, daß er in Diejen Hädern dir 
durch jenes Regulalio befinmten Renntnife beit; dad 
Harn die Yrhfung in diefen den cuf Grund der 
Serie bee eher obae Felfungen erlafen 
maden. 


8.9. 
Serner fat der Peifling in der Päbagogil dar 





jeibun: Weberfiitihe Belannifgoft mit ber Cefticte 


nd der Erziehung, eingehendere Renntniß 
ne ee de 
EN habfen Yädagagen auß der Zeit don 1900 ob; 
en a un 
Togie und Eihit. 
8.10. 
2 ig a 


a. in Deufeh und Gefäite, ober 
b. in Deutjd und Geograpfie, oder 





Vin den malfematifg-naturifenfäaftligen Ga“ 
Han, 

a. in Deutfch und Hramdfih, oder 

Sin Zul um Gne, 

aufer der Einfidt in die Methode des 1° 

En ee mölde \ anat" 30 


Vingungen zu eüden. Hierbei MR nad 
Im Deutfigen: Die Befähigung, 
fie bedeutender Sheifiteher un“ 
und Inhalt zu erläsen, Renntnr 
neflich der Worlitbungeleb 
forie. berfihtlihe Betanntf 
der beuljen Eorade un 
Remntn, eriger Qauptwr 
der tffiißen Pride, * 
der, hervorragenden. ' 
feier 


D) m Gramani® en: Nihtige Ausfprade, Rennini; 
der Gramm uno Sicherheit in der Hmedung 
erben, IE" tfoei, einen prasfgen ode einen 
teißten Pocl‘ Gen Wofcnitt Ins Deutfhe, einen Techten 
wroafen fun aus dm Den in vi Funde 
re te m een, Allgemeine Senntni 
a ng 

3) Im Engtifgen: Das Gleide, 


A) Im’ der Gefhiäte: Belomntfhaft mit der allge 
meinen, graue Betamtigaf "der Beulen 
Gefgiäte und mit, der, erfflung des beutfgen 
Beh, Seel zit liter Sa 
tungen derfelben und den Lehrmittein für den Ger 
Auge ech frmitien für den @ı 


5) In der Geographie: Kenntnif, der Hönftalifgen 
ind malpemalfen Geograpfie, ee Ram 
mi der pnfen und poltifgen Geograpfte 
eingefnen Crötfeie, infonberheit Guropas, © yayıı 
idalt mit dem Sau der Ceörnbe, ferner, „ira, 
Grunbgügen der Boltlunde, der Tr pfganuienn 
und. Handeögeogrephie, wie au Dur Ahlen 
Vertraugeit mit den Sehemilleln für den mann“ 


Diifsen inte un mit Der Dilrtnr bh 


meien: 
‚Avieigere Epraihe 
‚oDiäter nad dar 
der Wontlehe, vote 
@. und der Caflehe, 
safı mit der Gejgigte 
3 Sieraur, engebendere 
‚at der Ding, voryäglih 
0er Neuyet, und des Lebens 
engen Zifter und Doll 


hi) 

















6) In der Naturbefereibung: Belanntfcoft mit 
den drei Naturreihen, befonders in Hinfiht auf die 
Vebürfnife des Menfhen, mil dem Bau und der 
Bufammenfepung ber Gxbrinbe, mit den Bebingu 
des tieren und PM langentebens. 
Belanntjaft mit den snedmäßigfien Hülfsmitten für 
den Unterriht: Abbildungen, Nacbilbungen, im Handel 
erfäienenen Zufammenfellungen bon Wineralien, Der 
darien u. f. 1. chenjo, eine überfällice Renninik 
von der Silerate des Gegenflanbed, 

7) Im der PHHfit und Chemie: Ueberfihtlige Kennte 
Mb des gangen Gebiete diejer Yäder, 
die Defähigung, die Nalurerjceinungen und bie 
wiätgfen Mafdinen yu eflären und auf die phpfle 
Taten Gefepe zueädjufüßten, allgemeine Rennti 
der hemiften Clemente und iger Derbinbungen und 
deren Anwendung im menftliden Hausfalte, in den 
Gemerben unb bei ber Canbwirhfiaft. Selannijäaft 
mit der Cinichtung und bem Gebrauce ber im 
Unerrigte vorlommenden. pfpfialifgen Infrumente 
und. chemififen Apparate, 

®) In der Writpmetit: Belanntfhaft mit den bier 
Gruntressnumgsacten und der Lchte bon den Polenzen 
in allgemeinen Yabfen, eriglit im Reden mit 
Duodrats und Kubihaugeln und in der fung don 
Steigungen des erfen und zweiten Grades mil einer 
und mehreren Unbelannten, einige Uebung in der 
YAnivendung ben arüfmetiffen und geometrifden 
Reihen, wie auch von Logerilgmen. 
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9) In der Geomelrie: Memnbriß der Planimeleie, 
der Stereometrie und der Zrigonomerie unter Ber 
vüdfihtigung der prallifchen Verwendbarlei 


su. 

Die Ergebniffe der Prüfung in den cinelnen 
Gegenfländen werden umter Anwendung der Bejcide 
mungen: „febe gul, gut, genügend, nad; genügend, nit 
genügend“ beuclfeift. MUS nicht befähigt ii anufeben, 
wer die in 8. 8 geforderte allgemeine Bildung niht 
machputefen vermag. forie derjenige, been Leiftungen 
in den von ihm befonbers genählten Gegenflänben nit 
genügt haben. 








8.12 
Auf Grund der beflanbenen, Prdfung erhält der 
Geprüfte ein Zeuguiß über feine Befähigung al6 Lehrer 
am Mittelfäulen und Höheren Midejenfäulen. In de 
felßen wird das Grgebnif in den einyeinen Prüfunge: 
gegenlänben angegeben. 
Bei ungänfigem Ausfall der Prüfung darf eine 
einmalige Wiederholung derfelben ftattfinden, 
8.18. 
Diefe neue Pehfungsorbnung tritt mit bem 1. dor 
uoc 1900 in Auf. 
Strafburg, den 7. April 1898. 
Der Raifeclige Statifaer in Elfag-Loifringen 
„97 9ER 3u Dobenloberfangenburg, 





0.8, 


- 15 — 


Gentral- und BYezirks-Amtfshlaft 


Elfaß-Fothringen. 


Sunptblatt. Strafburg, den 26. April 1898, | ar 17. 
Dash Genpiblatt enifER bie Berschmungen wub Griefle vom allgemeines und bauemnber Bebentung, das Peiblatl Birjenigen von 
dinger 








Sin Beiblatt ift nidyt ausgegeben worden. 





1. Berorbuuugen pp. des Reifefifen Stathafters, des Miniferiums nad bes Oberjäufrati. 





an Bekanatmegung. Vab die Afentihe Mustegung der _ifen der Mäfter 
Raßdem dur; Alerfbcfe Lerschmung vom | sum Reifslage am 18. Mai d. 36. zu Beinen hat, 

2 a di Borshne dien am Strafbung, den 25. April 1898. 

Reßsiege af Den 16, Yan d, 3a. anderaumt Worten h ke 

iR beine ig auf en Me 52 ws I en 

eglements ur Ausführung des Woßfgefees ir den h ai 

Aelgetag on 28. Didi 1870 (Befehl. 1.1879, ©.010), | LA. 1299. von Puttkamer. 





Sehr Trader u Blghai, vorm. ek u de 
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Gentral- und Bezirks-Amtshlaft 


Eilfaß-Fothringen. 


Strafbuu 





den 30. April 1898. 


| a 15. 








23 Heat wiki Beetnen u Gelfe do age ah Barmer Beetg, Dt ehe Bien von 
ergehender Erbentung, 





1. Berorbmangen 9p. des Ralfefißen Stattfalters, des Minifteriums und des Oberfänfratie. 


2) Beroriaung, 
Betrieb bi Befheng Dr Stel des Sulßerfotfhrungirnte. 
Auf Grund des 8.21 Abjah 5 26$ Gefehes vom 
30. Deiember 1871, Serffend die Ginictung der Ber« 
waltung (Gefegbl. 1872 ©. 40) und dis 8. 2 des Ger 
fehes vom 4. Juli 1879, Beeffend bie Berfaffung, und 
die Bermaltung Glfß-Lolfeingens (Reisgejejöl.&. 105). 
derorbme ic) berüglih der Sejepung der eialämößigen 
Stellen des Rataferfortfüßrungebienfies, was folgt: 


$1 
Die elatsmäßigen Stellen des Rataflerfotfüßcungs« 
dienfes in der Bermoltung der Dielen Eleuern werden 
mr folgen Sebmefjem verliehen, wele einen genägenden 
Borbereitungsbienft yurhdgelegt und die vorgefäriebene 
Prüfung Beflanden Haben. 
2 


Zuc Yelfeng weht ni fthe Peiner vg 
taten, weiße in Glfaßetotheingen ite Prüfung der 
Manben Haben umd mad; ihrer Bereidigung als elb- 
mefir mindeftend fünf Jahre mit Erfolg im Clfafe 
Soihringiicen Ratafierdient befgäfigt gemeen find. 

Dos Winiferium tom zu diefer Prüfung auch 
fotäe Feldmefer zulffen, welche, ofne die Seldmeffre 
prüfung in Elfoß-Lolhringen Beflanden zu haben, vom 
1. Januar 1890 ab ununterbroden mit Grfolg im 
Cifoh-Lotheingifcen Nataftedient alb Pelbmeier Dre 
{&öfigt gemejen find, foferm bis zum 31. Teyanber 
1698 entipreender Untrag gefelt wird. 

Die in die Zeit der Bejhäftigung beim Ratafers 
dienf fallende Dauer der Ableitung der. ailgemeinen 
Grerespflßt tird mitgerehnet 

83. 

Die Belfung wid von einer Komnifion abge» 

Halten, weiße auß dem Direllor der Drelen Eleuern 





als Borfipenden und drei von demfelben aus Beamten 
der m unten Beralung erneuten ige 
eh, 

u der Regel findet zweimal im Jahre und ywar 
in den Monaten Diärg—Apri und Otioher—Sovener 


ine Peifung alt. 
84 


Die Palfung zerfät in eine färftige und eine 
mündliche. Die fariftliche geht der mändlihen boraus, 

Fir die ferflihe Prüfung werden die Uujgaben 
von der Peöfungslommiffen gefelt. Die Zahl der Hufe 
gaben Gejimmt der Vorfipende der Rommifion. Zur 
Bearbeitung erelben dürfen nur Diejenigen Quellen ber 
pt werben, well bie Prüfungstommifion gagelafen hat. 

85 

Gegenfände der Pelfung find: 

1. Die Grundzüge der Reidsverfafung 
ganifation der Reihe, Civil, und Wi 
tung, 
die allgemeinen organifhen Gefepe Glfß-Lotfeingens 
mit Einfluß der Gemeinbegefepgebung und Die Eine 
Tihfung der Behörden, 

. die Retzvechältnife der Beamten, 

. die Grunyüge der Sinangifefift und der Pinane 
verwaltung, im gemeinen mit befonberer Berl“ 
fitigung Eija-Loipringens, 

die Gejepgebung foroie die Veranlagungsgeundfähe 
Sejlglih der Grund- und Gebäudefeier, 

. die Greihtung und Yorführung der Rolaflere 
uclunden und der. Gebdubefluerreifer fowie des 
Grumduc, 

7. die Beglepungen poifihen em Ratafer- und Gramdbude 

wein, 

die Gneuerung der Ratafer fowehl auf Grund von 

Stievermefjungen ober Werihligungen wie audı auf 





id der Dre 
itdr-Berwol- 





Grund von Slurbereinigungen oder in Verbindung 
mit Tepteren, 

9. die Ausführung von Tlucbereinigungen, 

10. die Kutolerortfüßrungsvermefjungen, 

1. die Erfebung der Grund- und Gehüubeftener, 

12! das Koflene und Refnungsiwejen der Rataferennale 
fung, 

18. das Joucnale und Regifiraturmefen. 


86 

Die Prüfungstommiffion enljeibet über den Aus« 
fat der Prüfung nad; Stimmenmehrheit. Be Stimmen“ 
eihfeit enfhcdet die Stimme des Borfigenden. 

Ueber das Ergebniß der Prüfung wird dem Ran- 
dibaten Dur den Borfigenben cin Zeugriß; ausgefelt, 
ob ex bie SPrlfung „Dorgügliß", „gulr, oder „fine 
weihend" oder ob cc fie micht beanden bat, In Teplerem 
Falle fan die Prüfung emmal, jo nicht dor Ablauf 
eines halben Jahres, wiederpolf werben. 


87 
Das Miniferium iR ermdtig in befonberen 
Ziten für die unter $. 2 Mb. 2 fuenden Felbuteffer 
Hinfihtt einjener Prifungsgegemfläude ($. 5) Aıse 
nahmen eintreten gu af. 
Straßburg, den 16. April 1898. 
Der Maiferlihe Stattfalter in Eljei-Lotfringen 
Für zu Sobenfohe-Langenburg. 











IT. 3424. 
er 
6) Verfügung, 


beeeffnd den Vertrieb von Stempelrichte, 


uf Grund des $. 48 des Stempelgefehes dom 
21. Juni 1897 wird Hiermit beffimmt, was folgt: 

1. Im denjenigen Orlhaften, in welden fih Ler- 
tepräleuerämter mic befinden, werden die Orlae 
mebmerien und werm ou fole niht bachanben ind, 
die Steuerlaffen ober die Zoll beyo, Steuerämter mit 
dem Berlauf don Stempeheifen (Gtempelpopier und 
Stempelmarlen) beauftragt. 

An Orten, anı telhen fh Lanbestaffen dieer Art 
nicht Gefinden, werben mit Zuflnumung der Paflvertale 
tung Die Poflagenten, wele hierzu bereit find, hiermit 
betraut. Befinde fi an einem Orte bereits eine Privat 
Heinpebestauftele, fo Ton von Aufflelung einer amt 
tigen »Verfauflele der vorbejeidnelen Art abgejehen 
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2. Den Landestaffen fozie den Poflagenten werden 
die Stempeljien one Buaryaßlung unter Benupung 
eines „Steupelbudes" ausgehändigt. Die näheren Wore 
(ein ür De Bemupang Di Sun, die Ahle 
ung m Mrehmung nd auf dam Stenpelbuße auf 
gedrur 

Den Pofagenten und ben Orlseinnehmerm wirb 
als Hebegebiße der Detrag von 2°/, des Nennmerties 
der veronften Stempelzeiden vergütet, Die Rente 
erhelten den gleihen Betrag ald Beitrag zur Betteie 
tung der Amtsuntofte. Die Vergütung wird bei jeder 
Wtiferung euföfter Beträge fefigefelt und ausbegat. 

3. In Deljdajten, in welden fh, Landestaffen 
ober Poflagenturen nißt befinden oder die Auffelung 
der Poflagenten nicht !Huntid if, Fönnen durd den 
Direktor der Zole und indirelien Steuern Private 
yerfonen als Stempelvetäufer aufgeht weeben. In 
Detfaften, in welgen der Stempelerlauf einer Sander« 
Hafle oder dem Poflagenten übertragen if, erfolgt. bie 
ftelung don Privatverfaufeien nur im Yalle bee 
fonderen Bedürfuifes. Die gegenmärlig. vorhandenen 
Peivatfiempeiverlauffeiten Bleiben Beftchen. 

4. Die, Peivafempelverläufer Haben ben. Renne 
ter er Stempelzicen beim Beyuge Defelben unter 
Wong der ihnen yügebiligten Vergütung daar zu bee 
gahlen, Bei Püdiefrung ungebrauhter Etempeheihen 
Wied ber Menmwerti, unter Abzug des Bergükungsfafes 
gurlerttte. 

Die Vergütung Betrögt an Den, an welhen fh 
DVertepröfeuecämter, fonfige Ganbefafen oder Poftgenten, 
fofeen Teplece mit etwa die Ueernafme des Werlaufs 
Aögefeönt Haben, befinden 2°/, im übrigen 5°/, 

5. Die Rotore, Geriftsfcreiber und Gerictte 
vofieher haben Stempeeien — abgefehen von deinge 
lien Yülen, bei denen > FIR nur um geringe Werde 
Beträge Danbeft — ausfißtid, von den erleräfteur« 
Aitern zu Beiehen. 

6. Die Stempelverfaufeffen jeder Art dürfen für 
Stempelgifen einen Häperen Preis als den Nenntordlg 
verlangen, 

7. Die weiter erforderlichen Befimmungen über 
den Bezug er Stempelgerhen feitens ber Verlaufe u. .m. 
eräßt der Dirchtor der Zölle und inbirelten Steuern. 

Strafburg, den 5. März 1898. 

Winiferium für Clfef-Lolfeingen. 

Abteilung für Sinanen, Gewerbe und Domänen. 

Der Unterflatsjeretir 
u. 4735. von Schraut. 
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Gentral- und Beirks- Amfshlaft 


Elfaß-Fothringen. 





Hanpitat, | 


$trafburg, den 7. Mal 1898, 





| ar. 





Di 
veäberehender 


Get iS Wemtnugen um Of vn een er Murder Bug, Da Dal Man ve 





I Berorbunngen pp. des Keiferlicen Statigalters, des Minifterinms uud des Oberfhufcathe. 





en Behenntmagun 
Veefeo i Aufhru Arena 
iu. April 1UOE 


In Abänderung der Yelanntmadfung vom 12. Gep« 

HanSer 1896 (Gentrale und Bayel-mtäblatt &. 190) 

emme 36 au Geb eh 4,34 de Ananlasee 
15. Juni 1 3 

Äiberungsgefhes dam gg. apa ganz Im Simeränbrik 

wit dem Stönigih Preubififen Deran Seiegsminifer beyüge 

1iß ver ausjhließtid für Beriebe der Nlthebenwaltung 
des Reihe in EjehrColhringen ereieen Rrantentefen, 
os folgt: 

1. Die Befegniffe und Obliegenpeiten der höheren Ber- 
waftungsßehötbe mecben von Dem Allgemeinen Rriegds 
departemnt bes Ariegeminifterlumg zu Berlin mit der 
Maßgabe wahrgenommen, dab die üeffepung des 
oriblißen Kagelopus geodpnlier Tageanbeter ($.8 
da Seren) den Besybeten In Sibirg 
aufeßt, 

2. Die Befugniffe und Obtiegenfeiten der Kufiise 
behörde werben don ber Jnfpelfion ber tehnifgen 
Infätute der Heilerie in Berlin wahrgenommen. 

Straßburg, den 30. April 1898. 
Der Reifelige Statfalter in ClffsLolpringen 

Fü zu Hobenlohe-£angenburg. 








1.4.3975 
St 2070, 
8) 

In dem Mlecfögen Cafe dom 10. Fehnuar 
%. 38 — Gentrale und Bejets-Amisblatt ©. 100 —, 
dur weißen in Abänderung des Wlerhöchften Gries 
dom 14. Oftober 1984 die Golgeorimung für Die Cine 
Berufung der Mititörammörter fetgefept worden iR, IR 
unter See 3 befimmt, dab die Dolgeoedrung nur für 








die Einberufung ber Stellenanmärter maßgebend if, da 
ober bei ber elatGmäßigen Befefung einre Stelle in der 
Regel die Reifenfolge der Ginberufungen entjgeibet, 

Bon der durch diefe Befimmung gegebenen Regel, 
daf; die Meienfolge der Cinberufung enfcidet, darf 
nur aßgerihen werben, wenn cin belonbers beinglicher 
Geund bie Abtweihung als geboten erfheinen I. Ein 
folder Grund fegt insbefondere dann dor, wern cin 
Friberforgungsbereäfigtee Untereffüler bon minbeens 
aöijähtiger oliber Zienfeit mit einem früher, einher 
tufenen Wiltärantöcter von Aürerer oliver Dienfzeit 
Tonfureit. In biefem ale I auch bei der entämäßigen 
Befehung einer Stele im Sinne der Beflimmungen unter 
$. 18 Sifer 3 und $. 22 hf. 1 der Grunbfähe Ente 
fdeidung gu teffen. 

Straßburg, den 30. Apr 1898. 

Viniflerium für GjoßrLotfringen. 
Der Stoatsfelretär 


1A. sz21. ‚m Yuttkamer. . 





? zuf Grund don 8,22 ber em Bunde unterm 
14. Märg d. 96. befhlefenen Beflimmungen über den 
Gejöäftetieb der. AMusmanderungsunfermefier und 
ergenten. Geiäsgefephl. &. 39 T.). wird olgendes 
Borgefgeieben: 

Die Husmanderumgsagenten find verpfiätet, in 
allen Falen, in welen ifre Bermiltlung zum Afhtuh 
von Leförberungtoeriägen non Perfonen, die ausjur 

gen, in Mnfprüc genommen. mir, 
Sinnen 24 Stunden dem Poleilommifer, der für der 
Wohnort Viefer Perfonen fündig iR, Aneige gu machen. 

Straßburg, den 4. Mai 1808, 

Diniferium für EhafLotfringen. 
Abigeilung des Innern, 
von Puttfaner. 















20) 
Fahr 





Stofregfeen aod wehfelfitige Mithilung 
der Strafariii, 


Im Ergängung ber Husführngsverfägung des 
Niniferiums dom 26, Stplember 1890. (Gent und 
Beiels-dimteblalt 6, 290 f. Samml, 21 ©. 388 fi) 
wird Sirdurd, befimmt: 


2) Mr. 20 erhält folgenden Zufah: 

Das Erfuchen einer nlhtbeulfjen Behörde forte 

einer Priatpefon if, ofeen fi nigt aus deffen 

Spalt ein Anderes ergieb, feld als auf Erlangung 

fies voftfiändigen Musjugs geiftet (vgl. 8. 17° 
der Verordnung) anpufeen 


IL. Berorbimngen dp, 
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! 9) Den in Ar. 97 der Werfügung beiekineten Staaten, 
mit weißen ein vegefmäfiger Austauf den Etrafe 
madgrgten Motfinet, tl die Reberfande Hinz 
(opt. Wefitel 16 des. Muslieferungsbeetrages vom 
31. Dyenber 1890, 0GB. 1897 ©. 731. Die 
Auffillung und Weierfendung der Eirefnaridten 
für bie Mieberlonbe erfolgt in der gleien Meife, 
wie dies für den Mustaufd, mit den anderen Stanten 
Borgefgrieen ft 
Straßburg, den 2. Mei 1898. 
Winiferium für Glfop-Lolheingen. 
Abtfeung für Zufüy und Kultus, 
Der Unteralsfelelär 


etri, 


| 
| ma. 





der Begiespräftenten. 


a Ober-Glfof, 


an Berfügung 
dir @rriätung eins Schwein und Arammarkles In Penyeahrim 
riefen. 


Rad Einfiht des Bejhlufies des Gemeinderats 
von Yanyenfeim bom 16. Januar d. 8, durd melden 
derfelbe Die Öenehmägung zur Einriglung eines Schweine 
und Rrammarlies am genannten Orte nadfudil; 

nad Eifiht der Befptüfe der betfefigten Nachbar 
gemeinden und der Bere der Sreitdirelloren zu ADT- 
haufen md Gebweiler vom 19. März und 28. Bebruar 
d. 36, fonie des Gutadtens des lanbwicffiaftihen 





Aritverind in Mifaufen dom 28, Februar d. I. 
genefmige ih auf Grund dub 8, 08 der Gemerbet 
hung und des 8. 20 der Ginfährungsverotbnung nom 
124. Besember 1888, daß in der Gemeinde Banzenpeim, 
Ares Mülgaufen, am 1. un 9, Menlag jeden Monats 
in Scheiner un Aramimarlt abgehalten mir, mit dem 
and, alle 3 Monate Met mit Örofvieh verbunden if. 
Der une Darlt Sat am Montag, den 10. Mai 
13.32, Hatgofiden, 
! Gotmat, den 27. Aprlt_1898 
Der Bepefspefient, 
3.2: Bochm. 








| Tr. 2906, 


b. Unter-Gifof. 


an 

Durd) Befhluß vom 21. April 1998, IV 2774, 
if die Gemeinde Rosen im Reife Molzfeim ennädtigt 
ıonden, den Biker om Dienfloge mach Mingfln abger 
Saltenen Jahemarlt auf den ern Dienfag nad Marid 





Geburt zu verlegen und alı gleiden Tage einen Bief« 
mortt abjupaltn- 

Straßburg, den 21. April 1908. 
Der Beiclsprafdent 
von Frepberg. 





IV. 2774. 
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Genfral- und Bezirks-Amtshlakt 


Elfaß-Fothringen. 


Senptilatt, 


Strafburg, den 14, Zlat 1898. 


| ar 20. 





Das Genpihat enpä Sir Berscmungen un) Grlafe von ehgemeiner wob Dauraber Bebkung, Das Peibali Merle von 


verttergehnder Bebntung. 





I Verorbnungen pp. des Kaiferlihen Statthalter, des Minifteriums und des Oberjäufrathe. 


Agemeine Verfügung, 





EEE 
Feen ae hl Oi 

In Bolge von Yenberungen in der Hrerekorganie 
fetion und in der Gefdäflevertheilung iR c$ naihiwenbig 
geworben, die dur, Derfägung vom 18. Eeplanber 
1894 (Genkrale und Beirta-Amtsbl S. 173) belannt 
gegebene Radmeifung derjenigen Befördm und Pers 
fernen ee im Beni de Röngi reuifen Wltär- 
berwaltung bei der Pfänbung des Dienflintommens der 








Offiiere, der Beamten der Militirrenwaltung u. f. 1. 
gut Verireung des Reichsmilitärfistus als Trittf@uldner 
im Einne der 88. 730 f. der, Ginilprogborbnung der 
tufen find, dur) eine neue Nachtweifung yu erfehen. 
Die neue Rahtwefung, bie dom 1. d. Ms. ob 
gilt, wid den Gerihten zur gefäligen Kenntnifnafme 
und Beatung nacfehend mitgehei. 
Strapburg, den 9. Mai 1898. 
Diniferkim für Gtfaß-Sotfringen. 
Mörhetung für Zug und Rultus, 
Der Unteraaisfehele 


1. A. 2198. Di. Petri, 


Madweifung 


te Pet u Perf me in, Bei er ini 
ers Dee u Verf, mie in er Billige 
nlerleenen 
ig emiliächh 









Ani: 
ar en had, va 





Der Pendungsbefchtuß iR zupufellen: 








dd Mrdand 
den dr Alitir- 
Ber Eilgenef- 





Vemertungen. 








A. Betrefis der atinen Dffgiere 

und Beanten: 

1. | Den Regimentstommandeuren, den Ra 
manbeueen ber felbflönbigen (nicht tegie 
menticten) Bataillon, der Unteroffüier- 
fufen und der Unteroffüterworfuten, | | 
dem Gef des Miitäreitinfituls, den 
Rommandeuten der Felbarierie und | | 
der Guborieriefdiehfute, dem Rom- | | 
mondeur der Suftfhiferabtheilung, dem | | 
Gef der Verfusstompagnie ber Ylil- | 











Teiepräfungstommifion fowie ben Some 
manbeuren der Gandivehebegirle und den 
Borflinden der Belleidungsäuter, 





Bei Pfändung 







Dienfleintommens der 
cn, Gehalt empfangenden 


Sei Minderg dub 
eeintemmens Br bel 






ie dat 
Ne Sufleleng en dei 
Ariegmlferlun (fehe 
HR. BEN) zu eregen, 
nf itefeberälanuie 
der Zauppentele en 
Tomel Nefe 
Sei, il 
arten. 


oggregieten Offiere, jedoch mit Aus- 
nahme der Offiiere Dei den Pioniere 
Satelllonen und der A In suite ber 
Zruppentfeite fependen Offene, 








2) Some Bafun Ya Afnbrn Befumgen mil, ad une br Balrng „OfFUne" a ir Genie 


Ritchie) 


Bi EIER 





_— 12 — 

















Der Pöndungebeituß iR zellen: 





Bemerkungen. 





Der Militbeintendantur des beireffenden 
Anneelorps (Rorpsintendantur). 








Sci Mfindung des Dienfenfonmens: 

der Regimentstontmanbeute, ber Am 
eure ber felflnbigen (nit regimene 
fiir) Batoilene — ausfcichli der 
ionierataiflone*) —, be nerffhiere 
föulen, ber Unteroffiziervorftulen, der 
Geldarlieriee und der, Fußarlierie 
fieffenue forte der Suftfhiferabtg 
Hung, des Ahefs der Verjutsfompagı 
der Srtilerieprüfungstommifion jom 
der Slormmanbenze ber Qandiegrbajete], 
II, II und IV Yalin*® 

der Yubiteuee und ber Miliäegerihtte 
aftuore mit Yusnafme des Gouberner 
mentse und des Garnifonaubileurs 
Tone des Mitäegeißtäoftuone im 
Berlin‘ 

der Rorbgeneraldcte, ber Oberäryte und 
der Afiftnyänte bei den Sanilätt« 
Autern, der Generalberäre, ber Gare 
nifondete mit Kusnaßme der in Berlin 
und Polsdam***), der Apefänte bes 
1. und 2. Garnlfonlgarelfö in Bein, 














Gornifonapaele; 

der Wilthroberpfartr, der Diifionte und 
der Garnifonpfarrr, der Diiflons- und 
der Garnifonüfler mit Yußnafıme der 
Gernifonpfarer und der Carnifontäfter 
in Bein’); 

der Mocpsroffrzte bei den Generaltome 
mandes; 

der Mapmajore mit Ausnafmme der in 
Yadin und Potsdam"); 

|der Mifteeintenbanturbeamten bei den 
Morpse und _Dilfionsinterbanturn, 
foinie Bei der Antenbantur der Eifene 
babntruppen mit Ausnaßme ber Miltäre 
intendanten ®); 

der Beamten der Probiantämter und der 
Armeelonfervenfabriten; 

der Beamten der Garnifonberwaltungen; 

der Beamten des Garnifonbauwefens mil 
Ausnahme der der Jntenbankur der 
iiteifegen Infütute unterteilen (iehe 
iR. Sr. 19); 

der Beamten der Garni 
der Mltörluranfalten, 









alagaee und 








fowie der Rocpsflaböapotheler und der | 





2) Bet dee Ram 
manbense der Bonierde 
Asiens Fuße Ih. Re. V. 


er) Megen der Rom 
unbeneeer übrig 
chen 








Ütirgeritästtuens indie. 
Terner regen, ber 
Beriloninie 1a Berl 








Faldan pe I. Re. 


1) gen be Mt 
Intendanten heit. Ar. 





nee ag il 
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Der Pändungsbefelug if zupufellen 


Ze 
[ 


MI | Der Intendontur der mittärifäen Infi- 


Aute in Berlin, 


IV. | Dem Belbgeugmeifer . . 








Dem Aeegaminiferlum . . + 





12 


18 


uno 








der Beamten der Zaflungsftele des 
XIV. Aemeelorps; 

des Lefrers bei der Gamifon(Beopab) 
Säule in Granffurt a/D. 
Be Pfändung des Dienf 

des Goubernementä« und des Gamifon- 

des Miltäegerihts- 

altuarß und des Gerihläbolen. beim 
Goubernemenisgeriät in Berlin; 

der Garnifondite in Berlin und Poltdam; 

der Gamifonpfarrer und der Garnifone 
fer in Berlin; 

der Miopmnjore in Berlin und Polsdam; 

der, Wiltörntendanturbeamten bei. ber 
Intendantur zu TEL mit Ausnafme des 
Oberintenbanturratie*); 

der der Intendantur zu TEL untefeiten 
Bearaen des Garnifonbauiefens. 


Zei Pfändung des Dienfeintommens: 

der Offnlere und Beamten ber Belbzeuge 
meiferei mit Ausnahme des Belbjeug« 
miles); 

der Offiere und Beamten ber Keierier 
depotinfpetion, der Hrtleriebepotbiret« 
fionen umd der eliriedepotß; + 

der Offiere der Zrainbepotinfeltion, der 
Zraindepotdireltionen und der Zrain« 
debols; 

der Offiere und Beamten ber Snfpetion 
der tejmifhen Jnflitute der Infanterie, 
der Gemeßrfabrifen und ber unitions« 
Tb; 

der Offilere und Beamten ber Injbeftion 
der teifäen Iufltute der Yrlilerie, 
des. efiderielonfruftionsbfreaus, der 
Metileremerlätten, ber Gefehägieherei, 
der Gefohfabet, ber Feuermerslabo 
gatoren, der Puloerfobriten und. bes 
Miliäroerjucsamte 

Bei Pföndung des Dienfleinlommens 
fümmilicer übrigen unter I. Sr. I, IL 


IT und IV niit einbegriffenen Offiiere 
und Beamten der Mifläroerraltung, 























Bemerlungen, 





PPANEN 
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en 
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Der Pfändungsbefätub iR snufellen: 


Bemerkungen. 





B. Betrefis ber Penfion pp. begiehenben 
Dffgiere und Beamten: 
Derjenigen Deföc, anf deren Anioeis 
fung. die nebenftehend aufgeführten 
Perlonen ihre Penfionse pp. Gebüfre 

fe empfangen, 

2. Die anmweifenben Beförben ab: 
9) für Preuen: die Regierungen, 

b) für Die aus der Miliäepenfinstafe 

\ im Berlin ipre Penfionsgebäßrnife 

empfangenen Perfonen:bas Palieie 

pröfiobum in Berlin, 

©) fir das Großbenogtfum Baben: 
Intenbantur XIV. rmeelor 

a) für Gljah-Soifeingen: das Mini 
Rerium für Elfab-Solfringen in 
Strapburg IE. 

Geiößnlidh — aber nit immer — em 

fangen die Bereffenden ifre Penfionde 

gebübrnife auf Anwefung derjenigen 

Befdede, in deren Bert fie wohnen, 

Auberdem erfiredt fi der Gefhäfts- 

eis der Regierung im 

Cafe auf De im Rip Sapem, 

roßfergogthum Heffen, rtenigum 
Walbet und Pyrmont, 

Legnip auf Die im Mönigreid Sadjen, 

Wiesbaden auf "die Im Rönigreid 
Wärttemberg, 

Grfuct auf die im Groherogtfum 
Saden-Beinat, in den Denoge 
ünnern Sadjen-Goburg und Goike, 
Sadfen- Altenburg, Sadfen- Dei 
ningen, den Pürftenlfämern Säwang« 
Burg: Ruboliadt und Sonberspaufen, 

Säteswig auf bie in den Brofferjog: 
hünern Detlenburg-Schwerin und 
Steli, in den freien Städten Ham, 
Burg, Cübed und Bremen, 

Aurih auf die im Grophergogtfum 
Dfdenburg, 

Wegberg nf Die In da Drag 
{hümern Braunfhweig und Unbalt, 

Winden auf die in Den Gürfenifünen 
Lippe und Scaumburg-eippe, 

Merfeburg auf, Die in den Bürftens 
{mem Reif, 

Sahnatben preußifen Militärpenfio« 

nr, 


ve|t. 














ie 
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Bei Mündung der Penfion und des 
fonfigen aus Neihsmiltänfonds fieenden 
Cintemm 
der fümmtfigen mit Penfon zus Pispoe 
Plion geeiten Offyiere und Mitilär- 
Beamten; 

der fömmiligen auf Marteged gefeten 
Beamten der Miitäroermaltung; 

der fnnifien mit Penfion gönjld ver 
ebfäiebeln Offyiere und Beamten der 
Diltörernaltung. 











Der Pändungsbefegtuh if zaufelm: 


145 





©. Betrefs ber Ginterbfieenen von 
Berfonen des Eoldatenflonbes uud 
Beamten: 


vn. 


Dem Ariegsminiflerhim . 


Anmerlung. Der Pändungsbejätuh it 
ferner supußelen: 


| Bemerlungen. 
\ 


Bei Pftndung des aus Mitikärfonds | 
Miebenden  Eintommens  (Wittwengel. | 
| Waifengeid, Unfaleenten, gefehlige Beir 
| Hafen) er Hinnkihenen von Peronen 
des Eolbatenlandes und von Beamlen 


a) der Generaldireltion der Rönig- 
id) Breufifgen Rititärwitiwen. 
Penfionsanfalt in Berlin 
bei Pfändung der an_Ginterbficbene 
don Perfonen des Solbatenlandes 
und von Beamten der Militiere 
waltung dur die Miitcwütiwentafe | 
in Berlin zaffdaren Penfionen aus 

1.der Preußifien Witänittwen-Pen- | 
iondanfat, 

2.der Rurhefigen Militännilhoene 
und Baifenanfilt, 

3.der Roffauifgen Miltäewittoen« und 





Baifentafie; 

b) dem Direltorium der Dannover- 

| fßen Offisierwittiwentaffe im 
Hannober 


| Bei Pfändung der an_Sinterbtiebene 
| dom Perfanen dee Gobatenflandes 
! md dom Beamten der Miliärter- 

wolung yahlbaren Penfionen aus der, 
Hannoderfcen Offigierwühoentaffe. 











der Mitltöroerwaltung. 





IL. Berorbmungen pp., der Begirepeäfienten. 
a Ober-Elfaf. 





GER era 
green 
Auf Oma Nr 17,20 ae 2 ma 27 

Yo und 4 des Reihävichfeuchengejehes dom 23. Juni 
BR a a nl? vr Hi 
vollzugsverordnung vom 28. März 1881 wird verordnet: 


81. 

Die von Händlern in Berufung genommenen 
Viesfäde und Gafflle in den Gemeinden Sieren, und 
Ufpeim find Bis auf Weiteres wögenttid einmal duch 
den Zerart Hommel don Bartenfeim, welder in 
dawernder Gebertretung deB Areitthieraes für diefe 


Zunttion als Montrofifirarpt Gefetk wid, zu ebibiren. 
Diefem Nontrofbeamten muß jebergeit der Zutett zu 
den Stalungen gefaltet werden. 


82 

us den Gemeinden Sieren; und Ufeim Dürfen 
Rindoich, Schweine, Safe und Ziegen nur mit otsr 
polielliger Genehmigung ausgeführt werden. Die Ger 
meSmigung darf nur erteilt werben, tcım ein bon dem 
Ronteoliierargt (8. D) ausgeelted” Gefundhetsyeugniß 
vorgelegt wird, wenad ih das auspufüßtende Ahier 
feit werigiens fieben Tagen dor Beantragung der Ger 
neßmigung in der Gemarlung in feudenfreiem Sufande 
Befunden Sat, oder wenn glaubhaft nadgemiefen if, daf 








das Tier zur foforligen Säladhtung in ein enltiges, 
unter Velerindrpofieiliher Ronteofe Refendes Schlast- 
Haus verbradit werben Joll und. dof gegebenenfalls bie 
Vefiimmungen de3 $. 1 der Verordnungen vom 8. Mär, 
7. und 30. Degember 1805 (Genteale und Luise 
Amteöfatt A 1805 Seile 191 und 290, 1896 ©, 2) 
Beobachtung finden werten. 

In der ortepofiefißen Geneßmigung IR ande 
drüdtid gu erwähnen, dah, die. vorgenannten Bortibe 
febungen vorliegen. 


8. 


Die in $. 1 genannten Gläle find Bis auf Beie 
tereß minbeftens ale 14 Tage nad Ynorbnung des 
ontrolifieragte3 unter poligiticer Ueberwadung zu 
einigen. 


g4 


Zjere, weie yum Ziede Üsrer Heilung. oder 
Hehufs ihrer Beroendung in Tonbwirfgaftlihen Ber 





ießen ober unter Verwendung zur Poribeiegung von 
Fupewerfen die Gemarkung verlafien, ind den in &. & 
A. 1 u 2 gegebenen Befimmungen infomeit mict 
untermorfen, als das. Gefunbfeitsjeugnik auzgefeht 
werden lan, ofre Do das ausjuführende Thier Th, 
weniglens feben Tage vor ber Beanltagung der Or 
mefmigung In der Gemarlung Sefunben fat 
8. 
Zutsberhanbfungen werden gemüß 9. 06, 4 bes 
Neigsdichfeugengefehes vom 29. Juni 1880, foferm 
müßt nad den Gefegenden gefehichen Beflmmungen eine 
Höbere Strafe bernict if, mit @elöfrafe Dis gu 150 Marl 
oder mit Haft befrft. 


86 
Diefe Verordnung tritt fofort in Araft. 
Golmar, ben 30. April 1808, 

Der Vegielspräfibent 


1.3248, Salın, 
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Gentral- und Bezirks-Amtshlaft 


Eifaß-Fothringen. 


Sunptatt, 


Strafikuvg, den 21. Mai 189 





IEZE 





E77 
Heräbergehnber Beheung. 


(ipEL Die Bererhmngen nah Grlafie von eigemeiner und beueruber Mebeatung, Ban Delft Beige 











L Berorbuungen pp. des Kaiferlichen Statthalters, des Minifteriums nnd des Obericulrathe. 


as Bekanntmadung. 
In ifeitoeijer Abänderung der Belamntmadung 
m 15. November 1802 (Gental- und Beyets-Ymtzatt 
. 403) find auf Grund von 8. 155 Ahjap 3 der 
Geverbeochmung bei Beiciben der Heerebbernaltung die 
Vefugnife und Obfiegenelten ber Polheibeföcben und 
unteren Wermaltungsbeförden den nadfiehend aufge» 
führten Dorgefeten Diefibepörden übertragen worden: 
1. für die Aeilcebepois Reubrefach, Eirofburg 

dem Dazu. gehörigen Bäfll-Ytileriebepot in BI 











Diedengofen und Mep auf die Arlilferiedepot- 
Infpeltion 
2. für die Yclleriemerlatt in Steaßburg auf die I 
fveltion der tehnifhen Jufitute der Artillerie 
in Berlin. 
Stropburg, den 19. Mai 1898. 
Diniferium für Glff-Lolbringen, 
Aötgeiung des Innern. 
von Puttkamer. 











LA. 4582, 


Ber Beitspräfenten. 
» Ober-Elfaf, 


IL Berochmungen Pr, 


0) Beirks-Koltgeiverordmung, 
Def DE a Ak Apr vn Dom 


Auf Grund des Yet. 2 if. 9 des Delrees vom 
2. Deyember 1789 in Verbindung mit Art, 3 des 
Geepes vom 28. Pluvidse des Jahres VIIL ferner des 
rl. 3 Zif. 1 und 5 Zit. VI deS Gefepes vom 16, bis 
24. Nugufl 1790, verondne id Siermit für den Bart 
Oier-Cifoh, 1as folgt: 


&. 

ZHOfige Robfenfäure darf im Strafene (Sand und 
Waferfraßen) Berlehe nur in Bepältern aus Ehweiie 
fen, Blußeifen ober Gußftat, melde der amtfigen Drud- 
Probe unfergogen fin, tanspoxliet werden. 


.2 
Der bei jeder Prlfung der Befälter anyumendende 


innere Drud und die HBäfle zulffige Bülung Sehragen 
250 Am. und 1 kg fülffige Roßlenfüure für je 1,94 1 


3 

Die Drudbrobe, bei weißer eine bleibende Der: 
Anderung der Born oder eine Undictigtit ih nicht 
deigen darf, if alle drei Japce zu ernaiem und darf 
Mur don cinem geeigneten Sadhoeftändigen ausgeführt 
werden, 

ud ÄR Über jede Drudprobe cin amlliges Ateft 
auszufeen. 
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Die KohlenfüuresBepätter müfen aufer ber Angabe 
Der, aufenden Rummer einen amllifen, in dauerhafter 
Weife an feiht ißibarer Gtele angebraßten Bermert 
fragen, meler das Gemüt des Iren Bepällers, ei 
flehich des Bentil, nei Shuplappe, die yuläfige 
Filung in kg und den Tag der leplen Drudprode an« 
giebt. Diefer Bermerl iR durdh Eimfhlagen eines amte 
fen Stempels zu beglaubigen. 


85. 
Die Rohtenfäure-Befälter mülfen ferner aus dem 

















Fofungeraum des Befülters, 


steigen Stofe, wie derjenige der Behälter fell, ber« 


gefeäte und fet aufgefäraubte Rappen zum Säjupe ber 
Benfie tragen. 

Die Behälter oder bie Zranzporlhvagen mäfen mit 
einer Vorrihtüng verfeien fen, wege das Rollen ber 
Bepätter verhindert, 


6. 

Die mit fg Atenftuee gefüfen Lehe 
dürfen nit geworfen werden and find weber der Eins 
tirtung der Sonnenflapfen, nod) einer ummillelbar aus- 
frabfenden euerwirtung ausjufepen, fonie mindefiens 
2 Meter von gefoffenen Heiytörpern (Oefen u. f. 1) 
Sen 


Niemals dürfen gefülte Roffenfäure-Befälter in 
fon Fahrgeugen Beförbert werden, melde aleidyctig 
dur allgemeinen Perfonenbejörderung dienen; der Zrans 
port folder Behälter auf Perfonen-Dampffäifen, in 
Magen de Shrfenapaen, Omnibufen u. IR ber 
derdoten. 


58 

Gefüite Ropfenfüure-Befäter dürfen niemals auf 
dem Fahrzeugen aber auf Lagerpläßen, wofelbft Menfden 
dertebren, frel lagern, fondern mäffen entivder jetactig 
mit einer Dede von Gegeltud) 1. |. w. oder mil einem 
Hölermen Naften überbedt fein. Dieje Borfhrift gilt au) 
fr Dehütler, weite auf ben Lagerpläßen an den Oter« 
[&uppen der Baßnfüfe oder am ben Labebrflden der 
Dampffgiffe lagern. 





Virenigen Geerbeiibenben, Mineralnaffr« 
Suitanten, Withe u. [. m. melde in ihrem Betrrde 
Mülfige Moßtenfure vecbenden malen, m» vecpflte, 
davon vorher ber Orlsptieiöehörbe Anycige zu raten. 

10. 
Buße, in meien gefülte Rotenfäue-Belter 
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transporlirt werden, bürfen — abgefehen ban der yur 
Ablieferung der Behälter an bie Befeller. erforberfihen 
Zeit — niemals ofne Bewadung Bleiben, Jo Lange fi 
Behätter in den Bußrmerlen befinden, 


gs. 
Zuoiderhandfungen gegen Die borftependen Ware 
it mern, feet nit, Süere Sroehimmungen, 
insbefonbere $. 306 if. 10 der Reihäfcafgefepbuds 
Pop, greifen, gemäß et. 471 Zi. 15 des franpdifigen 
Strafgeegbucs befrft. 
Colmar, den 3. Mai 1808, 
Der Beyetspräfident 
Sal. 





IL. 8061. 


Btrks-Koltgelorrordnung. 

Die Yeyiespoiei-Werorbmung vom 2. Nabember 

1893 II. 9358 — Central» und Beyiets-Ainlatt S. 395 

— void dafin erueiter, daß yu den Im 8. 1 bepiäneten 

gefährlißen oder beläfigenden Mieberlagen ferner and 

Gere werden: 

a) Niederlagen von berditeten Gafen, insbefonbere vor 
flüfiger Aoßlenfäure, füffiger Gehwefelfture und 
fläffigem Ammoniat, 

YlB Sager im Sinne defer Verordnung werben 
au diejenigen Nufßewahcungsfelen angefepen, bei 
denen der eingebrachte Worrath täglid, aufgearbeitet 
beyiepungweie berbraucht wird. 

b) Die Niederlagen von Garbiden, insbefondere bon 
Galeiumanrbid, die Borralßefager von Garbiben fir 
ie Herflefung von Metpfen falen mict unter diefe 
Verordnung. 

Golmar, den 4. Mai 1898. 
Der Beyielspräfident 
Salm, 


an 


I. 8649. 
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Genfral- und Bezirks-Amtshlaft 


Eilfaß-Fothringen. 


Sarlıa. | 


Strafiburg, den 28. Zai 1898. 


| ar. 22. 





Sat Huapblatt eutt ie Brercbnungn uad Gele Den agemeiner mab Daurmbrr Biheng, has Prlhlfl Diejenigen ven 


Buchiergeiender Bebatung. 





1. Sersrbuungen 9y. des Ruiferlihen Stetjalers, des Miniferiums mıb des Dberihufreii. 


as) Selonutmehung. 

Zum Zwede der Kusführung dringliger Infland- 

fehumgbarbeiten werben im Gommer d. 9a. und im 

Winter 1898/99 folgende Streden ber effoelotheingilgen 

Säifiaßrtöftrahen geiperrt: 

1. die tanalifiete Mofel von Dep 5iß yır frand- 
fien Grenze dom 15. &is 29. Juni, 

der Rpein-iMarne-Ranol von Etrafturg Bis zur 

frangöfiigen Grenze vom 15. Juni bis 3. Juli, 

3. der Gaor-Ranal vom 15, Jumi 63 8. Juli, 

die Tanalifiete Saar von Saorgemünd is 
dinger vom 15, Juni 6is 3. Sul, 

. der Rein honerKanal von ber Frangdffhen 
Grenge bei Mlmänflerol Bis Gtrußburg nehft den 
Zoeiglandlen von Hüningen, Breijad und Colmar 
dom 15. Juni 68 3. Juli und 

. die Eirede des Rheln-Mhones-Ranals van Mil: 
Haufen bis Kuenfeim net den Zieiglanäfen von 
Hüningen und Golmar vom 1. Dermber 1808 
Bis 81. Januar 1800. 

Sr den Hal, daß die reötgeiige Berigfellung 
der Arbeiten am Pininger Ranale dire) Podmaller 
oder fonfige Einflüffe berbinbert werben folte, wid die 
Bineeiiung bc Shit da Behainien a 
Pregenb Hinausgerädt werden. 

AUS Untertunftfelen während ber Sperre dienen 
au 1. für Die Tamalifiie Mofel 

der Hafen dam Mrs (Hefer Smeiglanaf) und bie 

obere Mofelrede in Dep, 

in 2. file den RheinsDamne-Ranal 

#) ie famalifiete I0 zu Cirofburg, 

b) der MeifeinRanal und der Umfelungsfanat 

— mit Ausnafme des Cpitaliforhafens — zu 
Straßburg. 


E3 











©) die Yaltungen 41 und 19, 

D de Dan men Dr altem Mifte bi Hide 
weile, 

©) der Hafen von Moufep um die Haltung 8, 


„38. und 4 für den SanrsRanal und die lanalifirte Saar 


die San, mit Autnahme der Ranalarıe Don Wit: 
ferdingen und Großliliersbarf, 
au 5. für den Meinätfone-fanel, den Güninger, den 
Drefaher und den Golmarer Sweiglanal in der Zeit 
vom 35. uni Ss 9. Ju 
die Scheelfltung bei Mlmünferef — Bier Berägt 
die Woferiefe mr Lo m —, der Hafen zu 
Gofmar, die tanalfete Ju, der Ümteitungsfanat 
— mit Musnaßme des Spitliferfafens — und 
der Seöfeineftonal gu Clrakhurg, 
su 6, für den Mfein-Rfonesanof nesf dem Hüninger 
und dem Colmarer Seiglanale in ber Zeil bon 
1. Deyember 1898 Hi 91. Januar 1800 
die Haltungen 40 und 41 und ber Hafen zu Colmar. 
Die Radtncfung der Eperren auf denjenigen Jäife 
Bar Mafefthe In Safe, Sie ee Dante 
see mit den elfoßefotgeingifden Waflerfrafen in Ber: 
Bindung fehn, tan bei den Herren Waferbainfplloren 
in Mülaufe, Seorgemtnd und Straißurg (Amisräume 
im Gäteufenfaufe Ar, 80 bei ben gebeten Brüden) 
ingefehen werben, 
Straßburg, den 26. März 1898, 
Winiferiun für Eifop-Lotfeinge. 
Algeilung für Senbierifgoft u. Afentie Aeeiten. 
Der Unteraatfeeli. 


IV. 202. 3%: Willgerodt. 





Didtizedby Google 
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Gentral- und Beirks-Amtshlaft 


für 
Eifaß-Fothringen. 





Fear. | 


Strafburg, den 4. Iuni 1898. 


| ar. 28. 





eek 


2 Dmghl an Se Bedeu mb Eile vn eins ud kunde Bat, da Bob Wal 











I Verordnungen pp. de Kaiferlihen Statthalters, des Minifleriums und des Oberfhulrathe. 


a) Feroriaung 

erfind gedafer-Penäfrung ons der (if 
ihren Webrrermen vom fdjaf bi Eolmar Dis jr Eiembadung 
ds Ubei-Uhon-onls ei Strefbar, fie aus Meberfäfen 
Are. 


Auf Grund des Paragrapfen 9 des Gefehes, ber 
tefend Wafferbenugung und Wafferf&uß, vom 2.Juli 1801 
wid Hierdurd für die an der fhifberen A und deren 
Reöenarmen oberhalb der Einmindung des Rhein-Rhoner 
Ramalg bei Strahburg, fowie an der Zeit unterhalb 
der Ofkeimer Mühle, ber Bid unterhalb der Dolior« 
müßte und des Giebens unterhalb der Wräde ber Gifen- 
Sahnine-Steafßurg«Sätellfaht gelegenen Wiefenfägen 
int, wos folgt: 














Arte 1. 

Bei Hociaffer ber AU if die Waffereninafine zu 
Seoäfferungspweden ohne Befrönlung gefaltet. Das 
Riniftedum wird die Hochwafferflände der SI Teiche, 
ii welchen die Beröfferung Beginnen darf, fomie Ditr 
ierigen, bei melden fie wicber einjufellen if. 


elite 2. 

Diejenigen Vefimmungen der zuc Zeit beftehenben 
Grnäligungen und Berordnungen über die Waflernupung 
on der jifberen II bei Hochmaffer, welche den gegen« 
vörtigen Vorfhrfien widerfpreäen, ierden. aufgehoben. 

Antere Reste Seiben ausbehdic, vorbefalten. 

Strafburg, den 18. Mai 1898. 

Der Kaiferlige Stattfalte: in Elfah-Lolfringen 
„, SR zu Sobenfohe-Sangenburg. 








Ausfährungs-Ferordnung, 

Aetrefen Gnänafi-Beoiferung aus der fAiferen ZU uud 
ihren Webenermen anm £adjo] ri Eolmar Bis ar Einmkadung 
des Mici-on-Kunls Vi Strfbar, fie ans Weraläfen 
een, 

Xuf Grund des Yelifel 1 der Beromnung des 
Raiferlihen Staftfalters vom 18, Mai 1808, beftfjend 
Dodwaffer-Bemäfferung aus der fäifbaren IU und ihren 
Nebenarmen vom Ladhaf Sei Golnar 6 zur Ginmlndung 
des Mein» RonesKanalö bei Steafburg, jowie aus Nebenz 
flüfen derjelben, wird Hiedurd Bis auf Weiteres ber 
fimmt, was folgt: 








Ariel 1. 
Die unbeferänfte Waferentnafme Tann beginnen: 








in den Areifen bei einem Wofferfande von 





Gofmar u, Rappoltsweiler| «+ 1,0 am Pegel zu Jfitufern. 





Säle neuen ln... Ehmarde. 
Erftin oberdatb ver 
Möyoeigung des Hohe 
mafferlaalß. .. « ten. u Rogembeim 
Grfein unterhalb der 
Ayoeinung des Hode 
maherlunlß. one] +10.» . Eifein. 
Stahup........|rilm. > > Ofmalb. 
ie if einyufelen 
in den Reifen | Sei einem Maffeftande von 





Gofmar u, Rappoltsmeiler 


+ Las am Pegel zu Jufdufern, 
Säletitadt. 


| lm... Ehmmeger. 








im den Preifen | Sei einem Maflerfande von 





Sfein oberhafb der 
Apmeigung des Harfe 
mafentanals 

Grfein unterhalb der 
opmeigung des Hode 


+ Io am Pegel u Kogeneim 





tal. +00... Cifein. 
Strafburg . |#1e. 5 Ofmal. 
Arte 2. 


Der Eintett der in Ati 1 felgefepten Wafferr 


den DVorfländen der Bemäfferungsfonkifate und ben 
Wärgermeiften ber Beifeiigten Gemeinden behuls Ber 
Tanuigabe mitgelgit. Die Ginfelung der Hadiweler- 
Beoifferung muß, [pöteiens 6 Stunden nad) der P 
fönligen Belanntgebe an den zur Sätiehung Verpflige 
ieten ober, fofem folde nißt berher Haiigefunden Hat, 
Ämmergalb 12 Stunden nad) der orsübfigen Belannt: 
magung erfolgt fein. 

Strafburg, den 27. Mai 1898. 

Winiferium für Clfop-Lolfeingen, 
Wtfeitung für Zinanen, Gewerbe und Domänen. 
Der Unterflatsfereär 





Mönde wird Durch Beamte der Melioraionsbaubermaltung | TIL. 5971. von Schrant, 
IL Berorbuungen pp., der Bezirlöpräfibenten. 
b. Unter-Slfof. 
«0, Berorbuung. des Gefehes vom 10. Muguft 1790 berorbne id für den 


Dem Abfap 1 des 8,28 Der Besiebsorduung für 
die Girabenbaßnen In der Stadt Gieafburg und deren 
Umgebung dom 15. Juli 1805, abgedruft tm Gentrale 
und Bejirts-Ymtsblati bon 1805 (paupiblatt Seite 171), 
welder lautet: 

Die Fafrgefätmindigeit der Molomagen bar 
in der inneren Ctabt miöht über 200 m in der 
Minute (12 km pro hunde) betragen, 

wird die Beflmmung Gingugefigt: 

In dem Gebiete der Gteblermeiterung und auf 
den biäßer mit Dampf betriebenen Linien darf fie 
Bis 250 m in ber Winute (15 kım in der Stunde) 
exhößt werben, fomeit es fi mit um Bebaute Strafen 
vom weniger ald 20 m Breite yoifhen den Häufern 
Handelt. 

Strafburg, den 26. Mai 1808, 

Der Beprtspräfbent, 


V. 2758. 3.2: Noller. 
1) Besirks-Poltgeiverordnung, 


Gerefend Die Einführung enslänifäen Pfrärheifcer. 
Xuf Grund von Aeilel 2 Ziffer 9 des Deltets 





dom 22, Degember 1789 und itel 11 Writel 3 Ziffer 4 


Bezirk Unter-Cifah, was folgt: 


&ı 

Yuslänbifhes Pferdeleifh, einfäficklih der aus 

außlänbifchen Pferbcleifd bergeielten leifhmaaren, 

muß bei der Einfuhr alS Pfeideleifd Deeicnel fein und 
ale foles den Zolbehörden angemeldet werden. 
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Bernie, ee astänifeh Set 1) 
ofıe die borgefciebene Beyeifnung oder unler einer 
fülfen Dettarotion zugeft, iR verpflichtet, Ginnen yuci 
Tagen nad dem Gmpfang in Straßburg dem alie 
Direltor, in den übrigen Gemeinden dem Virgermeilter 
Hiervon Yngeige zu efalten. 


88 


Di neafunp Dr Anke 8.2) wi gef 
lite 471 Biffe 15 des franpflihen Etrofgejepbuges 
Beftaft. Gegemoärtige Verordnung hit fofort in Mraft. 


Straßburg, den 31. Mai 1898. 
Der Beielspräfident. 
3.2: Noller. 








IV. 4200. 
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Gentral- und Beirks- Amtsblatt 


Elfaß-£ot 


bringen. 











Saupislat. | 


Strafburg, den 11. Iumi 1898. 


| ar. 22. 








E77 
Briergeender 


Matt eriäl Die Berstbnungen uab Geife von ei (unb Bauraber Bebetung, Dan Dell Diejenigen von. 
ag! E D gemeine 0, das Beat Melon 





L Verordnungen pp. des Kaiferlihen Statthalters, des Minifteriums und des Oberjculraths. 


2) 

Nach der Beflimmung in $. 3 der Anveifung yur 
usfüßrung der Gewerbeordnung dom 27. Deyamber 
1688 (eilage yum Gentrale und. Baiıls-Amisbiatt 
Rt. 50 Seite XXV) aben die Gemeindebehörden Aber 
die in Gemdfßeit des $. 14 der Generbearbmung ju 
ertatenden_ Yngeigen von dem Beginne eines fehenden 
Geoerbes fortlaufende Werzeigniffe nad Mufer II der 
Anlagen der erwähnten Anteifung zu führen. Naddent 
ur, riet 24 der Ansführungsbefmmungen vom 
24. Sum 1897 zum Gefepe, Beieffend Die Getverbefteuer, 
tem 8. Jumi 1806 (Sentrle und Boyrls-Amtsblati 
1897 Seite 197) vorgefhriben if, daß alle gemäß $. 14 
der Gewerbeoronung und 8. 15 des Gcmerbefluergefepes 
fe den Dihegermeilern eingehenden Anmeldungen über 
den Beginn bon Geierbebettiben in ei Yinmelderegifter 
(Mufer 3 des GSonderobdrudes der Ausführungsbefime 
ungen) einzutragen ind, weldes fowoßl die im Intreffe 
er Öemerbepaligei, als die Im Anteeffe der Gewerbe 
FeversBeranlagung erfordertihen Angaben entpält, wird 
dum Aede der Gefdäftsvereinfaßung Befimmt, dap in 
gahunft die Führung ber in der Amweifung jur Ause 
führung der Gewerbeordnung dom 27. Dejember 1868 











(03) Beileks-Polhelsersrhuung, 
detrefend Die Einführung ausländifchen Pferdrfifces. 

Auf Grund von Helilel 2 Ziffer 9 des Delrels 
om 22. Dejember 1780 und Titel 11 ehel 3 Sifer 4 
3b Gejches vom 16. Muguf 1700 bersehne ih für den 
Leit Ober-Elfoß, mas folgt: 





1. 
Ausinifhen Pertehs, enfäteftid_ der as 
anständifgem Pferde Hergefeten Sleifäwanten, 








vorgefriebenen Verjeiänifie zu unteeleien Hat und nur 
mod) Die dur, die Belimmungen zur Yusführung des 
Gefepes, Deefend die Gemwerbefleuer, angeorbneten An« 
melberegifter zu führen find. In Diefe Regifer find for 
opt die [Öriftlihen Yngeigen auf Grund ber Gewverber 
ordnung für das Dautjce Reid, melde nad $. 15 
bj. 2 des Gemerbeeuergefees bie euelige Anmele 
dung erfehen, als aud) alle auf Grund des Gewerbee 
feuergefepes eingehenden fiffiden und mindtigen Une 
meldungen einzutragen. Ueber fümmtlihe Ginträge find 
gemäß Yrtitel 24 Yifler 6 der erwähnten Musfüßrunge- 
befimmungen almanalti) beglaubigte Abfäiften an die 
Border. Arseranagumgiannlen ey 
enden. 





Straßburg, den 5. Juni 1808. 
Winiferium für Gifop-Lotpringen. 
Abıfeilung des Innern. 
Im uftrage: 
Sarfi. 


Atpeitung für Yinanzen, 
Gewerbe und Domänen, 
Der Unterflatsfetetör 

von Schraut. 


uf; bei der Ginfußr als Pferbefleich Begechnet fein und 
foles den ollbehörben angemelbet werben. 
.2 
Derjenige, welcem ausländifces Pferdeflifd &. 1) 
ohne die vorgefriebene Beyeifnung oder unter einer 
Tatfen Deltaration zugeht, it derflihte, Sinnen. nei 
Tagen nach dem Gmmpfang in Milfaufen dem Poliei 
direltor, in den übrigen Gemeinden dem Bürgermeier 
Hiervon Anyeige zu erlaten. 





s. 
Die Unter! der Anzeig 2) wird gemäf 
au a anf ehefahunee 


Gegenioäcige Berordmung fell fofort in Araft. 
Golmar, den 4. Juni 1898. 
Der Beietspräfitent 


u. a2ı2. Salm, 





© Lothringen. 


on Batrks-Potijeioerorduung, 

Btriad Di Einführung anständigen Pfrdfeiher, 

Auf Grund von Mt, 2 Züfer 9 dus Deltes vom 
22. Dayember 1789 und Titel XT Mt. 3 ZUM. 4 des 
Gefeges dom 16. Aaguft 1790 verotdne 9 für den 
Bairt Lothringen, was folgt: 

$1 

Auständifces Perdefkiic, enjhichic, der aus 
ausföndifhem  Perdeteich bergefelien Sleifämasıen, 
muß bei der Ginfußr als Pferbelif beydänet fin und 
als foldes den Zollbepöcben angemeldet werden. 


. 2. 
Derjenige, welpen Alfa Pedeleiid (1 


ohne die, vorgefiebene Beelfwung Lew. unter einm 
falfen Anmeldung zugest, if} derpfldtet, binnen got 
Tagen nad dem Empfang dem Vrgermeifer, in der 
Gin! Wh dem olgenleor, Heron Anige u cr 
atten. 

83. 


Die Unterlffung der Unzeige (& 2) wird gemöf 
Artitel 471 Sf. 16 des franpfiigen Strofgefepbuds 


it, 
 Gegemitrige Qeronung Witt am 1. Qui 1808 
in Rraft, 
Web, den 80. Mai 1808, 
Der Baiclspräfient. 


14. 817. 32: Pohlmann, 
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Gentral- und Beirks-Amtshlaft 


Eifaß-Fothringen. 














Tania. | 


Strafburg, den 25. Juni 1898. 


| ar. 26. 





202 Aria mi Ye Beheigen u Eafe vn einzu Vuradr Brbatng, Dr Dahl Mean un 


wehbergehender Bent 





Don Ur. 25 if ein Hanptblatt nidst ausgegeben worden, 





1. Berorömangen pp. ded Raiferihen Statpalters, des Miniferiums und des Oberfenfratfe. 


2) 

Auf Grund des durch Hellel 4 der Alerföcften 
ordnung vom 24. Mai 1890 (Befehl. ©. 39) 
egängten $. 20 der NMaiferlifen Werordnung vom 
25. Oltober 1880, beieffend die Tagegelder, Suhrtaften 
{md Umgugstoflen der Beamten und Lehrer (efehbl. 
S, 190) Senne id diedurd in Geämung dee Ir: 
ahung war 90. Zr 100 (mil. ©. 1a), mer 
tat: 

Der Borfland und die Lehrer ber Tefnifden 
Säule ju Straßburg werden in die nadfleend aufe 
geüßcten Beamtenllaffen engere, und gar: 


1. In die Aaffe mit dem Togegeierfaße von 
12 Ma, mit Unfpruch auf eine Umpugstoflendergütung 
don 500° Mart beyiepungsieife 12 Dart: 

a) der Direllor, 

D} ve tenifgen Lefrer mit voler Hojgulbildung. 

2. In die Maffe mit den Tagegederjohe van 

12 Marl, mit Anfpru, auf, eine Umpugstoßenbergütung 
don 300° Mart Begichungewelfe 8 Marl 

die mit dem Zeugnife der Befäigung füc dus Lefr- 

amt an höheren Schulen vefehenen Lehrer. 











3.30 die Alffe mi dem Tagegelderfape von 9 Marl: 
die Tecniter niederen Ranges, 
A. Im die Zloffe mit ben Tagegeiberfage von 6 Marl: 
die Zeientehcer und Glemenlalefrer fowie ie Qülfs- 
fehrer, über wele nicht befondere Beflmmung 
gelrffen iR- 
Straßburg, den 9. Jumi 1898, 
Br Bein, Elta 8 Gange 
it zu Sohenlohe-Langenbur, 
u. aus, #3 en 
SL aa. 
[0 
Der Cih der Meliorationsbauinfpeftlon für die 
I zu Colmar wied vom 1. Oltober diefes Jahres ab 
mad Steoiburg verlegt. Bon dem gleichen Zelpunlte ab 
Wird die erwäßnte Bauinfpeltion die Beyeihnung „Melior 
vationsbauinfpeftion für die I zu Straiburg" führen. 
Strafburg, den 11. Juni 1898. 
Diniferium für ClfofeLolbringen. 
Wigeilung für Finamen, Gewerbe und Domänen. 
Dez Untnsitte 


IIL. 7008. von Schraut, 
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Senpiblatt. | 


Strafburg, den 9. Duli 1898. 


| ar 28. 





33 Zeapla ran Mi Bernbungen u Gtfe von eigenen un) Barder Bela, Dh DehaDian von 


Brübergehenr 














Yon Ur. 27 if ein Hanptblatt sicht ausgegeben worden. 





I. Berorbunngen pp. des Kaifelichen Stattfalters, des Minilerinms uud des Oberfehulratfs. 


ser geidchen 





Auf Grund des Ariel 30 des Gefepes, beieffend 
Baferbenugung und Waferfdup, vom 2. Juli 1801 
GeepbL. S. 82) wird biermil für die bisher gebildeten 
Blubauberbänbe eflmmnt, was fol 
Artitd 1. 

Die Leflimmung des rt, 20 der Verormung 
tom 9. Januar 1860, III. A. 26, biteficnd Sloretion 
und Unterboltung der Grofen Stille (Amisbl. für 1889, 
Beilage u Rd), 

des At. 20 der Berordnung vom 31. Deyember 
1889, JUL. A. 2808, beffend Korreltion und Untere 
Haltung der oje (Amisbt. für 1800 ©. 21), 

de3 %t. 27 der Berorbnung vom 12. April 1800, 
MI. A. 1956, bereffend die Bilbung des Werbanbes des 
Soötfmüßfentanals (misst. &. 180), * 

des At. 27 der Veroronung dom 6. November 
1690, I. A 0785, beeferb Rgiung,Unhallug 
and Wafferbenupung der Seit (Amisbl. S. 327), 

de3 Art, 23 der Verordnung vom 25. Juni 1801, 
II. A. 1675, betreffend den ußbanberband ber Chr 
And der Adlon (Amisbl. &. 118n), 

des A. 21 der Verordnung vom 6. Oftober 1892, 
I. A, 3695, beieflend den Flubauverkand des Zorn“ 
Ads (mis. ©. B7Ba), 

des Art, 21 der Verordnung vom 1. Oltober 1894, 
MIT. A. 8801, beiefenb ben (lukbaunerband der Grill 
im Areife Mep (mtshl. ©. 18810), 

dea !it. 24 der Derorbnung vom 3. Jufi_ 1805, 
II. 2689, beirefend die Wlußbauerbänbe für die I 
in Bach Ober-Clfof; (Mmtsbt. &. 1790), 

des Art. 21 der Verordnung vom 23, Oltober 




















1895, III. 11596, betreffend den ußßauderband der 
oberen franyoficen’ Ried in den Streifen Chäteau-Sufins, 
Boten und Mep (Amtsbl. ©. 2233), 

des At, 21 der Verordnung vom 26. Rovenber 
1805, II. 8446, beiefjenb den, luhbauberband ber 
Rotte in den Streifen Chäteau-Salins, Bolfen und 
Forbac) (Amisst, 5. 2381) 

und eniich des Art. 24 der Berordmung vom 
4. Dogember 1830, JUL. 13028, Betrfiend die Vildung 
cines Slufbauberbandes für die Wreufch und ihre Ub- 
gweigungen von der Aldorfidnnele abmärls (Amts. 

2 
wonad, die Offenlegung des Hausfaltsentwucis der 
Sebeiten, Die im Laufe des Jahres ausgeführt Werden 
folen, am Anfang diejes Jahres jugleidh mit der 
Abredmung Über Die im ergangeren Jahre ausge: 
führten Arbeiten erfolgen fol, wirb aufgehoben. 
titel 2, 
in ihre Stele tritt folgende Vefimmung: 
Ian Laufe jedes Rehuungsjohres if die Abreänung 


















Arbeiten zugleih) mit dem Hauspaltsentwurf des folgenden 
Neiömungsjahres fo zeitig offen zu egen, dab Mefer Daus« 
Yalisci Bis zum Beginn des neuen Recnungsjahtes 
fengefiilt und genehmigt werben lan. 
Ariel 3. 

Dos Minftechum wicd mit der Ausführung Biefer 
Verordnung beaufragl. 

Strafburg, den 22. Juni 1808, 

Der Rufelie Stettfater in Eljeh-Loibringen 
FIR zu Sohenlohe-Zangenburg. 

11.6539. 
. 1508. 














) Berornung, 

Betefe Die Pidanp eines Flufbenzerbudes fr Die Eur von 
dir Einmir Srngteiner Grwerbtinals in die Char 
Dis zur Mindung in De 30 anlerald Cafahrim. 


uf Grund des 8 30 des Gefebes, beiteffend 
Wafferbenugung und Wafferkfup, vom 2. Juli 1801 
wird Hiermit befimmt, was folgt: 
Abjönitt L. 
Gegenftoud des Muternehuens und mgrenzung des 
Berbandegebicts, 
Ale 1. 

Für die pur von der Einmündung des Senn 
Heimer Gewerbelanals in die Thur 6is zur Mündung 
in Die JUL unterhalb Enfispeim wird ein Zlubbaunerband 
mach "Mafgabe der folgenden Beflimmungen  gebildel, 
Der Verbond führt den Namen „Slufbauverband der 
unteren Thu“, 

Der Zwei des Berbanbes ft die Inlandfaltung 
und, foweit eforderi, Berbeferung der Thür, Die Herr 
fellung von Bauten yur Berbeflerung der Ondtffer- 
nufung und des Hodtwafferabyugs im Ieberfchwemmungs« 
gebiet des Stuff, fowie die Meberwachung des Betriebes 
der an bemielben Tegenden Glauwerle und Wäfferungen. 

Der Sluhbauverband wirb gebildet aus denjenigen 
Grunbeigenigümern, deren Grunbflide dem Abbruch, Der 
Verfumpfung oder der Ueberfehwennmung ausgefept ind 
und nur durch eine geordnete Inflandhaltung Bei. Were 
beferung des Fluhbctes oder durd Baulen gur Vers 
befferung des Hoctwoferablaufs gegen Cchaden gefälikt 
oder in ihrer Nubung gefiherl werben tönen und dene 
jenigen Privofperjonen oder Körperfaften einfilihlich 
des uhbauberbanbes des Smölfnühlenfanals, die das 
Water der Ahr auf der Bgeinelen Stree ale Tribe 
Leaf, gur Beröfferung oder zu anderen Ziweden für einen 
Bleißenben Betrieb Benuben. 

Aritel 2. 

Der Bereich des Derbandes crfredt fih auf das 
ganze Ueberfötwemmungsgebiet des Wafferlaufs von der 
Ginmindung des Sennbeimer Gemerbelanals in bie fur 
Bis yur J. Das Minifterium if ermächtigt, infoneit 
Grundfinde des an das Berbandsgebiet angrenzenden Ge 
Hiels aus dem Unternehmen Rufen sichen, auf Antrag 
de3 Vorflandes des Pluhhauberbandes zu Befiimmen, dab; 
diefelßen dem Berbanbsgebiee Finzueelen. 


Abfgnitt I, 
Grundlage der Koftenbertpeilung. 
Mitt 3. 


Die Vertheitung der Noften für die Herfellung 
und Mnterfatung der Yebeten, fomeit diesen. niht 
durd) Zufpäfe aus Offntligen Mitteln geeft werden, 

















auf die. Selfiliten Gunbfinde und oferentnaßmen 
im Derbonbögebiele erfolgt nad Dofgabe des Rubens, 
weichen diefelben aus dem Unternehmen ziehen und zwar 
unter Zugrunbiegung von Beitragsltafien (rt. 8 lit. c). 
Ginpelvetbeilung innerdalb der Beitragsllafen 
erfolgt für Grundflüde nad dem Gläßeninhalt, für 
Triehwerle nach Mohgade des Gefäls. Der Hlukbau- 
derband des Zwölfmüßlentanels it. nur unlerhaltungse 
pfißtig fü das Mehr am Repfe Dieb Kanals und Die 
mit dem Were unmittelbar zufammenfängenden Bauten, 
alfo Biß ma 20 Meler oberhalb und 20 Meker unter« 
Halb der Befradie. 


Abjanitt TIL. 


Ermemung, Zufanmenfepung uud Befugufl. det Bor: 
Mandee. itwirkung und Oberauffiit ber Berwals 
Hungebehörbe. 








Aritel 4. 

Der Verband wirb duch einen Borland den 
7 Mitgliedern verwalte. Terfeibe fept. fih Aufammen 
aus 4 Vertretemn der Gemeinden Stafielfelden, Pulvers- 
Beim, Ungeräfeim und Enfiein, bie bon den Gemeinde 
vütßen diefer Gemeinden aus der Zahl ihrer Mitglieder 
ernannt werden, aus einem vom Worflande des Sivölfe 
müßtentanalverdanbes aus feiner Mitte zu mwählenben 
Berieler und aus 2 von dem Beyielspräfbenten zu ere 
nennenben Mitgliedern. Die Emennung der fepteren Mite 
glieder erfolgt je auf 5 Jahre; die Wahl der übrigen 
Wütgtieder je auf bie Dauer ihrer Amtszeit als Mile 
glieber be3 Gemeinderats bet. Deö Verbanbsborflandes, 
Die ausfebenben Mitglicer find wieber wäßlbar. Der 
Veyspräfient ernennt aus der_Bafl biefer 7 M 
glieder einen Direlor und einen Stelerirlee desfelben. 
Der Verfammlungsort des Borflandes if? Pulberspeim. 

site 5. 

Der Ditellor fürt den Vorfip in den Sihungen 
des Worfandes. Cr Beruft denfeben jo oft yufammen, 
als Die Intereffen des Terbandes e& erfordern. Am 
Hiegt die allgemeine Uebermactung, der Arbeiten und bie 
Aufbemaprung der Pläne und Roftenonfäläge, Rollen 
und anderen Mften ob. Der Giellerieter berklt den 
Direltor in Füllen der Behinderung oder Abivejenfeit. 

Ali 6, 

Der Borfland ft nach orbnungsmäfiger Einladung 
Scitens des Direltors oder des Ctelberirelee beichlup: 
fübig. wenn mindeftens 5 Mitglieder mit Ginfhluh des 
Dorfienden anefend find. Wenn fig die Mitglicher 
dos Vorflandes jedod) nad) zwei in Smifeneäumen vom 
mindeftens acht Tagen aufeinanderfolgenden Ginberufungen 
mit in genägender Zahl zur Sipung einfinden, fo find 
die mad, der dritten Ginberufung gefoßlen Beiläfe 
gig ohne Mdfiit auf Die Zapl ber anmefenden Rote 
Nandsmitglieder. 
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til 7. 

Die Befglüfe werden nad Stimmenmehrheit ber 
antsefenben Mitglieder geaht; Bei Slimmenglefeit ente 
Aöebe die Stimme des Boripenden. 

Die Befäitffe And in ein don dem Dieter ger 
führe® Berotgungsdu eingetragen. Cie find amı Echte 
jeder Gipung von ben ammelenden Mitglibern ya uner- 
ihnen, Bermeigert ein Mitglied die Unkerfärift, fe if 
dies ausprüdtid zu ermäßnen, 

Iedes Mitglied des Slukbauberbandes if bereigt, 
Bei dan Tiretor Einficht nom den Befhläffen des Ware 
Hanbes zu nehmen und fih Wfheift bon denfelben zu 
Tetigen ober auf feine Roflen anfertigen zu Ifen. 


elite 8. 

runde, Oboe det Daran gef Int 
jnbere: 

3) die Entwürfe der molßtwenbigen Hobeiten auffelen zu 
Yalfen und die Yet der Musfühtung derfelben. ju 
Befimmen; 

Bde Weifrigerung ober frifändige Bergebung der 
Xıbeiten zu veranlffen und die Erfüllung der vore 
gefhriehenen Bedingungen zu Überwachen; 

©) den Gefammtplan ber Sei den Arbeiten Behefigten 
Grunbfläcgen anfertigen zu lffen, Die Beitragsllfien 
aufsufeflen und den jedem Eigenistimer bey. Triebe 
werlefiper qufoßenden Until on den Ausgaben 
gemäß den im Ali 3, 16, 17 enthaltenen alle 
meinen Geumdfägen fehpufepen; 

&) den jüpeticen Yausgaltsentimurf aufsufelen; 

©) im Nomen des Verbandes Unlifen aufsunehimen fowie 
Tonfige Reitsgejcäfte abyufclihen; 

M) ber die geriftlihe Verfolgung von Retsanfprüchen 
um über die Ginlafung auf die gegen den Berband 
geritelen Riogen Belctub zu faffen, den Verband 
dor Gerät zu vekeeen; 

den Betrieb der an der Zur zoiffen der Eine 
wünbung des Sennkeimer Geverbelanals in bie Zur 
und der ZU liegenden Maerentnapnen bey. Staus 
werte gu Überwadhen und Uebertreungen der Mühlen 
und Wäferungsorbnungen Seitens der Lriebwertbejiper 
und Wöfferungsberetigten zur Aneige zu, bringen, 

Zur Autüsung diefer Obliegenkeit fan der 
Borland auf Mofen bed Derbondet einen befonderen 
Auffeher been; 

3) bei allen Gpragen, welie fih, auf ie Ausnupung und 
Dertbeilung des Wafrs unler Die verfdiedenen Ber 
ifeifigten beiehen, den Werband yu berelen und Bei 
der Verwaltung alle Decbefferungen in Anregung zu 
bringen, wele im Interefie de3 Berbandes liegen; 

3) auf Aufforderung der Verwaltung Gulacten über ale 
Drogen abjugeben, welde den Verband berlhten. 





Artil 9. 

Soc die Befglfie des Vorlandes bie Aufnafne 

von Xnleifen eireflen, unlerigen fie der Genefmigung 
des Begitsprüfienten. 


Abjänitt IV. 
Zeinifce Leitung und Ausführung der Hebeiten. 
titel 10. 

Die Entwürfe werden dur) den zuflinbigen Der 
Horationsbauinfpelior bearbeitet und im Minierkum ih 
if) fegetet. 

Ati 11. 

Die Arbeiten werden dur den Meflortionsban, 
infpettor foreit möglich in der für Die Vergebung Öffente 
lißer Urbeiten vorgeichriebenen Zeife vergeben und zmar 
in Gegenwart des Direltors und yucier Borftanbse 
mitglieder. Diefeben Innen jedoch auf Beichluh des 
Borfandes aud) auf andere Weihe vergeben aber Im 
Selbfbeirieb ausgeführt werben. 


Meet 12, 

Die Ausführung der Arbeiten erfolgt unter Leitung 
des Meliorationsbauinfpellor8 und unter ber Webermadung 
des Direllore und eines Worflonbsmitgfices, eier der 
Borfand zu diefen Zmede ernennt. 

Der Baulnfpetor if zu den Sipungen des Bots 
Handes, bei melden über Bautice Angelegenfeilen ber 
floffen werben fol, einyuladenz er if bereäfigt, fih an 
den Derfonbfungen zu beieitigen. Cr Tann vom ben 
Befstüfen des Torflandes Einfiht verlangen. 


titel 13, 

Dringende Urbeiten Kunen unmittelbar auf Ber« 

onlaffung des DieeltorS ausgeführt werben; Icpterer ift 

jedod verplidtet, dem MeioralionsSauinfpeior und Ber 

Banbövorflanbe hiervon in einer alsbald einzuberufenben 
ing Rennlniß zu geben. 


Meile 14. 

Ajapefich mindeftens. einmal nimmt der Meliorar 

Honsbauinfpeltor in Begleitung des Dieltors eine Ber 

tigung des Flublaufes vor. Auf Grund diefer Ber 

fhtigung, Hat dann der Baulnfpellor im Einvernefmen 

mit dem Dieltor den Boranfilag der im nädten Jahre 
ausgufüßsenden Urbeiten aufsufellen, 


titel 15. 


Die Abnahme der Urbeiten erfolgt Durd den Baur 
infpeltor in Gegemiarl des Direltors und eines Hier 
aögeordneten Vorflanbämitglices, 








Abfänitt V. 


Resmgemeen u, Zußänget zur Boredburei 
der Hebellften. 


Aeitet 10. 

Zur Behreitung der perfönlicen und fädliden 
Ausgaben, welhe bei der enfmaligen Ausführung der 
beiten Durch die Muffelung der Ginelentwlrfe, die 
Eeitung und Beauffchtigung des Baus, fohie die jur 
gehörigen Bermeffungen eratfen, Innen dem Bat 
infvelter aus den bem Derbande aus öfenlifen Mitteln 
du gemößzenben Zufdüffen Arie janeils nad Dakgabe 
des Beoürfiies unmilelbar überviefen werden. Diele 
om Zauinfpetor zu Deantragenden Kredite find nicht 
in den jährigen Haushalsenkounf des Barbandıs eine 
Auen. 

Bei Neubauten muh zu den Roflen des Kushaus 
der Ufer und Coffe in den ern zehn Jahren, nad 
Gertigilung der Urbiten aus den genannten Quifen 
din eufprejenber Betrag von eima 10%, des Rofın« 
onfilags yurüdbehalten und nad Leendigung Yer er 
maligen Ausführung der Bauleitung yu diefem Suede 
zur Berfügung gefelt werben. 





Arte 17. 

Beyügtig, der übrigen Musgaben und Ginnafmen 
ÜR im Laufe jedes Jahres auf Grund des Voranfdtags 
lit 14) ein Qauspaltsentwurf für das folgende Jahr 
aufpufellen. Derfelbe it zugleih mit der Mbresung 
über die im vorhergegangenen Jahre ausgeführten Yr« 
heiten auf dem Brgermeiieamte der Gemeinde Yulbers« 
Heim fo yeiig offen zu Iegen, Daf der Daushaltäcat Bis 
zum Degimn des folgenden Jahres feigefeit und ge+ 
Tebtrigt werden Tan. 

Diefe Offenlegung if in allen Gemeinden des Ber, 
Sonde in oriäübfider Weife belannt zu maden. Jeden 
Beifeiiglen ht es frei, von den offen. geleten Schrift: 
finden inf zu nehmen und chmaige Semertungen 
Angeln. 











Arlitel 18. 

Der Vorfland ernennt einen Berbanbsreiner. Ders 
felße Hat eine angemefene Yaution zu felen und beyieht 
ine Vergütung. Die Höhe der Naution und der Lere 
gütung wird nad Yndörung des Bartandes von dem 
Ninifertum auf Borfgtag des Beyirlsprfitenten fee 
eich. 

Acitel 19. 

Der Yerbandsreihner Hat den Enttourf der Heher 
fen Aber Die vom ben Mitglibern zu Tefenden Beiträge 
unter Suguumbelegung der in Mt, 3, 10, 17 fe: 
gefeßten Air der Softenberifetung aufzufillen. 

Der Entnurf wird in jeder Öemeinde wäßrend 
34 Zagen auf dem Bürgermeiferamte aufgelegt, damit 
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die Vetheifigten don demfelben Kennkrih mehnen und 
ibee Vemertungen in cine Fiergu befimmte Life ein» 
fragen Tnnen. 

ad Ablauf der Offenlegung tritt der Lorflanb 
zur Sefhlußfaffung über die während berielben. bare 
gebradten Cinivendungen zufanmmen. Der Dilter 1egt 
olsdann die Pebeliflen mil den Verhandlungen durch 
Dermittelung des Bauinfpetors an den Beirleprfl« 
denten zuc Genehmigung und Bolfirelbarerliätung vor. 


lie 20. 

Gegen die Veranlagung in den Hebeiften, find 
difelben Meitömitel zudffig und innerhalb berfelben 
Griten geilend yu machen, wie gegen die Veranlagung 
zu den dielten Steuein. 


Ariel 21. 

Die Erhebung der von dem Vorflande felgefeten 
und von dem Beyirlspräfdenten genehmigten Koll: 
Geige gefiel Durd; die Gemeindereier; Dieje führen 
die erhobenen Betröge on den Berbanbsreiner ob. 

Die Gemeinberesner Haben für den Einyug Anfpruch 
auf folgende Vergütung, nämlih 2 royent für Die 
erften 4000 „4, 1,50%, für die folgenden 20.000 .%, 
0.75%, für die folgenden 50000 „2, 0,88%, für die 
folgenden 80.000 „1% bis 800000 24 "unb 0,12%, für 
Beräge ber 80000042 Sl bie Mbführung de erhobenen. 
Beiräge an Die Berbandslofle Haben Diefelben Ieine 
Vergülung zu beanfprudien. 

Ihre Verpflichtungen beitglih des Giupugs der 
Zeiteäge find die glihen wie die der Rentmeifter Sins 
fi der direlten Steuer. 


Acitet 22. 

Die Leitung der Ausgaben erfolgt dur ben Wer- 
Handstedner auf Orund von Umweiungen, welde durd 
den Direltor ansgefelt werben. 

Für geleitete eben Tann die Anmeifung nur 
erfolgen auf Grund der vom dem Bauinfpeltor aus« 
gelten Vefeeinigungen und Lerecnungen, Die Abe 
venungen mit den Belägen ind zu diefem Swede bem 
Direltor zu Mbergebem 

US Beläge für AbfSlagsyahlungen Haben Ieber- 
fen Aber den Werth der jenes ausgeführten Ar« 
beiten gu Dienen, welde der Yauinjpeltor ausfelt. Den 
Sätufsaffungen muß cin von dem Bauinfpelter in 
Gegenwart deö Direllors und des abgeorbneten Dorftandse 
mitgtiees (elite 12) aufgeftetes Hbnahmeprotoloi beie 
gelegt werben. 








Ariel 23, 

Der Verbondsreikner hat jäßrfidh vor dem 1, Sepr 
Hember über die Einnahmen umd Susgaben des vorke 
gegongenen Reenungsjahtes dem Borflande Rednung zu 
Iegen. 





Der Borland fat die Abrechnung des Verbands 
vechners zu prüfen, biefelbe olebann mil dem Voranfhlag 
für das folgende Jahr (bergt. Ar. 17) offen zu fegen 
und nad Wblauf der Grift mil den ehoa eingegangenen 
Bemertungen dem Bepielöpräfbenten zu übermitien. 

Hinfihtlic) der Wbnapıne und Peüfung der Rei 
mungen fomie Binfihtih der Entfdeidung über Ci 
jprfige finden die Borfrften für die Rehnungen von 
Gemeinden und Rörperjgaften Anwendung. 

Nil 24. 

Der Diretor fann die Raffe und Bücher des 
Nechners prüfen, wenn er ca für nölhig Hall. Der 
Beer if verpflißte, ihm in ale zum Rednungswejen 
35 Webames gebdrigen Sihrtide Gut u ae 
tatten. 

Abjgnitt VL 
Migemeine Befimmungen. 
Ale 25. 

Die Beoffung der Tagegelber und Reifetoten des 
Hei der Ausführung der Bauarbeiten bejfäfligten Perı 
fonals der Meliortionshaubenvaltung erfolgt nad den 
für diefe Verwaltung geltenden Beflinmungen. 

Xrtitel 20. 
terlum wied mit der Musführung dieer 
Verorbmung Beauftrag. 
Straßburg, den 22. Yuni 1898. 
Der Kefelie Stattatter in GlfoßeLoipringen 
FU zu Hobenlobes£angenburg. 
I. Sa82. 
Si. 481 


6» 




















Behanntmadung, 
Betrefod Die Werpadung der ri 
Unter Para Der Selamntmaihung vom 21.R0- 
vender 1874 (Bet. 8. &. 91) wird Hiermit befinmt, 
Yo bet Gnoldı dr in Bekteln ode Ballen dr 
padten Reidsmlngen, melde Rh In den öffnen Raffen 
Befinden, Ynftig ausftihlic in Rilogrammen und 
Grammen (Degimalfelen) zu bepeidnen It 

Straßburg, den 29. Juni 1808. 
Winiferium für Cfaf-Lotfeingen. 
Der Stoalsfehrie 








III. 7018. von Puttkamer. 
160) Ergänzung der Anweifung Pr 
ER eier 





"re naräng auf den Befundfgeinen, deren 
Mufter der Anmeifung vom 27. März 1883 (Gentral« 





und Beyies-Amlsblalt ©. 105) beigegeben ‚ft, erhält 
oigenden Zufap: 

Ni das Petroleum den Befäräntungen des 9. 1 
der Yerordnung vom 24. Februar 1882 unterworfen, jo 
ft, wenn von dem Pändler diefe Berfriften nicht 
Beobadtet worden find, Strafangeige yu efatten. Die 
Borferften befeßen darin, dai; dos Peroleum nur in 
Gefäßen fit gehalten werben darf, welie auf, tolhem 
Grunde deutlich die Infhrift „Beuergefäßrlih“ und, 
falls geringere Mengen als 50 kg abgegeben werden, 
10% den Jufap tragen: „Nur mil bejonderen Vor- 
fißtsmopregein zu Brennzweden verwendbar.” 

Straßburg, den 30. Juni 1898. 

Mirifterium für Elfob-Lolfeingen. 
Abigeifung des Innern.  Aölhelung fir Finanzen, 
Im Auftrage: Gewerbe und Domänen, 





Sarfi. Der Untefiateferer 
1. A. 5048, 3.4: Keetman, 
Im TI7B, 


wu 

Wit Beyug auf die Ausfügcung der Elüdbermefung 
von Gemartungen zum Zwede der Erihtung von Ralaere 
urlunden (Anweifung vom 30. Januar 1889, Gentral: 
ad Beyirs-Amtsblat don 1880 &. 88) werden folgende 
Befkmmungen geirofien: 

1. Zu 8. 1 der Anweifung: Umfopt eine Ger 
marhung größere nicht parpelite MWaldungen, Haider, 
Viehmeiben, Geen und dergleihen, fo ft dor Beginn 
der Stüdbermeffung gu prüfen, ob «8 mil gmedmäßig 
iR. diefe Flächen von der Stüdbermeflung auszufflieen 
ad die darüber vorfandenen Sataferpläne auf den 
Wege der einfoden Beridtigung unter Bermenbui 
bei der Giüdvermefung bes anflaenben. paryliten 
Gelöndes gemadten Grenyaufnahmen, der eva dor« 
bandenen Forftarten, Gifenbaßripläne, Örengprototoie pp. 
für Die Ziede der Rataftererneuerung nupdar zu machen. 

Dabei gelten folgende allgemeine Regeln: 

a) IR die Watlihe Dp. gan) von vorelichen Gelände 
umfeoffen, fodai it Umring zugleich mit der Stüde 
vermeffung der anflaenben Pangelicten Bläcen dere 
martt und aufgemeffen wird, fo iR für den Malb pp. 
unter Verwendung der Ergebnlffe der Stüdvermefung 
eine neue Rataflerlarte anzufertigen. 

b) Berden bie Walbungen pp. nur zum Zeil von par- 
yelietem Gelände begrenst, fo iR mu prüfen, ob die 
Grgänung der Dermarlung und Xufnafme mit 
Ginfhlup der Reufortinung im Vergleid mit ber ein 
fachen Beriffigung biliger ober ifeurer if. I die 
Verihfigung merlich Billiger, fo Hi die Waldung pp- 
von der Städbermeflung ousgufßliegen und ber ein: 
Tagen Beriftigung gu untermerfen, 


©) Söliefen die Waldungen parpelictes Gelände ein, 
daS bermarlt und aufgemeffen werden muß, fo wird 
über die Yet der Aufnahme Biefer Enflaben in jedem 
eingenen Falle unter Berhäfiätigung ber nadlefen« 
den Radträge zu den 88. 20, 44, 80 und 87 das 
Näßere Geilens des Direltors der direlten. Steuern 
angeordnet werben. 

2. Zu $. 20, Uf. 2 und 3 der Anweifung: 
Bei Einleitung der Stidvermeflungsarbeiten Hat die Ge: 
meinde darüber zu befhlieen, oD Die ben Grumbbefpern 
ur Coft fallenden, auß der Gemeindelafe zu zaftenden 
Roften der Pargelorbermarlung von den Grundbefigern 
wieder eingejogen werben folen. Bejahenben all it 
Bart cn Be oki dr rleumgänchte fr 
gufeflen, 

Fur Befräntung der dur) die Huffelung der 
Zertheilungslfte enffependen befonderen Koften empfiehlt 
«8 fiß, dab die Bertfeilung zur einen Hälfte nach der 
Fläche, yur anderen Hälfte nad) der Bahl ber Beflflde, 
oder nad; einem ähnlichen einfahen Mofflabe bemirti 


wird, 
‚&s ift aber nicht außgeichlofien, größere Parzellen, 
iwie Walbungen pp. befonbers zu befanden und die 
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often der Wermarlung folder Crunbfilde nad) der Zap 
der am diefen gefpten Steine pp. zu bereiinen. 
Stropburg, den 21. Juni 1898, 
Diniferium für Clfaß-Lotfringen. 
Aötgetung für Sinargen, Grmerbe und Domänen. 
Der Unteflaatsfereiöt 


IL 7307. von Schraut. 


wa) 

Die unter Afänitt A Nr. 2 des Bereidnifes 
au der Berordnung vom 18, Dezember 1890 IV. 110344. 
— Central» und ZejirtssYmteblalt für 1897 &. 1 
aufgeführte Steede des Rheins von 2000 m Länge in 
der Gemeinde Rheinau friet mit dem 1. Yugufld. Je. 
Quß der Reife der Laie und Gegepläpe, in telen der 
Fifhfang unterfagt i 

Strapburg, den 3. Zuti 1898. 

Miniferium für Elfoß-Cotheingen. 
Aıfeilung für Sandwieiifgoft u. fentlide Arbeiten. 

Der Untefioatsefreii. 
Zoen von Bulac. 











IV. 5508. 
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Gentral- und Yezirks-Amtfshlatt 


Eilfaß-Eothringen. 





Geapiltt. | 


Steahburg, den 16. Zul 1898. 


| ar. 20. 





Des Desplhlatı rule die Beroebnungen und Grafe Den ehgemelarr wnb Deuraber Bebentung, Dan Peblatı Miiigen von, 


veräbergehnder 











I. Berordunngen pp. des Kaijerlichen Statthalters, des Minifterinms und des Oberfulrathe. 


«a Behauntmagung, 
Bra Die By eh in pain 
Augsurn, 

Raäden zufolge Bumbesratßsbejchlufes em 18. Nor 
wenber 1897 in ber Reiöverwaltung Das Ciatejo vom 
1. Apeil 5i6 31. Dörz mas) demjenigen Jah: benannt 
ind als Rechmungsjaht beyicnel wid, In welches der 
geößte Theil der genannten Periode fl, wid Giewdurd 
in Yusführung des Gefches vom 18, Wär; 1878 — 
Gefepit. &, 7 — im Einderändniffe mi den: Rechnungs: 
boie für das gefammte öffentlige Rehnungs- 
wefen in ElfaheLotfringen Bolgendes Befimmt: 


1. Die ‚Zeit vom 1. April 1898 Bis 31. Mär 1809 
if im den Ciats, dem Recinungen und den Nednungse 
und Roffenbeägen als 

„Refmungsjahr 1808 
zu beziönen. Dasfelbe if bei an folgenden gleigen 
Behnumgäneisben info der Ba, a Defdien 
mad; dein Jahre zu Denennen find, in wies der 
Mängfte Apeil der Periode füdt. 











IL. Berorbnungen yp., 


2. Gilr die Rehmungsperioden il bie Zeit 
dom 1. April bis 80. Juni als 1. Quartal, 


«1 Au. 30. September als 2. Onartal, 
2 1. Oltober, 31. Dayanber m I. - 
2 1 dam, ma dr 


des Rehnungsjahrs x zu beißen. 

In Onittungen und anderen Recnungsbelägen, in 

weien die Zeit niit nach Anfangs« und End- 

Nenminen Beeiäuetmie, 1 Me gan Achrmgk, 

de als Rednungsiaht x zu Denen. Das 

{Abe gt au He dl Dunrae,Idem dee a „das 

. Quartal des Rehmungsjahrs x” ju ber 
Almen ind. 

4. Die Belanntmadungen dom 90, April 1878 — Bel. 
B1.S.17 — und vom 22. Deyember 1889 — Amtsbl 
S. 2 für 1884 — werden aufgehoben. 

Straßburg, den 12. Juli 1898. 

Winiferium für EifoßrLolfringen. 
Der Stootefereir 
von Puttkamer. 





II. 8284. 


ber Begirlapräfitenten. 


b. Anter-Sifof, 


C Ferorinung. 

Dem 9. 40 der Beiriebsorbnung für Die Strafen: 
Saßnen der Stadt Steoßurg und Umgebung vom 15. Juli 
1805, abgebrudt im Central und Beicls-Umtsblat von. 
1895 — Haupibllt Geile 171 — wird nadfiheider 
Iufah beigefügt: 

Die Mitnahme geöherer Hunde ft auf den eeteifch 
derebenen Bapnfreden auferhafb der Stabtummallung 
unter der Bedingung gelattet, da Die Hunde auf der 








vorderen Plattform des erfien Wagens untergebracht und 
dort von Der begleitenben Perfon an der Leine galten 
werden, — Wird der Motortwagenführer von einem folden 
Hunde in ber Ausübung des Diemjies geflörh, jo ift ex 
Bereigt, defen Enlfernung yu erlangen. 

Straßburg, den 4. Juli 1898. 


Der Beyiespräfdent, 
3.%: Siegfried. 





V. 3808, 





65) 





Betend den Berkje mi Spresghaffn. 

ac Einfiht des Befihlufes des Bundesvalfes vom 
26. Mai 1898, beicefend ben Wertehe mit Sprenglofen, 
berardne id. was folgt: 

Einige Artitel 

Dem Abfop 4 des $. 21 der Bayielepolielerond- 
ung vom 10. November 1893 (Gentrale und Bejiclts 
Amisblatt 1893 — Haupiblatt S. 401 u. figde) wird 
folgender Shlubjat angefligt: 
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„Dit Genefmigung des Miniferiums Tan auh 
in geringerer Gutfernung von beioßnten Gebäuden eine 
Stel angemiefen werden, fofern diefe Gebkude Durd 
Grdtwäle oder in anderer Weile gegen die Wirfungen 
einer auf ber Rabefele einireenben Gpplofion genügend 
gefigert And.“ 
Straßburg, den 5. Juli 1898. 
Der Beyielapräfident 


IV. 5285. Salm. 
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Gentral- und Bezicks-Amtshlaft 


Eilfaß-Fothringen. 








Sunpiblatt. |  — Strafiburg, den 28. Auli 1808. | ar. 50. 
323 Hemnhtı endet Va Germanen un$ Gele von algmainee zu8 Banrnker Baeterg, Da Dell Meere von 
ardbeendte Bug, 





L Berordmangen pp. des Kaiferlichen Statthalters, des Minifterimms und des Oberfchulraths. 


[0 Ferfügung 
einer Salt der Birke 
sfperengn, 

1. Vom 1. Januar 1899 ab foll über jede ger 
infane Sebeitgeinftlung meßrerer geiverficher Anbeiler 
(Eheit) und über jede gemeinfame Ausfäliehung mehrerer 
Geveblier Arbeiter bon der Arbeit (Husfperrung) eine 
Rufmeifung nad) den beifolgenden Muftern A und B 
ausgefüllt werben. 

2. Die Ausfüllung der Radtwelfungen Liegt in 
den Städten Strapburg, Mep und Mülpaufen den 
Folelirellionen, im dem übrigen Orten den Kantonale 
Yelleifommiffaren ob; werden von dem Ctreit oder der 
Ausfperrung Beiebe verfiebener Gemerbearten und in 
mereren Gemeinden ergriffen, fo Tann der Kretbireltor 
wi der Ausfüllung Die Bürgermeiter Beauftragen. 

3. Die Rachweifung fie einm Cteit oder eine 
Zusfprrung ift fogleih nad beren Beendigung ausjur 
file und alsbald auf dem Dienftwege an den Beyirle 
hefenten (höere Werialtungsbehßtde) eingufenben. 

4. Der Boyielspräftent wird die Prüfung und, 
{pt erforerlih, bie Vervolfländigung des Inhalts der 
Ruömeifungen  deranfeffen, Hierbei Diejenigen Rad 
fangen bepidmen, Die fi mad) ihrer Rent, der 








Verbältnife auf denfelben Ctreil oder diefelbe Yus« 
Werrung beyiehen, und Binnen yuei Moden nad) dem 
Scluffe jedes Vierteljahes Die in deffen Laufe ifm eine 
reiten Rahinefungen ober eine Fehlanjeige an das 
feige Statififge Amt in Berlin fenden. 

Wei Ueberfendung der Nactwefungen Hat der 
Beirtspräfident glei über Diejenigen zu feiner Kennt 
gefommenen Cteits und Wusfperrungen Aufjätuß, zu 
geben, welche im Saufe des Bierejahts ausgebrochen, 
aber, weil mod nidt beendet, in die Radweifungen nad 
nigt aufgenommen find. 

5. ormulare für die Rachweifungen werden ben 
Beiclspräfidenfen bon dem Raiferligen Gtatififgen Ute 
in Berlin nad) Bedarf unentgeltich geliefert. 

6. Die Begietspräfidenten Haben Müdfeagen des 
Reiferligen Stetififgen Amis unmittelbar zu eriedigen. 

7. Dos Ruierihe Staifche Amt wird für jedes 
Bierlefjae eine fummarife Meberiät Mber die Streits 
und Ausfperrungen und für jedes Jahr eine ausfüßrliche 
Statifül derfelßen veröfentfigen. 

Straßburg, den 18. Juli 1898. 

Miniferium füc GtfofLotringen. 

Abteilung des Inne. 

von Puttkamer, 








1A. 0919. 
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Begeicnung der hüheren Berwaltungehehürbe :............ 
&» Quarlol des Ralenderjahrs 1.. 








Hadhweifung 


über 


zinen &treik*). 











1. Ort (Oil) des Sheils: 
1a: I der Streit au in benacbarten Bayeten eingeteln? In wilden? ........ 


2. Genaue Begeihmung der Gemerbeart: —. 
3. Anpafl ber Betiebe, in denen gefkeft wurde 











dabon find dur den Streit zu Döligem Ctiüfende gelommen: „m... Belrihe, 
4. Gefammtgaßt der bei Yusbrud) des Streit in dem erguffeen Beeiebe (in den ergeffenen Beiieben) Sefeäftigten 
Arbeiter: 





darunter Perfonen unter 21 Jah: 
4a: Yals fi der Steeit auf eingelne Befäfigungsarten in dem ergifenen Betriebe (in ben ergifenen 
Betrieben) beferäntte, Begeiämung diefer Bejhäligungserten unter Angabe der Gefammhahl 
der in ihnen tätigen Arbeiter: 
darunter Perfonen unter 21 Jahren: e 
5. Beginn des Ehels: am a 
Beenbigung des Shreils: am... 
6. HAdfjahf der während der Dauer des Chris glei 
darunter Perfonen uner 21 Jafren 
7. Bon dem Cirienden waren: 
=) zue foforigen Webetenicberlegung berehtigt: e 
darunter Perfonen unter 21 Iapren: 
b) fontrtibehig: 
darunter Perfonen unter 21 Jahren: r 
8. HOHNOST der Arbeiter, die fi am Gilreite mit beelligt Hasen, aber in Yolge besfeiben In ifrem Kisherigen 
Arbeitverfätnffe fin mußten: 
daoon waren in Betrieben efgäfig, in denen nit gefreitt wurde: 























#1 Mu Über lem Chef, ber mehrere Retiche Brfelden Gemebeut umfaßt, I mar eine Racellung augufäten. 
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9. Grände des Streits und Forberungen der Gtrefenben: 





10. Intieoeit Haben Die Steeifenden ifte Korberungen Durst (Genaue Darfelung der Sachlage dor und 
nad) dem Ekel) 2 n 





11. Inwieoeit Haben Berufsverehtigungen ober bitte Perfonen auf den Ausbruch des Streits Firgesielt oder ben 
Streit unlerfüt? (Nähere Beeidmung der Vereinigungen und Dritten) 


Haben Diefelsen insefondere Geunterflifungen geiäßet und wieiel? 


12. I der Streit dund) Dergfeihsverbanblungen beendigt worden? „—...... 
und zwar dur Berfandlungen: 
) unmittelbar zwifen den Parteien? 
b) vor ben Gemerbegericte (Sinigungsaute) ? 
©) unter Vermttelung von Berufsbereinigungen ober dritten Perfonen? Mähere Beeidmung der» 
felben) Bi 
Sind die Verfondfungen bon Seiten der Arbeitnehmer oder der Arbeitgeber Graniragt morben? 


13. Imwieneit Haben während des Cteils Aebelsiilige yolycilih gefäipt werden müfen? Imieneit hat der 
Streit fonf zu poligiligen Mofnamen Anlah gegeben? —.. _ 








14. Bemerlungen. (Muh Witpeilung darlber, ob aus Anlof; des Eteils die Staattamelffeft in Anfpruc 
genommen iR und webtegen, fine über Die narweitbaren Dertufte an Aıbeilztoßn aus Anlafı de3 Streit)... 








Det und Datum: Rame und Dienffelung des ausfülenden Beamten: 
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Elnnt ....... Bezeichnung ber höferen Bervaltungeheförbe 
1 Onartol des Kalenderjahts 1....... 





Nahweifung 


eine Ausfperrung*) 





1. Ort (Orte) der Ausfperrung: 
ac 30 Wie Yusperrung auf in Benaffoen Deren engeren? In melden? zit 





2. Genaue Bepifmung der Orwerbeant: 
3. Angafl der Belribe, anf welie fih Die Musfperrung erfredte: 
davon find duch bie Musfperrung zu döigem Stitftende gelommen:. ..... Beeiee. 


4, Gefommtzaht der bei Yeginu ber Ausfpercung in bem ergeffenen Betriebe 
Arbeiter: 


darunter Perfonen umter 21 Jahren: re 





den exgeifenen Betrieben) befchäftiglen 





An: Gall fh die Musfperrung auf ehyelne Bepäftigungsarten in dem ergeifenen Betriebe (im der 
ergrffenen Belriben) Befräntte, Begeifnung. dieer Breafigungaten unter Angabe der 
Gefommtgehl der in ihnen tätigen Yrbeter: 


darunter Perfonen unter 21 Jahren: 


5. Zegimn der Yusfperrung: am —.. ER hen 
Beendigung der Ausfperrung: am 








6. Höäfheht der während der Dauer der Ausfperrung gleihjeitig ausgefperrien Perfonen: 
darunter Perfonen unter 21 Jahren: 





7. Bon den Yusgefperrten waren: 
a) ofne Ründigungsfeft engel: mununnn 
1) mit Sedepung des Wbeetrage von der Hebel augen: 








8. HOSfaBT der Mebcter, auf die feh die Musfperrung nicht erfiedie, Die aber in Folge berfeiben in ten 
bisgerigen Urbeitsverhältniffe feieen mußten: 


davon waren In Beleieben befeäftigt, in melden eine Ausfperrumg nit fatigefunben 5 











9 a Mber ine Mucfperrung, He mehrere Berihe kerffken Geerktort wnfeht, mar eine Radteheng enyallen. 
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9. Gründe der Musfperrung und Forderungen der Arbeitgeber: 


10. Imoieoeit Haben bie Arbeitgeber ifre Zorderungen Durgefept? (Genane Darfellung der Enage vor und 
nach der Ausjperrung) # 


11. Ineiemeit Haben Berufsbereinigungen ober bitte Perfonen auf den Beginn der Musfperrung Singewickt oder 
Bifelbe unterfupt? (Mdhere Bepicnung der Vereinigungen oder Zritten) 


Haben diesen insbefondere Gelbumterfllpungen gemäßet und wieviel? 


12. IM die Ausiperrung buch Bergleiftberfanblungen beendigt worben? 
und yvac dur Verhandlungen: 
») unmittlber guifßen den Partien? 
b) dor dem Gemerbegerichte (Eiigungsamte)? 
©) unter Vermiltelung von Serufäbereinigungen oder dritten Perfonen? (Nähere Depidnung dere 
jelben) 
Sind die Verfandiungen non Geiten der Arbeitgeber ober der Acheltnefmer bantragt warden ? 


13. Imieweit Hat die Ausfperrung zu polleiligen Mafmafıren Aulob gegeben ? 


14. Vemertungen. (ud, Mittpeilung darüber, ob aus XUnlah der Ausfperrung Die Staotsonmaltigaft in Aforuc) 
genommen if und weßtoegen, fooie über Vie nachweisßaren Berlufie an Arbeitslohn Durc Die Ausjperrung) 








Dt und Datum: Name und Dieni 
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IL Berordunugen yp., ber Begirtspräfienten. 
a Ober-Clfef. 


«en 

Rad Ciniht des Defälufies des Dundesraths 
vom 20, Mai d.J. wird die unterm 13. Deyember 1893 
diesfeits‘erlffene PolleirVerordnung, beiefiend den Wers 
fehe mit erplofiven Stoffen. (Gentrale und Beiekse 
mteblatt 1894, Haupiblatt ©. 3 und folgende), dahin 
abgeändert, dak dem $. 21 hf. 4 folgender 2. Cap 
Hinzugefügt wirb: 


DE Genehmigung des Minifterums Tann auf 
in geringerer Entfernung von Bemoßnten Gebäuden cine 
Stelle angemiefen werden, fojerm Diefe Gebäude dur 
Grdwälle oder in anberer Meife gegen die Wirkungen 
einer auf_ber Labeflle eintelenden Erplofon genlgene 
gefißert find. 
Golmar, den 14. Juli 1898. 
Der Beyietspräfbent 


IL. 5301. Prinz zu Sobenlobe. 


©. Kothringen. 


(8) Besichs-Pofigeiverordmun 


In Anderung der Basetds Polheis-Berordnung 
vom 2. Dejember 1803, betr, den Berleht mit Sprenge 
Hoffen, — Gentral und Beirts-Amtsblatt 1898 S. 417 
— befiimme 1 unter Zuflmmung bes Raiferligen Me 
niferiums, daß der $. 21 bj. 4 diefer Berordmung 
folgende Zraffung erhält: 

„208 Ein» und Yusladen darf nur an_einer 
von der Drtspolieibehörde day angemieenen Stelle, 
wele minbelens 00 Meer von Bevoßnten Gebtuben 
entfernt fein muß. erfolgen. Mit Genehmigung des 

















Vorfehende Verorbmung fett fofort in Kraft. 
Dep, den 11. Juli 1898. 


Der Beyetspräfident. 


1. 1011. 3.1: Pohlmann. 


ım 


Genfral- und Beirks- Amtsblatt 


Elfaß-Fothringen. 


Strafjburg, den 80. Zult 1898. 











L Berorbuungen pp. de3 Raiferlihen Statthaftere, des Minifteriums und des OberfAulrathe. 


[L)} 


Behanntmagung, 
Bom 1. Xuguftd. Is. ab if die im $. 38 Abfap 2 
33 Gefehes, betrefend Die Grhebung von Reihsflempele 
efgıben, vorgefehene Peifung der Abgabenentrihtung 
Mei den dort mäßer begeßneten Gefeffgaften und Ane 
falten für ElfahrCoifringen dem Gerigtscfiejor von 








IL. Bersthuungen yp., 


Jordan bei der Diretion der ZOfle und indirelten 
Steueen zu Straßburg Äberkragen. 
Steapburg, ben 22. Juli 1898. 
Diinfterium für GlfapeLotfeingen, 
Wtpelung für inangen, Getserbe und Domänen, 
Der Unterfiatsfereläe. 
I. 8547. von Schraut. 


der Beirtsprfienten. 


b. Unter-Elfah. 


[00 Berorm 


Unter Begugnafıne auf & 17 des Reicsvichfeuchene 
ges und auf 9. 6 des Ausführungsgefehes dom 
27. März 1881 (efehhlatt &. 67 f.) verordne id in 
Yusjafrung des Grlafles des Rafertigen Piniferiums 
dom 5. Juli 1897, IV. 5144, und im Radgange zu 
meiner Verordnung vom 5. Saar 1808, VI. 8410, 
weh fegtz 








Arie 1. 





gar Beauffiigung des Biefe und Ferlelmarltes 


in der Gemeinde_Sundsaufen 
Göttelmann in Schleadt und ols deffen Stellvertreter 
ierant Ööttelmann in Martolsheim 








Ariel 2, 
Gegenwörtige Verordnung iritt fofort in Araft 
Straßburg, den 19. Jufi 1898. 

Der Yarlapräfient 


v1. 3738, 3. 8: Siegfried. 
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Gentral- und Bezirks-Amtshlaft 


Eilfaß-Sothringen. 
Senptbtett. | Stranburg, den 18. Auguft 1898. | ae. 54. 





Ser Benphil eufal dir Berrbningen sub Getafe von eiameier muB Bader Mıkkng, Ba Beet Dalaran 
unerchnbt Bang, 


Yon Ar. 82 und 38 if ein Hauptblatt nidıt ausgegeben worden, 





L. Berorönnngen pp. bes Raiferichen Statthalter, des Minifteriuns und des Oberfänfratie. 


0) Sofen, Boten und im Kanton Grofthnden bes Areiet 
Mit Rüdfiht daranf, dab das Ginbringen der | worbac bis einfchlieplich den 28. Auguft d. I unterfagt. 

Ente in einem Iheile deb Bepiels Lothringen durd) die Straßburg, den 17. Auguft 1998. 

Biterungsberhälfe ungenäbn Miniferium für Gifof-Lolfringen. 


Wiheilung des Innern. 
Geljagd In den Mreifen Chüteau-Galins, Dep, Dieden | IL A. 8565. von Puttfamer, 
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Gentral- und Yezirks-Amfshlaff 


Eifaß-Eothringen. 


Seaptblalt. 


Strafiburg, den 20. Auf 1808, 


| ar. 5. 





Sea Geapihatt efät He Merschmangen und Gelafe von eigene unb daueraber Bebratung, dar Deihelt Biienlgm van 


weißegeenber Beratung. 





L Berochnungen pp. des Saiferlihen Stattpalters, des Miniiteriums und des Oberfchulcathe. 


2) 





Auf Grund des 8.26 Mf.2 bes Stempelgefees 
tom 21. Yumi 1997 wid fermit unter Beiugnafme 
af Me Borferften in Zifer 35 M6f. 1 der alkugee 
amnefung vom 10. Gebrumr 1898 Bolgenbes befimm: 

1. Mrd Sei Bauerlaubnikerieltingen gleidjetig 
die Berufung einer Strabe zu Bioeden deb Sanes geate, 
> tommi ein Befonerer tempel Siermegen nit zur 
Gisebung und yoar aud dann mit, wenn die rlaubniä 
tr die Girafenbenußung von einer anderen Behörde 
rei mid, Sefpeöwele Gel Bauten an fätiihen 
Straßen, Die zum großen Gtrafenweler gehören, von der 
Folyebirellion neben ber Dauelaubuli des Birgeemeifer« 
meh, Die Berwenbung des Stempels erfolgt hier Yun 
feige Behre, melde die Gelaubriß yuerf ethilt. 

Sr den in Siffer 35 der Voljugsanisifung unter 
föyeißnelen Fllen iR Die Grloubni, zu des mil dem 
Sau bebunbenen Strabenbenußung oleihfels Renpelfe. 

2. Die Grlaubni zu einer Strafenbenapung, melde 
ft mil einer Dauelaubuih verbunben iR, wicb Renpel« 
fei exe, wenn. bie Dauer der Berufung 2 Lage 
alt Aereigt 

3. Die Verlängerung der Grlaubnik zur Benupung 
re Etrofe fl Mempefei, wenm fe nit auf Länger 
als 10 Zage erfolgt und fhr die Grlaubniß (um Bau 
ode gar Girpeabenupung ale) der Slmpel eneihtel if. 

Straßburg, den 9. Auguft 1808, 

Minierium füc Gloh-Lolfeingen. 

Afeltang für Finargen, Benerbe und Domdnen. 

Der Unterfoasferelte. 
u Schrant. 
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Be Bat Bra r Aten Der Belakanau, 
Kl) 1897 (Gef4hltl für ff-Solkeingen 1 
A Beranlagung. 


1. Ueber die {m 9. 2 des Gefehes dom 20. MRäg 
1897 aufgeführten Mbgabepflihtigen And nad Edtus 
der Beranlagung der Geierdefluer, fpätelens aber bis 
qum 1. Juli jeden Yahıes, auf Grund der Gemerber 
Reuerroflen dom Direior der birelten Gteuern. Liften 
derjenigen Geiwerbeteibenden aufzuflellen, melde mit 
einer Ertragsfäpigteit im Mindefbetrage bon 6000 „ 
gut Gewerbeieuer Kerangejogen find. Hierbei find diee 
jenigen Geiserbeleibenden wegpulaffen, melde in da 
‚Hanbelstegifter Mberpaupt nicht eingelragen werben, wie 
Rechtsanwälte, Rotare, Geriätsunficher, Mergte u. [. 
nd die in Milel 10. des Handelögefepbudhes ber 
geneten Perfonen. 

Diee Citen Find na Neefen und Steuerlaffen 
georbnet aufguellen oder ajäheid zu Derihtigen. 

2. Die Lin find durd; von dem Direltor der 
Bireten Gteuern gu beauftrogende Beamte unter Mit- 
oirfung ber mit der Führung der Hanbelsregifer bei 
den Landgeröen befrauten Sandgerictfetreläre Dacaufe 
Sin zu prüfen, ob die in Grage fchenden Gewerbe 
treibenden in den Gandel3« und Genofenfgaftstegifeen 
eingetragen find. Dabei it insbefonbere zu berüdfihtigen, 
dab nad) der Propis der früßeren Patentfeuer vielfach 
die Oemerbefliier mod; auf den Namen der Gewerber 
treibenden veranlagt lad, wäßtend in den Handels» und 
Genoffenfäoftsregifeen dos Gewerbe unter der gefähtft- 
Tien Sirma eingetragen if. Givoige Seife find Durd) 
Einvernehmen. mit dem zufändigen Cteuerfontroteur. zu 
befiigen, Die auf diefe Meife berigtigten Liten find 
dei Dirltor der direllen Steuern vorzulegen. 





3. Auf Grund der Lifen wird für jeden Dandelss 
tammerbeget, Im Cingeinen getrennt nad) Gteuerlaffen, 
ine Abgabenrolle (Mutterrofe) nad; angejäloffenem 
Wufter aufgeftelt, In diefelbe find aufzunehmen; 

a) die Gemerbetreienben und Gejellihaften des Hanbelds 
Tammerbegets, weldhe in die unter Zifer 1 und 2 
enmäßnten Liften eingetragen find; 

b) die im Dayet ber Handelsfammer der berhältn 
mäßigen Vergiverlfteuer unteriegenden, den Bergbau 
treibenden Aleineigenlfümer ober Pächter eines Berge 
werte, Gemerfäaften ober in anderer Yorm organie 
firten Gefeljaften, au wenn fie nicht im Handel 
ober. Genoffenfhoflzegifler eingelragen find. Diele 
nd ohne Müdfiht auf die Höfe der entrichtet 
Bergverlstener abgabepfiätig 

4 Die Berlfeiling der von dem Minifterhum fe« 
gefehten Gefommtfumme der für jede Hanbelstammer 
aufgubeingenden Abgaben einfhlieih der auf Grund 
8. 4 des Grfepes vom 29. Märp 1897 zu erhehenden 
Fufläge erfolgt nad) dem Mofflabe der Gaverheftuer 
Der der verhällnifmäßigen Bergwerläeer, welche bie 
Abgabepflihtigen für die im Bezirle der Handelstammer 
gelegenen Beiiebe als Staatsfteuer zu entrhten Haben. 

Se jeden Aeifel der Rolle wird ferner eine Ber 
nagriätigumgsgebüße (vergl. Zifer 9) mit 4 Pfennigen 
in Xnfap gebragt, melde nad; den für die direlin 
Steuern Seftepenben Beflimmungen zu berredinen if. 

5. Geerbebeiee mit einer Örfammtertragafäige 
feit von 6000 „4 und darüber, wei Ieptere ih auf 
eine Yaupte fowie eine ober mehrere Zweigniederlffungen 
verifeilt, deren Geiragsfäßigleit im Gingelnen umter 
0000 „4 Bei, find Hinfihlich jeder Rieberafung mit 
den na Zifer 4 fehgeftilten Tpeibeträgen für Dijerige 
Yanbelslammer abgabeplihtig, im deren Seic der eingelne 
Betrieb gelegen if. Vorausfepung für die Abgabepficht 
Bidet der Umftanb, dab ber Gingelbetieb in einem 
Handelde oder Genoffenfgaftscegifer des Berta der 
Dandelsfammer, für welde die Abgabe zum Anfap Iommt 
und in dem ber Ginelberih Liegt, eingekragen If. 
ift Defe Vorausfepung, nämlich: die Eintragung 
in einem Handels» ober Genofenfgaftsregifler ded Bart, 
mit zu, o tönnen die hierbon berüßeten Betribsfeilen 
zu einer Handelslammerabgabe überhaupt nicht heran« 
geogen werden, 

6. Hat ein abgabepflictiges Gewerbe in einem 
Handelslammerbeiele mehrere abgabepflihtige Betriebe, 
16 erfolgt die Beranlagung aller in jenem Handestammere 
Beict gefegenen Beiiebe in demjenigen Soffenbeice, In 
dem entipeber ber Qaupiberieb oder der Zrilberieb mit 
Der größten Grtragsfähigleit gelegen iR. 

In Seifelfällen entfcheidet der Dirllor der diclten. 
Steuern. 

7. Die von bem Dicltor der Dieelten Steuern aufe 
gelehten Mutterrolen ind vor Bereinung der Abgaben 
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Getröge den andelstammern zur Ctellung eimaiger 
Anträge auf Beriftigung der Dutteroflen ($$. 1 und 2 
der Wahlordnung vom 11. Juli 1897) zu überfenden 

8. Raditragstollen werden für die Handelslammer« 
abgaben nicht aufge, 

Der Zugang an abgabepfihfigen Betrieben im 
Qaufe eines Refmungsjahred if bielmehe erfl bei dr 
Deranlagung des nädffolgenben Refmungsjahres jı 
berlidfigligen, 

9. Auf Grund ber Abgaberoilen (Mutterrollen 
Zier 3) Find die Deberoflen aufyufelen und von dem 
Direltor der dieten Steuem nad; den für die Dieften 
Steuern geltenben Vorfhrften für voUftredbar zu erllärn 
und befannt zu geben. 

Fir alle in einem Steuertofenbejiete befindliden 
obepfhtigen Deiriebe if eine. befanbere Heberatt 
fielen. 

10. Die Venachriätigung der Ugabepfictigen 
(ot. Zifer 4 am Shluß) von der Veranlagung erfolgt 
dur) bofonbere Steuergetel nad) anliegendem Mufter, 

B. Erhebung, Verredmung und Beitreibung. 

11. Für die Erhebung und Bufung de 

Handeistammeraßgaßen bei den Steueraffen, fornie für 
die Ablieferung diefer Abgaben am bie SandesHaupte 
taffe fi die Vorjheiften der Anweifung zur Buchführung 
für bie Steuerlaffen in EifoßeLotpringen vom 13. Januar 
1892 (Genttals und Beyels-Ymtsblatt 1892, Seite 21 
und folgende) mafgebend. 
„Die Lanbeshauptlafie fat bie Danbelslammerabgaben 
in der Gptraotdinarien:Rednung zur Rednung über bi 
Bermoltung der direten Steuern in Einnahme und Aus: 
gabe nachyumeifen. 

12. Die Beitreibung der Yandelstammerabgaben 
erfolgt auf Orund der Verordnung vom 15. Rovember 
1880, Getffenb die Smangsvelfredung Gefufs Beiteie 
bung öffentlicher Gefäle (Amtsblatt des Saiferlicen 
Winifieriums 1880, Seite 84 und folgende). 

6. Reitemittel. 

18. Die gegen die Beranlagung zur Gerverbefeuer 
desto. zuc verhättnipmäßigen Bergierlsfeuer eingelegien 
Bedismiltel (Einfpräche und Berufungen) gelten one 
Sleres mh al cm De Ganblmmegehe 
wüßte, 

14. Rad} eingettetener Redtälraft der in Caden 
der, Veranlagung zur Gewerbefleuer Bey. zur verhältnie 
mäßigen Bergwerlöleuer. ergangenen Entfheidungen der 
»eranlagungsfommifinen oder der Berufungstommifen 
für die Geierbefter Hat der Lireltor der dirlen 
Steuern toegen der Beriätigung der Handelslammer- 
abgaben das Weitere von Amistwegen zu veranfafien. 

15. Sonflige Einwendungen gegen die Berans 
Tagung der Handelstammerabgabe find an den Direlior 


ab 
au 


er direlten Gleuern innen einer Musfluhfeif vor 
3 Monaten zu rien, melde enffpredend den für die 
Geverbeeuer maßgebenden Beflimmungen von bem Tage 
der Delonntgabe ber Peberolle ab läuft ($. 28 des 
Geverbeftuergefepes dom 8. Jun) 1890). 

16, Der Direltor der Virelten Steuern entgeibet 
über die angebraditen Eimvendungen und benadhrihtigt 
die Agabevflihtige 

17. Gegen die Gntfäeibung des Pireltors der 
Yrelten Cteuem fit dem Mbgobepflitigen binnen 
einer Ausfhluffeit don einem Donat vom Tage der 
Ielannigabe der Gnifeidung ab die Beffwerde an 
303 Minifterhum zu. Diejelde if} bei dem Diretor der 
Yelten Steuern ongubringen. Die bon dem Winiftrium 
geoffenen Entfäeibungen werben den Abgabepflihtigen 
tur Wermittelung des Direltors ber bsetten Steuern 
Bert. 

18. Ueber die Einmenbungen und Bewerben 
gen die Beranlagung der Pandeltlammerobgaben wird 
ton dem Direltor der direlien Gleuern cin bejonderes 
Aellomationsregifter geführt. 


D. Grlaß der Abgabe. 


19. Grloß der Handelstammeraßgabe far in ben 
im 8. 30 des Gefepes vom 8. Juni 1896, beiteffenb 
di Öemerbefeur, aufgeführten Yällen und ymar nad 
den für Die Gemerbeleuer mafgebenden Bejlimmungen 
genährt Torben, 

Die Entfeldung der auf Grlaß der Yandelse 
Yarımerabgaben gerichteten Anträge feht dem LBireltor 
er dien Steuern yu. 

„20. Gegen die Enifheibung des. Pireltors ber 
Yeten Steuern feht dem bgobepffihtigen das edit 
der Befämerde an das Miniferium zu. Diefelbe it bei 
dem Diretor ber direlten Stiern anubringen. Die 
von dem Miniferium auf Bejdwerde getrofenen Ent- 
Mebungen werben dem Abgabepflihligen Dur Bere 
mällung des Ditetors der direlen Eteuern yugefelt. 
„21. Die Ginmendungen fonie die Erlahe und 
Arfßmerdefciften, beiefend die Handelstammerabgebe, 


Fo Fempefe, 
B. Ausfälle. 


22. Muf Die unbetreiblichen Beyo. zu Unedit dere 
eiogten Hanbeislammerobgaben finden die byäglichen 
Yeridrften des Gewerbefiuergefehes vom 8. Nun! 1806 
ud der zu diefem Gefehe erlaffenen Musfüßrungse 
efinungen vom 24, Juni 1897 finngemäße Antvendung. 
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P. blührung ber Hanbelöfammerbeiträge an bie 
Handeletanmern. 


23. Die Zahlungen der vom den Steuerlaffen an 
die Lanbesfauptlafe abgefüßeten Handelstammerabgaben 
om die Handelstammern werben auf Antsefung des 
Direlors der direlten Steuern aus der Candeshauptlafe 
geleiet, und zwar am Schlufe jeder Quartals in Höhe 
tines Wiereils (abgerundet) der Jahresfumme. Um 
Nabreofätuffe erhalten die Handelslammern van dem 
Direltor der direlten Steuern eine Ubredmung über Die 
ihnen zufependen Betröge. Zugleid) wird der Refbetrag 


angeniefen. 
6. Kofen. 


24. Zur Dedung der Wusfäle wird ein Zuflag 
von fünf vom Sunbert_des Mbgabenanfapes erhoben. 
Hieraus find au die Koflen für die Ynferigung der 
Rolen zu bereiten. 

25. Für jeden Ariel der Mubterroflen und Sehes 
zoffen find im Gangen 6 Pfennige zu beredinen. Auperbem 
Find die Moflen der Formulare dur die Qanbelefammern 
du falten. 

26. Derjenige Zpeil des für die Dedung der 
Ausfälle erhobenen Betrages, der nad Beyahlung der 
often der Rolle (Ziffer 24) und nad Abzug der Ente 
bürdungen opne Veriendung Sfeit, fit ben Handelse 
Hammern yu. 

Finden die Koften der Anfertigung ber Rolle und 
Gntbürbungen durd die yur Drdung der Ausfälle 
erhobenen Beicäge feine Sinzeigende Dedung, fo wicb 
die diefe Beträge überftigende Summe den” Yankee 
tammern in Anrenung gebradit. 

27. Zur Dedung der Gefebungstoflen wir ein 
weiterer Zufglag von drei vom Hundert des bgabene 
anfapes erhoben. 

Diefe Beträge leben in die Gtaakstofe. 

2a De Seflmmengen de 08. 4 ud 0 Ds 
Gefepes_ vom 22. Daember 1878 baüglid der dem 
Renimeieen zufhenden Bergütungen für Die ErSebung 
der Handelötommerabgaben erleiden Teine Aenberung. 

Stragburg, den 31. Zuli 1898. 

Winiferium für Clfaf-Lolfeingen. 

Abteilung für Hinonyen, Gewerbe und Domänen, 
Der Unterfaatsferelär. 

von Schraut, 





IH. 9525. 
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eich Steuerempfangabejirt 


Handelstammerbejrt 


Handelskammer- Abgaben 


für das 


Nechnungsjaht 18. . 





mu 
Rolle 

über die in Gemößfeit des Miniflerial-rlaffes vom. au erhebenden befonberen 

Abgaben zur Dedung der Ausgaben ber Handelstammer von u für das 


Mecnungsjaßt 18, veranlagt auf Grund des Gefehes vom 20. März 1897. 


Peingipat der Veranlagung - 
5%, für den Ausfallfonds . . . 








Summe A. 


3%, Gefebungstoflen . 





Zu erhebenbe Hanbelelammerabgabe einfätiefih Zufgläge — Summe B 
Hierzu 4 Pfennig Benagritigungstoten für ll... 


Gefammibetrag der Rolle . 





An Handelsfammerabgaben einfit. Zufhlägen find von der Bewerbefleuer und verhäliniämäßigen Bergmerts- 
Wgabe zu erheben In 
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Gegentoärlige, zur Dedung der Roften der Handelskammer van... "fir das 
Rehmungsjahe 189 aufgeftellte olle wird auf den Gefammtbetrag von 


BuchRäsrie) feigefept und file voffiredbar. erflät, 


Skrafhurg, den 100 


Der Direktor der direften Steuern. 
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Aachricht an die Stenerpflichtigen. 


Rad $ 2 de3 Grehes dom 20. Miry 180 
Haben die Abgaben aufgubring 
1. Diejenigen Kaufleute, Die als Jnfaber ciner Firma in einem der für den Bay der Hanbelsfammer gefüheten Hanbelsregifter 
eingetagen fin, 
ieenigen Gefelfgaften, Die in einem der Hanbelde oder Genoffenfhaftsregifer des Handelstammerbegels eingelragen find, 
3. die in Bag der Handelslammer den Bergbau reibenden Alcneigenifümer ober Pädler eines Berger, Gemerfgaften ver 
in anderer Gorm organificen Gefeljgaften, aud) wern fie niht im Hanbels« oder Gensffenfafteregifer eingetragen Find, 
foreit Biefelben mad) Mofgabe des Geierbeilwergefepes vom 8. Junf 1896 mil einer Griragsfä 
Gewerbefteuer berangejogen find, oder der verfältuiimäbigen Bergirulfieuer nach Mahgabe des Gefepes vom 16. Deyerıber 1873 unterliegen. 
Die Dergeitung unter die Abgabepflctigen erfolgt nad) dem Wahlabe der Getoebeflauer oder der verhältißmäigen Bergmertäftuer, 
tee von ifnen für die im Beil der Handelslanmer gelegenen Betriebe als Etnatsfeuer zu entrften if. 
Ginmenbungen gegen die Veranlagung der Hanbelstommerahgaße find Sinnen einer Musjhluffit von 3 Monaten vom Kage der 
Belanntmarhung der Role ab an den Direflor der direen Steuern in Straßburg zu rien. Die Einwendungen find fenpelfe. 
Sinfprlihe und Zerufüngen gegen die Deranfgung zur Gewebe Sayn, Bergwerlafkuer glkm ahne Weite: aud als gegen bie 
Handeistammerabgabe gerüßtet und erfolgt gegebenen Yols die Beridligung der Hanbelslammerabgabe au derjenigen der 
Geiverber bei. Vergwerlsieuer durch den Diretor der ditellen Steuern. 





Beteffend die Erhebung von Abgaben Gefufs Dedung der Ausgaben der Hanbelstammern, 
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> Gur Maofüprung des Oefpe Aber die Prfe für 
-$olheingen vom 8. Yugufld. 93. wird auf Grund 
von 8. 5 dei genannten Gejepes Hiermit folgendes ber 
tank gegeben: 





1 Rautionen. 
titel 1. 

Das Gejeh dom 8. Yuguft 1808 Hat bie Bore 
f&rften der beenden Gefepe über bie Verpflihtung 
der Cigenihümer von periodifcen Drudichriften zur Ber 
feung von Rautionen aufreft erhalten. Demgemdp find 
Mad Ürlitel 3 und 4 des organiicen Delrels über die 
Wrefie vom 17. Yebtuar 1852 die Eigenihämer jeber 
deriodifchen Drudicrift, welde yolitifße aber 
volfswirihfguftlihe Gegenfände behandelt, yur 
Hinterlegung einer Raution vor dem Crfheinen der 
Drudfehrift verpfißtet. Die Raution beträgt bei Zeitungen, 
Die in Der Mode öfter als dreimal erfäeten, in Cldhten 
vom 50000 amd mebt Ginwoßnern 20000 4, in 
Meineren Orten 12000 „4 Cefeeint bie perieihe 
Drudferift mit öfter, al? dreimal in der Mode, jo 
ermäßigt fh bie Naulion auf die Halfte. 

Aitel 2. 

Die Verpfliftung sur Kautionsteitung und Die 
Hähe der Ruution od, im Algemeinen nad) den Bere 
haltifen des Ortes befimmt, an teeldem die Leitung 
oder Zeitfhrift gedrudt wird; liegt jehod der Drudart 
ht in Cifah-Lolbringen, odwoßl die Zeitung bier zur 
Ausgabe gelang, fo Hi Der Ausgabeort (8.9 des Bel 
Drchgejepes) maßgebenb. 

lid 8. 

Die Raution if in Baatem Gelde bei ber Slantsr 
drpoftenderwaftung su Kinterlegen und wird nad; ben 
befehenden Vorfrften über ie Behandlung ber Rautionen 
mit 397, dein. Späleftens mit der Yuögabe der erlen 
Nummer der tauionspflißfigen Zeitung hat der Cigen- 
mer die Quittung der Siantsdepoftenberwaltung dem 
Beieteprüfidenten vorzulegen. 

Arlitel 4. 

Die Raution Haft für die Roften, Erfoffeifungen 
und Gelftrafen, zu teen der verantworifiie Bebateur 
oder der Berleger einer periodifhen Drudichift in Diefer 
isree Eigenfaft edtsträfig, deruntfeilt werben und 
dom, moi arenber der Sisto, als geier 
den Verlepien. 

Werden die eingiieenen Strafen und Rafen don 
dem Beruribilten auf bie erfe Anforderung det Bere 
!ehreteueramtes nicht geafit, fo Hat das Amt ei bem 
Beirteprüfdenten, in deffen Begirl die Tautionspflihtige 
Seitung Herausgegeben wird, Zahlung aus der Raulion 
du Beantragen. Der Beelepräfent weil bie Depofitene 
verpeltung an, Zahlung nad Mafgabe der Einmeifung 
in Teen 
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Die Inanfprusnagme der Rauti 
Saren Uelfeilen gegen ben beranfworilichen Webalteur 
oder gegen den Derleger zu Gunflen anderer Perfonen, 
als der Gtautetaie, erfolgt mac den Porfcriften der 
Bioilprojehorbmung über bie Awangspolfteedung in 
Dorderumgen. ; 

Xriilel 5. 


Gelangt eine Zeitung zur usgabe, of baf die 
vorgefiiebene Rautionzbefellung erfolgt if. ober wird 
die befehte Kaution in Yolge einer Verurteilung ganz 
oder Weilmeife in Anfprud) genommen, fo fat der Ber 
gitspeäfdent al&bald on den Eigenihämer bie uf 
ferberung zu rißten, Binnen 14 Zagen — vom Tage 
der Zufellung der Aufforderung an — die Raulion zu 
Seelen ober zu ergängen, wibrigenjals das Weiterer: 
{deinen der Zeitung poleiid verhindert werben tl. 
Wird der Wufforderung Leine Folge geleiftt, fo il das 
Weitererigeinen des Balles zu untefagen und erfordere 
Tihen Falles mit yolßeilihem wong (Befglagnohme der 
Auflage, Zerförung des Cafes u. |. m) Durdyuführen. 

Unabfängig von dem Erfah und der Bejolgung 
der Kuforberung zur Rautionsbelelung iR die Strafe 
barkeit für Herausgabe einer Tautionspfigtigen Zeitung, 
ohne dab die Rautlon befelt iR. Die Elrafe if insber 
fondere au bon den Yerausgebeen folder Zeitungen 
dermirlt, für welde eine Raution nit Bett warden 
it, teil fie meder pofiihe nad vollsmicifhafice 
Gegenfände yu behandeln beabfihigen. die aber gleih« 
Wohl Bragen biejer Art gelegelih erörtern. Bas die 
Unterfogung des meileren Grfgeiens der Zeitung in 
Alten Diefer Met amlanpt, jo wird ber Beyinlspräident 
die Eigentümer und Berger yurdambbig zunäät darauf 
aufmerhfam machen, daf fie yur Gröelerung poltiicer 
oder boltöwirlhfflliher Gegenfände in der von ihnen 
Herausgegebenen Drudiift nicht befugt fein und ext 
im Wiederhofungsfale die rmtice Aufforderung jur 
Rautionsbefelung ergehen Lafer 

Artitel 6. 

Eigentümer, welde ein Zeitungsunternefmen aufe 
geben, Haben eine enprahenbe Örtitrung an den Bayiclsr 
peäfenten gu rien. Auf Anoronung des Mineriuns 
Wird ihnen ober dem Deftilr drei Monate nad dem 
Zctpuntte, zu weißem die Zeitung aufgehört Hat zu 
eföchnen ober in andere Hände übergegangen iA, die 
Rauion gurüderfattel werden, fomct fe niht aus einer 
Derurtbeilung in Anfprud; genommen ober die Forderung 
auf Rüdgabe derfelben gepfündet it 


M. Hinterlegung von Plüchterenplaren. 
Aid 7. 

Rad $.0 des eingefsrten Reiöspregefees muß 

der, Dereger von jeder Nummer (Heft, Eli) einer 

Berioifhen Deudjärft, fobalb die Ausifelung ober 


aus volfled« 




















Berfendung beginnt, ein Eramplar gegen ine fm fofert 
au ertfeilende Rempelfrie Befheinigung an die Polieir 
Depörde des Ausgabeortes unentgeitih, abliefen. Aus 
genommen find Drudfchiften, melde ausfgliehig weder 
der Bifenfpaft, der Run, des Gererbes oder der Inducie 
dienen, olfo Die fogenannten Fadeitfäriften. 

Sine Untergei mung des Ginerlegten Plihteremptars 
dur) ben Werleger iR nicht vorgefhriehen. 

Polipeibepörde im Sinne des genannten 9. 9 it 
in den Stüblen, welche der Si eines Beirtepräfdiuns 
find, der Bepelspräfent, in den Stäblen, melde der 
Sig einer Areisbiretion find, der Reeißdirellor, in deu 
übrigen. Orten der Vürgermeifer. 

Meile 8. 

Unberüget Seit gemäh $. 90 Ubfah 3 des Reis: 
prebgefehes Die in Mile 14 des Gejehes vom 21. Ot- 
fober 1814 und der Orbennan) vom 9. Janıar 1828 
aufgeielte Verpflichtung ber Druder, von jeder Im Lande 
Sergeflten Druchheit (einfhtichlih Billiger Dar- 
feflungen) goei Gremplace bei dem Baelspräfiium zu 
Sinteregen, von denen cined für die Uniberfläts: und 
Sanderbiioiel, das andere für die Bißlitget des 
Winiferiums befimmt it (bie Hinterlegung eines beit 
Sremplans bei Rupfetigen, Polgfänitten, Pfetogra- 
Dölen pp. toled müßt mehr gefordert) Diefe Berpflichtung 
Beieht ih nad) dem Wegfall der Spaiatbefinmungen 
in Mill 7 de3 Gefepes vom 11. Mai 1868 aus) auf 
veriodifiie Drudfriten, Die Hinterlegung der Beiden 
Üreiegempfare einer peribifgen Drudfärft Tann der 
Dereinfacung wegen mit der Pinterfegung des Pflicht 
eremplars ($. 9 des Reiheprefgefees) berbunden werden. 
Die Bürgermeifter Saben fimmliche bi inen obgeliefecien 
Grempfare aabald dem Areißbieltor zu Üerfenben. 


II. Preßgewerbe, 
Ariel 9. 

.,, BÜr die Wrefgenenbe formen nad $. 1 des Ge- 
febes vom 8. Xuguft 1898 die Beflimmungen der Ger 
werbeordnung in Anwendung. &3 find dies die 89. 14 
07. 2, 426 Ab. 1 und 3, 49, 44 Mbf. 3 umd 4, 
56 %bf. 3 und 4 und 68 Sf. 1 und die entfpreenden 
Strofbefimmungen; Sinfiättig des $. 56 fommt der 
Vorbehalt in 9. 9 ded Gefehes vom 8. Kugufl 1898 in 
Betradt. Ar die Zufändigleit der Behörden I die Ber 
tonntmachung des Minifierums zu Ausfüßrung der 
Generbeotdnung vom 20. Dejember 1888 (Gentrae und 
Boirtsamtsblait ©. 309) maßgebend. Die für die Ger 
memigung des in_$. 50 bl. 4 der Geierbeordmung 
vorgefehenen Drudfriftenberjeidnifes zuflänbige Behörde 
it der Beelspräfibent. Ueber dem Melurs enijceibet 
gemöß $. 19 der Maiferlihen Verordnung vom 24. Der 
jember 1888 der Raiferihe Ralf. Die Genehmigung 
unterliegt dem Stempel zu 1 Dort gemäß 8. 26 if. 2 
des Elempelgefehes. 
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ill 10. 

Zile den fogenannten fiegenben Suähanel, d. i. 
den geierösmäfigen_ Werttieb von Drudjriften auf 
fentligen Wegen, Straßen, Plügen oder an anderen 
öfentigen Orlen bedarf e8 nach %. 48 der Ganerbes 
ordnung eines von der Ortspelijäöchörde ausgetelten 
Segitinotionsjgeins, Der Legiimationifhein iR in der 
Regel auf Die Dauer eines Mafenderjahres yu erfeien. 
Gin Mufter {A in der Unfage Geigefügt. Ueber ben, I 
Hurs megen Verfagung des Scheines enfeiet nach 9. 03 
bj. 1 der Geverbeordnung und $. 25 bj, 2 der Bere 
ordnung vom 24. Deyeber 1888’ ber Baiıtsral ende 
gültig, Cine Zuridnogme des Siheines if gefeplih nicht 
dorgefehen. Die Genehmigung unterliegt dam Stempel zu 
>14 gemäh 8. 26 SM. 2 des Stenpelgefehes, 


At 11. 

Nach $. 3 des Gejeges vom 8. Xuguft 1898 find 
Drudäiften, melde in einer den öfeiligen Geieden gee 
fühedenden Weife die Grundlagen der beftegenden Gtauisr 
Ordnung angeeifen, mit der im $. 42a der Gewerbes 
ordnung bepeineten Wichung vom Peibieten im Umberiehen 
ausgefhlofien, wie Dies Dun die Gewerbeordnung (9. 50 
Bi. 12) Hinfugtic, von Drudfcriften, wele in fttiger 
Doer religiöfer Veyiepung Aergerni gu geben geeignet find, 
Befinmt 

Die Ausftichung der bepeihneten Trudi 
otseßt fi) beim Gemerbebeteieb im Umfergieen in der 
Weile, da der Beriesprifent Die gu beanflandenden 
Schriften auf dem igm dom Gewerbekeibenden dorgu= 
Tegenden Drudfriften- Verzeichnis ($- 50 6f. 4 der 
Gewerbeordnung) freiht. Yür den fogenannten fliegenden 
Busßandel ($. 43 a. a. OD), fowie für das Beiliien 
von Drudferiften von Haud zu Haus dur) ort3anfäfige 
Yindler ($. 426) iR ein Trudjrifienvengeignis, nit 
vorgefärieben. Da aber nad) 8. 42a der Geierbeordnung 
Gegenfänbe, welde vom Yeilbieten im Umferje 
gefäoffen fi, aud innerhalb des Gemeindebeyiuts des 
Wopnories ober der Niederloflung von Haus zu Haus, 
ober an Öfentligen Orten nit feilgeboien werben dürfen, 
fo mat fi jeder, ber Deudfniften der bepefneten 
Met an öfentfihen Orten oder von Haus zu Hans feile 
Biete, einer Weberireung de$ $. 148 der Gewerbeordnung 
feulbig. Op die Drudfehrften gu den nad 8. 60 Zi. 12 
der Geterbeorbmung oder mat) $. 8 des Gefehes Di 
8. Auguf 1898 auägefoffenen gefören, entiheiden 
diefem Falle die Serie, ebenfo wie Im dem Dale, Daß. 
demand Drudfiriften im Umferzepen feitbietet, ohne ein 
Deudigrifterdergicni zur Genehmigung vorgelegt zu 
Haben, jovie in bem alle ber unentgetlihen Verbreitung 
von Drudfehriften. 


























elitet 12. 
Wenn au) die Befimmungen der Gewerbeordnung 
über die Preigewerbe als Tandesteitlihe Borfäriften 
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jur Mnwendung Iommen, find. gleifwoßt die von ben 
ekaden der Bundesflanten ausgefelten Wandergeverbe« 
Heine füe den Unfauf und das Beilbielen von Drude 
iönfen im Mmferiehen au für Eljah-Lotfeingen als 
gütig anzufeben. 

Was das Drudfriftendegeihnif, ($. 56 Mf. 4 
der Gewerbeorbnung) anlangt, jo it im Hinbiid auf 
Sie Beflmmung in 8, 8 des Gnfepes vom 8. Yguft 1898 
au pen, 06 fc unter den auferfalb Glfoß-Lothringens 
wocafenen Deudjcriften nicht ca folde befinden, 
el nach der ermänten Gpaalbetimmng vom Beil- 
Siten {m Umfergehen Bier ausgefoffen Find. Zu diefem 
guet hat jeder Oewerbelreibende, defen Drudcriftene 
deelänif, in einem. der Bunbesflaten genehmigt worben 
it, difes Bereich, bei Yufnafme des Geierbebetriebe 
in Glfoßr@otfringen bem_Begitspräfenten vorzulegen, 
Der Beyielsprüfident verfict das Dencifniß mit dem 
Tamert „befistigt für ElfofrLoffringen*, nachdem er 
Ne auf Grund von $-3 0.0. O. eva zı Geanflandenben 
Teutjänften a8 für GijafrLolfringen ausgeföloffen 
ineidnet Hat, Die Betätigung erfolgt Rempelfee 

Ali 13. 

Für das Jafe 1808 fann don der Grifeilung 
inch Wandergewerbefgeind oder eines Legilimationsfdeins 
zum Bertieb von Drudfrften an erfonen, bie fid im 
defig einer mad) Mogabe von Mrlilel O des Gelepes 
vom 27. Jufi 1840 ausgetelten Rolportageerlaubnig. 
Befinden, abgefefen werden. 


IV. Inentgelüche Verbreitung von Drndfchriften 
ud öffentfige Anfeläge (Blatatınelen). 
Ahtel 14. 

Mt die öfenfie unentgeltige Berbretung von 
Seifen eine geierbsmäflge (fo 3, 8. wenn derjenige, 
ielßer die Verbreitung vornimml, Dierfr Gegßit ir), 
fo &darf_ der Derhriter des Begltimalions[geines nad 
$ 49 der Gewerbeordnung (fehe Art. 10). Die nicht 
geberbömäfige ffentihe Verbreitung bon Drudfehiften, 
elge weder Belanntmadungen noch Kufrufe nd, if 
sie police Gtaublb sale, am ser and 

5 de3 Rei f 















een ein Segitimationsfein verfogt werden darf, Die 
Wijöwerde gegen den LBefeid der Ortepotipelbehörbe 
iR an Die vorgejeßle Wertwaltungsbehörde zu ricten. 
Die unentgeltihe Bereilung von Belannt» 
mafungen und Aufrufen if durd das neue Gcfep 
nur inforeit geregelt, old in. geöfoffenen Räumen zur 
vüßtgemerbsmöflgen Werlfeilung eine Crlaubnip nit 
forerlich it (8. 43 Mh. 5 der Geoerbeorbnung) und 
Trudfäriften gu Wahtgweden bei der Wahl gu gefehgebenden 
Rörperfäaften, alfo zum Reidhelage und zum Landes- 
eusfguß, in der Zeit don der amtligen Belanıtmachung 





des Waßltages Bis zur Beendigung des Hahlattes oßne 
Grlaubriß verieilt tverden dürfen. Im Uebrigen it Die 
Öffentliche unentgellige Bereifung von Belanntwachungen 
md Mufcufen, nad Mafgahe von 8. 30 Ab. 2 des 
Weiögefepes über bie Prefe den Sißerigen Beflimmungen 
umterworfen geblieben, eb if für eine folge Wertheilung 
alfo die polieiihe Genehmigung. gemäß Ylilel 6 des 
Gejepes vom 27. Juli 1849 erforderlich. ®iele Ger 
memigung IR durch den Beiclspräfenten zu erteilen 
und, Tann. von ihm Hinfigilih der Bertpeilung von 
geicäftigen Belamıtmadhungen auf die Arisdicelioren 
und den Pollgediteltor überiragen werben. Wegen der 
Stempelpfücht diefer Genehmigung mid auf if. 35 
Abfaß 1 lit. c der Vollyugsanmeifung vom 10. Bebruar 
1808 zum Stempeigefeß verviefen. Hiemad it Die 
perföntige Crlaubnip Mempelpfihtig, die fahlige, die 
fi) auf die eingenen Sähriffüde beißt, fempelfei. 
Arlitel 15. 
In Beyug auf das Anfislagwefen ind dur) $. 30 
26. 2 des Seißsprefgefepes die Befiimmungen des 
bisherigen Reätes in Bezug auf die Zuläfiglit der 
Anfläge anfreit erhalten worden, $. 43 Ubf. 1 und 2 
der Gewerbeordnung regelt Tediglih die Perfünfice 
Seite des Getverbebelrichs, 
& find fo in Aroft geilieben: 
dos Verbot ded Unfhlags don Cchifffüden, welde 
vottife Radheißten entfalten oder poliifge Gepene 
finde befanbeln (Gef. vom 10. Deyember 1830 
jap 1). 

daS Verbot des Gebrauchs don weißem Papier zu nit 
amtlichen Anfglägen (Gef, vom 28. Juli 1791 Mt. 1, 
Gef. vom 25. März 1817 At 77), 

das Verbot des Anfehlags von Peivalbelannbnahungen 
an denjenigen Stellen, melde von der, Gemeinbever« 
waltung für die Anfläge der öffentlichen Behörden 
Befund find, fotsie daB Werbot, da; irivaperfonen 
Anfehläge in Gorm von Griffen, Befehlen oder Were 
boten oder unter ciner Roletiüßepißnung bewirten 
(Qelret vom 22. Mai 1791 Met. 11, 13 Bis 15), 

die Vefugnib, das Unflagwefen durch 'poligeiliche Ler- 
ordnung Ju tegeln, insbefonbere beflimmte Stellen 
für Sfentlie Anftäge zu beyechnen. 

Artilet 16. 

In Bayug auf Anfsläge zu Waftpoeden bleibt 
der Alitel 10 des Gefehep vom 16. Juli 1850 in 
Rroft. Derfelbe if and auf die ffntlihe Bereifung 
von Belanntmachungen und Yufsufen zu Mahigveden 
bei anberen Wahlen, als denen zum Neihstag und zum 
Landesausfgub anwendbar. 

Straßburg, den 17. Auguft 1898. 

Miniflerium für Elfo-Lolfringen. 
Der Stalsfetrelär 
von Puttfamer. 
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tg 
Yabe. 
SLegifimationsfhein. 
a: 
Dan. - |— Nahe al, 





wird die Erlaubniß ertpeill, Deudfheiften, andere Siheiten oder Fitwerle auf öfetligen Wegen, Strafen, 
Plögen und anderen öffentfihen Orten der Oemeinbe ausyurufen, gu verleiten und vorbefallih der De- 
Piramungen über die Zufäfigit der Anfhige anpfßtagen oder anpapeten. 
nn den 
Unterfärift des Juhabers. Siege) 
Rame der Vehörhe. 





Auf der Audjeite: 
Mac 3. 56 Zifer 12 und 9. 42a der Gewerbeordnung. joe nad $ 3 bes Gefepes vom 

8. Auguft 1898, bürfen Drudichriften und Wilbwerle, welche in ftliher oder veligiöfer Beiefung Aergernih 

au geben geeignet Find, foioie joe, welie in einer ben öffentfihen Brieden gefäßsbenden Meife die 
Grundlagen der beflehenden Stoatsordmung angreifen, von Haus zu Haus oder auf öffentlichen Wegen, 

Strafen ober Pläpen oder an anberen Afentfigen Orten niit feilgeboten oder zum MWieberverlauf ager 

tauft werden. Huch umentgetfich dürfen Deudfehriften und Eiliwele der ertäßnten Yet wicht verbreitet werden. 





Gentral- und 3 


für 
Eifaß-$o 
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girks-Amfshlaft 


thringen. 
Saupibleit. | Strafburg, den 27. Auguft 1808. | ar. se. 
329 Benpnai wahl die Berehnengen woh Gele von algmeier ash Aaneaker Bienen, dp Belt el vor 








1. Berordmangen pp. des Reifen Ctattalt 


175) 
OD z9 Denpiße der den Mlikconnäcm im 
Lonbesdienfe von Eifah-Golhringen vorbefaltenen Steen 
und daS Verpeinlß derjenigen Behörben, weite bite 
ii der den Miltiramwärtern im Candesdienfe Don 
Gif-Colpringen vorbehatenen Stefen als Anfielungs- 
Behörden anyufeen find (Beilege Ar. 1 yum Central“ 
und Yajets-Amistalt Mr. 47, Jahrgang 1884). find 
Verse 
der den Ailiärenmirtern im Gen 
amertung. Die in & 
einyenen Rieger von Glefen eine akcd 
1 Bei fünmtlihen Verwaltungen. 
a. Aongteibeamte (Ranpefetelie, Nanyiften, Rangeie 
diätare, Loßnfgriber u. [. 2), 
b. Botenmeier, 
©. Diener (Daus«, Rangler, Rufen» und andere Diener 
md Bol), 
d. Portiers und Porter, 
© Rufellane, 
IL Bertolt des Unterrite. 


a Sehretäre und Uniperiäts-Raffen- 














ee ur Hälfte, 

b. Pete, 

©. Housmefle, 

d. Mafhiniit und Oberheiper des UniverfilätseRollegien« 
gekdudes, 


©. Hautbermaller, 
II. Verwaltung des Innern. 


. zur Hälfte, 


Pe 


ers, des Dinifteriums und des Oberichulrathe. 
unter Berhäfiätigung der 5i3 jeht faltgefandenen Er- 
Gönzungen net aufge worden, Die Bergeinffe werben 
nachfehend mitgeieit. 
Strafburg, den 16. Auguft 1898. 
Piniferium für Eljah-Lotfringen. 
Der Staateetteti. 
von Puttfamer. 








T. A. 4780. 
idnif 


A don @ifaß-falpriagen vorbehalten Selen. 
Berge safrüßten Eichen Fb den Mivetselren esfätßlß vocefeftn, Ts eben, 
ad bene 


IV. Verwaltung der Iufiz nnd des Kultus. 


a Seltetariaafftenten bei den Gerichten und bei der 
Sraaamalitft. 

b. Geritsoofieher. , 22, dur Säfte, 

©: Jufpeftoren, Oberauffeher, Die Stelen der Ins 
Aufieher, Eriefer und Hilfs» |  fpelteren tönnen zu 
enieher bei den Gtrafanfals | %/, den anfellungse 





ten, Begielögefängniffen, Befe | beretigten Offi- 
Kern a | ec 


V. Berwaltung der Finangen, Gewerbe mıd Domänen. 
a. Sehrele Bei der Direltion der direlten } 


Eicueen, au Hälfte, 
au Y%, mit leer 
b. Rentmeifer und anftelungsberetigten 


Dffisieren, 
©. Zutalter bei der Candesgaupilafe, 
d. Sehreibre und Bucalter bei der 
Staatsdepoftenveraltung, 

©. Rendant und Rofenlontroleue bei der 
Tabafmanufaur, 

£. Yaufchreber in der Meorationsbane 
Dermaltung, 


| zur Halfte 





1 


8. Blukoörter in der Melioraionsbauverwaltung, 


1 Semino Hg ale 
auficher, rehtigten Ofi 


IE das Jabreseintoms 





men ber Stele nach einem 
drejtheigen Durhfeniter 
betrag bereit, das Bine 
defigehalt eineß AmtzDie« 
nerS ober. Bolen erreidht 
oder überein. 


VI Berwaltung für Sanbwisthfcaft uud öffentliche 
Arbeiten. 
a. Saltelmeter und Yuttermeifler bi dem Landesgeftt, 
b. Auffeer bei der Bücyutanfialt, 
€: Baufreiter 
& Bene a sau, 
€: Brldenmäfer, Tammmeifer, Ranalmeifer, Eirom- 
meiler, Hafenmeifter, 


i. Ortteinnefmer und Bere 
alter don. chergangse 
feuenfelen 
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£. Bifhereinäcter, Schteufene, Beiden, Wehre, Tunnels, 
Rheinbaue und Kanaltärter. 


Privatbahnen. 
Die Unterbramlen: 
a. Der Nopfereberger Thalbafır (Bolmar— 
Ruyfersberg— Cinirria), 
Der Steafenbaßn Colmar —Wingenheim, 
Der Straßensahn von Grein, (Rhein: 
froße) nad) Grein (Meichzeifenbahnhof), 
d. Der Straßenbahn Mülhaufen—Enfisheim, 
- Der Steofenbafn Mülpaufen—Iah— 
Witenpeim, 
Der Sirofenbaßn Mälfaufen—Pfefclt, 
Der Strabenbahn von Strafburg nad) 
Wartolsheim mit Aspmeigung von Boofje 
dem noch Neinau, 
Der Steafenban von Ehrafburg nad 
Trugterspeim. 


b. 








ie AUmmärter Dürfen nicht 


ung nicht bedifen. 
über 40 Jahre alt fe 











Tomeit_ biefeiben einer teehnifcen 


An 


Verzeichnin 


derjenigen Behörden, welche Sa Mer m 
tel 





kein Im Feat un Ga Fhrign onen 




















Beeichnung der Behörden, 
Bei melden bie Stellen vorhanden find. 


Direnu des Statthaltert. 




















Romgteifeeäre. . 
Rofielan . 
Ranylediener, Porlier, Hausdiener . 
Lanbesausfenf. 
Le. | Rafelan, welcer zuglei$ Botenmeifer if. . + 
Miniierium 
1a. | Rongteifeletäte, Ranyleibiätete 24... +++ 
Le. | Raftell ER 
1hyeud| Bolenmeife, Kanjebieie, Bföchner, Qüifshoien 
Unterrigteverwaltung. 
Verwaltung der Univerfität in Gtrafburg. 
Ira. | Univerftätstofien- Buchhalter... .. + 
Ta. | Rang Bei dem Unierftäteturalorium . 
ib. | Pebe bei demfelben. S 
Io. | Dausbermalter bei den Inierfäis-Qnfituten. 
Le. | Diener bei denfelben . 











— 


| Serignung der Behdrden, 
an melde 


| Bemertungen. 
die Anmeldungen zu übten find. 








GtioprLotfringen, 


taten in 
desg. 


desgl. 





Prüfen des Landesausfgufies 


deigl. 
besgl. 


Univerfitätskuratorium 
besgt, 
desgt., 
deagl. 
desgl, 


| 
| 
iin | 
| 


Fr 
da 
eieieee 








_ m 


Beeinung der Behörden, 
Sei welen Die Gtellen vorfanben find. 


Beeicnung der Behörden, 


an melde 


Ibie Yinmelbungen zu rien fin. 


Bemerlungen. 





Or.a 








mL.b. 





Mojeinif und Oberkeier des Uniberfläls- 
Rollegiengebludes. 

Hausmeifte Defelben. . » 
Seine Babe. 3; a 
anzlf bei dem Weliorf Der Uniperfitt. 
Pedeile dei dem Netorat der Univerftät 


Univerfitäts« und Lanbesbisfiotpet 
in Straßburg. 








Sehe. . 

Beusmeiir 

Bienen... 

Lehrerbildungsanflalten und Taube 
Rummenanftlt. 

Hausbiener. neun... 








Berwaltung des Innern. 
Besirlspräfipium. 
Sitietäee. .. . R 
Rauyliten, Bol 
Rreisdireltionen. 
Seteeite. .. .r. 
Ranjliten, Rrdsbelen. 2 
Potigeibireltionen. 








Site 
Sanyliften, Sie, 
Scupmnner . 





Bergvermaltung. 
Bergrevierfreiber beiden Bergrevierenin Gtrafe 
Burg und Def. 
Gendarmerie. 
Wendant der Kaffe der GendarmerierBrigade . . 


Berwaltung ber Juftiz und bes Kultut, 


Setretariolbaffftenten bei den Gerichten und 
bei der Stantsanmallicaft. 

Gerichtevoßieher. . 

Rongleiener. . 

Steafonfialten, Bejelsgefängnife, Lefferungs- 
amftalten. und Yrbeitsfausbermallung. 











Univerfitötshiralorium. 





Oberfiutcat 


Minilecum 


der Setreffende Begirlspräfitent 


Miniterium 


der Beiefende Begieapräfident 


Miniferlum 


der Setrfjenbe Baht | 
des 


Rinilerium 


Genbarmerie-Brigade 
in Glfaß-Lolheingen 


Wiriftelum 


desgt. 
desgt, 
desgl, 


42. Rellor u. Gera der Unibecftät 





Yufelung erfolgt 
Dur; das Dniferium. 
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Fr Breigmung der Behöiden, 
de Veyicinung der Behörden, 
Pi acihnung ber Beförben, am welde Bemerlungen, 


na | 9 mrtden die Gen vorfanben And. ur mmebungen a ßen Tab 





Berialtung ber Sinangen, Gewerbe und Donäuen, 
Verwaltung der Direlten Steuern. 




















Sektläe. . . B Winter 
Sarg, an Direllor der direlen Sieuern 
Renimeifer. nn... derfebe 
Bandeshaupttaffe in Stvabturg 
Ve | Buhhaller name neneneneneneeen Miniftecum 
1 | Rufenbeten, Gepmfhteße. un. oen. Sanbesfaupltfe Die Anfelung beftmmt 
Staatsbepofitendermaltung. da Winifteeium. 
v.a. | Streit, Buhfalter. . +. + a Winferium 
1 | Many, Ranyebiener, Rafenbste >... > des, 
Relisrationsbaunermaltung. 
v6. | Baujgweibee. BETEN Wiriferum 
Ve. | Bimäde. USD EILIIIIIIDD gl. 
Zobatmanzfattur. 
Yıe. | Berdant und Raffenlonteoleur .. . 2.4.4 Winierium 
1" | iremipiener, Raffenbote. des. 





Berwottung der ZI iniretien 
Steuern und Vertehrsfteuern. 
Grengaufieher, Steuerauffeher . [Bireflor er Sole und indirefien 


Steuern in Strabburg 











Ranzen, Ranyleiiälare, Bolenmeifter, Kanyleie desgl. 
diener, Amtsdiener, Hülfsbote, 
Ortseinnefmer und Veroalter von Uebergangs» desgl. 
feuerteen. 
Berwaktung fir Lanbteirtöfgaft unb. öffentliche 
Arbeiten. 
Landgeftüt in Straßburg. 
Va. | Sattelmeifer, Bultermeifer <>. Winiferium 
Bifgsugtontett in Düntnarn, 
VID. | Mufleben so aneenene Veielöpräfdent in Colmar 
Areishauinjelioren. 
Baufhrelber 2... Minfterhum 


I | der Beireffende Begielspräfdent 





Wegemeifle . 
Weiferbauinfpettoren. 

Ve. | Baufreber ..uneesenneeenennnee Diniferium 

Vous] Bridenmeifer, "Dommmeiler, Ranatmeifer, desgl, 

Dofenmeiter, Büfchereiwäler, Cäleufene, 

Brüdene, Bere, Zunnele, Reinbaue und 

Ranaliärter, 
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3 | Beeiänung der Behörte, 
de Bereimung der Behörden, en r 
eiien. : an melde Bemerhungen. 
| 9A melden Me Seen noranden ib, hi amt ya en Pb 
Yrivatbafnen. | | 
a | Ropfersberger albafn (Golmar-Rohferserg: |Beriebtverwaltung ber Rapjers- 





Sänielai). Berger Xpalbadn in Colmar 
b. | Straßenbahn Gofmar-ingenfeim. . Bieelbe 
©) Straßenbau ven Gufein Mpeinfafe) nach | Ctrafburger Etropenbaßn: 
Grein OReiheienbafnge). \ geflfaft in Straßburg 
& | Strabenbapn Mülpaufen-Enfisfeim .] Dietion der Straßenbahn 
} | Nülfoufen-Enfispeim— 
| Witenfeim in Malganfen 
| Straßenbahn Dnipaufen-Jgad-Wittenfeim .| diefelbe 
StenpenSafn Mülfaufen-Piafait- E iefelbe 
Steagenbahn von Gteafbürg na Marloisheim | Strafburger Gtrafenbafnr 
mit Apoeigung von Boofehm mac Mfeinau | gefeüfoft in Straßburg 
| Strafenbaßn bon Steafburg nadh Trudteräfeim. diefelbe 

















h. 
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Gentral- und BYezirks-Amfshlatt 


Elfag-Fothringen. 
Seaptleit. | Straßburg, ben 17, September 1808. | ar 80. 





as DE erg re Me Mernhaungen uab Glae von afgemaae un Dzeaber Mihetung, don Deal Melen vo 








Von Ar. 87 and 88 if ein Hanptblatt nidzt ausgegeben worden. 





L Berorbuungen pp. deö Kaiferlichen Statthalter, des Dinifteriums nub bes Oberfdulrathe. 


0) Algemeine Berfägung, Miefenben Gebüenife der Hinterbliebenen von Perfonen 

Drrfend De Vertretung des Mltärhskus als Zeifndners bi | des Sofbatenflandes und von Bramten ber genannten 

Vränngen, Bermaltungen zur Bertriung des Mitiristus als Brite 

Wie für den Bereih der Mönigfih breufifäen | fculbners berufen find. Den Gerihten werben biefe Race 

Nittörverwaltung (. Terfügung vom 3. Mai 1808, | imeifungen ur gefäligen Renntnifmapme und Beadhtung 
Gentrale und Beyiets-Xmisblalt, 5. 141), find inpwifen | nadfiehend mitgeifeilt. 





cuS für ben Bere ber Rönigich baerifien, ber Rönigli 

fehtiden und der Rönigtih wärttemergifäen Wilde Ge le 
termaltung zufändigen Orls neue Rachtweifungen der fi Mr 
Biitäes Behörden und Perfonen aufgelelt worben, welche Wötbeikung für Iufiz und Aultus. 
Hei der Pfändung bes Dienfeinlommens und der Benfionen Der Unterioatsfetreläe 

der Offiiere und Deamten jomie der aus Miltörfonds | IL. A. 2198. Dr. Wetei, 


adweifung 
derjenigen Witilrbehörben und Perfonen, twelde bei der Pfändung des Dienfeintommens der Offsiere*) und Beamten 
{m Reffort der Röniglicen Baperifäen Miitärverwaltung, forie ber Penfinen Diefer Perfonen nad deren Verfepung 
in den Rufefland und der aus Miliärfonds fiefenden Gebüßeniffe Der Hinterbliebenen von Berfonen des Solbatens 
Hanbes und Don Beamten der Militfrvervaltung berufen find, ven Mittärfistus als Dritfeutdner im Sinne der 
88. 780 fi. der Giilpropeforbmung zu dertelen. 











Der Blandungsbefälaß iR pupufellen: 
E = = p 
in Bent Dei Ptndung Benertngen. 





| A. Deb Dienfeatommens 

% [en MitreQntenbanturen ber Setrefnben | 1.| der Beamten ber RerpsrBobtungfeten , | Die Reienoie beit 

ac De ee | De De RE SEE bene | ad dr Oliefenn De 
ben Map und Zinfions.ateanturen | Haupt 

wi uhr der Meet, | 2, Sa er Hanne 











Een De Hasen tn Wahr Bulle 
ae er x " n 





entätt, Rab unter der Baeigeung „Offener 





ie. Ganittkeffälere 


16 — 

















Der Plandungsbeialuß ift supußellen: 





r D = T 
BR Bent De Pendung. Benechngen, 
E 





n 








Den Mlitte-Jntebanturen ber betreffenden 
Ameederps. 


itoifhen Infitute. 





l A. ded Dienfteintonmens 


3), Hab, un Auplisentn dr 
Bititär- Bes: und 
4. der Mojulanln ber Gere 








Be Sehe 

5 Ve en ommendanten, melde nicht Gene- 

1 0 alt m MM 
unpk pounernementd und ber Kommane 

en en 

Ad og 


Beu, fie der Beiadenen führe, 
9 br füntlien sid! wptmetiren Wär“ 
Tann Van 5 Mg 
| dr Borps-Etbsoeeinte, 
II. er Samen der Aneiantimter, 
Ber Bram ber Öarifnrersaltungen, 
Ber Dit. Barbeaie (mit Sub Iener 
Bogen nd Sana 
| ber BurpbnGiab 1b Sehen air, 
Bde b Bier du.0 er 1 se 
rinnen br Sen 


ve han et Act; 


1 dee Miitesäntnbanturbeamten bei Bier 
Saterdantur und der ie unterlhten Der 

Amen dB Garuifonbaumejens (mit Wut 

name bed Obere Jntendanturrath), 

2. der Offgiere — joe fe nicht Oenerae find 
1 Bee her Läibgune Der Date 


A agree 
a 
BERN 
,. de3 Rommanbeurs ber Untere Keen 
Be 
ae 





























Hr 
Fa Gemehrfabrit und ber Dberfeuermerlere 


fe 
mean lm Be 
een 





n. 


| 





en ber ut 
Da dr Bath 


213, Bey dr Shake 


2 13. Diebe Musnahne 
[Eee 


4 1. Meyer ibn 
fiehe A VL ass 


213. Bender Katrapne 
fiir. ir ii 


add. Mer 
fiße A 





der Huznafıme 
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Der Brandungsbeiäluß iR susuftellen. 





Bent 


Bei Windung. 


Bemertungen. 





m. 


n. 


Den Regimepti-Aemmanbeuren, ben Rome 

manbeien br elbftänbigen (it tegimen- 
Hirten) Batillone, ben Pelahemente führern, 
dem Rommanbeiz der Cautaliortanflt, 
Ben ‚Remmaubeur br, ntesfieritule 
nd dem Rommanbeur ber Sitte ehe 
Inf, den Kommandeur ber Eule: 
Mbiketung, fomie ben Sorflinde der Ber 
Heibungeänter, 





Der Kemonte-Jnfetion. 
Der Infpetion ber Pitte-Bibungsonfaltn. | 





Den Rrlegminiferium. 


Dem Rrigsninferium. 


Dem Reiegemniferium. 





2.| 3% femmilihen auf Ya 


3.) il 


| A. des Dienfeintommens 


der ihnen unterfeten Gehalt empfangenben 
Ri anten mit Yudnabıe der 
& ber Zeuppenteile ficenden 





Ber Beamten der Nanentebpots und. der 
Kenonieranfalt; 

be mmtihen Off, Mrke, Beamten, 
Seen ah Alter ber Miller 
Üorhataniaien (mit Wurrafe Ss In 
fptu 


Hemmer Qhen, une den Sue 
eat 6. mat öffnen Öftiere 
a Ve aleing 


B. der Benfin und Deo fonigen and 
Srilirjonbs Miepeaben Eintommen 


.| be Knien mt Senken vor Däef 
ne 


Mr alt ober 
artege griepten Offsiere und Beamten 
der Diltärvermallung, 

ih ober für mumer in ben Ruheland 
een Beamten der Wihtervermaltung, 
Kriegen pre ums 
ehr ber WliteeDidungsanfialen. 











FR 

Bei Pfändungbes Dienfe 
dilenmed de Eh 
suite der Truppentfele 
Hehenben Offytere hat 
die Sufellung, fonett 
die Vereffenden nid 
unter den Summen A.L. 
uno . inbegrifen find, 
en das, Ariegöminifer 
Tlum (ehe AV) u ene 











nero 
die x, melde ordbere 
dem u anderen We 
Üelungen Torana: 
Bl And, Baer bi 
felungen an ben 
Beengae bee hdn 
Belng u den fe 
Bla aebdren (kanns 
Agelung, sugcdche. 








P} 








Die Aydge ber Perf 
‚ten x. merden in all 
Füllen om feiegsminftes 
Klum fegefeht, au wenn 
He in ber time ai 
Biete teien. 














0. Bob mut Aärfonde Rihenen Cin- 
a" (ilipeentanen Clteenneb, 

Beeanaican, Belgi, nc 
Taleen, geile Beben) 


der, Dintrbtiebenen von erfnen bes 
Eofbatenhandes und von Beamten ber 
Bitervermaltung, 








Uadmweifung 
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derjenigen Behörden und Perfonen, welde im Kefort der Nöniglic fäcfiihen Miliverwaltung bei der Pfändung 
des Dienfeinlommens bon Offsieren*) und von Beamten der IMiirvenmaltung fonie der Penflonen bier 
Perfonen nad} deren Derfegung in den Rukeland und der aus Milidefonds Michenden Gebüprmiife der Hinter: 
Hfiebenen don Perfonen des Solbatenfanbes und von Beamten der Miltäroervaltung berufen ind, den Reicht: 
Dittäcfstus als Dritfguldner im Eine der 8, 730 f. der Giilprogehordmung zu dereten. 


gae 
ende 


A. Betr Der atien Offslere und 
Beamten: 

Den Regiments-Rommandeuten, den Some 
manbeuten Br elbhfänbıgen mi! regimen« 
), Aue, Dr Nntfnäce 
UnterefgierQorkäue, jomie den. 
euren ‚der, Oadehebairte un 





w 
den Bortande dıö Beleidungsamts 


Der Militge-Jntendantur des XIL (R- €.) 
AmneeRorpd 


Dem Arge 





3.) Beiteßs der Beafon ı. begichenden 
Offsiere und Beamten: 
derjenigen Behörde auf deren Mnmeifung 
DI nöbefebenb anjefihrien Srforen ihre 
a nl 

dem Seiegeminferum 











Der Prändungsbeihlub if auguftellen: 


———— — 


si Barbuda Defentonmene be nen 
ine, Sl nngafn Ole 
Ufer Jod nl Autadhne ke he 
Sue der Lrugpeipete Henben fie. 


bei Pänbung des 





fleintommend: 


| ber Regiments-Rommanbeure, der Romman« 


EEE 
seelen 








ber Milttegeigtse 





Inden Obere ober Mitergaes, Ba 
hung tennis, br 








fing unb 
Be und 








je Korps-Koharzted; 

3 Bnkakrelntonunsenten mit Kat 
Ta Ye Durann; 

Kr Branie B Seriane 

NE Sana: Bemlmelunge; 
N Bin kh Qarılnbane| 





der Beamten der Gamifonlajaretbe. 

bei Mänbdung des Dienfteinlommens färumte 
wir 
Samen der Atlireermitung, 


ch Minbung der Yen unb des fe 
OR ee Hidmtn oh 
na: 

der frmligen mit Berfen sur Dispfii 
elle Bfhme Un ofen ahlre 


der Tamlien auf Bartescb gti ob 
.r Tnlichen auf Bargeld geht obe- 
Fe Beamten Sr Oberen: 





Bemerkungen, 





Dei Möndung des Biene 
Se Arge haben 
Öffne ka Be ultelang 
an dab rigen 
(ie N) ya 


E 
13 


tr nr 
He 


gl 


ten 





Eon Sie Radnefung Tee Sendern Beflmungen elät, Feb unter der Bean „Diiee" auf de East 
ffigiere (Militäeärpte) inbegriffen, s “ en III MEI 


=) Difer Gefgäfiteeis erfeäl A aud ouf Me euberfatb Eochfens wohnenben JAcfIT en Milkirpenfinde. 








el me zu op gan 
tg 
ats ©" [eisen sten nr 
EAN 






art pm vn de | | 
Saab ger der 
een ar 1 dm Annie sprengen gs sräae Juin 
GERHREER| SNiGu 
Saale ala EL | ng nn RE 
Eee ar ala 
BRETT 











ER > Stanikerhersamnenn 
Se 


Aadweifung 

derjenigen Behörden und Perfonen, wele im Seflort der Möniglid, württembergifgen iftärbermaltung bei der 
Wöndung des Dienfiinlommens von Offyieren”*) und von Beamten der Wiitiwermaltung fosie der Penfionen 
dieer Berfonen nad deren Derepung in den Rufefland und der aus Militärfonbs finden Gebüheniie der 
Dinterbliebenen von Perfonen des Soldatenflanbes und von Beamten der Miflärvermaltung vom 1. Mai 1898 
0b berufen find, ben Reichs-Rilkifitus als Dritjgulbner im Einne der 88. 730 fi. der Giilprogehorbnung u 
Deelen. 


. . 


Ienbe Der Plandungsbeihluh ift gusußellen: Bemerfungen, 




















A. Bette des aliven Sffgiere und 
Beamien: 


1. [Den SeginentssRommanbeuren, den Roman 

Beuren ber jeifiitndien (nicht negimenit« 
Hen) Bateilone, den ftommandeuren Ber 
arbmehebnirte und tm Lorfande Dis 


3 Sarg ke Dinfe 
bene dc Se 








Ernie Oriehine 
ae | Seelen an ir 










Eiebungeants Rn Dr agree ON 
Kuslatah ir Ute 0 dem Alone | Srnbartır dei Hrn 
Seller ge 1fUnb ae ale alle ker | Koma A.) un inter 





ige henen Offer Ref er drin ker 
Be Eehpnifetiienadg 


Fiir, fomeitDifelbem mt. 





unter A. gehören, an das. 
\ Rriegsmiiferium f. 
iu erfolgen. 





®) Bifer Gefßäfsres eeät ih audh au bie euferhaib Geifens wofnenden Dintebliehmen JARBIIL Her Greredengehöhr 
>) Eomit die Rafmelfung feine Bfonberen Befimmungen eifät, ab uner der Beerung „Offgire en Die Genittffere 
(OLACI) Inbeefle 
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Sa 
ende Der Pjandungsbefgluß iR suguftellen: 


























Bemetan 
Rr. Bo 
1. | Der Militär-Intenbantur bes Armeesflorps änbung bed Dienf pmmend 
1 Bereleogeesng Sc Ram 
ne dr lfhernian (nk time) 
ne unb es Yorlanhen bs Lee 
hungbanıs; 
2 der Offjiere bei be Pionier-Bataillon Rr. 18; 
Eee 
hi rate und des Oranis | Qu Bifer 4-6. 
bes Mifenanta be Ben Canilunte, | Batalgbe@erufonntet, 
Kr Oenal, Br Gerenärte, font | Ser Gamenpanter and 
35 Rei elbbapabcn; Samen, Tomi dat 
5.| der Barntonf rer und Garrijontüfter in| Plagmajors der 
Hop6r mul Dre Beige aus Mlrfenbe; | le Len Urs bat 
der Siaynalre chung am bie Mihter 
end bed AIR. er 
Areas in Raul 
Braten. 
1. es Norpsefantes beim Geeraltennando; 
8] ber Mitte Stkbantubeemten wi Was | een des TiterSnten- 
R ; Bene fehe A. 
Mi 
Fi 
Fi 
u. | Den ber Maffen-Abtheilung bes bei Pfändung bed Dienfteinfommens 
a fen 1, Ba She b rennen ferne, | 
2] Be Ofen Ds Krone 
1m. | Dem Ariegeninterium Bei Mtnbung bes Dinfeintonmen (me 
0 Tide üben te Ken Muemer A beie 
mid einbegriffenen Offiziere und Beamten 
E de Weeneutung 
3. Betr Dr Seafan x. Belpemen 
intre'unb Beamten: 
Dem Kriegsminif ‚bei Pfändung ber Penfion und bes fonftigen 
5 us Iilinfonbe Achender Cnlonmnt 
3. men mi Bear u Span 
gellin Oi un8 Michrkeanim; 
2] 6 jänmilicen auf Qnafioiingeal at 
ann ul Mahal Dr 
er Beenhng: 
3.|ber fümmifiden mit Yerften gäntid verade 














ber 
en Offgere und Werten ber Die 
een Sie an Samen da 


bei Mfänhung des aus litävfonbs ficbenben 
ılommenS itwene und Waifenpenfion, 
Withmene und Maifenget, Unfabrenten, ger 
fetiße Beihalen) 
ber Hinterbliebenen von Serfonen bet Cole 
baienftandeb unb von Beamten der Militäre 
vermaltung. 
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IL Bersrhuungen pp., der Begrfspeäfibenien. 
b. Unter-Elfaf. 


em Beroriuung. 
Im Grginyumg des 9. 1 der BeitsePollebere 
sebmung vom 6. Ollober 1803 über den Berlehe mit 
Fahrrädern auf Öfenltigen Strafen, Wegen und Pläpen, 
abgedrudt im Gentrale und Begits-Xmisblatt von 1898 
Yaupiblctt &. 392. — berorbne ih auf Grund des 
art. 2, Sifer 9 des Deleels vom 22, Deember 1789 
in Berbindung mit At. 8 des Gefehes vom 28. Pluvidse 
des Japres VIII für den Umfang des Beyets Untere 
job, twas folgt: 

Bon der Vorfärift de 8. 1 der Berorbnung, 
wonach das Befahren öffentliger Strahen, Mege und 


Prunfepterderigtign 


Päpe mit Gafrräbern jeber Yet den Radfahrer mır 
gelte if, wenn das Fahrrad eine Rummerpiatte nad) 
näherer Dorferft des & 2 trägt und der Dahrer eine 
auf feinen Namen toutende Fahrtarte bei fc) führt, find 
ferner ausgenommen die von der Reihäpof- und Tele- 
graphenbermaltung zum Radfabrbienf erienbeten Per« 
fonen, weie Gaßrräber Tedigfih zu Dienflichen Sieden 
Benufen. 
Stragburg, den 9. September 1808, 
Der Beyrtspräfdent, 


IV. 6800. 3.3: Siegfried. 





Im Paupiblalt Seite 192 pos. Va muß e& in der 3. Spalte fatt „Miniferium® Heißen: „Direltor ber 


direften Steuern”. 
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Gentral- und Bezirks-Amfshlaff 


Elfaß-Fothringen. 





apibl 


Strafiburg, den 17. Beptenber 1898, 





| ar. & 





Das Grapblatt entjät die Berorbnungen und Grlafle 
Beräbergehende Badentung. 








ilgemeiner und Bauernber Bedeutung, bad Peihlalt Biejekgen von 








1. Berordunngen pp. bed Kaiferligen Statipafter, des Miniferiums nnd des Oberfcufratie. 


[2 Berorduung, 
Bird die Ein- und Daräfahe von Ehiren as der Scoch. 


Mit Rüdfiht auf die Verbreitung der Maul: und 
Biaeleuße in ber Säcu cab sul Grund dus 8.7 
urn juni 1880 
des Neichgefehes dom "-onan jggy Peeflend die 
Abnehe und Unterbriktung von Viehfeuen, verorbnel 
was folgt: 
sı 


Die Einfuhe und Duräfuhe von Rindvich, Schafen, 
Sihweinen und Ziegen aus der Schicy it 0iS auf 
Weiteres berboten. 








&2 

Ausnahmen don diefem Verbote Tonnen für Lande 
wrlfe, Büchter oder Iandiwiriöfhaftlige Reis: und Der 
Aitsoereine, weiße Zuchteinder und Zuchfgiegen für 
en eigenen wirthfhaftlihen Wedarf ober den ihrer 
wlglieber einführen wollen, der für fole Händler, Die 
eutipreifenbe GingeTaufträge von Pandırlhen, Züchter, 
oder Tandiirthfhaftligen Ares und Beiclävereinen 
nadmeifen, unter folgenden Bedingungen gugelaffen werden: 


1. da a der Solleingangsftelle ein vor nit länger als 
6 Zagen in deutfger Sprache ausgefielies Urfprungs« 
und Gefunbfeijegni; orgeiiefen wird, in welchem 
der zuänbige feweigerifihe Wiepinfpellor oder Zhiete 
art umter genauer Befpreibung des Zpieres befhei« 
nigt, dafı am Hrelunfltort und in den Nachbarger 
meinden feil mindeflens 20 Tagen Ten all Don 
Maule und Mauenfeuihe oder einer anbern auf die 








Betefende Zhiergaltung übertragbaren Eeue vorge: 
Tommmen, foiie dab, das Zfier felft feudene und 
feuenverbadisftei it; 

dab das Ihier nagmelstih bei bem Transport nicht 
Gebiete pafitt Hat, in welden Die Maule und Alauen- 
feue Herefät, e3 jei denn, do die Beförderung 
innerfalb der Schwein don der den Acfprungsorte 
micfigelegenen Gifenbaßnftation in amtlid derfhtof- 
fenen Waggons unter Vermeidung jeder Umladung. 
jeder Zuladung von anderem Vieh und jeder Trans 
portoergögerung bis am Die Grenze erfolgt if; 

dab die an der Gingongsfelle gemäß Art. 3 der 
Verordnung vom 28. Juni 1903 (Gentral- und 
Beyich-Ymtsblait A Seile 107) vorgunepende Ihier« 
Arzlie Unterfucjung zu iegend melden Bedenlen 
Heine Veranlafung giest. 


g3. 


Zutändig für die Crtfeifung von Musnapm 
gemöß $. 2 {fl der Begirlspräfident in Colmar. 


& 
Diefe Verordnung fit fofort in Araft. 
Straßburg, den 17. September 1808. 
Miniferkum für Gifß-Lolfeingen, 
Notgetung für Sandwiethfgeft Wtpelung für Finanzen, 
und öfentiße Arbeiten. Geierbe und Domänen. 
Der Unterfiaasfelreie Der Interlantsfeeettr 
3.1: Willgerodt, von Schraut. 
av. Basar, 
AI. 10770. 





Siakbunr Bert u. Belogankl, vom 





DXZIEEG 


Digiizeby Google 


Gentral- und Beirks-Amtshlaft 


fir 
Elfaß-Eothringen. 





Suupiblat 


l Strafburg, den 8. Oktoler 180% 





Br. 48, 





Das Genplblat eipäit die Merscbmengen und Gelafe von algemeiner unb Dauernber Bebeatung, bad Weialt bielnigen 


verbergeender Bebeutum. 








Von Ar. 41 nnd 42 ift ein Hanptblatt nidst ausgegeben worden. 





1. Berordunngen pp. des Kaiferfihen Stattfater, des Miriferiums und dr Oberfäultatie, 


179) 

Die Verbreitung der in Paris erfeinenden, von 
3 Boinot herausgegebenen Zeitung «Llluströ Na- 
Honal» in GlfafrLolbeingen wird auf Grund des 8. 2 
des Gefeped über die Peefe für Gifoh-Lolheingen vom 
8. Xuguft 1808 verboten. 

Diefes Verbot erfredt fih auch auf Diejenigen 
Sremplore ber Zeitung, melde namenfos, unter. ie 
tofng des für den Zitel beflmmten Raumes in das 
Inland verfenbet werben. 

1. A. 0580. 


(so) Bekanntmagung, 

Mtrfend Me Gebäheen für Gelaerfrtführengsrrmufengen, 
ch Belanntmadhung dom 22. Nodember 1886 
(fmtsst. ©. 208) war auf Grund des Worbefaltes in 
dem Gebüßren-Zarife vom 3. Juli 1880 (Seite NLder 
Beilage Nr. DI de3 Nmt2blalis) für Die Uebergangspeit 
Sefimmt worden, daf die Gebühren für ortfürungse 
Bermeflingen, telde von Rotaferforlütungsbeamten, 











Steverlontrofeuren und Satoferfelbueffeen ausgefüßet 
werden, mr zu fechs Sehnteln der unter Ar. 30 
52 des Zarifs Seflimmlen Söpe von den Jur Vorlage 
der Mehurtunden Berpilihteten (Hnteagftellen) wieder 
eingupiefen fein. Diefe Beflimmung wied vom 1. April 
1899 ob aufgehoben. 
Demnach Find für alle vom 1, April 1899 06 
zur Husfürung gelangenden Yebeilen der fraglichen A 
volten unter Mt, 30-52 des Gebihtentarifs fee 
gefepten Gebühren don den Werpfliteten einpuiepen. 
Der ee Sabo 9, 1 der Belimmungen dom 
17. Juni 18D1 (Amtsdl. S. 109) erhält die Gaffung: 
„Die Gebühren werden von den erpflihteten 
wieder eingepogen und yız Sandesfafe bereinnaßmt.“ 
Straßburg, den 23. September 1898. 
Winiterium für Gifaß-Solfeingen. 
für inangen, Gewerbe und Domänen. 
Der Unteriatsfelrelär 
von Schraut. 








Age 
IT. 0810. 





207 


Gentral- und Yezirks-Amtshlaft 


Eilfaß-Fothringen. 











Sunptbiatt. I Straßburg, den 22, Oktober 1808, 


[ar 0. 





Des Gespllat enifäL He Derrchnungen web Gelafe ven algemelner und Deneraber Behrateng, dat Deihlatl Bellen von 


Brüßergfender Bebauung. 





Yon Zr. 44 if} ein Hanptblatt nict ausgegeben worden. 





L Berorbunngen pp. des Raiferlichen GStatthalters, des Minifteriums und des Oberfchufcathe, 


Ferornung, 
in 
fir Dir 28 fm Bonke @iceig. BUN 


uf Grund des Paragraphen 30 des Gefehes, 
Geteffenb Wefferbenupung und Waferffug vom 2. Zul 
1801, wird hiermit belimmt, was folgt: 


Artite 1. 

Der Ark 32 der Verordnung bom 8. Juli 1805, 
ketefenb die Bildung von Plufbauberbänden für die 
3 im Bagiet Ober-Cifop erhält folgenden Zufap: 

„Huf den Borländern und den Hodtwafferäumen 
der regulichen Sfreden im Begete Ober«Gifah bedürfen 
tie Anlage neuer Daum- und Gebäfgpflangungen, fervie 
olge Bauten und Veranftaltungen, Die geeignet find, 
cuf den notfefiäen Ablauf des Godwafier enyunirten, 
der Geneßmigung bes Minifterlums. Someit es ih um 
Weepflanyungen handelt, Tann die Genehmigung durd) 
dem Melioreionsbauinfpelor erteilt werden. Bei allen 
Ynpflaryungen werben die Vorjhrften über Unterhaltung 
une Umteeb jeweils in die Genepmigungsurtunbe aufe 


gerommen.“ 
Urlitel 2. 


Sinter Aeitel 82 der oben erwäßnten Berorbnung 
wid folgender neuer Arliel 82a eingefgaltet: 

„Bit, Cigentfümer der Borländer und Hodiafler- 
dkmme auf den regulicten Jüfteden find derplihte, 
euf Ynocbnung des beieffenben Berbonbsvorfanbes die 
a Zeit vorfandenen Bäume und Gebilde foweit abe 
Auboljen und ausyuroden, als es für den geregelten 








Vowaferoblauf und für die Siherfeit der Dänme 
von dem Meliortionsbauinfpeltor als mothtwendig ber 
zeichnet wird. 
Arlitel 3. 
Das Miniferium oird mit der Kusführung biefer 
Berorbmung beauftragt, 
Straßburg, den 15. Seplenber 1898, 
Der Kaferlige Stattgaller in Glfah-Lotfringen 
Fürh zu Sobenlobe-Langenburg. 
Zu 10741. 
[C)} Bekanntmadung, 
Beteofad die Ausfekang von U il 
ee gu 
Aus Anlah eines Gingelfalles werden die zur Aus 
Rellung von Urfprungspeuguiffen. gufländigen Behörden 
daran aufmerlfem gemast, daß nad den im Mönigeic) 
olien geltenden Deflimmungen die aus einem das 
Weifibegünfügungscedt geniefenden Staate Herrlhtenden 
Woaren den Anfpruc) auf, die Anvendung der Vertrags 
Ale taliens verlieren, fobald fie in den. freien Verlehe 
Oder eine ffenliße oder Sol-iederlage eines Malien 
gegenüber nicht meifibegünfligten Candeb gelangt Ind. 
In Fallen folder Yet if Daher die Musflellung 
von Urfprungszeugnffen feitens Bifiger Behörden für 
die Einfuhr nad; Nalien miht zulfig. 
Strafburg, den 18. Oltober 1808. 
Winifterum füc Elfah-Loteingen. 
Asipelung für Finanzen, Gewerbe und Domänen, 
Der Unterftaatsetreär 
von Schraut. 


11. 11706. 
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Gentral- und Bezirks- Amtsblatt 


Elfaß-Fothringen. 





Haupiblalt. Steafburg, den 5. November 1808, | an ar. 
Dat Genpibleit enigält die Derorbnungen unb Grlaffe dem allgemeiner und bauernder Bedeutung, das Beiblait biejenigen von 
vorßbergepender 1 





Yon Air. 46 if ein Hanptblatt nidyt ausgegeben worden. 





I. Berordunugen pp. des Raifeliden Gtotfalters, des Minifieriums mud deo Oberfänlratie, 


«s) Yerfägung, 
Betrefad Me Beracadung von Stempelmaen. 

Auf Grund tes 8. 45 Sifer 2 des Stempelgefepes 
vom 21, Juni 1897 wird Hiermit Yolgendes beflmmt: 

Zu Volwaglen, wele bei den Raffan der Ger 
meinden und der Woßllpäigleilsanflalten ($. 58_der 
Gemeindeordnung), forsie bei den Sparlaffen und öffent« 
fiden Borjuhtaffen behufs Gelderhebung u. j._ w. eine 
sehen, fan der Stempel dur Derivendung von Stempele 
arten beigebradt werden. 

Die Stempelmanlen find von dem Redner inte 
iregend ben algemeinen Borfriften durd; Aufprd 
des Dienfflempels in der Meife zu entwertfen, dab der 
Aodrud womöglich auf Seien Seiten, jeenfalls an einer 
Stelle mod auf das Papier zu fhen Iommt. 

Steapburg, den 31. Oltober 1808. 

Diiniterium für Elfop-Lolpeingen, 

Abteilung für Finangen, Gewerbe und Domänen. 

Der Unterfaatsfeeite 
a. 12114. von Scpraut. 


(0) Ertaf, 

terfend Die Ausführung des Bergnerhfenerefhe 

Dt Bezug auf bie Ausfiüßrungsbeftimmungen dom 
6. Wuguft 1807 yun Gefeh, bereffend die Befleuerung 

















der Bergwerle vom 16. Deimber 1873 und 2. Ro 
vember 1805 (Gentrate und Bayielö-Amlsblatt ©. 207), 
wid Seflimmt: 


1. Der in den 89. 2 umd 5 fefgefefle Zermin (1. Mugufi) 
wird auf den 1. Jull, der in $. 7 Geflimmte Termin 
(15. September) auf den 1. September und der im 
$. 12 vorgefitiebne Zermin (15. Juli) auf den 
35. Jun verlegt, 


. Der cite Mbfah des 8. D enfält folgende Faffung: 
„Die bon der Veranlagungstommifflon abger 
„SHfofene Multerofle Set die Grundlage für die 
„Bergwerlfieueen des näßlfolgenden Steurrjahtes und 
hold von bem Bireltor Der direlln Steuern yur Anfere 
Afigung der Eteuerrofle nach dem Muftee C yugetelt 
Für das Steuerjaße 1809 wird die für 1898 auf 
"Sand der Ergebniffe des Medmungsjafres 1897 
Faufgefeitte Mutterolle der Bergiverlfeuerveranfagung 
nochmals zu Grund gelegt” 
Strofburg, den 27. Oltober 1898. 


Minifterium für Clfaß-Lolfeingen, 
Abtgeifung für Finanen, Gewerbe und Domänen, 
Dir Untertaatselretär. 

von Schrant, 








IN. 12232. 
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Eenfral- und Beirks-Amfshlaff 


Elfaß-Fothringen. 

















Seupibtatt. | 


Strafburg, den 19. November 1898. 


| ar. 49. 





Das Gerpilett ifäQ ie Merschmungen und Grlaffe don eigemeiner ab bauernber Bebentng, das Prilatt Sieeigen vor 


erßergeenber Drbetung. 





Von Ar. 48 if ein Hauptblatt nidt ausgegeben worden. 





1. Berorbmungen pp. des Raiferlihen Giatihallers, des Minifieriums und bes Oberfäufrathe. 


@) Allgemeine Hrumdfähe 

Erträge aus Sapital, Sohn mub 

ie des Gefehen vom 2. Juli 1398 
(Gejepblatt Seite 61). 

m Zusihrage him gen zu Diefem Gefehr. 


Abfgnitt L 
Erträge ans Kapitel, 
1. Grgenfand der Grmittelung. 
Ati 1. 
Die in Betraht Iommenden Erträge, 
2 0 fees) 

Der Ermittlung unterliegt der Eritag: 

1.208 Im irgend meler Cetalt gegen Leitpins. Ginger 
gebenen Capital, ofne Unterjgieb, ob der Ertrag 
unter der Beyihnung als Zins ober unter fonfger 
Benennung gegeben wid; 

2. aus Dividenden und Zinfen fowie fonfigen Geisinne 
antheiten. don Atiengefelfaften, Rommanditgefele 
fetten auf ten, Gefetfcoften mit Gefhräntter 
Yaltung, Berggewerifdaften; 

3 0uß Renten jeder Art (Gebrenten, Lebtenten und 
Zeirenten), ofme Unterfhied, ob. fie färiftih oder 
mindlih abgefälofen find. 

& Bleibt ofne Bedeutung, ob das Rapilal, aus 
weißem die Geträge füfen, in GifoßsLotfringen, in 
einem Yamdesftate ober im Reidtauslande angelegt if. 

AS Ertrag aus Kapitalvermögen gelten inäbejondere: 
©) Binfen aus Unleipen und fonfigen berinälicen Napilale 

forderungen (öffenllihen und privalen Sculdver- 
(reibungen, Pppotfelen, Pandbriefen und dergl.) 
fovie auß verginstic, getoorbenen Zinse und anderen 
Ausfanden; ferner Sinfen aus Wblöfungsbeträgen, 














Wbrrämungen und Rontolorreniguifaben, Gparlofen- 
guthaben, Rautionen, Hinterlegungsgeldern und Bots 
fen. 

b) Erträge, welde in unberginsfihen Rapitalforberungen, 
bei denen ein Güßeres ald das urfprünglid\ gegebene 
Kapitel yurhdgemäßrt wie, einbegriffen find. 

Hierher gehören bie Qoofe von Lotterie und 
Prömienanleifen, jomeitnidt bei beginsticen Ynleipen 
Diefer et cin feier Zins geyhit wird, ferner Die in 
dislontieten Säapanmeifungen und Weifeln ental- 
tenen Zinfen, fort e& fi nit um gemerblide 
Einmaßmen Gone. 

©) Dibiberden und Zinfen, Ausbeuten und fonflige Ge- 
winnantfeife von Atiengeleljeaften, Rommandigefele 
faften auf Alien, Berggewerlicaften (Rusen), von 
Gefeiiaften mit befhräntter Haftung. 

Diefe Erträge unterliegen der Ermiltelung ohne 
ntef&ih, ob das beeene Unterefmen als folgen 
in Gifoß-Lotßringen ober anderSiwo einer Steuer unters 
worfen if, alfe feibft wenn bie Unternehmungen (wie 
die indufieflen Atiengefelfaften) mit Gemerbefteuer 
Ober (tie bie Bergwere) mil Bergtoerfleuer belegt find. 

Die Gewinnantbeile der Ditgliber oferer Han 
detsgefeliöaften, foisie Die der perföntic, Haftenden 
Mügtieer der Kommanditgefefihften und die Beige 
der Romandititen einfader Stommanbitgefeicaften 
und fiden Gefelfgaften (Het. 250 des Handelsgefepe 
Buches) unterliegen nicht der Ermüttelung. 

Gbenfo find die Erträge aus Stümmanlfeiten 
der Enuerbse und Wicifoftsgenoffenfdten von der 
GErmittelung ausgenommen. 

A) Nenten jeder rt, afo namentidh Erbrenln, Zeitenten 
und Seibrenten fowoßl in Gelb als in Naturale 
bfungen, welje Don Verfiherungs» oder Berforgungsr 
antalten gegen beftimmte Einlagen verabfolgt werden, 





ober melde auf einer Säenlung (auf durch Ger 
Deeitag) oder Teptoißiger inordnuung ober auf einem 
Rentenlauf beruhen, ebenfo Abläfungs- und Entfäde 
Digungsrenten, Leibgedinge, fländige Zufgüffe von 
Gen an Minder in Folge dom Gfeveririgen. aber 
fonfigen Berteägen. 

Dagegen beißen Menten, melde auf Pingabe 
von Grund» oder Gebäuberigenifum berufen, defen 
Ertrag berilß Durd bie Grunde ober Geblubefteuer 
gelroffen iR, dom der Ermittlung ausgefloffen. 

Göenfowenig unterliegen ber Grmiltlung folge 
Renten, welche ald Cnigeli für perfönlihe Arbeits: 
feifung oder mit Racfcht auf ein früßeres Arbeits: 
Se giefnhätuh, hm Brfirhen Mer Jen 
Hinterbliebenen gewäßet werden oder Lediglid auf 
gefebliger Derpfihtung, beruhen. Demgemäß unter« 
Tegen die Penfionen, Wilhnene und Maifengelbr, 
Gnodengealle und \nterfligungen, feiie Die auf 
Grund der gefeplihen Unfall, Inpaldittte und 
Altersverfigerung gemäßeten Mentn, fomie Die gefeh« 
en Alimentalionsteifungen und die  freoiligen, 
miht auf verragemößiger Berpfichtung berugenden 
Sumerdungn nit ber rmiung aus Baia 
dir diefelben Temmen Die nadfehenden Beflmmune 
gen de3 Abfenits IL in Becadt. 

Diibenden, melde Berfiferle ans Lebenkver- 
Nerungen mit, Gewinnbetfeligung Bis zum Anfall 
ber Lebensverfigerungsfumme beiehen, find nit ala 
apitaeente angehen, fonbern als, Minderung der 
du entigtenden Prämien und unterliegen deshalb 
mit der Ermittlung, 

Dos Ölcihe gilt don den Rentenverfiherungen 
mit Gerinnbeeiigung; ef term Die Bene fälig 
ib, unterliegt fie der Ermittlung. 


Ariile 2. 


Bei der Ermittelung in Betradt Tommende 
Perfonen. 
8.36 Geh) 
Das ErmittelungsverfaSten erfrelt fi auf: 
die elfoßtalrngifhen Sanbesangefbrigen, mit Yt« 
mafıne bejenigen: 

9) wel, ohne in Glfof-Colfeingen einen Woßafip 
au Haben (8, 1, Mbfop 2 des Reidsgefehes wegen 
Befeligung der Dopdeldefiuerung vom 18. Dioi 
1870), in einem Bundesflaate aber in einem drute 
ihen Schupgehiete wohnen ober fi) bafeldft aufr 
Ballen; 

b) wele neben einem Wohnpe in GlfaßeLotfringen 
in einem anberen Bundesfiale oder nem Shupe 
gebiete_ de$ Deutfhen Reiches Ifren  dienfligen 
Wohnfip (. 9. den Ort, mo ir Ymt ausjuißen 
if) haben ($. 2, Wbf. 3 diefes Geepes). 


u 
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2. bie Angehörigen anberer Bunbelanten, 
a) weide”ohne In ihrem Heimatflate ein Wohnfl 
gu Baden, in GifßsGopringen woßnen aber ohne 

im deuten Reie ober in einem beugen Schufe 

gie einen Moßnfip zu haben, fih in Glja} 

en auflten, 

meihe in Cifohefotfeingen ifren Dienfligen 

Wobnfip Haben. Ei 
3. die Reihsausländer, 

nt in Ole&tfigen dam Mobafp Han; 

b) melde fi In Gifaßekolfringen des rmerbes 
wegen aufhalten; 

nelde fh in Eljap-Botfringen ohne Emerbs- 

Mätigteit länger alß ein Jahr aufhalten. 

4 die in-Gifaß-Loifeingen befindlihen. Adrperfchoften, 
Stiftungen, Anfalten und fonfigen juriifen 
Seen, ie Derhtenmen, Ardereminten 

uf. 2, ferner alle Bereine, ltiengefeiheften, 

Kommanbitgefelfoften auf Altln, Befeljchaften 
mit befhränfter Haftung, fonie nußende, von ben 
Crben mod nicht angeleiene Velalenfäaften. 
Ginen Mohr Im Sinne des Reihägefees nom 

19. Mai 1870, die Befeiigung der Vopprlejiuerung 

Setrefend, Hat Jemand an dem Orte, an melden er 

eine Wohnung ünter Umftänden inne Sat, welge auf bie 

Abit der dauernden Beibehaltung einer folhen {lichen 

tafen. Sind die Dorausfehungen fir den Ber eines 

Wopnfipes in Teinem Bunbesfioate vorhanden, fo genügt 

für Candese und Meihsangehötige der Biofe dauernde 

Yufentalt in Giff-goipringen zur Begründung der 

Smüttelungspft. 

Reideauslänber unterliegen nur dann ber Ermite 
telung, wenn fe in Glfah-Lolfringen einen Hufenifalt 
ober Wohnfip Haben, in diefem alle aber au) dann, 
wem fe angerbem nad in einem anderen Bundesfante 
oder Im ihrem Heimathsfiaate einen Wehufip haben. 

„Die Ubfiht der Crwerbes if hei den in Eifahe 
Lolheingen woßnenben Reifsausländern anyunehmen, 
wenn fie dofebft Sande oder Forfwiciicft beireißen, 
oder ein Generde, eine Benufsifätigeit ober fonfüge 
gewinnbeingende Befdäftigung ausüben. Dieenigen 
Reihsaustönber, wele in Glfoß-Golfringen tber einen 
Wapnfih Haben, madh fih des Ermerbes Halbe Dart aufe 
Halten, unterlegen der Crmittelung, fofen fe Linger als 
ein Jahr fc in. Cifoß-Colfeingen aufhalten, je «8 an 
demfelben Orte, ee Binlereinander an befhiedenen Oxlen. 


Arie 8, 
Bei der Ermittelung nicht in Beltaft Iommende 
Perfonen. 
@. 428 Gehe) 
Die Reicsbant unterliegt der Ermittlung, da die 
ibe gemüß 8,21 dus Banfgejefes vom 14, Mär 1875 





Augeflanbene Gteuerfreißeit niht auch ie Befreiung von 
Beyield: und Gemeindeyufclägen in id fälieht. 

Zu Zifier 9 deb Gefehes wird bemerlt, da als 
öffenitige für den Untereicht Gefimmte Anfltten ale 
dom Gtaate anerlannten inländifgen Anfaten, 
Stiftungen und Fonds anzufehen find, melde bie Ber 
Mimmung haben, dem Unterriht gu füdern, fe e3 dur 
Verbreitung allgemeiner Schul» und Gemerbelenntifle 
oder Häherer Dildung in Wiftenffaft, Aunf und Ge« 
werbe, jebod mit Musphluk aler auf Rehnung don 
Brivatperfonen beiiebenen Unflllen. Me Famillen« 
fiftungen, au wern fie Scutgoeden dienen, unterliegen 
hinfpilid, ihrer Rapitaleträge der Grmitelung. 

Dagegen Find jomoßt die Bfentlihen wie bie nit 
öfenticen Anfalten und Stiftungen für Rranfendere 
dflegung und rmenunteflüpung von. ber Ermittelung 
ausgefhlofen. Zifer 7 esmdafelöft fliht die Sinfen 
der im Gemerbetriebe angelegten Ropitlien von bee 
Gmmittelung us, dies jedod nuc fewet, als die in 
Brage fehenben Mertfohjete tHatfhtid dem Gewerbe 
Betiebe. Dienen unb zum Bettiebe de Gewerbes au) 
mothwendig find. ind in Gemerben Rapitalien an« 
gelegt, welhe Über das enforberliche Bebürfriß des Bee 
fribeß Hinausgehen und meSe oder ineniger ben Ofarafler 
einer dauernden berginafißen Sapitalanlage Haben, fo 
Find die Grieige Diefer Rapitllen zu ermite. Dabei 
mat e8 Teinen Unterfhed, ob die Inhaber der Gemerber 
Betriebe pöpfilhe oder junfife Perfonen (Mttiengefele 
faften, Kommanditgefelfgeften auf Mtien u. |. m.) find, 


I. Waßfld der Grmittelung. 
Aeitel 4. 
85006 Ofen) 

1. Der Grmittlung des Erkageb if ber Iafreserirog 
der, Ropitalien und Renten nach ifrem Beftande ir 
Zeit der Ermittlung zu Grunde zu legen, 

2. Ms Ertrag gl die Gumme der Iatfciih Begogenen 
Finfen, Dividenden u. |. w., ohne Rndfiät auf den 
Supniigen Sure Dr Alain. Drmgmiß 


a) die in befimmter Hähe augefäerten oder fonfligen 
felen Griräge nad) dem Jahresbeirog für das 
Ralenberjohe 1898 zu berehnen; 

b) ihrem Betrage nad; undefimmte oder fämantende 
Ginmaßuten, wie Dividenden bon Altim u. [. 
mad dem Duräfänitt der Jaßrederiäge für die 
drei Rafenberjoßte 1896 Die 1898 au berednen. 
Berm biefe Ginnafmen nad nicht fo fange bee 
Reben, fo find fie nad dem Durdfänitte des 
Zeitraumes iHres Leflbens, nöthigenfals nad, 
en anuthmaplichen Jahresertrage in Anfap zu 

ingen. 

©) Naturalnupungen nad) dei ortahbfigen Prefen 
Ba ann. su 
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3.3 der Binsfuß, zu weißen ein Kapital gmupt 
Did, mit genügend Belamnt, fa if bei der Gemite 
Helung. fofeen nit ein anberer Sinsfuß notoiich 
Abııch if, von der Annahme einer Rupung gu dem 
Zinafuße von 3°/, dom Hundert austugehen, wahei 
jdod dem Picligen der Racvcis einer geringeren 
Ginnafıme überlaffen Bet. Bon den unverginslihen 
Sotterieontehnsloofen IR als Sins 3, vom Hundert 
des urfprüngligen ennwertds zu berehuen, 

Bei den unperinslihen Zielforderungen und 
fonfigen undeginsfigen Rapitalfoxerungen, in welen 
Binfen mit inbegriffen find, {N ofne Rüdicht auf die 
Derfaltermine im Zweifelfale 31/, vom Hundert des 
Nennwert der ausfleenden Horderungen ala zu 
ermütlinder Betrag anzufehen, Inforeit Difer Betrag 
dem Durgfgniih ouf en Jahr effeenden Bay 
mit Mbereigt. 





elite 5. 


Abzug der Säulden und Safen. 
S5 20 Oele) 

. Mn dem nad) Mettel 4 ermittelten Grtrage dürfen in 

Abzug gebradit nerd 

a) die von den Pilhtigen tief) yu gahtenden Paffo- 
Tapitafyinfen, foweitbieelben auf faufe eber untere 
pfünblic verficerten Rapitafäufden beruhen; 

b) Die bem Bentenbeguge dur Defondere Titel ober 
fonftmie nweifeflos nadweisti auferlegten peidate 
Teifißen Laften, in ihrem üßrlißen Gelobetrage. 

Ruc Zinfen find abjugefüßig, nit aber Ber 
Aräge, welde der Siuldnet neben. den Sinfen zur 
amöhfiden Tilgung der Säulben fecieilig oder i 
Folge einer zefilien Verpfistung enteiötet (Amor« 
Hetions-Duoten u. [. m). 

‚Lafer, welche den Gharafter freiwilliger Zur 
wendungen am ben Püligen Haben, ader uf alle 
gemein gefepligen Verpflichtungen berufen, mie 
Steueen, Umfagen u. f. i, ind vom Ahjuge ause 
geistoffen. 

Werden Abyfge von Pefilapitasinfen oder Sefonberen 

pribatretlihen Saften gemäß Zifer 1 geltend gemadit, 

fe et Die Bahn Dt den Rio böhgader 
etsgeihäfte, ferner der Perfon, des Standes und 

MWognonts des, Bläubigers ober Mentenenpfängers 

fomie bes auf jeden Gläubiger oder, Empfänger irfe 

fenden Zins« und Rentenbelrages in der Grilärung 

(&. 10 des Gefepes) fallyinden. 

3. Werben andere old die in Zifer 1a Sejeiäneten 
Yaifio-Rapitaginfen geltend gemadit, jo_fnden die 
Beffmmungen unter Zifer 2 gleitfmägige Anmenbung- 

Die Abılge Find jebod von den unter Ziffer 1 
Angelofenen Höyügen geirennt zu behanbeln. 
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. Bon den aus Begugäguellen auferhalb Glfeh-Lotfeingen 
hercühtenben Grirägen, die unmittelbar von einer 
Sieuer (Ruponfieer und dergl.) beirofen Find, Tarın 
der Vetrag Biefer Steuer in Mgug gebracht werben. 

Arlitel 0, 
Stufentarif, 
8.5208 Gefees) 

Der nach tief 4 ermittelte Grtrag IR nah Abe 
aug der Paliotapitalginfen umd prinatreitiihen Kalten 
(titel 5) nad, Dapgabe des nacftehenden Tarifs md 
mad näherer Vorfihift der Yeilel 19 und 18 in die 
gutreffende Stufe einyureif, 
Stufe: 100— 










200 4 cinfät, 
400 # 














85000—40 000. 
40.000—45 000. 
© 26: 4500050000 
Jede weitere Stufe feigt um 10000. 


Wöignitt IL 
Erträge ans Lofı uud Befofkung. 
Geseufland der Eemittetung. 
(8.6, 7, 8008 Gelten) 
titel 7, 
Die in Beiranpt Tommenden Bezüge. 
185 D08 Gelee) 
Gegenfand der Ermittlung find im gemeinen 
die Bezüge aus erisagbringenber Befhäftigung, fomie aus 
Weiten auf perioife Pebungen uud Woripeie irgend 





©. 
1600— 2000, % 
2000— 2500, 
2500— 3000. 
3300. 5 
4000 505 
500%. 
5000— 6000. 1 
8000- 7000 2 & 
7000— 8000, & 
8000-1000. . 
10000--12000 , 
1200-1500 .  & 
15000—20000 , 7 
2000025000, & 
25000.-90000 ) \ 
3000035000.  . 
M 








oetger Yet, fomeit Diefe nit unter Arltel 1 falen 

und in Bolgendem Cinfchrönfungen fefigfept find. 

68 gehören demgemß Hierher: 
1. die, Befolbungen, Penfionen und Warlegelder der 

Neids-, Landes», Gemeinder und anderen öfenficen 
Beamten, der Geiflihen, Lehrer und der Diliiee 
perfonen, foiie der. in prinaten Dienferhäftnifen 
feßenden Perfonen. 

2. der Sohn und fonfige Aebeitsnerbieft der Sanbfungs- 
und Geerbegehilfen, der Handarbeiter und Dienfle 
ot. 

3. der Geminm aus der Tfätlfet als Scheffler, 
Geleheer, Minfler, Sıhaufpeler, Pripallehter, Gr 
siehe, als Muffchtsra bei Altiengejeicaften, Towie 
us jeber miht befonders_ genannten _perjönicen 
Toätigfei, melde nit als fetönftndiger Belcieb der 
Sandirsthfdaft, des Handels ober Gewerbes anjue 
fegen it mag diefibe als Haupiieruf oder afs 
Rebensefiäftigung gebt werden. 

DVorausfepung für die Grmitilung übeehaupt if, 
daß die vorflbhend unter 1-3 bepicnelen Dejüge die 
Höhe von im Ganzen jöhelih 1000 Matt ereiten. Im 
Gingefnen iR Hieru zu bemerlen; 

1.0) Befte Beglige, wie Gehalte, Befoldungen, Ben: 

N relarue Ta "Betrage des he 

1698 in Unfop gebracht, fonfige regelmäßige 
Beiüge, inie Geblgeen, Zantiemen, Gealifilse 
fonen, Honorare, Nolegiengeer und ähnlige 
srgeimäige Rebeneimmadmen von an ih une 
Geiimmter Höhe nad, dem Duchfgnitt der 
Naßre 1897 und 1808, 

















Matti 
außer Belra 





©) Penfionen (einfälihlih ber am Hinterdlirkene 
geäahen), Wartegeder und alle anderen ähne 


Ticgen aus einem Bffetfihen oder Privatbienft- 
verhältnife Herrühtenden Beyüge, welde als 
Gtget für füge gefeiele beit, Dienfleilung 
oder Werufsiiätigeit beoifligt worden find, find 
au ermitten, term fe auf gfelicher Grunblage 
ober Hagbarem Meistitel berufen. Hieraus 
folgt, daß die Unterflügungen und andere Fur 
wendungen, Deren Betrag bon dem freien Zillen 
des Gebers abfiüngt, au wenn fih, diejeben 
atjächti wiederholen, mit bertdfihtigt werben. 
Das Gleihe git don folden Zuwendungen — 
32. der Gltern an ifre Rinder —, weide auf 
der gefepfigen Unterhaltungspficht berußen, au 
wenn Diefelben bertragemäßig. anerlannt ader 
Tißerfich felgeftelt find, 
3m 2. a) Der Grmittetung des Johresbelrages der Beige 
aus Tagelohn iR eventuell (häpungsieie der 
im Jafre 1898 gejaflte burhfnitihe Tage 
Tofn im Berbinbung mit ber Sal der järlicen 
in runder Summe anyugebenden. Arbiläiage 
du Grunde zu fegen, 
b) Raturalbegüge find fäungstweife zu ermitteln; 
bei Mlfordarbeiteen it der ungefähre mitllre 
Tage oder Wochenloßnfah gu Grunde zu legen; 
Siena) if Dann der Jafresöeag gu Deren. 
©) Sneite, Dienfimäddhen und andere gewöhnliche 
im Hausßaltungsdienft fiebende Perfonen, weläe 
bei iprer Herrldoft in Moft und Logis find, 
leiden gan außer Veradt; dagegen unterliegen 
ie Lofre der fonfligen Hausangefelten der Er- 
mitelung, fofeen deren Gefommtiofnbelrag eine 
fäliehich Moft_ und Logis den Beirag von 
1000 4 überfeigt. 
&) Sreimilige Sumenbungen feitens better Perfonen 
@. 8. Zrintgeder) lommen im Allgemeinen 
mit in Behradit. Sofern bieelben aber als 
beftindige Ginnahmequelle eben Dem berabrebeen 
‚Lobn oder alt desfelben anyufefen fnd (elner, 
Porliers in Gafhöfen u. f. 1), unterliegen bier 
eben de Brmitung, 
ie Ginnafme aus einer ber oben unter Sr. 3 
genannten Tfätigteten iR nad) ihrem Jaßres- 
Detrage [äßungsweife nad dem Durdfänitt 
der Safe 1897 und 1808 zu ermitteln, wobei 
Beträge unter 100 „4 auber Beirat bleiben. 
Vorausfepung für die Ermittlung überhaupt 
iR, dap, die Einnafme aus einer folhen Tfätig« 
feit nict ion Durch bie Beoerbefeer geioffen 
ÄR (Mt, Retsanioalt, Notar, Gerihtsnofieher 
u . m) und nicht dorübergefend oder neben« 
füatis if. 
©) Mein arbeitende Handiverfer unterliegen der 
Ermiltelung, wenn Diefelben zur: Geiverbefleuer 
mit deranlagt find, 
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Arte 8. 
Die nit in Betracht Iommenden Bezüge, 


Zu 9. 8 des Gefehes if Folgendes zu bemerfen: 

308. 8. Zifer 1. Die aus Mitteln des Rees oder 
eines mic deulfgen Staates gejaßtien Befolbungen 
1. fe m. unteriegen der Ermitlelung; daßer ind die 
Beylge der Beamten der Pot, Reicseifenbahn und 
eicbant, fowie Diejenigen der frangofrhen Penfionäre 
au ermitteln. 

u 8. 8. Bier 9. Hierher gehören }. 8. die von moßl« 
Nätigen Stiftungen gejaftten Beträge der genannten 
Art, Die Stipendien von Studenten, die vom Gtadle, 
bon Gemeinden ober Privaten an unbemittelte Ber- 
fonen ywed3 Uusbildung eines Talents gejaflten Ber 


fi. 
ter 6. Hinfigtfig der Ermittlung der Dienf« 
Beyüge ber nic unter Qiffer 6 fallenden altiven Miitite 
perfonen (bb. der Dffyiere und Miitäcbeamten) bie 

Weiteres vorbehalten. Dasfelbe gilt von den in Glfahe 
Lothringen In Garifon befinblien Gaperifgen Militäre 











Herfonen. 
lite 9. 
Bei der Grmittelung in Betraft lommende 
Berfonen. 
6.7 30 Gelee) 


Dos Ermittelungsverfahren erftedt ih, foweit nicht 
im Bortebenden fon Einf räntungen objetiver Natur 
feigefept find, aufs 

1. die andese und fonfigen Reicsangehörigen, welde 

ge, Zeit der Grmüttelung ipten Wohnfih over Yufente 
Halt in Glfoß-Lolfeingen Haben, fofern Siee nicht bie 
88. 1 und 2 des Reliegefepes vom 19. Mai 1870, 
die Befeitigung der Doppelbeftenerung Beiefend, ihrer 
Heranpiefung zur Steuer entgegenfichen. 

. die Ausländer, tele zur Zeit der Grmitlelung in 
Gtfob-Solfeingen einen Mopulip haben aber id das 
Tel des Grverbes wegen aufßaten. Diefer Aufente 
Halt muß jedoch den Gharafter einer geiifen Dauer 
an fi tragen. Die fogenannten Saifonarbeiter bleiben 
mitgin von bem Grmittelungsverfahren ausgefeffen. 

. Diejenigen Perfonen, welde zur Zeit Der Ermittelung 
a8 der Sandestaffe Befolbung, Penfion oder Warter 
geld beyichen, ohne Rüdicht auf ihren Wobnfih oder 
Aufenthalt. Hierher geföcen namentlid die außerhalb 
GifoLotheingen wohnenben feüßeren Sanbrsbeamten 
und deren Witten, fowie der, Bertreter des; Stalte 
Halters beim Bunbekraif. Tiefe Perfonen find Bine 
Nhlid) des Grmittelungäverlaßtens ols zur Gemeinde 
Strohburg, dem Sipe der Landespauptlafe, gehbtig 
zu betragten. 

NM der MWopnip folder Perfonen im Reiit- 

Daustande (3. 8. der Zolbeamten in Bafl), fo unler« 


Hiegen Diefesen dem Grmittelungsoerfaßren nid, ivonm 
ihre Deyüge aus der Sandestaje nad den Gefepen 
des Musfandes an ifrem MWohnfipe fon zu einer 
direten Gteuer herangejogen find. Die Belge der 
im Yuslande (, 8. in Bafel und Luzemburg) 
fationieen Reicseifenbaßnbeamten unterliegen in Teinem 
alle der Grmitelung, da diefe Baige miht aus der 
Sandeslafe geyahit werben. 


II. Mafflad der Ermittefung. 
Ariel 10. 
80 08 Gele) 

Der zu ermitleinde Ertrag if feis der Jaßresbeirag 

der betreffenden Bezüge, einfhlichich der nicht bereits 

font befeuerten Natuvalbegüge. Mahgebend ift das 
ih 1808, für unbeflimmte regelmäbige Beylge der 

Durgfänill der Jahre 1897 und 1808. 

2. 6a it felb der Begug in Brutto zu ermiein; Abe 
süge für ea zu yahlende Schuldyinfen u. dergl. for 
nie für gu zahlende Gteuern finb daher unyuläfig 

3. Bei Bereänung de3 zu ermitelnden Grirages Tonnen 
die zu deffen Crwverb nötfigen Auslagen in zug 

gebradt werben, Hierher gehören z D.; bei Private 

iepreen der Miethsaufiand für Sihuliotalitäien, Bei 

Münfleen ber Yufıvand für Weller u. f. 10, bei 

Shaufpielern der Yufwand für Kofllme u. f. w. 

Semer tonnen Lopmarbeiter, die ich Pandwerlägug 

fe Kiefern müfen, dem Aufwand dafür abjiepen. 

Der Ermittelung der in Ali 7 Beeidhneten Erträge 

Äfl der im Arilel © felgefepte Zarif zu Grunde zu 

Tegen, mit, der Wagabe jedod, daß Grträge unter 

1000 „4 jährlich überhaupt nicht in Betracht lommen, 

und daß eine Grllärung gemäß Yelitel 12 nur Bei 

Grträgen von mehr alß 2000 M jührlid Raltfinbet 

(fee Ytitel 18). 

«bfänitt III 
Berjahren zum Bwede der Ermittelnng ber Erträge 
mus Kapital, Lohn und Befolbung. 
Ati 11, 
Das vorbereitende Verfahren. 

1. Der Ermittlung, der Griräge aus Kapitel, Lohn und 
Befoldung hat ein borbereitenbes Berfahten voraus« 
gugehen mit dem Zied, zunächft die Berfonen, melde 
für bie vorgunehmende Gmitteung in Belracht fommen, 
fezufellen, 

2 Diefes vorberitenbe Verfahren wird durd, Musführe 
ungstommiffare, foweit notßmendig, unter Mitwirkung 
der Gemeindebehbtden vorgenommen. 

3. Zur Borbereitung des_ eigentlichen Grmitteungsvere 
fahrens haben die Vorfigenden der Rommiffionen alle 
Ar Geiomnung von Anfaltspunlten für die Grmitter 
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Yung dienenden atfädicen Berhältife, insbefondere 
unter Berwendung der bei den Öffentlichen Behörden 

gefüßelen Büher, fezufellen. Insbefonbere find die 

bei ber Weranlogung der Mobiliarfteuer zu Grunde 

gelegten tHatfahlih aesaßften Wictfabeträge, forte 

Die Nuungsmerthe der Gebäude und fonfige Aufere 

Diertmale als Anfaltäpuntte zu berwenden, 

Die fämmtlicen elfapelopeinglihen Staats- 
und fonfligen öffetfißen Behörden (and die Gemeinde- 
Sehbeben) find berpflihtel, den Borfipenden der Kom 
miffionen alle in ihren Bereid) falenden amtlichen 
Austänfte Ober Tgalfachen, deren Fehfelung für die 
Duräfüheung des Ermittelungsberfahtens al8 eforder- 
ie) beyeiänet wird, zu erellen. Mubervem Gaben bie 
genannten Behörden ben Borfipenden ber Kommiffionen 
die Ginfit in fümmilice, Die Bermögens- und Erwerbs 
berfältiffe ber Plichtigen beitffenden Bäder, Alten, 
Yefunden und egiter zu gelten. 

4. Die Hierdurd, den Gemeinden ermacfenden banıen 
Auslagen werden aus der Sandestafie erfeht. 

5. Die nah, den Gigebnifen des borberitenben Ber- 
fahrens für bie Grmittelung der Griräge aus Kapitel, 
Bohn und Zefoldung in Betracht Tommenden Perfonen 
find in eine Rachweifung nach Mufler 1*) einputragen. 

Aetitet 12. 
Die Grllärung. 
(68. 10 und 11 308 Oele) 

1. AS Grunblage deb Ermittelungsverfahtens Dienen dir 
mad} ergengener Xufforberung don den Piliätigen 
ober deren gefektißen Zeritetern abgegebenen Er- 
Märungen über die mad der Höhe ihrer Deyüge für 
fe gutreffende Tarife. 

2. &s findet zunääf eine äfenlice Yufforderung yur 
Eeltörung mac) Muftee 2 durch Anfchlag in jede, 
Gemeinde des Landes on der für Belanntmadungen \ 
der Bepdrben beftimmten Gtelle fornie in den für die 
amitigen Belonntmacungen defimmten Zeitungen 
Matt. Gobdann erfält jede Perfon, weldie mad} den 
Grgebniffen des Dorbereienben Verfahrens für die 
Ermittlung in Betracht zu Iommen at, eine Before 
dere Ertlärungsaufforberung nad; Dufter 3, 

3. Die Grllörung ann [Äriftüid auf einem der. befon 
deren Aufforderung ( oben Ziffer 2) Geiufügenden 
Zormulare nad) Mufter 3a oder zu Protofofl bei der 
für den Pfihfigen gufändigen Steuertofle erfolgen. 

Die Steuerlaffen Haben die bei ihnen eingehender 
Gellörungen gemeindeweife zu ordnen und mit einem 
Smpfangsvermert verfegen dem Worfipenden der Rom 
mifion vorgulegen. 





*) Die Wufer (mit Aubnehne ven %, 3 u. 3a) Imneı 
Sie nit gan Sbbru, fenbern erden ben Sefelgten Beemten, Br 
ebenun Romaiffondrighern mitelf Genbrraßbruda miele 








4. Rad) Ablauf einer Sei don 2 Monaten nad tr« 
Taffener Öffenliher Aufforderung iR jeder Perfon, 
ele der Grllärungsaufforderung niit nadgelommen 
if. eine pmeite Mufforverung nad) Muter 4 iyufllen, 
Bleibt au) Mefe yoeite Mufforberung nad Ablauf 
einer Ge von 10 Tagen unbeantwortet, fo erfolgt 
ofne weileren Rocwels die Feffehung der Tariffufe 
dur dir Rommifion (fee Ariel 18). 
6. Die nad Borfesenbem erforderlichen Yufcberungen 
find vom Berfipenden ber gufländigen Beyielslommiffin 


du elafen. 
Aitel 18. 

Die Ermittelung der Bezüge aus Lohn und Ber 
Joldung der im öffentlichen Dienfte fehenden 
Perfonen. 

Die im äfentligen Dienfe des Reihe, Eifofe 
gotheingens, der Beicle und Gemeinden, der öffentlichen 
Röroerfaten und der Aihen fehenden Perfonen find 
au einer Erllärung über die Döße der ifnen aus ffente 
Tichen Fonds sufiebenden Beotvungen mit aufaufordern, 
Ueber Die Ermittlung diefer Beikge wird befondere Ber 
Mimmung geioffen werden. Comet die vargenannten 
Perfonen außer ihren Befoldungen noch fonfige der Er- 
mittelung untertiegende Ginnafmen Beieben, Deren Soße 
Mb der Renntniß der vorgefeten Behörde enhieht d. D- 
Vonorare, Sporteln und ühnlihe Nebenbeüge, foreit fe 
it freioilige Sumendungen barfellen), finden die Ber 
Rünmungen des Yeiteld 12 Mntvendung. 

Seite 14. 
Die Grmiltelung der Erträge aus Lohn und 

Befoldung Bis zu 2000 .4 (einfäl). 

1. Bel dem vorbereitenden Werfaßeen zur Ermittlung 

derjenigen Perfonen, welde Rapitaitente, Lohn ober 
Befotbung bezlhen (ee Wette 11) Hat fh Die Ere 
mitelung briügtich der Perfonen mit Lohn und Ber 
foldung nit alein auf bie Geffelung der in Betradt 
Tommenden Berfonen, fonbern au) auf die Höhe ihrer 
Berfge aus Lob und Befoldung zu fleden. 

2. Zu diefem Ziwede Hat der auflindige Steuerlonteoleur 
für jede Perfon, melde nad feinen Geffelungen Cop 
oder Befoldung bezieht, in geigneler Meile, foweit 
erfonderlid, dur Benefmen mit oriBlundigen Bere 
fonen oder Sacperländigen, zu ermillen, wie d0d 
fi die Beige belaufen; das Mejltat il in Die 
Ractreifung aufzunehmen. 

. Rue wenn mod den Grgebriffen des borbereitenben 
Berfaßrens die Hüße der Bezüge aub Lohn und Ber 
folbung bie Grenge von jührlidh 2000 4 überrgt, 
if der Detrffenben Perfon eine Grilärungsaufforderung 
Auyufeen; das Gleiche gilt, wenn fi etma im Laufe 
des fpäteren Verfahrens bei einer nit über 2000 4 
geflfäpten Berfon ergeben folte, dap bie Grenge von 
2000 „4 doch überfrilten wir. 
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4. Besdafid, der Perfonen mit Lohn oder Befoldung 
is 1000 „4 fnbet eine namentlihe Ermittlung dere 
Seupt mit ftt, fondern mit Unterfeeidung der Pete 
onen nad der Qöhe ihrer Bali, je nad) dem Rice 
eiben unter 500 ober 500—1000 „4 jährlich betragen, 
ur eirt Grmittelung der Zahl befer Perlonen. Das 
Material I In dem vorberelenden Berfabten ju bee 
Idaffen, von ben Borfipenden der Kommilfienen zu 
Prüfen, edentuell zu ergängen und gufammengufelen. 


Arliel 16. 


Die Rommiffionen und ifre Sufammenfepung. 
8 12 163 Geldes) 

1. Die Ermittlung der Eririge aus Rapital, Sof und 
Befoldung erfolgt Durch Kommifionen, welde für 
jeden Berwaltungsbeitt befonders zu Bien find. 

2. Die Rommifionen üben ifee Befügnife unter dem 
Borfite von, vom Minflerium beflmmten. fößeren 
Bearnten der Dieltion der direltn Steuern aus. 

3. Sinfihtlih der im Gefepe befinmten Zufammenfepung 
der Nommifon wird bemerlt, daß Die dom Landes» 
ausfufte und dem Baairtstage gewählten Rommifionte 
mitglieder niet Mitglieder diefer Aörperfhften u 
fein Brauchen. 

4. Die Rommiffionen feflen ifre Befläffe nah Stimmen- 
mebcheit und. find befätuhfäfig, wenn außer dem 
Vorfipenden 4 Mitglieder ammejend ind. 





Ali 10. 
Gefgäftsordnung der Kommiffionen. 


1. Der Borfigende, welcher zugleich die Intereffen bes 
Staates wahrzunehmen Hat, hat die Rommilfion 
jufammenzuberufen, deren Geihäfte zu leiten, jomie 
die von berfelßen gefoßlen Bejätäfe auszuführen. 
Entfpreien die Beihlüffe der Kommiffion nach dem 

ihimdbigen Ermeffen des Dorfipenden ben gehe 
gen Vorjhriften, ben Grmiehungsgrunbfägen oder 
dem Matfüßligen Berhältifien mit, fo Arht dem 
Vorfipenden das echt zu die Entjceidung der 
Sandestommiffion anyurufen. 

Au il der Borfihende verpflichtet, im Intereffe 
der gleihmäßigen Ynmwendung der Ermittelungs- 
Grunbjäpe die Gifgeidung der. Candestommien 
Berbeiguführen, fofern dies dom mindeflens zwei 
‚KRommiffionsmitgliedern verlangt wird. 

2. In „in Siena m dm Elson, wide 
mindefiens act Zage vorher fariftlih duch die 
TOR iu erfolgen Haben, il der Gegeufland ber in 
der Cipung au erfebigenden Gefüfe im Wefenlligen 
gu Degeichmen. 

3. Die Mitglieder der Kommiffion Haben, fotseit fie nicht 
dermöge ihres Amtseibes fchon bierzu berpflihtet 











And, Bei ifter erften Zufammenberufung — bie in 
die Aommiflon neueintelenben Müglieder in der 
erfen Gipung, der fie beimofuen — dem Bote 
fipenden miteifl Handfehlags an Gibesfatt zu geloben, 
daß fie bei den Crmillelungsverhandlungen ohne 
Anfehen ber Perfon, nad befiem iflen und Gemiffen 
derfoßren und die Berhandlungen, joiie die Fiebei 
gu ihrer Renntnip gelangenden Thatfacen beydolid 
der Derfätnffe der Milihtigen rengfenz gepehm 
Yallen werden. Ueber fiattgehabte Berpfliätungen iR 
ein entpreßjender Vermert in ben Sipungsverfand« 
Hungen niederpulegen. 

4. Fir die geheime Mufbewahrung der Erllktungen der 
Mlitigen, der Kommifflonsveronklungen und der 
fonfigen Dazu geibrigen Altenflde iR ber Boripende 
der Kommijion berantinarlich. 

5. Kein Ditglied der Rommiffion darf biber Grmittelung 
feiner eigenen Werhältnife ober der bon Verwandten 
Im Sinne des $. 41, Ziffer 3 der Zivlpropeforbnung, 
mitoigten, 

6. Die Rommifften Tann für befimmie ifr yufallenbe 
Gefäfte eigene Mitglieter aborbnen. 

7. Ueber jede Gipung it eine von dem Dorfipenden 

und zwei von der Rommiffon ermäflten Mitgliebern 
au voljiepende Verhandlung aufzuneßmen, welde 
iber den Gegenflaud der erledigten Gejhäfte und 
die. gefahten Beihlüfe, fomeit erforberlih unter 
Fuge Bergung de Gangungree, Auhtnf u 
ben Hat. 

8. Die ausgefertigten Befläfe der Nommiffen ind 
von dem Doripenden unlerfhrifitih zu volkichen. 

9. Der Rommifflen wird ein Prototofführer beigegeden. 

10. Die Siquidalionen über Die den Mitglietem der 
Rommifionen zufefenben Xagegelder u. |. m. werden 
don dem Lorfipenden befeinigt, und durd feine 
Vermittelung zur Zahlungsamrifung gebradl. 

Aelitd 17. 
Obtiegengelten der Borfipenden 
der Rommiffionen. 

8.18 des Okfeke) 

1. Die Borfienben der Rommifionen find zur Geheime 
Haltung der Veranblungen forie ber zu ihrer nn 
niß gelangenden Tfatiadhen bezüglich der Berhältni 
der Plichtigen Maft des don ihnen gelefleten Amlör 
idea derpflitet; das @leije gilt von allen anderen 
bei den Cinfgäpungsarbeiten  beifeliglen Gtaatte 
Beamten. 

2. Der Borfigende der Rommüffon I ferner verpflichtet: 
a) die Mitglieder der Kommifion recgcitig [ritich 

Aufammenyuberufen (ibe oben Stel 16 Bier 1); 
b) innerhalb des Vegels der Rommilfion darüber zu 
wachen, daß alle pfichtigen Perfonen au yur 
Grmittelung gelangen umd daß die Grmiltelungs- 

















gambfäpe gleißmäfig und ciätig gur Antvenbung 
fommen; 

die zur Beffluhfaffung der Rommiffion noth- 
wendigen Worbereitungen zu treffen, die Berhande 
Tungen der Rommiflon gu Teilen, fowie für ord- 
mungsmäßige und tehtetige Grledigung der der 
Rommiffion zufallenden Gefdäfte zu forgen, au 
deren Befeläffe zur Ausführung zu dringen, dor- 
befaltich Der befouderen Beflimmungen unter 

tel 10 Zifer 1; 

a) die Pchfigen auf’ Grund, der 88. 10 und 11 
des Gefehes zur Wgabe ihrer Erllärung aufsu- 
fordern; 

©) die Gellärungen der Piliätigen enlgegenpunefmen 
und eventuel die zweite Aufforderung (Tepe oben 
elite 12 Zifer 4) zu erlaffen; 

die eingegangenen Gellärungen und Rachoeifungen 
& 11 bfap 3 des Gejchet) einer Borprüfung 
AU unterieben und, die lihtigen auf ehweige 
Unvoffänigteiten in formater Beylefung und 
Dioertändniffe Gingumelfen; 

8) ie nad) den Ermittelungsgrundfäen erforberligen 
Unterlagen don Behörden und Beamten zum 
Ziwede der Ermiltelung für die Rommüffen eingur 
dolen und aud fonfiges zur Information geeige 
meled Material yu bejeaffen. Bu diefem Suede 
Hat der Vorfipende nicht allein Die in rage Tom- 
menden Bephtden und Beamten um Austunft über 
dieenigen CSade und Wedittverhättnfie u er- 
füden, deren Fefftelung für die Grmittelung v- 
Torberfich erfheint, er Hat au, wenn Die auf dem 
Bege des Gehriftweihels, befchafiten Unterlagen 
mic genügen, von den Die Vermögens und Er- 
werböberhältnifie der Pilihtigen beieffenden Alten 
und Regifern der Gtoald- und fonfligen dfent 
Tien, Behöcben Cinfift zu nehmen. (vergl. Yr- 
titet 11 Bifle 9); 

h) die Vorfipenden der übrigen Rommiffionen durd 
Mttpeilung der Radrihten, welde ihm über die 
Verfältifie ber Pfüchtigen zugeben, Yu unterfäen 
und durd) das Sufammentieten mil benfelben Be 
Erelung einer“ titigen Ermittelung fo viel als 
möglich zu fördern. 





Ali 18. 
Die Tpätigleit der Rommiffionen. 





3. Diefe Vermutung der Riftigleit Tann nuc dann ente 
teäfigt werben, wenn die Nommilfien tHatfächtic 
begründete Gintvendungen gegen die Grlldrung Hat; 
in diefem falle ft dem Pfltigen nad Der 5 
Kenntnip von diefen Einsendungen zu geben und it 
derfelbe zu einer Gellirung Binnen 14 Tagen über 
diefelben aufsufordern. 

4. Werden die Cinwendungen durch die Verfanbtung 
mit dem Plihtigen mich Sehoben, oder geht eine 
Yeuferung des Püctigen über diefelben binnen der 
Frl von 14 Tagen überhaupt niht ein, fo 
Rommifion bereiigt, die Grläcung als 
angufehe. 

Im diefem Falle befimmt die Nommiien ohne 
weiteren Nachweis bie Tariftue- 

. Hat der Pilihtige in der vorgeföhriebenen Hrift eine 
Grtlarung Überhaupt nicht abgegeben, fo jet bie 
Rommifflen auf Grund des. vorliegenden Materials 
die Zaeiffufe fe. 








Anlitel 19, 
Die Rehismittel, 


1. Yon der Zeifepung der Tarife (fie Ati 18 
Hifer 4 Mfoh 2 und Sifer 5) iR dem Pctigen 
nad Dufter 6 Aenntriß zu geben. 

2. Demfeben fteht gegen Diefe Dehfepung das Reäts- 
mitte dep Cinfpruchs bei ber Candesfommifion zu. 
Die Bemeistft, doß die felgeepte Tarife unrüchtig 
ei fit den Pflihtigen. 

3. Der Einfprud iR binnen einer Ausjtuhftit von 
2 Monaten, vom Tage der Belannigabe des Cie 
mittelungsergebnifes ab, bei dem Borfipenben der 
Rommipfion friflid einzulegen. 

. Die Vorfipenden der Kommiffionen Gaben bie. ein« 
gehenden Einfprüge in Nachweifungen nach Mufer 7, 
nach; Gemeinden geltennt, einzutragen. 

it Vorfigenben haben fadann die Ginfprüche aus 

tem Bejirte einer Pehfung zu unteiehen, einige 

Wifoertändniffe der ilihtigen oufzullären, bie er« 

Feder eriheinenden weiteren Erhebungen anyuelen 

und fodann in die Ra meifung ihr Gutachten einpue 

fragen; hierauf Haben fe die Nachoeifüngen mit den 
lagen on den Worfipenden der Landestommiffen 
abjigeben. 

Der Einfpruc, fowie ale fonfigen im Ermittelunge- 

verfahren ermacfenden Verhandlungen find fempelfrei. 


Ariel 20. 


Die Sandestommiffion, ihre Zufammenfepung 
und ihre Obliegenheilen. 
1. Die Sanesfommifion bet aus fänmilihen Dit» 
slebern der 3 Bepielslommiffionen und einem durd) 
den Gtattpater zu ernennenben Borfipenden. 




















2. Diefelbe I Sefhtußfäßtg, wenn zwei Deittel der Mite 
glieder außer dem Vorfipenden antefend find. 

3. Ueber Ginfpräche gegen die Pelfehung einer Beyelt- 
Tommifton entf&eiben nur die den beiden anderen 
Beyirsfommifinen angehörenben Mitglieder; zur 
Bechlubfäbigtet it in diefem Halle die Amwejenheit 
von mindeftens 0  fimmberebigten Miüglieben 
erforderlich, abgefehen don dem Borfipenden. 

4. Ze Stimmengleibheit (Bier 2 und 8) giebt bie 
Stimme des Borihenden den Ausfclag. 

5. Die für die Veyielstommiffionen fegefepte Geffäfts: 
ordnung (Metiel 16) Hat fie die Toatigteit der Landese 
tommiffion entfpreende Anwendung zu finden. 

6. Die Sandeslommifften Hat: 

a) die allgemeinen Grumdfäge fefiyufllen, welche bei 
dem Ermittekungsverfoßren zu beachten find, und 
gmar_vorbefaftich der Befltigung duch das 
Miniferium; 

b) die Tpätigfet ber einzelnen Begiclsforunifionen in 
Beyag auf die Rihtigleit und Gleifmäpigteit der 
Grmltelungen zu Beauffihtigen; 

b) über die Cinfprüdie gegen bie Feffepungen der 
Bairtslommifionen endgültig Cnifhedung zu 
treffen, 

Die Entfgeidung it dem Pilihtigen nach 
Mufter 8 und 9 zuyufellen. 

7. Der Borfipenbeder Landesfommifion hat bie Rommifften 
fo oft zur Beralfung und Befetußfaffung zu berufen, 
al8 e& zur Wörderung Der Grmittelung und ur 
Sigerung der Gleimäfigleit derjelben notwendig 
erfgeint, 











Artilel 21. 
Zufeltungen. 


Sämtliche nad dorichenden, Beflimmungen er« 
forderigen Zufellungen an die Michligen erfolgen in 
derfhfofenen Briefen dur Bermilelung der Bürger« 
meiler nad) Nufter 10, 


Auf Grund der 88. 16, 18 des Gefepes dom 
2. Juli 1808, betreffend die Ermittlung der Erträge 
aus Rapital, Tohn und Befoldung (Oefehsl. ©. 61). 
werben borfichende von der Sandesfommifion in ihren 
Sipungen dom 8. und 9. November 1898 feigefeilten 
Allgemeinen Grundfühe für diefe Ermittelung und %ı 
fühtungsbeftimmungen gu dem genannten Gefehe bier» 
durch Beiätigt. 

Strafburg, den 15. Rodember 1898. 

Vinifterlum für Elfaf-Lotfeingen. 

Wtfeilung für Sinanyen, Gewerbe und Domänen. 

Der Unterfaatsfezelär. 
von Schraut. 





IL. 18080, 


- 20 — Deaufter 2. 
Zu Mat 12 Bier 2. 





Gemeinde, 








Orffentlicje Aufforderung 
betreffend 
die Ermittelung der Erträge aus Rapital, Tofu un Vefofdung auf Grund bes Gefehes 
vom 2, Juli 1898. 


Rad) dan Gefepe vom 2. Juli 1898 Hat ine Emnitelung der Erträge aus Rapitt, Lohn und Befelbung Ratte 
ufünben. uf Geumd der $$. 10 und 11 diefes Gefehes ergeht an alle in der Gemeinde wahnenden, forwie an die 
fc) dofelft des Erwerbes wegen oder aus fonfigen Gründen aufaltenden Perfonen, welde im Jahre 1898 aus 
Kapitel Erträge von mehr als 100 Marl oder Lohn. Beloldung, Penfionen oder Feiräge aus. einer fonfligen erttag« 
dringenden Thätigteit von mehr als 2000 Mast bejogen Haben, Hiermit bie Mufrderung. auf Pit und Gewiftn 
su erflären, welde Stufe des Girumter abgebrutten Zarifes nad) der Höhe ihrer Beyüge der vorbepineten Art 
während des Jahres 1898 für fie treffend 

Für die Befoldungen und Yenfionen der öffentlichen Bearnten un ativen Mittärperfonen, deren Beträge amilich 
betont find, bedarf es diefer Erlärung nit. 

Zum Ziwede der Abgabe der Gellärung wird den fiermad) in Betracht fonmenden Perfonen eine_befondere 
Aufforderung unter Befügung der dabei m Ginzefnen zu Beactenden Beimmungen yugefeli werden; die Grtlänung. it 
jodann auf einem biejer befonderen Aufforderung beiliegenden Formular [hriftlig an den unter 
jeißmeten Vorfigenden oder mündlich zu Prototoll bei der yufländigen Stenertaffe abzugeben. 

Sollte eingenen der in Velradit fommenden Perfonen eine bejondere Aufforderung nicht zugehen, fo find 
feißen tropdem yur Abgabe der Grllärung gehalten und fönnen die erforderfihen Formulare fofenlob bei der zufln- 
digen Steuertofe beyiee 

Die vorfhriftsmöfig abgegebene Erklärung begründet die gefeplice Vermutung für die Rid- 
tigteit der Darin entaltenen Angaben. 

Die Drift zur Abgabe der Grilärung endigt mit Ablauf des 1899. 

Erfolgt 6is dahin eine Gelfärung wicht, fo wird nad $. 14 des Grfepes die Tarife apne weiteren Nachweis 
durch die Kommiften fetgeept 







































Wer burd) wifentüh uncihtige oder unvotftänbige Angaben bie Cinrefung in eine niedrigere Tarife 
veranfaft, wird gemäß $. 17 des Gejebes mit Gelftrafe bi6 zu 300 Marl befiaft. 
Stragburg, den......‘a - 1890. 
Der Borfibende 
dee Sommiffion für den Beyirk 
Tarif. 
Stufe 1: 100 200 .4 einjhl. | Stufe 10: 23500— Bm «ii | ie 19: 12 000-—15.000 4 einfäl 
B 200 40%. |. 11: 3000 3500 20: 15000—20000°, . 
: 100— 600% 100, 5 20.000-25.000 
: 600— 800% 5000 25 000—30.000. 
800-1000 . 6000 23: 30. 000—35 000 


700. % 
8000. % 
1 





5000-40. 000 
10. 000—45 000 
4500050000 
50.00-60.00. 





8000-10 000 
10.00-12.00. 


Jede weitere Stufe feigt um, 


% 
6 
s 
° 


10000 „ 


_ al — 


Mufter 3. 
Fu 2er 


Ermittlung ber Erträge ans Sapinl, Lohn und Befolbung. 
(Oc vom 2 ui 1m 


Etwuertafe Gemeinde 
Rontrolbeyit #. der Rachmeifung. 
Strakburg, den m 1899. 
in 
Besnung 


Befondere Aufforderung. 


iermit ergebenft aufgeforel, gemäh 98, 10 und 11 des Gefepes dom 2, Auli 169B auf dem anliegenden Formular 
auf Pli@t und Gemiffen binnen 2 Monaten zu eriliren, weldie Stufe des umfehenden Zarfs für Sie 

1. nad) der Höhe ber Erträge Ihres Kapitals während des Jahres 1898, 

nad der Höfe Ihrer Grträge aus Lohn, Vejoldung, Penfionen oder einer font 

beingenben Tätigfeit während des Jafıes 1898 

treffend. it 

ei ihrer Natur nad) föwentenden Einnahmen (8. Zantiemen, Yonerare u. 1) it der Durhfgnit der 
ri Jahre 1806 biS 1898 der Grllärung zu Grande zu legen. 
u, GES dr orten He, wel Arer Ghefau pet zutommen, And zfammen mit den Jhrien zu 
erlären. 

ei Ihnen mohnende Kinder mit felfitänbigem Vermögen haben eine Befonbere Erllärung aßjugeben; die erfor 
Bergen Formulare fnd auf der zuftändigen Steueraffe ecältih (iepe Ubfap 4 ber öffentfihen Aufforderung). 
nad) Vorftependem verlangte Grilirung fon anflatt auf dem beiliegenden Formular auch zu Preilell bei 
der Sieuetafe in. „abgegeben werden. 


Der Borfigende der Aommifion für den Beyirk 2; 





Auf Grund der umflehend abgebrudten Sfenlichen Aufforderung vom 1899 werben Sie R 





m ertrage 











ir fl 1. She Se fen Aufeberung Wa 2 nd eans 
a en deu Der u 


„ei Mbgabe der Ertärung finb folgeibe Beflimmungen des Gefepes vom 2. Juli 1898, Beiefinb bie Ermitte 
Hung der Grtäge aus Mapita, Cohn und Befovung zu, beachten.“ 


Mtbrud der 55.2 6iß 9 des Gnfhes mit Den Ueberfriften) 





m — Meufter da. 
Bu Meet 12 Ser 3 
Ermittelung der Erträge ans Kapital, Lohn und Befoldung. 








Steuertafe: 
Rontrolbeirt: 





_.. der Rasmeifung. 





IH erläre Hiermit auf Pliht und Gewiffen, daf für meine nac) dem Gejehe vom 2. Juli 1898 der 
Grmüttelung unterliegenden Beige 
a) aus Kapital: 





die Stufe... mit 8. Matt, 
b) aus Sohn, Bejoldung, Penfionen oder aus einer fonfigen ertragbeingenden Thätigleit: 
die Stufe EEE sis Mat 
des im der Beiliegenben Wufforberumg abgedrudten Tarife zutreffend ft. 


Mn 1899. 
inte: 





Bes ontlgenden Seefumtälags che 
ehjugeben bei einer Glen 


Bei Veredinung der vorfehend unter a) bejeifmelen Stufe find an Pafnfapitljinfen und privateetlicen Safer 
in Gemäßgeit des $. 5 des Gefepes in Abzug gebradt worden: 


engen auyafßten) 








Beifpiel 1. 


die Stufe 9 mit 2000 bis 2500 Matt, 
b) aus Lofn, Befoldung u. |. 1: 
die Stufe 12 mit 3500 bis 4000 Marl 


Seihiel 2, 
die Stufe 15 mit 6000 6is 7.000 Matt, 


b) aus Lohn, Befolbung u. {. w. 
die Stufe — mit — Bis — Matt. 


2) cus Rapitak: 


a) aus Rapital: 


In Ayug gebradit find: 
1.2000 „4 Sybothelenjinfen fr die auf meinem Haufe Langeitraie 216 Laftende Hppoifel von 50000 4 
84°, Hopotfelengläubiger if} Bantier Wüler hier. 
2. 1000 „4 Jahrestente, welde id laut Tetament meines Vaters vor Notar Schmitt in Weisenburg vom 
1. Jufl 1879 Herem Jiger in Paris zu jahten Habe 


Seifpiel 3. 


die Stufe — mit — dis — Marl, 





2) aus Rapial: 


b) aus Loßn, Befofdung u. 





die Stufe 19 mit 4000 bis 5000 Mal. 


_1 


«se, Berorbuung. 


Wit MUCH auf das Aufteen der Maule und 
Mauenfeucie in framfilken Grenpbegirlen wird auf 
Grund des 8. 7 des Seihönichfeucengeirhes vom 
EEE Gritsgefghiatt 409) umter I 
weifer Abänderung des rtitels 2 Sifer'3 der Berorde 
mung, betefenb bie beferinärpofiiliche Nonteale ber 
Ginfaße und*Quedfußr von Ahieren vom 28. Juni 1895 





Schweinen und Ziegen auch die Einfuhr von denjenigen 
‚Thiecen verboten, welde in Yolge der für den Ileinen 
Grenpertehe nah Magabe des drtligen Bedürfnis 
angeorbneten bejonderen Örlechterungen zolfei eingehen. 
g2% 
Tiefe Verornung ti fofort in Straft, 
Straßburg, den 9. November 1808. 
Miniferium für Elfaf«Lolheingen. 
Abıgeitung für Sanbrirtöjcaft Mbiheilung für Yinanzen, 








(Gentral- und Bair-Ymtsblatt A. &. 197) verordnet und öfentige Meheiten. _  Gerverbe unb Domänen. 
was folgt: Der Untertootelreit Der Unterlaasfeleiär 
&1. ‚Zorn von Bulad. von Schraut. 

Lang der "franpffhreoßrlotheingiihen Grenze | IV- 9Dädı. 

iR 538 auf Weiteres deiiglic Aindoieh,” Schafen, | AI. 13747. 
IL Berorönungen pp., der Begirlepräfibenten. 
6. Kotheingen. 

en Beroramung. den :Rabfaßrern nur dann gefaftet if, wwern das Fapte 


In Grgöngung des 8, 1 der Beyicsvoigiverord» 
mung vom 4. Oftoder 18921 3100 über den Bertehr 
mit Yahrotden auf öffentlichen Strafen, Wegen und 
Pgen, abgebrudt im Genkeal- und Barla-Amlsblatt 
von 1802, Paupilatt &. 339, verardne id für den 
Beicl Lolfringen, was folgt: 


Won der Vorfrift des 8. 1 der dorermäßinten 
Verordnung, wonach das Lefahren der öffentlihen 





Strafen, Wege und Pläpe mit Gahrrädern jeder Art 


cab eine Rummerplae nach näferer Borihrift des 9.2 
fedgt. und der Saprer eine auf jinen Ramen lautende 
Fabelarie dei fh führt, find weiterhin ausgenommen, 
die von der Reispoft« und Zelegeapbenberwaltung zum 
Radfahrerdiente denvendelen Unterbeamten, welie Fahr 
über Iedigid) zu dienftligen Srorden benupen und dabei 
Uniform trage. 
Meß, den 1. November 1808. 
Der Beielspröfdent. 


1.9708. 3X: Pohlmann. 
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Genfral- und Beirks-Amtshlaft 


Eilfaß-Fothringen. 








Das Genpllatt entpät die Derorbnungen uab Grlfe ven allgemeiner unb bauernber Beentung, des Peihatl diejenigen von 
erüßergeener Bebentung. 








Von Ur. 50 und 51 if ein Hauptblatt nidt ausgegeben worden. 





s Dednun 
der Wifenfcraflichen Yräfung der Schrerianen. 


Auf Grund des $. 4 eb Gefehes, betrefieid dab 
Untereihtömefen, vom 12, gebruor 1873 wird über die 
Mfeföafige Plug der ecalmnen vn, mes 
gt: 


&1. $ 

Die Befähigung zur Anflelung als Obelehrerin 
on einer Höheren Möbhenfigule wird durd) die Wblegung 
einer wiffenfgaftfigen Prlifung bedingt. 


8.2 
Zu der Pehfung werben nur fole Beverberinnen 
jueafen, welde ein Wefafigungepeugnip als Lehrerinnen 
iiber Möddhenfufen beigen und den Radweis ihrer 
Unbefottenheit und ihrer lrperfiien Befübigung, fonie 
einer minbeftens fünfiährigen Lehriätigeit zu Füßen 
seambgen und mindeflens zwei Jafee in Schulen unter» 
zit Haben. k 
8. 


Die Prlfung wird dor einer von dem Oberfäule 
tal für Eifah-Lotcingen emannten Befonderen Kommife 
fon ebgelegt. Der Oberfehulsath ernennt aud, den Bor- 
Hemden der Rommifion. 


84 

Die Termine für die Prüfung werden von bem 
Oberfuleath aljägelid befimmt und in dem Gentrale 
and Onjta«Xmisblat für Elfab-Loihringen veröffentlicht. 


&5 
Die Meldung gefäicht bei dem Oberfhulratg 
minbefens vier Monale vor dem angefepten Termin, 
und zwar feitens der im Lehramt flehenden Bemerber 
Amen Dur die dorgefepte Dienflbehörde, feiens der 





I Berorbuungen pp. des Raiferlien Gtatthaltere, bes Minifteriums und des Oberjäulrathe. 


anderen ummillebar. Der Meldung find beiuflgen ein 
felöfgefertigter Lebenslauf forie die Zeugnifle über Die 
beftandenen Prüfungen und über die bisherige Left 
Aötigteit, eflere in Abfriften. 
Prüfungsgebüren betragen dreifig Marl. 
%6 
Die wifenfäaftlihe Prüfung fol yeigen, da die 
Veverberin auf Grunblage der im der erfen Pelfung 
macgemiefenen Senntiffe ih fortgebildet und die Ber 
fübigung erworben hat, in wiffenfdaftlicher Weife felöfe 
Mändig weiter zu arbeiten. 
Die Prüfung wicd in yuei Gegenfländen abgelegt: 
3) Bär den erfen Gegentand fleht Der Bewerberin die 
Met, ji gegen Deus, Geige, Braninie, 
M 





b) Den zweiten Gegenftanb Tann fe aus den borgenannten 
Fern oder auß den folgenden wählen: Geographie, 
mathematifge Biflenfoften, Raturoiffenfgaften. 

Bei der Meldung Hat die Baverberin Die beiden 
Fer gu Beinen, in weißen fe die Pelfung abju- 
fegen wünfät. ; 

7. 


Die Prüfung iR eine färiflihe und eine mündtige, 

Die frfttiße Prüfung geht der mündliden voraus. 

a) Su häuslicher Bearbeitung erhält die Bewerberin alte 
Halb nach ihrer Meldung aud einem der beiden Prü« 
Fungsfäger eine Aufgabe für die zu Tefeende Prlfungse 
arbeit. Bei ber Meldung darf angegeben werden, aus 
welcjem Face und aus welchem Gebiet Diefes Bades 
ine Aufgabe ihe befonders ermünfcht wäre. Zur 
Berigtelung wicb eine et von feds Moden der 
wiligt, Die auf ein rege eingereiles Gefud) vom 
Dberfulrat einmal um weitere vier Woden dere 
längert werden far, 









Die auf die Grembfpraden besgligen Ubeiten 
Find im ber beireffenden Sprache abguaften, Die Übrigen 
deutfi. Die Benupten Güffsmittel ind vodiändig 
und. genau anugeben; wörlfid angefüßrte Stel, 
tele Bern entnommen find, müfen unter Hinweis 
auf diee duch, Anführungspeigen, Tennlih gemadt 
menden. Am Sähluh des Auffahes fat Die Venerberin 
auf Pcht und Gawiffen zu verfihern, dap fie ihn 
fetöiänbig, und ofe fremde Hülfe angefertigt Tat 
als die Bewerberin die Befähigung in einer 
Srembfpradie nachwefen will, für tele feine hüus- 
liche Acbeit geliefert it, Hat fe am Orte der Prüfung 
dor Beginn derfelben einen Huffap in defer Sprade 
au fertigen, für welgen vier Stunden Zeil gemäßet 
menden. Der Gebrauch eines MWirterbuges bleibt 
feige 
b) In der mnbticen Prüfung, welihe vor der gefamnten 
Rommiffen abgufegen it. Hat bie Bewerberin nadhe 
gumeifen, daß fie auf iebem der Beben bon ife oe» 
mößiten Gebiete umfiflig. und geändtid, gearbeitet 
umd dasjenige wifenfaftlihe Berflänbniß bes Ogen« 
Manbes ermorben Bat, welches fie befähigt, den Untere 
Hißt auf der Oberflufe der’ Höheren Wäddhenfhule 
mit Gafolg gu etfelen. 
&8 
Die Prlfung darf in einem oder beiden Fäceen 
nad) Verlauf eines Jahres, jo) nur einmal wiederholt 
meden. 





2 

Auf Grund der in beiben fäcern beftandenen 
Prüfung erhält die Bewerberin das Zeugnif, dab fie 
zur Uebernajme einer Stelle als Oberlehrerin und nah 
Alegung der Sähuloorfeferinnenpräfung für die Leitung 
‚einer höheren Mädchenjchule befähigt if. 

8.10. 

Die gegenmäcige Scmgsorömung tt mit dem 
1. Oltober 1899 in Rraft. 

Strajburg, den 23. November 1898. 

Der Raiferliche Statthalter in Eljah-Lotpringen 
UM zu Sohenlohe-Sangenburg. 

0.8. 6786. 
(89) Berorduung 
Bere ie Yefanyaa ine ad Yrfee 
a 

Auf Grund des Gefepes, betreffend das Unterrichts« 
iwefen, vom 12. Bebruar 1879 tird De Pelfungsordnung 
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füc Septerinnen und Worfteferinnen Göperer Mädajen 
föuten vom 4. Deyember 1891 abgeändert, wie folgt: 
titel 1. 
$. 2 erhält folgende Saflung: 

Si zur Abhaltung cine Onitfungweifung ber 
tetigt Tonnen vom Oberfhufratß fote öffentliche Hößere 
Möochenfulen erliärt werben, welie die Leßryele dur 
Wufnaßıme püdagogifchen Unteris, fowie durd; Gemäß« 
Tung praffiher Vorbildung bear! eroeilemn, daß, eine 
Queicnbe Vorbereitung für das Leframt an Höheren 
Mödeenjeulen gefihert erfeeint. 

Aritel U. 
Dem fepten Sa des $. 4 wird folgender Cal 
fu u, = 
er Oberfhufraf ft Befugt, in geeignelen Zen 
ie Gebüßren ya euafen oder zu Runden 
Ale TIL. 
Der orte Ubfap des $. 6 erhält folgende Baffung: 
Side Bean weten in een een much 
Beioerberimnen zugelffen, welce das neunjehnte) Lebens» 
jahr Dtlendet und ihre Unbefiofteneit, fonie re Ieper- 
ige Befähigung yum Lepramte nadhgewieen Haben. 
lite IV. 
Der zweite Mbfap des $ 15 erät folgende Bang: 
Sir Yatangen a Den anche Phnaiideen 
werben na den Beyeicnungen: „che gu, gu, genügend, 
od) genügend, ungenügend“ beüctfeil. Die Befitelung 
der Meile erfolgt duch, Stimmenmehrfeit, Bei Gleitr 
Hei der Stimmen entf Gebet die Stimme des Borfipenden. 


Aeitel V. 
& 21 erhält folgende Yaflung: 
uf Grund ber betanbenen Wefung erfalten bie 
Dererberinnen das Feuguiß ber Befähigung ur Leitung 
don Midien Mittelihulen oder zur Seilung Don hößeren 
Midchenfgulen. Für Hüfere Midgenfäulen mit feben 
und mer aufleigenben Miaffen werden aber nur folge 
Worfiherinnen berufen oder genehmigt, melhe be wiffens 
iftfihe Pelfung für Pehrerinnen (Verordnung vom 
29. November 1898) beflanden Haben, 
Strafburg, den 24. November 1808. 
Der Raiferlige Stattfater in Clfoß-Lotfringen 
dat zu Sobenlobesangenburg: 
= Tiefe Sefimmung iR nidt eu Bnoeberinnen 
enden, wer A Berl in der Aubldung Babe, Tl her 
(iR im Jahre 1902 In Ara. 
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Suapisiet. | _ Strafiburg, den 17. Dejember 1808. 


| ar. 58. 





Das Geupilat enlfäN die Berorbmungen und Grlefe von agemeiner unb Bauernber Babentung, dep Peihatt bejnlgen von 


Vorüßergehenber Bebetung. 
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(90) Ferzeiguiß 
Te fon gab u EakFr 


tn fit vor Ai. 
1. Bert Ober-Elaf. 
Rreis wltfich. 





wide Orni 
1 Ser 








Fedbadh, Rinde 
Mörsperg 
ra Schu 








it) Bei Döerfarg. Schlefruine. 


Rreis Colmar. 
Colmar, St. Marinsliche. 

= Mlofter Unterlinden, 

5, Bagade des Sopffaufes. 
Sgibkehm, Schlohruine Drei Exen (drei Stöfe). 
Seblandaburg, Schlobruine bei Winyenfeim, 
Bunyenfeim, Grabfteine bei der Rice. 
Urgengeim, Kirtfum. 
Beier aufn Land, Wandmalereien in der Simultanticche. 

Areis Gebweiler, 

Diff (bei Gehmeie), Gemälbe in der Rice, 
Gnfageim, Rathaus. 
Geerfhoeie, Aictäucm. 
Sehmäler, Pareiche (fogen. Reue Mich), 

» Ct. Leodegatlicche, 
Gunbotspeim, Aiifurm. 

uoßein, Burgruine Bei Gebieler 

utmbad, Nice. 
Parbad, Abtei und Mi 
Maffe Ghor der 
Regisßeim, Glodentgurm. 
Rufe, Riche, 








Areis Mülgaufen. 
Wilfaufen, Mepgerihurm, 

» St. Iofamek Rapelle 
Oltnarspeim, Küche, 


Kreis Rappoltsweiler, 

Alspad, Aioflerruine bei Rapfersberg. 
Beblengeim, Graßfteine am der Kirche, 
Zilfein, Burgruine bei Rappoltäweiler, 
Gelirh, Schlohruine, 
Rapfensberg, Mlar in der Rinde, 

„  Sclobui 
Rienpheim, Wandmalereien in der Rinde, 
Mortich, Wanbmalereien in der Spitllirfe. 
Rappolisweiler, ehemalige Spitaltirhe, 

5 die 3 Rappolsiler Shläfer (Rabpolt- 

ein, Weictburg, Gieesberg). 

Sipeisfeim, Rirder 





Kreis Lian. 
Engelsburg bei Zhan. 

Masmünfler, Kapele bein Amtsgericht. 
Zhann, ©. Afeobalbsliche, 


IL Begiet Interäifah. 
Rreis Erflein. 

Bläsfeim, Tpurm auf dem Blödelsberg. 
&föan, Hoigfänipereien in der Kirche. 
Dberefnpeim, Ale Befefigungen. 

Kreis Hagenau. 
Wafenburg, Burgruine bei Rieberbromn. 

Rreis Motspeim. 
Aoofafeim, Rapelle (Baptifkeium), 
Donon, lerlfümer auf demfelßen (Donon-Mufeum). 
Giebaden, Schlofruine bei Grenbebrug. 
Hodenfleinburg, Schlofmuine bei Dberastad. 
Mibed, Sätobruine, 
Rieberfastad, Kirche, 
Nedermünfer (Gemeinde St. Rabor), Ruhnen der Abt. 

Ruinen der St. 





Yatobätapelle. 


Dbrrfeigen (Gemeinde Engentfaf), Rapele. 
Opitienderg, Heibanmauer auf denfelben. 
oft. 
ingelfein-Ringelööurg, Burgruine, Befefigungen auf 
dem Wingeisberg bei Oberhasiad, 
Rofenveer, Wardialerein in ber Rice. 
Rosfeim, Kiräe St. Petri und Pa 
Satm, Schlobruine, (Gemeinde Vorbrud bei Rolfan) 
Siorracbergheim, Die ale (proteftantifche) Rirhe. 
Wangenburg, Sälofruine. 
Kreis Sihlettfadt. 
Adlon, ©t. Rigordisicche, 
Beilfein, Burgruine bei Urbes, 
Ghersmlnfe, Parelirhe, 
Sofa, St. Margareenliche. 
Frantenburg, Slofruine bei Gereuth, (Ari), 
Hopfönigeburg, Siofcuine del Schtelfedt 
Steifiadt, St. Fretlinhe, 
St. Gorgplinde. 
Stadlzeis Strakburg. 
Era Brasefans. 
Minfer. 
2 Zung Ct. Peterliche 
28. Magdalenenlicde, 
€. Siepfansliche 
Et. Tfomsliche. 
Reubsrf, Aeberdenfmal auf dem Palpgen. 
Sandlreis Strakburg. 
Hofapenfeim, Kirche, 
Dfengelm, Kirifurm. 
Kreis Weißenburg. 
Atenfodt, Rice, 
Arnsberg, Shlofruine, dei Oberftenbad. 
Fledenftein, Yurgruine, bei_Tembach. 
röneberg, (Grundsperg). Burgruine, bri Oberfeindad. 
Bröfiler, Seiebenfirße. 
Gunftelt, Wendmalereien im Rirhtgumn. 
Hoßenburg, Sölobeuine, bei Lembad. 
oßtweiler, Wanbmalereen in der Rirhe, 
omenlen, (Gindenf mitt), Burgruine, bri Lena. 
Süpelfarbt (Gisjarbt), Burgruine, bei Oberleibad) 
Vülfhderf, Wandmalereien im Glodenthurm. 
Sell, Grabfteine bei der Rinde. 
Surburg, Romanife Abteliche, 
Walburg, Gotbifde Abteilirie (Beufer«Otasmalerien). 
Bafenfein (Mafihenfein), Burgruine, bel Oberfeintad. 
Beitendurg, Coangelifde Nice St. Johann. 
Stftstiche St. Peter und Paul. 
Mocth, Kcifer Griedrig Dental, 


Nreis Zabern. 
Domfeiel, Eoangelife Marrirce (cfem. Simultaneum), 
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Gerofbged, Yurgrunen Grofr und MleinsBeroldeed, bei 
Hohdarr. 
Grefenfein, Burgruine, bei Zabern. 
hart, Burgruine mit Burglapell, Gei Sabern. 
iötenberg, Fefung. 
Nadveler, Nömifde Lüder bei Madweiler 
Daursmünfter, Rice, 
Reue, St. Molph 








II. Bezirk Lothringen, 
Rreis Volden. 
Diedersdorf, Rice, 
Nriedjingen, Grabdenkmäler in der Kirche. 
Morlingen (bei Bingen), Kapelle 
Kreis Chäteau-Galins. 
Sauren, Rede 
Yurgaltdorf, Reite des chemaligen Echlofies. 
Ghakmuekhne Aaungsneten 
Gelucourt, Kapelle der ehem, Maltefercomtgorei (Jofans 
late 
Lemoncsur, Rirche. 
ara Yrguage 
” Ride, 
” Reliquienjchrein in ber Kicche, 
Nünfter, Rice. 
Zorquimpol, Römife Refte. 
Vic, Refle des alten Schloffes. 
Rreis Diedenhofen. 
Buft, Ufelsticche, bei But. 
Gandringen, Kirche. 
Mensberg. Schlopenine, bei Mandern. 
Nieberlon, Gottesnderlapel. 
Dettingen, Schlohruine. 
Kreis Korbad. 
Hedenranspadh, Kirche (Chor und Thurm). 
Berne ei Keken, Momjges Kay 
Wöräingen, Parrliche, 
Oberhomburg, St. Ratharinen-Rapelle. 
Stadttreis Dep. 
Def, Ralhebrale, 
„ ©t. Bincentiustiche. 
Z Zempfertapefle im der Gitadele. 
Zandtreis Me. 
1) Kirche (und Thum). 
fer. Ricche. 
vn 1»St. Bloife (bei Joupsaug-Arches), Burge 
Epätel-St, Germain, Alter Tpurm im Dorfe, 




















Ghozeies (Ecy-Chayeles), Rice. 

Sheminot, Rirde. 

Gioes, Raifolifhe Pforlice. 

Gore, Siifisiche, 

PupraugeÜrges, Römifge Wafferleitung, 

ug, Kirche, 

Lorıy-Marignp, Kicke, 

SowerRreu, (Hodlreu), unzell St. Barbe. 

Mey, Ralfohe Rice. 

Rorrop-le-Beneur, Arppla der Riräe. 

Ronourt, Kirke, 

Siteguy, Kirhe, 

Santoug, Blodenlfurm. 

Vioneile, Cporapfs und Bodentfurm der Pfarziche. 

Rreis Saarburg 

en ER Lager bei Hafelb 
cburg, Römifes Lager bei Hafelburg. 

Seen, Arge x » 

Üelburg, Burgruine, 

Shadened (Gemeinde Kafelbung), Ruinen der St. Fir 
Balinse, Taufe ober AreuyeRapelle bei Schaden, 
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Rreis Saargemünd. 


Baltenflein, Schlopruine, Bei Pfilippsburg, 

Scorbach, Beinhaus neben der Rinde, 

Seitingen, Porclicäe, 

Baldet, Eclopruine (fur) bei Bannfein, Gemeinde 
Ggeläganbt. 


mi 10 See dern, sun ge 
mad, daß an diefen Denfmälern ohue Die borherige 
Genehmigung des beirefenden fonferbalots ober des 
Miniferfums Lelne Grneuerungd» oder Wiederferfelun 
Ausbefferungse ober Menderungs-Webelten borgenommen 
werden dürfen, fotvie da Dur) diefe Alaffitung. die 
Gigenifämer von der Picht der Unterhattung miht 
entbunden werden und ein Anfpruch auf Zufehuf feitens 
des Staates daburd) in feiner Meile begründet wird. 
Straßburg, den 6. Deyember 1898. 
Winiferium für Elfof-Lolheingen. 
Der Stootsfelretit 
von Puttfamer, 





U. 6081. 
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Henptblatt. T Strafburg, den 24. Deyember 189! | ar. 5 





2eB Haupttatt 
weräßergefenber Debut 








sungen und Gelafl von allgemeiner und Bauernber Bebentung, dal Peihatt Diejenigen von 





L Verordnungen pp. des Kaiferlichen Statthalters, des Minifteriums und des Oberfhulraths. 


on Diebe 
end die Bere ni 
a ee 
Vom Necmungsjahre 1899 ob find in den Reh: 
mungen der Gemeinden von bem Gxldfe für die verpadhtee 
Gemeindejogd nur diejenigen Beträge als budgeimähige 
Cinnaßmen zu befandeln, melche auf Gemeindegrumüde 
entflen, ober im olge Befhluffes der Intereffenten ($. 4 
itter und. dierer Mbfaß des Gefehes vom 7. Bebruar 
1881 — Gefepbl. &.5) oder wegen Rıchterhebung Seitens 
der Intereffenten ($. 4 gweiter Mbjap eit) Der Gemeinde 
ae aufalen. Die den Intereffeten zufiehenden Beträge 
And alb außerbudgetmäßige Einnohmen zu verreiiuen, 
In der Unweilung über das Gemeinderechnungse 
wefen Treten demgemäß, folgende Aenberungen ein: 
1. Der_Dudgeloortrag Titel 13 der Einnapme erhält 
die Gaffung: 
„Beachtung der Jagd... 2.0... 
Diervon erhalten die Peivaeigenihümer 
Bleiben . . TER 

Bei Titel 60 der Ginnafmen und Titel 114 der 

Ausgaben fäLL der Bordrud weg. 
2.8.49 der Unmeifung erhält die Baflung: 

„Die den Intereffenten zufehenden Iagdpacite 
entfele find auferbudgeimäßig, nadpumeifen. Bei der 
Ausgabe it zu jedem in der Redinung bejonders u 
bepimenden Jahegange der Tag der Belannimadhung 
der Derteungefte angeben. Bis zum Ablaufe der 
Voeißhrigen Grit Dom Lage der Belannmachung ad 
find die mich abgehobenen Beträge als Befland weiter 
Mu füßren. ac Ublauf der zweillheigen Bift ind 
die nit abgefobenen Beiräge in Mausgabe zu fellen 
Ab inter 18 für De Gmminde ga beninn 

men. 











u 











Berfhiedene Jahrgänge dürfen nur dann Jufammen- 
gejogen werben, wenn für Diefelben nur eine Bere 
teilungstifte aufgefet iR”. 

3. Der Vortrag unier Abtheilung I der Ausgaben beb 
Rehmungsmufters (E) fällt reg. Derfeibe In ente 
fpreenber Weife im die außerbudgetmäsige Abieilung 
du übernehmen. In der Bemerlungsfpalte ft any 
geben, weder Berag der Ausgabe für die Gemeinde 
dereinnaßmt worden il. 

Straßburg, den 18. Dejember 1808. 
Winifteium für Elfab-Lotfeingen. 
Wbtpeitung des Inmern.  Wbtheilung für Ginanjen, 








Im Auftroge: Gewerbe und Domänen, 
Harfi. ‚Der Unterfiontsfelretär 

II. 1419. von Schraut, 

A-1197. z—— 

2) Verordnung, 


&1. 
Das dur Berordung vom 81. Deyember 1896 


! 
A (Getrle und Bais-Hmablat 1897. A. 
Seil 7) elafene Verbot, Seffens die Cinfube und 
Duräfuhe von Rinboieh sup der Bulomina wid hiermit 
aufgehoben. 





82 
Diefe Verordnung wit fofort in Rraft 
Strafburg, den 10, Deyember 1898. 
Winifterium für Glfaß-Lolfeingen. 
Aıpeifung für Landwiriäfheft Abteilung für Finanzen, 
und öffetfie Arbeiten. Gewerbe und Domänen. 
Der Unteriaaisfetrelie Der Unterflotsferettr 
Yoen von Bulad. von Schrant, 
IV. 100281. 
ILı2%. 
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IL Bensröunngen yp., der Beyrtspräfibenten. 
& Ober-Bilfaf. 


C} Feroriuung, 

Detrefiad Desfkätigung dr Wihmrkt 
Im weiterer Groönzung des Meile 2 der Bere 
ordnung vom 6. Yuguft 1807, I. 8525, befimme id 

ie dem 

r Rreis Milfaufen: 

Nafdem für die Gemeinden Baryenfeim und 
St. Qudmig die Mpaltung von Yapemärtten genehmigt 








für Yanyengeim der Kresifierant Zünbel in Mil- 
Haufen, Gteferketer Thieragt Helfer in Mälkaufen; 

fie St. Submig der Arelöthieragt Zündel in Mal 
Haufen, Stelbertreler Tpierart Hommel In Bartene 
Beim. 


Golmar, den 18. Deyember 1898. 
Der Beietspräfent. 





morben ift, werben zur Beauffichtigung beftelt: 210208: 3 Bochm. 
© Lotheingen. 
(oa) Berorbmung, a) auf Fa Bahnfefe Irene Io 2. und 4, Mittwoch 
betreffenb Die regelmäßigen velerinärpolipeilichen Mnterfuchungen auf im Monat bon Uhr mittags, 
EEE ELSE | cu  Bafnee m Aa un au dm ame 


Unter Kufkebung meiner Berordnungen bom 22. Kur 
quf_1894 VI. 2072 (Genteale und Beyelt-Ymtsblatt 
A.&. 17), vom 5, Deyember 1895 VI. 4282 (Genteal- 
uud Deiels-Ymteblatt A. ©. 232) und vom 7. Juni 
1898 VI. 2229 (Gentral: und Beicts-Wmtsbialt B. 
5. 180) befimme id} Slermit Golgendes: 

titel 1. 

Die regelmäßige tGieömffihe Unterfucfung der aus 
dem Muslande zur Eine und Burbfuhr gelangenden 
Wieptranäporte findet an den nadihepideten Grenpet« 
gamgäfefln Bis auf Weiter mie folgt fattz 





wege PagnyNovdant—Mep jeden Samflag und 
war in der Zeit vom 1. Oliober Biß 91. März von 
30 Uße Sig 11° Ur Bormittoge und in der Zeit 
vom 1, April Bis 30. September von 4 bis 5 Uhr 
Racmitiage. 
Aite 2. 
Begenmätige Berorbnung tritt mit ben 1. Janınar 
1899 in Ruf. 
Dep. den 14. Deyember 1898. 
Der Beirtspräfdent 


VL 5108. 3 U: Pohlmann. 
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Sauyibl 





Strafburg, den BL. Deysmber 1898. 


Ur. 55, 





Zt Gesgat zit Me Beschungen uch Glfe von elgeniner u Dnenber Beeteng, ba Dell Mean den 


Vorüißergefender Bedeutung. 





IV. Gelaffe 9p. von Reidehehärben. 


5) Aenderungen 


der Yotadan . Juni 1892. 

ef Grund des 8.50 des Gefehes über das Pofl« 
wefen des Teutfihen Rei vom 28. Oltober 1871 wird 
die Poflordnung vom 11. Juni 1892, madidem der 
Bundesratß, fowet erfordetih, feine Sufimmung erteilt 
Hat, in folgenden Punkten geändert: 

1.8.2 .Neifigeniät“ 

Das "Meifgemigt einer Waarenprode 
wird von 250 auf 350 Gramm erhöht. 

2.5.3 ‚Außenfeite“ 

An Stelle des Abfapes ı Ireten folgende 
Vorferiften: 

1 Der Abfenber darf auf ber Mußenfeite einer Poll 
fendung, aufer den bie Beförderung beieffenden Angaben 
oc feinen Natıen und feine Abreffe bermerten. Bei 
genögnlihen und eingefehriebenen Briefen, Pollarten, 
Drudfuhen umd Waorenproben find weitere Angaben, 
die miht die Eigenfoft einer brifligen Mittpelung 
Haben, jowie Abbildungen unfer der Bedingung zul, 
dab fie in feiner Weile die Deutliäteit der Auffceift, 
oiie bie Anbringung der Stenpelobbrüde und, ber Hof 
Dienffien Dermerte Geintäitigen, Wegen der befan 
deren Befimmungen für Pohradetobrefien und Po 
anoefungen fie 98. 4 mb 10. 


3.9.11 „Bon der Poibeförderung auss 
gefctoffene Gegenfände. 
a) Die Ubfäge ı bis ıv find mitm bis 
v zu bejeigmen; als Abfah 1 if ein- 
aufügen: 

1 Polfendungen, deren Yubenfete ober Inhalt, 
foeit er effenfiätich I gegen die Gefehe verläßt oder 
aus Midfihten des öffnlicen Woftes oder der Sittiche 
Heit fr unzulffig eract wirb, werden bon der Pofte 
Beförderung ausgefäloffen. 














b) Im Mbfop ur if Matt des Morten 
obigen" zu jepen: „gu zu genannten“, 

4.9.18 „Deingende Padelfendungen“, 

3) Der Abfap um if mit zw gu begeihnen; 
unter an wich folgender neuer Ub- 
tab eingefdat: 

ar Dringende Badetfendungen werden am Ber 
Rimmungtort duch Cilboten abgeiragen. 

b) Der Ubfap ıv Geht um) wird geändert, 
wie folgt: 

39 Fr dringende Padelfenbungen fat der Abe 
Tender bei der Ginlieferung vorausjuentriten: 

1. das tarifmafige Padetporto, 

2 die Gibelegebüht @. 24), 

3. eine befondere Gebühr vom 1 Marl, 

5. 8. 14 „Poffartent. 

a) Un Gtelfe der Übfüpe 1 bis v treten 
folgende Borfäriften: 

1 Die Poftarten müffen offen berfandt werben. 

ır Der Empfänger und ber efimmungsort Innen 
auf der Worderfeite duch aufgetlete Meine Zeitel ber 
deißnet werden. Das Gleide git für die Angabe des 
Namens und der Morefie des Uhfenders, Mit Yus- 
nahme biefer Zeil und der zur Granfirung Benupten 
Breimarten IN eb nicht gefattel, ingend melde Gegen- 
Kae en Voflarten beiufügen ober am ihnen zu Ber 

em. 

rn Dit den Poftaren Bären Kntoororlen dere 
Hunden fein. Beide Eheile diefer Doppellorten mäffen, 
jeder für fi, den Befimmungen für einfade Potarten 
entfpreßen. 

19 Die Gebühr beträgt auf alle Entfernungen im 
Branficungsfatle 5 Pf. für die einfaße Poflarte ober für 
jeden der beiden Aheile der Pofarte mit Antwort, im 
Ritfeantirungsfale das Doppelte. 

vB umpureidend feanticte Poflarten mich de 
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Empfünger das Doppelte bes Zehfberages angefet unter 
Abrundung auf eine dur) 5 ieilbare Pennigfumme 
aufoäs, 
b) An Stelle des Abfapes 1x tritt fol 
gende Borfärift: 

1x Poflaten, bie den vorfhenben Belimmungen 
migt entfpreden, werden als Briefe befandlt. 

6.8.15 „Drudjaden." 

a) Der Abfap x wird geändert, wie folgt: 

1 Gegen die für Drutjachen fegefepte ermäfigte 
Lage werden Befördert: ale dur Buddrud, Aupfer 
Stahtfid, Holfäwitt, Litfograpfie, Melalograpfie, 
Woolographie, Deltoprapfie. Papprographie, Ehramor 
grapsie oder ein ähnliches mechanifes Verfahren dere 
vielfltigten Gegenflände, die nad ifter dom und 
fonfigen Befafenheit yur Beförderung mit der Briefe 
Poft geeignet find. Ausgenommen find die mies bes 
Durädrud3, der Nopirprefie und der Eehreibmafgine 
Hergeiehten Seife. 

Die ermößigte Tape findet auch Ynmvendung auf 
folje Drudjoden, die duch derfiebene nad) einander 
angerendeie zuläfige Bervielfälligungsverfahren (2. 
{peils dur) Buchbrud, Afeils durch Deltographie) Gere 
gefet Find. 

b) Im Abfag ıv if der Gap „Einb mit den 
Ofenen Rarten Formulare zu Anfmortslarten 
berbunden, fo Dürfen diee Doppeltarten gegen 
das. Drudjocenpoeto nur Dann berfanbt 
werden, wenn auf den Untworitorten fi 
Woftwerthpeen nit befinden.“ zu freien. 

) Unter vun werden in der Sulammene 
Reltung der zuläffigen Zufäpe und 
Wenderungen die Angaben unter 1 ge« 
Reigen und die Angaben unter 2 bis 
18 mit den Nummern 1 bis 12 ber 
geignet. 

Die Angaben unter den Tünftigen 
Nummern 1. 6, 7, 10 und 12 (jeht 2, 
7, 8, 11 und 12) erhalten folgende 
Faffung: 

3) auf gedmudten Wiftenfaten die Mdreffe des be 
fenders, feinen Ziel, forie mit pödfiens 5 Lorten 
oder miliel3 ber üblien Ynfangsbudflaben (»U. 
G. 2. me op. Le uj.m.) gule Wünfke, Glüde 
wünfihe, Dontfogungen, Weileibsbepigungen ober 
andere Hoftesformein. Sanbfiriftich. Ginzuue 


©) Wirte or Ile ds Torles, auf Me man die 
Yufmerfomteit zu Tnten wünfdt, dung Anfeice 
hervorzuheben und ju unterfzeicen; 

7) bei Preisiften, Vorfengeen, Handelkcicufarn und 
rofpetem die Zaßlen, fomie bei eife-Antäne 
Bigungen den Namen des Neifenden, ben Tag und 











den Namen des Ortes, den ex zu Defuhen Beab- 
Fidtigt, mit der Feder oder anf meanifchem Wege 
eintragen oder zu berihligen; 
auf den Büchern, Muflalien, Zeitungen, Zeite 
f6riten, Bildern, Candfarten, Weipnadts "und 
Reujagrstarten eine Womung Hinpufügen und 
ühnen aud) eine auf den Gegenfland Begügtihe Rech 
mung beisulgen, fowie Itere mit folßen Hand« 
frftien Zufähen zu verfeben, tele den Inhalt 
der Gendung betreffen und nit die Gigenfaft 
einer Befonberen, mit diefem in feiner Beyiepung 
feßenden Mitteilung Haben; 

'ühere und Subfleiptionsyctein für budbänd« 
Terifge Merle, Vüger, Zeitungen, Leitferiften, 

Bilder und Duflafien vie befelten oder angebo« 

fenen Were ı. Ganfrifttih zu Begeiäen und Die 

gedrudten Mitbeilingen ganz oder theilweie zu 
duräfeicen ober zu untefieihen;, 
Unter Ar. 19 iR macgutragen: 

19) Bei Ausfänitten aus Zeitungen und Zetfhriften 
Handferiftih oder auf meianifhem Wege Kiel, 
Tag, Summer und Wrefe der Veröfenilihung. 
welder der Ati entnommen if, Ginyupufügen; 
7. Der$. 16 „Zur Beförderung gegen die Drud- 

fadentage Gedingt gugelaffene Säriffikde” wird 
aufgehoben und if zu freien. 

8.8.17 „Baarenproben.“ 

a) Unter if 018 weiter Gap hinter dem 
Worte „find“ einzufügen: 

Gegen die Wanrenprobentare find gleihfats yugelafen 

moturgeficlie Gegenflände, geirodnete oder tonfericie 

Zoiere und Pflanyen, geofogifäe Mufter u. f, to. deren 

Werfenbung nicht zu einem Handelspwede gefhiet, und 

deren Verpadung den, allgemeinen Worfhrften über Die 

MWoarenpreben entfpriht. 

by Der Abfap ım wird dur folgende 
Borfriften erfept: 

Dieduffccft muß denBermerl „Proben“ („Muer“) 
entpalten, 

Die mad $. 3 auf der Kufenfeite zuläfigen Yn- 
gaben Dürfen auch an jeder Probe für fh angebradt fen. 

©) Abfap v: Das Gewiät, Bis zu dem bie 
Vereinigung von Drudjagen mit 
Baarenproben geflattet if, wird von 
250 auf 350 Gramm erhöht. 

Im Abjap vr ift der zweite Gap ju 
ändern, mie folgt: 

Die Gebühr beträgt, gleichvie ob Die Wantenproben 
fi fi allein verfandt werden, oder ob Drudfaggen damit 
Dereinigt find, auf alle Entfernungen: 

is 250 Gramm einfhlihlid 10 $. 
über 250 616 350 Gramm einfälihlch 20... 


10) 





1m 

















9.8.19 „Bolanweifungen 
2) Abjap 1: Der Meibeleag einer Pofl- 
anmeifung wirb von vierhundert Marl 
auf 
aötpundert Marl 
erhöt. 
b) Der Ubfap m erhält folgende Faffung: 
1 Potanweijungen müffen franfiet werben. Die 
Gehüße beträgt auf ale Entfernungen: 





Bis 5 Marl 10 9. 
Über 5. 100. 20, 
„100. 20 5 0% 
"200 , 400 5 0% 
2400 7.600 I, 
2.000 ..800 . 200 5. 


©) Der erfie Sap des Wbfapes ıv wird 
geändert, wie folgt: 
Die Ausfülung der Poflonmeifungen Tann au 
tur Deud, mit der Sihreibmafhine u. [. w- bairlt 
meden; die hanbjeriftie Ausfülung darf nur mit 
Tinte gefäehen. 


10. 8. 21 „Poftnahnahmefendungen.“ 

a) Abfap r: Der Meiflbetrag der Pop 
naßnapme mir von nirfundert Marl 
au 

adtgundert Marl 
erhößt. 

b) Der Abfap ıv erhält die nacflehende 
Faffung: 

„IV Gine Rasmapmefendung darf mur gegen Ber 
siigung des Rahnafinebetrages ausgefänbigt werden. 
dr Wrefot fann eine inlöfungafet von 7 Tagen, 
dom Zoge nach dem Eingonge der Sendung. gereiinc, 
in Anfpruc) nehmen. Wird die Nachnahme bei dererflen 
Dorigung nit eingelöft und eine Sahfungsfeit niht 
breprußt, fo wird die Sendung fofort an ben Yufr 
ger zurlligefandt, fofern_ nicht yunäft eine Anbefelle 
Barteiti- Meldung zu erlaffen if ($. 46). Radhnahmer 
frdungen mit dem Bermert „poflagernd“ werden 7 Tage 
lang, vom Zage nad) ihrer Anfunft am Befimmungsort 
geeßnet, yur Berfügung des Empfängers gehalten, [als 
rt feüßer die Annafıme verweigert wirb. 

Bei Rafnahmefendungen, die vom Abjender mit 
dem Bermerl „Sofort zuld“ ober mit einer äpnliden, 
das Belangen [hleuniger Rüdfendung ausbrüdenben 
Aa verien ‚mm, iR die Lager, ausetafen, 
Der Bermert muß auf der Huffhriföfeite der Sendung 
und Sei Padeten aud) auf ber Begleitarefe angegeben fin. 

Im Gall der Nachendung (9. 44) einer Nadie 
Hafmefenbung wird die Einlöfungsfeit von 7 Tagen für 
ken neuen Beimmungsort befonders bereänel. 
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©) Sodann teitt als neuer Abfap Hinzu: 

Y Der Abender einer Radhnafmefenbung Tann 
unter den Bedingungen des 8. 95 die Radnahme nade 
fräglih freien ober Andern Iafen. 

d) Der bisperige Afap v erhält die 
Nummer vi, der bisherige Abjap vz 
fattt weg. 

©) Im Abfap vır find die Ungaben unter 
3 u ändern in: 

3) Die Polanmeifungsgebüße für die Uebermitte 
Kung deö eingejogenen Betrages am den Abfenber. 


11. 8.22. „Poflaufträge zur Einpiehung von 
Getbbeträgen und zur Einpolung von Beäfele 
aecepten.“ 

#) dm Mbfap x erhält Der amete Gap 
folgende Baffung: 

Die Zaplung IN entneber fofort an den Befelenben 
Boten ober, wenn der Zaflungspflihtige Fe erlangt 
und der Auftraggeber mißt cine andere Beflimmung 
(van) getofeu Hat, Binnen feben Tagen nad der 
Worgeigung bes Pofauftrags bei der einyiehenben Pofl- 
nat zu teilen. 

Der vierte Gap (nad dem Semilolon) 
erhält folgende Baffung: 

Halte ber Zablugapfigtige ober beffen Bevolimägligter 
bereit bei der enfen Boreigung die Gindfung endgültig 
verweigert, fo wird der Pofaufcag ofert yurldgejent. 

b) Im A6fap_xı find der zweite und 
der dritte Sag zu Rreiden. 

Im Abjap xy erfält der erfle Gap 
nadfiehende Baffung: 

Wedel, melde bei der erfen Boneigung mit 
einem fertigen Aecepl niht Defefen worden find, 
werden nad fiben Tagen nomals vorgeeigl, [als der 
Beyogene Frif verlangt und ber Auftraggeber nit dur 
einen Berme auf der Rüdfeite des Auftrageformulars 
in anderes Berfaften (xvan) vorgefhrieben Hat. 

d) Die Abfäge xıx und xx find mit xx 
und xxı gu bejeidnen; unfer xıx wird 
folgender neuer Ubfap eingefügt: 

0X &o lange der Pofluftrag noch mit engel 
oder nicht angenommen, zuriägeondl oder weiergefndt 
if. Tan der Ubfender unter Dorlegung eines Doppels 
des ausgefüßten Autragsformulars und unter den fonfigen 
Bedingungen des $. 85 den Poflaufrag zurhdiieen oder 
die Angaben im Kuftragsformular ändern tafen. Radpe 
räglie Aenderungen in Berfi ber Anlagen fnb nidt 
auaing. 

12. 9.24 „Durd Cilöoten gu beftellende 
Sendungen. 








Ubfa sv und v: Die Werthgrenge, bis 
gu der Sendungen mit Wertfangade 
durd; die Gilboten befiellt werden, wird 
don 400 Mar auf 

500 Mart 
erhößt. 

18. 9.29 „Ort der Eintieferung.“ 

Wbfap in: Die Werihgrenze, Biß zu der 
Sendungen mit Berthanigabe den Lande 
Briefträgern auf igren Befteligängen 
übergeben werden dürfen, wird don 
400 Marl auf 

800 Marl 
erföht. 

14. 8.30 „Seit der Einfieferung.“ 

(Im Abfah xı wir der zweile Sap „Die 
Patele müfen old „bringende* Bepeignet fe 
gefrigen und der dritte Gap geändert, 
wie folgt: 

Sir jedes Padet iR eine befondere Einliferungse 
gebüße von 20 Pf. im Voraus gu entrichten. 

15. 9.38 „Rüdjgein 

As Ubfap ıv IN nadjulragen: 
1v Der Nofenber Tann gegen eine im Boraus ju 
entrißtende Gebühe von 20 Pf. nen Rüdieein über 
ie unter x bepeichelen Sendungen aud) jpäler als bei 
der Ginlieferung der Sendung derlangen. 
16. $ 35 „Burldjiefung von Poffen- 
dungen und Aönberung von Auffäriften dur 
den Abfender,“ 
‚Im Ybfap 1 if der zweite Sap „Bei Sene 
dungen mit Werthengahe über 400 Wart if 
daB Berlangen einer Abänderung der Kufichrft 
mit zulafig" zu Areichen, 

17. 8.40 „Hn wen bie Beflellung gefchen 





ET u Abfap y iR unter 2) und 3) Hinter 
zdsfenweifengen” jusufeen: SB 100 
Rai 
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18. 9.44 „Rodfendung“ 

Der Abfap ıv wird geändert, wie folgt: 
Bei der Por Gelete Zeitung wid auf 
Beriehes am eine andere Pollanfialt gegen 
ine Gebäße von 50 Pf. überniefn. Alb die lebere 
weifung gleiägilig für den Reft der Laufenden und für 
die Tommende Beyugteit eankagt, fo it die Gehüße 
Doppelt zu entiten. Die Gebühe wird aud für jede 
folgende Ueberweifung erhoben, tommt aber für die Wide 
Übernehfung nad; dem ufprängligen Bejugsort nicht 
in Anfoh. 

19. 8.46 „Behandlung unbefleltbarer Poft- 
fendungen om Aufgabeort” 

Im Abfap ı erhält der zweite Sup 
Toigende Yaffung: 

Dei der Aushänbigung von Werl und Ginfhribe 
fendungen forwie Poflaumeiungen an den Aofender Hat 
dirfr den Einlieferungsjhein zurücgugeben. 

20. 8.49. „Verlauf von Pofwertbgeichen.“ 

8 if supufehen: 

0) im Abfap ı vor „Poflarlen*: 
Rartenbrife, 

b) im Mbfap mr vor „Poilarlen": 
Rartenbriefen und 

im Abfap ıv, erler Gap, dor „Pole 
amoeifungssSormulaten > 
artenbeiefen, 

a) im Wbfap ıv, gweiter Sap, dor „Pofle 
anmeifungsGormularer: 
Kartenbricfe, 

Vorfiefende Aeiberungen free mit dam 1. Jar 
muor 1899 in Arafl 

Berlin, den 18, Deyember 1808, 

Der Reistaner, 
‚on Podbielsti. 
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geihit. |  Birafibueg, den 8. Januar 1898. ] a 
IL. Berorbunngen pp. ber Bezirköpräfdenten. 
b. Unter-Eifaf. 
mod einen vierten Jahrmarft am Ichten Dienftag des Monats 
[007 Mai eines jeden Jahres abzuhalten. 


Dur Defätuk vom 27. Deyember_ 1897 IV. 9244 
iR die Gemeinde Inpmeiler im Reife Zaben ermädigt 
imorben, neben den Drei dort bereit Beflenden Jabrnäeen 


Ehrfturg, ben 27. Deber 180. 
Der Bazirtst . 
In. 024. Bareninles, 


IL Grlaffe pp. anderer, ald der vorfichend aufgeführten Bandesbebörben. 


(a 
D Sur das Miniferum IR Bfimmt worden, hf ie 
Worfärften, der 5. 49-56, des Mataereehs nam 
di 160, mie Me m Bund bs Eos di 
Gefepes Siersu  eafenen AuSfübrungeefinmungen vom 
3 1050, Ska De Varlkung Der Drnien 
Retoer, für die Öemeinbebeirte Dambad, Kreis Degenan, 
Rohr, Kreis GiraßburgeSand, und den Unler-Öemeinbehjit 
Blingen, Gemeinde Bibingen, Mreit Düdenpofen, vom 
1. Bebnuar 1898 ob Anendung ju finden haben, 
X 2652. 9595. 9694. 


0) 





Fe 
une 
= 


is 
Genuar 





K. 9728. 9835. 9834. 9780. 
@ 





SE 330 Bl em amd, ib ie 2 

in gefeiigen Dttrhet 68 yum 

Eye Hase fen se Ben in den 

tiäupfüßtge Gb ya &baiahe Blkner De 

Yertunung KeiS Zen ka dr An nog den Kr 

Hit en Made auf den ker Sika u Yale 
en 





De Bereätigung dat im Algemelnen nicht nor vollendeten 
17. Sebenölahre beantragt weben. Die feibere Radfudung 
fan, fen e8 fi nur um einen Turn Seas Handel, 
ausnafuieife Durch bie Grjaßbeörbe beit Iuflanp zuge» 


Hafen werden. 
De im Beirle Unter -Cifoß Gefelungspfidtigen, 
wele die Berechtigung nachfucen mollen, haben ig bei dem 
Ategeihneten Borfhenden ber Pelfunge-Rerumien (Br 
rd) rl u mein, 
er Meldung fa folgende Särifftäde (uf unge 
fempetem Papier) begufigen: 














a) ein Geburtägeugnik; 
b) eine Grflärung bed Bater$ ober Bormundes, melde in 
mapegeder Bar ajunden I: 
34 ee mi rduc) be 
ne Oetnen Bohn (Mt) i 
äprenb tr enjheen at Deich u de 
Heiden und auszurüften, jomie bie Roften für Wohnung 
und Unterhalt zu übernehmen.“ 
n a en Br ri den. ‚Bingen 
iefermte 3 Epic, Sing 
Teen, Mh er Muffe I Clane I De dr 
Sinn Gang benennen nungen zu 
din Unbeftepeteugi, weites für. Zöglnge son 
Yen Cute (öhmeen, ecfpdhefn ehe 
faulen, rogpmmafin, jöheren Bürgerfäulen und ben 
beige mirbnögen &chrenflen) Cu den Dear 
der Cehranflat, für alle übrigen jungen Leute dur) die 
eat ‚ober üfre vorgejete Dienfibehörbe autzus 
den 
Eämmttife Papiere find Im Original einpurigen. 
Sam Node der erben mifefönfen Ber 
Haug IR fer mtr 
3) dos Gohuheugni Seyufägen, Dur) melfes die wifnfgafte 
Tide Befähigung nadigewiejen werben tann ; ober 
b) e& ft zu erwähnen, dafs diefes Zeugnik machfolge, in 
Beten ale Orng zum 1 m aus 
98 Min Sie Medung das Gef) um. Bnlafıng qur 
Sidfung atpuden. Su Bin Dale i fan ann 
ben, In melden Aue, runden Epredien der fh Die 
Erbe geii jene. An beten nen Jochen 
bene Beulen, 
Ser dag der Brifung sid de fh Dadnden noch 
Befonders milgelfeilt werden. 
Strafburg, den 29. Degember 1897. 
Der Vorfipende 
der Prüfungs-Rommiffion für Einjährigefjreimillige: 


P.0.716. @legfeied, Geheimer Regierungeralf, 




















[0 

Die Siena Emanuel Baumberger in Bofel Hat um 
naöträglige Genefmigung ber im Banne Hafngen auf ihren 
Gigentfun Gattin B 940 und 947 des Halaflers ereidilen 
Aopfeltogere nachgfuät. 

Givcige Gimpenbungen gegen Die Anlage Fb Ginnen 
einer bie pülere Geltendmachung ausiäfihenden Seit von 
biegen Tagen, beginnend mit dem Ablauf bes Lages der 
Ausgabe difes Wlated bei dem Unterednelen ober dem 
Vürgermifer zu Däfingen anzubringen, 

Die Sejtrebungen und Mäne der Anlage gen { 
je einem Gpemplare auf der reisbiretion und been Vürg 
meiferamte zu Göfingen zur Cinfiht ofen. 

Mälfaufen, den 20. Dayenber 1897. 








1. 8278. 
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“ 

‚Der Defger Amatıs Raemmerlen zu St. Amarin 
Beabfiätigt, auf feinem im Ratafler mit Mt. 507, 507% 
un 206.» Son D Sinn Anmefen cn Sälahtiaus 
au arten, 

Wlan und Belßredung der Anlage fin in der Rongtei 
der Rreidiction zu Zhonn und auf dem Oemeinbehaufe zu 
Et. Amarin zur allgemeinen Rennlniß außgelegl, Einmene 
dungen gegen Biejes Vorhaben find binnen 14 Tagen bei dem 
Untergihneten oder dem Wrgermeier von Ci. Amarin an 
qubringen, Ginvendungen, welde nicht auf privatedliden 
ein berufen, werben bunt) den Mblauf befer Seit aus- 
geilen. 

Xann, den 91. Dayember 1897. 

Der Rreebieior, 
3.8: Sennenhofer. 





Kr. 5614. 


V. SerfonalRacprichten. 


a 
Ainikriem, 

Seine Wajelät ber Maifer Haben Mlergnäbig neruft, 
dem Minifteriafeelie Mlofe zu Strahburg den Cparalter 
al9 Raiferliger Regmungbrof; zu berlihen. 

al m Aullasernatun. 

Seine Meet der Refer Sen Alergnäbigft grut, 
dem Genalsprfienten Dittden in Colmar den Cparater 
ai Onteinte Chir mi dem Bang der Bär 
IL Rlafe, den Lanbgerisditelteten Dr. Roebier in Def 
und Gebhard in Eirafkurg den Charfter als Gefeimer 
Iaflyeath, den Motoren Shaeller in Marlenfeim und 
Billig in Sanbfer, dem RahtSanwalt Dimmer in Mil 
Sea, fie Dem Qupänbenhu Angus I San 
den Charatter als Jullyrth, dem Cefängnikanit Dr. Wei 

Dep den Gpurater al6 Sanitätsrai) und dem Landger 
toBerietretöe Gtaht in Mülgaufen den Charafter is 
Rengteirat zu ven 

Die van dem Lilo] yon Skaßkurg vorgerommenen 
Smenmungen des Marter® Burger in Waflinbein zum 
are in Hessen bt Düofauns Site in 

ohenil yum in Baelnheim Yaben bie Genehnie 
gung des Aniieclihen Staliallers erhalten, 

Verneltung der Auenen, Generb za Bamder. 

eine Meeflät der Reifer Haben Alergnäbigft gerußt, 
dem Raffrer Schulz bei ber Gtentthepofiieermaltung im 
Straßburg den Carlter als Raielicher Necnungsrath, dem 
Sberlenrinfpetor Rupfi in Wlälfeufen ben Gharafter ae 
Steuerli, fowie Dem Worfeer der Behmungätontrole Pan 
mer zu Gtaßburg, dem Bircaporfeher Lfgunte zu 
Steoßdurg dem Kenlamtmann Weigel in Nieberbrem und 
dem Senlamtmann Veit in Wörth 0/6. den Chatter ae 
einungsraih zu verlihen. 

Derfebt: Wiefnbaumeifer MitHaus von Colmar nad) 
Strapkurg. 


























Gruenuungen, Verfehungen, Eutlaffangen. 


Peirkserneliun. 
a. OseraElah. 


Ernannt: Der Meer Georg Meffinger Vater zum 
Lürgermeier der Gemeinde Wedollfeim. 


d. Unter-Eifaß. 

Ernonnt: An Ghee des Vürgermeifere Weber 
Ariegäheim, der feine Entloffung engereit Ha, das Dügfied 
de& Gemeinderalöes Jofef Zuß yam Bürgermefler der Ger 
ende Rrigebeim, Girakkurg-Sand, an Siele bes erfor 
kenen Würgermefers Ebel der Kiterge Beigeorbnete Wfl 
Raufmann zum Würgermeifer und das Mille des Ber 
Teinberaies Migael RoIb zum Beigorbntlen Der Gemeinde 
Beben, Krie Zabern, an Giele des veflorbenen Bürger« 
meins Girardim ber bitferige Beigrorbaee Beter 
mann zum ürgermeifet und das Mitglied des Gemei 
vales Sudısig_ hegmes zum Belgeordneten der Gemeinde 
Bifer, Rreis Zabern. 


Definitio ernannt: Der Lhrer Igrap Ebel in 
Gorkfelb. 

Penfoniet; Die Aeintinderfäulvorfeferin Marie 
Dreyfus in Gtrafburg. 


Geflorben: Der Lehrer Hieronymus Rerfum in 
Lngolsfeim, 

















Grnannt: Franz Baffompierre zum Bürgermeiter 
ber Gemeinde Gehntirden, Aolf Laurent zum Bürgermeifer 
der Gemeine Ctieringen-Wenbel, Joe] Gerard zum Beter 
ordnen der Gemeinde Wofperweiler, Yalentin Houber zum 
Beigeordneen der Gemeinde Roßbrüden. 

Definitio ernannt: Fran Rrummenader um 
&afrer an der Gemeindeldule zu Or. 

ig, ger: Schr lus Bei von Bingen u 


Vermeltung der Je za) tairkle Starr, 


Ernannt: Der Amickr Mind in CL Sabeig 
zum Amtiberer daldhf, dr Golkauemiter Sämenten 
In Beeufßter] zum Onstimehner ball, dr Gäuhmaiiee 
eier Bernhard a Brtwele um Oxlkdencme del, 
HE Rhede @1der in Ole ur Ontäkufnnh 
Berfeht: Der Orereufher Rreifder in dem as 
Skat 1 | LH Kr ete 
in Sotentorn nah, Yorkau, dr Greghfihe 
Bart mac Sagaie- en 


Benfioniet: Der Caljfenerauffcer Rotpenhäfer 








in Ghäteau-Ealins, der Grengauffher von Glyszeapnati 
in Disbenfofen, 
Gnltffen: 2er Haben Seper in Bat 
Getorben: Der Zollinnehmer 2, Mlefe Wintel- 
mann in Vionvile, der Orttenchmer Brio In Dornot. 


Aeige Pot ur Celeron Vernalng. 
Begirt der Ober-Pofdirellion Mech. 
Genannt: Die Volteffter Boeptes in Dinge und 
@eiter I Micäingen (atı) ve Pofkefetm 
Beten, Die Bofaren elri Weder don 
MöeSingen Cole) mad Walburg, Rehm von Pahsurg 
nad Deye und Rofer von Dip nad) Cnargemind. 





VL Bermifehte Uupeigen. 


(0) 
Das Perierlamt in Colmar i. G. Tat Rorgen, 


fer, d Roggen , mi 2 
deln, nn Romelangfrh, töglichft von Produgenten, 


(0) 
Das Proviantamt 


Jagenan auft Bis auf Meitres nur 
don Prodigenten Speer 


I und meiße Bohren, an) wi 


PH 
Er nn BE Sul 
Bu 


tigung von Prodagenten 
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geist, | 


Strafiburg, den 15. Yanıar 1898. 


l 





1. Verordnungen pp. ded Minifteriums und ded Oberfänlcatht. 


ao) 
Der Straßburger Minzergelngderein die rlabriß 
eiteit 





eben, zur Befoffung der Mittel für den Bau 
‚ned Gängerboufe® eine Gotlerie zu veranfaten, zu meer 
Die Soofe in gang Cijap-fotkringen verricben werden Dürfen, 


II. Berorbuungen pp. 






yenebmigt worden, Dafı bie Goofe bon aus 
one am Öffetfihen Orten burg, ortanfäfige 
bie fügen und aut wen, 

9. 


der Bejlrfspräflbenten. 


= Ober-Elfaf. 


an Beratung, 


betreffend das Abraupen der Bäume. 
Auf Sand des 847 Ds Depfcifrofgrtuct 


vor 9. fi 1888 verorbne ic) Firdund, für den Bei 
Oberüifah: 





M.1. 
De Conti, Baht und N 
fie Se Shane Eier me Dede ee 1 nl 


Iren eigenen Grundfliden ober auf fldien Befinden, die fe 
unter irgend einem it {unefaben, war dem 20. Februar 
%.8. abguraupen ober abraupen u Taf. 


A. 2. 
Dis Araupen der Bäume, Gefräuise und Hrden 

euf den im nungebeilten Befipe der Gemeinden beinblihen 

Grunpflüden it auf Roflen der Gemeinden Dur) die Herren 
meer zu deranlaflen. 


A. 3. 

Die von den Bäumen, Gefräucen und Heden abge 
tommenen Naupennefler und Gewebe ind fofrt an einem 
nt feuergeläßtißen Orte zu verbrennen. 


ua.4. 
Zioifen dem 20. und 28. Ijehruar haben bie ven 
Bier pen, eb u I pie Bee Mer 
Rehende Verordnung ausgeführt worben if. Gegen diejenigen, 
peldre wicht aupt haben, find bei Irafrcgtlicher Ver» 
Being Soaste suancme. Aug iR cu Rolen dr 
m Cine, Yacıer un) Sehe dad Aheaupen 

find Be 

di Ciunlarn 


Ben De ee wi 

Abarn Biehegen mul Rolen dr Hate 

hung zu bringen und Die Maften maß) den Lorirten 
ng öfetiher Gefäle im Weraaltungee 


A 5. 


Zuwiberhanbfungen gegen bie Art, 1, 2 und 8 werden 
gemäß 6,908 des Girfgekpöuger mit Gepöuße Sn pm 
4 ober mit af BR u 14 Kogen beraf. 





















A. 6. 

Die Herren Birgermeier Daben fofort bie ortzüßfihe 

Belonntmadung diefr Verorbnung In een Gemeinden ju 
deranfafen. 

Solar, den 4. Ianar 1898. 

De 





fen 
Im, 8497. 


Berorbnung. 
In Mänderung bes Meitels 1a der Werordnung vom 
19. Juli 1898 1. 8604 (Amtsblatt A &, 291) des Altls 1 
der Verordnung dom 19. Ottober 1896 1. 10322 (Hmtie 
Blatt A ©. 245) und unter Huffebung der Verordnung vom 
A, Otter. 30. 1.1BeT (int D 80), Dr 


as 


Arie 1. 
Dit der Vornefme der ieräntihen Unterfuungen 
am der Oreng für ben Reciß Ati, Einfahrlee Oftendorl, 
wi Te Sn ng She er le Gear 
et beauftragt. Der Mreiählerant Meber in 
Bent de Olionrtung 
Arie 2. 

Diefe Berocbnung iR bereit mit dem 1. Januar d. Je. 
in Aral geiten, 

Colmar, den 6. Jamıar 1898. 

Der Bietspräfdent 
18 Im. 
as Yerordam 
Auf Grund Der 98. 97 und 47 deb Gel 
gehe vom 9, Quti 1888 berorbne 16) für ben 
Baıts Obe@th, mas fait: 
ie 1. 

Die Befier und Iuaber bon Länbigen oder fie 
Ormathdn, af wide HA an ba Ken hier 
und Gteäudern igenb welde Mt und Gattung die Mel 
eine, Fnb Derflichte, diflse rege und bergefilt zu 
vetigen, daß fe N nirgends im ouflüpenben Zuflande dore 





HuSR 





Finde. Die Muneln der Miet mäffen abgeffniten un 

wligalß bie Don da Cämerskerpfang, umenerien 

IE obgefägt werden. Die abgefnttenen Wifeläfte find zur 

Verhütung der eitervefteppung der Del zu verbrennen. 

AUS Grundflig gelten chenfomoht offeeh Gib, Maid, 

Weg wie ber eingefeidigle Barl, Oarten, Qof und Drgleigen. 
Arie 2, 

Huf den im ungeifeiien Befke beriichenen Gemeinde 
grunlien un Geben 1 Gifanun, der Mic 
don Bäumen unb Gträudeen auf Roflen der Gemeinben dur) 
die Herem Bürgermeifer zu beranlafen. Die Vereefnung 
der beiglißen often Sal, jofern das Budget niit Gefondere 

ie Defen, Ste beftimmte Musgabepofn enthält, auf den 
ie unvorbergfehene Musgaben in den Wubgei$ norgeehenen 


ofen zu 
Ariel 8. 
u Den ‚een ht Di Entfernung Der Selb) 
die mit dem Unterbae ber beglihen Ctrede Betrnten 
Straßenzärter zu gehen. Yür Grilernung der Titel aus 


gen, 





6 


Arte 4. 
Zuniterfanblungen gegen vorfehenbe Bersrhnung mer- 
Den yur Ange gebrait ud mit Ocbftrfen iR zu 150 Mart 
Serie Dali She, Mahn I De Eniemung der 
Diet olbatb ouf Mofen der Cäumigen zur Ausführung u 
rigen, Die Hrburh eufihnten Rofen fab mad ven 
Vorldrften über ie Cintribung feier Gefäe im Der- 
waltungsiege Beijtreien. 
Weite 5. 
om 15. BIS Ende Februar jeben Jahres 
Haben Die Ortspollge und Deren Aufhtsehörden zu untere 
huden, 06 die verficbene Verordmung von allen bau Bere 
pfteen auegeführt morben 
Ariel 6. 
Die gegemoärtige Berorbnung if Jofrt in allen Ger 
einen in oriübliäer Weile wiederpolt Belannt zu madıen. 
Gofmar, den 7. Jamıar 1898. 

















‚ben der Sorftvermaltung unterftehenden Waldungen haben die Der Bairtspräfident 
Same Dr Verfolger Huf Core zu sagen. | I. 7170. Sal. 
b. Anter-Oifaf- 


an Beheuntmadung, 
Seireffenb Geffepung bes Zarlfs zur Ummanblung 
der Naturalfeobnen für Diginafmegegnede in 
Geipteifungen für das Nednungslahr 1893/90. 





ei, Zar fr dat, Behmmglhe 100709 in site 
De Peishllen, we Brei Jahre 2877 dor Bay 
Ar Tee worden if. 
(Eiche Baiılertimtikat fir 1877 ©. 148) 
Straßburg, den 5. Jamıar 1608, 


Fufoige Lefgtufes des Beetstages des Unter-Eifeh Der Beprtspräfent 
in finee Eijung vom 16. November 1897 wird der vorber |. 6040. ‚von renberg. 
©. Kotheingen, 
as) Bertat. Ali 8. 
Auf Grub be A 12 bp Oekde, Befen ie 3, Sttfeiung Mia Bee, meter I ie 
Sonditatögenoffenkften, vom 21. uni 1868, wid hiermit, | Seglaufigte Abfceift der Genofenifaftsfahungen und, des 


nacden Laut Proitell vom 6. Robember 1897, In ber an 
diefem Lage zu Darimont Hallgehabten Genrriserfommlung 
der Seieligm Orunbbefher von 20 Betten, melde jur 
Tammen 103,0 Seit Bfipen, 19 Der Wübung bee Genafere 
{daft keigflinm haben und goar & mit 59,0ne Dellar Grunde 
Bei dur) onsdrüdlhe Grtärung und 14 mit 108, Qellar 
Grundbefip Rilfänneigend dur) Aidtieinahme wähtend nur 
1 Beieligter mit 0,00 Better Orumdbch Id abiehnend 
ausgefproden at, Befofen, mas folgt: 
Sie 1. 

Die zum Apede der Sage ud Untehhung von 
Beibtegen in ber Gemorlung Mermont nad) Mahgeke ber 
Beiiegenben @enofenkäftslipungen. gefbele Genofenaft 
vo Girl ar ur 


Diefer Befetuh fowie in Auszug der Geoffenfaftse 
fahungen it im Gentrole und Beyics-VmtsBatt zu beröffent 

und in der Gemeinde Marimont während eine® Monats, 
vom Xage bes Empfangs desfeiben an, durd, Öffeticen 
Arflog befannt zu maden, Die Erfühng dieer Tepteren 
Formiäteit MR durd eine Befdeinigung De Bürgermeiers 
nadhpuweifen. 
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Bligeeeneiie Sen, IR für De Atem dr Rue 
Birelion und für ben Vürgermeftr zu Marimont gar. Bere 
hung im Grmesbyardi lim, 

Cine dritte Ausfertigung Il dem Diellor der Genofln- 
Kalt na feiner Ernennung auszufänbigen. 


Genoffenfaftsfagungen 
für die burd) vorfhenben Befchluß unter bem Namen Feld» 
torgegenofenlöaft Mecimont mit dem Cie in Mariment 
geölele auorfete Geoffenföat. 
Mfgnit I. 
Gefäftsordnung und Befugniffe des Genoffenfhafts: 
Sorftande. 
rtitet a, 
Die Genofenlat mich buch einen Meflanb vente, 
Teer Du De Geenferenntung ou Den Belegen 
Meter 5, 


Der Werfand Het cub 6 Mlgibern und 2 Eller 
Hueern. Dieruen fib 8 Milglieder und 8 Glelberketer end der 
Of ber Teitefigen Grundbefäer ju mäpten. 





Be te et 

PN FE 
9 Generatoerfammtung, 

iu Ba 





Anl eur, Sr Brei 
ende) Did eine Grerlnerfennteng Du Rerfägmg bes Bag 
Frbenien ner länger chung 60 Era dr Bere 


enealberfemmlung efeat zu 
‚dee dar befefigten Gemeinden hund) Hnfäle, 
Om dem Gemeinuhenfe unb In [oft ertiblier Weif 
Baht des Genoffenfehaftsvorftandt 
Metitet 6. 
Die Mail der Mtzfiber de Merian erfolgt mitte 
Meftifen nad elle Glinmenmehtfell Be Glinmengteläeit 
entfäelht Ban Debesaler, 












Mfemit II. 
Ausfüheung und Unterhaltung der Mrbeiten, 
etiter 1. 
Die Aeheiten werben bur ben Melialionsbauinpeliee 


foot mögfih in der für Die ergbung Mentiäre Aeklten vor: 
Gefäribenen Miele vergeben und mer {n Grgenmart bb Dielirs 


Und eines Dorienkemiglieit. 
f Nnkrog des Norflandt der 
ke Beelpräfbenten aud, 





auf enden Me 


Reiter ar, 
ioratlonsaulnfeoe In Begeitung 
"es Zuftones ber Bauten ver und 
It ben Worenfäleg der im nääfln 
eher auizufühunden Aekiten. 

Def, den 81. Deymber 1897. 


Der Beretsvräfdent. 
: Pöhlmann. 









1. 5908. 





IH. Gelaffe pp. anderer, ald der vorfichend aufgeführten Baubeöbehörden. 


126) 
EN un Bars often fenat ha bie Ben 
Hgung zum, nie eigen linie bei Bertuft 










ielt zu Betleiden, ausguiften, fie bie Roten 
für Wohnung und Unterhalt zu übernehmen. Die tübigteit 
1 Ra a tg Men 

nn; 

9 in Unbegolenkesirenb, iger für Aügfine_von 
Biden änien (Önmmfin, Keslipmafen, Ober 
Reaifehuten, Wrogprinafen, Reifäulen, Höheren Bürger: 
fhuten und den übrigen mittchereitigten Schranfaten) 

ch dm Dirltor der Lehraal, Ür ale übrigen 
hungen Beute Rurd) Die Bofgeibeigtit ober ihre vorgefehte 
Dienfibehörbe auszuftellen if 

Sämmtlihe Papiere find im Original einzureichen. 

Berner if die wiffenfhahfihe Beldbigung nadyumeifen. 

Dies geidieht enmeder durch) Cinreihung eines Cefulpeuge 

mies Ser Die mifenffliäe Seüigung fr De einjährige 

freiiigen Dienft, oder eb iR im der Meltung das Gefug) 

a Snap gr Bf or er Ping Remifn 

ansprechen: 

Ne Enreiung des Säuteugnife Tenn von denn, 
bie im Laufe bieje® Jahres bas 20. 2ebensjahr vollenden, 

Bis zum 1. Apr d. 9. macträgid, bee werben. 





Didkign, mie an ber im Monat Miry d. 9a. 
atfindenben Peilung Ziel nemen mol, haben 
It Belbung a pileene num 1. Bıbrur b. 98, nur 
ringen. Außer Den borfiefnb Unler ae enonien Suug« 
mifen iR ber Mehung in Seifgeihrießener Lebenstaul 
Eehufgen. Mu) I angeben, in wei Jod frnden 
Shraden ber Teens gehen, ranafihen aber enge 
Men de 1 Meder gerät (ih wi, 

Des Zug der Selfung wie den fh Wbeden no 
Gefonere mitgeheilt weren. 

We, den 5. Yaruor 1808. 
er Befungt:m or 1 Bär ec 
Sr Pelfungt-Rommifen Mir Ginlähc-Breiiliee 

Fee, Regen 





W. 1. 


2 

Durch) Beihtub des Maiferlien Landgeridis zu 
Straßßurg dom 30: Darmber 1897 if die Abhaltung aes 
Feugennerhöre über die Mhmelenket bes am 18. Juli 1825 
u Eiiltigbeim geborenen Yatcb Leondardi, jehl ohne Dr 
tunen Wobne und Aufeifaltsot, angeordnet worden. 

Solmar, ben 8. Januar 1898. 

Der Oberfaatsanmalt 
Suber. 






as) 

Der Ruuforann Martin Cohn, geboren ben 81. Mai 
1862 in Berlin, Inhaber der Birma Liebret u. Gods, 
woßnpaft Ser, hat für fi bie Ermädtigung nadgefuc, in 
Autunft am Celle feines bisherigen Pamiliennamens den 
Ramen_„Gobes" führen u Dürfen, 

Ginjprüche gegen bier Gefu Fin Binnen 3 Monaten 
ei ie einjueihen, 

Straßburg, den 5. Januar 1898. 
Der Maifelige Ce Etatsanmalt 

Bet. 





T. 4557. 


if Befmmt worden, baf bie 
5, dei Rutegefihe vom 
31, Mn 1884, fie die auf Orund des 8. 09 Ne 
Sefeges "a rofemen Lufüßcangsbefinmingen van 
3 Aufl 1886, Bencfnb be Doutlübrung der Deuniten 
Roter, fr dan Gemeinbebeirt Wetingen, Arc Die 
Sb vom 1. mar 18080 Anvenung 3 Fan fa 


«ao 

Der Ziegeitehker 9. Mütter in Pehershein Sat 
um Gitaubc sur Grin, er igeeai af 
feinem in der Gemarlung Nidishen, Sr. 239,892— 
BaResa un 609" be Raps eignen Öruefäd na 
ar, 

Gimeige Giumenbungen gegen bie Anlage And Binnen 
einer Die fülere Oellendmadung ousfälichnden Fe von 
ren Lege, Legfannd mit be Abt] dab Zages br 
Autgabe Dielen Miete Sei den Unterjeißnden oder dern 
Vürgemiier zu Nidishen anpukringen. 

Die Beläreibungen und Pläne der Anlage Legen in 


























= 


ie einem Gpempfare auf ber @reisbieion unb dem Bürgere 
meißeramte zu Nieiäteim yur Gifiht offen. 
Miilpeufen, den 7, Januar 1898. 
Der Rreitictior 


1. 9274. 3.2: Schlöfingt. 


en 
Die Gemeinde Molspeim beabfictigt, auf dem am der 
Beruf eigenen Demenbegrunflite Gelien E Nr. B8sbls 
und 386bis ein ffentfide® Schladh'baus zu errichten. 
‚Piöne, Zeichnungen und Beldreibung Tiegen in je 
einer Wasfrigung cu de Aröbetin und eufben Bire 
gemefremte zn Melstein yur Ginfihtnahme auf. 





Mr. 170. Snierfer 





IV. Erlafje pp. von Heide pp. Behörden. 





Rate 
dam. 
Aeftunge 


Beryeiguiß 
Ach Vageraden unhehekbaren Pahfeabngen un gefud 








a Grgeoftade Ar dus d. Wierejehr 1697. 












Bufadof | 4 mai 1007 Unbelat 


ı 
2| _Titelngen |i.Otitee san | _ "Byanier 
3| Seutfgetsnkeunt | 2. @eise. 1997 | Grit -6ionehnc 
a f 93. &Miter 1697|" 9. Qi 
Bl mie Fir ene 1e07| Betmeieum 


Die Ahfender San. Eigener vorbyeihneer Care 
dungen made oufgestber, ehe Sinnen vier Moden, von 

€ be Grißeinend diefeh Wlttıd an gerne, bei der 
Bigen Ober 


Dereötigung enigegen zu nehmen, tebrigenall ber 


con ntr Ani er Gmpanae 
nd 





et | Foremerfung 
Bideefen | "Potasftrn | — 
Setterg | Yohammclmg | 1 | 30 
Mennfeim | Gifäreishief | — 
on oft | Pofanmeitung | 1 | — = 


des Gröfes aus dem Werfouf der Gegenfände beim. ber 
Bra de Behemaunge br Popuntäpentue te 
Die, den 10, Jamıor 1908. 

Knauf. 


V. GerfonabRadprichten. 


as) 


‚Stine Melfät der Reife Haben Mlergnäigf ger, 
den Eäleufnmärter Hauersperger, rlbee In Caarinse 
mingen, jet In Zifd, aus rl. fenes eher in den 


Verleifung von Orden uud Chremeldzen. 
| Nuhefand, forsie dem Gabritauffcier Meier Meyer in 


Roppolisweller das Mlgemeine Ehrenzeichen zu veleifen. 


Grmeunungen, Verfeirungen, utlaffangen. 


Vermutung ds Inn. 

Dirs Defetuß des Minifetems IR der Bürger 
iößrebensotter Wiylnger uf ein weleres Yahe sun 
infieligen Venoeer der Side des Virgermeilrs der 
Gemeinde Zabern im Zeile Unter&ijeß emann! morben. 





Hat, un Aulianernetug, 
Ernannt: Der Rolar Dr. Scholly in Weibensurg 
dam pocen Grgänpungseihlerbeb Aunlögerit in Webenburg. 
& Bihorsen: Der Amtögeriätsfelretit Orth in 





Verfept: Der Eettelariasofffent Phitippi vom 
Amtsgeriöt In Caargemtinb an das Amtsgeiä in ©. No 
Die don dem Direllorhum der Rirde Augskurgilher 
Ronfeffon vorgenommene Ernennung «3 Platte Dangler 
in She sum Mr In Ri mh ba Bar 
mefes Mehfe in St. Mob zum Pfarrer dafbft hat bie 
Beläigung bes Reinigen Eıalas oda. 7 > 


Vermeltung der Finanzen, Gewerbe und Pomänrn. 
Direttion der bireften Steuern in Straßburg. 


Sfanint. 
Seine Mafet der Reife Haben Argrädkf gen, 
Den nahen a nanıen Drthen un Balan dr 
Üfetihen Yöhen Einen den Rang dr Nähe nee Mtafe 
u oeleen? Den Dchoren Wetter acı Progymnafum In 
erba6,Semp ei em Prosymnafun In am, Dr. Ruf 
am Srogamelum In Obrehnkeim, Difher an Dee Den 
Darderldule in Mükteufn VC, den Tofeoren Dr. Rrug 
am Öpanofln in Suftnee;, Drebter am Spam 


Golmar, Dr, Richter, Dr. Glüntel und Wed am um 
in Dep, Gollmann an der Oßerreoffäule in Web, 
Dr. Anod am Enyeum in Straßburg, Stapenhorft und 





Binper am der Realfgule bei Gt. Johann in Ghohburg- 
Foirkmermaliug. 
& Ober-Eljaf. 
Definitio angeiellt: Die frerinnen Johanna 
Seiser I Beige Unna dche in Camın, Ciekch 
und Marie Wibmer in Mülkaufen. 
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b. Unter-Glfaß. 

Grnannt: Yn Siehe Ds verlchenen Bürgermeifers 
Fuss das Mitglied bes Geneineraies Gilbert Marfgatt 
aun Virgermefer der Gemeinde Si Pelersjol, Arc 


Säletfadt. 

Definitiv ernannt: Die Lehrerin Anna Meyer, 
0%. Ro) I Mdenuber 

Geftorben: Gemeindeförfler Kandel in Breitenbad), 
Dberförfterei Weiler. 

©, Lothringen. 

Verfept: Lehrerin Elfe Quppert von Baumbieberd- 
dorf nach Wilsberg. 

Vroviforifh angeftellt: Der Militäramwärter 
Iobannes Markus Yrlebrit) Reefe als Edupmann bei der 
Reiferlien Pollediretion in Def, 

Auf Probe eingeftellt: Militäranwärter Friedrid, 
geoyord Lang als Ranyft beim Mrchio det Beet Lothringen. 
Weias-YoR- und Eelegraphen-Berwaltung. 

Besiet der Ober» Poflbireftion Straßburg I. EI. 

Angenommen: Zum Potanmärter der Bejirtefed- 
mebel Schäfer ous Fordad; in Elroßburg 

Die Beifung zum Wofaliifekten haben ber 

landen: Die Pofgekülen Aue In Jabern, Hänel in Mile 
fen, Ruhnt in Soppoltäweiler, Veininger in fir, 
und Shwendenmann in Dornad. 

Ermannt: Der Bohvermalter Manderfäed aus 
St. Pit yum Ober-Lofojffienten in Weihenburg. 

Yrhehenli Ber Mefanniter Ca8er ao Pa 
beraten Eat, 

‚In den Rubeftand treten: Die Ober-Lefegrapfene 
ifdenlen Beaeloerup und Weile in Ehaphurg; Tnfiger 
Be En Eh eyenz Der Koaka 

veiwtiilg abägefäieben: Der Pafaaife 
Mahler in Etrafburg. 




















VI Bermifehte Bnzeigen. 


(aa) 
ED 53, Srgemine Berferungseeäct Unlon Sale 
(Gtose und Wafeleitungsftäßenberfiherung) in Genf Sat den 
‚an Dto Hirfelorn in Ghrafburg vu ihrem Bertteler br 
et und für ihren Ceihäfibetieb in Cijaß-foibringen in 
eflen Wohnung Domit get, 


OD ga zn van fe eeher Pier Eite 
nßenppie ontap! won: e 
Bi 


2. DB. 
8. der Eiutkoerfrelßung ber Preußifen tonfofkirte 4°/igen 
Sockanihe von Word. De & Me 16000 de 
1000 „4 von dem Ririenrath zu Wedoläfeim im Clio. 
Die Jnhaber ber etunden werden afgeorberl,[päefens 
in bem auf den 18. Mai 1898, Vormittags 10 ltr, vor 
dem untereneten Geriäte, 3, Ai. Neue Feebriätrahe 13, 
Do), Bläge B, Saal 92, anberaumten Hufgehoisermine ie 
eßte anumeden und die Urfunben vormulegen, wibtigene 
fals die Arotloeelirung der Urtunden erfolgen tod. 
Berlin, den 8. April 1897. 
Dos Röniglige Amtsgeriät I 
Aoipellung 82. 

















(26) 
Es Honianent Strafsug nut Wem, Epefe 
ubfen, Bohnen ausflchi6 von Lefpern, mie Roggen, 
Haler, Heu uud Koggenfirch magaynmöhiger Güte unter 
Veonderer Berädihtigung der Produyenten, 

Die_ Zahlung für gelifete Warte erfolgt zur Eielle 


nad) den Zogespreilen. 
«an 
Das Provianlart Dep tnftfotgefept Wegen, Roggen, 
Hafer, Heu und Ckreh von magajinmäßiger Beläaffengeit, 
ote find zu machen: Beiglih Wehen be 
der Benbantur Il — Sort Eleinmep — Beügli 
Safe di dr Medal IL => Areläi 
Be Segbnt I Gar Seine — Ol 
und Giro bei der Wendantur | — SLabtn 











fer, Qu 
idenftraßer 
Meimpehte 36 — und Bi dr Aemdantr IV — 





Gatilonfraße A. 11. 
Bis auf Weiteres werden cu wieder gelbe Eabfn, 
weiße Bofnen und Sinfen und gmer mur von robupenlen 
angelauft. Angebote wollen unter Befügung bon größeren, gu 
Roäperuen aubreihenben Proben bei der Rendantur IV — 
Gpalilonfrofe Ar. 11 — abgegeben werden. 






1 


Gentral- und Bezirks-Amtsblatt für Elfaß-Lotdringen. 








"Stranburg, den 22. Jamnar 1898, 


| ae 8. 





Ein Henptblatt it nicht ausgegeben worden, 





1. Beron 









as 

Auf Grund des $, 20 de6 Kegulatios über bie 
filßen Prüfungen und bie Vorbereitung zum Höheren Aufl 
See wird an teile des Oberlandesgerigisrelis Docm 
ting in Colmar der, Cderiandergerihisraip Oberle takft 
jum Mitglied ber Sloatsprüfungstonmiffen für deren noc) 
Infenbe Amtsyet ernannt 

Sirapburg, den 14. Januar 1898, 

Vinfteum für Elfaß-Coeingen, 
Der Cicatsielteihr 
von Puttfamer. 








1.1.258. 


a» REPREE 

In Geuäßhet des $. 11 der Beflimmungen vom 
4. Haguf:1890 zur Ausführung des Gelehes vom 5. Diai 
1890, Geteffend Die Mtübung Dee Hufbeihlaggenebes, wird 
Bermit zur Öffenihen Kenntuf gebrad, dab 
gerennten Huflömicbe die vorfgrifs 

















& 


sungen pp. des Dkinifteriumd und ded Oberfehulratbe. 


Dufbeiäiag Seftanben Haben und bemgemäf, zur Musäbung 
des Qufbclölnggemenbes jelbfländig oder als Ciellerketer 
Berg nd 
Eby, Niolaus, aus Bollbeg, Ar. Buben, 
Gogenfgmilter, Marl Jofepb, aus Cücdrf, Ar, Mir, 
Moenig, Kaver, cus Sand, Ar. Crflin, 
Yaparub, Inkl Emil, cu Schrein, Sabteit 
afburo, 
Hotb, Jofeph Emil, aus Dirinsdorf, Ar. lich, 
Siegler, Yatob, aus Vafferbofe, Ar. Zaben, 
ing, Brierid, aus Durld, Ar, Babe, 
& Wolff, Dior, aus Mommenhein, Ganteis Staßßurg. 
Straßburg, den 18. Januar 1898. 
Divifeium für Goß-Lottringen. 
Aolpeitung für Snbwicibfgaft u. ffntige Aeheiten. 
Der Untefiotefeelie 
Zorn von Bulac. 


ser- 


der Besirköpräfldenten, 
« Ober-Gifaf, 


II. Verordnungen pp. 


0 Berorduung, 


Heieffend bie Deanffiätigung Ded Mehgergewerber 
Te Sherilehe 


Rad Einfit der 88.1, 16 und 23 Akjap 2, 36, 
55 fi, 59, 66 und 78 ber Önserbordnung für das Teutihe 
ud, der Crbomnang vom 15. Mil 1898, Betreffend die 
Äfentien und gemeinjgaftigen Schtachthäuer; 

uf Grund des Alte 2, Nr. 9 dee Röniglihen 
gerkjöribens vom Jonuar 1700, der Arild 3, Wr. d 
Ziel XI des Gelee vom 16.24. Muguft 1790, fonie 
der Mr, 2 bes Zableau B zum Delie über Die Depntralie 
ion der Beupaltung vom 13. April 1861, 





„toren ih ir Den Lei Dad Bea Cheniah, 
al Abjgitt 
Steifdbefäi 





&1. 

Bär je Gemeinde, in melher, eine Cilähere 
(iendes Seilergemenbe) Sehieen wid, I cin Bleige 
Äeihnuer und für denfeln ein Cteveteter anufelm. Gr 
BD mag Anhörung des Birgermeifers vom Meister 
tape, AUS Qelheköauer nd Dorzugsmee Die apr 
proben Tieregte zu wöhlen, Jedenfalls Dürfen nur foldhe 
Befonen enonet waden, wide Jh über ihre tnpude 
Gititeil Dur cin don dem Kesthirrgt des Recke, in 
meiden de Anfelung zu euolgen hat, auszufendes 
Peiungsyengni auemdfen. Der Arisirllor Tann nad 





Ark dr Bürgemeite meree Gemeinden zu cnem 
Brelabrienteite sringe, au einem Bef@sefheuer Die 
Buntioren In tßesen ancnden überkagen. 
en 

Die leer und deren Siebert fen 
it Ant nad Wioßgabe Dr ggermärigen Brodnung und 
06) den von der Aufländigen Behörde Isnen wigeielten 
Snoehangen quält Cie And m der Ausihung er 
Bantionen Cnepolgchtante. Cie when Dun, den Are» 
Sitte ser in Kae Mafröge Bar ber Bürger auf 
Senifenafes Berehrn vefihtet, Ci hen ger Wehe 
Hchmung der incn übekapenen Rente in De Eütadie 
au rd Dchgeräde fa Kt Sc mehend dab Owner 
kembs Sat Me Önnetehenien Aid venficie, 
pen suf Veangen Sn gan Vorl) dur Sicht 
BrW, Bifafdt u Auleiscten verinchen, Dicke auır 
rötide Biifhbidun Ü unmermake nd o of ai 
Be öntigen Wehen foren, bereneömen. 


“.. 

Der Gräßßtehönuer Hat ein Tapıbuh nah Formular A 

zu führen und in Besidke jete Ciatung engragen. Die 

Bi, in men maß den 88.22 und 20 ein Zhlrant tur 

‚zujiehen üt, find in dem Zageduch ausdrüdih, zu vermerten, 
ebenfo wie der Grjolg der Beiden 

Das Topcbad ii au Aulongen kam Bärgermeier 

eb den übrigen vorgefetn Yolbihelörbn, fomie dem mi 

Be Oberaufö über Be BlfdbeiÖnue Denufegten Beamten 



































Thieromte vorzulegen 


Sch jeee Sefökefßen iR_bes Betoiige el 
" Beam en 6 1 a eatine en mt ie 
on Bund du verfehender Befaufcein (Formular B) 

Minderwertbie Ieifeh bar ber Seifchbefdher richt 
age. he 


Wi fe ae a nn mine sn 
werden fol, Hat der- eifgbefdjauer Begleitfäcine nad Gor- 
mular € auszufänbigen, 
84 

Der Stefäbefäauer hat für die Beldau und Hut 
fiellung des Eeeineh vom Xhierbefiger folgende Gebühren 
zu beanfpruchen: 

1. für das Etüd Großbieb ...... 50. 

en Meindieh anna. 30 m. 

Wird ber Feifhbefeiauer nad einer anderen Ortfcaft 
‚gerufen, fo Tommen ikm außer der Beihaugebühr für jeden 
urüdgelegten Rilometer 10:25. Reifeentfchädigung zu. 

Werben für ein Thier mehrere Echeine ausgeflelt, 

®. wenn das Ile) in mehrere Gemeinden gebradit werden 

fol, fo fiehen ihm für jeden weiteren Geein 10 9 zu 
Sn BES Satahus % Jr Heide Sage 
iiigen Lian vn bene. R 

Benannt ie Meeung af Di 
Fleifäpef hau in Gemeindejlactbäufern, in denen von ber 
Genen Bee Sale gr 1 
häher venchee fein, alß e8 bie burd) bie Bleiichbeichau ber« 








fadten Aoflen erforbeic, maden. 
‚Die Öetühren für Die miftoiepifhe Unterfuhung der 
Säicine auf Trifine (3.8) werden Dur) die hänge 


Behörde fefgefeht, 
85 


Die Einführungber mitrostspifhen Befjaubes Schweine» 
Ei a Zn be angeln Bm 


Asfgnii u. 
Generdsmäfiger Wetgebetrh, 
g0 

Sat Easten der Chad, mil Aunahne db 
Yeberviehes, beren (leifd) zum Berlauf beftimmt ift, Hat in 
‚Orten, wo öffentliche Eladhthäufer ‚befinden, in Diefen, 
in anderen Orten in befonberen von der gufländigen Behörde 
8, der Gemerbeorbnung) genehmigten Räumen ftatigu« 
FE geb ber Matt d. von Eomarunegung 
sin Gaming [ae I ben Comer u Bing I 
das Schlachten verboten. 

Asien au bringen Orr et [ir Jon 
Fall einer bejonderen, in jedem Galle jehriftlich zu erit 
Genefmigung ber Ertöbehörde. 














[% 
Oätastng Ab Ye Kran Ale 
(ot, Omnihe Dal 1 2) au ben Ohiektenmens 
en u die en ae Jen me mi ein Affe 
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aSjupien, ad) die gebhten Geräte yu reinigen, nat 
und Ksake eher in mefetät vet und erbte 
u röumende Graben abjlühren "ee: aubealb Der One 
Au secringen. ut und andere Asalftafe Dsfen nit auf 
Üentige Uıge u Pe gelte erben. 
8 

Die Giiten zur Beahelung des Nike Mare 
Hüen, Bienen u ea) wien in Bien Aue 
Kngelöi fin, zönih anb Lip gehalt weien, mit une 
Buchsen Guben verfhe fon und eijgri Ich 
grinfl ardn, ffın mit Die Mänte in Oci gfiden 
Baader Min 


8.0 
Mepgerfäben unleliegn benfelben Vorfdriften, bo 
Bien Ben a ee een 
810 
Das Fref dar] in den Mehgerläben nit an. ber 
Mauer auflegen und muß derart aujgchängt fein, daß «6 
Verunreinigungen entogen und gegen, Die Gannrotrßten 
gesägt if. Die zum Detkeilen und Wiegen des eilhes 
Bienenben Jnfrumente und Vorritungen müffen flis rein 
galten werden. Fi 


(68 iR beboten ungeöre Däre, verdorbeet Stil, 
Bei, Rngen und andre Mbjl, Apierhäute un) Blut in 
den Mepgräben ouubenchre. 

De} 

Offen, Riße, Sie, Rinder, Räker, Shweie, Cafe 
ae a Kt” a ae he 
gel$taöte Werden [en müflen nor und nad Der Elagtung 
der Belöan unereht werden, Der Beläeldaur it y dem 
Cnde retziig von der Beubfihtigtn Gäestung vorber in 
Meute zu fen. Derfibe ka, wenn das Bil gend 
Befunden mode, ene Belfentgung darüber ausufehen 
@&. 9) und das Steg mit dem Rontolempel zu drehen. 

9.10. 

MRäser fen mur gefahtet werben, wenn ie mine 

en 20 ae. 
Mo Perbe gefhfatet werben, iR Die Beldau fee 
einem apprbiien Iherent zu Überkagen. Merefeikt, in 
ine er veurbte, muß aueh) el foldes yumı Ser 
Yale fl giim mehr, 


Bieifh und andere yum Genuß Sefimmte Xieife dee 
geföfuiteten Xhiere, weihes aus einer anberen Gemeinde 
Top. aus einem anderen Belfaubeiee zum Berlauf, 
derfauf_ ober zur weiteren Were ober Wenrbeitung behufs 
Vedaufs eingefühtt werben, müfen von einem Oehumdbeitt- 
fein des Cilactorte® Segfeilet und mit den Ronkoflenpel 
Difea Ortes auf den einpeimen Giäden verchen fein und 
fort dem Beiltelhauer ober dem Bürgermeiler ded Were 
Touftorte® vorgegeigt werden, Bevor der Serteuf, Raitfinde, 
Der Seiötefdauer beim. Bürgermeifler dat Ferüber cuf 
dem Öcfundfeläffeine Bermert zu maden und das Beil 
Abguflempeln. 




















Duri polgäie Vorfhift tarn für Bihe Weifan der 
yon submit ingebaten Welch Kine Geh non 10 
für Jedes mit Bm Slemplatfehene Ei eingeführt meer. 

eg dr im & 15 blhneen Ad darf wit ause 
ySeindt Jim mob mb in talsen Mein (rfakt) eier 
5 Wera (Rinnich) einglükt werten, Anker ab 
it yräfi Si Cam (Bi) und Seren. 

Sie oreinfm der $. 16 und 26 fen fine An« 
ienbung ou D$, mes um gcam Betr) ingeükt, 
Ser auf Brfehung geek win. Car von Degen, 
Wurfern und Seftthen belle Stihh ot miele aß 
ya genen Gebr) engefht, 

Abfgmit I. 

Saufirhandet un Wodenmarktsserächt. 

316 

Die Vorfhnften bier Berorbnung faben mit Aus 
afıe der 19 Tea cuf Dan Anden Gweriherieh 
Segiehenden 88. 9-11 aud) auf den Haufirhandel mit fefejem 
Bid und Bei, Diele, Belle und “Ruleroare, {onie 
Ye ochenmartnree ut Bf Orgefänten Anwendung. 

m Atehigen antukegen der Guafthente und ber 
;Weienmfiskeree Ben Lerlmmungen Dr Onbeearbnung 
fr das Deufhe Rei, 

Astani W. 
Sausfhtadtun 
sn. 

Der Velo von Heusgeöteßteten Seh unelegt 
en Behand Dentne he br den 
Yen 8718-20 enlialenen Yasnahıen. 

gı8 

Yieefer, wel We färte, been Pils nis! 
um gemerbönthigen Watauf' beein 0, And dan Bor 
Yen en Sofern be de Eat nt une 
ware. Jebo6 muh der Cofnhtraum brart efhefen Iri, 
De Se ie afniie Sehe ebeiefen de Mint 
And Erbe Baht Düken ih! auf Se Bfenlicen Mläpe 




















und Ziege abfieen; Rinder dürfen mit aid Zufänuer zur 
jelafen weiben. 8.6, Abfak 2 findet and) auf bie Hause 
Wastngen Amenung. 


iesfbe, we das Mid, oder Yet don Ha 
eißtdheen Then, ie fe MER aufpapgen oder winbeens 
F once nat) dam Enoebe In ine Ela ft Haben, 
in rem Mohnar ober In def Umgebung Su 15 Ani 
Gnkerung vetaufen wolen, antligen nt ben Lorlhifen 
der Afgnte I über bie Wefauftfie, [lnge Der Metauf 
A gernöfmig Sen ein I mo ia 10 
Sie & ber Ocmibeorbnung. more fir if Hele Wenter« 
Genuekheine it sche Ta 
so. 

Be Deraenbung Baugefäfieten Stelde® in. einer 
Getzincheft I de Drciailane aledeid, Sl ct 
BEE in ad a apa Alma 
e 


IE Mid der zu eneißtenben Ghengebühe it & 4 














mahgeber 
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Asfänit v. 
 fgemeine Beflimssungen über ungefundes und minder- 
eine Stuld, fomie über die Motöfäladfung. 
ga. 
Seid, weißer gemäß ben Befimmungen in an boer« 
genden Omen velauft werben fo, muß hanhoidi fein. 
"ls Gantoirig I nur felhes did zu eılärn, 
imeiges don gefunden Zhleren om, den Vothergebenben 
Zeftmmungen gemäß gejßlahie und od Te. 
Winberwertfies DIÄfd IN Tolhes, weiße ki der 
Lean „el geniekkr, aber nid als Konhoiadig” Kunden 
mie ee) von noleföfahteien Tieren iR Mei als minder: 
Bee 
2 


Wird bei der Beicjau das Iebenbe Schladtvich Trant 
Sehnde, jo IR Se Bnigung ud Grluhiß je der 
Sitfeefnen mot (ioR Sian I. Geiens eines ap« 
‚probirten Thierarztes Säladhten notfwenbig. Ebenio 
muß ein Xhierarit folort Gerbeigerufen werben, wenn nad 
Bet &taien Mrafpeisyngen wahrgnammen weien 

Pen 

Con di Neifötastunn ns Lies vorgemammen 
eben bfn SCH pur Betnfe In ehr sap der 
Since Tfkanı info iR auır der Sejhen die Ber 
Fi te nd ca in ed 

ußrahmen fd na dann zul, wenn rfoe im 
Verzug it (ei Smocenbrücen, Werwundungen, jüweren 
Se upien aukihen, Grbiumgfähe u. ba), 

Sn Dee Date glatt, won Dr Ahlen ei 
nad der Gilchtung berbegeufen wird; es darl Io Bis 
du been Grfoeien'des 2er weber gan algehüe ein, 
Bon ZU Basen a dem Gingelele een 
Beben, % 


Werden das Dief) ober Me Eingencbe des Bei 

either ton kam hen für angihter 

Gilde, [o bat er zugleich ya beflimmen, ob und unter meiden 

Bedingungen Het, Haut, Rlauen u. |.w. bersendet mern 

Bünfen, ode ob fi mit Dem Bee vergraßen werden mäfe, 
2. 

Dos Vergraben des aa ungenießSar elften Sees 
und der uneeendbaren anderen &hele Sat fofort unter der 
Affit der Drtnpelyebehörbe fattafnden, nadbem bie 
eben vorher mit Maier und gleichen Ztelen Rarkeifäure 
ober Peroleum geräntl worden find 

sn. 

IM das Sei mod genießbar, aber minbenselig 
an Word, Klar der Khaı auf vn m de 
Gusyuielenden ober miyuuntejißnenden Befhanfäein Dre 
rc, Termine bie Srefäfläe dur) einen Elempe, der 
das Mat „Minderverlfig" enifallen mub und. erfallet 
geieig der Ortshpörde Anjie, 

sm. 

Wirbermetfiges Weil darf nur im Namen und. für 

Remung dei Xhereigenipämens Offenifih an den sam 














1 


Birgermeier fierfür Sefimmten lähen, unter denen fih 
eu, die Bahauhung des Zhlerigenibümes Befinden Tarn, 
und unter oripolilicher Muficht in Sticen bie zu his 
5 Kg Gicht vertauft oder verfeigent werden. 

Tag und Clunde des elaufs il der Ortspoliee 
Behörde reg argıycsen und in eieütliher Aefe fat 
quimaen. Der Lefguein (%. 2), (us welem namenttie) 
ber Grund ber Mindermenigtit erfäiid fein muf) iR an 
der Merlaufsee Teiht ihtbar anzuheften, 

Soll der Berta des mindenwerifigen Steihes aufere 
atb des C6lacteres Natfinden, [o Mn die Vorfrlten 
Beb 8. 15 umd 16 Dieer Werorbmung zu beadten. Aus 
dem Segen muß bervorgeen, da das ef) minder 
rt if 

"Im den Gaftwitsihaften, Meg, Murflers und 
Ruttelöden darf mindernertgee Sci nit netauft eben. 











22. 

Sind Finnen, ober Vorige Shmaroper im geringen 
Grobe im Biel gufunde, {o muß das Anden des Sicher 
Bor deu Vetaufe angeeid werden, 


s 
DIL der Iuterefe fh Sei der Entffeibung bes 
Zoieragee nicht Gerubigen, fo Tann er 3ur endgültigen Ente 
j6eibung den Rretigirant, ober, fald Schter jibf als 
giiltdasue fang Gt, Den Kann uf fire 
often Gerbeirufen. 
Abfönitt Vı. 


Schtußdefimmungen. 
FEN 
Zutoiberfandtungen gegen bie Beflinmungen ber gegen- 
Wärligen Verordnung find, fowct nit andere Cefehe Löhere 
Strafen anbrofen, nad) Hill 471 des „Code penal“ zu 
betrafen. 





Pe 
en. 

rgempärtge, Berornung 1 
ortenstihen Brtänbgung in Aral 

"De Seielpolieseromdnungen vom 10, Mei 1984 
18188, 14, Stoi 1600 1 3568.% 1, April 1809 1 9238, 

Home Be mit br gegemndtigen Bengehnung im Wer) 





mit dem Zope ber 








Retenben Cofelpoleiserorbnungen, find an Dımfelben Tage 
aufgehoben. 
Gotmar, den 18. Deycmber 1697. 
Der Bojatapräfdent 
Datm. 


1. 12900. 
en 

Der Beyietstog bat in feiner, 
venber v. 96. in Gemähfeit des Wrltele 4 
Über die Wiinahoege vom 21, Mai 1836 de 
Ummarktung. de ibn in Grlbteftungen, für bi 
Si nam 1 ri 1 6 3. Am 100 Tl ee 
gt: 

















1. Sagen ne Bancb gd.der Che Colmar 
und Mülgaufen. «= - «41,80 
2. Desgleicn in der Stadt Colmer, - . 170 
3. Desgleihen in der Glndt Dlülfaufen. . 2.100 
& Zagont din Date or es Beim... 200 
5. Deögleicen einer Ruh . - - 2 100 
6. Zesgteidin eines Efdb. . I! 2 000 
7 Deisihen eines Wegen ja mir als and 
Sehen... „100 
8. Desgteihen ei Baus ® wi nd. weit 
Gelirm. ... . 050 


Colmar, de 15. Yamıor 1008. 
Der Begielepräftent. 





62 Befätuf. 





11. 10694. IB: Meurer. 

d. Unter-Cifof 
[7 ÄR dung) eine Befeinigung des Birgermeifers 
nadyuneen. 


Auf Grund bes Ant 12 des Gehe, Kteffrb die 
Spnbitisgenofenfäften, vom 21. Juni 1808, wid bieumit, 
nacem laut Prolotll vorı 3. Januar D. &8. in Der on 
Bil Tage zu Wolläfeim faliehasten Oencralerlanme 
tung Der Bakeligten Grundbefier von 21 Leitetict, weite 
aulammen 194,0 Mr efken, 20 mil 128.0 dr Omundsehh 
Mitfaweigenb Burd) Miötkeifnahue Beiefiumt Saba, wähe 
{end nur 1 Qeibeligter mil 6 Sr Grundbel, fh abichnond 
ausgefprechen bat, beftofen, was folgt: 
Ati 1. 

Die yum Zoede der Enhoiffeung von Granbftiden 
in ben Ranlonen „In der Imel® und „Am rehten Meg“, 
in der Grmartung Wolken, rat) Wofgade der hir 
Tiegenden Genofienfgaftsfapungen gebildete Genofjenfchaft wird 
Ber ac ya 


Bier Beitaß jowie ein Kusyug der Gnofenfdafts- 
fapungen it im Gentale und Bayaa-Amrabtatt zu trifte 
iden un in der Gemeine Wetlhhein während det Moni, 
dom age des Guplangs dein an, dur fenliden 











Arte 3. 
Je eine Aubferigung Diefes Befäuffet, weiher je eine 
ferigung der Öenofnköafsfabungen beileat, if fir 
die Alten Der Mueißdireion und für den Würgermeiler zu 
Borfhteim yur Verwahrung im Gemeindearin belirum 
Cine bitte Ausfertigung dem Dieter der Ornoier 
faft nad feiner Gmennung ausyubändigen. 
Straßburg, den 8. Januar 1898. 
Der Poirtsprüfben 
3%: Dominient 
Que 
ab den Geofernfijhungen für De buch vrfebenen Beat 
(unter dem Mann Sralmaegsefkaläeft „In ber Snsl* mi 
de eihe In Bofäelm chee aueifcie Genofeafdet, 
Mofgnit 1. 
Biweet der Genofienfchäft, 
Mrtitet 1. 
Der HonE bee Gesfenfäaft if bie Grtoiferun 
füden in den Mantenen „On dur Sml® u ‚An 











1.106. 














Ainftog Selapnt zu maßen. Die Crfülung die Ipteren 


In er Gemertung Wolff 


öfgalt I. 
Geraätisoehnung und Befuqnifedeh Genofenfhafis 





Metiter 

Die Gerofenfgatt weich Mund einen Berkand venselie, 
Beffen Mitiber dur Sr Generaferfenmlung cab ten Bi 
gemäjit werden, 











etiter a. 
Der Borfland teeit cud 3 Wochen und 2 Eher“ 
Hyeten. Sieeeen Aad ale Siglieher und elle Elekieer ab drr 
SCHE Ver heikeliten Gruneitee zu waste, 
Der Berianb beikt fünf Joh im Hmt, Rec Mtfauf ton 
fünf Jahren tt cine Rammahl ds Dorfende Sur Sie General 
verfainlung di. 














Generatverfammfung. 
artiter 

Jur Zheilnfie an der Generalserfammlung nd ie 
Sigentsäzer Sichunakmeihe efelihe Berteer ven fon bes: 
Hat welde en der Unterregmen besetht f, 

"Sigeniiimer, melde seinen ad, pnlönfih au ef 
Haie Dan, aa ul Mach De Gmdste ver 
Hab, innen 4 der Mvolmädtite vereten Lafn. Po 
Idee Bekmeaten möhen dere Sm Biranmeltr da Bes 
Sr des Welimatarbert brglaubit fi, Gin und Bieflde Bern. 
Hann niät mche ab bıei Dellnaien Ubernejuen, 


Wahl ded Direktors und Wefugniffe desfelben. 
artiter 7. 

Re Berflanbemiitieter wählen einen Sieller und, wer 
fordert, einen Zeigerbnrlen eiß drhen eitler muß rer 
Fit dur Ellimmenmeitkel. Der Pieter un) dffen Blelere 
str blisen wäfrenh fin] Jefeen im Kt. Der Diele alt 
Be Eigenen es Berflanke 6 oj Me Ynteef der Berefenfteft 
«4 efeieen ober der Sartayefbeit cine Berufung anıdurt 

ns in Düne Marmiiger Wskder des 
Berfenss eine Eiyung Denttegen; er fühet ben Zerkh In den 
Sipunaen und in den Generabernintungen, Ge dt dir Sntefin 
dee Genfenkeft u übenneden uch be Siäne, üten und andere 
EA Ferm der Gltat Sle Balıe al 

‚Zie Berfanbtmittieder rd ebene Bereit, az tens 
were and Die Mtten Jift nyaehen. 

(Ser Diteter Hat die Befhlife Se Borfande auspuüßcen; 
defee if Inbefnbere pa Beafen, Mr Genafnfäaft bei den 
Seren ya veeln, 


Döliegenpeiten des Benoffenfejaftsnorftande. 
Rettet 1m. 

Ser Genofefihirand fe fir die Beleg ter 
ter jur Muüfrung um Upterfllang dr been, Tr melde 
A Genfrafget ui mh, du fg. 

"Sefie I ferne Berufen: 

1. Aber Tfang unB ienofge ber uänfähenten Sentiien 
Hnlgen za Beälehen, din Beratung und Nafehrung Bier 
Mbren zu vrntafen und ki der Auafübrung De Gran 

dehnen Beapungen 1a Blemaden; 
ragitfien fie Bl Bertfeilung fr Mofn na) aß 
In weitet 20 ealmen Gennäähe, (ie Die don 
Siienen Ggeiimeen jfnben Kae on den Kakgaen 















































4. im Samen ber Gmolkmfgalt soeieti der Benefmigung 
Bar den Beyntepräfkenten Anleiten aufnehmen; 
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‚ben MSTLUB fonfier Meitägfäfte, fobie Aber He 
5: Ab m TALB fie tue, Fa Br Me 











b Gegerflänbe augen, male bie Jntereffen 
Aofanltt IT. 
und Unterhaltung der Arbeiten. 
Weiter 1. 


Die Gefammiget der Aubelten ib unter De Leitung und 
Benuffihigung des elertlorabauinfpeins ausgeffet. 
weiiter 1. 

Die Yelten erben Du den MellraionsBainfeor 
Teiet gti in de für Die Bergebung feniliher Abt ve 
erfhrieeen Meife berzeen und gear In Gegenwart de Dikirs 
And ring Denfanbemittieet, 

Antceg des Berflande ber 








Gensfenigeft und mit ©: 
ea erben Alcfe ergehen wecken, 
etitet 16 

Deingerbe Mebeilen Unnen Duck dın Miraionte 
fefte euf Antrag deb Sieaftrh onsrfet werden; dee Bel 
vaionsözeinfelter if eo veipfldte, dem Baicepräfdenen 
 Agege zu erfallen, 
Mcen in Dingenben Bäden ber Dieer die Musführung 
nolßmendiger Mein {op ber uforberung de efiretionsten: 
inpettens unelät, o tern der Beitpräfbent nad) Sukkrung 
des Weliraionsbeuleetes been [oatige Rasfährung auf Rofer. 
der Genofenält vernlafle, 

Atiter 16. 
Selen Das Gutignungsoefahren 
über ie Sirsuf bigliden dr 
Beitspräfbeten eine Dfonene Derlage 3a matıen. 
Artiter 1. 

Die Mönehme dee When erfolgt buch dm Mtinaiond 
Bauinpetor in Genenmont de Dirttorh und db In Mil 14 
mäßnten Borfendämilgleet, 























fan W. 
Verteilung der Musgaben, Wotftcebarerklärun 
Se pebiiten and Megnungimefen. > 
Reiter 1 

An Kafng Joule pt er ca item 

14 Eon uf fn Sürernefinene be Seelen Genie 

An Vorrfälg de win, Tee Im Begranee euidüet 

ac (len, un Nie Abrrng er Ai Drgetar eıe 

lien Hehe cu Sich Dfeneung 8 el ar es 

Sense she Genen I wilder ie Ga gu 


Jen Befetigten fıSt «& far, von ber ofengelsten 
Söriffüten Giahdt du nehmen und Bemerungen In eine Heu 
Seite Sie engutragen er enge, 

‚Der Voreräfeg unlerkegt Der Geschnigung det Ball 
Präftenten u, ffen er einen Sufgaß an Kenbehmitfn wert, 
Ber Gemgmigung 8 Minen, 

Artiter 20. 

‚Die Brreung ber Asten erfolgt nad) Mahgabe ber Gehke 

Ber etefgten Be, tem nötig unter Annapıe mepese Rafen. 





















weitet. 
„Der Borflard ernennt einen Genofefßeftscger. Daretbe 
Hat eng engemeflene Raktien zu fielen und bike eine Deraitung 
ie Bi mad, Hnkerung 
enten fefglet, 
Artiter a. 

‚2er Bersfenfiafireiner Yat etc den Gntsur} ber 
Seieißen User De von Ben Mtfleber zu (efenben Beige unter 
Sagranbefesung ber in Mehlel 12 Zifer 2 Deyw. Kell 20) fee 

tung Safe. 

Der Gehmunt wird in jeter Grmeinke mätrend 14 Zayın 
auf ben Bücgermefierente ofengeegt Diele Ofenlesung IN in 
gelte Weife befann ya mece. Jetem Beieiiten fest es 
fe, ven ben ofengeeglen Erden Renntei, zu nehmen und 
Beretungen in eite Hiezn befmmte Sife einnlsegen er eine 
gezeen. Sach Wbleuf Befer Heiß rit Ds Dorftand zus Beftuh: 
falng üser Me wättend deteilen verpebrater Ginmenbungen 
delammen. @er Dieter Log albdane bie Qebelften mit de Rıze 
Handlungen dad, Bermitlung der Welirlionsbuinietirs tan 
Beickpräfbenten que Genpnigung ber. 


























Aetitel 3. 

er Beiespräfbent etäet De Deberake für vefiedker. 
Zeirisung ter Meten efelgt nad ben für ben Einzug der 
etten Eievern gelten Sefimmungen. 

Gegen bi Derenfogung in ben, Deslifen Ad. Meer 
Reäsmiiet zul uud Imerheis Beriiten Prien geltend ze 
maden, wie gegen Die Meranlogung zu Den Bislten Eicuern, 

Arte m. 
2er Genefenfäefttuäner fat jäge 








ee ie Önsakmen nd Kalaln Ab nerhergngeen Sehen 
Fr 





du prüfen, Diele oıdenn im gieier Meile, tie in Meie 18 
ati eh Desniegt vrrläeen iR, ofen 2 en ur 
mei Ablauf ker Gr mi Grdengenen Benerbugen 
FR Sopafoen zu Oben 
VinRätig der brahee und Pehfung der Rednunge, 
Jene Sf der Gnfächung er Oinfprüße Raben Di. dr 
Yin fs di Acgnungen Sen Gemini un Aöceräefen 
oenbung, 











©. Kotleingen. 

3) Serordnumg r Mile 

Betefenb Me Grnsrbang ber für ben Bau ein | am DE SEHR mi de Aufieung Bi Re 
Anesteften, valtpursen Baupitahı Don ur Geographie 


fendorf Bis zur preußifhen Grenze in der Rice 
Hung auf Dillingen erforderlichen Grundftüde im 
Wege der Swangeenteignung. 


Wir Wilhelm, von Goltes Önaden, Deutfger Raifer, Ränig 
don Preuben ic, 

derordnen im Mamen des Heide cuf Grund det Geichet 

vom 9. Mei 1641, beirfend ie Qwangsenteignung ju 

öfentihen Sweden (Bullein des lois, IK seric, n° 9585), 

auf Mintag des eiötanges, mas felgt: 





rlite 1. 


Der Bau einer yeeelefgen, dolipurigen Sauptbahn 
von Bufenbor] 6 Aue preubikhen Örenge bei Riedaldorf in 
der Sichtung auf Zilkngen, für melde die Gelmittel durch 
das Grip, Beiefend die Yeiftelung des Beihehauthalis: 
Giats für daß Gialsjoht 1897/08 vom 81. Mär) d. 38. 
(Reiegrfeplatt ©. 49), yur Verligung gelelt Tmd, wird 
Hiermit. als im öffentigen Auen liegend und. aid deinglich 
ein. 

Die mit der Ausführung der Bauarbeiten Beaufiegte 
Bebörbe wirb ermächtigt, die erfordetigen Grundtäce, näligen« 
fall im Wege der Swangeentigmung, zu erwerben. 








Igrit und Segebrutem Raffelihen Infepe. 
Gegen Neues Palit, ben 29. Movember 1897. 
us Witpelm. 
Im Bertrehung de& Reihetanyes 
Toielen. 
Worfefenbe MerSfe Weroromung eb Hrdund jur 
inter Ken ort er 
Di, den 6, Jamar 1898. 





Der Beirtspräfbent, 
v.a012. 3.%: Pohlmann. 
(32) REPRER 

em Borenben dt Bes son ©, Einen un 
auto, Heren be Sauten eff, ft Durch Welätuß nor 


Beatigen Tage Die Ermächtigung erteilt worben, zu Gunter 
des genannten Vereins eine Loulerie zu veranflalten, 

Die Zafı der one, beren Mia FO auf den Bazıt 
Sotheingen Beichränft, beträgt 5.000, qum reife von je 30 „2: 

"Die Garinne Seflchen in von Mitgliedern des Bereins 
geifentten Gegeniänden im Zertfe von 1.4 Di8 4000 .4 

Meg, den 12. Jarmıar 1898, 

Der Berictspräfbent, 

3.%: Böhlmann. 





11.198. 
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Hagmeifuns 


Dejember 1997 fegefekten Duräfcniis ber Göhen Tagetpefe der Hauptmarttrte, 
tr ara onag me 99 Ar 8 Sr Arten Lt Di Daisiinen a Se Smafee ne 





welen bie Wergätung 
‚im Ürieden 







































































dom 18, Februar 1875 (R. ©, PL ©. 52) und Mt. 1 8. 6 de6 Reiheneiehes vom 21. Juni 1887 (R, ©. Bi ©. 245). 

EI 

Em sc 
Wat | Rramme 
Marttort 

a Hundert Rilogramm: 

aaa Asia 
Atich f --1r 
Geimas H ilals 
Beer B eia| s 
Bemaltecer S en] a 
Fe s Is 
Beamas B Sal 
Par : =|-[# 
Baranakı 2} P Bar 
Fepale ; E18 
Anteen .s el] el el] Sl 5 
Alten. el-| olso| ol_| slol » 
Er ==] #2] ejal &ıa] o]: 
Be | An 
Seas...) ! lee] ejof all al 
Eh LLLLLILSL. Ialzlı sel ill 

I. Grlaffe pp. anderer, al6 der vorjtehend aufgeführten Bandesbebörden. 

(30) bie Wäbigfet Kergu und bie Widtigeit der Untere 


© ih Dref oanfam gemat, bb Bir Wach 
Higung, yum. eilährigefroiigen Mitkarbinft bi. Wett 
des Anzeitee fpälehens dis yum 1. Aebtuae Detienigen 
Iahres natufuen if, in meiden der Bhtärpihtige das 
{este Senegal, Sr sen een 
'ebensjahre Dar die Berefigung wiht nacaeuht erben. 
Die im Beyıle Cber-Ollob Oefelunges klin, 
iweie bie Zereäiigung nadfuhen wolen, baten Ai bei bau 
ntegelämeten Bor penden der Veifungs- Romumifen (Bet: 
präfbiun) fEefid zu melde. Der Ieltung Mad folgende 
Siteifilüde (af ungetenpeter Papier) beufigen: 
9) ein Geburieugnik; 
b) ein Ehmoiligungsattt des Dotrs cher Wormurbes mi 
der Getlörung über die Bereimiliget und Bäbite, 
den Geeiwiligen mäheend einer einäbrigen ativn Bien 
it ju Selten, euöpuräfln [one Die Roften für Mode 
mung und Unteialt gu übemehrien; 














it Muteers if obegeiti u Belheinigenz 
9 8 reauenehengeh, weder Sata on 
Böheren Säulen (Gommaen, Weolgprunafn, Cberreale 
iönlen, Nestprogprmaten, Säheren Birgerjdufen und de 
een mitiebereöteten Gehrafiuten) Bun) den Orten 
der Lehramt, für ade übrigen fungen Oeule dur) 
Sekt se I sie Linie ai 
Sörimitihe Vayiere Füb im Oefginat enpureiden, 
Sr, ie Bene nad, 
Dies geek entweer Fur) Cirreidung enıs Goal 
ie er 8 wenige Belbing Jür den ange 
Freietigen Die, oer ca I in der Metung Das Cfac) 
3 Blanc San a Hung Ran 
aubjoipream. 
"Die Eineigung des Schuheugiffes farm von denen, 
die im Laufe Se& Jares Das 20, Lhereahr. vodender, 
Bis zum 1. April d. 96. mateägi Demi werben, 
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Dieferigen, weiße an ber im Monat Märy d, Je. | de8 Mreifes Rappeftfweiler für bie Bewerbefliwereranfagung 
Ralıfindenden Prüfung vor ber Peüfungs-Pommiffton Theil | ausnehieben und Johann Heinrich Rielfch, Eilenhänbler 
nehmen wollen, baben ihre Meldung jpäteftens SiS zum | in Marlicch, an defien Stel zum Witglied der vorbei 
1. Bebenar % 30, aim, de 3 Ronmnlfion emannt worden, 

uber Den vochehen) unler ac ermäßtlen Zeuge Sale Kerhiätke eae 
af I a re Ela Be DEN Aalen, 
alien, u IR anche, in mei oc enden Spraden, a 
ein, ers län, Famönfgen er metien, Dr 
fi Meldende ra, ‚ein 3) 
na zus de Befung wid den 5 Menden neh Durch das Mirferium {R Sefimmt morben, bafı die 
a FE Yortiten er SE. 000, 3 Rueeriihe om 
euch 1. Der dorf ER ah, a bie Fr nk 5 63 diefes 
Der Prüfung Romain für Gib ichilige. | 3."u 1860, Beiehnd Me Gonhhreng dee Brceigten 
8.0.10." "'Sufvon ler, Raunpra, Ba fie dr end Aue amade Br) 
en Reis Me-Land vom 16, Bebnir 1818 ab Anwendung zu 
Infolge eilt de des Wohnfißes it Karl Ridert, finden haben. 
Hambelßtepräfentant In Diarlich, aus der Preistommilfion . 10236. 
9) Abihlun 
der Remung der Sandes-Berfigerungsanftalt Elfah-Lothringen für das Jahr 1896. 
‚A. Saufende Verwaltung. 
tel. Einnahme. Betrag. |mepite, Ausgabe, Beta 
= “ FR? 5 Fur 
1 | Erlös für verfaufte Beitragsmarten . .|2931640)56 || 1 | Rentenpahlungen: 
1 Aufn aacheneneneenneen.] 885928124 1. Snvetenrentn. . .- 201700,72] 
I EIER 1- 2 Masten. 303904,08| 107704| 05 
Buf@ife aus den Refaoclnds. Syeonl MU Monteranfinbungen on Msiänser..| — |— 
N | &rietung ven Stentemabtungen 2449186) in | Act as Baer Sin] 2 
N | Selb md un a are 1 | al ar A 
fehme Cinnebmen . . | 207135 in Hallen der Srkiratung 
Rapint 1-41... \omeron 01 | . zaısı] 
vn [Cs fie deufece Ropatnagen | 2 in Zodesilln. .. .Msaser| S1107| 68 
Mustolungen . 28200|-| v | Serwttungstfen 5 Er 
Bonn nd 27222022 Jaantmalan| u | Ach da achten Sc il 
kamen». Tassrossi— || ober Entlebung von Werten. - 508] 10 
Iufammen ae VII | Roften der Schiedsgrridhte 5914| 65 
in | Reden er Bee 
| Renee... asoo0| 48 
1X | Roften der Restsgüife B FE un 
1X | Ueenelung an den Mfeifonde. >. | 200000] — 
X | Andere nit vorgefhene Ausgaben . 2] _ 2997| 81 
Rep 1-1... 
I 30 [arten tr Benasung ven A 
Papieren Me. | 3050020] 50 
! Suionnen . ..areron oi 
# wort. 
Einnahme ... 4 4837055,00 
Musgebe. N Aisıoıor 
Baorüberfäuß “65540799 
Hiergu: 1. An Weitfpapieren. . „4 11022757,67 


2: Werth des Gejdäflägnufes . 






=_ 9341502 „ 11996179,59 


Behtani 1100180188 
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B. Befervefonds. 



































Kapitel. Einnahme. Wane, Ausgabe. Betr. 
Fir: 
1 [dien =: 44380 |05 | 1 | Amanfprucinaßme des Refenfondt. ..| — | — 
1 | ie uns Badı aus run — || 1 | Confige Ausgaben . ...... 450 | 0 
Al |Uekermeifungen an ben Atfevefonds Role der Erwerbung von Meihe 
IV | Eonlige Einnahmen . . Papieren pp -.| 200008 | 20 











Y | CrioS für deräuferte Rapitlanlagen 
iuslofungen). ©. «2... 
Boarbefiand aus 1896 0910 |24 
Iufammen - 521 [15 
EITEICTH 
Ginnahme RR. 
Musgabe . 








Hiezu Befland am Werkpapieren « 










Sufammen 


















EIIIERT 


> 5 
=_1166820,98 





Baariterfiuß. 


Vermdgensteftand beim Referefonbs, Fgeriereee) 
“ bei Der Laufenden Vermaltung 2, 11991581,58 
’ Vermögensöeflanb überhaupt - . - = 13444158,70 





(a 
“0. 
Zoede der Cri 








Rüt nadgeuät. . x 
Geige Ginenbungen gegen bife Knlage Find Ginnen 
einer die fpätre Geltendmachung ausiälichenden Prifl von 
Dieehn Tagen, Seginnenb mit Dem Ablauf Deb Kageb ber 
usgabe bil‘ Blatt Bei dem Unleridielen ober dem 
Bürgern zu Häningen angubringen. So 
Beidreibungen und Pläne der Anlage 
ie einem Cpemplae au] der Reiielien un dam Bürger 
meiteramie ja Düningen yır Ginfiht offen. 
Würpaufen, den 15. Jamıar 1898. 








(am 
OD zug © Sanmgrfpinge som. Sharp u o- 
Bi ef, a] em im er Share er ieenen, 
in dem Örimbbude unter ber Bepeihnung Kanten Urkeu 
Eetion B 1908 eingcrogenen Grundflüdt, eine Polafhe« 
Tebei u errhen, 

weige Einvenbungen gegen biefe Anlage ind Binnen 
einer die fpätee Oeliondmadung ausfäiehenden Be von 
14 Xogen, Beginnend mil dem Wblauf des Tages der Yube 
gabe difeh Bitte de dem Untergeicpnelen ober dem Bürger« 
ie u Wülhefen anuhengen, 

ie Slörkungen u Bünde tage 
einem Exemplare cuf der Meisdielion und 
meferamte gu Wälhaufen zur Ginfiht ofen. 

Mäpeufer, den 17. Januar 1898 





Tiegen in je 
em Bürgere 








Der Arie. 
1.848. 3.0: Colöffngt. 1. 5020. 
V. SerfonalPacpeihten. 
«a2) Gruemmungen, Verfehiungen, Entlaffungen. 


KAisikeiem, 

Seine Mojefät der Rcfer Gaben Aergrädigft gerußt, 
den Unsate Meilas an Bf In Be 
Beige Bargd am Brfdeen de Obaanesgiges u 
Golmar und den ietter ber tiengelidaft für Sobene 
und Kommunoltredit Dr. Emil Petri zu Cirofburg zum 
Unteflossfefretde und Vorfend der Abiheitung für Iufik 
und Audtus im Miniferium für Gtfaßetoringen gu ememen, 

Vermeliug ds Jar, 

Dem proftäen At Dr. med. Gugen Schlejinger 

in Ciafbung It sad verlärfämiptg afandeer Yrdhng 











das Zeugeib, ber Befähigung gur Anfelung als Rreiayt 
erhell worben. 

a Ernanat: De Sünr Seb Daran mu Din 
mad) zum C& dajeöftbefchenben. gegenfeii 
Te en denken een 


ati u Aulteralung. 
eine Melt dr Auf Shen ergnäbi 

vn grseiäieie Se ir ine 

eluhte Entlang su8 Dem Din de Mehetaner Cab 

en a Bean gehen. 





Seine Mojepät der Raifer Haben lergnäbigf gerut, 
dem Regerungse und Forfral) Rapfing in Clbburg die 
naögefußte Cnitffung aub be eines Mitgliedes der 
Discplinarlommer für dfableiringihe Beamte und Scheer 
in Straßburg gu srieien. 

Dem Gerihtsafefier Eberbadi in Eirafburg if br 
Hufe Uebetrits in ben Bienft ber Verwaltung der Reids- 
ifenbaßnen bie nadgehuste Gnttfung au bem Sanbedienfte 
don Gifofs&oringen erfett worden, 


Vermeltung der Fnanyen, Grnere un Din 








Sin Mei de Rilke fben Mrpakaı gut, 
den Rentmeiftern 






Ionörter Genftteben in Groß 
Sandfer zu Raiferichen Rentmeifern, 


2 — 


wirtöfgeftligen Säule SöHt in Rufad) den Rang der 
Räte vieler Rlffe au vereiben., 
Geftorben: Rreisbauinfpetor Si neider in Gehweiler, 


Veraeltung der Päd ud Iabireken Sera, 


Grnanut: Der Grempienflannärter Ghwarz der 
Ction „Bei der Mopele” zum Öriyaufeher dajelbR, dr 
Geenpienflampärter Jodum in Riffs sim Orengauffeke 
dafelit, ber Sanbeichh Jung in Fupendor] zum Orteine 

mer daft, ie Ledige Maihilde Dromner in Dbertreubes 
dur Ortseinnemerin Baal. 

Verjept: Der Grengeuffcer Bratte in Gore als 
Steuerauffeher nach No, Der Gremauffeer Biedermann iz 
Boten nad, Sad, dr Grliän DR im Dat 
1a Gare. 

Die Verfehung des Grenpaufehers Nacd in Lollent- 
Serg nat) Bafel if Jurülgegogen. 



















Verwaltung der Seweirtfäen nor Afealiäen Ark. Ausgefcieden: Der Orlkeinnehmer Feren in 
Stine Majehät der Meifer San Allerguäbig gerußt, | Anferie, 
dern Diellor der Iandwikhjdaftihen Lerlußsfetion Peo- Geforden: Dr Dirlionsfehetär Bauer in 
Telor De. Barth in Colmar und dem Diele der ande | Cirakburg. 
VL Bermifäpte Unzeigen. z 
a) aa) 


Die Leben, Autfleuee und Miftärbienflofen: Bere 
ferungsattiengefelfaft Arminia in Münden Hat ben Herrn 

Mütter in Ghraßburg zu ihrem Berker Befedt und 
für ihren Gefäftßehih in GifoeLobeingen Im hf Wh 
mung Demi gewählt, 








Dos Broblantemt Stroßburg Tauft Cpeferfen und 
Bohnen ausfätehtih von Befen, fonie Meier, Sapge 
Hal, Heu und. Woggenirh megejinmäfiger Gilt. unter 
Son: Brkdhäiking br Dada. ya 

ie. Sobtung für geifrle Mare ef 1 
mad den Legeipn. ei 





DIE er er org 


Gentraf- =” Bezirks-Amtshlatt für Elfaf- Sotfringen, 











 Strafiimeg, den 20. Janıtar 1808. ! 





1. Verordnungen pp. ded Dinifteriums und ded Oberfnlratbs. 


as) Beratat. 
Auf Grunb bes Mt. 12 deb Belepet, berffnd die 
Spnöitatsgenoffnfaften, vom 21. Jumi 1866, famie det 
815 des Gdehes dom 30. Juli 1890, 1b Kermi, 
Madden Ieut Breite, vom 23, Deyember 1897 in der an 
diem Zage zu Breufctoidersteim falighabten Genereloere 
Termtung Der beiteigten Grundbefiper von 179 Betkeiigten, 
weiße yulammen 62,003 Qeltar beiken, 175 der Bildung 
der Gemoffefnit Sngefiu Haben ud zwar 26 mil 
19auc Hattar Orundbehh Durd) oustrüdtihe Grtlirung und 
140 mit 1,00 Yetar Grundbci ÜBfÜrwcigend Dun Yihte 
ibelmahıne, während mur 4 Lefelste mit 1, Pellar 

MO abuhnenb ausgefproden Hasen, belofe, 





Arie 1. 
Die zum Swcde der Regelung und Anlage von Ped- 
wegen une Neueirbelung & Grndeigenibung in den 
Gesannen „Im Giem Gebten" und „In den Rotten“ unter 
dem Namen „Glurbe: ıngögenoffenfhaft Breufde 
widersheim, Geltion D*, mil dem Eihe in Berufe 
insbe, vos Mafgabe der eiegenden Lenfenkfi: 
Tapungen gehe Genffnfgaft wird Girmit auf 

















Artilel 8. 
tuferigung Ya Diät, wer | in 
Da Getting und ds 
ieberwergeiiifes beifegt, für Die Atem ber Rome 
aim jr Sinti Ba Satinakpund kr Aue 
Ban un ir Den Dig ja Buefemesgn 
SE an Aufengng If Ben Alter der Gene] 

ie fee Yusftgung ie dr Gef 
(daft nad) finer Ernennung aufyußär 

Orftan, den 10. Jan 1908. 
Winifterhum für Elje-Lotfringen. 
Abteilung für Finanzen, Gewerbe und Domänen, 
Der Unerfanlsfkuie 


Ir: Fecht. 











Zu I. 14702. 








Ausg 
an8 ben Bensfenffälebungen ie 


dei, Eelien I mi dem Oi 
het Genen 


Auch nerfiehenben Petup 
mofen[öalt Bueajänidet: 
Serufgpitersirim gehiee 









Mofgnit 1. 
Zwet der Genoffenfhaft. 
weiter. 

‚Der Zwei der Gensfenfgelt I Ma Regelung und Anlage 
ven Seihmegen in den Gemanen „Im Gifen Gehen” und „da 
Ben Ketten“ {m Ber Gemertung Seruffindesifeim und gner uner 
Heurintheilung 64 trltlgien Grunbeigentfung nad ben 
Zeitimmungen De Gele vom 30. Quli 180. 








Gefehäft 





Zi Gent mb Ach een Borken mai, 
Def See Var Dr Oiarenung an den Buell 
wetter. 

2er Bernd St ea 8 Mike mb 2 Eee 
inte. Ser He al Ste eh le Ehe De 
SER er Beelien Bestehe u mit 

Ser Srfan ya (n Yak I Hm. af von 
It Jake tl che Ramaf kb Werfane Kr Dr de 


Befomnlung ein 
Generafverfammlung. 
weitet 5, 

er Zielneene an Dee Geeraaerfemmung fab ieenigen 
Sieengänee Enjefungiiciie gfhlihe Brerire von felden Sr 
sräte, meige mit minhften I, Quter en dem Unternpmen 
Beet Aa 

"Dir Gigettüner, ben Kefeligie Gi 
Wisefmaß miöt eruiät, Tann fi, sein 
Terteler aus ter Mit an ber Genese 
Die Any Nfer Beruer Geflmmi A Der De Dahl, Dilhe 
gast, wie vile Mal be Plöheninflt von 26 Ur 
in ikerm gemeinf@atligen GrunSbefig etftten ft. 

"Sieniämer vor mehr ats, Hetie zu (a Be Beim 


aehr als Dei Gllimmen fühen, 




















Sigentfümer, melde verkibet n, perfönti u effeinm, 
Iewie Senne, feit Re nit kuchüe Glemännesza bertee Aab, 
nn fh Duec Belinäciite vereten af. Brbtfärilihe 





Aihe an ac ef Oben. 
Wahl 1e6 Direttors und Vefugnife desfelen, 
weiter 
Sie Werenhttgfier wählen einen Dkltr unb, wenn 
(eferetih, einen Begeenekn al Men Berele nh Ihen 


lt dur Glioumenzebehet. Dee Ditter und bfn alber, 
He Beben mähend fünf Jahren im Amt. Der Sinitsr Brut 
Be Elpungen bes Worinds fo cf be Yateefen der Genflenldeit 
‚er der Bepekpeäfbel eine Berufung ensduet 
Gere ürmilider Sglieer dh 









ER kg der Geufenfgeft Imülihe Mapee au 
"Die Morfendsmitstter lab jbergelt Bere, das At 


Begeiäiß und Me Alten fe eiyalhe, 

Der Drei Sal Me Befätäfe Bi Berfands cusyefren 
Berfetse fi iegefontere dazu berufen, De Gerflnjdaft bei Br 
Serien zu nette. 





Obliegenbeiten des GenoffenfejaftSnorftands. 


Aetiter 1a 
eofeföetzvrhanb Hat für bie Belhefng der 
tel var Mobfühcung und Untenkektung ber Abeten, Hr melde 
Die Gensfenjgeft geile wach, zu jrgen. 
Serie iR ferner Kauf 
1. Kr der Wefeufachen, Benitiung, Reeintfeilung uch Ler- 
merteng ber Beielieten Grumfiät, bei der Beil 
ge und Grebennepen, faule Bl ber Auffeleng bes vor 
Mafien web enbglilgen Zukelunghereten Berathend mie: 
een; 
9. über Umfeng und Selfenfoge ber eutyfühtenen Kuutihen 
Talagen ya befäieen 


Se 
























m 
3. de Oenlige Seenhnugung bee dr Bacne des Defehens 
au eaflen; 








du Süßen, wele den 
mi ber Nusfäßrung ber Mubeilen elrauen Serfenen zu ge. 
inäbeen find, feel Sife nit gemäß 4. 6 ber Befimumunaem 
Kiober 1891, Beftfend Be autor Genfer“ 
fäaften 2. 1. w., dur, den Diele der Mellen Ele 
Teer nd; 
En Sm mähern ber Derhonlungen faktfinbenben Zerminem 
ie m neben, 












ehe dr Wit 2a eibaiızen Gm De Da er 
A Gumiacn Adele an In Ana 

3. Der Bertnitng der rankfe ser Madtieng 
is Benni Pen Scheu 


ei 











10. im Wemen der Gensfenlgeft vorbei, Ser Genpilgeng 
hund ben Dalrtap 

11. er ben at 2 
iäifiche Derfegung ven Mehtianlprißen m er Be Gin 
Yuna auf De a Serferfdeft geritten Rtagen 
Best nf 

12. bi Bbaeirng Gmafnfächund u uff 








ten übe te Gegtähe ige, wei He Inf. 
er Ormsfenfeft esäken, 
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14. bie erfonberlihen Kußtenfäperfosen zu ofen, Bufeiekt 





Dat und Eiche vrkringen und mac Anliting de Bere 
fr 


jomen orhnungemäß 
hen Ausgeihung ci 
ar Aaron 

End einen Derieer Sieden de men 


Mfg TIL. 
Ausfüprung und Unterhaltung der Arbeiten, 
Wetiter 1, 


Die Gefemmtrt der Meilen wird unter dr Ging und 
Breuffiätigung de Weflreionsbauinpeint audgefüfrt. 


Rettet 1 


Deingnbe Aobkten Tonnen ef 
auf Antrag des Dinar 





1. 











Bund den Wtireionsten: 





otenbiger Mbelen tr der Aufstberun de Mellneionsbane 
Änfpettes unlrlft, fo Tann die Blnberiigungtlomniffen na 
Anböcung des elissatienktauinfetinn den fertige Ausfükrer 
Sul Rafen Ber Gmofenfgaft srelafen. 

Netitet 16 

Rad erfeater Pintelegung de Sutetengänereh auf em 
Bipeelenamt ober Amtägeriät, Diepungameife mac) Abgabe dub 
Setelimgheret an ben Dieter Sr Betten Elvert eben Me 
a Ale 14 Begleten Befagnife dr Plarerllgengötemifen. 
en dr Beefspäfdenten Ber 

Aetiten n. 

SOG nimm’ Ser Mefiorfienssenifpete In Begel 
ung des Dinllnb cine Defäligung deR Juhanded der Beulen 
rund erief Jeann mit Dt Diese Den Woranfag der m 
määfen Jahr euspfühterben Metelen. 

Astitet 1. 
er Arbeiten erfolgt kur en Seloetionde 
rt 86 reerb und dach Rorfenik 


Aofgnit IT. 


Verteilung ber Husgaben, Voiftretbareeflärung 
der eheliten und Dednungowefen, 
artiter m. 
fans ib ReSnumgtaheh It be Meran wäenb 
en Slcgeneferam der Bekeligen Gamihe 
erafötag Dr Mebiten. neide im Auhnumaiahe ehaefägct 
med Jen, nd De Abering Über Die ir berngenen Jahre 
Autgefäiten Beben cl. Def Ofenlegere IR In een zuc Ger 
il Geneinder Sfeuig Beennt yı madın. 

















Die nat 
Emuinfpfior in On 
teen, 




















(ie einpuragn er inguee. 

hfeg weteiegt der Genehmigung det 

präfßeren und, fen or cinm Safah an Kendehmlein 
ds Diniferlum 


Artiter 20. 
Die Beeeitung dr Reflen eroft nach Mahpabe Dr bet 
igten Ge, geebenenald unter Annafre mehrerer Alan. 















Retiter au 
Der Borftond ernert einen Genoflenkhefüregier. Derese 
tele ongemeffene Auutlo zu Reden unh Bye ee Berpütung. 
Zi Die ber Reulien und der Dergllung wid nad, Makktung 
a Borfinden bon ber Beisspräfbenen fegfet. 
Retitet 2. 

‚Der Gerofenfeisceäner Hat ojäptih dm _Gahurl der 
Seiten über Be von dm Tlgfleren zu Lefenben Beiträge unter 
Saumbeegumg der in Piel 18 Bier 7 unb Weil 20 fer 
Mieten Met ber Refeneesteilung aufge. 

'Der Gaiunt wird in jeher Gemeine mäfrenb 14 Leg 
(af dm Bürgermeferamte ofegeegt. Diele Chenfegung iR in 

ker Weite betonnt zu maßen, Jebem Beteiligten Reh eb 














eiaznen. Der Dinlir (gt elbenn Die Heben mit ben Ber: 


Feen Su 20 
Koran, vr Spain vn 
Fa 
de Beten ea Dub fü nfdsen 
inch hr Aofmaele ef ma farb ie 
Te Se Eltern Beinen 
Ge He mann vn Den Ab 
gen ag un 
BEE de De Realoeng 1 ben Heer Eee 
tet 
der Gensfifäeimdes Kt Ah der dem 1. Si 
I m ah af At vrhregnprn Radamp 
Ben Berharhe Maga va La 





















Der Berlenb at Die Wbrefnung beb Genflenlfefistiiren 
Mu peäfen, Mefele elıbann In gleißer Meile, mie in Mei 19 
Begti bet Vosenählegt vergfäeichen iR, ofen zu Iram und 
mas Ablauf ber Grit mit ben dhma eingegangenen Benertungen 
dem Beitspefenten zu Abermilen. 

"Dinföuiß Ser Lnapme unh Belfung der Relinungen, 
fomie Hi der Gnfäeikung über Ginfprüce faben bie Mr 
Härte für die Redmangen von Gemeinden und Rirperfäeften 
Aamenlung. 

eier ar. 


Der Dieter fan De Aale und Be Bücher dei Reich 
prüfen, Wenn er eb fr nbiha BALL. Der Redner IR. erplie, 
Yen in alle jum Mhnungiieln der Genaffnfgeft aehrigen 
Seifipide Einf zu gelten, 





Bekauntmedung, 
betreffend bie Prüfung im Hufbefclag. 
Die laut ber Belanntmahung dom 11. Deember 
ME UI Bee a End E a) 
aul den 1. Februar Teelete Beifung im Hufseiätage 
in ber Bütbeihteglgute m Mey, Perteriperafrahe sh, 
Ät auf Den folgenden Zag, alfo den 2. Gedruar, ver 
Nöoben worden. 
Straßburg, den 21. Januar 1898. 
Miniflerium für GTioß-Lotfringe 
Abtyeifung für Landieirthichaft u. öffentliche Nrbeiten. 
Der Unterflantsjefrelär 
Zorn von Bulad. 


a0) 








der Begirföpräflbenten. 


b. Unter-Olfaf. 


U. Berorduungen vr. 
an Berordunng, 
betreffend die Einberufung Deo Bezirfstags des 
Unter-Eifoß. 


Auf Grund der Ynbeshertihen errdnung vom 
2236 Bir, Geieffnd Die Ginbrufung deb Beyılälge Des 
Uuen@laß ju_ einer außerorbentihen Eidune, beftmme I 
je era A. 12 ds Ge em 22. Dun 1600 
le 





‚Der Boräag es ntee@Teß ib fern, A am 
Dienflag, ben 1. gebruar 8. I, Vormittags 11 Uhr, 
au Cirobtarg {m Cipungsfale ded Seirlstogs (0de der 
Rönigsfirbe und der Wenfeftafe) zu ir aufeordentfigen 
Sıpung u verammein. 
StraßSurg, den 25. Januar 1898. 

De dent 

von Srenberg. 





1.018. 


© Lotheingen. 


as) Berorduung 


Streffend die veterinärpoligeilichen Unterfuungen 
an der Grenjftation Chambrey. 





}n Yeilefer Apänberung meiner Berorbnung vom 
3. Jan 1896 — N. 2016 — (Cenlral: und, Bits: 
Aattöiat D, Seite 161) beliume ih hiermit, da im Der 
Aiberugöfale des Mreiihleronges Wulotte zu Ghäteane 
Salt om Gtle de von Die nad Zeutld-Yorkour 
vepgmen Xierartes Dice der Thlrant Chaty 
Mentingen die leräryicen Unerlugungen der aus ben 
Aaslande über die Gialion Chambrep zur Ein- und Durdhe 








fuhr gefongenben Biefgattungen Aelbertretungsmeife norju 
Mehmen hat, 


Wat, den 19, Yarar 1898. 





Der Besiefäpräfibent, 
N. 02. Er 
(a0) Berorbnung, 


betreffend bie deterinärpofigeilicien Unterfugungen 
auf dem Bahnhofe Diebenpofen. 

Unter tiefer Mbänberung meiner Berebrung vom 

91. Mai 1897 VI. 2358 (Genttale und Beire-Amisbatt B 





©. 146) beflinme id, maß fol 





titel 1. 

Die fieräntihe Unterfufrung der aus dem Huslanbe 
du: Cine ann Runde ergeben Tichptungn Fade 
Muf dem Rafnhafe Dieenbofen fernerhin am Dienftg, Mitt 
O6, Freitag und Gamftag jeder Woce von 10-11 Uhr 
Bormittage fat, 


! Alte 2. 
Diefe Verordnung rt [ofort in Araft. 
Det, den 19. Januar 1898. 

Der Bayirtapräfdent. 


wo, 3.4: Pöhlmann. 





II. Grlaffe pp. anderer, ald der vorfichend aufgeführten Bandeöbehörden. 


60) 

Der Sasritent Herr Iulinb Immer in Eondemadh 
Hat den Antrag auf Gemehmigung jur Erneuerung de bi 
er Abwegung des Meltenelß eiter Geht in Mlnbof 

enden Ciauwehrs in der Seht ai Der Öcmarfung von 
era und cuf Erhöhung Dies Mehres um 45 cm filt 
um S0 em gef, 

ER rbtungn Ten äbenb 14 Ken von der 
Berffeitigung bier Selonnimadrung ab in der Ranjlei der 
Ari Getmar zur Einfit ofen und tönen imer« 
Haid diefr Die pälere Gelterbmadung ausialihenden 
Tatdgigen Grit male Ginmendungen gegen Pas Prjet bi 
Ben ati Anier a dan Sngenaer vn 

ra angebad weben. 

Golmar, ben 19. Jarune 1908. 

Der Rreisbirtir. 
3.8: Böninger. 











3:9. 388. 


sn 

Zur Cpeifung feines im Gavonne Hugftein gelegenen 
Webers und feiner Gabeonftalt orieift hat Herr &. Geiller 
dem Antrag um Genehmigung gefelt, vom Nurbäälein Der, 
durd bie der Spitloermeltung gebörenbe Miele cine Rohre 
leitung von 15 cm Sidtmeite {gen zu Dürfen, 

Giweige Einmerbungen gegen diefes Morbaben find 
Sinnen einer Die fpätere Geltenbmachung cusfeliehenden Frft 
von 14 Zagen, Cegiunend mit dem Ablauf des Tages der 
Musgabe die Wlttes, ei dern Herem Bürgermeifer zu 
Gebweiler oder zu Bühl vorubringe 

Der Man net Grläuterungsberiät und der Enhaurf 
au einer Geneßmigungs-Urtunde legen auf dem Bürgermeifer« 

















amte zu Gebweiter zur Cinfihtnaßne auf. 
(Gehueikr, den 20. Januar 1808, 
Der Areidieior 
Anüppel, 
V. Serfe 
[CN Verleihung von Orb 


Seine Mojfät der Mailer und Rbnig Haben Ale 
eg et, ei em Seslcigen Arne ud Dee 
fe Ben natbenannten Beamben und Sandetangerigen von 
Gifaße&otbingen folgende Cxden un Chrengeien gu verleihen: 

den Roten Abler-Drben zweiter Rlaffe 

mit Gicenfaub: 

dem Minferitratp Deemelman zu Etrekburg, dem 
Winiflritratd und Rurelor der RuferelBihemelnierftät 
Barum zu Gtraßturg dem Pröfibenten de Oberandesgeriitt 
Ralfiga zu Colmar; 





[c) 

Der Cihncnefändter Jatob Eberlin in Burpaeier 
dat um machrägihe Grleubniß yur Senupung feines 
Burpeier (JUja6), Oumern Milddel, Citian E, Sr. 868 
de Ralf rigen Ehlaifefh nedgeluht, 

Cireige Einwendungen grgen die Anlage find Einmen 
eine die [pätere Onlerdmaduns eusjhteenben Fr von 
14 Zagn, beginnend mit dam Ablauf De Zages Der Mut 
gabe Biees Bates Sr dem Unlerefineen ober den Bürger 
ner zu Mio) anzubringen. 

Sie Selrebungen 1 
einem Gremplace auf ber Mreidieion und dem Birgere 
Miferamte zu Mad) zur Cifiht offen. 


Wäffeufen, den 19. Januar 1898, 
Der Rretdirelier, 
3. 8: Gihr. von Türde. 











Pläne der Ange Hüegen im je 


1. 230. 


[er 

Der Mefger Ru Heugeraih braßtätig, inter ine 
in DeutfärOi) gelegen Wobnhaufe cin Cäinäifeue zu 
eriden. Beihreiung Srinung end Ciepln Ken Tsoht 
au den Sgemefleomt ja Beufgebi ale aud af Ber 
Rene der Arion Wähcnd ver Yrafunen jur 
flnahme au. Gialge Cmmerbungn gegen De Balayc 
Ano innen ihr Augen wm dep Loge Dr Aatgak 
ice Beet Sgmmeden un Je [rät Önlerbmadteng 
autiötfenden Jet da mir dr Bei Dt Bürgermefer von 
DeulgrCih zu een. 

Didenofe, de 21. Yamıar 1898. 


Der Preibireltor 
Graf BWillerd. 





em mad Cirempeicen. 

den Rotken Mbler«Drden dritter Rloffe 

mit der Coeife 

den Elltanmat Kin Dbeladesgiät, Geeimen 
Oel Dr. Bernape ya Galnr, ten Öbeankee 
eriöital Doenling su Gelmar, den, Cbgugkrungsrag 
Sövimenı zu Dip, den Urbertäiurfeor &r Sümicher 
Bere ju Ektobbrg dm Mine Gloofer ur Cafe 
Bug, dem ie üiprefor Dr. Winbeiband u €akbug 

den Roten Adler-Orben Bieter Rlafe: 

dem Unberätproffe Dr. Beder u Chakburz, 








dem Jura, und Netar Dit zu Finnen, dem Canitäte 
za Dr. Dittmar zu Coargeminb, dem Obeierer Broefer 
Dr, Dochle ya Straßburg, dem Rrebauinipetor Baurat 
Gägarb zu Ihann, bam Ghrenbomberen EhrSarb zu Marlich, 
dem Ronfflorsipräfbenten Gerft zur Deieler, dem Cefänge 
mißdiretor Gobelüd zu Chrofburg, dem Erlen Gtantsanmalt 
Bombart sa Jbern, Dem Sanbgeritsoberftreän, Ranleal 
Hamann zu Jaben, dem Artädirtor Dei zu Melenbun 
dem Hmigeriiraih Dr. Hoc u Mülhaufen, dem Mine 
feieäc, Segmumgsrath Ratifc zu Straßburg, de Behtte 
onnelt, Juftyath Rarl gu Goorgemind, dem Tomberrn 
Reiler a Shrofburg, dem Dombrern und, Münferpfaser 
Ricfjer zu Ciraßburg, dam Hanbelsrifter Kohler zu Mile 
haukr, Dan Notar Levy zu Gancburg, dem Ronfilerule 
präßdenten Siebric zu Darlel, dem Cberbuähater Ponte 
du Straßburg, dem Eanitättrat und Muesant Dr. Meyer 
du Säitighein, dam Oberer Müller am Keprereminar | 
Ay Geinas, dt Polhellemmfler Offentopp zu Rapfesberg, 
Ben Gerieiter Renner zu Mlesdorf, dem Londgeritrai 
Shaafter zu Mülkaufen, dem Gnpolseenbemahter, Suflge 
2a Eon ya Batam, km Former Zhielmann, zu 
Bi, dan Obemplimpeltee Wolter ya Gaarburg, dem 
Grmfilielter Dr. Wefener mu Zaben; 
den Röniglichen Rronen-Orden 
dem Cberfhulrtt, Gebemer Negirungeral) Dr, Al- 
Breit zu Strahkung, dem Untefloatsirelir Baron Zorm 
don Bulacı zu Sirofburg; 
den Röniglicien Rronen-Orben dritter Mlafie: 
kn Regirungs: und Porfralh von Bande zu Dh, 
dem Mommeryenalh Gren ya Mälkeufn; 
den Röniaticen Rronen-Orben wierier Mlaffe: 
dem irgermefer Ambiel zu Vopdgrän, dem Dre 
ganift Andloner zu Yagenau, dem Bürgermeifee Bed zu 
Eepdnberg, tem Buchändler Bothe zu Gehwelr, bem Rate 
fuleur bei der Rabadmanufattur Bouholh gu Ckrakburg, 
dem Bürgermifer Oherrier zu Cpambee, ban Hanpilhrer 
Dumont zu Saltenberg, bem Bürgermefie Alein zu Rror 
Halt, dem Gilenbahnfeteär Roltard zu Cirafburg, dem 




















2 


eitiernt Loper ya Buben, dem Lhrer Shenten- 
Berger am ygas join, ya Bärgeneifer Sneider 
du Sopperen, dem Bürgermeifer Gäemaß zu Baflenberg, 
Kom Sargimefer und Detor des 
Frncios Simmer yı Gunbikein; 
das Allgemeine Ehremgeigen in Golb: 
 erzgree Bdnann m 20 
Haufe Sum Reteriden rer Ra u fen, dem Ran 
Ve f9e im fen zu Sinabbun; 
dat Allgemeine Chrengeigent 
dem Siafeabenmier Bas zu Da (Ar. Baal), 
kam Gihuhmenm Beyer 1 Eiaßbarg De Reken Bärer 
Yerfedeher ya Heimal, yon Ecken, Dur zu Gior- 
Ansehnen. dem Bolnmeir Died! zu Chahbung dem 
luft Bifger u Santa, dm Begmeiter Ölkrden 
Be Site, Sch Orhnnehme Houpie uf, dem Sehe 
Be Reimer Stud gu Orig vn 
Sfingeufiher Jodanner jı Chaklurg dem Eige 
She eter zu Seauner, dem Giemeingehr Alcın 
ne enrl dm Oentaberfer Robe zu Ct. Sohante 
Kaya RT gerad Dım Babaıbern Arche gu Stck, 
Kar Gerbarmeeukemaäimefer Rrüdwann ju Saaburg, 
Ne Sriseförgbenfhe Kurt gu Marie, ben Ceahn- 
Ser Bene je Semeraun, dem Oltmentreen Sicher 
a kaagen Ym Öcmenhföher Cinbedert su Barkögut 
Bacaı de Kanne Daton zu Mh, Dem Reihen 
Beschöcer Danfein zu Arfeibah, Bm Gmbarmere 
Senscotmeier Meyer I zn Oolner, ben Aanaimelr 
Slacis u Milfaufn, "em Gateian Nicolas, zu 
Suzıne Ott au Eiakbun, den 
Linse Sol Bein Beni, hm ea 
manehoadeiter Proded gu Mlheufen, dam Drteneh- 
hd jı Bondormat, den Barnwert Sämitt u 
Senadekn de Eiiemsiter Shmilt zu Cetrndpab, 
Be ehndarm pi zu Aorkaat, de Olotnlat 
Laser m Orkn, dm Sammel e 





‚öbeuderbandes dei 












Gruenmungen, Verfehungen, Entlaflangen. 


ati zur Aullasersaitun. 

Dem Raufmann Griebri) Bafer in Magng if Di 
macgefacte Entlffung aus dem Amte als Ener Ergängur 
väter des Amtögerihis in Mich erteilt worden. 

Vermaltung der Ananyen, Genrrde a Domdur, 

SeRorben: Der Rentmeifer Walter in Epikhem. 

Birhwerseltung. 
a Ober-Eifa| 

Definitiv angefleltt: Die Lehrer Mbert Gerber 

in Rürisfeim und Geinrid, Rostomih in Haufen. 








d. UntersEifah. 

GEnonnt: Hin Gkelle bes verfocberen Begeordnelen 
Müuter das geb des Ocmenberalie Elepen Yambert 
gum Begeordnren der Gemeinbe Ele, Arc Sabern. 

Definition ernannt: Die Lehrerin Big 
Speer ie Hash nd dr AfA Sam 
in Semenfeim. 

Verfept: Der Lehrer ubig Bauer von ringen 
nad) Gofen. 

Ausgefieben: Der ländige leerer für ben Hmts« 
geiätebeet Sakheim, Beigardneler Groß in Deltheim. 








VI. Bermifäste Hueigen. 


[C) 
Das Proviontamt in Colmar i. E. lauft Roggen, 


mn BB 





und Roggenlangfiroß, mögfiäß von Produgenten, 
gängigen Preifen. 


Hafer, 
” 
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Gentral- und Bezirks-Amtsdlatt für Elfap-Kothringen. 








Seinitt. | Strafburg, den 5. Gebruar 1808. I 
L Verordnungen pp. bed Minifteriums umd des Oberfchulcatbe. 
8) Midael 1 bas Bergiorrfteigentgum in dem in ber Gemeinde 


Im Gkıräßteit der 8. 95 und f.deb Bergaefees vom 
18. Buember 1878 werden Bierburd bie Beubangeurtunden 
fr die Gleintobleerguute Kaper und IL und Dicael I, 
MI und IV mit dem Vemerlen zur Ofenißen Rennmiß 
ebrai, ba Die Wangeigmungen Dei dem Reifeihen Berge 
zuier in Etrafburg yur Gin offen igen. 
Etroßburg, ben 21. Jamuar 1898. 
Dinifterkum für EifaßrLotkeingen. 
Mnslune 1 Imen. 


Im Namen Geiner Dojeät ds Rafers! 

Auf Grund der Yuitung vom 26. pri 1897 wird 
den Gebrifanten I. Bogt in Srberbrud’ unter dem Rasen 
Kader 1 da$ Bergiertbeigenifum in dem in den Oemeinden. 
Aue und Masmünter, Rıeiß Xhonm, Beiegenen Babe, meldet 
dm Släceninhalt von 1998700 Ouadraimelern hat und 

ven auf Dem am Geuigen Tage brglaubigten 
Siisekife mi dr Qudjlaen AER 0 M Kay 
iur Gewinnung der in bem Belde norlommenden Ei 
md dem Berggelepe vom 16. Degember 1873. Gierdurd 
Batihen. 

Oirofburg, ben 21. Yamıar 1998. 

8) Dinfeium für Eoß-Lotkringen. 
Le Mölfeilung des Ianern, 
Sertäfungburtunde für das Gteitohlenbergwert 
Aaver 1 bei Ar. 


Im Homen Seiner Bajelät des Raifect! 

uf Grund der Yathung vom 26. April 1897 wird 
kn Gebrilnten 9. Bogt in Niebebrud unter dem Namen 
Faser 11 308 Bergnerldigenifum in dem in ben Gemeinden 
Aue, Mosmünfer, Eentkeim, Nederburbad), Reed Lham, 
Keen Gehe, weleh einem Pläcninhalt don 1902600 
Ouebratwelen Sa, und beflen Grenjen auf dam am heutigen 
Teze belaubigten Eituationsrfe mit den Bucfaden AU BD 
Niänet_ Find, yur Gewinnung Der in dem Selbe Dorfome 
Tendan Etinfohlen nad} dem Berggefepe vom 16. Degamber 
1878 Binburd) berlichen, 

Straßburg, den 21. Jonuar 1898. 

5) Minferium für Efah-Lotfrngen. 
8 örhellung des Innern, 
etähungtuchunde für das Gieintolenbergoert 
a 


Im Ramen Seiner Dajeflät bes Raifers! 
Auf Grund der Muthung vom 26. April 1897 wird 
dam Gaben 9. Sagt in Mer unter ben Mamen 





Las. 























Rammerematt, Rreiß Tbann, beegenen Belde, weldeS cinm 
BüSmintt: von 1878640 Cusbrimen ha u been 
engen auf dem am euigen Loge beglaubiten Eitualionbe 
ale mit den Budloben ABC 6 F DB Begeihnel find, zur 
Geninnung der in dem ehe vortemmenden Gteinfohlen nad 
dem Lergpelehe vom 16. Dayember 1873 Bierbund brichen. 
Strabbung, ben 21. Januar 1898, 


8) Miniterium für af-Loikringen. 
Aotfeitung deb Innern. 
DVertifungturtunde für bas Gteintoßlenbergmert 
Digael 1 bei Rammersmait. 


Im Nomen Seiner Majehät des Rules! 

Auf Grund der Duthung vom 25. April 1897 wid 
dem Babritontn 3. Vogt In Riederbrud unter dem Namen 
Mignel II dos geniium In dem in den Ger 
neinden Cberburbad), Diasmöniter, Nrberburbad, Rommerke 
matt, Roc Ztann, belegenen Yield, melde einen Slächene 
inbalt von 1999178 Cuabrotmeern Sat, unb befen Örenpen 
auf dem am eufigen Tage beplaubigien Citutiontife mit 
den Budtaben A BC D Beyidnet find, jur Gewinnung der 
in bem deide dortommerden Gieintekten nad dem Berge 
Weihe vom 16. Zember 1873 Hierdurch vrlichen. 

Straßburg, dm 21. Januar 1898. 

8) Miniferium für EifobeLotheingen. 
Mötkeitung des Innern. 
für daß Gteinloblenbergmert 
iel 1 Sei Oberburbag,. 


Im Namen Stiner Majfät des Aafers! 

Auf Grund der Mulfung vom 18. Apr 1897 niıb 
de Sabrilanten 3. Vogt in Seerkrud unter dem Namen 
Michael ML das Bergmeröeigentfum in dem In den 
einben Ricberburbadh, Robern, Rammertmal, Are X 
tegenen Zee, melden einen Mäceindalt von 14080954. 
Suobratmeiern Hal, und Deflen rengen auf dem am heutigen 
Tage heben Gitetiontife mi dm Badiaben ADC 
DEPCH Sqechne find, zur Örinnung bet In dem Bee 
Dortommenben Gtinfoten nad) Dem Berggeehe vom 16. Dee 
dember 1878 Hierbure) verliehen, 

Straßburg, den 21. Januar 1898. 


WS) Minferkum für Eifofsothrngen. 
Abtheilung bed Innern. 


Berti ınde für das Gteintohlenbergert 
A 











Berl 








Im Namen Seiner Mejfät des Ralferb! 

Auf Grund ber Mutfung vom 18. April 1897 wird 
dem Sabrifanten 3. Vogt im Niederbrud unter dem Namen 
Michael IV das Bergwereigenifum in dem in den Ger 
meinden Rieberburbadi, Rodern, Rammersmalt, Ars Thanr, 
helegenen Wele, weldes einen läceninpalt Don 1099982, 
Quobratmelern fat und beflen Örenzen auf dem am feuigen 
Tage begfaubigten Gituationrife mit den Budlaben H G N 


I. Berorduungen pp. 
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NK bg dur Geminnung drin dem ee rer 
Timer Gihtben 9 Sn Beeckerem 16. Dry 
1070 Yard nee. 
Stratug, de 21. Janvar 1898. 
5) Sinferim für TeßrLokringm. 
Bertiungtutune fir das Eiinehlähegmet 
a ei 
Bignet IV He Mubasuseg, 


der Beiieföpräfldenten. 


b. Anter-Elfof. 


en Beroriuung, 
betreffend die Abhaltung eines Borverfaßrens über 
die Ermeiterung des Bafnhojs Mupig- 


Jufege Aura der Rafeifen Grmeaßrtion dr 
ientaknn in ag Dragen om 21... CD. 1410; 
Has infät Ds A. 4 ch Ciratkeheues som 26. De 
ende 1892; deb Mit9 dr® Gches vom 9. Die 10, 
dir Orbenneng vom 18. Berker 1894 und de Ar, 2, © 
N Data dom 19. Marl 1861, Bearane 1, Het, 
was fi 

& 1. Meer Di Afeniße Rp und Deinfität 
ber Muhfühung de Blätien Einckung dr Sahne 
Dip Herne m range Beroefoten, un 
Dear vom 6, Ki anfepfii 26 Dehrnr d. 9, fe 

&.2. Mifrend Bier Zeit Tigem in der Rafie 

tion gu Salem 1. der Gänge me 
Wirte Mbee Die Holen: 2. Seleubigte Abjrit eines 

Graf dr6 Yetm Get dt Siam fr bie Beratung 
er Aueacfenbhnen; 9er Onunhlaz 4 gu Yobeplie 
und ou den Rasch Sitepetidun — Be 946 
Ti rigen Eiäte gu Soermenne Cnfet af. 

83, Mibrnd der glißen Def, füb an ben ge 
ante Ein Begder nee, In meiden Miefe unb 
Eireungen Sn ‚al De Tb u in K 
Fälen Selomotöceb engrogen es unter Salogung 
Teritigen Ausfhuungen vorgenet weten Tonnen, 

& 4. Die Seelen Mile un Gichrhen, fr 
wie Se Ganbaame bafe eben im nglde, 




















IL. Grlafie pp. anderer, 


68) 

Dur BefStuß de Reifelihen Ganbgerihts zu Sabern 
vom 10. Senn 1636 I DE Heilung at Senfnnetre 
über die Mboelenheit dea Johann Georg Bitlo, Chemam 
von Griberte Braun in afeinein, cr afne beannten 
Mogne und Aufefklitort, angearbnet Boren. 

Gotmer, ben 25. Januar 1808. 

Der Obeflaoltannalt 
Suber. 





69 
Bed, Jah, Sohn, Eigentümer zu Hogenan, braße 
Fa Gig Ana  Bechng in Oh af 


von den ausgelegten Profetftiden und Erläuterungen Ara» 
niß Ai nehmen und nad Mblauf bes Worverfaßrens ihre 
gutachtfiche Meuferung mir zugeben zu Laffen. 

85. au. eälung ie des ‚Borerahuns 
ac u Chaekme, Ik Ir Br 
odtung 85 Preeit in Algmeinen wid nad San ei 
Vorverfahtens eine Rommilfion von 6 Mitgliedern zujammer- 
treten, weldhe thunficht zafdı und fpäteflens Binnen Monatt 
ii übe Gutachten abyugeben Die Kommilfion tar der 

Rreißbauinfpeftor und andere Perfonen, deren Beframung fe 

lid) erachtet, insbejonbere den Gijenbahnbau- un 
eiebeinfpltor Schul zu Straßburg zu Aeuberungen über 
‚geplante Projelt, fomie über bie erwadhienen Verhand- 
a 

8. 6. Zu Dätgliebern der Rommilfion ernenne ich die 
Herren: 

1. Söaeffer, Türgermeifter in DMufig, welcher zuglis 

SI kei 
. Sutterlin, Griebric, Yakritant in Dufig; 

Benne, Kai, ahnt I Bat 
Sul u Eigen 

. tele, Hein igenihümer in Yuji 

. Söaeffer, Ignaz, Bürgermeifter in Drrohdn. 

1. Bgm: Ordnen Gm => 
Bojrteätmiotant (Beat), ji in oreäbliher Abe rs 
a 

trafßurg, ben 25. Januar 1898. 
Der 

vor 





























jntöpräfibent 
berg. 





194. 


16 der vorfichend aufgeführten Sanbeobehörden. 


einem Grundfüd zu Hagenau, auf der Samy, Gelion U 
Pr. 11p, zu enden, 

Die Zeiknungen, Pläne und Bejäreibung iegen eu 
dem Bürgermeiftramt zu Dagenau zur Ginfihtnahme ofen. 
Since Eimeadungen gem Die Aulege And Bin vr“ 
gebn Tagen dom Tage Der Aufgabe ber. gegemmärtige &r 
Tonntmadjung entbaltenden Rummer deB Gentrale und Br 
Wirt Amleßfalte® an gereinet, bei mir aber bei dem 
Orgemeißr gu Oagenen anumaßen, Bad Ablauf Be 
FAR fönnen Ginmenbungen, welde nid auf privatretiäen 
Titeln Serußen, nit mehr, Berüdfihigt werben. 

Hagenan, den 31. Januar 1898. 

Der Mreisbirftor 

















dr. von Gagern. 
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V. SerfonalRadrichten. 


(00) 


Seine Majeiät der Raifer Haben Alergnäbigft geruft, 
dem Oberlerer on der Reolfule yu Münfler, Dr. Majer, 


Verleifung von Orden uud Ghrempeichen. 


Gu8 Anlaß feines Mebetrits in ben Rufefanb ben Katfen 
Wler-Orden IV. Aiaffe zu verleihen. 


Grurmmnugen, Verfehungen, Entlaflungen, 


Vernatzng des Imre, 
Ernannt: Der Handelspärtner Sudızig Barthel zu 
wWörpaufen zum SPräfbenten der dafelft beflcenden gegene 
küigen Diftgeleäiäet der Gärtner Gantı Biotine, 
Der Rgierungsraip Mlecmann in Dep iR mit Wahre 
mmung der Geftilte des Rreisbiciors in Ihann benufe 


: Die Referendare Graf don Biffingene 
Kiopenburg in Weißenturg und Dr. Beperlein in 
Roppollsweiler zu Regierungtaffefforen. 


ati. un) Aultanernattung. 
Den Rentner Jofeph Orosetienne in Gaates if 
die madgeluchte Grtlaflung aus dem Amte alß zurter Ere 
einyungäriter deö Anlögerihts Cäirmed unter Anerernung 
Ber in Biefer Gielung gell guuen Biene enheilt und 
Ber Notar Gieffer in Scirmed yum pueiten Ergänzung 
ter des Amtegerihts daft ernannt marden. 
Berfept: Der AmitgericiBieteir Scpulz nom Amis 
geißt in Deime an dab Amtsgericht in Geirmed. 
„ngeltorben: Der Ansgeiöitfteie Boenert in 
im 


Gberfänlrth. 


Die formmif, Schrerin Marie Seclercg an dem Le 
ternnenfeminar in Benuregard At zur Geminarlehterin er« 
Aunnı worden. 




















Beicksernetung. 
b. UntersEifaß. 

Ernannt: Der Semafge efe Rolaralsgehüfie Georg 
bring, in Molsteim gum fänbigen Uberfeper für den 
Atögeriötebeirt Molshelm, an Elle des verlorenen 
Süremeitet, Sämeb ber Hfhe Brabus Johann 
Bet zum Pürgermeifter und daß Mitglied des Gemeinder 
zog Zheabald Joft zum Bageordneien der Gemeinde 
Torlisheim, Res Holst. 

Verfept: Die Lehrer Camel Bio) von Ouafene 
Heim nad Tävpigheim und Gamill Mepger don Düppiggeim 
mac, Lingolehem. 

GeRorben: Der Leer Anlon al George in 
Rordfein. 

& Lothringen. 

Benfionirt: Der Lehrer Thonp zu Bröfein, Ares 

Gätan-Salins, 


Vernateng der Pk ab Ireken Srre, 
Exnennt: Der Unpäcler Sauner ber Station „Bei 
ber Ropre” zum Grengaufieher del. ber Efenbahnba 
Aelenaulfeer Rhein In Siieingen-Wenbel zum Otsene 
nehmer und Wermater Der Hebergangstuefele ball, der 
igeniämer Neo in Tora yum Oxteinnehmer dal 
Benfioniet: Der Amtdiener Weber in Ctrafburg. 





VL. Bermiföste Anzeigen. 


m 

Die Transatfonfie Seueerfierungesfltiengefetfänft 
in Hamburg, Abtheilung für Die Berfiderung gegen Ginbructe 
Yeapsfchäben, hat den Seren Srih Gditein in Eirakbung 
da ie Werteler Bft und fir ihren Gefeäfebeeie in 
SoßrLoipengen im dafen Wohnung Boni gemäflt. 


2) 





Dos Proviontemt Hagenau fauft von Produzenten noi 
he Bekan fr Brhnade di Brrntanıt I Eiern 
Kt Bora Date ann omnfi ar br 
Habe Bretehtgung Dr Prenuente free, 


2) 

Dos Broviantamt Mep fauft fortlufend — [omet 
er Stop weißt — Roggen, Erb, unter beonderer Teride 
Fegung der Brobuyenien, Meldung deze, Unmahze an ben 
lannen Gieden. Sie Händler — ande — wollen fh 
zit in Angeboten auf dem Gefäifitjimmer der Haupte 
eroatung, Aheabalsplaf 35, miden, 

Bit Mile Yebruar merden and) gebe Erfen, weife 


Bam Tram Ba 











Bohnen und Cinfen, jboS mur von Brobugenten geluft. 
Anmeibung Se der Rendantur IV, Ghationftraße Sr. 11. 

Die Wiederaufnahme des Hafer und Heuantaufs wird 
1.31 Befondes befannt gemadt. 
on FR 

Des Broviantamt Mörhingen hat ben Anlauf von 
Hafer eingehelt. Dagegen werden die Anfäufe von Aoggen, 
Den umb Aggeich u en Ion Tagen 
ergeht, 

Ko} 

Des Broviantamt Sonikurg 1.8. fpt bie eifänbign 
Anfänfe von Roggen, Gafer, Minen und Rogpefiroh u 
den gangberen Zageäprefen und unter Bevoryugung der Pro- 
dugenien fort. 

166) 








os Brodiantamt Etraßburgtauft Speikenbien und Bof« 
sen ousfgrihlid von Befpern bis 18.8. Dis, [rer Bien, 
Rogaen, Hafer, Dr und Rogpenftreb magayinmäßiger Güte bit 
auf Weites unter bejonerer Berichtigung dr Yrodugenten. 

Die Zchtung für geicfere Madre efig jur Gl 
nad) den Zagepreilen. 
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Gentral- und Bezirks-Amtshlatt für Glfaß-Jotdringen. 











Heihttt, | $trafburg, den 12, Sebruar 1898, j 
I Berordunngen pp. deö Miinifteriumd umd des Oberfchulrathe. 
alters it die Gmihtung einer Cpat sung im 

on Be br Spe  eten 

Durch Tandesferelige Verordnung dei Herrn Eialte 1178. 

I. Verordnungen pp. der Bejirföpräfldenten, 
b. Unter-Elfaf. 

ws Grunde ders, autbrhige Geflrung und 176 mi 

I Bringe Fedurch zur Menntriß, dab ih die Bunt: | 70:0.0 Yetter Grundbeip, filjgmeigend durd Räte. 
onen, wel na De Arföhflen Bererming vom 20. Ro: | mahe, Bfhafen, mat fat: 
Senke 607, kenn De Dermeng ach Quäffeen . 
(ER: Kr aehl €, me "Nur De ba ea Mita 1. 


fee Minfleieberornung, beefinb bie Untefuchung von 
Sean vom 20. Dornber 1897 (Gel u Baia: 
nk iett für 1808 ©, 3 M), dem Rreitdirctor otegn, 
30 Ahnung dur“ Raid Dnifeune fi 6 
Sta js Eirabburg dem Bärgermeiler, Her Untflalte 
eier 3 D. Bad übertragen habe. 
Sirafburg, den 20. Januar 1898 
Se 
son 





ie 





äfbent 
1.186. erg. 
(ss) 

Dur) biesfiigen Belätuß vom Heuigen Tape und 
in Mbönderung meines Bejdtufles bezw. meiner Berfügung 
vom 7. Juni 1878 1. 4477 And bie Verpflgungejähe für 
Rrante in dem Bürgerfpilal zu Barr pro Kopf und Tag, 
ie Pig fefgeept worden: 

1 Bi im Bar enefeetgen Ralen de I te 


3 Farben n brimatsberigten Rranten 
1 Der Hnlaplri von 265, Hr ae Riten be afe 
bt Befcen, 














de fünlien vereöfeten ‚Säpen Fa die Ren 
für At und Arpneimitel mit Inegeifen. 
Straßburg, den 29. Januar 1898. 


Der Beirtepräftent. 
ws. Fur eikafe. 
co, Beratat. 


Auf Grund des Me. 12 de& Ges, Betreffenb bie 
Opiesgeofenkften, vom 21. Juni 1665, wi Blermü, 

em {nut Prolofel' vom 21.'. Wi in ber an dien 
Ge du Gewerfeim Aaigefabten Generalerfammlung ber 
keiten Grunbefer ton 167 Beeliglen, melde jur 
fonmen 122.6. Gellr befhen, 187 der Sidung der Or 
ffafaft Beigefimmt Kaben un gar 11 mit 32,32 Heltar 





Die zum Imede der Entwäferung der Berfetter Watde 
Miüde durd äumung ber vorhandenen Enhoäffrungsgräben 
unter dem Ramen „Entoöfferungegenoffenfaft er Berfetter 
MWalfüde in Gkwertfeim” nad SRahgabe der belgenden 
Serfönheinhngen gie Gmaengat i. Krm 


ta 2. 
Dieer Weib jrie cn Makig der Cetafen- 
tafapungen iR im Genial und Ste Amtbttl u 
Beräfentihen und in der Ommeabe Gfnertim währe 
&ned Doräs, vom Rage dc Enpfans bekien a, Dr 
fntüen Mefting blennt zu machen, Die Gefiung Diet 
ihren reihe I Dun ine Befhenigung dt Bine 
meine made. 
Mita 9. 
ge ene Musferigung Bis Beäafet, melde ie eine 
stabile Abfäct ez Denofnkctehungen Bet, 
1 Be My Dr Arsen I eb Birch 
N flerejen per Bermahrng in Bencitare br 
Cine date Naßferigung IR dem Diner der Ge 
fenfft na feiner Grennung endyufönigen, 
Straßburg, dm 91. Januar 1808. 
Der Beyitepräfdent, 
38. Dominiens, 
Die Geofeffftfengen für Me hu efueden Be 
Ita ini en an Goiferesinsfafgt 
Milde I Gnemkin mi Tom Cie 1 Gienat 
ee See 1 tee m 
Fat In len sr Brand 
Se dl Bi an aueh wa 
mei 
2er Berhaub Sa ad © Meiben zb 7 Elder 
Auen. ie ab 3 Mh nn S elermtee en Dr 
SE de een Gunfene 1 maß 
Aetitet 





1. 679. 








an 











3er Leerafme an Der Geneelserfemmtung find ale 


92 — 


Sigeniümer Sefehungsmele elle Deren ven ften Der irntfimer von ehe eis 10 He And pn fo vl Glimmen 
eehtig, melde mit minheften 10 Mr en Dem Unternehmen | Teretig a0 fe je 10 Me Keen. Ren Giensüier Tan jeod 
Begelie Anb, ehe ad bei lim üben, 








"Sie Gigenümer, bern Sefetigtes Grundeigentum Bis Gigerifümer, wein ocfinbert ob, perfnfi du reffeinen, 
Winefimeh niht ereät, innen A Denen, um fi dur, 


it fe mit kur ie Gfendnner weiten And, 






Analekt, wie wife Del der Bläderinhelt ven 10 Me in ihrem |  eilmmätgrbes Bglaubig er. Gin unb Mifebe Perlen Tea nit 
gemeinfäaftiien Grundöcig entalten IR ir a der Belimeten Aberufmen, 





m achorifing der Purfeltsmarktpeife während der cken jhn ‚Seiedensjehre im Pijirhe Mater-Eifß. 





Remen der Marktorte 





ersanan. | ammn | som [ame [esanse [emsm [aumen | sum 


Buräfänittspreis für je 100 Rile 








aaa sa sa ad IRPRUP: 
-I-Ie/els|els | " 
a|»|s/#12|12|& | Wi 
aıeleıelela]e & ri 
je alla] 8 i 
lasse s|ä ; 





Bemerkungen. — Il den Rei Grein gt Eeehöurg als Heuptmartct. 
BT nebenan m bla fe In Babe wid tn MS zu Mare gehts. 


Strafburg, den 3. Gebruar 1898, 





1.706. 
©. Kolheingen, 
N Befatuf. Yeret  Yn eine Bing db Biene 
uf Grund der Art, 12 de& efefet, Beirefend die ; Ati 9. 
Eynbittsgenafenfalten, vom 21. Juni 1868, wid Hiermit, 3 eine Yuperigung Bfe Beätuffe, mer je eine 





nuöben tout Wetelofl vom 12. Januar 1898 in der an | Betaulgte Ask der Benofenfftelohungen un des Wie 
Sch Zope zu Semeligen Rattan Öenraefemmung. |  itbenekänhe eig I I Di Ark Kr Arcadenion 
der Setelgten Örumefher vom 16 Betrüige, tlde sr | und für ben Bürgermelter ju Dermelingen sur Bermahrung 
jemmen 7a» Settar beten, 15 der Bitung der Genoffeh- | im Gemenheanhis kehinmt? 

Ba ic eben u do = . ae ar Eine britte Ausfertigung if dem Direttor ber Benoflene 
Srundscip fitlgmeigend Dun) Siätelnahee, bfhiflen, | 197 an fer Ernennung ausyuhündigen, 




















mas folgt Def, den 18. Yamar 1898. 

At 1. ee Der Boirspräfbent. 

ma ok tn Sende De Age bat um | "0 TEE 
Gntwäflrungsoräen im Ranlon „Le noir gu6” 1u Derme- Die Gerofefäafsehngen für be ku nz 
in nad Den Gin Ofen. | (‚Sr Aanen erhnleennserfeii Aue 
nf autor, . elr gu mit dem Elje In Bermlingen ehe eutscfete 
geiete Genofenfgalt td Hermit auorifi N Si, .“ Er an 
u Be a ed fie Beet 

Dieir Beihtß, fomie ein Musyag der Genofenkgfte- ae 

fohungen R im Gentrf« unb Beie-mtsbftt nu veräfent- PR 2 SERIRETEN 





Ude im im de Oenbe Bermelngen während eines Melt, | plane. 0 2 lee an 1 Be 
van age des Cublangs balefen an, Dar Mentüßen | Se sun tofrerhare ar when 
Ag Selen zu machen. Die Grüung Die Tpleren ee 


1) Beratak. 

uf Grund des Mt. 12 des Gefhes, Seiffend 

Syntiatgenofenfeaten, vom 21. Juni 1965, tid Hiermit, 

eben u Mitt nem 22 nme 167 im den 
roberfamnlung der 


diejem Zope zu Buß fattge 
en „runter, ton 108 Beben, meide u 


Bei 

fammen 178,103 Star beifen, fünmtlie ber Sin 
Segen ns pn m mai 
Grundöehp Dur autbrüdtide Erftätung und 89 mit 1l.anı 
Rear Orth, Mffmeneb Kuno, Meter 
(ofen, mas folgt 

Ariel 1. 


Die zum Zmrde der Anlage ud Anefctug von 
Sebmegen in Ber Öemarung Sup nad) Mahpahe derbe 
Inte Bretten sole Gnefnlaiit 














s Ai 2. 
ieer Befeuß, fowie ein Muspug ber Benofenkäett« 
Ipıngen I im Garkae am, Beten 
ferien und in der Öemeizbe Buß während eins Done, 
dam Tage des Gmpfangs defiben on, Dur ffenlihen 
Yan Kelannt zu machen. Die Erfüllng Liefer cheren 
Börmtiäteit if durd) eine Beffeinigung des Bürgermeileeh 
Badpmoefen. 
At 9. 


Je eine Musfetigung Difes Befttufes, welder je eine 
age fd, Sr, Bemoferciepuigen nt 
Dtgfieberveneinifes Sei, iR für die Alten ber Are 
Yretion und für den Bürgermeifer zu Bup sur Ierwohrung 
im Gemeintearäiu Sefimm. 
Eine deite Musferigung if dem Dieltor der Genoffen« 
14a nach feiner Ernennung auspbändigen. 
Neh, den 21. Januar 1808. 
Der Beirtepräften 
W187. 3.1.: Pöblman 
Sie Genofenfgaffagengen für de Duc verihenhen Be 
Sub ee dem Namen Beleregerfinfgeft Sa mit dm Eike 
in ib geile autefiie Grufenfdaft Rad testautenb mit 
kn oben“ ©, 6 une (18) veefeatihten Gebunden der Hlerer 
guofenjäaft Merinenl, 


am 








Derätut. 
Auf Grund des Art. 12 deB Grfehes, betreffend bie 
Spnbitategenofienfaften, vom 21. Juni 1865, wird hiermit, 
nachdem laut Prototoll vom 20. Dezember 1897, in der an 
ifem Zage zu Bobaiben fatigehablen Gentaiserfomntung 
der beibeiligten Grunbbefiger don 140 Betbeiligten, melde 
jenen 1Sd,cn Orr ef, Kmmtige dr Bildung 
Genofenidaft Yeigehinmt Yaken und mer 40 mit 
1 Bar ran fen tr 
it 185,20 Satlar Grund eigen hr 
Meilnaßme, bejeloffen, was felgt: 
Artifel 1. 
Die zum Zwede der Anlage und Unterhaltung von 
Easan ES Saba zo Dlhee dr 
Gegenden Genfenihafsiapungen gebißele Genafen 
ale ac 














Alt 2. 

Dee Beta font ein Ysyag ber Geneffenfnte« 
fapungen iR im Gentrefe und Bairt-Antbletyu bräfent 
Hiden "und In Der Gemeinde Soblben wäßren eines Monats 
vom Loge des Gmpfonge Defiten an, burd) Bfentihen 
Tulhfag Stan ya maden, Die Erfüllung Beer Teptren 
Bene we ce Being 33 Bigenchns 
nadyuneien. 

® At 8. 


Ir eine Musferigung Deep Befafle, meer je eine 
beglaubigte Alhrift ber Beroffenkdaftslapungen und, dee 

(eererpeimee Beil, IR für De Men der Rrrite 
dielion unb fir Den Vürgermeifer zu Rodalben jur Bere 
Wahrung im Geneindeardio befkmmt. 

Cine bite Nusferigung I dem Direor der Genfer 
f6eft nad feiner Gmennung auszubändigen. 

Def, den 21. Januar 1898. 


Der Beirtspräfent. 
Y1288, 3.0: Pöhlmann. 

Die Gerffenatsfckengen für Me Dur unfeenden 
Seißtuh unter dem Samen Aelknegremaffnfäeit Rakelten mit 
der Elbe in Motalten gelte aincfete Gmsfenjgaft fab 
gleitet wü Dn een ©. 6 uner (16) vefentßten Gaburaen 
der Geimegegensfenföeft Rartmont. 


0) 

Bon den auf Grund der Aehödfen Lerorbrung 
vom 7. Webruar 1800 angegebenen 3*/,igen Gchulde 
vefreibungen Dr geninen Sthringifcen Leteonlite 
{nd emäh 8. 1 de3 Leyıtogiprontalß nom 19. Sr 
wener 1880 folgende Clüce dur freihändigen Hinten yurı 
Haaren Mdiapung gelangte 


Buäfabe C über 




























485. 487. 488. 
1800. 1801. 1302. 
181. 1812. 1813. 
1520. 1821. 1522. 





1929. 1930 
1998. 194 
1849. 1950. 1951. 
SO15. 3016. 3017. 
3085. 3036. 3097. 
011. 3612. 3018. 
S021. 3622. 3023. 
3650. 3031. 3082. 
3640. 3641. 3042. 
305%. 3054, 9096. 
2068. 3097. 3668. 
3095. 3690. 9097. 3698. 9699. 3700. 
9708. 3710. 9711. 3712, 9713. 9714. 
Buäftabe D über 100 Marl 

Nr. 32. 76. 77. 78. 90. 040. Gl. 12. 643. Gi. 
645. 646. 1149. 1150. Ai51. 1158. 1810. 1941. 1342. 
1848. 1345. 1846. 1947. 1848. 1840. 1851. 1352. 1853. 
1855. 1357. 1858, 1850. 1860. 1861. 1862, 1363. 1863. 


30. 
som. 
3057. 3658, 
3088. 3090. 


. 3038. 
3651. 
2. B004, 
. 3692. 3099. 

3701. 3702 


3030. 
3052. 
3065. 
3094. 
3708. 














1366. 1967. 1398. 1869. 1970. 1971. 1878. 1974. 1975. 
1876. 1977. 1878. 1970, 1980. 1981. 1982. 19883. 1984. 
1385. 1386. 1088. 2022. 2044. 2040. 2047. 


Med, den 81. Jaruar 1898. 
Der Bairtepräfbent 
Greifer ». Gammerftein. 


Behonntmadung. 


Gür die Gemeinde Maiyieres bei Mic, im Rreie 
Shateau-Cafins, wird die Nieberlaflung eines  pratifen 





19. 1201, 





[u] 
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ges gewünft. Deufeben wicd vorläufig für bie Dauzr 
von drei Jahren ein Zujduß von 50 .£ in Ausft ge 
fell, weißer mit 900 .4 aus Gemeinde: und mit 80 .& 
aus Peivatmiteln jur Sahlung gelangt. Berner wid der 
16 al nein Se De Grau yur Düne 
direr Saußapolbele yugcider, fewie bei genägender Br 
fäbigung und eintreiender alanı bie Ueherttagung ie: 
Renionalafele in Ausfit gel. 
Wh, den 2. Gehnuar 1898. 


Der Boietpeifiden, 
3.2: Wöhlmann. 





il, 


U. Erlafie pp. anderer, ald der vorfichend aufgeführten Sandeöbehörben. 


em 
Die Ctabt Mördingen beabihfig, an ber Rreisfrabe 
Ne. 80 ein Gatiert zu errüäen unb das in bemfelben er« 
ges in die Eadt zu Leiten, 
Ginwenbungen gegen biefe Anlage ind kei den Blrgere 











Tanntmadhung enifaltenbe Centre ud LBepetbstmtiet 
auögegeben worden if und fälicht ale fpäteren Gino: 
dungen, weiße nit auf priaftejlien item berußen, 

Pine und Crläuterungsberift frgen auf dem Bürger: 
meiferamte zu Mörhingen auf. 



























































fer 9: Möcälogen Unmen dar" Sult von 14 Raoın rs, den 2. Dekrnr 1896. 
Bilbiefone Yard anne De af nam Kacı Kae Der Aretbirtior 
Anfong. mit Ablauf des Says, an meem dat Mile Ser | Drär. 40. dr. von Gemmingen. 
(0) Verseihnin 
der Besiete, Namen und Wohnorte ber Vertranensmänner und der Erfapmänner 
der Landesverfigerunsonfalt Eljab-Loiheingen. 
FE LETTER Nena Ba Bongene 
Mr Aut, Senniman Geemen, Gefapem. 
1 
1. Balet Ober@tfe 
reis Attkird. 
1 mutig Perer Werner, Bürger |hmibtin,Guttefter|Stoffet, Jee,Simner[ 
u erner, Bürge|Scmibtin,Guttbefter| Stoffe, Je, Bimmer|Peter, Ludwig, Chr 
ze Pa a dir in Bkepeg] melde Ina. 
e 
2 (enmetinh [Sönöbeten, Birge|Dieemann, Joan Merent, Greer, We/Rteiber, Moll, Ei 
imeier In Baer] Llcgemefte in Me] Brehife ir Dal) Senwältr in Or 
tube, wie, Im 
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Mariattgehülfe il 
Boten, 





dance {m Ottweiler, 


[Renautd, rang Emil, 
Straßenwärter in 
Bredlinge, Gemeinde 
Heintingen. 
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Site. 


Bertrmsimmnse 
Bi 


1. Mus der Jaft ber Mebeiigeh 








Sehgaan. 


Sertenenimen, 






11. Mus der Baht der 0 


erhenenöwern 





gen, Zeerhen, Wal 
Miücfen, Yelmeringen 
ind Mchoirgen 
weiter Beyiet: Yin 
en, ten in voo| 
Lingen, _ Lnıden 
Eifer, Tenincn 
Geringe, Ballen 
ar. Darst] 
teborf, Auhmen,| 
nteningen, „Me 
eräitomn, Dion 
mer&borf, Riebenwiefe,| 
Chermiche, Wartberg, 
MWeibelstirhen, Zim- 
Deitter Begiet: An 
jeinge, Ya, Sur 
Nnoor, Gen, 
| Min, Gheskeier 
| Siüsderf, riestorf, 
yehdorf, Neunticchen,| 
& Band, © 
dran, Chnde 
Serie 
|Wierler Beykt: A 
ing, Semeie 
| 

















Bretund, _ Dakı,) 
Tab, _Gertlingen) 
Bargarten, Heiningen 
keugmeb, Deren, 
Oberdorf, Weine 
gingen, Remelfingen,| 
Naibenborf, Zrom 
born, Wallren, Wil 
Tingen, Wörking: 

IBänjter Begiet: Chr 
imerg, Gelingen, EI 
vingen, Veltenkerg, 
Sleiirgen, Flingen, 
Gänglngen, Yen, 
Frichingen, Te 
Tingen, Vabten, 

Seötter Beyir 
Baumbiederarf, 
jleingen, Sauter 
ingen, Lubein, Dat] 
tingen, _ Oberen, 
inbiehesdorf, Tee 

ingen, 

Siedenter Begiet: 
Meincouc, Arm} 
darf, Argenden, Die 











Ioiy, Nitofaus, Herr] Schmidt, Johann Per 
in Braten, Aiderer In Dentingen 





IRaiter, German, 
Batermeter in &ı 
fenborf 


einer, Sebofiane 
Bängere, Aderhauer] 
| 1 Eeini, 








Bendter, Geuis, Mi 
Yenefiger in Shi 
Gemeinde Br 


rasmüd, Peter, Out 
befper gu Eihed 
| Ming, Or, se/0) 
| Gemeinde Seiningen, 








Boinfignon, Iohanı'Yerrmann, Rentamt 
Pau, Müktenbefiger, warm in galten 
in Gbnglingen 





IBang, Galzt, Aırer Gexrenf, Yotenn 








derer, Han c. DJ 


[Beder, Iutian, Bude Biette, Doom, Dr 
& Guiarbeitr in Barze 
der, 





Bung, Johann Peter, Shwarp, Iobann, 
Straßemmärter im  _Mällergeelei, Bufene 
Btnaf- dert 


auf, Nitotans, fer Weber, Peer, Quifer 
etauffcer in Auen 
mal. 


u. Gärtner 8. As 








dei) in Bufendorf, 





Rip, Rtstaus, Vermatı|Relter,@xo 











In Stenbidersto. Peer, Naumann u] fee Bel. Öfen in mörter in Baumbie 
Sirgermeiter In Rec] Weminder, Gemeinde, Deusbarf. 
dinger Gautehangen 
| | 
NBauquei, Emil, Suts- Degrelte, Nitstaustaliement, Niolaus,|Öusräouz, Ian, 
Gen Deogen| Yale In "Dioene| Suabemüei. Ma Choir. 
| dar eier, eier 

















Bertraensmenne 
Aut. 


1 Mus der Baht der Arbeitgeber: 


1. aus der Seht 


der Derfigerten: 





Bertrenenemenn, 


Scteimam. 


Betronensmann. 


Sriegmenn. 





Nico, Herlingen, So 
Haconıt, _Dialell, 
Ninerim, Worvie 
Niltoneout, Loire 
Han, Welersberg. 





Ronten 
(Shäteaw Cats... 





Tem. . 
Biene. 


ie 
sender 


|Diebenhofen. 
Bent 


IRattenbofen 
Drerishe 


Bird. .... 


[Bortad. - 





let. foot. . 
Seoralben ..- 


Mördingen  (Großtän-| 
tn). 


. ‚|Barsier, Erfl, Oi 


. Eharton, 


ai 


Söeftter, Amadeus, 
Gerberibefptrin@tee 
taueSchne 


. [bahn Gufoo, po 


Yeter in Deine. 





verwaller in. Sindee| 
Bafe. 


Bernard, Mgafl, Land 


Sri in Bourbonnage 
Inech, geinih, Un 
‚nehmer in Bensdorf. 





[erber, Mai, Bon 
unternebmer in Nie 


dereJeu 


Tenbefißer in Sentig 





MMbetping, Cantıirt in 


Rattndefen, 
IBemer, doiet, Ru 
brenner In Deermice 





baston, Moto, 
teinbrußbefißer 
fe W 


49 Wolter, Bürgers] 


eier in Yordag. 


ARndrnl&itb, Georg 


Emil Yrany, Bau 
unternefmer in Ch 
nei. 


. ‚[Meffing, Gamil, Ya] 


eilat, Wi 





lodonpıkarn, rg 
Meerin Mirgingen, 








IReimeringer, _Bit-/6; 


eis gfätean-Safins. 


Sanfon,, ib, un 
Skhmird in Gpatan 
et 

ayatıe, Kon, Wagı 
er in Deine 


|Baittot, Kun 
in Lelfingen. 


[Barbier, Arten Ich. 
anbot in Werl. 

[Pettee, Auguf, Giger 
simer in Sal. 








Kreis Diedendofen. 


[Weer, Hotybändter in 
Beauregare, Gemein 
Diedentofen, 

hot, Iob. Bap 
it, Eiknönugschfe 
in Bent, 

Mus, Iodenn Betr, 
AiderrinRuttenafen 

Jobannes, Yateb, 

| Rolttrenner in Ziet| 








kennt, Se, 
jebwebchher in 
Es 


Ares Forteh, 
ISendader, Raufmam 
in Gortog, 


Sottin, Biden, 
Rlempnermeifter in 
St. Noob. 


|Bour, ran, Fatrit 
hefger und Bürger 
imefter in Snaralben| 


Genf, gi 
Eile Pitkringn 











[eirjs, Miet, Der 
fhinenmeifter in Gb 





[Saunier. Profper, Nor] 
Karla gt m 
lerah, "Kan 3 
ah Kae, Amen 
yolker in ber Galine 
He Sie 
pet C,Minger 
[Bmboft, 308. Sapit, 
Holybeuermeifter im] 
Gioartioalde, mohn-) 
Haft in Miendorf, 


[Baitter,Srany, Maurer] 
in RerJaup- 


Iacaa, I, Der 
He in Dig.) 


bones,gntan, ei. 
Kenmärir in Garfe. 

Ietein, Petr, Etin 
Bredier in Diestorf. 








Ietein, Ritetaut, Steine 
Brucjarbeite in Rat. 


[Beüne, Betr, Gruben] 
Mriger in Forbadh. 


[Bringuet, Ioha, 
Yuffeher in Oberhom 
Burg 

IStaudt, Jekt, SuD- 
Güter {m Pütingen 


po-|GuBittier, Si 
Strafenmärterin@ehe| 








Maper, Mb, Bine, 
ter in Gähe 

Salins, 

Baroy, Merian, Ans 
ime. 





aciet, Bull, 8 

inboim inne 
ie 

(Dene9, irpt, ir 

edel, Rar , in Bir 
Bebieir, pofbanee 
mer im” Claat 
Baie, 








[Botton, Beler, Maurer 
in Nieder Pauf. 


Perrin, Fran, Braur 
Hei Gebr. Merot in 


Tentf, 
Bauer -Sutt, Ehe: 
wörter in Genfig. 
Sand, Audwig Hıbeir 
bei Raltbrenner Be 
mer, wohnhaft ie 

Meere, 

Mitmeier, Johan, 
Steinbreier in Mon 
tenad, 


Biendardt, Kuser 





Port, Johann, Dogajnı 
(aufeher der beutfden 
Solmagertein East 
alben. 

Pilmes, Waltber, Ge 
fepäfisfüprer im Türe 





inge. 


Singen. 


ML Rus ber Zahl der Berflderten 





Zertrauensmannt: 


1. Mus der Saft ber Arbeitgeber 























# Bay, FRoRraSn Gelamam. Sermaummam | arebeem, 
N 
Stadtkreis Buch. 
1 j1. Eeion . (Biebter, Marl, HefRuhn, Micod, Kempe[Rrant, Emil, Beamter |Bexmann, Eugen, 
Hödermeir, arfere| memifer, Diebere | Eislionsfrape 21. | Wepner, Micne Sine 
Ttroße 8. kofemerraße 97, erde 
2 a Ext. ...... Balder, 9 AMeie,iMaiter Demi OreiGäteget, Son, ran, Em, 
Mlnanı" Orange an, Gnteptße |” eife, Greg” Te, Berkenie 
zißfraße 10. 2b Nahe 24, 
3 |. @stin. . Beifer, Emanul, Rau Iolef, Sätofartinger, Hricbrid, Meder, Wilelm,Etin- 
mann, Mmerfirabe 1.) fomeifer, Cifdof- | Sciikher, Ambro-| Lauer, Rammeplap 
firabe 11/18. Ausektomasftaße 1. 11. 

4 |. Gattin. Weißmann, IStürmer, Ba, Bibe|Pauly, Per, Eitel|Boleyensti, Een, 
| Bel lihkemen, ar irb Mist) I, Beheueunfoge, Semaßaulguin, 
| Säfeila 2008. | hnble, Grobeähiä| 12 Subıigeptah 4 

firaße 

5 15. Seiten. Sämidt, Hugo, Kauf Ederer, Ent, Shreiner[Enaer, Rstaus, Bud Rott, Midasl, äreis- 

















„Wagner, Iotam, 


Bern, 
„ ‚infelte, Bitip, Bor 


[Söutse, Gamite, 


« ‚{Biottand, Rentner u. 
 Irardkr, Ahoi, 


mblin, au, iin 


mann, Sandpiah 3. | Mayelenftraße 36. 





Sandkreis Dich. 


[Battement Fang Bau 


Vürgermeiter in anne in he 





it, Be, Ca 
bil, Bus, u 


nel, Geiredehänier 


in Remilg, meter in Remily. 
„Brgferc, Bennefe nZfimber,, Bantamı| 
Din, mann in Bige. 


insderg, obat, 
Ogitenkhetsrin 


Hitenbirtior in Da 
bad, 
IStift, Gruft, frißer| 


gleres kei Def, 








. (Bommes, Lite 
ötsfetretärin] Yüendietlor, ih 
Asad.M, genthümer in Al 
aim 
Arels Saarburg. 
. [Brida, Sabrilirhorjgoeng, Bitter, Kauf 


in Vallerzätp. mon in Cnarburg. 


|Rlein, Mathias, Stein-) 
Bruchefiger in Pia 


Sigi 
Bun. 


Ortbeinnehmer in in 





tier, mund, 
brudhurteruehmer in) Pildereipäcter in 
Gonberange ring, 

Wartet, Sügreiefien Barauet, Aondant 


in ringen, Sandıocth in Aberf| 


weile, 








go, Mopelen- 


Baier, Submigepap 
En Hraße 32. 


[Buittaume, _Frang,/Huxesty, Auguflin, 
Maurer in Gperifeg, | Arbeiter in Cherley. 
Burlot, Ritotous Gbejtubertin, Yulus, 





Tel der Jüngere, I 
Seien 





Afeinumternehmer I 
Remilh, 





ar. "rang, Aber Baniaue, Bram, 
in Bin, Erafenwärerin@in. 
Reinbardt, _Cmft,|Relter, Lubmig, 
Sömibengite, il Cote in Aonısa 
Seiler dia, 
[Watier, Zhomas,Ober-|Jungfteifh, Iofann 
mer it... Dein, Meile in 
180. M. 





Wotfersberger, _ |Eder, Marl, Bürger 
Auguf, Glosläeifer) meifer und Ginse 
in Gargmeiler, fefer in Biber. 

[örev, Johann Baplif,|Reinjhbad, Pe 
Beibpäter in Dec| Strafenmäiter in 
täufer, Gipelburg, 

mätter, Hein, Rir-\pornbee, Ditel, Gere 
Semi in Di) Se in Gina 
ingen. 


Iarittene, Jote, De-| 


Sämidt, Georg Mor 
Hier in DoAoriconet 


are in Dee 
Weiher, Jgnap.Eäger 


[Sager, Sudıni, Babe. 
in Alberjdmeiler, 


auffeber in Meyer, 
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1. Mup der Baht der Urbeitgebers 


1. Wan ber Zapf der Derfißenten: 























are. |  Berreuenimannte 
hen Ba, Vertrauensmann, Srfahmenn. Lertranenkmaan. | Srfagmeen. 
Areis Senrgemind. 
Routen: 
3 1BURB 0000 [PER Singemeferin eben, Gran, Bert öhsaner, fh [6 Sälfer-Mr,.Qnı 
Biie, Wertiehor und Bel fihtskeamter in der) maler in Meine 
re I, My I 
alt. Sons en 
2 |Robröad [Deja, due, gopag-jarebt, is, Benldung, Acts, G(@HUf, Bram Ran 
ter in Meifhdof, Ge Tranfabrifantinkebe.| meindemegemärter in] im Hobrbach, 
SSandin, | a6 Bohrtad, 
3 |Saorgemind [winte, &ropoßd, Zubr|8tod, Gun, Müter|Matt, Beorg, Sigter|Rielfer, Man, Rihr 
wertöbufiper in Sance| in Gaargemlnd. | in Eoargemind. | in Guargeminb. 
mind. 
4 Betatofer. loßatter, Siotus,ISeywert, Stteus, Pets, Johann Gror, Path, Wisens, A: 
Neerer in Eitweler,| anıntrenchmtr in | Kagner in Efhieer,| ne in Elke, Gr 
Gemeinde Wolmin Bolmünfer. Gemeinde MWolmüre| meinde Wolmünfer. 
Tr. fer. 
V. Verfonal-Btacpricten. 
[C)) Gruenzungen, Verfehnugen, Eutlaflungen. 


Dürcen des Meifelihen Sattel. 

Seine Dojfät der Faifer und Mönig been Ale 
gmäbigft geruß, den ftänbigen Hülftarbeiter im Bürcau des 
Raiketigen Stahhalters, Regierungtafiefler GrafenSeppeline 
Wihganfen, zum Regienungeraih zu ernennen, 


Zahl. un) Gultenrronttung. 














a 
dee Torologie Bifßer in Rilerehofen um Pfarer in Edäte 
burg und Bruns in Aliefer yamı Yaruer dates Hat bie 
Beflätigung des Raifelihen Staliatters erhalten. 


Oirfäpleh, 
Ernannt: Der Qülstehrer Poicfon an den Lher- 
HE a 
Foiemermaltung. * 
a Obernbliaß, 
Verfept: Der Panpiihrer Zaner son Alte 
ad, Bulthem und der Sdıe: Ahober ed 
im als Qauniehter nad) Almänferl, 
angeRelit: Der after Oite Sifot in 





nf 





Reumg Ale, 


Ernannt: Der früßere Cäupmann (Biewadimeite) 
Walter zum Wodhimeiler bei der Raifeliien Pollyeibirlica 
in Mütgaufen, 

Dem Eupmann Volt in Mütgaufen if der Chr 
tatter ol® Vipewadtmeifer vuliegen morben. 


b. Unters&tjaß. 


an 20: Alf 
1  Shree Sue Sen, 





Strapburg. 
©. Lothringen. 

Definitiv ernannt: Joey) Schmitt zum Lehre 
am der Gemeindefchufe zu Grob-Mopeubre, Julius Martin 
zum Cchrer an der Gerendeute zu Barommite, Mpken 
Wntrig zum Lehrer an ber Gemeindefgule zu Biedesborf 
un a Roifer zum Sehrer am ber Öemeinbefchule 


gerept: rer Johan Baper von Chart ut 


Yange 
Heide Yat- 09 Eieapkn Wernau 
a Begirt der Ober-Poßbireftion Strahburg 1 Ci 
Angehei ap Bela: Ser Popp Da) 
us Grant Mel) in an 
Berfest: Ser ve "$ilbebrand von €. du 
ig maß Ronny; de Volaffret Des ing von Din 
(hir) nad Ei. ubmig ai Kamm, Bofhner, de Bote 
Brtifanen Glefe von Erafurg nad, Ric, Yaphe nat 
Berl Hrn Sup Gt runs se Beh 
nat) Yanturg, Walther von Jaben nm im 
Bon Bauen, Gifher non Damdurg mb Sibber! Fer 





Miet nach Ciroßburg, bie Ober-Pofofileten Reltner von 
Dornad nad, Ciiligeim und Eholt von Eirafburg nad 
Mainz, der Votafifent Tillmann don Ciekbung nad 
Petr (ta), Dr Ztgaten en Men vn Mär 
en nad Hannover, der Noigehülle Cpmig von Wehen: 
Burg nad) Bovenl 
Freimittig ausgefäieben: Der Poffüife Er 
Safian in Budsweiler. 
Geforben: Der Pofagent Hollender in Weiburg 


b. Begit der Ober-Pofbireltion Mech. 
Neu angenommen: Der Eiatientejflet Henners- 
dort in Marlngen vum Volagınn. 90" 
Angshelt: Zee Polpliint Brise au Cu 
Tihen al6 Pofletrelär nad Georburg Caikr). 











4 


Grnannt: Die Poflleben Friedel und Rleinfelbt 
in Me zu Bofprainte, 

Werfeht: Der Poßdiretier Sulz von Mep nad 
Aacıen, die Voffefrelär Dicop van Caarburg (Lo) ad 
Dep und Döerg von Me nad Zeier, de Yofpraifeten 
Maly von Wep nat Gäln (Rhein), Woifter von ieh nad 
eva und Muntem von Mey nach Tri, fonie Die Yaı- 
cffftenten Yabl von Dep nad Difdau, Rroelier von 
Wep mad Mörsingen (atfe), Emil Pind von Bendorf 
Gi eg Bam un Ami Yint on Salgn ma 

ingen (ehr). 

"Jin den Rubefnnd getreten: Der Paflkitir 
Weitbarbt in Saarburg (Lehr), Ynfliger Wohnert Udte 
pringe (Allmar 

Ausgejgieben: Dr Poflgemt Hannemann in 
Rorlingen. 

















VI. Vermiföste Amjeigen. 


so) 
ED a. Ebene Refigerungeant für Mitibinfe 
und Zöcerausfuer In Rarltrube bat den Heren Drieridh 
Sonntag in Gtrafburg zu ihrem Bertreter befielt und für 
ihren Gelgähateine in &ioßr&agengen In deln Wohnung 
Dani gemäß, 

fo 


Das Proviantemt in Colmar i. € fauft Roggen, 





Ban Ton rigen 





Sole, Heu unb Reggenangfrab, mögfiät von Probuenen, 
du marigängigen Prien. 


en 

Dat Proviantant Dig hat de Auto von Yale, 
Heu un erh Ba an we elf Dan wi 
dr Yntnf von Koggen von Srebtgenten zu den scigen 
Zagepreikm frteef 
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Gentrat- und Beziehs-Amtshlatt für GLaß- Lothringen. 











Feibtit. | Strafburg, den 19. Gebruar 1808. I 
5 Dinifteriums nnd des Oberjchulrathe. 
C) 3. die Afetigng eines Quföfns fü en Mcb mi fehle» 


Durd) Erlaß des Minfterums ft genehmigt worden, 
dab die Sopfe ber Lotterie, teithe auß Yinlaß ded am 18. März 
298. in Donaueldingen Rattfindenben Pferbemarties nere 
anfaliet wird, in Cilaß-Loibringen dertieben werden. 

1A. 0881, 


IC} 

Die am 17. Doyembee 1897 volkegene Daft, dur 
le die Haren 
1. Med Herrenfmibt, Fabrtant in Ciafturg, 
2 fe Seideder, Ditgled dad Baittlaget und Bürger“ 

meter von Cäpelhaufen, i 
% Bart Gririh Cilfen, Raufnann in Straßburg, 
% Jobann Burger, Verbraucher tal, 
3 Driarid, Grobe, Bobriiltor Va, 
%. Estomen Jacobi, Raufmenn dal, 
dern der Hanblsfommer in Elrofhurg, und yuor 

5 auf die Taurr von 6 Jahn, zu 6 aul die 
Feuer von 4 Jahren, gemii Bei, wieergemäflt worden 
And, iR duch das Minflerum edge worden. 
Au. 1om. 




















«) Behanntmagung, 


betreffend die Prüfung im Qufbefälag. 


In Gemäßitdeb 8.1 der Beflimmungen vom 4. Yuguft 
1899 zur Muslübrung deb Opfeps vom 3. Mal 1890, ber 
Hefnb Die Ausübung Des Qufbehlapgrwerbes, findet reitag, 
den 1. Aprif, von Morgens 8 Übr ab, eine öffent 
Zrüfung im Bufßefchtog in der Quftelilagigue in Eire 
kung Eieinfrabe di. 37, Halt, an weider Yulfgmiebe aus 
GtfaßeLothringen teilnehmen tnnen. 

Tiefe Prüfung, die voreusfihiih zuel Tage in Me 
mu, nebmen wid, beflct auß einem prafüfiien und einem 
Nereigen Zeil. 

A. Die prattifhe Prüfung umfaßt: 
1. de Anferigung mer gewöhnlicher Qufiten, [kr einen 

Borderhuf und einen Hinterhuf, mit oder ofme' Scärfun 
im Velhtapen eined vorglüßrten Pferdes, fowie die u 
öndige Aukfüßrung des Beftages mi bifen Cifen; 

2 Nie oferigung eines englfhen Gilens, eineß Cin« 

Äerfen oder eines Chanler-Cifens und den Bejdtag 

Aneh Hufe mit demflben; 

















Haftem ober Trantem Duße ober mit fehlerhafter Elellung 
oder Gangart. 


B. Die theoretifhe Prüfung SeReft In der 
münbfiden Beantwortung von Fragen 
über das Heubere bed Meres, 
Über die eigenen Zei, jonie bie Befäofeneit und 
Pte ber Qufe und Rlauen, 
über Die Regeln unb Grunbfähe des Qufdefflages und 
Bi Dabei Darlommenben Fehler, 
über die verihiebenen üblihen Beflogtacten, endlich 
Über dot yucdmäßie Bet ti Keen Silungen 
und Gangarten, fownie am fehlerhaften und. tranten 
Vüßen des Pierdes und des Rindes, 

Die Pröfungslommiffen Sefebt unter dem Borfipe 
dep genenirren Geiß. ade dam Austen Hug 
un dem Beäletcher dr Hulcälsgigue Crofbug, 

Wer die Wrifung eBlegen wiß, hat bei Dem Rrite 
Bieor fine Wobnortes, in den Gtidien Eiraßburg und 
Dep bei dem Polhcpräjbente, ein (riftites Gef auf 
Sirnpelbogen iS zum 15. März d. JS. enpurien, 

Der Anmeldung mäfen der Ösburtsfhcin des Ber 
iwerbers und der Gürgermeileramitih beofaukinte Rad 
über cine minefen® werjähtige Tüätgteit im Echmiebefand« 
tet beigelegt fein. Dat ber Baserber eine Qulbekbtoglaute, 
eine Gemerbeiäule ober eine andere Anfalt Gebufe feiner 
Austibung Befußt, Io Find die Zeugniffe des Borftander 
Biefer Ana giihfols Besten. 

Sir ieleigen Cmicbe, meihe an dem Unterhtse 
Hader Bufrligäue nehmen, genig minihe 
Anmeldung bei dem Borflande der Eule, 

Der einberufene Ctwied hat fi zu der Befimmten 
inem volitändigen Bejslogreup in guter Beldafe 

om Sfungtort cnyufinden, duch Soryeigung des 

nberufungelörebens über fine Pefon & auspundfen, 

fomie bie Prüfungsgebübr von 10 .4 zu Sinterlegen, als 

Bieese midt burd) ben Beytspräfbenten gang oder el 
madgelafen if 

Straßburg, den 14. Gebruer 1898. 


Miniferium für EfafrLotfringen. 
Abtgeiung für Sanbwirtöichft u. ffentie Hıheten. 
































W. 1016. Zorn von Bulad. 


= Hg 


IL Berorduungen pp. der Beiirföpräfldenten. 














d. Anter-Olfaf 
o Andere Bemerber haben in aliher Weihe ifre Bir« 
ea, Irpirfrhafete 1 Dur, seien | Seien Din u Girmgtramife sone, 
eorunion, vebunben mi ä ak 
3) dem Sobtegehate von... -- Per 2,79 ranjann, Dan 18 Beer IE. 
b) einer jgentjchädigung von . . . Der Begirtspräfitent, 
und Deputaiel) im Xopwerhe bon’ he: 3. 8: Der Obeforfimeier: 
160 .. nenne 1000 | 11.008. wi 
„Denned, Gefammi-Jobretenommen von a. W7n | (87) re 
wirb mit Dem 1, Dei 1698 feti. n Die Konlonalarzflele des Rantonafarpibeirtes Ros« 
"Die Anfedung iR eine jebegeit miberufihe uud one | Heim II aldi 
Penfionsbereitigung. Zu der Clele, mit meer eine jührfife Vergütung 


3 wird Died unter Brugnohme auf 9.29 wd1deb | non 400 € aus Beitemitein Berbundn iM, geören SE 
Beguletios über die Anfeung pp. lür de unteren Glen | Bemcinnen: Bıofthen, Boufd, Dita und Ci, Kater 
BD vw 1 OUEPACO ml € | Die pa | Omkhae grtken 
tue, weiten das Antiche Beählaunticugiß belufü 
Soochungen Fad Sinnen 8 Moden uf Gimp | iR 66 vum 10. Min kı a6. cn Kon era Beieeimen 
ap mie Sauren, Dererrirtgt fa | Dr in Erben rn car. 
Hang beißen erraten ende und Pivungsjeugife, Stcdtarg ter 8. htm 1298. 


welche den gangen feitdem defloffenen Zeitraum in ununter- Der Begirtäpräfident 

brodpener Reihenfolge belegen mäflen, beigufügen. VL 1059. von Freyberg. 
© Lothringen, 

(88) Behanutmagung. 


In Grmähleit des & 19 Abfoh 2 und 8 Des huri) Gefp vom 6. Oftober 1879 (Befekkiett für Eof-Lotfeingn 
©. 208) in GlfoßeCoibeingen eingelüänen Beidtgefepes über bie Aiegseitungen vom 18. Juni 1873, werben nadfebend Dir 
Vergütungsfäfe befannt gemadt, melde im Mobimadiungefalle für Lardlieenungen in der Zeit vom 1. Mpril 1898 53 
81. Dän 1899 im Beyite Lolhrngen zu gemäßren nd: 









Sauptmarttast 
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Für den Kreis Cpäteau-Calins if Dienge als Gauptmorliort angenommen. 


Dep, den 7. Februar 1898, Der Bepirtoprätbent. 
In. 180. 3.%: Pohlmann. 


0) 


für verabreidhte fc olgt, 8. 9 Nr. 8 deb Sieic 
Br 18. Betr: 107510. ,8 we 
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Hasmeifung 

Me Im Bone Jusucr 1898 Ytechlien Denäiäuiie be den Ze 
hen 

5.80 620 und mMOLR 6 es Aeiospegeh vom 21. Yan! 1007 (9.81. &2as) 


pie de Qauptmatlre, na meldn Die Beten 
Wertrtitenen Tr Be banafa Did Im Deich 
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0) x 
Der Vireltor und Verwalter des Geneihetanals Alte 


liegen auf em Pürgermei 
webane u Ken 14 Zaen Be ie ar 
mei (Tann Borpubringen. 
Mhazn, dm 8. Bebunr 1868. 
Der fomm. Rreitirltor 
Alcemann, 





m Bürgers 


Nr. 508. 


en 

Nafdem in einer am 7. Eeptember 1897 zu Rappele 
Finger Hattgefunbenen Verhandlung zellen ben werfiederen 
Weihigen eine Berinderung der den Heilen Abbruch 
Dep im Ruppeliner gelegenen Uebrfallhtes Dr ehemaligen 
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al6 der vorfiehend aufgeführten Bandeobehörden, 


Baffenburger Mühte zu Stande geommen Üf, wid ber Ente 
Wurf yu einer von dem Hezen Vestspräfenten auf Grund 
diefer Vereinberung u erlaflenden Crdnung in den Beier 
igien Gemeinden Mein-Tänden, Hufpri, Kappellinger und 
Hafeuburg auf den Gemendebäufen in der Zeit vom 
3, Märg dis 1. April 1898 gu Iebermannd Renntni, 
Bent, aufget werben. 

Auf jenen Gemeintehaufe befindet fi ein Regie, in 
wees die Beiheligten ibre cimalgen Bemerlungen zu der 
Ordnung einttgen ba. eintragen Tffen Tanne. 

Diele Regifter find don den Bürgerme 
eienigung, über bie borhifttmäig erfolgte Ofenegung 
meh dem orbgelieten Entwurf Bi8 aum 10. April d.38. 
on mic, einpueiden. 

Forbady, den 12. Fehrmar 1908. 

Der Kreisietior 
Hehe. von Gemmingen. 





Nr. 816, 
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IV. Exlafie pp. von Meicht: pp. Bebörden. 


2) Behanntmadung, Hast na nt er Zorfänke ve ae der den 
eabsieg: ragen ber autdie | Degen Gerlos eihfenber Aktennimndung von 
line Ser Yucheren Asmbunafserbinde | 2, Map 1889 cimiide Kaprigin da 8. 0. % 
umpulegenhen Bermottungsteten ber Bertiaer | Sa a) esebe Ternktungefohtee 
punganfalten ber BaugemertörBerufsgenoflen“ |, ‚au nfad Tr dm che Enfbigng 9 daher Sc 
a a a Jo Senken oır een Ronmunaäkne/ul Grin It 
Unfaverficherungsgeleges und des Banrlinfallverfierungte 

Auf Grub des $. SI in Verbintung mit den $8. 24 | gefehes thaifächlich geleiftet worden if, von der Umlage für 





















































um 50 Ns Zmeinflefibrungsaneke vom 11, dat | Pre Sch 1636 eb au goehudert Marl Ietrfei wi. 
1887 @ee.Odgtint ©. 287) ib [ir de dem Re Er adg.Derigrungeun. 
Berfirrungeamt untefehenben SaugeruterBenufignfe | Zu 1. 3818. Sache, 
2) Bekenntmagn 
Dei der ifgen Ober Potbielion gen fen wmenbeingfihe Sendungen: 
BETE Fame Bar | em 
zu] mt | dan | Emetängen | 2 \a|" Rstener 
eos on ı|n.| sun [herr | am mugeme | munn |omzun| : [» = 
la) | | suis |eminisen| - I-| ut ans 
2 le] am | 2 | omwanenen | meitennen [ge] = I] Gele 
a 
wär) u a0 |. | auch | Sie fans] - |-| em 
ale] 2 |. | one Zt |zuter man| sun | - |-| erstes Su. 
Fir 
area er 
erasm en] &| mn | . | emmae | zum femmim]  |-| eat acer 
Sehe am |e| Ser | 2 | Skins [amt inem Seren] © |=| Besen Amer 
ie | polig 
ei [| om |. | ame | Main | ae | - || omas 
®.| . . Ipeisuiöronemmen] "ne Jeimngensser| - |-|  ar.esmit 
Sinerpeieu)a | 12: | Amdate| nd |" (nenne | 1a 5 : 
Ceseetne| n | man | fon |_ Genen | Sucht le B 
Simemanı at | | > | emtereimtneni Rechte (ne ie } 
ne m | aim | > | nimmer = |& ’ 





Die Empfangsbereötigten werden aufgeforbet ber Jnalt der Pace zum Beften Def Maffe Bfetich ver 
Snbungen, ne Hat Ic Beni Sb Sin | Al wenn wih 

er Boßbireltion engegenjunehmen, wibrigenfals nad) Nbe % en 0 Be 
ie vor vn Moden. van Sage Di &ulentmesung Erabbug (UL), den 3. Bbrur 1808. 














am genen, der Wetkinhalt des Briefe und der Welrap Der Ruifrihe OberPoRdiretor 
der Yoflanmehungen der Fofbunteflüpungstafe zuficen und Reitolf. 
om Fe zum Grin, Serangeiogen und befcaft werden fönner, 


Die ReißseTcgrapgenlinien Find Häufig Befdübie | Belohnungen DR zur Qöhe von fünfehn Mat. Liefe Ber 
gungen, mamentid, durc muitiwilige Zerrämmerung der | Iohnung wird aud; Dat gewährt, wenn Die Suldigen wegen 








Volatoren, auögefept, Tiefer Unfug verhindert ner gelähebet | jugendlichen Sliers oder wegen fonfiger peiönliäer Grüne 
die Berufung der Xeegraphcunnlagen und it im Strafe | miät haben beat oder zum Griahe baben berangejogen 
gefeptuc) für das Deutfge Rei) mit Gufängniß oder Gebe | werden tünnen; deögtien, weun die Beldkbigung noch mict 
irfe bebrabı usgeführ, onbeen Durdy vectptiges Ginlhreiten der 1: 

Die Reht-Eelegrapfenbermaltung benktigt dem, meler | delokmenben Men verhindert worden il, der Gegen dr 





die Zhäter vorlhtier ober Jaeifiger Befgebigungen Der | Lalegtopfenunlae verhäte Unfug aber fo met Tehfeht, dab 
Aeegrapferanagen ermitlt und zur Anyige net, o Dep | Die Sitehung br Shutbigen erfelgen Tann. 


Die bier in Betsaßt Tommenden Beflmmungen bes 
Reigt-Stragefefbugeh Taten 
8.917. Mer vorfäßli und rehtswibtg Den Beeid einer 
öfetlihen Sicden dienenden Leigcaphenanlage dabur) 
erbindert ober gefähtbt, bafı er Theile ober Qubehörungen 
Berkeien Beädigt oder Weränderungen Daran, vartinmt, 
BES MI Gl, vn em Sana id Nah 
8. 318, Mer fobeläfigenmeile Dur eine der dorbe- 
jrineten Handlungen den Weir einer zu öffentlichen Sweden 








Benenden Telegraphenanlage verhinbert ober gefäßxbe, wird mil 
Gefängnip DIE zu einem Jahre oder mit Behitafe bis zu 
meunfundert Mart Setafl uf 





Unter Zeigrapfenanlagen im Cine ber 8. 317 
und 918 find Fernfpreipanfagen mibegrifen, 
Straßburg (EI), 11. Bebruar 1998. 
Der Raifertihe Ober-Poftirftor 
Leitolf. 





V. SerfonabBtacricten. 


ws) 


Verleifung von Orden uud Chrenpeichen. h 


Seine Mojeät ber Maifee und König haben Mlergräölgft gerubl, dem Aderfueät Joyh Kreuper in Lampertheim 


das Allgemeine Chrengeiäen zu ereifen. 


Gruenmugen, Verfehungen, Entlaffungen. 


Veroullag ds Jen. 
Seine Mojefät der Raifer Haben fergnädig gerußt, 

ben Regierungeraiö Rleemann in kann zum Raikelihen 

Reieduettor (oie de Beierung 

ind Boumbadı in Elrofbung 






RN: aan Rebe 
nn, dem Pegrungrag Say Kine Sehnen 
Het det dem Beprenafetn in De and Sglnune 
1a Sauındat ne Sirungiratiike se Tom Lese 
Fol I Eisafkur Aheraen worte, 

Zaty z Aulemernetun, 

Die don dem Mrrifßen Boptt-Aoufeium zu 
Ekuangnargenonmens Eimprung u Yan Dt. Ra 
5 Mauremönfer jan Stdn ir Mehenkur I Sets 
Si Winperine Bfäigt waren. 

Vermalig er Auen, Grande sd Drake 

Borfimeitee Miet in Buchen i gronfen 

Fotäuerntung, 
n Oberebiiah, 

Ermannt: Dr Meter ad Ksige Begadne 
Anka EXuhmager jan Bürgern dere Aktie 
Seen Hacıy ham Beprdnden ber Ouminde Sad 

b. UntereEijeh. 

Srxannt: Zi; walls Mt De mei. Jupık 

Griig Biken Süitmann In Dentad, Arte „Saft 











Habt, zum Kantonafante für den Rontenelanibjct Dana 
an Ciele des auspeidicenen Runlonalarite® Dr. wed. 
Eöaeifer, an Ste de& Bürgermeers Picrrot, der fein 
Amt miderpelet hat, Das Wigtied tes Gemenberather 
Johann Bopift Demig zum Lhreumeikte der Gemeinke 
red, Reis Slcifleb, on Siehe des verlorbenen Ber 
geonbnelen Selteste das Digi des Bemeineraies uber 
Stengel in Reinharbtminfter sum Beigeornden der Ok« 
meinde Reinparbsmänfter, Rreis Jaben. 

Verfept: Die Chen Elfe fein von Inge 
nad, Rilesbofen und die Lehrer Aeis Dohmann ve 
Wilriheim nach) Yredoltkeim und Fran Sudiig Halfier- 
meer von Briedoleim nach Wihoishein. 

Gnttajen auf Antrag: Der Lahrer Geilleib 
Dugmann in Meibenburg, 

© Lothringen, 

Ernennt: Cugen Chriftophe zum Beigeornelm 
der Gemeinde Depanteid- Pont 

Definitio ernannt: Mitelm Heimann zum Sehe 
ver an ber Grmeindefäule zu Heer 

Vermutung der ZULe un Inch Stern, 

Ernannt: Der Ummärter Gtolpe in Reüt zum 
Grergauffher Bea 

Berfept: Der Eleuersuffcber Heriweh in Molahein 
nad, Eraßburg. 

Geftorben: Der Ortseinnefmer Gevier in Mikerf. 


























VE Bermiföte Anzeigen. 


oo 
Das Proviorlamt Straßburg Taufı Roggen, Dale, 
nd oggenftrß magaiumäfiger Gi unter efnde 
un Ban en 


em Ba 





Die_ Zeftung für geieerle Waare erfolgt zur Eile 
mad) den Tageöpreien. 
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Gentral- und Bezirks-Amtshlatt für Glfaß-Sothringen. 





Heiblait. | 


Strafibnrg, den 26. Gebruar 1808. I 





1. Verordnungen pp. ded Minifleriume und ded Oberfehulratbe. 






75% Des Rrantenderfierungegefehee in Der 
1892 wird Bierburd 
die engefriebene Hülfetafe „Anbei 








mad, 
zu ©. Amarin nad vorgenommener Ctalutene 

Gnderung von Neuem die Befinigung erhalten Ka, da fe 

— porbehaltih ber Häbe dis Rrunfengeides — den Anfor- 

derungen deB Rrantenverfiherungsgefches gentt. 

Straßburg, den 15. Februar 1898. 
Diniferhum für Efaß-Lothringen. 
Abtketung det Innern. 


Las. 3%: Sal. 


os) 

Gemäß $. 75% bes Reantenrficerungögeehe In der 
Safung der Nonele vom 10, April 1892 wird bierdurd 
tonnt gemadit, daß die freie Büstafe „Bronbenie” zu 
Zar und bie „Aranfenuntrflüßungetalle von Geinbad“ zu 
Sendac) nad) vorgerommener Glatiendnderung von eucm 
Sie Wfgeinigung erhalten haben, Da fe — vereketic der 
he des Rrantengedes — dem Anforderungen de$ Rrantene 
Berigerumpsgefehes genägen. 

Straßburg, den 17. Gebruar 1998. 

Winferium für Cifohotbringen 
Aheilung bed Innern. 


1A. 1680. 3.8: Sarfl. 


(89) FEN 
(99, Gent der 83,85 und f. bet Sergei vom 
16. Daember 1873 wird biedur bie Vedeifungeuntunde 
fir dos Brauntohfenßerguet „Buctmeiler” mit dem 
Bemerten zur öffentihen Renntrif gebradt, daf die Plan« 
nung Bei ben Reiferlien Bergmeiter in Etroßburg ur 
et offen gt 
Straßburg, den 18. Gebruar 1898, 
Winiferium für Efaß-Loffeingen. 
Wihelung deB Innern, 
I. 2: Dart. 


Im Ramen Exiner Mejehät des Raifert! 

Auf Grund der Muibung vom 4. Deenier 1897 wird 
der Mminiftroion der Diinen von Bucämeller in Buchttiler 
unter dem Namen „Buchsmeiter“ Das Bergwertsigentbun 
in Dem in ben Gerieinden Tudgmeier, Riebeirn und Imbs« 
Keim, Mreis Babe, Geleeren Gebe, wehes einen Pläcene 
Übel von 1992025 Ouakratmelen hat und defen Grenjen 
uf dan am Heutigen Loge Begleubigten Gituationsie mil 
den Budilaßen ABC DB FG Secißnel find, zur Geminmung, 





1a. 1048. 











Ber in Dem Beide vorlommenben Beauntobten nat) dem Berge 
fee vom 16, Dejember 1978 Hndurd) veichen. 
Straßburg, ben 18. Gebruar 1898 
(8) Minierium für CfofrLotpeingen. 
Möthelung dd Innern, 
Letähungtutude tr das Bruntobenbegeet 
„Bugämeiler” Sei Bugewelkr, 





<a00) 

‚In Gemäßteit dr 88.96 und f, bed Bergorfehet vom 
16. Deender 1879, wid Herurd) Die Veeihungeutanbe 
Te at Slim Game m Sam Bein 
zur öffentichen Rent gebradt, daß die ergehmung be 
de Aaifefihen Bergmier in Mg yur Einf ofen gt 

Straßburg, ben 18. Gebruar 1898. 

Minieium für GfoLotkingen. 
Abıbeung des & 

La 1. 


Im Namen Geier Meeät der Raifast 

Auf Grund der Muung vom 20. Hovenber 1697 
ii den Onaieffer Baer Zone In Giepr une ben 
Yamcn Gaftmeiler daB Sergoeteienhum In dam kn dan. 
Semenden Hiöpri und Reneingen, Rt Yeah, B« 
genen Be, eis enen läeninhalt son 1000843 Obi 
Meer dat, u def Greg aaf ber om Beuign Zuge 
Kan Bryan u en Baden An 05 
ihre ind, zur Öupinmung der in dem Bee vocleme 
menden Clentsien nat) dan Braefee von 10. Dienber 
1578 Siedun been, 

Stubbug, den 10. Bhrur 1008 

5) Miriam für GHaßsolin 
"lg Sb aan 
Velckungturhnde fir da Ctöntelenbergmet 
fweiler be Hip, 

















10m, 

ON, Gemikt be 8,36. f. Dh Meta vom 

16. Dejember 1878 werden Berburd bie Beleiungaurtunden 

für die Bitumenbergwerte Dietweiter 1, IL, I, IV und Y 

und Geifpipen I, I, I, IV und V mit dem Bemerten zur 

Öffetihen Aeunif gebrat, daß die Planyeiimungen bei 

Dem Riten Berger In Eloßhurg zr inf fen 

egen. 

Strafburg, den 18. Februar 1908, 
Winiterium für af 
iheiung des 
LA. IX: 8 






Im Nomen Geier Majelät des Raifers! 

Auf Orund der Duthung Dom 10. Deynber 1697 wi 
der Grmefihaft Petzofen in Eirafkurg unter en Ranen 
Dietweiter 1 bos Bergmerlieigentkum In dam in den. Ger 
menden Bieoee, Sandler, Brubad) und Efäergeier, Reis 
Mikeufen, Selegenen Sete, welhes einen Släceinhalt von 
1999950 Ouebralmeern ba, und deln Grenzen auf dem am 
tigen Lage Seglaubigten Siuationsre mil den Buben 
ABED bene find, jur Geminnung des in dem Dede 
Borlonmenden Bihumene nad dem Bergefehe vom 10, Der 
genen 1878 Hrburh Beiichen, ä 

Straßsung, den 18. Februar 1898. 

d.8)  Mniferium fr Efaf-olkeingen. 
Möipelung dee Samen. 
Verlifungsurtunde für dos Bitumenbergwert 
Dieimeiter 1 61 Dieler 


Im Namen Seiner Majeiät bes Raiferel 
Auf Grund ter Muthung vom 10. Degember 1897 
wirb ber Gewertidaft Petrolea in Girafkurg unter de 
Nomen Dietteiler II das ergmertsigentfum in dem in 
den Öemeinden Piehniler, Tandjer und Cailierbad, Rreis 
Diälfaufe, belegen Yeide, meles inen Slädeninhalt von. 
1990000 Cuobrafzetern Hat, und Rffen Grengen auf dem 
am Geufigen Tage Beglaußigten Gituationsife mt ben Buche 
KLB beeißnet ind, zur Geiinnung De& in dem 
vortemmenden Bitumen nad) dem Bergpefee vom 
16. Deyember 1878 Hierdurch vericen. 
Straßburg, den 18. Sebruar 1808. 
ES) Minifleium für Eifof-Sotpingen. 
ötheilung de$ Jnnern, 
Verleifungsurtunbe für das Bilumenbergwert 
Dieweiler I bei Dienetr, 


Im Namen eine Mejfät des Raifasl 

Auf Grund ber Dupung som 10, Deenber 1897 wirb 
der Gemertigalt Beizofen in Girabburg unter bem Samen 
Dielweiter I das Bergveregenibum, in ben in ben Ger 
meiden Diet und Cälinbag, Reis TMülkafe, Sr 
genen Weide, weifes einen Yiähminpalt von 1085550 
Snabratmelern Gt, und defn regen au den am Beuigen 
Enge Beplaubiten Eitaionsrife mit ben Zudlaten AN 
MD K Seyidne Fb, zur Öeinnung des In dem Die dere 
Tommenben iument nad) dem Lerggeehe nam 10, Der 
enber 1678 birdurd pelichen. 

Otrofburg, den 18. Gebruar 1808. 

CS) Miniferum für Efaf-Rckengen. 
Mötpelung des Imern. 

Berifungsurtunbe fir das Bihumenberpuet 

Deweiter I dd Dieter. 


Im Nomen Seiner Mejfät des Raifes! 

Auf Grund der Diuthung vom 10. Beember 1897 wird 
der Gemerfihaft Betrolea in Strafkurg unter dem Namen 
Dietweiter IV das Lergmerlseigentbum in dem in den 
Gemeinden Dieoeiler und Citiebah, reis Mülbaufen, 
Begenen {elbe, weldes einen Slädeninhalt von 1000141 
Qundratmelen Sa, und defen Grenzen auf dem arm heutigen 
Tage Segloubigten Situaionsrffe mit ben Budtaben NEFGI 
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Egeäet find, jur Geinnung dei in be de bortommenben 
Bilumens naf) dem Berggeehe vom 16. Dgember 1875 Bier» 
durch verichen. 

Straßburg, den 18. Februar 1898. 

8) Miferium für GifoßLotfeingen. 
iheitung des Inern. 

Bertifungsurtunde für das Litumenberguerl 

ee 


Im Nomen Ceier Mejfät des Rufen! 
Auf Grund der Muigung vom 4. Januar 1898 wird 
der Genetfäalt Peirofea in Straßburg uner bam Namen 
Dietmeiler \ das Bergmertschgeihun in den in den 
Gerenben Dieter, Sandfer und. Eldenneler, Mreis 
Wülfenfen, blegenen Gele, tee einen Blädeninhll bon 
1945520, Guabratmeeen Sal, und Defen Örengen auf dem 
om Geutigen Tage beglauigten Giuafionseife mi den Buche 
fen UDE N fyläet I, ur Oemimung de I Dr 
de. dortommenbden Bihmens mad dam Werggeehe dam 
16. Degember 1878 Hindure) beichen. 
Straßburg, ben 18. Bebruar 1808. 
5) Mnifeium für EfafLoifingen, 
Abiheilung des Ihnen, 
Betifungäurtunde [ir das Bitumenbergmerl 
Netmeiter Y Bei Delr, 


Im Namen Geiner Majelt des Maiers! 

Auf Grund der Muifung vom 27. November 1897 mirb 
der Gnmertfeoft Petrolea in Gtrofkurg unter dm Namen 
Geifpipen I das Bergmertseigenihum In dem im den er 
meinben Geifpigen, Waltenbeim, Ufeim und Giereg, Kreis 
Wütbaufen, Detegenen Felde, teldes einen Fläceninhalt won 
1995199, Ounbratmeiern fat und beffen Grenzen auf dem 
am Geufigen Tage beglaubigien Gltutionseffe mit ben Buche 
Anden A B.CDR degidnet Find, zur Gewinnung bes in bem 
Dede dorlommenben Ditumens nad) dem Berggefeie vom 
16. Degember 1873 ierdurd) verlihen. 

Straßsurg den 18. Yebruar 1808. 

















8) Winierlm für Elof-otfenge. 
un Heel de Om 0 
Leeiungsutunde fr das YilumenSergvet 





Geifpigen 1 6ei Gepiken. 
Im Namen Seiner Majefät des Reis! 
Auf Grund ber Mufung vom 29. Olteber 1897 
id ber Gewetfgeft Petrolea in Ckrakturg. unter dem 
Amen Geifipen I as Beipnetsiertgum I Dem im 
den Gemeinden Geier, Waltenbeim, Ufheim und Röpingen, 
Ares Mülbanfe, beegenen Felde, wel einen Blägenindalt 
don 1999995 Cuodraimelen bat und delen Öeenyen auf 
dem cm beutigen Tage Begfeubigten Ciunionteife mil ben 
Buchen ABP G LI Seyekrel And, zur Ocmlanung des 
in den Felde vorfommenden Bitumens’ nad dem Werggeiehe 
dom 16. Deyember 1873 Giervurd nerlchen. 
Strabburg, ben 18. Yebruar 1898, 
WS) Minifterium für ElafeLoifrngen, 
„Abteilung deB Jane, 
yungkunfunde ‚für Das Bilumenbergmet 
eifpigen I bei Geibifen. 

















Im Namen Seiner Mojelät des Raiferst 

Auf Grund der Dubung vom 29. Oltoer 1897 wirb 
Ber Orteat Beige In Ekrtug une em Man 
Geilpipen I das Sergmasigentpum in dam in den Or 
iign, Göliechat) und Cierenn, Ares Mil: 
Önulen, Selgenen Gele, meldes einen Yläceninalt nen 
1999340 Cuodrafmeten bat und ffen Srengen auf bez 
am beutien Tage beglaukigten Citutiosriffe mi den Bude 
Anden A PO B beyißnet find, Jur Gewinnung des in dem 
Yefbe_vortemmenben Bitumens nad) dem Berggeehe vom 
16. Degember 1879 Hiedurt) Derlcen 

Straßburg, ben 18. Üebruar 1898. 

8) _ Winiferum für Geß-Loifrngen. 
Athetung DS Innern. 

Deleifungsurtunde für das Vitumenbergwer 

Geifpigen I sei Geipihen. 


Im Nomen Seiner Dajehät dep Rails! 

Au! Grund der Muitung vom 29. Ofiober 1897 wird 
ter Gmoeritaft Beirolen in Einoßburg unter kam Namen 
Geifpipen IV das Bergwerfkigentbum in dem in ben Ger 
weinen Geipifen, Cältrbad, Aspingen und Baltertein, 
Reis Mülbaufe, Belegenen Beide, melde einen Bläceninbail 
on 1998405 Ouobraimelen bat, und den Grenzen auf 
em om Deatigen Zage Seglauisten Situalloneife mit ben 
Zuäeben AR LM See Find, zur Öeninmung des in 
dem Beide vorlommenben Bilumens nad den Berggelepe vom 
1%. Deyember 1878 berdurg) delichen. 

Straßburg, den 18. Bebruar 1898, 

T.5) Dinifeium für Glof-Lolfeingen. 
Athelung det Innen. 

Beöfungsurtunde für des Biumenberguet 

Geiipipen IV bei Geipiken. 








neinden 
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«aos) Bertfeifungs-Plan 


der Befääter im Jahre 1898. 
Das Beiälgefääit Begiant im Beyit Lobeingen am 
15. Gebruar, im Obere und Unter-kifoß am 1. Mär, 
Die Dedtunden fd in den Monaten Februar, März 








Im Namen einer Mojeflät des Raifers! 

Au a Sc Huhunt en 2 fe 107 wis 
er Gene Parts In Shaun hs Harn 

er Van Berger I den an Be 
taten u ehe A Milk Wr 
Gans din pienacheen Lan 3soRahar 
San nr Bumenan em om Anker Kae 
brglaubigten Gitualionsriffe mit ben Budflaben AM N OD 
Sean. Bemanng bi nennen 
Se nl en Eagle vn I. Seyaler 1er 
Ba eh 

Etroiburg, den 18. fehruar 1898. 

13) atem fe Eiafkinsn 
gung db Amen. 
Bringen 6 du Biunnkegant 
EN en 

con ver £ 

Im der Bclef des Edhiebsgericts für bie Indali 
nu TS SPAR A 
Sen enger 

Blsgefieben von dena dm Eine kr tie 
ae en 

























Moisheim, 
dafür gewählt als Zeifper 
Rus in Shine, 


an Zitenehe Diss 
Tebchper der Manege 
Aa pleite gu Beine 0 ” 
1.a.ı6. 








und April, Yormitags von 8--10 fe, Raämiliags von 
2-4 Uhr; in dm Moneten Mei und Iari, Lermitags 
don 7-9 Uhr, Radmilags von 8-5 like. 

„de Bindung Ike ng tige Bier 
worden die Herrn er being die vor 
grläriebenen Dedflunden genau einzuhalten. 
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Sem. 
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10] Seien Hagenan .. «| Ecehn, Birgermeier 3 ee 
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Ss, | Bonlonnan, 
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Roin. 
19] Riderfauterba - +) Weihenburg. . -| Gutfans, Gafirtb 
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14| Ricerrödern .  . | Wehenburg. . «| Rot, Gaftmirt «| Rortim . 


15| Osefebas. . . «| Weisenbunn. . -| Det, Oafmitp ..-.. | Asttoh- tote. 
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16| Guy yBatb. . . | Weihenburg. - «| fer, Gafmirth . - -. .| Beterjen 1 














| Zube „| Be. Sülßad, Gaftwiriin| Gehrten aller 
«| Babern . . . . «} Hedel, Bürgermeifter. . . .) Schäffer Auglo fo, 
10| Befimeten „| bern. 0. «| Wert, Beaurbrhter «| Lime Yadanı 
lem. 
erden, 
20| Sannition  ..|Babem » | Morsbah, Gi | arte Anem. 
Wise. 
=. Besict Dberi@lfaß. 
A| Gelmar. 2... ejCelmare | Belangen, Gi... «| Witte was. 
Sohlen 
| airB. ......|Mtrh eo. Bo, Betminh . | Gibocn 
23| Ruten. Dathaufen . «| Eouta, Gateinh. ... | Our. . > Sralsterm. 
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Das Detyeld beträgt für einen jeden Henuft ohne Ausnahme 10 art. 
Die Merbgiter meter Daran cfmeam gemat, ba ra rl bes Ankliger Winters nur 
ui Sollen rrbalı meiden, een Eraee dab In Sedunan mit Detahn gidet Hoc Derrergangen; 
Ba ue Banad, Marablutaten Bu m qeleen Orchen va Malta haha Dann beden Taf 
Werden, Bonemais und Sale pad Nabe, ale enden Warnlaenfe. 
ußerdem befinden id an Prinatbefipälern in Gifaß-Lothringen: 
Son ven onen 


Namertun 
Beeren Warten 

















Erbe Fa : 
IENEN Bo E' 
1 m - u} 
dc te te gan 
br une: Der Direltor bes, aan rfah-Lolhringen: 
Zorn von Bulad. Rate Sondfalimifer, 
IL. Berorduungen pp. der Bejirföpräfidenten. 
aoay « Ober-Glfaf. 


In Gemäfßet des $. 10 Sf, 2 und 8 des durd) Cefh nom 0. Diiober 1878. (Geehatt für Eifeß-Lofkengen 
262) in Glof-Loifringen eingeführten Beictgefehes über Fir Ariegstifungen vom 19. Juni 1878 werden nadjihend 
die Begitungsjöpe delannt Fe wulde im Mobilmagungsfale für Sandleeungen in der Zeit vom 1. April 1808 $iß 





31. Däny 1800 ya ganübren 
Ws Sferungsnerbände ind die Rrefe anzufeen. 


Berpktungsfäße für 100 Rllogremm 
Beiiäneng ber iferungabebände, 











Si 
PR 
Sunes a |» 
Pe »|B 
eine e|e 
Sf 2} [RE 
Beraibenie w|R 
Di "|a 
Colmar din 16. Birar 1908. Der Beitevapden 
ws wet Selm. 
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b. Unter-Cifaf. 


(105) Verordnung 

betreffend bie Abhaltung eines Borberfaßrens über 
bie Anlage des Rhein-Jll-Ranale zur Speifung 
der JII mit Rpeinwaffer unterhalb Erftein. 


Zufofge des Erlaies des Raifelihen Mnifriums 
vom 14. Januar 3. 9. Il. 14261; nad; Einfiht deb Art. 8 
des Gifefe dom 3. Mai 1841, der Ordonnang vom 18. der 
Bruar 1684 und des Art 2 beb Delteis vom 19. April 
1861, berordne ic, iermit, maß folgt: 

8.1, Ueber bie fentfihe Mäptiteit und Pringfiätet 
der Aubfübrung ber Anlage des Meine JB-Ranals ur 
Speifung der II mit beinmafer unerhalb Grein wieb 
Hermit cn yoanigitgiges Ba 
1. 68 einfießiih 20. Mär d. 

8.2. Während difer Zeit Legen cuf dem Gemeinder 
Aeufe 0 Gefein 1. Die Bent über ag Baht 
Üntrenehmen; 2. Der Ueberfihttplen; 3. 3 Blatt Lingen 
profile; 4. 8 &lalt Ouerprfle zu Jedermenne Einfiht offen. 

9. 3. Während ber gliden Brit {Ran der ger 
neunten Giele ein epifer aufgelegt, in melde Münlhe 
und Grinnerungen in Bezug auf Die Anlage eingelragen ober 
Bier Baigng chin Sufihtungen erg nee 
































84. Die Seibefigten Mitäre und Giitbeeden, for 
tie bie Danbelsfammer batier werben Giermit eingelaben, 
Don den ausgelsgten Peofeifiüden und Erläuterungen Reante 
MIB gu nehmen und mac) Mblauf des Wormerfahrens ste 
gutadtiöe Neuerung mir zugeben zu Taf. 


adhtung des Projets {m Allgemeinen wich nad Ablauf des 
Woroerahrens eine Rommilfien von 9 Mitgledern yulammene 
ieten, melde iunlihf rofh un fpätflens kinnen Moneite 
Fir Oniden tunen at, © Mommifen tum 
ninfpeltor Baurath; Neumeper und den Melioe 
zutlnekeunpefte Graner bede In Einakburg, wann fe 
Bere Befragung ür mi Koh vu Mberingen, Ihe 
daß geplante Srojeft, fömie über Die ermadfenen Merfande 
Tungen veranaflen. 


6. Zu Mitgliedern ber Kommifflon ernenne 1 bie 














Herrn: 

1. Bürgermeifer Dr. med. Ebel in Hfird- 
weler zuge mit dem Vorfpe Beirut wi 

2 Rügemele Bouffenburger in Gele; 

3. Bürgermeiler Walter in Sordhaufen; 

&. Bürgermeiler Heiller in Dofenbeim; 

5. Fabrilent Reihard in Crfrin; 

5; Pünkaiee Wagner Sätetebt; 
7. Sabritant Saal in Eirofkurg; 

&. Dr. Anittel, Genalfteär ber Gieilofphien m de; 

9. 6. Mittenburg, Bauunternehmer in 

10. Pablt, Xaver, Aderer in Erlein. 

8.7. Grgemmärtige Verordnung wirh im Gentrale und 
Bayirtarämisant (Beibat), fomie in ortübtiger Weile und 
due, Snfläge in ben Gemeinden Daubenfand, Obenbein, 
Gerlheim, Erin, Nochtauen, Hipeheim, Miobsheim und 
Eigan belamnt gemadit. 


Straßburg, den 18, Februar 1898. 





enftaben, 

















. 5. Sur Being der währe den ormfhrens Der Bejetspefbent 
nein ahafer ah Cameron, fee Bye | 1.1100 von Grenberg. 
© Lothringen, 


00) Bekanntmadung, 
Setreffenb bie Abhaltung von Borträgen in ber 
Bezirtsbaumfgule zu Gt. Anoid. 


eufenden Jafıe meiben an Den, nadgenannien 
der Beytssaumfäute gu Gt. ab [egenbe Eile 
ouS dem Gebete des Obfbaueb, derbunden mit 
en Demenfrarionen, abgehalten werben, an benen 
Siteefenen unge) Yränehmen Hmm: 
1. Donnerfag, den 3, Mäty 1898, Radmittags 
von 27,84%, Uhr, 
Die ntleihe und Hünfige Vermehrung unferee Okf« 
Stume unb Onffräuder, 
3 Gonntag, ben 20, Mäsy 1508, Rafmilage 
von Bh- 
Die Minteerdeung mil Seen, [ke patfße 
Denonfrationen. 
3. Sonntag, ben 5, Juni 1898, Radmittags 
von 27,5 Uhr. 
Die Behandlung der breiten Bäume im Laufe det 
Some, Joe pratlihe Semanfeonen. 
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Zope 












4 Donnerfan, den 14, dat 
von 21, 

Die Commerverdelung mil Mugen, fomie prafige 
Demonftrationen. 

5. Donnerflag, den 6, Dftober 1898, Nachmittags 
von 21,8", ihr, 

Die Anfertigung von Baumgrußen, Das Kigofen und 
defem Bogoitige Bedeutung. 

6. Sonntag, den 0, Diober 1808, Radmittags 
don 21, 

Zt Beronen dr Döfbtume u Oöffrndge 
auf natöcliher un Finflicer Unterlage, fowie pratide 
Demonitelionen. 

Au, werben on ben fämmiliäen vorgenannten Lager 

von 5-6 Übe Anfragen über das Cefannle 
es Garenbaues Beanhnote. 
Die Beitebaumfule_ÄR dom Bahnhof, Gt. Noto 
10 Mimten und von der tobt © Maid 15 Minuten 
tfert, 
FO den 10. Dinar 1808. 
Se, Beiitrient 
3.%: Böhmen. 





1598, Radmittags 














aon Behenntmetung. 

Die Berorbnung vom 11. Zebruar 1889 VI. 107, 
erffend das Mbranpen der Bäume yp. wird nadfleend zur 
elgemeinen Rennliß und Beadtung in Erinnerung gehrait. 

Dich, den 14. Gebruar 1808. 
v1. 3m. Der Begietspräfibent. 

Verordnung, 

betreffend daS Abraupen der Bäume pp 

Auf Grund der S8.7 und 47 des Belhpofefraf- 
gi6uden man 9. Sul 1889 Vase 1 für den Bid 
des Wegtts Lolbringen, was folgt: 

Artitel 1, 

Die Eipenifümer, Pächter und Meer fnd vers 
ft, die ”öume, Gefiräuihe und Deden, meihe fie) auf 
br eigenen Grundflüden ober auf folden befinden, die fie 
unter itgend einem Ziel Anne baben, Bis yum 15. März 
jeden Jahres abjuraupen ober abraupen yu Taf. 

Artitet 2. 

Die von den Bäumen pp. akgenommenen Raupennefter 
und Gewebe ind fort an cirem nicht feurgeßzligen Orte 
du verbrennen, ERIN 


Das Abraupen der Bäume, Cefräuhe und Hrden 
auf ben im ungeibeten Wefipe der Gemeinden befindlichen 
Grundfiüden if auf Rofen der Gemeinden dur) den Gerem 
Birgermeifer zu beralafen. 

"Die beigticen Roften find, fonct dat Gemeindebubget 
nid befondert (ür Biejen Zwed beflmmte Autgabepofionen 
maömeit, auf Den für umorfergefebene Mutgaben im 
Ladges vorgefeenen Mrd gu Deren. 

Artitet 4 

Im der goriten Hälfte des Monats März Haben bie 

Seren Birermetr ber dr Braun, in der Sa 

cp die von Dem peren Boljh-Dieior dierzu befimmten 
Toleibeomten, eine Beihigung der beuefferten Bluren DP- 
Borgunebmen Bey. vornehmen yu lafen und dabei feilu: 
feden, ob bie angeordnete Abraupung wirlid. Rattgefunden 
hat. %o diefefhe unlerafen wurbe, Find Dedufs frareätliher 
Verfolgung, Brotoolle zu erihten und if das Mbraupen 
ala auf Roßen der Cäumigen zur Ausführung zu Bingen. 
Die Herburd) enehenden Roten find nat) den Sorfäcften 
übe die Ginteibung Mentider Gefäle im Vervaltungsuege 
Biyutreiben, 

Artitel 5. 


Das Abraupen ber cuf Cluasegentfum gepaılen 
Blume geiöieht au Morbnung der bereffenden Behörde, 
Artitet 6, 

Zuwderfontungen gegen, voribenbe Anordnungen 
werden gemäß 8. 308 Mr. 2 des Girolgfgbudhes für das 
Deutihe Reh mit Gekufe Hi zu 60.2 oder mit Daft 
Bi zu 14 Rogen Sefrat 

Artitet 1. 

Die Gerten Bürgermeiler jabenfefort bie sttifihe 

Welenntmadung Yifer Verorbmung im ihren Gemein u 
































L} 





Gef, In Da tur dan Gen Pelitr 
Een 11. Baruar 1000, 

Der Bojetepräfdent, 
N1.107. Greifer 0. Sammerftein. 


«uos) Behanutmagung, 

betreffend die Wohaltung einer Vorunterfugung 
über den Bau einer Gifendabn von Fentid nad 
Deutfg-Oit, fomie für awei Berbinbungsbahnen 
veligen Biefer Eiie und der Linie Deutfg-O16 

—Rebingen. 

Auf ben Hntrag der Rafelhen Generairetion 
Gienöahnen in Cijofetohringen vom 7. Januar 6. X 
«1173, 

N Einfit des Aeis 8 de& Gefefs vom 8. Wi 
1841 und der Derorbmung vom 18. Februar 1834 verordne 
iS Siermil, was folgt: 














ober De Afentihe Näpridteil und Dringlstet der 
Gntourfs für den Bau einer Cilenbahn von Gentid nach 
Deuter, fomie für imei Lerindungstahnen naige 
Beer Cine und der Einie Deufß-Oih-- Keingen mic 
ini ne enmonatige Voruntefuchung und joar vom 26. der 
Bruar 6ie einfliplih ben 28. März 1808 eröffnet 

Ati 2, 

Während defer Zeit legen auf dem Sirfigen Beirtt« 
präfoium, Zimmer Sr, 10, fonie auf der Rreitdittion zu 
Diedentofen Grtäuerunasseit, ie Die Grunde und Qöfen: 
pläne zu Jebermanns Einfiht ofen, 

Alt 8. 
Während ber gleen Be IR In ben genannten Orten 
Geste eu I mie Sk nd Srieungen I 
19 auf De Anlage eingetragen ober unter Befügun 
Ace Aufeeungen Bergen made Tom 5 7 
Alte 4 

Die beifeigten Mltee und Ciibehrben, fonie ke 
Henbelttammer Bierflhft werden Giemit engelaben, von dem 
Gufgeegten Gntwuee und den Grläuerungen Rentnib zu 
nehmen. und ie gulailige Weuferung 816 fpätefens ben 
28. Dän d, Sa, mit ober Dem Seren Areisireller zu 
Diedenhofen zu übermitein. 

Ai 5, 

Zur Belfung der während ber Boruntefußung ein- 
egoneen ine, u Gimeungen, fie jr Lande 
Gctung des Entwurfs im Mgemeinen, fit am 29. Mär, 
1698, Nachmittgs 2 Uhr, im Gebäude der. Reeitkirehion 
zu Diedenbofen cin Ausichub, zulammen, weder Ahunict 
tal und {pätftens Bis zum 29. April d. 3, fein Gutachten 
akzugeen dat, 























Aeitel 6 
Zu Mitgliedern des Husjdufies ernenne 
1. Rreißdireltor Oref Vitlers, Vorfipender, 
2 Nennig, GutsSehfer zu Gauie, 
3. Shumann, Gutsbefiper zu Erin 
4 Chotin, Rreittogtabgeorhneter in Mumeh, 
5. Mörot, Bürgermeifer und Braurribefifer zu Gent, 





8. Krangois, Birgermeiler zu Beufg-O1h, 
7. Bagnieuz, Bürgermeiter zu Delingen, 
8. Andre, Bürgermeier zu Zrefigen, 

9. Schneider, Bürgermeiler zu Mumeh, 

10. Simon, Bürgermeifer zu Bolingen, 

1. 21008, Grubendiellor zu Aumep, 

12. Bad, Bürgermeifter zu Daninge, 

18. von Stat, Grußenizeior in Balingen. 








60 





Alte 7. 
Die gegemmärlige Belanntmahung wi buch bas 
Gentral- und Buirts-!nusblatt (Beiblt), jomie in ortäüße 


ihn Mei in ben Biegen Gemeinden vr äffentihen 
en 
dem 14. Gefmuor 1898. 
Ba Der Bastspräfbent. 
1.40. 3X: Boblmann. 








II. Grlafie pp. anderer, ald der vorfichend aufgeführten Bandeöbebörben. 


a0o 

Dee Wegen Eröften zu Sata Bukfiäig ae 
Sehne des Cigenihun Wine Wide Gerrer zu 
Sautenbach, auf diefem Eigenthum ein Schlahihaus zu errichten 
und dat He de Moe Gerser vr Das Geh 
m Rongeffon eingereiht. 

Das Orundftüd, auf weldem bad Schladhthaus err 
werden fol, hat einen Sädheninhalt von 38 ar und if im 
Rate mt Se. 30, 906,590, 997 ui 30, Eitien B> 
singeragen, Ci mi Sprit: m Ofen hung das Pie 
Hans mt Garten, im Wefen Du) Gern Muzonder Serrer, 
im Morden Bund) ben Rircpaf, Im Eliden Dur) die Eteingafe. 
» Eimeige Ginwendungen gegen biefe® Borhaben find 
‚Binnen einer, die fpätere Geltendmachung ausichliehenden Srift 
vom 14 Xagen, beginnend mit dem Ablauf des Tages der 
Ausgabe biejes Blnttes, bei dem Serm Bürgermeifter zu 
Paneabd) oter heim Yerm Arte u Glen vote 


bringen. 
Die Bin fest uf dam Büngermeeramte ya Bauer 
bad, und auf der Raierlien Rreisbrltion Gebmeiler pur 
Einfihtnehme auf. 
Gehnwiler, den 18. Tebruar 1898. 
Der Areisdirelter 
Ruüppel. 





ä 








ao) 

Die Hirma Wolf Drepiu: rn Sautenbach brabfictigt 
gum befferen Betriebe ihrer, am Dorflanal zu Lautenbad 
geligenen Gelmähte eine Abänderung der Eleujnanlege 
Sehen, in Sal Ye do Ga um Ommine 
Angel 

Eimeige Einmenbungen gegen Bei Barbahen fnb 
Binnen einer, ‚bie fpätere Geliendmadjung ausfclichenden 
BER von 14 Tagen, bepiunend mit dem Auf des Zages 
der Hufgobe Diele Male, bei ba Seren Bärgermeier zu 
autenbad) oder bei dem Untergicneten vorzubringen. 

Der Ban net Grlöuterungsbeidt und der Entourf 
zu einer Genehmigungsslchunde legen. cuf dem Zürger 
meifteramte zu Lautenbad; zur Einfichtnaßme auf. 

Gebiete, ven 18. Bebruar 1808. 

Der Rreizbireltor 
Snüppel. 








a 
OD Ziager utap Greiner In Rornch efiktet 
anf feinem” im Dann Dornad, Ort genannt Paraden, 
Settion 0, Mr. 143% des Malers gelegenen Grundfüd 
einen Badfteinofen zu erden. 





Eimaige Einwendungen gegen biele Anlage find binnen 
einer bie fpätere Geltendmachung ausihliehenden Frifl von 
vierzehn ZTagen, beginnend mit dem Ablauf des Tages der 
Auegabe Diefeß Blatte& bei dem Unterjeihnelen ober dem 
Bürgermeifter zu Dornad; anzubringen. 

Die Ucigrungen und Süne der Anlage Kegen Ir 
je einem Gremplare auf der Kreitdiceftion und bem Bürger 
Befeante u Rornng jur Ginhch of. 

Wütpaufen, den 14. Gebruar 1898. 

Der Kreißdireltor 


N. 1097. Sommer. 


a2) 
Der Ziegler Ferdinand Shittinger Sat um Erlaußrif 
dur Grrißtung eines Vadfeinofent auf feinem in ber Gemare 
fung Dormat, Cit genannt: „Nder-Rrößten“, Selion B, 
Bi 814, 878 un 6700 Athen Sign Grumsnäd 
mageuct, 
 _ Ginnige Ginzenbungen gegen dife Anlage find Binnen 
iner die fpilere Getendmadrng, ausiclieenden Beil von 
14 Zagen, Beginnend mit dem Ablauf des Zages der Mude 
gabe Diteß Blattes bei Dem Untergeidieen oder dem Bürger 
ie u Demand anyıringn. 
ie BefriSungen und Pläne der Anlage Iigen in 
ie einem Gpemplare auf der Rreiireftion und dem Bürgere 
meeramte u Dornadh zur Einfit offen. 
Wtpaufe, den 18. Februar 1898. 
Der Mreidirlter, 
3.8: Fıhr. von Türde, 









1. 1011. 


an 
der Giger Japan Yiehsd Wilmouth, woher 
Salt zu Yalngen, breit au Der Gemarlung York, 
Stin 0, Grube 4899 de» Rate, gegen guet 
Be rue Ölaffitg unbe Reigkentahı Ye Cut 
Seit Sim Sidenfinferitsndanen mi Aalen 
empicen 
inserbunge gegen Be Alae ir eu Dem Bine 
Sirgenmeirumie Shen eng it Son 14 Tag mia 
Ser Hin anpsılage. Die qbadie Bet nimmt ihren 
Snfrg mit Mae des Kacs, an een Das Die Sean 
imathun entltnde Genal und ap 
enden and At ee ken Oimmendungen, Ttde 
Bi en 
efünebung uno Zeimungen Hape auf dem He 
PRO. m ERS EHE E 
Beruf, den 19. Bebruer 1608. 
Det Rust 
3-9. 505 Br. von Gemmingen, 
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V. BerfonalBtacrichten. 


aus 


Seine Majeläl ber Meier und Mönig Haben Alere 
haft gerubt, dem Bleihereiarbeiter Jahana Baptift Berne 
hu Münfler im Rreie Colmar, joie dem Wertfühter 





Verleiiung von Orden uud Eiremeiden. 


Peer Seeger in Colmor daB Mlgemeine Efreneihen ya 
verein, 


Sruemungen, Verfeiungen, Gutlaffangen. 


Sue, 

Crie Majät der Reife Haben MerpäpigR gut, 
den aha u Büefe B e Me n 
den Behrtefger Iaffing 1 Palmer auf weiee dl 
ah alathern de Scaarape fir Gilpeoifingn 
de men, 

Dat. u galmerau. 

Cine Mojefät der Re heben Wlergnkig gut. 
Den Aare Obtmayn von Htageit I Yaldım on 
Bah Amtegig in Dänen In gegen Einfdaı gu der 
een und Den Önnigitafefer Yoliger sum Imre Im 
Een un anne 






nun RSEEN de Amer Suse uf Om 
Se aa" Gungert nr nbburg ft auf 





Bed 
feinen Antrag in der Ste der bei dem Sanbgerie in Straf 
burg gugelaffenen Reßtsammälle gelölgt warten. 

Vermaltung der Sasdeirthfgan and Afeatligen Andre. 


Dem Bourath und isferigen Bauinfpelior Wägner 
iR unter Ernennung zum Rreisdauinpettor Die bikher aufe 


frapteie Dermattee Rreisbauinfpftrfiee in Gteußburg 
übrtragen worden. 

Bochsernaliung. 

a Oberseloß. 

Uebertcagen: Die Gtelebes Ramleinpetord ein Ber 
item Gina dm, Shen Rain Zeicmann, 
eorben: Der Ranyelnelior Leifinger. 

b. Unter«tjaß. 

Definitio ernannt: Die eher Ana Röpricht 
in Biobifeim und der Shrer Hippaly! Wnpemberger an 
Ber Wtefgale zu Schtefadt, 

c. Satbringen, 

Grnonnt: Ritlaus Bea zum Bürgemeifer, Johann 
Zapf Rarmann yum Beigeordncen der Gemeinde Große 
Biuteehdor, Sole] Bader zum Würgermeifer der Gemeinde 
Berbelmingen, 

Delinitio ernannt: Marin Mainp zur Lehrerin 
an der Gemeinbefgule zu Rey, Maria Michels zur Schrein 
an der Gemeindeigule gu Kiedafilen und Dihael Knaf 
jum Lehrer on der Gemeinbelaule zu Areffngen. 

tarsmößig angejielt: egemeifie Oito Miegler 
iu Wolmünfer, 














VA. Wermifeste Mingeigen. 


aıs) 

Zar Prolantamt Bilämeilr tuft no6 Qafer und 
Roggencigifreh. Dabfebe Lgt Merig Dareul die Waere 
möglict won Den Sprodugenten Bit ya Dejichen. 





aus) 

U 3 Besiontent Hagen Ai dm Auf un Da, 
Su und Sopgeuldifte) unter Svargagung der Yrodur 
Bee |. 


u Anlef mon Roggen, Eibfen un Bofrm üt 


Der vortiegenden Hummer if eine Beilage Beigegeben: 
Entfheidungen des Kaiferlien Naths, Nr. 6. 


Gem ng RR 
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Gentraf- und Bezirks-Amtshlatt für Elfaß-Kotdringen. 











Feibtatt. | Strafiburg, den D. ZMürı 1898. | au ©. 
Ein Yauptblatt if nicjt ausgegeben worden. 
1. Berorduungen pp. des Minifteriums und deö Oberfdhulraths. 

(117) 7. *Dieg, Georg, geb. am 15. April 1872 in Zimmerbad, 
N rap 8 75% de Rrantenverfiherungsgefehes in der A anna, 9% 0m 16. A na 2 
Soffung der Honele vom 10. April 1802 wid bierdurd) 8. *Schoen, Emil, geb. am 18. Auguft 1876 in Büllen, 
befannt gemadit, dafı die freie Hülfslafje Nr. 20 „Die Wohle Rreis Zabern, 
wollende" zu Ciraßdurg nad) vorgenommener Siatulenänder | 9. "enit, Iohatı, geh. am d. Juli 1854 in Hambadı, 
Tung von euem die Befteinigung erhalten Hat, daf fie Rx. Eanrgemünb, 





— Dorbchaii) der Höhe Des Rranlengede® — den Unfere 
Berungen de6 Aronteeriherungsgeeges genügt, 
Straßburg, ben 24. Gebruar 1898. 
Mniferium für EofeLohringen. 
Aelung det Innern. 


1A. 1775. IX: Harfl. 


aus) 
Der Refelie Sttifitr Hat bar) laß dom 4. 
Sıuer 1898 auf Grund ber von der Opilonttemmilfen in 
ihre 44. Gipang gegebenen Gutaten beim, ta 
Machen genannten 12 Werfonen cl efaßrsikeirg 
inaisangekrige miht zu Serudten find, mob gu der 
imerten if, dah bei den mil Bigiäneen gätlige Option 
md Bei Ben umte Si. 1 aufgeübtten Berl Nu smander 
Tung nor dem 28. Januar 1670 vorliegt: 
1. Braun, Jatb, gb. am 29. Dayenber 1865 in Here 
Tel, Kris Hogenau, 
2.1:Toge, ini Yin, ge. in Dep a 18. Jan 1870, 
3 *ereo, Yofann Baplf, ge. am 19. Oflcber 1852 
n Pte, Mrs Metatein, - 
4. adee, Oft, ein Mülkoufen am 20:Qebruar 1898, 
3. 2adee, Gamil, geb. in Mültalen am 28 Lug 18 
9. *Girot, Mail Dark, gb, a 20, Teanber 1850 ii 
Safiatt am Beier, Ar. Alich, 

















I. Verordnungen pp. 


10. +3eiger, Sort, geh, in Gätefladl am 21. Iuli 1840, 
1. *Beiger, Ann, sch. in Dilpaufen am 18. März 1876, 
12. "Beiger, Cugen, geb. in Golmar am 22. April 1881. 


as Behauntmadung, 

Beiteffend Die Rommilfion der Sandesfgäger 
für die Gebäubefeuer. 
Im Nadtrag zu ber Belonninadung vom 16. Mei 

1892 (Geniale und Beirts-Ysblatt &. 142 B) wich bier- 

durd) gar Öffenliigen Renntnih gebradi, daß in die auf 

Grund des 8, 45 des Gehe: dom 6. April 1802 ge 

Bibel, Dard) daß Gele non 14. Juli 1805 aufreät = 

Yatene Aommilien Der Banbesfäher für De Ghdubeleuer 

in Yolge ebt Durd den Sanbesausfäuf eingeleen nd: 

1. der Mbgerdnele Varon iotent von Charnentier, su 
Straßburg am Eiele des ausgefäiedenn fräheren Abe 
geardnekn Baron Zorn von Buladı, 

2. der Abgeordnete Dr. Bungert, Wlgfid des Eionte« 
was zu Straßburg, an Erle des verloibenen Nbgrorde 
een und Mitgliedes bed Etuattralbg Rlein. 

Straßburg, den 22. Beiruar 1898. 
Winiterium für Cie 











bringen. 


b. Anter-Elfof. 


(20) Derätuf. 
Auf Grund des Mel 12 des Oefee, herefend bie 


Aeung ir Sirenen, Ocean Danine. 
SE Ieifeaseee 
m. 102. son Shrant. 
der Beietöpräfdenten. 
Ari 1. 
Die am Bnce der Serfelung ben Beben ind 
Sense a Minen ah "ohne im be 


Syröialtgenofiefäeften, von 21. Juni 1865, wid bier, 
mache Laut Beoifel vom 18, Yehtuar 1898 in der an 
Arm Koge zu Enjeim Roligchebten Genealerjammlung Der 
Aetkcigten Ömmmbififer von 97 Lebeilgten, welhe zur 

en 19,002 Hella Sefken, 87 der Bildung der er 
anfenfft beigeflinmt Haben und er 1 mit 2 Deltar 
Srandbefy dur) ausdrädtihe Cxllärung und 86 mit Tone 

or Grundbei idfmeigenb dar Wikeinabr, ährend 
Ar 10 Seele mil 4, Peltar Orundbchi ih oblehenb 
Guägfproßen Hahn, befälofr, was jigt: 








BEER ER 
Fiete Genefefgef ind Hm anni 

Ziee eittb nie cn Mukup dr Gear 
a 
wa EEE 








Wonais, vom Tage dı& Empfongs beielden an, Dur öffent- 


a betann Die Erf Diefer fe 
Verntätit Ardar In Bifbengug va Büren 


8. 

Je eine Muerigung Diefes Befätuffe, melde je eine 
Xusferigung ber Genoffenfoflöfepungen belegt, Ü für bie 
Aten der reißbireltion und für en Bürgermefter u Enge 
Beim yur Verwahrung im Gemeinbeario beflimmt. 

Eine deite Ausfertigung iR dem Diellor der Genofe 
fenfäaft na feiner Ernennung auszubänbigen. 

Straßburg, den 28. Behruar 1898. 

Der Beietspräftent. 

1.1241. 3.8.: Dominiens, 


an 2 Smafeöstunsenen Ts eb seihahn 2 
Ehe in Greece eat Genneäeft Tab allg: 
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autenb mit bm oben ©. 14 wmtre (9) ten Eapıngen 
Sie Biispgmafingeht «In de Sodle Di ei nahfehahe 
Beier 

Mit 8, 

Der Berflanb Beet aus 8 Mltgiebern sub I Gleletree, 
Bienen fib elle Mtieber und Glelberuter aub ber Sahl Der 
Hefefgten Grunksefher zu wählen. 

‚Ser Borfend Bleikt fünf Yafre Im Mt. Rad Mbteuf on 

fünf Jchren fit eine Neual I Worfende bar die Gemeele 
Berfematung din. 








eur s. 
Isüme Yensime gl: Senne vn Ile Dean 
vr Sehens gie Are ve Kl Beh 
denke, ee Brinen fa ae 


mufe ala jocl Dolmadten Aherufmen. 


©. Kothringen. 


aaı) 
EN, Grund der &&.1 





2 Ber Yerarbrung bes Ralfefigen Minilerhumg vom 20, Mär 1897 (Bentral: und Bette 


Antslatt Cxile 160) befmme id) Yerburd, dab bie periobilhie Nadaihung der Mache, Geoiäte und Wangen im Jahre 1898 


in den nadigenannlen Gemeinden an ben dabei angegebenen Kerminen flattyufinben 








1. Hißßegirt Me. Sauty. . 
Me, ohne die Behörden und öffentlichen | Sa Mare 
Ainfilten, und var ee 
1. Getion vom 6. Iuni Sie 30. Iumi, Saal, 









ERBE za 0.3 


ati Sie 27.Kugaf, 


gang 

Helrst. oh an ih 
Rorrogsle-Beneur. . am 24. 
Mani "a 





















am 25. Bei, am 

















1 sig Gtatean 
et. "Sodann don Ballet. . 
Bertpelmingen. „am 6. 
ne 
Hilbest 
en 
ee 











am ih. 
2. 





BESESSEEREREES 









Beknei. ad. 
Feasudfig.. 


pc 


Seufmnalin, 
ig... 
ernigen. 
Bringen. . 
Samamai 
. 
arme. 
aeg. 
al. 
Gungweiler. . 








Sagt Na 
Sänedensufg .. 
Niederneiler 





garni, 
jarburg. 
ne 
ung . » 
Dannelburg. 
Broumeiler. . 
&. dofem-Auyaste- 
Werdenburg, 
Heinmiästerf 
Mütelbeom . . . . 
Zurfhed 
ringen. 


Binterähung. 

















ertingen . £ 
Mileberg . 2280 
Dom und Biensinden. . . 2: 
Batburg am2. 6.6. 
Gonbregange am 16. 
ei. on... 1 
Kidenat. . 22 
Shi 2.2 28 





‚am 14. Mei, 









Gemingen .. 
Effeßdorf . . - 





Fire om Wa. ! rn 
Bardingen «u... n 


Sarsezingen . 
Sand... 
Sittersborf 
DI; „1. 
bung. am 20. Ei. ie 15. Oft, 
MM. Achbeziet Diebenpofen. 












Rem . am 4A, 
Honneren,  : 
Silingen Dam dus. 
Sibingen "am s 
Inatinge. 

Diener] . 

Ringen IL... amd. 
Endet, Ber 
Beier] > 






Beide! 
Wandern 2... 
Ri 8, Ei 
Rübenf. 22: 
Dontenai 
Nelingen. 
ringen. 
ige 
SindimilYnnegen 
Ribingen . 
Guunsbrf 
Ware. 
Reimelingen 
Rirhnaumen 
Geinderf 
Giaßorf . 





ne ne a a RR 

































Walbweisborf. . 1. Ju, 

ar: 2. 

&ı 

©: 

&: 

©: 

Ir 

. > 

%% 

Fit 

a. 

amituis ) 

15.u16 

mic. 

ami6.w.17. . 

Dalem, mid. 
Bufendorf mit Unnezen am 20,21. 

mul 

ginderf..... 4 Zul, 

Golmen . 12 BR SR 

Neurticchn ne 

ee! unS- 

rap 

Fran. &n 

Dalfein, . B 

Chenerih. B 

Remelfangen. er 

Walergen . 

Breisborf . 5 

Yingelingen, B 

dorf... amid.mid. - 

t. Bembab. .. 2... am1B. - 

Gherämeiler . U. /am18.u.10. > 
IV. wicbeirt Forbad. 
Boten mil Annegen am 4. du 6, 

7. 12. Mr, 

Lolmeingen ...... mid. 

Gi 2 Z 

’autermingen. Die. 

Hetsbarf Dil 

Hallngen Leon 

Waibeitiräen Eee 

gaiı.. Die: 

hingen m. 

Bingen . ei. 

Heinfingen. m. 

Sntien. a 9 

m... DE ı 

Gig... Sa. 

Gelmingen =. 

23.0 

23H, 

28. 

N; 

en 

ze 

Ey 

























































ze 
om 10. Mei, | Bingen . , 
“1 bringe 
“ EN 
: a Nie 
Bi Buben... « 
Re Baumbiehe 
FR Zelingen. 
1 Sieinieeräbr 
1 Zeitlelingen 
Fi Kauterfangen 3 
m Wufeilr 
Eh Y. Wicbeziet Gaargemünd. Denken 
Diomensdorf. ... 2... 18. . | Coaralben mit Annegen am 4, 5, Gebenhaufen 
eltenberg mit innen am 6, 7.8. Suhl, 5. 12. 1.718.Mri, | Neunlinhen 
gen ad | leader ml. | Wlekge 
Bde, Nelingen B 
en : 
ide Si 
Dieberorf : 
pemite Almen, g 
men. Sferpaik = m. 
Grlingen Kimlingen B Sanreinsmingen 
Bahn... Ersingen z Witeingn 
Gerlingen 12 Gppingen 5 
umddorf z N 
Fee 2.82 | Reufgenem 
Iadteng Ede theringen „2. 
m cd. Sie) 2.82 [Bringen .... 
Daincaut . 292 | Dumdtngn ou ..r.o 
Vitoneuc 218.2 | Sroßtfterebonf” mit Hanern 
Boinfeut . BL 26, 2. u 
Ehningen 2182| Eiringen 
trngen, 2102| Mupingen a 
nglingen I 218 2 | Soargemdib mil Annegen © 17. . 
Hemiip.. & Rahme... 25 His 15. Ent. 
Die Herren Vürgermäifer weiden efuät, bie Ihre Gemeinden betefnben Mißungstermine weögelig vor Beginn der 


Radaihung zur ffenlichen Verninih zu bringen und Das nad 


yamentiche 





84 der oben ermäßnten Verordnung aufllelende 


Wergidniß, derjenigen Oemerbekeitenden, Bei melden die Radalifung Haltufinen Kal, dem Wicungebramten bei feinem Ein- 


heffen zu übergeben, 
Deh, den 19, Gebmar 1898, 
14, 265. 


aaa 

Die 16. DVeloofung der algemeinen Tolfringifhen 
Wogternleibe und die 19. Befoofung der Anleie für den 
Brüdenbau Bei Blelingen abet am 1. April 1899, Bote 
mitags 10 ihr, im Bayrtsrathöfaae Hejli alt. 

Zu diem Zermin hat Jedermann Zutl. 

Died, den 23. Gebruar 1898. 





Der Bepietspräfdent, 
BD. 3%: Pöhlmann. 


am) 
Die Prüfung Sekufs Crlangung, des_Telbinungt« 
geugnifes zur Anflelung al Worten einer Aenfinbefäne 
irird in Defem Jahre In Mep im Monat Mai adaraltn. 
"Die Anmelbungen zu Liefer Peifung Fb Ss zum 
10. April b. 38, dur) Vermiliung des Herrn Areisfduls 
infpellrs engureigen, 








Bakterien: 
SE een, 


u KO" Ynmeung mäfn (ham Erhäde Sy 

fügt fein: 

1. ein Geburtefgein zum Nachteile, bak die Bemerkerin 
das erfordelihe ler von 16 Jahren Sat; 

2. eine felbirrfahle &hensbefürebung, in weler auf) bie 
Ronfefin Der Bewerberin angegeben fein mul 

. cin änitiches Mit, in weldem befeinigt wird, baf] Die 
DBenererin mit feinem erganfhen. Bebter Beat, I, 
der zum Cehramt unlauglic) mad; 

cn Bug cn Me anb Bbrgemefes übe das 
fie Derbalen; 

5. Se Reese bp A de Beben In ie Ace 

erjgule mindefuns ein Jahr org auf iften Sehens» 

Beruf norberetet bt. 
Dh, den 18. Yebrunr 1898. 

Der Beietspräfdent. 

Fu: Mbret. 








Mm. 
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DIL. Grlaffe pp. anderer, ald der vorflehend aufgeführten Landesbehörden. 


aa, 

Dur Beh des Raiflien Sandgaigts zu DU 
Saufen vom 19. Jamıar 1808 if fd Ringendad, 
geboren am 7. Auguft 1840 zu Bühfimeiler, julht in Gin 
Simmai, Greffönft Kamille, im Elaale Obio, zur Zeit ohne 
Gelannien Wobn« und Wufentgaligort, für afmejend ulärt 


worden, 
Sotmar, den 21. Februar 1898. 
Der Oberflaotsonvelt 
Sonder. 












ass) 

Iulolge der Zorne und Moderrgulicung it die he 
änderung Bed Gtauwehrs der dem Marlus Deiber in 
Dalfunden gehörenben Dalfundener De, an der Moder 
bei Deufenheim, molhwenkig gemorden. 

Die Zeiömungen, Pläne und Berisung Tegen auf 
dem Bürgemeileretimt zu Drujemfeim zur Cinftnchme 
offer. Eiweige Eimoendungen gegen Die Anlage nd binnen 
14 Zogen vom Zage der Ausgabe ber gegenwärtige Belonnte 
madiung eniallenden Nummer des Genkal- und Baiıts- 
Yteblate an gerefne bei mir ober bei dem Heren Würgere 
eier zu Prufenfeim mindtih oder fAdftid. anzumelden, 
Rac Alouf diefer Zeit !önnen Einwendungen, welde niht 
auf priatetigen Zen berufen, niht mehr beridiigt 
erden, 

Sagenan, den 24. Februar 1898. 

Der Reisdirltor 
Sir. von Gagern. 








zo) 
Der Ziegler Georg Manderfiheib zu Oberbronn ber 
abfiftigt, auf dan Gaigenterg, Gemarlung Oberbronn, 





Ber Eiabe vn Chrom maß Zintmir din Aalen 
au errichten, 

ie Zeibnungen, Mine und Bejhreitung Iiegen auf 
dm Bingen u Chen Einlauf, 
Gioeige Einwendungen gegen die Anloge Find Binnen 14 
Tagen vom age der Ausgabe der gegemätlige Telannt- 
Tmaung enifttende Sr, des Genteae und Beet Yımöbfates 
an gereönet bei mir ober bei dam Herrn Würgermefer yu 
Oberbronn onyumeben, Map blau] Bier ei, Tünnen 
Ginsenbungen, welde niät uf privaten Ziten ber 
ruben, wit mehe Berüdfihtigt werben. 

Yagerau, dan 24. Februar 1808. 
Der Rrisirlior 
Fıhr. von Gngern. 








sm) 

Der Metgermeifer Georg Martin Schneider In 
Remefingen beabihtigl, auf dem auf Dem Bann der See 
meinbe Kemelfingen, Dorfgffe Sr. 6, gelgenen Grunbftüd 
365 Eignipimes Schaub cine Shlädlerel zu eriäten. 

Gimaige Ginwenbungen gegen bij Anlage Find Binnen 
iner_ die fpäese Getendmagung auefgtienden Se van 
14 Tagen, Sginnend mit dem Mblouf Des Zages Der, Aluse 
ge Ace Sie den np hr 6a dm 

ren Würgerneifer zu Remelfngen anzubringen. 

Die Veföreifungen und Blne der Anlage Ligen in 
je einem Gpemplare auf der Areitdichlon und au] dem 
Birgermeieramte in Remelfinen yur Einfit offen. 

Soorgenänd, den 25. Gebrune 1898. 

Der Reisicer. 
3.8: Böhmer, 





9. 1021. 


V. Berfonal,Racpricten. 


ass) 


‚eine Wajeät ds: Re Shen Alrgndi nut, 
dem Horftoegeauffeber org Andling zu anerfingen im 


Verleihung von Orden nud Ehrempeidhen, 


Rreife Cbäleau-Salins ons uloß, des Uebereills in den 
uhetand das Allgemeine Ehrenpeigen zu verleihen. 


Grnemungen, Verfehungen, Gutlaffangen. 


Dürean des Auifelihen Satpatr. 


Der Reifelie Stathalter Fat ben Reierungtraib 
Grafen von Sepvelin-Afhhaufen unter Entbchung van 
feiner Kierigen Geltung al® fländiger Hülfsareiter mit der 
Bobrnebmung der Oeifähe des vortragenben Raite 
Stottfaltrbärenu Seaufagt und dem Degierung 
Bioff bie Stelle des flündigen Hülftarbeies übertragen, 








ati ua) Kultarernatung. 
annt: Der Notar Jaeger in Ropferäberg zum 
Grften Grgängungeriäter des Smtögerihts in Kabferäberg. 

Die von dem Dicktorium der Rice Augsburger 


Ronfelon vorgenommene Errennung des Bares Hud in 
Pofdorf zum Marrer in Wangen und des Kandidaten der 














Topologie Wolf in Strafturg zum Porrer in Minynheim 
hat die Beltgang des Refelihen Siellalkes era, 
Peiner 
d. Unter-Gtjaß, 

Definitio ecnanınt: Der Rafneher oa Gaehfer 
in Oserehnkeim MERSSRBN 
—, Penfioniet: ihre Rat Yofamn Fautaber in 
Staktur. 








Lothringen. 
Genannt: Nitolaus Cfaufe zum Bürgermifr, 
Franz Morhain zum Beigeordeeien der Gemeinde Col 
Dem Wegmeifler Gtanuff if gefaltet morden, 
feinen MoGnf vom Neing nad) Bentdorf zu verlegen. 
Geftorben: Der Mantonalart Dr. Leclerg in Lie 





Veraeltung Dr JUL od ein Str. 

Berfept: Der Eiuraufer Ptch in Uemalt mad) 
iosgeim, der Eleerauffcher Rrupati in Walhaufen et 
Grergeufihe na Dievenfoln, der Amtdiener Denper in 
Se flane Ber Gegner Lap In Ofbel, 
der Grengeufieer Gtoelfel in Biedenbofen. j 


6s 


Husgefäicben: Der Gremeuficer Hengmith in 
Mona. 

Beucleubt: Der Grerguffer Bitroff in Rune 
as Dpfı Werra ir Dina 1 un 


Gehocben: Da Ela wa 
ie" erahtug 


VL Bermifcpte Mnjeigen. 


caa0) 

Das Broviantamt Saarburg 2. Tat zur Zei Hafer 
und Roggenfirob zu den gangbaren Tagespreitn ind unter 
Bensrjugung der Produzenten [enhindig an. 


30) 
Die Intentonse Unffneifrumgs-Atingfal 
in un Kadn Detn Heer I &haßhu in A 


Berreer Seheht und für ihren Gefdäfisetirb in Glfohe 
Gothringen in beffen Wohnung Bomjl gaväll. 


Drudfeßterderigtigung 
Auf Seite 53 der Nummer & (Dauplblat) it im Art, 1 bei De und 2 zu Lufee 
©) Shußfteinfempelpapier zu Oos, 0:0, Os, 0, Oz, Om, Im Isa, dan, 2m 4 





& Stempeimarlen zu 0.0 0, 


0, O6, 1m, Da Is, Bon, 





1 1000, 200 
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Gentral- En Bezirks-Amtshlaftt für Glfaß- gothringen. 





Seiblatt. | Strafburg, ben 12. Märy 1898. f 





1. Verordnungen pp. bed Minifterkums und des Oberfepulcathe. 


ası 


Statutenänderung von Reue bie Befeinigung erhalten Gaben, 


Gemäß 8. 75° deb Rranteerficcungsgfefe inder | daB ie — vorbeatti Der Höfe des Rranfengebes — bar 


Befung der Sionele vom 10. April 1892 mid Sierburd) | Anfererungen des Rranfensrigerungs 
Yetanıt gemad, daß, die engehärehene Qüfsafle „d 
Menlfle” zu Sortlbad und die, „Legen 


ie genen 





Etroburg, den 9. Mir) 1808. 
se Diem fr @af hingen. 
ti 








Ünterüpungstafe dr Bee er veißiederen Hankwece kn 
De Der alegrkens Bilelfen dad sergnommenet | 1. A. 26. We Hal. 
as Behanntmedung, 


betreffend bie Rrafilosertlärung von Werihpapieren. 
Auf Grund des $, 27 des Gefchet vom 8. Juli 1979, beiefend Die Musführung der Sirtpropeorbnung uf. m. 


wid nacfleende Uebrfiht Kelannt gemadit: 


der Dur Ausfifupuneie efaf-oeh 


Ueserfict 
(Ser Gerihte in dem Jafre 1897 für trafilos eıflicten, unte 8. 25, 





des Aukführungegefepes zu den Progefordnungen vom 8. Juli 1879 fallenden Papiere. 





und Attenpeicen, 


Benennung ber Papiere 





1. | ntgeiät | 20. Jam var 





Stakburg 6/05 

2 | Dasetbe | 26. Yanıar 1897 
F. 705 

8 | Dasfee | 2. Apr 1907 
. 394 

4 | Dastebe | 26. Mai 1907 
F. 706 

5 | Date | 8 gun 1807 
R. 696 

6 | Sasteiße | 20. Ottober 1897 
P. 208 

7 | Desfee | 21. Oftober 1807 
. 5,86 


8 | Dostetse |16. Daemder 1897 
Fr. 186 








Straßburg, ben 3. März 1898. 


ML 2175. 





Pondbrihe der Miengefelfhaft für Boben- und Rommunaltebit im 

thringen über je 500-4 Eee 1 Gi. A N. 2666, 3680 und 7708 

dom Jabre 1881, Genie I1 &it. A Sr, 5540 und 5541 vom Yahıe 1882. 

inf 437. Miondörefe der Miengeeigaft fir Doben- und Rommunatrebit 
in Eieb-&oiringen über je 500 „4 Gare 1 Sit. A Si, 5610 und SE11 vom 
Jahre 1881 jomie Serie 11 U. A Sr. 5532, 5358 unb 6830 vom Jahre 1882. 

Gin 4°, Pandsref derfeiden Atiengefelfoft vom Jahre 1852 Gere I&i. A 
N. 001823 über 500 6 

Sieben fßeltkringifäe Bentenbriefe vom Jahre 1886, Tantend je über cine 
Yhrlige Rene von 3.4 Si. 0 Mi. 3879, 3080, 8881, 3882, 3887, 3888, 


/, Mandirefe der Aiengeletfchoft für Bob 

Gioßrdotbringen vom Jahre 1889 Serie III Sit. 
05458 über je 500 . 

Gin 47, Pandbrief derfelsen Atiengefeiigaft vom Jahre 1892 Serie 1 Sit. A 
Pr. 001408 über 300 «4 

Zei 4°, Pandöriefe dereben Mtiengefeigaft vom Jahre 1881 Eerie 1 
it. A Re. 919% und 3105 über je 500 .@ 

Dee 4°/, Mondkrice berieben Mliengeüffaft vom Jahre 1882 Eere 11 
MA Me. 1847, 4559 und 4984 über je 500 «4 








und Roımmunalteit in 
Rr. 002908, 002996, 











Dierk (ir ia abe 
tn eine, Gare an Banane 
Dee Untefansiekelr 
‚on Scraut. 





7 


ass) 
In Gemäßheit bes $. 11 der Beflimmungen vom 

4. Saga 1690 zur Muhähring des Beier vom 5. Mai 

1600, beefnb De Musitung des Guleffiepgesite, 

rd iermit gar Afentihen Renntip gerad, daß Die made 

Reden genannten Qufkhmiee De veröritsmäßige Beifung 

hr den Pufseftte Befunden Haben und Bengenäh. jr 

utibung des Qufbeltaggenebeh[dtflänig eer alt Sk 

Beier Breig fa 

1. Barra, Emil, aus Bisping, Reis Soarburg, 

2. Bigel, Grorg, aus Brauweiler, Rreis Saarburg, 

3. Birbans, Mur, aus Nelingn, Sub De, 

&. Diet, Johan, aus Simmingen, Reis Volker, 








5. Germain, Johann, aus Rerlingen, Rreis Diebenfofen, 
IL. Verordunngen pp. 
b. Alnte 

as Befätah. 


Auf Grund des Mi. 12 des eehs, berffend bie 
Spnöielsgeoffenföeften, vom 21. Juni BE6, wird Her, 
nachdem aut Peolotol vom 24. Yebruar 1898 in der am 
Beer Tage zu Wohteneim Raiigehakten Omneraverfarumtung 
Be Beten, Oraröcher non 30 Sue, me zur 
femmen dessen Settar Defen, 23 der Bibung der Orr 
vofleniaft Beigellimmt haben und zwar 7 mit Las Dear 
Grunde Dur) ausriciihe Griärung und 28 mit Yarsı 
Settar Grundbefk fiNYhmelgend Dur Ridibeinahne, mößrend 
nur 3 Qeteigte mi 0,0,0 Yettar Grundbchh fh ablchnenb 
GuSgefpreen Haben, befäofen, was folgt: 

Arte 1. 

Die zum Suede der Enteöferung der Gewanne „Auf 

Benehmen ehr, ‚oßrimane Au Ye Dina 

tape“ und „Pfermältd”, emaztung ahleneim 
IP onaf sd Berufiehe, a Genen Banden, 
mad; Wehgabe der beilegenben Gerofefccteiapungen ger 
Siete Gmofenfägft dt eur 















it 2 

Dirfer Belt fomie ein Muhyup der Benofer 
Hut im, Get, ah aeefimtesta yu 
Beräfnigen und in den Ormeinden Mehlenfeim und Ber 
noeteim wäßrenb end Monais, vom Lage des Enpfangs 








0 


5, gang. Meet Bram au Oatrinen, is Beten, 
7. Kit), Dranı Joel, aus Donignn, Mr. Dep, 
8. Soemite, Gage, aus Mari, Are Shitean-Calins, 
9. Simony, Auguf, aus Malerog, Ares Dich, 
10. Zittement, Maria ber, as Goweeles ad. R, 
Kreis Dich, 
. Vauger, Karl Molaus, aus Freöneseen-Eaulnis, 
Arc Ghitcan«Salins, 
Strofburg, den 7. Märy 1898. 
Wirferlum für Glaß-Lthringen, 
Aeeitung für Sandrsirifft u. fentige Arbeiten. 
Der Unterflatsefrlte 
Zorn von Bulad. 








In. ı7a9t, 





der Begieföpräfldenten. 
c-@ilfoh. 
Grfültung diefer Iepteren Söentiftet Dur eine Befheini« 
gung deb Bürgermeifers nadgumehen. 
Ati 8. 
Je eine Husfefigung Bft Beiftufet, melde je 
Sartiung dr Ormeenläfjahunen ne die 
en Der Areiireltion und für De Bürgermeifer zu Wable 
Ki and Serien jr Wawatar Im Önftiberate 
Iefimmt, 
Eine drite Außfertigug iR dem Diior der Genf: 
Tenfjaft nad) feiner Ernennung eusyubänbign. 
Stroßburg, dm 28. Geiruar 1898. 
Der Beitepräftent, 
1. 1009. Dominient. 


Die Gensfeffaftjh 
K6La$ unter dm Namen „Bra 







der Dranagegenofenfeft „Yn der Sue Sis auf nadfeenden 
eis 








et 3. 

Der Borftenb Set at 8 Milgfieben mb 2 Gielerereen. 
Dieroon lb 8 Milalher und 2 Glelberuer aub ber Sabl Der. 
Begeligten Gigenljämer a wählen. 








"Der Dorfenb Het fünf Jahre Im U. Rat Mbtauf ve 
fünf Jasten fit ine Reemekl 8 Werftan Sur die Genen 
Berfastnleng ein. 











seen on Duck fntien Anflag elrnt zu mager. Die 


135) 
IN, Gemäß der Brrbmung des Rafeihen Minen 
Dacke, Gewichte und Maogen (Hcupiblait dee Gental- 














I Radaisung 


umd vom 20. Mär, 1607, Betefenb die 
ae ih made 


Deine 
und Berirtö-Ymilatiet von 1897 ©. 160), 6 





RR dejnigen Gemeinden zur öfenitihen Renniiß, in welhen die peridilfe Radaifung der Macke, 
nicht und Waagen im Taufeben Jahre zu erfolgen hat: 
1. Agamt Straßburg, Gemein. 2, Mc | Möfe..> 9. Iuni, 
Yandbegirt. im 25.26, 27.128. „| Mundoisplin. | Rn. 
Giboteheim. .... 12. 18. Ari, 2 8 dub 8%, 10, 11, Sampelkeim . 10; 2 
Balfsteim. 1. UM. 12.16. u. 17. Mei, | Rieberbausbegen. U. ...1 5 
Soatiafotsin. 16: 5 | Bilätdm 18, 08,4, 26. 26. Ditteifausbergen Fre 
Menden, . m. u 51. Mai 1. u. 2. Yun, | Oberhaustergen. ı FE 
Sefpiihin 1. 2 [Böen 0.2... 6 u. . | Altenheim 1. 
Rott m 1 afleieberheim 821 Mobäteim } ”. 








Syn... 
Rorbtaufen . \ 





Geftein mit Arofft 3, 2 
BO. dan u Ati, 


























Im. } 5; 
indie. £ 5 
imersteim . F 
Cäiffasteim. # 

Bolfenbein B 
Utenbeine B 
Wefipafen 2 : 
Brumarb mit Cichfansfeh 25. 
26.27.0289 1,23. Auf 

Fe 

Nonmenbeim. i Fa 

Rroutweie yes 

Donnenbeim . ih 

Simiskelm mn 

TEN 

1. 

Gdweräkm. 2.122210 5 
Berbenbein. 1.17. WIE 5 
bm.. u 5 

Bielenbeim Bi 

Geudeubein. 5 

Aurgenhaufen , ı & 

Gries mil Marieikal 25. 2 

DB. 200000 DAL u 

Baryera 5.u 6. Sept. 

Rüfeh . 1 

Gambapeim un 


2. Aihamt Zabern 


Oltersifat . 
Gdartsmeiler 
©. Johann. 
Ernolsh 





Altnkeim 
Surapauken. . 
Martelsheit 
Stindug- .. 
Sei dl, 
Supfein, . 0. 
Skate. 
it 
nteein 
Reutenburg 
Belbaufın ..\. 
Anbrim . 1 
Fhnade . 
Feingeim 



















12. April, 











A - 


Pe 
Ban 
Eingrift. wer Fir, 
Salenthal.. ... . 15. 
ale... 
Ami! 
Pe 
Set: 
Keinhrbäminie er 
u an 


Bea 











Beucimänker 0, 35. ji ü 
getan vom 9. Yagıı dis 
Binfingen 

Atweler 





Cru 23,30, 3 


Zu 
Sharan. ; 
Kir 
Fame 








Selen Li 





Rap 
Dirmeringen. . 
Babdfandee, 
Nbamsneile 
Wadtneiler . 
Baitsberg. . : 5 
Beitlingen 5 


215 





14. dan, 


u 
15 
15 











10. Oticter, 


«20. Ari, 
:2. % 
2. 





3. Migamt Sähleitfladt. 


Ringen n4. 4. 
Refenboh 14, 15., 16. W. 
Shermeiler 2.1. 
Defentbal. 22. 
Wlienjäweier 

Nhaften 

















| Mersmeir. 
Bernbardim 

Reicht. - 

of 

Ale, 

Triemba 

Sarg 

©. Doch 

honniler h 
St. Peterthot . . 1. 
Gerd. 0.22. m. 
Diefabah 2 
Grleba on 
Beeiteba .. . m. 
ei. 1... 
Wäfengott ı wei.“ 
Stege... 2. Br 
Beeitnau . > 1% 
Grube. . eieenlßl 15 
CT RRER HE ar 
Ballnag ........:20 & 
Mbit... 5 


4. Aihamt Hagenau. 
Slhmeer du de 0a 7, 1 
18, 18.20, 2.12 

Derhefen 
Schken 
Säitefen ! 
Sobeneier 
ein 
Drake 

nei. 
Staaten 
Auenheim 
Karen 
Suifenei 
aldnosg. . 
Bon Sau 
Rehau... 
Koppenbei 
Kante 
Rauffenheim. 
Forte. 
Beitrag. 
Rieberjdäfeekei 
Bohlenbeim. . 
ade 
erein. 
Mintestaufen 
Sn .. 
erben 
Diner 
Morigweiler . 
Dauendorf . 
stocer 
Ohlungen . 
Shmcgbaufn ı 














Fran 
2,16 um 5 
18. w 







































Rattenbaufr 20. Juli, i Biflofebeim ........ 7. Iumi, 
eron, 27. Zur ie inc. 3A. DS MIGaEL RN", 2a Rt Bd 
eeirf 202226, Dal, | Dablenheim 2.19. April, | Otte ul. 

Beinbeim Saemeng III. [En 

eh. x Zranke 1120 2 | @riestelm. 0.2.2216 5 

Saeikenfe 20. w21. > | Bar mit Snnegen ZI, 22, 28 

Eberbach : Au 28. 2. u 3. dan, 

Oelauerbad) Dangeleheim U. 5 

Bingenbad Bergbiten «> 2 | Wittetserggeim . 

Düncpaufen Siegburg . 2 |. Beta... 

Maike, Balbıom. . \. 2 | Etopieim. .: 

auterburg . Boflelnbein mit Amnegen 38. u Gere 

Earibendarb 29. Apr, 3, 4 5 6.0.7. Dal, | Deiligenfein. 

Newnele. . Roh BER EHE holen « 

Nederlautebai Romantwäilr ...16,.u. 1. 5 | Andlau 

Salmbad . Engeniba, 5 cha. 

Eaeihal Wongenburg R ihm, 

Sberfubod, Diorienheim. . . 2 [aterl ... 

Rederfecbad) Nordheim. . 2 | Dasein 2 

ce Richheim 2] Emoistein ! 

Shundwilr. Sorofteim 2] Ereesteim 

Bhl.... If, . 3] Boirteim. 

Leimbad Nofenmeilr. 2] Moltbein. 

Eiegen. Doltich, 2 [Sup 

Kröioeler Grenbeibeui 2 | Moisteim mit Unnegen 2, 3, 

Sende. Er au | Sag x 45. 9. u 10. Auge, 











Die beteffenben Herren, Vürgermeifer Haben bie für iste Ormeinben in Belract Iommenden Zermine reätseitig vor 
dem Deginn der Nacheidung in orttüicher Weile fienlih befannt u maden und das nad $. 4 der Eingangs erwähnten 
Berordnung aufıfellnbe Bayeihniß beienigen Oeverbereibenben, bei meiden Die Naoidung falipufinden hat, tem Widungs: 
Beamten bet feinem Eintreffen zu übergeben. Tasfelbe if nöthigenfals u bervoffändigen. 

In den Orifaften, wo bie Gemeinde en gerignles Sol bereit el, find Die Önneretrbenben verpflite, ihre Dane 
und Gasißte dem Michungebeamten In bifem Sofae vorzulegen. Ausgenommen von Dil Berpfihtung ind Bieenigen Oserke 
reibenden, deren @efhäftiotte ih) in Unnegen kefinden, melde über 1 Rilometee von dem Haupiorte entfernt find. Fine Nus« 
nahme fan erner Bon dem Lürgermeier im Einvernehmen mit Dem Pmeifer für größere Gabrifen und afgelegene inbuftide 
Gibfifemente gefliet meiden, wenn Don der Leflher ein geigneie Lola zur Verfügung gef wirb. 

Die Racpeihung der Waagen oler Art, fomie Der Bfeflgen und der (her Iraneporiabeln Maafe erfoigt an Ort und Etee 

dem 16 im Uehigen auf bie mehrenmähnte Derordmung verocf, made 1} inöbejondere darau] aufmeram, Daß ag 
Berfetßen der Aichungsbeamte Kfugt und nerpfüchte if, Di Naceiung aud bei flden Örmerbereißenden borzunrhmen, mie 
in dem nomenthihen Bereiniffe der einzelnen Generberibenben niht aulgefühe nb, nad) feiem pfligtmifigen Grmefen 
Ober in base aufgehen geiefen wären. 























Straßburg, den 4. März 1898. Der Begetspräfbent, 
IV. 12901, === 3. %: Dominiens, 
36) 








il bt Yerocbnung de Reihen Mirifeumt som, 2. Mär 1807, Befen ie pechikhe Snkaitung 
der Mache, Gewichte ud Wangen (pauptblalt des Gentrale und Beyits-Amieblaltes von 1897, Geite 160), bringe 
Ren Dar once Glan Jr Metiäden Rah, nad widen be yiaäe Ardakung vr Ha, Gera 





und Waagen im Inufenben Jahre im Cinditzeife Girafburg zu erfolgen hal: 
























et, in weißer Die Periode 
ea Gemeinde. die Verohige Racing | pda atdarhnen 
irt, Rettfinbden fo. Whgehüifen. 
Straßburg II. | Straßburg. 12. April is 7. Yu Gretter. 
Stobtung und 1. | Ctrarbermattung. @Gehehele fänmte 12, 18. und 14. Jul 





tier Gtaditkore). 
































Zeit, im welder Die periodifche 
ee Gemeinde, Die perintife Nadheicung PR 
ie flattfinden foll. Wichgebülfen. 
Eraßsurg. | Raifet. Houpifteramt. 18. Iuti. Sretter, 
| GenaiSahmef 
3 Ahern Oi w. | 
ea, | 
1 Riga emo mi But ». | 
Eiern | 
9 Gepäd Aofnigungefee mit Oft 2. 
Ba | 
©) Danburan. a. 
” . Roiterliches Poflamt II im Bahnhof. ® x 
Bi Rilries Leit: Gefänguiß, Fr 
Cohn I. | Ayiie Alm 1 u Hopgole Fr 
eng. 
Otrßbung 1 und U. | Raiecie Yafdımtr I, IV unb V. 27. un 28. Jul. 
Straßburg 11 | Railerice Labafmanufattur mit Btätiere 1, 8 und 8. Augufl, 
Magen. 
” St. Marz Bäderei und Vürgerfpital, 4. Aug 
| en | 
hen an eine 
Otraptung 1. und 1. | RefiderBepördenu.öffenihentnfalten | 10. Bis 29. Getember. 
Straßburg, dın 9. März 1898. Der Bertspräftent, 
IV. 12901, 63 ‚miniens. 
© Kothringen. 
aan Berornung, aus) 


betreffend bie velerinärpoligeiticen Unterfußungen 
auf dem Bahnpole Bentig. 
Unter teitweifer Xbänderung meiner Verordnung dam 
18. pl 1894 — VI 1885 — (Beneale und Bejets- mise 
Matt A. ©. 121) beflimme id, was [olgt: 

Ariel 1. 

dpi neu er so dm Sn 

u Gin an Saräle glannen iktanpre Rand 

Cuf „dem Bahnbofe Yentkh frnrfin jeben Belag a0 

8-4 Uhr Rucmittags Hal. % 
Ariel 2. 

Diefe Verordnung tt mit dem 10, Mär b. 98. in 








36 Sringe Biermit zur fentfihen Kenntniß, dab ber 
Bejeslag von Lolbringen in feiner Gipung vom 17. Nor 
dember 1597 gemäß Alle 10 de& Ocfee® vom 21. April 
1892 auf minen Worfäla, bi Gelöwerbe des Arbeitaget, 
weide der Berehmung der Perfonalfeuerquoe im CialsJae 
139890 zu Grunte zu legen find, für Die eigenen Ger 
meinen dee Bette | [hal ha, le Beben In der 
Beilage für den Bejut Libringen zum Central und Beide 
Amtöblet Mr. 12 dom Jafre 1886 fomie in meinen Ber 
tammtmadungen vom 12. April 1887 — Eile 84 des 
Gentrle und Begiet-Ymibbfaies füs 1887 — und 10. März 
1892 — Crite 85 des Centre und BeyrtdsYmtsbiates 
für 1892 (Beiat) abgehnudt find. 

Def, den 3. Mär) 1898. 

Der Bairtspräfdent. 
3%: Pöplmann. 









1°. 1658, 


IL. Grlaffe pp. anderer, al6 der vorftebend aufgeführten Landesbehörden. 


ref 
Dh, dem 26. Gekmuar 1898. 
Der Beielspräfdent, 
\.788. 3%: Pöhlmann. 
ua9) 


Die Witne Bößmer, geb. Bill, in Meferal, Hat 
tag cf genug Ari De Gomcang dent 
Belgenen Glauonlage in dem auf dent Fechlarm vom Quarben 
abyeigenden Dlüftfanat gef, 





Etwaige Einwendungen gegen biefes Unternehmen find 
entioeber dem Bürgermeifter zu Meperal oder bei der unter» 
seidhneter Stelle binnen einer vom (richeinen bieles Blattes 
1 Taufenen Salgigen Gt (Ari oder mind Bay 

Singen. 


Die auf das Interneimen 
Bungen, Zeichnungen und Mäne I 
meiteramt zu Meperal zur Cinfihtna 

Golmar, den 3. Mär 1898. 
Der Kreibirlior 
Dr. Curtins. 








ul dem Ben 





IR. 1808, 


«uno, 

Der Defger Bipp Daury In Bärenlfal beab- 
Mai, auf dam auf dem Bann der Gemeinde Bärenifa, 
Meg nad) Poiippkkurg, Nr. 54 gelegenen Grundflüd. eine 
Sälääere zu emihten, 

Eireige Einwendungen gegen Def Anlage Find Binnen 
diner_ die fpäfere Celendmadung ausihliende Sri von 
14 Zagen, Beinnenb mit dem Mblauf des Tages Der Aufe 
gabe Mes Cae S den Unecänden ober ke dar 
Seren Bürgermeifer zu Bärentjel anyubringen. 





Die Befgrebungen ud ne der Anfope Tegen in 
jeeinem Gpempiare au Der Rreisdietion un) auf em Bürger 
meiferomte in Börenpat zur Einfiht ofen. 
Scargemünd, den 2. Ming 1808. 
Der Reitielior. 


3.0. 1840. 3. 2.: Böhmer, 


aa, 

Dur; Ertaf des Winiferiumg vom 25. Februar b.Q. 
Ü angeordnet worden, dafı dur) das, Yimtögeriät Marlirh 
ale zei Moden ein Gerihtötag für bie Bemeinden Leberaz 
und DeutjdeBumbad) in heran abgehalten werde. 

Golmar, den 1. März 1898. 

Der Londgeriftspräfbent Der Erle Etonlsanmalt 
1.zog, Mrlmer. Sofemann. 
06. 


V. BerfonalsRacrichten. 


ans) 


Verleitung von Orden und Ehrempeichen. 


Seine Mit de Aa She Aeginaf aß), Dem Ann Mal itie in Cnnar Di Gineungmhi 





für Rettung aus Gefahr zu ve 


Ermemungen, Verfeirangen, Entlaffaugen. 


Weiner 

Sscine Mojlät der Rufr Den Alergnädigf gruß, 
Die Mob des ordentihen Pefefors Br. Mlnander Oaclte 
gem Rair der Kae ilhemgelinverftä Cru fr das 
Sehe sem 1. Apr 1808 56 1. Sr 1890 ju befiäign. 

Der auberrdentihe Yeofefer Dr. Paul Heufel I 
auß der pBlefoptilgen at dr Reife iheimsellie 
Beftät Eiraburg eusgeftiehe. 


ut an) Sulemreatug. 

Genannt: Der Unmice für dm Geräsfdneierge 
Hüfnbinf! Gngels {a Gelmar zum Callritaifente 
in der Suftpeneltung 

Die ten dem elermiten Monfiterum In Matt 
sergenommene Wieder det Were Pajf in Dach 
yu Meifbeuten dep Ronffecums dat Die Befäigung dei 
Ralfelihen Ciotielet scan. 

Die von dam Sirarl Der Me Maptburiler 
Ronfelfen Sorgnommene Gunemnung det Ranhdate ber 
Theloge Simon in Budpmeilr m Wferrer in Dt: 
Haufen bat die Befätigung Des Hafen Cialipatters 


halten. 
Boirkmerltung. 
a Ober-Eifaf. 

Grnannt: Der Landiicth Aovs Widy zum Bürger: 
meiler der Gemeinde Säfingen, der Landiictb ron Jofe 
Rehler yum ürgermefter der Gemeinbe Cilierbad, der 
derer Alons Gupwiller yum Bürgermeiter ber Gemeinde 
Mörnact, der Candic und Müller Ehrfoftomus Speder 
zum Bürgermeiter der Gemeinde Rapp 

Verfept: Die Gemeidelärfer Unten Stirn von 









































Forfaus Lobelaus nat) Farfifaus Iberg, Emil 
Do "oinha una Abe, Cm Weniger von In 
8, on Vtenner von Daceuf Ser na Wien 
Mein, Oberfärlerei ©. Marin, Muguf Rrufe von Deutid- 
urisacy mac Gobadh, Oberfärfteei Than, Johann Br 
von Gothbac) nad) Deulfh-Rumbatı (Oberförere Diafi 
and Soße Danper von Mihenfein nad Barlkent 
Lobelhaus, die Lehrer Johann Lipler von Bartenheim nad 
Belnoen, Karl Schwebler von Äyäfingen nad Gruffenheim, 
Jucian Emmenegger von Geufjenheim nad; Bartenbeim. 
b. Unter-Eljaß. 

Deinitin ernannt: Die Sri John 
Dberle und Dorothea Weftphal an der Dädcenmittel- 
Anl In Eirehöan de Atinlabrkulborhtein Ara 
Saniere in ildershad jowie bie Schrer Johann Goch 

Mens Seorger In Bremen, Pier 

Wingeräheim und Georg Befenfelber in Wang- 

mau und die Mafienlebrer Emil Menner in Gerlispeim a/3. 
und Johann facliel in Molsheian. 

‚Aus dem Bezirk Lolhringen übernommen: Der Lehrer 
Heiebrih Schramm, biäher in Värenthal, jet in Geisiweiler. 

Entlaffen auf Antrag: Die Lehrerin Mathilde 
Halbwahs zu Kronenburg-Straßbu 

Ueberttonen: Den Onmeinefrer Ring zu 
heim, Oberförhterei Schtettflabt, bie Gemeindeförfterfiee 
Shupsgirts Bretendai, Oberförfinei Weiler, dem Grm 
Ye Bent yı Betgen Ohrbrlel Sacnınn, De Or 
area Suite Datei, Obere 
Schlettftadt und dem Horftnilisaufieber Emil Die zu Ober 
Heinbad), Oberförfterei Lembach, die_ Geninbefoeriete des 
SHupsaiets Cicau, Dbertilere Sirakburg. 





















© Sothringen. 
Ernannt: Rilous Noe zum Bürgermeiler der Ger 
minde Yaben und Emil Gfor zum Wngermeer der Orr 
Meinde Sclonne, 
Verjegt; Ler Eigen Oftwalb von Min 
ederdingen nach Cötid, Gemeinde Grokketingen. 


ehe PoR- 00) Eelgrapen-Veraaiun, 
a Beniet der Ober-Poftbireltion Strafburg 1. Ei]. 

Angenommen If als Poflanmarter: Der Gebuehtl 
Verignon in Mbit, 

Beanden haben die Setelärbrüfung: Die Pole 
den Hoffmann, Caltin und Sgindler In Ciroßbure, 
de Mitentenprfung: Die Pofgehfen Wed in Bilmelker, 
Reh in Colmar, Merl Braun und Sutter in Stoßburg 

DVerfegt find: Der Polktietär Yiete von Citet- 
fett nad) Geungein, Die Yofpraianten Betpte von Yase 
dam und Schlegpen von GB nad Ciroßöurg, Rilger vun 
Stropburg nad Caln und Cudoly$ nah Poltdam, die 
Oher-Poftafütenten Dice von Barı nad) Lenfe und Reb- 
Bein von Bef nacp Mälhaufen. 
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b. Beziet der ObersPofdirettion Meh- 


GErnannt: Die Pofgehülfm Goltnilh, Rutfäte, 
Stoefier und Iuceich in Mey, [opie Felt ir Dxtigny 
(@r. Det) zu Potafffenin. 

Berfept: Poeiter, Pofrad, don Me nad Dart 
mund, Ziegner, Pofinfpefor, von Barmfadt nad) Wh, 
Bere, Poltfiier, von Mep nad Dülfborf, Steinboff, 
Voptaifter, von Mep nad Lei, Weigel, Cherdofe 
Bireionfette, von Wep nnd) Werdau, Eihberger, Bol 
praifen, von Dieye nach Wietaben, Ronde, Nafbrate 
tan, von Trier nach Dep, Heincih Beder, Sofafftient, 
don Wfalburg rad Mrhingen Lalbr), Brandt, Pole 
afftet, von orbad; (otkr) nah Dirbenhofn, Halfte, 
Lofetien), von Gancburg Colbe) nad Meh, Rutfätt, 
Sofort, von Me nad) Bolen, Rudorf, PoRaffflent, 
don Leiten nad, Palkurg, Sierams, Poflajfiet, von 
Diebenpofen nad) Borbad, abe). 

_ „Greiwitlig ausgeldieden: Der Pofgehülfe Heid" 
vie in Die, 








VI Vermifehte Anzeigen. 


amı 

Tas Proviontent Erofßurg tauft Ropzen, Pafer, 
Sea und Sosgenfrob magoyinmäßiger Ole unter befoberer 
an ei 

ie Sahtung für gelickrie Maare erffgt zur 

a6 dem Tagen mes 
aa) 

Das Proviantamt Dieze Set nunmehr ud den An- 
Taf von Roggen Bis auf Beites geiötafen. 











ans) 
Das Prnionent ep tft oriufnd. Roggen, 
Sn er Bee Beihäigng be 
en. 
5 "rung Sy Acad une ek. 
je Gänien 2 inlihe > weten R9 wit Are Anger 
2 Sam Sfäähnummer dr Hasperaheng, Torsbaber 
Hi, mh 


an Br BE Te RE 


Se. 


gentral- und Bezirks-Amtshlatt für Elfaß- Lothringen. 
getet. | _ Strafburg, den 19. Märy 1808. j 











1. Verordnungen pp. des Veintfleriums und des Oberfänlrathe. 
| gu ot des Siteruns I ansnigt more 
Durä, tanbeeberihe Verordnung des Kern Stat | ch Geh nei sehmigt worden, 
rn rn Spaten Süuben im | Ya ze, I, Sebtuunn I SE SR 
eb: die Soofe in ganz Clfoß-othringen wertieben werben 
1a 22. 








$ 48 des Unfolberfenungsgeihes vom 6. Jui 188% wird kiermit, Selomnt gemadit, dk Die nadhfihenb 
aufgeführten, auf Grund Des vorbgeneen ches fomie auf Grurd dee 8, 1 Ziffer 1 des Ausbefnungsgeehes vom 23. Mai 
1885 eerßieten Shiebsgeidte nad, den in der Zefung borgefommenen Nenberungen zur Zeit wie fig zufammengefept ab: 
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I Beten, Aie 
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| [Seitser, Suhmia1. Bact, Aal, |Betes, Defbertas, 

je Mitganfen. | in Hüchertrut. | Eäui 
je. Rirämer, Jo| in Dem. 
et Bent, 
Wätfanfen. 


2| Zetiierfe | men. wieder | GräR, Gmit, |1. Gnset, Ausen| Hafer, Anbees, 
serefenet in Behritent | Bebritent im 
Sateeikeingen. in Rügen, | Wtenf 
le Gutb, Mat, . Mever, Merl, 
Bekntfnt in Birterzeftein. 
Nalmrerjoh, Bora. 
[Psrnfur, euten/1. Mies zenst|meißter, Bel. Daten, am 

















Benuetse tert Cätfer |" Yahı genden 
Biene Möniesien | Beam 
h I Bennn. "et 
lien 
Bade 
3] Seremadrer [üegerte zu] Weine | @äninden 1. Sharneiten, [ecemenn, Jan, ı. geitmann, 
Seifen ertbonber@oit] Reiregkeh | yemmer. Cr, | Bad, Gie| Befnenfätr |" Da Säle 
1 Ein. |" Im eiabben | Rate _ |ImzSehiiire ders krass] reinen |, I lee 
| in Shit. | Zaren. 2. Hranaikr, 
M Gene 
@ärtt, Sn |1 Ren, au, 
Geht! Beige 
in Ormiia, Per 
e ia] srl. | Dacete au, 
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Bon er Bemsgmeeniaft ai 
Beumg ; aeianına Ben dem erneuten 
ee | niden Yen 2 
ee Een uni man ei 
Ar. Kom Meran - r 
jr Bor L Sisiebögeridte: (nerteeten, | CHedigerictä elerkeeiee, 
BT Anfanen Ham | oineie, | heit | eine 
«| gain | mein wiesen ut. met, |1. Ranmerer2.| Dia, Dopın, 
ae | ken” | Beer | "eher 
Gueeiät aan. | Ramhe | mönfnen. | & 
| 1 Sata, Kan 2. Brit autee, 
| Babritant in Bagapinaufe 
| IB feerinerbaß, 
Biken, 1.9 zarsın, wor |1. 6a, $ 
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| Ba | Die ik 
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| entgegen It. 9n2,9, Det 
Oshsersfenfe| Rtmemit Fl hir. 
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8. reinen 6. 
ernernehe 
| je 
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| ke Ye Gear. 
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"Beine | erhu | Misch” | An, Mlftent 
& waninn. | cin 
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Rlrakenfa | Besuche |" ser. Ka ie 
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2.8 h. 
Be ae 
Bett, Bine, |. 1. Sacet, Sum; 
nie Bienen m 
in @amun, |, 1 Ehabtnn | in dehm. |, Saite 
| I. Eineiter I. Gänster A, 
| Senrethe Sensurie m 
in Risse Roc 
# letmettge Ben] _Gesimer | Rescnknter | Mitmann, &, I. Bisitenden | Gef, Guter, |. Beuf, MS, 
if | Begeregeres. Geier son Der) Bemunimhner | art, 9 Bew Sremenkmele |" Same Ve 
Gerne. | Babe ben 0 Get di ve Aether ver 
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I. Bilter, 6 Raser, 
Sean ah Sim 
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Zeitung R Briäuung Ben don Acienetutern 
Meder Seren Feriämung ee rdeeni| et: 
fer r 
Re Sn zuiftnunge, Sales 
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ee 
® Eimüge | Rummel, | dr. Süd, Säeiteder, lehmann, Alt. Buster, Gin 
Sensemetieue |  Dnboriäie | Sunkiiätutg Grid, Ta] Cänien | Men Hemer 
| rsefetäet, |Sete ie mit. | in Bilhnen Aene in SL] in Reife 
| Erttion Y. Bauen, It 
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Smuee, |ı Särtie | 
Em. Borntee | ut, Bazute|defd, Cinkour 
| ae | Alpe tn mann 
z I. Bnörher, gen] h. 
eisefüge | Srünemstb, | Meittent, | Jeaten, 3.1. |ı. lastznes, Gong 
Bengemtbraf:| Gehe Auf | Kmtiecing | Anfiggemäter Ban a m 
 orefene ang | mm nn 
Sem \ı b. 
ke. 
| ei 
Arien 1 Du 
| 1. Rrumann,2.loubaig Bine |1. Ucbanata.xe 
| ar. Samen 
i | Far in Bi, 
| I Bettweiter, 
| Fiat, Matee 
in Minden. 
11 | fee 
Nie vn Ba 
du 


18. Bumeter. 
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| wurignum | Barihmng | Bor dr Berufsgenefnfäeft srmät | gen den Anscterertenemn 


air et Ba | mund aaa: 








Kon alhunge, Eile 

















Siisignidtn nn 

5 Born en Soieigeriätte | gun. 

ee Serge ee | eumerster, 

| 
12 | Unfalbefii Beust, | Nebelsnäufer, Steindeä, |1. Bert, Domini, 
"Für den Set Diane tbie Megejlarbeile |" Adeier bei em 
da Diihenteeiter in We, Tniellee | maltsäitter | im eh |  Pronlntamt in 
16. Mentor. | in Me Inn m Mi Er 

2 Dümmet, Re] 2. Risfer, Ger, 
Terneninpei ec beiden 


in Be 








Anitterfäeiß, 1. Ziehte, Bro|Bereer, Yafam, 
Gerefenbeue —  biankmeifer. I|Berateier kim 
| inptior in Dh. _ We Sroiantmt in 
2. 9a Sonia] Mh 
emtrendan I] 





1 Dffev _|Bitßer, Gcnor, 
mann, Segel _ Ladier 
Tungerag hier. | in iläheim. 
asia, Meie| 





Aeifeliden | in @irbüug. | in Eitabbun- 
General Dirhien Sungbeit. Ye 
der Gifenbahen Wälfeuen 


ir 
Sir Ceteigen. 





|Hüßer, Betrieh® 1. Meanten, Re| Roprbader, In SHwan, Zien 
ers mg | Ya Rlrpfe | Br, Bonreter 





























der Keinen 
2.Ri,0n 
eshier 
ie 
16 |ünenerfäerng | wien. mierer.  [orätser, merke 1. Beton, Mel Cimen, 1. Neumend.ge 
Se Gesisfen  Hentonsfene| Ara Jelt, | I eier 
| Sen jfle,Bewei] Clibte | der in 
de All in Gtrafburg. in Etrobburg. | in Hindiäßeim. | Cölettt 
lelan, i 8. Sort, Rate) 3. Serbenast, 
Se dinrn. | Gel Ele 
Beier m 
| |, ai 
Repentvin, 1a 
| Bora 
er Se 
ek h. 
| 2. 
| ! Beiferin Eiroß 
| Em 
j ! ! | 
Straßburg, den 14. März 1898. Vinifterium für Elfaß-Loiheingen. 


Athelung de Innern. 
La. 2061. I.U: Hartl. 
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do IL. Berorduungen pp. der Bezirföpräfidenten. 
a Ober-Eilfof. 
a9) Bergtuh. fit IL. 
Auf Bram dee A. 12 deh Orfe, Beeffnd Die | Gefhäfterhnung und Befugnifenes Genofenfafir 


Eonötartgmofenönften, vom 21. Juni 1805, Med Kemi, 
mabden inet Steel vom 20. Sannar 1808, in der ar 
Befem age zu Emo fatiekotn Genmatefenlung 
der Beieliten Gmmdbeier don 276 then. welde 
ufammen Ads Qatar Bike, 251 dr Bidung dr Ger 
Bohne Begeinmı BacnFupb joa So mi san Hat 
Sruntehh dur nude Grfleung ud 201 Da 
Get Orc feweigend dur Wibchnahme, ihren 
har 25 Bebegle mi ham Kehar Grumch Rabe 
inen» ausgepregen Yan, Befäafen, mar Tg 
Kit 1. 

Die yım Zee der Gnteäferung der Linden in 
den Gemorttngen Culmat und Zelda une den Samen 
DreinagerDensfenitaht EulymatlsZBeffeiten mit dem Eike 
in Sulpmtt mad Mobpabe Dr beiegenden Gmefnitatte 
fehungen geile Genofenfga wird Yet un 


Aid 2. 
Viefer Beiätuß fonie ein Auszug der Genoflenfcefit- 
fangen ie im Getale un) Bit: till u verßfene 
fie und in den Gemeinden Eulgmtt und Wehlten wären 
sneh Mona, vom Zage bes Gmpfangs Debilben an, Durd) 
Üentihen Anfätog belannt zu machen. Die Erfüllung diefer 
Tteren richte it buch eine efernigung des 
mens nacpmeen. 





Aite 9. 
Je cine Mubferigung Difh Befäufid, eier je eine 
Sehe Mär Der Serofeiäcileinemn un, 6 
Yitndeeneignifs be, I für die Alt der Arte 
Bern un jr N Grant, ja Saat jr Ye 
Eye Baum N be Diner dr Go 
ehe Aufegung Dem Dintor der Geo 
daft na Jr Ernennung abge 
‚Golmar, den 19. ebruar 1898. 
Der Bejielspräfident. 
I. 8: Bochm. 


Ausiug 
eo ben Genofenfftfebengen für Sie buch verftheben Befätuß 
unter den Kamen Dreinsgesenefenlgeft Eutimett-eijelten 
ermätigten Eynöialigenafknfäalt. 


Mofgnitt 1. 
Sweet der Genoffenfchaft. 
Keiitet 
er wel der Gerofenfäa iR bie Gelmäferung be in 
en Gemensen od chen und Aritader", Genastung Eule 
met, ud „Rieeemaltn?, Gemartung Melhalen, gergeren, im 


m ‚me mil dam ealfen Aachfuefen umgeben 
anche Fee mil dam el Harfeen une 








N. 1808. 











weitere. 

Die Gensfenfeft wird Dur einen Werland vrteltt, 
rn ae Ba eating u en Bein 
geaäftı mecden. 





anti a 
Dre Decrb Wet en b Mlihen u 2 Biken 
ice. isn Bd ab Ms and al. Gilera 
SEN Deren at Fan Ya I Rn Na nf vn 
Fünf Jahren tritt eine Meutwahl bed Worftands burd) die Generals 

Feenatun ei. 

Generaiserfaumlung. 
Reuters. 

der Gentlelematng er Betliten 
er Genelaigft un nealıh N 


‘Der Beetpehfbent tan Deestige Derforumfungen ven 
Amtooegen anselnen. Ser Dorner der erfen Mehl de Bere 
lands wid eine Gerereaerfomahung bu Rrelgung de Bares: 
eiimmung des Dris der Den 

erigenden ber Ltr enbeufen. 
Senwaiverjeruang erfolgt ın 
item Geraden durch Weldtae 

















Ei 





ieder 





An dem Gemeindehene und in fon erädbler ee 
weitere, 





Sur Zietnfmn 
Sigenifüner Sejiehunghife acehliäe Bester don leiden ker 
ve, weiße mit mindefend "0,10 Geller an dem Anlerehmen 
Beiheigt fs, 


‚map elät enulät, Munen IA Dernigen, um fi Bun 
Verelr au per Mile on kr Genealerfammtung zu Steigen. 

ya bifee Meute Sefimumt RA dur Die Seht, melde 
anglht, wie wire 10 dr in em 

















‚Sigeniiimer, weiße vebier ak, pefüai zu efhcnen, 
fee Grauen, fon fe mit Bund pe Giemänaer werten 





Ta Bel Bernau 


WBaSf des Direktors und Befugniffe desfeiben, 
urtitet 1. 


Die Uorflenbhnittieher nähen een Diecior unh, Ice 
sites, dam Baal 


en ei dıfen euer enh über 


Fate ken äh Hm dee Im Mat, Bor Ser Sf 
Bra Ber Plan 








der Genofenfaft zu Aberießen und die Släne, Alten und enbere 
GEBE Berlin der Geste Bualige Baia ar 

Die Borlnbömitzlicher Fb jebrpit Sretgt, BebMlkene 
Dergeäiß und bie Mitten feSR eirgleen. 

Der Diele fat Die Befätäfe Ds Merfanbe sparen; 
efee MR inefonbene bau Berufen, Die Genofenfäaft Be 
Geräten ya verule, 

DObliegenheiten des Benoffenfaftösorflands. 
etiter 1 

Der Genofefiaftsuefln Gel für bie Befeihmg der 
tet zur Susfüßrung und Unterfltung ber Hebel, Für mee 
bie Genffenfeft gebihet wur, zu jrgen, 

Derfeihe I ferner berufen: 

1. Aber Mfg ab leer Ar sofiherben Sim 
zen zu befäiehen, Be Besnbum 




















2. die Beikegötfen [Er bie Berbelung ber Roftn nad) Dab- 
gabe der In Met 20 entfalten Grundfär, Teie die Den 
Aingenen Gigentpämern zufenben Anteile en ben Lußgaben 


eben; 

FE Gmetnter fr Mn zb ic 

Baltmpöarbeten aufiuieln; 

4. im Kamen ber Gmaffenaf, vorSefttiß der Gerepmigr 
Burg ben Bayktäpräfbenlen, Weiten aufnehmen; 

5. Aber ben Möfhuß. fenfüger Mehtägefäthe, jan über 
geißtlie Berfelgung von Reßiäanforken mb über die 
Seine uf en de Gmeneei erden Auen 

6. Be Gethsfbeun 8 Gefnfäfnehnen 1 Sau 
Higen und zu pehfen; 

7. Geteßten über ale Gegemflänbe ajugben, bee be Interfen 
des Genefenfäeft Berühren. 


Mfänit II, 
Husfüprung und Unterpaftui 
Wetitet 18. 

Sie Gefanmifeit be Roblten tleb unter ber Setung unb 

Benifihtiung Ds Melorelionsheulnpeiors eubgfähtt 
Wetiter 14. 

Die Sobeiten werden burl ben Weiorelinsbeinpeter 
ei mögiä in Der für Me Dergebung Menliäer Ankelln ner: 
gefärebenen Meife vergeben unb ämer in Gegermet dd Binliord 
Amb eine Borftnbemitglee, 

‚Die Arbeiten Dünen jede cuf Hntrag ded Lorfande der 
Gerofenfäeft und mit Genehmigung, Beh Begsapräßtenten auf, 
Mal andere Zefe vergeben wochen, 

Kette 16, 

Deingenbe Mehelen Unnen. buch ben Melorelientbenine 
Welle auf Mntrag bg Diellons aufgefüfet wenden; ber Mel 
weionsöenifpeftee it jeboh vrspfidke, Dem Beitapebenten 











der Bebeiten, 








Wetitet 16 

sführung ber Mobile dab Gntelgmungsberfaßeen 

me ‚at ber Yorftanb über bie Glranf belgfläen Kur 
Beyitäpräfenten ein Gefondree Derlage in machen. 
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Keuter ın 
le m de MliatinSenape I Bells 
us Qi nn Beten Bd San De Ben er as 
rl Ida mit bi Bine Rn Berenfäag der im ner 
Sa alikenen Mean, 
Teitr 1. 
2ie Kane dr Chen fl Dar dr Waller 
sth I Organ kk Ale un Dim Mad {6 
einen Derfenigein. 
Of W. R 
Wertheitung der Hufgaben, Douftregtererfiärung 
EC Heheiinen une Regnangenefen: 
water 1. 
fe eb Beungfhe at er Bora wähend 
14 2a auf den Sägen er bella Genre 
Sralalg ker Mean, mede im Rehnasaheauaci 
as fd, an Me ehr ed m menge Ye 
cken Men en, Ze Diener IR ale due Ge 
Brei a denken = alte le kl 


ek Beelistn Must feh, von den ohne 
ulie a be dd 

Ser Bean me Sr nn ma Betr 
ehe ua, ee ac Due a Kane 
Se gun dt Menu 

Ketiet90. 

Bi Bruder Re era na Mahpee Dr ht 

Tigten Slädhengeöhe. aan 


Der Worfanb ernennt einen GnoflenlQaflrefner. Dee 
Hat eine engemeffene Raullon zu felen und Beyakt eine Dergükung 
Die Oüfe der Raullen unb ar Bergitung mid nad, Anhörung 
Re Derflnded ven Dem Baietipeöfdenten fees. 
Wetiter 
Der Genofnfänfsreäiner Hat aNjtgeiß dem Cniounf der 
ein üee Se von ben Bit a titnhe Beiöe ne 
(der in Meitel 18 Aifer 3 (em. Makel 30) 
































“ Gelwurf wi 
euf Nem Bürgremeifremte ofegelgt. Dirfe Offenlegung if = 
gestbtiger Weile belant gu mesen, Jehem Beteiligten Rh a 
Sgrihäten Reantif zu neben un3 

erp Semmte iR engulagen ober ci 
fer Geiß fit der Bestand nr Beftah: 











maden, wie gegen Die Beranlapung u De Dislin Gleuern, 
Artiter ar. 

Die Grbebung be Roftenelcäge neh Dun ie Gemeinbe 
srömer; defe führen, fee fie nit zuleih Benofenfäeftsreäere 
Fed Sek Br en Da Beton 
ein ni 3 Bra ei pn a0d0 ca eh Pepe 








[ir Me folgenden 20000 .4, 0,75 Tasnt für bie folgenden 
22000 A, 038 Saeynt fie fie folgenden 80000 5 800.000 „A 
12 012 Sroiet für Setäge übe 900,000 «A Für Die Wbführung. 
er erobenen Beleäge an die Genefenfdaftätfle yaden Beiden 
ie Berglteng ge Beunfprugen, 

Ihre Berplitungen Keule bes Cine der Betäge 
Bi 3 eleiden, tie Me der Mentiefer Hnldiid Der Bieten 
Siam. 











Wetiter zu. 

Die Lefung ber Aubgaben erfolgt huzd ben Gesfefäefe: 
möre auf Grund von Mueingen, melde Dur ben Zielier 
Seit wre 

ir geeete rien Tan A Aeifang mu erfolgen auf 
Gab ber don be eiraliensbeninfpeier sußgeehten Befäeie 
rungen und Beicfnungen. Die breänungen mit ben Bekgen 
Fed an Aue den 











150) 
{ ’ yusına aus den Genpfienffaftsfagungen 
fi dit em Ram Bee Wfrunsamafinläe 


er Mflerwilen“ mil dem Eife in Meiengot: gebildete 
freie Genoffenigaft, 
Wofguit 1. 
Bwed der Genoffenfäaft. 
Matter ı 


Der Bird ber Genofenfaft IR bie Yerfelung einer Ber 
fermgianlege für Me Aicfermiefen kngs dot Girhenkucer 
Eli sen Metfenget In der Gemarkung Maefenget 
Mofgnit IL. 
Sefhäftsordnung und Befugniffe des Genoffenfchafte- 
orftande, > 
wetiter e, 
Die Gersfenffeft wird hund einen Bonfland venmelte, 
Veen Mtgeer Dun De Gnereberorumlung enB hen Bedefigten 
gmäft neuhen. 
weiters, 
Der Dorfend Srfet aus 5 Mitgibern, 
Der Dorftand ei fünf Jahre Im Mm Rad Kilaf von 
Hi 9 Klo Want I Daran Ar De Ga 
Berfermlung ein. 
Generalverfammlung. 
rtitet 4. 


Die Berufung ber, Generowerfummlung ber Beteiligten 


iefigt duri) ben irelor der Gensfenläeft nad Belätuß Der 
Sarfenfgeftorfankn. 


Metitet, 





Sigeniääze, melde verfindert Rab, verfitiß ju enfdeine 
Je pen, er fe mil dur Due ehem a wien 
frh, Unnen iß dur, Bewelimählite vrteen Lafen. Gin und 
Nele Yerlon Tanz niät mehr all anci Ballmeäten übernehmen. 
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Br ftähe beiten, melde auf Grund deb Me. 16 Muri 
em engeetöme werben, fult der Sellretiond 
" Anbringen (sl and, Jefem der Sicher Br 


Ketite ar 
se DE isakn un Ras nechnngne Beta 
Ich he Dorfen eng eg 0 

‚Der Borftand Hat die Moredinung bes Genofienfihaftsrediners 

hen, Sie lien Te gtler Bee, wie I Beil 19 
Ei a ee, eralärien ift, offen “ Ta 
Ki Built 1 erit, En 

"Piniatig dr Abeeime und Sräfng dr Refrengen, 
fen Hd der Glfächung übe Binprie Fıden Dir Benz 
Ta er Me Kafntamn vn Gm an Aigaanen 
eben, 














Yette a. 
Se; Zn tn De fe eb Rene prüfe, men 
Bertnhtglihs 1 Süe yon Repunnen dr Gräfe 
erachgihen In ale um 
ehren Edeikite Ga In erhal. 





Anter-Olff. 


Baht de6 Genoffenfaaftsoorftande. 
artitel 6, 
Die Mahl der Mitglieder do Berfande erfolgt miktets 


Bastifen nad velallar Gliamermeieheit Bl Sikemengleispelt 
entfiel Da Bebenbaler, 


Wahl de@ Direktprs und Vefugniffe desfelden. 
Aetitetn. 

ie Borerbämitgiber when einen Dice und, wenn 
efereriß, einen Begteebelen elä dee Bererer and Ire 
tie ber Eiirmenmehrhet, Ber Dittor unb drfen Glehber« 
her Steben wäßrend fünf Sehen im Hm. Der Direkter Seruft 
di Gihuugen bes Borfands fo ft be Inteefn Dr Genofenat 
ei erforern ober jehalb mintfens 3 Mglicher dea Meran 
19 Beantragen; er fühl ben Borfip im den igungen unb 
in ben Genraterfommtungen. Cr fat Die Interfen ber Gennfene 
(Oaft mu Mbermaien und die Blaze, Miten unb andere auf kr 


Berfenbihtek Fi Ioeue! Brei, be Be 
vergeidhmiß umb bie Mitten fetbß einzufchen. 

‚Der Direktor jet bie Befäläfie des Borflanbs auszuführen ; 
Bere nid Day Bnfe, De Gerfefgat Bl de 
Gera va ven 

Gefhäftsorbnung des Vorftande. 

zitat 1. 

Menn sin Yorfendettih naht her Rich, fe wich 
ke nit Dar ner Eleue echt Se Grogmeht 
pn Si Raumes tb Eier et Br he Anrfarb 
a 
Be Ah vs ai 

30) Medattehe Borenbtittn bt At kn Abe, 

Eat, ea er eigen Me nah 


Algalt I. : 
heltung der luägaben, Wolftrebarert 
len uns Regnengnndien. 
rtitet 1, 
Zr Beueung der Re nd Baface er de 
Un Bel win Bl a Rah na en 




















Ertiter in 
er Borland ernennt einen GrofnfSetireier, Tree 
dat ine angene Antln gu fan und Bat en Kein 
Artiter 18 
Ser Genfer Kl IL Be Geben über 
He von den Wigieden gu Aefenden Beeäge unter Sugrunde 
gang ber in Ark 10 Ser 2 Gem. Ne 16) ffeleen 
Art dee Aofenverlpetung aujafeen, 
Katitet 10. 
Die Giekung der Refenkitige efäiht Dur den Gr 
ehiregnee I den een 3 Meran de Rehmangeehet. 
rtitet 20 
Die Sefung der Hagaben cal ar Den Gesfenfäats 
Auseilunge, welde duch den Dirdier 
Poren 
Krtitel 21. 


‚Ser Genoflenfafregner hat jhei vor dem 1. Ms über 
Ne Ginnahen und Wahgaben des vensergegengenen Renumgsjaheh 
Ben Berfanke Reffnung ya Tegen, 
"Ser Dorfland kat bie Wbrecmung det Gensfinfgafäreänent 
iu peäfen und {egal 
artiter 2. 
Der Diele fan Die Rafe 
für nötig Aal, Der Renee if 


























Dorfteende Gapungen wurden Beralfen und feige 
Melt, fomie einfimmig angenommen in ber feutigen Generale 
Berfommlung. 

Meifengett, den 29. Januar 1898. 

Der Genoffenfgaftsnorftand: 
braten Bord: Stan, 
immermann, Yefph, Spies, Jalph, 

Federmann, Conan. 
Im Gemößtelt des Art. 6 det Cejpeb vom 21. Juni 
1865 pi, vorfipender Mahgug. Hiermit. yur äffenhichen 
Remntriß gerad. 
Stroßburg, den 1. Märg 1898. 
Du 8a 
. 








ietspräfbent, 
Jominiend. 





ası Befätnt. 

Auf Grund de$ Art 12 de$ Gehe, Beeflend Die 
Spnbitegenoffenfgaften, vom 21. Juni 18605, wid 
made laut Peoiool vom 24. Yebruar 1868, in ber 
diefem Xage zu Rolbibeim faigehabten Generaerommlung 
ber Beleliten Grunbefiker von 116 Belbeligen, melde 
formen 17,0 Selta bfipen, 100 der Bildung der Benafi 
{af beigeflimmt Gaben und ywar filjäweigend dur Tr 
elnahne, während nur 16 Bebeligle mit Arm Qeltar 
Grunboeh fi abehnen ausgepracen Haben, efglofen, 
was fogt: 

Seite 1. 


Die zum Sioede der Anlage von Gebirge in Kr D, 

Genonn „Leber den Böpenneg*, „Brei“, „Rörper” u. 

unter dem Namen Pelweg-Gercfenidelt Robedeim II nad) 

lobgabe ber beiliegenden Genoffenfaftsiapungen. getibee 
fat wird Giermit aulorifirt. 



































Ai 2 

Diefr Beföfuß fowie ein Auszug der Genoffenfcatt- 
fohungen iR im Gentrof- und Bairt-Amt£bltt yu Deröffen 
iden und in ber Öemeinbe Rolbtbeim während eines Monats, 
dom Tage des Gmpfangs deiiben an, Dur Üfenlicen 
Ainfig Setannt zu maden, ie Erfüllung iefer Iepterm 
Formtitet iR durd eine Beftinigung deb Bürgermeifent 


em. 
Aritet 8. 

I eine Musferigung Diefs Befhtuis, welder je 
eine Ausfertigung der Genofenldafttfopungen Beleg, it für 
ie Alten der Kreiirtion und für den Bürgermäter su 
Rotbeheim zur Werwabrung im Gemeindearie Befimm. 

Eine dritte Ausfertigung iR dem Dieor ber Genoffene 
fäaft na feiner Ernennung auszubändigen. 

Sttofburg, den 7. Mär 1898, 

Der Begrtspräfitent. 
3%: Siegfried. 
fir bie baut vocleenden Be 











Bei a, 
Der Borfland Seft cub 6 Rügfieben und 9 Eelverteer. 
Slrsen Fand elle Mipieder und Glelbereier onb Der Say dr 
Beieflgten Grunbtefäer zu mäßten. 

Hei fünf Jahre Im Amt. Rad Ablauf sr 
flnf Jahren teil ine Naumahl 8 Dorfanbe url die Geneab. 
Verfanmlung ein. 








Ktitet es. 





Egrulbiner, melde vikinde Rab, pernli, ya erfäcm, 
{ei Grauen, foneif fe nik Dur üfte Gfemänner verein Rad, 
Ynzen fi Durch Beolnkätiate ven Lffen. Prdatferiftike 
Belimten mie duch den Börgerifr de. Mohrecs dr 
Nelmaögebes Dzfaubgl fin. Gin und Diebe Ferfon Tan niet 
ch ib hei Boilmaien Aberufmen, 
N, Befke dr Esunonfteisugmn, de Bot 
e_ Befher der Ehufbserfreibungen bes Bei 
UntersGTah eus dem Anleen zum Reubat eine® Beylte 
eräingebäubes werben hierdurd Benahridtigt, Daß bie. Kir 
ge Canbesdauptafe wegen Zahung der am 1. April 1898 
fligen Sinn mit Anweifung verfeen worden if 

Die Satan fat Be ir Mad Stcertafen 
unb_bei der Dberbeniihen Bant u Giaburg vor. 
6. Sawargmann) om jedem Gefgäftstage gegen Abgabe 
der Beiffenden Finsobfile, 

68 wird |dod bemeit, Daß. am 20. jeden Monckt 
ie Ginlfung Bei der, ptlafie wegen der bdarz 
Nattfindenden Raffenreifon niht erfolgen Tann. 

Straßburg, den 9. Dlärg 1898. 

Der Beictspräfdent 
von Frenberg. 





1.1488. 


ass) 
Die Rantonalargfele bes Rantonalartbejirtes Sir 
med IHR eneigt, 
Zu der Elelle, mit meld 
von 300 „X aus Bejrtemilten 





eine She Wegähn 
han IR" chen dr 





Gemeinden: Borenkad, Granbfontne, Edit und 
del, 

Lnserber wollen ihre auf Gienpelpaper gefbriebenen 
Schu, melen das, änitihe Yefakigungeiugniß Biufägen 
iR, MB gum 1. April d8. I, am den Herm Beputsprie 
Renten in Eiraßburg prtoet cnlnben. 

Straßburg, ben 14. März 1898. 
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sa) 
Der pre Arzt Mar Weber in Cberebnheim if 
jur Mentonalonte für dan Rantenalanbeji Roshem 11 
it den Gemeinden Bifdofsteim, Borfd, Ditelt und 
©. Nabor an Eiele des auf feinen Antrag außgejgiebenen 
Aantonclants Dr. Groß in Rokbeim ernannt worben, 
Straßburg ben 14. Märy 1898. 





Der Buietspräftent Der Begjrtepräfben 
wi. von Gepberg, v1. 1006. won brepberg, 
©. Lothringen. 
as) Befätuf, nadbem Tau Mrolofol vom 12. Janıar 1898 in ber an 





Auf Grund deS-Att. 12 des Gefees, Beefend Me 
Epabietögenoienfihaften, Dom 21. Juri 1868, wird biermit, 
seöben laut Pioistol vom 7. Januar 1808 in der on 
Ale Toge qu Gappel atgehabin Generlserjammtung dr 
Sekeligten Grundöcher von 199 Beibeigte, ne u 
fen 301,0 Geltar befen, fümmtlie der, Bildung der 
Genfienihaft keigeflim babn, und za 53 mit 208, peltar 
Grendbchp Dur eutbrüdliche Ertärung und 146 mit 03,0 
Setar Grumbbefig füljmelgend tur) Tücken, bır 
Aalen, was folgt: 
Arte 1. 


Die zum Siocde der Anlage und Unteebatung von 
Sedegen in der Gemartung Coppel nd) Mafgabe der be 
Unenden Genoffenfgeftsfapungen gebidee Genofinfaft wirb 
iri adai. nun 


Dirfer Befhtuß, fie in Auszug ber Genofenkhett- 
apangen At im Geniale und. Beit-Amtebli au. vere 
fetihen und in ber Öameinde Gappelmährend eines Diorals, 
tom Xage des Gmpfangs Aesiaben en, durf Öffentlichen 
Arf$iog befannt zu masen. Die Crüllng Bier Iepteren 
Germitet iR dur cine Befheinigung de$ Bürgermeiferh 
Aadgunden, 
Arte 3, 


Je eine Ausfertigung Defes Befhtufs, weder je eine 
Eestaubigte Mbleift der Wanoffenidafisfopungen und. dıs 
Aplneue Sn IC e e e 
ein un Ben Srgeaer zu Gapc ur Trwahrung 
= Genen al au ö 

ine brite Mueferigung ide Pietor der Geofer« 
Saft nad feiner Gmenmung suspuhänigen. 

Meß, den 2, März 1898. 

Der Begielspräfibent, 
ion. 3.1: Wöhlmann. 

Die Genofienfcoftäickungen für bie durch vorftehenten Ber 
1a an vn Ka Beeren län © 
Kopf gie a 
ae gar 

















Berate 


se) 
uf Grund des Mel. 12 des Gefehes, Beiefend 








Opnittsgnuafgafe, vom 21, Yani 1605, 1 Hermi, 








Biefem Tage zu Anfermeierfatgehabten Oenerloerfanumtung 
er Beten Orunhfier von 107 Belpeligten, melde zur 
funzen 108,0 Beer bikn, 104 ber Büdung ber Genöfene 
oft Beigeimut Han und yuar 42 mit 58/14 Hear Grunde 
if ung eure Gelung un, 62 mit 43 er 
Grundbeip filfhmweigenb dur Mätibeimabu, wäbrend nur 
3 Baleligte mit 1 Heller Grumdbeh N ablehnen aus 
Wepragen Haben, Befstafen, was folgt: 
weite 1. 

Die zum Smede der Anlage und Unterhaltung von 
Selhwegen in der Genartung Anfermeiler nad) Moßgabe der 
beligenben  Genafenfaisfopungen gesitete  Genollenjäelt 
wird Hiermit aan. 





Ali 2, 
Diefr Befätuh, fonie ein Auszug ber Genoflenfüaftee 
fopungen Hl im Gentrafe und Beirts-mtebltt zu berdfente 
m und in der Gemeine Ynfercifer mäßrend eines Monats, 
vom Zoge deb Ginpfangs desfiben an, dur Öffnen 
Antehiog Setonnt gu malen, Die Erfülung biefer Tchteren 
Bern M un es Befeigung Dr Brent 
nadjuneifen. 





Aeita 8. 
Je eine Musfertigung biefes Befdituffes, welder je eine 
Segauigie hai er Öenafuffehungen und ap Me 
gliedervenpeicnffes Beiigt, if für Die Mten der Kreiebiretion. 
And füe ben Pärgermeer yn Anfermeilr pur Verwahrung 
im Gencndeangi sein. 
Ausfertigung ifl dem Direltor ber Gemoffen» 
Haft nad fine Emcmung ausyandgen, 
Met, den 2, März 1898. 
Der Beirläpräfident, 
3%: Pöhlmann. 


en fie ie Buch Berftehenben Ber 





I. 604. 


Die Genofentäatzfon 
Beh 





ER 


asz) Berta, 


uf Grund bes Me, 12 beb Gefees, Beeffenb bie 
Spnditattgenoffenfdaften, vom 21. Juni 1868, mil, 
madem laut Prolfoll vom 4. Yebruas 1898 in der an 









gu Neffe Ratgeaten Benerlverfenstung 

Srundöefier von 18 Belegen, melde jur 
femmen uno Qeltar behfen, 15 ber Bißung der Cenofe 
fefft beigfimmt Haben und bar 12 mil ze Heftar 


Sata Ka ne din 28 3 hus 

ar Orangen Du ieh een 

a 8 Baeige etar ran 1 ehem 

pre Han ef man ige 7 9 na 
Halt ı. 

Die um Suede der Guten der Bbgenenne 
„Grande Plots gu Seife nah Bias br Be 
Ürgenden Genofenfehtiafungn gibt Oneflnfgaft wird 
Kt ana 

Artitel 2. . 

Diele lub foiwie ein Wı ‚der &r 14. 
Kanon in Rita Satchlaan wine 
len und I Br Genie Rofiete müßten eines Mont, 
‚dom Zoge bes Empfangs besfelben an, burch dffentlichen Mne 
ehlog befannt zu machen. Die Erfüllung biefer chen Förme 
Hate Bud ie Befäeigung da Bingen nahe 
weilen, 

Kit 3. 
Je eine Ausfertigung Bes Belle, weder je ine 




















Bestauige Mbfärift ber Benofenldaftfopingen und dh 
Mac ie tt, B Ihr De Al der Aue 
ion un für i 


en Bärgrmeier zu Seifeile er Ber 
wehrung im Gemeindeaio beim, 

ine bee Ausferigung den Dear der Gffen- 
Röat nad finer Ernmung euspuhändigen, 

Di, den 2. Mary 1898. 

Der Bejetspäfbent 
vo. 3.%: Böhlmanm. 

Sie Genfrafeäihengen für die öaden 
Suataß une den Hamm Sekret Ko it 
eiaeeb ml a ak ©. 6 une) vfentigten Cehuen 
de Behbngeenfrnfge Barinent Sn auf ndflafnken Bat: 

Kite a 

Ser Beendet na 9 Tin an 1 Ekel 
Bienen Rd ehe Mgleer ur) Elwerieer ah des So De 
Kae Genthiner nu ten 

Berfane Seht für Jake im Ant. Re Mbtnf vn 
a Een De dan 


ass) Beheuntmaduss. 

Die Derorbnung des Ralferißen Minifierlums, für 
ifak:Ecib:ingen vom 18, Geplember 1897 — IV. 59981 —, 
Verefinb Die Beauffihtigung Dep Berl mit url und 
Blindteben (Gentrale und Beyicle-Ymisbalt 1897 A. 6. 281) 
wid madfihend zur algemeinen Beadtung in Erinnerung 
gerad. 


We, den 2, Mär, 1008. 
Der Begietspräfbent, 
IN: Böhlmenn. 

















ss 





Berorinung, 
Beizeffend bie Beauffictigung des Bertegrs mit 
Burgel« und Blindreben. 


Muf Grund des 8. 3 bes Gefehes vom 8. Juli 1888, 
Setreffenb bie bmche und Unterorkdung der Reblaustrant“ 
Ye, wirb berorbnel, mas folgt: 


Di 
PR Az u Men gt 

ein eg. m weides vom 
Yirgermctr dh Urpngene ang Kin mu, Im 
bemieiben it Die Zahl ber qum Wertauf Keimen Reben, 
der Rome de3 Eigeniimer® auß Deffen Grunbfiüd bie Buree 


oder Blinbreben Befiarımen, fomie die Lage und Ratafer- 
Babtndöslänung Det Grnipäde anapsın. (ar 
lage 1.) 





Pe 

Ber Bun ober Blnbreben anplant, ha, fofrn 
& nicht den Racmeis Tiefen Tann, daß Dikibn aus ber 
Serum, in mie do ze befinde Grub 
Herüßcen, dam Bürgermeite feineh Aehnorieh vocher ein 
Frugri, über den Ucprung der Beben Brjlegen, 

208 Ang I von Bingen 5 Ucbrunge 
re, obr, {ofen Der Anlauf auf dem Wartet [ef Halte 
unben bet, vom Worfande der Meripalic auf Grand 
Sr Urfpeunghugnife der Befdafe aachen. In Dee 
fien iR ber ame Deb Cigetfümert, aus been Grund 
Die MWurgel ober Wlnbreben berflammen, jomie die Sage 
und Ratller-(Grundöude)Begeißnung Dee® Orundftiden und 
3 3a de ya planen den angehen (Anlage 2 

). 


legt Das zu Bepflangenbe Grunbfüd auf dem Banne 
Seen a ee en fe et 

rungen femeier Degen Gemeade 
Borylge, In Des Oemnfung die Mfergang Hatfnet 








s. 
Defimmungen über bas Berbot ber Berfendung 
und Ginbringung der Murgelreden in einen Meinbaubejit 
(8. 4 des Beidhgejches vom 3. Jul 1883) merben burdh 
Brenmärge Berrbnung mL Belh 
24 

Suoiberfandfungen gegen Diele Werordiung werden in 
Gemäf bes 8. 12 bes Yet. jefefeh vom 3. Juli 1883 
a rich 
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Die Verorbnungen vom 20. Gebriar 1890 (Gentrle 

und Zeafs-Nmlebllt 1890 ©. 67) und 11. Januar 1896 

(Gentrle und Veykts-Amtslatt 1898 A. ©: 3), beeflend 

Bi Beeren Dt Beet mi Dean tn, Tab 
aufgehoben. 


s 
Ei ‚ide Berorbnung af Ci dem 18. Other 1897 
Straßburg, ben 18. September 1897. 
inte a 
Aetng fr irbeitfel% Skhe An 
Der Unterftantsfetrelär 
Born von Bnlach. 


Fan ee 


Bone 1. Urfprungszeugnifk, 


(&- 1 der Berorbnung, Beiefenb bir Beaufihtigung des Berehes mit Wurf und Winbreben vom 18. Cxplember 1897.) 


Der unterkißnee Bürgermeifer Seeiigt Fiermit, dab +... . Ci Bine When nenne 








er be EEE nennen Fiffften Mi, aß dem Grumkfie 
in der Gemerting Der Oemede . . Senann (Ran) . 
lies I anna Penn. 
oben: 





Der Bürgermeifter 





Anlage 2. Urfprungsgengnif. 


6. 2 Der Berocbnung, Beten ie Besuftkung des Water mit Muri und Bindreen vom 18. Crptenber 1897) 

















Gemeinde . Gewann (Ranton) .o.. cn eeneenen 
u ut Berftommen, angefsult Hat, we bieffsen In ber Gemeinde 
8. 
Der Bürgermeifler 
Antage d. Urfprungsgengnif. 
(8. 2 der Verordnung, Beheferd ben Verlehr mit Wurgee und Blindreben vom 18. Geplember 1897.) 
Der Untegelfnete Beffeegt Halt, bb. >» u he ser auf dem Mate 
. ei Een gef Ha, mie ft der som Bette voreen 








Ber... 
(intern de Organ dr Mae) 


so) 

Dalonzen: Die Kanlonalariie für ben Rantonals 
erlbeet EofgnesBeunp wird Lund Ausfheiden des beigeigen 
Inabers mil Ende Defes Monals erkdigl. Banerher wollen 
re auf Gtempelpapier gefhricnen Oefuce, meiden der 
&benstauf, das änlihe Beäbigungeseugniß, fomie eimalae 
andere Zengnife beugen And, KB zum 1. Ari Dies 
Jahres am den Beprtepräfbenten In Dich portofrei einfenen, 














DIL Grfafje pp. anderer, alı 


so) 

In Antoerbung de $. 4 de Gejehed vom 81. März 
1994, Yeteffend die Bereinigung bei Rate, Die Mute 
glelung der Grunkener und die Polhtung dab Rec 
Fee Bach Gufrbung a Win ieind Takte 
Tas hi Br pl Su Omar: ar (pc 
GiBorD, Rue Üfdiou-Ealins und Heller, Ania Yabad, 
Bahn abgeindet worden, Daß Der fr Dr Dr A pdleene 
ZAHL des Gemartung Wider, bfcherb en8 den Parylen 
A. 60, 118 und Ziel eine Bebmeget mit inc Dlide 
von 98 a 97 qm Der Gemerfung Selmar jugefeit ib. 

go Nähere Hirüder ergelen die al kan Küng 
ntferämtern ber genannten Gemelaben niedergelegt Zeide 


Fi wird Kerait Sefinmungegemäß zur öffentigen 
Rast gmäl. 
Strßturg, den 14. Ming 1998. 
Der Dieir dr Binden Ein 
Geifeer. 





12570. 


ası) 

Die Firma Brüflein u. Co. in Rufad) Beafiähtigt, 
in isrem Biöheigem Lerche (Brubengererei) au) die Yab« 
Gerber eingurihten und einen &derioplfaminer aufzufeen, 

Sitaige imsendungen gegen Dies Unternehmen ab 
Sinnen einer, De fpätre Gelterbmagiung auöfiehenden 
Seil von 14 Zagen, beginnend mil dem Ablauf deb Lagee 
der Musgobe dies Wlaies, bei dam Heren Bürgermeier zu 
ufad) ober bei Dem Untergehneen Vorbringen, Dee Plan 
medR Grläuterungeberiht und der Entwurf u eier Örnche 
migungsurfunde gen auf Dem Ziüngermeiferamie zu Rufad 
und auf Sirfiger Aneebition zur Einfitnahtme auf. 

Gehweile, ben 10. März 1898. 

Der Rrisirtior 
Kuppel. 





cs2) 

Die Eifäfifge Margaringefelfaft dat um Eelubnif 
nafgefußt gur Ereihtung einer Öeneraot-Gatanlage bh 
Betriebes einer &ißmafine in ifrer im Wanne Ajac g 
genen Cie und Margerinefari. 

un, „reise Einwendungen gegen Bee Anlage And Sinnen 

einer die fpälere Geltendmachung ausiglihenben Srfl von 

14 Tapn, Ölen mi dem ke deb Lage Det Hate 
abe die alter Bel Dem ntergiäneen ober ber 
igermeifer zu Spa, onpabeingen, 











jührtiäee Gehalt von 720.4 dere 
Banben, muferben erden Die veglementemäßigen Jmpfgebähen 
grährl, 
Kennt der frangähfen Sprafe iR erforbtig. 
Def, den 9. März 1898. 
Der Beyiespräfdent, 


IR. 10408, 3. %: Pohlmann. 


der vorflehend aufgeführten Landeöbehörden. 


Die Behreißungen und Pläne ber Aloe 

ie eirem Gremplore cul der Rrieirelien und dem 
Meiferamte zu Mad jur Ginfiht ofen. 
Mülfeufen, den 12, März 1808, 

Der Rrisirtor. 

Sstöffingt. 


Tigen in 
Brgere 





wm, 3. 


0a) 

Der Dieltor nd Lermtter des Generbelanalt Me 
ann Eennbeim, Herr Bürgermefir Risler in Sennheim, 
bat um Genehmigung zur Gerlegung de& Ihunschee® fir 
den Generbelanal und der Enimafmeldleufe in der Gemate 
fung SXfern nacgeut, Zcrung und Beferibung 
Tgen auf dem Birgermeferemte zu Mt-Zharn auf, Cire 
weidungen find binnen 14 Zagen bei mir oder em Bingen 
er zu MRhonn vorjubingen, 

Das unterm 8. Gebruar 3. 98, Mt. 268 angrorbneie 
Werfen (ergt. Gentale und. Lejete-Ymsötett, Beil 
Seite 40) wird aufgehoben, weil die &efantimeihung 
Lerfatens in der Öemeinbe MlrApann nit in ertäblider 
Bee Hatigefunden al. 

Lamm, ben 11. Märy 1808. 

Der Rrisineflor 
Kleemann, 











Ar. 1017. 


oa, 

Die Stodt ©t,Nboid bear, anf der Gemartung 
Et-Avobb an der Glostftbe Ar. 16 Baryelın 425 Bis 
27 cin Gastert zu eridten und das in demfeben ergugte 
Üruäigas in die Stadt zu Lie, 

"Gimsendungen gegen Dee Anlage ib bei dan ie 
germeter zu CL. Aoold Binnen einer Bei von 14 Tagen 
Anändi, oder (rich angubringen. Die Seit nimmt 
Anfeng mit Mölauf es Zap, an weißem Ras die 
elonntmadung entfltende Geirae und Seite: Amfebitt 
ou£gegeben worden il und fälct ale fpäeren Cinwene 
dungen, melde nit auf prvatetigen Aiten beruhen, aus, 

ine und Grlövierungserit ligen auf dem Bir: 
germeieremte zu ©i. Moold während ber Einiprufsfei au. 

Forbed, dan 12. Mär, 1608. 

Der Reisdielior 

Hıbe. von Gem 




















Ir. 182 


ass) 

Der Unternehmer Nitolaus Leonard zu Planticet 
Benbfihtigt, in der Gemarkung Ct. Julien nädft der Mel 
und des Pionierübungeplapes anf den in Ratafler unter den 


gen. 





Ren. 700, 701, 702, 708, 84, 849, S11, 840, 899, 888 
un,708vnprgenen Gruben ie Bampenii zu 


"Gtreige Eimendungen gegen Bf Haag rd men 
der in & 17 der Geneabeorbnung Beyidelen 14lägigen 
Wusfätußfit Sc dem Bürgermeifer ya St. Auen oder bei 
der nkridncen Ciele artılg ode mindig, oe 

m. 





IV. Griafie pp. 
as) Bekanntwadung 
den Anfauf von Remonten für 1898 betreffend. 
‚Zum Yntaufe von Remonten im Alter von drei und 
autnaßmsweife vier Jahren find im Bereiche ber Reislande 


Giab-Eotfringen für biees Jar nadilefende Märlte ander 
taum! morben und war: 


17 Mau Deka un &, Ki 


Fo = ER ae 
©: um 18. 
m: Benfeld 129, 
3. . Colmar 28 


Die von der Bemoneneft-Rommifen waaften 

}iede werden zur Cie abgerommen and ofrt gegen 

Ökttung Baar Bat 

ne il len Den, wit so vn ua 
n gg made m Werthfe 

Ba fang ho Aarau Se Anh us 








* 


Möhsenb dieer Ginfprubäfeift Tegen bie Pläne und 
bie Beihreibung auf dem Bürgermeifteramte Et. Julien 
Fr bei ber untergeichueten Gtelle zu Iedermanns Einfict 
ai. 

Meh, den 12. März 1898. 
Der Rreißieto. 
3.8: Bang. 





1 1061. 


Neichbe yp. Behörden, 


Inge mil ausgeprä ier, welhe fh In den 
ern el de eng Ren na, Eiteug 
in dem Depots ae olhe oc. 

erde, melde ben Dertänfen nit geniämii gefdrem 
ober dur cnem nißl Lepfimicten Bevollmächtigten der 
Romion rg nen ah som Ra, nl 

Die Dertäfe ab weft, Ibem baten Bde 
eine ne parte wußte Bone Kart Sei u die 
nee Repble Son Sr ber Hanf it 2 mi 
Bee ken Steh ohne Sn Reptung 

Ai famung br Bin Bine Teer 
du Tönnen, And die Deäfene refp. Glenffeine mpußztngen. 
Die Berläufer werden efuä, die Shmeife dr Perbe 
mit zu foupiren ober übermäßig zu beräryen. 

Bern, ben 21. Februar 1898. 

Reiegäminferium. 

Remontrungs-Abihetung. 
Sofmanı. Colt. 


guneßmen, ebenfo Acippenfeher und Mtopfengfe, & Dal 





1a 2971. 


V. Berfonel,Racricten. 


aeı 


Seine Mejefät der Mailer und Rönig” Haben Here 
gnädig gerußt, den Babrierbilern Theodor Gengel, Jofeph 


Verleifung von Orden und Giremeldhen. 


Weber und Fran) Xaber Jungblutg in 


© er, © 
a as enter Eee gu nahe 


Weolspeim das A 


Sruemmmmgen, Verfehungen, Entlaffungen. 








Wernau du Immer. 
Der If Dr. Giepsting iR mit 
Bettung een Krk In Mapolinaer 

fg ae, 
De Regerngtfifler Dr. Böhmer in 


Guui, SS legten Otte. 
PP 
Iukiy- un) Aultassermaitung. 

Seine Mojeftät der Maifer haben in Gemäßbeit der 
vom Sanberahe maps Kahl dan Obererfmeiee 
Bil) in Choßbürg ya igde der Dihfiartanner 
BE Be a a 
h 


Vernetsng der Ansnyn, Generde 10 Domiacn, 
Srine Mojekät der Mefer Gaben Aergnädigf gerut, 
den Oherfrfern Kramih In Bare und Reinary in 


Wberfäteiler den Titel Forfmeifer mit dem Range ber 
Räife vierter Riafe gu bereiben. 

Foirmerseliun. 

> Anteräiek 

Enttaffen auf Antrag: Die Lheerimnen Marge 
ae Bei in Seht und Nana Data Gämibi 
 enfioniet: Die Haupleftein Marie Baflian in 

Straßburg und der Hauplerer Jofe] Ritti in Reuborfe 
Straßburg. 

&. Sotpringen. 


Ernannt: Der Shupmanns-Bicer Müller 
Seide Rain en N Be Bei 
Jehmanninadineher, der Säuknam Miliore de 
Raten Yolhebtelon Di um Raierihen Eehute 

Iemaßtmeifer, Srany Emon um Beigeorbneen ber. 
Gemeinde Landonvillers. 














Jrontforii Lit: Der Miltäranmärter 
Wine 30 Cupra ddr ferien Polen 


au Muh, 
Statsmäßigangeftellt: Megemifer Enil Stamm 
au Rönigemadern, 
Verneltung der Pike ua) Idieken Sreen, 
Genannt: De, Suesffher Seloman in Rünfer 
ım Soleinnehmer 2. Malle in Biovile, der Rrämer Gieg« 
eied in Riefeh pum Delgeinnehmer bafelif, Die rau 


El} 


Fy Schweißer in Anjerweiler zur Ortseinnehmerin dar 
; 

Berfept: Der Sieuerauffeher Sram; simenfter 
clß Grenzauficher nach, ter, ber Gteueraliffeher Thiele» 
I 
a 

Entlajfen: Die Ortseinnefmerin Weyer in Bangen- 





VI. Bermifäste Anzeigen. 


ass) 
Die emeine Deutfche Bi ice Gefelfägaft 
Lothringen im deffen Wohnung Domizil gezählt " 


Burg. 
(169) 

Das Proviontamt in Colmar /E. Ta fe 
hen Sen Oef Om ab Bogen pa 


gängigen Beier, 


mn Bm rg, ET 


9 


Gentral- und Bezirks-Amtshlatt für Glfaß-Lothringen. 











geistett. | Hrafburg, den 26. Märs 1898. | ae. 12. 
Gin Hanptblatt ift nicyt ausgegeben worden. 
I. Berorbunngen pp. des Minifteriums und des Oberfhulraths. 
(170) über baß Aeußere bes Pferdes, 


Gemäß 8. 75% des Rranfenverfierungtgeehes in ber 
Dufen De lnte vom 10. An 12 O8 Gin 
dam gemadi, dab Die fee Hüftafe „Die Bridge” 
3.70 zu Ruprhtdan nad vorgenommene Elollenänderung 
Bene Beiergung rk Da db fi. de 
ji) der Höhe deb Arantengelbs -- ben Anforderungen 
38 Rronteweriherungegcehes gen 
Sirapburg, “ 17. Miry 1898, 
iniferiun für Ofoß-Goheingen, 
m Pertetung bet une, 
Sarfı. 








1.4. 2672. 





arı) Bekanntmagı 
betreffend die Prüfung im Hufsefhlag. 
Im Gemäßheit bes 9.1 der {mung 4. Auguf 
1 Being by Beljn man 0 Die debd de 
a uibehlaggrwebes, findet Montag, 
Gerhung in Bug ber Oufedanäne In Dh 
Setenituemfrobe 2/7, Aal, an weder Qufläniebe cus 
&ifep-Soibringen einehnen men, 
Be Be, Si rmmufäiie ui Zum 
In ai, Beet au einem prfen un einem 
meiden Zi. R 
A Die prottifge Prifung umfaßt: 
1. die Anfertigung zweier gewöhnlicher Qufeiien, für einen 








Befendie Budihung es 
en 





















Über bie einzelnen heile, fomie bie Befdhaf it und 
ee des 9ı Be ud 
2 Mrodı and Gnudike des Quftfhtges u 

die babe Borlommenben Beier, e 
über bie veriepiebenen übliden Beichlagsarten, enbrid 
über das !geetmäbige Belhläg bei fehlerhaften Stellungen 
und. Gongatten, {owie an fehlerkoften und tranfen 
Biden der Meder 

















Verkeha uam Oi wi af er Char ie 
lg Marne ne a Na 
ige Außführung bek Beihinges mit bajn Eifen; npögebühe von 10.4 yu Hinkeleen, 
2. die Anferi engüifden Cient, cin Ein as alungöechüße von 10-4 im hinein 
Bar an, } dierCifens und ben Belag Be met Fr Sn Beklanäfetn gun ce 
&die ae ferügung eines Qufeien für ein Pferd mit. fehler Straßburg, den 16. Märg 1898. 
ehe he nen he ie te eher Oleg ir Gefeshrngn. 
a an One tee 
3. Die iheoceifäe Bräfung Sehe In de Keukteke 
mtngen Beamer han Brcgen 0 | as, ern von Balacı 
I. Verordnungen pp. der Bejirköpräfidenten. 
& Ober-Elfaf. 


ar 

De der am 14. Mön 1899 volhenmen IV. Muz 
Ioofung von 50. Eehuidverirtisungen zu 800.4 be 1. 
ice De Balıta Ober&hnh jun Ban dep Beiefichen 








ya in Colmar vom Jahre 1894 unb ber am gleichen 
ge vologenen UL Wutlefung von 50. Gäubveriäteie 
bungen von 500 „4 der II. Anleihe zum gleichen ioed vom 
Jahre 1095 find felgnbe Rummern jur baren Rochaffung 





Guf den 1. Mpril 1808 geogen worden. 


a) Bon der 1. Anleihe, 344. 547. 548. 550. 361. 502. 507. 509. 589. 008. 612. 
12. 81. 98. 49. 52. 59. 70. 89. 104. 111. 119. | 920. 058. 060. 664. 078. 098. 701. 78. 722. 735. 736 
114. 125. 136, 187. 140. 143. 144. 156. 162. 100. 172, | 749. 747. 768. 78. 708. 773. 798. 








170. 160. 183. 188. 204. 217, 220. 292. 241. 250. 254. Die Wücjabtung der vorbejifween 100. Sthuldoer- 
262. 265. 281. 280. 268. 297. 000. 339 341. 347. | firesungen erfolgt pum Nennmerihe bei der Raieligen 
392. 308. Saondespaupitafle in Eirakburg. 
b) Von ber I. Anleiße. Golmar, den 15. März 1898. 
407. 409.419. 430. 498. 448. 452. 458. 459. 461. Der Baiıtspräfbent 


462. 463. 464. 460, 482. 499, 503. 323. 540. 542. 548. | 1. 2100. Sal. 


aza) 

Auf Grund bes 9. 1 und 2 der Derorbnung des Maifligen Minifleruns vom 20. Mär 1897 — Central und 
Pie: Amlebrit 1697, Seile 160 — brflinme ich Hermit, daß die periodühe Nadeifung der Daafe, Gewichte und Waagen 
in den nadigenarnien Gufaften an ben Dabei Refenden Terminen Rallzufinden hat 


































1. Aigbeirt Colmar. Siem. 11. icbegirt Mätgaufen. 
@) dur den Widmeifer zu Colmar: | Hatfiatt Gulden 0 Mt 
gun. 4. Apr, | Geberfämeier. hdengmeiler. .. >. 12 u 18. 
eier aufm Band. 5. | Baffenheim mein. 2.18. 
Bildmeer . . « Sunbotäheim. U16, 15.1. 18. 
Widerfeider . Weftfalten Rieitheim, 18.119, 
meer. Sulzmatt RRRRRE 3 
au... Simba. . a. 
Andoleheim . Dünfter is, 1.90, E W236 5 | Medemanspad. . 2.2212. 
Sumdgofen Elta : m. Dberanspag . 22... 25 
Feen Rndringen .. 3. 
tobi Obermigelbad 20. 
Sulpem ..... Attenfmeiler 126. 
Sonden . Boltenöberg w 27. 
K Dieperal . Wergmeiler \ 27. 
B Wiühtbat Bufcmeler. . Im 
x Neumeiler 3 Dia, 




















































3 Wieberbagenibal 
Sarnen. Dertarmet 
Dead ebngmeiler 
Ifehenheim . . Beimen .. . 
Woenflen. Runbe .. 
Licheim. Goimar Bo’ Eiieke Sia 1. Dir. | Ne: 
Volgele Aindanbau . 
Soon 2 |Bdurd den Mfmeifer zu Gihtehebt: | Hamburg. . 
Alk ; "20.0 2 MU, | Sina 
Sbefaaskein . 2 ie] . Banynheim 
Geitmafir... 2 | Bohne Ciöwab. .. 
Neubreilac 13,18, Be 2) Rate Fiaglanden. 
Wolfgang. y &ı. Bil. Brida. . 
Scern.. häufen . Waltendeim I ! 
Bambi Sem . & « ir 
Bapptnce . Bi 
EL Een . 
ande”, 5 
heran... 2. 18, 14 m % al, : 
Appenneir, SaleNindch,., E 2 
Gelee & Be ı : 
a 2 | Mer us a 
Fiederergbeim. . | Maricch mil Ünnehen 8. 4, 5 : 
Dberberglein M 6. 10, 11, 12, 18, 17, 18, RR i 
Silke. . - r Bad, Ein din. 27 Hunt, | Branch . 
iederengen E 2. u. 3. Capikr | Rappeln ... : 
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rt Balfingn 2.» 15.Coplr, | Leinbad . 2... 19. dur, 
State Nedermerlämeler. . 15. u. 16. . | Reber. Bu. 
Sbermagleit .. Tormad 11.56 14, 18.518 21, Hammemall 0... Ih > 
Kidemegfait 26, u. 27. Olibe, | Wiederburbad, . 5 
beim Dügeufen 15. Sie 30. Jun, 6 Dieburbad, : 
Sir. is 29. Juli, 5.68.90, Eeylkr, Genenheim = 
6. Oliober 58 15. Dar. | Wide, 
h em 
. M. Hiöbegiet Tann. ahpad) . - 
dorf OD. 3 Bea Sämeigbaufe : R 
Siningen . 21, 22, 24. u. 28. Stoflfiden . 2.12. Mei, | Oberburnheupt. Fr 
Hafen "2812 Witelsfeim \. 18, 14. 16. » | Meberburnke % 
Gegenkeim 2 1222.20. u. 80. Sennbeim 18,19, 20,21.u.2. | Bernmeilr E 
Seal! A Waimelr. 2 u. 8. Wal, | Sentkeim. ii, 
5 3 le... B 
Dorimeile : 
Obefubbad, 2 
Riederulai Bl 
Sea e 
80. % e e 
30. Mut, | Maimerspag. ; . 
Mn | Mob... , . 
1,&eiis, | Orisanfen € e 
BER Ba : 
el ZEIT 2 nl, 
R su! der OUT. Mr 
Seindbrunn ı 212 | Bilämde 00800 2 3. Kıguf- 








Die Betreffenben Gerren Bürgermeifer werben eu, 
der benfelben Dorhergebenden Teen 8 Zope witberboll Dune) 
Renuib zu Bringen, Daß nad) Ablauf des Wichungelemind 
agaidung nicht unterjigen worden fin, berboten iR. 





die für ihre Gemeinden fegefehten Radeichungstermine innerhatb 
ortsüblihe Betanntmadung und mit dem Bemerfen zur Bfenttihen 
der Gebrauc von Monken und Geiicten, welge der perioifden 





Die erfogte Belonntmadiung iM im Publtaionsregiter der Gemeinde zu Befeeinigen. 


Golmar, den 18. März 1898. 


Der Bepetspräfbent. 


30er, 3.2: Bochm. 
d. Hnter-OHfef, 
ara x am) s 
Ser dur meine Werorbnung vom 18. ebruard. 90 8 wi Siem zur Mfentiden Renntnighradt, 





1.1120 um Vorfhenden ber Rommiffen suc Begulaötung 
ds Gntwurfe äter die Ale in Jl-Ranats es 
vanıle Wüngermeiter Dr. Edel in Alich;Orefenflaben if 
gerineu, dab At zu übernehmen. An been Side it 
de ahnt Saal Herifyum Doreen enan 
Barden 
Straßurg, den 15. Mär) 1808. 

Der Bejetspräften, 

3%: Giegfeied. 














1. 1786, 


dab bie Tiefbau Berusgeroffenfaft zu Berlin den Reufionse 

Ingenieur Ritter in Wiebbeben als Zeaufcaglen gemäß 

Ü8. 82 M. de& Unfolerfigerungsgeihes und € 44 ds 

euunfolverfiherungsoetepes Befct hat. x 
Neben biefem Beauftragten fungiren audh fenerhin bie 

Vertrauensmänner Berufsgenoffenfhaft beyw. deren 

Sierra Beufrage made br nn. ae 

Straßburg, ben 19, März 1898. 

Der Begirlspräfident. 

3.0: Siegfried. 











IN. 1950. 


m 


©. Kotheingen, 


are) Befatah, 
uf Grand des Wi. 12 dos Oehft, Send ie 
Sanitskenafnläufen vom 2. Jun 160%, wi Hmit, 
mnöden lt Yizes vom 4. Dinar 1889 In ber cr 
Bel Tage zu Meifate Datehirn Genaerlameturg 
dei Seen Gunther sah 2 Seeigen, wte jr 
Hemmer dene Qatar Dehhn, 20 der Slbang der Or 
Klaat Sigeium Sehen urd yon: 18 mi Bas Hear 
Srudbeng Sarg aukkidtite Cifng mb mi dane 
Sea Onenchp FÜReInB hu Seknefme mattnb 
Nur 2 Bahlige mi Oae Petr Brumoch Ja ash 
ugcprden han, Sfhefen, was I: 
Ai 1 
Die am Brett A, Gemäfiug dr Bibmann 
Nusdesus de Pröele may Defgah dr Degen Oma 
Teamgeist ir ira aute 
Anita 2. 
Dre Sub fie cn Auszug der Geofenfäfte 
fehuren I Im Gntte un Beten zu safe 
nd In don Gemeben Reife u Beefop wäfrnb 
inet Mena, am Tage des Ompfenge Mohn on, ur 
Öfen Arlug en ya made Sie Ofihun dir 
Teen Gbrmitet iM durd eine Belhenigung deb Ölrger 
een nadyumekn. 








Ale 9. 
ge eine Musfergung Befes Zefdffis, milder je eine 
Brgfaubite MOfheit der Öenfkäfiiehungen um dee 






Witgiederverpmiffes eifigt, iR für bie Mtien ber Rreitr 
dietion und für ben Bürgermeifter zu Meiffeile zur Der- 
waßrung {m Gemeindearchio beimmt. 


Cine bee Ausfertigung I dem Diretor der Gmnolere 
föelt na feiner Ernennung ausjuhändigen. 
N, dem 2. Mär 1008. 
Der Beietpräfdent, 
va. 3%: Voblmann. 


Sie Gerfenfgetsehungen für ke band verfeenden 
Serfcd une ba Ada eu el end 
Steig mit dm Eihe 

BEN m tn m ad en 
hugen "er Beßwegrmsfefgalt Male 
Migenden ne ki 









weiter 
Ber Horflanb Sefeßt nd 8 Milgtibern uab 1 Elllerteer. 
Sieesen find oe Mitglieder und Eielleneier aub bre Suhl der 
Heipeligen Ggentümer und Pödter zu mällen, 
‚Der Borland Gebt [An] Jake im Mint. Rad Ablauf 
(ideen He Hera 50 Berka A De Ge 
Befainetung, 


am 
Die Derorbnung vom 25. Juni 1890, VI. 2252, 
betreffend die Verilgung ;ber Mifd, wird madfgend zur 
elgemeinen Renntniß und Beadtung in Erinnerung gebradt. 
Die, den 11. März 1898. 
Der Bairtepräfdent, 
3%: Vöhlmann. 











1.109. 





Verorinung, 
Setzeffend bie Bertilgung der Miflel, 


Auf Grund der 3. 87 und 47 des Fefpolkeiftafe 
es dom 9. Yufi 1888 berordne id für den Derid) deh 
its otfringen, mas folgt: 
Mit 1. 
Die Qfifer und Inhaber von lnblien ober tin 
Grnäiiken, Li ween 16 an Da Ara Bine 
und Gruben irgend welder Art und Oattung bie Miftl 
See, Rob ef, Se ei nd Beifatı zu 
be, a1 ned Im enäühnnen Zufäbe ur 
Inc. 

Die Mureln ber Difel möffen, asgeffritten ud 
nötigenfalls tie von der Eifmaroperpflange ummulferen 
A abi mean, 

AS Öcundfüde gelten ebenfomoßt offenes Fe, Maid, 
Weg wie der engerbigte Ba, Gof und Degteiden, 

Mitel 2, 

uf ten im ungebetten Defipe verbiebenen Bemeinbee 
grunfläden und Semeinbemegen I bie Eutfeenung ber Bft 
don Yöumen ober Giräucern auf Roten der menden Dura) 
N Deren Biere u bean, Die Temehnung 
der beüglihen Koten ba, fern das Budget midt bejondere 
für diefen Aied hflinmle Autgabepoften enthalt, auf ben 
für unporbeigfebene Augaben In den Bubgcis vorgefebnen 
Bollen u erfolgen. 








“ 








Ariel 3. 
Auf den Strafen Gat bie Entfernung ber Die dur 
U hm Une ber Salen Side Sun 
Shroßenwärter zu gelächen. 
Mi 4. 


Zumiberhanbfungen gegen borfibenbe Verorbnung Ier« 
ben zur Anzeige Ki ud mit Geiftcalen 68 zu 150 Mart 





ber mit Halt Befall. Außerdem I Die Enllemung der 
it als au) Rofen der Cäumigen zur Ausführung zu 
fingen, Die hierdurch, enfcenben Mofen fnb nad den 
Vorfrfte über die Gintteibung Bfentfier Oefäte im Der 
welungsiege Beitiben, 
Alte 5, 

In der Set vom 1. Bis 15. Aprt eben Jahres 
asen Be Oripolice und bern Xufftehehiden zu Unlere 
Tuben, ob bie vrfehende, Veprbnung don alen day Bere 
Blißteten ausgefühtt worden 


Meitel 6. 
Die gegemstetige Derorbnung if fort in alen Ger 
weinben In orisükfiger Weife belonnt zu maden, 
Die, den 25. Juri 1890. 
Der Begitspräfdent, 
Uhr. von Kramer. 














Yu. 2282, 





er 

ars) Katmelfung 

im Monat Gebnuor 1898 fehgeflhten Durfgnits ber fen Tageipele ber Pauptmatteke, nad) melden ie Dergätung 
ir verabete Bourage erfolg, 8. 9 N. 3 deb Reigsgeien über die Roturaifungen für BieBamaffarte Mat fm rien 
om 13. Bebruar 1875 (R. ©, BL 6. 52) und Min, 118. 6 Des Reffpeefeß vom 21. Juni 1887 (R. 8. Bl. ©. 246). 











Sıros 
Hafer. Rossen- Beisene den 














Marttort au 
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Mich 
Cie 





Saufen 
Bereit 
A 
Brand. 
Aal 
Yale 
Eh 
Staßdere 
Saba 
Bo 
Biiten, 
Aye: 
Selle 
Pr 
FH 
Een 
Carat } 





















































35] fu] & 
el]: 
shali 


1. Grlafie pp. anderer, eftehend anfgeführten Landesbehörden. 
am) fegefept auf, Montag, ben 18. April 1888, Vormittags 
uf Grund des 8. 89 des Gericttoerfafungtgelefes | 9 lt, und ben Ober-Bandetgeriitratg Herrn Cohn zum 
urb db €. 18 des Gelejes vom 4. Novenb d | Lorfipeuben deriben ernant. 
Se Gröffnung ber Gewutgeihtioerhanblungen bei ba Raiere Straßburg, den 16. März 1898. 





















im Ganbgeribie in Beh für Se 2. Elfungiperiede Des Be 
ehren JB fait ee Dong, Sa 2 De 1, | DTM Sutgeiäipäftenn Der A. Gig Salsa 
Bormütags 9 Uhr, und der Kberanbesgerichtrath Herr Ie« x. Yan ei 
Bern gu Werfen Skin cam. ası RE EE: 
otmar, den 9. Dir, 1896. Zufotge Berfägung des Minieriums zu Girakburg 
Der Raiferl, Ober-Pandesgerichtspräfibent vom 15. I. Mıs. wurde beflimmt, daß vom 1. April I. 38. 
in 
Lam. Haffige. 98 ur das Amitgeiit Sache für die Omen 
180) —— Preibrunnen, Siebelich, Parimer, Paint de Weilg, 
uf Grund np 8.80 des Opiäteffungsgegn | Renz, Kacdn un Aut6eD une Di Kdın 






dee 8. 18 dr& Gefehes vom 4. November 1878 dl ber n 
6: Bere Obeebaresgeitähen nu Galmr dur daten, 16. Din 1608 

Scatung vom 3 Dan 1698 Ye Grfung br Chmue Der Landgeidtspräfbent: Der Erle Elralsanmalt: 
ißteverfanblungen Bei dem aifetigen Sanbgeridte in Munzinger, Gombart. 
Straffung für Die 1, Gipungsperisde bes Jahıes 1808 SS. Ober Sufigaii, 








% 


cas2), 

Dur Beföfuf des Raiferißen Lanbgeriäts zu Eiraf- 
Kurg vom 18, Mär 1898 {A die Abhaltung eines Feugene 
verbörß über De Mbnefonit de am 2. Mai 1E5L zu 
Solefde in Cbeftlefen geborenen Hlorian Ciupla, zul, 
wohnhaft in Crfen, jep odne Befannlen Wahr und Aufenle 
Halttort angeordnet worden. 

Solmar, den 21. März 1898. 

Der Oberflottanalt 
Suber. 








sa) 

Ruf Grund dee $.22 des Negulliveb vom 9. Mo: 
wenber 1884, beeflend bie Grforbernifle ur öfenilißen. 
Sehlug Some I ala Sahne ad Me nr 
;nannten Pereren als Behmfler in Eileh-foihringen br 
Fe und verig worden: Ka 

1. Blümer, Moll, 

2 Rrieh, Moll, 

8. Büny, Paul, 

3. Stzehlon, Dir, 
Nimmt in Straßburg. 











V. Berfone 


ass) Verleifung won Orb 


Cine Majeät der Mefer unb Mörig baben Here 
gnöbieft geraßt, den Gälfeplarrern Gimonin in Eatennes 
und Bernard in Dommenheim and Anlaß ihres fünhigr 





6 


Derfisen iM zutid bie Ermäätigung zur Dornafıne 
don Dermeflungen in Gemäßteh der &% 11, 23 und 52 
des Ruofergefges vom 1. Märy 1894 el worden. 
Shroßburg, den 17. Mär 1898 
Der Dieter der Birlten Gira 
Seifeler. 





PP. CR. 10, 


casa 

Der Metger Soyarus Levy, aus Dippiefeim, Bob 
feiig, auf feinem in der Wılndgafe daft Dlegenen Hr 
ie Ehiagiaus ia eisen. Dil um ler 
bangen Türen an der untelfigten Giele und auf dem 
Bürgermeiteromt in Tüppigkeim öffent auf- 

Eimeige Einwendungen gegen die neit Anlage find 
ei dem unterjidelen Kueldirelor oder dem Bürgermeifter 
zu Dühpigbeim binnen ber in $. 17 ber Geberber rbnung 
beeimden. Die fpälre Ckllerdmadung ausfglichenden 
A4tägigen Grit ongubringen. 

Grfein, den 18. Dry 1898. 

Der Reiiclior 
Peucer, 














en uud Ehrenzeichen. 


jährigen Priferiuiltums ben Roıßen Abler-Örben vierter 
ae mit hr geht 50 au viben, 


Ermenmungen, Verfehuugen, Gntlaflungen. 


Vernaltung des Ionen, 

Seine Majelät ber Raifer babe Mlerqnäbigf gerut, 
Dem Ari Deucer In Grle um Raum Ar 
gierungsratß und den Negierungsrait Baumbadh in Ctroße 
Burg zum Raifenlihen Rreisbieltor in ber Vermaltung von 
af-Loiringen zu ernennen, 

Seine Durhlauit der Raifelihe Etafikalter hat dem 
Augnant Sansa Dr. Hering in Malen das 


Bra 
Sen Fegerugeral Peucer 1 de Sie dns 
&ereungrete ki ben Betepriftium tu Geiar uno 
Dem Anitiehor Baumbad di Aritiofede in Ein 
Berogen werd, 
er Beetugeei Ritinger in Gotmar I on das 
Sartprfeiu in Eirofkurg bet waren. 
Ja um Kater 
Sei Sa Re kn Mai 
Ben Sursgeigrder, Osbeinen Jake Are 
2 Braten dcr Zange In Olmpntnh ab der 
Berihsafefor Menzel am Yntsriter Bi dam Yntigekht 
in Bitch ga ne. 
Eenahnt: Ser Diftiranräer Mised Bilder in 
Senn un Hanf Bde Cubgrit in ar 
3 




















Vermeltung der fendeirhfcaft und Menliden Arblta. 

Berfeßt: Areisbauinfpetor Baurath, Bedberling 

don Saargemünd na Cebweller, Rreisbauinfpellor Bauer 
von Molsheim nad) Saargemünt. 

Eenannt: Bauinfpeftor Blum, Sisßer Beim Beyirts« 
präfblum zu Colmar, aum Areißbauinfpetor in Moläheim, 
Regierungebaumeifer Zimme yum Bauinpeltor bei dem 
Begirtapräfbium zu Colmar. 


Onfäntat. 

Sig Meer de Ale ae Mani ea 
den Mreisfuinfochoren Praß in Stokburg um Band 
in Moiein ouß Anl ibrer Berfeung in Den Ruhefland 
Ben Choraltr als Raffiher Schura zu verkihen. 

Penfioniet:_ Die_ Rrefe 

Heim und Pro in Straßburg, 
DVerfept: Der Rriefäulineller Lombard in dar 
genau nad) Holsein. 

Beauftragt: Der Lhrer Ducrel an der Pehpar 
zanbenjäule im Colmar mit Der Bervallung der Reif 
Infpftofiele in Gagenau und der Gaupilcher Mop ir 
Bien m er Sei er Aline 3 
Elnbirijes Girefburg vom 1. April 1898 




















Foiekmernelteng. 
a ObersCilaf, 

Genaunt: Der früßere Untroifiir Johann Stephan 
Naret und der rüber Eergeont Yaul Peter zu Ralkr« 
fen Scupmönnern in Mälhaufen. 

b. Unter-Eifoß. 

Ernannt: A Ciele des beflcbenen Bürgermeiert 
Bronner das Ditglied des Gemeinderaißer Iolph Dud, 
Sohn von Son, zum Bürgermefe der Öumeinde Nofene 
wer, Ar, Daleheim. 

Delinitio ernannt: Die rerimnen Marika Rlein 
in Pisber] ud Rarolme Cprerdt in Ramaeibol, die 
Rtintmderfäulsoftcherin Ida Chtwarı in Ctiahburg, omie 
di Rlafleiehrer Jojef Sculp in Rosbem und Yrlon Aim 

in Örenbeibruß. 

Verfept: Der Lehrer Ebuard Reiling von Bei- 
Hafen nad) Norkkei 

Wenfionirt: Der Sahter Ermft Chandre in da 
Saguelle. 
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©. Loffringen, 


Definition ernannt: Heincih Grandesfag zum 





ihre am der Oamerhfle gi OO 


‚Der Sißherige Mantonalargt bes Beicls 
angberg um Ranonlai für br Bart 
ie in Die. 









tion Strahburg 1. 6ff. 


emuhhnt 





der Ober-Pol 


Angefeitt find alt 
Mufiel in Jabem, Reum 











mac) Sudene 
im. 
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Gentral- und Bezirks-Amtshlatt für GElfaß-Sothringen. 





Seibtatt. | 





Streafburg, den 2. April 1598. 1 





1. Verordnungen pp. de Diinifterinms und des Oberfeufratbs. 


(180) 

Durd) Gilaß des Minilerlums if gerefmigt worden, 
daß bie. Loofe der zum eflen der Micberbrfllung der 
Warientirde in Reulirgen im Jobte 1898 zu Beranfaltee 
den Lotterie in Elfa-Loibringen vertieen werben, 

1.A. 28061. 





rd Cilak dıs Mieierlums it genehmigt woren, 
Zoofe br Soterie, welde aub Anlab ded am 7. uni 
u, Cfeburg aifrerben Bicmanten Sr 
wid, in GfaßrLoihngen berieben made. 

1A 29551. 


ass) 

Zur Beah der Minferumd vom 22. Där 1608 
iR genehmigt moren, Da dem Bnire Dr Anden Lore 
Kabtafe y& Wan Sie Senende Oegey Hnpte 

Der Roflenbe 
Suny, Coin a 
Chen und Yen. 
m. 2ane. 


(so) 

In Gemäßbet des 9, 1 Mbfeh 3 ber Raiferligen 
Beordnung vor 29. Nobember 1897 zur Musjührung det 
Sekes vom 9. April 1878, bereffend die Bermendung van 
aöifieren, Find ls Eichoerreer ber Reittieränie, in 
de Egnfgat ee Tiger der Reiner be 
waren: 











jet umfaßt nunmehr die Gemeinden 


I, Jury, Eichen, Darig, Pouily, 








U. Berort 





ungen pp. 


1. der Thierant Gabler in Wirt für dem Rede Atich, 
der Tbieronit Niebeger in Münfter für den Rreis Colmar, 
der iaant Di. Sneider In Sad ür dm Ah 


de Ebert Qefer in Mn [dm Ra ie 
eu, 
"Tileant Rühtmann in Mari fr dm Ruis 


der Lions 
rast Zündel in Müffaufen für ten Ar 


% 
EN 
4 








Than, 

7.30 Misterairunt Dennter in Sgnee fr den 
it, Dagenau, 

8. der Rantonaherant Schmitt in Eiitmed für den 
Aue Wolebein, 


9. dr Rontoraibirant Geritelmann in Rat 
ir den Ruta ine = 
10. der Rantoralttierant Schadinger in Hochfeben für 


den Rreis Etrafburg-Land, 

der Rantenaliieram Shmalfofz in Lauterburg für 

Ne Besleaneun Sad Ludtiie fü 

2. der Ronenaheruni Shadinger in Suötwer für 
den Rec aber I , 


13. er Runpraiernt Sen In Goaraia für ben Ar 
14. die Rontonaifieränte Goeltelmann in Grflin und 


Yang in Cberebnheum für den Rreis Grin unter gegene 
1 iieog I 0 Br Eh 
Burg-Stabt- a 


der Berirföpräfidenten. 


a Ober-Cifaf, 


(190) Feronuung, 

detseffend die Ermerbung der für den Bau einer 
voltfpurigen Nebenbahn von Masmänfer nad 
Samen erforberligen Beundflüde im Wege der 
Fvangsenteignung. 

Be Milbsim, bon Gate On Der Ra, Aünı 
von Preuben, ic, it, 

Merorbnen im Namen des Reicht auf Grund des Gefees 
vom 3. Mai 1841, beiffend die Zmargeenteignung zu 
fetten Zweden (bulleln des lois IX serie N" 9285), 
auf Antrag des Neihetanters, maß folgt: 
Aue 1. 

Der Bau einer volipurigen Rebenbafn von Mas 
mefer nad) Canen, für melde die Geibmiltl dur, das 
Gef, Strffed die Geftehung des Neihegaustals-Giste 
fir das Gtaijabt 1897/98 vom 81. Mär 1697 
EI 50 gar Dmfügune gelb, wid rat cia 
in Bfentien YHapen tegend und eis dringli eflät. Die 

















it Der Ausführung der Bauarbeiten beauftragte Bebärde 
wird ermäsigt, de erfonderigen Grunde, nöligenfals 
im ige der Gwongtenlignung, zu mern, 
Auttet 2. 

Der Risttenger iR mil der Ausfüprung Beer Bere 
ordnung Beaufagt. 

Ürtenntig, unter Unferer QödReienfändigen Untere 
jört und Beigebnudtem Raiialigen Infege 

Gegen Barin im Cifoh, den 10. Yebruar 1898, 

us Witbelm. 
Im Bertetung des 
bieten. 

Borfegende Acöäfe Terordnung wird Hiermit zur 
Bfentihen Renntiß gerad. 

Geimar, den 22. Mär 1698. 











gstongers 








Der Beietspräftent 
lm. 








an Behanntmagung. 


Bebufs Nacwiung der Befäbigung yur Ynfelung 
ai Borfein an Mlinirbeffuln wid Hezmit Term 
auf Montag, den 9. Mai d. 96. und die folgenden Zope 
enberaunt 

‚Die Peifung finde in Etroßburg tt; e Tnnen nur 
oe Banererinnen gugelaflen werden, Die Daß 18. Cbensiehr 
dofenbet Gaben und eine minbetens einjährige Zätiteil an 
einer Rleifinberföule nedyuneen vermögen. 

Die auf Gtenpepapier zu fhribenben Pedungen 














8 yum 20. April d. 9. mit folgenden Säriffüden 
ingureihen: 
dem Geburie ober Taufftein, 
: einem Ärpikhen Zeugufle über ben Gefunbheitszuftand, 
. einem Zeugiffe des Pfarrers und de$ Würgermeiflere über 
das file Verbalten, 
Senn über Berhihun, 
nem von dee Benerberin NcSR Derfoßten Bebenstauf. 
Straßburg, den 19. Miry 1898. 
irtapräfbert 
miiien 





De 
3“: 





mm. 1474, 





I. Grlafie pp. anderer, ald ber vorflebend aufgeführten Sandeobebörben. 





Renntriß, gebra, etwaige Cinwenbungen gegen das ntite 
meßmen bei ber untergmeten Chelle oder bei bem Bürger« 
eier zu Mühlbach mündlich, oder frifid, binnen einer 
Aatägigen Heifl Borzubringen. Die Beicreibungen, Leid: 
mungen unb Wide, melde ouf Da ünterneßmen Brgug 
km, gm ca Bm Bärgerfunte vı Bühich m 
Sinfihtmahme auf. 
Golmar, den 23. März 1898. 
Dee Rreisbiettor 


IR. 2970. ©. Gurtine. 


aa 

"Der Eigeibämer Jopann Baplifl Bringel in Dor- 
ac Hat um die Grlaubniß zur Errihtung eines Gelbade 
Reinofens auf fären im Banne Tornad) an der Zidene 
Seimerfiraße Celt. 18. Si. 882, 885 und 896 Des Rutaftrs 
gelegenen Grundfiüd nadigeucht, 

GEimeige Einventungen gegen bie Anfage find binnen 
einer, de fpätere Osltebmesjung auskfehensen Yet von 
14 Tagen, Seginnenb mit dem Ablauf DeB Zages der Yute 
gebe Def Blate, bei dem Unterjitmelen ober dom Bürgers 
Meifler zu Domad) anzubringen. Die Bejhreibungen und 
Wläne der Mulıge Hegen In je einem Exemplare auf der 
Rresdietion und dem Würgermeieramte zu Dornad) zur 
Ginfiht offen. 

Wüigeufen, den 23. Märy 1898. 

Der Reisbieltor 
3.2: Schlöfingt. 





11. 1868. 
asa, ER 

Der Bäder Gran) Kaver Breitel in Giherweer ker 
aifihtia, auf feinen in Untebor] zu Ghenpeitr geigenen 
Gamble it. A 1204 um 1200 dn Calaihaut 
au erien, 

Deigreibung, Zeihnung und Logpfan Iegen auf dem 
Gemeine 1 Ohne und al dic Arshen 
gur Cinfiht ofen. Einsendungen gegen Die Anlage fd 
Binnen einer Astäggen, mit dem Xage der Susgebe Dieb 
Dattes beginnenden und ebe fpälere Gelerbmagung ande 








fäfießenden Gef ei dem Bürgermeifer in ifermeiler oder 
bei mir gu een. 
Säteliladt, ben 22. Märy 1898. 
Der Rreisbiretior 
Diekmann. 





Des m ; i 

hritung, Zeichnung und Lageplan Hegen fomoSt 

auf dem Bärgermeiferamt zu Didenbofen, alt ud) auf dr. 

Rarytei der Rreisieliin während der Amisftunden zur Gi 

fiäntnapme auf. Civaige Einwendungen gegen die Ynaze 

find binnen einer 1slägigen, mit bem Lage der Ausgabe 

Bis Winies Brginnenben und jebe Ipäre Bellenbmachurg 

autföjichenden Grit bei mir ober bei Dem Bürgermeifer von 
Divenbofen u eheben, 

Diebenhofen, ben 21. Dig 1698. 
Der Areiiete 
3.2: Sehe. vom Kapıber. 








Geiertigaft „Feicbensbütter in Rneukfingen 
Beaßfihtigt, auf dem obzrhalb der Robertsmäßle auf dem 
Varne von Mgringen gelegenen Grundfüde einen Sommer 
weiber anzulegen, um das zur Waflerfpeilung des Hähere 
werß erforerlihe Wer baraus yu entnehmen. Das Waffe 
wid dem Bofenttalrtbade enlrommen und die Abwällr 
dee Werts jolen wieder in den Bapenthalerba gurüiigeleic 
Bee 





sung, Zeichnung und Lageplan Trgen fomoft 


auf dem Bürgermefteramt zu Algcingen el euch au] der 
Ranytei ber Preisiretion während ber Amisflunden zur Ein« 
Aetnabme an mcg Gimenbungen, gr Be Alpe 


nen einer Ialägigen, mit dem Zuge der Musgate 
Latte beginnenden und jede fpätee Belterdmadung 
Gusfirnben Yet bei mir ober Bei Bm Wrgermeifer von 
Agengen yu erheben, 
Viedenfofn, den 22. Mär) 1898. 
Der Rreitbirelior 
Graf Billers. 
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V. SerfonalBtacrichten. 


a9 Verlellung von Orden 


„Seine Mojelät der Raifer und Rönig Haben Her: 
gnäbigft geuft, Mus Antof der Enihällung des Standbiltee 
meland Seiner Rönigihen Goheit de Prinen Yridrid 
Aust von Preufen in Dep folgende Teloralionen und grer 


den Rothen Abler-Orben dritter Rlafie 
mit der Eöileife: 

dam Oberflicutenant 0. D. Sungershaufen in Th; 

den Rothen Abler»Drden bierter Rlaffe: 

dem Oberlerer am Syeum zu Mep Dr. Hoffmann; 





und Eirenpeidhen, 
ben Rönigligen Rronen-Orben zweiter Rlaffe 
em Biden unb Orehee Boffar Grbirnb 
m Biken am afefor Bein 
von Miller in Münden; R 
ben Rinigligen Bronen-Orben peter Mlaffe: 
dem Ober-Wolbireter Rnauf in Me; 
ferner aus Anlab des bevorflehenben Mebertritis in dem 
Nubeftond dem Pauptlehrer Haulbaber zu Gtrahburg ben 
Röniglichen Kronen-Orbden vierter Riaffe und ben Grenganffeher 
Eup In Suffendorf das gemeine Eprengefen u Dertifen. 


Eruemmungen, Verfehungen, Gutlaffungen. 


Atuteien. 
Lem Regierungsrai Dr. Eifer zu Etraßburg ift bie 
uettmdßae Eile elta Bine Im Make abe 
eitung de Innern, Übertragen worden. 
Ernannt: NRegierungsfefretariatsaffiitent Mars in 
Etaßkurg jan Mgiengfet, Def weich in jr 
Bäherigen Befgafigung Im Diniierum. 


Kaivertät 


Der Raifelihe Cialthalter bat dem Siretlor des 
meesrologifgen Lonbetrienfies Cherlehter Tr. Gugo Her« 
gelelt in Giroßburg das Präditat „Profefor” verlihen. 


Vermeltung des Jnurn, 
Ernannt: Der Mönigich Preufitde Bergaflelor 


Bent Barumler zum Ruedi Bergmeifer 











Raiferfiden Rantonat-Pofeitommifaren And. re 
mann "die Bisber mil der Wahrnehmung von Ranloraı 
Seemann Befragten Weinhagen in GI Cie 
6 Witwer In Zlomn, Maspereit in Roppolisweiler, 
Dans in Semnkeim, Ebel in Ccirmed, Rorentemper in 

tod, Wartendad) in Saorgemind, Dacufer in Mh, 
Begner in Ballenberg, Hacfen in Dirige, de Sorenzi ın 
Soareen. 

Zum Reifetigen Grenyolkitommiffer iR ermannt ber 
zit Webrnehmung der Eiele beauftragte Reichert in Beni. 

eefep: Der Dagltemnifee Biebas in Gakurg 
me6, Mültaufen um der Kontonalpotyeifommiffer Heiler in 
Bolten nach, Erle 

ati u Kultssscrenttun. 
Der Nfeendar Rarl Emil Yugaf Cunp in Eirafe 
iR auf Grund ber befiandenen Einattprüfung In die 
He der Mehltonmälle bei dem Landgerit in Eiraburg 
eingetragen worben. 

Die von dem veformirten Ronffochum in Dülpafen 
Vergenommene Wahl deb Warrers Mathieu in Düiduufen 
gun Bräftenten ded Ronhfiorumg Hat Die Befigung det 
Raieligen Granfeltrs eat. 























Vernateng der Fauna, Gewere ud Damian. 

Seine Majeflät des Raifer Daben Aerenäbigt geraßt, 
den Sorfineer Dr. Paht in Dieb yum Aalerigen Regler 
Tungte und Porfral in der Veoaltung von Elob-Lolfringen 
gu eennen. 

Der Regierungee und Forftrath Dr. Radt if dem 
Borspräftium in ep übersleen, und if benfeiben der 
Gertaufinrebegit Mei Dieuye übertragen worden. 

Sem Obeftftee gineids in Goaru 
förirtele Moprunce überragen worden. Den mi 

Iohufip in Tidenbofen 

Beauftragt: Der Forfofkffor Raflenbad mit der 
tormiariihen Wahrnehmung der Oberförfterft.le Baarunion. 

Grnannt: ®Der lommiflarikhe Raffenbote bei der 
Sandeshauptlafle Locher zum Roflenbaten. 

Berlept: Der Eieuertontrolur Gerbalb in Ehätrau- 
Ealins ala Segierungsjetelhr an die Birltien der Bireien 
Steuren in Etrapburg. 

Onefäulrat. 

Dem Lehrer Ehrhardt an ber fäbiläen Häheren 
Mäbgenfäute in Dürpaufen iR das Prätat al? Obeleher 
Belegen worden. 












ie Obere 
Heinen 








Boirkmersetung, 
a Oserr@lle, 
Senannt: Der cilberforgungkereötigte Fußgenbaraı 
eidg Reine zum Mailen Sim Baltpefüium zu 
Definitio angefeltt: Die Lehrer Hermann Daun 
in Remds, Paul Broßn in Hrgenfeim, Mibert Shmary 
in Goimat, Jofepb Linder in Alfter, Polpp Samt! 
in Bierhein, Subwig Eprauel in Bammerhirg, Jolpf 
Brand in Garpa und Emil Yemmertin in Air. 
Berfept: Die Leer Bernhard Frey von Dikmenad) 
nad) Bützeıler, Quberi Martin von Bunmeier nat) Dürr 
menadh, font Rarer von Bütweiter nad) DMunmeiler, 
Mseet Gerber don Mülheim nah Münfer, Alfons 
Wiei6 von Cu nad Müleufen, fowie die &hrerinnen 
Gailie Gogel von Wer a. 8. nad Wailgunen und Elfe 
Färmer von Wollgangen nady Beier a. & 








b. Unter-Effah. 

Definltip ernennt: Die Meinfinberihutborfierin 
Joanna Grub am der Modemichfue in Gırapburg und 
der Maietebrer Heinrich Engel in Wteim. 

Wentioniet: Die Glementatehrerin anıy Model 
in Straßburg, 





© Sotfeingen. 


Ernannt: Der pratilhe Argt Dr. Marl Emil Vogt 
in Zrömeng yum Kantonale und Impfart für den Bart 
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Vany-Colgre und der comuifrfge Efupmann If 
Erden Si dr Auen Viitieneye a pm 

YO eTinitie ernannt: Sufe Rurtg tur Sein en 
der Gemeinefhule zu Add, Cngere Cind zur Pebrerin 
on der Gemeinbefule zu Bitping, Ottocia Domeldinger 
gr Sein m meinten zu Anelkcout und Srang 
Bieten zum ge on dr Gemeefte u GI. Dar 

c 





I 
Gelorben: Der Keprer Wolfgarten ju Dalfin, 


VL Bermiföte Anzeigen, 


ans) 

Die Seuche Mittäcbienf-Verfherungeonfoit in 
over hat ben Herrn P. Ben in Eitafburg gu ihem Were 
eier befelh und für ihren Gehdäfteberich in. EifobrLothe 
Aingen in teffen Wohnung Don gemählt, 
as 

Das Proviontemt in Colmar 1. €. Touft nur nad 
Ropgenridifrep zu morfigängigen Peifen und Borzugsieile 
don Produgenten. 

Ropeen, Hafer und Heu wird Bis auf Weiters nid 
mehr geauft. 


an 





(a0) 

Das Provlantamt Hagenau fauft forigrfept Gafer, Heu 
a a 
EEE un ae eng 


«won 
Das Proviontomt Caarburg 1.8. fauft zur Zeit Hafer 


und Seggenfiroß zu den gangbaren Tagesprlien und unler 
Bevorzugung der Produgenten feifändig an. 
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geistett. | Strafburg, den 9. April 1898, 





1. Verorduungen pp. ded Diinifteriums uud des Oberfulrathb. 
In den Monoten Oftober, November und Deyember 1897 Haben Die Afehlotfringife Gtantsangehkrigteit dur) Ratırar 


02) 















































Melon ern 
Fr Sem 
m Namen. Bofant. Wesurttort. | Geburtsbatum, Pr RR ber Reteraifetion. 
I. Im Bezirk Ober-@ifap. 

1 | Nembeufter, Guard... + | Menheim Ggispeim | 7.Nombr.1847 |  Sramfe |BT. Der. 1807 
3 | abe, Mo... 5 Mbeimätag (Anden niäueiiite | Chmie ji”. 
I) 

Aeieg anne . " guterbah _ |11. Der. 1875 desgt, 
4| Ben, % Obermorfdieier! beemorlameie 9. Septbr. 1877| Emigrant (ofme) 
8 | Beh, Oma ige öineni | Hemer | Bühler He-Wobtr 10 | > Kranafı 
6) Bleger, Julius Robert. . - . B ” 118, Oftober 1874| Optionkfranzofe . 
unser Aha Serie |. 2 10.Mrt 1647. | Oplonsfranäfn : 
8 Dieirid), . een Diefmatten 120. Oftober 1878) Emigrant (ohne) - 
9 Ehre man © Mmacln | CL Mmarn | 6.Oftaer 1856 (Gnigrnt (Branyee) £ 
gta, Sek, Wären | Mine | 4.Julil8eo | Bramofe  |R p 
11 | Huds, Abiles . Riedishelm 119, Ottober 1851] dehgl, ” 
12 | Galliath, Leo Alfons Bergbolz 127. Sebruar1874| Emigrant gi . 
13 Qarringr Joh...» ehem  10.Ju1er5 yo 
14 | Hitfäter, Beriia orburg, 6.Iuti 1869 | Gmigrantin (ohne) R 
ujptensse- Be am amt: 
16 | Rattenbacı, Alfred... . \ . Bien 10:0 iasc. (Eniret (ranef) ji 
1 |Betgup, ie Ken Toys marin 24.Suh18oı | Optionsfange ai 
18 | Sieber, Sole ae u naeibso dl je 
19 | Sieber, Iofel . Ip 8. Män 1876 Granpfe Ri 
6} Ofermann, „am zu 

fred Ce 2 Winenteim  |28. Ottober 1862Emigrant (Franpofe)[28. Noobr. . 
A| Rapp, Oiları Sctian. ». | Mülhaufen Müthaufen (14. Januar 1880) Emigrant (ohne) | 4. Dabr. „ 
2 | Renp, Gere . Mardigtofen | Wabigtofen 21. Mai 1808 Shmeiger 118. Nonbı. > 
3 | Ihierep, Emil . Fr Müthaufen 111. Auguft 1864) Emigrant (obme) | 4. Dezbr. 
| Erapnte, ns are | Muah  B5Otmberisre| bei |k © - 
3 |Himann, Sebem. - Auen [Brenn iin ae 

EN 

3 mann, Jeff Ans a Müreufen 120. Juni 1876. desgt. 
27 Bacı She 222] Bfaffenfeim | Miaffenbei 7.Nobbr. 1875 | Emigrant (ohne) 
33 | Wochrling, gran Iofef. . . | Imgerspeim E} 126. Auguft 1860 |Emigrant (Urangofe)| 





1. Im Begiet Unter@ifag. 
































1 Diborn Bl... | Side [Bine 7Min 1877, Jbii, Enigrnl 
2] Ennes, Eile... ...... | Sirabfurg | Mostau 10. Februar 1846] 

3 Sl, Bel Be | Sabern Zabern 18. Rovbr. 1875 se nie 
4 | Feiderig, & Mrfendoty | Reenbets  |28.duf 1877 et. 

3) Gerber, Marlin , Gindun | Grlndah  jai.Maitsrs deagl, 

5) Giaroti, Zoblas Wi Sateiadt | Bobio 30. Juti 1855 Yallener 

A| Sat, dobenn onund : | Sneitun | Staitun  |22-Maitere, ap. Emirnı 
81 eis, Bioremy : | @abtengem | Dabtenteim 19. Kugup ssre | Beigt 
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=) Kann me. | sam | ormmmmum | ouätkie, I Be 
gen, Stan dn. | Gemitgre 120-2061.1866| Brameie | 0 Date. 2007 
30 | Birte, Soll "Spt |Sarnalınn (22 nase ne Rost. 
11 | msi din ee |ürhm [unse | gms |a zum - 
12 | Kempf, Mario [2 je. - - 123. Webruar 1872) Hranpöfin 6. % 
18 | Rieffer, Iofel. . . - Shlungen Dblungen 111. Septbr. 1878]eljof-lotgr. Emigrant|25. Novbr. . 
14 |Sang. Rat sid 2. | Sale baute |eaunasee | Bruipk > |10. Dee > 
15 | Sand: Stone Lupe gefne | Seame [hammer | Bummi je en 
36 | 2a ng nel auine 
[er reger WE Aete 1 Er 
17 | Morelte, fon . Straßburg Gerenh (diaß-tathı Oibe. . 
18| Hangne An Jet E Erakburg a Pe 
19 | Bereit Mobat arg Mare | Sernce ans | Ailne |6 0 on 
3 | Ban aut entre... |Mudaen [Sek 7Min | Ana ie 
21 | Sir, dukt inenatm | Orten : > 
32 | Stiel ran Suhoi. | Sıretenn | Sreıng Kofi Enigon|. Ser I 
33 | Saneiben Buhom abet |Shfawei | Sihamee [16 Honte 1era| heit |G on 
&] Sseiet, Dre mine 
Moberline . ..... Etrahburg Strafburg Bramöfin 1 . Pr 
Seybel, Eugen... ..- Bildmweiler Vihsweiler 1. 1877]etjafrlothe. Emigrant\1l. # 
Shenaler, Kaminb- ... >] Ber Sur PR a 
Stantyertinger Sogn | Srßturg | Gendteih |2.Steheitsn] Eehaifer | 8 Run 
FI Heel Ba Arme ogheseies] Slim Rs Bahr > 
Vlhert At em Merle 10.Caleisz| heil Midi m 
Wendting, Julius \) Saritah erliäheim 119. Ottober 18731clfofelettr. Emigrant) 8. Dezbr. . 
Fimmermann, Qeinid.. | Mefegst Keiengoit  |27. Chiober 1875| Nmeitarer 113. Oli, 





IE. Im Begiek Lothringen. 























1 | net, Dee 2. . | Mein-oyeapee | Groß: Moyeutee|20. Jamvar 1876] _ ranofe 
2 | Bempet, Johan... Sinfingen | imlingen 125. Nun 1662 iefrltfe. Emigeont 
3|Canı, Hünig Cini Gar: 

Anal... Lie ad. Exile | Gafelnovodi- Sialiner 

Salto 

A| Guy, dobann Bap che Doyensic Granpofe e 
5 | Drerler, Nat | einer | Gifaen, Bbe. 90.Bonmr 1878| det . 
5 | Etienne, Pauline Bari, Leitweiler 

ftieß, Ehen Gmonie | Me m is mpritzeo6 | Brumöfm  |16. Noose. . 
7 |Reliel, Rcıl Kudig $ Salngen [a2 Cmibr isn ame Clin. 
8 | Mine Margaretha Kiefer, | 

geb. Biber Sitedenf Kst (25. Sutke Kranyafn 112. Ns. . 
9 | geiorrain, Emil Dass al Dart x Otlobeeisno) ante [27 Tatr. - 
10 |8escau, ein „2.2 | Dingen | mn, Ar Bi) isn Iscn Belgier 129. Soibr. 

rg 

11 |8uppg, &o.. Gesdonf | Repmihb.Diepe| 5. Sipbr. 1600]  Nmeitener | 7. Bahr. 
12 | Millerg, Karl Cügen , | Mahiees 6. Wie Mehieres.Yie 21. Janmar 1680] Bramele 116. Ollie. - 
18 | Ruftaus, Job. Molaub. , .| Snereinsberg | Eaueinäherg | 7. Mai1847 | 2 
14 | Rutfaus, Rafper 90... s » I. geönueris5, B 
15 | Ruffaus, Cubw, Iolanı E er 14: Jun 1876 B 
18 | Bauly, Kranz Ferdinand... | Meh Eur 3. Januar 1871 : 
17 | Bocua, Gmiregtaurntis | Yollngn | Yolingn |. Buar 11 E 
18 | Kidarb, Miet... Diedenbofen | Waris 120. Sanuar 18:6 
19 | Shimpff, Mupufl &ubrlg; | Ohambey | Mrbesıom |. Monk. 1840 
20 | Schröder, Drang. . .....] Morsah | Morsbad 20. Cette. 1acı 
21 | Cponvirfe, Raul Gral 22 | Di6.ON | Grremite 125. Munufl 1sos 

















22 | Stegmonn, Iotenn. ... 1 Chain Neter-Wigtrad[20. Ming 1861 






























e ran une lem Bisherige Zatın 

u meiert | Mehmet | Garden. | olutrsketit. ber Safer. 
| | 

29 | Stuner, Yale N Baba Beten | Emir1870] Drama [m Ohr aeor 

ie) Mit | 

39 |z8i. Musa defap | mh Sberampad; |16.Kebmar1s62] Suremburger [15 Rust. . 

25 | Wie, Job. Molaus. . \\ | Lemberg, Siereift Suni 1863 Grampje 127. Dub. - 

26 | Born, Sütefaus Asa. |Fei 124. Spbr. 1861 | Supemburger | 4. Eli, 

1A. 2074. 

«aon j Ati 9. 


Die feie Dülfstafe„Beuenehrtffe Biker“, eher 
dur) Crtab vom 27. Bomber 1602 1.0.7000 — Beiblat 
zum Gentale und BeyköeAmtebltt ©. 328 — gamih 
8753 des Arantenverfherungsgeiees bie antlihe Ber 
\heinigung cute worden if, daß fie — vorbehaltlich der 
Höbe Des Rranfengelbeb — den Anforberumgen bes Rranten 
werfiherungsgefeeß genge, Dat fih aufalft, Die vorer 
ihmele Sefdeinigung mir Daher in Ömmäßtell de 8. 5a 
Slap 4 und 5 a. a. ©. bindung) witerufen. 

Straßburg, den 2. April 1808. 
erum für Eifoß-Loeingen. 
Wülheung des Innern. 
1.4. 0068. IN: Ser. 
(20m) 


e PS... 
Der Eiritfhubläuferserin zu Straßburg IM ala ger 

meinnüfige Anhalt ancrtann! worden, 

1A. 3310. 


003) Befätof. 

Huf Grand des Art 12 des Geiees, ber dic 
Epnbitaögenofnaften, vom 21. Iumi 1865, fie des 
&18 des dickes dom 80, Jufl 1890, wird Heil, 
Hadden laut Poistoll vom 17. Behenar 1838 in der an 

nern famndung 











a 
Genofienfchaft beigeftimmt Haben, während nur 2 ribe 
SE rec a ie aneren 
haben, beichloffen, mas folgt: 
ed. 

Bu ne Gar De Den 
Ba a en safe 
Med de beeyeibn emo anfänger gie 
Serofenjdalt wied biermit autorilirt, 

ke Bu, fd Mag Der fall 
faßungen it im Gentral« und BeyirtssAmt6blott zu veröffent« 
lichen und in der Gemeinde Plobtheim während eines Monats, 
vom age des Emplangs desfelben an, durch fentihen 
Anfchlog befannt zu machen. Die Erfüllung diefer Tepteren 
BEE ale 
Be 














Je eine Musfetigung Del Wefhlufet, weler je eine 
fehrift der Genoffenfhaftsfahungen und des Di 
pergmäpiäne s a e Ae Benmifen 
Blur ts Rating be Relilen 
And fr Den Rkgenefer gs Wobeheim jur Bermahun 
im Gemeinden behimm., h Y 

Eine fünfte Ausfertigung ift bem Direktor der Genoffen- 
dat na liner Gincnung susjhindge. 

Sußburg, dan 10. Mär 1808. 

Miniflerium für Eifaß-Lotpringen, 
ing Mr Bann, Oraee IB Romanen 
Der Untefansftir. 

m. 2001. In: Get, 


Die Genofknfäaflfepungen fir bie Dur Serfthenten Be 


ar I mi 
eat nd 





Begank 
























Berfeiigten 
lönlenifen, 





00) 


Bergtah. 
uf Grub des Yet, 12 bes Gefees, Setreffand bie 


Sontitelgenofenfäuten, vom 21, Juni 1803, fünle & 
& 15 ben Gefepe vom 20. Juli 1390, wid bern, nahe 
dem feut Qeoiiel vom 17. Yebnuar 1898 in der an Diefen 
age yı Vobihei Halighablen Senroeferunlung dr br 
Yeligen Gruner von 206 Bebeligten, melde yulamncn 
1iQ,osı Hllar Safe, 902 mit 1idyuer pellar Snmdbcht 
Milfhmeigend darey Aidlkelnapne der Yıldung der 
heilehlt Seigefimmt Keben, während mır 4 Beteligle 
mit Aus Heller Grundbeli; fc) abepnenb ausgefpreden 
Haben, beiten, mad Jet: 
At 1. 

Die zum See der Anlage von Seliegen une Fee 
intjeiung bes Gmubeigeihunns ie lt P, Gemanne „pind: 
ipat, „Del“, „eberlid“, „Oberfib und. Hisihal“ 
und „Eocipfrh“ unter dam Namen „Bunberenigungege: 
nofeaft ibsheim, Glur F° mit dem Cipe im Biobse 
Ixim mac) Dahgabe der Beiegenden Genofenfgftsfungen 
geitce Gerofnfgeft werd Hermit autor 

Ariel 2 

Difer Befhtuß, fonie din Autzıg ber Oenoffenfafs: 
fapungen IR im Cenfrte und Beirt-Mmtslat gu nee 
Aflentigen und in ber Gemeinbe obsheim wähteıo eines 
Wonats, vom Lage de& Gmpfangs esalen an, Du ffentien 

















Yoga m masen, Die fung Ye 
geil En Beacniane 1 Biken 
Beögunce. 


Nette 8. 
Je eine Aufeigun Bifs Bet, we je ine 
Set Stat dr Bf, mn, ds 
wegelnifes et Erbe An DRommilten 
für Dintechgune des Btträhbuns, Dr Archhen 
SE en Biere 1 Wein yi Baer Im 
nd 
Cine fnfte Muberigung R ben Diltar der Gerflen« 
Saft nad finer Ememuung aubjuändigen. 
Grab, vaio min 108 
Mnierim fr eb Lolktngen. 
tpelung fr Bnanen, Onserhe un) Womdnen. 
ea ser 
in. 2001. IN: Get. 


Sie Gnofenjäatäfgungen für ie buch nerftenen Zr 
Aetaß unter don Samen Slaterinigenatgnafenfgaft Bskjem, 
Biec Fi dom Elbe In Bible achldle eueufite Gnnfen: 
ieefl fd al 
ten ehungen der Gürbeeinaneigmeftfäeft Seas, 
Yen, @eten 1, 8 au] nedfehnden Ad: 

Reiter a 

Ser Berfanb Sfrhtene + Mtgihern und Eheneten. 
Siecen (nd ale Agleder und Ellberimier ib der Nah Der 
Hayek Granbefker ya mte, 

"20 Bend Kl fünf Jahre im Mn, Rad ta von 
fünf Jeeen kit Hne Arumap! Dr Bocfend Dur Me Gm 
Sefmng ein. 

(207) 

Vom 1. April d. 38, ab iR die Gameinde Rtinkad 
aom Ckeueramtebeiste Weihenburg Totgerennt un dem 
Sicanamlsejrte Mc ygekei worden 
MN. Baur. 

(wos) 

Gemäß 8. 75% dab Rrontenverfiherungsgefgee in der 
Faffung der Hovele vom 10. Mpril 1892 mad Bierdurd 
Ben ea, Sa Nie fe Dülstfe u Anti nad 
Dorgenommener Glatulenönberung von Neuen bie Beinigung 
ecbaen Sat, daß fe — vorbei) der Qübe des Rranene 
geben — Ben Anforbemgen bes Aranfenberfiherungsgefhee 
Gen. 

Straßsurg, den 1. April 1898, 

Diniferum fir EioßsBoipringen, 
Möielung deb Imern. 
IN: Ser. 

















1.4. 8201. 





Verordnungen pp. 
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(209) 

Sei 758 de Aranteeieumatre in der 
Faltung der Novel, vom 10. Mril 1892 wid Hierdurch 
Eelene gemadt Seh Dr fire Düfte za Sei Die 
Befheinigung erbalten Hat, ba fir — vorbealtid der Gähe 
es Arantengedes — Den Anforderungen des Aranfenoer« 
Nöerungsgefhes gend. 

Straßburg, den 1. April 1808. 

Winifertum für eb-Loipingen. 
Aöffehung des Innern. 
x: Darf. 





1a. 8208. 


10) 

Zu Migliben Ns sul Grund Des 8,31 des Reise 
fe vom 11, Juni 1870, Befinb das Üchebereht an 
Eh ffiweren, Abölwungen, muftaihen Bang un 
Ball int, in Iereniden Gute, 
Ngmeeine für Cfa,kolrien And dur Graf dee 
Sbeium som 25. Min un 4. Ar Oin nam 
vorn: 

Der Obetbeer Beofefor Dr, Arad in Etrakturg, 
ge er er Autageä Befar ode Barast, 
der Buchänier Erähmer do 
BE Olfecele 8 de more und Gunst 
Shin Shit dat, 
de Hehabieer De. Motltam iu Dep und 
dr Elebarhitar Sr. Waldner In Car. 
„3, Melrenen Migten da De Tab 
man: 
Der Radaeıe De, Ehrenberg in Strakbung, 
5 Seht De Reim big u 
BE Bilden Rromayee Dh, 
Der unten 11. uni 1879 vum Yerffenden der 
ernannte Brfefor Dr. Bnban In Eiabburg führt 
Ki Snı'ore, Sar Reiten Buchen ir 
Berere roffor Or, Rnod In Gtrakburg ern! moren 











Bere 





In. 3176. 


am, 
Das Schrerinnenfeminar zu Wesuregerd wird in ein 
ee Dede age u nd See 
line Beleg. Wei Demfelßen werbleiben Be Seminalere- 
innen Wagner, Feiebrig und Geeleren, Die Leitung 
des Vorfeminaeh ft BIB auf Weitere der Geminaulererin. 
Weguet ergen ware, 





der Begieföpräfidenten. 


a Ober-Elfaf. 


Der 
ad Ginfiht ds Graf det Raferlihen Dinferums 
1.98, 1... 2073, bund) melden die Abe 

ns übe dm Grm {den Bar dar 
den Gifenbahn won heim nad) Dei 











Mare dee 
Sa vba 
ce arg 








Nach Einfict der biesbegägli jehftde, je 
u ae 3 


Fat Gift der Oibeman, vom 18. Year 1884 
nd dee Nailie 8 des Gdffet vom 8. Di 1801 


Briöliche id, maß folgt: 





Ariel 1. 
Das Projet über den Bau einer def zu hereiben« 
den Gifenbaßın von Zürffeim mad) DeeieHefren It mäßrenb 
$c vom 10. Bi 1.3. Da sah 10, Maid 
af rgermeiterömiern ju Türtheim und Kieberm 
Ale eignen Ama bene 
Ai 2, 

Die Offenlegung if den Bebeligten duch, ortsäsige 
Zeröfeiiung und Dur Anheften von Alfihen in den eine 
jenen Gemeinden Befonnt zu madıen. 

Ariel 9, 

Die Bürgermeilee der im it 1 gerannlen Orte 
Yaben zu Seinigen, daß bie Befannimadhung Ratlgefunben hl. 

"Dieleiben efnen ein Prolotoll, in weldes fir Die Ber 
mertungen der efheinenden Interflnlen aufyunehmen haben. 
Di Lpieren Haben ire Gifärungen zu unterjißnen. Schill. 
ig überreidte Grtlärungen Find bem Prolotall beiyufügen. 














tel 4. 
Rad) Ablauf der im Attel 1 efgefebten FE über- 
fenen Die genannten Bürgermefter fort dem Areißdirelior 
1 Colmar daß in Gemöhfeit bes Aritis 3. aufgenommene 
tool mel ehwaigen Anlagen und die Beheinigungen 
über die latigeabte Bela 
garen Peoifüde, Ale 
ommifiom vorgelegt, melde wie folgt zufammengelet it: 
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3 Sof, Anm Denn 
ana Bea ini 


5. Soetansfußmigh Würgermer Greiner un Dit 
® 


ee 
6 Pespsen, Yeti Egeindenfammer 
1. Birne Barape ya Züri 
EN enulst 
Ge in rg, 
ee 

Se 

a SE, ne 
a en 
Diefe Rommiffion hat die ihr erforderlich erjeinenden 
Auftlärungen nad Artitel 6 ber Verordnung vom 18. Februar 
1834 herbeizuführen und ihr Gutachten mit der aufgunehmen« 
den Verhandlung mir vorzulegen, 

Der Rreitdirelior zu Colmar wirb mit der Husführung 
Diefes Befilufies beauftragt. 

Gina en 31 Bl 1608 











1. De Rush De. Gurttusyu Cemr ls Berne ran 
X Beglrangpfefer De Gieneng, Berater br kr B 
a ee ee Grete 1. 2400. Salm. 
b. Unter-Oifoß. 
a3) Baron beftraft. Mußerbem ift die Entfernung der Difleln alsbald 


Beizeffend Bertilgung der Diften. 

Huf Grund des 8.47 des Beld-Poligeiftraigejehes 
ao 9. Juli 1888 verorbme ich für den Bereich des Beyirts 
eg warfen 

Die Gienimer, Tupncher, Yßter der fonfige 
Aa sn Grande Ann ie Dal” Shen 
Dileln ajägelid vom 1. Mai ab zu entfernen und bies fo 
af u ideen, a. «6 nötig ef, m De Wie 
diefer fhäbrichen Pflanze zu verhindern. 

© 

Auf denjenigen Grundftildten, tweldhe fich im ungeleilten 
Bye von Gene Arten, IR a Öemehbengen 
if Die Bertifgung der, ein dur bie Herren Girgermelter 
Auf Roten der Gemeinden ya vernlafe, 

©: 
gu „erh den Sin u zu den Giafngesen San 
mit dem Unterhalt der beireffenden Gtrede betrauten 
Strabenmwärter die Bertilgung der Difleln voryunehmen. 
&4 

Zumiderhandlungen gegen biefe Verordnung werden 
a San 637 SE ebene vom 
99a 1858 m Gehfrafe MB 150 +4 ober mit Belt 











auf Roten der Säumigen zur Mußfüßrung yu beingen. Die 
Refen find nad) den Barriften über ie Eintreisung öffnte 
Tier Gefäle im Bermaltungsiege enpuyichen. 

8% 

Die Herren Vürgermeifter haben fofort Diele De 
grdnung in ihren Gemeinden anfeten und auferbem in ort 
übtiger Zeife Betannt machen qu Lafer. 

Straßburg, den 28. März 1898. 


Der Beicspräfdent 
dor Grehbere: 





1.1954. 


aa) 

Der Rontonalart Dr. med. Rrimte in Caales iR 
zum Rantonalayte fir den Rantonalartseirt Ehirme 1, 
tee Anmeifung feines Mohnfher in Reihau, vom 1. April 
d. 30. ab ernannt worden, emfeiben wurde” gefiel, vor« 
Eufig und Bis Längfeng den 1. Oftober D. Jahres in’ Bote 
Brud Mopnfip zu nehmen. 

Zu dem Rontonalaibeice Schirmeg 1 gehören 
Gemeinden: Belfofe, Belmont, Bilensdad, Youdan (rbad), 
Nafrmeiler, Neueiler, Rotfau, Solbad, Walderstaf und 
Bilertbad. 

Straßburg, ben 2. April 1898. 

Der Beirtspräfdent 
von Frenberg. 








Y. 2514. 








II. Grlaffe pp. anderer, al 





us) 
Dure; Grloh des Roifaligen Miriteruns vom 
24. ds. ME. it ongeotknet worben, daß. dom 1, nöd 
Monats an dur das Ralketihe Amisgeribt Zlic, monat- 
ii yiei Geritätge für die Gemeinden Wlösheim, Düppig« 
Keim, öltlenbeim, Gnbeim, egeräbeim, Geitpolskeim, 
Stein und Lipäheim In Geitpolsheim ugealten meiten, 
Strafburg den 29. Män 1868. 
Der 8. Sondgerigitpräfdent Der R. Cifle Einattonmelt 
15,2 Pau, Reit. 


10) 

Der Gigenthümer Joann Helfer in Dornad) Hat um 
die Grfaubif zur Gripung eines Sigeloens auf fine im 
Wanne Dornad) Nr. 187 Sxtion B. des Ratofers gelegenen 
Srundpüd nadkefut, 

iveige Einsendungen gegen Disfe Anlage Find innen 
einer, Die fpätere Getedmachung aufjälehenten Keil von 
14 Lagen, Geginnend mit dem Ablauf des Zuges der Ause 
gabe Difeb Blattes, bei dem Lntergeiknelen ober ban Würgere 
meer zu Dornad anpubringen. Die Behribungen, und 
Pläne der ulage liegen in je einem Cremplare auf der 
Areieieltion und dem Lürgermeiferamte iu Dornad) zur 
inist ofen. 

Wülteufen, den 28, Märy 1808. 

Der Rrisictor. 
3%: Schlöffinge. 

















m auıa. 


[03 

Der Zipebehter Mt Roth, in Buctmeiler Keabe 
fit, cu einen in dor Oemarlung Buhswcer, Cavanı 
„Puf de Herenmanen“ Si. 162 und Gewenn ‚Falancı 
Gern“ 9. 2049 Belgenen, Grumien einen Begeofen 
AR. Tredeneinetung anlegen. 

Greg Ginnerdungen gegen ke Naloge Fi Snsen 
eines, de fpätee Gelenmadrung ausihtchenen Seit ton 
14 Kogen, Orginnend mit dem Mblaul des Tapı6 ber use 
gebe der dife Reannimadung enthaltenden Mummer der 
Sntele und LapeseNmisbittes bei dem unegihneen 
Areöiittr oder ei Dem Würgermeieromte In Wuchsmeier 
amubrngen. Die Befreibungen und Bäre :c Bier Anlage 
Higen je in einem Cpmplare auf der Aceton rt 














V. Berfon 
(220) Verleihung von Ord 


Seine Mojeät der Mefer Sen Alergnäigt gerukt, 
dem Dielior der Reafhule in Münfer Oougy aus Anlak 


Grucmmungeu, Verfehn 





Dircen des Aeifrlicen Stttales. 
Ernanut: Botenmeifer Feift zu Cirafburg yum 
Stattpalterjgaftstatelan. 


niert 
Seine Mejefät der Ralier Haben Alergrädig gerubt, 
dem Honerarprofeffor Unterfiotsetretär 3, D. Dr. Georg 
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der vorflebend aufgeführten Sandeöbehörden. 


und auf bem Vürgermeileramte in Qucheweiler zu Ieder- 
manns Ginfcht ofen. 
Iaser, den 31. März 1898. 
Der Rresbictior. 


IN. 1304. 3.0: Meber. 


es) 

Der Bauurteruhmer Gcifd, Peer, aus Rrcymal 
Heath, In dem Bernelr-Bad, und Dielergrundgraben 
Yehuls Desäfeung fer Wien, Eaton X dr. 169 und 
171, Omnann „Air Brüßer In der Gemarkung Merten 
Sinufäteulen anztrgen, 

Cage Enmeibungen 
Yen einer, di 








eg Life Anlagen 
fnitere Gettentmagung ousfaiiken 
DH von 14 age, Krinnend mit dem Abteufe db Tapes 
de Ausgabe dies Dar Bei ben Wüngemefer vu Deren 
ober Be dem Untergicneen aryubingen. Der Deuorhnunge: 
entwarf und die uugehörisen Zclänungen und Vefäreibungen 
gen euf de Vängencheramte Mein yur Einfiht of. 
Lolgen, da 25. Däry 1898, 
Der Rrisilior 
Seeger. 


in 




















3.9. 1048. 


«ı9) 

Die Fee der beufgen Coleaperte yı Coarelben 
Gras, auf den Gemarlungen Caaraien und Zillre 
al god ine Mlirbebälter — Mund A — angulgen und 
bie alten Slärbehälter A' und A" entjprechend zu erhöhen. 

Einmenbungen gegen biefes Unternehmen find, je nad 
er örtihen Cage, au] den Lrgermeiterimtem in Saarı 
eiben ober in Milena Sinnen einer Dei von 14 Tagen 
mindti oder fhrhlih anbringen. Die. grade Hui 
nimmd ihren Anfang mit Ablauf de$ Taget, an teen das 
dire Selannimadhung enthaltende Geural: und Bajele-fimse 
Halt angegeben worden it, und (left ale |plren Cin« 
henbungen, mel nt auf prbotehiigen Kit Seuber, 
aus. Lefereitungen und Atnungen ıc. Hgen auf bet 
Lirgeemeifkrämtern Ensreiben und Milernald während der 
Einfprucehit auf 

Dorbad, den 31. Märy 1896. 

Der Ariel 
Fehr. von Gemmingen. 











N. 1600. 





Nadriöten. 
en und Ehrengeichen. 
feiner Verfepung in den Rußefland ben öniglihen Aromen 
a A 
jungen, Entlafungen. 


von Mayr zu Straßburg i, €, die Entlflung aus dem 
ibn Übertagenen Me is Gonsrarprofeffer in der vchtie 
and. faatswfeniioftigen Fatal der  Mifer- helm: 
Unierftär Eiraßburı zu erthelen. 

Ernannt: Der Rofenaifftent der Mrivrftältefe 
Keuter zum Raifatihen Univeftälstffenbudplter. 











Wermaltung des Ju 

Grnannt: Der Geheime Pegierungsrald Ott in 
Golmar zum orfipenden de Seietägerihis für die land: 
und forfwithiefliche Berufegenfienfaft Cber-Clfaß in 
Golmar, und zum elvertreienden Worfinden des Säit. 
erg fr bie Bnoalitäs: und Merveriherung non 

Genannt: Dieegierungsfefretoritsaffiienten Triebe, 
Bauer, Cornelius, Chrage ud Knapp in Ctrahhurg, 
Säue, Rieiborl, Heint, Geihmandtuer, Brey, 
Viefferforn und Bungertin Mef, Yet, Holz, Strubler 
And Aal Meyer in Colmar zu Raifelicen Repierungse 
eetären; die Negierungefelrelarietsafftenten Wicezorred 
ab Sindemonn in Müihaufen, Appelt in Gebmeilr, 











Wertin in Bolen, Weller in Zaben und Stieb in Dieh 
zu Referlichen Rreisftreiären, die Wolleifefretarintsaffenten 
Sauer in Ctrafburg, Ri in Mübaufen, Ganidre und 





Hatögeber in Dep zu Kaielihen Balgeflretiren, fonie 
dir, Begierungsfetstaiottlfitent Gheifliony in Dep zum 
Raifelihen Aräiofefretä. 

_ Verfept: Der Ngimungtafiefler Sctäffingt in 
Wülgaufen an die Polirdietion in Elrofkurg, 

Beauftragt: Der Polieonwärter Vohmann probe: 

wife wit ber Mobruchmung ber Stelle nes Yolicitommiflars 
dei der Polgeidieltion in Strokburg 


Jahiy- am Aultessernalun 


ie Neferndare Stefan, Müller und 
15 der beflanbenen Elnalsprüfung zu Or 














Ernannt 
Bauti auf On 
risteofefjoren. 

Verjept: Die Anisgerihtsftretdte Niedernuayr von 
Hiningen nad) St. Amerin, Wittrod von Neubteilu) nad) 
Sieb, Gperbourg von Wie naf) Cüpefein, Motfdh von 
Gigeiein na Coargenänd, Ron von ©, Amarin nad) 
Berfetb und Miatte von Yagenmu an das Candgerit in 
Me, fozie die Getelaratgojfieten Ding in Pt an das 
Amisgeriht in Eirapburg und Hauer in Oberenheim an 
das Amtsgericht in Yfi 

Gemannt: Zu Gerihtsfetrtäten die Ceirariottffie 
Renten: Philippi beim Mmtegeriht in ©t. Anal, 
bad beim Sarbgeriht in Mich, Zcc) beim Aıtägerit 
Sebwiter, unter Belaffung in Jiner Beihäflicung alt Amts 
eumalt beim Mtägericht in Gebmeiler, Aulad) und ©: 
Sarnen beim Atsgeridt in Bufendorl, Säwargtrauber 



























it 


Anti 





gen. 
Die von dem reformicien Confiforium in Bildwe 
Borgenommene Wahl des Barrei® Säwendener in Bi 
meer zum Pröfdenten be8 Ronffloriums Hat die Befläigung 
de Raiferligen Gtathalters erhalten, 








Der Keierlihe Statthater Sat den bisgerigen Pie 
fDenten des veformirten Ronffloriums in Bifäiweet, Marrer 
Sei Dafeibf, den Ziel eines Ehrenprfibenten 3 Rone 
Mrochums Vilhmeiter naiihen 

Versaltug der Fnanzen, Geoerbe uud Donda 

Srnannt: Die Biger auftragemeife als Wiefendate 
meifer befhäfgten Grorg Brandfletier u Rufa, Valentin 
Meunier zu Mofsteim, Crorg Greiner au Snaralben, 
Iotannes Hin zu CbiteaueCalins und Iofed) Braun zu 
Srtten zu Rnifertigen Wieenbaumeifern in Cljaf-gothrngen, 
Dgenieur Johann Feideidh Hey zum tenilhen Lehrer bei 
der Zefpilgen Spule zu Ciraßburg der Ziilanmärter 
Wlgelm Nürd In Wabiskfe zum Rentmeifer, der Exhier 
Hariateaffifient Sconhardt in Etroßburapum Brgierungöfereär, 
die Raflwaffilentn Sturm, Mutds un Epitaibra in 
Straßburg zu Buhalten bei ber Staattbepofitenbermaltung 
in Eifasdoibringen, 

Vergeltung der Sandoichfäaft and etliäen Arbeiten. 


__ Nngefettt: Der Tauteniter Deufer als thnifder 
Mfitent der Waflerdousermaltung in Düfpaufen, 
Oieränlt. 

Seine Mojeflät der Maifer Gaben Alergnäbift gerußt, 
dem Direltor der Oberrenljäufe in Chtoßburg Dr. Benguerel 
@u& Anl feiner Werjepung in den Nußeftand ben Geratier 
als ®. Geheimer Regierungeral) zu verleiten 

Venfioniet: Der Lirtor der Oberrealfäule in 
Straßburg Dr. Benguerel, der Direltor der Reaiidufe in 
Wünfter Gougy und der Dirftor de Sererinnenfeminare in 
Söttiteit Scuiratg Bo1}. 

Geftorben: Obelhrer Lapın von ber Realfhule in 
Mair) und Lafer Martin vom Epmoftum in Budke 
ler, Bi 

Berfept: Der Diltor der Dberalfgule in Di 
baufen i. €. Dr. Cherbuliey als Dirltor an die De 
tealjäe in Ciroffurg, der Direlior Der Nenljäufe in Me 
ch Wirth als Diior an die Cherralfhule in D 
kaufen i. ©, Oberehrer Dr. Beep vom Öyannafium 
Tidenbofen an die Cberrafgufe in Straßburg, der Eeminsre 
dielter Wollner ud der Ceminarlehter Sander von 
Weauregerd an dad Lehrerimenfeminar in Cäetiieb, der 
Seninaulerer Wagenmann von dem Lererfaninar II an 
dn3 Chrerfeminar 1 in Golmar 

Grnannt: Die Olerleprer an der Cberreafjgul, in 
Steofburg Broleior Pflieger und Dr. Bienhart mu Ziree 
Ioren der Realiculen und Progbumnafen Cifah-Lobeingen 
Creram if die lung der Healigule in Mänfler i €, 
Lehlerem die Ciung der Mesfäule in Marti) Übertragen 
worden, die wiflemlhafihen Dlfslcher Dreyfuß an der 
Weiffänte bei ©. Johann in Ctrafburg, Kromer an ber 
Weaichule in Dünfle und Minpinger an der Obertale 
{due in Dep mu Obeilebrem an den fertigen Höheren 
Säuten Clfah-Lolbringens, 

‚Der Cbeiehrer Dr. Bech von der Dberwaffäue in 
Straßburg ii behuls des leere an die fäblihe Reale 
fhule in Cuetlinburg aus den öffenlihen Höhen Cänl 
dlnf_GifoßeSofsingens ausgehfieen und an feiner Ele 
der Dberlehrer Dr. Mron von der genannien Näblffen 












































Keatfäule zum Obere on de ffiien Käfer Eulen 
SefrLageingens mann worden, 
Oberer Dr. Rron I der Obermaligle in Clrafe 


Burg übermiefen worbe 
Ausgefcieden: Der Oberlefrer Dr. Doyen am 
auregand 


Sefrerinnenfemtnar In 
Foirämersultug. 
a. Ober-Eifah, 

An Gtele des Rantonalarıles, Ganitätralh Dr. Re 
ner in en, finb den praft. Ant Dr. Lobftein in 
Btigeufen Totale Baatinen fr Die 1 ur 
ing det Sanons Taufe (Giebei) üburiaen 
worden, 

Berfeht: Die Gemeindebegemeifer Weniger (of) 
von Zehen if de. Gnmendehgrneruie ne Dscie 
Baufen, @ebter bon Dinlimtbar| nah Wacirä, Gyda von 
Diebolapaufen nad) Türffeim und der Yörfter 3. Weniger 
Deter) von Marti) auf bie Gemeindehegemeiferfelle zu 


Aufn. 
d. Unter-Eifah. 

Ernannt: An Stele des erflorbenen Bilsgermeifers 
Datterndos Digte det Gemeinderates Johann Sfeimmer 
jun Bürger er Gemsbe Sinai, Ari Eih, 

rg.Cand, De pralihe Ay Ab. SHmiltBühl in Säirmed 
zum Ranlonalane für den Rantonelaiseint Säirmed II 
mit den Öemeinden Shiemed, Granbfonline und Roibrud, 

Definitio ernannt: Die Lchrerinnen Mina Braun 
een Anca Qle in Mern un dr fe 

ofenleberin Luc in Ruprejlßeu und ber Rla 
eher Jalob reg in Ahelnan. 

Berfept: Die Lehrerinnen Marie Schmidt von Neue 
dorf nad) Straßburg on be ©. Ritolausiäufe, Ida Hötjer 
von Ubfmeiler ned, Aronenburg-trafburg, Oro Kemmer 
don Reonenburg nad) Ciroiburg, Iung-@l. Pelefäule, 
Zherefe Mein von Grebmeer nad) liter, die Lehrer 
Georg Walter von Erflin nad Giahburg, Georg Heih 
von Gunderstofen nad Sirahburg,_Jold Deinrie von 
Rönigsbofen nad Straßburg, Marl Stuber von Med 
nad; Mnigthofen-Eiraßburg, Wicdor Mtard non Lingen nad 
Neiborf-Etrafburg, Yeincig Mifter Don Beofiein nad 
Methle, Andap Müller von Epfg nad Soon. 
Abert Hilf von Dimbtigal nad Gunberätofen, Per Neid: 


























Ting non Sthbnenburg nad Seöfämeite, Mens Riengi von 
Riiyfeim nad Dinbälkel, fowie Die Maffenlhrer Yeincih 
Bauer von Giraßburg nad Reonenburg und Oster Wielfe 


von Aronnbug nad Chung, 

seta Stuff de Karen Gmme Meter I 
osreffiden Spaniel de Kprein Emme ABeher I 
a 


Grnannt: Johann Jager um Bürgemeiler der 

Gemeinde Ham u/Darsberg, Johann Julius Ciement yum 

Zürgemefer ber Genen Day; Sehen Repcar dum 
tn 









ber Gemeinde Dehelng, Bier Gricenent 
zum Bürgermeifer der Gemeinde Langenberg, 

Definitin ernannt: ler Begin yum Lehrer an 
der Gemeindeffute zu Contäen, 
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Vernaltung der DB und Inbirekin Strern. 


&emannt: Der Ober-Einetontiglur Brehlin Ge 
ie ym Sgrungöeli der San, ber Ober 
Steuerlontroleue Oderle in Mülheufen yum Regierung 
er Bei dr Dnhlon, der Ober-Öneonteleur Rrauie 
In Deine gun Segerungöfeöe beide Diretan, dr Ober 
Grengtontroleur Jttel in Strahburg zum Regierungsfekretät 
Be der Diretlor, der Me 1. Rafe © 
Shrbbung zum Wegierungieie bi der Ahnlon, Dr 
Eiern 1. Mae Girelin in Mltkeim zum Be 
Serungfttiär bei dr Bien, dr Einerinerime 1 Rlafi. 
Reau® In Sabem zum Begeringakeiit 8 ber Dehio, 
der Extretaiasalfftent Bonn in Etrafburg zum Sepierungs- 
ereär bei dr Smfon, dr Oct fen Ciaaß in 
Straßburg zum Regierumgsfelretär bei ber Direltion, der 
Seen Safjeler m eat um Bgemar 
ierede bei dr Dielen, der Ettarittlffent Mühl m 
rafburg zum Regierungsjelretär bei der Direltion, der Zoll« 
ennehme 1. Ra Raul] in Mrkourt zum OberBtene 
Tontroleur im iederfept, der Mjfiftent 1. Aafe Wolf in 
Eialet zum Chen Öntjentieun In Chimeh, De Jule 
inmebmer 1. Roie Gehrape in Ghambrep zum Ober-renz 
tontroleur in Saates, ber jftent 1. Malie Magnus in 
Eitabkurg zum Ober/Örengtnleeur in Dem, der MRRem 
1. Mafle Cieffem in Solgne zum ObersÖrenzlontroleur bajelbit, 
kr ElerÖretontrout Raumann in Dip yum Sotfcrekt 
dafefbfl, ber Geltctariatsaffilent Rieger in Straßburg zum 
Steuerfetretär bafelbfl, der Selretariatsaffifient Schulze in 
Straßburg wm Eteueftrtär Dafei, de Oeaikaffint 
Sudmig in Straßburg zum Gteueretretir in Mülfaufen, 
er Settaritaftfen Biuge I Strakkurg m Euer 
fetrelär dafeibft, der Selretariatsaffifient Zieh in Straßburg 
zum Zolfelretär in Münfter, der Setrelariatsajfiftent Schu 
ert in Straßburg zum Steuerjetrelär dafeibfl, der Steuer 
uffer Haul$ In Mäheuen sim Gleinfhetir Nat, 
de Eupenumerr Hand In Dabingen yum Eleuenelicit 
in Gebweiler, der Eupernumerar Herber in BWafielnheim 
zum Zollfefrelär in Ehambrey, der Afiftent I. Mafle Gak- 
ner in Mülhaufen zum Steueramtsrendanten in Rufadh, der 
Mühen 1, Aafe Aug in Minfter sum Selamtecnbann 
in Masmünfler, der Affitent 1. Alaffe Sorger in Chambrey 
zum Steueramtörenbanlen in Gaarunion, der Aiftent 1. Mafie 
raßmer in Saarburg yum Aolamitreanten in rau 
der. Afitent 1. Mloffe Loc In Ctrahburg zum Bollamts- 
uenbanlen in Ghanbee, ber Anmärier Damminger iu 
Lateemborn zum Grenzaufjeher dajelbft, die frau Marie 
Bierling in Wangenburg pur Ortteinnehmerin dalei, der 
«Brei in Ahminfersl zum Grenpuffhet in 



































amteofilent nad Ball, ber Steuerauffcher Vogel in Role 
wong mad) Oberenbeim, der Grenzaffiher Shempp In 
Nieder eis Salfineraufeer nadh Chambre, der Grenye 
eufeher Rubat in Mc als Ciruereuffher nad) Röfdinacg 
der Örenganffeer SeiernieisTi in Ainaneier als Sie 
aufeber mad) Dütpaufen, ber Orenyauffber OBbel in A 
fiat) eb Steuernuffeber nad) Waldhaufen, der Greman 
jeher Meeuter der Station „Bei der Rapelle” nad Luffendor), 
her Grengauficher Rrifiier in Etr. Marleaug-htnes nad) 
Aimoptete, der Öreipaficer Riaus in Nibesagenikal 
atb Gteueraufcer nad Suflgn, der Grergaucher Yolgen 
der Gatten „Bei ber Rupie” nad Dedalthaufen, der 
Grengbienftanäter Miller in Didolskaufen nad der 
nk Bon in bi 
enfioniet; Der Steveraufeher Roth in Girfingen, 
der Sieueraufeher Scheerer in Obertußeim, 
Enttefjen: Der Atent 1. Rlafe Ife in Zeann. 
Geflorben: Der Eleueraffber Aupp in Montigny, 
der Orengaufjeber Pimianani in Champrnag. 


Meias-Yor- um elgrple-Vernalla, 

d. Begiet ber Ober-Bofbirettion Mef. 

Rexangenommen: Die Wiltse Adermann In Han 
wie als Polagnin. 

Cratsanäbig angefeitt: Mus Polafffent die Pol 
ffiteten Troelier, Sad und Weber in Mh, Bautrain 
i Deeleriour, Deder cub Saorburg Colt) in Bortad) 
IR 

srapheneffflen Ber Woffffent Röhrig in Me; u 
EG noksifheha Sans I Ob, Bst 
in NübereJenp und Spannuth in Algtingn, 

Ernannt: Die Poftoifitenten Dabndorf, Philipp 
Reitbauer und Shitd'in Die, Anodtnd m Monligny 
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(Ar. Mep) und Tiffier in Mördingen (othr) zu Obere 
Potafilenten. 

Verfept: Die Pofinipeftoren Senger non Be 

may Met und Bierguß von Beipig nad) Meh, keibe als 
Tommi. Poftrlihe; der Telegraphenbirtior RTüpfet von 
Brdeiberg mac) Def, der Ponlaffer Wendet von Tortmund 
mad Def, der ObersPoflirellionsfetretit Gafıneyer von 
Brantfurt (Oder) nad Dep ale tommifl. Pafttaffrer, der 
Yoflerelät Rieberafrord von Dresden nal Mep als 
tommif, Ober-Vofbiretinefeielir, die Pofiprftfanten 
Heydemann von Berlin nıdh Meh, Kuppe von Dep nah 
Bali, Marcus von Schwerin Medlb) uadı ef, Shrocder 
von Dep nd Schwerin (Mei.), Wandel von Ctargard 
(Pom) nad Me; die Ober-Poliafikenten Eriteph Rneip 
von Kenlliy nach Saargenänd, Münz von Def nah Kieder- 
Hafen, SiR won Bill old Poflverweter nady Walepäihat- 
Treßrunten, der Pofdermaller Möfer von Valerpätkal« 
Dreibeunnen als Ober-Potiafitent nad Offenbad Cain), 
die Pofaffftnten Duhftein von Eanrburg (olke) nah 
Wgkebug, Died von ep nad Ghälen-Ealis, Bılı 
Rraemer ton Dieupe nad) Me, Aroeller von Mi: 
(€) nat) Sanrburg (8), Yuz von Gonrgemünd nad Deutige 
Yoricour, Mlegander Mälter von Hayingen () ned Bit, 
Pelt non Montignp (Ar. Dep) nad Dt-Moricur, Gar 
mann von Neubalbentleben nad Goarbung (8), Eyerams 
don Borbadh (&) nad Saarburg ()- 

In den Mubefland getrelen: Der Zelegrapkene 
Biettor Raddag in Def, 

Freinitlig ausgefäieden: Der Pagehüte Gorts 
in Dep und der Poflagent Wournique in Gargweiler. 

Geftorben: Der Pofernalter a. D. Röpricht in 
Tortad (). 

















VL Bermifchte Unpeigen. 


(221), 

CD, Sprierunge:tinektihet Mbertänirer 
2b in Mmferdem (derfcerung gegen Cinbrußstifih) 
Hat den Herrn Marl Wotl in Straßburg zu ihrem Derveler 
Geht und fie ihn Geähserich in Gfeß-othingen in 
deflen Wohnung Domizil genäht, 











29) 


Das Proviantamt Mep tauft fortlaufend Pau und 
Stroh unter befonderer Berädfihtigung der Probduyenlen. 
Dietdung Bapo. Nbnahme an den bekannten Giellen. 


am 


118 


Gentral- und Bezirks-Amtshlatt für Glfaß-Sotdringen. 











geibttt. | Strafburg, den 16. April 1898. I 
I. Berorbuungen pp. des Miniferim ınd bes Oberfchulraths. 
23) Behonutmehung, (225) 


betreffend bie wiffenfaftlie Prüfungstommiffion. 


Die wiffenfeftice Peifungstommiffen ift für das 
Prüfungsiehe 1808/99 in folgender Meile zulammengefht: 
Borfipender: Paoefor Dr, Bindelband. 
Orbenttiche Mitglieder: 

Brofeffor Dr. Benede, Mineralogie, 
Braun, BEoft, 

Gertand, Geographie, 
2 Bötte, Toolagie, 
2 Grdber, Frantie, 

RL, Mlaltiäe Biologie, 
Roeppet, Exatic, 
Martin, Teutfh, 
6. Mätter, Ratboifhe Raiion und Hebrifd, 
Reumann, Alte Beide, 
Nomad, Eoangeihe Religion und Hehräig, 
Rofe, Gpenie, 
Säward, Maffige Piltsge, 
Graf zu SoimS-Caubad, Lolnit, 
Barrentrap, Millere und neuere Gefgiäte, 
Weber, Daienalit, 
Dindelband, Pblefophie und Päbagogi. 
Straßburg, ben 6. April 1898, 
Der Etatsfefetir 
don Puttfamer. 








u. 197. 


(221) 

OD, gehen dr Bommiffon für be nie Bone 

prüfung an der Aafers@Wilßelms-niverftät in Etroßburg 

Fink fr ie Ze von Ofen 1808 HR Ban 1809 Bam 

orden: 

Die Herren Profeforen Dr. Sämiebeberg, welfer ben 
Dorf zu führen dat, Er. Golf, Dr. Schwalbe, 
Dr. Braun, Dr. Hofmeifer, Dr. Goelle und 
Dr. Graf zu Solms-Laubad, 

1. 4.2075, 


II. Elafie pp. anderer, al6 der 
{6:2} 

Der Giebereiefer A, Deimange in Zabem Beabe 
Fig, auf feinen in der Gemarlung Zabern, Oanann 
We. 1018, 1019, 1020 und 1090 beigenen Orunläden 
ine Gieberiele anlegen. 

Gioaige Einpenbungen gegen diefe Anoge find kinnen 
sinn, bie. fpätere Ochendmesung cusiflicenben Bi von 
34 Lagen, Beginnend mit dem Ablauf de$ Lages ber Hus« 
gabe der diefe Belonntmadhung enihlteben Aummer des 











Gemäß 8. 750 des Rronfenserfierungsgfees in ber 
Saffung der Novel vom 10. April 1892 wird bierdurd) 
belaunt gemadt, dab die freie Hälflaje „Union" Sr. 38 
in Ruprefißau nad, vorgenammener Glotulenänderung von 
Neuem die Bchfeinigung ealtn Hat, bafı ie — vorbeaitich 
der Güte des Mranlengelbes — "den Ynfoberungen des 
Rrontenpefiäerungsgefchen genügt. 

Straßburg, den 5. April 1808. 
inferium für faß-Lotheingen. 

Mölgeilung de$ Innern. 
3.1: Serfl. 





1A a0. 


(220), 

Zu Mitgiebern des auf Grund des $, 31 bes Keift« 
geehes vom 11. Juni 1870, betreffend Das Urbeherreßt an 
Sänftweren, Üsbiungen, mufaliigen Rompoftionen und 
dramatiigen Weren, eriöieen mufitalifgen Sadveflän« 
digenBereine für GlohrLoffingen Find Dur; Grafe des 
ieriums vom 4. April 1808 emannt worden: 

er Minißeritratp Roth in Straßburg, 

der Seminarieheer, Mufdiettor Wiltberger in Colmar, 
der Mopellmeifle Lorenz am Giodlieater in Straßburg, 
der Orgenit Mündı in Mälfaufen und 

der Seraleien, Nuftdirttor Schmid in Mief. 

Fu Rellerkretenben Mitgibern des Vereins find er» 
man: 

Der Eher am MuftsRonferatorium Somborn in 
Straßburg und 
der Seminariehrer Wolf afeif, 
Gerner gebören dem Verein zufolge Ememmung vor 
11, Quni 1873 als Mitglieder a 
Der Direktor des MuhilsRonfewatoriumg Profeffor Stod- 
Haufen in Straßburg und 
der Profefior Dr, Jacobstgat def. 

Zum Borfienden des Vereins iR ber Mineral 
Rotd ernannt worden, Der Kierige felletretenbe Lore 
Thende drotefler. Stodpaufen führt fein Amt weiter. 














eftebend aufgeführten Bandesbehörden. 


Gertate und Bejrtemlblttes Bei dem unlejißnelen 
Mreißbretor ober kei dem Bürgermeiferamte in Labern 
ontubringen. Die Befgredungen und Pläne x. defer Anlage 
Tigen je in einem Ggemplare auf der Rreisbietion Bierbf 
und auf dem Bürgemeferamte in Zabern zu Iebermanns 
Einf offen. 
Bader, den 6. April 1898. 

Der Rrenicir. 

30: Weber. 








Nr. 410. 








(aa) 

Die Firma „Dampfieelet Medingen“ in Uedingen 
Seabfihtig, auf dem” Banne der Gemeinde Reihrröberg am 
Brudbac eine Dampfregelei zu erißten. Beihreibung, Zee 
mung und Lageplan Tegen fomoht auf bem Ziirermeifteramle 
au Seiheräberg ala auc auf der Rarglei der Rreiiedion 
Während der Antefunden zur Einfehtnahme auf. Eimaige 





Ginserbungen gegen bie Anlage find Binnen einer T4tägigen 
die [pätere Oklienbmachung ausfließenben Hrif, vom Lage 
der Ausgabe Diefe® Blattes ab gerednel, Bei mir ober Dei 
dem Bürgermeifer von Reiträberg zu erheben. 
Diedenfofen, ben 4. April 1898, 
Der Rreibielior. 


3:9. 2982. 3. X: Hufe. von Kapıber. 


IV. Grlaffe pp. von Meidhte pp. Behörden. 
















































Bere Dar 


Er 














(220), 
"Sei der Higen Oben Pofbiretion Tagen folgende wanSeigfihe Genbunge 
FRE Name 3 Berti Hane 
Mufgabeort, feel, de Beimmungsort, | Gegenftand. | Hettag. | er nicht aufpufinbenden 
zu | mei | au | Emplänsens a || Rsiender 
Mat |verr| cm | sammen | men 9. Gen 
eiinie serie we | "Aue . | anskente Biete 
Ma | 2 | oneoimieme | ce | sun’nc Bin 
2 [heies Ense eiaiun at) | efgeiset Arte Rrcheifein 
mel 7 EE ekiane | Bere de 
N mie | 2 | "ed" | eurem 
Eee) 
Befteet 
Sim | |. |. | oewamme | leatem | 6m.eiir 
men) |...|- Riee | Srabtern win) Janis] | 6, Mitee 
Smart wel) | 1. |emtimse| 7 | Brom Ba a a =) Sram 


Steaftung ef) ı 


Golan) 


(urtelant) 





et 1 
er 
KH 
Die Gmpfensbesigem ween aufge, Bit 
Eenbungen, unter Nach ihrer Beretigun, Bel ber Bleigen 
Obereioflbiretion entgegengunehmen, welrigenalls nad) Mib« 
auf von vier Wochen, vom Tage biefer Belanmtmadjung 
am gereäjnet, ber Werthinhalt des Briefes und der Betrag 
Ber Gofemefungen der BoRutertäfungsafe suftce und 


Zeifet |Pofenmeifns| 16 2% 
Betüe E ul ’ 
Ainteneiteh 
: 1 guten] — | ' 
Paeıfemen 


der Inhalt der Padete yum Beten iefer Kaffe ffentidh were 
feigert merben wirb. 
Straßburg (GIf), ben 4. April 1898. 
Der Reiferlice Ober-Poßbietar 
Leitolf. 


V. BerfonalBacrichten. 


(230) Verkeifang won Ord 
Cine Majelä der Raifer Haben Mlergnbig gerut, 

8 Ya eb Uebreiß in den kahefund be Gußarndarmen. 

Seidel zu Bendenheim daB Allgemeine Ehrenzeicen in Gold 


Eruemmngen, Verf 
Ri uad Sultamernatung. 


un „ER Aaa e Be Mes get 
Sn Barbgriätkiuip Golfer! In Eiraßburg Bam) &hror 
Bi dm Cobain ac, de Atägeriikrih Waillant 
In Dip am Ber be ba Kanbgerigt Daft un 
hung Bet Ghartlrs alt Sandgeihtrat ud be Öeit. 
alcler Bacfeid jun Anirdie bei dam Autägrgt 5 
Salbe gu nennen, ori den Amtgeihiua Mameizig 
Sem Antoni I Reime on dab Amtsgericht in Dip in 
Geier Cignfat zu pefhen, 





en uud Ghrempeichen. 
und dem Gäleufenwärter Jolibon in Refmeiler, Areie Mlt- 
fir, Daß gemeine Ehreneiäen zu bereien. 


1, Entlaffangen. 
Versetung der Saner, Generhe ud Domdarn, 
Ernannt: Die Selraratejffienten bel der Diele 
ion der Bireien Cieuern Gh, Korner und Glode 
Reifen Wegerungslefräten, die Canbeshaurtaffenate 
fen Seit, Ottmann, Saflan, Rrauß, Gonfant uns 
Weber zu Lonbeshaupiafenbuäklten. 
el, 
Grnannt: Der Lehrer Oltaian This an 
Ber Bf ke ©. Yen In Sakbr jum Ar am 
den öfentien Höheren Exulen Cioß- 











ringen. 





il : Der ehrer Sala Müller 
und. tie Sererinmen Gihe Graunogel und Eybkı Gang: 
Hoff an ber Rüben Höferen Mäbenjäule in Def 
Foirisernalung 
a ObernEifas. 

Ernannt: Der Mine, Johann Biafus Meyer zum 
Sürgermeier der Gemeide Berghog, der Reimann und 
Eigenlbümer Maria Jofel Yuehn zum, Pürgermäer der 
Beneinde Kienbein, der Sanbeicth Jo Wirth yum Die 
geoztnelen der Gemeinde Galfingen, 

Berleh; De Suham er 1 Mäene i 
geißer Eigenfhoft an die Poliediretion Med, die Lehrer 
Ritolaus Hug von riefen nad) Garfpaı, Seronpnus 
von Geh nad) Seifen, Joann Tapifi Rieng von 
nad Gätird, Raver Gerber von bes nad) Was, Gage 
Öros_ von Eufimalt nad Mcbei, Qeintih Neinkart d 
Oberhütten nad) Mleincappelfcin, &o ep von Enfkkein 
wo, Cbeilten, 

den Rubeflend trat: Die Lehrerin Sriderite 
Riein in Reigenneier und der Schrer Gamil Defferer in 
Dem, j 
Yeherken: Be Ki: Ba Bere m Carat, 
nilajfen auf Antrag: Die Sererin Qelme Roh 
in Rälauien. 
b. Unter-Eljaf. 

















Ermannt: An Ctle vs verforenen Brheerbnten 
Be ne EG Seren 
nn heim gan Begenbne dr Gem n 
Ari Dlehine Kae 
Berfep: Der Ser Saboig Brofart von Rufen 
nase 
© Botheingen, 


Saufen nad} 





ide bi De. 
ernannt: Eugen Dörome zum Lehr 
an der Gemeinbeule zu Waiteltiehen, Johann Giegwart 
dem Schrer am der Gemeinbejdule zu Ginger und Bucian 
Ziaphat zum Lehrer an ber Gemeindefgule zu Maifl. 
Ars-Yıp- au) Celgrpder-Verneling, 
% Begiet der Ober-Poßdireltion Straßburg i. € 
Angenommen zu Bogen: Der Smith 
inmin Meper in Geilren, der Schreiner Joff Shmitt in 
Sigenkeim und ber Gtatinsauffeher Zilte in Hör. 
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Ernannt zu Büreauaffiftenten: Die Ober-Poflaje 
inter Hakan gilt Il Graf: u Berker 
Mer a Berka ae Sen Palme 

Neleid, Btante Nenter, Ollimen, Kat Sagı 
Se un eng m Eiaßhure Gral ud Gnder 
Bee, Anode a Sana, Delle I Ba 
und gebinger in Münfter; zu Oder-Zelegrappenaffiftenten : 
Die Telegrapkenaffftenten Brehfer, Diemer, Wagner, 
Br orten Beh up peu il 5 
Chopharg dr Kegapderfffnt Debner In Mike 
und der Poflaffiftent Miculcy in Gebmeiler. 

Angefeitt als Poflaffitenten: Die Poftaififtenten 
Baltte, Beng, Braun, Guflad Jungesblut, Rijlii 
Rrämer, Kröber, Sehnen, Schön, Tugend, Be: 
in Etrafkung, Wed, Büsgen, Henri, Jung, Auf 
Seibold, Voßberg, Zimmer in Mühaufen, Sch 
1 Boıaa un Olkher In Selten; a Kap 
affifent: Der Pofaffifent Shumann in Etraburg. 

Verfept: Der Tergraphemamtsfffrer Fuhrmann 
don Gteafburg mad Potsdam als tommifl. Poftinfpeltor, 
KT She Betbieingiet Mertens sin Lina nad 
hagtar ab malt, Kegaptennttafte, Ne Ober 
Serena Hi cn Etrchlung nnd Gin (Men, 
Belyener sch Snabun nad Sifther aa Wmui Sof 
ieh Koi Didrens aan Kir, Soneier 
und Wendroth von Berlin nad Straßburg, Horn bon 
Ehaftur nad rien Rdener pn Eiafcun ah Daken, 
rüber ar Oneptur nah Ele, Deifer won Steht 
Ba had Banjr. Man) Neiel sn Eirkfurn 126 
Spemnig als tommi. Ober-Boflbirettionsfelretäre, bie Poft- 
hen au vn Sk Me Sr Au mh 
Eahhare ae Aeegepenäiintn Ootihacht von Dapc 
Baal Wales Ai bon Beat (Men) a 

een drehen nad Ciahtun, Bir Joh, 
Jatentin von Eorau (deren) nad Strafe 
nd ca Sekten (Chen Bullen Safe 
U ehe neh Dale (eälen, Bulle or Str 
Bas no Mn, Yieke von Wh 
Anni 1% Oil ud A Reid 
oralen nah Dilden Sattler son Mähue a 
ienbadı Mal), Ctrume von Eirafturg na) Yiligen. 
€5 treten in den Nubeftand: Der Pofbireltor 
;äer im Colmar, der Teiegrapenbireltor Ehrhardt und 
ie Telegraphengehülfin 2ii Straßburg. 

Freiwillig ausgefgieden: Der Pofzloe Sähne- 
beten a Chid one Ak Depp Kapoinie I 
Ber ns Kapen Ih Reiter 















Sa 
Aenen 
burg Besting von 














VL Bermifäste Muzeigen. 


an 

Die Brandenburger Spiegeltad-Berfierungageeüieft 
a 
Hits den Heten Cugen Mütter in Giraßkurg zu ihrem 
Verteer Sehelt und. fir ihrem Gejdaltsberieb in Eifahe 
Aehrngen im deffen Wohnung Tomi gemäft. 








(233) 
Der War on Rocgn, Beer u fen if fi dm 
roviantamt Hagenau geedt, dagegen wird der Kafeuf ven 
oggenriättrnh forget. Beer wie Dil afden Znuppen- 
Hbungeplap ki Dagenan, Bis auf Meere, Den und Rotgene 
Trab, unter Bevorgugung der Produyenen, angeaaf. Wegen 
Giniefnung it 1009 vorher anfragen, 








Fan ran rg 





Rare 


Gentral- 
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und Bezirks-Amtshlatt für Glfaß-Sotfringen. 





Beiblatt. | Strafburg, den 


28. Ayril 1898. I 





1. Verordnungen pp. ded Diinifteriumd und des Oberfhulrathe. 


es) 
Ruf Grund des 8. 14 der Beflmmungen Über Aute 
Silbung und Prüfung für den Borftermaltungsdienft vom 
19. Juli 1888 find zu Mitgliedern ber Rommilfton für die 
en Jorlihe Prüfung, in weiter ber Sanbforftmeifter Sreiperr 
‚von Werg bier ben Borfih führt, für die Jahre 1698 und 
1599 ernannt worben: 
. Sbafameer Hey in 24, 
fortmeifter Witz, ber 
Kegleru or 


1. 
Fi 
3 











Behr, Peoleor, 5 
irttor Des meerolgihen Sabesirfer, Prfeor 
SR : 

De Selfungitommiffen Hat ren Ei in Eimaßsug- 
Straßburg, den 12. Aprit 1898. 

Minifterhum für Eifaß-Lothringen. 
Alena Bra, Gr m Bomdnen, 
‚Der Unterftantefetrelär 








sm 
Auf Grund de& $. 28 ber Vefimmungen über Aude 
Span up Brfug  den, Dofüeatunsint, ven 
19. Jufi 1868 find zu Mitgliedern ber Kommijfen für bie 
Fertige Statseiung, in läd Sanforimeier gnber 
von Berg Bier den Worfp führt, für bie Jahre 1608 und 
1899 emannl worden: 
1 Einem ey In 2. 
Sherforfimeter Pilz bier, 
5. Hegierungee und Yorkralf Ufener hir, 
4. Mimifleritratg Jacob hier, und 
. Univeritöterofeffor Di. Knapp hir. 
Die Prüfungstommiffon Hat pen Gip in Etrakfurg. 
Straßburg, den 12. April 1898. 
Diniferium für GefrLotfringen. 
Aitpilung für Finangen, Ganere u, Domänen, 
Der Unterfiatefeeäe. 

















mm. 3710. von Cehrant. m. von Cepraut. 
I. Verordnungen pp. der Wezirföpräfidenten. 
a Ober-Elfof. 
(235) 


Anfangs Juni b.98, wid im Ober-Glfa eine Peifung 
fr Vorfiherinnen Der Mienfinberfäufen abgehalten werden. 
Die Anmedungen frb Ks zum 10, Mai d. 39. an mid 
ingureien, 

Derfetsen find folgende Eäriflüde Beinußelten: 
in Geburts ober Taufe, 
2 ein äntices Zeugniß über den Gefunbbeiltufand, 
3. ein bon dem juftändigen Bürgermefter oder arrer aus« 

geteltes Giltenzeugnib, 

4. Zrugnife über Die Borbibung. 








5. in felfgfefgter Sfnäa, out me bie Refeffon 
EEE Se Ss Belt ea en mu 
ini, wie Br an ie Alentinbergute 
fen Bes ag Fade hen Tre Meng Dur den 
Se Recsitutnpeter engel. 

Sinti Ver Anforerunge, Weide gefe weben, 
wich auf Die Pelfengordnung vom 24. Mei'1695 (Amir 
Kit &. 162) Singen, 

Gotmar, de 14. Ari 1608. 


Der Begietspräfbent 
en 





b. Unter-Elfaf. 


se) 

Durd) Beihuß vom 6. April 1898 IV. 2087 iR Die 
Gemeinde Sundbaufen, Rreis Cälefidt, emödıigt worden, 
je.am erflen Montage der Monate Mai und Oftober einen 
Wiebmartt, fonie om ern Montage eines [den Monats 
einen Gertefmantt abjufaie 

Straßburg, den 6. April 1898. 

Der Beitspräfdent. 
3.0: Dominiens. 





I. 2097. 5 


aan 
Durch Miniferiolerlaß vom 5. April 1898 I. 8754 
{R der Name des Forihaufeß Gufflenbeim bei Drufenkeim 
in Gorifaus „Romelehoufen“ umgeändert morben. 
Straßburg, den 10. April 1898. 
Der Beirspräfient, 
3.2: Der Oberforftmefer. 


m. 241. EN: Noch. 





(as) Ferordnung, 

Beizeffenb bie Mbfaltung eines Borberfaßrens über 
die HerReflung einer [ümalfpurigen Otraßenbapn 
mit elefteifgem Beirlede vom Gladihauslladen 
in Giraßburg nad) Cingolsheim. 


Zufofge Antrages des Gifgen Bürgermeferamds vom 
a en N 

ac) Einihl der Verorbnung vom 5. November 1804, 
des A. 3deb Gfees dem 9. Mn 1647, der Orboman 
dam 18. Behr 1604 und dei Mt 2,0 beg Were vom 
18. Apr 1661, verrdne ic Bier, ab folgt 


8.1. Ueber die Afentlige Nährigtet und Bringfiteit 
der Ausfüßcung ciner fümalipurgen Cirafenbebn mit ee 
ilgem Betriebe vom Cdtuciibauifluden in Etroßburg nad) 
&ingolebeim 1b Giezmil cn einmonaliches Worerfabren, und 
wor vom 1. Mal 68 einfiehi 1. Juni 1898 aöffe, 


8.2. Während difer Zei gen auf bem Biegen 
Lürgermeiferamt, auf der Mailen Kresdiltion zu € 
und auf dem ürgeraeißramt yu Lingolebeim 1. der Gre 
äutrumgsberiht neft Diütbelung über die Koflen, 2. ber 
Grundplan und auf dem Rallerigen Beyeprafiium — 
Zimmer Pr, 41 — die gleigen Gtüde gu Irdermanns 
Einiht ofen. 

8.3. Wöbrend ber gtißen Ze fib an den ger 
nannten Eielen Regifter ausgelegt, in meiden Münlee und 
Scinnerungen in Beyug au die Anlage und auf den Brabe 
Motten eietefen Betrieb eingetragen ober unter Bifigung 
ärger Ausfüßrungen vorgemert werben nen. 

84. Die Seelen Militär und Giilehöcben, for 
wie die Qonbelsfamrer datier werden hiermit. eingelaben, 
don ben ausgeleen Projeilüden unb Grläutrungen Kennt 
mib zu nehmen unb mac, Ablauf des orserjahrens ihre 
Grade Meuferung mir zugen zu lan. 

$. 5. Zur Prüfung der, während des Boroerfahrens 
eingegangenen Wünfe und Grimnerumge, fowie zur Bagute 

im m wird mad) Ablauf de6 
m von d Wtgliebern gufammene 


rt. ihe Gutachten abjugeben hat, Die Kommen Tann die 
Areisbauinfpftoren_ und, andere Merfonen, deren Befragung 
fie für müßte) et, inäbefondere den Direllar der Eirafr 
Sunger Ctrofenbahrgefeihait zu Heuberungen über Daß ge- 
Bl, Dei (nk über Dr eadenn Yanlngen 
Beranlafen. 



































8 6. Zu Ditgliedern der Rommilfien ernenne id die 


7 Guifmenn Oppenbeimer, Bart dr, bush 
Mbler und Obpenheimer In Eiroßburg, Welder zug, 
mit dem Woripe Beraut wid, 

2. Belenfabifant Albert Meper Birch, 

Meinbändier Mugaft Ruöff bereibt, 

Gemeinberaiptmilglied Barbenes Hierffö, 

Muguft Orion, Vater, biecelif, 

6. Sata Sämitt, Anke dr Wirigat „Bitten“ 
elf, 

7. Gemeinderalfämitgfib Hohfändter Kellner in Linget- 


kim, 

8. Öemeinderaigemigied Mäerisehker Stumpf in Sir 
golseim, 

9. Kenter und Eigenifüner Braths in Linglsbein. 

& 7. Gegemoärtige Berardrung mid im Gentale vnd 
Beirtieimistit Beihlat), fie in orbüblier Weile und 
Dune) Minfäge in den Gemeinden Clrafburg und Singels« 
beim Setonnt gemad. 

Steaßburg, den 12. April 1898. 

Der Beirtepräftent 
v. 1901. don Frenberg. 


(230), 

Dur Beiätuß vom 18. April d. I. IV. 2086 it 
die Gemeinde Meiler im Kee Scheitel emächigt worden, 
je am Mitoc vor Palmonnlag, Cheifi_ Himmeifatrt 
Doriä Himmelfabe, Merbelign,fozie vor dam 6. Dezember 
(©. Nilolaustog) einen DBiepmarft ahjubalten. 

Stroßburg, dem 18. April 1898. 














Der Boitöpräfident 
In. mo Bon Gerobeg, 
(210), 

Die Kantonalartfee mit dem Wopnfipe in Gaales 
if ereigt, 


Fu der Ekel, mit wider cine jäplihe Vergütung 
von 800 „4 au& Beirtemitlen verbunden Ül, gebbren bi 
7 Gemeinden: Bourg-Bruct, GolrogelarRoce, Maine, Razr 
zupt, Caales, Ei. Blaife und Gaulzurt 

Bereber molen ihre Gefud, die funpelfeei frt, 
neöft dem älligen Befähigungszeugnifle Bis zum 5. Mei 
3,30, end Dem Beige In Eakng porn 
frei enfenben. 

Straßburg, den 16. April 1898. 

Der Beyitepräfdent 
von Geehderg. 








Y1. 2970. 


© Kolheingen. 


an Behauntmagun 
Bei ber am 1. d. Mite. Rattgehobten 16. Yusfoofung 
der Toeingiihen $’igen allgemeinen Beretgonleibe und der 
19. Autloolung der 3, /,igen Anleihe für den Lridenban 
dei Bietingen wurden folgende Schultverfhreibungen gejogen: 
1. Bon der 3;igen allgemeinen Vegirtsanleige: 
Vudftabe A (gu 1000 Mach). 
N. 18, 81, 97, 159, 221, 254, 348, 954, 360, 
1374, 598, 669, 899, 981, 939, 908. 























Buhabe B Qu 500 Mord. 

‚Rr.9, 00, 91, 119, 150, 177, 259, 289, 400, 520, 
608, 761, 804, 877, 020, 1088, 1147, 1103, 1302, 1480. 
1488, 1577, 162, 1030, 1658, 1780, 1790, 18. 
1891, 1908, 1950, 1975, 2009, 2086, 2101, 2107, 
2241, 2209, 2310, 

Vuhfase C (u 200 Marl), 
Mr. 122, 1199, 2441. 2928. 





Bußflabe D Qu 100 Marl) 
Me. 3, 18, 107, 180, 280. 200, 
1, 609, 636, 660, 864, 888, 908, 

302, 1919. 1999, 1406, 
1487, 1484, 1518, 1540, 1615, 1600, 1804, 
1. Bon der 81/.igen Anleihe für den Brüdenbau 

bei Blettingen. 
Siera A, Wr, 21. 
&itera 1. Ar. 151, 156, 157, 205, 210 



















Die Mubyablung Led Remmetd 






ju Straßburg i. €. free Dur bie Railalihen Etrurtaffen 
in Eifa&eibringen an bie Vorgeiger ber Schuldrerfhreikungen 
Aigen Muälieferung Der Lpteren und ber noch nicht vnfallenen 
Fnsabfenite jene der Arweiungen (Talons) derfeben, 

Der Betrag der don feenden, nach dem 1. Quti 1898 
(iigen Sinsabjejnitte wird hierbei vom dem Rapital in 
org gehradt. 

on dem am 1. Oflober 1800, 1. April 1807 und 
1. Oftober 1997 zur Rüdjahlung am 1. Januar und 











fe17)} 


fir verabeichte Gonrage efoigt, 





Raameir 
de im Monat Märy 1898 fegefehten Burdfhnütts der GBäflen Tagespeile der Hauptmarltocte, nad) weißen ie 
9 Tr. 8 des Neidtgeiches üßer be Noturaliiungen für Die Samaffrete Mat Im 


julboe 
Hantoe de 


 olgemeinen 
‚lung vorgelegt 


mod nicht zur Mi 





Budflhe A. Pr. 4 und GL. 

Sudlabe I. Ar. 108 und 248. 

Bucjlabe € Ir. 16 

Wuöjlabe D. Nr, 186, 477, 580, 1207 und 2084. 

Die Zinsabfgitte bieer nad) 
efreibungen ind vom den mit der Ginttfung Beauftragten 
Ralf fernuhin nit eingtäfn, fondern den Lorigern mit 
dem Demeten zurüdgugeben, daß die Shußverjgreibungen 
Qusgeloft werden. 

Der Grund der Zurüceifung it auf den Anitten 
zu vermen. 

Die Vorpigr Fb dabei gap quf bie ur Ginäfung 
der Sgulbrerfgreibungen efordetihen Stile zu verweilen. 

Veh, den 18. April 1898. 


Der Bepietspräfdent 
Seifen v. Dammerftein. 











10. 450. 





tung 
eben 


dom 19. Februar 1875 (N. ©. Di. &. 52) und At. 119. 6 dea Reidsgefepeb vom 21. Juni 1887 (1. ©. BL © 245). 
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II. Grlafie pp. anderer, ald der vorftehend aufgeführten Bandeöbehörden. 


(ea), 

"In Inmerbung bes 8. 4 Beam, 14 deö Gefepeß vom 
31. Döry 1884, Beireffenb Die Bereinigung bes Autales, 
die Musglehung der Grundfeuer und die Woctführung de$ 
Rotaflrs, AN durch Entfheibung des Minfieriumd nom Sue 
figen Tage ble Grenpe awifen den Grmarlungen Simersbeim 
und Scäffeekbeim, Areis Gıfein, bin afpeänbert worden, Daß 
der in der Ylur D gelegene Theil ber Gemarhung Liners 
heim, Seleberb aus den Wargelen Ip, 18p und heil des 
alten Stußbette der Anblau mit einer Släße bon 16. 52 qm 
der Gemortung, Eiäffesheim, dagegen der in ber Blur & 
gelegene Aheil der Gemartung Chäflrtkeim, befhend cus 
Telen der Pargelen 4a und Xhell des alten Wlußbees 
der Mnbfan mit einer Zläce von 32 a 43 qm dee Öemarfung 
Smersheim ugebeilt wird, fo daß munmefe Die Mitte bes 
Teguliien lußtettes der Mndieu Die Orenge Bidet. 

"Das Nähere Hierüber ergeben die auf den Bürger 
meiferämtern der genannten Gemeinden nieergelegten Zeich 


mungen, 
os mid Hiermit Sefimmungsgemäß zur Benin 
Rent gebracht. 
Straßburg, den 15. April 1898, 
Der Dieltor der birelten Gteuern 


Seifeler. 

















K. 12858. 


aa) 
Vie Zima Zeller fröres u. Co. zu Oberbrud fat 
um Genepmigung yır Belegung der zum Reirebe ihrer 
Weberei in Enoen Sienenden Waferentnaßtme an der Dale, 
Semarlung Exwen, und zur Errißtung eines nm Elnue 
webrs in Der Doler an ber neuen Entnafmfele natgefut. 
Zeinung und LBefäreibung der Anlage liegen au) bem 
Bürgermeiferamt zu Swen auf, Ginwendungen find Binnen 
TA Lagen Bei mie ober dem Mürgermeifter in Semen ju 
eubeben. Ginmendungen, weie nicht auf, brinateiligen 
Zen Berußen, weden’ Dun) den Sblaf bier Zei au 











Ed 3 A 108 
on, den 9. 

N Der Rreisirelor 
A. 1026. Alecmann. 
(as) 


6) 

"Der Meiper Jofepb Sayer zu Eingolepeim beabfitig, 
in fine an Se Dhfefe Se 2° I Sarheie ud 
gelegenen Mohnkaufe nen Chlahtraum a erihten. 

Einaige Einzenbungen gegen Dice Katage find Birnen 
einer die fpätere Geltenbunndung cusfäiehenben 14tägigen 
Br 1x a teönde se, en Sgrmami 

ingetebeim anjumelben ober förilid, miederzulegen, An 
beiden Etelen tigen Möne und Beihreibungen zur Eirfiht 
aus. Die Hifi beginnt mit Ableuf des Tages, cn mie 
die Donlicgende Nummer be$ Gera» und Beet Yimteblaith 
ausgegeben wird. 

Gefein, ben 18. April 1898 

Der Rreebitier 
Banmbac. 





N. 1092. 





ano) 

Iutlus Zilter, Eigeniöämer zu Hagenan, beabfiäti 
auf feinem Grunbfide: Yan Dagenan, Öemann „im Geper, 
Sition €, el von Nr. 707, 708, 709 und 710, dt 
Hopfenmagajin mit Dazu gehtriger Sämefeldarre zu erbauen, 

ie Zeihnungen, Pläne und Befhreitung Tegen auf 
dem Pürgermeileramte yu Dagenau zur Cinfihtnahme offen 
Gipoige Einwendungen gegen Die Anlage find Binnen 14 Tagen 
dom Tage der Musgee der gegemrärlige Belanntmadung 
entatienden Nummer bes Geniale und Beıt3-Imtsblctes 
om gerechnet Gei mir ober bei dem Heren Mrgermeifter 1 
Hageran angumeen. Nach Ablauf dieker Gift Lnnen Gi 
wenbungen, weiße nicht auf privarediligen Titeln beru 
mit meße berhdißligl werden. 

Hogenau, den 9, April 1898. 

Der Rreiedirefior 
I. 8: Sehr. vom Gagern. 








aan 

Der Adeder Yubrig Stod aus Beltenbaufen hat bie 
Grlaubniß zur Errihtung einer Abederei am Elfauweg, Gr 
warn Depgerau, Blur 56, Barzele Ar, 85 und 30, na$e 


Ft i 

Zeig und Befreiung Tigen in je ei 

Ausfertigung bei der Raiferlihen Polieibireltion und bei bem 
hegen Bürgermefirante ya Sbermanns Gift ouf, 

"waihe Einwendungen gegen de Alage fd Bien 

er in $ 17 ber Generenrtung Beäetn, Die (üler 

Veterbmachung auglbenen 1tgien Du be le oder 











ei dem, ide Bigermeifamte edlem, oder 1 





Protofoll zu geben. Die Gift nimmt ren Anfang mit 
Ablauf eb Zages, an weiem die Nummer des Gentrale 
und Bezirte«Aimiebiates, weldes dife Belanntmadhung ent: 
Hält, ausgegeben wid. 
Straßburg, den 15. April 1898. 
Der Reifelihe Polgeipräfdent. 


11. 5087. 3.9: Schlöfffngt. 


as) 
Der Stenbruchbefiper Mbert Gonein zu Deutfe-Cit 
Beabfiätit, auf dem im Banrne von Deutfg-Dif gelegen, 
im Rotater unter Sr. 201 Geltien R eingelragenen Grunde 
lüde drei Rallöfen zu errißen, Befreibung, Seidmung ur> 
'geplan Tiegen fowobt auf dem Würgermeiteramte zu Deut: 
Oh cs auch auf der Ranlei ber Areitdireltion währe) 
der Mmtoftunben zur Einfihtname auf. Etnaige Einer 
dungen gegen die Anlage find Binnen einer Jatägigen mt 
dem Zuge der Musgabe dies Wintted beginnenden und jet 
fpätee Oelenbmadiung ausfiehenden Yrift bei mir oder 
bei dem Bürgermeifter von Deutfg-Dih zu ersehen. 
Diedenhofen, den 12. April 1698. 
Der Rreisdiellor 
Graf Billere. 














Ne. 1899. 








am 
Der bei der Ober-PoRbietlon in Ach geraden unbreiberen Bf 
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’v. von Meichd: pp. Behörden. 
Ferzeianig 


Afrdungen web gefrabearn Gegenfäsde für Ds 1. Wrrkljehr 1898, 











eurnaf „La Concorde“ wis iefenweifung | 7 

ı [OrurnefLacmeorder| Mar | Stammes | 7 | 1 

3 |Hemseraigtat| B a|® = 
s - Barmen Ri 18 





Die Afender bayn, Eigenifüner vorbegcneter Gene 
dungen merben aufgefordert, fe Binnen vier Zloden, vom 
Zage deB Grfdeinen® dies Vltleb an gereänel, bri ber 
Siegen Ober-PoRbireion unter Radweis ihrer Enplangs- 
Sereätigung enigegen zu nehmen, mibrigenfals ber Betrag 


des Gries aus dem Merlauf der Gegenftände bey. ber 


Betrag ber Poflamacfungen der Pofunterfüpungetale übere 
een 1b. 
Def, den 18. April 1808. 
3.8. Ntter. 


V. Verfonal,Radrihten. 





30) Verleifung von Orte 
Seine Majeftät der Raifer und Mt 
gräigft gerußt, dem Ghefeebahe der Zeitung „ 





Yon, Sascal David in Strafbun, den Koi 
Orden IV. Alf dan Glmentatiuer Yakann Yvi Graf 
Gpaudre zu &e Ginaee, Gemeinde Derörut, chd Anlah 
Grnemmangen, Verfeh 
roland Jane. 
eine Dejät der Re haben Alert erh, 
den Metar 0. ©. Gbring in Oehkur yım Rallzihen 
Sgirungerli in der Wernalung sen Clob-otkingn vr 
Amen, 

Der Reperngsrat), Sdring fl m Miglihe bs 
Werfirbes der Ganetorfihemungtanfat" Gifaßtoifisgen 
lei vente. 

ud zB Aaltanernaug. 











er bisherige ya Grgängungerihter, Yorkmeer SUOBaE) 
in Ninffnges AR gum erten web der Öererneier Brida 
Rejelh um qmiten Grgängungsrihter des Amtegeriäts in 
Sinfingen ernannt worden. 

Der Hentomimann Ringes in Wbesbor] Im 
greten Ergöngumgsrißter bes Yintögeriis bakdfl an Ele 
des Dart) eine Wefehung nac Sinfingen aus Biden Ante 
eusgeiebenen Renlammannes ZBinter ernannt worden, 

"Die von dem Direiorbum der Rinche Augsburgiiger 
Ronfflen vorgenommene Emennung daB lorrvernchers 

in Die zum Blorer Lofelöft Hat die Befätigung 
lien Stalalias halten. 


Verzuiting dr namen, Oroere uud Panen 
Dur Mlechsäen Giaß vom 4, April 1808 And 














eu uud Eirengeidhen. 











Mrefe Weibenburg das Allgemeine 
Eprengeidgen mit ber Zahl 50 zu verleihen. 

jungen, Cutlaffungen. 

mann Zoff Maria Palper dafelf, fie ber iz 
Belbertitenbe Worfkenbe dies. Gerifis, Rentner Örorg 


ermeftroff ir Dip, fir def Her auf ehe wel 
Beier zen De Shen ana rd 


Derfept: Der Nentmeiler Rettig in Eunbhaufen 

nad; Epieheim. Beni 
md Gorfeälhe Rate 
2 








Getorben: Die Begirungt- w 
fing in &rpsırg und Drehter in Di 


Doicksernaten, 
a Oser-Cifaf. 

Grmamnt; Der Aderer Yang Beler Bury zum 
Vürgermeier, der Aderır Protper Shnoebelen zum Beie 
geordneten Der Gemeinde Gihweler. 

Verfept: Die Lererimen Gäclie Stadler von 
Oterfonskein mac Häufen wid Granjsta Hartmann von 
Betedor] nad, Zimmersbeim, 

Definitio angefeltt: Der Lehrer Iofp) Wall in 
Burke 

Grnannt: Zum Lchrer der rangeigen Cute 
©. Qubwig ter Scher an der Mitliule Robert Hänffe 
mann beriklt. 

Berfept: Der Gemindeförfer Keppler von Biffe 
weiter nad Horfheus Maflibunm und der Yorkhifßuufiher. 
Cberjäger Süttig von Ammerlätier nad) Bijhweer, als 

















der Saferige Vorfifende de Gemerbegeriäte in Def, Raul 


Gemeirbeförer. 


b. Unters@ijah. 
Definitio ernannt: Der Lehrer Mfons Gier 
Sattenhauen. 
©. Lothringen. 


Proviforifä angefeltt: Der Büefemebel Hem- 
mersbad vom Aheiniften Yuß-Arteri-Xegiment Fr. 8 
eis Säufmann be der Reifeligen Pollebiretion zu Me 


Vermaltung der Pl: u Inhcekten Senn. 


Grnannt; Ceieelrioseffflent Berger in Ctrakburg 
um, Bakmns, br, Dan, Ser tere 
alfftent Yalftenbac raßburg zum Regierungsfereär 
AUe Srn kr waren Kaaßn 
Shobbug zum Bgiumgke Si der Dil, der 
Setreiorialsafiient Baepner in Strakburg zum Regierungs« 
fetrelör Bei der Direlion, ber Geletatitbafiftent Brand in 
Stragburg zum Reglerungeefreär bei der Diriion, der 
Sinmärter Marih in Oberbrud zum Oremgaufieber daft, 
der Mnmärter CHbel in Mrät zum Orenpauffeer daft, 

Berfeptz Der Siaaufiher Deeimagen in Cup 
mad) Welte, ber Eienerauffcber Nichl in Reidkbofen nad 
Straßburg, der Grengaufiher Keiste tu Meufieg als Giruere 
aufieber mad) Colmar, der Gremauffeher Mühtbrod 
Mengtatt 18 Giteuerauffeher nach Hirfingen, der Gengaufe 
eher Sedinger in Ollingen alß Gleutrauffeer nat) Urmal, 
Ber Gun Domann im Sagrde nd) Macnt, dr 

















VL. Bermiföte 


51 
a Ya dem Proviontamte Straf ft der Anlauf von 
Bein, Boca, Ba ap ber eäfen Ser Anal or 
Seh wa näbge One ir Sfr Ber 


Ian de Shan tet 
nad Yan Togapel 








für gelieferte Ware erfolgt yur Chile 


Gremauffeber Slupmann in Orabelstte na6 Dltingen, 
der Orenpaffeer Donner in Weifeenftinbach nad Ol 
der Örengeuffeer Molberg in Oltingen nad) Welgenfei 
ri tra löteden: "Dr Grmenher Dichter 
rin 

Gehorben: Der Zollinnehmer 1. Mlffe Darflein 
in Mosminfer, der Gtewrauffher Shudardt in Cpfg- 


AtasYop- au) Erirgrepken-Veraating. 
# Saat ber Obes-Pofbietion Steabtug 1 GI 
Yerommen: 34 Polemaıten de Zuonpee 
Bonn Marla bc Dhgamarm Stall m Shen 
der Madtmeifer Drehler in Cilein, der Bielelömebel 
Ezter in Rappottmeier, Der Birfittucel Rlein in Cihirr 
med, der Millöranwärter Otto in Mich, der gerri 
Thieme in 61. Cubwig, der Fußgenbarm SGApIE in 
aa; um Lelgraphanmarer de hm Vergon 
in Staßbung. 
Srrannt; Bu OsgeZtgrpfeafunten, da, Le 
gropferoffitet Brand in Giraßburg, ber Zergrapkerafilent 
Särllenberg in ham, dr Vhafffen Eat Sguls 
en, 











MS Pofaffienten die_ Boflanmärter 
Bienenfelb in Sarasin un Säiet in eat, 

Berfept: Der Polaffitent Bod von Etrafburg 
nad) Hannober 





neigen. 


«e52) 

Das Proviontamt Diedenfofen fat die Antäufe von 
Woggen, Hafer Heu und Giteh bis nad) der neuen Crnte, 
eingefeit, 





123 


Gentral- und Bezirks-Amtshlatt für Elfaß-Lotdringen. 





sie, | 


_ Btrafbneg, den BO. April 1898, 





Von Ur. 17 if ein Beiblatt nidst ausgegeben worden. 





1. Ber. 





CN, gemäß d du & 

In Gemäffeit ber 98. 95 u f. beb Berngeehes vom 
16. Sonder 178 we Herb Je Seihiahttunsn 
für die Biumenbergwete Sieberfeinbrunn 1 und 1, 
Rantsmeiler I, I, I, IV und V and Öberfleirbrunn 
1 DEU Vi de Beten Bein Rt 
geöradt, daß die Plangelfrumgen Se dem Raifenihen Berg 
meifer im Eirafburg zur Cinhiht offen eg. 

Straßburg, ben 19. April 1898 
Binfeium für Efaß-Qoheingen. 
Aoipeilng des Inne. 
1. a. 3726. 3.0: 


Im Namen Seiner Majefät des Raifes! 

Auf Grund der Mulhung vom 26. Januaz 1898 wird 
der Gemeitihaft Pelrolea in Straßburg unter dem Namen 
„Niederfleindeunn 1" dos Bergmetkeigentkum in den 
im den Gemeinden Sieberleinbrunn und Landier, Ares 
Deübaufen, Befegenen Selbe, teldeß einen Fläceninheit von 
2.000000 Ouodratmelrn Hat, und defien Orenpn auf dem 
am Heutigen Tage begfaubigten Situationsrife mit ben Bud 
Rasen ABGDEF Geiänel find, ur Gerinnung des in 
dem Sede vorfommenden Ditumens nad; dem Verggefehe 
dom 16. Deyember 1873 Siecburd) verichen. 

Strofurg, den 19. April 1398. 

way Mi ie Efaß- Lothringen. 
Abiheilung des Innern, 
Berleifungsuchunbe für das, Bilumenbergiwerl 
„Riederfleinbeunn 17 bei Riederfleinbuunn, 

Im Namen einer Mejeät des Raifens! 

Auf Grund der Mutfung vom 26. Jarıar 1898 wird 
er Seoeticai Deiraes in rang ner dm ame 
„Wieberfleinbeunn I das Bergwerlbeigenifum in dem 
in dem Oemeinden Kieberfeinbrunn, Lardfer, Säliebad und 
Wnteiler, Mreis Wülpaufen, kelegenen Heide, melde citen 
dein vn 2000029 Susann dt, u am 

en cuf den am Seligen Toge beglaubigte Situaionte 
ie ii dh Susfahen AT GÄTR © Bähe hdı dr 
Gerzinmung des in dem elde vorfommenden Bitumens’ nad) 
dem Berggefepe vom 16, Deyember 1873 Hirdurd; nelichen. 

©troßburg, den 19. April 1898. 

5) Dinifteium für Gifoß-Lotfengen. 
Mötkelung de$ Innern, 
Berteifungsuchunde für das, Bitumerbergnert 
„Wieberfleinbrunn II" bei Niederleinbrunn. 

Im Namen Seiner Mojeät des Rails! 

Auf Grund der Mutfung vom 22. Bebniar 1898 
wid ber Gewertalt Petrolea in Etrafburg unter dem 




















sungen pp. des Minifteriume und des Oberfchulrathe. 


Namen „Rantemeiler 1° dos Bergmeleignifum in dem 
in der Ögnchben Sitte, Obefenbnn Meet 
Brunn und Köbingen, Mrcis Mälteufen, beiegnen Bee, 
ie St, ld an 18g500 Kustimen 
and befen Green auf dem am Beutgen Zage Beglubigen 
Sinatbatrife zit dm Badfahen ANZ UN Bgeigne 
a5 Ser, ia dm ee ent 
itumens nad, Dem Dergeffe vom 16. Deyet 
De 









Winifteum für, Otfag-Lotfringen. 
Abthelung des Innern. 

Berfeibungsurtunde für das Bitumenbergiert 
„Rontsweiler 1° Bel Ranlaweller. 


Im Ranıen Seiner Majfät des Rufe! 
Auf Orund der Wlfung vom 26. Januar 1898 wird 
er Grmertiiaft Petrofen in Cirßburg unter dam Namen 
„Rantsreiler Il* das Bergmerteigenifum in bem in den 
Gemeinden Ranttieier, Röpingen, Cbermagflat und Nieder: 
magfllt, Kreis Mülhaufen, beiegenen Yelde, melden cnen 
Wide ton 192095 Osten a, mb den 
engen auf dem am Beutigen Tage beplaufigten Eituationd« 
He mit dem Budtaben Y 73 N 0 PÜ Beeiänel find, zur 
Gerrinmung deB in den Gelbe borfommenden Bihumens nad) 
dem Bergpefehe vom 16, Deymber 1878 Hiedurd) delicen. 
Straßburg, ben 19. April 1898. 
us) üfeium für Cifoß-Lotfingen. 
Mölbelung des Innern, 
Berleifungsurtunde für dos Bitumenbergiwert 
„Raniemeifer II" bei Nontswelle. 


Im Kamen Seiner Mejefät det Raifers! 
Auf Grund der Mutfung, vom 26, Januar 1898 wird 
der Gemertignft Detrofen in Straßburg unter dem Namen 
„Rantsweiler 11° daß Bergwerdcigenihum in dem in ben 
Gemeinden Rantsmeit, Mdfingen, Nicberfeinbsun, Ctir- 
Fa un Seien, Ar San, Ka De mine 
Sin Qlähenelt von 1908500 Bananen hat, ud 
defen Örengen auf dem am Beutigen Tage Beglaubigten Eitue- 
tionrife mlt ben Budiflaßen ZA K LM Beine And, zur 
Geoinnung ded in dem Gelbe orlommenden Bitumens nad) 
dem Bergpeehe vom 16, Tuember 1873 Hiedur) pelichen. 
Straßburg, ben 19. Apr 1898. 
8) Miniferum für EioßeLotfengen. 
Aöthehung des Innern, 
Bertipungsurtunde für das Situmenberguert 
„Ranismeiler III“ bei Nanteweiler. 

















Im Namen Seiner Majefüt des Rast 

Auf Grund der Muthung vom 26. Januar 1898 wirb 
Ber Gemeitiget elpotee In rfburg une dam Ran 
„Nantsweiler IV“ das Bergwerfseigenifum in dem In den 

den Rantewcier, Röbingen und Obermagfet, Ares 
Wütbaufe, belgenen ieide, telhes einen Slächeninfait von 
1935107 Cuodratmetemn Hal, und beffen Grengen auf dem 
am beutigen Tage beglaubigten Eituationsrie müt den Bude 
flaßen XYORSTU Ducidnet find, zur Gevinmung de$ in 
dem Beide dorfemmenben &itumenß nad dom Bergeihe vom 
16, Daember 1873 indund verien. 

Straßburg, ben 19. Ar 1898. 

&S)  Minierium für Efap-Loifeingen. 
Ablyehung dee Innen. 
Verifungturfunbe für das. BihumenSergvent 
„Nantsmeiter IV" Sri Nanitweilet, 

Im Nomen Seiner Majelät des Refrs! 

Auf Grund der Dthung vom 26. Januar 1899 wird 
der Gemntjäaft Peiolea in Strakburg unter dm Namen 
güaniameie 1° at Sermeteigetgun I dm den 
Semcnden Banttteer, Aöfingen und Obermagfalt, Reis 
Wütbeufen, beegenen Sale, weiheS einen Ylädeninhet von 
1966104 Duabratmeern Hat und been regen auf, dem 
am Beutigen Tage Beglaubigten Eitualionciffe mi den Bude 
fügen KUN N ale Fnd, sur Sontuing det in bin 

ilbe vorlommenben Bitumen nad dem Berggeffe nom 
16, Beyer 1873 Hieburd verlichen, 
Straßburg, den 19. April 1898. 
&S)  Miniferium für Efaf-tfeingen. 
Mthellung de$ Innern, 
ungsurtunde für das LilumenBergiert 
jantsmeier V” bei Ranlsmeiler, 


Im Ramen Seiner Majfät de Rafest 

u Gran) der than, vom 22 Dear 1898 wi 
Ber Gnoatfäat Peirotee In Eiakkug une km Namen 
Poherfeinbrunn I" Das Begsetsrkeun In ben in 
der Gemeinde Oberfenkeum, Rus 











Zerch 





1873 Giedurd, wrlichen. 

Straßburg, den 19. April 1898. 

8) Minilerkum für Ofaf-Lokeingen. 
Atpeiung di Janen, 
Wertifungeurtunde für, dag Bitumenbergmet 
„Oberfieinbrunn 1° Sei Obeftinbrunn. 

Im Namen Seiner Majefüt des Mais! 

Auf Grund der Mulfung vom 22. Yrkruar 1898 
wird der Genetffaft Petrolea in Eiroburg unter bem 
Namen „Oberfleinbrunn 11" das Bergmerseigenifum in 
dem in den Genueinden Oberfeinbrunn, wmd Rieberheinbrunn, 
Reis Deülheufen, Brgenen Ye, weldes einen Släcerinalt 
don 2000000 Chebraimelen hat und beffen Gremien auf 
den am heutigen Tage Beglaubigtm Cituationdeife mit den 
Buchladen 1.0: Pr GA" S" Bye find, zur Öeminnung 
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des in dem Seße vorfommenben Bitumene nad) dem Berge 
geiee vom 16. Dayember 1878 hierdur erlichen. 
Straßburg, den 19. Mpril 1808, 
ws) mi 


Vetähungeutune für dat Yinmenkergset 
 feindeun ic Shen. 


Im Namen Seiner Majeflät des Raifers! 
uf Grund der Muung vom 22, Bebruaz 1898 wih 
er Generigalt Peleofea mn Cirßöurg unler bem Namen 
„Oberfleinbrunn III” das pwerfäeigenthum in dem in 
ben Gemeinden Oberfleinbrunn, Nieberfleinbrunn und Rantt- 
eier, Aecis Müeulen, Selgenen (ee, weißes einen 
{et vn 1909000 Ohren St, and hf 
itengen auf bem am heutigen Tage beglaubigten Situation 
vife mit ben Suäleßen 15° DA Sehne Rob, ur Ce: 
zung bes in bem Üelbe vorfommenben Bitumens rad, 
den Bea vom 10. Bender 1818 Bindur bein. 
Etraßburg, Den 19. April 1998. 











(WS) Diniteram für EofBolingen. 
bthelung des Innern. 
Berteifungsurtunde für dat Bitumenbergwert 


"Oberfleindrunn UI 8 Coeflenkeum. 
Im Namen Ciner Mejpät dus Raifast 
Alf Grund der Mutfung nom 22. Yebnuar 1898 
wi. der Önmeiffft Betrelre m Ekafturg uner ben 
Ramen „Oberfeinbrunn IV” das Bergmerläcgenthun ir 
bem in ben Gemeinden Sberfteinbrunn, Nieberjteinbrunn, 
Nontncier und Bahia, Ari Müktafn, {onie Oi 
marine, Arie Ach, Blgenen Sehe, weldes ac. 
GH tn 1019150 One da un ee 
el fer Suäfehen TAU EG: RS biäne fe, 
ui Mit ben SLW ER" Beh 
jur ibe vortommenden Bitumens nad 
Be Berge som 10, Dean 1879 Yetbu) verher 
‚Sr den 19. April 1898, 
us 


Diniferium für GIfoß-Bolgringen 

Aipeilung des Innen. 

Wertifungsurtunbe fir das, Bitumenbergwet 
„Oberlieinbrunn IV” bei Obeflinbrunn. 

Im Nomen Geinee Majeüt dep Raifes! 

Auf Grund der Muthung vom 22. Februar 1898 wird 
ber Grmetidaft Petrofea in Giraßburg unter bem Namen 
„Oberfleinbrunn V” das Bergurrisgenifum in dem in 
den Gemeinden Oserfeinbrung, Rantsweier und Mablöad, 
ree Mülpaufer, und Cbermorfänell, Reis Atirh, dr 
Tegenen Beide, weldes een Slädeninfal von 1999515 
habratmeiern hat und belen Gtemgen auf dem am Heutige 
Tage epeußiglen Eituetiensrfle mit den Budflaken 
BeG DUBeRt Gr it DV W Begignel Find, zur Gewinnung 
es in dem Felde vorlommenben Bitumens mad, dem Berg: 
@eehe vom 16. Deymber 1878 Hienburd) Derirhen. 

Shraßburg, dem 19. April 1898. 

(8) Winifeium für Elfaf-Lofeingen. 
Yifelung des Janern. 
Verlifungsurhunde für das Bihumenbergwert 
„Oberfieinbrunn V* bei Oberfleinbrun. 





Seninnung beb in be. 





casa) 

Die fie Hülse Ar. A m Rupräisen, weder 
Ki Sr en Su. men 
Beirs-Amiebiet &. 920) die Belheinigung erieit worden 
Bob vr er Oi haste. 
Ben Ferne YA ande 
Hal fi unter Maffellung neuer Elauln I ie grenkeige 
Bütfsgeeäaft ungemande, tee den beiliden Anfor 
Berungen nicht mehr efprid. Die Bpihnee Berdenigung 
ich Dafer anf Grad des % 7a Mh da. aD. he 
Bar wibrfen, 

Shraßburg, de 22. April 1808. 











Dirfertum für Cfp-Bolfingen, 
Aefung des 

1A 4014. 3 w an 

(255) Behauntmahung, 


betreffend bie Selbmeffer-Prüfungstommiflion. 


Auf Grund der Verordnung vom 29. Oftober 1897 
(Amtsblatt Eeite 318) werden zu Ditglicbern der Selbmefer- 
Wrüfungstommifion für die Sauer vom 1. April 1898 bis 
3. Mil 1001 berfen: 

die Minifterialrätl seht und Roth und der Kataf 
nalen Yabendafe In habt ni 

Yußrebem gehören ber Rommilfen an ber Obeaafn- 
Be 
iehnfgen Eäule Sroefar Dt, Glolte In 

Deu Borfh fiel Minferihttf Beät 

Straßburg, dm 20. April 1608. 
rss. 

a fi a . 
en Untfoitfkiir 
von Schraut. 





MI. 4444. 


(230), 

Bu Zliten br Belfngtonifia ir Dat 0 
vißtsföreiberamt, ben Gerihtäfhreibergehüfenteft und; das 
Serigtevofjeeramt And der Miiferitraih Stabler in 
Straßburg, ie Oberlanbetgeräiträite Breuer und Gatpers 
in Golmer, ber Reglerungeraih Dr. Bolt und der Sande 














N. A957. 


(257) 

Pour Seth d6 Mens zo 2A 1608 
ÄR genehmigt worben, da Die öffnlihe Torfäutafie zu 
ich von der den öffenttihen Worfuktaffn Dur $, 1 
de& Gef vom 7. Juli 1897 erbeten Ermäßigung, ihre 
Betten nad Wahgee dei ba Ge ange 


er 





Einffräntungen auf zum Ynlaul von Yorerungen auß 
Veläufen cher auB Tlungen von Gegenfgefen u ber 
Baldnf,s zmb Tieren v03 Sala u 
II. 4806. 

ass) 


’In Gemäßtet den & 11 ber Sefimmungen vom 
4, Maga 1890 jur Masführung bes Odfehs won 5. Dil 
1800, einen Ne Mutühung bes Gubeätsgenucket, ib 
ml yur flntien Bm geat, baf Die nahen 
grrmta ellke Di etänäge Heu (kn 
Sifehüing Sanben Haken und benocmäh zur Auskkung 
3 Oufbetaggemebet" FBfndig ober ale“ Siebert 
Bee Im: 
1. Biffer, Jul, and Gundefefen, Ar. Dagenan, 
Diblerjcen, Drang Johann Sep, sus Mill, Ale 
Rappen, 
Dentus, Ye, cut Cncburg, Rris Meikenturg, 
Srlerd, Al, as Gain, Ara Ciipiug- 
ntertang, Gag, aut Zrienbai, Reis Sätefadl, 
uboiyd, Mila, aus Mieneingen, Ar, Saba, 
Runter, Aufons Biarla, aus Selngen, Ar. Ach, 
Zimmermann, Cage, aub Zenkem, At. Zaber. 
Strofburg, den 21. Ari 1808. 
Wniteim für ek-Lolfingen, 
Atgeung fr anbwirhfäaf a. Mentihe Nee. 
Der Unterleniefertäe 
Zorn von Bulac. 





En 


% 





7. 
& 


IV. 80701. 





I. Berordunngen pp. 


der Bejirköpräfidenten. 


d. Unter-Elfaf 


(289) 

N rn Yarfkeben De Enniet dr am Dofeate 

Selpeigten 26 Cemeinben ifl der bikkerige Woifiknde, 

Herz Heribert Spiß in Cpfig Wiederum emannt worben. 
Straßburg, ben 19. April 1898. 

1. 2688. 


De ® 
Sr elf, 
(260) 


"Ga wi Giecburp zur fenien Rent gerei, 
daß {es Ver Cute 1 dr &fnee u Miekhenfe 
geroffefäaft bie für Effrdfingen Die Heen: 

6. Degermann, Mülnfen, 3. Barben Gokn, Colmar, 





Bolz, Cal nat, 
& Brieur, Gtrofburg, 3 Sup, Saarburg, 
©. Erhard, Shitiggeim, ; P. Merot, Tentfh, 
gu Verirouengmänneen, und bie Derten: 


&. Wagner, ui 









reund, St. Sudiig, EHubarbeaug, Säiligheim, 
ee N a 
8. Senig, Molskein, 3. Burger, ©. Mo, 
reg Cohn, Rönigskofen, Jung Vater, Sabion, 


gu Gleüvertelern Bft werden ind, 
Straßburg, den 20. April 1898. 
Der Beitaprüfdent, 





IV. 2814. 3.2: Giegfried. 
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©. Lothringen. 


as Berotng. 

Auf Grmd des Mc. 12 des Gefches, Keefeb ke 
Synitatgenofeniöaten, vom 21. Juni 1808, wird bermi, 
made laut role vom 25. Debruar 1608 in der on 
Bifrn Zege zu SaneubedileenExulneis Hatlgekabten Ger 

erfamumlung ber beiheliglen Orundbefer von 92 Ber 
itciigten, welde zufanmen 24,1» Hear beiten, 30 der 
Viung der Ömofufäelt heigefimmt Koben und war 14 
mit Yaaıca Hellar Grumdbci Lund) eutkridlihe Crlärung 
und 16 mit 10jx» Peltar Ocundbciß iäfdmeigend durty 
Nhibeinahne, während mur 2 Belheiigte mi 1,1019 Helar 
Gruntbci fc ablehnend ausgeiproden haben, befälffen, was 


folgt: 
Miet 1, 

Die zum Sweie der Safielung und Unterfaltung 
zueler Gelhmege und einer Lride in den Öemarlung 
Vamenvevile, Ortes und Driocvur! nad) Mofgahe ber ki 
Tigenden Genofenfhafiepungen geüitdete Geoffenfft wirb 
Ber af ang 


Diefer Befchtuß fowie ein Auszug der Benoffenfafts- 
fabungen iR im Gentral« und Beguts-Amtöbtalt zu veröffente 














Hin und inden Gemeinben Saneubni, Brenes und Driocout 
wihrend eines Monalt, vom Tage des Gmpfangs besfelken 
an, Dur ffelihen Anfhfag telannl ya madien. Die Cr 
füllung Difer tepteren Yörmicheit fl dur eine Befeinigung, 
des Bürgermeifiers nadyuoelen. 
Ariel 3. 3 

* 30 cine Musferigung bij Befehtffet, wecr je eine 
Hefenbigte Röfdrft der Genofeneohtjapungen und, Des 
Witgfiedewerjeignifes belegt, iR fir de Mien der Rrtite 
ine u db Ringe 1 Barrel ur Be 
Bohrung 

ine 
Kaft nach feiner Ernemmung ausyubändigen. 

Dih, den 2. Apr 1898. 

Der Beietspräfent. 
vu 1101. 3%: Köblmann, 

Sie Gerfenfgetsehungen für Me Bund vorfehenn 
Deiaß unter hen Namen feld: uch Brädenlau Genofenfänf 
in Gasewevie, Scfch un Deeear mil ben ibe in Keneveidk 
geile auterfete Genfefäft find geifeulerb mit ber eher 
inter 06) © 6 veifmlliten Cobungen der Behiegegmefin: 
Igel Baimont, 








LIT. Grlafie pp. anderer, al8 der vorfichend aufgeführten Randeebehörden. 


sa) 

Der Eigentümer Albert Lipter in Ctenfuy Jat um 
Regtementing Der Gtouanlagen jür_den Betrieb 
der Gemartung Stenful gelegenen Gägeuertes vage. 
Ghwoige Einwendungen gegen Das fu fin innen Täägiger 
di [päere Öetendmacung ausiichender Si 
dem Seren Bürgermefter in Cieinful, anpubringen, 
nimmt ihren Anfang mit dem auf ben Zap der Ausgabe 
difer Nummer folgenden Tage. 

Gefuc, Zeichnungen, Erläuterungsberißt und Belufr 
entwarf legen auf Dem Lürgenmiferamte Clinful, auf 

Ati, ben 18. April 1898. 
Der Mretdirtior 

ling. 























IN. 1458. 


208) 
CN, Zema 9, Heitmann u. Ga. Her Babfäht, 
uf ir an die Gehtenftrhe gtenenden Gigentkum, Ct 
ion A, N. 087 des Ratafes, eine Säneiblifere zu 





Gitzaige Gimenbungen gegen biefe Anlage Find Finnen 
einer bie fpätere Geltenwadjung ausilichenden Frl von 
diegehm Tagen, Beginnend mit dem Ablauf beB Tapes der 
Ausgabe diefe® Dattes, ei dem Untereinein oder ber 
Vürgermeier zu Mülhaufen angubringen. 

Die Veirifungen und Wäre Der Anlage Ten 





ie einem Gpemplare auf der Kucitdirction und dem Lürgere 
meferamte u Mürpaufen zur Einfiht offen. 
Wirpaufen, den 20. Mpril 1898, 
Der Rretbieier. 


11. 2899. 








(20a) 

Der Bigelibeiger Merl Bacher in Dornad fat um 
Getaubui zur Ortung eines Safeinefnd auf feinem im 
Yanne Tornad, Ort genannt Site, Eellien A, I. 36 
des Ratofere, geegenen Grunblid nadgefuä 

Ginaige Ginverbungen grgen Diele Anlage ib Finnen 
einer die pätre Öulendmadrung ausfhfikanben Ari von 

iryebn Lagen, begimenb mit dem Sihluf bes Tages der 
utgabe Bier Bitte dei dem Untereipeen. oder dem 
Birgermeilte zu Dornad) anjubengen. 
Die Veifpeibungen und Möne der Anlage lügen ir 
ie einem Gromplare auf der Rrebirion und dem Bürger: 
eramte zu Cernad) zur Ginfiht ofen. 
Wirpeufn, den 21. Apr 180. 
Der Meisirctor. 
3.%: von Aewmsti. 

















N. 2251 
(203), 

Der Betrebsdirttor der Bergwerte-Atiengeeligt 
„1a Houne“ Herr Bulchmann zu Rreuzmald Brabfihtigt, 
änen iegelingefen im Sonne von Bulenderl, Genanz 
On dessus du grand jardin, Seien A, Wr. 1716, 1717. 
1918, 1710, fowie in dem angrenpenben Oemann ans 
Beten, Setion A, Me. 1571, zu erihten. 

"Die Imierffenten werden Siermlt aufgefordert, etage 
Ginerdungen gegen die Gerißtung Der Anlage innen ber 
in 8. 17 ber Neie-emerbterönung beiten, Die Ipätee 
Gelterbmacjung ausfgiefenden 1atägigen Seit fhriktic or 
mini bei mie oder auf Dem Bürgermeileramte in Bulene 
dorf, woflft Befreibung der Anlage, fowie Zeidmung zu 
Iebermanns Cinfht ofen legen, anbringen. 

Lolden, den 21. Apr 1808, 

De Rreitdireior 
Ich. 1850. Seraer. 








en in GroßBfhteribrf 
ann der Gem 





i 
Der Preitirtior 
Weinmann, 





00. 
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ao 

Die Birma Gpulaug u. 60. in Brenal beabftigt, 
auf ihrem auf dem Bann der Öeneinbe Bärentfal gelegenen 
Gebegunbät den Damyfsemmer zu ein. 

Gimaige Cinwenbungen gegen Diek Anlage 
ner die fptere Gcienbmadung ausffkenden Aifl von 
14 Tage, Beginnend mit Dem Ablauf des Tages der Aube 
gabe dies Wales Gi em Unereihnelen ober bei dem 
Deren Vürgermeier zu Bärentpal onyubringen. 









Die Wefneibungen und Mäne der Anlage Tegen in 
je einem Grenplace auf der Rritbielion und auf dam 
Sürgermeiferamie In Wera zur Einfit ofen. 


Saargemünd, den 19. April 1898, 
Der or 
BWeinmann. 





238. 


V. Gerfonal-Bacricten. 


wos) 


Seine Mojfät der Rail und Rönig haben Aler« 
gn2bift gebt, bem Zoleinnehmer c. D, Birgermeifer 
Ölammang in Gore, den Rönigligen Rranen-Drden Berier 


Verleipung von Orden uud Epeenpeichen, 


Alafe und dem Girueruffcer Balenin Roth gu Hürfingen 
aus Anlaß bee Ueberkits in ben Rubefanb Bas Allgemeine 
Crengien gu beein, 


Gruemunngen, Verfehungen, Gutloflungen. 


eine, 

Der Oberer Broffor Dr. Qugo Hergelelt in 
Stftung I um Diner Be mer ge Bones 
ık-Coiringeng ernannt worden. 





Vernaltung des June, 


1 Beauftcagt: Der Grempolctonmile Drehter 
in Deutfd-Aoricourt der Wahrnehmung der, 
eines Ranlonalpoligeif lars in Bolden und ber Pollgeie 
anwäcer Jacauin mil der Wahrnehmung der Etele des 
Gergpoligeifommiffars in Deutfch-Woricourt. 








af. zod Gallawerneiteng, 


Ernannt: Der Geriätsfäreiberamtstanbidat Eiche 
ader zum Gerihlfeneär beim Antögerihte in Tructersfeim, 


Verzelteng der fenbuicihfguR und äfratichen Arbeiten. 






I zit dem Wotnfke in Golmar beaufiunt. 
jemattäeheilt In ka Seleianemenig: Se de. 
derungsfelömefer Jettfer als teänilher Mfilent un 
‚er Giter ed Negtmgafehmie, Di in Ct 
u 


Peirknersaltung. 
3. Ober«Eliaß, 
Grnannt: Der Rmtner Mad Walgenmih in 
Aue yum Pürgermeiler ber Gemeinde Mur, der Notariatte 
gebüfe Xheobatd Offtinger zu Mänfer zum fländigen 
Meberfeer für den Beyirt OBers&tiß mit dem Mobafip in * 
ünfer und der Tommijaride Bärfer Ganh in Bloklt- 
beim zum taifelihen cher 
D. UntersEijaß. 








ie Lehrerinnen Lina Rlein von Pfaffen- 
Yon na Shane uns Care Bauer ven Budhnrier 
mac) Maflebofen und ber Sehrer Geo Gorhlinger von 
Reftendolg nach Knörkheim. 

Entlafien auf Antrag: Die Schrerinnen Anna Heller 
in Thal 5. Maursmünfter und Leonie Fuhrmann in Bütten. 
©. Lothringen, 

Ernannt: fin Sarifelenp zum Bipemelr 
der Orncne Bin ok Ye Drlhenent ya Brger 
re er Geman? Borkon 

ehe, Se Shrfnem Det vn Hua 
in orig haide ud Di, 

Cattlien eif Antog: Der Gäufmann Maraun 

Be dr Aalen Holen I 











00) 


In Gemößteit des At. 16 dee Gelher 
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VI. Bermifärte Hnyelgen. 
Spartafje der Stabt Straßburg 


Brkanntmadun 
m 14. Qui 1895 veöffnliht Die Spotafen-Lermaltung das 
er Anbaber ber fit 29 Yahren aufgrehenen Gonten, mit dem Bemerten, Daß, wenn bel Beiröge nit DB zum $1. 
cs 1807 Gudejogen wen, Men, af dr eknemöhrten Gut be Sihreisjonbe der Charta 








öniß 










































































Kr te Zetam dr een | Deu der 
Kige| Rune ms zomanen. Gnnekt Geburt, re 
Dem == 
10885| Scherer, Marie Eybita . „| Gatin von Geitfich 16. Jar. 1858 oo 
Reit Rnobe, pe 
Hauptmann 
1025| Boprct, Germain. Dandesgchüfe 1.6.1857 [16.20 . |412— 
11360| Jofi, Eateın Dargareiba Rödin Zorliheim 7. Npai 1881 : | 
A2c9| Biliemegen, Je. Wiyp | Cipalküne Wüttelfaufen | 19. Jan, 1862 = [ns 
11308 Goujon, Bazbara . . Ara Hangenbieten | 21. Juni 1808  [i22s 
11806] Mangoib, Anton. . . Si Siimatd Fug. 1803 = 12088 
11420| Söneider, Wileim GenbarmerieBögfing 2. April 1805 : [er 
ei 6, Ati lgt 
11445 Binger, Mopdaten. . ter von Jatob | Ciiffaufn |27. Mg. 2805 » |asaz 
Bienen, Strafenmärter 
11505 Mtein, Henzid . . deredend. Sen. Cl Paris 6. Mei 1806 . [28 
Vermalterber Sparteje 
Marz, Mignd B io. Rupreätsan do. » |sı24 
Baber, Driedeid aber. . > nei Fefenbeim [21 Ott. 1806 = buse 
gelorfier, ray Aman: |Reienite, Mitte| en (lshon) | 10.don. 1807 [2808 
erbeiter- con 
Raugel, Zheree Maren .| ohne Gaverb Oftsad  I10.Manıser|ar. mai „ |arss 
Breiffer, Bidet. im 62. fan. | Gingseim U.Ei) | 7. 3uh1s67 | 7.0n > jmse2 
Sinien-Regiment \ttbemo..@ion) 
Duffton, Gugenie. . Nähen 8. Ct. 1867| S.Cıt „ ji7s40 
Ring, Ratfarina Mitte von Mais 30.9ui1s66 | 8.9u „ |arss 
Roi, Elinhaner 
RooS, Anton Habetucht 6.Miqgisıe| 7..n. „ | 156 
emmerte, Therefin Piherin 19. Eapt. 1852| 8. Iumi 110 
ris, Shargareha "Luife |erreten & Ihren Yater | Ctrafburg Apr 1855 | 6.Wui 122 
Horte Sin.Jof. Bari, ap, 
Farner, Doria Magdalena | Dientmagd de. 1. ug. 1858 190 
Rund, Marie Hojali Nihern Zeit 7. ug. 1850 sı18 
Mebmer, Marie Gramita | Zabatarkeiterin | Lärdteim (0.01) | 23. Dit. 1859 322 
Weib, Didall . x. .- Steuerbeamier Gausstein  |25. Mär 1800 s02 
Saverbure, Eojfie Ligen Gupjeim  |28. Oft. 1800 288 
Weder, Spbie Yale... ‚|gögLds ailataufs| Strabtur |2% Du. Iso 189 
Reumdnn, rede Gran. | ati, t. Comag | Reime Bärms)| 7. Sul 801 055 
Zienger, Pilomene Diefimoge Suitenpeim  |12. Jen, 1002 550 
Riftner, Cophie do. Barlh a. ©. |27. pri 1902 276 
Sons, ia. ...... Daucer indfhten (Baden) | 17. Kg, 1862 vos 
Somidt, Rofaie. ı Dienfimagb Brumalh 8. Wü 1808 542 
5| Bocel, Emil Augıfı er. dur]. Waterfint.]  Strahburg | 51. Mal 1809 567 
Bot, Shuhmader 
Rramer, Main Sanciver Detigtofen eben) |24. Art 1854 210 
Aller, Game... . Dienfimagb 36 @aden) | 7. ug. 1804 715 
Liötenberger, Molem ..|  Cäubmager | Germersheim et) | 8. Juli 1865 098 
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Kame and Bernamen. 


Beneste, 


Gekaninr. 


Batım der nen | Datum der Item | Ber 




































































peelien. | Mpemtion, | titse 
56477] Raub, Johann . Air Straßburg Ag, 1805 
50625 | Neumann, Anna Blare, Tienfimasd [Reinach (Mäcttenb)| 3. Ca. in65 
56889] Denife, Spivanie. Seren im, Fam [een Magen Eine 23 Et 1006 
fer) 
57090 Hedmann, Maria Anna. . Tabtengeim | 19. Nov. 1505 
57641) ©reitgutd, Racline Wi, Straßburg  |21. Jan. 1800 
57720] Eiermann, Wiged . Säubmader Bönheim Betr, 1806 
58164) Groep, Sulie 5 Rad Gerntbad (Beben) | 8. Muri 1806 
58499] aury, Mieganber > Dulmader Kavauı (anne) el 1806 
geiler aa 1 Tienftmags Trufenbeim Juni 1806 
eiifet, Emil Julius. > 1] Qeier an der Gilenbafın abburg 
Sauter, Karolin . Dienfmaps Salghein 
58951| Gerold, Aulon.. . .. |  Zobatarbeier Straßburg 
58908] Hofenftichl, Jofphine. „.|  etne Gent Ssilnudeim 
59049] Men, Sofepline. . + Fabotarbeiterin abburg 
59901 | Umbricht, Aran, Yofpbine | Zimmemänden Watte 
Bopteber, Salob.... « Bir Rort (Laden) 
Diiß, Mana Jule Bimmermöben | ütenau Baden) 
Bregenr, Ratbarina Bentnerin Bari, 
59095| Gepter, Mal Arkdeid. | Mänarbeter a 
38911| Beyer, "Methana... ..| _ ienfimagd 
59001 | bad, Aufn Jfrb;; | Mitiarn.8.8.Senin|  Gfaafan (er) 
‚0000| Dass. 6: N Raypoliiiler 
GVoa| Seiser, Mit. Rödjn ürenbadı 
oo12| Kram, om. Wurfler Nieberebtern 
0857| Droejih, Yotanı Wapıit. Säreiner Srotadt 
0452| Tugend, Yatod Aeertneht peinbraghem 
G049a| Chevatier, Iof, Waiturin| ittotsesvieee | üensen (Cm) | 8 Man 1867 
GO508| Sie, Johan Da „| Mttaab.3.6. Sein] ilreneredefen | 10. Ma 1867 
(HenterÖhrenne) 
0949| Rrügelt, Sud Deere d. cn. Juius | 1. Beeröheg (U-E) | 19. Mai 1867. 
State, Bermatter der 
Sparte 
Go51| Ries, Motpb. . ”. Straßburg  |19. nai ıs to. 190 
60988] Bazil, Bargeld... 2 |Sotdatim 1.Rüesstet. 10m | 490 
SISSA| Richter, Amen Ur |, uno Min |  Memtnkin | 1.Emin| 1.0. | 20 
inf, Re 
62197] Kahn, Leo. elverte.burchöem Memanb|  Ctapturg |22. 20. 1867 „| 7m 
Be Neon, Ober-u 
Ei 
48 Sutter, Georg Stfitmadier | Boberämener (Baben) 16. Apr 1566 | 1.Mrit „ 
240] Denn, Kathariin Dienfinagb Dütlenfem | 7. 3an. 1867 [23 pn 
240| Miet, rind Gigenigümer Derisheim | 14. Bam. 1867 | 1. ort 
250| Miet, Geidric Mint / | veke.d.. ae riet. ” d Er 





(070) 





Dice, Eigenthüer 


Strafburg, den 19. Juni 1997. 





en gangbarn Ze 


par Prsintmt Cambug tu nur und Dale | dene 
Der vorfiegenden Bummer if eine Beilage Beigegeden 














Der Borfpende deb Vorftandeb: 
©. Bergmann. 
getren fifa on, mobei Produ 
werben. 





Entfheidungen des Raiferliden Naths, Nr. 7. 
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Gentraf- und Bezirks-Amtsdlatt für Elfaß-Kotfringen. 








eiblalt. | Strafburg, ben 7. Mai 1898. I 
L. Berorbunngen pp. des Minifteriums uud des Oberfchulraths. 
am Beronung, ara) Beheanfmagung. 








Betrftenb bie Reumaßt eines Mbprorbneten zum 
andesausjuß für ben Arela Attird. 





Nachdem in Selge dub Mbiebens des. Bürgermeiers 
Hannes in Mktirh Das Mandel dus Ageordirlen yum 
Vanbesausjcub für den Ari Mi erledigt I, wird Bere 
Bun sul Sea 5.20 dr Bnung, Bf De 
Wahlen zum Lonbebausfcuf, dom 1. Cliober 1879 (eefr 
Sit fr Glsfrthringn, ©; 80) way Demahme dr 
efenetigen Sauna, Natfıgetet beflmat: 

Die Neuwahl von Mabtmduneen, infoeit Mefeibe nad) 
&. 20 der Verordnung vom 1, Cltober 1879 erforderlich I, 
findet lit am 16. Mai d. Is, Madfmittege 2 Uhr, die 
Neuwahl des Ageorbnelen zum Sandesausfäuf am 21. Mai 
d. 33, Vormittags 11 hr. 

"Zum Bobtlommifler für Die ZBoht des Aögeorbneten 
wich der Mriedieltor Iiting in Witch ernannt, 

Straßburg, den 4. Mai 1898. 

Dinifterium für Efaf-Lotfringen. 
Der Etnatslefridt 
m Puttfamer. 








1A. 4618. 





IL Verorduungen pp. 


Unter Bequgnafme ouf die Belanntnadjung vom 2. Juti 
1895 (Hmtsbfalt D, ©, 171) wid hiermit zur Renntniß ger 
Gradi, daß in Bolge einer Wahl bes Canbesausffuffes an 
Siehe des deiloxbenen Bürgermeifles Hannes im Autich, 
ber Shgeorbnele Bürgermeifter Nilolaug Orienenberger in 
Dopteim al9 Mitglied in bie Rommifion der Sandesiääker 
Mir Be Ridhung er nit Sbaen Grande einer 

In 





Straßburg, den 2, Mai 1808, 
Miiferkum für EaS-Lotfringen. 
Astgeilung für Finangen, Generbe u, Domänen. 
Der Unterftatsfeeär 


IN. 4901. von Schrant. 


der Bezieföpräfdenten. 


& Ober-Glfof. 


@73) 

Auf Grund des 9. 24 bes Reglemente vom 28. Mai 
1870 zur Nusfüßrung des MWabfgefepes fir ben Deutkhen 
Keihptog (Geepblatt für Gifeß-doibeingen 1873, Geite 316), 
fonie ber Vetonntmadjung des Reihstangtas, Kerefjend das. 
Bahirelement vom 1. Daember 1879, ernenne id Hieamit 
für bie auf ben 16. Juni 1598 anberaumten Reumaßten zum 
Deutfgen Reiditog zu Wahltonmifferen: 
den erfen Walllei® — AticfeXann — den Rrit- 
tor Jiling zu Mich, 











Drpaufen — ben Arte 
ommer zu Mürtaufen, 
— Car — den Areidiutior 


— Gebmeiler — den Rreite 
Bein 
5.1c den Hafen Motte = Mppeiweier — den 
Reglerungtafifier Gieveting u Rappalismeife. 
Golmar, den 28. April 


1.4887. 











er Bag 
N 
a 





b. Auter 


ara) 
uf Grund bes 8.24 des Wapireglements vom 28. Mei 
1870 (Gefebialt für EifabeSoihringen 1873, Seile 316) 
nd, brö Dactrages zu Bemjeiben vom 1. Dember 1874 
Sefepsiatt für Gifafefolkringen 1873, Cxite 330), ermemne 
i&, Henburd gu Woßtlommillaren für bie am 16. Juni d. 36. 
Pattfindenden Watlen zum Deulfgen Keidstage 





&lfof. 

2. für ten VI. Maßiei, Belehend aus den Arefen Erfein 
und Motedeim, den Rrutdiettor Stwieren in Molshein, 

3. für den VL. Wohtleis (Gtedttris Eirakurg), den Bürger: 
meifter Bad in Girokburg, 

4 fr dm IK Mohteit Rath Eratun), den Aue 
Biretior Grafen zu Soimb-Lauba in Eirafbug, 

5. für den X. Wahiftis, befehend aus den Reifen Beifene 
Burg und Hagenau, dın Areisdinllor von Gagern in 





3. für den VI. Wahtteeis (reis Cietiiab), den Rreittireior. 
Diedmann in Citeiffet, 


Hagenan, 


132 


XI. Wahltreis (Mreis Zabern), den Kreitdireltor 
ran hen Mahmefie wfhe 16 een, Me 

he Herren Maifvorfher ruhe 19 ergeben, 

Waffprottehe mit lmmien Dayu gedeigen Chen 





Tage mac der Waht, mülpin am 19. Juni d. I. in befen 
Hände gelangen, 


Straßburg, ben 27. April 1898. 





umgejäunmt, jedenfalls aber fo zeitig dem beirefienden Seren Der Begirläpräfibent 
Wöhtommifr enufende, daf diefiten pälrtme am 3. | 1.2040. von Frenberg. 
© Lothringen, 


7) Behauntmadun, 

Die Gemeindeförferelle Dettingen in der Obeeörferei 
Moyeaore, mil weißer außer dem feien Brennfoe ein Baar- 
ntomıen von 1112 „2 ägei verbunden if, [ol neu Seht 
Toren. 

Ülnter Beyugnaßme auf Die 83 1 und 29 bes Regaios. 
vom 1. Oftoer 1697 über De Yaellng dp. für Die unteren 
Stellen bes Forienlee wird Died Hiermit Gelamt gegeben. 

‚game fo Hana 8 Bogen vn en 
mic u den, 
®oferorgungereßiigie Name Haben den Gore 
erforgungsfßein und Die fit Gelheilung Deiidben erlangien. 
Dienfe ud Yührungtatef, weide den ganyen feibem ber- 
Moffenen Siraum Belegen müffen, behufünen. 

Andere Beverber haben in gleiher Weile te Hisperigen 
Dienfe und Pührungsaltete vorzulegen. 

Met, den 28. April 1808. 

Der Begetspräfdent, 


Pr. s087. Der Cherforimeifer, Mey. 





@70) Verordnung. 


Auf Grund des Regfements zur Ausführung des Mahte 
gefeges für den Deutfgen Reihtiog vom 28, Mai 1870 


(Seepßttt fr Eff-Leiringen von 1873, Ceie 310) inte 
Üefondere bes $ 24 daft, ferner ber Defonntmadung bes 
Reißstanges, Shefend Die Hehedung der Wahtlche fie 
des Moblreglemenß, vom 1. Dgember 1879. (Oefeptatt 
fir Gießettkengen 1679, Eele 915 und 990) Beilmme 
16 Simdurd, mat folgt: 


Ginger Arie, 

Zu Bihitommiferen für bie am 10. Yuni d. 38. 
vorzunchmenden Reistagtwaften werben im Beet Lothringen 
emanı 
1, für den 12. Wahiteiß (Aeeife Snargemünb und Forbad) 

der Mreisirttr, Örheimer Negierungeratg Weinmann in 


Sanryeminb, 
(Rreife Boten und Biedenbof 


2 für den 18. Mapitee 
Rreidireltor Graf von Billers«Grignancourt 
ıd Landfreiß 


Diedenofen, 
3. für den 14. Maftleit (Liodlteit, Deh 
Weg) Lärgermeitee eebere von Rramer in Mh, 
4 fie ben 15. Weite (Arie CtlanrSalins und Coare 
Bang) Meisner De. Geeudenfeld in Canrburg, 
Apcit 1898. 
Ser Boirtpräfbent, 
3.%: Pohlmann. 














in 














IL. Grlaffe pp. anderer, ald der vorfiehend aufgeführten Landesbehörden. 


a7, 
EI, Terfard der Mifeungegeofefäcft Ban: 
Heim Hattatt-—Gerithein Dat den Antrag auf Grieilung 
der Genehmigung zum Aufteen bewegfier Auffähe auf das. 
in der Caudh bei der Abyveifung des Lauchmübtenfonals auf 
Gemantung Nufach Aeheide fee Ucerfaltehe gefledt. 

Steige Cinwerbungen gegen biefes Lorbaben nd 
Sinnen ter, Die [pälere Geftendmadhung ausfätiependen Frit 
von 14 Tagen, Kegiunend mit dem Ablauf de& Tages ber 
Ausgabe Diele Watte, Bei dem Herrn Würgermefter zu 
ufac oder Hatflait oder bei dem Untegeichneten vorzubringen. 

"Der an nes Grläuterungsberiht und der Enteurf 
gu einer Genebmigungturfunbe üegen auf dem Bürgermeifer 
Gmte zu Rufah zur Einfihtnaßme auf. 

Gehmeilr, ben 26. April 1898. 

Der Mreisdeltor 
Knäppel, 





ars) Er 
"34 bringe Kiermit zur Mfentihen Rerntriß, daß der 
rußbauverbanb de$ Zormriedg den Antrag auf Beißepaltung 





dep in der Born, Oemartung Weyergeim, Gemann Borren- 
wine, erbauten äffenoebtes und er zugehörigen fünf 
Gntnaßmefäteuben fomie maflepolgetihe Regelung. diefer 
Anlagen gef dat. 

Gnseige Einsentungen gegen bas Prjct ib inner 
14 ogen bel mie ber Dem ürgermeifer zu Meyereheim 
mindtih ober färiflich vorzubringen, Die infprutfeil Der 
ginnt mit Abtauf des Zapet, an weißen das die Belannte 
medung enillenbe Amlsal ausgegeben wid und ii für 
ale mit auf pipatellihen Zitin bruhende Einwenbungen 
prätafeih, 

"Die Beffreisungen, Plöne und eihmung legen wäf- 
zend der angegebenen Geil auf dem Bärgermeilramt zu 
Weyasgeim zur Einfiht ofen 

Straßburg, den 27, Mpril 1898. 








3.9. 1946. 


an 


9). 
Iatob rich in Maldotwispeim Beabfidtigt, auf 
Dem in der Qemartng Menke. on rl 


Seien B Pr. 16 Selgeren, dem Herrn Birgermeifer 
opreberis aub Mecenieir gehörigen Grndflide guei 
Aatlfen anlgen. 

(Eimer Gimenbungen gegen de Anlage Find Simen 
gas, De pälne Getnbmnäung eueiede, Zi sun 
JA Xegen, epinnenb mit der Ablauf des Zageb Der Aude 

6 der Miele Slanntmadung enialenben Runmer deh 
Seele und Set tler bci dm unterihnle Arte 
direlior oder Bel, Dam Brgermeieramte in Altenbeim anyır 
bringen. Die Beribungen und ine 9. Bulr Ange 
Tigen je in eim Gzemplae ouf dr Reiten ira 
und ouf Dem irgemferumte in Alengein gu Sebermanns 
Sinfet ofen. 

Sabern, dm 28. Apil 1808. 








IT. 1066. 
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ee Eenbämee Ta Bafini ı Drü-Ci fer 
er Gigenhämer Wolf Paffini zu Da 
ef, auf dem im Wanne von Deu degenen, im 
„Ba une. 2b u 2%, OO Akon hen 
Sog Kilagnn Ganbäiee 1 Aal m arten. 
DalSeibung, Sihnung und Kaplan Hegn [omeht au dem 
Vürgerneieramt zu Deug+Dit al and auf dr Rank 
der Rreisbafion tnäbtnd der Mmäflnden zur Einfkls- 
nahme anf. image Ginwendungen sen DE Anlage find 
Sinnen einer 14lägigen, mit den Lage Der Madpabe Die 
Bee Seginenden urd cde {pre Glindmadung m 
j@icenben Daft di mie oder di Den Würgemeifer 
DeutirCih zu erehn. 

Diedenhofen, den 27. April 1898. 

Der Reitdifior 

Sof Biliers. 

















Pe, 9241, 


V. BerfonalBacricten. 


«sn 


Seine Mojeät der Raifer haben Aleranäbigt geuht, 
dem Porier Jarfeh und dem Tafededer Aiff, bee zu 
Strafkurg, die Genehmigung zur Anlegung der ifnen von 


ati u Au 
Dem Raufmann Bena in Bild if die nadiacute 
Stffung aus dem Ye ca rer Egümungträe et 
Amtsgerihte Bill eutheilt und der Apaiheler Peine 
Söufer in Biid zum Eiften Ergänzungsridter bg 
geriöts dafelbjt emannt worden. 


Veroalteng der Fnanen, Generbe zb Domkern. 

Seine Mojeflit ber Reifen Haben Aergnäbigt gerußt, 
dem Oberfluerilpetor Stwuerralf Alweper in Dagenau, 
den Dbergllinfpeltoren Cöffer in Dieb, Walther in Sanre 
burg, Bader in Münfter i. G, und Woerner in Diedene 
Hofe dem Rang ber Mälhe vierter Maffe zu vereien 


Oeerfhlrtt. 
Verfeht: Der Obelehrer Peoefer Dr. Bröser von 
der Neaifgule bi Ct. Johann an de Oberualfäule in 
Straßburg und der Obelehrer Dr. Röpeict von ber Reale 
{ale in Marti, an das Opmnofum in Viedenhofen 
Boicsereniug. 
a Ober-Elfaf. 

‚Ernannt: Der Londwirth Yranz Jofef Wespiefer 
gu Bärgermeifer der Benelde Stellen, Der Rebmann und 
Biebeige Beipeednee Anlon Strobel in Sulz (OberClieh) 
zum Bürgermeifler der Gemeinde Sulz (Ober-Eljah), der 
Landwirt) Bilger, Dicael, vom Midael in Riedermagfatt 
zum Wärgermeiler der Ormeinde Nieermaglat, dr Sande 
with Emit Sutter in Obermideldag zum Leigerdnetn 
der Gemeinde Ctermigubah, Der  Hüllgeigisihreiber 
AM Hagenios zu Mir zum ftändigen Uebefeper (Dolr 








Verleipang von Orden und Ehrempeichen. 





ine Riten Sei Dem Brofferog bon Saba ner- 
Ge An hu Me he © 


jmgen, Entlaffnugen. 


Aue Tür hen Dee Obfh mi dem Wohapp in 
. _ Ungefleitt: Der Oberjger (Sergeant) Burgarb in 
imbadyell ae Otmeinbeörler in Rimbade. 

Verfept: Der Forfhifsauffeher Otto von Ranfpach 
a8 Oelenanaie Gemgnbcheen. 

in den Rußefland berfeht: Der Reiferlihe rfler 
Witze Henp vu Dorlhaus Unaenöag, Ruck Orhoce, 
b. Unter-Elfah. 

Grnannt; A Ste des Birgerneies Schmitt, 
der fein_ mt miedergelegt Hat, ber bisherige Beigeorbneie 
Georg, Schloffer- Reed yum Wärgermeifte und das Mitglied 
des Gemeinberaiies Weler Roth zum Beigeordneten der 
Gemeinde, Wolltihen, Mreis Zabern, an ide deb betr 
Rorbenen Beigeorbnein Wagner das Mitglied de Gemeinde 
tathes Jatob Garl zum Beigeorneten ber Gerende Dieben« 
dor, Reis Zube. 

Definitio ernannt: Die Lehrerin Emma Schmitt 
in Bifßheim, 

Berfept: Der Lehrer Ernf Martin von Reumeitee 
nad) Kolfen, 

ebertragen: Dem Neferofäger Bleifein_ zu 
Buctociler, Oberförerei Buhsweilr, die, Gemeindefb 
Arte des Gäupbeicts Oberbronn, Oberförferei Wieder 
Dez Streit deli Möhn a Derihus Rum 
Oberförterei Weiter, bie Öemeindeförftefiele des Säukbeirts 
Durfel, Oberörfterd Sancunion, dem Gemeinbefsrter 
Wehrung zu Saale, Oberfefere Nolban, die Gemeinde 
föreftfe bes Chupßerts Offer I, Obeförlerei Redere 
Bram, dem Gmanelrr Wetit-6stin u Ofeder, 
Oberförferei Riderbronn, die Gemeindehegemeilerftle Gt. 
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ick, Obefrferel Klfer, und dem Gemänbehgeneiter 
Benuland ya €. Blaik, Chef Atken, Be Ger 
zeit. da Elekarte Cetd, Chulfe 


Bert: Sie Reit are Au keines 0 
Haus Benmel, Dselrlerd © 
yalt nach Gorfthans Möhibachel, berf ent & 
er! von Sala ja Harfikans Sofia, Eherä ki 
de, eier Gierärt nt, Car, Osächen 
Sg 
ii Obeenhei, m glider Sigel 
Be Oh ha 10 700 Omttan 
©. Lothringen, 

Genennt: De Iommif. Euhmann German Rüßer 
rent 
Peter Maı gu eigeondneten der Gemeinde Glatiguy, 
En Guhrmann zum Beigeordneten der Gemeinde Göhen- 


Definitio ernannt: Heinih Leber zum Le 
PR EN RR 
Veroaltung der Yirkn Steuern, 


ertragen: Die Gtelle bes Ranzeinfpellors kei 
er Direttion der dirlten Gleuern in Straßburg dem Aegie- 


nungetanpiften Raue, 
Verwaltung der Pöke uad Inicklen Steuern, 


Ernannt: Der Ameärter Elfe in Obebrud zum 
Seeger akt, dr Anzörter Mülter dr iin 
bei der Kapelle“ yamı Grergaufiher Lafelf- 






























3: Stufe Sangs In Goßitus- 
ofen, der Örenjanfiher Riael in Core 
eher mac, Oroßkliterhber, der Grenpauffeher 
Raber in aceriborn nad) Moufleg. 

Der Eleerauffeter Grünewald in 
Colmar, der Gieneraffifer Weblomsti in Saarunin, der 


älter Der I Örentanee 
Bat \ einnehmer Schneider in 


Husgefieben: Der Cr 
Groftänden. 

Geforden: Der Nentamtmann Horrenberger in 
Drulinen, der Ortteinmeßmer Dibon in Lorıp, Die Oride 
eimepmerin Adermann in Iclenberg. 


Weis YoR- und Celegrappen-Dermaltung. 
a Ba Sf 
Sergeant Gußennet in Bih, und als Poflagenten: die 
nal Ehe 
gingen, Timon in Jalauceurt, Zipp in Gt. Grany, fomie 
der . ih Elloy in Sanry. 
mannt: Die Yen Rürfäner, Lang und 
Berfeht: Der Bol Ko Nagligal ven Magde» 
le mans 
SE 
Soglt) nad) Et. Noold, Gajce don Et. Aoolb nad) Ganre 
gemänb, Joft von Forsad) (Loife.) nad Dieuze, Jünger 
‚dom Remilly nad) Mörcingen (Lothe.), Nülfe don Braun- 
oe 
und Weib von akelm nad) Mef. 
































VI. Bermifste Augeigen. 


sa) 


Das Prointamt Wfl St ie Ynldfe von Aalen aus Dr dortigen Erae Bm. 


a Ben Be m RE 


185 


Gentral- und Bezirks-Amtshlatt für Elfaß-Sotdringen. 








Heilatt. | Strafburg, den 14. Ztlat 1898. | 
1. Verordnungen pp. bed Minifteriumd uud ded Oberfähufrathe. 
ass) Gifenege nad dem Derggefefe vom 16. Deember 1873 


In Gemäffeit der 88. 85 und f. bes Berggefheb vom 
18. Degenber 1878 werben Hindurh die Verleihungsurtunden 
fir die Eifeegbergierfe „Georg I“ und „Lagneug“ mit 
un Sem, Merten Sr sd N De 
ereichnungen bei dem Rai ergmeiter in Def yur. 
Grit offen Hegen. 

Strafburg, ben 2. Mai 1838. 


Winiferium für Giff-Lolbringen. 
Wöthelung des Innern, 
IX: Sarfl. 


Im Namen Geiner Majeät des Raifers! 

Auf Grund der Mulfung vom 13. Januar 1898 wird 
Yen Ranfmann Louis Gobehaur zu Cuzemburg unter dem 
Tamen „Georg 1° das Bergwertkeigenitum in dem in den 
Gemeinden Anomoile und Lionpile, Sandtris ep, Bel 
Geen Gebe, weles einen ächeninka von 340769 Cuabrale 
een Sat und defen Grergen auf Der am Seutigen Lage 
Welubpten Plamyeemung mit den Buchflaben AB D bee 
fa find, gr Gevinmung der in Dem Gelbe borfommenden 


1A 4058. 


U. Berordunngen pp. 


‚hierburch verliehen. 
Smakburg dm 2. Mai 1008. 
8) _ Winilerlum für fofothingen 
Abtheilung des Innern. 
Verleifungsurhunde für das Eifenenybergwert 
"Georg 1+ bei Augonile, 
Im Namen Seiner Majelt des Raifrel s 
Auf Gnimd der Mutkung vom 24. Jamıar 1898 aid 
dem Raufonann Louis Godäcur zu Curemburg unter dem 
Samen „Bogneur” daB Lergwertteientfum in dem in 
de Gencnde Werne, Sonic Me, beeenen Bade, 
welches einen Flächeninhalt von 126000 Ouabratmetern hat 
und deffen Grenyen auf der am heutigen Tage beglaubigten 
onieinung mit den Zudflaßen ABC D bei y 
1 Öolnung De in ben See vrfmmenden Cie sc mıg 
Dem Berople vom 10. Degember 1878 Herdur) nelichen. 
Straßburg, ben 2. Mai 1898. 
(WS) Miniflerium für Efak-otfringen. 
Abtheilung des Innern. 
Verleifungsurtumde für das Eifenergbergwert 
„Bagneug” bei Berneville, 











der Beirföpräfldenten. 


« Ober-Eifaf. 


sn Defätaf, 
betreffend die Trodenfegung des Quntelbads 
und des Baxbantanals. 
Au.ı, 
Zur Wormahme der diesjährigen Rumungse und 
Unteatungarbeiten wird ber Oneieldad) und der Baubane 


A. 2. 

Diefer Befftuß I in den Seefiten Gemeinden 
durd) Unfhtog und Muscuf in orfsüfiger Weife efannt zu 
machen. 

Gotmor, den 28. April 1898. 

Der Beretspräfbent 


anal vom 12. Juni BiS 26. Juni 1808 kaden gelegt. 1. 0348. Salm, 
© Kotheingen, 
ass) Berordmung. (aso) 


Auf den Anag des Bemeinberaife zu Gefmingen, 
Rrei Boten, fosie nach, Anhörung der Sertrelungn der 
Beieigten Radbargemeinben genehmige #4 auf Grund ber 
53. 65 und 70 der Neidögemerbeormung und bes 8. 20 der 
Cinfüfrungeerorbnung vom 24. Dryember 1868 bierurh, 
dab der bißher am Dienflag nach Pfinften jeden Jabeee In 
Geningen obgehatene Arame und Viekmarlt aufgehoben wird. 
Der Here Ruisdireltor zu Wolden wird mit ber Muse 
Führung diefes Beihtufe, beauftragt. 
Di, den 30. Upril 1808. 
Der Beirtsräfdent, 


12687. 3%: Wöhlmann. 


Dem Wohitätigeitsverein zu Diege if dur) Beltuß 
dom Geutigen Xage bie Ermächtigung erteilt worden, zu 
Ganften deö genannten Verein eine Lotterie zu veranfaten. 

Die Zahl der Looie, been bio, feh auf den Bei 
Soifringen beihräntt, birägt 3500, zum Pacfe von je 50 «A 

Die Oerinne befehen In fremiligen Gaben im Weihe 
dom 1.4 Bi8 204 

Die, den 2. Mai 1898. 

Der Beirtspräfdent, 


18. 1928. 3. %: Vöhlmann. 











[03 
Dem Ianboickfcflien Meisterin Forbad iR ducd) 
Beftuh vom heutigen Tage Die Ermäätiung erbeilt worden, 
gelegentlich ber Diesiähuigen Landwithigaftigen Ausftelung 
in Borbad, eine Soli zu veranfllten, 
Die Zahl ber Soofe, dern bj, auf den Bat 
gotfringen befränlt, Brägt 2000, zum Prefe var je 50 «2 
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Die Gepinne Seftlen in Gegenflänben Ianbwirifhate 
tüßee Yatunft ober u anvufehlien Oebrauche im 
Werte von 2-4 8 300 A 
Die, den 3. Mei 1898, 
Der Beiräpräfbent. 


u. 1820. 3.0: Pohlmann. 


IH. Grlaffe pp. anderer, al6 der vorfiehend aufgeführten Sandeöbebörden. 


(ass) 

Dur; Verordnung dee Seren Oberlandetgerifttprär 
fbenten bier vom 29. April 1808 if au] Grund Det 8. 83 
des Gerihtsoerfffungegelepes und dee $. 18 des Gelee 
dom 4, November 1878 die Gröffnung der Cchwurgeiäite 
berfonbtungen bei dem Railerigen Lanbgeiäte in Colmar 
für die 2, Gifungtperiode des Jahres 1808 auf Montag, 
den 15. Sun 1896, Wormittoge 9 Ubr, fefgeeft und ber 
Oberlandesgeiäteraig Herr Saurent im Vorfjenden dere 
felen ernannt worden, 

Golmer, ben 3. Mai 1898, 

Der Landgeriätspräfient 
Sulimer. 
1. 169. 
ass) 

De Vgermier der Stab Gier ft Ba, Er 
rüßtung einer Öffeilihen Wafeonflaft im Eigenidu 
ierbit Die Genehmigung Ber Werlegung der Cinm 
des Ralforinebäßlins som igenlfam“ Srangen in dab 
Gigenthum Sees beanleag. 

Die das Unternehmen Keiefenden Zeifnungen und 
Päne Hegen auf dem Wärgermeileamt bieceif zur Eifihte 
nahme au. Gineige Einwendungen gegen Das Brollt Tonnen 
bei dam Unten ober bei dem biegen Bürgermeifere 
amte Binnen einer J4tägigen Grit mindiig oder [Grid 
Dorgerac werben, 

Colmar, ben 30. April 1898, 

Der Reisdirelior 
2. Gurtine. 





Der Erf. Stnalsammalt 
Hafemann. 











I. 8595. 


90) 

Der Eigenlhümer Micael Heimburger zu Colmar, 
Wedenmüßifrape 16, Hat die Genehmigung jur Anfage eines 
Staubreted Im Ralfarinengraben auf feinem Eigentfum 
Bierfett zu Wafdaweden beantragt. Ginwenbungen gegen 
das interneßmen ind bei ber unterjidneien Stelle ober kei 
dern Bürgermeifler Sinnen einer 14tägigen, Sri münkt 
die Gr season. „Die aa Sb Anka, Rd 

chenden Belreitungen, Zeihnungen und lüne Tigen 

auf dem Birgermeifteremt zur Cinfißmafme auf- 

Colmar, den 6, Mai 1898, 

Der Rreisbircer 

I:Rr. 968. 


Dr. Curtind, 
won, 
Der Gignümer Jah Gberte in Gamer dat die 
Genefmigung Seantragl, 
amd Pr. 9 Biere je 
graben u Woymeden zu erfieen, 











68 wie Diefes mit ber Nufforberung Befannt gemadt, 
eiaige Einwendungen gegen bas Ilnternehmen bei ber unter 
gricgnten Gielle oder bei dem Bürgermefter zu Colmar Binnen 
&iner 14tägigen Gift mindlich ober (Ari vorzubringe. 
Die auf das Unternehmen fid bejiehenden Befchreibungn, 
Zeicpmungen und Pläne legen auf dem Bürgermeilerame 
Bienfeift zur Ginfihtnaßme auf. 
Golmar, den 6. Mei 1898. 


Arte. 8002, 
wo) 

Der Zirgeebeiker Jofe$ Bader in Dorzas; dat 
um Grefung der Grlaubniß zur Errihtung eines Yedbad: 
feinefens in der Ormartung Doruad, Ort genannt Briten 
Dr. 09, Getion A dı6 Ratofech, nahgeludt 
.  Gimaige Ginvenbungen gegen bije Anlage fd binnen 
ine, die {pülere Gelendmadung aubihlrhenden Bei ser 
14 Kan, beginnend mit Bm Ablauf Ded Lags der Ausgabe 
Biees Bates, Bei dem Unterjifreien oder dem Würgermefer 
iu Zorn anbringen, 

Tie Sefäreibungen und Pläne der Anlage lie 
je einem Gsemplare au] der Reidielion un) Dem Dünger 
meißerante ya Dornad yur Cinfiht ofen. 

Mütfeufen, de 7, Mai 1898, 

Der Mreisdirttr, 
3.8: She. von Türde. 





er Rreitbireltor 
Dr. Curtine. 








11. 2088. 
«=03) 

Der Chgemüßfenbefiger Wilfelm Loem in MWanger- 
Burg Beobfihtig, die Wafferentnahme für fine am Cätoßbad 
in der Grmartung Wangenburg gelegene Cägemühle eins 
250 m karhoufiärte zu verlegen. 

"Die Befteeibungen und Wine ber Anlage frgen au 
dem Vürgermefemte u Mangnbug ofen 

Eimaige Ginvendungen gegen die Anlage Fird Ginner 

die free Odenbrnchng musiieenden Gift wen 
gen, melde mit dem Mblauf des Tages der Ausgabe 
Ye Ele Sp, be dem Untedntten oder Dom 
Bürgermeifte zu Wangenburg vorjubeingen. 

Molkfeim, den 3. Mat 1898, 

Der Rreisiretor 

M. 2427, Swierfen. 


oa) Orbnung 
Über die Erfeltung ber regulicien Gtrede 
der Unteren Red, 
Auf Sranb es 8,3 et Oeket vom 11 Malaszr, 
eteffend Abänberung Der Grfehgebung Finfihtlig des Wafır- 














vedit8, werd Sirmit für Die Erhaltung der regulirten Steee 
er Unteren Rieb — von ber Vereinigung ber Drutihen und 
der Bransöpfäen Med bei Nortten Di8 jur Ginmündung des 
Dufendorfer Müpibade unterhalb Bufendorf — Folgendes 
Geftimmt: 

Ariel 1 


Die Mabefher Fnd depfißt, die Uferisjcungen 
Hänge, ifts Eigelbumd yocinul im Jah, ud var \ur 
Beil ber Heucnle und der Öcamumente, 6 zum Waflre 
Tas aypadin, ab cl Sue kim. San 
Id die eben Sh! om Eiode, jenes Gehräud, Edi 
und Gräfe dis! am Boden oiyufäneien. 
Die Aboljung muß Jpätens 86 zum 15. November 
jeden Jafıes Bade fin. 


Ariel 2 

& Merefer der a Sek 1 aufere 
tegten erpfihtung nicht nactommen, wird ber Blufbauber« 
Hand. Die erforderlichen reiten auf Roflen der Cüumigen 
ausfäßren ff, undeieet ber nad) 8. 31 bes Belle 
Qefehes vom 9. Juli 1888 ehe vermilien Strafe. 


At 9. 

Die in der Flubiohle wachfenden Wafferpflangen folen, 
feet fe den frin MAFLS des Worb em, alle) 
uf Roften Des Bußßaunrbande befig iben. Ser Hnfang 
der erjonbelihen Nusfeautungtabeiten Mt. cbenfo wie De 
onft ut ebenen ntıhetungeabeien be eine dj) 
Am Monat Sul vorgumeimenden Weitigung da Muffe 
dur) ben Werbanbtvorland und einen Beamien der Me 
atlons«Bausermltung fefyußen. 


et 4, 

© if den Uferbefipern verboten, auf ben Ufergrund- 
Müten in geringerer Gfcnung ala 3 Me vom A, ser 
auf dem Uferböiungen Bäume oder Gträudier zu planen. 
Bo zum Edufe der Uijerböidhungen Meidenpflanzungen 
anaeydgt erfäcien, wird Das Biennegen Gelodelide suf 
Ben ea Guhtausnbans vom Srtaieerfanteocane! 


werden. 
Alte 5. 
Sie die Befääbigungen der Mferööfungen durch Biche 


Senden htm Ye Ciendimer Dr Inn Di 
Belinea Rum Si Appan 

















V. Verfonal 
Verleifung von Or 

eine Mojeät der Maifer und Rönig haben Alere 
gnäbigf geruft, dem arte und Ronfflrilpräftenten 
Derzenfhneiber In Horburg aus Yntah feines fünkige 
fhrigen Pienfjabiliums den Rönigligen Rronemorden ber 
Riafie mit der Zahl 50, Dem Buhgendarmen Herold. zu 


(286) 


Ai 6. 

Cämmtige Erteäge der Uferbeffungen einfät, der 
Weibenpflangungen verbleiben ben Ufereigentgümern. 

Ati 7. 

Den Befern, Piätern und Periekslteen der auf 
der eiquliten Steede der Unteren Ried befinlihen Leiche 
Merte iR untefogt, den Wafferiegel ihrer Gleubaltungen 
ofne vorherige Genehmigung des jufländigen Meliretiond- 
Zauinjpetors Heer als 0,15 ım (fünfehn Genfimeler) unter 
die geepliche laußöte deb Werts zu fenen. 

Lefoffenzu Boleninbder Eifungvom 19. Januar 1898. 

Der Borland, 
des Bußauverbandes der Unteren Ried. 
 (Balgen Unterfguften) 
Für eißtige Aofsrit, 

Med, den 25. Januar 1898. 

Der MeioreionsSauinfpetter: 
Sriher von Nichtbofen, Baural. 











Genehmigt, 
Di, den 9. Gebruar 1898. 
Der 9a 
159. 32. 





Dorfeherbe Orbrung Bring 16 Kedurd für Di 
Aheigten Gemeinden das Kreis Waldhen yur Rent, 
Bolden, den 19. April 1898. 
Der Reitbitior 
Seeger. 





Ber 


1221. 
(eos), 

Die Gmncnbe Weinpp Sat de Elaubnß zur Anlage 
ner Slaufleufe im Meippp-Bad, 57 m unterkalb der 
Brite im Duge der Cinoßt Woipiy-Saulay, zum Iwede 
der Hurflung cin Wafeplapes nadgeludt. 

Ehveige Einendurgen gegen Dee Anlage ind Sinnen 
der in & 17 der Öanerdordnung Seyincen 14 tägigen 
Ausietufet frftid ober mändi Keim Bürgermeitramte 
Woippn ehr bu der unlerjigneten Gil vorpubringen, 

Yeignungen und Blhne Hagen während dr Einfpruhse 
ri. auf dem ürgermeiteramte Woippz zu Jedermanns 





infät euf 
Die, den 9. Mai 1808. 
Der Mreisirtior 
„Rt, 35H. Gundlad. 
1, Rachrichten. 


en uud Chremgeiden. 

Sauterburg aus Anlah feines Meeris in ben Rußland 
das Allgemeine Chrnyigen in Gel, fie dem iii) 
Johann Baptft Toufloint und dem Gemeindefärfter Georg 
Bobtender in Lüpelkaufen die Rttungemebaile am Bande 
zu veleien. 


Gruemungen, Verfehungen, Gutlafungen. 


Alster 





der Büreauerfier, Rehrungeratt Höper u Glrafbur 








Seine Mafefät der Rafer Haben Mlergnädigft geruft, 


Sparatter als Rail Geheimer Re@nungerat zu verlegen 


Yeroallag ds Jan, 
Grnonnt: Der Rrfendar Dr. Beier von Gagern 
in Gagenau zum Sugleungsaflfle. 
ty un) Aullarostung. 
Gum RR De Amigeigi&cee Oind in 





Beirimerseiteng, 
a. Ober-Gllaf, 

Ernannt: Der Aderer Ailes Dubic in Merrkein 
zum Degrordneten der Gemeinde Mergheim, der Dehger 
off Frid in Tammeıtich zum Leigeordneten der Or 
einde Damme. 

Definitio angefettt: Die Lehrerinnen Maria G3 
gens, Naitide Hooapp. Yokphine Obrift, Dargarcka 
Weis in Dülhonfen und Retferina Müller in Colmar. 

Verfept: Die Lehrerin Magdalena Holzberr von 
Brubadı nad) Sousteim. 

In den Hupefland rat: Die efterin Balde in 
Soraab) 








©. Lolßringen. 
Ernannt: Der pratiihe Ant Dr. Ehrhardt in 
Deifres yum Raninalont für den Bet ourdonnaye 
zit dam Mmisipe in Dayiret, Ferinad Maritus jun 
Beigeornten des Würgermeiters der Gemeinde Dada), 
Bau Seteou am Bärgermeiler, Yuguft Bodot zum Ser 
ordnen der Gemeinde MEALL, der Nelaritsgeälfe Leo 
Eat Buittaume su Burj Rünigen Ueber, 
Delinitio ernannt: Margarita Meyer jur Lebrrin 
am ber Grmeinkefäule zu Dune, Yale Weber pum Lehrer 
en der Gemeinekdule zu Duraihal and Johann Loptit 
Gerard yum Cerer an der Gemeindefäule zu Beinen. 
Verfebt: Schterin Marin Dörr nen Konmingen mad) 
Beauregaed, he. Zidenkefn, joie die Scher Cutig 
Huber von Nofsriem nad Rechten, Ichann Scolving 
don oberer nad} Soneahdor, Yale rdiler von Caste 
aldorf mad Wedtiler, Cbuord Öuirlinger von Cher- 
File nad Riemeikr, Wihelm Wegenblatt von Merisad 
a6) Chefin, Jeff Eigelmann von Lanterfingen nad) 
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Morstach, Marl Pett von Hätterfaufn nach Hermei 
Johann Seler Gpeder von Mirmeier nad, Hültenhau 
dudoig Gerjot von Aulneis nad Pretnesem-Saulno) 

bet Huffer non Lubout nad Lıchein, Mathias 

odtes von Zittaderj nad Zranery, Jabann Gäneider 
don Kremer nad Leilenber, Qubuig Spaniol von Watlg« 
bronn mad Biringen, Siter Eourte von Oberginingen nad) 
Retingen, Gemeinde Bari, Joker Betr Reihling von 
Bub nah Kerl, Gemenhe Bell, Yohann Endres 
don Znglingen nad Rugvcer, Der Aramp von Rupmeier 
mach Inglingen, Nicolaus Berveiller von Lommerngen 
nad) Seauregurb, Gemeinbe Tidendofen, Mesh Denriot 
von Aigny ned) Hering, Jof. Renaudin von reines nad) 
Yulnai und Omi Groillant von Cbred nad Vonmerheim, 

Stuageiihieden befufs bereits im ben preußifden 
Sgulbief: Lchter Chommers zu Hoden, 

Verlept: Die Raifechen Börler Aliebenftein von 
Gerne Sefiet n0g Dertant Tale, Chalet; 
Varnfein, Shmit von Herthaus Bieenberg nad Fortbaus 
Goeitardi, Oberförferi Bij6-Cäd, Ersleld von Forte 
haut Caistert nad; Borifaus Ciähof, Obefrfter 
GtäteoueScting, Baumftimler von Forhaus Waldet nad, 
Norfbaus Garfh, Oberfrferei Dieenhofen, Pilgeder von 
Horitaut Garig, nat Borihaus Weireringen, Chefifirei 
Direntofe. 

Elnmiflariih übertragen: Dem Yettäranf 
fiber rip Ye Wahrnehmung ber gerherhebe Peldtka, 
Obeförieri Wbenrhmeiler, dem Yorbütftaufihrr Heim“ 
Metter. die Wahrmehmung. der Börterflele Noptopl, Obkee 
frterei Dogsburg, dem Oemeinefärfer Dittler Dir Matte 
mehmung der Yörfterfele Bimberg,, Cberlrfrei Bit 
Cad, dam Garfipitfsouicber Balzer die Wahrnehmung ber 
Ferflerfeile Ned, Cberförkerei Pühlingen. 
ic. apaen Autskenb beat: Di Auen Br 
Ir Werther zu Gorflbaus Noklopl, Reik zu Gorihaut 
Giof, Berfutp zu Cie und Bartpea m Dar 
jaus Weimeringen, 

VE SGehorben: Genisiter Dabonche m Cinan, 
Veförterei Diedenbofen und Gemeimelörfter 
Diesdar, Oberfrferei Reingen. 




































VL Bermifeote Amelgen. 


on Auf 

Der Rod Yohann Fougerouffe, Langetafe Pr. 70 
er woßnbaft, gab Beute im Wurean der Spartafe die Cie 
Ming ab, daß das ouf finen Namen Tauenbe Cpartafene 
Hug Sr. 109721, im Öfammlfeitag von 800 .4, üm 
Während feines Mufrifatee in Dep. abhanden gelommen 
dem. gefchen worden ji. 

Auf Grund des 











34 der Safungen für die Sfce 
Spartafe vom 4. Auguft 1897 kringe I) Life Dltthelling 
ger 8% dien Kenntnis mit der Aufforderung an den ne 
haben 4.3 Bu Einnen 9 Monaten vorzulegen, 
eis Befe Aufforderung unbeade, [0 witd das 
Bud vom Worlande für teflos eläc und dem Anfrage 
Meder ein neues Zuc ausgeelt, 
Straßburg, den 2. Mai 1608. 
im Samen des Vorlandes der Sparta 
Der Vorpiende: Bergmann. 











08) Sparhafe zu Beh, 
Vergeirhniß der Guthaben, welde Ende 1898 
dem Berfall entgegengeben. 

Die efe Summer iR Me Nummer dis Cparlfenkudt; 
aubeen Faß anearn: bc Name und Buttame beb Ghteei 
Glan und Meinent 8a Ginlegers; Da Datum Det een Aufn: 
SEI; be Tale web Sie Aut de Left Rafngegkf un) 
Ber ersenäfige Betrag des Raplale, 


ALSO. Dosda, Franz, Maler, Me; 11. Yaguf 1862; 
16. November 1868; Büdhahlung; 9,92 M. 
. Devils, Paul, Zeichner, Me; 23. Augaft 1802; 
22. Dei 1808; Rüdjeflung; 1,90 I. 
Mar, Ciiabed, geb, Barey, ine Gewerbe, Med 


ungen, anton Wefervife; 3. Januar’ 186 














13. Jul, 1808; Nücjaplung; 23,80 DR. 





. Baton, Marie Loufe ei 


3. Care, Pete, 


3. Card, Juve, penf, Beamter, Deh; 19. D 





gar. 
mann, Marl, Dmfimagh, Med; 18. My 
1808; 2. ‚men Sea, n0, BR 
che, ohne Gemerbe, Buladh; 
& dern ats; 1. dl 1664; Shell; 


Vilinger, Mare, Nifern, Meb; 11, Kuga 1805; 
Se aoss Blalhengr oe 








. Kid, Nicolaus ale, Smith, Mg; 26. 
Ne 


Degember 1863; 26. 11868; alu 2,55 M. 
Shake, Mg; ai 1806; 
8. Juli 1868; Rüdzahlung; 1,82 M. 
Geoffrey, Rarl Emil, Winderjähriger, Meh; 27. 
Sapenber 1858; 28. Juni 1868; Rüdjablung; 
Yaftien, Raiharina, ohne Gewerbe, Mei; 30. April 
1851; 25. Sebruar 1868; Rüdsablung; 7,92 M. 
May, Abraham, Kragenfabritant, Me: 14. Cep- 
tembre 1859; 14. Yebruar 1808; Nüdjablung; 
061 M, 
Montlut, Fran, Shubmader, Mep; 22. Februar 
1851; 5. {jebruar 1863; Rüdjahlung; 2,07 M. 
7 Royer, Louis, Gärtner, Devanısles-Ponts; 
‚Juni 1856; 3. Januar 1868; Rüdzahlung 0, 















4. Januar 1868; Rüdiohtung; 0,00 M. 
. Caiberie, Peer, Chubmader, Wange; 2. Rovenber 
166; M, Sana 1609; Nüchitung; 016 I. 
ann, Schar Gonatin, Coegerefänbte, Bi 
fnderg; 19. Deyember 1868; 11. Yanıar 1808; 
Rüdioblung; 0,54 D. 

. Gotad, Mar Haufen, Dih; 8. Jamar 
1804; 11. Seplenber 1869; Müdjoblung; 17,59 M. 
Vadon, Johann Gran, Exiter, Mb; 27. Januar 
1864; 27. Januar 1868; Rütjatlung; 0,8 I. 
. Eimader, Darie, Rammerjungfer, Meb; 20. Febuor 
1864; 21 Vebruor 1808; Nüdkablung; 6.29 M. 
deblang, ana, geh, Lanfroy, ohne Ödzerbe, Meb; 
2, 14 34. Dun T000; Adptg; 
Bade, Milipp, Aeelter, Eilignp; 11. Jun 1884; 
15. Gebruar 1808; Müdjablung; 2,80. I. 
Bobein, Rulfarinn, ge. Eufer, ofne Generbe, 
Gin; 2 Dut 1604; 80. Mi 1509; Skietung; 


Bedeian, Mana Mu, Dinfmap, Mb; 9. 
Agft 1864; 27. Juli 1868; Richtung; 21,00 DR. 
et, Bine, Malaria, ge. Bella, Rent 
gern, Sorogee’Qeneur; 18. Eoyiember 1864; 21. 
Tebruar 1868; Nüdjablung; 6,05 D. 




















at, Mare geb, Din, ohne Gemeke, Große 
air; i, Serben 1804 a6 Behr 160; 





5 D. 
Gais, Oulı Atlas, Dorner, Muh; 12. an 
ber 1864; 18. Juni 1808; Mütjohlung; 0,28 I. 
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31007. 


31746, 
1802, 
a2. 


21891. 


aus00. 
31887. Ca 
auss8, 
sus80, 
aaa. 

32003, 
0. 


geiz. 


sa2sl. 


22007, 


. Man, Marie Virgi 


. Benbebile, Karl Ser, ohne Bemerbe, Wei 


Gamus, Marie Magdalens, geb. Cailiun, ahne 
Gewebe, Web; 12. November 1864; 13. Iumi 
1865; Küctablung; 045 M. 

Qeoe, Jebam. Dam, Gänse Gittam; 25 
jember 1864; 4. Mai 1868; Rldhablung; 0,50 I. 
Wie, Balldafar, Druder, Sich; 2. Iumuar 1865; 

20. Min; 1868; Rüdjahlung; 52 M. 

Chip, Aeolaus, Handarbeiten, Makieret Se Di 

4, Amer 1006; 26. Bruns 1968; Rat 

is 

Hi, Marie Meiheb, ohne Cemerbe, MR 

Jamıor 1865; 20. Sun 1868; Rüdjahtung 

FR 

Gen, Rat, Winde Mb; 6, Sanur 1805; 

&, Hg Js; Mläslhen; 078 

. Dein, Minderjährigen, Mep; 6, Januar 
; 8. ul 1808; Müdhablung; 048 M. 
an, Johanna, one Gewerbe, Excour; 10. Jar 
nuar 1665; 22, Muguft 1868; Rüktablung; 4,20 I. 





3 














18 














ang, Gabi Sinfmcee, De 
en Bad 003 
Sind Site Eohat Sy; 0 Ocnar 1a 





18. April 1869; Rüdjoblung ; 0,27 
, Winzer, Soodant; 14. Febr 
1865; 18. Apr Rüdyablung; 11,77 I. 
Barba, Ynton, Müerburfde, Lapomile; 18. 
: 28. Kuguft 1808; Rüdiah 


Cm, Ric Ricteus Aaar, Ruufmenn, Chan; 
27. Yehruer 1865; 21. Märg 1808; Rüdahlun 











20m. 
Martin, Gifabelg Margarete, Sabenfeäutein, Mep; 
21. Pün 1865; 


31. Auguft 1808; Rüdyahlung; 


Winderjäkige, Maier 
Sp; 8. Mi a0; 3 Da Tan; Aachen; 
18,08 
Sat, Sr Kuga, Tine, Ma; 3 du 
1868; Rüdyahlung; 

. Dal Eugen, Minderjähriger, Dich ; un1ens; 
üdjablung; 8,02 M. 
Mei; 12. Suni 1805; 17. Ber 
1; 028 m. 

enfinagd, Dich; 9. zu 
1865; 4. Cepiember 1868 ; Rüdyalung; 41,07 
. Blohe, Wie, Marie Ratkarine, geb, Die; 
genibümerin, Rorrog-le-Beneur; 10. Dezember 1858 
20. Januar 18€ 'idjahtung ; 0,18 M. 
. Roc, Barbara, Dienfimagd, Dich; 27. Iunl 1856; 
14. Juli 1868; Rüdjaflung;, 0,31 M. 
Moin, Johann Peer, Liter, Ybe; 17. Iumi 
1851; 28. Januar 1868; Rüdzahlung; 0,08 er 
ober 1651; 20. Kugufı 1868; Rüdjektung; 4,57 Di. 
Garlon, Granjläte, Räin, Meh; 25, Mil 1857; 
4. Januar 1868; 3 Rüciehlung; 0,58 M. 

; 11. Gebruor 


Sei: Sa, Bere Di; 
ES; Aätung; 051 2 

icolaus, Filhhändter, ef, ei rm 
1857; 28. Juni 1909; Rdjehlung; 



















Bruar 1808 ; 
















Beaumann, 


















































































































18508. Pete, ter If, Shnhmader, Wh; 17. Of | 81226. Bonier, ran, ne ink, Grant; 2. Mai 

Han 1857; 20. Sn dnchr Mchehlm 01 9 Yet, dr Mn 1666, Mücublung; 10,9 Si 
2650. Burfs, Anna Pelngie, obne Gewerbe, Weg; 1.Ot- | 34261. ine. Henn, Marie Ratparina, geb. Dane, Eigene 

Han 16502 29. Sul [a Auciteg; 3.683 Ihmer Sfr a9. Rai 18087 4 Eienher 1808, 
7575. Colentin, Anna, Kammerjungfer, Meh; 2. Augufl Bücyabtung; 18.26 D. 

1858; 22. Mprl 1868; Rüdjahlung; 16,65 D. 34146. Maillard, Eug Dienftmagd, Longoy; 11. Julk 
4749. Dezavelle, Anno, geb. Arie, ‚ohme Gewerbe, Mon- 1866; 22. Auguft 1868; Rüdjahlung; 15,96 M. 

Yang Mei Mg; 17. Sanıen Jebz; 4 Yun | 94455. Kme Dance Sohating, gt. Kat, Eänebeit, 

1868; Rüdzahlung; 0,30 M. Mep; 23. Juli 1866, 4. Januar 1869; Rüdzaplung; 
6569. Marin, Margareta, Dienfmagd, Dep; 29. Iomuar OR. 

1859; 6. Moril 1868; Mädjahlung; 18.90 I. 31495. Wifod, Marie Bicorin, Rammerfungfer, Gonflans; 
38050, Areale, %o, MWerllätenarbeiter, Montigup Bei 25. Juli 1860; 3. Wär 1808; Nüyahlung; 0,61 

BAER, hen Jar; 3, Dig 1a de Siena, Share, Serimgh, Sp 1 Nagıf 

gablung; 0,47 M. 1866, 17. Auguft 18 tüdzahlung;; 12,20 DL 
33054. Dedun, Jobann Bapfft, venf. Hauptmann, Mep; | 34586. Butte, Gugen Eebaffian, Bergolder, Dep; 4. Muguft 

15. Erplember 1605, 2. Mai 1868; Rücdjaplung } 2%. Juni 1808; Mcjahluig: 18,01 Dt. 

Fan st. Che Sat Bananen Di; 7, Aa 
39080. Marin, Morie Sonbit, Lehrerin, Andernp; 22. Eıpe 1806; 20. Bebnuar 1868; Rüdsahtung; 4.31 DR. 

tember 1865; 10. April 1868; Rüdzahlung; 14,52M. 34558. Miller, Kalbarina, Dienftmagd, le 
39141. Gaye, Marie Jule, Minderjährige, Wh; 4, Of 1860; 1. September 1808; Nücdjehlung; 5, 

Aober 1865; 8. Juli 1868; Rüdzehlung; 0,67 M. 34700. Barthelemp, Karolina, Minderjährige, Meb; 12. 
39157. Herr, Jobann Subiig Gokard, Eifendreher, Mon: enber 1860; 11. Colender 1808; Aüdjaflung; 

Higny bei Meh; 6. Ofiober 1865; 3, Januar 1868; 

Sikshtung: 018 3 ans, 106, Bee Hühner, Chfng; 22. Ote 
33913. Vigneron, Cugen, Dienfltnedt, Onville; 24. Nor ; 1. Degember 1863; Nüdgahlung; 31,84 M. 

Babe Tec 1, Denker Dia; Mahn; | Bu. ac Sam Air, Bnia, Me & Apr 

PN Senie 1806, 23. Dal 1808; Madkbtung; D58 3 
a0. Ar Mora, Dept, Mid; 3 Daynier | au. Wars Ye Gm, cn Oele Di 

1805; 10. Min 1008) Min? 1120 0. ie Id. Snenker 16007 17. Bebriee 1800, 
33365. Colin, Branzisfa Marie, Sadnerin, Kt 8. De Rüdzahlung; 8,05 M. 

Haie D00 5. Sale Th; Mung; | 2007. Mg, Sk, Same, Tb; 21 Amer 100; 

da. 23 Abe 18095 Alte E94 DL 
83375. Grant, Jofef, Tapegierer, Me 11. Deyember 1865; 34987. Andre, Midel, GEiienbahubeamter, Meh; 26. No- 

15. Dana 1808: Mühehten: 042 entet 1800135. Sl 10: Andjbtung; 10.09 3%. 
33406. Wioc Ne, Aa, ah Mo knbämern. Eat | 94992. Cüncher, Aüara, Sinfinge, Mes; 28 No: 

dange; 19. Dagnier 1865; 7. Januar 1868; Nüd« ‚bember 1868; 27. März 1869; Rüdzablung EM, 

bung; 010 M. 22655. Mathieu, Darie Eiilabeih, "Krämerin, Redingen; 
39575. Nofignen, Louis Jofef Yerdinand, Daupfmann, Mh; 21. Märy 1866; 4.Mai 1808; Rüdyablung; 17.77 3% 

17. Januar 1866; 10. Januar 1868; Rüdzaplung; 28307. Enders, Johann franz, Milhbändler, Longevilie be 

0,04 M. Mep; 18. N a09; 17. Degember 1868; Rüd- 
83587. Iuk Marie, Dienftmagd, Paquenery; 19. gel dablung; 26,59 

30 Ban He hehnlnne Zoos De . Ki ein in, Be ao 
S00S0. Kahl Braga Aryl Sabech. Beh; 26. 2; war idhehtung:, 

Brune Tands 9. DI 1008; Nidstlung 201 0% | 3859. du, Fee Sein, 10, lese 
ee 
33606, Meat, John Chefepb, Cäubmecr, Dh; eöuar 1808; Süchaklung; ü 

5 I. Seaubmeder, Mb; | o208. Bauilon, Johann Mer, Acer, Mariy; 26. Der 

12. Min 160; 21, Sant 1609; Mack; arbe UT Worker 16087 Bukahlung; 

s : Biss 
39949. Brand, Meolaus, Jaficr, ep; 19, Miry 1869; | 19958. Gene, Sofann Chrfloph, Weinzirb, Beh; 4. Exp- 

8. Januar 1868; Rüdjahlung; 2,26 D. tember, ar EACH 1868; Bacefunee SM. 
33900. Pauline, Granjiste, ohne Geuebe, Mich; 17. Mir | g009. Dubeis, Jacob Yranz, pütiehareitr, Mrh, Motel 

1800; 30, Januar 1808; djeling? 2301 30 3 ienier 18807 51. Alan 1009; Rüchhlng: 
38974. Duteil, Ludwig Alphons, Reifender, Mep; 21. März 

1866; 14. November 1868; Rüdjablung; 0,54 M, b ai gu, Sufmuder, ‚Goureelles-Chaufig; 
16662. Dani yemot, Nicolan, entbümer, Pontay; —; 20. Eeptember 1859; 6. November 1868; Rüde 

ovenier 1868; Nüchablung; 16,01 I. gölng; 21 m. 
Sa12. Yan, Melt, Sn, Dh; 2% ri1006, | 2a9L. Kar Ska pi, But, Mh; 10: Yu 

3 har 1808; Syehurgs ds I. 18505 20 Rp 1600) Aiehlung; 2. DL. 





25305. 
35052. 
35061 


35100. 
s510. 
as. 
ss118 
s514. 


35150. 


35106. 
a2. 


35200. 
35275. 


. Monfort, Johann Baptit Augufl, 


Sorbouräin, Glas, eb-Lougot, pe Generhe, Me; 
19. gu 1809; 0. Juni 1808; Rüceblung; 0,14 DR. 
Ghlemakr, Johann, Aderer, Rorrop-leBeneur; 17. Der 
jember 1805; 20. Januar 1808; Rüdzehtung; 0,00 R. 
rem, Johann Baptit, Togföhrer, Meiieres Be 
Web; 10. Depember 1800; 26. Degember 1808; Midr 
yehlung; 241 
Semi, Gleonore, Bohn, Tngeie kei Meb; 29. Der 
jember 1806; 12. Juni 1868; Ridzalung; 4,02 I. 
Kayn, Naplalne, Dinfmepb, Lerlje; 20, Der 
ende 1800; 21. Bebnar 3606; Müdhbtuig; 8,72. 
Urea, Andi, Hein, Way; 21. Reyenber 1806; 
14. Därg 1808; Rüjalung; 12,3 W. 
Senor, Yale Anne, Dienfmapd, Me; 31, Der 
jember 1906, 8, pri 1808; Ricyahlung; 457 3, 
ff, Jaco$ If, Meter, Ci. Sadıe; 1. Januar 
1807; 11, Januar 1808; Rüdieblung; 0.4 I, 
Zonen, Anton, Mülerbürftg, Vondiere (Meurtke); 
Jamıar 1867; 18. Mprl 1868; Micjahlung; 
aa ı, 
Sal, Souis, Gärtnn, Ponilp; 9. Sanuar 1867; 
15. Juli 1868; Nüdzahlung; 31,29 N. 
Arm Yet, Sienftreht, Oasen, Ars Bolden; 
1a Simser 160; 4, Du 00h; Wicahlng; 
2m. 
Aubein, Wie, Mc, Boune; 21, Januar 1867; 
18. Wal 1808; Rüdjbtung; 605 DL, 
Maire, Gile, Dienfitncht, Ectoh Ladondampt; 
22. Januar 1867, 2. April 1s08, Mejohlung; 
4853. 
Faruet, Margereta, Rein, Web; 2%. Januar 1867; 
7%. Mnguft 1008; Ridjdtung; 2808 DL, 
Laurent, Johann eter, Dienftlnecht, Mcb, Saquenerp; 
23. Junaar 1807; 4. Mai 1808; üdihlungr 
a02 

















Hatten, Petr, Trompete, Me; 2, Feruar 1667, 


17. Januar 1898; Sücyehtung; 0,23 W. 
Neronni, Zoll, Dicufneäh, De; 4. Fehrmar 1807; 
11. Mär 1868; Nüejohlung; 89 D. 

Fernoin, Marie Zelt, Sabnerin, Dep; 5. 

1867; 22. Jamıar 1808; Nüdhahtung 
Si, Yakl Sona, Ennbing, Mg; 
1807; 17. Juni 1868; Rüdjahlung; 7,60 





. Gebruar 
. Februar 
Di 
Käfer, Lefi; 
6. Gebruar 1867; 29, Yanıar 1668; Müdjaptung; 
0,56 M. 





. Hürth, Dogdalene, Küin, Web; 8. Februar 1807; 


15. Juni 1808; Südyabtung; 262 I. 
Gueg, None Ratfarinn, Röhin, Meb; 13. Februar 
1807; 10. Juli 1808; Müdzahlung; 1,91 M. 

Beder, Toraiien Naroline, Cigerrenmachein, Dieb; 
10 Strur 1607; 6, Sanur 1000; Mchptng; 






1. Cous, Gäfer, Gärkter, Davantles-Ponts; 27, Der 


bruac 1807; 29. Deenber 1608; Sikhelung; 
11,56 M. 

Poulkur, Ratbrina, geb. Noire, ofme Gewerbe, Gra- 
et; 6, Ming 1607; 11. Din 1608; Midi 
Hung; 50 M. 
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35614. 


35651. 
35704, 


35730. 


assır. 
as808, 
aner3. 
er. 


. Shui 


5. Henron, Joan Baplit, 


. Demoyen, Mugafl, Colbat, Me; 9. Mär 1807; 


14. Februar 1868; Meiehlung; 1,93 M. 
Zonvenin, Nicolaus Louis, Eigentbümer, Cautnd; 
15. Wir 1867; 6. Juni „1808; Mdjaflung; 
550 M. 
Klopp, Dirginie, Rdn, Mep; 26. Min 1867; 
18. Cplember 1868; Müdjahlung; 20,67 iD. 
Boulmaie, Franz Prosper, Minderühriger, Wef; 
39. Würg 1867; 26. Mei 1868; Mljahlung; 
084 D. 
Moor" Merinitien, Soldat, Me 
28. Januar 1868; Rütieblung; . 
Waria Evira Blende, Sceierin, Reh; 
23. April 1867; 7. Januar 1808; Büdjehtung; 
034 D. 
Gireouc, Joan Fran Winzer, Slers bei Petnoi 
4,gnei 1667; 18. Saar 1000; Badahtung; 


















5. April 
m 












Woi 1867; 25. Mpril 1806; Rüdyehlung; 2,18 I. 
Site, Set, Maler, Dieb; 3. Juni 186 
N 1968; üdabtung; 810 I, 
Saite, Guften, Condor, Mep; 3, Juri 1807; 
23. Würy 1868; Nücjablung; 0,72 I, 


7. Scönbofen, ra Maria, Räherin, Mef; 19. Juni 


1867; 1. September 195; Kidjaplung; 2,62. 3, 
3. Choupart, Sie, ohne Ganerhe, Mey; 22. Juni 
1867; 31. Därg 1868; Rüczahlung; 19,69 D. 

'Gifabet, Shubftpberin, eh; 28. Juni 
1867; 28. Dayender 1968; Küdjahung; 7,0 M. 
Jacgies, Mar, Eigenlfüner, Sa Yate bei Delitreb; 
3.3ui 1867; 9. Januar 1868; Rüdzhtung; 0,67 D 
Wagner, Meier, Gärtner, Congevile bei Me; 
5, Sun 180; 28. Hornber 10; Wülhfung; 

‚56 








. Antoine, Srany, ohne Gewerbe, Meh; 1849; 15. 


Januar 1868; Wüdzahfung; 1,89 DM. 


15. Beaucont, Aarl, ohne Gewerbe, Bontay; 24. Juli 


1855; 20, Mai 1805; Rüdjahlung; 23,38 I. 
Gindet Han, Ran, Cor, 16, Dame Lö; 
3, Januar 1608 Mübehtung; 100, 

. Weiler, Paul, Heer a. d. Sapn, Montig bei 
Web; 27. Namıar 1858; 4, ebruar 1988; Nüd- 
chung; 0,62 D. 

Say, Jofegb, Mebger, Monligey Sei Mh; 27. 
September 1858; 27. April 1808; Ridzalung; 
Im. 

Weiler, Gugen Nicolaus, Dienflneät, Mb; 24. 
Januar 1859; 10. Januar 1808; Rüdhafiung; 


ds. 
Stroßenvärler, Lair; 

20. Deiember 1959; 8. Juli 1608; Müdjahlung; 

195,15 M. 

Bo. Gtefen, Jopanne, ai. Charen, ohne Gee 

weiße, Meb, 30. Juni 1860; 6. Oflober 1868; 

Rücyabtung; 47,48 M. 

&eblanc, Franz Weolaus, Huhmader, Me; 7. Dat 

1861; 24 Juni 1868; Rücdjaflung; 201 I. 


oe. 
so. 


. Cini 


. Colignon, rang Nicolaub, Minderjährige, 


Verne, Jopaun Nicolaus, Handarbeit, Savienile 
unten Bigy; 6. Juli 1867; 20. Dat 1868; Rüde 
a 18,10 . 

Io. Dambie, Sina Magdalene, ge. Fhepit, 
entnern, Die; 9. Juti 1867; 25. Bebruar 18 
Süciahlung; 414 M. 
ei, Conflentin Sei, Mebeiter, Mei; 10. Iuli 
1867; 7, Seplember 1868; Büdjeblung; 6,44 2. 
Baruin, Kapolte, Meeniter, Suzemburg; 10. Juli 
1867; 20. Juni 1868; Rüstung; 12.22 IR. 
Sucrar, uliub, Side, Wep; 12, Sul 1867; 
4. Januar 1868; Rüchahlung; 0.16, I. 

Sorge, Yahann april, Yanlier, I 
1807; 26. Sebruar. 1868; Kätjeblung; 
Sika, Mana Soepine, Dinbelhe, Hi; 28. 
Juli 1867; 23. Deyember 1868; Rüdzahtung; 1,85 I. 
Suite, Joel, Minderlähriger, Wep; 23. Juti 
1807; 20. Deyember 1808; Mdjehtung; 1.85 I. 
, Barbara, geb. Örman, ohne Gewerbe, 
Web; 28. Juli 1867; 28. Deyember 1808; Rüd- 
aablung; 57,39 OR. 
Sie, Huguft Ach Aphons, Apoiietergeife, Me; 
10. Suguft 1867; 1. Juli 1868; Rüdjeblung; 
1948 0. 
Digneule, Peer, Munfhfrener, Meb; 23, Auguft 
1607; 17, Yunuer 1605; Michi; 92 I 
Zoiren, Mari, geb. Noel, ohne Genebe, Meh; SI. 
Augu 1867 18. Yan 188; Atung; 215 I 























. Ienot, Johann Wapti, en „Pen Ko a. 


Wale; 9. Grptenber 180 
daling; 332 M. 
Burn, Otte, Ri, We, 23. Gepenber 1867; 
26. Bebrunr 1853; Micahlung; 0.06 


9. Mai 1808; Rüde 





Eolein, Lonife Eike, ‚Näherin, Meh; 25. Exp 
Unber 1867; 14. Getnu 1808; Südgahtung; 


Shen, Franz Ferdinand, Cofat, Pappe; 27. 
Srptnder 1867; 3. Aobener 1008; Atehung; 


. Mur, Ökorg, Bonbarbeter, Meb; 7. Ofioer 1807; 


25. Jenunr 1698; Ridchun 
Buerin, sang, Weeffättenaebeiter, Montigny bei 
ip; 3. Eder 1807; 28 Mär 1608; Aldi: 
9 Ar, Sirfimsh, TU; 3, Oi 

19, Dr, Diefimegd, Def; 9. Oliser 1867; 
1 anarken, Akakhhng Nor 7 

foff, Heinrich, Sunfttifcler, Mey; 19. Oftober 
IE! ern Ye Hacking; Ina 3 

Ang; 

20.Ölibee 1687; 18, Januar 1668; Sidjelung; 
1,000 


0,50 9. 














Collignen, Hubert Johann Emil, Minderjährige, 
An; 26. Oftober 1807; 18. Jarıar 1888; Rüde 
yablung; 1,09 M. 


ie, Degen, Talk, Mh; 28, Due 
18077 4. Yagıı 1800; Mbcyahtung; 429 W. 
Baum, Weihe, Denfmag), Mh; 3. Rotenber 
18077 20. Sam 2808; Haiti; 058 DR. 

















- Brent, Smanbus Conan, Sim, Ber 





. Möaur, Louis Domini, 


. Guepraie, Joe, Eigenihüner, Baur; 23, Day 
3. Bardel, Marie, 


. Dat, 





. Donpiere, Marl, 


. Kapenel, Joann, Nderer, Ci, Brloatsi 


. Gehrharbt, Salome, Dierftimapd, 





Novenber 1867; 20, Mai 1808; Rüdyahlung; 


m. 

ner, Mois, Sufirer, Ref; 15. 
14. Jamıor 1808; Rüdjobtung; 

Biate, Marie Ratbarino, Rentn 
ber 1867; 24 Bebruer 1808; Ai 
Bern, Son Be, Sie 
Gehe Jade Coma, Car 
yanber 1867; 21. Februar 

077 mM. 










November 1867; 
5 M. 


+ ; 2 De 
Hoftund: BB. 
ai 1 Beamer 
I; 1997 3 
ie; 10. De 
6%; Mahtung; 


onboer, 9a Muse 
18. Dejember 1867; 19. November 1808; Rd 
ahtung; 114 3, 
moi; Sc, Gibaheume Dt 
yember 1807; 29. Yehruar 1808; 
040 9. 























20. De 
Rücablung; 


ber 
1867; 11. Därg 1808; Rüdhahtung 

itmagb, Web; 7. Januar 1868; 
29. Jannor 1888; Rüdjeflung: 0,04 M. 








. Per, Augaft Eodafion, Dienfncät, Dieulouard ; 


1. Jana 18085 12. Oltober 1809; Nüdjftungs 
To3 m. 
Jofann Domint, Tayifner, La Mare; 
ber 1640; 13. Januar 1008; Rüdjatung; 
Br 


Sa, Soofie Cofide, Meibermaderin, Mef; 
‚gen 1358; 91. Jamar 1805; Müdittung; 
Pr 


Mangeot, Franp Eofat, Rom; 11. Juni 1864; 
25. Dei 1969; Rüdyabtung; 0,69, 

Moe. Jain, Margareibo, geb. Barber, Näßerin, 
Meg; 23. März 1861; 19. Yuni 1869; Rützohlung; 








028m. 
ion, dor, Müler, Deh; 26. März 1808; 
2. Doember 1808; Rüdjakting; 6,49 M. 





Rebaunenbänbter, Wh; —; 
1. Yu 1908; Rüdietung; 0.09 iR. 





1. Del, Mbrofam, Chmilägerbe, Meh; 5. November 


1858; 26. Muguft 1808; üdjahlung; 7,75 M. 
Bourbon, Johann Peter, Taglöhner, Ars a.d. Met; 
16 Runcnbr 1808; 18. Augfı 1809, Rüdihtung; 
294m. 





. Mine. Gbnot, Jofefine, geb. Marlin, Möfhändterin, 


Web; 21, Juli 1838; 16, Oktober 1808; Rüde 
gehlung; 27,02 DR, 

Giant, Reiharina, Dienfagd, Def; 
9. Juni 1868; Südyohlung; 11,11 I. 











tontagne;, 


4, November 1839; 20. Sanur 1868; Rüdjahtung; 





40,05 2. 
Ware, Bari Bit. Neged,geb-Naubin, Shreibein, 
Die; 24, Iamar 1860; 14. Jamıor 1868; Rid- 





+ ellıng; 1870 I. 





1%, Karl Maguf, Cofdat, Me; 14. Januar 
Res Eh. ut Jar" Müclifng.'h70 DL 

; 14. Jannar 
Rügaplung; 312 DM. 








1868; 1. Erplember 1808 





1045. 


. Beounuehne, Mfreb Rarl, Bantbramter, Dh; 20. 


. Di 
. Doron, Xana Leonie, Bienfimagd, 
. Denid, Don, Aber, 


ei 


7. Roitel, Johann, derer, Yerufalen, Ge 


. Chmilt, Johann Bler, 
. Pauline, Bitor, Minderjährige, Me 


Der, Botamıc, 


Wuler, Iatob, Säußmader, Dep; 20. Iamınr 
1868; 11. Märy 1808; Rüchehlung; 0,61 Si. 








aräni 1. Se: 10, Keks 
. Org, Eid, Cäubmaier, Die; 23, Yaniar 1808; 


& Su 1869; Altpahlua; 2,5 Di. 
, Sala, Eiefkäder, Mh; 20. Yanır 
am 
Buy; rscnr 
03 


29. Jan 1808; Rücyablung; 
16) 4 Aa ae Kehle 
4. uguft 1868; Rldjahjung; 7, 
Angel, Use, Zimmmermäbgen, Die; 26. Februar 
1808; 17. Yult 1808; Wüdjektung; 11,27 ®, 
Beih, Maria Anna, Minberrge, DI 
1808; 4. ri 1868; Wichblung: 0,65 M. 
Saba, Jar, Soda, De; ie, Dig 108; 
14. Märg 1869; Cinahtung; Cd IR. 








1868; 














& 











. Deroy, Bstar Joel, Cold Seh: 14. Mir) 1808; 
Pi 1868; Eirgahlung; 178 ‚SM. 
Ihor Mimable, Colber, 2; Ai Min 1600; 





1868; Einpahlun 3,84 
Sitte, Dee Nnd, Aükinae, Di; 27. Man 
Yeosırın Hp TRDE; Setting 054 Di 
Biode, Johann Peer, Eobal, Lager von Ehälons; 
3 100; OL. in 16, Cine; 
1is 
Sehen Mare Gef, Sinne De; 1. Min 
1868; 2. Juni 1868; Rüdjahlung; 0,06 


. Bon’ init, Geh 'r Bae Stein, 


Ah; 18. Apl 1868; 20 Di 1605; Ding; 


. Kremer, Mogbalena, Dienfimagd, Dep; 24. April 


1868; 17, Jul 1803; Stdjßlung; 028 Di. 
Zach, Marin Afdub, Cobdet, Sich; 5. Mei 
1868; 5, Mai 1808; Einzahlung; 10,58 DR. & 
Prival; 16. Mai 1868; 21. Ollober 1808; Nüde 
aablung; 80,97 M. 








. Cote, are Cem, bugnhein, Dh; 


17. uni 1808; 17. Juni 1808; 





igebtung; 1,51 
nbatbriler, Def; 20. I 
lung; 0,74 DM. 

24. Iuni 1808; 
2.06 M. 





1868; 31. Juli 1868; 








29. Dejenber 1868; Räcgahln 
Wie. Rare, Darie Sujamna, gib. Gugoire, ohne 
Gemebe, Longeile be Dip; 4. Sul 1808; 21. Juli 
1505; Kahn; 016 3 
. Armee, Yolc, Brair, Def; 24. guli 1808; 
Prim Achte, Gr m; 2 gun; 
in, Mezander, Gerber, Det; 29. Au 

7. Selenber 1808; Bücjatung; 2.07. 
Bangin, Ritolans, Eirafeniärter, Bolires; 8. Huguft 
1808; 7. November 1608; Ridjatung; 0,49 3. 
dan, Be, Soda, Did; 3 Yügı 16; 
3 Sin joop; Slaahtungg 0.4 
Bra, Marie Margarita, Sienfmegd, Corn; 
3 ui; Kuga ac; eimtumg Suse 

ohne Gemrbe, Dip; 34. Yuguf 

tiober 1868; Rüdkahlung; 8,72 
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. Gderen, Cörifoflomus, Co 


1 abe, Bla, Mech Dep; 2%, Has 1808; 


25. Muguft 1808; Gingablung; 21,5 
Beh; 25. Kuguf 
1868; 16. Dejember 1888; Hdiahlung; 6,51 M. 
. Berne, Malt Frany, Colbel, Mep; 12. Crptenber 
1868; 12. Eeptember 1808; Ginyabtung; 49,99 I. 
Boudy, Mans, Dinderjährige, Opp; 15. Geptenber 
1608? 16. Mai 1808; Sücyaungs 200 Dt. 
Termign, Claudius Vince, 17. Ottober 
1868; 17. Oltober 1868; Ginzablung; 12921 M. 
. Naar, Rarl, Dandarkeiter, EL. Rany; 7. Novem: 
ber 1868; 19. Dyember 1808; Rüdablung; 


























7. Seel, Bertfle Geraphin, Goldat, Die; 20. Aaven- 


86.1808; 14, Qeyembe 1608; Ridyhling; 017 3. 
Zouflaint, Johann Lubioig, Conduchenr, Meh; 23. No- 
Bender 1608; 14. Dayber 1808; Nehehlung; 
Fre 

Zofn, De, 98 Noack afne Bee, 
20. November 1606; 14 Deyanker 18097 Mic 
ießlung; 660 Dt. 

Touflint. Clautibe Pauline, Minberjöhrige, Meh; 
24, bene at; Ta Don 16; ae 
Ber Van Roc, Gärtner, Montigny bei 
Me; 22. Mär 1862; 4. Januar 1868; Nüd- 
ichling; 052,9. 

Einer, Joferm Midk!, Gänse, Def; 10. Jar 
mn En . Eotenber 1808; Nadyahlung; 




















ae. 








1. Janin, Meolaus, Rupfeihmid, Dep; 


;. Lacour, Morgarelba, ohne Gewerbe, Win} 





m 
" Müen 9. Maga 1kbe 
ville; 605.1. 
ieftien, Hubert, Pfarrer, Marange-Cilvange; 
2 u 1856; 12. ebruar 1868; Nüdjablung; 
1101 
Monhoven, Peter, Beamter, Def; 16. Mär) 1810; 
28. Muguft 1808; Südjoblung; 15,73 9. 
I. Delle, Guftod Rarl, Tapgierer, Meh; 17. Auquft 
1857; 16. November 1868; AH 10,26 I. 
Furt, Plgp, Cloer, Wef; 7. Dar 1800; 
4. Januar 1868; Rüdyahlung 


23. gehn 18087 Wide 





1,85 M. 


. Mine. Parfait, Hnna, geb. Sober, one Cemerke, 


ep; 10. Oftber 16cß; 11. Min 1868; Müde 
ng; Ta DR. 

Uortale, Bar, Werber, Me; 10. may, 1009; 
23. Daonber 1968; Aidjhting; 70,85 


3. Bender, Emil Auguft, abne Öenerbt, —; 8. Juli 


1361; 25 Nu 1606; Siculung; 084 Mi 
1860; 18. Duember 1968; Rüdyablung; 20,06 M. 
. Dein, Brent Wulverarbeiter, Dagng; 7. Mai 
1801,28: Mg joos; Müchung; 010 Dr, 
An, Öprifine, Dienfmagd, Mef; 8. Muguft 1855; 
1, Sorer Tore; Aücalung; STE DM. 5 


10m, 











nuar 1856; 19. Huguft 1868; Rüdzabtun 


2724. Ger, Lori Pofletenbäder, Dep; 16. Dtober 1850; 
«=: 16. Sun! 1888; Ridjaklang; 25,95 I. 
11928. Noir, Ralbarina, ge. Bel, ohne Grmerbe, Grade» 
Iolt; 28. ui 1866; 28. Novenber 1868; Rüde 
gilt; apa m 
zocon. Bere, Hope, 9. Gäuler, Dinfmap, 
Miep; 16, Sebruar 1850; 22. Iuni 1808; Rüde 
ein; 444 m. 
Heuer, Niolaut, Gigenfämer, Seung; 22, Exp« 
tember 1860; 2. Erplember 1808; Rdablung; 


634 M. 
Houguenont, Jofephine, ge. Bell, Feferin, Meh; 
1868; üdzaptung; 


7. Januar 1820; 24. 9 
30m. 

Sgneder, rang Pre, Voneite; 12. Rovenker 
1895; 10, November 1808; Südieklung: 18,19 D. 
Einmintt, Sara, ge. Lola, Cderi, Mich; 1. ur 
UN 1654; 5, Ceplenbe 1808; Rädiahung: 0,07 M. 
den, Marie Glementine, ohne Generbe, Bainile; 
5. Cüquf 1800; 30. Dlän 1868; Hicehlung; 
1900 I. 








au535, 





1039. 





aoıer. 
8066, 








E79 


27742. Girord, Barbara, geb. Didier, Gewerbe, Queue 
Teu; 30, Deyember 1862; 24. Märy 1868; Rüde 
etlung; 458 3. 

auıee Seien, Jobann Ber, pen, Gmdarm, Lan © 


Sinai & Sum 1809; DA. Sam 1608; Side 

eilung; 1620 Dr 

007. Forrin, Mapdaene, Meifin, De; —; 12. Iuni 
1805; Rielungr d1e I 

9002. Dupdae, Ana, Chubfeppern, Mb; 11. Epenber 
1854, 6, Big dd Radyetlung, 1.9 Do 

Gorch, Crer, Halang Nr 7. De 

BEE ala 100 hu; 











7. Durand, Marie, ohne Gemerbe, Dep; 3. Januar 

1859; 29, Mai 1808; Mäciaklung; 280 Di. 

. Dion, eier, Gendarm, Bulah; 1. uf 1850; 

21. Januar 1868; Rüdjoptung; 123 . 

. Ste, Raifarne, Simmernähhen, Map; 18. Iul 
24, Augif 1808; Rädjchtung; 12,40 I. 
Geiderd, une Raiharin, geb. Mate 





1, Pagny bei Goin; 29. Jull’ 1859; 6. Jul 
Ridjablung; 7.21 M. 

Se hrnitı, 9%. Gema, Qu, 
An, Yenup; 20. Eepkntte 1808; 10. dan 
1868; Rüdjahlung; 17,15 M. 

Eid Soli, Sieber, SR; 9.Yamar 1800; 
13. Oftober 1968; Rüdjablung; 18,38 M. 





21640. 


zaıar. 








22997. Boba, Raldarina, geb. Galilde, —, Moulins bei 
Dep; 8. Febniar 1800; 4. Juli’ 1808; Ride 
gung; 200 Di, 

22928. Ürogard, Yofef, Mutiher, Mep; 28, Mai 1800; 


18. Ober 1809; Rüdseflung; 403 M. 
Bocilot, Nlolaut, Winzer, Was a. Mofel; 27. Ya- 
ua os; 1 Mu 19; udtung; 57 D 
Yan, hen, Denimags, Nail; Aug 
1860; 22. Seplember 1803; Rüdiahtung; 2,12 
Sauter, Giaudiut, Maurer, Mappeile; 21. Sep 
Hembe 1860; 18. Qtiober 1868; Ridjhtung; 9/71 Dt. 
one, Johann Frany, Soldat, Eliten 

gember 1960; 21. Ari 1608; Bldyalung, 3,99 I. 


482. 
am. 
2052. 

a0. 
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23008. Wetine, Jaoh, keit, Sarg; 26. 
1500; 2. Yan 1808; Adna; B6.2 
ent), Mare Gardre, Senfmaib, Opa € 
min; 8. Bear 1604; SI. Deember 1808; 
Rimahing 087 3 

. bat, Slolıs, Eigenffmr, Be; 10, Per 
1861; 7, Summer 1668; Rückehung; 032 Be. 

Gen, Sof, Gemünden Ar ud, Me 

Say 160, 0. Age ion; Ka 

Le tn, Sunfheine Bi; 4, al 2a; 

24. "Don 1809; Rücellung 025 I 

Kar, Rat, eh, Barkkemm, Grüner, 

Any; 9. Yan Iede; 19. Sun dans; Bd: 
nun 7 
een Again, Safe, Dan; 3. Deabe 

1692; 9. Eayienbe 1808; Rduklne; 0 I 

. Bis, Ma lc, Se, 5 Demr ie; 
Pr 1 San 0a 

Senn Yana, Röaln, Dh; 0. Cote: 1601; 

3. Hooenber 1808; Rüchelung; 674 1. 

Sog, Yan Mole, Salat, Sek; 12 Dt 
bh 160ly 19. Crpimher 1008; Aleklang, 

Tas m, 

Aemeu, Pau, Luhkärte, Me; 23. Doenber 

1Ecl; &. Sieber 168; 6 

2. Ruyc, Vicorine, Shenlanme, Rd; 26, ni 10 

16 He 1008; Bedahang, 8,04 Di. 

Beine, Weck More, Bidin, Yes Baum; 

Yan 1000; 20, Di 1608; Haltung; 920 DI 

. Ge, ik Stun ML Darin; 

23. Yan 1809) Adtung 3.00 DL. 

Wengen, Sub, one Gerct, Map; 11, Jul 

1905; DI Der 1008; Richtung; ds Dt 

. Bernie, Roc, Brauer, Dune 6. Me; 12 Mer 

gie Ts, Mahn ps 

ut, Yopen Eigentlme, Sorgnide 8. Dh; 

12. Sender 16oar 3%. Voruat 1869; si 

kung; 204 0. 

. Enzhehi, Wapatan, 90. Gar, ci Be 
ee, Di; 10, Sage 106252 Nomen 1008, 
Ricahtre; 994 Dr 

. Me Me, A, ge, Abu, Eaglöhnerin, 
Muh; 2 168; Ge Ich, Ai 

Shui, Baar Bart Hıtmader, 2 
ot, Barbara Hang Batman, Mep; 7 Ni 

1803, Io. Caienkr J60g; Mäckhling: 16,15 0 

Dileime, Sean Sort, Rue, Scandelhe rant- 

ae); 25, Na 1808; 20. Stplnber 180; ice 
ana 1000 IR. 

13 Sıpbe, er, Geile; 19. Yannar 1055; 
2 Oitoer 1868; Mein; 2570 De 

Sn, Intrı ne, On; 24. Man 

1009; Sdeking; 598 M. 

Ian, Yokfie Copäe, 9%, Jofma, ohne 
ce ep; 3. Yanır 1854714, Ode 18085 

Kcyahlng; In Mr. 

Haare, Mole Ars, Reufmama, Re; 4.Re- 

nk Joib; 20. Rode 100; sahtmg; 









































000. 
sı2s8. 
3070. 
ss018. 


21837. 


. Die. Gambelie, Barbara, geb. 


. Fonbic, Marie, 


Bertrand, Sußert iphone, Solat, Me; 5. Hebruar 
1864; 21. Dän 1808; Rüdjehfung; 181 M. 
Bent, nn derapne, Vino Gau; 12 Yun 
guft 1864; 7, Juli 1668; Südjahlung; 10,30 M. 
Barole, Rart Leo, Colt, Def; 18. September 
1805; 10. April 1868; Rüdgabtung; 23,89 7. 
Roger, dor Gran Zofel, Schuhmacher, Tick; 
32 Janin 1806 1. Dann 1008; Rädahum 
Werandre, Rachel, Minderjährige, Dieb; 29. Nor 
Ben 16,28 my 1; Blutung; 17. 
Wie, Bfale Jule, Dienfinagd, Roocanl; 16. Jo: 
muer 1860; 18. Apr 1868; Rüdzehlung; 1,04 3. 
Golignon, Johann, Porier, Dh; 23. Janıar 1860; 
18. Januge 1868; Aüchahlung; 0,23 I. 

Bruno, Domini, Subemann, Heucanco 
1800; 20. Januar 1868; Rädiohfung; 0; 
Sana, Franz Sei, Solbat, Web; 21. Iufi 1850; 
22. Januar 1808; Rüdjehlung; 0,47 Wi. 








. Ulrih, Meter Gran, Holgraveur, Mep; 29. Juni 


1860; 20. Degember 1608; Rüdjeblung: 1,0 M- 

. Met, Me, Minbeübtg, Mh; 19. Su 100; 

17. Januar 1868; Ritjohlung; 0,15 M. 

Gehe, Ralpaine Grnefine, Rüberin, Dep; 31, Mr 

gu 1800; 11. Mai 1868; Rüdjaflung; 1,87 M. 
aueh, one Ger 

werhe, Meb; 14, Mai 1861; 3. Yarıar 1868; 

Mücheflung; 052 M. 

Def, Johann Bapıf, uhmadie, Me; 2, Huguf 

1802; 21. Ottoder 1808; Rüdjabtung; 2,00 Mi. 








7. Weiland, Dorgarelfa Jofeptine, ab. Dalfean, ohne 


Gere, Wonin dei Mh; 28, 
4. Sebnier 1868; Rüdzaplung; 1,81 M. 
PH nähern, Mep; 5, Bebruar 
1864; 1. April 1808; Rücjaffung; 6,18 M. 
Zoutehler, Mergareto, geb Sebrun, Etidein, Meb; 
15, ‚te 1865; 19. over 1808; Mid. 


ablung: 382 Di. 
Aioe. Ai, Ratfein, geb. Beton, Mfen, 


Aazım 1861; 











Diayires bi Mep; 2. Juni 1888; 14. März 1808; 
Nüdiebtung; 0,60 DM. 

1. Modi, Barolomdus, Guflhmid, _Benilers; 
16, Jutt 1801; 11. Mai 1908; Rdyaplung; 
02m. 

Ben, Pan define, Hin, Mb; 20, du 





1861; 11. Mugufi 1808; Richafling; 0, 
7. Säit, Ware Say, Sänedein, Mc; 20 du 
1861; 4. Märy 1808; Rüchahlung; 0,75 M. 
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26846. 
20968. 
4285. 


15683. 


. Heut, ran, Dienftncät, 


. Ben, 
To. Anden 1062; 2 Beier 1808; Wüdjohtung 


Barot, Pilelaus, Eigentümer, RoropıleBenur; 
31. Miguf 1861; 24. Apr 1808; Nüdjeblung; 
060 m. 

Bonus, Sant Wegeeg, Bigken, Mb; 
21. Debruar 1661; 25. Märg 1868; Mdjotung: 


om, 

Cieten bei Colgn; 
12. Samer Joe2; 97. Yun 1808; Bachahan; 
22 m. 





geh. Hermen, ofne Gewerbe, Op; 





230 M 
Sad, "Iato, Dienftncht, Maiitre Si Web; 
1. Apr 1902; 2. Gebruar 1808; Macjahlung; 
064 DM. 

Ruh, Marguriio, Nähen, Mep; 20. Mprit 1862; 
7. April 1808; Büdiatung; 9,00 MR. 

Parifot, Louis Granz Emil, Sälofler, Me; 5. Juli 
1802; 9, Eiptember 1868; Müdlahlıng; 19,00 3. 
Senn, Jodann rang, Wing Clethäier, Lac; 
19. September 1851; 0. Apr 1868; Richtung; 
028, 

*. 











Seconte, Jofann, Handlanger, Geigy; —; 28. Gtpr 


tember 1808; Rüdjahlung; 18,98 





Borfehendes Werpeidnik wird bierburd) mit dem Ber 
merten yur Öfenlihen Renntniß gebradt, Daß. Die Eirziepung. 


der Beträge zum Cigerhete[onds der Cpartafe 
wird, wern bie Bereätigten mit fpätflens SiS Ende 
iember d. I. über das Gulpaben bei der Sp 


sung 


erfolgen 


tale Bere 








getroffen Haben, 


Med, den 6. Diai 1998. 


09) 


Der Borfipende bes Eparleffeorftanbes: 
Fehr. v. Kramer, Bürgermeifer, 


Das Proviantamt Steafburg lauft Roggenftroh magar 


mit 


Bu, Biss ang Binienz Der 
robugenten. 
rovianla für Die Sanbmirfe an ben 


Woßentagen des Vormlilag® von 8 6i6 12 Uhr und Nade 


mittags 


«00, 


von 2 is 6 Uhr geffne. 


Das Proviontamt Mördingen hat ben Anlauf von 


Roggen, 


Dafer, Hru und Noggenftroß Bis nad) der neuen 


Grnie eingefell. 


a Ba Ba, BB ER U 
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Beibtett. | Strafiburg, ben 21. Zlai 1808, j 
L Verordnungen pp. des Minifteriumd und ded Oberfhulrathe. 
on, 3. bie Anfertigung eines Qufelfens für ein Pferd mit fehter« 


1 
DurS Groß des Minlterums if gechmit weder, 
Def di ook Der Bali, me cu Ant Deb om 20. &kpr 
ine d. 8. in Saba, Hthebiben Seutruätihe 
res Verfall wid, in Glofrtihigen been 
Dee, 
Da ar. er 
em. 
"Ser Wr der Sofe mn den Cote, we 
Die Sorände de Deuter Reenagefigeft u. des 
Sulın Srunnucas I Ratpfi 4 fi Sl 
Relanen 1 veranfaen Beate, IR in ieh Chringen. 
gefat worden 
Kemer 
CO mitten den Yautänten nafgecbuten Sol 
ten ben Qaupkämten ngeibneen Safe 
1 Gieuerämiern der Berallng Der AHLE und lahm 
Ein een Kan en rw 
een "Ausfertigung arb Grligung von Uierguge 
(rn ie Bram men 
Bi. 


02) Bekonntmadung, 
betreffend die Prüfung im Hufbefilag. 


In Gemößeit dei. 1 ber Befimmungen vom 4. Huguft 
1800 jur Ausführung deb Gelehes vom 5, Mai 1890, ber 
Hrefend Die Ausübung be6 Qulbefhlangnoerhs, findet Frei 
tag, den 1. Juli d. I4., von Morgens 8 Uhr ab, 
ie Mfentiße Brüfung im Hufeälage in ber Qufbeiälag: 
Straßburg, Stenfrahe Ar. 37, Rakt, an welder 
Huffämiebe aus EifaßLoißringen ihelinhmen Lönnen, 
Dife Prdfung, ie voreuihti) and Lage in Mn 
Ipruß nehmen wird, Befct aus einem praifen und einem 
Iereigen Tel. 
A Die prattifde Prüfung umfaht: 
1. die Snferligung yoeler genöhnliger Qufefn für einen 
Vorderhuf und einen Hinerul, mit oder ohne Ciärfung 
zum Weflogen eines vorglährten erben, famie Me 
Dolftänbige Ausführung bes Zefages mit bien Eile; 
. die Anfertigung eines entifgen Eifens, eines Einfieel (den: 
ir cn Griikas un dm li dc Oules 
mit dem 
































Haftem ober tranfem Yuße oder mit fehlerhafter Stellung, 
SOSE ibenreife Beklung seReht ind 
1 DIE ibeoretife Prlfung SeReht In der 
münbiißen Beantwortung bon Bragen 
über daß Meufere des Pjerdes, 
übe de npnen 2hele, file De Beffafnkct und 
eg der Due und Alan, 
über die Megeln und Crunbfüpe bes Pufeftages und 
ie datt Serommenben Bei, 
Über bie verfdhiebenen üblichen. Befchlagearten, enbtich 
über das zweimäßige Beidläg bei fehlerhaften Stellungen 
und engeren, vie en khtahalen un» Tann 
Büßen des Mferbes und des Mindes. 

"Die Peifüngstommiffon Seht unter dem Lorfpe 
des Lanbesthierarztes eif aus dem Sreisihierant Fuchs 
und bem Beichlaglehrer der Hufbefchlagichule Etrafburg. 

Wer bie Prüfung ablegen will, hat bei dem 
er fen Mofnore, in den Clidim Elrakkurg und 
Def bei dem Poligeipräfibenten, ein fehriftliches Gefuch, welches 
micht mehr lempelpfligtig it, bis zum 15. Juni b. Ia. 
einzureichen. 

Der Anmelbung müflen der Geburtsfchen des Bes 
werber& und der bürgermeifleramilich beglaubigte Nadmeis 
Aber ine midelen, Berähige Ahatotel Im mhehane 
et Sigg fi: Dat ber Demeter ne Dufefdogitne, 
eine Geiwerbef@ule oder eine andere Anftalt behufs feiner 
Bun ic, {nal Sue da Bann 


it gfeißfal ie. 
Für Digemigen tele an dem Unterriätse 
Harfe der Hufdehfogfgnte teilnehmen, genügt mindlihe 
Anmeldung Bei dem Vorflonde der Cie 

Der einberufene Cm bat fi zu ber Beflmmten 
Fit mil einem dolfänbigen Befhlopscug in guter Beidffer« 
je am Bringen nf, Buch Dein Ts Cr 
Brufungefben® er ne Seo fh ausrecken, ne 
Bi Pllenggcäbe vn 10.4 ju Veen, te De 
mi Big vn Bären gm, ob ck nah 
ale 
N rßSurg ben 17, Mai 1898. 

Winiferum für GlofrLotbeingen. 
Aötheitung für Sanboitäfäeft u. Afentlige Arbeten, 
Der Unteriatsetttär 

In. 1199. Zorn von Bulad. 














der Berietspräftdenten. 
 Ober-Elfah. 


I. Berordunngen pp. 


@0s) 

1 use srl Bates 2 Gäpibt 
ine Se ra räßeimer 
Speck die Tontänaängien Buntianen fi di 

enden Bargenkeim, EifwaD, Ottmarsbeim, Homburg 








un> Rlinanbau (1. Afetung bes Ranlons Gabtpeim) übr- 
ragen worden. 
Colmar, den 12. Mai 1808. 


Sr artntpent 
4890. le f 
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b. Anter-Elfaf. 


(306) 

Betreffend Die Mohattu 
bie Erweiterung der 
Insern. 

Zufege Anrageb dr Rufen Genion dr 
Cifensehnen In Ehhrkeitringen vom 3. Apr d. 3b, nad 
Einf den Aa 4 da Eenibcätufte vom 29. Der 
jendez 1852, det Meltel 3 des Oreet vom 3. Mal 1641, 
Ba Erde vom 18. Oeber 13 ua bes At 5% 
3 el Sn IB 100, we 1 He, ms 
ie: 

9° 81. ehe di Affe Nähte und Dengisti 
er Gineitrung Der Ögkisanlagen auf Butabof Zabern mich 
rnit cn 20ligkes Borefeten, uib wa vom 2 Dt 
di einfgtehtih 11. Yun d. 38. eff 

8.2. Mäfrenb Bifr Zeit Hegn in der Rafeiäen 
Metelen u Babe 1. der Eluteungecidt met 
Wteiung über bie ofen, 2. der Grundplan und Bohne 
an, und sul dem Raikrihen Beirtsprüfbtum -— Simmner 
Br. a1 = die gen Oiide zu Jdernenne Gift of. 

8. 3. Während der gleichen Geift find an den ger 
nannten Ecten Wegiler auficegt, in meihen Münfhe uno 
Seinnerungen in Sup onf De Anlage und auf Den Benke 
Hain Cotomtibeh eingetragen oder un Sefügung 
Horier Aubführungen Yorgemeitt wenden Tönen, 

84. Die Biegen Wähle und, Cisedcen, fo 
wie die Hanblelunmn datt werben Hiermit eingeben, 
Bon den nugeleten Sojetüden anb Glhuerungen Rear 

5 Mu nckmen und nad, Ablauf des Woroufahtent Ihre 
rtadtihe Aeuferung mie zugehen zu Lem. 

$.5. Zur Yedfung der während des Boroerfhens 
ingegageen Sf unb Genneunge, frle jr Brute 
ac Ss Wacjei im gemeinen wrb nad Ablauf des 
Vornerfhten eine Rommifien nen 7 Mtgiehern gelammene 
fen, che (Kunfiöt zofO nd fpäehens binnen Moralte 

hr Suiten akygeen ba. Zie Aommiffen Tan Den 
Rreicbaninfafte und ondere Derfone, deren Sefropung 
ie für mil ecahte, Instefendere den Ward Weilhin 
Bei, ju Aubeungen er Bob gepane ojt, fie 
über di enandenen Verborblungen brrnlffen 
gr © 3 Watt dr Bern ee ip Di 
2 Birgermeferesermatee Wiginger in Zabern, weldee 

Ben Lei ya führen Bat, 

2. Suhtandker Hille in gabe, 
3 Yüllaeije Dei, Ca Basen, 
4. Sabitnt Yon Rum I Babe, 
5. Eirgemeifer Wollt in Cieetwer, 
& Biermetee Dr. Bieati in Daurbmünfer und 
%. Sraereler ern I Bahn. 

3.7. Gesemoärige Weotbnung wi Im Gntae und 
Beet: Amistet (Behls), Je in orsäkfiher Aeie und 
Dur Aufätäge in der Geneabe Saben Beannt gema 

Strang, dm 9. Mai 1698. 





eines Borverfahreng über 
efeisanlagen auf Bahnhof 


s 
































va. 





@07) Berorduung, 

betreffend bie Abhaltung bes Borverfahrens über 
die Anlage des Aheinegitegenatg juc Speiluns 
der II mit Rheinmaffer unterhalb Erfein. 


Bufofge es Glos des Reifen Minifleriums vom 
14. Januar d, 36, I. 14261, 

Rad Einfiht des At. 3 Bes Gefees bom 9. Mal 1841, 
ber Crdonnang vom 18. Gebruar 1884 und bes Art, 2 det 
Det vom 18. Apr 1801, derrdne 1 hiermit, was fogt 

8:1. te be fentiße ABA u Deine 
der Yuifübtung De Ynlage Deb Rein-Jl-Ranald yur Epeilung 
der Ju mi Menwafle uneald Eefein wid Siena en 
Miägiged Vorberfobren, und zwar vom 22a d. 38, BB 
Anfälehti) 10. Juni b. 38. eff. 

8. 2, Mhrenb bier Zeit figen auf dem Gemeinde: 
Haufe in Eiraburg 1. die Denlfärft über das Beabfitite 
Ünteneömen, 2. ber eeritspln, 8. 8 Walt Lüngenprofi, 
4.3 Bla Querpofile zu Iebermanns Einfiht offen. 

8. 3. Während der glefen Fri iR an der genann 
Stee ein Regifee auögeet, in melhes Münfe und 
innerungen in Drug auf Bie Anlage eingetragen ober unter 
Beilügung färifticher Ausführungen norgemer werben Tönnen. 

$. 4. Die beikeiigten Miltär und Eiilbeörden, forie 
Die Hanblifammer Daher een firmit digelabe, don den 
ausgelegien Projeifiden und. Erläuterungen Renntnib, 1& 
nehmen und nad Ablauf de Vornerfatens ihre guladiide 
Mrußerung mir pugehen gu Iaflen. 

3 5. 8m Bifug Dr bihenb bb Sorsteunt 
eingegangenen Wünihe unb Grinnerungen foinie zur Begul 
eng a Pina In Agenten ac Aha bi 
Worverfobrne eine Rommiffon von 9 Wigfibern gufammen« 
Aretn, mel anti ra und fpätefens Binnen Mona 
TE Galadten atuan Ha, Die Rommifen Ta 

:oferbauinpetor, Bauralö Reumeper und den Refioralic 

Gauinfpetor Graner bier, wenn fie deren Befragung 

HAB a, zu Mebeanan Ihr Bas aelete Pro, 

fomie über Be ermadfenn Verpanblungen veranaffen. 

Gen & Se Mid dr Rome ememe 14 ur 

1. Gabritant Saal in Etrafburg, welfer yuglid mit dem 
Borfie Beirut wird, 

2. Bürgermeiler Sauffenburger in Gerfkeim, 

3. Bürgermiler Waller in Rorbaufen, 

4 Sügermer Qetter 1 Rapakein, 

5. Pobrifent Reichard in Crfein, 

& Mitunter Bisaue I Btuen, 

7. Dr Rniltel, Generaferetäe der Giilhospien bier, 
&& Millenburg, Barmer I Ole 

8 Hab, Kater Ken I Chem 

$, 7. Orgenmärtige Berorbmung wid Im Gentrae und 
Berg lu Bei) fi Im arte Me um 
durd, Anfhläge in der Gemeinde Straßburg befannt gemadi. 

Straßburg, den 11. Di 1898. 

De Pykteprient, 
miniend. 






























1.9214, 
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wos). 9. Rueöt Georg Boch aus Wippingen in Württemberg, 
‚Zei dem am 6. Januar d. 98. erfolgten ine | 10. Mügenmader Gong Durnbuber zu Etraßburg, 
eines Neubeuet am alten Meinmartt Brief daben Ih an | 11. Puddruder Matt Shmebel zu Gteafburg, 

Ber Ren un, Bergung be Benin Mh nähe | 1: Mannain Sat ade In Gitekim, 








Gemannten Perfonen in Hereorragender Weile belegt: 39. Enthnmaee Hug, Hegel mm ter Ati 
1. Daler Ioff Monzinger zu Straffung, urrache I 
3 Alaefätener Ru Yeeftoenin Eirßtarg, ‚Für bie Gnöiätoffeneit und Stufopferung, bie fe an 
3. Aoifelehenr Salob Kuba vu Olakture, den Zap gegt Gaben, Iprehe ich dielen Deren hiermit 
3. Baunnlemeimer Memand Darter du eitekfurg, Afentie den Sant und die Anertennung der Yanbestermale 
5. Gefätferenber Alert Bloch zu Rronenburg, fung aut 
6. Bauführer Poiipp Joft zu Etraiburg, Straßburg, den 18. Mai 1808. 

Gefeäseelenber Gmil Uleid nu Strafturg, 

Raufmann Gimon Blod ju Clrafburg, 11. 3849. 

© Kolhringen. 

(800) Hlie, vor kan Weitrfapten Dos Ginteffen bes Zpirantes 








Vom 16. Mi 1998 eb Bee fi den auf dam Ace | ehsunarln. Da fe ar nad den in Aral kenn Are 
Morne-Ranet aub Granfreit) Iommenden Raraifhiffen in | fürften über die veerinärpoftcice Yenulfihtigung der auf 
Bosse Gaetc, Are Sul Weka une | Sen Anden setdenden Sue auf tr tal 
we ifen ud m Be Did He MH un 2er Me | hl Sb, 16 it Winden Hain Sr dm be 
uf asr B Fiidgeläyutand Ürr Aine u erhen, To Het einen 
nung on gas Detefend De meimäßue dere ua der a Send u An, 
Uinterfucjun, der Kenaiäifpfnde auf Ben Rap Omen | Pird die fe ehe weites Baktunebrdiung bi Unterfgt: 
As Beat ol 1670 Gate 107 une Der ud | Ser Ziire vornchmen fan und ohne Mohen in den Sal 
Sehr. Mmtabai 188, El 140) voglärißenn On „| Ct Ieräntiden Ofunbkripusnie ann Km 
beitsjeugniffen zu verfehen. Der beauftragte Thierarpt wird Dir diejenigen Schiffer, deren Jugibiere nicht (chon in 
Han Diem Shvede m ber Jet wäh no eihee beo@unat | Sagarde unerfüdt worden fd, ib Die in den Selamıt 
für Dem etie geöfne f, vrtusmati jr Tag zubre | Mahingen vom 4 Sovember 1886 un 11 Mpi 1800 (Genkal- 
Beigen Tageket in Sopande anna, ku elder efakkung und Bejufg«Nmiäblalt 1990, Grite 268, 1800, Crite 189) 
































ib ormPmeften Gäffe dort angelegt Saben eihatene Verplctung befthen, AS tegen Unterludung 

a  hleiahing uns BI Aufteilung der | rt Sigi hütfn an Di in Gasturg Bjhunge 

euaniife erfofoen Amentgenttig, taife Saarunion Naflovinten Seamteln Zpirärte yu werden, 
Eine Denacriätigung des Xhlerantes durd den Wi, den 29. April 1898. 

Bührr ber Yanatfdifpfede don dern Gintffen in Kagarde Der Beitepräfdent. 

iR mit eforenih. Much Fnb die Ranalfifer nit dere | VI. 1592. Fir Voblman, 

@10) Henweifung 


de im Monet April 1508 fegefelten Durhfnitts der HöhRen Tagespreie der Hauptmarttorte, nah, welhen Die Vergütung 
Mir verabreite Bourage erfolgt, 8, 9 Sr. 3 des Meictgefefes Aber die Nakuralilungen für Die Bavaffreie Wacht im rcben 
18. Sehruar 1875 ( 1. 6.52) und Mit, Ü 8. 6 des Nehsghehed vom 1887 (R. 6. 31. ©. 2). 





















Stra 
E ven 
Barttert 
wi 
©s toften je ein Hundert Rilogramm: 

PIETPIETPIPTPAPTLTEIPTVIPIPIPTEIPAPTPIPIPTETPTR? 
Mh... 
del 
Sat U} 
Sean. ! 





een 2 
en 






























































































Hafer. Roggen- Beige Dem 
Kiste | armme | Migte | Arme 
Marttort, 
Per Sue eo [ml 
Ei pe | Bi 5 | Bet | er 
Fe 
Bee En | 
E85 Toflen je ein Hundert Kilogramm: 
DPIETRIETFIBTP EFT IPIETPTPIPTPIRTPTETE IN 
inumath . . o| 5 | s 
Brumath & ziel $ 1 
Eaegre | 3 B 
& II 5 
H 3 
dem B 
Belkn..... M 
She lit 
Serben I & an 
Ka. R al 
Enkeburg. R ıfıe s als 
III. Grlaffe pp. anderer, ald der vorflehend aufgeführten Sandeobehörden. 
an) unterpeiicten Redbicior oder Sei dem Wiegermeiletaie 
Die Aftiegelelloft für Lerlil»Inbufttie vormals. Soarmerden anyubringen, 
Dottfus Mieg u. Cie. dal die Genehmigung jur Bere Belhrebungen and Pine ber Anlage Tegen cuf 
legung des Steinbüchleins in Dornad) und der Direltor des rmeifteramte in Goarwerden zu Jebermanng Ein 
iin Era Gebt eBıntng | Fa fa: 
fmmiliher Elane unb Seifenlagen und Waftrenimaßmen Ran: 
er Eisen 3 ice Antröge ind Si en 
ee Einsendungen gegen Bee Anträge inb Bien 
eier, bie fpälere Getenbmodpung außfäfihenden Geift von | IT. 2296 
1 Say, Bote mi Bm la Da Zyc d Tünee | (ana) 
Diefes Blattes, bei dem Birgermeilter gu Borna) anpubringen. Der Mehper Georg Weihgerber in Obermodern ber 
ehfichtigt, auf feiner in ber Gemarkung Obermobern, Seltion BE 





Befgebungen tab Me de Anlage He anf 
ee 
Wenfn, dm 7. Dil 1898 

Der Arien, 


11 2207. 3. 8: Srhr. von Türde. 


12) 
N mn & Franp m. ie. in Sennverben be« 
abfihtit, auf ihrem in ber Gemarfung Enommerben, Gewann, 
Wilhberg, Seltion B Nr. 360 belegenen Grmbdftüde en 
‚Raltringofen anzulegen. (Etwaige Einwendungen gegen bieje 
Anlage find binnen einer, bie fpätere ea m 
Höteenden Yet von 14 Tagen, Bgunenb mil den Ahluf 
dr& Zuges ber Ausgabe ber dieje Belonntmadung enthalten 
Ben Summer des Gele une Bey mtblaite, bi dm 




















Nr. 471, 472 und 473 belegenen Mirfe ein Echladhthaus 
mit Grube anzulegen. Gtwaige Ginmendungen gegen die 
Anlage finb Binnen einer, bie fpätere Gellendmadung aut« 
Kleben BR bon d Lage, Begimend mi dem Mau 
bes Tages der biefe Belanntmadhung enthaltenden Nummer 
33 Get uno Sie imabaih 6 Dan ulenelängen 
Aetlstior ober Bl Dam Blgermeferanie In Obtemeben 
anpubringen, Die Befteibungen und Bine pp. Beler Mn» 
Tage fiegen je in einem Exemplare auf der Kreisdireltion hier- 
TlÖR und auf dem Bärgernefleramte in Obermobern ja 
Sedermanng Einfiht offen. 
Zabern, den 17, Mai 1898. 
Der Kreisbirelior 
Diesbofr. 








Re. 1860. 


V. Berfonal.Racprichten. 


ıa) Verleiirung von Orden 


‚Seine Mojeflät der Raifer Haben Allergnäbigft gerußt, 
den cur Wehtemaly hu Sana a ne 


Cruenmungen, Verfehuu 


Stu, 
Erine Mae dr Meier Haben Mergnänat gen, 
den tmoniä Bist m an, Sy Beste 
Bouneg fi Snargenimd, ben Yabntchfe Chun Raglim 
3 Meer 6 Abe, den omentinen Barefer an der 
Baier Biteime-lnberhte Dr. &aband je erabbug ud 
den Gutte und Gobrlbffer Dr. von Edlumberger zu 
Site eu di gef Sauer von dei dahrn 
girden dee Etuis fir Eiafcahrngen gu anne 
Aifeam. 

Sri tt A an Maas at. 
den Srgrangelkfer ©ieid gun Suferiden Argirange- 
ua in der Araltung von Gleh-tlkingen ya seramen. 

Sem Nokeumgkra Crid M dk. deitmhige 
@ite nen Bährackige im Midenam, Atetung ir 
Fran, Garabe und Dont, Bierkagen weden 

ati. ab Kalle 

Eenanni: Der Sfupmenn Dank Iund 
ham Marlene Sc dem Lunbgeich Da 

Bermelg dr ann, Geunde 

Gegen, 2% Blenden Al Säsc, Oi 
Bong, Sean detenllen, Akrelt um Kabian 
Anıgeh auf Grund er befondenenfrftihen Elneprüfung 
3 Befefonn. 








Es 








Di 











Foirkseranltung. 
a. OsersEifoß. 

Berfekt: Der Haupileer AU Life 

ein Barlahl; Der Dauer Mona Jen von Bild 


‚Gejtorben: Der Haubtlehrer Eberhard Maug in 
Ai dr Zee Saft Dei Sana r 
b, Unter-Eljaß. 
Definitio ernann 






nie nach Bolfenbem. 
own gu Bolfenkeim. 


and Giremeichen. 
des bett in ben Rufefanb dab Agence Ghreyeen 
zu verleiben. 


gen, Gntlaffnugen. 


©. Lothringen. 
Verfeßt: Der Regierungstangfft Harle in Dip als 
Aeittand I de Anchsrhlen du Sohle u hr 
Kreistongift Heibig in Diedenbofen als Regierungsfanjli 
am dos Weietspräfdlum zu Dep. 
Srnanni: Jobam Säwitt, zum Bürgermeifer, 
Sugen Fifter zum Beigeordnelen ber Genueinde Reperömelle. 


Vermalteng der Pöle und ibickte Stern, 
Grnannt: Der Vertersfierfehretir Weymann, zu 








Straßburg gun Regierungsfetrlte, der Cupernumerar Kol 
Miet gu Eiraiburg 

Tehrsfieueramt 1 in 
in 





en Detektei Se den Une 

iraßburg, der Anmärter Genfteben 

'benflein um Orengalfeer dafeli, ber Bader Lichtle 
dum Cxiseinnebmer dajelf, 

Der Gremeufieer Shmibt in Kideral 

maß Suter, dr Gempnier uhr in Dali 

nad Riceal, 

GeRorben: Der Oberfieuernfpeflor Eleuerralö Loß« 
mütter in Colmar, der Zoleinnehmer Mit in Mankent. 
Arigs-Yof- zb Celsgraphea-Vermultung, 

3 Begiet der Obere Pofdireltion Straßburg 1. EIf. 

Angenommen find zum Poflomwärter: der Biüced- 
wit Bat Beh Sam Acepkennkee dr 
Helmet Jacga in Diühaufen; zu Denipehgeifimen: 
Sa Brauns, Riara Haale, Gertrud Horl, anf 
Ripinger, Yreda Neumann, Zoni Paulifen, Dark 
Rudte|| In Eiakkug 

Vefanden Haben bie Mfftenlnpräfung: Die Poiger 
Hilfen Arten, Carfiens, Werguet in Eirakturg, Subug, 
Müller, Scmal in Mülfeufen, Borjh in Colmer, 
Heinrich Hänel in St. udwig, Schaut in Benfeh. 

u nBeReltt it als Berfpreßgehäffn: die Bernpreg- 

gebitfu Burfche in Strakburg, 

Befeht In de fkinttr Miöter um Beben: 
Sur, ber Bohpetitnt Qaifer von Düsufen na6 Yeti, 
der Telsgraphenffiflent Brenner old Büreauafflent von 
Nürpenfen nad Eiraßburg, 

Freiwillig ausgejieben find bie Poflchüfen 
Säweiper in Kufad) und Scherb in Sclefaht. 




















VL Bermifhte Anzeigen. 


15) 
Raötrbnpen Beracihik Se I mi dm Anfägn 


Belannfmagung. 


dur öffentihen Renninik, daß bie Eingiebung ber darin aufe 
gefäßeten Guthaben gum Ciderhifonds der Epartafle er- 
Teen sid, wenn Bit Bereäigten nit my und var 














Hinfiitid) ber 1898 über ihre re. Gulfaben bei ber Epar« 
Taffe Verfügung teffen werden. 
Seifladt, den 1. Juni 1898 
Der Voripenbe des Epartofennoriandee: 
S. Schlöfer. 


Bere derkgen Guthaben de ber Spetfe u 
Shhlettftadt, welde in Diefem und dem nächfifolgenden 
Jahre dem’ Verfall eutgegeugehen, 

Di ee Rammer iR die Remmer de Cpachfntucht; 
ind angegeben: der Name und Wername beb Ginlegerd; 
and an) Gesarien Ds Ghteus; das Sata ber Lan Dpe 
Sat, ode Dur Ras Ge Berufen Befund dr ae 
Birige Betrag dt Replata om 1. pl 1096. 

807. Worm, geb. Santour, ehghinen, Säettfiedt; 
7. Sehruar 1808; 16,1 
6278. ke wen Saltier, Säteifedt; 18. Juni 1803; 


10,35 
6292. Engel, Asec Dienftmagd, Muffig; 12. Oftober 
1808; 19,97 M. 
zson. Bi, ort, Müller, EtroßSurg; 20. Januar 1868; 


5197. Beer, nen, Gi6ptnter, Sätfet; 90. Mir 
1868; 12,31 M. 

1984, Warn, Johann Bapifl, Proeor, Cheat; 17. Der 
Oruar 1808; 17,08 Di. 
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6597. Dolee, geb. Chu, Tele, 
19. Gepiember 180; 20,20 

3925. Dofor, Magdelno, Büglein, Cilelilabt; 2. Auguf 
1809; 19,62 M. 

1370. Sue, Bel, Beiftage, Bankah; 
1800; 1718 M. 

778 Carat, 
1809; 0.2 

7479. Sjenwas, geb. aura, ohne Cenerbe, Cilefatt; 
27. Seplenber 1809; 082 I. 

a. Sch, Yo, Für, Roth; 27. Erlen 
1809; 0,92 


Gpaiimein, ©1. Bi; 


12. Ari 


‚ag, Drder, (gern); 27, September 


us 
Sm Seonknlamt Dep fad Bi auf Meere ir 
Im Alf vn Satgm, Dal De up Ei 
noch worden, 
er Mieerbefan. ber Rakwrofieanfäufe wird feier 
Zeit Stan gegen werde, 
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Gentral- und Yerirks-Amtshlatt für Elfaß-Sotdringen. 








Feibtett. |  Birafiburg, den 28. Mai 1898. j 
. L Verordnungen pp. des Minifteriums und des Oberfchulraths. 
am lehnen tern son 184500 Qubrameen Yat 


I Gemäfgeit der 8,95 und f. es Bergeien nom 
18. Deyember 1878 werben Hnduri) De Bedifungsurtunden 
für die Gifenenbergoete „Georg II: und „Bernenille" mit 
dem !Bemerten zur öffecen Renntmiß”gebraät, Daß bie 
Blergeiöpmungen be de Raiferihen Zergeufer in Def zur 
Ginfiht offen Kegen. 

Sirakkurg, den 16. Mai 1898. 

Dinieium für Efaß-Lthringen. 
Ablheiung des Inen. 

LA 4077. I. %: Kart. 

Im Namen Geiner Majeät des Raifers! 

Auf Grund der Mulung vom 22. Dän) 1898 mir 











ES)  Diniferium für Glef-Ltfengen. 
Betähungsutune fl das Oilmnbegmert 
"Georg I" bei Bgm 

Im Namen Geinee Wajfät des Rafret 

Huf Grund der Muthang vom 4. April 1508 wird 
Yen Raufmenn Louis God Hnur zu urenburg uuler Dem 
Kan „Wernenilfe” dag Serpberlcgentun In Dem m 
der Gemeinde Bernie, Sande Mep, belepenen Be, 





820) Berorduung, 

Betzeffenb Die Nöhaltung eines Borberfahrens über 
Herkeltung bes zweiten Geleifes von Gtrafburg 
dis Souterdurg, 


Bufolge Antrageb ber Raiferihen Generafiretion ber 
Gienbahnenin Eaß-Loeingennom24-Mäcyb. JR, C.0r.2020, 
nad Einf des Mei 4 deö Genotäbelßlufes vom 25. Der 
ern 1652, bes Ms 9 de Geb vom 3 Dat AT, 
der Orbonnanz vom 19. Gebruar 1834 und des Anis 2, 3° 
He te vom 12, Mi 100. er I Bel, map 

8.1. Ueber bie öfenttihe Müpticteit und Dringliäteit 








und deffen Grengen auf ber am beutigen Kage beglaubigen 
Biemihrung mi Sn Sun AED BR ini 
fi, zus Gewinnung der in dem Salbe ortommenben Eilne 
50,59 dem Beauie vom 16. Bombe 108 Hung 
defiehen, 


Straßburg, den 16. Mai 1898, 
ES) Miniflerum für EhafrLotfeingen. 


Abteilung des Innern, 
Bertfungeurt 





fir das Cilmenpergoert 
rnevilie” 6 Demi. 





us) 
Durd) Crlaß des 


Minifteriums if mi 
ab ie Serfe In der Bot N 


welde auß Anl 











28. September d. 9. in Ro indenben Yoßten« und 
Weberetes after waben fl Geh oikinen 
Bertieben werden. 

LA 4810r. 

19) 


Gemäß 9. 75% des Rrantenberierungtgeihet in der 
Aufn de ae nam 10. An DO ei Arber 
belann gemacht, Daß ber gegeneige Hälftberin der Hand- 
welsgefelen ber Globt Gebweler nad) borgenommener Gia- 
hienänderung von Reuem die Befheinigung erbaten fat, ba 
© — vorbehlliä) ber Gähe des Meontengebes — ben 
Anforberungen deb Rrantenverfäerungegefees get. 
Straßburg, den 16. Mai 1898. 








M 
en 
LA. 4965. I. m: Sarfl. 
EN 


Verordnungen yp. 


wid Siermit, en einmonatiges Borverfohren, und 
Dar vom 1. Juni 68 einftiehich den 1. Jul b. 98. eröffnet, 

8.2. Während bier Zeit fegen in den Reifen 
Mretpiiionen zu Ciahhurs, Hagenau und Meihenburg 
1. der Gxläutrungstericht nebl Mibeilung über die Rollen, 
2, ber Orudplan, 0. ber Höhenplan, und auf dem Rafre 
lihen Beietepräfium — Bier Sr. 41 — Die glisen 
Städe zu Jedermanns Eifiht offen. 

83. Wätrend der gleihen SR find an den ger 
nannten Etilen egiter aufgelegt, im melden Wünfce und 
Geinnerungen in Bezug auf Die Mnloge und auf ben Beabe 
fiätigen Votoratiobereb eingeragen ober unter Beiflgung 
Iriftiger Ausführungen borgemeft werden Tannen, 











de de8 zeiten Geleifeg non irafburg Bi Cantere 
Burg fie über bie Zuläfiget des Soomatiberiebs auf 


8 4. Die beiheiigten Miltäre und Gisisehöchen, for 
wie bie Handelefammer. bafler werben Fiermit eingeladen, 


von ben ausgelegien Projettftücten unb Erläuterungen Kennt» 
m zu nehmen und nad Mötauf des Voroafehrens ihre 
Gntdifihe Meuberung mir zugehen gu Ion. 

8.5. Zur Pelfung ber wäheenb des Borrerfhrens 
eingegangenen Münfie und Grinnerungen, fowie jur Begut- 
tung des Profi im Allgemeinen wird nad Nhlauf des 
Vorverfahtens eine Rommifion von 9 Mitgliedern zufanmen- 
ce, melde Wunliäf zojd und pätfens Sinnen Monatt- 
HE ihr Guiaßten oßjugeben Ye, Die Rommilten Tr die 
Rreiskauinfpeloten und. andere Werenen, Deren Befragung 
fie für nüplich erachtet, inäbefondere den Eifenbahn-Bau- und 

art. Jipelr, Bavrah Boyenharb birfhf, zu Hefe 
tungen über Daß geplante Pro, Jamie über Die ermadenen 

Verhandlungen vernlafen. 
$. 6. Zu Dätgliedern ber Kommiffion ernenne ich bie 


Deren: 
1. Rommergienreth) Eiffen SierfelöR, melder uglid mit 
2 Rommergienaih Quber Gere, 








dem Warfih beiraut wid, 
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3. Beigeordneter Hoapfel Heft, 

&. Riesiefrant Naver Roth in Wargenau, 

5. Bürgermeifter Simmer in Gambshei 

6. Guiefier Paul Qucber in Drufafein, 

7. Lürgermeiter Mel in Gefedeim, 

8. Bürgemeiler und Sonbesausffufmlgle Adam in 
Sauteburg 

9. Birgemeifer Seiler in Baeim. 

&, 7. Gxgemmärlige Beorbmung wirb im Central» und 
Warte imigbiat (Beiblat), fie in otsüßliher Tee und 
ducc) Anfäläge in den Gemeinden Giraßburg, Gailigheim, 
Vldeim, Hdnpeim, Suffelmpersgeim, Reidiict, Wargenau, 
Mile, Gambekeim, Iffendorl, Gertishein, Deufenbeim, 
Dalfunden, Sefenheim, Kungenheim, Auenbeim, Blog, 
Seutenfeim, Soppenbein, Senke, Gel, Sindbeufen, 
Diotfern und Soulerbung belannt gemadit. 

Stroßburg, den 21. Mai 1898. 











v.o788. 


IH. Gxlaffe pp. anderer, ald der vorfichend aufgeführten Landesbehörden. 


om, 
Der Rafjelihe Her Obetandesgeritspräfbent. in 
Gofmar Sat unter Deyugnaßme auf feine Verordnung vom 
23. Mr d. 38. beim, daß, die Ciimurgeritäifungen 
Beim Sandgerit Colımaz er cm Monlog, den 20. Juni 
1898, Beginnen. 
Golmar, ben 18. Mai 1898. 
Der Sandgeriötspräfbent Der Erfle Stoatsanmalt 
jgg,, Frümer, Safemann. 
1. 1861. 


a2) 

‚Der Eheingrubenhefer Qubrig Bicfin in Emlingen 
Keabfiitit, auf jenem in Gemartung Enlingen, Gewann 
Stengrub, Etaion B 850, blegenen Örundflide einen Ralle 
ale anzulegen, 

Cioaige Einwendungen gegen bife Anlage fin Sinnen 
eine, die fpüere Geltendmadfung ausfätihenden Yet von 
14 Sagen, Beginnend mit Dan Ablauf Deb Kages de Außgabe 
der Diele Qelannimadhung erifalienden Nummer des Gentral« 
und Beyils-imisblits bei mir ober dem Deren Bürger 
meifter in Emlingen anbringen. Die Berhreibungen und 
Pläne pp. der Anlage Higen in je einem Ezemplar auf der 









Rreigbireion firriiR und auf dem  Bärgermeifteramte 
Gmlingen zu Idermanns Cinfiht auf, 
Altirh, den 17. Mai 1898. 


3:9. 1804. 


23) 
"Der Biegeliehker Eugen Reift aus March beabe 
Rt, a in in br Opmünde Gap in de Für es 
Icönbojß gelegenen, im Rotaftr unter Exlion A, Ir. 699 
0, Gilt, G4ED, GAdp, CHA um GHbp, Gevam 
Sandirg cingetagenen, 5570 Xr großen Grunde eine 
Dampfsirelei (Ringfen) zu erräen, Kae 
Einwendungen gegen Diele Anlage ten Bien einer 
Ausfgtufet von’14 Lagen, Binnen mi dm Mäluf db 
XageS der Musgobe Def Wiatieh, Bei dem Untergeineien 
ober dem Würgermeiferamte Gpfg angebracht werben. 
Befreiung und Pläne der Anlage Hegen auf dam 
Birgermeiferamte Cpfig zur Einiät ofen. 
Sätdifebt, den 16. Mai 1898. 
Der Rrißiclior 
Diekmann. 














V. Serfonel-Radrichten. 


[622] 


Seine Mojetät der Raifer und Mirig Gaben Here 
gnäbigft geruh, dem Reietspröfbenten Halın zu Colmar 
den Kroncn-Drben U Ralf, dem Rangleferetär Suttinger 
im Gialiftlerbüreeu u Cieoßburg Den Sronen-Diden 
IV. Alf, dem Hautdiener Gacrn im Eleithatepalcit dos 
Mgemeine Ehrenpiden in Cab und dem Sollkofer 








Verleifung von Oxden uud Chrenpeichen. 


Siegter u Srffurg JG. Das Amine Erin zu 
vereßen, 

Seine Majeflät der Malfer und Mönig Haben Her- 
guibigft gerußt, dem Ceupmannswadtmeiler Sol in 
Straßburg auf nlaf, feines Uebertitis in ben Rufelland 
das Mlgemeine Chrenpeidhen in Gold zu verleihen. 
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Gruemungen, Derfehungen, Entlaflangen. 


Air 
Der Prüparelor Preufden iR zum Präparator der 
it dem goologiden Inf der Unipeftät verbundenen 
jelogiigen Ganımlung emannt morden. 
ati mu) Aulancroauung. 

Seine Mejefät ber Maier Haben in Gemäfkeit ber 

dom Lundetraibe volhogenen Wahl den Landgeritspräfe 
denen Yellbad) in We zum Präjdenten ber Dispplinre 
amıner für ejablolgringie Beamte und Lehrer bajbfl u 
mennen gerut, 
Den Gulsbefger Ramill Andre in Erin if bie 
maögeuhte Gntaffung aus dem Amte clS weiter Eigäne 
Aungerigte des Mmiögerißts Dalelft erielt und der Kante 
Gnimann Sociner iu Enten um gueten Ergängungsridter 
de Vartigen Amtsgeriäl® emann! worden. 

Verwaltung der Size, Ornede and Domiacn, 

„_ Verfept: Der Rentmeifer Spmichebad; in Reiden- 
er mac Oberehnkeim. 
Foicweranliun. 
a Ober«Eijaf. 

Berfept: Der Borfbülsauffeer Reinhardt von 
Baryenfeim mad; Oberbrud als Gemeinbfärler, 

d. Unter-Eljaß. 
ib ernannt; Der Chrer Julius Bancau in 
Aaffenleper Bririd Shiede in Goarunien. 





ER 
Uproeler, der 


Verfept: Die Lehrer Hermann Roos von Eufflen« 
beim nad Deufenheim und Aufons Ropmer von Drufenhein 





Megerin Johanna Strub ın Straßburg. 
Wenfioniet: Der Elementarieper Aubbig Ghmitt 
in Drufenpeim, 
m aahorke 
im. 
5 © Sotfeingen. 


Ernannt: Mel Bebon zum Bürgermeier der Ger 
meinde St. Barte, 
Definitio ernannt: Zu Scherinme 


Der Lehrer Zudwig Boespflug in 








ine Bien 
u der Gemeine vu Cine), Dinkie Dünnel an 
der Gemeinde ja Ghärd-Ch-Germain, Mana Riefer an 
Ber Gemendcigle fa Cimiogen, Malaria Hed an der 
Öemendeiule 1 Aeningen, Mac Heinfabler an der 
Gemeinbeigule yu Solingen, ya Shrrn: Adreas Bouffer 
an der Öemenbefule yı Soargenlad, Sal Bed an ber 
Srmeitefgule m Eike, Sof Eamitt an da 
einle  Kchs 
FIR ‚ntlajjen auf Antrag: Schrer Profper Legens in 
Husgefsicben: Der Stupmanı Zundt bi der 
Ben mn 
ovtjatı[& angeleltt: Ze: Sergeant ine 
Sic em aha Uehcnen au Er 
jpmanı ei der Aachen Woleieiion zu Sie 
Geftorben: Begemeilter Bogeigefang in Langenberg, 








07 


Reifen 





VL Bermifcpte Anzeigen. 


825) 
Bei dem Propiantamte Caarburg 2. find die fir 
Berdigen Naturolinentaue bis auf eier eingeftelt worden, 


@20) 
Die Beiirie ScbenSvericerungsgeeligcft in Berlin 
et an Cie es ibn Wertes Ban Seen Bra 
raul in Eirapburg zu rem Werieter bet, und für 
ihren Gejgäfsbiieb in Cifabrtothringen in Defien Wohnung 
Tomi gewählt. 
2) 
Madweifung derjenigen Spazlafien-Gutpaben der Spars 
faje Saarburg, weldge dem Berfall entgegengeben. 











Die enfte Nummer iR, be Summer db Epetafinbudes; 
eabıden find enpeseen: Die Namen und Kernamen des Ginlegrh; 
la und August N Ginegerb; dab Ratum Bea erflen Rafen: 





Weil; das Setum und Ne Kt deh Upten Rafegeigäf und 
der orermmärtige Betrag des Roplal 
A. Spartafje Saarburg. 
197. Seop, Clin, Raufmann, Gaatburg; 15. Juli 1855; 
1809; Nüdjehlung; 2392 D. 
1208. Kropf, Gprifian, Zagner, Einedenbufß; 1. Cor 
tember 1801; 1869; Hidjeplung; 5,69 2. 








1297. Romer, Anton, Maurer, Zitersorf; 1. Degamber 18 
Bao Auahungs 00a 

1458. Yoffmann, Kofi, ohne Gemerkt, Gaarburg; 19, Of: 
tor 1862; 1860; Slgeblung; 8,09 UL. 

1499. Cifofer, Mina, "Dienfimagd, Bebingen; 28. Der 
gember 1862; 1868; Rachahuung; 9,09 U. 
Muilir, Ghrfina, one Benccbe, Dianenap 
2%. Apr 1804; 1909; Rüdjtung; 24,35 3. 
Test, Margareia, Wirhin, Wederaeer; 31. 

1804; 1869; Nüdjohlung; 15,15 3. 


1558. 





1018. 








2205. Lularge, Leonie, ofne Gemerbe, Wallerpätfal; 22. Ote 
tober 1865; 1800; Nüdgahlung; 21,17 D. 
2219. Manguin, Nicolaus, Wirth, Bayı; 22. Aovenber 1905; 





1808; Wüdjahtung; 891%. 

Zaidal, Peer, Waurer, Soarburg; 18. November 1805; 

1808; Nüdichung; 029 3. 

Rugie, Nicolaus, Steinpauer, Yommarlingen; 2. Iuni 

BES INo0; Micanung Ara De 

2719. Veen, Gelfinn, Waperin Yangenberg; 5. Januar 1868; 
1509; Audjahlung; 44,19 W 

2808. Gerard, Jacob, Aderer, Dommartingen; 28, März 1888; 
1; Met: 0 ee 

2859, Ungtein, Jopann, Glodarbeiter, Wafpermeilr; 31. Mai 
1808; 1609; Midioblung; 9,48 3. 


zum 


202. 





2874. Harle, Catharina, ehe Büpt; 14. Inli 1868; 
Een m: 2 mn 
1a, 1aca; Singg Larıor. ” 
1869; Rüdjaflung; 1,96 M. 


2008. 
sım. 





9229. Baur, Anton, Mderer, Bühl; 18. Mai 1869; 1809; 
Rüczhtung: 1042 
8906. Gear, Seh, Logıe, ; 8. Maga 1800; 





ı App 
1869; Rüdhehlung; 0,54 1. 
3. Bitiate Giren, 
1083, Grant, Johann Wapfit, Fabrlteubeter, Gicep; 25. Mai 
1862; 1868; Rütjaklung; 0,58 M. 
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1591. Martin, Marie, Tagnerin, Hattigip; d. März 1889; 

1909; Räsyaklung; 110,00 3% 

2178. Hoc Yale, hat Öbnebe Ontunborn; 12. Geplember 

1869; 1869; Einlage; 9,71 M. 

Borfichenbe dran wird Bierburdh mit bem Ber 
imerten jur Öfenlfihen Rent gebeadt, dab, die Eingiehuns 
Ber Beteffenden Beräge zum Oihehetfonbe der Mnflk 
erfolgen wirb, wenn bie Berechligten nicht reditgeilig über das 
Sahaben ef der Spartafe Befigung ten, 

Saarfurg, den 18. Mai 1898. 

Der Vorfipenbe bes Sparfaffenvorftanbes: 
Brand, Bürgermeifer. 


ee 


157 


Gentraf- und Beirks-Amtshlatt für Elfaf-Fothringen. 











Beislett. | Strafburg, den 4. Zuni 1808. j 
1. Verordnungen pp. bed Minifteriums umd des Oberfchulraths. 
28) Gerede Olingr, Rei, Mich, Sergnen ei, wethes 


Gemäß 8. 75% des Rrantenerfiherungtgeiehet in der 
Dana Ser Het vom 10 Api 1s2 win Hedınd 
tonnk gemadt, dab, die eingeldrichene Hüfstafe „St. Ser 
Hafianstafie” u Mali nad vorgenommenee Giniuten, 
änderung von Neuem bir Beäinigung eıäalten dat, R 
Te — vorbehalid der Köbe des frantengedez. 
Anforderungen des Rranterberfiherungsgechet gen 
Staßbung, ben 23. Mai 1898. 
Binfleium für GiabeBoiringen. 
Atpeiung deb Innern, 
1a. 5268, In: Darf. 


(20) 
Durd) Tarbesherlide Verorbmung des Herm Etatte 











Hals {R &ie Errichtung einer Sportafle zu Mk a. d. Mofel 
im Bajrte Bobringen genehmigt worden. 

LA sa. 

(330) 


) 
Im Gemüßteit ber 98. 35 u. f. beb Berggefches vom 
16, Deyember 1879 werben Bierbur Die Wereifungsurfunben 
für bie Situmenbergwerte Oltingen 1, 1, Mi, IV, V und VI 
mit dem Bererlen zur ferien Renntif gehrad, ba Lie 
Penyeöömungen Sei dem Raieriden Bergmeifter in Straße 
Burg zur Einft offen Hiegen, 
Straßburg, den 25. Dei 1398. 
Minifertum für Glaß-Lotingen. 
Wotkelung de& Innern. 
LA. 5088. Ir: Sarfı. 


Im Namen Ciner Majefät des Ri 

Auf Grund der Mulfung vom 12. April 1808 wird 
der Geverigft Petrolen gu Chrafburg unter dem Namen 
„Ditingen 1" das Berguerteignitum in dem In den 
Gemeinden Oltingn, Bella und Cinsder, Ares Atich, 
Ielegenen Gebe, meiheß einen Plädeninhall bon 2000000 
Suabroimeern Sat, und befen Oreren auf den am Beutigen 
Lage beglaubigte Eitualiondnife mit den Budjlaben ABC D 
teeinel find, zur Gewinnung des in dem Gebe borleme 
Minden Situmens nad dem Bergpfehe vom 16, Dejmber 
1878 Hirdurd neichen. 

Steafkurg, ben 25. Mai 1898. 

@S)  Miniferhum für BafLebeingen. 
Abieiling de& Innen 

Dertigungeurtune für das Bihumenberguet 

„Eftingen 1° Sei Olingen, 

Im Namen Ekinee Mejeät de& Maies! 

Auf Grund der Mutfung vom 12. April 1808 wid 
der Gemetfäaft Petrolen m Giraßburg une dem Namen 
„Oltingen II" das Berpmerfseigentfum in dem in der 


























einen Biiennhlt von 2000000. Onebrteen hat, and 
Befen Orenyn euf dam ac Geuigen "Lage Begleulpen 
Sihtionsue mit ben Duden A DR Bed fad, ur 
Greinnung des In dem Gebe berlommenben Bitumen na 
em Beggege bom 10. Beyer 1878 Bindurd verchen, 

Straßburg, den 26. Wal 1608. 

8) Mnileium für EoßBolingen. 
Befungufunde für das Shnambepent 
tigungturtund fir dat Blunnteient 
"Öitingen te 8 Klingen 


Im Kamen Seren Majflät des Raifers! 

Auf Grund der Muttung vom 12. April 1898 wird 
der Gemetfänlt Petrolen in Eirßburg unler dem Namen 
„Oltingen Il“ das Bergiwetscigenum in ben in den 
Öemeinben Oflingen und Ribersdor, Rei Air, Belegen 
Bee, meen einen Stäceninalt Bon 2000000. Qucbrat, 
meiern Sat, und Beffen Örenzen cuf dem am heutigen Tage 
Brglaußigten Sihualionsefe mit den Buäflaben AP GH ber 
giönt fd, yur Öeminnung des in em Üelde volommenben 
itumens nach dem Dergpeffe vom 16. Deyember. 1878 
Bierdurh velchen 

Straßburg, ben 25. Mai 1898. 

CS) Diiferium für Cleß-Lolfingen. 
Aitelung des Jaern, 
Beieipngerune fr, das Bienen 
„Dltingen II* Sci Ollingn, 


Im Namen Seine Mojfät dep Ruft! 
uf Grand ber Dulfung sem 12. Mr 1698 wich 

er Gmmerfäcft Peirolca In Ei 

„Oltingen IV* das Bergoel 























1.5) Minifterium für EIfoß-Bot 1. 
Ta et 
era 


Im Nomen Sriner Majät ds Rift! 

Auf Grumd der Muthung vom 12, April 1898 wirb 
der Gewerficoft Petrolen in Ctrafburg unter dem Namen 
„DltingenY- daß Bergmeleigeikum in Drm_ in. dm 
Üemeirden Cltingen, Rderdor, ViehB und Gandertbrf 
Kreis Alttirch, belegenen Üelde, welches einen Ylädeninhalt 





dom 1712009 Onebratmetern Sat und Deffen Grengen auf 
dem am etigen Tape Beglaubigten Gituelionsriie mit den 
Buöfladen AKLMN Aueine find, zur Geminnung dis 
in dem gelbe vorlommenten BihmenS nad) bem Bergekke 
dom 16. Degember 1873 Hndur) brtichen, 

Straßburg, ben 25. Mai 1898. 

5) Miniferium für MofrLotfengen. 
Athelung deS Innern, 

Bertefungsuntunbe für das Bitumenbergmerl 

„Ditingen V" bei Ollngen. 


Im Kamen Seiner Majelät des Raifersl 


1898 mid 





Straßburg, den 25. Doi 1998. 
CS) Miniferium für Cifoß-Loifringen 
Abtgelung ded Innern, 
Zerhungburtunbe Gr dat Blumen 
"Öltingen VI bei Ollingen, 


U. Berordmungen pp. 





Durd; Bejätuß des Mniferiuns vom 23. Mai 1898 
if genebmigt werden, daß, dem Bere ber öffnlihen Bar 
Houbtefe 1 Sem Se emtnde Goch Site 
.c Reflnbegit umfaft nunmehr Die Gemeinden Alben, 
Anfermeltr, Bayonerur, Beır, Chamile, Dam, Lemud, 
Beni, Sort, Zimenie ud les. 
5284. 


[c)} 

Dur Setah des Minferlung yom 29. Mai 1908 
if_die vorgenommene Abänderung des Ciatui“ der öffent 
ien Lorlsuftaffe Munyenfeim dabin genehmigt worden, 
dab die Zeriebefonds nad; Mafgabe der in dem Geehe 

Juli 1897 angegebenen Cinfhränfungen eud zum 
don Zorberungen aus Werläulen oe aus Apeilungen 
ven Kiga srhne den mer, 


was) 

Auf Grund deB 9. 4 Abfap 4 der Verordnung vom 
6. Noveber 1895, bereffenb Die Irbwirthicaftiden Verne 
unb ben Sanbwitaftsratl, fat br Qerr Glathalter an Eiele 
des Bitfeigen Vorfierben ben Krüisbirllor Dr. Curtius 
in Gelmar um Borfigenben des Vorflandes des Tanbwirthe 
Köaftigen Krespereins Colmar auf Be verardnungsmäßige 
Dauer von vier Jahren ernannt, 
IN. 4658. 








der Bejieföpräfidenten. 


b. Anter-Oifof, 


(a3a) 
"Der Antef der Oberförlerei Mupig it am 1.d. Die. 
ehattad) merlegt worden. Die bisherige Obefärftere 
het in Yale Defien vo jet an den Nomen „here 
förfleei Hastad, woß Hemit zur Öffenltigen Anti, 
gebradt wird. 
Straßburg, den 18. Mei 1898. 














033) 
Auf Grand der Aesöhten Verorbnung vom 22. April 
3. 36, burd) welde die Vornafme der Wahlen yum Seigt« 
tage ouf den 10. Juni d. 38. onberonm worden it unb 
gemäß 8. 6 des Wahleglenenis nom 28, Dia 1870 bring 
die Eintheilung des Wahltejes Stadt Stra, 
47 Wahlbepiete, Die Wahltal, fomie die Namen 
fiber und ihrer Cielberireler mit dem Bemerten 

















Der Beinfepräfdent, ur öfentlen Menntnip, daß die Wahl in alen Beten 
38: Der Oberferfincfer am Conmerfag, ben 16. Jumid. 9., um 10 le Vormitogs, 
m. 9977. 3%: Zedienburg. beginnt und um 6 Uhr Macmitlags geiloflen wid. 
Si | Ctcnter 
bare Ber Meitteet umfeht: I Bertenfier. | a Bunter. 
A. Innere Stadt. | 
1 |Agteäßden, Branbgofle, Domiritonergäköen, | 9946 |Ratihausfoatinert-lpodapfet, Exmf,/Rieffer, Rarl, Eper 
Seniäthenfe, Sohfbeibae, Gau selöoh ehe, | Weieechmee, Ju die, Aller Bilde 
ih Saba grade Kann, et dengafle 1. mat 7. 
af, Luskelgaffe, St. Maraare en, 
Bieireötaen, Minfeyehe, Mini: 


gäbten, Neuermartt, Reuticäigafe, Reufirdie 
Diob, Pergamentrgefie ungerade Nummern, 
Stegengafe, Eieienpäßen, Zimmerleule 
gef, Simmerleutgäßdhen, 












































== em Oielsereer 
Ba Fer Motte unfoht ne | matt meinte. | 1 Warner; 
| 
j 

2 | Mm Hoten Step, Mm den Gemerbslauben, | 2108 |Ratbfa Sengenwalt, ‚Haaff, Rat, 
Eiferner Mannepla, Alberplah, Doıbad- Nreitoh vaif, Witgtib des| Sentner, Srande 
gef, Marbatgäfihen, Meifengaffe, Dieig- \ Gemeinderatht, | gut 5. 

\ Pag, Schlaucgafie, Spiehgafie ungerade Münftergafie 1. 
Yazıman, Ciubenengafe, Cleben 
hal: Thomanntgäßcen, Zaun- 
mgodhe. 

3 Ka ee er 201 Peratitiße a a is men, er 
ll, edeelk, Im Brand ein yftle in der) glid des Gemeinde) Raufaan, La 
Ei amade mare Maızem om Gerbungengefe sale, Banglrape| re 107 
0180, Licerubgnf. Era ar. 

4 | Me Morngofe, Mer Rornmerll, Brenner | 202 (Nanmeltlihe Min Rhein, Eni, Gre:/Abam, Iafeh Kaufe 
gäfchen, Barbaranafle, Freiburgergaffe, Halbe | finderjchule in ber| went, Barbaragafie) mann, Alter Rome 
mondgaffe, Deiligenlichtergaffe, SDelenengaffe, | Hreiturgergaffe, martt 26. 
Rarresgehden, Satemergi, fescheen, ) Ertgefgoklul 
eianban. aha, Seitengaffe, | fints, 

Ieamenmiaf | 

3 | Bantgähten, Bihbeimergäfigen, Bioumotere | 2812 \Söpfinfeute am Mudft, Auf, 
gehe, Broplicpoh, Burgeafe, Fobengufe, \ Sönflinfladen, | Weinfändter, Hau 
Öiekkausnafe, Ochhauspäfchen, Yung Ci. Arinlinberfal im] woitengafle 6, 

Feiäßcen, Aung ©. Aetnyoh, Reler- | Brbgeiäsß, Auf 
manltaden, Grohe Aindgaffe, Reine Rinde | gung B-6, 
gi eh udsnafie ie | 
inergfe, Shopfinfieen, Zuburakjafe 
6 [tm Reiten, be milden Hasler | 221 Im sine ll, Sein, lm Mldentson, 
9 Solms Belegene Tec der Ga Idea) | Bigrlshitter der) Bein 
Bere (me Sean 
abe, Wiefgtrahe, Giteelleralee, Dietiche | 1. algang, 1, Cnal| |dalt Beemania, 
ftaden, Göthefteahe, Grandidierftrafe, SHere im Grdgeicoß Itolausring 1. 
mannfizche, Schlerlaf, Reblenwolftrae, | Gut. 
Vena, gebteinfeae Mörldtcufrfraße, 
Defderoftfruhe, Dvenerftoße, Near, | 
Ganaich NER, hi | 
Frtefna. 
7 | Mmolbplaf, Brantplap, Bucerftrafe, Kanal | 3250 era Cicthof des/oon der Half, |Ehr, Georg Kaufe 


ing, Raratwallfrafe, Grointrafe, Aiihart 
Bro, Birnen, Bälrae, 
eteeninet, Wülgiaße, Alring. (el 
ie), Mwalltrabe. Nfaden, Apol 
Raben, "Junterfiafe, Riofftaht, Wen 
keimfiden, Chmadftabe , Orangerie, 
Grangerering, Wettopiftaße, Ruprehtsauere 
ale, Rupretäauenmalitrahr, Gabinataf, 
Säifmetioeg, Serlerfrofe, Ceitighemer- 
Stitigbemering, ESiiligbeimenlle 
Arabe, Schwarberfladen, Ehmargmatitrt, 
Shnigbiufeftrafe, Shmüguetraße, Elbe 
mannfrefe, Spadaler, Eyagäfiten, Split 
eier, Epltelgeten inmergalöder main, 
Großer Cyitigerlenweg, Aieinır Epitti 























eenmeg, Eiäkrfiafe, Kanerftafe, we 
rn en 


Univerftäteeiete 

Tegiengebtubet, in 

| gang vom Inivefi 
Hasptah. 











Hans, Beigrord- 
sihflrpe 9. 





mann, Unierfitätse 


Meter, Roi riebe) pl 2. 

























































De &r eieedieee 
bet Zen Mei fe wie | matt werte | 10 Tamrac, 

8 |oraen, Mm, Eäiehrei, An Walt, | 9114 |Obeeuiue intr/Burger, Jobom, |Boget, Mit, 
Hfafrcpe, Bahn, Aifäeheh, Gifte | Oipedeten, | Kuren Gm 
Gertahe Innerhalb ber Ummellung, Ci Beulipmgnl Raferinig. | 13 
mannftaße, Bebolifrake, Bönkenerhree, Se 28 im Gnge| fra 22. 

Reieeebeiäfunße, Raikeih, Rai“ Hieh Int. 
Aline, Ast, Real, 
pe, Banenfrohe, Sakrburgeieuh, | 

Sinklıce Ethfnee, Hahleke der 

seinfrafe Som Rakned Se’JI, Elcnting 
Kon der Bifgefiohe Ss zum Callige 
Benening, Glempalhra von der Bier“ 
Hei 3 um Säle, ha 

ieinfeabe, Weitere 5 . 

9 | Hofmet, ©. Mibogafttße, Deiner | 9040 |E62nfiniäute omlBaren Gharpene |!Winting, Biitap, 

Ser, Bintmaiieben, Statue, Sahpfieden, | tier, Blretin, | Netser, Yintmal- 
Grrumiannige ie, Deck, Sulanh, Rnabeneat im Erde] Mg des Ce flohe 4. 
© Berptae Mantarfetree, &1. Esline gelöoh eßih, Mufı| meinberutke, 

ie, Nalefhrabe, Coargenlierhrße, dag D- Danteffettßeas, 

Anmei, Eekanle, Quake, 
Sign, ihn cn Bien ums 

ehugerfrße, Citming von ber Me 
uud bi ir Meike, Oi 

Felle en Er Yaltnger 
Tre, Eiuemeifleden, Logenktafe som 
Extaring bi Not, Lronpeigafe. 

0 |ansiche, ste, Brenn | 204 (Matte te icei, Guam Rodern, Bun, 
Tre, Webastontertefe, Weltirgefahe erlebe, Een. | Migteb dcs Ge Elehi-enifeio, 
Siraufe Kaas, Sender hal an fr pnat| meint, Aın.| Gogneneinke 6 

t Begriahe 8 ur Omnia, Kegerfrhe. 7 | menge 26. 
Seelen (aı Begenanepah ir ut | 

Siciugefu), Betnhinetehe den | 

Kuitabe am Hagmmayiap 80 Ei | 
1 Senke ehe, Sabererring- 3 | 

11 |unngetensefer Beghenngfe, Mens | 0126 Seiofeisur anlrier Met. larann, an 
= San je Untesrheen Kr Intoben,“ | Rcisonwelt und] Benter, Eine 
Men, 9a et, Sorge, Saskia in | Aufruhr Gl] Ruhe 3 
Bektei Gianni, | det 

alkang A. 

12 | Buösweierfraße, Elemensgafe, Atene Cie | 9947 |. Sohennesfäute |Rern, Bafton, In-|Dr.Oänmeis, Rar, 
mega Glsenplap, Bra, Grin 18 And ynkarml Bir Ye nd ie 
Funke, Sautkegelsce, Rignc gafe, Aichtiber.| Sr Gndiere, Or mie, Aronen- 
ind, ageeng. Beoncnburgerkrbe fi Geariäok| mnbzep 12. | Burgeftahe 1. 

infrabe, due Degajnftaße, Ofte“ 
une, Seat Steht, | 
beiten 

18 | ehniehtep Peungafk, St. 9ofameate, | 2448 |G. Jofansfäue merner, Met, |öeibmann, Lo 
Rugenekeftabe, Mekngefe,Rübgafe Mol in dcr Rubngfk.| Getinhter, Rage "ya, Hanplher, 
gell Eronofe, Zlpitnon| Border | Meer. "| Rinne. 

tech 

14 | Betnbofeing, ebenso, Rörintofmetrfe, | #145 |Ct Sekannesfäute |Seher, Mihne, _|ipp, Daniel, Ger 
ronenburgenftafe, Mapigelaaft, Oiche in det Rukugafe| Rkfan, Be  mrler-Oberkher. 
Reungafe Mene Vega, Wethurmpia, Brabenfat im Geh Ihanmrng 21. | Biifurmsing 16 
Wekkhurnuing, Wehuensalfiae. eich 























Dh 
Der Meffbict fe wohne | Mehr, Er . 
Sat. eek uf 1 n lonfer, 
15. | Andfauertraße, Borrerftraf, am Eletiitätte | 3444 |. Hureeniäute in|Boch, Mark, lous. Jolel, Bar 
der Er, Yurdiene| Shlafibaustiel | unternchue, Weihe 


16 


1 


18 


10 


a 


22 





et, Görtnergäßen, Safenplg, Hafenftaben 
(Site), Halenmalitraße, Yohwalftrake, 
Wolsdeimerftrabe, Obereönfeimerfirafe, Nos- 
Beimefrape, Bolhaueriraße, Cibirmederring, 
Söirmedemmolfrafe, _Slaätausgefe, 
Sotaötpausfiben, Sctodihausplap, Wore 
Bruderfrot, Wafelneimerftrobe ebftBtod It 
der orgereientferne, Wefihurmitrafe 
(ungerade Nummern 1 83 27). 

St. Murdingafe, Ct, Aurliengifhen, Ct. 
Hurdienzlaf, Ct. Margerebengejie mil 
Dargarehenfaernemenis, Jomel Leere niht 
im vorherigen Seal entalten find, Weiße 
urmfrabe be Tamm ib ungeabe 

Junmern von 20 56 Enke). 

An ©. Pterpla, Bndengafe, Defisftaen, 
Hoofengäßihen, Bangtcafe (unge, Rummern 
3<67), Marifrafe, Rubaumgafe, Baifer- 
laden, Alter Beinmartiplop, Alte Weinmartt« 
Araße, Meine Me Weinmariftaße- 

Gerbergrabenpla, Gerbergraben (ge. 
Bei Ruderpickehten, Kid, 
Wieipiap, _ Beimengaff, Schereng 
Stanpfeafe. 

Bei der Merfäfefe, Wühergff. Gededie 
Beide, Ondette Beildenplap, Gabnengafe, im 
Tine ranteih, Sangfiobe (gerade Nummern 
2 6 inc 74), Sindenfefergae, Cürtheime 
Taten, Wörefiaen. 

Moyengähhen, Breufäftaben, Gähsäkden, 
Sin et, enak 
(gerade Nurunern ban 76-1523), Magneten“ 
digen „Zilleikem, Binaeikan, 

dergefe, Rünsgaie, Slanbabgafe-Plany- 
eig. Anka, ebmanaalt, 
Sargafe, Shuhmatergefi, Grobe Epikar 
gafe, Meine Spibengafe, Suploh- 

Brunnengaf, Doruengafe, Trufengafe, Bee 
gähen, Grinbaumgofe, IofannessEturme 
Gaf, Raufbousgeff, Reitengafk, Ancdiode 
gef, Rüfergfle, Autecofe. Lungengat, 
Bauengäßsien, Sciffäken, Sätofrgaie, 
Spiegeisoi, Stndgafe, Ct. :onasgak, 
©. hemadfaben, ©t. Ahomaspief. 

Auf den Citgeuben, Döumelgähen, ©. Be 
Tbeiwolftraße, „infocerbodgafe, Hirte 
wlesake Suebesihhen German. 
gafe, Heuaoggafk, Site der Müce, Hire 
Iengähchn, Roitfttgähen, St. Marrgaft 
SL Dorpgäfchen, Mübtenpan, Deühtenfaben, 
Speidergafe, Shmanengafk, Zormmühlen: 
gühöen, Zormnählenpläfäen. 




















aosı 


28 


3078 


3208 


25 


ar 


gefle, tcintiner| 
nat im Grdgefäoh| 


(St. Aurelinfnte in 
der Yreiengffe, 
Raabenfaal im Gr 
sciöoh. 


| Beau 
er Rinberpiegafe 
Rientindefat" m 
Erögeihoh. 


Gerbergrabenfäute, 
inderfaal im| 
Grgeiceh zeit 


St. Zhomasfgute in 
ber Eoltmanıse 
gafe, einfinber 
nat im Grögefoh. 


1. Ziomajgne 
ee Buena 
Ehekens. 


Sradenfäul, Stute 
Haus om 6. Me 
Tolaufladen, Ati 
finberonl im Er 
gißoß, Eingang 

vom ©ı. Rilelaus 
Reden, 

St Sudwigsfäuleam 
Fintweitafibe, 
eintindefal im 
Greeiäeh. 





tor, Molsheimer 
Mraße 1. 


Meder, Milhem, 
Bidermeilir, Wei 
Murmfraße 10. 





IBeremias, Mit, 
Gel, Bangule, 
Mariftafe 4. 


Dufs, Augıf, 
Buörrdauint: 
tor, Grtsegeabn 
2 


IRebren, Michael, 
Witglied. des Gr. 
meinderathß, Lang-| 
frafe 101. 





[Siffen, Rarl Sri 
id, Rommergiem 
rail, Sangftrahe 
108. 


[BrzoRemicz, Pant, 
Mitglied dee Ok 
meinderai, Rüfe« 
aalle 26. 


Bof&, Emit, Mit 
ale bes Ge 
wait, Zorumül 
plähen 2. 











urmfraße 25. 


[Br Dörzenderg, 
tar, Renbner, 





Iiener, Eugen, &ie 
genlbämer, Aller 
Weinmarli 15. 





gene, Guten, 
an 
Mrape 24. 





ap, Bei, 
Werken 6 
Eihaaefe d. 


Br. Haug, Hugo, 
Randelstammers 
Eetrelät, Grünee 
Baumgafle 1. 


ion, Sugufl, 
einettr, 





Shi 
Speicgalle 2. 





















































Sins " 
4 zer Baitkaat umfeht: wire | mat megtoneer. | 1 marergn 
23 | Drasengafe, St, Eitbeiigake, St. Eijabelb- | 8085. Ct Subrsigsiäuleam|&rag, Muguf, Mit 

gühen, Bintweitertaden, Goidgeben, Oräte- Sintweiteftaden, | ieh des Gemeinde 

Gibden, Aümngeiheen, Si, Sekmitpfe, Ruabenfaal im 1| vath, Et-Nütolaut 

gähchen, Si. Niolaubgaf, SI. le Eioe. safe 8 weileflaben 11. 

Tausfadgafe, ©. Aitolusfleder, Eharlade 

safe, Sintengäpen. 

24 | Meigergiehen,_ Rabengäfgen, Rabenpfeh, | 2794 |Dradenfäu, |Säteiffer, Seit, |Stauß, Emil, Ardir 

Spliplap, Splihalaße. Säulbaus am Nie] Wtgtieb bes Ger] tell der Ciko 
tolauftaden, Cine| meinderaiöß, Mefe] pen, Spitlpiaf2. 
gang vom Nitetaus«| ergehen 31. 
Heben oegen Bi 
eraänale mi 
enfacl im Erdge 
16oß Tinte, 

25 |Arilerinnaffrafe, Pintee den Mauern, | 2780 |Drasenfäut, |Haris, Arinins, Mütter, Bart, Dre 
Wiehgenlap, Mepoerfraßt, Aleine Mehgere Shubaus om Ri] Wigtied des Ger| gut, Birhgeftraße 
Rrabe, Oöjengafe, Otlengähen. folausfiden, Cin.| meinberiß, Hinter] 16. 

ing vom Nitolaut] den Mauern 37. 
Iden, Büdöenfa 
imErbgeidoßrefit.| 

26 [Alter Gifgmarlt, An der großen Mesig,| 2900 Minferfäufe, Ei|IcHt, Camile, Bei|Binder, Eamite, 
Domgäbhen, Domplaf, Fatelmact, Grof gang in ber Scloße| grocbneer, Jubene) Ronferbalor, Nesrr 
mehigäßchen, Outenbergblap, Dabegafe, dal, Mleintinder| af 5. Fhömatı 3, 
Rorvuangafe, Mrämergafe, Dünferpig, at im Grdgcidof. 

Reuer Bilämartt, Weißeilngaffe, Kindiuh- 
gähen, Nofenbabgafi, Gantptap, Eehlob- 
af, Sihlofplak, Gdmedergraben, Schreiber 

aut, ca, Sehe. Quade 
Rummern), Spitalgafie, Clandgafe, Eiein- 
muhnäßihen, Eiotyengüßigen, 

27 | Bohrgäßihen, Brubetofgofe, Bafanengef, | 3486 |Münfterfäu, Ein-|Barts, Iohann, |Sifäer, Dan 
Dimmelzeigäbcen, Judengafe (gerade Aume gung Neuer Sid] Verfiherungeinipet-| Mezfbrite 
mern), Jungfernpafe, Ralbsgafle, Rapaunen« marft, Rnabenjat| ir, Ralbsgafe 9. | Ralbsgafle 23. 

if, Mreuggafe, ©t. Mebarbusgähien, im Crbgefgoß its, 
Geyamentergeft (ade Rumaem), gen 
Bogengefe, Rathfüiignf, St. Eiepbanse 
gale, Säwefeengale, Teintgäßhen, Tere 
Drannter Sol. 

28 | Am Seiten Stein, Sifgerieben, Rarpfengähien, | 2260 |t. Witßeimerfäute,[frit, Miheim |BietS, Eugen, 
Seal» Marnefaftaden, Sitolaustaernengafe, Rrutenaufraße, | Renter, Gilheflo:| Matermeifer, 
Ntoteuswalgäbgen, Pioniergffe, Duergafe Wipgenfaal in | den 0. Fügerfeden 19. 
Steingaie, _Steingäbiien, .‚Glephantplan, 1. Eiod, Gingang 
Stephensfieben, Weifsgähäen. eben der Rirde, 

29 | intergäßisen, Büergäkden, Wifbergähdten,| 2787 |St.MagbatenenfsutelOtt, Miber, Mit-Düce, Paul, Arie 
Günifergäßien, Hädergäbden, Aeinafe, am Ct. Mogdalr| gih Des Gemeinde te, " Degbalenen 
Ruppeibofgaff, & Mopbatenengaf,©1. tage io, Mat | a Söhne ae 12 

ide 1. 





datenengäbänn, ©. Wogdaleenplap, Schere 
ie, re 128 lfd, 
Waifengraben, Wafenplaf, 





a 

Br im ee 
eb, Gingang bi 

Ber he 











a 


32 


E) 


3 














Slelerteer 
es Woftvorfien, 





ent Sei are 
Dreimedengäfchen, Gntenpühhen, Bänler- 
gübdhen, Hedtengüfihen, Dechtengaffe, Döllene 
Ieaergäßggen, Rolbengafie, Lagarettmallitraße, 
Rarbengähchen, Sehiffleutgalie, Scilfleute 
gäßchen, Echiffleutflaben (Rr. 25 bis Ende), 
ee 
Züricherftraße (gerade Rummern — 


Ai Beeflelent, Beruhpähihen, Et. Ralker 

Hiengaffe, Mlappergäßen, Rrutenauftoße, 

rojariftroße, Wondgäßchen, Eonnen- 

safe, Zrntgafe, Ziriäefrabe (ade um 

mem von 92 ab und ungerade Summer 
vom 43 ob). 


edemicip, Medenihrake, Diemsfk, 
a 
mergafe, Oemersafe, ©. Kbleipeh, 
Ei Wihamegafe 








Gitabee, der zuifgen ber Zeugkausgaffe und 
ber Sogaeibwalttahe belegene Aheil der Es» 
Manabenftabe, eißgafke Neuc  Brifgole 

eupfap, Ropuimerkäleufe, Rothbüufergafie, 
Sehgafe, Zeughansgafe. 


B. Acufere Stadt. 


Gontedes (auferfal ber mmallung), Spitee 
garten (auberfalb der Umwallung), Linatie 
oft, Mader, Hupresisau und zwar: Bay 
oöribpfb, Gtauöpälel, Dörnelbräceg, Dr: 
veiplb, Dornelneg, Babriieg, Golenfeieg, 
Kehren, Deal, SE Rhcanle 

be (Etife) Steg, Vgerfirel, ungern“ 
ine, Röpie, Micha a, Knentfe, 
ine, Dub Augefe Men 
be it Ba Deanetg nnd Defhens 
ntenfgeof, Wintegafe, Bundergähäen. 


eötßen und zwar: Haupifrafe ungerade 

"laden, Firhalle, Mirhgafe, Rirdmeg, 

Langgafe Dittelanefcgen, Dtelaureg, Me 

ie, Bübgefe, Dig Reiben, 

Biangäßchen, Planpja, Nermcg Galmanns 
fi, Siberaligaft, Ehulgali, Säulpfed, 
perl. 





3910 


22 


a 


|St. Magdatenenfehule, 
am ar ee 
Artap1.Eirgan 
Brenn 
rldoh ni, 


It. Wigeimeisute, 
Bette 

(Rieden 
ir eogeihoh). 


Aledenigebäude, 
Aedemiehreheg 
de Giündkun, 2 
Yulong, Rrabe: 
fe im  mleren 
Thete der Erde 
hoffe (Amaben-| 
dort). 


[Atobemiegesäude, 
Mademietahere 
ter Qilägeiban, 2. 
Aufgang (Aleinfine 
derfaaf im Hintere] 
Theile des Erdge 
faofle). 


Sulhaus am ber) 
E 
on 


SEN 

abe al 
Greihab inte, 
Cirgeng ven Hefe) 








Brid, Gbuart 
Bentner, Füriger 
frohe 12. 





erh Be 
Tancher 
Frneue Ha 


Woringer, Julius, 
Mother, Seife 
Teulfladen 49%. 


Reunreiter, Eugen, 
Ruufmonn, dei 
safe 9. 


Grobe, Arie, 
Sonmenjenaß, 
Bupretsa, Mit) 
ml. 


Meder, _Yofam, 
Heupllier, 
prebitau, Cal 
mannagajie 1. 





[Ott, Matt, Rentner, 
Sciffeuffaden 31. 


Nenninger, Zieo- 
dor, Rentner, A 
tenaufroße 86. 





Meyer, Sub 
Lehrer, ©t.Cub 








Wernide, Gufo, 
Datemeite, © 
Hausgafe 6. 








Run, mn,oun. 
Aerebefper, Tin 
Arohe 6% 





Braun, Jatob, Wer 
gemeier Ruprette 
au, Mitielaumg 8. 


















































m Ge 7 eleeter 
En Ser Wale unfoht: wire | mut ET a ra 

36 | Rupmötten und mar: meentpfepfe, | 2508 |Cienaigee Ması|srenS,Yatb, Km] Ran, Site, ehe 
meientpfcng, Beuenpfab, Beulmhrd: Haus In der Kur) mr, Duprktsen.| ver, Rupreäisan, 
weg, Göriftenpfab, Gallenpfed, Göbmeg, | preäitsau, Haupte| Haupfftraße 4. | Hauptfiraße S4e- 
Grobgutplab, Gahringafe, Bapiftae er | | Inch 
tabe Summer) Dimmtriging, Öintr], | | | 
Dintrrimeg Farpemorg Kafnerelte. Ram | | 
Hengaft, Benpfenpld, Riherfnbplo, Bir 
Ba Abel, Se, Kar 
dal 

37 | Wim Enteofon, Hoßvarg, Rue) unbamar:| 2818 |Ratteitges ehutWerg, Zur, murlagwas, Arie, 
Wlan, Mrnbinctel Mirhineftehe ass de Saat] id Ws Grhende| bh Mb 
Daihorg, Bolanngerim, Hort Chmansof, Slim at, adobe Mnheneche 
Sort Mehe, Sanur, leuten, Dir Garddh | mal. 

Krone Qfhenfeherg, Kine, Mebkan 

vg Röngkt, Rönigforg, Cüfneg, Any 

21, Obelgetel, Cafrmdrih, Kite | | 

Wafernert, Wonlanmitte und Bolon- | 
wie, Wcnbeumärebäule bei km 315 | 
und 120, Reouteen, elenme, Sarg, | 
Eauenfiberg, Cdieonenneg Walägefe | 

38 | Rabe u Imar: Barton, Banmoeg, am | 2710 |Bseufsut,am Me/Ccätter, Yokanı,|Dundt,Gxgn Lei: 
Beukhf dh. Hrn, Gekhong, Donner Magerieg, Mlne) Hauplchrer, New] wonrenfbtiten, 
ten, Dev, Votenenae, Rtgkergergeen, Hinbefol” m C-| Br imageioneg) Wheiiegeifnnheit. 
bcfrefe, Ahcigegelfahe, Rene Shen aideh wäht. | 27. 
este Vale, Nike Sand. 

5 Slannc, 

39 | Radorf ud swar: Geh, Holen, Wahorg | 2927 halte Cl Marais, Eugen, Unfried,EmitBan- 
PR Culßfehieg Re. Epeilir,Neuborf| unernhier, New 
Sluhmaltrg, Shragifiurg, Elch 100, Sau im | Geimarerrfe 20] dac-Edtubfehurg 
Are nbrasteg, Wagnerhorg Methan, wich Int D 

40 | Rute md war: Monfusorg, Bafnetpeg | 2919 |Eduseus zu Ru-lpummet, Anton[Rotte, Genf, Ren“ 

Boueneg, Yarnneg Ariorihtmeg Srofatr SEN Seren Sie. 1 Ge] an Kater dar 
mt, Diner er Mich Yongenfuafe 1-40, 31, Mater] meiden Gritrafe 15. 
Er im Geaddeh Io.or 

41 | Reber um qwar; Gotmarerabe, Jung | 2472 |egugeus zu Ru Ssent, hanıt, Di |Morco,2utus,24- 
aenblg Bertha, il, Signum ur Dr Seren vr, Nadar, Cr 
Selig, Lab Se, Rinde] end, _Reudef,) matrfrae 10, 

je Et Ennece 

12 | nuarund on: Ati Räiystng | 005 |stens zu Nuclwetker, Mühe orte, An pe 
Bene. Arduele Ares Sir ee Anetne| lalho Bene] Bann, Der, 
ep, Obere SlbgorAnche 47 8 Gnde, 3, rufen Alk, Sann,| Drpewg Oi 
Suergaf, te Shuigafe, Batt, Singen im&rkgeobäie] Yalngenfrabe 100. 
eg, Sgefgae. 

3 |ataien ı mır: Ag Datsne| 2105 Ietanens ze Rufen asorn mu menin. Gt, 





Beauerpafe, Gienbabnftrafe, Cigeibzeitseg, 

Galerie, Rartbausieh, Rena, 

inggoffe, Caubgafe, Mägergaffe, Römerfroie 
(gerade Nummern), Spenbertwrg. 








eeiäoß reis, 








Gl des Gemeinbee 
Tale, Rönigshofen, 
Rebegafle 1. 





derer, ° Mi 
ofen, Römer] 





































































































Baste | un |, erneute 
Kat ze | des Woptrfehe, 
| | 
44 | Rbnigsbofen und zwar: Fabereg, Galen- | Shuljauszurinigs Schreiber, Soren, Stephan, Bridrid, 
Gries, Sana, Runriike, Au Bel, Matte Rerna,  Ronag| Buhhe, Rngs 
ut, Nmerfebe (ung nat fi Grdgelof helm, Nömerfirfe hafn, Nömrftr. GT. 
Satfrinen ihn In. teten al 2 i 
Fwegeähten. | | 
45. | Aronenburg und zwar: Burgergfe, Erbägaf, | 1862 Ratkoilr ueber, Julius, Die Ruf, Jofeb Cohn, 
Fintengeie, Grasiwog, Kunderpfe, Rena, Aronenburg, Eule] gled es Oencinde:| Bauunternehmer, 
Rrimmirieg, Vafleergofe, Obergaft, Obere sches, Rlinindrs| vatbs, Aronmnburg,| Aronenbucg, Ober“ 
ksta SB heat im Grögeiof.| Oberfausbergeift. | Hausbergucape 3. 
46 | Rtonensung und jwar: Mdenseg, Bruma Grongeige&chuleulßrisbeis, Moite[Aaun, Mia, 
Make, eilbcafe, Preimen Buhsgafe, Rrovenburg, Pttel| bet, Hanplicher | Hauplehter, So 
Hirlägafe, Jotobigafe, Welhausbeeger Gmnsbergerroße49,| Arenenbung, Schu] nenburg, Miltle 
ie. Hobleufgaf, Ruftbaum. Alcufinderfeal im| gafe 8 Hautbergerfr. 303. 
dafe, Cardgafe, Sihugafe Grhaelöoh lite, 
47 | Oder» und Unterffaue, Oisberg, Geäneberg, | 1032 |Ciulfaus auf der Hene|eybet, Panic, 
Rörhiafeofe, Cchirmederftrahe, Sihraenloh“ Wien, Mininde:| vie), Mitglied des] Adergärtner, Shfrr 
org Summer 1 | fat im Orögefoh.| Gernenderabs, | medenfirabe 17. 
! IM i 
Sicafburg, den 1. Iuni 1898. Der Begetsprüfbent, 
1.0700. 38: Roller, 
© Kotheingen. 
(30) Behanntmagung, Soargemünd Ertäuterungsberiät, ose bie Grunde und Hößen« 


betreffend die Abhaltung einer Borunterfuhung 
über die qweigeleifige Ginführung der Zwei 
Beder Bahn in den Bahnhof Saargemind. 


Auf den Antrag der, Refeligen Generabirlion ber 
Giesehen in Gfb-£afingn vom 27. Mr 1606 


Nat) Einfiit des Mills 3 dee Gnfees vom 3. Di 
1841 unb ber Verorbnung vom 18. Gebrunt 1884 berordne 
16 Bermit, mas folgt: 


Arte 1. 


ie ie Mens Aaptiet, und Ding Ds 
Grtoufs für Die ioegelefige Einführung ber Bmeibider 
Behn in den Bakndo] Gaargemünd wird Hiermit eine eine 
moratige Doranferfucung und zwar vom 4. Juni IB ein 
N6liid, den 6. Juli 1808 eröffnet. 





lite 2. 


1 dir Zu gen an 
af Sünner Di 00, Ist al 





dem Sifigen Beyite« 
er Bee gu 





Pläne zu Jadermanns Cinfiht offen. 
Write 8 

Mäfrenb ber glen Feit if an ben genannten Orten 

ie Ste cup I mie Yale un Srieneungn in 


Be a Sn a Pe 





Att a 

Die beifeiligten Militär und Eivilbehörben, forwie die 
Sendcstner Yes "erden Bert eigener, von dem 
außgelegten Gntwurfe und ben Grläuterungen Renntniß zu 
nehmen und ihre guladhtliche Heuferung biß fpätefiens 6. Juli 
d. 3. mie ober dem Herm Rreebireltor zu Gaorgeminb 
ji Beni. 

Zur Pehfng der wähend der Warunkefeßung sine 
oigongenn Wünfhe amd Erinnerungen, fon zur Sagut- 
Achtung des Gntwur|ö im Allgemeinen, tft am 7. Juli 1808, 
Vormittags 10 Uhe, im Gebäude der Areitdirion zu Ganr- 

eb in AuSjeh yfaıme, weder hut zfg uno 


bis zum 6. Wuguft 1898 jein Gutas abzur 
BRENNEN 


Ariel 5. 


Aid 6, 
Fu Ditgfcden des Musjäuffee ernnne i die Geruen: 

1. Reeitirltr, Geheimer Replrungsrali Weinmann zu 

Scargemind, Borfikender, 

2 Upfgneider, Mor, Guleher in Reunirhen, 

3. Huber, €, Yabrlant in Eaargendnd, 

& Sea}, Rommunaldeumeiter Dali, 

5. Ieanty, €, Raufmenm daft, 

$ Brumba, Laden Beni Baht, 

7. Schmitt, Eouard, Goispändier daft, 

8. Bloc, &, Mübtenbeiger dal, 

9. Zbieringer, X, Raufmann ba, 

10. Goenp, Iofel, Mübtebefker in Wörferdingen, 

11. Martin, Moll, Birgermer zu gamba 

12. Dar, Mlegander, Würgermeifer zu Caereintni 

13. Merpel, Alerander, Öutebfiger in Bolperswder. 





Ari 7. 


Die gegenwärtige Telamntmadung wirb durd das. 
Genteale und BezetseYimtsbitt (Beilat), fosie I ontsübe 
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er Weile den Belfeifigten Gemeinden zur Öffentidhen 
Renntih gebradt. 
Def, den 21. Mai 1898. 


Der Bayiespräfbent, 


v.178, 





[6:2) 
Den Siweflen vom Orb Ct. Lircenz von Paula 
zu Dulendorf M dur; Befätnß vom Heuigen Tage die 
Ürmöczigung erfeit worden, zu Gunfen ber ihrer Mile 
enderkrauten Memen cine lie u beranfallen. 
Die Zahl der Cofe, deren Mofa NG auf den Bei 
einen Art eg 500, ya Be von je 50 
ie Geinne befichen in von Mebühätern geenlten 
Gegenfländen im Wertfe von 50.5. BB 5. 
Wh, den 20. Mai 1598. 
Der Beptspröfdent, 


1°. 2190. 3.%: Pöhlmanı, 





II. Grlaffe pp. 





a, 
he Auf Grund des 8. 83 des Gerictäverfaffungs; Hi 
a as 
Seerbring vom 16. Mai 1698 De Grffnung der Chwure 
a 10 En Sr en ı 
a ne I nk 
EL m Jene I 
Ben 
Straßburg, ben 27. Mai 1898. 
Der Landgerictepräfibent Der Erfle Etaatsanwalt. 
en 


(839) Berorduung. 


Sf Grund dep 5,89 dus Gerfätsuffungttet 
und bes & 18 des Gele vom 4. November 1878 wird 
wa EEE 
BE ee 
Be TE 
zum Vorfipenden berfelben ernannt, 




















Golmer, den 16. Mai 1898, 
Der Raiferiße Oder-Lonbesgeridspräfbent 
T. 088, Naffiga. 
20) 


Durd) das Miniferium iR Sefimmt worden, da bie 
Zerin, der 85 20 A Retaeet ‚nom 
1. Min 1884, jomie die auf Grund des 8. 63 bifeh 





'erer, ald der vorflebend aufgeführten Bandeöbehörden. 





Geige er efenen Yusfrungefiumungen vom 8.9 
1686, Veen Die Aorfbrung de: Bott Reto, 
Tür den Gencndeaiet Jmenheim, Reis Een, bo 1. Sal 
1808 ch Anmenbung zu frdn Sehen 
Ko 28. 
aan 

Der Signimer Aug Brumler dir hat um Gr 

meärld: Sun u Kane 

cm I der Dich Ber geienen Gran Sr 
Ber Eetion D des Must, — 

Cincige Gierbangen gegen Nfe Anlage nd Bien 
einer di pälere Gellnbmadung aufleben Bet don 
Senehn Tag, Beimenb mi dem Ablauf der Tage der 
Nurge Dicea late kei dem Untglneen eer dem 
Brgemeier ı Mübeufen auge 

SIE Belönelbungen und Bine Der Ynfage Ten In 
je diem Gpmplare af Ber Rrftbrlian un dem Flngee 
niferamte u Mtgeue yar Enfht ofen. 

Mpeofen, den 29. Di 1808. 

Der Recke. 
3.0: Seh. von Zürde. 





u. 3178. 


a2) 

Der Gerheresefier Dich in Colmar Hat Inte 
Senchutung ber mi lm anne Yin I he 
©. Softrahe Daher bericbenen Gerber geel, Indem id 
in Sinendung ber $8. 16 und 17 der Öemerbeorbnung Diet 
zu Öienticher Renntnifnahme bringe, Demere {6, dab die 
uf ad Km Bay her, län uf Dan ger 
riet lt yur Gicht sul und Sp 
eonige Ginmenbungen gegen Die Ynlage bei Vermeidung bet 


Außichlufies innerhalb 14 Tagen, vom Tage nad ber Der- 
Öffentfichung diefer Belanntmadung im Gentral- und Beirts« 
Atöblafte en, enfader bei Dem intferigtn ober, Si dem 
Bürgermeifter bahier anzubringen finb. 
Golmer, den 18. Mai 1898, 
Der Reiter 
Dr. Gurtind. 





I-Rr. 4105, 


Wan), 
Die Meper Danpijegeei, ©. m. 5.9, vertreten dur 
Dr. Weit zu Die, Seabfiäligt, auf Gemartung Soupraupe 
Ares cine Dampfiegeei zu 
Die Ziegelei, [ll ei 





het werben auf dem Genann 








187 


Feihmungen und Befereibungen legen während der Eine 
alt auf dem Rürgermeiferamte Jouysaur-Ares und 
ci der unteeicneten Ctele zu Iedermanng Ginfiht af, 
Me, den 23. Mai 1898. 





Der Rreitdirelior 


IR. 3805. Gundlach. 


wa) 

Der Gaftich B Heißmann in Lemberg Seabfäig, 
auf feinem auf dem Bann ter Gemeinde Muterbaufen ger 
Tegenen Grund einen Yihfmeier an Der Bine anzulegen, 

Sireige Ginuendungen gegen Diefe Anlage Frb binnen 
der die (älere Geltendtahung ausjafiehenden Pr) don 
14 Tagen, Beginnend mit dem Aktaul des Zages der Ause 
gabe Deed Bltleß, bei dam Herm Zrgermifer u Dltere 
Haufen onyubringen, 

‚Die Beiäreibungen und Plöne der Anlage Tiegen auf 





dem Bürgermeiferamte in Mutterhaufen zur Einfeht offen. 
Soargemünd, den 26. Mai 1898. 
Der Rreistieior 
Bars. Weinm 





V. Serfonal,PRacricten. 


as) 


Verleihung von Oxde 


Seine Maieflät_ der Kaifer und Mdnig Gaben ler 
gnäbigf gerukt, dem Tagelößner Georg Bangtoff zu Ha« 


en uud Ehremeichen. 


genau bie Genefmigung zur Anfepung der if beiichenen 
franpfilhen Miitär-Dleveile zu erben. 


Gruemmungen, Verfehrungen, Entlaffungen. 


ai. un Sultueraatiung. 
Seine Dafefät der Rafer Haben Alergnäkgt gerukt, 
den Ymtegerihtzralp Keffel In Eirafburg unter Seleifung 
36, Gparten is Cnigeitatg um Sc Dede 
Ganbgeriht in Cirofburg und ben Gertäeffier @diel 
gum Antsrihter bi Dem Amiägerift in Delne zu ernennen. 
Die von dem Bilde] von Meh vargenmmene Er: 
vennung des Hüfsplorrers Loeof in Kitendor] yum Marten 
in Robrbad) Hat Die Genehmigung des Relfrligen Elate 
Bueıs erhalten, 
Die von dern weformiten Ronffloriun in Me tor- 
Ernennung de Ranbidalen ber Theologie Ole 


Kin den Im one in Eheim Ha 
Be gung des Aufetäen Claes el. — > 

Verwaltung der ‚finanzen, Gewerbe and Domänen, 

Genannt: Dee Sularmkeir Grancsis in Dihene 
‚hofen zum Kaiferlichen Stewerfontrolur in Chäten-Salins. 

Besichserwaltung. 
a Ober-Elfaß. 

Verfegt: Die Lehrer Jofeph Regiffer von Gteinbe: 
nah Sf le, Yate Heulbelb vor'kle no Cities, 
Yatr Heimburgee Son Untrhlen na Su, Emit Gott 
er von Gangeniteg na Untahäten, Yolah Herjog son 





Bergkeim nad Sangemug, Rad Hüffer von Gausfeim 

nad) Witelehem. 

ce. m Deliniis ongefeitt; Der Orr Gugen Mary in 
"Im den Rubeftanb traten: Der Lehrer Johann 

Gfaudepierre in Logoukte und Die Schrerin Barbara Völte 


Hin in Ghaen 
b. Unter@ifas. 
Ernennt; An Ehe Dt Yärgermiers BifäSad, 
Be fi Mann Mt, Dat Dig Sa Bine 
zei Sabig Mieel gar Wirgennäfir der Gemeinde 
Bohfrantepeh, Ares Stabkurge£i, dp Sie At are 
Hanen Engerdecen Scmit das Dttid vs Geneiber 
Gele Saftn Qumbert gim Beeanerkn dr Gemeee 
Stenas, Rrie Erfah, und an Side dc vorne 
Shin Biabehiner hf Be 8 Are 
valher Gekbrig Bald, Sopn nen Beide, yum Bere 
in Dr Gemeine Balbonn, ren Del. 
c. Lothringen, 
Genannt: Miäet Wadler um Linemefer dr 
Gemeinde Arapoad. ee 
Verein dr De Ihe Sta. 


Geforben: Renlamtmann Dolls in Hosfeden und 
Rentemtmemn Ouering in Biene, 




















VI. Bermifste Anzeigen. 





(aa6) 
"Die Deuie Subentverfierungegefelfgaft in Sübet 
hat an Cie DR Sean Des bel Dean Cascn 





Behimmungen, 
betr. die Sieferung Tondwietbfgaftlicher Ergengniffe 
an die Raiferligen Proviantämter 


a7) 


Zur Förderung der unmittelbaren Beyüge land» 
wirıhfäaftiger Gricugnitie ven den Depdägenten 
find von den zufländigen höchflen Mil den nade 
fiehende Anordnungen getroffen worden: 1) die Bebürfniffe 
der Truppen und Verwaltungen an inländifden lanbieirthe 
Ähoftligen Gryeugnifien find, foweit bies ohne Schäbigung 
Fette ee, elgemeerSneofen un one usfehung 
8 Islinen Hanscb auslihber eföght, ui, une 
miltibar von den Probugenlen zu emerben. 2) Zu Def 
Ziwedt wirb indbefondere empfohlen, unmittelbare Begiehungen 
iu Beil Befeheen. Przduyenen: Bertaufsgenofenfenlen 
Ansutakfen, auß Die Ydung Teer mofinfächen Durd 
Betätigung I Baum don Terug nä 
fördern. 9) Cofem eine öffentiche Bedingung, ber Lieferung 
Tondwirtöfepaftlicher Erpeuguiffe ftattfinbet, dürfen Zwifdhen« 
hinker sur da berifälet werben, wen Te fi) Sun 
dom Seren an bem Rerkingungsverfahten beieligt und 
Bünfigere Gedote beyüglih Der ausgefäriebenen Lieferungen 
übgeneben haben, ale die übrigen Bewerber. Die Belugniß 
ber Verwaltungsorgane, daß Verfahren unter Umfländen aufe 
außchen und. eine anbereite Bebarfebedung entrien zu Tfln, 
wird hierdur nicht berührt, 

"Im Eingeinen ind bei ber Lieferung von Roggen, 
Hafer. Heu, Rongenfirob, Weigen, Weigenfirob und 
Haferftroh folgende SeRimmungen zu beachten: 
orte mit Proviontämtern. 
Gifoß-Lothring befichen zur Zeit Saiferliche 
Proviantämter in Müldanfen, Colmar, Reubtifad, Eirafe 
Burg Dagenay, Slmellr, Saargemlad, Meltug, Caar- 
burg, Dieuze, Mördingen, eh, Diedenhofen und Gt. Anolb. 

2. Amukaufende Uataralien, 

Von biefen Proviantämtern werben gewöhnlich nur 
Roggen, Hafer, Heu und Roggenftrß angeouft, Der Antauf 
don Wein, Meienfirß, Gaferfrob And. fonfigen Grpeuge 
fen gefickt mu auprabmameie Im Berti un ne 
voraufgegangener befonderer Belonntmadhung. Das Proviant« 
amt Zilchweiler Yauft feinen Roggen, die Proviantämter 
Straßburg umd Saarburg faufen aud Weizenftroh, jebod 
mar in Bela Umfang: 

3. Zeit der Ankänfe. 

Dee Mntauf, der. erfgebaten Ratwrafiengattungen 
Segen in der Mer glei had) der Grmte un am 
Er gegen Mitte Juni, Roggen und Roggenfiroß gegen Ende 

gu und Hafer gegen Anfang Eepfember. Der Antauf 
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dauert, Dann geodh am Mpril des mäcften Jahres, 
Der Bagimn der Anlänfe wied in ber Regel öffentlich Selanzt 
graeen. Daß Gleiße geiäicht, wenn be einem Proviantant 
Wegen Mangel on Cogerrlumen eine Befränlung oder Eine 





Helung de$ inlaufs erfolgen muß. 

"Die Brobiantämter find angeviefen, in ben Betannt- 
madungen, beit, den Anfauf von Nataralien, fletß Die Zeit 
angugeben, wmäßrend welder Die Henter für die Sandirtke 


Korg 
ur 4. Eintieferung. 

Die Zufuhr ne Mengen (ner Bahn) tem 
ößrn Se Haaatperabe one vcenge Nbmadung cn 
Ten Wodentage elle und uner don fh Br vun 
Kemesen Im Sammer 6 Up! Akne), Im ice 
air en Mhengung enpfat va A006, bie Bafte 
Bereit MWormittoge gu bemiafen. Cenfo empfefit fd) die 
Zufube an Darlilagen. Dagegen bürlen Bei naffer Ziterung 
Heine Gintferungen gemetht weden. Zum Ciuß gegen 
ip entknen Men we De gende Bredung kr 
Subren (mit Deden oder mit Krummiftrog) anempfohlen. 
She Dafer un Bongrmmgen (ima vn 2000 A 
50 Zentner — ab) find vor der Zufuhr fchri ‚ober 
mürblic unter Borlage einer zuverläjfigen Durchfgnittsprobe 
im Gemit von mindeflns 180 Gr. bei Yafer und 200 @r. 
Bei Moggen Bei Den Beeffenben Proplantämiern anzubieten. 
Sin fgrifihes Angebot muß. Die zu Hefembe Diengr, dm 
geforderten Preis fri Mogogin und bie Mngabe der Set 
Sant melde ie Grerung Angers een 10 
Bei beobfihtigten größeren Heu- und Strohlieferungen empfiehit: 
fi ebenfalls ein vorheriges gorkriden ‚oder münbliches Mn 
exbieten, bamit fomohl über den Preiß als auch über die Zeit 
der Einlieferung das Nähere vereinbart werden farın. Derartis 
‚bereinbarte Lieferungen müfjen gemöhnli; bis zum (Ende det 
Haufenen Mona eugeiht je. 

5. Koften für Eransport ud Anfahr, Sechmateriel. 

Die Tinieferung van Katellm fat von Bein 
her Bettfe Ir Da Das ef gel a wien 
Ba größeren Mbrnerlieerungen iR das atural —— gieige 
mib In Saden vermag => alten she bei nike 
Greninen mit be Olenohn za henden, Im Ion 
date Merlnmt vos Boratanı nu Bewndcen Kane 
Sm ae Bd, El en 
ran. Sue Yaftagen auf De Mogepukiten ia 
Baren sf Aofen Bas Dal ter Der Yelaenie, 
CR Dedeen von Degerniden Ark in der Reg mie 
fa echmen tan mar gefae wen, ven 8 
lonbere Umftände vorliegen und Der Miitärvemneitung tar 
‚Roften entflchen. 

Brote > Aa 

Die Yelfielung des Gewichts gefdieht bei Mörner- 
Setungn Gl den Dogapaböen uhr Bempung vs 
Deimalmaagen, Bei Hene und Gtroh-Siferungen auf eige 
ober auf den öffentlihen Gentefimalaagen, und fies 
Ggenaie die ober Naneramiokunte. Oi 
Wigegeiären für Die Berufung der felgen Wangen 
ftln "dem Rerfäufer zur Call. Ein Gemiätsahug (fat 


























14lep u. £. 1) finde mit fat. Dem Betäufer fl fee 
Ba ir NE 
Abrapne fr Belamalann urehng eilefln 


7. Dot. 

Die Beyahtung des Matuals fig felne der 
Sein I er Ha dad dr Kath ro 
Tor nat dr Mbraine: Mc grünen Gefangen mil 
Tonbeer Beiieinbarung folge Byehtung art, nadben 
ie Gintieeung Br Brenn fenng ballrdig Bit 
iR. Cine veroslage Dre, Kita an Nalaelafen 
ide Yinbel in Yo yet, Huf Munfg Tan ber 
Sen an euönärige Lafer mi de So dbenandt when 
Meer ie raten Sablumgen if von ba Wetäufer ante 
Verwendung von Bormularen Bahtun yu If. 

8. Afıerugen Haß der mguinndfgen Dfdafenkl 
re NR, going Def 
ße ie Anforderungen, weße fees der Baoiat- 
ämter cn de Selgaffenbeft der Anturalieh get 
ieerde, Bent Bogadeh gum nhalte 

2) Rdrner, Roggen und Dafe fen im Sgemeinen 
von quer Beifnhe fen. Bee Römeraen men vor 
der Zufube gut gereinigt (vom Gtaub, ehren, erdigen Ber 
Manbheen, Eienäen u. | w. bee) den, nit Beenet 
And [rl eunb und ei von Mare un okrane ir. 
Üremde Zeimifgungen (vrmhmti) Bade und Bid) Bil 
ie in gan gegen Mosifhe bremen. Bggen nd 
Bei ber geingen Beimfiung von wien Aula wit 
engeoeimen. Berner muß, Ser Sngen minbelene 119 
Sean, Ser Heler minbens 112 Öranım wegen. Die 
Gmtetung let Gnoiht el Gei dr Wralanlinten 
ie geöter Onafläbnongen. Dab angeht Gepid 
Etri Be nem Safe (3 ie) Bond don ein 
Serie von weilgfens 98. Alograme und di ehem 
Safe (60 Kr) Baer me einem Önnite won mine 
225 Rioganm, 

5) Be Ben mob ie rt vom een 
Sri un See Soldat Jen. Cs [ld Te 
Bere und Ken Geruch bekn, muß gu! gevemen and 
der nißt mit mahtungstfen ober fdtihen Rrdten ver 
mit (in. Gogerenfe ige Aicku mil ei eleer 
Beibaflene nfels angenommen. 03 empfehle fi Jod, 
een euren, ab Web] trbeien if. A Entlang 
gut geisedneien Deucs Iannunnitißetnon den Mlirien 
&loken. Datei rau ki de Mbirung mit gebunden 
Aufn. Rommt <3 ober gebunden qur Alefeng 6 It 
Ban Ban 1-1 Ring ehqmagn Jin. Eimer 
Bete Gifte ober chen made: Kl ber Onpißtieie 
ieung fu Ak gcbaßt, Jo Da mr das Wie See 
gem bob Grub Bei der Banklang in Weka gungen 
ib. Bei N Srobinlamt Malrg mu ds Sea gchandan 
Angie Duden. 


























1, nit dumpfig riechen und nicht von Diäufen angefrefien 
IE aa 1 nö im dam Sn 





ven 30 Miogann el. Dat Gewift dr Eife 
Sb long BD Bonent Blltrp mu bet 
Cl in Garen von 10 Algen nee weten. 


9. Eatfedung über Die Magapinmäfigkeit des Watarals. 
Weturl, welies den im Werfieenben ermähnten Ber 
mungen nit entipißt, wicd yurüdgewieen. Die Ente 
bung Darüber, cb angeliferice Matural eine ausreichende 
mogeginmäßige Wejhaffenhit Beft aber nit, wird durd) 
den mit ber Mbnahtne Belrauten oderen Provianlamtsbeamten 
gie, mriheti, fügen Rate: on Dn Wal 
Borfland. 








1. Agrar. 
„inne Air Penn hy m 16 
angiegen fin, dur ne u geifenkafie Meeligung 
Be eklyien er aneitißeen Date wi Seien 
nie weht zu Beben, Gb erärnt daber wünenswent, 
Bub von dr Outgenfc Be unmiiaren Wetaufs un Die 
Miteneltung aukgeöiger Gebaud genad mb. 
Shteti wa m09 bemert, daß Den Belenfelen ber 
Srovintänter Me Annahme von Zeinfgeldern aufs 
Sirenate unterfant I, 
ne Turafhrung Bes Serte IR ia mar nz 
mösti, woon die Yazbattte A (IHR bed Hnicens von 

















Zeingeidern enthalten m Zeinfgeldern 
des Borflandes des Proviantumted bringen. 
geaan zu adten, da Bielenigen 









Zeintgeidern Betrffen werben, 


erfonen, wel beim 
B ihnen Ähre Waare nißt abgenammen 


zu armärtigen Yaben, 
in. 


eas) 





Sparkafe der Stadt Gofmar. 


Nafweifung ber Guthaben, welge Ende 1898 bey. 
1899 dem Berfale entgegengefen. 






Ei nad pi arg 
Erden ah wre Ben de Apl. 
Bern, Seutfülern; Neukrifah; 10. Yar 

gu 1bos; 1070 2 

Sek, on ofne Orpeie; Colmar; 20. Ei- 
enter os ara 1e 
Auer, rt Zlmfmag, Gar; 20, Hkrar 
Iaose 1a 
gli, Böiontne, Diefmap, Geimar; 2. De 
Bm 1608; 199.0 
Sat, debem Jo, Seemefe, Colmar; 16.9 
SS 

kmuıgm, Gen, inc, 
Severin Kotmarz 18, Sebruar 1868; 
Sermazn, Ma Rdäit, Conan; 20. Sun 1808; 
SW. 
Eos, Sie, Bine, Ei 
SNi8; 100 3 
Senpit, ohfi, ring Gear; 
Ist; Hınaak 
 Bashöchin, Rath, Päten, Colmar; 17. © 
ind 18695 1000 Di 




















18188. Eelinger, Maria Anna, Diefimogd, Neubreiah; 
17. Januar 186 m 

1402. Georgel, Mari, Liefinogd, Celmar; 9. Mei 1809; 
8. 

14477. Ye, ran Eigethümn, Coma; 








8. Januer 18609; 


Loge, Dodfes, Ne, Bmw; 1. Other 
1809; 11,14 M. 


16438. 


10005. Bari, Brig, plinflir, Meiensurg; 
23 Ma 1909; Dia 

16810. Jent, Kofa, Dienfimagd, Colmar; 29. Mei 1869; 
825 m. 

16854. Gabmann, Iofef, Cireiner, Colmar; 18. Jufi 1869; 
122 9. 

16098. Me, Sri ehenier, Gm; 14. Mi 1860; 





17511. Ka, Bhebaene, Dinfinagt, Wer aufn Bach; 


14. Mär 1869; 2,05 M. 











17508. Site Cu, Rdn, Gemar; 5. Denen 1860; 

17922. Chor, Karl, Biattmader, Colmar; 27. Juni 
1869; 6,58 M. 

17968. Lodmann, Celine, Dienfimegh, Colmar; 6. Iuni 
1809; 364 M 

18070. inf, Mana, Bienfmagd, Rapfetberg; 1. Aug 


160b; 20.6 ©. 
Her, Ludwig, Schuhmacher, Egitheim; 14. März 
Bed Meder, iS: Ban, one Gem, Gi 
er, Reha, 96. Dort, ne Ge, ie 
Bein; 14. Min Jako; ans Dr 

Güyen, Sefne, Sifmagd, Ölnkbad; 25. Qui 
Beh; Band at, 


18216. 
18361. 
18913. 





19040. Sauren, ae Gewebe, Meheit; 24. Geplmber 1869; 
23.45 D. 
19095. Wat, Mel, Cotda, Colmar; 10. Oahe 1869; 


15m. 

Border Bein mid Kabul ml kn Be 
een zur Öfenlihen Menu, gebt, daf bi Ein 
der Betäge yamı Siherhitfenbe ber Spelaf efolgen wi 
wenn die Bereiigten nit zeäeig, und jar Bnfhig 
ber 1898 verfallenden Guben nicht päcflens Bis Au Ende 
dub Jahres über Das Culhaben Bi der Cparlaffe Verfügung 
getroffen Haben. 

Goimar, ben 24. Mai 1898. 

Der Voripende des Cpartaffenverlnbes: 
©. Adolph, Beigorduee 








«340) ‚Sparkafe zu Saargemünd, 
Lerzeicuiß, derjenigen Guthaben, welde dem Berftt 
gen gehen md zum Citerheitsionds der Spar« 
Hafe eigejpen werden, wenn ie Bereit nt 
Tief RS um Che Def Sahred Aber dab 
Guthaben Serfügung treffen. 
Die ee Nenner IR die Aummer 8b Eyartefeibuht; 
en (ab nn: 3 Name au Kerne da 
Elecb an Mehrct rn Gnleen; Ka Seh 
Uaen Borat a. de een Bea me be enge 
Zeig da Rap 
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560. Ente, Gofent, one One, Yorbah; 20. Der 
eb 1608; Michabtung; 7,58 I 

1592. Scks, Jean Leri, Berne, Caegenind; 
3. Mr 1805; Mdabtung; 0, 

1900. ang ene, Rnante Mhjröngn; 1, Qu 180; 
Binyatung; 12,21 M. 

2299. Öerflamege, Marie, Ce, Bone, Eugen, ohne 
Gewerke, Ecargemind; 31. Januar 1809; Rdiehe 
Hung; 044 I. 

2496. Dora, Srungot, Sährier, Gil; 5. April 1868; 


Rücyftung; 2,75 I. 
3545. Ro, Margereila, Diefmädden, Gaargemi 
071 Mm. 


14, Bin 1809; Rüdsbtung; 
9792. Sähnaer, Sau, Ahle, Meta; 29, Mic 1808; 


Kilaklr 

3812. Ealtler, nen Bädermeifter,, 

Mai 1869; Rüdzahlung; 32,13 M. 

. Dangin, Sei, aim Gewerbe, Rublingen; 21. No« 

‚vember 18€ aan; 15,88 M. 

3008. Dear, Ali, Nee, ringen; 2. Ose 

füdjehtung; 98,78 M. 

4005. Eineinem Kur, Zienhmäbden, 
4. Oltober 1868; Rüdjahlung; 1,79 M, 

jouih, Jean, Tagner, Neunfircen; 4. Ottober 1868; 

tüdzahlung ; 9,99 DM. 

4068. Srepermouth, Elifabeih, Näherin, Gaargemünd; 8. No« 
San 1808; Mädtelung; 1247 DI. 

4082. Müller, Wilhelm, Zollbeamter, Neunlischen; 17. Otto- 
ber 1869; Rüdjaklung; 7,61 M. 

4088. Houy, Ican Pierre, Scheer, ringen; 17. Oftober 
1869; Rüdzahlung; 81,59 M. 

4106. Sid, Nuke, Selen, Cnargemind; 10. Jamar 
1900; Rudjahlungz 06 I. 

4158. Peifjer, Ma ‚ohme Gewerbe, Neunfirhen; 22. No- 

2. vember 1868; Rücjahtung; 018 Mi, 

HER. Bettinge, Ye Mar, Gh. So, Cugn, ohne Ger 
erbe, Beh; S1.Januo 1869; Rüdahlung 0,09 I 

169. Motter, Johanna, Wıve, Stard, Pierre, ohne rate, 
Bortah; 21. Dit 1806; Mdjahtung 

278. Cainfr Stfeket, ojne Onmete, York 
ind 1609; Aiehftung; 25.4 

991. Bouffer, Yard, ohne Generbe, Ctieringen; 1. Mär 
1868; Büdjahlung; 4,39 P. 

448. Rremer, Zrangoi, ohne Arie? ‚Stieringen; 31. 
Januar 1809; Rldahlung; OL DR 

a0. Sherden, Buraete eine Okpeie, Seinen; 
33 Dal 160; Ricjhtung; 406 

484. Dron, Katherine, ohne Gewerbe, Etieringen; 6. Der 
jener 1808; Miduhlung; 25. I. 

502. Durmin, Lucien, ohne Gewerbe, Gtieringen; 7. No« 
vember 1869; Rüdzaflung; 10,95 M, 

ana. ar Sc One ln; 10. Mc 00; 
chung; 217 D 

565. Mile, Me Ode Ser, Yan, ohne Bench, 
Etieringen; 19. April 1868; Rüdjahlung; 0,67 M. 

595. Diffel, Jean, ohne Gewerbe, Gtieringen; 27. Juni 
1809; Rüdhblung; 0,07 I. 

(650. Rein, Mathias, oöne Gewerbe, Roffeln, 11. April 
1809; Rüdjahlung; 6,99 D. 

















Saurgemind; 









een; 





4085. 



























20% 
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051. Bf, Marie An, ohne Gesebe, Rofln; 2 Muguf 
1868; Rüdyablung; 20,39 M. 

052. Zoff, Auge one Öunae, of; 17. Hr 
180; Mädhahling; 250 

670, Lacour, Philippe, ohne Gewerbe, Roffeln; 24. Oltober 
1809; Mäckbtung; 10,80 I. 

679. Ioberd, Marie, Wie. Roufteau, Scan, ohne he 

ofen; 20. Daanber 1808; Ndkablung; 297 7. 

705. Send, Nicolas, Hüktenanbeiter, Yorbad; 15. Mär) 
1808; Nidjaflung; 904 M. 

707. Bao, Raiterne, Über. Nen, Iran, ofne Geneie, 
Forbadh; 19. April 1868; Rüdzahlung; 4,56 M. 

79, Bordenang, Gni, Gfenhabpbeuute, Derbad; 8, Däy, 
1868; Rüdjahlung; 4,07 DM. 

728. Fe Jean, me Gorbadh; 1. Mär 1868; 

701. Ds, Sacı" Shefmebeen, Gersed; 7. Mär 1800; 
Rüdzehlung; 0,85 M. 

739. Cam, ilolas, Arbeiter, Zorbadj; 14. März 1861 
Rüdjahlung; 0,20 M. 

740. Male, Difee ohne Gewebe, Berbed; 12. Jane 
1808; Dütjhlng; 025 

748. Bonget, Dlargueni forbeiterin, Forbad; 26. 
Apr 1608; Dichtung; 2,54 M. 

811. Zron, Nun, ohne Oamerbe, Gorbad; 13. Deyember 
1868; Rüdjahlung; 5,86 Di, 

848. Roufreuz, Mergueie, opne Gnwer, Grein; 2. Mei 
1869; Rüdyahlung; 394 M. 

888. uf, Ciifabet, Moe. Gorard, Mathieu, ohne Gewerbe, 
NeueGlashütte; 26. September 1868; Rüdzahlung; 
SD. 

892. Biegel, Nicolas, Hüttenarbeiter, MWrekringen; 14. fer 
Sm 1600: Ang 1 I 

809. Samdfried, ıöt, Boupershaufen; 31. Januar 
1809; Büdehlig; 364 Di. 

957. Kiffer, Andıe, Echmied, Silspas; 10. Einer 

5.80.1809; Bilieung; 0,06 M. 

101. Aicın, Ride, ohne Gewerbe, St. Mold; 28. Mär 
1869; Rdjaklung; 2,15 M, 

168. Nehr, Anne, Ehefr. Ehrmann, Megandre, opne Gewerbe, 
Et. Noolb; 14, Rovember 1869; Rüchohfung; 35,21 I. 

179. Ranapel, Katherine, a ‚Haas, Frangoie, ohne Ger 
werke, ©i. Mat; 7. November 1809; idzßtung; 


209. Gtienne, Pierre Iofel, ohne Gmebe, Ct. Mat; 
10. Oflober 1809; Wüdyablung; 7,21 M. 

219. Map, Marie, ohne Gewerbe, Si. Hoolb; 6. Erplem- 
ber 1808; Adjaktung; 6,08 M. 

426. Copmann, Pierre Meolas, Meigergefelt, St. Avolb; 
7, Ming 1869; Müdyahting; 453 iM. 

449. Beier, Mabele, ohne Gewerke, Pontperre; 2, Dei 
1809; Ridiehtung; 3,02 M. 

462. Goulimous, Merguerie, ohne Gene, Ladanbre; 
24. Ofober 1869; Nüchoblung; 6,71 MR. 

102. Düfg Berguls, Diniräbden, Mderdansun; 

a.gcn.b, Degember 1869; Müdjahtung; 2,02 DR. 

30% Rrempif, Iron, ohne Gewerbe, Pällingen; 6. Yun 
1809; Midiehlung; 454 D. 

ao1. Sur, Alm, Yne Gene, ittnge; 24.00 
muer 1609; Müdahlung; 0,19 De. 




























































250. Pelıy, Morgaeie, Ehfr. Geyer, Wilfelm, ohne er 
weit, Püllingen; 26, Yanıor 1608; Sädhehtung; 
0 
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1. Januar 1809; Küdkahlung; 


338. Yinnrafi, Marguerte, ohne Gencke, Pätlingm; 
iR. Sa 1668; Widiktang; 0.02 Di 
321. Mabis, Jar, ohne Geneke, Ylingn; 20. Dat 
1808; Sidsbtung; 6,57 Dt 
a0. Si, Ye: at One, Palin; 1. Min 
1808; Rudyalung; 010 SL 
408. He, Cine, ohne Öemebe, Püllingen; 4. Ar 
1809; Wdhftung; 21,51 3%. 
446. Smart Jan Wels, one Ganabe, Plage; 
12 Dat 1808; Mahlung; 053 3. 
08. Shi, Ser Bere he Bea, Mina; 
Saar, Jens} las; 370 
496. Gig Sen Biene Auch, Dillingen; 18, Gone 
dr Tach; Michhlng: Sc 1. 
538. Gemitt, nie Ohne Beierie, Bätingen; 7. Nor 
sn vemder 1800; Bdhblung; 9,4 Mt. 
*i0. Bremer, Gertuk, ohne Oekrte, Bifhz 26. Jamıar 
1808; Rüaklang 013 I, 
65. Zitat, Bollge, ohne Gemrk, Bf; 8. Dr 1868; 
157. Saar Über ne Beoece, Bil 
5 et, ohne Genen, Big; 20. 
Ya. 1800; Kidyhlung; 0,9 3. = 
160. Ion Jaceb, Adern, Sanraen; 27. Ian 1800; 
idhahtungz 009 W 
Soargenind, Mai 1628. 
Der Pride des Bermattungertft, 


50) Sparkape Oerehufeim, 

In Gemäßfei bes 9. 18 des Gkfehes, vom 14. I 
1895, beröffenit bie Sparfaffenenwatung das. Tereiäni 
der Jnbaber der fit 29 Jahren aufgegebenen Gonten, mil 
dem Benerten, dab, wenn bife Belräge nit bis zum 91, Der 
yenber 1898 gurüdggogen werden, Diejrben dem Cicereitt« 
Fonds der partafe anfeinfalen. 

Die ee Rusımer if die Mannes det Epartefinbuäeh 
aufeehem find engegebm: ber Name un) Dorrene ds Gnleer; 
tazb und Gehunsort Bells; dab Datum des Teplen Keen: 
rät tab Der suenbilige Berg Ab Aal 


3. Dertin, Main, —, Subocer; 17. Jamar 1800; 
142 
16. Baze Ren, Baer, ‚sera Beides, 
Webenburg; 23, Mai 1869; 172 
 ebruer 1869; 


302 Ba, Mergareiie, —, Bifgoftheim; 9 
104. Dale ee, —, Cherenfeim; 17. Januar 1869; 
DE 
648. Leffg, Odilia, —, Oberefnfeim; 4. Juli 1869; 8,08 M. 
Sherfaheim, 23. März 1808. 
Der Vorfipende des Borflanbei 
Giezliep, Birgermeifer 






































es1) Aufgebot, 

Der Verfiherungefeamte Sudsig Eugen Sharifer, 
SHönfeimerfrafe 18 Dir moßnheft, bat Beute im Bureau 
der Spartaffe Die Grtärung abgegeben, daß daS auf feinen 
Namen fanterbe Spartaebuch Sr. 01234, jowie die Gpar- 
tafferbücer Rt. GB186 & 68190 feiner vier minderjährigen 
Kinder Renatus, Marie Elfe, Rarl Oscar und Raser Julius 
Sagen, hm aßbonden gelommen find. 

Auf Grund des 9. 34 der Sapungen 
Spoafe vom 4. Augufl 1897 bringe ih 


dater, die Bücher Binnen drei Monaten vorulegen. 
Wiebt Diefe Aufforderung unbeatet, fo werten Diefe 
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Bücher vom Lorftonde für Traftlos erflärt und dem Antrag- 
Melle fünf neue Bücher ausgefiell. 

hcafkurg, ben 25. Mai 1898. 

Im Namen des Vorflandes der Sparlafie. 
Da Barfipnde: Bergmann. 

a2) : 
‚Das  Proviontamt CStrahburg tauft Roggenftroh 
magayiumäiger Ge zu ben Tageäpreife unter befonderr 
Deridfigtigug der Prebuyeten, 7 

Dos Mroviontamt it für Die Sandmirtfe am dem 
Modentagen des Wormiiige von S-12 Uhr und Nahe 
mittags von 2-6 Uhr geöffnet. 





173 


Gentral- und Beirks-Amtshlatt für Elfaß-Sotdringen. 








geibtstt. | Steafiburg, den 11. Jumt 1808. I 
IL Verordunngen pp. ber Bejirköpräfidenten. 
b. Anter-Elfah 
853) Befätuf. (5a) 


Auf Crunb bes Mel. 12 bed Gefehes, belefd ie 
Spnbitattgenoffnfaften, vom 21. Juni 1868, wir Hiermit, 
nocdem laut Protplol vom 23. Mei d. I, in der an 
difem Lage zu Duryenbeim Haligefaßten Beneraberfammlung 
der Beieligten Grundöehiher von 7 Belfeligten, welde jur 
fammen Adao Yi Befign, 7 der Bildung der Gensfenfäaft 

gefimmnt Gaben und gwor Rüljhmeigend bur; Rlifeile 

, Selofen, was folgt: 

Mei 1. 
ie zum Swede der Entwäfferung ven Grunbfiüden 
in dem Mantone „Auf dem Meyer“ in der Gemarlung 
Dungenfeim nat) Hifgabe der Bellegenben Genofefäfts« 
hapumgen gebibete Genofenjaft wird Giermit autoriit, 

Mit 2. 

Vier Dep jorie din Kasyug der Genofefäftte 
fehungen iR im Geniale und BegirteUmiäblatt u veräfente 
Hide bin Der Öniabe Sarnen während ne Mora, 
dom Xage de Gmpfangs deiflben an, Dur) Öffetlihen 
Anfclag Selannt yu, main. Cie Erfühung diefer Ieheren 
Sir hc ne ofeigung Blei 

er Ariel 8. 


Ie eine Musfetigung dies Befätufs, meer je 
eine Hisftigeng dr Örofefgefsapungen eg, it jr 
bie Alten der Keeisbireion und für den Bürgermeifer ju 
Dunyenfeim zur Verwaßzung im Gemeindeordio Bft, 

Cine dritte Mußferigung iR dem Direltor ber Genoffen 
föaft nad) feiner Ernennung ausgufändigen. 

Straßburg, ben 20. Mai 1898. 

Der Beprtspräfden, 
1.0088. 3.2.: Noller. 

Die Genfenetfehingen für bie hand vorfihnben Be 
1&u$ unter Vom Namen Deelngegnofenjäat „Auf dem ever” 
int em Ehe In Sanyenkein geile ausfce Gersfefäeft 
Tb oieigfautenb ml ben unter (32) Erle 14 verffenligten 
Seabıngen dr Dranagrgnsfenfäaft „An der Seele 

















Den Herm Chrfian Beyer zu Lifte im Rufe 
Hagenan if ouf Grund der 8%. 11 f}, der Beidtgechet 
über daß Yuswanderungsmefen dom 9. Juni 1897 die 
Haubniß ecfeft worden, beim Beliche des Wuhwmanberung 
unternefmens „Compäguio Generale Lransatlantique 
Daris und Häbre“ dur Lorbeetung, Termüllung uud 
eich der Befrberungsnerträge — als Agent — ganerdlr 
mäßig miyumirlen. 

Straßburg, ben 3. Juni 1898. 

Der Berrtepräfdent, 
3.8: Noller. 








iv. 4208. 


55) 
Dem Kaufmann Seren Racl Eugen Peifd zu Straße 
Sun, auf Ba DK ET Biahadgs ide 
das Ausiauberungimefen vom 9. Juni 1897 die Gelaubni 
ale worben, beim Weiriebe des“ Austanderungtunlernehe 
mens „Ned Star Line in Ameren” bunt) Vorbereitung, 
Bermiiung sb Wh, br Beehenmpcäge — a 
Agent — generbemäfig miluieten. 
Straßburg, den 9. Juni 1898, 
Der Beprtspräfdent. 
3. 8.: Noller. 





I. 4932. 


50), 

Dem Nderer Grideid, MG zu Molftichen im Arife 
Buben iR cuf Grund ber 88. 11 fi des Keihtgefepes über 
das Ausiwonberungewefen vom 9. Juni 1897 bie Ertaubnif; 
extbeilt worden, Beim Letriebe des  Yustwanderungsunternehe 
mens „Compagnie Generale transallantique in Baris und 
Hänre” burd Vorbereitung, Wermillelung unb MfS der 
Beldrderungsvertröge — als Agent — gemerbsmäßig, mil« 
gumirten, 

Straßburg, den 4. Juni 1898. 

Der Bairtspräfent, 
3.8: Noller, 








1. 449. 


“ Kotipeingen. 


57) 

Muf Grund des Ziels IV Mel 11 des Gelee 
vom 14. Mloral X und unter Ginei® auf den Beilage 
beidtuß vom 18, November 1696 (Griten 312 Bi 316 der 
görudten Derbendlunge) Binge id den nadfehaden Ente 
Barl des Zaris für Nie Gifebung Des Bridengedes auf 








den neu zu erbauenben 8 Brüden über Die Mole bei Cierd, 
Hauconcour und Malingen zur algemeinen Remntiß- 
Gioaige Eimenbungen gegen den vorgefffgenen Zarif 
b Bei Meng deB Muäfhtufes 58 jum 20. Juni d. 38. 
ie die 9 Beiden bei ben Peren Areisbrfioren ju Biden“ 
m ober Dich Bor6ringen. 





Tarif 
für die Erhebung des Brüdengeldes auf den neu 
du erbauenden Mofelbrüden bei Gierd, Yaucon« 
Gurt und Mallingen. 


A. Perfonen, Zug und andere Zhiere. 
1. 9er Fußgänger, ob Lfragnd oder it 
ED oe 
3 de Palon mit einem von’ chen Gurke ger 
Dar Magen R 
4. 88 Baron mit nem don joe Qunden ger 




















jegenen Wagen... . 1. 
5. Cin Reiter zu Wed ober auf einem Maufefel 15 5 
3 Ein ni kcln Bed abe Malie ...10 
7. Gin Ciel, beladen oder nid... b% 
& Ein Stier, cin Däfe oder eine Ruh, . 2. 
9. Ein Ralb unter nem Jahr alt, din Cänein, 

in Eihaf, ein Bad oder eine Sitge. 3. 


B. Suzuswagen, in Gedern hängend, 
iger Wagen mit einem Sad ober Mau 















en a ae 
Ei x ” Sie 
Mault 








ul 2. 

Bemertung: Rie Menden Yakın aufeben jr 
Rent de Seil cin Bafgkner vu an. "Ser Aue 
Feen alt 

C Babrgenge, it In Gebern Hängend, 

Sin Beebenr yecrbeger Wagen mit einem Bd oder 
Maui, dufhtchtih bed Yabrat. m 
. Gin Belabene oeräbriger Sagen mit zei erden 
‚oder Maulibieren, einfchlichtidh des iyabrers . 
in Gelodener pweiräbiger Magen mit 9 Pferden 
er Mathis, elalchig ba Dakrze oo 40 
Ein beladener zweirädriger Tagen mit vier Pferden 
‚ober Maulthieren, einfhliehlich des Yahrers. . . 50 
, Bi unbe orange Age ee 

Wed oder Hua eneieäie Det Dahn 
Bin uneabmer ncänar Bgen Si pe 
a. oder Diaulthieren, einfdlieflid des 
Ein unstäeet och Mayen mi 
Beten ner aminn, enfhtp de 
ders 








% 



























8. Ein sakbee, jihter Mpi mir 
Beben oder Maufiieren, einjglehlih des 
Gebuns 2 165 0) 

9. Ein belade ed 
oder Mauer, ”. 
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joei Pieen 


eat den =: 







* Deiden oder Meulihieren enftehlindet Fahrers 20. 

Gin unbeladener vierräbtiger Wagen mit bier 
Werden oder Moulibieren, enftichtihdeß Bahrers 35 
Dir jöes Dind or Deut mie cin 

Zulhlag vom 2... TE, 

Don der Zahlung der Geblßren {Ib Sefre 

1. Eauipagen und Tiere, wilde den. Hoffaltungen 
Aalen Bf den Rain Gef 

en. 
2 Kommandite Mifäre, einserfene Reuen, Sahne 
und Zei, welde der Mumee ober den Kuppen auf 
dem Markde angeförcn, Rriegtvorjpann ober Striege- 
tehungefuhren. 

9. Cefenlice Beamte und deren Fuhrwerl und Thiere Si 
Zienien, wenn fe ch Deshalb Durd) Üreifrten ge« 

Hör lgiinien; Yale und Cleuerbeamte aber shne 

bt 2 , jobald fie in ber Uniform erfeeinen. 

4 Erna, ir umine Aefmung des Ginah 
arlöchen, 

5. Ordentliche Boten nebft Beitvagen, die auf Roften bes 
Staates befdderten Couriere und’ Cflafiten, alle ven 
Vofieförderungen Ier zurüdtehrenben Voffufrwerte 
Sept, Die Brehröger un Be Doloten, Detoeien 
Perfonenfübewert, welde, dund) Peivalunternebmer 
gerihte, ala Crjah für odenlihe Polen austhtiehig 
zur Beförderung von Keifenden und deren Efetten un 
don Poftenbungen Benupt eben, 

& Dältiehen 9 Get und Ahlen Rate 

Inden, 

Def, den 31. Mai 1808, 
Der Beietspeäfbent. 
3%: Pohlmann. 











des 














Y. 1879. 


8) 

Der Gran Oberin der Sarmberigen Cihmelern der 
Beyetsirenanfialt zu Saargemünd iR durd) Beihluß von 
kentigen Zage bie Ermädtigung erhellt worden, zu Gunfen 
Ber Eier sn See qu vun, 

De Sat dc Sole Dun Ma auf dm Bat 
gothringen befränft, berägt 2500, zum Preife bon je 50 
"Bi Geo tkm in nöflien Hunderten 125 
Sefenten milljätiger Perforen im Beribe von 1. bis 
20.4 
Def, den 1. Juni 1898, 














Spräfent, 


19. 2844. Hlnamm. 


Fa 


Y 
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II. Exlaffe pp. anderer, ald der vorflehend aufgeführten Bandesbehörden. 





(359) 

Duck) das Miniferium iR Sefümmt worden, daß bie 
Dorfen der 88 40-55 beB Ralaflergeehee dom 
Di DH 16, Die De auf St 6 ee ie 


Gefepe Her elffenen AusfßrungSSclimmungen vom 9. ui 








1866, Beiteffenb bie Morlführung der Sereinigten Ratafter, 
für, den Gemeindebeiut, Fortfäeer, Mreis Colmar, vom 
1, Juli 1898 ab Anmenbung gu finden haben. 

K 222 

@e0) 


Die Birma de Dietrid u. Cie. Beat, in ihrem 
Gifenere zu Mbeıbronn den limbau, bp. Wıbau des 
Zurbinenhaufes, der Meolbreferi und eines Dpnamoe 
mafcinenraumch vorgunehmen. 

Die Zudnungen, Mäne und Beffresung Kegen auf 
dem rgermeileramte zu Nieberbrenn yur Einfginafme 
offen. Gioaige Einwendungen gegen Die Anlage find Binnen 
14 Lagen, vom Zage ber Yugabe Der gegemoärige Belannte 
modung enfaltenden Nummer des Genlrale und Bairtee 
Amtsbitte an gerehiel, Bei mie ober bei dem Hecnn Bügere 
meiler qu ieberbronn anzumelden. Rad Ablauf Biejer Brit 
tönnen Girmenbungen, tele nit au privtregilligen Riekn 
erußen, nit mehr Berkdfiätigt werden. 


Hagenau, den 2. Juni 1898. 








3 





een 

Der Ziegelei ex Johann Kiefer in Ebersmünfter 
Geshöh,  knen i Dr Genetiug Aenıhe Dt 
Gemeinde Gserkmünfer gelegenen, im Ratafr une et. & 
Nr. 169 und 170 eingetragenen Grunbflüde einen Ringofen 
1 le 
ring und Pine der Anlage Kg auf, dem 














mac enthaltende Nummer bes Amtsblattes erfdjeint, 
DE ken ur Binnelape aleiyen 
‚Sälettflabt, den 2. Juni 1898. 





Der Mrisiretor 
: geitmann, 
(302), 
Die Firma M. Mülter in Dibingen, Gemeinde Frei 


dor, Brtfihigt, eiren Gopsofen auf dem Wanne Breädor, 
Cetion B, Se. 68, 69, 70 des Malafers zu erigten, 

Die Inerffenten waden hiermit aufgefordert, ehnaige 
Gimpenbungen gegen die Greiftung der Anlage binnen der 
in 8. 17 Der Reideeenerbeorbnung Kaedmeen, be {pälere 
Gelendsnadung aufätigenben Tatdggen Bei fr ober 
münbii) be mir oder auf bem Bürgermeiferamie in Grelabor, 
wollt Behreibung der Anlage fowie Zeignung während 
34 Kagen zu Iedermanns Cinfit offen Kgen, anyubringen, 

Lolßen, den 8. uni 1898. 


Der Reisdireltor 

ße. 370. Seeger. 

sa) w $ 
„Bas einge Baront-Gemnint u Being 

Brabfitigt, auf feinem Befihume zu Seming, genannt 


Sarg, di Ralfer vereint Grein D, Canton” «sous 
los Jardin, eAudela de Teaun, «PrE Taupine und «Sur 
Av Pre Taupine eine MotfanbeGenentfekit ja eriten. 
Sie Beörekuncen um Zemungen {mb in je einer 
Ausferigung cuf Der Hafen Areibireion un der Bärger« 
ferien Deming ja Sememd Ca feige. 


Gioaige Einwendungen gegen Biefe Anlage And inner» 
hat 14 Aal san ae 30 Eins Dale Mas 
am geriet, bei mic oder dem Bürgermeifler vom Heming 
mndli) ober (rich zu erheben. R 

Sach Ablauf die: Fe unen nadträgli) gemadte 














Vürgermeifleramte Gbersmünfter und auf ber Rreisdirettion Einendungen Teine Berüdhistigung mehr finden, 
in Ui ofen. Craig Brmeburden gen de Alan Sontsurg, ben 2. Junl 1898. 
Hüb inet eier Qu von 14 Tagen, Splendid Der Arien 
Mia deneigen Lage, an mem die Dife Bela | A. 2192. Dr Grendenfelb. 
V. Serfonal-Badricten. 
on) Vereipuug ao Orden und Cpeempeiden. 
Seine Majeät der Raifr unb Ming San kr | den Röniglifen Rronen-Drben pueiter Mlaffe: 


räbigft gerubt, aus Anlaß Mlerhödft Si Anmwefenbeit 
in Beide ie naffefenen Bin ud Spenidenpe 
verleihen, und zwar: 


den Roten Abler-Drben bierter Rlaffe 
mit der Rönigli—hen Krone: 
dem Regierungs« unb Baurali Blumhardi zu Mh; 
den Stern zum Rönigligen Rronen-Drden 
jweiter Mlaffe: 


dem Baietspräfienten, Wirtlihen Geheimen Oberrgierungs« 
vath Greiherrn von Hammerftein zu Diep; 











dem Vürgermeifer von Me, Oben 
Serm Bräiferm von Mramer un 
dam zu Colmar; 
den Rönigligen Rronen-Orben vierter Rlafe: 
dem Rangleierelät Tiebel, dem Bolyeilommifler von Bol- 
dammer unb dem Polhcommifler Häufer, finmiti yu 
Di, fomiebem Kanglefetrelär Suttinger zu Gtrakburg VE; 
das Allgemeine Ehrenzeichen in old: 
dem Stollmefer Görn zu Eiroiburg VE; 
das Allgemeine Ehrenzeichen: 
dem Pofffaffner Etreder zu Gtrafburg VE. 


ıngbrat und Kammer: 
dem Begitepräfbenten 








Seine Moeflät der Reifer baben Alergnidig gerub, 
dem Galfluerauffeher Rain zu Chambrey aus Anlaf ds 
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Uber in ben Rufefland das Mgemeine Ehrenpeiden 
zu deeien, 





Grueunungen, Verfeizungen, Cutlaflungen. 


Weraling er Jr, 
e Deefät Der Maier Dben Aergnivigf gef, 
Ben Beteprüfdeien Brihem bon Sreyberge@llenderg 
in Stekbu Sie madgeecte Cnlafang aus em Dinfe 
Ye Reioptndes une Verkihng De Cheats as Zt 
ie Geier Obtregrungeiep mi De ge hr be 
er Re ju ehem, di Beyktrifdenten Halıı In 
Goimar yuı Beyetspräienten für den Say UmerClf 
und den Ärgtondeih Ngenber Yen gu Onßenloher 
Sittingsfäct, Yen vor Maier unb Gute in Bein, 
am Sysprfenen Heben Sit Ober Cie gu em. 

Far Untere Vraraung da dern El: 
tee Mi ber Bikee Bnpeönger Reiter Fran) ff 

aeli i Mteg, 











im Kürgermeiter der Gemeinde Hl 
igirte OberCilah ernannt worden. = 


at auı Salaseroulug. 

Ernannt: Die Refrendare Kellermann ud 
Sauterbadı auf Grund der belandenen Staatsprüfung zu 
Gerigtsafeflren. 

Verasttung der Finn, Geocche ud Damiern. 

Der Rentmeifer Refmungerati Mlöpper in Oberehn« 
Sem IR in Den Wuhefand verept worden. 

Doickmersultung, 
b. Unter-@ljaß. 

Grnannt: A Giele des Bürgermefens Engel das 
Ditgtied deb Gemeinderats Jateb Huhn zum Bürgere 
meer und an Clele des berlorbenen Beigeorbneien Gteinp 
das Mtgic des Gemeinderat Mlois Gerber zum Bee 
georbneten der Gemeinde Weisuciler, Rees Sabern. 

Di ernannt: Die Schrer Wolf Rarle in 
Hocfeben i$acl Bender in Weprshein. 

Verfeht: Die Cprer Emil Hauptmann, don Hicer- 
Biene ned, Obemobm, Latin Baumann von Bette 
beim nach Mafendeim, Jullin Auguft Girard, von Rane 
bofen nad) Herbäheim, und Badinand Abam, von Wolebeim 
nad, Reunbofen- Dana, 

9, Penkionirt auf Untrag: Die Lehre Alois Hergog 
in Dinnerkheim und Jatob Floden in Baflelnhein. 
Verwelteng der Die und idireten Strern, 




















u yum Örenaufider Daft, der Orgeif 
Bajfetin in Großlänfen yum Orteinnehmer bat, De 
Grau Tirion in Dernp yar Ortkeimepmerin daft, 
Berfept: Der Skewerftrlie Muths in Mülheufen 
8 Zolfelriie nad) Soncburg, der Cltueraffiber Engele 
dad in Meier, mad, Gaanimion, der Oremgaulkher 
Sende In O1. Beni a, Eile, 29, Ba 
eier, ber Örengafeer Ten in Richter nad) Pıgenbeim, 
ee Shane Same: Dr Calen "Un br Racer 








nad) Waltensberg, ber Grenouffebr Run in Boftensterg 
nad Burke, der Ormaffcer Wunderlich in Deu 
im mad) St. Subrig, 
one Der Sanlamaihe Beioyie Tem 
deg, der Örenganffer Schutz in Degenhelm, der Anis 
diener Shröber in Saarburg . 
Ausgefieben: Der Örenoffeer Lienemann in 
Burgfeder, bie Ortsennehmerin Mein in Lorro-YNardign. 
Enttafien: Der Amtediener Lang in Reh 
Aiäs-Yot- 108 Eeegraphen-Vermallung, 
a Bezict der Ober-Bofbirettion Gtrabburg 1. €il 
Angenommen iR zur Pofogenin: Ipeefa Mienz 
in St. rag i. Serial, & 
ingefeitt {R als Poffereldr: Der Pofpratitant 
Pillmeper in Cirohburg, g 
Ernannt find: Der Polfehelär Herrmann in 
Cirafburg yum Ober-Pofkiretionsfetelä, ber lomm. oh 
meifer Humpers in Dünfer zum Pofmeifer 
eriebt find: Der Doidirelor Upde von Herfet 
1a, Colmar, bie Pofpratanten Göpe von Berlin un) 
Bier tun Ei mad Se. 0, gnaa 
reimiltig ausgejcieben find: Die Pofgepürie 
Rebfamen in Enfäheim und Säweyer in Ciraßburg. 
Geforben iR: Der Poflagent Ruplmann in 
St. Meng 1. Lebe, 
5. Bezirk der Ober-Poßdireltion Mef. 











Hand, von Ronfleng nad Die, SEuD!, Polprafiant, vor 
Dep nad) Hannover, fenie die PoRaffftenten Morik var 
Diige nad Dep, Mono von eh nah Di-Aorkcourt, 
Belt von Drefiriouct nad Dinge, Rothmann vor 
Di. Norkourt nad) Gulda, und Wiegand von Gelnfaufe 
nad Dh, 

Atsgeffichen finb: Weißbanr, Bolampärter 
Montigup (fr. Me), fovie Die Polagenten Ion in Hun- 
ingen, Thomas {n Zupyp, und Sipp in Cl. ran 

Gehlorben I: Der Pofagent Mitt in Manhone. 











6) 

Das Proviontamt in Golmar VE, nimmt ben Sa 
anfauf mit dem Beginn der Kruernie wieer auf, Cs wird 
ud) Heu Dirt von der Mich abgenommen, melhes gut 
gedonnen und voßflänbig foden ft. Sit, oder mit Sri: 
Su, Sfr oer Geiof naher Dan min ide 
green, 

Die Henofme efolgt am den Wodentagen früh von 
8 5i6 12 und RaAmitlogs von 2 Kis 6 hr. 


1888), 

Das Veeviontemt Mümheufen CE. Grabfätigt mit 
feinen Qewantäufen unmittlßer mac} der Genie zu Beginnen, 
Des Heu muß jedoch gang Iroden und nen gulr magejin- 
mößiger Bejdaffeneit fein, © fol eine [elde Garde und 
einen träfigen Pilangengeruch Haben, 

Der Antoaf erfolgt unter Bevorpugung der Produgenten 
m den Zogespeifn. 





BOT) Sparkafe zu Mappotisweiter, 


Lerzeigwiß der Guthaben, weLte Ende 1898 und 1899 
dem Berfalle entgegengehen. 
24 sie Bumme IR Se Rune ebene 
: Bre Ne un) Yorueme be Enge; 
2A Ginlepers; da) Dam und die il der 
een Eperaion up ep fehlen Bol und tr oegnmäcge 
Bean de Raplal 
1050. Bauer, Berdirand, Rebmann, Reifenneier; 14. Juni 
1569; Autauf von Renten; 82,15. 
1170. Rofenfie, Guard, ohne land, "Rappeltsweil; 
17. Janıcr 1868; Rücabtung; 112 M. 
Raiyie, Grau Bier, obır Stand, Rappte« 
3. Ottoßer 1808; Rüdjablung; 0,79 Mt. 






















12b7. Ehndter, Anton, Neomann, Zerghein; 12. Mir, 
1868; Rüdjablung; 0,75 
1383. Union isradlite de Bergheim, Bergheim; 21. Juli 
1868; ;cblung; 3,61 M. 
100. Due, kalf van Ban ohne Glad, Hape 
Si ®säcie 1a, Ming! SUB 
Ortlieb, Paul, von Paul, ohne Etand, Rappolis- 





wein; 8. Dagmber 1868; Wädihlung; 19,12 D. 

. un, Raıl, Vehger, Bappoltweiler; 1.’ Mai 1868; 

üdgablung; 0,94 D- 

Beck Oil, Bringt, Anplmien; 21. Ir 

muar 1868; Cinahlung; 47,06 D. 

Selen, Glan, bee Clin, Aero; 21. Juni 

1908; Rüdiehlung; 197,98 M. 

Rene, Mana Dar, ohne Stand, Rappottsweer; 
ai 1808; Rüdjaflung; 0,27 P. 

. Bomann, Nofine, ohne Eland, Rappoltiweler; 

4. Ari 1808; Rüdhaktung; 21,06 DI. 

. del, Rarolie, Röcin, Nappolifweler; 25. Eipr 

irn 1608; Billing; 806 DI 

. Sayre, Welle, ohne Clans, Halten; 28. Ianıar 

1809; Nädjeklung; 0,02 R. 

. Ehen, Calome,. ofne Eland, SRappolifweler; 

2 Juli 1868; Rhdgahlung; 0,72 DL. 











Kaver, Weber, Bergheim; 27. Yuguft 1868; 
Sucatlung 142 Dr 
2004. Cutter Libeng, Mebmann, Berghein; 26. Behuar 
1868; Nüdjahlung; 3,19 M. 
2058. Echirger, Johann Baptift, Weber, Nappoltsweiler; 
11 Bat, 1S08; Adehung; As Dr 
2020. Rauffmam, Chi Orr, _Bapolstr; 
15. Ay 1808; Büdietung; 1.02 DR. 
2108. Roibmann, Magtalena, Näherin, Bergbeim; 4. Mär 
Aucs; Aityhling; 260 3. 
2100. tank, Yakam Cop, Reime, Brenz 1. 9a 
Bob; Mbdibtungs 587 
2149. Bronner, Cu, ohne Cland, Reicenorer; 17. März 
1nas: Saciablung; 10,86 3. 
Senlie me, on Sp. Ge, Apr 
meiler; 6. Dezember 1869; Rüdjahlung 
Eine, Mat Sat, Bl, Worpatodier; 
4. Null 1808; Adyaklug: 16 BR. 
2301. Be, Baar, Mer Khan; 9. Bear 
1808; Muciblung; 08% I. 
2318. Shih, Mogdalena, Biglerin, Reiheneier; 14. Tier 
Erate 1800: bcibtung 00 MI 
2004. Bier, Rail Dank, 
17. Sanıar 1509; Khdunhlug; 2588 3% 
2369. Schoch, Magdalena, ofne Stand, Marlird; 4. Juli 
1800: Nodkatun: 0.00 I. 
2496. Schwein, Jojeph, Aderer, Öemar; 81. Januar 1869; 
Rüdjahtung; 3,49 M. 
2100. Butlaofer Salome, Piefinagd, Reifennei; 
17. Januar 1869; Rüdzablung; 0,34 M, 
2660. Gtobr, Karl, Bädergejelle, Rappoltsweiler; 5. Gepe 
tember 1869; Einzahlung; 639,74 M. 
2673. Lebig, Jofeph, Cigenthümer, Thannenlich; 19. Der 
en 1800; Rüde; 2,70 I. 
lauter, Anna, ‚ohne Stand, Thannenicdh; 19. Der 
‚gember 1869; Nüdzaflung; 2,76 M. 
yereärtiges Vergeichnifs wird hierdurch) mit bem Be- 
ten gs Menen Ran ad ah Di iehung 
der Beträge ‚num Gicherheitsfonds der Prartfee ‚erfolgen mir 2 
wenn bie Berechtigten micht, fpäteftens Bis 
3 Nahe über Des Gulfben Be Der Epartaf Befägung 


getroffen Hab 
Der Vorffende bes Gpartaffenvorlanbes: 
3. Baur, Lürgemeier. 








zo 














igentfümer, Rappoltsweiler; 

















ao. 











fung derjenigen Sparlaffen-Guthaben der Spar- 
taffe Payburg, weldhe dem Berfall entgegengehen. 
ie enfle Curmer iR Me Summer des Gporafinbufet 
auberdem fnb angencben: der Neme un) Roman At inlages 
Stand und Alohrert bs Ginleges; da Datum Ds efen Aufn: 
gelten; eb alu unb Die Br des Lehen Rafenzelääfte unb 
Be arenttige Beleg Dr Rap, 
20. Sreind, Mogdalens, ohne Generbe, Pahburg; 1. Der 
embe 1861; 23. Yguft 1868; Büdhoblung; 13,491. 
80. Säieb, Gfrifin, Tagnern, Wohhurg; 6. Jul 1862; 
18. Januar 1867; Rüciahlung; 0,64 IR. 





m, Ynna, ohne Gewerbe, Plahkung; 31. März 
167,8. Eileen 1807; Mskung; 29 
296. Holy Marianna, ohne Gezerbe, Her 
Boot, 20r Maga aor, Mkelkun: 1458 
318. Mappe, arerdie, Dientzap, Dinge; 4, Mei 
1809; 5. September 1869; Rudjabtung; 7,13 IM. 
392. Reler, Juflne, ohne Gewerbe, Malidurg; 25. Zul 
1869; 1. Auguft 1809; Rüdjeftung; 2,19 DR. 
Vorfeiende Race Hirburd mit dem Bee 
ten ur Mengen Bent gr, Shi Einchumg 
er Sefedtn Werkge van ierehefen der Mmlat 
erfolgen tried, wen Die Berchligen nit sehctig Aber das 
Suideben el der Maffe Derfigung teflen. 
Piohsurg, den 2, Juni 1898, 
Der Borfpende des Cparlofenborflandes: 
Wagner. 




















(09) Sparkafe zu Barr. 
Verzeiciuß derjenigen Guthaben, weldie dem 
Berfall entgegeugeben. 

Die er Kummer if Me Nummer hs Eyartafenkud; 
aufertem find engegrn: ber San un) Dernaı 
Sterd uns Meiner bs Ginlges; das Datum 
teten Operation vep. des geilen Berl 
oltige Beiag dep Maple, 


Id Saugel, Ralfarin, Dienfete, Lore; 12. Jar 





mine 1608; Müdzbtung; 0,47 M. 





Barc; 28. Tor 
12m. 


. hrönies 
3 

1öjioo | 
a 

aan 


(& 
ja 
a 
= 


Söäfe, Marl, Gäeielhing, 
Weriber 1860; Rücjaplung; 0, 


Shrharbt, Eifabelh, beten, Mndlau; 
28. Rovember 1909; Rücdjahlung; 0,73 M. 











| Mod, Marie, Dienfbote, Hegenflin; 21, No 


| Peter 1609; Aüdyftung; 0,25 


Bien MIoit, Hafner, 21. Rovember 
ur met tr A 





Ga Br Bra 





Borfefendes Vereijnif tird Ferburd) mit dem Ber 
merten zus Mfetlihen Renutiß gebraät, daß bie Ein« 
Aebung der Steige yum Ciepeisfonds der Cpartaffe 
efoigen wirb, mern die Berehtiglen ad 1 nicht fpäteftens 
5i® zum 31.’ Duember b, 36, ad 2 Di 5 gum 2L. ip. 
28. Rovember 1499 über das Guthaben bei ber Eparlalie 
Verfügung gerafe baben, 

Barz, den 1. Juni 1898. 

Der Vorfiende des Eporlaffenvorlandes : 
I. Dioerlen. 


@70) Behaunfmahung, 


Naöfefenbes Vereiif; Binge 15 mit dem Anfügen 
aur_öffentihen Reuntife Daß Die Eiiebung der bar aufe 
Gelieten Guthaben zum Cihebetsfonbs dar Spatafe er» 
ftgen wird, weun die Berehtitn niät eäfgti über ihre 
up. Gutbaben bei der Epazlafie Verfügung inffen werben. 
Weifenburg, den 10. Juri 1809. 
Der Lorfgende des Gpartafenvorflandes: 
S. Zentfeh, Birgermeifr 


Bergelöniß derjenigen Guthaben bei der Spartafie zu 
Weibenburg, weite tu diefem uud dem nächtfolgen: 
den Jahre dem Berfal cutgegengehen. 

Die erle Runner IR Die Rummer des Epatofknticheh; 
aubesen fab aneagen: ber Same und Borname Ds Gnleses; 
land und Wotnosl bs Gintees; Da) Daum ber Leien Opealiez 
Ser bar des Gele verufhenm Berl and br engen 
Zeitg de Rail em 1. Apel 1096 
4344. Hartmann, Pplippine, geb. Siheaf, Ehe, von Georg 

Batman, re Ormele, Bahelbuk 20. Sanch 

1608; 7,87 M. 

3792. Seide, Chuarb, Pocher, Menfadt; 17. Aagıf 

1808; 24,07 I. 

4796. Dablmann, ei Verbefändter, CSurburg; 

2. Sebruar 1809; 1,91 M. 

4350. Graue, Oh, 1, Mat, Mile son 

Sarg Gruraufer, ohıe Gebe, Mapmektnihe 

Gene Mae; 2 Kan ia; 18.99 
letbaer, Dorolßen, ohne Gewerbe, Meier Innere 
ibenburg; 15. Ceplember 1809; 8,08 D. 
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Gentraf- und Bezirks-Amtsdlatt für Glfaß-Sothringen. 





Beil lt, I 





Strahbueg, den 18. uni 1898. 


Tan 2. 





Ein Yauptblatt ift nicht ausgegeben worden. 








1. Verordnungen pp. ded Diinifteriumd und ded Oberfäulzatht. 


87 Berdtah. 


uf Grund dep Act. 12 des Gefees, Keeffend bie 
Spnbitetsgeoffenfaften, vom 21. Jam 1805, fotse dee 
&15 des Ochs dom 0, Jufl 1850, wid Hiermit, 
Madden Tau Prplotol. vom 20. Mir, 1498 in der an 
Diem Tage yu Wittenbeim fattgefabten Generaoerformtung 
der Beibeligten Orundbrijer von 230 Belbeligten, welhe 
yelanmen 262,6 Delta Öefipen, 220 ber Sidung der Orr 
eff hit Ken, nb ya 25 il 5 Dar 
Grundbefg durd, autdrüdiiäe Callärung ü 
197,005 Yaltar Grunkbefp flktmeigend durd Nichte 
nahme, möbrend nur 4 Lelheligte mit 6,0 Heltar Orund- 
Ba Th ablehnen ausgefpreden Dan, ekofe, was folgt: 
Aite 1. 
Die zum Ziede der Anlage und Unterhaltung von 
elbwegen unter Neuinetung deb Grunbeienthums In ben 
chionen B, © und D der Gemarkung Wllnbein, unter 
dem Nomen „Feldwergenffenfict Kitleneim 1 
Bien Sm Alben sa Dark ber lien 

eoffenfhatejapungen gebbete Genofeaft wird biermi 
Bon 























Ah 2. 


Yang Aelamt m. De fülung dee Yfien 
Beratiäget 1 dur Er DeR gemein 
nadhyumeifen. 





Arie 3. 

3 cine Xusferigung bifes Befätufs, meter je eine 
gtubigte Asfhrit Der Genofenitiehungen un des Mi 
eernrpeidfe Sit, A für bie Aten der Rommifen 
fr Btunbernigung bes Beiespräfdiumt, der Ari 
And für Den Bürgermeer zu Mtenbeim zur We 
im Gemeinden ef. 








ine fünfte Autferigung iR dem Direlior ber Genoen« 
Röaft nad, feiner Errennung auSyubändigen. 
Straßburg, den 5. Mai 1898. 
Miniferum für ie 
Aötkeilung für Siranyn, Gewerbe und Domänen, 
Der Unterictsfetetär 
Sun. ar. N Gr 
















en Ber Bluseninpungsaenffn- 
3, a ee Be 


na don Aldoegen In der Seil 


Cams in einem Tele drr 
Sehisnen U und D in ber Gmartung Wlterken and gmer unter 
Anzeieteitung des Beieligten Grumeienibund ned den Beh 
mungen des Gehe vom 80. Juli 1690, 

Wetitet 5, 

der Geereoerfernfung find biegen. 


tie Beuteler von jalgen ber 
zeäli, welge mil minefens 1 Geller en dem Unlereiuen 
Beet Ab, 


Winsehmah nit ercät, innen 
Bertteer us Ihter lt an ber Ge 
ie Ange Bifer Werte Befimmt A buch, De dk, melde 
endet, mie dee Mel Der Glädeniahalt von 1 peter In rem 
geeinfeutiien Grunefig entseten ıR. 

Gigentäimer von mehr als dnem Belt And zu fo 
iiwmen berg, ib fe je a Qellr Befen, Hein igenlhi 
Hr jede mehr eb der Gihemen führen. 
Isenitüimer, mee Berbinen find, perönth gu erfäeinen, 
Tea Genen, fell fe mit Bus) ne Gbemdnner yo vet 
Fb, Bann fi dur, Beelimiigte verteen ofen. Palelı 
(öritliße Selmasten mäfn dar den Börgemeifee dı8 Mohn« 
ia he Wolmoäigeber Deplabit fein, Cin und Melde Berl 
Tann alt mefe al drei Metinaten Uberneien. 

Artiter 20. 
der Aufl erfolgt Im Berti dee 
ide, mi melder jeßer Befker an dem 


























ie Zeree 
Wertes der Gral 
nternehmen Bee 









der Bejiztöpräflbenten, 
= Ober-ülfeh. 


I. Berorduungen pp. 


er) Beratat. 


laden das für den Santon Gebmweiler gemählte 
des Rreiötages, Here Bürgermeifter Müller zu 
Crfmeier, gfabenıf, ir Beet auf Orunb des Oxfefeh 
vom 15. Sul 1896, Diefferd Die Mahen ber Müglieher 





der Bejeöberretungen und der Mreßbektehungen, verorbu, 
mas folgt: Ri 


Die Wähler des Rantons Gebweiler werden Hiermit 





ur Mahl eine Mretoghnigiche berufen, ie Watt 
Feen Einige dr Qatar ah. 


Ar 2. 

Die Mähferiten find dom 19. b. IS. ab für chn 
Tage zu Icbermanns Einfiht auszulegen. 

A. 3. 

Hinfetid der für die Dorberetung” und Yornapme 
Der Mahl geitnben Doridrfte verwele ih) auf die Mahl 
erbrung für die Wahlen der Mitglieder ber Beitävetretung 
und der Rreißbetrläng vom 30. Juli 1896 (Gettole und 
ZeirtsYmlebat 1890, Haupikal, Ci 
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plieber des Gemeinderaths vom 28. Dezember 1895 (Gentrale 
Ih Bet, Miebtet 1896, Haupiblat, Geite 7). 
En 
ge  Befihtab if im Controls und Veictte 
Amtebta® ya vefentigen unb enfeden a Aa gu 
druden umb auf Betreiben der Bürgermeifter der betreffenden 
Senden in area Me bla gu made 
Seiner, dm 9. Yun 1. 
!epräfident. 
Sr. 








Der Bol 





die 88. 120 der Wafiordmung für die 1. 2056. : 
b. Unter-Cifaß. 

7a), Paris und Fübre“ dur Vorbereitung Vermittlung und 

Dem Gern Jofepp Heyl zu Zobem ft auf Grund | Ybftuh der Beftrderunptoerräge — all Agent — geiebs« 


ber 88. 11 fl. des Reihspelees über das usmanberunge 





mähig wityumietn, 


ef vom 9. Juni 1897 für den Bart Antr-Cifaß Straßburg, ben 6. Juni 1898, 
Edaubnif etpilt worden, Beim Berebe ds Auwanderungt Dr Bairspräfdent. 
unferefmens „Compagnie generale transalantiquo in | 1V. 4408. 3.2: Roller, 

& Lothringen. 
7a) Bere ransporte findet in Rovtant fererfin jeden Gamftag von 





Betreffenb die regelmäßigen velerinärpatigeifigen 
Knllchngutgen Kal ven Bapınhafe In okeant 
Anter einer Mhändeung meiner Berrbmung vom 
5. Degember 1609, V. 4262 (Berl und Bopirtränite 
Butt X Gehe 202), befimme 14, maß ft: 
Hit 1. 
ige ieäntihe Unefuchung dr, cut 
Sn. und Duräfuhe glangaden Wit: 





Die nem 
dem Auslande yur 


420 di 5 Uhr Nadmittege fat. 


At 2, 
rdtige Verorbmung wit mit dem 18. Yun 
ER h 
Dit, den 4. Juni 1998. 
Der Beyetspräfben, 


1.2220. 3. 2: Pöhlmann. 


TIL. Grlaffe pp. anderer, ald der vorfichend aufgeführten Bandeöbehörden. 


en) 

Die Grmeinde Cutz habfihtigt, ne neue Wallre 
teitung zu erbauen und [ei das Bieyi eforberihe Waller 
auf Euler Gigentfum, en den Cuelln des jogen. „Büren: 
BrunnenS“ entnommen werden, 

"Bu befem internen ft Die eforerfihe Genehmigung 
age worden. 

Grein Eimerbungen sen Des Boraben Tab 
Binnen einer, De fpätere Gelendmadung  ausfätehenden 
Seit von 14 Xagen, beginnend mit dem Ablauf des Zuges 
der Musgabe dieje atteh, bei dem Gerrn Bürgermeifer zu 
Sutg ober bei dem Untergelneten vorgubeingen, Der Plan 
iegt af dem Bürgermeiferamte u Euly zus Einfiötinaßme 


A Geier, den 8. Ian 1898. 
Der Aeieior 
Anäppel, 
876) 
Der Sanboil Georg Krog, wofnkft in den 
ber, Bei, auf Yen Km ghkign Oruntfitk, aie 
Ben Meteor uf der Gewand gran „m Ei, 


Sxttion C, 9. 507-508 einen Ratte unb Siegefeinefen 
SE a nenn Snintien ee 
ie auf Defeb Unternehmen beyüglihen Beireibungen, 
ne und Sömungen Hrgen von den auf dab Grjhenen 
Vifer Nummer de Mutöblatte folguden Tage an lowohl 
auf der bfigen Mreiirtion al8 auf) auf dem Lürgere 
meiferamte in Aliederbrf ofen. 
Einaige Einwendungen nd bei dem untereicneter 
ior_ober Dem Biirgermefter von lledendor, tährend 
8.17 der Öcmerbeortmung beyidmen, Die fälre 
Gittendmachung ausköiehenden vierjepnägigen Seit färftich 
ober mündlc) anpubeingen. 
Straßburg, dem 31. Juni 1898. 
Der Reisirlior 
Graf zu Solms 








ASt. 1854. 
ern 

Die Firma Anonyme Gefeliäeft der Stahfwerte in 
gen, Nlclung Soden, I BeulärCi kai, u 
dem im Wanne von Deulfg-Oth gelegenen, im Raater unter 
Wr. 440, 44T, 448, 440, 450, 4B1, 452, 458, 454, 406 
und 456 eingeiragenen Grunbflüde eine elbygeleiju erihten. 
Befgreibung, Zeihnung und Sogeplan legen jowehl auf dem 
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Bingemeferumt za Deuß-Dib ls au a, dr Ran 

reitdietion während der Amtftunden yur Ginihtsnabtne 
an. Cimage Cioenbungen gr Dr Anlage Ha Ben 
einer 1slägigen mit dem Xoge der Ausgabe Biel Balles 
beginnenden und jebe fpätere Geltendmachung audfglickenden 





Fe bei mir ober bei dem Pürgermeifler von Deutfd-O1h 


au eihebe, 
Tiebenfofen, den 31. Mai 1898. 

Der Preisiclior 

3:9. 9626. Graf Vilterd. 


V. BerfonalsBtacprichten. 


(378) Verleihung von Orden 
Seine Dajelät ber Raifer und Rönig Jaben Alcee 
gribih, gradt dem Apcnr Aulır Dieberiäs, dm 
jaufman Mops either und dem Chibirenden der 
Maibenalit Georg Hierteis, fänmtid, in Strofburg, die 
Rettungdmedaile am Bande zu vereihen 


und Ehremeicen. 

Seire Maieläl der Raifer und Rönig haben, Acre 
guäbigf gerubt, dm Gülfepfarrer Senfenbrenner in St. 
Jobann bei Zabern den Wioifen Mblerorden. bierter Miaffe 
Mit der Zahl 50 zu verleißen, 


Gruemmnugen, Verfehungen, Entlaffungen. 


ak. un) Aultamerneitan. 

Der Griötsofefler Molf Seeger in Colmar iR in 
die Life der Negtsonmälle bei dam Landgerift in Colmar 
eingetragen worden, 

Deroulteng dr Finenen, Gewerbe ao) Damian, 

Seine Dojfät der Ralf Saben Alergnädigft 
dem Direior der Sole und inirlten Cieuen, Bebeinen 
Eeeungmaip Baufgil in Srafturg, cf Inn nr 


Ara indem Behand a been 
ne Bi mi dr Senkung für de Meioratien 
des Noble Oerane Draenaßtuinptar Dillinger 


zu Grflin iR zum 1. Qui d. 38. mad; Gtrfburg dereht 
iporden, Van dem gleichen Zeitpuntte ab if der Regie 

Baumifter Freiberr von Gensburg zu Ciftin mit der 
erwährlen Bauleitung betraut und dem p. Billinger cine 
der etalsmäßigen Giellen für Reviiontarbeiten veehen 


worden. 
Poirwerzeltun. 
a Dser-Eifa, 

Ernannt: Der Rentner Raıl Redier zu Sul (Ober- 
Silaf) und der Gigenifümer Nuguft_Adermann bafeit zu 
Beigerudnetn der Gemeinde Sul (Ober-Cifai), der frühere 
Sergeant Zranz Iofef Bader zum en Säufmann 
in Mürhaufen. 

Biderruftich angefeltt: Der Forfhätfsauffeher 











Bengel zu Battenfeim als Gemeinderfter in Mintel, 
Sherfsfterei Pitt. 


©. Lothringen, 





„deren: Spein Rathrna Sup von Gaturg nad 
Sanningen. 

Enttaffen auf Antrag: Sefrerin Marla Bra 
Worimont, 

Verselting der DoLs aad Ideen Str, 

Grnanat: Der Supernumerar Sünnen in Colmar 
aum Eteueferetie in Mübibaufen, Der Anpärter Rrempp 
in DR zum Haiti Ba 

Berfegt: Der Grengeufcher Haffeibed in Didol- 
Haufen nach Degenbeim, der Amtfbiener Diehl in Aman- 
ieiler nad Gaorburg, der Cupernumerar Cang in Gtroh« 
Kung nad; Daft. 

Geforben: Der Steuerauffeer Moit in Strabburg, 
der Orteinnepmer und Mebergangälenrehehe, Maper in 
Riein-Candau, der Ortteinnehmer Koffer! in Remilg, der 
Ortsennefmer Srieb in Quofenbein, der Ortteinnehmer 
Bollinger in A. 











VI. Bermifäte Eineigen. 


(870)  Sparkafe der Stadt Straßburg. 
Nacweifung der Guthaben, weldie Ende 1898 Beam. 
im Jahre 1899 dem Berfall entgegengehen. 
In Gemäßfet des At. 16 des Belees vom 14. Juli 
1995, fie des &. 28 ber Ainmeifung yur Ausführung de 
In Ojep nf ie Greraffnnemaltung 
Werzeiäii der dem Derfalenegengehenben Eporafe 
be, mit dem Bemertn, daß die Cinlhung zum © 
jondS der Cparleffe erfolgen Tube, wenn die_ Lee 

ige mit eig Aber das Guacı Sc der Syara 
efügung teen. 















Die eife Nummer iR bie Ramnee deh Eperteflnsuden; 

arten Re man: dr Ram b Bent I nu; 

len und Motnoct bes; DaB Daum be clen Rafngchgits 

Eier erg Bei de Ap, 

Pe 

HOSE Dee, Zee, Sn, En; 20. Zu 1808; 

10608. Gaile, Örieberite Ehfabelh, Water Jufus Guilet, 
Derbekcommis,Atcepap 14; 14, Cpleer 1808; 
6204 Di 

10911. Andt, Suboig, Maler Jofeph Abt, Eigethämer, 
Wanjenau; 13. Mai 1856; 122,61 DR. 





10920. 





a. ezkare, Dierftmagd, Blauet Cuartier 
Supreditsa, bi Seren Glemang; 14. Deyember 1E08; 
3200.M. 
Riem, Dihar, Piedehänkier, Bien; 7.Scpenber 
dar Side, vr durch Herrn Jofepb Clop, 
ch, Michael, vre. buch Seren Jofyh Glop, Were 
watt dr Cpataf; 6. Mai 1806; A062 Dr. 
Ri, Yataı Se, Bet Dre ta in, 
reiner; 31, Nugufı 1808 
Gradwoht, Salomen, Dienftmagd, bei Bee Stocber, 
noblchgaffe 19; 18, Dei 1808; 20.20 I. 
Bontingen, Le Warie Alben, Gattin bon Benufet, 
Alt Rornmarigafl16; 15. Deyember1ä62; 146,440. 
Maag, Ratjarine, Denfmagd, bei Her Lalkr, 
Alter Filhmartt 13; 27. Juli 1868; 20,08 M. 
Schmidt, Johann, Wädergeiell, bei Kern Rapp, 
Weilhurmtefe 16; 3. Haquf 1808; 23,56 W 
What, Marie Mofa Joppite, Galtn ven Karl 
d6uffantier, Gifenbafninfpettor, Meberfladen 8; 
9, Navenbre 1868; 02.04 M 
Beni, Sale ehe ame, Gefeim; 20. ut 
1808; 37, 
Daft, Fi Dienftmagh, bei dom Schoop, Alte 
FH 2; 5. Oftober 1868; 22 M. 
Sauter, Heinrich, opetenfeitent, Brumalh; 3. {er 
Gmuae J80s; 30,5 
Hanf, Alfet, Schlaf, Wilgelmergaffe 9; 16. Roveme 
den 1608; 2807 
Fer, Güciio, Mobifte, Regenbogengeffe 9; 4. Dei 


1808; 2992 iM. 
), Zröntgafle 3; 18. Mai 


Säwekel, Andıcas, Wi 

1868; 27,50 D. 

. Meyer, Globe, Gattin des Oligen, Träntgof 3; 
18. Wal 1888; 19,02 M. 

. Frote, Dorie Nice, vet. durd Üben Bater Arthur 
Sole, Rommiflr ber Münypräge, Müygaffe in der 
Wüngprge; 10. November 1808; 29,74 3. 

. Bauer, Cugen, vet, dur Deren Julus Celler, 
Verneier der Spuafe; 17. Wat 1868; 21,16 

Beleemann, Zach, Silffrarbein, Nubor] 1 

3. Mugul 1908; 89,4 D. 

. Cham, Jofe) Subin, Seermeer im 5 fan. Arte 
Beat, Cirafburg; & November 1868; 171,42 DM. 

. Jung, Sue, Sienfimagd, bei Her Selremann, 
Speeribändler, lheriaden 10; 29. Dlärg 1808; 

FI 

. Grubl, Mogdalene, Dienfimagd, bei Her Rrige, 

Sorfämid. Gälaäele G; 28. Iai 1008; 

Fr) 

Sepayfont, Lubrig Eduard, Enidat im 18. frny- 

Snleieg, Girabbung; 12. Juli 1808; 24081 I. 

. Biaufer, Marie, Simmermädden, bei il. Slamnte, 

Seneibstauen 31; 11. Olloer 1808; 127,16 3. 

Thbanlt, Rene Lubuig, Eoldat im 96 ‚ka, Di 


num. 
180. 





usa. 








11266. 
naar. 





usst. 
11368. 
sr. 





1140. 





11486. 





usı. 
11518. 








11519. 



























Regt, Eiraßburg; 20. Novanker 186: 
: Cuirbot, Bali, chern, Dornengaffe 15; 20. Ypri 
1868; 4,06 M. 








50019. 
sum 


. Foerfer, Sue, Mutter Iofephine Ri 


. Ei 


. Bari 


; Weller, Heinriß, Yaler org 


 Vengetn, Got, Ranmakie 
I. dort, 

2 Nie 
. fie, 


 Speiß, Mn, 


. Amir, "Dagdalena 


Mfln Jatt, Grin, Geemgefe 10; 6. Ja 


Binder Eelonee, Get von Gorg Meier, Baden 

dienen, Marrgoie 16; 29, Iumt 1808; 251 M. 

Auer, Anna Marie, Sererin, Autilgafle 6; 24. 

Nguft 1888; 2,50 M. 

Area, Steh, Baregiälk, Rüge 82; 
. Juli 1868; 0,46 M. 








1. Rudi, Georg prieric, wert. durd) feine Mutter 





Barbara Keiringer, Bühne von Jafob Ku 


ae 
Ihmied, Wolfisheim; 12. Oftober 1868; Sasa. 


6. Puff, Aarı Emil, "Vater Daniel Mufl, Gärtner, 


Grünes Onartier 1 Ruprestsau; 29. Wär 1808; 
1,08 m, 





ie, Wittwe 
don Jatob Goerflr, Sinmermann, Blndengafie 6; 
3. Müry 1608; 250 M. 


. Shlermeger, Anna Brit, Sauthäterin, Spieigaffe 27. 


det Heren ogner; 8. Mär 1868; 0,79 Di. 
ei, Ruolna Gi, Dar Dei Süstor 
Meifendreer, Mepgertrafe 17; 3. Dllober 1968; 


032, 
Tarir, Georg Maler, Rrngafe 8; 22. Ju 
808; 


Epehat Scham, Bsfgmi, Kine Rngfk 7 
3. Jebruar 1868; 6,57 M. 








. Tıfgeff, Johann Rarl, Sinmermonn, Hinfweiler 19; 


3. Bebrar 1808; 0,14 M. 
Saberer, Lore, Lehrer, Siephansfei Irremanflalt; 
21. Dejemter 1808; 1, 





. Griinge, Dorolßen, Dienfimagd, Särendaefe od 





Seen Rrüger; 2. Min, 16 
der, Seite, Sie 

Teufen 4; 23. Juni 1808; 207 DI. 

def, Anal Ruolio, Gatlin von Iatod Mur, 

Wit, Sehlengofe 1;.6, Juli 1908; 0.8 D. 

Mület, "Hogbalnn Leine, Goifeenmadkein, 

Gobjämidgaie 5; 7. Deyenber 1608; 2.01 ML. 


Au fe 18 
ei Yan Chang; 9. Män 1808; 
Yatch, Bnktnni, Öikhntcfe 8; 
1868; 061 3 
ol, Speyeiganbtungögehäf,Sangerabe 1 
ci herum Rnöpfe; 23. Noventer 1809; 7,95 M. 
map, Me Me 23 
del Gau Wagner; 22. Yumi 1868; 7,00 
Ave, Dergareide, Denfinegd, bi Kern Hein: 
Burger Ref Ei. Cienne; 17. Debrugr 1868; 3A5M. 





























15. Scindee, Regine, Witze von Part Säuler, Möchne, 


Schalopaltrahe 8; 8, Yebruar 1808; 620 M- 
duife, Gileimaderin, Mo der 
Jugt’den Enten predigt 15; 11. Mei 1868; 1,91 M. 





Rocıpe, Gugenie Clie, Büglerin, Mefgerfirche 19; 
6. Januar 1808; 0,51 I. 
5766. Kubi, Eifel, TDienfimagd, Ckingafe 1 





jerem Steiger; 24. Muguft 1868; 8,70 

wer, Glijabeih, ohne Gewerbe, Meudorf Haus 
Echwark; 21. September 1868; 8,85 M. 
Kar, aller Sören, Wanna; 
1863; 8,09 M 








59882. Gemenf, Sife, ohne Bewer, Gerhergraben 39; 
21. Deamber 1808; 864 M. 

Mausriann, Hermann, Braufscht, Reufpausgafle 11 

Srauerei zur „Apt”; 22. Juni 1808; 09 M. 

Boner, Hranz Eieptan, Eifer, Nottes Cuartier 72. 

Rupregtiau; 20. Januar 1868; 0,62 Di. 

G0e24. Baze, Rr, Huf, Green; 5, Ofen 

60750. Gnaedig, ii, Dienfmapd, hei Seren Julius Fra 
Be Dngig 27; 2 dan 1b 1 

0894. 

o62. 


159975. 
60304. 











Seife, Morgerike, Dienfmopd, Bi Bern Sregens 
(ehlngkan); 10. Ann Taler ans D. 
Beumi Solo, Ye 1 dr Ftatmn 











u, 















































Straßburg; 20. Yuli 1903; 0,92 M. 

60978. Boncolat, Julus, Eoldat der 3. Comp. ber frag. 
lehnte, Saft; 10. Other 100; 

61246. Lyer, Magdalena, Lienfmagb, Colmarrfrafe 25 
Be Bern Gau; 6. Sara Bo 008 De 

61418. Hat, Giekih ke Orpake, Berdonnimgife11; 
A. Maguft 1868; 6,48 D. 

61492. Biere, Mops, vere, durd) feinen Dale Ferdirand 
Bir, Siinaur, Gaga 16: 30. By 160; 

61600. San, Colomen, Biglerin, Ragenederbrud) 20; 26. 

nacı. Sa, Au, of 8. fan Qi 

61664. Globe, Rarl, Eoibat der 8. fan, Dandwertektion, 
Stern; a Ma 1808; 5000 

sro. Sitten Men, Epgehine, Sch; 2. Dal 
1808; 1,90 I. 

61845. Lee, Abam, Cidorienfabitnt, Riberpielgefe 1; 
20. Juli 1868; 924 M. 

sracH. Muı Dior," Raferin, Rronenburgerftaße 44; 

imuor 1869; 1,08 

61899, Hold, non, ch. Gifensafnbeamter, Bor dem 
Sabernetfar 20; & Juni 1868; 4,22 I. 

61968, Bel, Mari, Vienfimagb, bei Serm Ctern, Mehl 
Yale, he 30. Otiober' 1808; 

1078, ie bon Röcodor Ra Oft, 
B 30; 11. Mai 1868; 2,10 W} 

62090. Hepmann, Mori, Goffur, Sapnhoffrafe 8; 20. 
April 1868; 1,90 DM. 

62106. Gerad, Juflm Racl Witer, Ro, bi Deren Gagard, 
Same 77 9. Damen 1008; Los DT 

62210. Damenard, Chin, Catierubeter, Langeiraße 
185; 20. Abril 1868; 7,10 M 

62224. He Yebinanb Job, Bapi, Brglapiap 4; 13. 
Januar 1668; 5,25 DM. 

92320. Br Bei, iknehnbyanter, Behurmfrfe00; 
18. Juli 1808; 5,89 1 

62476. Bader, Bejamin, Beiträgen, Bominitanrgaffe 4; 
13. Juli 1868; 298 W. 

62598. Hoffmann, Barbara, Rdäin, bi Hermn Gerd, Rentner 
in Öeuberipim; 6. April 1868; 1,90 WM. 

62809. Colin, Johann, Colt der 3. frany, Nıbeitreltin, 
Strofkung; 15. Mär 1868; 0,94 M, 

62910. Cpehner, Rataring, one Ormerbe, Oftwold; 21. cp» 


tember 1808; 4,78 M. 


ao18. 


oo. 
ano. 
64086. 
sat. 
4237. 


sans. 
s1008. 
sms. 


190. 





Eos, 
1m. 


us. 
11390. 
ar. 
1m. 
ua. 
aus. 
11501. 
10008. 
12, 





. Meifner, Colomeo, Dierfimagd, Bi Gen. Marptof, 


Be en er Koh 1b; DOT DE 

Alena u Bir Km Yan CA Ye 

walter der Epartaffe, hpelemengafie 17; 17. Mai 1868; 

Rn 

Dumesnil, Rarcih, Pionier im 16, frang. Art-Regt., 

Eck 1 Die ih; 206 

). Schneider, Georg, vertr. duch Hrn. Iutius Schalker, 

Berner br Spartfke, ‚Medorbusgäßigen 4; 17. Mai 

Bene 

Rei EA Tagner, Ruprehtkau 9; 5. Oltober 

3 Sehe, ara Mar ip, See 
ha cl RıHiply, Snatnyeiug 

im 84 rang Yale, Sirafturg; 17. Mai 1868, 


van, Ru, Esuhmaber, Repten, Hate 
Suneier 71; 24, Yuguft 1868; 1,00 I. 
Kef, Ben, Sein, item; 0 Avenber 
1808; 0,09. 

Bortte, © oian, 2 Dörte, Eäifleutfaben 44; 
5. Juli 1868; 6,66 

Born, Yakkn Andres, Geier, Bihgal 12; 
5. Otibee 1808; 1,78 3. 

Meier, Eugen, verir. dur feinen Bater Mattios 
Beet Bent, rogipap9; 9 Augaf 1808; 
Pr 

Rrdard, Slorentine, Tagnerin, Rrutenan 34; 80. Ror 
dember 1668; 0,08. DI. 

Gloedler, Iobann Georg, Tuderbeiter, Rupreftsan, 
atbes Öuartier 285; 14, Dezember 1808; 314 
Diäder, Merie Emile, Wäferin, Marrgafe 4; 16. 
dember 1868; 0,08 MI. 


Iweiganflalt Motspeim. 
eifh, Rofa, Dorlisheim; 20. Dayember 1868; 
410. 

ü , Sulad; 5. April 1808; 
































Ruf, Does, Meigergefel, Aieine Mefigfrafe bei 
De u 1a rt Ha; Eh 
Grob, Margareta Calomeo, Tienfimapd, be Deren 
Gammig Alter Beinmacti3; 11. April 1809;20,06 ML. 
Srib, 3ofeph Anton, Brunnenmadher, Rotes Duarier 
58, Buprehisau; 19. April 1869; 85,85 DR- 
Mach, Georg, Schreiner, Berbergraben 10; 19. April 
1869; 19,90. 0. 

Garn, Jofohine, Sbaling der Beets-indel« und 
Waifenanfih, —-; 2. Mai 1860; 02,04 DL. 
Side, Muguf, Mehaniter, Rnigsfefen; 9. Dai 
1869; 2001 M. 

Singeün, Marie Benzlete, Vater Benditt Singrün, 
Rupfefhmieb, Orafenflaben; 18. Mai 1869; 27.18 IR. 
Stengr, Iobann, Scuhmader, Wolfatein; 2B.Iunf 
1809; 3250 I. 

Säiwonh, Farm, Witte ded Maers Iofep) Daum, 
Mtebrplah 1; 12, Juli 1809; 21.21 DM. 
Warner, Giebel, Withoe von Daniel Diefersac, 
Wehger, Bühergafe 27; 12. Jul 1809; 36.22 M. 














1ı2s1. 
11304. 
u. 
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11300, 


11508. 
11860. 
11488. 


11078. 
Booas. 
42926. 
60305. 
sie, 


se129, 


5610. 
3 
ei20s. 
as0s8, 
sion. 


. Solinger, Aer 
. Mord, Sina 


Samen, Sophie Elena, Knien, Sim 
eilaen; 20. il Ja Song I. 
Seren, Wehikurnfrahe 39; 

ur 
DA E81 Ze un of 
ie, vr, Of, Srepefap 10; 9. Sun 
FE he r 

Ska, Oativen any Et Ant 
Semi, Qenerbein; 10. ara 1609; Me R 
Ehlopenkeufen gikari Mur, Bieter Re: 
Sehen, A, Ede, Orakaahın, 2i 
ehe, Rh, Ciefer, Orfenfahe, 23. Kup 
1869; 10,10 D. ja er 
Dom, Berbare, Dinfimasd, Wefegafe 
Sem Bern; 30. Yagaı 1850; 260,19 I. 
Ger Rat Byoa. Sana 1 18 fm air 





20. Juli 1809; 















Al. (Gantin September 1809; 01,12 
Eboing Rare, Dinfmarh, Homahte 6 te 
Shatty; 0: Catınker 1809; 27,48 Dt. 





gm es Sadrig Eduard, Soldat im 96, fran- 
tat, —; 10, Gentember 1809; 102,42 WM. 





Heng, Ralterina, Gattin von Iofepb Gork, Tagner, 
Riein Frankreich, Haus Hoerter; 20. September 1809; 
DR, Der, Bat ‚Franz Mloys Haufe 

ap, More, Gatin von ram Mans Haufe, 
Saenbene, Rrutenau 4; $ piende 
am 


7. 


Drang Iofepf, Mderfnet, Trueräbeim 

Derm Coßmann; 4. Ctiober 1809; 40,05 DM. 

Gpätetain, Glarus Aınbrofit, Lahr im Spceu 
. Ofiober 1869; 30,82 I. 

Geiger, Ghrifüne Beiden, Dienftmagd, Alter 

marlt 1 bei Kern Colt; 26. Ollober 1860; 

SAG. 

Ball, Agnay, Kante, Meegikten; 13. Deynber 

1869; 6124 D. 

Brabat, Eljabet Eugenie, Gattin von Per Elemens 

Dugcnd, Brieftäger, Wogbalenengafie 10; 11. Januar 

1800; 0,67 M. 

Trolker, Elias, Raufmann, ter Bihgmarlt 48; 

18. Januar 1809; 0,58 Wi, 

Miet, Brang Vofe, Meer, Dingsfeim; 25. Januar 

1869; 7,11 0. 


September 1869; 














Bird, Jul, Wiltoe von Iofam Rau, Rüfe, 
rue Miluaire du hstion No. 2; 8. Bebnuar 1809; 
101 0. 

Waag, Eugen Afons, Decele des Kern Guflao 
Did em. Kaufmann, Ale Gfämarll; 8. Bebrunr 


1809; 2,09 M. 
Shwerg, Franjiste, Dienftmagd, Zißengafe 7 ki 
Irau Ingwele; 15. Sebruer 1869; 1,97 DR. 
Mer arary, Difimaad Shift 4 side 
Dlmann; 22. Yebruar 1809; 8,13 Wi. 
Säweidet, Jofed, Muffber, Rolene Ofwal; 
2. Debrunr 1609; 805 M. 

Beil, Conhie Gugeie, Dienfmagd, Waifegefle 19 
dei Seren Wadmüller; 22. Gebruar 1800; 100 DL. 
Vindeif, herein, Dienftmasd, Judengaffe 13 kei 
Herm Geonnard, Hauptmann; 1. Wärz 1869; 4,90. 























Papa, Natios My, Ede, Ragafe 
1, Wing 1809; 8,86 M. 

Sunant, Marie Joephine, Gattin von Jefeph Bell, 
Zerigbrder, Tagluabe 2; 1. Min. 1800; 


Ba, Iatob, Wil, Shlligkeim; 9. Mär 1669; 
Pi 

Beamer), mit, Samen Lämegaf 16; 15. Dry 
1869; 195 DL. 

Sun, Gott Did, Chen, Manga 18; 


15. März 1869; 1,22 M. 
 Sheman Aaı Saba, eanähin;1-.0i 


1809; 204 
N. Zt, When; 22 Män 1600; 


54 

. Hoher, Marl Wilhelm, Gkeber, Thomanntgäßiien 5; 
in 1869; 1,05 M. 

. Grostoß, Dideel, Säubader, Stinfrahe 36; 

22. Min, 1609; 080 9. 

Sihradv, Augufl, Ware, des Herm Elog, Verwalter 
der Epfaft, --; 5, April 1809; 0,22 M. 
Ale, Reben, Siiagt, Ofen bei Yan 
2. April 166 
ac? Jaeh ierbanhuea if, Junge 
fie 11; 12. April 1809; 6,76 W. 
Stier, Mare Magdalena, Water Georg Pride 
Gultwaier, Braut, Geedte Briden 1; 19. Apr 
1309; 1.00 M. 
Seth, (einig Sub, Ya Org Tri 
Suthwaler, rautneht, Sihranengafie 1; 19. April 
1809; 242 I. 
Mi, Wei, Zagnc Base Duarer 52, Au 
wätsau; 19. April 1800; 091 M. 
Grad ba umadehing Reale; 5. 
1809; 468 0. 
Baur, Sata, Cie, Raborh 25. Ypl 180; 
468 
Exifter, Iobann Boptif, Ciienbabnbeamte, Türde 
Seimflade 2; 26. April 1860; 524 M. 
A, Yndrak, Cubase, Samperihein; 20. Ari 
1869; 180 MR. 
Rein, Branı Anton, Zimmermann, Reuhof46, 8. Mai 
1869; 0,34 N. 
Dorn, Anton, Bader, Retengfie 1 Bi Here 2al; 
9. Di 1809; 4,62 0. 
Hamaeder, Emil, Bürlenmader, Gintweergafe 25; 
3. Mai 1809; 4,02 DM, 

ie Gmit, Näherin, Ianglengafe 7; 

9. Mai 1809; 1,86 Di. 
ige, Rail, Nrtnht, Ruprttan bei Grm 
Sion, Gürfter; 10. Mai 1809; 3,12 DL. 
Barnes, Dorie Morgareihe, Withoe von Friebe) 
end, Maurer, Grofe Renngafie 2; 18. Mai 1869; 
Reim 231 Di. 
. Cheri, obanı, Baier, —; 29. Mai 1809; H,91M. 
46065. Strub, Magdalena, Dienfiad, Herhfeld bei Herrn 
eigen. Barrer Schneider; 21. Mei 1805; 7,04 M. 

1593 N, ohne Oee, Mupig; 30. Dai 1869; 


sası. 








65883, 

















S8B15. 





084. 








s1840. 





4125. 


51840, 


so261. 





66125. 













sur. 





48701. 











61805. Hufetof6, Hideite, Dienftmagd, Sangerabe 130 

ci dern if, Bberbänder; 51, Di 1809; 0,6 MR. 

61885. Bocber, Cufe, Ziefimagd, Eienkantote} 11 bei 
Sem Eau; 91, Dal 1809; 3,89 I. 

oa. Kal arg, Sande, Snkngfe 2; D1. Mai 

Sophi, Dienfmopd, Lanpefrufe 20 Ki 
tibey; 7. Juni 1809; 1,42 8. 

in, Repaumene 


Shin, Safe Gäcitie Oftovie, Later Theophil Sun, 
Bopoffhier, —; 10. Yuni 1847; 6,47 M. 
45212. Cop, Verida, Bater Peter eo Cage, Peofeffor an 

der mrünen Qatt, —; 14. Sun 1600; 


65489. Kunp, Ratfarins, Köchin, Defengafe 22 Bei Grau 
Be u 
62790. Haguenaue, Salomon, Dandelscommis, Brogliplah 9; 
3. Suli 1809; 2,12 DL. u 
60564. Wilentkeim, Gäciie, Dienfinagd, Mefengafie bei 
em Berti TE DU 100; 040 
a, Area, junger Etälig, vrr. Dr den 
Dilloe Hven Haronrı de Sorge,» 5 1%. Di 
1809; 2,5 D. 
10851. Deriean, Julius ent, Hulmadır, Rlceptah 1; 
19. Juli 1800; 6,08 
44787, Doceeav, Rene Marie Netoinlte, Water Rene Julius 
Diorcrau, Hulmatıer, Gemabslauben 4; 19. Juli 
1809; 389 D. 
66589. Biermann, Ratberinc, Gattin von Etaftion Eiorer, 
Säneider, Eäiflufladen 21; 18.3uli 1909; 0,10. 
30904, Diebelt, Margarete, Gatlin von Nilolaus Al, 
Diuhter, Mehgedioße; 26. Juli 1869; 1,05 DM. 
57210. Ball, Gran, Salbe, Regeln; 20.9 
1868; 871 
66044. Gunbinger, Johann, Tapner, Rarpfengofe 7; 26. Zi 
Berne, 1869; 0,15 Di, 
136. ©ı6, Comund, Yolgitonmifr, Brumaih, 1. Huguft 
1866; 1,86 3. 
42856. Weller, &ubmig, Quffhmid, Elia 37; 2. Nugaft 
1800; 621 Di 
65708. Eierb, Daniel Alf, —, Ahomasfaen 1; 9-Muguf 
16005 1,59 M. 
64186. Ricn, Lina, Lehrerin, Bihfelm; 16. Mugufj1609; 
21 M, 
65084. Ber, Iofep, Etbent, Marzgafie 18; 28. Nguf 
1869; 1,66 3. 
66914. Filhad, Ermefire Juli, Gattin vom Ynten Jofep 
Bauer, Cifenbahnbeamter, Meine irdgafle 2; 








































un. PD Ruguft 1869; 184 DM. 
167008. Battery, Ötnbem, Elofburg; 1. Selber 
1869; 2,74 I. 


62900. Cchlt, Martin, Cifenbaknarbeite, Gewerbetaubene: 
20. Eapienber 1809; 226 IM. 

62199. Racbrend, Granplefa, Dirrfmagd, Brandgefle 24, 
bei Wie. eh; 4. Ollober 1809; 6,72 I. 

64149. Ruf, Ghrifian Briedrih, Maler, Golmarrraße 9; 
4. Ollober 1809; 0,77 N. 

65298. Müler, Heinid, Gendarm, Eirafburg; 4. Ollober 
1809; 237 M. 

















64974. Zuhs, Yugufl, Bäder, Langefrofe 85, Sei Ort. 
Spiper, 18. Oflober 1809; 3,0 I 

41587. Sihwerhfeger, Mare, ver. dur) re Mutter Di, 
ic. von Jola Eeioadieger, Shußmaie, Gran 
an; 23. fiber 1869; 3,58 W. 

44018. Wfl, iagdalne, obne Öwee, Örünes Ounir 1, 
Rupreditau; 25. Ollober 1909; 87 DM. 

97600. Baia, Doreen, ohne Onwabr, Ülähem; 2. Nor 
wenber 1809; 8,10 Dr. 

67990. Lade, Paul ra, Eoiateghpfing im 10. fung 
Artedegl, —; 7. November 160 

34242. Mann, Ann, Bierbraur, We 
8. Wobember 1809; 864 Sl, 

67555. Braun, Ra, Braune, bi Sen, Ehrardt, Brauer 
zum Sihder‘; 15. November 1809; 1,84 DL 

63508. Eihwab, Benjamin, Yandeltemmis, Chiafcafe 1; 
22. Nouember 1800; 9,0 Di. 

37891. Der, Ehfab, ohne Gewerbe, Grofenflaben; 20.Ro- 
nunber 1809; 3,22 U. 

6394. Kalt, Dario, ohne Ganeibe, Gricafein; 29. Rovenber 

an Ka LE a Yan m 

650. Aopp, Fubrig Iatob Dino, Folbeamter, Dogde- 
Inte 7,6. Onenhe 1800: Aka 3 

31086. Dolemans, Worin Dagdelee, Öaltin vn Cubmig 
Satob Molip Ropp, Soleinnehmer, Ar der Achte 
beide, 6. Daenber 1660; 218 DL. 

65062. Brand, Ge, Gattin von Yalertin Yangraf, Tape, 
ots’ Onartier 148, Ruprehtbuu; 13. Beyenber 
1809; 626 I. 

25377. Jaypioki, Fan Salomes, ver, durd) Hmm. Sud, 
Bendekmeim, Green; 20. Daunen 100; 
SM. 

57658. Algier, Magdalena, Dienfimegd, Sihuibergraben 5, 
dei Sem. Sigrario: 20. Degember 1809; 7,59 ML 

inmenauer, More, Gattin von Gnfen Cdmund 

Scshoffe, Cigentgämer, Rriggafe 9; 20. Deember 

1869; 126 I 

ihshofer, Ehmund Guft, Water der Oigen, 

Reenpale 9; 20. Deyember 1860; 1,06 M. 

65608. Micrdoffer, Maria, sreingafe 9; 20. Depanber 
18605 1,49 1. 

50094. Hoffmann, Narl, vertr. dur, ben Later Emanuel 
Hoffmann, Lager, Langefrafe 56; 26. Dgember 
1808; 486 

63999. Waog, Ariedri, Wilhelm, Gtroffutrbeitr, eur 
mragaingffe 1; 28. Deeiber 1909; 5,18 I. 

Strafburg, den 10. Juni 1608. 
Der Vorfipenbe des Borflande 
Bergmann, Begeorbee 















































#80) Behanntmadung. 

In Gemäfet des 9.10 bes Gefeea vom 14. Qı 
1895 vröfetißt bie Spartaffensernatung dab Weneiäniß 
der Inhaber der fell 20. Jahen aufrgebenen Ronten mit 
dem Zeneten, daf Bieflken be Ciderheisjonb6 der Spare 
Halle anßeimfalen, wenn Die Beläge nit Bis zum 31. Dee 
denber 1898 yurdgeogen warden. 

Die ee Summer HR Ne Summe des Epetefinueh; 
uhr Ka analn: Sc la ern in 





End unb Geitiet da 
Bpenetn; bs Sat er 
Brn 19 Rap 
360%. Ramfpader, Wale, Ehren Crarg Ari, ohne Ger 
wa, Jaben; 24. Yun 1806; 10, November 1607; 
EE 
Zehen, den 8. Juri 1898. 
Der Borfiheube des Eportajennorandes: 
Ferd. Dieyer. 





degei; Se2 Datum ber enfen 
erraten und ber gegnätige 





es Spachafte zu Sugenan. 

Berzeicjniß der Zonti, anf welche deren Juhaber feit 
vollen 29 beyw. 30 Zahren feinen Anfprudh mehr 
‚gemacht haben, 

Die ee Nummer if die Kummer des Eperteflntuht; 
auhrebem find angsycben: dee Name und Norname ds Ginlepens; 
Stand und Wehuort de Einfegerk; hab Talum be ef Operation; 
Ba fo. des offen 









4482. Deimburge, Anna, Räbern, unbelannt; 11. Ding 1866; 
19. Jamıar 1868; Rücyeblung; 2,12 I. 

4719. Oberbolg Hugufl, ohne Öemerbe, unbelonnt; 8.Robember 
1867; 8. November 1867; Einlage; 10,59 ML. 
Dagenau, den 4. Juni 1898. 

Der Präfdent des Verwaltungtrais: 
Sb. Corg. 


(82) Sparkaffe zu Gedweiler. 
Berzeiiß ber Spartaffengutfaben, welie bem Berfll 
entgegengeben, 
Sie ee Srnmer iR die Summer Dt Eporafintudeh; 
eubeden fa mann: ie Same zn) Borna di 
El un) Beta 1 Eileen; Da Sur De We 
Geige un der guemige Berg Ds Aula 
1651. Bocad, Hrany Bafliut, Megeniter, Boliite; 
26. Ari 180} 425 
1851. Seen, ie, Dinfimap, Gebe; 16. Bebrnr 1808; 


28 

2306. Gofner, Jofzk, Gala, geb. gu Biekfeim; 10. Jufi 
1808; 3.9 Wr. 

2640. Hebel, Mau, Meter, Geber; 31. Jamıar 1809; 
tr 




















186 





Dorfeßendes Vergeinif; wird bierburd mit bem Ber 
werten zur Öfentlihen Renntnif; gebradt, daf, Die Eingiebune 
der Setrfienden Beträge zum Cicerbeitsfonbs der, nf: 
erfolgen id, wenn die Bereifitn nicht teitpitig und 
yar_ Einf der 1898 berfallenden Gulbaben mist 
Inäteens tis zum Ende de$ Jahreb bei der Sparlaffe Ber« 
Fügung treffen. 

Sebwiter, den 10. Juni 1808. 

Der Borfipenbe des Sperlaienvorflanbes: 
de Bar. 





as) 

Sie Brngttn Feenfierunge Angel 
in Hamburg dat ihren Gefdiäteberieh in Gilaß-Lotbringn 
eingefelt und if demnad) zum Afhtuß neuer Verfcgerunge- 
geigähte in Eiffeteigeingen mit mehr Befugt. 
sn 

Dos Proviontamt Ctrehburg aut gute, volifläntig 
todenes Perdehen neuer Grnle direlt don der, Zee und 
Roggentrob mapaginmöhiger Otte 1 den Zagespreiin 
unter Bfonberer Dechäienigung der Yobayenten, 

Die Abnakme erflgt an da Modentogen bes Tor 
iltogs von 8 88 12 Uhr und Nocmillags von 2 8 6 Ui. 


sn 

Des Proviontamt Diebenfofen fauft gutes, trodend 
Heu aub der neun Emmie zu den Togespreifen unter dr 
fonderer Berädictigung der Produyenien Diet von te 
fe Dat Proviantamt iR für Die Candmitfe an der 
Wochentagen be Wormiags von 8-12 Uhr und Racpmiicgt 
von 2-6 Uhr geöffnet. 


os) 

Dos Protiontamt Dinge bat mit dem Ankauf ter 

Qcu de neuen Gene m, dm ieellen Tapısmarigrein 
gonnen und wird benfdben BIS zur Dedung des Se 
Bars Torfepen. "Da lhterer eng, Bigengt it, fo AR er 
vorherige Wnfrage der Berufer geboten, 

Das Heu muß rt irden und joft von guter Br 
Wöaffengeit fein und [ri and Dogain gelifet toerde. 
[0 

Dos Proviontomt Möcchingen bat mit dem Herer« 
tauf begomen. @utes, gehörig rodenes Wiefenbeu tanz, 
ud) Dirft von der Wife, Ki auf Weiteres an jedem Moden 
{na u den jmeigen Ragireien beim Mnie einge 
wocen, 








Droren 


_ 1897 


Gentral- und Bezirks-Amtshlatt für Elfag-gotdringen. 













































































































Beiblat. | Strafiburg, den 25. Juni 1898. I 
a88) I. Verordnungen pp. des Minifterinms und des Oberfchulrathe. 
BR den Monaten Januar, Februar und März 1898 Hasen die elfabsfotfringifcie Staaksangeförigteit durd) Raturalifation 
ermenben: 
Fre Sam 
® Nomen. Mofa, Gebmtsot, | Gehwtdatım. | Qhatsenäfrgte. er Ranmamlatien 
1. Im Begirt Ober-Glfag. 
1 | Babding, Johann Ricofaus. | Riebisfeim Bögen, 3.De6r.1849 | Luremburger | 3. Sehr. 1698 
2 | Berfhauby, Julius David. | Bestenkeim | Borbad 121. Januar 1878| ohne ün . 
3 | Bil Sioppa, June # 
Asufinan, 23T. Setmar getcen ua 1813 |  Yiatimein | 5. Jarıc . 
4 | Diemufg, Nicolaus .\ . . .| Sautenbadyell | Kit 4. Dei. 1839 rangofe 5Min, 
5 | Diltner, {franz Xaver Röfadh, fa 6. Yebruar1881 jeanzofe Br 
6 | Erhard, Johann Leon End 
5 Niederfuhadh | Paris 129. Mai 1979 Feanofe Baden Su 
Geiwereim Geisenkeim _ |17.Rovbr. 1857 Branpöfin 
8 | Oberfpeibadh | Dberipechbadh | 1. April 1868 ohne 
9 Bennweier Benmpeirr Du ‚ohne 
10 Nenheiim Gundolsheim eapk 
u Senabeim | Bamnben on 
ı2 Bidisheim Yaris Franzoje 
18 | dofltetter, {rang Jofel. , . | Ülerranfpad; | Nieberranfpad; |15. Märy 1851 Franpofe 
14 | Wittiwe Jamet, Emilie Ci, 
ab. Allg: .. Setnar mu momaizaos | rain Is mm . 
15 | Jud, Eugen + | Müteufen an ch 116. Juni 1856 ohne 7. Ber u 
16 | Reller, erdinan » | Gotmar ofen 4. Degbr. 1853 Schweiger 5. Januar „ 
17 | Retp, Rufe “ren Menkeim Slate 127. Dejbr. 1876 Franpöfin 121. Be u 
18 | Relj, Dias ER Nendeim Rambepem 6. Jult 1845 Hrangfe Mon 
19 | Kempf, San Jofef Nenbeim Menheim 116. Ottober 1836] ‚Srangofe ME. . 
20 | Rlumpart, Deincidh Müthaufen Mein-Bubner |18. Sepibr. 1857| Ueflerreicher [24 . ” 
21 | Rromer, Heinrich. . . » Mansbah Regiahelm . Sepibr, 1859] Emigrant (Frangofe)[19. Dig 
22 | Witlwe Meper, eur, es 
Säwalm. un... Linsberg Etueffont-Daut | 7. Bebruar 1837 ohne 
(Sci) Aranfrei) 
28 | Millot, Eugen - 0... | Müldaufen Nükaufen 110. Rodbr. 1864 Franofe 
24 | Monnin, Joel... 0... | Lümfchweiler | Lümfhweiler | 9. Juni 1878 Säweiger 
25. Bicard, aa . » | Bingenheim Mingenheim 120. Februar 1864| Ofne 
26 | Regiffer, Eugen Simon. . . | Häfngen Mülaufen  |17.Mobr. 1859 Frangofe 
6 all, Roefeh, Yofefine, geb. 
7 BeuBeeN Güerfäncer | Gesejömiee | 9.Hu9uR 1840| Braninn 
28 | aofendeig, Bei Bf | Wen | Minen 17. go. ar ohne 
2 |&dauı Gore Mugıt | Et. Ray Safe 14. Ottober 1850) ranofe 
30 | Säott, Yatob. . Sta Hirztad) [22 Rost. 1880 Desgl. 
31 | Stengetin, Iran Bei erranfpadh | Rieberranfpad; deep. 
32 | Befpteffer, Fe Wäifeufen | Zanstorf dest. 
38 | Bumtelter, Jofef Leimbad Leimbad) ohne 
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nenn. Meet. | om | aim | eilt Ir nn. 





Z. Im Beziet Unters@lfa. 















Baader, Karl Mist | Mühtbah  |ex Mär1879 |efß-atfe. Emigrat]17. Januar 1595 
Bieth, Anton. Rode Rob 8. Duni 1897 anpofe a 

Blum, Dernbarb Wilken item [12 Suiyene” uafhe Gira! 

Brunftein, Mole. Säteiiadt | Eteiedt 22. Ofiersese] = Braneie 

Yurdbarı, Simon. . 2. .| Obrapieim | Ctrapt 123. Otiobertenn| beta. 

Sherrier, Yohann Baptft. 1 Bourg- rue | Eolroyta-Orde. |B1.Mirit 1844 Besgk. 

Gherrier, Marie Joflfie . e. BougeBruge |90.Därg 1872 | Cranpfin 


Sherrier, Margareifa Del: 




















Bine... B B 120.3uti 1875 best. 
| sage | Grarindode Nase sn! Bo 
eb, Prev onopelo-Roie | GotcopetasRtoche 120. Nov. 
Golnet, Mark. « = 28. uguf 1879 bet, 
Gotnel, Gamile . A 15. Bebmor 852] Branefe 
Gotnel, Eugen 14. Cenibr. 1683] bel. 


1880 [feß-ethr. Emigrant| 





Gdart, Rarl Hr Zihfillee | Bitämete | 6.Nonb 










































ren, Ioef Augaı Saitabı | Rannirg 13Min ass |, Fame 
FÜR, Del . 2.0... ..| Eirofbung | Bridingen 118. Capir. 1804|wücttenb. Emigrnt, 
Geisward, "dugifine, 

Serbaß. . .. Wer Wie 22.2.1552 | Branöfn 

afner, Emit Xi Teller eberbaut | A-denune 1851| Eämeier 

afner, Emil 5 teile | 1. Ding 1677 tgl. 

emmerte, Johan Sata | Caimbah |28.Ju1 1851 opne 

ubert, Anton Doristeim | Dorlspem  )27. Weit Arangfe 

our, Emil . endet | Xhonnweiter 25. Januar 1877 eafetese. Emigrant/23. _ > 
Räfer, Iobanın U Hate \tehenas  168anar 10] öndie ed. 2 

mei) 
Ranofsty, Di Reuborl amne Oh] 4-Alt1so? Rufe (24. Yanıar 
@rmai | rum — |e7.Det1ss2_|eßreir. Emigrant!28. März 
Weflinheim | eitendung | 1:Muguf 1878| desgk 117. Yaniar 2 
Witoe geibri, Rofal, 

Pal. Safospeim  |@iftehäm er.Ctieberiser] Gransfn 184. März 
geibric, Marie Eupenie 5 ö Ma eh 
Leibrih, Emil Laurent. - ” ‚Dei 1878 ‚Srongofe 
gemmer, Johann 22] Rurtruße | Aubendorf  29:Miguft 1829 Ei 
deny, Ant 21 Salıbrom | alten | 6.fuguf 186: is 
Meer Betes ieyer Reet) | Saarurion | Cemjetig | 2.2. 186% = 
Opperserfl, Gun Ra (Kuktant) 

nf. Straßburg | Oberiogen 116.9uti1844 | Orferriger |16. Januar . 
Dfeitfer, Siefanie ı Sätaadt | Eiteifabt _|26.Sanıar 1877 fir Dig 
Bleifle, Eifen. U; B r 126. Day. 1690 ee 

2 Balkan »otfan 8.Cioer 1880] I. . ebnuar 7 

& 2222] Sermesspeim | Germerspeim er. Mei 1878 125. Sanıar 5 

Scott, Yahann Sapı Rohner | Rohemeir Sttobe 1658] man - 


Oeatt Dirt 
Straßburg | Etrabburg 
Rotfeim Boskeim 


Januar 1881 en 
April 1862 28. Deybr. 1897 
Dejbr. 1844 Be 110. März 1898 
Alumerteim Mimerein (Aakkriuel has [8m 

| Maursmünfter | Maursmünfter |25. Rovbr. 1880 |ejoß-lothr. Emigrant 17. Januar , 


IE. Im BVejist Lothringen. 


Yahien, Act Maib- .. | Bund Kumeh 6.Mprit 1867  |efoßrltfe. Emigrant| 
Champion, Nlolaus. .. . | Teeräen Aeergen  |18.Iul1872 Deigt, 
Charles, Cudrig Eugen... | Manfout | ME 123: Dar. 1855 | Bramofe 


Schreiber, Aber 
Shübler, Razl 
Xroeftier, Jofef 
Boegele, Anton, 
Weil, Lajarık. . 
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MT  ——  — 
Fr 
E3 men. Dein. | Gesanten. | Gesarstetn | eruuimseninet, 
4|Guny, Iofpb.; ..-... «| Ghätrau-Eafns | Bar I6.gebruar1s80|  Framefe 
5 | Emonuet, Ship © 2] Dinge ef [1idunitao |  Nalenee 
6| Bontaing, Site .. : Dee 120.0. 1879 | Brangle 
7 | Be Sroßmann, fir, 
28. Sm Reinigen |Lamdeh  I16.Qumze | Bm |5 .  - 
8 | Sroßmann, Ru B Reuntiehen |s0.Samer 1801 ümmek [5 2: 
9 | Großmann, Suhnie „. r z 7. Kr 1983 va |& 7 2 
10 | Haguenauer.Jofamapnifine | Xmnfhen | Ziriioßren 4 Meiisrs |  Bramofm  |19. Hr. 2 
gab 
11 [genen sub 00... Imanfufm mei sauna Sun I» - 
12 | permat, Set .....222] Moe | Mimeee | 89m 1869 | Mmeiteree 21. Januar - 
13 | Heroet, Cage BL neunte 51. @gr.1800.| Bruni 120 Brlt - 
Be (et 
T 
18) gejfmam, San, “ eueım |r-gwseel eine 
15 | Bollmann, Aetev Khringen [Making  |15-Iamar 1851] _ deia. 
16 | Jacob, Ann Heime Dalfein 127. Sebruar 1671 foto. Gnigrn 
37 | Rein, toren Mihenfen | Ralhufen  |14:.Diobr 1845] _ ramofe 
18 | Rtein, Go 2 2 16.Moo6r.1887 | dei 
19 |dagrene, © 
Bee... 1er Ce [er Cm jeSummmisse de | 8 dann „ 
20 |2eae, Role. ı Di Seartriden |2b.Eipir.1sil che 18 Min & 
21 | Barifot, Joe) Hügufin- 2] Wie ap. Gete | Kan 19. 8oo6r. 1859| Brumefe 12 Ri 
22 | Bpiinpe, Gm Jon, | Mate arg 120.Cubr.1ere| Bet : 
28 | Baiippg, &bwig Ghrpop: | P 15. 2ut 1880 via. a 
24 | Ropen, dofpb . Detringen | Baet-Chailon 1. Dt 1630. Big B 
Garen 
25 | &6winn, Ristaus PN m hageinmisl ie In. 
25 | Sigward, Anton :] Pünersame) Winpereeim nur | um [8 5: 
u6 ui 
37 | Sonnen, Ye „|rbet root | 5.Mirnsee ofne 180. Dnpr. 1097 
23 | Sommen, Dierie Sofghie | a Bo. er el oh 1 
29 | Bendemitt, "Job. Brehr, 
Gamd. on... 24 Erf 14 Noobe.1808 | oe 26. Uhr 1808 
30 | 3immer, Johann Bernie [Bernie | T5o.1ol ame ie. 
1.A. 5266. 
e9) Beratt. Pibsfeim nad) Daßgafe ber Bellen Benofnfäett- 


Auf Grand deB Met. 12 de& Gefeeb, Beiffenb die 
Eymbitatsgenoffenfcaften, vom 21. Juni 1865, fomie des 
815 bed Gelehes dom 80. Juli 1890, wird Biermit, 
Asöben, Tut Moltl, am 16. Mei, 1608 m der an 
Bien ge su Wake ars, Omsbeunmtung 
Ye Taten Grunkehhre Inte 00 Schein 
are een Br Den Ken, Blend re 

nahe der Bing ber em 
Baden, Wfl, tab fol 








Mitt 1, 

Fiede der Anlage von Feldvegen unler 
Neueitfhung de Öcbegenfuns in Pur D, Camanz 
„Grberain" une bem Namen „urbererigungsgenofenläaft 
Miobshein, Flur D, Genann Eiherrin" mil dem Sife In 








And gebifbeie Genoffenfchaft wird Hiermit autorifirt. 
Bier Beth, fie da Kakın Dr Genofnkät 
fehungen im Get un Beet Rntakat gu nn 





icen unb in ber Geneinde Plob£heim während eines Monats, 
von, ae dub Empfange bel, an, Dun Mfntigen 
Arelag belannt zu maden. Die Erfüllung difer Teteren 
Boris band ine Leftcnigung de) Birgernehes 






Beplaugte Nbfcrit der Genoffenfaftsih 
glderwergidmffe bein, ii für Die Alten der As 
fir Blurkeiigung des Wejıepeöfkiung, dr Ruäbeion 
und für den Lürgermeifler yu Bebideim jur Verwahrung 
im Gamendeardin beim. 





Eine fünfte Ausfertigung iR dem Diretlor der Genoffene 
i4aft nad) feiner Gmennung ausyuhändigen, 

Straßburg, ben 4. Junt 1898. 

Winiferium für GloßLotfeingen. 
Abtgeiung für Sinargen, Gemerhe und Domänen, 
Der Unterfionefeetär. 
Zu In. 6102, 3.1: Feht. 

Die Genofenfefslahungen für bie dur eorfefenden 
Befätah unter dem Haner Flüceeeinigungsgenefenfdett Bobt: 
Yen, Pier D, Gnmenn „Gebete: mit ben ige I Blebtei 
geile autoficie Gendenfheft ind steihlantenb mit Den oben 
©. 21 unter (49) veräfemlihten engen ber Bnbrreinigungee 
genffenjäafi Sueufäildeähein, Callon . 








00) Befätat. 


Muf Grund dep Met. 12 des Gefeheb, Beueffed die 
Cpnditattgenofenföaften, vom 21. Jumi 1865, fomie des 
5.15 dea Gcfehes vom 30. Juti 1800, wi, iermi, nadhe 
dem aut Brolooll vom 16, Mai 1898 in der an dem 
Tage zu loböheim fatigehabten Generaerfonunlung der Se 
eligten Grumkbrfifer von 81 Belheligten, melde zufanımen 
Abus Det Sehen, 78 mil Im lit Oman te 
fen bach Mditinane dr Sinag der Gef, 
Igel einit Sek, üben nr 3 Beige mi 
Bee 








ellar Grundbcig fh alehnend ausgeiproen Haben, 
, was fig: 
At 1. 
„Die zum Iiede ber Anlage von Pefdwegen unle Reu- 
inielung de OrunbeigeniGums In ur A, Gemanı „Rieder 
el bei ber Elta” unter dem Namen Blurereitinunge« 
genofenfhnft Bobspeim, Sur A" mit bei Elfe in Mlobse 
Heim nad) Moigabe der Beiiegenben Gmoffenidaftsehungen 
gehißete Genoffenfdaft wird Hiermit aulorifi. 





Al 2 
Diefer Befcgluß, fomie ein Auszug ber Genoffenfchafts- 

fe Be, a Bee es, 
sr entlichen und in der Gemeinde Poböheim während eines 
Bonab, som Zope be Empfang be hen a, Dun fen 
Anjlag befannt zu machen. Die Erfülung ex Ichteren 
Förmlichteit iR burc) eine Bejeinigung des Bürgermeifter® 
nadpumden, 

At 3. 


Je eine Ausfertigung Biefea Behtufe, meler e eine 
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für Plncberenigung, des Beyetspräfibiumt, de Areifbiretion 
md für den Bürgermefer zu Plabtheim yir Vermahrung im 
Se fr unfegug dm Dinar er Genf 

fünfte Außferigung enofen« 
{ft nad, jiner Ermennung außjubändige. 

Straßburg, den 4. Juni 1808. 
Wiriferlum für Gifoß-goiringen. 
Aöfpeitung für inanjen, Gezerbe und Comnen 





Der Unterlaesferlär. 
Zu I. 6402. 3.4: Becht. 
Air Gesfeftäshen fr de Lu neh Be 








it Blobäteim, 
In Piobieim gehläeleeuteißtte Genf: 
b mi den eben &, 31 untee (68) Veröfent 
anseeinungsgenofenfäeit Srufäsldens: 








an 

In Gmähet des 8 I1 der Deflimmungen vom 
4. Augaft 1890 zur Muefthrung des Gefees vom 5. Mai 
1800, berffed bie Ausübung bes Qufbeftlugemerbes, wird 
Birmit zur Bfentlihen Renntni gebrad, Da Die nahfichend 
genannten Qulfämiede bie vorköeftsmäßige Prüfung für den 
Qulbeiätag belanden Haben und dengemäß zur Ausübung 
des Bufbeiötangemerbes efläntig oder o13 Gielvertreler 








Bereit Ande 
1 Bronser, Mat, cp Mies, Reis Catan 
Fi Duro, Iohann, aus Gier, Rreis Diebenhofen, 


1 
enrion, Huguf, aus Jubile, Kreis Ghtteau-Balins, 

3: Seppin, Yohtın Man, aub Ma Saite Dig, 
5. Riel@ner, Peter, aus Ginglingen, Gemeinde Orope 

Rberäingen, Rreiß Eoargemi 
6. Boflon, Mlolaus Wir, aus Lubeln, Reis Bolden, 
7. Mangeon, Clemens Ioff Gugen, aus La Mh, Ger 

meinde Darth, Rees Chäieau-Ealin 
8. Marend, Tominit, aus Burgaltorl, Reis Chäleaue 


. Dort rad Anton, aus St. Prival-lo-Montagne, 
. Sibot, Gugen, auß Pröeourt, Gemeinde Gilbernadien, 
Landkreis Dep. 
‚Straßburg, ben 20. Junt 1898. 
un für Gof-Bathingen. 
ung Hr Kbekest a enge Men 

















gtaubigte Werbe der Benofenföcfiahungen und bes Der Unterfantftritr 
Wtgieersereiifes Be, Mi für Be Alten Der Remmilfen. | IV. 5576%, Zorn von Bulad. 
II. Verordnungen pp. der Bejieköpräfdenten. 
“ Ober-Eifaf. 
oa) @03) Befätat. 


In ber auf Seite 148 (47) des Gentrfe und Beytte 
Amtsöietes Mr. 21 abgebrudien Beyiet6-Polieierordnung 
Dom 4. Mai d. 96. Il. 5849, berffend gefährliche und bee 
Yigenbe Niederlagen, muß, e$ unter 3) yoeite Zele fat 
iger Cheehtu" flffger Chwehieliue” hen, 
Colmar, den 4. Juni 1898. 
De Ayrapapae, 
u. 4606. 3.2. Ott. 


Huf Gnmb dep Ark 12 Dep Oufhs, Send bie 
Eonittenafuföaen, vom 21. Sam Och, wid Het 
See ed an a 3 Si rm 
fen Tepe nu Siiekeg Retehain Ornnaberfanaım 
Ber Segen Srmdifhe 11 67 Bin, weite fr 
nen 2öc Ger Bf, 83 Dr Bdun, br Gepafkr 
oa fein Yen und yet 11 mi am eier Oand- 








Bei Durd) ausbeüdlihe rlärung und 74 mit 17,s10 Satar 


Grunbtefip filfämeigend durd) Aidtieilnahme, nur- 
grande ldmcsnd bar Rteinehm wäh nur 


mi Open Slır Gnnschh 10 eklhrens 
ausgejprodhen haben, een BA ni 
Yet 1. 

Se yum Suede dr Vefru de en a 
ine Sa 0) Fr Bun 
effeunggamferidft Btrbe) nud Boah er an 
= Eee röise Snaaiga wi 
il euer 


Mitt 2 
Dieer Bet fie cin Muszug ber Beoffnfähafe: 
fopungen A im Gentale und Beice-Aimtäblett yu vrdfente 
!üßen unb in der Gemeinde Eeiad während eiea Mona, 
vom Zage de& Gmplongs Desfthen an, dur ffenlicen 
Aiiog Setammt zu machen. Cie Erf Dir 1 








Pormtihteit iM dur, eine Befenigung bed Bärgermifers 
elite 3. 


nadpueilen. 





Got, dn 9. I 1698. 
Se, Boftspriptn, 
1. 4020, 3: De. 
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Die Grnfenahsfehungen ber bu vorfrßenten Bea, 
ermöötiten Ennätatögenofinihat fnb gleiten mit De oben 
& 81 unter (60) vcfetlißten Enputgen ber Zrainaggenfen- 
feft Gngmelt--Mefkelten BB auf nedfiehente Writer 


alter. 

Der Sied ter Genefenfäeft iR bie Gerhelung web Unter 
atung bes fi die Smäferurg ber Mifen em Zadpraben In 
Ber Grmertung Citirba neifwenbigen Anlagen und der Ale, 
kltung ter Mferkäumme Dies elaufet 

Aetiters, 

Zar Leellafie en bet Generelbenfemntung And ee Eigen, 
i$ümer Ouhumasnife geeige Dexter von [elden bereit, 
eläe en dem Unternehen Beißeiit fob 

Sigeniümer, melde verinbet füb, perönl zu efäcen, 
fie Beute, [met ie nit Buch ifre Gfemänner verteten Rab, 

AS derß Berelimäätigte vetete Lafı. Paseäiflihe 
ta wüfen kur) ben Bärgemeißen ber Mefnerts des 















son) 
Der Genrrolagent Julian Halbenwang in Colmar 


N 8 Agent für Dee Audinenberungeuntenefmen der Cam- 
{agnie gönerale_ ransatlanique in Mare und Käore, 
Berofimädiigter Eugen Shwerzmann in Eirabbu |ür 
Si Re Gear, Orc un Bapalieer onejonit 
worden, 

Geimer, dan 10. Juni 1808. 











1. 4595. 


[SET 
(05) Frronuung, 
Brteflge A Ersecbee Br or Ye Ermitung 
3 Sapnbofes Wusig erforderlichen Oransfunl 
ii Bar ber Goandhentelnung > ie 
Mir Wipelm, von Goles Graben Beufäer Ru, Ang 
em Paar ic 
Beriben im Damen des Res auf Grund des fees vom 
3. Me 1841, Seefiad die Srangentignung zu Afetlden 
Sieden (ft den li, IX sr, N DO5), uf dr 
Änirag bes Meisner, was ft: 
Seite 1. 
Die Enoceung des Bapnfofse Mag 1 Hiermit 
1 ie Ofen Sehe Haynd rd ai Kanal en 
Bee mtäigD Crbren Gahe 
eb emädigteefarrelien Önmbfide,ntigee 
aka im Age Dr Soangeeneignung: u ame 75 
Aeite 2 
Der Su ir aeführang Bier Ber 
nn Aut ide Ns Kr Se 
en. Arnd uner Unfer Pödfigenfändigen Une 
Föct un Benzin Rama anna on Unter 
Cacen Bein Im Cha, den 2. Me 108. 
us Witselm. 
In Bertelung dep Rifslnyrt 
Zielen. 








Inter-Elfaf 


Borfthende erhöhte Berordnung vom 25.3ei d.98. 
wird Hiermit zur Afentiihen Renntni, gebradt. 
Eirßburg, den 1. um 1808 





3u 1. 8158, 
(208) 

‚Den Kaufmann Gufton Shoentaub zu Weikenburg 
im Reife Weenburg, iR auf Grund der 8. DU des Beide 
geht über Bas Kuponberungefn vom 0 Jun 1897 Bi Gr 
Taubniß rel toben, Beim Betriebe Hukronberungäunter 
nehmens «Compagnie generale ranstlantique in Para und 
DAores Durch Vorbereitung, Wermitlung und ft ber Bere 
Berunpboeririge — als Agent — geverbemäfig mityunirten, 

Straßburg, dn 19. Juni 1808, 

Der Beietepeien, 
Roller. 





Ir. 4056, 
en Rama Re Ro8; L 

‚m Raufmann Aal Rojersperger zu Eiraiburg 
if cuf Orand der 88. 1A, des Beihßgejehes über dab Ante 
anberungsmefen vom 9. Juni 1897 fie Den Bey Untere 
Gib die Culubuik ei worden, beim Wariee Des Mat- 
wanbenumgsunternchmens „Compageie gindralo transllan- 
dnne in War und Säbre" durch ocereiung, Wernilung 
und Asjhtu, der Liförberungsnerträge — aiß Agent —- 
Geerbämäfig migunilen. 

Straßburg, den 17. Juni 1898. 


De Beyteprafe 
In. a. I Dominion, 














II. Erlaffe pp. anderer, 





ass) 

Durd; Beläfuh des Raiferigen Lanbgeriits zu Mile 
Haufen vom 4. Juni 1898 find die in Molfersderf moßnbeft 
gemejenen Ghelcute Jofef Säherrer, geboren im Yahre 170% 
in Wolfersderf, und Ratfarina Dielemann, geboren in 
Niebertraubadt, fomie bi [hs Rinder us biefer Im Jahre 1824 
geftfofenen Che, nänti: a) Ratharine, b) Aheree, c) Anna 
Warn, d) Pardaro, €) Magdalena unb 1) Ioff Scierrer, 
dur Zeit one Befonnten Mohn und Aufenialitot, für abe 
efend eflärt worden. 

Golmar, den 18. Juni 1998, 


Der Dierfanttanmalt 





Suber. 
009). 

3 wird Derauf, aufirerfon gemadit, ba bie Beree 
gung yum einjährigefemiigen MINLÄChLnf bei Lertuft 





des nreätes, fpätchtens Cs zum 1. Mebruar beejenigen 
Sabre madafecen I, in mem ber Stkipfilie da 
Amanggfle Sebentjahe voflenbet. or volenbetem febgehnten 
abre darf Die Beretigung nit nacgefuät werden. 

Die im Begite UntersCijeß Getelungspfüdtigen, 
weiße di Benätkng nahen me, Dat Nas 
dem untergeidneten Vorfifenden der Prifünge-Kommiffen 
@eyetspeäfium) [ii zu melden, 


er Daung Anh de (af ange 
Be Ta ba fun 
2) din Gun; 


b) ein Gimiligungsaltfl de$ Waters ober Bormunbes mit 
der Erflärung üßer die Vereitwiligeit, den Sreimiligen 











Tre ine nähen alien, inf zu elta, 
euerien fie Dir ofen ir Wohnung un Untere 
iu Übernehmen. 


Die Hähigteit des Nusftellers Hierzu muß von ber 
Sun : ße v „> 
An Unbföntakeinkugnh, weßeh für Bplnge von 
‚Höheren Schulen (Gymnafien, Realgymnafien, Oberreafe 
fänlen, Progumnafien, Seaifäule, Welprogpmnafen, 
‚höheren Vürgerihulen und den übrigen militärberedhtigten 
Lehranflalten) durd den Direktor der Lehranftalt, für ale 
huge Le Dun Be Bellaabiet a ve 
gefehte Dienfbehörde auspufellen it. 

Sämmtliche Papiere find im Original einzureichen. 
Ferner ift die miffenfchaftliche Befähigung nadigumeifen, 
Dieb gie enteder Durch Einreichung eine? Säule 
griff übe Bi ifefäeftiße Befähigung Mic den 
jährig-freiwmilligen Dienft, oder «8 ift in der Meldung 
Schu um Sulflng jur Prlfung vor der Prüfunge-Rone 
fen auspuprigen, 

Diejenigen, welde an ber im Monat September d. Je. 
attfindenden Prüfung vor der Prüfungs-Rommiffion Theil 
nehmen wollen, Gaben ihre Meldung, fpätlens Bis yum 
1. Auguft d, Is. anzubringen. 

Außer den” vorftehend unter a—c ermäßnten Zeugniffen 
AR der Meldung ein feibfigeichriebener Scbentlauf beizufügen. 
Hi) iR angeben, In wein ge enhen Gprudt (ber 





9 
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18 der vorflebend aufgeführten Landesbehörden. 





fen, ridifden, Trngffen ober engen) ber 6, 
Meldende geprüft fein will. 

Der Zap der Prüfing wid den fi} Mebenben nad 
Befonbe miele werben, 

Strafburg, den 17. Iumi 1898. 

Der Lorfpebe 
der Prüfungs-Rommilften für Einäßrig-Sreiwilige, 
2.0.30. 3%: @edderbofe, Regierungsrat. 
(100), 

Der Cigenmer Gemil Meyer in Qeanti hat 
um Gxtabulf zur Crißtung eineo Sügelfens anf feinem 
Gigenifum, Celtion &, Ni. 120 u. 190 des Ratolers der 
Gemeinde Delkani ef 

Coco! Ginmeungn eg Sf tage Ab Sinn 
inee die fpätre Gelendmadung cusfhfihenden Zei von 
1A Tape, Beginn mi ben Ablauf dep Tages der Aube 
gabe Dh Was, Bei dem neryeißnelen ober em ürgere 
inifer zu galantih anbingen 

Sie Befgrebungen und Wine der Atage Tegen in je 
nem Gremplare au] der Areidieion und. dem Wärgere 
ifteramte u Hefranätch zur Cinfit ofen. 

Wpaufe, den 14. Quni 1898. 

Der Rreisicir. 
I. 8.: Gebr. von Türde. 











11 0202. 

aon 
Die Sirme Mbler und Oppenheimer, Seder« und 

Seseelit  Gnelikim, ats) jr Bepreung 


Shome 





Pr. 1791. 


(102) 
CO, Dee Bir Haltegmann in Anal) Kabe 
ti, In inc Scenes Sig 9:1. in 
In eine Priatfätägtere eigurilen. 
eöccbung ud Mäne der Naage Ten af be 











ee 
EEE an 
innerhalb einer Grit von 14 Zagen, Seginnenb mit bem 





Ableuf de3 Tapeb, an welden gegenmärig 
Amisieies erdeit, bei dem Birgermeier von Reepo 
oder bei dem Unteidrelen angebraöt werden. 
Söttet, den 15. Juni 1898. 
Der Presblreior 


Nr. 1679, Diedmann. 





V. Berfonal,Racricten. 





Diät dz Baier Hab Mageiih gut, 
infor Ehutraih Bot, in Cäteitekt aus 
Anlaß feine Uebertritß in den Rußefarb den Rönigtihen 
Mronen-Diben briter Mlaffe und den Polhelommifaren 
Drehter un Baniyga in Eirafburg, fomie dem Lehrer 
am Biläpfligen Cpmnafkum in Ehrafburg Hubert Schorn 
den Mönigißen Mromen-rben ertr Malie yu verleien, 
Srine Mejeflät der Reifer und Mönig Gaben Mlere 
Gmäbigf geuht, dem Taten Geiligen Baleore in 











Verleifung won Orden ud Ghrempichen. 


Adorf, Reis Chättau«Safins, fomie dem Hifspferrer RiLcH 
in Aningen au la,ea nfijscaen ent 
und By len Men ne Mae mid Sa 
du dereiben, 

Seine Mojelät der Raifer und Rbnig Haben IAlkne 
gnäbigfl gerußl, dem Mangleietlär Ziebel u Meh bie Ger 
mehwigung ur Anfegung Deb ihm ton Seiner Mojeät dem 
Rönig von Sadıfen verichenen Abreätstsenge zu erben. 








Gruennungen, Verfehungen, Entlaffangen. 


at un) Aulleernatung. 

Die von dem Bifhof von Ctrafurg vorgenommene 
GSnennung des Gülftpfarrers Ehoed in Maid zum 
Derrer in Hüningen Sat die Genehmigung des Ralferlihen 
Stattfaters erhalten. 

Die von dem Direltorium der Rice Nugsburgiher 
Konfefon vorgenommene Cmmennung bes Randidaten der 
Aeologie Trenf in Sinflingen zum Pfarrer in Boltsberg 
dat die Veflätigung des Raferligen Gtaliglters eralten. 


Foiehmerndling. 
a ObersEifa 

Ernannt: Der coilberforgungsberäigte Wiebe 
weSel Rarl Metro zum Ranglifien be dem Rafeihen Ber 
grtspräfbtum zu Colmar, 

Widereufli angefielft: Der Lehrer Dicker Weis 
Bed in Gröningen, 

Verfept: Die Lehrer Eiöaflen Nonnenmagier 
yon Girtafaun nad Dad, Bir Alcn an Dirt 
5) 5 Serien und Hg Meze ton Beihein 
nu . 

Geforden: Der Lehrer Bernard Mambre in 


Serjept: Die Generbeiegemeifer Berens von 
Forfkuus Olenbür ned Möflad und Roell don Alweer 
ach Forffaub Ofenbir,fowie der Gemtinbeörfer Bneijner 
don Oberergei nad) Gorifaus Alwei 











b. UntersEifab. 

Ernannt: An Stelle des verforenen Begeorbnelen 
Mm6 das Ditgled des Öemeinbereiies Jojph Wnpene 
Berg zum Zeigtorbneien der Gemeinde Druße, Melt 
Siena, 

Berjeht; Die Chıce Bilyp Guthapfel non Wit. 
Br nah eb BanD Zerier 1 Eiafhug 
mad Ceepperen und Sie Schrerinnen Qelene Gotel von 
Lirufämeiler nad} Herihkeim und Anna Thome von Here 
Helm nad; Milnfemeiler, 

Definitio ernannt: Der Mitaffullhrer Yelipp 
Dammert yum Vorfeher on der Mitellgute in Erin, 
Sehen Gebr) Merlting in Imbeeim. 

Enttoffen auf Antrag: Die Lehrerin Roftie Gut 
in Juhroder. 

Berfept: Die Rufe. Yorker Sänefer zu Yorlkaus 
Gntnpfut, Obeförferei Gatlah, nad Yoribus csene 
Be, Cheeh Hei, Bone Barläus Ba, 
Oberörteri Gott, nad Forfhaus Tudwab, Bi 





Niederbronn, Ifaac zu Forfaus Deronthanb, Oberförferei 
WÜRH-Nor, nad, orfifeus Entenpfuhl, Oberfdrfterei Yastad 


©. Sotpringen. 

Ernannt: Rarl, Frangoit zum Bürgermeifer und 
Jofef Laurent zum Beigeneien der Gemeinde Fraqulfing, 
land Rleinejum Birnen der Bende Bernie, 


Biderruflih fellt: Der Jägeranmärter Hein Johann Peter Alein zum Bürgermeifter ber Gemeinde Miein- 
rich Tüll cl8 Gemeindeförfler in Oberhergheim. Mopeudre. 
VI. Bermifte Bnjeigen. 
(404) (205) 











Das Proviantauıt Hagena [et den Unfauf von Roggen» 
Meß fort und wird ben Anlauf von Hau jogleh nad der 
neuen Ernte aufnepmen, Mad) Tann folhee Heu unmitieitar 
don ben Wicen engelifert werden. Das Deu muß ques 
ierbeheu, mit verreguet oder verfhfammt und gehörig treden 
fein. Das Propiantamt iR für Candwiride on den Moden- 
Hagen vom 8-12 und von 2-6 Ur geffnel, Probuyenin 
ahalen den Borg vor Händler. 








313 Ube Dorn, und 2-6 Uhr Ran. Die Abnabme 
des Nature erfolgt | mur in der Zu don 6-1 
Lorm. und 17,4 Uhr Rod. 


«on, 
Dat Proviantemt Saarburg i. ©. Tauft gegeriärtig 


gutes Wicenfeu iesjätiger Ernte Vorgugßweie won Yrodur 
enten en. Das Gen mu gang toden und möglät fr 
von feibihen Pflanien — beonders von Perkfgeilfe — 
fein. Das Voooiantmt if für Die Sanbirhe on den Modene 
Kg m 04-18 Me Yan ab um 2-6 Ui ah, 
gef. 


(208), 

Das Proviontamt Soergemänd wirb ben Antauf bon 
eu unmiteldar nad der Grnte aufnehmen. Das Heu darf 
nicht verzguet, muß, vofflänbig oden und von maganin- 
möfiger eftofenbet en. Probuyente ebaten ben Borg, 

"Die Nbnafme erfolgt an den Wodenlogen fih, von 
8-12 und Radmilogs von 2-6 Uhr 





oo) Sparkafe zu Bann, 
Lerzittiß der Spartefienbäter, anf melde fe vollen 
29 Zahren weder Einablungen nod Küdzahlungen 


geleiftet find. 
Die se Rummer If die Rummes dep Epactofenkudeh; 
auferdem frb angehen: der Haze und Yorname da 
Elend und Wehnert da Ginleged; dad Datum und 
ehem Aafengefdäfts un Ben gegemktige Ferag Des Aopilld. 
2120. Zxeiser, Iofef, Cpinner, Weir; 29. Hugıfl 1809; 
Rücyoblung; 18,51 M. 

Greiner, Racl Yeiedrid, Ungeteller, Tann; 7. Ror 
venber 1809; Rüdgahtung; 43,63 I. 
5. Bourfeeih, Maria Anna, Scidenipinnerin, Kann; 

30. Mai 1809; Nüchahlung; 748 DM. 











9209. Rranfentoffe ©. Ei, —, &hann; 7. Debzuar 1809; 
Nüchaflung; 946 D, 

3060. Racın, Gaspord, Bädergeel, Tann; 14. Februar 
1809; Ginyaklung; 18.01 M. 

3707. Schmitt, Alan, Ruliher, Tann; 31. Janıar 1809; 

rco, Aetihlung; 078 Si 


Reh, Dar Due baren, Mon; 14-Mü 
1509; Nüdjahlung; 1,74 D. 
, Melanie (rau Drefas), ofne Gewebe, 

7. September 1809; Rüdyaktung; 10,18 I. 

1. Bad, ann; Dane 100; Schbtung; 

. Vod, Margareike, ohne Gewebe, Tann; 22. Nor 
demer 1809; Rüdjehlung; 041. 

. HingenSab, Mark, ohne Öewerbe, Lan; 22. Huguft 
1569; Rüchahlung; 25,55 WM. 

. Ringen, Gm, oc Oeneis, Lian; 2-Hıga 
1809; Bidjftung; 2925 I. 

. Ei Elia Cine Goal) üfne Seit, Ta; 
8. November 1609; Rädahlung; 020 M. 











3916, Ringeifen, Granzista Balf), ohne Gemerbe, 
SE a ars 





3998. Canner, Jofef, Yabrilabeiter, Meile; 25. April 
1509; füdjablung; 0,68 M. 
3949. Scaffer, Göuard, Ängefeler, Tann; 4. April 1969; 





Richtung; 029 I. 
Gely, Hude, Taguet, Bifweier; 6. Juni 1869; 
Wüchptung; 0,52 M. 
Bann, Ba, ohne Gewerbe, With; 7. Rovenber 
1860; Rüdjehlung; 45,03 DL. 
Safer, Ci, re Gemebe, Wileeof; 
1509; Rüdhehlung; 45.08 SR. 
4105. Daffer, Mari, ojne Gewebe, Epinal; 7. Robember 
1869; Midyahlung; 45,98 Di. 
ham, den 16. Juni 1808. 
Der Lore de Spatfewortanbes: 
Ziomann. 


‚Sparkafe Aiederdronn. 





118, 


am. 7. November 


ao) 


Berzeifuiß der Spartoflengutbaben, welde dem Verfall 
tgegengehen. 
Zi te une |R Me Bam ht Eprefiubsht; 





Fr 
een Ban a sinn 
ln, Yto, Sendgehe, Wibebrnn; 10, Rnenber 


867; 
146. Bene, Dar Nana, Gicau de6 Muftes, org 
azuf 1869; 2,92 M, 

160. Wolk, Magdalena, minberlätrige Toder von Wie 
Grölßmeter; 22. Mguft 1809; 19,94 M. 
Vorfeendes Beryeifwif, wich Biermit in Gemäßfei 

des 8. 10 des Okepes mom 14. Qui 1805 und 8. 28 Der 

Dinieriofanweilung vom 19. Januar 1897, zur öffeniicen 

Renntui gebracht mit dem Bemerlen, dafı Die Einyehung der 

Berffenden Veräge vum Sichafetsfonde ber Eparlafle er 

folgen mid, wenn Die Berefligten nißt vehtjeiig und Amar 

Ginfihtig Der 1898 denfllnben Guieben nidt [pätens 

Bi zum Onbe Des Jahres bi der Gpatae Verfügung treffen. 
Wederronn, den 20. Iuni 1898. 

Der Vorfihende des Borlandeb: 
Üren. 





E) 
ht, Reiehofe 











an Sparkae zu Mh. 
Bergeiniß der Outpabc, melde Enbe 1909 
dem Berfal entgegengeben. 
De ee Nummer IR Me Rummer De6 Cpetefensuät; 


aufeiem fnb angegeben: dee Ranıt und Untrame De Gilege; 
hand and Wohnert dı$ Ginegert; Dat Di 
eg, 


Heben Rafegelänits und der armer 
ee 
37040. Zoufent, Scan Yofe, Aber, Montlanp; 15. Ier 
iuar 1869; Rüdjhtung; 0,70 M. 
27175. Hestaug, Jofeine, Dienfimagd, eb; 17. Ari 
do; Salung, 53 MR, 
ie, Berlin, Meh; 30. April 1809; 
akfng; 0,33. 














arass. 





27025. Anteine, Marie Eifehei, Bgterin, Meh; 18. Ior 
or 1809; Rüchahlung; 0.28 M, 
27871. Wie. Claude, Marie Joh, ach. Blond, one Ger 

weibe, Me; 29. uni 1865; Rüdhahtung; 912 M. 
25014. Prubfomme, Jofel, Schweinemehger, Remily; 20. Ber 
23108. 








Bruor. 1899; Rüdjoblung; 0,60 M. 

Darin, Johann, Säuftr, Mep; 27. April 1809; 

Rüdyablung; 0,58 M. 

Boguin, Male, och. Poller, Röfin, Meh; 27. April 

1689; Rüdioßtung; 0,98 IR. 

Semoine, Wttr, Winzer, Ancp a.d. Mofet; 11. Nor 

dember 1869; Rüceblung; 383 R. 

Speiep, Chriof, Anett, Web; 5. Mai 1809; 

Rüchablung; 7,91 M. 

. Sauer, Mnna Rath, ge. Bella, ohne Gewerbe, 
Sorny; 10. Deyember 1809; Rüdkahlung; 44,55 I. 
Holle, Zutis, Handerbeter, Mrs a, d. Mofel; 
35. Xuguf 1869; Rüdzoblun 
. Brandbibier, Sulanna, Bülerin, Mep; 23. Mai 
1809; Bidjetung; 15,15 SR 

3. Jacanin, Raldarina, Uchiterin, Mep; 5. Januar 
1809; Rüdyablung; 0,52 M. 

. Bern, Anna, geb. Zeror, Rüberin, Meh; 28. Mei 
1869; Rüchabtung; 0,95 M. 


zum. 





28560. 














. Son, Ma Res, Kahn, Meg; 9. Ar 
1809; Rüdahtung; 2,12 I. 
29467. Wie. Wandebarbe, Giebeh, ge. Mean, Naferin, 
Tb; 0. Qebrnar 1809; Müdiblung; 571 M 
Zeonard, Jodann Belt, ohne Oenee, Bolten; 
6, Beöniar 1809; Rüdyigtung; 0,71 W. 
Konad, Iatob, ohne Gawerte, Dep; 6. Yebrunr 
1809; üyahting: 0,92 W 














1791. Japer, Mil, Knecht, Mep; 20. Mil 1809; 
Riczabtung; 2201 M. 

0173. Sf, Marie Ciehelh, Beamtin, Mk; 26. Mai 
1500; Rüdyahtung; 2,01 I. 

0257. Dante, Rarl, Qncät, Bilert-Laquenern; 23. Yanınr 
1809; Rüdyahlung; 2,44 I. 

30708. Golin, Stefan, Cigenibüner, Mrnaeile (hranfrid); 
18. Januar 1869; Rüdgahlung; 202 Di. 

34505. Melier, Melhed, geb. Lhrbenin, ohne Generbe, 
Meg; 14. Juni Iben; Ridjtung; 618 D. 

2845. Bouvier, Fran, Mer, Mep; 3. Di 1869; Rd“ 
gehlung; 321 DR. 

3291. Morcan, Marie, Taglähnerin, Meh; 4. Deyember 
1809; Süchahtung; 4.25 Di. 

12758. Gaben, Yaat Carf, Beamer, Mep; 19. Januar 
1869; Nüchablung; 044 M. 

074. Lee, Chrilef, Gandarbeite, eh; 16. Februar 
1869; Mädyahtungz 0,20 D. 

3708. Mathieu, Louis, Shufer, Lounigny; 16. Yebruar 
Be Hasyige De 

3020. Mise. Hivel, Ana Marie, gib. Cluffe, Log 
Bhnein, Dieb; 18. Januar 1860; Rüdyaplung; 
0,8 Mi. 

9399. Wine. Urn, Barbara, gb. Rounre, ofne Bnnerk, 


Dieb; 24. Debruar 1609; Rüdhahlung; 0,05 M- 
9707. out, Iofel, Krämer, Dep; 30. Oitober 1809; 
Rüdzaktung; 6,56 N. 








Bor, Magdalena, geb. Mideur, ofne Once, 
on; 14. Mai 1809; Nidjahtung; 12,98 R. 


















dooon, Bel, Sue, Satffre, Me; 10. Dtm 180 
Aigen; a4 

30210. Dstice, Shnbein, Dad; 16. Jamar 
1800. mal: 0 DL 

30240. Soc, Anna, Dagd, Pain; 2. Ole 1809; 
'dyaflung; 27.02 M. 

30248. Harot, Mugufl, Mit, Die; 30. Ming 1869; 
Sichtung; 18,25 

30249. Harot, Gtefanie Frangisfa, ohne Gewerbe, Dep; 
2% Ari 1909; Rüdjbfung; 14,28 M, 

30456. Semein, Miolaus, Til, Mei; 18. Yebruar 
1509; Rudahtung; 0,18 ME 

10575. Bande Me a, Mg äh, Me; 24- Be 
Druer 1809; Müdhahlung; 1,96 DR. 

osan. Ba, Warie Yohanna, FR Cor, Dad, Boin- 
aut 24. Behar 1809; Müdyktng; 095 D, 

30692. Sanbtenn, Yohamn Cublig, Cpnerefänie, Wi 
2 Iuli 1869; Rüdhedlung; 26,02 I. 

30654. Sen, Anna, geh. Marlin, Näherin, Gor 
mar 1869; Rüdehtung; 0,00 I, 

39730. Beneb, Aeaa, Gore, Pantv; 24. De 
gember 1869; Rücgahtung 

vooız. Banden, Rakete, sh. Lind, ohne Genie, 


Perruplsbe, ©. Daumder 1809; Wide 

dahtung; 27,09 

21. Mine, Racl Job. Theodor, Maler, Mef; 4. Mai 

1809; Mdgabtung; 1,93 St. 
Vouer, Johann, Dienflneht, Dep; 19. Rovenber 
1609; Rüchahlung; 31,56 Di, 

. Mor. Malherbe, Anna Morie Ralf, geb. Gugnon, 
Rentnerin, Dep; 3. Mäg 1809; Müdihlung; 
17 m. 

. Simon, Gran, Rithkändter, Beh; 

Südioftung; 10,06 I. 

1. Zauguc, Dagbalena, Nipein, Dep; 7. Mai 1809; 
Rüdhabtung; 1,92 M. 

Aa, Rage, Fipein, Di; 8, Yan 180; 

. Kae, Bra, Shine, Me; 15. Dar 
1869; Rüdyahtung; 107,92 I. 

31469. Belo, Iofefine, minberjährig Die; 28. Iuni 1809; 

Rüchaftung; 202 R. 

Dartinenn Meosver, Zeiäner, Devanties:Ponts; 

29. Mai 1909; Rüdiabtung; 4,99 M. 

Denelon, Nitelaus, Gabriel, Eämieb, Ct. Rule, 

16. Juli 1869; Rückoblung; 15,07 D. 

Waudenin, Yeli: Rtolaus, ohne Baverhe, ae 

17. Deyember 1809; Rücdhablung; 23,00 Di. 

Knut, Johann Mies, ehe Örske, Me; 5. 

Sruor 1809; Rüdhabtung; 0,38 M. 

Dee, Rtolaus, Weber, Faily; 3, Janıar 1869; 


üdaplung; 0,10 M. 
Colin, Yray, Eriegeimader, Bolden; 27. Der 
lung; 48,49 M. 


enber 1869; Rüde! 

Si, Mare Ya, Mubelin, Dep; 9. Februar 
1869; Süahtung; 1,97 I. 

eeune, Peer, Bohrer, Mb; 18. Oltsber 
1809; Rldjalung; 206 M. 








0 Mugufl 1869; 














31546, 





sız2. 





a178t. 
1820, 
32030, 





aaıı7. 
s214b. 





2218. 


saro. 


Bei Som, Beate Dip; 8. Oi 190; 
ung; 19, 
Beine Aha a ofen, Bien, N 
Guoı; 9. Geruar 1869; Rädjalung; 
1, Sie, Veranda, 


Zhomas, 
24. Juli 1869; An Mia 
1 olende, miele, 
1809; Küdeftung; 32.19 


ee 
. Bonanıy, Bitior Ich. Sari, auch alter, Dep; 15. 
Chi, Sa Sat Safe, Dig; 9. Den 
ee Me 

Gircourt, Marie, geb. Gonffot, ohne Gewerbe, Novdant; 
15. Januar 1869; Rüdgahlung; 0,49 M. 

. Susry, Mitlaus Alegander, ae Mi; 
. Gridlinger, Jatob, Belän fer, Dep; 18. Ote 
tober 1869; cine on 

rue, dodem Sranı, Edtfte, Mi; 28. De 




















20. Mpril 1860; Rüdyaflum 











Kader 1689, Büdhhing; 001 3. 
Bergen, Da a2 notes, Bigtern, ef; 
27. Yehruar 180 fung; 0,21 M. 
en ai 1. Diener 
 Stdybtng; 

Sei, Reue, Dani Dip; & Jun 1809; 
Rüdjahlung; 16,16 M. 

Sroutfcpe, Johann maiklas Bitter, nt N; 





28. Eeylember 1809; 


Dani, here, ah. Re des, gro 





SE Deiner 





H 
Teoo; Matt 
a; hen, Sec; 90. Mär 1809; 


Reifung; 225 M. 
Damien, Wagdalena Barbara, geb. Yocnuard, ohne 
Gene, Sau; &, Aavnbe 180; Mahn; 
Shringe, uf, Ph; 15. Rovent 
a 

Bere, Marl, ib. Darbar, Rhein, Longer 





BEE 10.ven Log: Mahn a0 
Mi, om, Säule, De; 2. rin 000; 
vn 020 9. 


San, Bär, Yan, (Bene); 
na 
uber, Bali, ©. I 





Dual ohne Grein, Da; 
DE Sana {ab ahnen 
Denen Sıblanl, Muck Sa 


9. Din 1000; 
18,43 M. 


Er 
0; 1, Da 1ech; Badkllng; 0ä6 2 

. Arc, Aafarie, Diefim 5. Oflober 
1600; Rüdießlun; 801 

Wie Dear, Führt, Mg; 10. Ya 100; 


Bang; 045 
her, Met, Cecje; 10. Mei 1869; 











"lu; 38 


78. Goliguon, Melanie, Masd, Mefange (frenkrid); 
5. Oftober 1809; Rüdjehtung; 19,68 I. 

. Sfr, Gran, Bipnäne, Marien; 27. Be 

Beuae 1860; Müdjoblung; 2,89 IM, 

. Mar, Daghl, konnt, geb. Wanfar, ohne Benerke, 

ep; 3. Mel 1809; Midhablung; 20,81 M. 

Der, ba, Mile, ig; ie Dim Tann; 


di If Gig, 2. Ra, 
n een Ai 








NR 
dem, Ina Mr Sieh, Ma; 12. A 1800; 
lung; 13,80 9. 


Er Kun, Dinfinagb, Ti, 5. Ju 1869; 
Ale, Med; 5. Zul 1809; 
Bag Mh; 23. Geöruer 1869; 


’ Su geb Bourne ohne 
Semabe onar@lfp; 15 Sanußl1sosr alt 


uatung; 050 R, 
Mine ts, Wie Sk, 90, Ef, Made, 
Al; 10. Bene 10; Ruhentu; A1d mr 
% dohenı Bronze, Chain, Dh; 2 Apr 
1809; Sütjaklung; 
Aa, Sofa Sit, Mai Men; 25. Ir 
mar 1609; Aütjatung; 0,33 I, 
Boubiot, Rofaie, Dienfimagh, Die; 12. Bebruar 
1809; Rädjahlung; 0.32 1. 
Nocız, Marl, Yarbabeier, Agenile; 26. Iuni 
1809; Rädohtung; 5.04 I. 









a5. Me ag, Sal, ai Beth ln: One 
1% Sana 1659; Rütehing 414 DC 
34097. Cl Marie, geb. Wehe, nern, De; 91. Del 





Fi Kidyabtung; 6,51 M. 
Saal, Johann Top, Kempn, Dip; 5. Januar 
1869; Rüdjaßlung; 0,44 

ER, Sol ba 5 allen, Di aa 
1ei6); 16. Januar 1869; Rüdpahlung; 0,97 M. 
Sale, Kavr, Bäder, ala 24. Kugıfı 18 


a Terkereaian. Songeileb. Chemin 
1 San 1600, Räte; Kino 

I. Wine, Sempereur, Ana, geb. Labriet, Dienfl» 
magb, Dieb; 10. Sul 1909; Behlung; 020 3 
. Camus, Nele, geb. Genie, ‚ohne Geiverbe, 
MY 160; Mick am Mr. 
Andre, Emil Andrea, Mir, Me; 22. Otoher 
. Bag a u ram 1009; 
erg, Kleine, Eile; 5. Bear 

Sühaktung; 4809 


. Made Mn Abel, Mk, Me; 21, Mai 1809; 

Richtung: 17,6 3. 

. See, Dita pt. Benain, oe Gate 
1ooo; Wiaptung; 1A 3. 





















it Dehann Sept, Sa, Me; 15. DI 

{ober 1869; Büdietung; 1022 Mi. 

32026. Cal, Diese Rat, ei. Courier, ofte Base, 
Dem zu I; 26." Deyanker 1680; Rächhtung; 


ass. Bee, ; euomoud; 1. Gar 


Wert, gi. Bela, ‚Bein, De, 21. 
jung; 8,58 




















lung: 021 3. 

12176. Con, Meie ge. Bonhu, Setäufein, Bian- 
us; 16. Jarar 1809; Rädietung; 0.3 D. 

257. Meter, Bee Lietuch, De; 

5638. Dart Nokkner Allein, Tb; 8. Bbner 1809; 

an i 


4276. Geht, Date, g&. Ing, oime Ge, 
Wi; 1%. Mil 1608; Mücahlin; 958 2 
21102. Gall, Gi, 8. Bau, Sigern Mey 2. Mai 

1800; Balung: 048 I 
9897. Zourhur, Set Wer, Ci er etingen; 19: Jr 
5720. Yemen, Anke Sorlmbur, Konya, Gen 
cnein, Yobann Dorint, 
SEE Ben; 8 Da Suite: oa 
17483. Gin, Mergereba, gb. Meligeubrr, Mad, eh; 
IE nee al Rate 


£ jauer, Mb; 28. Juni 1869; 

Frechen 
35020. Mir. Danielot, Marie, geb. Dropfp, Aranfenmir« 
ferin, Meh; 17. Bebnunr 1869; Rüdahtung; 0,62 M. 





























0070. eo Bu Sin ig; 12 Da 100; A 

3002. Kir. Bocaurl, Margarete, gb. Bike, ohne Ohr 
were, Bern; 0. Jans 1800; Hächatung; 0,10 Dt 

35064. Üeee, eig, Genbareer, Belte; 15. Aug 
1609; Alehlung; 2399 I. 

sa. Dr, Ya Ai, Ruck, Cham; 9. du 
1868; Rücallung; 702 

Bsaon. Dt, ar, st Bei; 20. My 1000; 
Bring am. 

85248. Chopin, efheg, Mh; 3. Oflber 
1 Aa 15.20 0. 

35846. Sibilk, Au lüherin, Dep; 20. Ianuar 1869; 


unit 3: 220, M. 
as000. Me. Ei Bramite, ge. Samy, Beute, 
Mep; 7. Deyember 1869; Rüdzablung; 29,91 M. 
85398. Ei ‚Johann ah in Semkourt; 14. 
Iharta Birgine, ofne Gewerke, 
 W.; 81. Mär 1869; Ricjahlung: 


35450, Sry, Nitslaud Eugen, Shnede”Eoin 5. Cr 
dı9; ©. Februar 1869; Müdjahlung; 326 M. 
35406. Dal Gt, Sp, Kr; 2  Gebruar 1809; 


Kcal; joa 
35507. Nitolaub, Diener, Def; 17. März 1809; 
Rücjahtung; 0,29 D, 


























197 














. Re 
Rüdzahlung; 0,78 M. 
Ben A 


. Gireourt, Hnbeeas, Minyer, Gemorat 





Semi, gt, N; 24. Au 1 





. Zaufed, Yen he Shen, Yfräg, Ba 18.01 


1869; 10,58 
Die Mont Mr Dep; 5. Da 1800; 
olaus, Minger, Plappeill 


Rüzahlung; 19,49 nl 
: 10,49 9 

ir, Bitte, BarleDuc; 2%. Män 

ng; am 

Ei , Magb, Graß-Dopeure; 28. uni 

1009; Wädjahlung; 11,40 I. 





. Rabaitue, Barbara, geb. Sabaique, ohne Gmerbe, 


3998 M. 


Meh; 10, Oftober 1869; Rädjahlu 
Hi icjehlung; EM 





1 Kung 01 
Hair hehe, Di; 8. Bhruar 1860; 


tin: 516 
En I, Johan, Wäberin, Bold; 6. Qua 1800; 
Rücabiung; 9,32 M. 


Moe. Bere, Ratharine, geb. Mar, Eigenttünern, 
Balbres; 8.Geplember 1869; Rüdjahlung; 34,52 I. 


;. atrine, Anton, Bahnbeamter, Mugnp; 16. Otiober 


1869; Küdjaklung; 30,46 I. 


. Bondmann, Karoline, Röcin, Mei; 5. Zt 1869; 


Kkyhung; 8568 Dt. 
, Soll, Sant, Tip; 90. Min 1000; 
Auch ehe 





. Buen, Beamte, ‚Saul, Me; 18. Januar 





. Gene, ran 


re Bari einhnig, Mann 5. Du: 
26. Jull 1809; Mdhablung; 2,50 I. 

Dienfimapd, Meh; 7. Stplenber 
Sicietung; 538 De. 


1869; 2,508 
. Bapın, Dar, Venfmagd, Mh; 5. Mär 1869; 


E 

Arsen Aor, She, Th; 10. Eptenbe 180; 

Sühabtung; 2496 I 

Goflellani, Dominitus, Militär, Me; 30. Auguft 

ran Caro aties, Baht, Zu 
nurije, CHriftof Nitolaus, jnauffeher, Meh; 

23 Bley 1800; Ming: 1 I 

Gollarb, Ritolaus Eugen, Militär, Chälons; 80. April 

Yanoı Acehlng; 046 3 

Zefiln, Raecre Sie, ofu: Gusake, Th; 

2 ah 1008 Minen: 10 

Bioe. Vaubelin, Anna Margaretha, geb. Beauvais, 

Ohne Gewerbe, Cory; 28. Oftober 1869; Käd: 

ehlang; 8708 3% 

Mena, Dar Aüfei, De; 15. Aabnbe 100; 

Be nu 
dehan, Cr, Te; 16. Maga 1800; 

Rüdgalung; 16,14 M. 




















. Golignon, Gelflne, Mogd, Mep; 27. Februar 1889; 


Rüchaftung; 49,72 DM. 


. Thames ac Papier, Ansage; 


6. Jebruar 1869; Mdjahlung; 0,75 


Con, Margabe, Häfen, Mech; 10, März 1809; 


Nüdhehtung; 2,72 M, 


00s. 
Isla, 





1a. 
ae0os, 
zum, 
12507. 
10854. 
10801 
nor. 
zu. 
18502. 
20082. 
20850. 
au. 
"on. 
1020. 


"rid); 
. Sant, Nana Drag, Saumthertet 0. Yüc 


. Befoti, Marie, Dot 


. Seil, Margareiie, ao, m 


1. Mubert, Leopold, Meere, Bommerieug; 30. Januar 


1809; "Rüdjablung; 0.24 I. 
Aut, Anna, gc. Nicolas, ohne Gewerbe, Bome 
meriug; 30, Januar 1869; Rüdjohtung; 0,24 M. 
Aubet, Mlpkons Coui, minderäktig, Beinneckun; 
30. Januar 1869; Rüdyablung; 0,24 M. 

Vigneule, ran, Steinhauer, Pontoy; 16. Januar 










1809; Kidjbtung; 0,08 D. 
Yale Sala Beer Wemtr, Me; 4. Yanıar 
1868 idahlung; 0,22 M. 


Sean ram, Are, Eponile (Aran- 
7. Februar 1869; Nücahlung; 0,97 9 


1869; Ridpbtung; 9,27 I. 
Maneuoc, Anne ugufine, Rein, Gunc); 11. Jar 
us 1505; Mücnbtug; 006 9, 

Serie, Yan. Soein, Bonminaef 
27. Jonnar 1860; Rädkattung; 2,08 

Wie rien, Ana, geb. Bourulca, Kennen, We; 
31. Sal 1869; Ridyabtung; 26,17 2. 


De; 4. Dimber 1869; 

Rücheblung; 428 I, 

Derie, Dargarelia, Räherin, Meb; 19. Depember 

1809; Rüdgablung; 22.11 I 

ar, Hang, ohne Gemee, Reh; 10. Bear 

1809; Rüabtung; 7,75 I. 

daczeman Neu, Budprude, De; 0.Hugaf 

1569; Sdjahtung; 1,93 M 

Kon, de Er Dr, Me; 20. 

Rüdyabtung; 6,44 M. 

Benedie, Abraham, Miehger, Tantoup; 14. Janar 

1869; Südjahtung; 22,19 I. 

Selpä, Sufanta, Ciiein, Map; 6. A 1809; 

Rüdhablung; 5.09 DM. 

Sen, au Ai, Gein; 23. Yanıar 1509; 

jan Louis, Etofler, Meb; 19. Juli 
; Bodalung 13.0 0: 

Sharf, Aitotaus, Diener, Mantires; 29. Gebruor 

1809; Ridgeblung; 

Denis, Gran; Jap, Cifnarbeter, 

30. Januar 1809; Rüdyablung; 0, 

he Wis, Dorner MU 3 Behr 180; 

Rücyastung; 3,08 M. 

Gorbonnier,” Joh. Son 

15. Oftober 1861; Rüchaslun 

Shetref, Mari, Näßerin, Mep; 20. Deyenber 1869; 

Rückahlung; 24 M. 

Focanst, Elfe, Dagd, Meh; 26. Februar 1869; 

Rüeioflung; 1,95 M. 

Bibratte, Dargareife, Bäslerin, Mep; 17. Augufl 

1809; Rüdjehlung 18,87; I. 

Siber, Mare, Magd, Nouily; 7. März 1869; 

Kücahtung; 3,54 D. 

















April 1809; 














none; 








Dh; 

















20. Ottober 1869; 





Rüczaptn 





90 M. 


. Gramgues, Beier Johann, Schreiner, Map; 27. Der 





gember 1869; Rüfyabfung; 15,19 IR. 
Wire. Metelod, Anna, geb. Pico, tan, Muh; 
4. Ofiober 1869; Witjahlung; 30,47 





. Melhige, Ana Barbara, 





). Dumaln, 








. Sainl-Ytubin, Yulius, Mi 


. Dition, Barbara, Mogd, Mep; 26. Juli 1869; 
Rüciaßfung; 12.08 M. 
Devaur, Ger, Apoikelrgefüfe, Dep; 10. Eeptember 
1809; Nichablung; 12,07 I. 
Mer, Rofalie, geb. Herrmann, ohne Gewerke, Dich; 
25. Mei 1809; Rüchahtung; 10,88 M. 
Bike, Bram, mindehibg, =honile; 10. Mi 
1809; Müdgahtung; 6:94 
Bi Bar, Degen; 66. Bamin, one Gemere, 
; 1. Wär 1809; Küdjehlung; 1,81. M- 
sch. Gandeler, ohne 














Generte, Pippi; 2. Rovenber 1869; Rid« 
gablung; 7,04 
Dot Ha, Rorbmader, Dalsbor; 10. Juli 1800; 
Rüdjebtung; 5,08 MR. 
546. Mate, Sofel, Winzer, Joupraug-Arhes; 9. Miz 
1509; Hühablung; 691 W. 
. Gi, Wan, ArSaumag; 12.1 
quft 1869; Rüdgaptung; 30, 
. Sharan apkone Cam miheüpi, Ms; 


3. Juni 1800; Richtung; 041 WM. 
Sonia, Sul Wit, mine, Me; 4. I 
1809; Rüdyahtung; 0,41 D. 

Doag, Midel, Säufler, M 
Wücjehtung; 0,34. 
Sranzista, Eiiderin, Me; 2. Ari 
Kachabtung; 4,14 D. 

, Job. Babifl, Ofenfeher, Mb; 7. Mi 





; 16. Januar 1869; 





" 1809; Sidyahtung; 0,68 M. 


Gafol, Peter, Buchbinder, Def; 28. Mai 1869; 
Wchffung; 294 M. 
6, Mep; 27. November 


„iso; 


au Bo; Mlhahlunge 270 3 
Sollen, Ralhacina, Mäherin, Dich; 6. ebruar 1869; 
Ritoblung; O1 M. 

Mouleine, Yranz Riloleus, Beamter, Meb; 11. Der 
aember 1809; Sidhablung; 324 DL, 

. Zribout, Wlolaus, Dandackeiter, Mep; 13. April 
1809; Rüdieblung; 931 M- 








. Gelarbin, Marie Mathibe, Mobiin, Mep; 15. Juri 


1669; Mczahfung; 6,17. 


. DMergener, Ralherine, Magd, Dep; 6. Mär 1869; 


Bücieung; 181. 
. Ghrfete, Eau, Menpen, Me; 1. Yan 
1860; Mdgahtung; 0,00 3 

. Gousuet, Cugen, Stmieh, Uedingen; 29. Iarucr 
1800; Stdhhlung; 1,04. I. 

Ofer, Mılaus, Deere, Map; 18. Januar 
Ale, 

tet, Sitlaus Spott, Kelten, Dich; 22. Jr 
Bar Deco; Anal i 








2IGB. Ro, Bra I, Die, Sp; 1. Gebar 
1809; Rüdjahtung; 0,09 M. 
2237. Brun, Joh. Peter, Militär, Diep; 15. Ottober 1869; 
Küdhaßtung; 0,68 M. 
Iardinier, Yes Matios, Bürfenmader, Beh; 
5.08 





ara. 

11. Juni 1969; Rüdjaung; 9,11 D. 

Merf, Marie Yofehnr, ohne Öemerbe, Dich; 

ober 1860; Rädkablung; 3,72 D. 
Wafpin, Arfene, Drabtieber, Gpaid Ci. Germein; 
30. Januar 1869; Rüdjeflung; 0,68 Di. 

don, Jufine Matte, geb. Bambele, Mitin, 

2% San 1000, Sücitug; 392 

1. Zira, Anne Barbare, Näherin, Mep; 20. Gebruar 

Kücjbtung; 1,89 M. 

. Sclie, Gonflane li, Mogd, Me; 13. Mugaft 
1809; Rädiebtung; 441 3, 

. Saurent, Gpeiof, Sirenen, Deh; 2. Hugufl 1869; 
Sudyafung; 8,39 W. h 

. Dura, Ware: geb. Bennenin, ofue Gemerkt, 
Heine 18. ni 160; Müäghug; 13,10 Di 
. Bari, Bf, Währin, Sp; 30. Elise 1860; 
ürzahtung; 
Aal, Aka, Nilkin, Me; 29. Min 1 
Kücastung; 0,52 M- 

Boouel, Winde, Pagd, Mep; 27. April 1869; 

Rüchablung; 11,19 D. 

Vounp Job. Yatak, Racät, Leo; 25. Jannar 1809; 
Nüdhablung; 0,67 M. 

Date, Eleear, Beamter, Di 
Rüdhftung; 0,10 I. 

2099. Gonelermann, Mari, geb, Piefer, ofne Gmuerke, 

De; 2% Jannr 160, hung; 0.00 



























7. Januar 1889; 








EI Gi, Beamter, Eoblon; 20. Januar 1859; 
Shan: 000 Be 
216. Ba, dei tn Sabfsuhmggen, Mer; 


Sr 1009, Sceklng, das 

2510. &i6, Mare Ralarie, mo, ia; 12. Mn 
1369; Adiaklung; 212 

2006. De &nc, Cat Ihfe Gebe, I; 9. Mi 
1809; Ridiaktung; 0:24 Di. 

2968, Vierer, Matbias, Cäreiner, Gablon; 27. Februar 

1. cm 1869; Mädyatlung; 0,12 DL. 

32156, ZH, Zube Jofann Ye, Reiner, Die; 19. Haguft 

11398. 


1809; Rüdabtung; 12,00 
Sorge Bi Ra; 5. Juni 
10187. 


Dhomind, Gran, Wine, 
1869; Rüdjoblung; 18,97 
Sopointe, rang Yiolaus, Bahmoäcter, Moulins 
del Sieg; 10. Januar 1865; Rülzeblung; 1,02 D. 
Gucrad, Johanna, ech. Ncclas, ohne Generke, 
Ang; 26. Mugufı 1600; Rüdjaklung; 34,33 Mi 
Yacttad, Elfe, Nahein, Dep; &. Yan 16 
Rütieblung; 2.07 DM, 














30408, 





araoa. 











25697. Since, Sillaıs, Mdrer, Boimfaut; 20. Sebruar 
1809; Nüchabtung; 0,05 I. 
8358. Goubreäon, Sofent, Büglern, Def; 6. Mpril 1869; 





Bchßtung; 0.7 I. 
2osat. Bord, Ana Mogbaee, 96. ia, Ahr, 
MALTE, du 1878; Ahtung 099 m, 
29807. Boulay, Hier, Mopb, Cabee, Gemende Cup; 
10. Ari 1869; Rädlahtung; 17,41. M. 
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18783. Er, Dee det, Güte, Manigp; 17. Ror 
vember 1860; Nüehoftung; 39,43 M 

26100. Kur, Yan, Diet Goklen; 22 Bihtnbr 169; 
üjftung; 19,17 S. 





Taten, Yrany Mar, Me; 10. Ber 1869; 
Sücybtung; Ofe 3 
Qutenuit, nme, geb, Daujard, ame Sana, Me; 
19. Sebruar 1869; Rüdzahlung; 0,52 M. 
ne Kauln, Ynna, gi, Eoilin, Nein, Web; 
& Same 1869; Bdfblurg; 0,08 D. 
r Eiert, Iopann Waptif, Rech, Deh; 9. Mai 1809; 
Rüdzoblung; 4,02 DM. 
. Wlerage, Mara, Magb, Dep; 17. Ju 1809; Rüde 

tung; 61 BL 
Sacanı den, Shufer, Mef; 8. Mai 1969; Rüde 
ein) 1a 

eb, Mer Gran, 8, Bar vn Hoc 
abne Ger, Me; 4. San 1609; Nürhehung; 
630 M, 
er), Mare, Mogd, Poren; 20. Daenber 
1800; Adjabfung 830 W. 

5 28. Juli 1868 


Niebourger, Marie, Magd, Mr 
Fiider, Marie Mnna, ohne Ganerbe, Mep; 9. I 











Rüdzahlung; 1,90 Mi, 





habung; 0,50 M. 

. Manfion, Magdalena, Rain, Nah; 7. Juli 1809; 
Rüdjohlung; 0,48 Di, 

3429. Mearini, Gmil, Beamer, Mef; 7. Deyember 1809; 





Rasulın: 26 3. 

. Re Mel, Beam, Ib; 5. Mic 1609; Mi 
EEE 

lo. Mi, gb. Marin, bee Gnoae 

Mep; 7. September 1869; ‚Rüdeblung: 120,29 R. 

. Eid, Hakan, u6. Ze, ohne Ober Mh; 

7. Märg 1809;5Ridjaplung; 0,29 M, 

Inna, geb. Laurin, ‚ohne Gemede, 

1869; „si 2 m. 














EaR 
ff, Dorenfa. Mate, 

3. Sant 1609; Nädyabtung; 10,56 
. Gera, Ra Sol, Dear, a“ EE) 


De 





Fig, Meb; 














1809; Rüdjahtung; 0,66 M. 
. Aral Dopblen, Sehr, Mb; 7. 
Amber 1800; Rüdyablung; 0,04 DL. 

Simon, Bitter, Maurer, Di 

Rücjahtung; 19,09 M. 

















3719. Eidan, Iolann, —, —; 15. Mirz 1869; Ride 
ablung; 721 
ara m rl, Ehmii, Balitrs; 15. Min 196 





iu 
Wücjablung; 0,98 M. 

. Bells, Srre, Want, Meg; 28, Kauf 
1809; Sidyahlung; 8,82 I 

. Wie, Yoldale, Anna, geb. Cind, Opfhndterin, 
Mb. Colin it; Andehtng; 110 DE 

. Sec are ininge Jared; 10. 
Kr FH 

. Bone Kran Dr, Wick 10. Map 106 
Audiehlung; 28,5 M. 

. Mermann, Jatob, Eifer, Meb; 25. Juri 166 
Rüdjahtung; 304 D. 

















. man, Ace, 16. Sat, one Gemeie, Ma; 
25. Jumi 1800; Rüdjoht 

. Ente Dan ke DE, 2. Sen 1000; 
Rüchhtung; 9,1 D. 

Hoffmann, Sofel, Mchiter, Oueuleu; 9. Juli 1809; 
Kühlung; 011 M. 

Doro, Gugen Aiolaus, Gärtner, Devansles Pont; 

2 16; Bidshea, 370 

Oi, oe ge. Bit, ke Omas, Dan 

et. Yonts; 22. Mai 1809; Rüdkßligz 902 D. 

1. Boutier, Job. Mare, Mihlär, Devantelb-Tonis; 
12. Yuli 1600; Gimahlung; 107,56 I 

Koıi, Yohanı, Ge Radon; 20.du 


Bcjhlung; 
Sehe ehrguähein DaanbtrQont; 

; Gimahlung; 1000 I. 
. Gen, en Data Mt Snanis-Pot; 






































18. Juni 1809; Eimahlung; 94.06 I. 
. er, Brany Ill, —, —; 3, Yu 1869; Cine 
deblung; 23,79 WM. 
. Bertonkäe, Eduard Srany —, —; d. Iuli 1869; 
En, 12,40 0. 
4997. Gri, Yohnn, Zapif, Bene, Mb; 15 Ar 
vember 1869; Ginpblung; 1221 ML. 
4401. Tone, Joan Muguft Aboif, Diltir, Me; 
10. Deyember 1869; Giiohlung; 0,06 I. 
4447. Vince, Peer, Milde, Med; 24. Deyenber 1869; 
Enyabtung; 1,99 M. 
4461. Civil, Dil, Buhmann, Mef; 4. Dexmber 1869; 
Sücjftung; 825 
4600. Saurent, Mirgarelfa, Dienftmagd, eh; 3. Kuguf 
1809; Cigablung; 315,41 3. 
4610. Brunel, Yranz, Militär, Mef; 4. Auguft 1869; 
Eiyablung; 11044 M. 
4727. Bogeain, Leonie Margaelfa, ohne Gunerde, Me; 
14. September 1809; Wdiehlung; 1656 I. 
4770. Sinon, Paul, Diltie, Met; 3. Ceplenber 1869; 


Rücioblung; 064 M 
. Sauberinup, Öiifabelf, Mogd, Monlignp; 27. Deyember 
1809; Rüdiodlung; 0,41 
Taleur, Dorf, Maler, Mep; 22. Ditober 1869; 
Rüchaklung; 441 D. 
Henrion, Yabann Bitter, Eäuftr, Meh; 22. dar 
wor 1909; Ridhabtung; 9,72 I. 
!ıyan, Julius, Diltie, eb; 15. Mai 1809; Rüde 
glg; 07 m, 
Houbcnin, Pete Fran, Gächer, Blappevile; 4. Ole 





























Iober 1805; Ndyahlung; 81,58 I. 

8647. Andre, Marie Anna, ohne Oaverbe, Mc; 15. Yun 
1809; Rüdjoklung; 0,70 M. 

5003. Burtio, Pauline, Abi, De; 11. Ole 1869; 

ag High; Oi 

"5018. Barbe, Joic, Beier, Dentionp b,M; 24. Deyember 
1909; Rüdiahlung; 1,89 D. j 

3010. Gig, Bee, "Dauer, Nori  (antei; 
4, fh 1003; Sidiaklung; 090 

5155. Ei. Wal, Mgandie, gb Ba, Stein, 
Ber; 18. Dmber 1809; Mühl; 1,69 

5254. Turgarb, Mmable Dpbpait, —, —; 8. Novemk 
1800; Ginablung; 9,72 3. 
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5258. Bage, Bartieomdus Sa 
1569; Einpllung; 500 I. 
. Remand, eany, Vader, Dep; 24. Drgember 1869; 
Rüttehlung; 319 M. 
Ger, San Tekke, 104; 15. Ranenbe 1000; 
Einyehlung; 4,43 
Deseub, Seat Mühle, Dep; 16. November 1869; 
Sinyabtung; 99,10 M. 
. Era, Mobaee, Doz, Tp; 2. Danke 1000; 
205. 


Ara daD Sign, Dep; 10.916 
ung; 86 
Eur 




















Rem, 
Srnlgun: 3. Gr 1G0p; Alasang 097 2% 
. Game, Kuna Gem, Rüben, Def; 
8. Oftober 1969; Rüchaflung; 8,61 2. 
. Berift, Craft, a weh; 17. Dän 1869; 
Riciehlung; 236 I. 
. Semi, Yobann Berl, Ehraktac, Vierrilert; 
3 Amine 1009; Mickug; GB6 
. Chopin, Anna Mare, 9b. Def, Rödin, Def; 
20 Eaplenkr 1900; Madiitung; 567 3. 
. Moni, Sean, Ghapemmirte, —; 1. Mai 1889; 
Rüeiahlung; 3,60 Mi. 
tan Sn Die, a, 08. Be, 
9. du Nüdjahtung: 1.86 
2. Mär 1809; Ride 











ügterin, De; 





. Rat, One, Gasen; 18. Joan 1809; 
Bideplng: 38 
9840. Pony, Sulotaut, Gommis, Corn; 18. Rovamber 


1869; Rüczahlung; 11,98 is 
. Hellmann, Ernf, minderjähtlg, Dich; 18. September 
1869; Rüdzaplung; 3,93 
Bar, Yoann Peter, Säneher, Ennery; 15. Januar 
1809; Mdyahlung; 2,5 
Score, Magdalena, Räferin, Meb; 24. Mai 1869; 
jahlung; 1,97 M. 
I. Doelon, Mathiat, Seinen, Dieb; 28. Ianuer 
1869; 5 Ahehtung; 4 45 M, 
(0° late, geb. Ranon, Näpein, Mc 
12. Mal 1909; Rüdjaftung; 11,41. M. 
Iabius Geany, Brofefor_Mef; 23. Iuli 
lung; 871 ©, 
Stouen, Denk in, Mep; 11. Ian 1869; 
Rüczahlung; 0,59 M. 
. Rafley, Slolaut, Abeler, Palo; 27. Bebruer 
1869; Rüdjablung; 1,95 




























1025. Dean, Agaflr, Cpoerdfärten, Meips; 
16, Sehr To; Bnaedlug; 108 

ao, Mn ai, hc, DRG; ht 1; m 
hl; 8 

22391. Haffmann, Megonder Eugen, Dil, ng; 0, 
Krieg Biden go. 

2uooo. Baer, ana 3. Main, Aber, 


" Augıyya0. Erpienbe 160%% Rüjbten 





2200. 


20H. 
ass. 
20215. 
2ur2s. 
20082. 
20174. 
20886. 
28250. 
20230. 
29860. 
50. 
11ıa0. 
a01s0. 
30964. 
18016. 
sıom. 
s1008. 
sa70, 
sas17. 
s0020. 
nm. 
1205. 
au 
21s57. 
2aass. 
22300. 
10050. 
110. 
20005. 


Voubot, ana Zofefin, minderjärig. Cilegny; 
Pr A 
omas, Terle ohne Gewerbe, Bongrile bt; 
5. Juni 1869; Küfkeblung; 19,91 D 
Tomas, Iop. Baplf, ohne Benerke, Dich; 1.6cp« 
mer 1989; Rückahlung; 0.62 Dt. 
Dani, Ra, eb, Deore, ohne Bank, Nagy; 
7. Mai 1860; Südtablung; 11,16 I. 
Riäp, Mogbl, geb, Sonatille, ohne Gemerbe, Me; 
28. Horil 1800; Rüdjahlung; 20,67 9. 
Wise, Grarg, Rurht, Mugny; 24. Deyember 1909; 
ah, 
ie, Anz De , Beh; 20. Oftsber 1869; 
a 
Beauboufn, Lop. Riolaus, Eigenigüner, Semecout; 
30, April 1860; Rüdsolung; 16,02 Dt. 
DD Sites Dienimap, ne; 12. Juni 1809; 
BEE am m 
outenut, Gerard, Tuhmader, Mep; 20. Aug 
Braun, aipgte Sa von 
Boultur, Darit, Rshin, 26. Februar 1809; Rüd- 
hung; 095 Dr 
ifeaud, Yabann, Wirye, Nouily; 19. November 
1869; Küdhaklung; 7,67 I. 
Om Sande ge Boilau, sh uk Dont 
5, Dep; 17. Hovenbe 1000; Midtehung 00,4 I. 
Deaur, Couib, Yußemann, Web; 12. Yan! 1809; 
Rüdjafung; 19.18 2. 
Sion, Brargiete, Magb, Def; 1. Otaber 1800; 
Berhan len 
0, Johann Baplil, Rochmader, Jong-any-H 
1. Beenker 180, Satan Ab0e DU 
Beder, Ntolaus, Yale, Dep; 12. Di 1809; 
ücyhung; 28,5 
Sewing, Faarna, Degd, Ciätd-Et: Germai 
18. Diän 1960, Radjahlung; 2,51 M. 
Dauric, Elia, Rähern, Devant-les-Ponts; 8. Juni 
1869; Südhablung; 3,56 Dr. 
all, Mare, Renlnerin, Mep; 27. Ollober 1809; 
Rützeptung; 20,02 M. 
Senn, Eioflen, Gärtner, Meiför SD. 
30. Wär 1960; Hichoblung; 7.62 DM. 
Moe. Gregueng), Mana, geb, Mangin, Minen, 
Ber 0 dl 16: Suhug, 072 
loc, Marie, ohne Onsebe, Mich; 20. Bayem 
Yons; Biking: AU EL 00 
Dnbeinger, Johann, Rneät, Devant-es-Ponts; 
5. Gebruar 1809; Aüdjobtung; 0,70 I. 
Samuel, Gbuned, Tifäfer, Mef; 15. Februar 1869; 
Füdjalung; 0,76 M. 
Tartepe, Warbara, gb. Weber, ohne Gewerke, Dh; 
21. Ersten 100); Mictahune: 692 Dr 5 
Denis, Staub, Wit, awalites; 8. Mai 1809; 
Aid; 20 DL 

ine, Siloans, Cereier, Mef; 29. Bebruar 
160; Dali; 08. m 
en, Margareiban Milomene, Näherin, Die 
4. April 1869; Mjahlung; 7.21 D, 
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ember 
anaoı. Kayanne, There, Dan, A 
art. 


2005, Lou, Jalcb, Wlolau 


folgen mid, 
das Qutfaben Bizder Spartafe 


29208, Charpentir, Marie, ohne Gewerbe, Saklon; 20. Der 


1869; Rüchoblung; 0,58 DR. 





i_ABrantre 
5 Siploner 1609; Mdiehung; 0 m, 
Deifiot, Anna Mari, Bhgleri, Mey; 14. Der 
abe io; Min; 60.0 

me, Temiotles, Dil, Meh; 20. Iamıor 
1809; Rädyatung; 3,18 I. 
Dreier, Niolaus, Zudmadher, Meh; 15. Märg 1869; 
Rütyahtung; 0,10 Di. 


















8775. Chont, Raıl, Wir, Planieres; 16. Janar 1869; 
Rüdybtung; 0,37 Mr, 

25020, Reolot, Delr Auguf, Säreine, Meb; 23. Io 
tor 1809; Südhebtung; 0,65 DR. 

23040. Dale, Dare Mal, gb. Ginan, Sliern, Me; 
27. Bebruar 1600; Mtiektung: 0,8 D. 

25041, Miffeur, Elbe, Strumpffideen, Dep; 27. Mpri 
1869; Ndyptung: 1,81 3. 

25194. Buell, ol, Säufle, Def; 2. Mai 1869; 
Rücahlung; 055 M. 

25196. Küouvenin, Bois, 


Zopızerer, Meh; 14. April 1809; 
Rüdjaktung; 1,85 M. 


Yumorke Joh, Leit, Cirine, Map; 24. Deynber 
1800; Krdelug; 1008 D ss 

















23008. Bade, Mare Saas, minerirg; Mb; 13. Ir 
nuar 1869; Rüdjahlung; 0,38 D. 

26110. Dion, Lambert, a Peltte; 5. Jamıar 1869; 
Nüdhablung; 0. 

26958. Samal, Nitolaut are, Mep; 2. Wuguft 1869; 
üdehlung; 232 M., 

26970. Pacreit, Mare, geb, Begris, one Grmerbe, Mei; 
5. März 1809; Rüdjablung; 0,18 DM. 

26972. Ricate, Magdalene, Ciiderin, Meh; 6. Geptenber 
1869; Rüdhahtung; 2,00 I. 

26978. Schweißer, Marie, Bglerin, Mep; 11. Mai 1869; 
Aückahlung; 059 M. 

3114. Bat, Ralfriny Dapd, Mey; 8. Yeknuar 1809; 
Ncablung; 496 M. 

5679, Me, Meodeleng, ge. Seifen, ohne Ganube 
Ars a. b. M.; 11. Mai 1869; Rüdzaflung, 0,66 M. 

9135. Monter, Johanna, geb. Richard, ohne Gewerbe, Diep; 
&, Beönar 1869; Aldkaflun; 024 2. 

2421. Bow, Yofamm, Ehmied, Me; 27. Sanuar 1800; 
Küdedtung, 30. 

2528. Yeanjean, Marie Anna Katharina, ofne Geiserbe, 
Mep; 10, Mai 1809; Rüdiohlung; 5,27 M. 

2004 





. Grie, Er, —, Bolten; 11. Januar 1969; Ride 
ang; 0,56. Wi 
Sätefer, Me; 25. Ex 
fember 1809; Nüdjahfung;.22,80 DM. 
in ii dem 
end, Ba ie inhung 












Meh, den 20. Juni 1898. 
Der Vorfipenbe bed Sparfafenvorflandes: 
Frhr. von Kramer, 





a on Br, FR 
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Gentral- und Bezirks-Amtshlatt für Glfaß-Kotfringen. 










































































Seistatt. | Strafiburg, den 2. Juli 1898. | an 27. 
Gin Yauptblatt if nidyt ausgegeben worden. 
I. Berorduungen pp. der Bejirföpräfidenten. 
(a12) Hadmweifung 
des im Monat Tai 1898 feftgefeliten Durdfgnitts der höchfen Tag je ber pimarttorte, nach weichen die Bergütung 
‚für verabreidhte Fourage erfolgt, 8. 9 Nr. 8 des Meichägeiepeh über bie Raturallet en bie be rede jt_ im Srieber 
ee Ye 1a IR BEL & da) uns MOL 0 Bu Ragneen von di Yun 1607 0. GL ©’dan) 
Hafer. Roggen« Beijene den 
gr | Rramne | Sir | Arme 
Narttort 
a vun 
Ati 
Salnar 
FE 
Et 
Sranal. 
eh 
hat 
Sehaten 
Baden e 
Sie 
Dedakeei 
Sera 
Pr 
Santa, 
EeiR 
& Ober-Eifaf. 
aus) Verfügung, duch, weihe derfelbe die Genehmigung ur Eiritung von 
Beiveffend die Gerißtung von Infrmärtten @iepe | Luft Aid u Arammiti) cm genen Fe 
und Rrammärlte) in der Gemeinde Gt. Lubmig. 2 TEN ann tr 
Na Einf der Beldhlüffe des Gemeinderats jemmelnden und te det Hreißbirettors vom janfen 
a heran ar Min 1C0e, | Ab pa Rrlraget vom 7. Im 8-98. ud 2% Ser 





gember 1897, genefmige ih auf Grunb de g. 05 der Gemerber 
Orbnung unb de3 9. 20 ber Ginführungsverordnung vom 
24. Darmber 1889, dafı in der Gemeinde ©. Cudrig, Reis 
Mürgaufen, je am bien Dienflage der Monate Wäry und 
September, am eflen Dienflage des Monais November, 





2 — 

fonie im Monat Zuni am Dieflge dor dem Johannestoge 

Larmärtte Diebe und Rrammäte) abgehalten werden, 
Colmar, den 24. Iuni 1898. 


Der Beitträfönt. 
11 400. ua 


b. Unter-Elfaf. 


au) 


Der Aeitet Ernft Behterlein KirfelöR if auf einen 
Antrag in da& Derek, der für die Wrojchirung, 
amlhtagung und Ausführung von Gemeinde und Jnfitui 





aus) Verordnung 


uf den Antrag des Gemeinderatfeh zu Gierd, Rees 
Diderofen, fowie nad Anbrung der Vertretungen, der 
eieiigten Sochbargemeinden genegmige id auf Grund tes 8. 70. 
der Reihögemerbeoibnung und des $. 20 der Ginführunge« 
worönung vom 24. Deenber 1858 Hrkur, daß am 
DVonnerflaz vor dem 11. November (Martini) jeden Jahres 











II. Grlafje pp. anderer, 





ao) 

& wird darauf aufmerfam 
gung zum einjheigefrimiligen Ditärbienft bei Berl 
deb Anzedteb |pätflens BIS zum 1. Februar, desenigen 
Jahres macyufuden it, in melden der Dühtärpictige Das 
gmangifte Lebensjahr voflende. Bor vllenbetem fehergehnten 
Üebensjahre Dar] Die Beretiging nißt nadgefucht werden, 

Die im Beirte Obere@iioß Gefehungspfidtigen, 
weiße Die Berctigung nachfuchen wollen, baten fh ei dm 
ntegeiöneten Bofihenden der PeüfungssFommilfion (Bejrtte 
präfbium) ferftih. zu melden. Der Meldung find folgende 
Scrifiläce (auf ungetempeltem Bapie) beyufügen: 

Be Se. 
) ein Einniligungeati 

der Gitarng ii Die 
den Sreimiligen während einer einjährigen aftioen Bien 
ae zu Befieiben, eußzurüften fonie Die Roflen Für Mohr 
ung und Unterhalt zu übernehme 

Die Fäbigfeit bien und bie Miftiteit der Unter 
Körft des Musftere if obige zu befeinigen; 
ein Unbeoltnkeisieuguiß, meldes für Söglinge von 
ißeren Ciuten (Opmnafie, Reilgpnnafen, Oberrele 
Köulen, Brogpmnaften, Keifäulen, Reciprogymnaften, 
höberen Bürgerföulen und ben übrigen miltiberetigten 
Sebranfaten) Durch den Direior ber Schranfilt, für ale 
übrigen fungen Site Dur die Volkelobrgteit ober ihre 
ergefpte Diefibehöe auspfellen 

Sämmiife Papiere And im Ori 

Terme if die wiflenfafiche Befübigu 


gend, daß bie Bed 
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at einzurelen. 
nachpunefen. 








Zi, gli etc rk Gimihung eng Eäning- 
niffes üßer Bie wiffenfdafiche Befähigung für ben emührige 
Feigen Dart) ara’ de hung Ds rc 





Bodaten Seien Arten im Bat Unten Eß ufe 
genommen worben. 
Straßburg, den 28. Juni 1898. 
Der Beirtspräfbent, 


v. 381. 3.8.: Dominiene. 


au irt cin Wihmarlt abgehalten were, Gält br 11. Nor 
Bender ef af einen Domnenfig, [ findet der Mailt an 
diefe Tage ftatt. 

Der Breiter zu Dibenfofen wird mit der Mate 
Führung Bis Beihtfle® Beauftug- 

She, den 20. Juni 1808, 

Der Begirtäpräfident, 

14. 985. 63 mann. 


16 der vorflebend aufgeführten Landesbehörden. 


um Zulaffung zur Präfung vor ber Präfunge-Lommifion 


ausyufpreden. 
Dieerigen, tele an der im Donat Scptember d. 98. 
aönbenden Yrifang br der Pefungs.Ronmifen Ehe 
men wollen, haben ibte Metung |pitflen® 618 zum 
. Auguft d. 38. anbringen. 
uber ben vorfihend unter a—c erkäßnten Zeuge 
fen if der Meibung ein fetfigcihricbener Lebenslauf 
Aufügen, Auch A anzusehen, in welhen yoci fremden Epraden, 
er Innen, seien, Tanzöhfgen oder engiiden, ber 
Mh Medende geprä fen mil, 
Der Zap ber Prüfung wid ben fi Medenden noch 
efondes mitgeleit den. 
Colmar, den 22. Juni 1808, 




















A De ee 
er Prüfengt-Rammlfan 1 Enlriei 
De Tun 
am 


7) 
Der Bigelbeifer Jofzh Basfer Hat um Gelaubniß 
jur Erihtung eines Veibbadfeinofens in Dornad, Getion B 
ft. 873 des Ratofert, nadgejug. 

Sinzig Einpenbunge, en Bir Aage Tb Kane 
iner_die fpälere Celtenbmadung ausfäicenben det non 
14 Tagen, gimend mit dem Ablauf des Tageß der Muse 
gabe difeß Wate, Bi Dem Untereihnelen oder dan Würger« 
eier ju Dornad) anbringen. a 

Die Beihuebungen und Pläne der Anlage lügen in je 
einem Cremplare auf der Meiädirhion und dem Bürger» 
ineferamte zu Dornad; jur Cinfit offen. 

Wülfeufe, den 21. Yun 1808, 

Der Rretbirdior, 
3.0: Gebr. von Zürde, 








14168. 
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IV. Erlafie pp. von Neicht« pp. Behörden. 







































aus), 
Bei der Sifgen Ober-Poßbireion Tagen folgende unansringie Genbungen: 
Kafsekt. Rene Ran 
Aufakent, vu Sefismmungtert. | Grenfant, Ber nit uefindeen 
Zr] ou | dor | Emvlänsen. Artender 
Seubeune em ı| 10. | ometer 1007| guesoum | ginn | sen. Betr ı 
Allan a1] re | Carte |aueicime. ac) inarsheet H 
Een] | 5) 5 [3 &ömeitee | Sn | 9a | = =] mine our 
des | guegin | sin ei | Sen. 2u4 
Birgeuf acht : Cana | irareekt 
Ghahtung 1) 5 B Sack 6 
De : Ruine et) | Ban. 
define 
Müseufn ch) 1 A kenn 3 tirc| onfgeins 
Sabo 31 Site | yace 
5 ei 
Rüleufen 731 mans 
202 Sir Sin jene], 
3 : | eben jersenhn| 2: 
ratur ei 1% | Samder| 7 | oinanie Mane | Ssccus (se) |einparisent 
ns | 2 | Freieains kalter b 
Suanien Aninser Sarl Bennmartg | Eaarsemins | _Asfer 
Gtshtunn irıı | 35 | Sarntır Werl Born | Braht |eifgridbret 
Eat Yenuar Aeleus Eutter | Montnssten | « 
"peupast 
wären] 10. | ; ,5, | Sritezuzscet | "sender z 
Shebsa 71 | 16 | Mi | ndor | "det @iatp | Yofenbefng 
Sram it) Zuender. | m.@ Arms | mlteuen (it) 
Degean Benar 1dos | "Tan 66 | ae 
ehe || nr | 5, | Mile eam (irren 
Sälauen 33 | 90 | Otee | ashr | "tursciaen Sefameteng 
ZEN | 0. jewienier, > | Arm zone 5 











Die Empfangäbereitigten werden aufgefordert, diefe 
Sie Norkelen euigennheen, enafade nad ir 
CH ir Bed sen Ta Dee Beinen 

‚erhne, der Rlerhahalt dc Sole and Dr Bikes 
de Shenecfngen ber Pofantrüpungitape fen 9 




















der Inhalt ber Badete zum Befen biefer Raffe fett ver- 

Be Dahl er dt a hen if Rufe Mei 
Straßburg (EI), den 21. Juni Tage. 

Raifertige Ober-Poßdieeton. 
Reitolf. 





V. BerfonalsBachrichten. 


am) 


Seine Mejefät ber Rafer und Rönig haben Mleı- 
gmäbieft gerubt, dam räfdenten dep Amenraes, Yin 
Bine Emil Taron in Colmar jowie dem gaipilchter 





Verleifiung von Orden wud Ohrempeichen, 


Alois Herzog yu Dinwertfeim, aus Aula feines Mebertrtee 
in Den Mußefland den. Königlihen Mrenen-KCrden werte 
Aafie zu vereihen. 





Gruemmmgen, Verfeiiungen, Entlaffnngen. 


Wernaleg dıs Jane, 

Ernannt: Der Regierungsrath Peucer in Colmar 
gum felbenmunben Worfkenben be dert Coiesgric für 
die Tonbmirfäeftiche Berufsgenofenfft dıs_Cher-&iah, 

DVerfept: Der Rantonalpoligeitommifjar Schwent von 
Wilsmeite ned, Buhswcler, der Ranienelofefomnl 
Wegner ben Qallrberg mad, Eceilet, der Fall 

1 Cipeltin von Mülhaufen. als Rontonepolie 
Tormijar nad) Bilgweit, 





„Der Rantonalpofiitommifer Röhne in Tudeneier 
iR auf feinen Yntrag im den Rubeflend vefeht worben. 


tl un Aelsmeraalun. 
Seine Maefäl der Reihe Yasen Mergnbig ger 
em partei Biden Lankenier In Meere Ent 
Ropler Da, die naögelugte Entlafung aus dem Dienfe 
des Neöslandes gu enbelen und en Den Eee den 
Gobeanten Qeinig Baumgariner Daft jum Hanbeer 
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gißter 66h bem Lanbgert in Müffeufen für die Zei Gi 
Erde September 1900 zu ernene 

‚Der Sefeendar Dr. one Benner in Etrofßurg if 
euf, Grund der Setandenen Ciaalspeifung in bie Lie der 
Regie de dm Sangei In rag npcragm 
worden, 

Berfept: Der Hntögeriätsfeetär Sostill in Coftner 
am das Xmigerit in Ochmeile. 
a rm Beer 5 Sep I Me mau 

tefung auß dem ienfe von Eljahefofrin 
3. Ofibe d. 30. het more. m 
Onerfänlet, 

Zefinitio ernannt: Die Scherin Sina Gränbapt 
an der Mädiien Höheren Diädenfhule in Budäweir, 

Ausgefßieben: Die Schrerin Gertrud Eawadtle 
am der fäbtifien Häheren Midcenfäute in Dich, 








Folrkseranliun. 
b. Unter-Etjaß, 

Ernannt: An Eee des Wirgermeifers Engel, ber 
fein Ant nicbergfet Hat, das Mitglied des Gemeinberaift 
Gerbereibefifer Georg Qupn und an Ciele det verlorberen 
Beigeoidueen Gteing das Mitglied de Gemeinderaiis 
Ms Gerber yum Beigeorbnelen der Gumcnde Weilrde 

ler, Kreis Zabean, 
efinitin ernannt: Der Cehter Astor Rede 
Magel in Ride, 








Verfeht: Der Lhrer Emil Schiller von Rieder 
Bronn nad; Mintoeräßei 

Penfionirt: Der Glementarlfrer Anton Kiefer 
in Mondneier. 





© Lothringen, 

Definitio ernannt: Der Giviberforgungsberegtigt 
Wiiefedmetel Beierit Ieopoid Pang zum Kalferlljen Arie 
Tonzliften beim Begietdardio zu Me. 

Ernanni: Peler Ontein Rinpinger zum Beigeord: 
ieten dr Gemelde Piebhrf, dm Guiet Jam Bage 
rin der Gemeine Elerngnefenh, 

Arien. am EinurkBerelun, 
a Bezirk der Ober-Poflbireftion Straßburg i. EI]. 

Angenommen find zu Pernregehäfinnen: Fräutez. 
Yältler, Depenen, Geumann, Bacpinsti, Berke 
Neumann, Obert und Thiele in Clrakburg, Bude, 
Bürling, Gilgin, Grimmel, Heinemann, Reib, 
Ricert, Ritter, Sarnomali und Fiemen in Mülhaufen 

Beftanden haben bie Gelrelärprüfung: Die Boft« 
denen Feit und Rleemann in Gtraßburg; die Aftenten- 
prüfung: bie Poftgebülfen Ho und Schüler in Mlülgaufen, 
Sibalee in Reypatiocte, Ortallo in ©, Subıla un) 


Reid in Wehenburg, 
Srnennt IR yum Ober Poheffenten: Der Pot: 
effftent Romeite in Müthaufen. 

Derjept iR: De Poliefrelie Pagalı) von Straßburg 
nad) Bein 











Vi. Bermifäte 


(420) Sparkafe Altkird. 
Nadweifung der Guthaben, welde Ende 1898 und 
"809 dem Werft! eutgegengeben. 

Bi ef Sure iR Se Nenner da Gpeuenad 
ee ee a 
a 
a Mal da Susan. 

861. Sue, Ge, dume Nuler Joan Qeorges, Mrd; 

SS ente 18007 020 
859, Schmitt, Philippine, Yitfirh; 4. Juli 1869; 7,66 M. 











Der vortiegenden Hammer if 


Bnjeigen. 
891. Hrechtg, There, Mich; 8. Mgul 1809; 0,89 N. 

Aurich, den 28, Juni 1898. 

Der Vorfgende des Vorflandet, 
azı) 

Die Mlgemeine Rentenfapitale_und Lebensverfäk« 
tungebant Teutonia in Seiig hat an Gele ihres Bisherigen 
Werirders den Herrn Yuflus Bing in Cirafburg ya rem 
Wertreter Seel und fir ihren Gefgäfebetrieb Im defen 
Wohnung Domiptl gemäß 


eine Beilage Beigegeden: 


Eutfeidungen des Naiferliben Natbs, Nr. 8 
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Gentraf- und Bezirks-Amtshlatt für Elfaß-gotdringen. 








eiblait. | Steanburg, den 9. Iuli 1898. I 
I. Verordnungen pp. de Diinifteriums und des Oberfchulraths. 
(422) (Gentral und Lezirt!- Amtsblatt, Beiblatt, &. 47) die Ber 


Auf Grund der Belonntmadrung des- Herrn Reihtr 
Tangler® vom 2, Juni 1889, Beifend die ärglice Prüfung 
(Gentral-att j. BD. 9. ©. 191 f) And nad Ankirung 
der mebhiaigen Qataldi der Bigelms-Inierftät 
Straßburg zu Mitgliedern ber änligen Prüfungtlommiien 
Bei der genannten Univerfät für die Seil vom 1. Novenber 
1808 0 mM, Olote 1699 zum merken 
. 908 Lochpender Brofeffor Dr. Shwalbe, 
Eat Elenaeche Gehen Barker Sr. Saaucar, 
3. fr Die amatomife Prüfung (Mofduit 1) Profefer 
1. Sämalbe, 
4 für die peyfitoglihe Prüfung Msfgmitt I) Profcier 
Dr. Golh 


5. für die Vrlfung in der patofogien Anatomie und, in 
Bes gemeinen Baifogi (UIOnI I) Bofar Dr 
von Kedlingbaufen, 

6. für die dirurgilkropbtfafmaiitäe Prüfung (Abfänit 1) 
die Teofefern Geteimer Metiinalrald Dr. Madelung, 
Dr. Saqueur und Dr. Sebderhofe, 

7. Kr die mel Beifung Otjgi 1 de Def 
Seheimer Meihinaleid Dr, Naungn, Dr. Färfiner 
and Dr. Schmicbeberg, 

8. frbie geburtGülid-nprätotogifäe Brifang (16ffnit I) 
die Vrofeflren Dr. Greund und Dr. Bayer, 

9. für die Prifung In der Sngine un I ber Euhpodene 
impfung (Sbfcnitt NID, Sofefor Dr. Borfter, 

10. Sir sabnärtihe Peäfungen iR der Kommiffen. der 

Iabnanıt Chmibt Beigeodnl, 

1.0822. 

ass) 

Die Freie Gürstofe Nr, 1 zu Dalkunden, Areit 

Hagenau, weicher Iauk Betanntmadjung vom 19. Februar 1896. 











II. Berorduungen 
(aaa), 


gu ernennen, bebe id) gemäß Anweilung Seiner 


Straßburg, den 1. Juli 1898. 
©. 666. 








ficinigung verieili worden if, bafı, ie —- vorbehaltlich) der 

Döße des Rrantengedes — den Anforberungen bes Rranlene 

Berfiherungegelees genäge, bat fh aufglä, Die Bgciänete 

elgeinigung wird daher auf Grund den 8 75a Mbf. 4 

& aD. bindurt) mierufe 
Straßburg, den 24. Juni 1898. 

Winiferlum für EfofeLotbringen. 
Athetung des Imern, 

IX: Sarfl. 





1.A. 6180. 


am 

In Gemäfiheit des 8. 1_Mbf. 3 der Raiferlihen Ber 

man sam 29. Desenbr 1897 jr Mukfükrung dr Gere 

‚dom 9. April 1878, betreffend die Verwendung vom Zuc 

fieren, find als Etellverteter der Areißtkieräcte im 

Eigenfchaft als Mitglieder der Areitjhnuämter beftelt worden: 

1. Der Tierarzt Tempe in Toltenberg für den Kreis Bolchen, 

2. der Zhierant Ghaty In Möringen für den Seid 
Ehaten-Saline, 

3. der Alert Gulte in Hagenbingen für den Ares 

ade Alnmt Gierer In Pültingen (Forte) fir de 

er Zhlrat Scherer In Pltingen (Bord) fie den 
Arie Darhe, : 

5. der Zeiranit Spehner in Remiliy für den Arcis Dep 
Sr Alma Olaty in Machine fir He M 

6.3 Alrant Chat in Mördingm fr Be Rontne 
Vrdingen und Rigingen, bi 

7. der hieran eng In Cnarunion fr Die Rantore Sinfingen, 
Patgdurg Und Ganıburg des Rreie® Ganrburg, 

8. dar Ahleron Breß in Wir für den Aeis Sasıgemind. 

IV. so0R. 









. der Besirföpräfidenten. 
b. Unter-Cifaf. 


eine Mojeflät der Maifer Allergnäbigft geruft haben, mie 
an ne 0 ern Hnneheng Carr Burätsuht ve bürfen Glatz Dia Am ee ange 





jetspräfdenten für den Beict Unter-ifoß 


Der Bairtepräfdent 
im, 


TIL. Grfafie pp. anderer, ald der vorfiebend aufgeführten Sandeöbehörden. 


(a20) 

8 wird darauf aufneeffom gemadt, bak die Berede 
gung zum einjährige freimifigen Miütärbie bei Bertuft 
des Anzröteh päkfiens BE pam 1. Bear bejeigen 
Jahres nadpufuen Hi, in weldem der Mitärpflihtige das 





ongafe Sehenäjohe nolenbel, Vor vollenbetem Fehergehnten 
jahre darf Die Verefigung nit nadgehuht werden. 

Die im Det Lothringen Gefelungepfihtigen, weiche 

die Beretigung nadfuen wollen, haben fh bei dem untere 

geißneten Vorfpenden der Peifungs-Rommilfon (Bairte: 





yröfium) färflid yu melden. Der Meldung find folgende 

Cäriilüde (mf ungeftempelten Papier) Beüufügen: 

3) ein Grburtspeugniß; 

B) eine Gtlärung De6 Waters ober Wormundee über Die Ber 
eiiigti, den dreailigen während eier einjährigen, 
aftoen Dietze zu Beeden, autgrüfln, fie Die Rften 
für Wohnung und Unterait zu übernehmen, Zie Fähiget 
hierzu und bie Sidigeit der Unterfhrft es Ausfeers 
iR oßrgteitih zu Seffeinigen;, 

©) ein Undeffetlenfeizeugeiß, Teifes für Zselinge ven 
Döheren Ciulen (Öymmajien, Realgumnafim, Obere 
ealfhuen, Progprnaien, Relfulen, Reclprogymnafin, 

eren Bürgefäulen und den übrigen mitärberehigten 
Gepronftlten) ur ben Dieter der Cchranfit, für 
ale übrigen jungen Seute Dur) Die Dolleiokriget' oder 
gre vorge Dienibeörde ausufellen it 

Sämmitihe Papiere find im Origiral einyueiden, 

Berner iR die wifenfächtice Befähigung nacjuneifen. 

Dies geliebt entweber dur; Cinreihung eines Shulgcug- 

nie über die wienfchftfihe Befähigung für den einjtheige 

freiitigen Dienf, oder es it in ber Mudung das Cejuh 

1 Saefen ser Bl ode Beet Raten 

ausgufpreden. 

"Dieenigen, wele an der im Monat Eeptember 

%. 3, faitfindenden Beäfung TBeit nehmen wolen, 

Haben ihre Detdung 6i8 fpätefene zum 10. Auguft d. 38. 

emubringen, Mußer den dorfhend unter ae emähnten 

Zeugniffen it der Meibung ein feffgeriehener Sebenlau] 

Beijufügen. ud) IR angugeben, in melden el fremden 

Sprae, der Tateiilden, geiehlfßen, feansöRfgen ober enge 

ilhen, dee fi Medende geprüt fen mil, 

Der Tog der Prüfung wird den fd) Medenden noch 
fonds: mitgegeilt (werben, 
Mh, den 1. Juli 1898. 
Der Vorfpende 
der Prüfungt-Rormifion für Ginjäheg-rewilige. 
IN. 597. Mbrecht, Begieungerat, 
































Etaufdtcufen in dem fogenannten Dlunpmattgraben und Dem 
ER. 6 zur Wieene 
Bemefferung nachgchußt, 

Ginmerdungen gegen die Anlage Find bei Eirafe dep 
Werte Kinn Dirk Tagen nad) Ausgabe dies Watte 
dr mic oder dem Bürgermefter in St. Bil voryubtngen, 

lan, Grläulerungsberiöt und der Gntourf der Ger 
mchmigungsuntunde Hegen auf dem ürgermeieramt zu 
&x. Pi zur Einiht auf. 

Roppoliswiter, ben 2. Juli 1898. 








IM. 9358. 


cas), 
Die Gigentfümerin Chilie Deyber zu Bernmeiter hat 
um Genehmigung zur Beibehaltung ihrer im Epeäbadh guilden 
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dem Parpell Se, 8 und 96 der Pr 2 der Grmarlun 
Lernweiler beinligen, zur Wiefenbenäfferung Bimenden Eisu: 
Mbteufe nahe. 

"Jeimung und Arjhreibung der Anlage Tigen sul 
dem Würgermeiiemle u Wernweier auf. Cinmendunger 
Hnb kimen 14 Xagen bi mie ober Bde Wirgermeter 
du Beumeier onyebringen. 

ann, den 27. Juni 1898. 

Der Rrißinlior 


Mr. 2897. Klcemann. 





DJ 

Der Mefinenfabritent 9. MältereFichter 
Zann Hei um bie Genehmigung zur Ereihtung einer neuer 
Gierel an der, Stlle der jet bfichenden Gieherei auf 
feinem Grunbflüd, in der Gemartung Zhann, Bervann Arc 
Henloch, Gltion C, Ne. 80 des Ratafers, nacgefucht. 

Plon und Befreiung der Anlage Hegen auf 
Reesdietion hierjelft und auf dem Bürgermeiferamte 
ham ur Gap ai, a 

inmendurgen gegen die Beefihtigte Anlage Knzen 
innen 14 Zagen, vom Ablauf des Tapes der Yusgabe Det 
Watte on gerehn, bei mis oder dem Brgermeiter zu 
Zhann erfoben werden. Ginwendungen, melde nicht cu} 
afrechtlidien Titeln beruhen, werden durd den Ablauf 
irer Grit ausgefälofen. 

Zhann, den 30. Juni 1898. 

Der Rresdireltor 
Klecmann. 




















Ir. 2049. 


(130) 

"66 mid Hirbur zur Afenien Rentnik gehradt 
Daß die Rufen ber Gemeinde, De Hoapille um ber Mott 
ibäigteionfatt (frmentafl) zu it ven I, Qulid.38. © 
on ber Eiruetoffe Wie abgemegt und die Wermaflung der 
jien dom Gemeinden" Mal] Brudeit ju Sie üder 
ragen maden if. 








SpäteauCatins, den 1. Yuli 1898. 
Dee Rreisdieltor 
Denny. 
cas), 


Der Eigeulimer Eugen Rettien zu Dan-St-Marix 
Hat die Grlaubriß aur Errißtung einer Anloge für Anfr- 
iigung von Gteekäien in (nem an Da6 Don ihm Bemohsie 
Gut onfobnden, Bart KGemartung  Ban-St-Warz, 
jevann Village, Section unique Re. 23) nadgejuct. 
Cinvendungen gegen dije Anlage ind binnen der im 
8. 17 der Reihsgewerbcorbnung näher bepicneten 1tägigen 
Ausjätußfrt Kariftich ober mändlid bei dem Bürgermeiter 
gu Yan EL «Marlin ober ber unlegeneten Stelle dergubeinge. 
Ban und, Lefreibung liegen während der Einfpruht- 
fit auf dem Bürgermeieramte Bar-Et-Marlin und. bei 
der untergehneten Eiele zu Jedermanns init auf. 


Mh, den 29. Juni 1898. 








3.9. 4876, 





V. Gerfen 





aaa) 


Veran du Jun. 

Dar Trdeheeie Nrdnung Ds Hrn Eat 
Sata if der orenihe Sroffor an dr Rufertlkimse 
nic Dr. Co Yen) Gbiarn Waper I Cepturg 
sem Seat der Sie! Siraung enam waren. 

Ginannt: Der Rfmemer Liebermann In Eiafe 
no zum Remngeafefer 

Dat na) Aueneratung. 

Die von dem Dieter der Rirhe Kugstuniee 
Bullen dergerpmmeae Ginernng Des Ranlaen br 
Tehe Boch I Men nn Once m wolbon de 
8° Sehangung des Aenidrn Elutäutes aan. 

Se von ten Slfaef Bon Eiefburg vergmammene 
Smemung 3 Häfkpfanes Derpon lien um 
Samen In Alu dar ie Ohneigung der Aefefiten 
Ehiaes akt, 

Die von der Hrüfßen Beistenfforun su Me 
wegerommee Gmenhung 4 Rabbies Dr. Keller up 
Sıhkocer zum Satöhtr In Cangemind I Eriene ds 
Slefeiums beheigt worden, 

Cenannt: Der Gimentefer Fett su Hagen 
ven Ralf an de Gans. u Bakematı 
a, 

GeRorbens Der Gerihttnfier Mugkberger in 
eiktun- 

ermaltng dr Füo, Seomde vd Panic 

Ernannt: Sie Coaftreri-Bermtıer Brfafforn 
om m Sugenele uns Aoliendag I, Conmmen 
Reigen Oberen im Cieß-tokringn, 
em Oberer Bargmann zu Diferen-eflrng 
 %e Shmfprferie Budhmnien Sam Conforte Ih 
Sr Obearfinfie Ci mar un ben Obefärer Kalten 
506 de &bferfefete Enranlan Abeogen worte. 

Boing. 
= Ostre6ifoß. 

Grnannt: 2er Snhwic Reif Guncd Reymann 
in Hahkeim hu Beraten der Gemeinde Habt 

Geforben: Chukmem Storch m Milan 

». Unter-Ctje 

Etnannt: I Eile ds derfnfenen Begenbneen 
Skat Sehmann bar Milka der Genräterte Ann 
&ehmann sam Bchenduren ter Geminde Tafrtad, 
Are Meinung 

Scale Mrkrtg ind teilen Ccuin 

if at utafen der Ce Gugen Buhrmann Im 
Kepeeie, 
ES fing ernannt: Die Sheinen Scno Quffer 
in Dofinkin and Glemenine Zimmer im Steht, ob 
Nie Kr Alfons Hamm in Cmanka) und Sf Seper 
in Bieten. 

Verfept: Die Sreimm One Senner von 
Guntrgieefm nad Aronesurg und Panne Beyer von 





























‚Racricten. 
Gruemungen, Verfelrungen, Gntlaffangen. 


Aronnburg mh Eiabkurg, nie de, ihr Beimi 
Wülter von Orieebas, Ares Colmar, nad) Rofniler. 

Benfionirt: Die Glementarehrer Dertules Heimannı 
in Doursmünfter und Grorg Glad in Darlenkei 
c. Lotheinge 
Definitio ernannt; Celfine Frieß zur Lehrerin 
an, der Ökmeinbefgule zu Gablon, Anna Georg jur Lehe 
rein an der Gemeinbelule zu Mboncenut, Aber Meyer 
u Shen om der Semtnhftule zu Deuye und Lahela 
Hntäberger ym te an Dr demineäae m Sf 

"EP gerfept: Die Schrer Zeopfil Zideur von Men 
nad) Verny, Emil &hirion von Yurmy nad) ben, Gran 
Demange ven Wieeelombung na) Moßbehden und Sf 
Woulicr von Borny rad) Cablen. 

Entlaffen auf Antrag: ererin Anna Hoffmann 
in Gedrrfged. 

Ernannt: Der tommif). Edupmann Reefe bri der 
Reifericen Polieireion ya Dep zum Raifeliden Ehuhe 
mann, 

Verneltung der Die au) Idireken Steuern, 

Exnannt: Der Anvärter Hirth in Bufmetr zum 
Grengauffeber dafcöt, der Anidrter Pot in Laie zum 
Grengauffeber dafi, der Anmärter Ropp in Weldenfeine 
dach yum Orengolieber Dali, Der Anmärter Beter in 
Ampferöbad; zum Orenpauffeber bafelft, Der Antärter 
Granert in Undels gum Orerjenfcher Dee, ber Eipube 
meer Didon in Lorry Bei Mep zum Onttcnnehmer dar 
elf, der derer Bolfigner in A zum Ortseinnepmer 
dafs, die Miltpe Ritt in Lorıp-Bardigng zur Ortte 
mehmerin dafeli, bie Grau Peer in Kanrep zur Bermale 
des Hnmelbepoftens für bie Staifi es MWaarenpeters datei. 

Verfept: Der Öremauffeber Diemer in Enales als 
Steuerauffer nad Mdchingen, der Gragalfiher Mloped 
in Kancep als Steuereuffeer nad Cyfig. 

Penfioniet; Der Dieter der Böe und indieten 
Steuern Geheime Oberregierungerath Yaufdild in Eirafe 
Burg, der Elueraufjeber Gerhardt in Citofburg, der 
Eteueraufeer Schend in Straßburg, der Oremufher 
Roth in Diedenpofn, 

Ausgefieben: Die Ortscinnubmerin Erfart in 
Brubas, die Bervallerin des Anmelbepofiens für bie Statfit 
des onrenoerteßrs rau Rlobed in Kanrep- 

Geftorben: Der Eteurauffeer Ben in Mördingen, 
der Gteueraufcher Krüd in Straßburg, der Driteimehmer 
Geiger in Enfläheim. 

Held Yoß- 108 Ceerephrn-Vermatung. 

d. Begiet der Ober» Pofdireftion Mef. 

Neu angenommen: Yoltynsta in Map, fonie 
Yalyer, Heder, Mey, Morgenflern und Thines in 
Saurgeminb gu, Telegraphengehülfnnen, und Linder, Anr 
Peter in Rmcngen, jun Bean, 

ngeflelit: Der Poflanmärter Cäön in Saarburg 
Cie) ats Pofaffilent. 






























Grnannt: Der Cterpofbirltionsfetrir Bafımeper 
in Dep zum Poftofer, der Pofletretär Nieberoftratd in 
ep zum Ober«Pofbirehionsfetreär, jomie die Polgeülfen 
Dilfeet In Dayingen (Qotfe) und Säug in Mep zu Yafl« 








Bilf nah Hogenau (Ef) und Thürmer von Gummerstad; 
mad Met, jomie die Pofofffenten Budinger von Bid 








106 Me, Stürmer von Saurgmind mag Dep uns 
Halter non Dub nad Märtingn (tr). 
Ausgefieden: Der Poftgefülfe Pendader in 





Bufendorf und der Poflagent 





5 in Bemelfingen. 


VI. Bermtfäte Anzeigen. 


efienten. 
Berfept: Die Oben Pofafffenten Ehröter von 
(33) Sparkafe der Stadt Mälfanfen. 


Bereldul de nee, mei lt 0 Jahren (1807) 
ke Sera ui Iren Gihaber Drgmamıncn 
ben, 

DIE ee Rammer IR Me Runner de9 Epaclferkudes; 
aufehem fü angeycen: A Nee mab Bern Aa Giteed; 
Stand und Meiner en Ginegnb; Ba} Datum Dar Lftn Drraien. 
und der gegenwärtige Becag db Gulfeben, 

10568. Meile, Johann, Redman, Mültaufen; 10, När, 
1867; Hüdiahlung; 9,16 DI. 

10980. Orth, Eduard, minberjährig, Mälfaufen; 10. Der 
Hruar 1867; Cinyablung; 23,73 M. 

11005. Herman, Georg, Gälahter, Mülhaufen; 14. April 

11080. 

au. 











Bor; Einyaklung; 1591 0. 
Saeffner, Toni, Edmied, Mitfaufen; 2. Iumi 

1867; Cinyahlung; 22,37 3. 

Torid, Anbrras, Ekinhauen, Müßanfen; 2. Nr 

Yember 1867; Nüdiehlung; 7,58 Di. 

Bag, Tberefe Smmermäben, Mülhanfen; 19. April 
1868; Rickeblung; 44,60 St. 

Ben eb, Aal, het; 16, 1808; 
ldhehlung; 16,09 Wi. 

Bioe; Blonen, Snfsp, Häfen; 12. 9ur 
muar 1808; Ginablung; 67,76 M. 

Lie, ihren, minbejtrh, aufn; 2. 

dmuar 1808; Cigablung; 21, 





10726. 
11128. 








1199, 








11568. 
11509. 





115. 
11758. 





Zar Eupen, minder, D Blaue; 20. Geöner 

1808; Gigchlung; 21,83 I. 

Baber, Raber, Aber, Dornad; 21. Juni 1868; 

Ginahtung; 21,52 M. 

Lailn, Milet, Shtofer, Dorrad; 21. Juni 1808; 

Ginedtung; 21,52. I. 

11760, Rappler, Julus, Steder, Dernad; 21. Juni 1968; 
Eiyaflung; 2152 M. 





11761. Bee, Was, hl, Dorn; 2 Ju 1808; 

Eieblung; 21,62 0. 

11788. Bol, Cudıg, Arber, Domnad; 21. Juni 1808; 
Giyeblung; 21,52 D. 

11787. Stamuher, Bonadenhure, Cäreiner, Mälkaufm; 
21. Yani 1809; Ginablung; 21,92 DL. 








A. Iuni 








11794. Voney, Jodann, armer, Dülfaufen; 
1868; Einahtung; 21.52 





un ggr Pie ee € ft Mat 
cn Sa sub de ann Gil erygboce don ray 
m ve Imelloen Zageematipfen fo. en 

ee 
Si 12 un Mac 


aan 
Das Proviantamıt Etrofburg tauft gutes, volfländig 
iedeeh Weed nt Cie De dog der Me und 
gar megnenüßie Ole u den Tagepefe unter 
Afeberer Berüttäiigung der Produ, 
Die Abnahme erfolgt an den MWodjentagen des Bor« 
zitat von 8 big 12 Uhr und bes Nachmittags von 2 bis 
. 


«a30) 


Det Yrosntemt Mräingn Ya den Quant 
wen Rage race a 


(as 

Das Prooiontamt Soacburg 8, feht de frifändigen 
Ann san Men au der mn Om di Sr gungen 
Lager Produyenten werben bevorzugt, Daß Bror 
Bianlam iR für Die Gerren Sandskibe von 61), 66 12 Uhr 
Vormittags und von 2 is 6 Uhe Nadmittagt geöffnet, 














aıı 


Gentral- und Bezirks-Amtshlatt für Glfaß-Sotdringen. 








Feiblatt. | Strafburg, ben 16. Iuli 1898. I 
1. Berordunngen pp. des Diinifteriumo und de® Oberfhulzatbs. 
ass) Keefienben Zeitraum in dem Hanbelommerbgiete Mit- 


benäß s. 754 dus Rranen 18 Inder 
Selma De aiele vom 10, Aa dose ih Dear 
Semieng ea de, Db Fb => Seid ber Se 
itmitung ehem be, Da for era 
De Arahlengddes Den Hafremungen be Aranlnee 
Ferungeachs get. 
Straßburg, den 5. Zul 1898, 





Minifleri €: ringen. 
ya Ste 
ve a 
(439) Verordnung, 
betreffend die Dedung der Husgaben der Handels- 





tammer zu Mülhaufen für das Gtatsjahe 1899/1900. 


af Grund der &81 und 4 des Gefehes dom 
29. Müry 1897 lb verornd, mas folgt: 
&ı 
Zur Detung der Wutgaben der Gandeistummer in 
iätfaufe in dem Glasjahte 189971900 gemäß des feige 
Meiten Toranfätags werben auf die Asgabepfliätigen des 


Haufen viegehntaufend Wat unler Sufchung don fünf Brogent 
dur Dedung ber Musälle und von dee, Peoent yur Dedung 
der Erbebungstofen umgeegt, 
en 

Die Ergebrffe der Umlage werben der Handelstamner 

{Milan uf rcumg bt, Ding dr Bin 
‚ern sur Derfügung get. leber Die Vervenbung 

em Dinifrhen Dur De Ganktamner Rehnung u ige. 

Straßburg, ben 9. Jufi 1898, 
Dinifterium für Eiaß-Lolfengen, 

Der Steatsfehrlär 

don Puttfamer, 





UN. 7910. 


(aa0) 

OL dem Esanie fü ie Unferihenng 
Der deb 15. Aemetorpg if m Eile des Garnifonfau 
ünfpeflors Baur Borfenfell ber Sarnifonbauulelir 
Bufenbagen Ser zum erlen Beifker, an Eiele des 
Ingenieurs Meier der Ingeniese Gbeibe hier (tllie 
Bett) sum pen Lei ea wre 





IL. Verordnungen pp. der Bejirföpräfidenten. 
d. Auter-Clfoß. 
aa) des iyorfibienfles vom 1. Dftober 1897 Hiermit belannt 


2) 

"Die Gemeindeföferfe s ah, 

ef ee a 5 Dee 

) einem Jahregrhule ve 

5) Sie rien Sinfmopnung nf 
am 








31009 





Die Anfellung if eine jebegeit wiberruflide und 
one Penfonsbeuätg au ii 

Ce tee Ds uner Beugrafme auf $. 20 und 1 det 
Fegulaios über die Anftelung pp- für die unleren Sieden 





Oak, 

Bewerbungen find Binnen 8 Moden am mid einzu 
wien. ererfunikendieAnüde inc Bor 
Berorungaldc un Be Ich Cnschung baflken aan 
Dienfle und. ‚Gihengegeugnf, ‚weldje ben ganzen feilben 
safe, Sm in wand Bf kn 
imäfen, teagen. 

1 une Seocber Gabe in ger Wei ee Stßerigen 

Die und Yahrangeeagaie sent. 

Straßburg, dem 4. Juli 1898. 

Der Begictöpräftdent. 


IL 4474. 3. %.: Der Cherforfmeifer, Pilz, 


© Kotheingen. 


aaa Debanntmadung, 
Betreffend bie Abhaltung einer Borunterfußung über 
Die Rorreltion ber oberen Grangöfifcen Nied. 
Auf den Antrag deB Borflandeb bes Flßbeuberbunbek 
der oberen Sranpflden Ried vom 9. Mai 1890; 
Ra Einfiht des Maitdb 3 daS Gefeped vom 8. Dei 





1841, ber Berorbnumg dom 18, Gebruer 1884 fomie des 
Winiterialerlfles vom 21. Aprit 1897 I. 3456 erorbne 
16 Hiermit, mas folgt: 

Arte 1. 


Ueber die öffentie Nüptteit und Deingliteit des 





Grtwurfs für die Roreltion Der oßeren Gramäfilgen Tb 


mird fiermit eine, einmonatfihe Vorunterfuisung hund gimar 
dom 1. Mugufl 68 emfälchich 1. Geptember 1898 erffnl. 


Air 2 
Während diejer Zeit Tiegen auf bem Biefigen Begicld- 
bt, lnmer Se, 38, Dr Areielion du CH 
Ealeb Sriueungeeiht fi Die ge und Rivers 
il ja Sdermanns Ei of. 
Anita 3 
Während der gleidien Feift iR an den genanzten Orten 
forwie am Besirtapräfibium hierjelbft eine Lifte aus in 
Weihe Münfge und Grimerungen in Beyug auf de Anlage 
Gngeragn er unter Sflgng [Ortider Bußfhrungen 
Shan wien Tine 
it 
Sie Segen Beer, fi die Deneistenmer 
ef wehen Merl ngabtr von Dam ausgdagen 
Eee 2 kr Enten Rp ala ab 
Tiefe Heıerung Bi (teens Dt 2. Eiener 
VER der hen Den Arie u GpllnrCalins 
vr Kernen, 
Arlitel 5. 


Zus Prüfung ber mähkrnd der Voranterfdun 
Gegungesen Wünfee und Crimerungen, jonie zur Sega 
tung des Gntwurfe im Mlgemeinen it am 2, Geptember 
8.3. Vormittags 11 Abe, im Cebäube der Arceetion 
"1 Satins din Musfguß zulammen, welder iGunihft 
Hof und pätefens 66 im 2. Ofioer D. 36, fen Gut 
ae abzugeben Hat. 





E: 
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Aitel . 
Zu Mätgiebern des Aus[gufes eenne I bie Deren: 

1. Aresbirior Denn eu Eat, Borfpener, 

3 Enbasaftupeiale Bei ta, Omense ar, 

3. Sonesauslgubmigled Babroife in Bu, 

% Bürgermeiler Kordel in Luc, 

5 Berger Sabehuehe I On, 





cite 7. 





Die gepmnhige Sıantmedung ib dur, hat 

Sn wi Fast eat fenie 4 
die en Genen jr Bien 

Renznib geht. Gm 


Dep, den 7. Juli 1998. 


wos. Fir bonn. 


- 
su on, Yan 30, 0 meben EB an Ts 
Se Gemeinden Mrubange, Moufig, Aorieurt, Risingen, 
You, Sign, Wk, ©. Bier, Öorbrnge Id 
Dean en Sn eich da Artnr 
In Coarburg chgeiennt un engpoligeilommiffr 
Dei Aoneourt zugeneen. das 
Wh, den 11. Juri 1898, 

Der Bejetspräfbent, 

3%: Pöblmaun, 








1.294. 





I. Grlaffe pp. anderer, ald der vorfiebend aufgeführten Bandesbehörben. 


(ana) 
Der Papierfabritant . Scherb in Türkheim Hat den 
Antrag auf Ghelng der Genehmigung zur Abänderung ber 
Söjleufen und des Meberfalles an feiner am Logelbadhertanal 
SE Semantung Zütpeim gergenen Baperfbel gef. 

Ciraige Ginoerdurgen gen ick Unternehmen find 
Simen 1atögger Bei Bl bet unterfeigten Gi ober Bi 
Sam Zärgermefen zu Züri Sur Bermedung Des Ne 
fötuffes (pterer Einfprikdje dorzubringen. 

Die af dab Unternchnen Beugbeserben Zeinungen 
und ine Üigen u den Signum 1 am 
au Oinfötnnime au. 

Gelmar, den 9. Yu 1608, 





Der Rretbirelior 


IR. 5707. Dr. Enrtins, 


«aas) 

Der Borland der Wälfermgsgerofienkgeft Piaflen- 
Beim, Hatfabt, Helibeim hat Antrag auf Grifeiling ber 
Genehmigung zum Auffelen benegliger Auflape au] das 
in Der Lad) 6i ber Ahjweigung Des Cauchmühfentonates auf 
Gemartung Rufa) Nehenden fen cherfltwches gefei- 
Die auf das Projet beughabenden Pläne und Seihnungen 





ige auf dem Bürgermeiferamte u Geis 
al ee Ciecnhangn Op be Itencern 
And Sic ia, wor. Genen Die Wales an au ce 
henben Lälägigen Gef zur Bermebung Deo Ausfätafe Sei 
Dam treten oe Den Bürger zu Dee var 
dubringen. 

Golmer, ben 9. Juli 1898. 


ur Einfiäte 


Der Pretbirlior 
3.Rr. 5706. Dr. Gurtins. 
«aao) 

Die Gasgefiighaft Müaufen Geabftrig, auf ihrem 
in der Gemactung ya in Der Mäte des Rheinbabe, 
Sattion D Genen „Unten am Ted; Lühelmalt und Mader": 


eigenen Grmpfife ehe nee Oisfah gu eriäten und 
Seinen Tine fe in dt Onakah abe 
aultheen, 


Eimeige Ginmenbungen gegen biee Anlage Find Binnen 
einer_bie Tpätere Gelterdandfung ousfäichenden Hei, bon 
14 Tagen, begimend mit dem Ablauf des Tages der Mud- 
gabe befe Blattes bei Dem Untegidelen ober dem Bürger« 
eier zu had) anpubringen, 

Die Befrebungen und Pläne der Anlage Tegen in 


ie einem Gpempfare auf der Reiireion und bem Bürger 
meiferame zu Mod) zur Cinfiht ofen. 
Wlpaufen, den 4. Juli 1808. 
Der Reesirlior 


m. 4891. Sommer. 


(aar) 

‚Der Gabriieter Al Bas in Dornad) fat um 
Grteubni, zur Grrgtung eier Badfentennere au jeher 
in Dorno, Gevann Brüflen, Beton A 9.94 de Ralaferb 
gelegenen Grant nadgefudt 


aus) 
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‚Enveige Einwendungen gegen diele Anlage find binnen 
einer bie ätere Otenbmachung ausfätleenden Frfl von 
14 Tepe, end m den Ma Des Tagen dr Aue 
Gabe bieeb Blutes, bei den Untergeipnlen ober'dem Dürgere 
herz: Sornad) anndunge- : 

Die Beicpreibungen unb Pläne der Anlage iegen in 
ie einem Gpempere sl Br Reitkkuhien nd dem Serge 
meifteramte zu Dornad) zur Einficht offen. 

Nütpaufen, den 8. Juli 1898, 











Der Mreisireier. 
I. 4039. I.%: von Seins. 
IV. Grlaffe pp. von Meidyte pp. Behörden. 
Berzeignig 
Vohfrbungen uud gfandearn Gegentände fr das 2, Wietljhr 1898, 


der bei Der Ober-Poßdirktin in Ach Igeruen anrfeäberen 
































| Diebenhofen 


Die Abfender Seo. Eigentümer vorbegeneer Sen: 
Dia an ar Ti Ma 5 Ban ee 
K inens Die an 1 bei 
defacn or Boelon unter Radon her Enyange 


entgegen gu nehmen, wibrigenfll ber Zeug 


Sefameilung | ı Diet, 








zit Erern 





SeRanneilung 
Osrefemburg | Einfgrrbeter 
Merten 5 
Ingeiteit 

Winden 
Er 





gs 
Gusenbung 
De Sta a ben Dun be Babel ai de: 
cog der Poflanmefungen ber Poftunterfüfungstafle übere 
Be N hung unterfüßungstafe 


Die, den 9. Juli 1898. 


Knauf. 


V. BerfonalBacriästen. 


ass) 

„Gi Ba de Auer mp A kn, Li 
ent A Sraniedirn Yale Cälumberger 
Er Srlipefen und Biken Stoit in Gagman den Shen 


Verleihung von Orden md Eiremeiden. 


WierDeden vier Plffe und dem Beinen Genbarmen 
Rahereßt m Gint us An ine Möcieie id 
heard das gemeine Efrngiden yu berkehen, 


Gruemmnngen, Derfeirungen, Entlaffungen. 


Balferider tt. 
Seine Wajefät ber Refer Saben Mlrgnäbigl gerußt, 
den Saiten, rien Oi Ober Anna 
zoll repbergeGifenberg in, Eitaf 
da Beben sa Bafrign Salz I Ga ange 
du emennen, 


Verneltung De Jner, 
Dem Rommunalbaumeiter Eenf in Gaarburg ft das 
Priditat „Bauinfpefter“ vericen worden. 
at a0) Aaltanerontun, 
Die von dem freien Beilstonfitorkam zu Colmar 
dorgenommene Ernennung des Ranbidalen der Zhelagie 





Dr Ciüter aut Bolldr zum Reike in 
a eg re 


enfautal, 

Definitin ernannt: Der Obeeker Dr, Joria an 

der Rüben Haren Diidhefgute I Püpefe. 
Fojrämrmstung. 
3 Obersüifah. 

Seren; Sr Figee open ginif getmns 
um de Auge d. Se. m Anlctde Särknc 
Würeufen, ber Borttüftuffcher Rrüger in Rkmös is 
ns 
1 ae Hi Pe N ne 

eoefieden nal Anflug ai Pofefffet: 
PR A 
B. Unter-Eifeß. 

Grnannt: In Giele de& Beipeibneen Coup, der 
eine Mt enifeben worden if, Das Diigled der Ge 
meinbrthe® Sudeig Guflen Banget zum Beigendndten 
de Sende Waberdad, Ara Deähem, 
un gag lie einen: Der in Big Coen 








©. Lothringen, 
Srnannt; Die mm, 
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Melle Hoßeyerflein, Bort die Wahrnefmung der Sörferheäe 
Hrmosttand. ee 

Verfeht: Der Raifelihe Hörfter Pilgeder von Fort. 
kaus Gar} nad Forfhons Meimeringen, Miebenfein 
on Faribeus Hithibal maß Garkaus Walt, Samit 
von Forlipaus Biefenberg nad) Yorfihaus 





ib Don [ ana Cinch 
ne 
Bee Deiar Gesamt nei 
in den Wußellond werjept: Sie Reierlder 
Be Bart Beim Kl ar m Sec 
ea, Serfertd zu Ole, Batigeib Ju York 
Beinningen, Boucholp y Barhuus Poheperfin, 


Weiäs-Yoß- man Eelsgraphen-Berwaltung. 
a Begirt der Ober-Bofdireltion Straßburg i. EI 
Angenommen: Jarı Poftammärter der Bigejelömeke 


Beigt in Münfler, 
Angeftelit: Us Pofofilent die Poltanwäter Bei; 
Säiligfeim, Diicer, Donat 


in Etrehbu 
und Raben in Dülhaufen. 

Berfepl: Die Polhratitanten Befier von Potter, 
Xriebel von Straßburg, Runat von Eirabtaz 
nach, Leer, bie OberBoftafifienien Shedter von Bis 
nad Dageneu, Gälieper von Hagtmen nad Balin. = 
Vofiitenten Steinwebe von Eolingen nad, Straktur, 
Dapnten von Öreemünde nad, ©. Sudwig, Saneider 
von Gireßburg nad Golingen, Stellwag von Mülderie 
nad; Gerjenände, Zimmer von Girefturg nad) Potider. 

Entlaffen: Der Bolanmirler Aubrofius in Than. 

















VI. Bermifcste Umzeigen. 


(a00), 

Der Rordbeutfde Verfiherungeverein zu Rofi dat 
om Stele feines Biserigen Werelers Den Herrn Emil Neid 
in Eirafburg zu feinem Derteler beflell und für einen 
Getgäfeberich in. Cifab-Lofringen in deffen Wohnung 
Demi genäht, 
as) 

Die Mite und Rücverfiherungsoceüfgeft „Rotmos“ 
in Hamburg Hat an Eiele ihres bisherigen Wereers den 
Herem Grip Caftein in Etrofburg zu ihrem Berkeier bee 








und fir ifren Geichäftsbetrieb in Elfaß-Lothringen in defim 
ER nie a a 


(ana) 
Det Bonnie Dt, 

Gefonberer Berädfihtigung de 

befannten Gielln in der 


tauft fortlaufend Heu une 
roduyenten, Deldung am m. 
von 8-12 Ur Vormioss 
amd 2-6 Ube Naimitagk. Die Mbnabme des Rates 
erfolgt jedoch nur im der Zeit von 6-12 Ur Vormitegt 
und 11, Uhr Nadmitige, 
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Gentral- und Bezirks-Amtsdlatt für Elfaß-Sothringen. 








Beibtet. | Strafiburg, den 28. Iuli 1898. | 
I. Verordnungen pp. bed Minifteriums und des Oberfcpulraths. 
(153) Bekanntmadung, 6. infomweit fie mehe Namen enthalten, als die Zahl der zu 
betreffend die Wahl zur Nerztefammer, Mäblenden beträgt. In biefem Malle werden Die über 
21 Die Zahl der zu Mählenben hinausgehenben, zulcht cine 


Die Maht zur Merpelammer (. 4 ber Reife 
Werordmung vom 13. Junt 1808, Grlepil. ©. 57) fin 
im November diefes Jahres fat, 

&8 werben folgende Mahlbezirte geblbet: 

EEE nn 

an Eiode Müranfen; eh 

En na pacnea 

Stadt und Kanton Mehr 
VIL des übrige Theil des Beyita, Bolhringen, 

Im den aßtbeirten 1, Mund VIL rd je vier, in 
dem ahtbaiten IN und IV je ein, in den Mahibeyiten 
Yaund VI je zwei Mitglieder und ebenfopiele Gtellvertreter 
zu wählen, 





8. 
Die Lifte der, moßtberetigten Aerzte wird von den 
Bejstspräfdenten, gerennt nach ben MWahlbegefen, aufgeftt 
und für jeden Mabibegirt in der Zeit vom 1. 58 enfliehe 
Seytember d. 34. auf den Me: un Palice 
des Wahtbegiets fett, ausgelegt. 
inwenbungen gegen Die Life find, mit ben enforber» 
!ißen Beiägen verfeben, 6innen zehn Lagen nad) Ablauf der 
Yutgefeft bei dem Bagrtspröfdenten anzubringen. Gegen, 
dien Entfegebung iR Sinnen zchn Zapen nad ber Zufelung 
Teihwerde am das Miniflerium zuifig, das enbgiltig ente 
feet. Befugt yur Grhebung von Einwendungen IR jeder 
Bahlbereäiigte, 











& 
Die Wahl erfolgt dur Ciimmpetel, melde innerhalb 
der Seit vom 15. 68 zum 30. November d. 3. einftichtich 
bi Dem Begitspräfibenten außgefült und untefehrieben ein» 
Amen fin. : 
5. 


gig Fb Shmmgel, 

1. von ine m wahbeeßigken Pen unefärichen 
FR Re Den ine iO le 

2 en kn er Rn ln; 

& Biecren Vorbehalt oder Gina) ua; 

1de nad Moe der Mahfel engen, 

5: ibm fi Den Namen ee nic! wählbaren Perlen en 
Helen ober Ve Bafon 3 Gemählten nic ungefihet 
ienten If oder nit ergeben, ob dr Betrende ale 
Digi eherals Veerreends Wglieh gmäiterden if; 











gefhriebenen Samen mit mitgegäht, 
86 
Gemäßtt Find biefnigen Merle, welche die mifen 
Stinmen eben Yon. Dil Climmungihet aläehei 
ab 2008, 


&7. 

Das Ergeb der Wahl it on dem Beiefspräftenten 
Mon KB en Map gaike D 

em mebtre in einem Wohtbait genöftte All 
tee Ber Beach: Elm ee ae 
{ei über De Beibenoig, in ber fe gemäß ind, DaB Loo3. 

Die Gemählen find von der auf fe gefalknen Wahl 
ieh eingelärihenen Be in Reini iu (gen und 
aufyufordern, fh über die Annahme binnen at Zapen mu 
eflären. Ber die Grllrung nicht ober niht ohne Vorbehalt 
abgibt, gi eIß ablehnend und wird hurd) Denjnigen ee, 
der mach ihm bie meiten Glinmen euhalen Sat. 

Das endgültige Ergeb der Mahl if dem Mü 
anpıyegen und wich von fclerem im Genlrae und ® 
Nntsblat veröffentlicht, 

Einmerbungen gegen bie ZBakl find Binnen yrän Tagen 
nad; dem Datum ber Veröfentlihung gemäß 88 Ab. 2 
emyubringen. Die Map fan jedergeit auf) vom Mint 
Beanflanbet werben. 

Strofbung, ben 19. Juti 1808. 

Dinierium für Cfap-Loeingen. 
Wlhelung des Jnnern, 
‚von Puttkamer. 

















1.A. 7056, 


«asa) 

Gemäß 8. 75° des franfenverficerun 
Waffung der Novelle vom 10. April 1892 wird Kierburd 
Brenn geadt, Ba Die fe Düfte „Kehl 
1 Sieh. Ho8, vonenpune Eleninhetn Yon 

teuem die Beidheinigung erhalten Hat, dafs fie — vorbehalttic 
ber Höhe bes Kranfengeides — den Anforberungen bes 
Rranfefhmgankdes get, 

Shohlurg, den 19. Sul 1096. 
Miniflerum für Elfaß-Lothringen. 
Wbtheilung bes Innern. 
Sn ’otandel, 





LA 1304. 

ass) 
Wei dem Gäiebsgerißte für Bie Unfelberfiserung im 

Bereich deb 16. Ameelorps iR an Chele des Garnijonbaue 

infpelors Rnoc ber Gamifonbauifreftor Baurath Heäbolj 

um weiten Beifper ernannt werben. 

1A. 7370. 
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IL. Verordnungen pp. der Bejirföpräftdenten. 
b. Anter-Elfof. 


case) Bekauntmagung, 
betreffend Die Prämlirung don Gtuten, breis, zwei 
und einjährigen Pferben, fowie bie Abhaltung 
der Hengfildrung im Jahre 1898, 
I 
Gas: 





&8 werden an Prämien für das Jahr 1898 
im gangen Bayrt Unter-Cifaß ofne Rüdfiit auf Die 









A. Bir Sinten urn A000 M, 
M, eäk III 200 . 
eg 10 5 

5 Ainlähige Hera unb Ghulfehlen, fo 
De Ben Mau near _1000 , 
Jufammen . . "0000 WE, 





Im Iaterefe der effreibeingiöen Piehaubt finde 
ei dr Pemung von Werden cine Sihedung ir arme 
Bien Ttsiige Dere fat. ocehaiti de Meer, 
Hrabareit wird Die Gl dee augefehten Prämien für Jo 
de been Materie vermndet — St Warme werden 
feige ehe angehen, Die na ire Mlammung micetene 
in 2-3 Generationen Dil Gatung angehen. Me Aue 
Site fd Die al dee and Gfpjre gegen any. 
Sir Befimmung bare, in melde Aaleere Be emylen 
"Gebe eingreift. werben, Het dam Genen 
a tomiten anheimgelt. — ten meden 

ng mir Dane Senifiäig, warn fe von 
Beraten eigen Clay qeett {nd und asgfelt Daten. 
Bir ein, ne ud ehege Arunungspreutte weden 
Son dic tod zu beflmmentn Setpante db Prämien mit 
ine genäht werden. Ser Sehpant wird dm Siem 
sa te möglich Alan gegen werden, 

Sievan mi eufeneSrcmungstommifonefeit unter 
dem Barfp Ds Rafeligen GrfüntSuan, Kankfadmeter 
Dem Baus Sasguan, aut ben Deren Bozen di. Ghaepene 
Bes, Digi Ach Gandetonsfhnfen für Gfabetalkingmn 
Ra 
wöoereins in ifefetihingen, ©; Beil, Londelfirant 
I Shakkurg Bitgerneite Ric de Mg de 
Shnkehubjhufen für Gohetlkringen ud de? Barltages 
368 Umter-Öilh, und Outsbeiber D. Nempp in Eulju. ®. 

(&3 wid au, ine vom Ruten Mirikedan fr 
Gifeßethingen bewiigte Summe, jene «in von den land 
icbfdaflihen Vereinen uns cn vom Medeyuätsein Jr 
Gieb-doingen nr Sul u Ari (Enns: 
ng, gute Slelhngen und Tummtlpike, [me füc gule 
Weib, Wacung und Haltung Dir Dede on See 
ter, na nem [jeden yr Wedfenihung gelangen 
Sograsım vr Wetehung toamen. 

Die Befger dr mit den eelm Pen peämien 
taten müfen Hi bei Vermeidung der Wügabe dr Prämie 
Begfen, idbr mirehna S jm 7. hr er 
et er dur einem im Sit Antebifß mohnhafen 
Süden zur Suhl ja verwenden und mar ven Kerglen Det 
Ruikeriten Sardgelit er ayprbien Gegfen beten 
Sage Becken u lan. 

Der Peinbeungtomifen Kbt dat Rest dar 
datt, Pedmien von die Ma auf Die anne gu üben 
































tragen, aud felbft Prämien zu referbiten, wenn mict ge 
mügend prämrungswerie There Borgefüht werden. 

Ha Beendigung der Vorunterlugung duch Die Prör 
ürungetommüien on ben bier unten angegebenen Lagen 
beruft bie Rommifon bie Baler der Gluten und ber die, 

ie und einjährigen Pferde, melden bie erten und. yoricz 
eife zuerlannt werden, an einem mod) näher felgufependen 
Tage nad) Eiriburg. 

Die Befper der u ämcten Bferde empfangen 
an denfelßen Lage im Raifeliten Candaeüt die ihnen zw 
elonnten Prämien; im Falle des Nichtrffeinens” waren 
ihnen Diefeiben durd) die Pot ugefandt. 

Frömlirung, 
Zrußtesfeim am 25. Zul, 9 Ufe Borm, 
Brumalh am 25. Jul, 2 Üe 30 Min. Nam, 
Wolöteim an 20.9uf, Br 10 Min, Borm., am Bahıt- 
Sonrunion am 26, Sul, © Uhr 80 . 
Faden am 26. Juli, 10 Uhr Dorm,, am Babnbe) 
eben am 27.9 5 Din. Sora., am Babıt, 
Bigtweogam 27. Juh,121Uhr35 Min. Ram, a.Babıt, 
Steoßburgam 2%. Jul, 8 Uhr Borm, im Lamdgefi. 
Grftin ann 28. Ju, 2 Uhr 80 Min. Ram. 
Soleiflabtam 2. Juli, 7 Ubr 45 Min. Bor. a. Bahrt. 
Sundfaufn am 20 Sat, 9 Ufe 30 Min. Worm. 
Benfed am 20. Jı 
Niederröbern am 80. Juli, 8 Uhr 30 Min. Worm, 
Sul u. ®. am 30. Sul, 2 Uhr 30 Din. Rad. 
Bedingungen, 
8.1. Die vorgefilten Stuten mäffen im Jahre 1504 
ober fer geboren fein, 

8.2. Die Cltte muß ein in dieem Jahre geboreres 
1ebendes Zabn Sei fih Haben, von dem durch Deejchein und 
Fruguiß de$ Vürgeemeifles nadgenieen wird, daß es von 
der vorgefteten Eiute gefallen it. 

Val das Foklen der Rommifon nicht vorgeht 
heben Tann, bat ber Befiher Dur) Bejeinigung eines Thir« 
ame oder BB Vürgermeile:® nadyumeifen, Daß Difes Foster 
entmeber trnfheshulber nit vorgelelt werben tann, oder 
Denn ı8 umgelommen, Diet obne Berjufden det, Wefihrs 
Bien m eh hen Oil why, Mei 

nageuht worden i 
SE en wei weft Habe, Ynnen nit an der 
Prämfirung heinchmen, 

83 Jede voryufellbe Stute muß in gutem 
gulande und fee von Def, namenti) Gröfetern, 

8-4. Die vergfenden drciährigen Pferde müffen 
im Jahre 1805, Die jweläbtigen Shutohlen im Jahre 1896 
{  Eiutfoble im Jahre 1897 
geboren und lout Belhenigung det Bürgermeiftrs felhft gr» 
dogen. ober mindefins fe dem 1. Januar 1608 in Händen 
des Wefipers fein. 

8. 5. Sefoibere Bebingungen find für Die dom Merder 
duftoerein verftigerten Giuten vorgeiricen und Life Eluten. 
der Perdeprämirungstommüffen ebenfalls vorguflelen. 











Vom. 
































ü 
enge 








0. Jedes vorzfinbe Pferd muß mit einer guten 

zur Geyium und (0 abgeritet fein, da c8 fh ohne 
Miberfreben am der Yard führen Läht. "Die Goblen Inerden 

mit einer Galfiee belädet und an cine Line vorgeüßtl. 

8. 7. erde derjenigen Befher, welhe ohne Seugni 
des Bärgermäfere und Beifeinigung cine Mitglides des 
Medequätoereins, da fi ie Yohten in einem Poblengacen 
Frei umbergehen lee, am Wlobe erfäeinen, werden. ohne 
Weitere von der Voftelung yurüdgeniefen und fnb von 
der Prämirung ausgeätoien. 

De Lahn se dan iM n 

 Dorfang dr Seahe pr Run, won an 
fünntice approbirten Sengte orie Bijenigen Jungen Hengfe 
vorguführen ind, melde im Sabre 1896 geboten fd, und 











217 


deren Rörung bie Befiper wünfhen, findet an ben obenbe« 
nt Sun Tagen und Stunden gleidh vor dem Beginn 
Ber Yrämüung Aut, aufgenommen Sion it Wolfen, 
oh mr Pe erhaaig Bafabe x 

Bei ber Vorfelung br ‚bereits gelörter Hengfle ifl Seitens 
er Beffr Derfelben Der im Leten Jah ebalene Röriein 
ehyugeen. 

Strafiburg, den 12. Juli 1898, 


Der Begirtepräfdent. Der Geflütsbietr 
Tirgfried. 2. Padauay, Lanbflalmeiler. 
erlung: Bei Gelegenbeit ber. Pferbeprämtiung 
werden Gutfoblen Geitens des PferbeufieBereins für den 
Fotenfof Mainau angelauft. 












a 


© Katheingen. 


(asn Belannfmagung, 

betreffend bie Nbhaltung einer Borunterfudhung über 
den Entwurf für den Ausbau des zweiten Beleifes 
der Eifenbahnfirede Hanweiler— Saargenünd, 


Auf den Aıtrap ber Rönigfien Gifenbafnbirltion zu 
©. IobannCaarbrülden;, 

Roc Einfiht des Wtitlt 3 des Gcfees vom 9. Mai 
1841 und der Verordnung vom 18, Februar 1994 werordne 
id) Giermit, was folgt: 





Ai 1. 
Weber bie feige Rüpristet und Dringfihtet des 
Entoujß für den Autbau des jweilen Gekifed ber Cine 
babnitede Hanweiler--Enargemünd wird Piermit eine cine 
monalige Vorunterfudung und var vom 25. Juli Bis eine 
jfieptiß den 27. Auguf d. 38. eröffnet. 
Art 2, 

Während dife Zeit legen auf dem befigen Beirts« 
präfium, Sinmer Se, 10, fie auf der Mreiirction m 
Saargemünd Erläuterungsberct Josie Be Orund« und Gähen« 
pläne gu Jcdermanns Cinfiht ofen, 

Alt 9, 

ABäßrend dr glen Fe iR om den genanaten Deien 
eine Lite anögeeg, in melhe Wünfr und Erinnerungen in 
Bezug, auf die Anlage eingeragen ober unter Befügung 
friiher Yusfüprungen Dorgemerft werden nme. 


A 

Die Seieiigten Militäre Brden, fonie bie 

Handeislammer Hierfeißt werden biermit eingeladen, von dent 

Ausgeegten Gntmafe unb den Gläuerungen Rımtn zu 

ehren und te guntige Heerung 48 otens den 

1898 mir ober dem Kern Areisdirefior zu 
Scargemind zu übermitteln. 

elite 5. 

Zur Prüfung der wärend der Vorunlerfucung ei 
gegangenen Wünfhe und Grinnerungen, fowie ur Legue 
actung de& Enteurfs im Allgemeinen till om Montag, den 
29. Auguf, Vormitlogs 10 Uhr, im Gebäude der Arete 



























Birelion zu Coargemänd ein Musf hub, zufammen, welder 
ifunlift rafö und [pälefleng His yum 20. Grptember 1898 
fein Gutachten abjugeben hat. 

Ariel 6 


„u Bien, ns Hufpafe rem 8 ie Ben: 
irllor Grbeimer Regerungsraiß Weinmann zu 
Aeyenirh Sehnde 

2. Gtemens, Sata, Ostonom in Bolperhueer, 

5. Doub, Johann, Aderer in Großdlttertborf, 

4 Enerle, Suboig, Raufmann in Scargemünd, 

5: Sp, Jofeph, Mülenbefiper in Mlfedingen, 

6. Heremann, Boiip, Bauunternepmer und Ditglie des 

einderalbs zu Eoargemünd, 

7. Rnerr, Theodor, Fahrer in Soaryemünd, 

8. Mactin, Georg, Babrifbeamter in Wötferdingen, 

9. Müller, Andreos, Bauunternehmer in Gaargemind, 
10. Mütter, Mathias, Raufmann u. 1.Beigrordnier Dale, 
11. Schmitt, Anton, Bürgermeifer u Rublingen, 

18. Giebier, Henri, Bawunterncpner zu Ccorgemind 

Mit 7. 

Die grgenmärtige Belanntmaßung wird durd) has 
Gentrle und BeprtsetNmteblatt (Beblat), fomie in urüße 
er Weile in den beiheligten Gemeinden zur öffentlichen 
Rent gebadt, 

Dieb, den 14. Juli 1808. 














Der Begirlspräfibent. 
1.2. Fir Bohlen. 
(ass) Fam. 





Naddem der Gi eines Werteere de& Kantons Diedene 
ofen im Recitage des Srefes Diedentofen in Zolge des 
Todes des Herrn Bürgermeilers Säeltienne zu Säree 
Bingen fe grade if, eine 6 auf Oranb Ds Oekes 
vom 15, Juli 1898 und der Wahlordnung für die Wahlen 
der Mitglieder ber Begirse und Preisberfreingen vom 30. Juli 
1896 (Gemtrals und Beyitt-Ymteblat Nr. 33): 

Die Wahl eines Vertreirb bes Rantons Diebenhofen 
Wird Gierdurd) auf Gonntag, den 4, Seplember d. I4. ans 
geordnet, 
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on einee Revauffeflung der Wählrfften if abjufehen. | eier bes Mantons Dieenfafen werden mit ber Autführung 
Die näheren Selimmungen über bie Wornafme ber | dieks Bejtufle beauftragt. 


Baht befinden fc in der odenbenonnten Wahlordnung vom Die, den 18. Juli 1898, 

30. Juli 1896. ‚Der Beyrtspräfident 
Der Aretdietor von Diderbofen, fenie bie Bürger | D. 1154. Seiden ©. 

ass) Fagweifung 








d«& im Dionat Juni 1898 feRgefelten Durhfänitts ber Höfen Ta 


der Huuptmarlice, nad welden bie Bergätung 
‚für verabreidhte Fouroge erfolgt, 9. 9 Nr. 8 des Neidägeiepes über bie Noturalleiftungen für bie bewaffnete Madt im iricben 



































dom 19, Bebruar 1875 (R. ©. BL. ©. 12) und Mc. 118. 6 des Deißägefees vom 21. Juni 1857 (X. ©, EL. ©. 245). 
Stro$ 
dafer Roggen Heu 
Arunn« 
Marttort 

Aa Er 

Wl ae 

Be [23 

Es tofen je ein Hunde amm: 

[PIPTPIFTPIPN [PIRTPTETP IP) 

Ati sl«]-1-I- 1] sol sIn 
Gelnar A als] jaaf sl 
Geile als also] also| sn 
Wlan | ’ aloı] sol alsı 
Bappolmeilet 2 aß] alol elsı 
ken. =F]=] [8] af 
Brumal - 1-14] ala 
Sazenan =E]=1=] ee] ajat 
Nelken =E|=]=[ fi] al 
Satneht als| ai] Sllal alae 
Eirapburg =E]=]2] 812] sja 
Tehenberg -][=/Z[=I2] so] a|ss 
aber el] 310] shoo] & lol a1 
Botten || sla| 51-1 al2sl sl] les] all alas 
Dinne Ra ===] 22 ala] als] a]: 
Since ; 1317] 5liof öfae] 5185] altı 
: R "| [| 412] &leo] a1] als 

Kar Erd i s2s] alsol alsa] ol—| 8] 
Saarbig, = ==] &[a] als] &fez] 5105 
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II. Grlaffe pp. anderer, ald der vorflehend aufgeführten Bandesbebörden. 


cas) Wüne und Grfäuterungeberift Tigen auf ber Peit- 
Die Gemeinde Ingerkheim bat, die Benehuigu Birlton uud dem ürgermeifteramt in Ingereheim zur Cin« 
Bergung des Chen ou Die Ale aeifden"den | fit a. 








Reibweg neue Untergaf, Stion B des Muafas und bem ee 

Nüpsag naageluch. upon, ben 12. Ju zeme. 
Cinmerdungen gegen bie Anlage fib bei Strafe bes Der Areittirelior 

Wertes binnen 14 Zagen nad; Ausgabe Dies Malte bi | Re. 8392. 3.8: Sievetin, 





mir ober dem Bürgermeiler in Ingersfeim vorzubringen, 


(ao) 

Der Scfenfebitent G. Baumpauer in Bere Seabe 
fitig, feine in Der Gemeinde Ware om Unteren-Witeberge 
hemereg gelegene Gefenfabit umzubauen und zu negrößem. 

Gimaige @inmenbungen gegen fe Unternehmen Können 
innebelb. einer Muäfgtußfel von 14 Lage, beginnend mit 
Mieuf desinigen Zage, am melfem die Die Belonnle 
mafung enihltenbe Nummer des Central: und Beietse 
Mimsbitte erffeit, hei dem Untegeneten ober he bern 
Birgermefer in Ware angebradt werden 

Befreibung und Wöne gen auf der Mrisbireion 
und dem Vürgermeiferamie in Bere zur Einfiht ofen. 

Sictfab, den 17. Juli 1908. 

Der Reeidietor 
Diedmann. 





Wr. 1011. 
asa), 

3 Beinge biermit zur ffnlihen Menntih, daß der 
Blaßauverbanb bes ornriebs Den Slnkag auf die in Folge 
3 Sereiulsung ni webese mafeptietigen, Age 
Hang ber befehenden Clouanlage der Werrtbeimer Mühle, 
Genartung Weyerskeim, gel hat. Ghwaige Einwendungen 
ten das Peoet find iunerbals 14 Tagen bei mie ober bei 
dem Vürgermeifler u Weperäbeim mündlich ober feheiftich, 
Benubengen, Die Ginfprucsfeil begimt mit Ablauf des 
Zee, am meiden das Diele Betennimadung enifltenbe 
Aintsatt ausgegeben und if |ür elle nidt au) peiratchte 
in Aien Krebe Giabungen pet, 

Die Befhreiungen, Dläne und Zeidnung hegen während 
der angegebenen Grit auf den Bürgermeieramt zu Weperde 
him zur Cinfht offen. 

Straßburg, den 14. Juli 1898. 

‚Der Rreisdiltor 


If. 3ası. Sraf zu Colme. 


aa), 

Der Mehger Ferkinand Foug in Sy beabfitigt, In 
be Rr. 7 zu Gala gelegenen Anefen 
Deutter, Withve des Yon) Sour geborenen Ditl 
Sion 13 Re. 54 58.50, 91, 28250 eine Cätien 
input 
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Gettenbmadung ousjätiebenben Litägigen Sei ei mir oder 
Bei dem Bürgermeifteramte Ceiy (rl zu Bintelegen ober 
du Prototell zu geben. Die Hei nimmt ifren Anfang mit 
Ablauf des Zapes, an melden bie Nummer des Gentrale 
und Beyirls-Ymtäblate, weldes Diefe Belarmimadhung ente 
Bäl, auögegeben wird. 
Weibenburg, den 19. Jufi 1898. 
Der Rreisdirltor 
Seit. 








Menntit, eiaäie Ginmenhusgen gegen De ne Anlage 
imen 34 Zope Si mir ober br Dem Denn Slngemeiter 
übt min de [li anyteingen. Die Seit bgim 
it Ablauf deb Tape, an den dr vnchgende Nummer des 
Senne und Meint Amiebtali angegeben mich, un Jet 
die {pöt Oclenbmashung ale Cimenbungen, die wicht 
auf Pideehtichen Lich Deren, ad. 

Ve Ühne und Lefhrturgen der Anlage Tgen in 
Ice Buena dr A dm 
Brgermeieemt ya Bit end. 

Behensurg den 19. Qu 1808. 














ass), 

Das Borllandementwerl Heming beaj 
Wafferentnafme auS dem Gonbterangebad; cine 
2, mut. De Belhrikungen und Logan igen im 

emeindehaud yu Heming au, 

Ginvendungen gegen Dee YUnage fib Binnen 
1stägigen mit dem Lage der Musgobe def Bali bee 
ginnenden und ade fpäle, Ginmendungen, welge nit auf 
Prbarätiäen Sen bean, esfökhnben Gt de de 
Birne In Gening eo zu haden, 

Saarburg, ben 12. Jufi 1898. 

Der Reisbiretor 
©. Frendenfeld, 











V. Gerfonal,Racricten. 


(a0) 

Seine Majelät der Mailer und Rörig Seben Ale 
gnöio gerßt, bmı Grundbefiher Megander Mein in Ei. Dit 
and Dem Sarkicih Yalob Cniter in Eier, Reit Die 
Heufe, den Möniglihen Rronen-Orden vier Mlae und 


Grurmmungen, Ver] 
Vernaltung es Innern. 

Seine Mojehät der Reifen haben Alergnätigit geruft, 

dem Rantonalarıt Heine) Geeves in Rohebat) ben Carat 
al Raiferlier Canitätrath zu verleiten. 





Verleipung von Orden und Ghrempeiden. 


dem Raiferlichen sifter Ialob Shmwebel jo: 15 
Bra ame De Stein Arie 





Tetrangen, Ontlaffungen. 
Enttaffen: Der Grenpefi 
ae = 
Berfept: Der Grnzpoigetommifer Burruder in 
Atmänferol in eier Amtteigenfgaft mac; Ropdant, 





mmiffar Deppermann 





Beouftragt: Die Polheiomnärter Fuge mit der 
Wehenehmung der Gekdäfte des Hanlonalplieilommiflers 
in Daltenberg, Giman in Aubefeizeer prebemele mi dr 
Wohrnehmung der Geihäfte des Orenypeligeifommillre in 
Mitmünflerel und Diebrigs in Mülhaulen probeweie mit 
er Mohrnefmung der Ciele eines Poliyeilemmifers Sc 
der Polyeietion in Dulpanfen 


Aufl un Aultssrermaitang. 


Seine Mojetüt der Maifer Saßen Aergnäbiaft grubt, 
den Sanhgerihtzcaiö Winter in Mülhaufen yum Wüfter bei 
dem Aimtegeriät In Cteoßburg unter Vereibung bes Lharallcs 
ale Yntsgeriötstalf und den Mmtzgeichtsraih Tr. Berne 
beim in Müdaufen yum Rider Bei dem Landgericht in 
Düthaufen unter Berfihung des Charatters ala Londgeigtse 
Tal pa ernennen, 

Genannt: Die Rufeendare Gifcer, Nichter, Eyes, 
Zappermann, Willenbücer, Bertembaurg, Tr. Billig, 
Tr. Genttiore, Sämidt, Magmirth um Tr, Reine 
Berk ae Sie br Atmen Guatiten u Ge 
tißtsefiefjoren. 

Die ven dem rformielen Konfiterium zu Mk} vorzee 
zommene Wiebenwaft dıs Marrers Braun zu Dich zum 
Vräfbenten dea Ronfiteriumd hat die Bufitigung des Hafer- 
Hiden Citethalteh erhalten. 

ie von ben frachtiißen Beirfstonfilorhum zu Strafe 
durg vorgenommene Genenmung det Nabbiners Jaat Ceny 
Sub Lolbronn zum abtiner in Maurtmänfer it Sins 
des Minifleriums Befltigt worden 

















VI. Bermifeste Anpeigt 


as 

Sie Beterimilte ehenefierungstengeitfgat 
in Ghana I en Ele dreh Bienen Aerrlis Ten 
Sertn Wattsh Riffel m Shufturg 1: Neem Derteiee 
ei und hr isn Seat in LiahrSlhingen Im 
deffen Mehnung Domizil geivählt. 





ass) 

Dos Prorioniamt 
teodenes Meitcheu neuer Bu 
Rogaenftah mageninmühiger Öcte w ten Zapepre 
Geonberer Berhütiilgung der Produyenen. 

Die Abnahme aligt en den Kecerlagen des Lars 
mütage wen $ K3 12 übe mab Det Nadmitlage vom 
TH8 6 Mr 





burg fauft gutes nolftänbig 
ie Oielt von der Wirie und 
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Bojirämerwaltung. 
a Ober-ötfak. 

Definitio angeflelit: Die Lehrer Nuguft Sielinger 
in Hüningen und Karl Eiern in Ilja, fowie bie Schrerim 
Marie Herrmann in Rappoltöeiler, 

2 irinen, 

Ernannt: Dreffer, Vittor Peter, zum Bürgermeifter 
er Game Gier, Det Gelben ha Brknaen 
der Gemeinde Ehningen nk, 

Verwaltung der Päle und indirckten Sienern, 

Ernannt: Der Bertehräfteuerjetectär Nidlin in Mül« 
Kaufen zum Rentamfmarn in Drulingen, der Eupernumerar 
icähafl in Orangen zum Setherkcunferät I Crabe 
Bun: bet Grnblfinnbcter Sehmann In Mair 
Greuther base RehSehfer Akermann I Sulene 
berg um Ortteinnehmer Dajelfl, die Mine Daper 
Aikn-Landau yar Oreinnehmerin dafldf, die Ldige Soieine 
Erhart in Brubat) zur Ortseinnehmerin bafelbft. 

Verfept: Der Dertehrefieuerfefretäe Gmad in Etrafe 
Kung nad Ediighem, der Breeäfiienchrats Welbinger 
in hüten may Mälfenen, br Salt Wresne 
in Gatebern nad, Marhout der Stunfier XiB I 
Sihittigheim nad Strahburg, der Grenpauficher Troßbar 
in Mstanı alt Gttumeufihee nad Sirabburg, Der Om 
ulfeher Borzlan in Yaffit nad) Noocant, der Grenjaule 
feher Stiller in Mltmünflero) nad Diedenhofen. 

Senlioniet: Ser Bepierunelefelit, Aameirtp 
Heraneaunt In Ciraug. 





























casa) 

Das Provianlant Dieupe hat mit bem Anfauf vor 
Jagen um Norgihieh u vn, Inn Zepeimate 
een Gegonmen. Sopgenfcoh vorjäpiger rule ned eben 
Tall angenommen, taenn Dasfefbe nad gut baten I. Der 
Koggenanfnaf findet nur von Produgenten fal. 

Die Netuolie müfen von magapinmäßiger Befaffen- 
Seit fein und fe bis am Das Mogayin geleert werden. 
(a70) ee 

‚Dus Bonn, Möctingen ht mit dam Yatanf 
on Sogn I, Fangeoh a Sr Bien Oi in 
Gene er Hohen Zoptmantgee rennen und (di 
den Örurtauf weit: {rk Ange Fon Sshigeen ned 
Borpugäweife bechäfihigt, Die Natuelen müfen von magaziır 
möbee Sedefenet fen und farı deren Cinterung 
Betiogs von & Die 12.Ufr Vormittag und vom 2 6i8 6 be 
Sachmitage efolgen. 











- 1 - 
Gentral- und Bezirks-Amtshlaff für Elfaß-Sotdringen. 
geibtett. | Hrafburg, den 80. Juli 1808. I 








1. Verordunngen pp. ded Minifleriumd und des Oberfäufraths. 


az 3. Groeltin, Yugufin, aus Rappeln, reis Düauien, 

In Gemößgeit des $. 11 der Befimmungen vom | 4. Hein, Georg, aub Hicerhausbergen, Qanbreis Strahburg, 
4. Zugufi 1690 zur Ausführung des Gelees vom 5. Mei | 5. Heiler, Daniel, aus Maffeinheim, Ares Molskeim, 
1600, Ketefip di Mutäbung eh Suschäggeuke ih | 6, Meiner, Rad, az Orcs, Lust Chofkurg 
Yiermit zur Öffenlihen Renntulß gebrait, Dap Die naifichend | 7. Meyer, Alois, aus Nangen, Rreis Zabern, 

























jenen Hufjäniede Die erirlimähige Deifung für den | 8. Sipp, Mes, aus Colmar, Ruis Colmar, 
Bitäte heflanden habe und bengemöß, gar Musäbung Shafsug, den 24. Juli 1898. 

en Auflagen lpänig ober ala Gier Winiferium für Cff-Cothringen, 
Beet find: Aigetung für Snbwiriäaft u. fenlife been. 
1. Bartpelme, Ludwig aus Bıyeräfeim, Landes Strafburg, Der Unterfaateue 

2. Selig, Mfd, aus Haufen, Reed Colmar, Zorn von Bulad. 

ara 


Bifren der Jahres 1800 fen in able nen Beifungen ee 
Hat weßen. Die is Glnenufhudine ober an Rlnfnräulen bitaftgln Scheren han De Mdunger un Den 
Bsiihlipte san m ur: 16 Eagc bar em In Cpalte e segeberen Schpanti. Genf Kid, I: 
u sn Yufckngrifung Japan werden wi, (ne Debeng den Seiner Befenten Are u Mercer, milden 
& Bes u guii TER en an BEE une 

In Benef’der Shfungen fie Rleintinderießrerinnen eich Cxene dr Seren Beklsprüfdeten Wonder Ser 
fügungn, melde im Central. uud Baits-Mmttnt each wer u 

















Die mündlihe Beifung | Seitpunb, bis u melden 
Mr. | Ort der Prüfung. Art der Prüfung. findet in der Mode fatt, |die Meldungen beim Obere 
meie Deginmt am: | föulratp eingreifen find: 





























1 Aufrfmeprifung- 12. Yuni 1800 1. Mai 1899 
Bauterburg Enttofungs» und Nufnahmeprür 
2 | Mina. BEWERBEN 10. Qu 1800 15. 9 1000 
Anden. 
Sotlofungsprifung ud Pokfang 
3 ratlm Berger Sul | 12. Juni 1800 1. Mai 1809 
Dberefngeim anistentbekn. 
7] Cerfonim). Dienfpriang. 1. Dai 1000 15. Min 1000 
5 Dienfpeifung 4. Dsenber 1000 | 15. Otiber 1000 
° Hufnshmnprfung- 5. Dear 1800 1. Jamıar 1809 
Neubor| Entioffungs- und uf in 
3] mmnrmdenlgun, | rtefunge m sunemaek | na mn 15. Sebruar 1800 
Srabtung 
s ee eaehheer Cha | 6. Min ıen 1. Sn 
Berge “ ) . Bebrar 1809 
ee Emietanaen. ” 














f} Dienftpeifung. 18. Gebnuar 1899. 16. Januar 1899. 





_ m 













































































Die mindtige Pedfung. | Zeipunt, dis zu meigen 
M | Ort der Prüfung, Met der Prifung. inet in der Made fltt, |die Melungen bei Obe- 
weiße Buimt om: | Hänfrath inpureißen Rab: 
0 Aufnahmepeifung. 20. Bebruar 1899 15. Januar 1899 
: Sntefungsprüfung und Prlfung 
1 Straßburg et le | 20. Mär 1a08 15. Sebnuar 1899 
mem. | Sristneihnen En SE 
12 Venfprifung- 25. Ianune 1899 | 15. Dayemter 1898 
1 Aufnahmepräfung. 16. Januar 18990 | 1. Dexter 1898 
Sntefungspeäfun und Pelfung 
Säteitftadt 1 4 “er 
3 | ggermefetnan | Prism vorge Coue | 18. Gar 1800 1. Januar 1899 
1 Dienfprüfung. 15. Mai 1609 1. Ypri 1899 
16 Aufrahmepräfung. 12. Zum 1890 15. Dai 1599 
Fe] Colmar 
Sntofungse und Aufrafmepeie 
1 (Beäparandenfeule). m Tr das Geninee 1 m 31. Iufi 1899. 15. Juni 1899 
Ei Case Snttefungeprifung- 77. Sat 1090 15. Im 1899 
„ (eefrerfeminar D. Dienftprüfung. 9. Oftober 1899 1. September 1899 
rttoffngsprifung und Peifung 
20 ii prall vorgeißeter Shule | 18. März 1890 15. Sebruar 1809 
kat Gmtslanidaen. 
Gegrerfeninar 1). 
a Dienfprifung 1. Mei 1000 1. April 1890 
E} Mufnahmepräfung- 5. Jun 1899 1. Mai 1890 
= St. Aooı 
Gntofungee und Yufnapmepete 
as |  riperandenfäug), das Sehrerfeminar | 17. Juli 1890 1. Immi 1899 
Gnitafungspeäfung ud Pr 
a Ga erhete Cha | 9. Qun 1000 16. Mai 1800 
Dep anutslanbibaten, 
rrerkninan). 
P3 Dienfpeifung. 6. November 1890 1. Olisber 1899 
P} Aufnapmeprifing. 20. Gebruar 1899 1. Januar 1899 
E RC Gntaffngspeifung. 6. Mic 1000 15. Junuer 1800 
3 Diefpeifun. 24. April 1809 15. Mär 1899 

















Bern, | 










































































- m — 
Die mündliche Prüfung | Zeitpunkt; bis zu weldem 
Mr. Ort der Prüfung. Art der Prüfung. findet in der Mode fitt, | die Meldungen beit Obere 
melde begimmt an: Khulrath einzureichen finds; 
” BEN. ® ER [ ü 
Pi Ghatean-Galins. Mufrabmeprifung. | 9 Iamr 1899 1: Desember 1898 
Beifang pebatın nerpeideir 
»|* Cthmistanikehmen | 27. Bebmae 1809 1. Jonune 1899 
(ring). 
sı|* Dienftprüfung (Lothringen). 20. März 1899 1. Gebruar 1899 
20 | Mapportsweiter. | Prlepa mbmim vorpbibete | 50. gumi 1000 15. Apr 1500 
30 | Wappetsmeiter | Dinfrifung für Sherinen. | _0- Otter 1800 1. oguf 1800 
34 | ©1.Jofann son Wagen | Pla zrnnim bern | 79, yon 1000 1. Janaar 1890 
35 | &t. Johann von Bafjel, Dienftprüfung. 23, Oftober 1899 1. September 1899 
Straßburg (Stäbtife Pr M 
u | Grbrng (eriii Gntefungspeäfung 10. Juli 1899 16, Dai 1509 
Straßburg 
3 (Hösere Mädchenfäule Entlaffungapräfung. 3. Juli 1899 1. Juni 1899 
der Diane). 
ve | Panel | amarmmeihn ame | won 
Goimar Rupie B : r Br 
| Gntofungspeitung- 26. Iuni 1809 15. Dat 1899 
wo Strakburg, ae | 4 Smier 1009 | 3. Booumier 1800. 
a Def. geraten | 29 Epmbır 1699 1. Maga 1899 
“ Pr Arien Or rein | 20. Somumber 1500 | 15. Otiote 1800 
“ Eiropsurg. Peifug I Berkebeimen | 19. Some 1000 | 3. Hogaf 00 
Irüfung für Schrer 
4 Straßburg. Br: ittetfchufen Januar 1899 1. Oftober 1898 
und Höhen Bödgefäuen. 
% Shrabtng, Bettoriepeiung. Berner 1800 1. Oliobe 1998 




















MI Der Ort der Felfung Re. 30 und 91 wich [kter,Sflnt. 











Die mündtige Prüfung | Zeiputt, His zu weißen 




















Re. | Ort er Peifung. A der Pelfung. | fat: in der Mode Mat, |ie Metungen heim Ober 
welche beginnt am: Thulrath, einzureichen fit 
| @trassun | Sescsbreimeneitng | 20. nmmse son | 15. Diier 1830 
| Straps | umehrerprüfunge | 30. Otter en | 1. Ototer 1890 
3 | _Ctrapsurg | :umiheermeprifung | 30. ober 1890 | 1. Otter 1s00 
| era | re gmniniemn | 19 di er 15. Mai 1850 
Strafburg, den 12. Juli 1898. Dberfäulrath; für fah-Lolheingen, 
0. 8. 3257. Der Präfident: Michter. 
am Brkonnimadung. weiße eine Gröfele nadgeußt wid, an den beefahe 


In Ber Lanfummenefalt u We} Syn mit dm 
1. Orr, 98 kn ne Aut, Se babe nen 
Hsußfunme Rs im Me von 6-10 Safe Sufanoamen 
En 
Eheringe mt af re een 
ec em, Or mr fa, De 
Bene emorene wire yu nen. Des Penhensprib Dr 
irgt fir Dat Yabe db +4 Anden, weh em Bee 
Yolhringen angehören, Tann Befelbe bei nedgemielener Ber 
ürfigtei gm, ober ee fen wesen Sötihe 
Annehungn rd #3 pätfene 16. Maga d.h. dee 














des Rindeb Seiulügen. Yuferbem faben bi 
infäaft mit ce te chen Bragsent eig zii 
Antworten cuszafülen. Ordrudte Formulare de Fragebogens 
find von den Behörden, an melße die Anmeldungen gu 
Hit Find, zu ebiten. 

Strafturg, ben 13. Juli 1898. 


Dberfäutrcih für Eab-Lolhringen 





Aureiden, und guwar für Die Rinder aus Lothengen, für | 0. & 4268. Der Präfdent: Miehter. 
I Berorduungen pp. der Begirföpräftdenten. 
= Ober-Gifaf, 


ara) Berfügun 

betreffend bie Einrichtung von weiteren Jabrmärtten, 
verbunden mit Biehmärlien, in der Gemeinde 
Reubreifad, 


Rad Eifiht des Befäuffes des Gemeinderat von 
Neubreifaiy vom 19, Apr 1696, dur, welchen derfelbe die 
Genehmigung yur Ginrihtung weiterer Jahemirte vnbunden 
mit Wirpmärtte in ber genannten Gemeinde nadfudt; 

mod) Cinfiht der Befgtüfe der Gefelgten Nature 
gemeinden und des Neriftes des Mrelbireions zu Colmar 





ars) Befätaf. 
‚In Erwägung, bafı ie Erfehung,bes barfordenen Rreite 
Aagemülgtiedes Bärgermeiler Migael WoIff zu Aumgeneim 
erforder it, 
 „Beftihe i auf Orumb bes 8. 5 Bifer 1 des Gehen, 
Betefenb die Wahlen der Mitglieber ber Zeirevertretingen 
und der Rreiävertrelungen, vom 15. Juli 1896 (Geiehbl. &.65 














dom 7. Jufi 1898 forie des Gutachtens bes Tondirtäfgafte 
en Mreltvreins vom 2. Juli 1898, genehmige iS au 
Grund deb 9. 65 ber Gemerbeordmung, und des $. 20 der 
Ginführungeverordnung vom 24. Degember 1588, bak von 
jet ab in ber Gemeinde Neußrejach am erfln Montage 
eines jeden Monals cin Yahrmartt mit ieiviehmert 
Strecinemartt) abgealten ti, mit dem aud) ale 3 Monate 
Dartt mit Großoie verbunden if. 
Gotmar, dan 22. Juli 1808. 
Der Beirtspräfdent 
3.2: Bochm, 


1. 5635, 


. Ziffer 1 der Wahlorbnung vom 30. Juri 
1896 (Genkral- und Bagıfs-Anteblalt ©. 181 und 182), 
was folgt: x 


Die Wahl eines Mitgliedes ber Areikvertreung bes 
Rreies Hagen für den Ranlon Bildieiler fat an 25. Sep- 
tember d. 98. fanden. 





© 

Die Mäbterfften And in den Gemeinden bes Kantons 
Vifäimier vom 14. Si 29. Mugufl einfäliehtid, zu Iedere 
manns Einiht auezuegen. 


8. 

{ni der Don Den Gerten Würgermeeen ya er 
hoff Yeansknahungen wusn Autor Dr De ud 
Zeufung der Waiberdiigten Jar Bab, nie Bit Dr 
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ern Pol ber Vornahme ich wen Mahignge fnb 
BEE hen ine Ole u de an anähe 
Sahforbnang enamen Befmmungen ya bfelga. 
Py% 

Der Her Arber zu Hagnan wi mil Hate 
führng di Behttfls Benufrag. 

Straßburg, den 26. Yulk 1608, 

De Banteeaen 
Selm. 


Bornaßme der Mah, der Defftelung deb MWakterghnifek ud | 1. 5162. 
& Katpeingen. 
(are) ve ber Breur nahen ‚veterinärpoligeilidhen Unter- 
Id) bringe bierdurdy zur öffentlichen Penmtnik, dafı am jadjungen betraut morben If 
Site di une Shenele vrjen Baba Narach Det, den 21. Jul 1598, 
der Oberrobargt Sopipjd in Diebenhofen mit ber Gtellver- ‚Der Begirtäpräfident, 
irtung der Meinungen Someiber das What | VL. 201. 3a: Hohmann. 


TIL. Grlafie pp. auberer, al6 der vorfichend aufgeführten Landesbehörden. 


am Bekanntmegun 
8 wird Hierburch zur äffentlichen Aenntni gebradit, 
Baba Gmemiung bh Sniechund In den nabeeineen 
Sancinen Sr Raleeneeungkarbin uf Guns det 
Rotafte ii vom 31. März 1884 im Angriif genommen 
sahen Di em, und zwar: 
A. Durg Stüßsernefung. 
1. Beet Obern@ifaß: 
1. Gain, Ace Gar, 
& Binakein Arie Saimr, 
3. Dornad), Kreis Mülhaufen, 
4. Heimkbrunm, Reis Dülfaufen, 
3: Butond, Area Stan 
6. Siebermorfhmiter, reis Mürfaufen, 
%. Mofat, Arie Witkeufer, 
8. Reiningen, Kreis Mürhaufen. 
11. Begiet Unter-Eifah: 
9. Siem, Ra Cie, 
Geipotebeim, Ares Orfein, 
11. £iptheim, Rreis Erflein, 
12. Exfbolspeim, Kreis Straßburg-Sand, 
18. Wolfispeim, Kreis Etrahburg-Land, 
16 Rebel. cs 
15. Mberifeihen, Met Hagen, 
16, Bang Rn en 
17. Bifhieier, Rrit, Yagenau, 
1R Qerlagen (om), te Bag 
M. Begiet Lothringen: 
er, Me ikea, 
. Ri. Ride, Gihanreili, 
21. Mengen, Brit GhilanrCalis, 
: rl ee Dehekee, 
 Grobepetingen, Ares Diedenbofen, 


25. Betingen, Rreiß Yorbadı, 
; Greimengen, Reis Borbad, 































27. Gerseler, Aeia Yarbadı, 
SE: Madern, Kreis Garbad, 

29. Dberhomburg, Rreis Berbad, 
0. Bauz, Rrciß Deh, 

31. Bunpg, Kreis Dh, 

32. Zeimonoile, Reit Dich, 
38. Zragay, Rreis Me, 


B. Jurd Beriftigung, 
Bezirk Ober-Eifoß: 
1. Heifigeeg, Preis Colmar. 
Das Nühere wird Durd Atfihe Belanntmadung ber 
NR afsug, den 15, Qu 1098. 
Der Dit ber Yen Sm 











tbeilten Saautung, 

act 
Gelee genen unter 
des Katoflers eingeragenen Grundftüd bis jept Teinen Ger 
Gran) gemadit und um eifterlängerung jur Ausfühcung 
der Late nacgchut. 

ade 19 Bis jur ffenißen Reutnß Being, fordere 
i6 die Bebegten auf, ewelge Cinwerbungen gegen ben 
Antrag binnen 14 Zagen nad) Musgabe biejes Blattes bei 
mie oe Ki dem Hear Wligemefer zu Boppaliie 

neben. 

Rad Ablauf dee FiR Tonnen Einwendungen, melhe 
nit auf privatredhtfichen Titeln beruhen, nicht mehr berüd« 
Tiatit werden. 

Rappoltsweiler, den 19, Juli 1898. 

Der Areitieter 
3.8: @ieveting. 


. 688 und 687 Cellin F- 








Pr. 8696, 





am) 
2 Simikimin, Die Beer juni gt 
um Genehmigung pur Beibealtung ihrer im Epr6ad wilden 
den Parglln Nr. 8 und 36 der Mlur 2 der Gumantung 
Berne Sfnbien zur Wieenbenäffrung dienenden Eine 
fötefe nadgefut. E 
Seihmung und Lefhrebung der Anlage Hegen auf 
dem Lingermeieramte zu Sermmeilr auf. Cimperbungen 
Find binnen 14 Zngen bi mir ober bel den Bürger 
du Bernoeer anbringen. 
Zann, den 20. Juli 1898. 
Der Rrisbieior 
Kleemann. 

















Pr. 2897. 


aso), 3 

Der Mefgermeifer Jalod Bertfä zu Hardt Beabe 
Mög, auf feinem von der Miltwe Begel zu Mein 
ermerbenen Grundfüd in Weibru, gelegen an der Viinale 
frohe Mr. 147, ein Schlahtpaus m Bauen. 

Die Zeiänungen, Mäne und Befürefung Tegen auf 
dem Bürgermeileramt zu Weilsru zur Ginfihtnahme offen. 
Giveige Einwendungen gegen Die Knfoge ind Binnen 14 Tagen 
dom Zage der Muägabe ber gegemmätige Belanntmadhung 
enibafteden, Nummer bes Gentrale und Beyiel-misölttes 
am geenet bei mir aber be Dem Seren Bürgermeifer zu 
Weilrut) angumelben. Rad Mluf difer Hi Lnnen 
Ginmendungen, wele: nit auf privatrelligen ieln Dee 
aber, nit men, Big md 

na, den 22, Jul 

[2 Der Preibietor 

br. von Gagern. 





«ası), 
Die Aiengefefgaft Gatiert Chätean-Salins beabe 
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iötiet, auf Dem Grunbfiüe ber frferen BfasGüfte Gef 
fine Gasberetungsonfolt zu eriäten, 

Die Befgreibungen, Zeihnungen und Pläne ber Anlage 
en in Je ine Muslrigung uf de Bänder Bee 
in, Jr em Beh mpmieme a Gift 
Pe emugn gye g 
tage ‚fd Men ci, Si Die Oeirömading, aut 

lieenben ‚ft won bierehn Tagen bei der etien 
Sk hg Bennett anne Sr Jh 
Gmyubeingen. Die Sei nimmt ihren Anfang mit Ablauf 
Zi melden Ye Kane de Dekan ud Bay 
Amisötates aufgegeben worden If 

Gpäteau-Calins, den 18. Jul 1898. 

Der Rreisdiefter 
Ben. 









(asa) 

Die Genetigaft „Reidstend* Beabfiftig, von den 
&gate des, Berguets” „Reiheland" nad) dem men 
renden Bahıkefe m 2ölingen cine mormalfpurige Ae- 
H9tuhbabn anlegen 

Belebung, Zeihnung und Lageplan Legen Jonstt 
auf dem Birgermeiferamt zu Bollngen als aud) auf der 
Rune der Aneskietion mähtend der mtelunden jer 
Siniätenußee auf. Eee Ginoenbungen urn De Ange 
find bümen citer 2Olägigen mit Dem Zage ber Ausgoie 
Dice Dale Beginnenben und jede fpülere Oeitenbmachung 
sutiälicenden Sei bei mir ober bei Dem Wirgermeifer von 
Lolingen zu een. 

Dieenfofen, den 28. Jufi 1898 

Der Pretbrlior. 
3. 1.: Gıfr. von Kapıber. 








V. Serfonal-Baseiäten. 


ass) 


Seine Moelät der Rcier und Mönig Haben Aller: 
gnöbigfi gruß, dam Hanbelbmann Jaloh Meyer zu ingolte 


Verwaltung des Innern, 

Durch; Iondesferuife Verordnung des Germ State 
Satteb iR der Mentner Uber Durthaller in Ati yum 
Beigeornelen der Gemeinde Attich im Beyite Oberblih 
emmannt worden. 

ati wur Saltuneroeliun. 

Grnannt: Der Referendar Gremer auf Grund ber 
Selandenen Staatsprüfung zum Geridtsaftffr. 

Derfept: Die Örigttroieher Gorfter In Gt. Xmarin 
ua Strapburg, Mönig von Mülfaufen nac) Xhann und 
Mütter von Zbann nacy ülpaufen, die Yınsgeritsieeäre 
Weber von Dälfaufen nah Rieberbronm und Brit von 
Niederbronn nacp Mälfaufen, 

Ernannt: Der Gerihisfreiberamtetandidat Bronner 
aum Geriisfehretir beim Amtsgericht in Colmar. 








Verleilneng von Orden uud Ehreneichen, 


Heim, im Reife Erflein, die Retungämebaille am Bande zu 
Beteihen, 


Gruemmugen, Verfeitungen, Eutlaffnngen. 


Verpateng der Fuanyn, Genccht un) Domänen. 
ann Graesal; Der Aoflntipeten, Reämmote 
übner in Wülhaufen zum Oberfeuerinfpeior in der Ber- 

Sic Me nn han Se 

tngen, 

Der Oberfiueinipeior Strerrelh Rupfd in Mir 
Haufen iin sleiher Dienfteigenhat nad) Colmar verekt 
und bem Obefieueinfpeltor Qübner Die Oberfleuerinfpetore 
fee in Mülgaufen übertragen worden. 


Bihwerseltung. 
a Ober-Eljaf. 
Srnannt: Der Aderer Zoff Bogtensserger, Bit 


Heriger Beigeorbneler, zum Lürgermefer der Gemeinde 
Brinigpofen. 
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b. Unter-Eljeh. 

Ernannt: Zu Beigordneten ber Beneinde ilterte 
Hal, Ares Eclellid, Die Milglier des Gemeineraßes 
Vidor Beyer und Midedl Gigwalt. 

Delinitio ernannt: Der Sahrer Kıgafl Wingerts- 
aadn in Nimsbor. 

Gntlaffen auf Antrag: Die Sererin Rarfine 
Gangtoff in Saenburg- 

Grforben: Der Geuperer Miu Rehcen I 
Siofturg. 











&. Botpringen, 
Ernannt: HugaR Gencp pim Bürgermeife, 
am Sha1D dam rkefun Fr Gelee öl, 





VI. Bermifte 





(asaı 
Se Samerförnmgsgeefäef ‚Les Assurncos 
Bag Sc a en 
unb Y gun Refola von Dereerngegefgähen I 
Eleb-Leiringen mit ehe beugt a 
(ass) 
das Bevintent in Gem G. fh den Ann 
ten gie fd, Bent mi Dem Anka vr, Saac 
ogeriftt jr na der Em ju den Jemen 
Kantinen D% Knie le un in Ben 
fh von 8’ 1b und Yagmitap sen 2 He © Ihe 


case), 

Das Proviontemt agenau Sat mit dem Aatauf von 
Roggen und Roggerrjfteh nus Der neuen Ernte Begonnen; 
dee de Os 560 Jia. Brcbaen len 
den Vorug. Die Abnahme erfolgt an den Mogenlagen von 
5 Äige Bonnie u mn 20 a ie Regihegn 


as, 
Das Proviantamt Diebenhofen fept die Anfänfe von 











Niteaus Frife sum Beigeorbneten der Gemeinde Memertr 
Sromm. 
Definitin ernannt: Die Lekrerimen Eophie 
Eguit Der Bench u Bette un Benzin 
mi, on der Öemeinefife m, Man {ie Sroter 
Gonel yum Lehrer an ber Örmeitbefäule yu Zblfüngen un 
Ye Grünwald gum Lehren an der Ömmehnbeäute ju Sid, 
Eintweitig in den Rubefand verfept: Die 
ehr Mobin_ zu Chambrey, Mreiß CpälaSctis, und 
Humbert zu SL Oulin, Br. Saarburg. 


Ent Antrag: Die Shrein Diener 
Dr en 





Mupeigen. 
den Sen und unter efonberer Berti 

Fe Bohn jet Das Finn 1 [ir die Ka 

witfe an den Überliogen von 8 Si8 12 Uhr Wormitiage 

and von 2-6 Ußr Resmittgs gedfl. 

(ass), 

Das Provianlamt Mei laut fortlaufend neben Heu 
ar ab au Sepp u ana, ne: babe 
Weriieiigung der Drodugenen. Meldung an dm belannien 
Stehen in der Zeit von 8 Dis 12 Uhr Bormitlage und 


2 bis 6 Uhr Radmitiags. 
Die Abnahme bed Naturels erfolgt jebad; mur in ber 
Übe Wormitagd und I), Dik 4 Uhr 











(as9) 
CE, Hosienlant Sansa i & taft zur Act 
Roggen, Miffer und Rogpefttch aub der hen Eenle 
Au den gangbaren Tngespreiln. Pradugenten werben Bnorgut, 

Das Beorlanlamt iR für die Gercen Landwictke von 


64, Bin 12 he Wormitogt und vom 2 5i8 4 Uhr Nude 
mitiage geöffnet. 
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Gentral- und Bezirks-Amtshlatt für Elfaß-Kotfringen. 
Seiblatt. | Strafiburg, den 6. Aupuft 1898. Ur. 82. 
Gin Qauptblatt ift nidyt ausgegeben worden. 











ie X. Verordnungen pp. des Dinifterinmd und des Oberfhulratht. 


‚In den Monaten April, Mai und Juni 1898 Haben bie ifahteifringife Stnalsangehdr 
emnorben 





it dur, Paturaiftion 







































Biere Selım 
m Hann. Most. | Sonttet. | Saunen. | zuittit |. Be 
1. Im Begiek Oben@tjag. 

1 | Belangen, Beotper Jojo 

Glaube... Amnänfleol font 18. Ahr 1897 Gramofe 123. Yuni 1808 
2 |Silken, Soef Mer 2: Nebenfach | Leto 21. Hebeuar 1877 dedgl 4 . 
3| 8106, &. Sutmalt | Cutimalt  N16.MIGer1870] ohne 5 
4) Gaouelin, Julius Aber... | Dälfoufen | Marfird [18 Aprit 1870 et. r 
5 | Grogue, Sofel Det... .| Begldeib end |10.Cepibr.1are]  raniofe : 
6) Demoulin, Marie Aufin 

Abel. nenn Diebotsgaufen |12. pritncg, desgt “ 
7 | Gifcer, Jatob Dürremenen | 4.Nebruarisı| _ofne . 
3 yes, Sag Terpbeim  [25.MEil1808 | Aramafe . 
9) Otäc, Alfons Cugen Wüleufen | Mülbaufen  |18. Dabr. 197 ofne . 
10 |eue, eu at : Bald 1 uguf 1808| Debst. 2 
11 | Btäe, Ari De 2 Wüldaufen  |28.Dabr. 1870 besat, ai 
32) Grüg, Jofaın Henid, : H Shrapbug [7 Olioberisen Beil 5 
13 | Remnere, Zn, Bible 

Emilie... Solar Grmeibaben !11.Monbr. 1849| Brangefin : 
14 | &sonbart, Xna Ma © Monigureug _|30.Juni 1882 des, ” 
35 | Nunfe, Au... Bergheim | Bergheim  |14.Webruariäre]  ramofe . 
16 | Rieifö, dot. Suh 0-6. | Eu 6. 24. Bcbeuaris0)  desat R 
37 | Riette Kaguh, 22] Martin Narlir SS. 1854 deisl “ 
18 | Severin, Mitstaus Bang. : | St. Rreuy 1.8. | Menüs 30. Dei 1847 dest n 
19 | Stuppner, Mathe... „| Baronsmeiter | Lils 122. Januar 1874]  Orfeneigerin. E 
20 | Ehanner, ‚Sebaflan Regifeim | Regieheim | B-Mupuf 1647 | Branofe r 
21 | Binel, Werander Reuberf Sulgires | 9.9uli 1889 dest. : 
22 | Binel, Graf Mfons fi 5 Di 1808 bel, % 
28 | Webelin, Gran Gil. \ 2] Rigkeim Riem 20 Nitene nn Enirn Br. Bi 
24 | Weiter, Jopann Zapf. | Demeter | Gelee  80.9ull 1879 va a. 

12. Im Beziet UntenEifaß. 

1] Blonde, Martin ‚| Norbonfen | Crletfeim  MO.Mobbr. 1812| Bramefe 
2) Blonde, dofepb . a Woröfenfen 110.Mugufi 1874 dest, 
3 | Blande, Rart £ fi 19. Gebenartwoz| due 185 
3 | Bram Yenba 2.022. ] Mtbeom | Miaferenn |23-duni 1880 (tfoßlle: Enigranta Mpet 7 
5 | Bean, Se, Atem 08. 

Biker n Straßburg | Wamenom 81. Matisse Feangfn [14 Mi. 
6] Dumont, Amalie... ..|Shtenberg | Glare  |10.9anuar 1arı| Suzemburgern 25 „ . 
7| Gerber, Rai. :| Motogeim | Moleheim 131. Sannar 18781efaprleiör. Emigeam| 4. = 
5] Goctieimenn, Qufgh. U | Bigenberöt | Oberen 126.Samın erol " Baigl ja: & 


























hofaheim 


Salım 
er Returelfatin 








Stribung | 9.Rmtr.1s80 | Wramofe | 3. Iuni 108 
17. Dftober 1807 elfß-loge. Emigrant 
omas] ramee 


9 |Oregoit, Baıt Em 
10 | Habn, Ci 
11 Belt Sei 











12 | Imfeld, Shan ec 
18 | Narger, Jateb. Alemweier Stier 1879 elfafloie. Emigrant| 
14 | Meilen, Jojanh Wall... | Strafburg | Rubalfbein Oekerrider 





















16 |Meller, Mufant ++"... | Duke | Mluie eher, Eimigrn! 
16 | Rieffer, Rat | Sufflenbeim | Sufflenkeim 29. Juli 1858, Amerilaner 
17 |Rietf6, Any Dan.) Mlkdug | Burn]  Döeiertäsn Cine 
Wtender) 
De. Rranb, Send... | Ciobbum — Mittn 7Dukriese |  eftmider 
San Banalkan. 122] Hans | Denen of Aunh1679 eabehe. Ein 
Waffen, Wert Magifl > | Wahl Fer a 
due N Ba Samt  IMäeiie| ar 
Gamma ii lagen, iin, Nmeiiel Ben 
ler, gem... >| Obebefen ion Habe 1878 fol. mi 
Ofdeimen te fire | 22] Bor art a fe 
Bierson, Sohemm Yan... | ©t Safe | Cat Mina | act 
Syabn, Mameb Au >... Cioßbang  Mflinem  A0.Sanuar 1878| Cirier 
Akeont, dran, Da Nattem due 8 Dnpr list  Stalmr 
Merderte Mnbtat...». Milde Meran | 2-emerisße,  —ahne 
MWacderle, Aaknak . Auen 11.1670 ehe 


Walter, Jopamn Anion \ .. | Menmesofen | Demmelstofen | 1.Mpril 1881 fe 
Weit, Mon... 0... |Sineliheim | Cngoleheim  21.Mai1878 laßlahe. Emigran 
Werner, Gran Sinlon. . > | Renfetb Reale ER 1810 Frangofe 
Wernert, Johann Baplit 























Ramius Mall» Subsad Sulbad  112.Cepbr. 1850)  Ameifaner 
34 | Simmer, Frag . >... | Jabem | 3abern 12 Da0r. 1850 | Branpfe 
U. Im Begiet Lothringen, 
1|Hnton, Mathis . ..... .| Mingen Mingen | 6Nmb. 1854|  Bramefe |e7. Mai 1ans 
31 Beiheme, Que 21. Mai. |Yering ON 128. Mpril 1866 | Suremburger 0. - 
3 Biber, Joh, Peer Saba | Miebtingen Tüten 20. Närp1851 Fran 81. Min. 
4 | Berenger, Kran MentignybMep| iontiny.Dieg 18. amar 1879| datgl, AR. Duni m 
5 Blanguerin, Soda Unen | Dinge eur sou, 1a 150 Du ee 
roidmont 
(tk) 
6 | Brofgart, Jofann. E77 Wühtad, Ba .]20. Dar. 1856 a. 
se ea 
7 | Burtin, Iofepg Muguft Rarcn 14. Januar 1861| Bram 10. . 





8 | Gaffol, Kater, Bine, Melanie, 
19. Sean, eine Henry | Gtätt-@t. Ger | Cte&t. Ger |10.Huguf 1807| Jtatimein 11... 


9 | Sper, Biter Emil... - wir Lane, Brenn. Gebrarisss) Gran 20. Mei. 
Serfatine, 
Mgerien 
10 | Gtogeite, Gomfant. .... | Redafef | Teiambeis 110.Ge6nuaris2| dgl 81. Min . 
4 7 in Garen | 5 eg 
1 | Siogete, Gil...» Miete |14.dun 1803 a 
12 | Gioäeite, Johan... 14. Apci 1805 Der rue 








18 Senmen Qi 2.22 2 |mnsan | hy Ruean 2 eier a 
14 | Di Braido, Paul... | Mb Ana Slir.1509| Hier 
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zin Set 
m. Kamen. Megane. | euro. | tunen. | une 
15 | Dutce, Aut Dali: Gretel Brunpfe BI. Min 1008 
Verne) 
16 | Duponcel, Afont Mom Ce de 
17 | yatd, Anbreed 5. Sudan | 7.2802 | Mmentemer la mi 7 
18 | Geminet, Ware fe Gef ie 10. Se6rBar 1861| "Sranie 7. du 2 
19 | Gremain, Serr Dominit-. N deametie | tmgutnsne| del 0Min 
| anhand) 
20 | Jungels, Johann Petr Pr 28.9ut 1876 wer  |i7. 9m. 
21 | Rieffer, Soja. see. Rei, Sun 1853 | Mmembunge BL. 2 
22 | Ricın, Bit. Suumbioentterf Mails | ürmee BL - 
23 Reob, Hd! Sein on |, Ciekeian| tem | min I 
24 | Baumes, Duap GanJee Gi u | BB. Gr 9. Qor. 80 ft Emirnt Du 
N main main 
25 | Sem, Mit... . Mlfingen  ) Yarmacingem) 14.Renbr.1670 | Meftreihe 82. . 
26 Benz, dofeph % a SU Dar. 1844 desgt. ai. 5 \ 
| 
27 | Ben, Yotes z Sal (Gaijen) 15. Gebruar 1 ei. 5 
23 | Seven, Sir. Pr Aare 20. Nanıae 1670| _ Qurenburge # 
20 | Sippmann, ro Wien, d, Grill | Vic a. d. Geile 19. Mai 1877 Ielfaheloihr. Emigeamti2l. . = 
30 |Cuh, Mal Metal 222] Dep Hemi  8M180t |" Amemburge 8. > > 
31 | Sur, Marie Ocm...20] » Ai 18-Quli1960 | Suremburgein |B1: Din I 
D2 | Maipien, Mpanafus frag. | fanbren |Beumpelimnde i.dun 1815 | Drag  |i6.Sun & 
erhesehui | 
33 | Migetin, Mais. ......| Dich 26 17. Min 1881 m ln. . 
34 | Mütter, Dofph Mole 7] Tren Tem MM 1800 | Sumemburge I > 7 
35 | Müller, Nitolaus Leander. . Marrebertweiler| 6. Der. 1855 | Gramofe 181. Män & 
36 Nonbin, Bale.eeroon dea m 90Mu 1870| del Mi. 7 
37 | Baulin, Pal. Saıgemind 23.011879 efafatf. Emigrel18, Ani 
38 | Rodemacn, Be. 2.22. Aumch Seih.dese|  Gramele ji. - 
95 Hoyer, Sl Gy 2 Malen Malente 0-damarol| lt Din 5 
| "tagne use 
40 | Sönehfer, Ghuand Augu .| Hchtat Geteomt  |8Dee 100 | tea IB8.dui . 
3 | Eheim, Salobı ea. u. Dh Surentug | 2.Hebmer1608| Supembueger |. Min 
32 | Zouflaint, Cie Elonere. |. dans uni | Mann 7 Jul ı 
33 | Vanniöre, Johann Mrd. . Deut | Deukh-Oib 20.2uir.1875 | Bene NZ» n 
Pr erde Baplhini | Gambrnme, be." 8.9umi 1845 De Tan 
| | Baal | 
ey 
45 | Yautein, Johan Sein 1 mken.Auie msn] dat. mn. 
aleaneatns 
ardot, here. .......|Gorm | Srulle, am. 26.Bmueiene|  Branpfn pt. di . 
| iier 
47 | Zoelter, Yofap Gt ma 10Min | Mrumefe ln. min .. 
1a Bone. 
a) 6. Rovnbe 1895, Bteffnb bie Inburfafihen Were 


Dirt) Crtoß des Dinferiume if genehmigt worden, 

hot Gut (geur Rue) Haag 
bie zu Eladin (ih warburg: Rudoabt) Bnbfitgtn 

Sen Eifragingm wider mem. > 

A 7855. 


«a92) 
Auf Grund des $ 4 Mbfah 4 der Verordnung vom 


und den Sanbirtifdeftratß und nad dam Doridlage des 
Vortorbed des Ianbwirtfänhlihen Rrisverins Cie, hat 
der Derr Elelhelter an Stelle de& bisherigen Vorfipenden 
hen Beton Bounbe@ in Gin m Vorfpeben dub 
Dorlandes DS Tondwickfcftihen Fresverime Grfein auf 
die veronbnungtmöfige Dauer von bier Jahren ernannt, 

N. oma. 











(203) 
uf cnd ds 8.4 deb Gebet vom 9.Quf 189, 
Setreffed bie Mbıche und Mnterdrüdung ber Aeblausfeunte 
dei (Reiftgeicblat 1988, Seile 140), unb unter Wufhebung 
der Wersrbmung dom 4. Geplember 1895 (Gentral- und 
(mtoblalt 1895, Ceile 209) wird vererbnel, was 








1. 
Gfaß-Lotfeingen wir 

eingeifill. Won dieen umfaßt: 

der erfe di Rrcife Straßburg. tobt und Land, Hagenan, 

Weihenburg und Zabım; 

der zweite ie Arie Eflein, Dolsfeim, Sätciflobt, Rappeis« 

wer und Colmar; 
itte die Recife Gebreller, Tann, Mülhaufen und 


ic, 
der vierte (Biedenbofen) Die Gemartungen Vertrngen, Zu, 
But, Tidenhofen, Cfingen, Curngen, Framtd, Hlör- 
Singen, Gandengen, Garid, Grob-Velirgen, Heinen, 
Stine, Rasen, Cälingen, Tasti9, Bene, Mes 
Gira, EberJuub Dringen, Siäreeg, 
Bringen, Roßlingen, Volleingen, Walinge, 
und Molsberf; 
ter fünfte (Clerd) die Gemartungen pad, Beien, Berg, 
anlage Sram, Bir, Ulnen, Gin Dtm 
ang-Räiaen, bäntngen, Ynlngen, Mempig, Me: 
Bean anne Bufah Dale Dicläbeien 
Donneren, Montenad, Nieberlonf, Cberionf, Püllingen, 
A, Kisbe, Si, Cie In be 
der fe@sle Dierange-Cilbange) die Gemeclungen Yan 
icie, Yan © Diaria, Domeng, Suarlit Jan, 
Feves, Corn bei Mich, Moranger@glange, Rortaprler 
ee 
Saulıy, Sembenut und Moinpy 
Ben ichte es ad. De) Die Öemrlungen Yre0.b. Mof, 
Yuged, Bey, Suf, Mogay, Marty, Nontigny bei Meh, 
Moulins bei Mich, anti, Sojeriulles, Gablen, 
©. Ruffine und Baur; 
der aöpte (Nooant) die Öemarkungen Ar, Cheminot, Goeny, 
Zornel, Goin, Cory, Joup-aug-Yches, Locıy- iocigng, 
Soueigug, Marie, Noncant, Yagıy bei Ooin, Bailg, 
©. Sur und Big 
ter neunte (Bange) bie Gemartungen Alben, Anenweite, 
At, ran, Ace, Yaıoui, Bean, 
Bez, Bord, Sritendor, Chaily bei Emnerp, Chan, 
Gharlvite, Curly, Steriv, Chieles, Cain, Emery, 
Failg, Seung, Siety, Hocen, Yovile, Gatigu, Rune, 
Buppy, Maieron, Matren, Micleues, ontoy, Roifeile, 
Rouilg, Ormy, Bange, Petr, Donten, Pouile, Bournoy- 
Ia«afi, Nemilh, Betonfe, St. Babe, Sanın ad. I, 
Sanry &ei Bi, Sevigm be ©1. Barbe, Cilsernaden, 
Corben, Tremer, Van, Dernp, Tilert:Beitreß, Dill 
Stoncoucl, Vrcup, Yulmont und Wiekngen;, 
ber zehnte (Cäteau-Cafins) die Gemartungen Nmelecout, 
Baubreeourt, Völingen, Tredoln, Burlloncourt, Chätee 
Britain, ChätenwSatins, Chieeurt, Gonitil” Dalken, 
Dödrling, Ciden, Fontenp, Üremery, Gecbercut, Yabı- 
ii ont, Harraucourt a, d. Geile, Se, ubecout, 
at, Marti, Moroille 0. d. Med, Moroide bei 


fehsehn Weinbaubezirte 







































































Di, Were, Did, Pa, Rt, Seheing, Bann 
our, Bar ‚Dies und Zarbeling; 

ec’ di) De Öemaangen Monauı Yon, 
itoneouet, Aulnois, Larourt, Bioncurt, Chamkre 
Goutures, Craincout, Deime, Yoffeur, Gröfnes-m-Eaul- 
noiß, Grömeeeg, Jalaueourt, Caneabrüilleen-Gaulnoi, 
Smonceuet, Malauesuri, Menfout, Peltencourt, Prese: 
ur, Buy, Enlonned, Tine, Bi und Zoran 

der qwönfte (Dice) die Gemartungen Yßesdorf, Bender, 
Bermeringen, Balingen, Bicdesdor], Bourdonnape, Burgalı 
dorf, Dornenbeim, Connelag, Zorbmeiler, Zurtofl, Ost“ 
Hing, Geirälingen, Geflied, Oifelfingen, Genetdorf, Gis- 

Hier, Reyrih di Dig Ricn-üfage, Mile, 

Sagarde, Sep, Ley, Kirderfingen, Sinbre« Baffe, Lorder 

jereb, Mariment, Moncou, Montbidier, Münke 

9, Hebing, Ommerap, Gt. Didar, Wahl, Vergapi 

Wiemingen, Witerfburg, Wuife und Kanrey, jomie far 
den Acid Saarburg; 

der Dreigehmte (Goargemint) die Areie Boldhen, Yarbes 
und Cnargemind; 

Der nierjebnte (air), ‚ie Oman 1. Zain, 

„cell Bann uk Ds 

er fünfjeßnte (Go 

a ee gehe 
er jegehnte (ne) die Gemartung ncy. 























Gemarlungen Longeiı, 


s2. 
nn 
in Rraft, 
Straßburg, den 26. Juri 1898. 
Miuiftenum für Cfef-Lotpringen. 
Aieung fr Senat m ei Arien. 
Der 


Unterfeaisfeträe 
In. oı2r, ‚Sorn von Bnlad. 
cam Behanntmagung, 


betreffend bie Wahl zum Apotfeterratf. 


1. 
Die von den Befikın einer Apolfele in den Leiter 
if, Obere&Tfoh und Colkringen gemäß 8. 2 de 
Ruifalihen Zerochnung vom 14. Jul 1698 (GelföL. €. ©) 
Borgunekweibe Wahl von Mitgedern und, felberirienben 
Mügiedern des Apolelerratiä findet im November dic 
Iapres fi. 


82 
Die Lite der waßibereäiiten Apoielenbefiper & 
ec wird von ben Beisfepräfbenten aufgefteht und 
der Seil vom 1. 63 14. Orpienter Dies Sabre eines, 
auf den Mrcibe und Polheiieltionen des Leycts Öffeni, 
ausgelegt, 

Ginwenbungen gegen bie Sie ab, mit den erforder 
Hien Belögen nerfen, Sinnen sehn Zagen nad) Ablauf der 
Stusfogefrft Sei dem Wegietsprfidenten angubringen. Gegen 
Ben Entbung {R Bnen cn Tagen nad des Sufelung 
Zefcoerde an das Minferium zu, das endgüt 
Recke Adi sur Gefbung bon Ummenbungen I Je: 
Wahereftigte 


88, 
Die Wahl erfolgt Dun Ciimmyetl, weite innerbais 
der Set vom 15. DIS zum 30, November biefes Jahres 

















init Bei dem Veitepräftenten autgeül und untere 

förieben enyuren find, 

54 
Ungätig Fb Simmel, 

1. bie von einer nit wabllereigten Beron unteförihen 
Find oder Me Perfon des Wähtenben mit Beimmt. ee 
Hernen Kaffe; 
bie einen oder finen Iekbaren Namen enthalten; 
einen Borbehet ober Ciniprrd enialtn; 

Has) Auf der Wahtft eingehen; 

iniomet fe ten Hamen eimer mt wählbaren Perlen 

enthalten ober die Perfen des Gemähiten nid! uni» 

Def eciunen Lffen ober nit erben, 08.der Beffende 

Bit oa (einen Miss ger 
worden I; 
 infemet fie mehr Ramen entalten, als die Zahl ber zu 
Möhtenken beteög, In Biekm Balle mesten die über Die 
Zahl der zu Wählenden binausgebeben, zulht dinger 
förlebenen Remen niht migegäht. 
% 
Genäftt Find diene tenkfher, tee Die 
men Stimmen eahaten haben. Sci Chemmenglidke nl 
Idriet dab toos. 















I. Berordmungen pp. 
b. Ynte 

(ass) 
Dem Koufmann Marz Haaricer zu Naflenkofen 


iin Reife Bobern iR auf Ormnb der 36. AI f. Des Reit 
gefees über daS Austwonberungsieen vom 9. Juni 1897 
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86 

Das GEigebri der Mahl vom bem Pepietsprfdenten 
iso (efyuelen 

"Haben ven ben innerhalb De8 Beela genäftten Rel« 
etreienden Wigfieeen mehrere die, gliie Eiinmerabl 
erben, fo entfcdet üer die Beibenfoig, in dr ie gamait 
Find, Das Boos 

Zie Geähtten fi von der auf fie gefallenen Map 
te ingeöeicenen Bein in Rena wu Jen und 
Sufforbeen, ih über die Annehme bimen af Zapen zu 
(iläcen. Mer die Geldrung nidt ober niht ahne Vorbehatt 
o6gibt, gilt aß atfhnend wab mid Buch benleigen ereh, 
der nad hm bie meiten Climmen apalln Hl. 

Das erbglige Ergeb der Wahl if de Minferium 
augugigen und wird von Ieherem im Gental« und Lartze 
Amtstat vedfeniät. 

Ginendungen gegen bie Mahl fd Kinnen ykn Tagen 
nad dem Datum der Veöflenlihung gemäß %. 2 Alap 2 
ongubringen. Die Wohl Ian berg aud) Dom Mnitectm 
Beanfland werben, 

Eiabure dan 4m IE ou, 

term für Gloß- Lothringen. 
Ylkeung det Imem, 


LA 912 3.2: von Eraut, 





ber Bejirfspräfldenten. 
&lfef. 


du Paris und SHäsre* ducd) Borberelung, Termiltlung und 
Abfhlah der Veörderungsveuträge — alS Agent — gawerbs« 
mäßig milyumieln, 


Strofkurg, den 25. Juli 1898. 


bie Erlaubnib erteilt worden, beim Betriebe des Auswander Der Begirtspräftdent, 
rungsunterneßmens „Compagnie generale transatlantique IV. 5921, 3.9: Siegfried. 
© Lothringen. 


«ase) 
Dem Vorfeber des Dercns zur Unteflähung jugenb- 
Her Aebiler {u Dich NE Weinandt, ii Durch Beäluf, 
vom Geuligen Tape die Grmädligung crbeil worden, zu 
Gunfen des genannlen Vereind cine Caterie au deranflalten 
"Die Zahl de Sao, Deren Ablap 1 auf den aıt 
Soifringen Biränlt, berägt 9000, yumı Dee von je 50 


Die Gewinne beten in von Wofllätern und Gömern 
des Vereins gefentten Örgenflänben, 
Die, den 25. Jufi 1898. 
Der Baielspräfbent, 


12, 3208. IX: Albrecht. 


IL. Grlaffe pp. auberer, ald der vorfichend aufgeführten Bandeobehörden. 


an) 

Der Holhändter uud Dampffögeweilseber Panict 
Hoöfteiter aus Brumath beabfchigt, zu Srumald auf feinem 
Arnefen, Celtion D Pr. 99-109, Gemand Eirielen, eine 
Hopfen Schwfeiörre u eriten, 

Giweige Einwendungen gegen die neie Anlıpe fd 
Sinn 1 Zen di ir oe dm iger von Brut 
anubringen 

Die Grift nimmt ihren Anfong mil Wbuf bed Tages, 
an weldm dab bie vorfhenbe Belanntmadung enthalte 








weten Titem beruhen, werden auf den Rechtöiseg bern 

Die Beigreibungen, Seiönungen und Bläne Hegen auf 
der Biegen Areshiretion und anf bem Birgermeilerent 
Brumath yar Einiht offen, 

Stroßburg, den 26. Zul 1898. 

Der Reitintior 

IR 3012. | zu Solms, 
ass), 


Der Weinficer €, Johner in Cihermeiter abfitig, 
auf ne in fr Demönhe Chanel anen Gear 














Platt eußgegeben worden iR. Gimzendungen, melde auf private, 


füde, Settion P Nr, 836, in Brioafjftadifau gu rigen. 






























































































































‚Beireißung und Pläne Hiegen auf bem Gemeinbehaufe Bott ausgegeben if, bei dem Bürgermeifter in Eiherweiler 
im Soperweiler und auf der Kreisdirchtion zur Einficht offe ‚oder bei mir anzumelden. 
Einwendungen gegen die Ynlage find binnen ei Säjettftadt, den 28. Juli 1898, 
1tägigen, bie fpätere Geltenbmadung ausfcliehenben Der Mreisdiellor 
Knimend mit Aeu de Lage, an Weldem gegermärt 3.8: Seitman 
(499) Abjhlup 
der Reönung ber Sandes-Verficherungsanftalt Eljab-Lotheingen für das Jahr 1897. 
A. Saufende Fermaltung. 
Repie Cinnahme. Detcen. |mapit. Au zum. 
Fir: “1 
1. | Grit für vnfufte Beiregsmerten . „| 3occosclco|| 1 | Semtemastunen: 
1 | Binfen . . . Ba 413429| 19 1. Smvalidenrenten. „ «4 333465,77] 
1 [Be und Dede Gunhkt s0- Älteste. > = 51500004] 819066 71 
ie ans Dem Bern |< euieheme : 
 |örläng son Rnlenktungen. | 200812011 1 | Auiltfubungen on tusünie . |. z20l no 
VI | Etrafgelber und andere 6 vorge IV | Erftoftung von Beiträgen: 
Terme Einnahmen s033|08 3cin dal vn Unkeettun 
pie IV... Br EEunE 
m Bea EN: | S4724| 2 in Todesfälle... .„ 2204079] oaıss] — 
Erids für veräufierte au z, le 
N | | Ren Bmrerhhungen ii db | | 
Soarhefand muB 1896... 65540720) re | - 
Zufammen 208752|56 || VII | Roften der Schiedegerichte . 7247| 85 
Ni | Rote cr Beiuig in dr 
Rank. ss0g 
1X | goften der Reiispiife 402] 6 
R 3 an ben Rejernefonbe 200.000] 
SU | Andere mit vorgefebene Autgaben 1550| 42 
Ritt 1-X1 . .. |TB7I180] 58 
| wu | sten der Grmehung un Mech: 
| Berieen nen 2351520] 80 
! Zufameın ...soneoool 1 
bin. 
Summe der Einnahme : «42085256 
Summe der Musgebe . 2 Bo22000 
Baarüberfäuf x 586098, 
«4 19911058,0 
SR „ 19047402 
Fate 
Rapitel.| Einnahme, Ausgabe, FE 
AS 
1 | ik... 49193 |00|| 1 | Ananfpmußnaßme des Buenos. ..| — 1 — 
1 | Miete und Padıt aus Grunbbefg . = n Sontıe care . er » so 50 
I |tdurefungen an den Skufnne, | 200000 Mt | Roflen der Gnverbung von "Merihe 
IV | Conflige Einnahmen... « =! ‚Papieren pp. 
Errogn efammen 
NY | Erlös für veräuferte Aapitalalagen 
(iuslofungen) co | 
Voerde mub 1806 285753 |10 
Autamnen ... | ao7500 125 
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EIEITE 
Summe der Einnahme „4 53754028 
Summe der Ausgabe = 
Bonriberigub...... 2 Bi 
Sea der Yeland an Merpapieten nase non none. 2 1618001,79 
Vermögenäieflond Bein Reerefonds Ende 1807 . zum 
2 ei der Iufenden Benvattung Ende 1807 


ir 





mögenebefand überhaupt 


IV. Grlaffe pp. von Meichbe pp. Behörden. 


00) Behanntmadung, 
den Antauf von Remonten für 1898 Beireffend. 
Zum Anloufe von Nemonten im Mer von drei uıb 
ausnohmdnd ereithe der Reidplande 


SiiaLolhring iöfehende Däclte ander 
vaumt worden und zwar: 





17. Auguft Pltenberg ia. um 8, Ahr. 
1%. Soifhen Bu 
a IE: 
2 Sale ER a 
% Colmar sl 





ge Den Dr Bette mies ten 
Fade erden zur lee abgenommen un oft gegen 
Onltung Beer bat, 

"Were mit feihen Gehe, the nd den Lanıse 
gefeen den Reuf zegängig maien, Fb dom Weläufer 
Gen Grfatung dep Maufpreire und der Unfften jurld« 


V. Serfon 
on Verleifuung von Orde 
Seine Majelät der Mailer und Mönig Haben Aler« 
guäbigt gerußt, bem Bürgermeifte Johann Valentin Sauner 
Brürigkefen im Pedie Atich den Königlihen Reonen 
Orden vierter Alafe, dam Öerberearbeter Joel Degre 
Ghtteau-Calins das Algemeine Ehrenyeien zu erleien, 











zunehmen, ebenfo Meippenfeher und Miopbengfe, forte Wal- 
en a% en Vene er & den 
ER el a 1 Biken 

Pferde, welche den Berti 










ober durch der 
Rommiffen fen. 
Die ertöufer ind verplte, jedem verlauften Mferbe 


ine neue flacte emdiederne Zrenje mi Rorlem © 
eue Mopfüalfie von Ser ober Qanf mil 2 mindelenS guei 
Weter langen Criden ohne befondese Vergütung mtzugben, 
A die Nbflammung ber orgefüßcten erde fefteen 
gu lönnen, find die Dedfeine sep, Sülenfeine miubringen. 
Die Verläufer werden efudt, Die Sähwife Der Perde 
müßt zu Toupien oder übermäßig gu verfügen. 
Berlin, den 21. Februar 1808. 

















Rriegeminiferium. 
Remontirunge-Nbtkelung. 
1a 2071. Boffmann. Sol 
‚Radriöten. 
en uud Ehrenzeichen. 


Seine Majetä der Maier Haben Mlergnäbigft gru, 
aus Anl finee Ueertite in den Bubeland den Haupt: 
ichrer OLod zu Morlenbein den Rönigichen Rronen-Oxden 
vierter Rlafle und dam Megemeier Mlein, fiber in Mole: 
Hin, Mrciß Zabern, ste 

das Ylgemeine ren 












Kreis Doltheim, 


Grnemmugen, Verfeirungen, Gntlaffungen. 


tt. ur Aulanersulung. 

Berfept: Der tar Geid in Butter In geiäer 
Gioeröaft na Hagnan, der Eetewittefient Bug beim 
a I Sehen de Helma I bay 

Dem Gerötsnohieher Gihinger in Mütheue i 
die nadarfaäte Enlfung aut ben Sie zum 1. Nevene 
De nero Sirgueterin Mheke 
def Birke ya 1. Cab 9. 3. ehe worden. 

Geftorben: Natar Weber in Dagenın. 

Die von dem Diorium der Riche NugsSugi 
Ronfihen vorgenommene Gmemung de Mint Hud 
ebenen yam Ware in fake Sat Die Befäigung 
de Rufenihen Eiatelet ahaken. 

Die von dem Bil san Cirfbung vorgmommene 














Gmmennung des Gülsplarer® Goeblinger in Steinburg 
zum Warte in Cepoltbeim hat die Genehmigung des 
Reifen Cialtglters alten. 

Veroalting der Fazer, Grwere wu) Doudar, 

Berfept: Der Kentmeifer Gtefius in Bif6 an Gtele 
deb in feinem bisherigen Dienftberte beiflenen Remimeitere 
Sämiedebag in Reihenmeer nad) Obeebnbein, ber Kerr 
meter Bilfelm Dactirtb in Rodıbad) nad) Than (Steuer 
tale I), der Sentweifer Wiod) in Wolmünter nad) Big. 








Berjept: Der Lehrer Gugen Fuhrmann von Rapı 
ee a 










sag sonttelen: De, She Genie Mic In Ser 
fs Ueber in den underfäiäen Stulbien 
“Sl don Suhelan re: Ah Or a 


in Raid, 
b. Unter-Gtiaf. 

Genannt: An Eile det Wirgemefet Ralt, der 
fein Amt medegeiegt Hab, dr Kitheige Beirarbnee Coca 
Korte Stat, ya Bügirmeifer un das Miglid der Ge 
minder Migadt Neufer ya Begaönten De Ger 
iende Hunepad, Mrs Weienbur 

erlebt: Die Sahne Sich_Nugat Raftler von 
Sanfte nad Wientbed, Mans Copelt von Ges 
nad} San 

Er 
Nefeag 

ie Händiger Mbefger fir den Antsgeittsait 
Zrußtehkein: Musgelchieben: Der Notrasgeäle Sl 
Suberigmilier in Zeuhtetheim, Gcnannt: Nolarlaiger 
dit Jofıpb Sagen Phitippe In Milgelheim. 

© Sotheingen. 

Eenannt: Yato6 Manges zum Birgemeifer, Ri 
1ofaus Danneder jum Zeigarban der Öeneinde Bulk, 
Nora Simmermann zur Bepordnden da Oencide 
Pogehurg Hehur Draped yum Bürgemeter, Ganile 
Bellen Yu Wehner ber Genehde Aa 

Delinitio ernannt: Most Ciebenkorn jum 
Mn ek rom 

ıflosben: Der Dchter Gprifieng zu Betingen, 
Reis Sromnkef, ERS 


Vermaltng der D0Re und Idirekte Stern. 


Ernannt: Der Bevifonsinpetor, Refmungsrap 
gübner in Mtheufn vum Chereeinfeter Sa, Ar 
einer und Goftin) Ben in Onapenpein yum Oi 
eimehmer daflä, die Privallererin Geiger in Enfeheim 
Aue Orteinnemerin Daft, Die Ldige Helene Rau in 

emilo zur Ortseinnehmerin Baal 
Berfept: Der Oberfleerinfpeftor Gieuerratp Rupf 
in Mälhaufen nad) Golmer, der Sleuraufcher Rraufe In 

















id ernannt: Der Yerer Georg Gerold in 
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Loten nad) Cäiligkeim, der Gremauficher Stephan in 
Diebalsgaufen nad Yalfcız. 

Gefiorben: Der Örenganffcher Eder! in Me 
Grenzauffber Woiff in Brädenticer, ber Onlsch 
Holderbad) in Pelerigen, der Ortiennehmer TI 
Noise, 

Weide PaR- un) Ceegrapke-Vernlinng 
a Begirt der Ober-Pofdireltion Straßburg L. EIT, 

Angenommen: Zum Pofagenten der Gottfleenaufe 
FRE 3231.75 Be 

Yingefeitt: Ms Poffetretie die Bofproitanten 
Röberte aus Göln (Rhein) und Tröfer in Erofburg, als 
Poftoffien der Botannärter Geeiwel in Golmar, 

Berfept: Der Obe-Bofiretionsfetslär Bot 
von Gkeafdurg nad, Potsdam als Cebeimer 
Ralttatr bei dem Rehnungekof des Deulihen Rees, der 
Boftelstir Otte von Mülaufen nad) Eitafturg als tom- 
iffrer Ober Poßdirtionferetä, die Poffetrdäre Fiete 
von Sennseim nad eifendurg Sänar von Mülhaufen 
nad) Straßburg, der Boflprotitert Deglom von Ctraßburg 
109 Banbung aß Bit, be Oder Zegrapenfienten 
Jeanton von Eiroßburg nad) Scarınion, Wehner von 
Deürpaufen nad Hogenan. 

Freiwillig ausgefdicben: Der Pofagent Wend- 
Ting in Atedenbor. 


b. Beyiet der Ober-Pofbieeltion Mef- 


Ren angenommen: Ms Poflanmärke Bembennet, 
Sergeant, in Def, und Schrt, Gendarm, in Di.-Aorieourt, 
a Aeleraphengeilfinen Chelius, Goche, Guellede, 
Baubfä und Nöbrendeim in Wep, os Slayer Wein« 
Hand, Gijenbapı-Haltetellnenfee, In Hundlingen. 

Ginannt: Die Pofinjpftoten Bierguß und Genger 
in Me u Yen unb Sienner ku Meß pur Bofbieler; 

Werfept: Der Yafpraitent Thomas von Die mad) 
Gubran (8%, Sretlu), {one de Poffffenten SLe& von 
Stäteau-Ealins nad isHorkout, Sriefede bon ©. Mad 
nach Me, Geld tan Ecaryemind nach Mlılkarg, Haller 
don Mörtingen (Gar) nat Dich und Witte von Sep 
mad ©. oh. 

Geflorben: Der Büreauafffent Plagwiz in Ref. 
























VI. Bermifte Ameigen. 


son 
Des Drnintemt Die da, den Brut men 
Dongel an Kaum dis auf eilres eingeht, Der Antauf 
on Bogen und Poggeneitfteh zu den jeigen Tapes« 
reifen mid forigeet 
(503) 
Bei dem SProkiantamt Dicbenfofen it wegen her 
Rnoppheit der Untrbringungteäume vor ber Siferung von. 
Heu und Giroh el anufragen. 


Sam Bra rg 


Das, Provientamt Ctaßburg bat, den Untauf_ von 
Noggen wiber aufgenommen. Der Antauf von gutem Wetee 
Geu und Nogoenflrob mapayinmähiger Güte mid Iu den 
Zogesbreifen etgfept. Produenten eilt vor ben Genen 


den Bargug, 

Die Abnahme erfolgt an ben Mocentogen des Lore 
lage won 8 5i8 12 Uhr und des Macmittogt von 
288 6 Ur. 
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Gentraf- und Bezirks-Amtshlatt für Glfaß-Jothringen. 











Beiblat. | Strafiburg, den 18. Augult 1898. { Br. 88, 
Ein Yaupiblatt ift nicht ausgegeben worden. 
I. Verordnungen pp. des Minifteriums und des Oberfchulrathe. 
505) Verordnung, zur Verfügung gefielt, Ueber bie Bermenbung ifl dem 


Beiceifend die Dedung ber Ausgaben ber Bandels« 
Tammer zu Def für Das Negnungsjahr 1800. 


uf Grund der 86.1 und 4 des Geehes vom 

29. Därg 1897 wird berordnel, m [ogt: 
&1. 

Zur Detung der Ausgaben der Porbelstammer in 
Ne in dem Nehmungejare 1899 gemäß be Telgeien Yore 
aniälags weben auf bie Ubpabepfidtigen des. Beiffeben 
Seitraums in bern Hanbelstrnmerbjie Me, bedaufend 
art unter Zufung von fünf Seogent zur Dedung der 
Ausfäle und von drei Paoynt ur Dedung ber Erhebungse 
Hafen umgelegt. 


sn 
Die Ergebnfie ber Umlage werden ber Handelsfommer 
du Die auf noefung des Diretors der Bieten Gteuem 


I. Berorduungen pp. 





Heium burg bie Guibestammer Neßmun u itgen. 
Ctrakbung ben 5. Mage 1608. 
Minen |ür G-Basegen. 
Atipetung fe Sinenen, Örere und Domänen. 
eaatr 


m. 0088. von Schraut. 


CO, 14 Babes Mikes vom 4. Kuga 1808 
tab des Miniferiims vom 4. Mu 

Ät_die vorgenommene Abänderung der Etatuts dee öffent 
ßen Borfcubtaffe Sandfer dapın genehmigt worden, da 
die Berebefonde_ vorbehalid) der in dem Gefehe vom 
7. Jufi 1897 angegebenen Ginifrünfungen au zum Antaul 
don Forderungen aus Berüufen oder aus Zpelungen non 
Siegenfaften Bermenbel werben tönnen. 

m. 9224. 


der Bezirföpräfdenten. 


b. Unter-Clfog. 


607) Beräteh. 


Im Errigung, bob bie Erefung Ds verlorenen Arite 
langen hrgmeiter Bang Beprung si Bier 


order if, 

Teföteße 16 auf Grund des 8.5 Zifer 1 des Gehen, 
Teteffn bie Wabten ver Mügieder der Bejetserheungen 
und der Areissereuumge, vo 16. Sul 1698 (Beleptl &.63 
3.1) und deb $.1 Sf 1 der Maßtordmung vom 30. Juli 
ZEN Gen un Bit © Ti mh IE, 
a8 folgt: 








&1. 

Die Wapt eines Migldes der Reisbertelung des 

Aifeg Yase für den Ratten Druligen far am 2 Cie 
abe d. 36. Haufen. 


&2 

Die Wihteten find in den Ok 

Drningen vom 21. 6i3 30. Auguf b. 
Vöermanns init ansjulrgen 
2. 

Hinfitich der von den Yerren Birgermeie . 

Tfiden Beankmehungen en Yaskgug Dh arb 


inben deS Ranlons 
einfötieid, zu 











Berufung der Wahlbereftiten zur ab, frzie Beigich der 
orrafime der Mehl, der Gefilung des Moblergebnifes und 
gegehenenfolß der Vornahme cneß zweiten Wahigangs find 
Die in dem eben ermäßnten Grfefe und In Der oben ermähnten 


Wofterdmung enffatenen Belimmnungen zu befolgen. 


si 

Der ‚Kreißdirelior zu Zabern wird mit der Aufe 
Terug Ds Elfe Bent 

Straßburg, den 2 Auguf 1898. 

Der Bantertfam 

1 cm. Sam. 

) = 

Dem pratigen At Marl Weber, Rontonalant für 
den Manta Boa U, U Be Gau, ai 
worden, vom 1. Yuguft dr 38. ab feiren Mehnfih von 
Oberehnbeim nach Rosheim zu verlegen. 

Sirafbury den 30. Du 1008. 
Der Bejıtepeifbn, 
Ir: Atting 








15894. 





28 — 
IH. Erlaffe pp. anderer, al® der vorfiebend aufnefübrten Banbeöbebörbden. 

































(500) 
CO, ng Gh det Mrferumg vom 29. Du d. Je RB Weiner. | äkre Sariguus 
1A. 2918 Mi eflmnt nden, dab vom 1. Kugıf,D. 36. er ein, 
ab Di dos Nntsgeidt Dedenkolen more ein Gerisieg ! 
in Muzeh für De Örmeinen Marep, Balingen, Druticr i ' 
© Bene. Satse, Sara, Dan, af a. Sreis Yappolismit. 
und Selina ogehltn mer. aun allein | Steetontrou 
Dre Sarkgriisprähten. Der Grfe Shatanmit 
3.8: Siedler, Tr Dans. 1. eis Chem. 
er Eau h Stun, Stun. hmmm | Eirtonreer 
Ser in Glabcbengen angeefern Gelbmeffr und Hort ner nn 
Tühnungbheumtr, weiße ur Gmittung von Meburfinoon | Sauna” = |Arerefnmige: 
mac Vorkdnii de ©. 2 deb Raaflegeicet vom 9. Mi | Enberien I": 
1001 top. fer Ynmefng vom dr Nut 2886 ür NE | Ohocklm = | ++ 
Srligemeiermetngen Im — gun Dale mi | Banner 2. ataferfontrotr 
enrhmigung ihrer ergehen Behörde —- jur Marin . taferfontrelur 
Bon Yrluvermefjungen pnd Worlenit ter 6.11 um 25 | Aetafereloefi 
Ne onhenen Or Seh Hr. . 
= | Salinger (1% 
Amen | mer | räumen | Eiäaps N. 08 
Naher 5 e 
Eee Er | Stestöntreteur 
1 erg M. Begirt Unter-Eifaß. 
a. See . r i 
Sum | al [eier a ei 
Srambort a a Sander haften | ulseentur 
Eomin ! Wirte | Batmefke Slael re, |Metekbae 
b. Kreis Colmar. Gonrath Golkheim. x 
Sron N! Golmar | Raaferfemefir Dabei cken | Stenatentotr 
Dedır Rare r Örebmann Eiriburg | Natıfirflömeler 
Didier Satnac 2 Hamann B E 
Ger; FT eimtinrte gan wobiteim B 
date a hr Shrek |aosteihfen 
üger | N meer 
Khan | : Nierenberger Gm | Retafieribmefle 
Bitter 18 | » Sepantay Engpeim r 
Soadeter | Ratfterlontoiur b. Krris Sagen. 
Ehecce, ein 2 | Smonekur ac Green | Besefibmfke 
wipcir | ehn r necontelene 
Sum | Auoferfihmefee | Bäuffermenn 2 | Reifinfiomefer 
Bapcnik h dei : H 
Bollenlbeger |. z Saisia, a 
&. Sees Gehnnlr. alter It 2 i 
Blum, ii) Geoie em | Ste} B : 
ar Ba : : 
ee] En 
is Mälhenf Säraber Söicier | Steuntontelnue 
| Merten | Home efener | Hagener | Aataferiämeffer 
ea 2° | Erbin ki Aa 
Elle | eu cine h Hiset Soimet | Elamiotstur 
Simenet | Bienen | Bmmeier danfen Kelheim a 


























Riten Badnung 



































amen. | Motnort. | Mk But Remen. Sotnent. | Ma Sat 
d. Kreis Sclettnedt. f. Kreis Weißenburg. 
Cäfar, Gieurin- | Cchleitfladt | Eteuertontroleur Böttner Weißenburg | Feldmeffer 
rer Gnaciönd, Sam | > | Skuntonirotur 
Rishe . h ner 
Sanner Hatten . 
6. Keeife Straßbarg (SIadt und fand). 8. Kris Baba, 
Yodermann Strabsurg | Retftefrmifer Deus Zabeem | Amer 
Bari) : Reeferlentekur Cürbart Hertingen | Ratulerfönefr 
| . Steurnlontrolear Meifinger, Seanıion | Einrlamiik 
|) Batefehnefe |, z 
Briem on: Sohns ” Belbmeifer 
Br 12 | Rataefebmnefer RE, 
Beeiktactır a = II. Sezrt Lothringen. 
Teldneer 
Sutig a a. Kreis Bolden. 
Gberhart Truchteräheim. ” Jacques | Puienborf | Steuertontrofeur 
ale Sreisurg . 

lie 8 : 5 
Göh Rumereheim & b» Kreis Ehäteen-Salins, 
Hagenfoger eitweiler 4 Dinge | Cieurfoniroeue 

ah Sirakburg s Ghätcau-Salins Hi 

ad er H Tender | Reefebmefer 

ls teunf, Steuer 2 | Steuetfontrolene Raipar = “ 

ir N asifi a Gahınoun e ” 
Janli | 5 etafertontroleut anti Bi z 
Ruh Zeiten | Aetfkbnc a en 2 
Alkin, Elan Brumelh | Steueulontroleur ©. Sreis Dirdenhofen. . 

SERR- Ieder 'edenhofen 'atafterjelbmefier 
Pi; Eraßsu |austetmee | Bits Biol | Rfekbu 
FM . Ruehalstn DIR ? Ratafterlontroleur 
REN 2 Ami erneffer Br Steuerfontroleur 
En a | 0 2 Affe 

der +55 taferklomefee M : b 
willen ER en £ ? 

ade . de 
en | : d. Arcis Far 
Sander F ı Baumgartner Bortas | Rnafetontteır 
Säncı : : Oelimer 1 etafereemefee 
Säniste : Siniäherger : 3 
Säncd : 4 Attend S e 
Säufter . Rrägı I} . Steuerlontroleur 
&i : Migiers Saaiarken E 
Stegen 2“ 2 Bosca Borbad) | Ratafeflbmeffer 
Er 2 E Radite IE B 
Sronm | Zain 5 Zeigmann S jr 
Bade, Einem | "| Elestätrofne &. Brei Ach (dt ud Sum), 

inet eitftein in 
ger #0 Metaefeneffr Bei a | 














Verfieier 1 Cabten | Rataferfedmeier 












































Hüter Baeitaum Aare Barinun 
Kamen mognont. | Mile Zutmuns mornenn. | Re Aaiänıne 
Staus etenfep | Rataferfeismeier Rataeeebmefir 
Grenner Eilbemagen - H 
Hr iur Straßburg, den 8. Mguf 1898. 
eh 2 | Retaierfelmeile Der Dieter der Bilten Steuern. 
gerbs Dep | Steurtonteleue 3%: Di. Joppen. 
Ricemann, Eleur- & fi 
infpellr om 
Rritgseun, 3 R Die Aiengefelfgaftder Mof-Qältentseregu Mer, 
Eieuerineltr vertreten dund) den Dirllor Mari Yalgen dalbf, Babe 
Seonie Rurel_ | Ratafrfebmffr Mitt auf einer, der Gefeihoft gehörenden 32 Heltar 
Maurice ©, Hal | Bahnen groben Släde, Gemarkung Maiiet, Cumanne Le Ban-e- 
Dey olingen | Relaferfeiömefie Ioup, 1e ueuf mai, derriöre le moulin und grand hasard, 
Dieyer I Rune a in Hültenmert angulgen. s 
Reiner ws R Die ncften Angrenger And die Montangeetfäaft und 
Roeder, a H ie Gaben Honie u Meier, 
Eiog, Eteuerinfpele 2 | Eteurtentoleur Ge Gnabunen a Nie Algen Sic 
[3 der in & 17 er Önserbeornung Beyeihnten  1etägign 
i Ausfolußlet uf dem Sirgermeiferamte Mahjeres der 
f.Geeis Saarburg. Bei unterjeläpmeter Etelle friftli) oder mündfih vorzubringen. 
Breug, Etat | Caarburg | Cieuerlontolcar ie Pine, Scihnungen und Belhrebungen Ten 
iniefter während der Gifprugefit auf dem Bürgermeiferumte 
Sohns I, Sinne . . Mabjeres und bei untergißneler Gele zu Jcdermanns 
infpeltor Gnfigt af, 
. Sees Saargemin. Def, den 3. Kuga 1898. 
Heder, Sicer- Stenetontesur 
nfpetor Id. 6156. 
is) IV. Grlaffe yp. von Melt: pp. Behörden, 

















9) 
Bei der Hiigen Ober-Bofbireltin Tagern folgende umanSringfihe Genbungen: 





























p Same Fe Rome 
Aaftent, Hate, Ma | Sefimmngirt | Gegertend. | eltr- | ber niteuifndenhn 
0.| mo. | von | Empfängern, a || Sötender 
n 
@teeun can | 15. | Dtmuar | 1008|. aan Mein, [eintärisei] — || Sie Mate 
Srebsun en | | er || ZZ ? 
Sekt ana] 1 | min | 2 | Beam |eniaae | : fi Atier 
Euebuauı| £| |: | Geier örgen " |sefansctns] 3 =] ausdem Dur 
in Jartcbh, | 
würgeufn (a9a| u. | öesmar | . | Master Sizer | weitet faintariesee] — |-| Mare 
| ni ten 
Wütpeufen eyı| 2. . » | Philipp de Ouiny | Santoscruy Singeiär. | — | ' 
I} (Kenerifia) Trudjahe 
meinten ||.» |. | Rue Geicüen [üchammetens| 6 [40] Yun in Tasten 
erbeten wi) u] 1. | Sin | dr Er an Fa Be rn 
üreufen ya] 31. | Han |» [2.8 M.Hamam| Sum : |» [ler —E 
anorg 
Gemätee | 3 | Yarane | 1000 | wertete Fmönern| . sul 


ie Onpfogtigtn wen aut, di 
Saruon, in A ine eh ae 
elen enorgenpunchnen, wibrgnfl 
Baldauf en Br Moden do Rote Bicke Senne 
mehang ah Geha, dr Wein bp Brit and 








Die Balamcungege der Yofantefungtfe hen 
were 





Straßburg (Ef), den 6. Augufi 1898. 
Ti Raiferlihe OberBoßbireion. 
3.8: Marquard. 


(513) 
‘ m Berdingung bet biejäßrigen Dandvervorfpannt 

ann der Üerpfigungg“ und Oimteeirafe 
die Zruppen der 30. Dioflen iR Termin auf den 
16. Yuguft d. 38, Vormitage 20 Uhr, im Geldäftimmer 
der untejißneen Snterbantur — Gteinwelftrah 8, 1. Giod— 
onbereumt, wofelf Die Bedingungen zur Ginfiht auigen ober 
Gar Enferbung vn „a 1, Aigen sangen 
werden Innen. 

Der Bedarf an Fuhrwerfen beträgt vorausfäih: 














rroebern am 8/9. neifpänner17, Ginfptuner 9 
0. 4, 


a 
Sata) 1 


9 % 


m: 





Intendantur 30. Dipifion. 


[00] Wandver-Forfyann. 

Der zur Gorfaffung der Werpflegunge- und Bi 
bebärfife au den Mandoer-Proviantämtern ber 84, Diife 
1 Diedenbofen, Feutfä und Robemaden nad den der« 
Nenn Bimefsiöge ep. Untefuntkrlen der Zruppen 
erforerie Borfpant fol) an den Minbetforenden Der- 
geben werden, 

Der Termin yur Oeffnung der Angebote findet am 

25. Mugufl d. 36, Vormittags 11 Uhr, 

im Gefääfejimmer ber untergeifneten Intendantus, Globe 
gebdade, fat, tofetft aud die Bedingungen auflegen, 

Hofgrift dr Bedingungen gegen Ginendung von 1,60 „4 

Def, den 10. Mugaft 1908, 

Intenbantur der 34. Divifion. 











V. Berfonal-Rachrichten. 


für das Magayin 
Eiaig om 18. Busfännr 4, ini 3 
are 
Srmap I 1 A 
220. 1 
230. 1 
Bebabun . z. ı 
Fi Pur} 
Sup uw. 1 F Ale: 
hm. . H 
e N 1 
Wieberrocben a 
2 a 

1) 


Verleifiung von Orden uud Ehremeidsen. 


Seine Meieiät der Raifer und Mänig Haben Mlergnäbigft geruft, dem Oftroiinneßmer Fricbrid; Morwiger in Mül- 


Saufen daß Algemeine Ehrempicen zu berlihen. 


Gruemmungen, Verfehungen, Entlafungen. 


Staatsraih. 

Ex I der Meer Beben Mlergnäbigf geubt, 
den aa vn Ehakıng 3 aha Jene a nee 
3 Yadre und den Areurg, Caniteaid Dr. Höffel zu 
Biötere, af Be glde Dan su Moon Se 
Stoniraitd jür Efo-Loiringen yu ernennen. 


Wera N Journ 

Sin N de Aa Sn Mdaenit amt 
ie Reeungtffetn ar B8dı In Mrd una Ar. en 
Bali in Colmar yı Aaerihen Reerungaräen I ber 
Dersafkng von Gab alten zu onen. 

Sen eisen Chert In Mehenburg iR Der 
Shnratter ae Ralerier Runeetr erihen waren 

Zu un Suluneralan 

Die vom den Ronferin Magkbungifer Ronfefon 
af a aefluen Di de 30 Da om 
20. Mi 3802 vergemommenen Zehen dr Prafdente dr 
Rarierkn Yen Die Behäfgung dc Relehen lat 
ats fan 

Werelung er Fnaya, Gene zb Denk. 
Der Regrungfee 8A der Dion 
ac en lm Orte In eieibe 
Yin Seifen por Beiden Deuifierame in Saufen 
ers er anmefte Sneiber I Ada 

















Sberfäuclt 

Verfept: Obelebter Dr. Büding von der Obere 
realfule in Dep an das Gpmmafum in Gebmeiler, Ober: 
ir Bresting vom Önmafm in popmau on di Mal 
fünte bi ©. Johann In Etroburg, Obueheer Dr. Broene 
don ter Seafgule bei Gi. Sodann in Eirafburg an das 
Somnofum in Budämeer, Oberlhter Proeflr Rrug 
vom Oymmafum in Bucamriler on die Oberellgute in 
Straßburg und Lehrer Druses vom Öpmnafum in Altich 
on da Oymnaflum in Gebmeiler, 

Geftorden: Oberehrer Prafefor Dreher vom 
Sum in Colmar und Obeleprer Boo vom Cpmmaflum 
in Geber, 

In den Rubefand derfeht: Die Vorfeherin der 
Mtigen Höheren Mäbcenjäule in Ganrgemind Apuus 
Martin, die Oberlebeain Steffner und die Seherin 
Bremen dr Pin Bam Mndafink 

Srnannt: Der wifenfoflige Hütftehrer Dr. Güte 
gens an ber Oberrafjäute in Straßburg kum Obeuebrer 
And ber tommillriihe Lehrer Gh an Deietben Chute zum 
&eer on den öfentlien Höheren Shui Cifob-ikringeng. 

Der Lehrer Wehe von der Oberralfgule in ©i 
Sarg it Sehufs Ueberts in den Math, Beeren 
aan den Coke Chateau 

in. 











Poichsersalten. 
». Unter-Eifaß. 

Srnannt: In Stele ds Bürgernefers Fiedftein, 
Ber fein mt miebrgeegh ha, der büerige Leigeordnele 

$ Beprung gum Bürgemmeifer und das Müglied det 
ancnbeaies Hhilap Bedrung sum Segrorinetm der 
Gemeinde Aneier, Mteie Late, 

Berfept: Die Lehrer Jaleb Lazarus von Mir 
mad Börendorf, Anton Adanı von Gipoltkein nad 
Bäup 0/8. und Jofe Lot von Knörtfeim nach Dontweier. 

Entiaffen auf Antrag: Der Lehrer Geinci) Müller 
du Rafieler, vorher in Gritbad, Ares Colnar, 

&. Botpringen. 

Ernannt: Peler Sommen zum Leigeorbuelen ber 
Gemeinde Walweiserf. 

Deinitin ernannt: Die Lerer Sahuin Quiforf 
an der Gemeindeiile zu Vopdorf, Mari Ehrelien an ber 
Gemeindeißule zu Enaratten, Maltios Stein an der Ger 
meinbefäule zu Garburg, Rilolaus Eurard an der Oemeinder 
föute ya Wgcingen und Sutlus Touffaiut an der Gemeinde 
font ya Aneutingen, 


Vermaltang der DALE uad iadeelen Steara, 


Grnannt: Der Verehesftuerktetir Heinrig 
Brumotf yamı Bentomtmann in Chrd, der Tereheöfkurr: 
fetetär Sapointe in Gelmar zum Nentamtmann in Große 














tönen, der Supermunerar Monret in Gbälu-Cefins zum 
leerferelit in Colmar, der Gnpernumerar Haug 

in Wieberbronn zum Bertehrätteffretär In Müigeufen 
Berfept: Der Wertawimann Gp& in Gerz nad 
Bien, der Nentamimann Coguard in Groftänden nad) 
aöfeben, der Brtehröfenerfele Wittmann non Werehete 
feuecamt I in Golmar an dos Vefehräffeuramt 1 daflb, 
dee Vetehreflenerfehetäe Weiß in Dülkaufn nad) Brumalı. 


Mais. u Cugrpkn Brain. 

3. Vejict der Ober-Pofbireltion Straßburg L Eif 

ca VRRTSRTEN Be engsten Nein 
et und Apüster In ap mepbengehäfanen 

Ara Mulans, Vene Gldduee Seikeler m 

Wolfartg In Game, sc Pofagatiı Buche Banle Seo 

in Rai. 

Angefeitt: 8 Pofaffpent der Pofannäıer Rlaut 
in Siaßhug. 

Verjept: Der Polpratiten Säät von Eimafbung 
nad Qi ee Bohfeheir, die Yofprettaten Zlsemans 
Ben Cru, na Dale (Sal, Erbe von Seller 
nad Cabtnng Dr Sfafent Sannad zon ga (Baa 
109 Craig 

du den Nubeßand teilt: Der Obe-lgrapfen- 
eiftel Salımann li Shofken, ki 

Drehwitig nuöge[$ieben: Die Befogenten Binder 
erg In Bourgekkude and Hüflger 1 Mon, 








VI. Bermidte Anzeigen. 


10), 

Das Peevionlant in Colmar 
von Hoggen, Hofer, 
Tioen Zogesmarlipreilen for 
Woßentogen feih. von 8 
2 518 6 Uhr. 
em 

Das Propiantemt Dep Tauft von jet ab fortlaufend 
neben Roggen, Heu und Eiraß auch Hafer unter befonderer 
Werüdfihtigung der Produyentn, 

Deidung an den betannten Elellen in der Zeit von 
8 bie 12 Ube Vormitlage und 2 6i9 © Me Nadhmiliage. 


6 feht den Aatauf 

Roggentongftrob zu den Jever 
ie Mbnehme erfolgt an den 

12 amd Madmittage dı 











Die Abnafme des Maturale erfolgt jedoch 
12 Ubr Bormittogs und 14 








ss) 
Proviontamt Palrburg Tauft — vorge 
en und. Roggeneihlfireb 
(Ölegebrufg, oder Dojfinenbreitdeulä). 
Zufuhr von Mörnern tann von 8 Ufe Vormittags bie 





von 


Bebupnte Boa Da, 


4 Mr Wagmilage erfolgen. Yüe Heu und Ciah if Inner 
ur wenig Raurı sorbanden, weitalb Pifnungen boher 
Brenbar weden miflen. 
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Gentrat- und Bezirks-Amtsdlatt für Elfaß-Kothringen. 








Beiblatt. | Strafiburg, den 20. Auguft 1898. | 
I. Berorbnungen pp. ded Minifterinms und bes Oberfchulraths. 
(519) Setamnt gemaßft, dab bie freie Hülfstale zu Meftenholz nad) 


Dart) fandesheriße Berorbnung des_Herm Salt 
Baitrs Die Grriätung einer Eparlafe zu Diemeringen im 
Are Beben genehmigt morben. 


20) 
Gemäß $. 75% de Rrantebefiherungspfehe 





der 


Borgenommener Glahulerönderung von Neuen die Lafer 
migung eralten Hat, daf ie — dorbefalli der Qahe des 
Rranengeeb — dm Anforderungen det Rranlennefigenungee 


Seheh Gerit. 
Straßburg ben 9. Kuga 1898, 
Winiferium für GfofLoiringen 


Aöeilung bes Innern. 
aflung der Nobel vom 10. Apr 1602 wid bierdurd; | 1. A. 8294. 3%: Mandel, 
II. Berordmungen pp. der Betrföpräfldeuten. 
© Ober-Glfaf. 
[219 Behanutmadung. 
Uneifung für bie Herren Bürgermeifter, betreffend 





die Auffellung der Urlifien für die Wahl der 

SäBffen und Öejämorenen für das Jahr 1699. 

Nach 8.36 dep Öeiterfflungtgfehet vom 27. Jar 

mar 1877 bat der Worfeer eier jeden Gemeinde, in Cijafe 
Sotfringen alfo der Bürgermeifer, aljäpeid, ein Ber 

u enen, meihe zum 


der in der Genende schufen 
Sähöffenamt berufen werden Tönnen, aufzuftellen. Diefe Ber» 
zeidhniffe (Urliften) find nad 8. 4 der rbnung zur Aue 
fat der nee ‚som 18. Juni 1879 in der 
erfen Date De Moral Ofober euren und, nahen 
fie nad) vorheriger Belanntmadjung eine Woche lang zu 
Iedermanns Ginfiht in der Gemeinde außgelegen Haben, und 
eco 8 em 9. Ok, den Maar: cr 
gufenden. Damit die Auftälung und Ginfendung Derflben 
Tach Borfärft Des Befepeb und pünttfd, erfolg, Befimne 
16. mes Pit: 

1. Die Gerren Bürgermeifter Haben umerzäglic; nad; 
Empfang Bier Ynpehung mit Dr Aufehung Der An 
für die Wahl der Ciöffen und Gefhworenen zu beginnen. 

2. Diefelben find nad} folgendem Schema aufufellen: 

ereigni 
Be den Hefte, made 
ımte berufen werben Können. 










8. In dife Uefe Fb ode männfien Geneindeine 


woßner beuföer Rationalität, weiße das 80. Lebensjahr 
vollendet und yoci bole Jahre in ber Gemeinde ihten ZBobafih 
Haben, mit Mußnafme der in den 88. 8%, 38 und 34 dep Ger 
tiöttverfofungsgefces Seyeiäneten, afo au Bieenigen auf 





ten See Jon Kap der im. 85 
baten ereen on dm Nehninger Grau ma 
Si fo date Bes I dr Alone enetungen it dm 
eren: „nid eiktnan“ zu ver. 
"DI Borkjgenen 88. 38, 3 um 34 Tue, ie ft: 
$. 99. Unfäig zu em Yin ein Gdffen find: 
D Ben, me Bi af m Dt Fertige 
2) Veronen, gegen made das auptefaen wegen ick 
Vehuhend aber Lyra cöfne I das De Aber 
mung der Büren Eee or des Bühgt zur 
0» Saum Age Mur ur Ga han Kan; 
nen mel in eig gelten Anamang In der. 
Seknang aber ie Senken Ile Ka > 
enger: 
en, wide ur St Dr Mffelung Dr Mei a 
90. &benjah nt nicht vllnde han 
2) Peionen, wel ger Yet dar Yuffelung der fe dm 
Bohah I der Ötmeide nnd ni oc vol Jahr baben; 
9) Daonen, weite Hr Ai un re Yanle Konami: 
an en elaren r 
Be hm dab, Sn Mala dr fe ee 
nd, planen dadenz 
0 Damen, are Ffm ri Gen 
em inte ih Geige {ads 
Pe 
83%. Su dem Ye ench Sääfen folen ferner ist 
rufen wen: 
2) Mine; 
2) Mine der Emate der freien Danfaßäde; 
3) Reiöstcnts, nee je nflocig in ben Ruhelanb 
verkht wehc Ynten; 
4) Eistee, wele cuf Gran der Sanebgfee jeder 
Snficg in den Suhefand nat mode Tamen; 





n 




















3) reihe Seamte und Beamte der Staattanaltift; 

9 geiitög ud vtifige Slekugeeamie; 

2) Selllonsbiener; 

9) Botsfaulehrer;, ' 

9) dem allen Qeere ober der altivn Marine angeförenbe 
Dißtäepesfonen. 

Die Sandeigeice innen aufer ben vorbgeiänelen 
Beamten $äbere Vennaltungäbeamte begecnen, gulde zudem 
Anle eine Ciöffen niät berufen werben fol. 

4. Die Uelften And SiS (pteens am 15. Oftoer 
Teriggufßeien und mit den Morten: 

„Mgefälefen am . . . Dllober 1898. 

Der Dürgermeiller 
(ntefärif)" 
abyufätißen, 


5, Die fo abgefftoffeen Urllen find 
dem MOfGLuß eine Mode fang zu Jebermanne 
Gemeinbegans auszulegen, 

6. Die Auslegung il 
meinbefaus und burd, Mas 











ber Du, Aap am Ce 
N le A 
iefont yu maden, 


7. Di neo dee Autegungsfe (Ge engen“ 
Beh sel Enrode eimini feekn 
r 1 Enforaen we münbih bahn oben 
werden, ur Przofol 1 nehmen, Gine Gafehung über Die 
Seal ie Berk vo "ann 
nis m 
5. Sofort mad Mau, der Maslogefifi fat. der 
Lürgemtie ie Wen art ne Beelain Der de 





Auslegung und Belanntmadjung biefer und ebenfo bie erhor 
‚benen Einfpradien mit den ihm erforderlich erfcpeinenben Ber 
merfungen an ben Amtsrichter be3 Bezirts abjufenden. 
9. Die vorftehend erwähnte Bejdheinigung Hat zu lauten: 
„Es wird Liermit befcheinigt, dak bie von dem 
Untergeitinelen om... Oftober d. Is. abgejäloflene 
Urfie_ derjenigen Perfonen, welde im Jahre 1899 
‚zum Gäöffenamt berufen werben fönnen, in der Zeit 
Gemeindehaus dahier zu Jedermanns Einfit ausge 
legen hat, unb baf deren Auslegung dom . . Oltober 
d. 38. durd Anfdlag und Yusruf in der Gemeinde 
öffentid) belannt gemadht worben iR. 
er Bir jeseiter 
10, Treten nad Abfendung der Urliflen am ben Amts- 
vüßter bei den in biefelben aufgenommenen Perfonen Umftände 
ein, ober werben bejägfih berjeben fole nachträglich belannt, 
The Birne An Se Unter je ine 
2 ein, hate 
ju maden, Dafjelbe hat yu gejchehen, wenn eine Grace 
Br N eh 
O5. Dah die Mbfenbung, ber Urtife eff iR, iA dem 
Bein Ce u amt Band dh enden 
Der Begirtäpräfident 
Prinz zu Sobenlobe. 





1. 8189. 





622) 


Die von den Gemeinden des Ba 
Teitenben Beträge find, wie folgt, fefgee 












Behenstmadung. 
8 Ober«Giioh für das Reänungejabr 1898 zu den Moflen der Lüinalfrafen yu 
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in Gab |in natura in @e1s [in natura 

rd " | enstaft. | 32 teißen. esguft. | 1x Leiten. 
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Bantreis Atfirh. am. 
Fisineffrafe Fr. Tb von Yammerkirg nah Blnkrt, 
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s033 | 1m 
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Frosnden 
Sm an Remen cat 
um ki on un fm un 
in Get Fin natura a a 
eitegspfictien | ıso5. | Peträoe | ooerafe.| zudem. | Serensiätiem | nos. | Beteis 
. Gerinen 
Et a] lee oe “|. 





Attirg nad Schmen. 














110,0 


Firtneifrafe Ar. 10b von Altkirh nad Petterfaufen. 
































10130 
u rap, 
Is 
a Busimelee. . 
top, 
safe. Bm 
Nieder | 
Feiern. . 108 Mn 
Summe . 0 | ehe 
auf. 
Fhtnafktake Fr. 1b von Fudad nad Mörnad- Daten. 
ges erg! sum... 
öf .. = = a ee 
Butd 
Wins... “- zo. 
Büren. “- 2 Beäneh 
Olaf »|»2.,% Bm 
Foren Fe er Benin. 
3 ükeerm Sn | 200 | ze eunaa 





































































un Tui Freosnsen FRE aden 
der in ber, 
rc kl in Gelb |in natura be in natura. 
Geregepfiätien | nam, | Berker | oenceuf. | zu tie Heieagepfitigen | 1508, in Chen. 
Geninten. Senke. 
«lalalu Pi “ 
Fitnafkrafe nad Fenmelter. Mbereeg 
ne a ea 
Fr Nücberfreätud . 
Ex. Zemmater 
Ertrgeen ee 
mi Oesarm, 
Sag... = Come. | Ta. 
Mrd... = 
Belkdn. = 
Fe = Fütneefe A. 10 m Oesfa 
Satin. = Ar an 
Zum. 20 
ein. er Dre. | mel | 
Geaspen =, 
amuns u Fitweftrafe Ir. 2 vn Ffrt nad Selm, 
Ar .. = 
Bio... 20— - Pin 
Taten = Eonheert -| = 
en Y Rüberstorf er Ken 
E Butter... ... _ u, 
Sum. vom Metäner z. | 
Biere. Er 
Yltnaffrafe ir. 17 von Altkir nad Gonrikes. Pr fer he 
a a EB = =, 
ee E 
= | | ame. u 
| ano Sutil, = 
= Ger. . = 
0 |_ a0 
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Nima .. 
Mesh... 
Fülneffrafe Ar. 18 re 
Gommendent Bietrkefen. 
Bill Brtinikorf, - - 
Ueber, Rebe... - - 
Guseibet. Bild... = - 
ling... Dieda. no = = 
Aafedorf.. = fer 
Oitenerf, - = 
Bitte. - | mn 
a...) Al 
gem ans | erues 
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Rene eng Gesunden u FrapndeE 
ra wel om n5 
in 80 |in natura in Geb |in natura 
Geiteogupäigen | eos, | Beitröoe | gern, | u feinen, Yeitegspfüctigen eigetauft. | ze feier. 
Sencisen, Gemeinden. 
“Il ualal“ “ll al 
Abercan B0050 
Baroninelr. Bi 
110 
Befenfeinsee _ 
Diertaka. - 
Zeifamneler . - 
Ragfat. . .. = 
Oberbunbaup . | no | mnao 
Rideterefant. a0) 100 
Sonne. .| anzu | ein | ans | 1umzo 


Fhlnaffirafe 
Beiden. . 









= Yitnalfrafe Ir. A von Winket nad Pfellerf 








Wlnaffrefe Br. 1d von St. FIIL nah Beubrefah. 
| m 














Fülnafkrefe ber- und 
womtnftert 10080 

Akrinfert . = 
Säaffnet «m. . ton 
St. Gotman, Bi 
30 ertragen] 20050 
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in Se |in natura 
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Kann 
ver 
Betcgepiätigen 
Geneinsen. 





Bropnden 





Ge |in natora 
getauft. | u Life. 
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Bien... 
Sure 


Shlnaftrafe Fr. 5b om 
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Binpeein. . 
Zirtpm. 
Bimmebiß. . 
also, 
Acer LA 
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Summe 
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Gotmer, 

Selimeier 
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nern». Bine 
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Filneffrafe Fr. 40 von ZÜF maß Fuhtag. 
Sutat. au, 
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N Summa . ze 
Fitnafsrafe Zr. 11 von Brkels mag Gafmar, Firmeffrafe Fr. 45 von Eogeufeim mad Afänfern, 
Ati, = 
Bingen =’ = 
Sılmm Zul sz 
Sum... Be Wi 
FE z.jr = 
Ailgwekt =. 
ei Er Bertfähmeire . . - ir 
m ei. . Burgengeim . - % 
Fa Miebweirr - - 
Sauna . | 100 lem. - | = 
Befenkein En 
m ü Game... I 
Ylrinafkrafe bo 13 von Balgau nad Golmar. mal. = = 
der al 
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Grosaden Broguden 
onen \6entagne| Keen . 
nel am oa a 
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eimagetäätnen | nenn. | Bette | ec | ten Heiregepfiätien| sone, | Zelrie. A 
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Ei E) Fi 
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Witten... 
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Surma .. 
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Zfem. 128170) 150730 
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‚Die in natura zu feifenben Sropaden fi nad) Barfäcift der Befmmungen im Ziel I Rapitd 1 der Berscbnung 
vom 21, Muguft 1864 ju decornden und werden gu Diem Zibed den Here rc» Baufoßeleren jur Dispoftion grfel 

„Die SonbeShauptafe wird Ameifung eratten, Die Gelbeträge einfätihlih derjenigen für abgelaufte Yroßnben yu bere 
einnafmen und nad) Borferft der Rofengefääfttamseilng vom 28. Deyember 1872 gu bereuen. Die Herrn Brgermeifer 
rue 0 ri Sen Ber er tag an DE Sihthne ern au nm, Bu 
Su8 den orbinären, kmeinderifünften ju Sefrlten Find, babmägfiät, Hnfcti der aus gen u auf 

Örahnen gu Bfeienben Geber nat) Mafgee De Ciniuge bekien » aan 2 


Golmar, den 80. Juli 1898. Der Beiespräfdent, 
1. a7aı. 3.8: Bochm. 





© Lothringen. 


122) Bekenatmad 
Ben Bingen Di Omine 6 2 IE 
Fa A 
Be ‚ 
a ie nnurse 
Ba ; m Are sen e 
Grin Speer Inner Einen be Bumeike 
an geigentten Gegenfländen im Werthe von 50 


Die, den 6. Yuguft 1898. 
Der Bepietspröfbent, 
IX: Wbregt. 








1. 3088. 


022 Behauntmatung. 
Don den auf Grund der Alechädflen Verocbnung vom 
7. Gehouar 1890 außgegebenen Bien Gigußverfreibungen 


der Mgereinen Lotbinsilhen Baisanleie find gemäß 

12 bei Beilätaptproiotols vom 19. Roprnber 1880. 
fan en, uch fehtndgen Antauf zu Garen Wide 
lung gelangt: 


Buofabe C über 200 Mart. 
Mr. 1586. 1587. 1588. 1539. 1540. 1542. 1548 
1544. 1545. 1546. 1547. 1548. 1849. 1550. 1552. 1558. 
1554. 1655. 1850. 1557. 1658. 1859. 1560. 1561. 1562. 
1566. 1567. 1568. 1569. 1570. 1571. 1572. 
1576. 1577. 1878. 1579. 1580. 1581. 1582. 
1588. 1584. 1585. 1586. 1587. 1589. 1500. 1891. 1592. 
1598. 1894. 1895. 1596. 1697. 1598. 1590. 2924. 2980. 
Budflabe D über 100 Mart. 
Mr. 985. 986. 387. 388, 389. 390. 892. 398. 
Weg, den 10. Yuguft 1898. 
Der Beirtepräfdent. 
3.0: Bilbrecht. 





IV. 10534, 


II. Erlafie pp. anderer, al6 der vorflehend aufgeführten Bandeobehörden. 


620) 

Durch Beiötuß bes Ralfeißen Lonbgerifts zu Colmar 
dom 27. Ju 1898 it die Mbfaltung eineß Seugenbehärs. 
übe bie Wbnefenheil bed Hlerengmus und ber Beate ifcher, 
Seibe aus Cpfig, jeft ohne belannten Zoßne und Aufente 
Hallo angeorbnel morden, 

Solmer, den 12. Muguft 1898. 

De Obertaattamsalt 
Duber. 





1.181. 


(526) 
Der Degoer Johann Prof zu en 


nen Geb, 
in der Gemeinde Reiningen. auf fenem Grum 


id, Ralafer 


Mr. 727bis, 728n, 729 der Gallien R, eine Gälädlere 


‚erridten. 
Cireige Einmnbungen gegen Dife Anlage Kirn 
ne de fer Öermaahung sahen Da vn. 
Sen Zegen, Beine Fit den Yblacl de Lage der 
Autabe vis” den Be Dem Unteeänden ober dem 
Sürgermefer jı Renngen anabinger 

Die Befreibungen und äne Der Anlage Hegen in 
je einem Egemplare auf der Sreiödirektiom und bem Bürger 
meinte zu Deningen zur Einf ofen. 

Mülpaufer, den 10. Mugaft 1898. 

Ser Reiter. 

1. 4096. 3.1: von Iennsti. 







V. BerfonalPadricten. 


om 


Seine Mejeflät, der Raifer und Mbnig Haben Mler- 
den Mehl pız 


ERRESEEL Bode hu Br asenlänf 
und dem Dirtor difer Haft Marrer Belln den Raifen 


Gruemmungen, Verfen 
Beifrige Brronmune di Bern Eid 
Zur Tandeiferihe Berbnung des Deren 
alter if br Öeritafefor Dr. Craft Detmer in Mühen 
Fan" eigenände un ld! Shen oma wor 
ai, a0) Aultanermnlu, 
As Zeiyunt, an weißem Die Merfefung des Notars 
Dei am Bude 1 Sanan m Bi, dr 
September inım! wochen, 
Penfionirt: Ranglebiener Ouatier bein Lanbgeiät 











Verleihung won Orden uud Chremeiden. 


ger j Sig Ye Bee (ech un Alf Km 
ine u ie Reifferfdeid aus Anlo 
Gerede Mr In or Yafanh der Agence 
Grengeigen zu peleifen, 


pungen, Gntlaffungen. 

Ernannt: Mltdranpieter Frary Anton Burg in 
Steaftung yım Ranjibener beim Sanbgeriät in Colmar. 

Geftorben: Amtsiäter Menzel in Rospeim. 

Der Reftsanmalt Oropmann in Straßburg iR auf 
feinen Antrag in der Sie der be ber Senbgeriät In Elrobe 
Burg zuglofferen Reötkonmälte geidjät und zum Geriälte 
lfor emamnt worben., 

‚Die von dem Bifhef don Girakburg borgenommene 
Senenmung des Qülpfarcers Lug in Dütteigäfl 
Mare in Bere Sat die Genehmigung des 
Shatfetrs erhalten, 











mer, 

Verfept: Rarlilener Bauer vom Obetanbetgerit 
am das heil Cala un Runen Eiseher 
dom Sanbgeidt an Das Cbelandegeigt Das. 


Die de ormizten Konfiftorkun il 
vergammat' Garng b Rah de Ryoie 


er in Colmar 


© im Pfarrer in Mülfeı 
Be ie m 3 Saufen fat bie Ber 


Aidem ‚Gtotihalters erhalten. 
Uriserftät. 
Der auferorbenttiche Profellor Dr. Heinrih Schnee 
DE I A aus 
Iniverfität Straßburg auegefchieden. 
a 
m 
% a Ober-Elfaf. 
un u RE nd Be 
u SALE read Ba. 
Ge lee un ges 
a nt Da 
u a an ee 
wafler, Oberförfterei Golmar-Oft. % 
©. Lothringen, 
. „, Ernannt: Zum Rändigen Ueberfeer ber Lehrer IITIL 
en, 


















28) Borfpaun-Ferbingung. 


Die Gefelung der Borfpannmagen, weihe mäßted 
Be Bien Rep hman a orfung vr Ze 
mittel und Wmatöbebüchife auB den Mandpe-Proviant- 
Amtern Euly u. 2. u. Ricberrddern nad) den Bioatsplähen 
ober Rolhguerliren der Truppen am 14. u. 15, Ceplember 
d. 3. erforder find, fol Bretog den 20. Yugufl 1898 
Bormitags 10 Uhr im Dienfiebäube der untegeßnden 
Jniendantur — Riebefleben 12 — berdungen werben. Die 
Zdingungen, unter denen bie Dergebung erfolgt, legen Bei 
vorgerannier Behörde pur Ginfiht aub und find 
gegen Graktung von 20 9 zu Haben. 
Straßburg, den 17. Huguf 1898. 


Intendantur 15. UrmeeRorpe. 









29) 
Im Dasbeer de 81, Diifon fe feikändig, mi 
Pe 





Angebote find ju tißten an daß Manverproviantamt 
Zi vom 22. Muguf, Gumderspofen vom 19. uguf, 
Sbermodern vom 21. Yugufl, Möcl a/6. vom 24. Kuga ab. 


Intenbantur 31. Div! 
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Broviforif6 angeflettt: Bipfahmet Otto Läwe 
vom 4. Magdeburgihen Infonkerie-fgiment Sr. 67 alt 
Säupmann de der Raifelihen Bofyebirtion zu Def, 
Beflorben: Sebrer Rbnig zu Epil, Areis Forbad, 
Wersaltung der De und taheekte Stern, 
Ernannt: Beriltener Gremeuffeber Rrabbenköit 
in Seräingen yum Zoleimneßmer in Lagcemborn, Annärter 
Fuß in Cemen zum Grengauffher Daebft, 
Verfept: Gremeuffeer Peter in Montoitefa-Dlon« 
Hagne al Berttener Grerjeufeher nad Läringen, Örenpufe 
er Steähle im torte Cieucaffeer nat Straßkur, 
Sauer Werner m Moreiler nad) Dieolahaulen, 
licher Grundmann in Cnulruce jur Elation „Auf 
dem Harp, Gremauffeher Günter der Station „Auf dem 
Ben mas, Sau, Grete Rolı m rien sah 
orcouc, Grengauffcher Roc} in Brieen nad; Saulsurs. 
Benfioniet: Gieurauffher Leinen in Devanle 
etePoni 














630) 

Las Brvintant Ssargenad tat Bons, Ser 
ab Noggenrißtfteh. Die Abnahme erfolgt an den Hoden“ 
tagen friß von 8 Bi8 12 und Satin. von 2 Bis 6 Ihr, 














son, 

Das Proviantamt Möringen bat den Ankauf vor 
Boggenftrap wegen Mangel an Magainrdumen_ auf eioe 
3 Moden einge, daher iR Bei &efrung von Eiroh dor- 
erige Sinfrage erorber, 

Der Mntauf nen Roggen und eu mid zu de hödften 
Tagesmortipeien force. 
ws 

"Das Paint! Eiafbne Tut gan Des und 
Roggentrß) mageinmäßiger Ode yu ben Zagesprifen uner 
Uefonderer Beriihtigung der Brdigenten. . 

Die Abnaßme erofg anden Wodentagen dee Vormittags 
von 8 Biß 12 Uhr und Des Nadmillgs von 2 DIR © Ihr. 
ws5) 

Dos Prosiontemt Diebenbofen Taft Roggen, Hex 
and Stroß unter Befonberer Berichtigung der Prodigenen. 
Wegen Etrohliefecung iR vorher anfragen. 

Das Provionlemt il für die Sandwirihe an den Wert“ 
tagen von 8 5i8 12 ße Wormiktogs und vom 2 bit 6 Uhr 
Rafmiligs gefiel. 

(sa) Lferdmerkanf. 

Dienfeg, den 20. Eeplember, Vormittags 10 Uhr, 
Derfeigerung ben ca. 40 Überätligen Werden des Duferen“ 
Regimes Str. 9 auf dem Hofe der Sicalaut-Raferne in 
Chtafkung und an bemetbn Kage, Vortag 13 Ute 30 Pin, 
Deifeigering, ven cu. 20 autrongrten Yaden der feld: 
Sellerie Negiments A. 15 auf Den großen Hofe der Atierie- 
Raferne in Choßburg. Hufaren-Regiment Ar. 9, 
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Gentraf- und Bezirks-Amtshlatt für Elfaß-gotringen. 








 Stranbmeg, den 27. Anguft 1898, 





II. Verordnungen pp. der Berieföpräfidenten. 
b. Anter-Elfof. 


635) Berotut. 


In Grmögung daß die leg Des berforbnn 
legten, Kenalgen Bhrprmeers Bde Soul 
Sireyab efreih , 

Teldlnke ih cu Örunb es 8.5 Ze 1 ds Gh 
Betefend die Wabten der Miliehet der Deeverihim 
um Ger Aierrehunge, nem 15. Su 1800 (eftt. &. 
ACH) und des & 1 Bier 1 der Nablrdnung vom 30. 
3 at un Sorten ©, 1 ns 
was al: 

















>) 


&. 
Die Waht eines Miglibes der Reisvertrchmg dei 
Mei Weienburg für den Manion Cal uf. hal am 
15. Oftoder d. 36. fattafinden. 
H %2 
Die Wähteliten Fb in ben Gemeinden des Rantons 
Eaty uy@®. vom 4, 6 19. Caplember d. Is. einfhlihih 
mu Ibermannd Cini auslegen. 
83 
infehtih ber von ben Herren Birgermeiten zu er« 
Tot Geshnadungen wen Yasaen Dr De ut 
Lerufung der Mahtbereäigten nur Wahl, frz begigli) der 
Dernaßme der Mob, der Yeffelung bes Wablergemiis unb 
grcbenenjell® ber Bornabme eines zweien Wahigangs find 
di im Dem oben ermößnten Öieffe und in De oben enmähnlen 
Wablorbnung enthaltenen Befhmmungen zu tefolgen 


Sa 


Der Her Reiser zu Meifenburg wid mit Mus- 
Ming Biefee Bestes beauftragt 


Strafburg, den 18. Auguft 1898. 


Der Beireprüfdent, 
3.2: Aillinger. 








Lone 


(20) Deren 

pn 6. Sam db rt. 1a be & It, Key 
tsgofafdan, vom a: ie ie 

Sen Ir na vom Sb. 

Tage zu Lupftein ftatigehabten Generalve 







4 





Beifeifigte Grundbeiher ber Wlbung der Benffenfinft Beie 
gefhmmt haben, und gar filjömeigenb Durd) Nictieilnaßun, 
beitofen, was folgt: 

elite 1. 

Die zum Zwede der Futeäffeung ber Rantone „Regladie 
matten über den Graben“, „Bordefte Radieib", „hm Ci”, 
„Mitefbeut) anf den Gräben“, nd „Auf Hanushoffen“ in 
der Gemarlung Lupfein nad” Magabe der Keiliegerben 
Sensfof@aiehugen gie Grfenfgat ih Km 
autor. 


Al 2. 

Difer Tefhtub fee cin Mutzup Ber Genafen- 
Foftsfepungen if im Gentale und Begts-Amtebiat. zu 
Beetle und in der Gemeinde Culein während eines 
Bones, vom Tage es Empfangs bsfeben an durd Offene 
ißen Ynfälng befannt zu maden. ie Crfülung dir 
epteren Yörmtiteit iM Durch eine Befheinigung deb Bürger: 
meifers nadyunelien. 

Ati 3. 

3 eine Yusfetigung Difes Beftufes, welder je eine 
Yusfertigung ber. Genoffenfaftsiopungen belegt, ift fr die 
Alten der Sreibirelion und jür den Würgermeifer zu Cupflein 
dur Verwahrung im Öerseindeari Kfm, 

Gine dritte Musferigung it dem Dinllor der Genaf- 
fenfaft nad feiner Ernennung ansyubünbigen. 

Straßburg, den 16. Muguf 1808. 

Der Begktspräfbent. 
Tr keikiger: 


Geuofienjcaftiabungen 
für Die unter Dem Staren Grtoüfferungsgerofenfat Reto 
matten mit dem Cife in Supfen gekdete auorfrle 
Senofefänft. 
ie Saunen fd getautab it de an &, 4 une (11) 
zeifeliäten Scharen der Aeltmasmofefiai Auen I 
SIE neifeenen Wahl: 
Ketitet 
Fer Soet der Geiofenkefl M de Goäfeung 
Rantone ‚Reledwaien Ser Ace Nadine 
23m Sid, „iiebend auf vn Guben" Im Huf Oaeiefer 
ir der Beratung euyfei 





1. 5655. 








© Kothringen, 


sn Ferordmung, 

betreffend Die Erwerbung der für bie Gerfleflung 
einer im Unterbau zweigleifigen Baba von Bentid 
nad DeuljgrDth nebii einer Derbindungsturde 
bei Nüffingen mit der Girede Deutid-Otb— 








Redingen erforbderligen Orundfiü 
Fwangsenteignung, 

Bir Wilfelm, von Gottes Graben Deutfäer Raifer, 
König von Preuben, s, x. it, 

derorbnen im Hamen Dep Reihe auf Grund des Gefehed vom 





im Wege der 


3. Mei 1841, teren bie Qmengöetignng zu fen 
Siem (ulfetin ds Die IKe serie N 9205) af Mteon 
es Stine, maß fat: 

Mit 1. 

Die Heel eier im Untehan gochfefenn Dabn 
as EL ELEN na ehe Bebnhamgeane 
Br Aüllegeı mi dr Eiete Deuifg-Oi-Rekngen, He 
imeie Cell Dur) das Ckfp, been ie Beefane 
Ben Beitfausta-Clat fe dab Rahnengiehr 160, ham 










31. Mög d. 36. (Reißegeepbllt ©. 107) ur Verfügung 
ah im Bffenihen Nuten gend 
Die mit rung ber Bauorbeiten Beauftragte 





BebBcbewirb ermächtigt, Die erfoberihen Orunbtide ntfigene 
Ja im lege der Swongseneignung gu empeben. 


8) 


dom 18, Februar 1875 (R. ©. BI. 





2 — 
it 2. 
Der Relätengter I mit ber Ausführung biefer Bere 
ordmung Beauftrag. 
imdlic, unter Unferer Hräfeigenbändigen. Unter« 
förift und Beigebruiem Raifelien Inflegel 
Gegeben Polondefjord, an Borb IR. D. „Hohergoflem“, 
de 2a. Sun Jo. 





Ki ide We 
Ofen Rem gerad. 
ie, dn 17, Maga 1008. 
Der Beitorifen. 


Y. 2809, 3%: breit. 


Besweifung 
de& im Monat Ju 1898 feRgehehten Duräfäntts ber Höfen Lagespreie Der Paupmarficte, nad) welhen die 

für erabrelhte Goucage eoit, 8. 9 Mr, 8 de& Beictgeipes über die Ra 
© 32) um Mi. UG. 6 dus Reägeieeb vom 2. 





®.0.8L. © 20) 


ıngen für bie bewaffnete Macht im 
Juni 1 
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IL Erlaffe pp. anderer, al der vorfebend aufgeführten Landeöbebörden. 





Sefimmt worben, dafı die 
för der 88. 4955 De6 Malaflerelehes vom 
31. Dätg 1884, fomie die auf Grund des $. 09 Dieb 
ehe Ger elafenen Ausführungbeinumungen vom 3.Jufi 
1886, Deiefend die Üerführung der Beinigten Ratfter, 
für Sen Gemeinbebeiit Neubreilac, Mrei® Colmar, vom 
1. Ollober 1898 ab Anwendung zu finden Sen. 

KL 168. 

[0,073 

Die Eetftätssniengeeifhnft, vormals Shutert 
u. Co. in Nürnberg Sat um bie Grmädiigung nadgeludt, 
des ur Rondenfaton des Bampfes ihrer Maltinen ejorder« 
ie Waffe aus dem Bee der Get yu enincmen und nad) 
der auf Pargele 2072, Eetton © der Gemarlung Tüctheim 
au erbauenden elhifien Genteae ju Teen. 

Die Veojelitüice für Dee Antope und der Gumuf 
ber Genebmigungeurtunde Fad auf den Birgermeiferumte 
gu Zürlfeim var allgemeinen Renntnfnafme ausge. Ein- 
wendungen geüen daB Werhaben Find bci den unlergelfnelen 
Fredirtor, der Heren Vürgermeifer zu Zürffeim, dem 
Deren ärgere zu Ingersfeim ober ben Seren Würge 
meißer zu Golmar Bien 14 Zagen mad der Veröfle 
iung difer Belamnimediung im Central und Bajıts-Amite 
Matte vorubeingen. Einwendungen, mei nicht auf, prnal« 
weißen Ziel Berufen, werben durd, den Ablauf der Geil 
ausgeäofien. 

Gaimar, den 18. Huguft 1898. 

Der Arcsdirltr, 
3.8: Böninger. 


























3.9. 6117. 


an 
Der Rentner Marl Zünder zu Mülfoufen Beabfiätigt, 
in der Gemeinde Riedieheim, har Geebode, eine Gedgigeih 








des Tageb der 
Ausgabe die Baltes Sei dem Unlerehnden ober dem 
Drgermeifte zu Rediöpelm anyubringen 

Die Beftribungen un Bine der Ynoge gen in 
je einem Gperipfare auf der Rreiireltion und dem Bürgere 
Mmeiferamte zu Riebieheim zur Cinfiht offen. 

Wilfaufen, den 17, Kuguft 1808. 

Der Reeäbieler, 


1. 3259. ehr. von Türde. 


a2) 

Der Eitrtefobritet Gmanıd Saub, wohnbeft in 
Lifäeim, Senf, euf dem ihm geörigen Grunbfe, 
geiegen zu Zilhheim, Gevann Neuneder Sr. 59-08, ent 
Startet zu eriten. 

Die auf Dies Unternehmen Sagen Beffreisungen, 
Bine und Zeihnungen ikegcn von dem auf das Erfheien 
her Nummer des Hmtsicieg folgenden Kage a, fonotl 
eu) der Biegen Retdiretion als au auf dem Lürge« 
meenamte in Siem offen. 























Gange Einwendungen fiid Sei dem, unlergeidnele 
eier ne ba Winner yon Sehen eihend 
ter in & 17 der Genebeormung Beyiäneen, Die (äere 
Gaterdimachung anstehenden wierchnägigen Bei [erihich 
oder man) anbringen, 
Strafburg, den 22. Kuga 1898, 
Der Bedsicior. 
3%: Dr. Gesber, 








3.9.8268. 


san 

Der Elettrotechniter Iofeph Gleihener zu Gtrafe 
Sur, Örabeince br Ahnen Eile 
(vormals D. 2. Kummer in Dreßden), beabfidtigt, auf dem 
Eigentfum der Gemeinde Benfeld in der Nähe bes Echladt« 
fe en Gietriiionet mild! GrwrterBns Dei, 
ir fertige u Deonbeerhhung zu arten 

Pläne und Befdreibungen Ti der unferfertigten 

auf dem Birgermeileramt in Senfeld Efenti 

a. Gireige Einsendungen age Die nur Anlage 1 be 
dem untegeißneen Muisheer ober dem Bürgermeiler ya 
Senf Ahnen de In 8.1 Br Gnpeharbmun Bene, 
de ie Geerdmachung sushiehden Sneantäien 
Ber hingen 

Srfen, dm 16. Hug 1908. 

Der Ruisiter 

Baumbady. 














Re. 1745. 


em. 

‚Der Ziegeebefer Ionay Rnepfter zu Suiflenbei 
Sraßfitigt auf feinem Grundig in der Gemartung Euler 
eim, Blur D, Sie. 1145, und 1145, einen Blrgelofen yum 
rennen von Zigefeinen (und Rat) zu eriäten, 

Die Zeifmungen, Pläne und Befreibung gen auf 
dem Bürgermeieramt zu Eufleneim gar Cinftnakme ofen. 
Gtoaige Einwendungen gegen Die Anlage find 

Dom age der Abgabe ber gegemärtie 
enthaltenden Muunmer dep Centre und Ba 
an gerehel, Dei mir ober Bei dem Deren Bürgermefer zu 
Suiflenbeim” anzumelden. Nach Ablauf Leer Weit önnen 
Ginverbungen, weiße nit auf pinalrilihen Titeln ber 
tube, nißt mehe berädilit werden. 

Hegenau, ben 16. Muguft 1898. 

Der Reesbietior 
Bıhr. vom Gagern. 





















ns), 
Der Ruufmann geinid Oflertag in Qartirhen bee 
abfihtit, auf dem in ber Gemartung Parkfirden, Grnann 
Brugmalt. — Sur A, at 5 im Kaafler en 
Gmmpfäte ne Danpfegee auf den Kamen: Partiher 
Ziegetoete, anlegen, imaige Elmerbungen gegen Bike 
Anlage fnb Kinn einer Die pttere Getendmadung an 
{ölefenben Gel von 14 Tagen, Beplnend nt dem Wkauf 
des Taged der Dlefe Belanntmadung enthaltenen Nummer 
des Geirate und Beyilb-Wantstite, Sei dem unlegeelen 
Rreieirellr ober Si Dem Birgermeferamte in Harsfirien 
anyubvingen. Die Beffresungen und Pläne 99. Beet An« 








age Hegen je in einem Frempfar auf der Rreisbirltion hir« 
jebf und auf bem Birgermeiferamte in Harstirjen zu Jedere 
mars Cinfiht offen. 
Babern, den 12. Yugufl 1898. 
« Sreibirlir, 
3. B: Weber. 





. 1028. 





Der Yagufl ir he ee Beabe 
iin, af aaa ber Bemate Senchstnn 
Be 3, Her S7D, geynen Ormafl 
Fotaaii und Hg var 
Wim Binnetbugen gen De Soage ib Kenn 
eins de Ile Ocinbnadeng. muhltchnhen Qu are 
TH Zogen, Oeglnend mit deu Nblaf des Lagee der Aute 
gebe Bes Glen sl dm Inteyldnden er Ki dm 
her Bürgermeifter zu Gaareinäberg anzubringen. 

De Üelrdbuhgen und She der Mae Tegn in 
je einem Gyemplare auf der Nreißdireltion und auj dem 
Sbargermeiferamie in Caoreinäberg zur Einf offen. 

Srargeminh, vn 13. Hagı 1608 

Tr Ari 
3. %: Zoll, Ruisjcueär, 


sam) Behanntmagung. 

Nat Vorprfung durd) eine Remmiffon, Sefchend 
aus dem Kaielen Lanllimeftr 
Vorfipenden und den Gersen: 1. Sandesifirant Seil von 
Straßburg, 2, Condsch Vieh von Wederenin, 3. Zür- 
gern Suhart op Dumm, gemete 
don Witehocr, 5. Sürgermeiler Hug von Düleren-Weflee 
fing, 6. Gntsbfer Br. dom Neinach vom Hirgad) un 

3. Birgrneifer Rubel] bon attenein ls Men, ni 
Mic im Jahre 1808 wider ne 
Främlirung von Pferden 
mit den Gigu aus Londede und Baiılsfods yur Verfügung 
gelhten Willn vorgenommen Imaden, 

Fur Beiniirung von Werden, jowie yum Anfauf von 
Stutenmaterial fihen yur Berfügung: aus Lanbesjonds 
3000 Wach, aus Beitäfonds 3000 Marl, in Eumnn 
6000 Nat. (für Prämirung 4000 Mat) 

63 werden Prämien gewißet: 

A. für Zugifuten mit Yoblen, 

1 für Beijbrige Doken, 

©. für zuclähtige Eiutfoßten, 

. für enjübtige Serge und Stutfoen. 

Im Inteffe der efaß-toifingifhen Werbeyucht findet 
ei der Prömirung von erden cine Sceibung in warm 
iütige ud faltbäige erde faft, Worbefatd der Heber- 
fragbartit wicb die Gifte der außgeepten Prämien für jede 
er beiden Rategerien vensendel, — Ns Marmblter werden 
oie Bierde angfeben, bie nad ihrer Abftammung mineftens 
in 2 Oemeratioven Yefr Galtung angehören. AS Salte 
Hlte fad Be ls Meere und Cafpfade ggeden anylben. 
Die Befiimmung darüber, in melde Muiegorie Die einzelnen 
Vorgefüßcten Bere eingreift werben, Lt dem Enmeflen 
der Yrofangsfomaiffen aneimgehell. — Stuten werden 



























Mr, 5200. 
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ei der Peämlcung nur dan, 6ericfihtigt, wenn fie von 
Sengfien gehen Cflages gedet And und akgejoblt haben 
Sr it, soeie und belährige Arngunge-Brebutte werden 
don einem woc zu belimmenden Zetpuntte ab Prämien nicht 
ehe gemäßrt taden, Der Zeipunft rd den Züctern Jobalb 
(8 möglc) Belonnt gegeben eben 

Die Lafer, wei erte Pre für Guten und Stute 
Toßten erbften, (ind bei Qermeidung ber Rüdgabe ber Prämie 
Berichte, Die There (ef oder bi ine In EifaßeBothringen 
wobnenben Züchter mindetens 4 Jahre jur Zucht zu vers 
iwenden {nd nur ur) Yengle bed Kaifeligen Sandgetis 
ober Dur opprodie Sente Iebeden zu lofen. 

Gbenfo find bifelben Sei Vermeidung der Rüdzabe 
der Prämie verpfe, dem Präfdenlen des andwithfdafte 
dien Beintsvreine OberCifaß fort Fri) anpupigen, 
wenn fe das peämiicde Werd an ein anderen Sügter In 
Sieb Een var 

gen Bindebeipr, melde TG, um Preie be- 
muten mnen Yen he ee ven Dorfhaten vorge 
Dieje Vorföauen finden fait: 
ienfag, ben 6. September, Vormittags 10 Uhr 20 Din, zu 
Ai) vor der Morndalke, 
ienfag, den 6. Crplember, Rafmittegs 2 Uhr 40 Min, 
zu Sennbeim auf dem Or, 
Mit, ben 7. Ceptember, Wormittags 9 Ußr, zu Enfibeim 
dem Sglekeiner Lhor, 

Donnalag, den 8. September, Vormittags 8 Uhr 30 Min, zu 

Gotmar auf dem Vichmert, gegenüber Der Ravaleitajernt. 

Die Hauptprämiirung 

wir om Tonneiflag, den 15. Silember cr, Wormitlags 
9 Uhr, in Colmar in der Marsfed-fke vor dem Bairtse 
vräfklüun, vorgenommen waden, woju die Befher ber bci 
den Borfchanen als preiswirtig Deinen Perde befondere 
Vorladung erhalen werben. 
Bedingungen. 
gefeten Ctuten miffen im Jahre 1994 
ode u, Di en le Jene bp 1600 mb Jen 
geboren fein. 


























8.2. Die Eliten 
venes Lebenbes Fohlen 
fein oder At des Wi 
8 don der vorgefellen Stute gefallen il. 

Wenn daS Yale der Rommiffen nift vorgeflt 
maden Tann, hat der Wefper dur, Alf inet approbictn 
Wbierarle$ oder de& Würgermefers den Beneis zu Kiefern, 
dat dasfebe Trantbeitspabr nid zur Cl gebradt werben 
Tann, ode, wenn e3 umgelommen, daß Die one Verfeulden 
des Wefiers geidah und daß in Beiden Bällen zeileig 
glich Dülfe macgefucht worden if. 
8. 3. Die im Jahre 1895, 1690 und 1897 geborenen 
Berde mäfen Taut te des Bürgermeiere ff geyogen 
Ober minbefles ft dem 1. Januar 1898 in Qinden des 
Weiters fein 

5. 4. Stuten und junge Perbe men mit ener guten 
Tree obue Scheuleder gegäumt fen; das Die Gkute beglei- 
Hude Bohlen muß an einer Qalfer mil eine vorgefü werden 





gcrmiers nachgewifen iR, dab 












gen, welhe Gtuten oder Stutfoßle von dem 
Bejrtsnrein ober vom Meder Sudtverin 
en gefigut Haben, free Bieenigen, le in 
deu 4 eflen Vorjahren für Gtulen und Fohlen erfie Yeie 
eaiten Haben, Yaben Die Pete on einem Der obigen Let 
mine — nad üeer Matt — gieihfols norzufüßten 
ni ih he de Beiene van Den wen ub 
in Difem Sabre wieder Prämie für gut eingeriäele Stolungen, 
Zuummepläe, für gute Defiur, Wartung und Plge gaväht, 
Die Beserber um folhe Brämien Gaben ie Ocfude 
vor dem 15. llober d. 96. an den Öererlfetlär 
Wedgusiverins, Herm Shluithausdirdior Göh, 
Shroßburg einpreihen. 











Sengfkärung. 

Die Vorfelung der enge wog and) 
il aypsien Sale (be Bi a Sngfe 
Vorufüheen fd, tele im Sabre 1890 geboren murden und 
deren rung Die Veper münfen, findet gleifyctig mit 
den otigen Vorkauen Halt 

a der Vorftelung Berits geläcer Hung it Seitens 
der Befifr Nrfeben der im Leien Jahre erhaltene Rörkhein 
vorpeigen. 

Colmar, den 2. Yugıft 1898. 

er Vorfihenbe 

des Tanne, Sentanreins, 
3.2: NAudolf, Bürgeneifer, 








Der Landflllmeifler 
Patquay. 





V. Gerfonal,Racriöten. 


ss 

Geine Wet der Mk und Ming Haben Ace 
nie geraft, en Baaplinten Sei ya Bapene 
Tohe-Sdittingsfärt"yu Celmar DE Otnepnigung jir 








Verleihung von Orden md Ghrempeichen. 


Anlegung de& ifm von Criner Rönigligen Gobet dem Groß 
Heryog von Cupamburg verlieenen Öroftreige® des Pilter- 
und Givilecbienforbens Wbolpfs von Naffau zu etheilen. 





Gruenmmgen, Verfehungen, Gntlafungen. 


Verwaltung des Junern, 

Ernannt: Die Rentnerin Wittwe Johanna Hubert, 
geborene Ernft zu Cchlettftadt zur Präfibentin des‘ Umtere 
ügungsvereins für irauen dafelbft, der Dich und Gütere 
händter Gufted Brunftwig zu Diirmenad) zum Präfibenten 
de, daflft Sefhenden. gegenfehigen. Unterflungserins 











Berfept: Neperumgsrali; Bohn in Aich an das 
Beten . 
af. 10 Gullameralten. 

Die von dem veformieten Ronftrium zu Steakburg 
vorgenommene Wiedermaht de Plarreıs Piepenbeing u 

cobburg yum Prüfdenten des Konflorums hat Die Ber 

Natigung des Raietihen Glathates erhalten. 

Versaltung dr Sinnen, Gearrde un) Drmiarn, 

Durd) Aerhöäten Grla, vom 15. Mugufl 1698 find 
Der bisherige Vorfihende des Banerbrgeribts In Eirakburn, 
Raufmann Ludwig Emil Ottmann dafelif, fewie der bi 
Geige Nelletnelenbe Mpfienbe Lies Berisi, Spike 
Maid Rielfer in Straßburg, für die Memler auf cine 
weilte Anißdauer von Drei Jahren ernannt werden. 

Im den Rupefland verfept: Neutmeiler Lifte in 
Nieberbagentha, k 2 

‚Der Obrioinpeior, Regierumgsafefor Neumann 
u Schimmel iR 01S Negierungefleor an die Dietion der 
3ole und inbirtten Steuern zu Stroiburg veret 

Der Gerihttafefle von Jordan iR zum Regierung 
afffor ernannt und Der Dietion der Zöle und Inbielten 
Sheiern gu Straßburg zugehen. 

Der Oberjlinfpetor Walther in Caarburg il als 
Oberfteernipellee nad) Ctrakkurg vereht. 

Der Regerungsafifjor Wilter zu Chafburg, fonie 
der Haupifleueramtsrendant, Kehnungtralb Dirwald zu 




















Auen fr u Cüenoinptern in dr Vrpaltung dr 

File und Indirelten Eluern ernannt warden. De Cber- 

Volifpeir, Segierungsaifor Witter, if die Cberpolin« 

Äpettorfelle in Saarburg, dem Dbergolinfpeltor Wirwald 

die Obepoinfpetorfiele in Cihiemed übertragen. 
iverpit, 

Seine Majeit der Raifer Daben I Namen des Reihe 
den orbentlihen Profeflor Dr. Andreas von Tubr in Bald 
gum orbenthen Peofeffor in der tete: unb flaisn 
haften Gatltl der ljer-:Wlhemsenierftt Steafburg 
Au ernennen geruft 











Doirkmerneun. 
3 ObersGtfah. 
Berfept: Seiner, Rfrcäger Petri von Gare 
Hmıs Gtakplp a Gemanbeärer nacy Berftheus Koh 
Maenner, Obrörre Aula 
Gehorben: Gemeinbefftr Grid m Boreus Say 


aderader, 
b. Unter-Eijaß. 

Genannt: An Stile des Virgernefers Dienvenot, 
der fein Ymt niedergelegt Gt, Aus Sieb des Gemeiter 
tube, Cut Hugues, u Dirgermeifer der Ocuinde 
WG, Reis Dotsheim, an Ste des verlorenen Bürgere 
meets jener das Migfid dep Örueinberaien Mol 
Sördber yam Vüngermeer der Gemeinde Refltbor, Are 
Weißenburg 

Definitio ernamıt: Lehrer Georg Ring in Mare 





tost 





Verfept: Lehrer Georg Walter von Erfein mad) 

Strabburg. 
Benfonrt: Bag: Sera u Sie mb 

Gieneniuehter Digael Maıhias in Dinein, 








©. SotGringen. 
Ernannt: Man Meper zum Beigeorbnden des 
Bürgermeidens der Banende Wengen, 
Teliniis ernannt; Ich Beer Gottmann yım 
Zehrer am der, Gemeinbelgule zu Coorgemind, Sudig 
Mütter zum Cehrer an der Oemendefgute u ©. Mood, 
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zur Oehrerin am der Gemeindeffufe zu 
fingen, Mora Yentes zur Lehrerin an ber Gemeindefgute 
au Bablingen. 

Verfept: Schrerin Emma Witbelmy von Wallrte 
derg nad) Sautermingen, und Schrerin Maria Mailaender 
von Hommert nach, Siäferhof, Gemeinde Dageburg. 








VI. Bermifchte Anzeigen. 


20) Bedingungen 
Über die Lieferung von Hülfenfrägten im Bejirte 
des 15. und 16. Memee-Rorpe) 


Erben und Bohnen werden von fämmifihen Pros 
iontämteen der eben Sener-Repa angeauf Einfen nur 
don Dem dep 10. NemeRort, 

Im Aal ns 1 ‚Smmehuge 2 Ielaede no 
ontänte: Gmaßturg, Sweat, Day, Stargentnd, 
Sanıburg, Due ud, Piahburg r 

m Begiele des 16. ArmecRorps: Mep, Diedenpofen, 
©. Mo und Mörhingen 


Die Hülknfehte men vonder Lpen Eute Ranıne, 
vonfandig aut Kin and cine gete or nur Ihe 
meig getumlit Comerhaut Ben. Cie hüren nidt Nie 
Hüg fein und nit mehe la’9*> murmffhge Kere auf 
een. Sl enden Grsfenaf ber Linfnlfen det 
Ben Baron Dar] die Man mir in fekhen Nahe beat 
kin. dab in den eiydnen Ciden auf he Aogranm 
Üniät bödens cn net nal 

Citjen und Bohren men In ingfens 2, Chnde, 
Sie in lg 2 Ste ii u ii m 

3m ungetotem Suflanbe mifen die Güfefühte 
Weden a Ch yn Den Aa ” bi 

an "fen Fb die dung) Aular egegten, gb: 

Göigen med Se Kehren Carr der Line Erin 
der gemeinen Snaterle mit wit; elöihen unb gien 
Samen Üefeber, Me unter den Samen Wiftr«“ or 
Kiffen I Bm Den Toner arhn Yan mon 
nor. 

Der Antnf der Bohnen Sefgrintt fi auf wei 
Stangen ud Yufktoh ER 

on de &nfen grichen felhe mi großen ober mitt 
großen, Haden Eanen von gütlierzbr Grunde: Batdung 
Sn Yorıp, 63 fib ar and die Hin m Ada, dad 
gemäiten Eomen von greuer, grüner, weiter or 
Seiruuner Gıbung befonders In Schr Heer, m bnen 
Bei ürtere Alan det Oinfentfee die groen Rörer 
mu ‚von beim Infelt Heimgefudht zu werden pflegen alß bie 
ii, 

Zur täuftißen Abnahme und Berabtung ger 
Tarot wur megnsinmäßige Men, bie nid! me ci Die 
en Bepdnen Maytffe on urmfidigen wid mi 
Sufetn behftien Mörne eniät, nußerbem Ober fe man. 
allen Unetgten = wie Cl, Ein — um von 
reden Cämeren, Je von (fmmeigen, Tauften und 


























jeeoentäimter deb 14. MemetftorpE anf eine 





=) 2 
Bilfenfehe a 





deborSenen Mernen if, fo dafı in allen Pällen cin Berefen 
der Gradi mit ber Qanb Dor ber Abnahme eforbeuich wird. 

Lieferbar if jedod, wie Befonder befont 
wird, aud unverlejene Waare. In dien Falle 
belorgt das Bie Abnahme bewirfenbe Broviataıt das Berlefen 
auf, Moflen des iefrrs, atuder duch, eigenes Nrbeils- 
Derfonal ober, fall cine irafanfat am Orte if, die ih 
int Deortign beiten bei, Dur dee. Ealcn nit ein 
Abtommen mit dem Werldufer über die Zurüdnahme ber 

irefen if, werden Dice für Regnung der Werläufer 
imeiicend vertanfl. 























De zur nifrung benötigten Cäde gibt das 
Brian ot fe Stäne Bi uaen, auf uni 
grgen Crfathıng der Zransyortofen Ihe he 


Serner übernimmt dab obnehmende Peosionlamt auf 

Wunfeg die Mbfıhe der Dütfnfrüfte vom ahnkef ober 

don der Srlagrte der Mafergufahe Hs zum Wagesin 

mb di enfmelige Veranlagung ber Gifeabahnfradt, Ahr 
he und fonfigen Rebetaten, 
Siferungkufige haben Wroben in Gi! von je 

3 kg dem Provionlomt Gtrafburg Bnlefungemeile Dep 

ober einem dem Predutiongorte nadegesgeren Proviontamte 

in Gberfenben und dabei angeben, welde ungefügre Mengen 
ud 55 gu ween fäieften Seiipuntte fe daben Heern 
ren, fo weldes Yrodiantamt ihnen am nädten Hg. 

Das Begltigreien muß aufeem die ausdrüdlige 

Härung enialten, ba Die yum Rauf angebolene Haare im 

eigenen landweirthf@aftlicen Beiriebe gmonnen iM. 

Jeder Ginfenter von Proben erhält vom Probiant- 
ante Gieaßburg belehungemeile Dep Wunlihft umgehenben 

Beieb, ob die Yroben nad) Def, fonie auf Grund der 

ariufelenden Mocwerfuce für annehmbar after worden 

find ober nit. Die fir annehiber eraieten Proben neht 
den Beptelipreiben werden Seitens Der Pcäfungöflele Dem 
von dem Prodigenfen Beyeielen Problantante zuge. 

it feerem bat Der Biefrungstufige ih wegen der 

Silit und der Siferungsmenge unter Angabe feiner Brise 

Torderung im unnütelare® enehmen zu fen; er erhal 

dernäcft Naht, ob der geforderte, ober melfer anfere 

reis na der fir ba banffenbe Pronlanlaml maßgebenden 

Seeisgenge zugeRanden werden Tann. 

Die Beflimmungen über De Preisforderungen 
ib in den Seide ArmeelospdBeyeten berieben. 
Cie Im: 

a) für den Begirt des NV. Armee«Rorps, (Probiente 
änter: Strabturg, Wildweler, Hagenau, Gaergemind, 
Soarburg, Dinge wid Pahdurg): 

Die Beeisjorderungen derehen fi Mür handver« 
iefene, magajinmäßige Mare [rei Magasin des 
näßigelegenen Provlantam 




















ABIT ein Produgert das Berefen fer Sorgen und 
jomit von vorngerein magajinmößige Mae fefen, und 
Hiegt ihm für De Anfıbe eine Cienbabnftion bequemer, 
@18 des näcfe Proviantamt, fo da er ine Beeefocberung 
auch frei Waggon Derlabetation Ren, muf in digen: 
Halle dd die beflimmungsmäbigen Resten und Tager 
geder deb zur Abnahme ber Maare u ellenbenhen Preblarle 
Gmisbeamten wagen. 
b) für den Begirt des NVI. Memer-VorpS (Probiante 
Ämter: Dep, Dieenbofen, Gt. Anold und Mörhingen): 

Die Preisforberungen fi entorder fi Magayin der 
Bedorfäpete oder fr Dis zu einem dem Probultionkore 
abeelegenen Pesianlamte ju fen, 

ie Februar werden Die Anfdufe eingefell. Ye 
ie Ausführung der berabrem Sefrungen Tann Den der 
Wdorftele Br Ks Ende Apr gewihet werden 


so) 

Des Peosantamt Caargemind Tauft Roggm, Heu 
und Roggeneitob. Die Abnahme erfolgt an den Wed 
lagen feih non 8 Dis 12 und Nat. non 2 68 6 Alk. 
[c2)) 

Dat Proiantam! Dieye Hat den Anlauf don Hafer 
Der neuen Genie zu Den Jcitnen Togeömartpeen Begonnen 
un jet den Mofauf von Roggen und Roggeneiftfteh in 
ber ißhrigen Wehe fer 

Das Megan iR an ben Modenlagen von 6 Bis 
12 Ufr Wormitlgs und von 2 8 4 Uhr Nadmiings für 
dir Terüufer gef 
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2) 
Das Proviantamt Saarburg i 2. fauft zur Zeit 
Noogen, Hafer, Wielenbeu und Rogpenfre) aus der neuen 
Grote zu ben gangbaren Tagrsprefen. Produgenten werden 
Serorit. $ 
08 roslantamt if für bie Herten Landwirte bon 
617, 638 12 he Vormittags und von 2 Bie 4 Uhr Made 
münge geöfne. 


on Verdeverkauf. 

Dienflag, den 20. Geptember, Bormitlags 10 Akt, 
Verfeigerung, von cn. 40 überjättigen erden des Hufaren“ 
Regiments Sr, 9 auf den Dole der Wicolaus-faferne in 
Straßburg und on bemfelen Tage, Vormittags 11 hr 30 Diin., 
Wafteigerung von ca. 20 ausrangirten Werden des Held: 
‚Regiments Sr. 15 auf dem großen Hofe der Aeiberice 
Roferne in Straßburg. Hufaren-Regiment Fr. 0. 


son 
Die Sbentoerfiherungsefeiäet, «The Groshams in 
gonden Sat an Elele ired blderigen Nerteas den Herrn 
Semi 20, Dünen ju im deine Sf, nh 
für üben ehtöftbetei In Gilatbringen in Affen 
Wohnung Domiyi gewählt, 
CE, gesuehenmgsgeäfft Amos In Sa 
ie Lebens ropos in Sei 
at, on Eiee re Helen Dee Den Yen D Saner 








in Girafburg, zu ibtem Vertreter belt und für Ühren Ger 
Mäfebetrieh im GifafrLothringe 
gewählt, 





in Beffen Wohnung Domiyil 





_ 37 


Gentral- und Bezirks-Amtshlatt für Elfap-Kotdringen. 











Seiblatt. | Strafburg, den 8. September 1898. | ar. ar. 
Ein Danptblatt ift nicht ausgegeben worden. 

se) I. Berorduungen pp. ded Minifteriums und des Oberfchulraths. 
1.1. 6520 Mn Suede „Goangefatintern für Mine un impbung“ alt gemcmnäig Ya anıtnnt moen. 

wo 

II. Berorduungen pp. ber Bejirföpräfldenten. 
« Ober-Eifaf. 

57) Berätuf. Direftion und für den Bürgermeifler zu Wittenpeim zur Bere 


Mf Grund beb el 19 des Gefepes, Seiffnb bie 
Eymditategenoffenfgaften, vom 21. Juni 1865, wird hiermit, 
nachdem laut rotofol vom 8. Auguft 1898 in der an 
iefen Zope zu Witenbeim fattgefabien Generaiserfammlung 
de Bgligen Önudbhe Br 60 Beten, ie sr 
fämmen dns Dear beipn, 79 Der Burg Der Öenofa 
ft Bigflimtt Gaben und yooc 8 mit 10, pear Grunde 
bei Dune) ausbehdlhe Erihrung un) TI mit 25, Helar 
Senat Tkicigeb dur Seine, ih. mr 
1 Letbeligter mit 0,14 Seltar Grundbefip ih aBlehnend 
eusgefproden hat, Befälofen, was folgt: 
Achte 1. 

Die um mede ber Anlage von Febmegen in der 
Eetion D eberkdd äfliher bel unter dem Namen Beide 
tnengenoffenjdaft Wiltenheim Y Miderfeb Öfliser Zei nad; 
Wibnabe der beiigenben, Genofenfgefislohungen geile 
Genofienfpaft wird hiermit autorifirt, 


Arte 2 
Dieer Bet fonie cn Auszug der Genoffenfäafis 
fopungen I im Gnnle un Bent zu ent 
en und in ber Gemeinde Willedein mäbtenb eines Deals, 
Tage der Gipfage | 
Snflag Setammt su maden, Cie Crfühung Leer Tperen 
Vermlit  unG Kin fine 83 Dürgemiers 


en. 
Ariel 8. 


I cine Musfertigung difes Befäfufes, welher je 
das Sn, Mt Oman ne bs 
Wgliedevereiifeß Bei, IR für Die Men der Rreite 





















Wahrung im Gemeindearho bett, 
ine deitte Ausfertigung Üt dam Direltor der Geoffen« 
faft nach feiner Ernennung anszufändigen. 
Solmar, den 20. Auguft 1898, 
Ar Paitpapoet 
3.2.: Boebm. 
Iebngen See Bun norfafenten Beat, 
eneffenleft And gieihlantenb mit den 
& si ner (14%) verflentiäten Gapungen ber Dratmgrgenofens 
Haft Eulimelt--wehkalen bi suf nafichnde Ari 
Aetitetı. 
Dre Swed der Genofenkaft iR He Ynfage von Felbsrgen 
il Gin» Sneen fie Zi a Dr Omen 








11. ogagım, 








Aritet 5 


erlerfamndung, fh die 






Enıst ak ale Beth Age 

Beiden Game 
ee a ur pe 

Te Beta en. 








Fb au fo Si Gtnmen 
Aein Gaenijimer Tann 









n eineanier da Banane ve 
Ei, Tele kr 6 En LE at 
Ah ai Sa Woman een, 


Zu diefem Termin Hat Jedermann Zutritt. 
Deep, den 24. Auguft 1898. 


© Kolheingen. 
(558) Bekannfmagung 
Die 17. Verl der allgemeinen. Io 
Betten Are nd Die ee Bnrmitage 13 Kr 





im Bepitratpsfande Herfbft alt. 





Der Boyietspräfent 


1». 1165. Seien v. Gammerftein. 
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III. Grlafie pp. anderer, al8 der vorfichend aufgeführten Landesbehörden. 


559) 

Dur Bejätuh des Raiferihen Qandgeriäts zu Colmar 
dom 18. Auguft 1898 if der Yofej Durun, Wide, geboren 
am 4. Dry 1897 yu Ct, Mori, zur Zeit ohne Selannlen 
Bahn und Aufentfalisor, für abwefend erflärt worden, 

Gofmar, den 29. Muguft 1898. 


Der Oberflaatsanmalt. 





T. 1270, 3. %.: Bernays, 
so) 
‚Die Girma I. Himmelsbad in Oberweier Beben) 





Beaßfiätigt, auf ihrem Orundftid, gelegen in der Oemartung 
Adshim, Ömnann Grummadee und Open die Dede, 
Heimefrobe, Matafee Mr. Zog+ ang: 9° 0 0 
295, 1575, 157’bie, 1882, 1605, 161: 162,, 168%. 
1647, 105, 166, 169,, 171, 179, und in der Germartung 
Mad, Ort genannt Ctein-Lade, eine Anflalt zum Impräge 
ieren von Holz mit efißten Theerdlen zu errihte. 

Sineige Einmenbungen gegen bije Anlage Find Binnen 
einer die älere Oeltendmocung ausfätichenden Greif. von 
Viegeßn Tagen, Beginnend mit Dem Ablauf de Tageb der 
Ausgabe Diele Bialte® Gei dem Untereifnelen oder dem 
Värgermeifter zu Nebisfeim anjubringen 

Die Befrebungen und Pläne ber Anlage figen in 





ie einem Gpemplare auf dir Mreibirftion und dem Bürger« 





meferamte u iebieheim zur Einfiht ofen. 
Düaufer, den 25. Kuga 1508. 
Der Rreisdittr. 
1 5591. 3%: von Ihemuskl. 
[ct 


2 
Die eföffäe Petroleumgeelfgaft mit dem Eike in 
afından ul echnisetufken I Hebung Basfiign 
die in ber Gemartung Biblshen auf den Grund 
Bla te 0,93 ms Sp rer m Sach Knie 
IV. 6835 genehmigte PerofeumSofinerie andern 

I bringe dep mit der Aufforderung yur öfe 
Mennteiß, einalge Einwerbungen gegen bie Abänderung Der 
Anlage binnen 14 Xogen ki mir oer bei dam Herrn Bürgere 
meet von Witiefeim mündti) oder (ri) anzubringen 
Die Geil Deinnt mit dem Mblauf dep Laget, an dem die 
dorfegenbe Nummer des Genteals und Bepesefantehfttes 
ausgegeben wid, und [Afiht Die foätere 
ler Gimgenbungen, ie miht auf, priatelhen Zitin 
Berufen, aus, 

"Die Ieföreibung, Scihnungen und Päne der Anlage 
Tigen in je einer Musfetigung auf der Scigen Rreitbieftion. 
und auf dem Bärgermeeramte zu Biblieheim aus. 

Weitenburg, den 25. Auguft 1898. 

Der Reestieior 
Det. 





ing 
airtspräfitenten dom 9. Geptrmber 1897 











Nr. 3478. 


V. Berfonel,Racriäten. 


oc) Verleiluug von Orden 

Seine Majeflät der Raifer und Mönig Haben Mer» 
gräbigt gerußt, dem Rreibirelior Meemann in han 
dem Boten Abler-Drden vierter Maffe, dem Würgermeiler 
Bögen in Masmünfer den önigigen Kronen Orden vieıter 
Rofe, dem Härfeplorrer Schmitt in Enffingen aus Anlafı 


ud Eirengeicien. 

feines fünfygiäigen Priferjubitäums ben Kotten Alec» 
Drden Bieter Rlfle mit der Job 50 und dem Gileuerauffeer 
Beinen zu Devanlıles-Ponis 5. Meg aus Anlof deb Iehere 
Arte in den Rubefland das Slgemeine Ehrengeihen in Gold 
du derihen, 


Srurmmungen, Verfeitungen, Gutlaffungen. 


Vermeltung den Innern, 
Bei dam Shiedsgerift für Unfaerfiherung für den 
Baie B 0, Kenne I be Dekmionlat &r 
Deedicus zu Strahburg yum Gielvereier daS Worfienden 
ecnannd worden. 
IaRtr- 10 alasrraatiung. 
Seine Maleät der Raifer Haben Alergnädi 
33 Amts i; Mllkaren Ur he Ci 
erfepen und den Gerihtsafifor Goetigens zum Amtt« 
ter Sei dam Minisgerigt in Sirmel su ernennen. 
m dem Direiorium ber Rirche Nugfburgfiee 
Ronfefen vorgenommenen Ernennungen det Blarzıd Cre 
borbt in Zieberfmeilr zum Mareer in Gloßteir und des 
Ranbivaten der Theologie Wilimann in Eiraburg zum 
Biarrr in Finfingen Gaben die Befäigung des Raiferihen 
Shatialtes edaltn. 




















Grnannt: Der früher Gnsnt Gufan Eohrader 
ven ade cken I Se, 

Biberruftig angeheitt: De Pkoeefe Let 
eis Gamenbetrfen I Ottmafkt, Ebeifent Colmar. 

SDefinitin angefeitt: Der Grmeinefcher Sgatt 
1 Seriiakin 35°C Guuskall Ion A 
Satilon St. 10 el Gencnbelche In Bellenar, Oh 

2 Ace, dr Eganı Quih dem Arepehirgien 
igeboteilen N. 4 alt Gencndeförker in Dosmänfer, 
Dr" Gcfee Läger vom Qannenrgen Yayeseilen Rt 10 
ih Oreeärer In Oörfprötag, Obaförfer Mich, 
An de ie: Ruff nom Gamonefhen Sagen 3-10 
ie Generceer in Orr, Oteren Mitng. 

Berfept: Gemenefrher Wald von Dorfheut Eile 
529 nnd Elinbeg, Oberer Shan, Genrahderfe 























r 


Jofef Meper von Oberbergfeim nad Gffenbeim, Gemeinbee 

Shpenabt von Ballertdorf nad) Yorfikaus Sulbad 

und Borfihltfsauffeper Wagner von Wingfeben nad Mcbi, 
b. Unter-Elfaß. 

Der Gemeindeförfler Emit Meyer iR zum Raiferlihen 
Horher ermommt und iR ifm Die Yerferelle Cimeinfih, 
Überförterei Süpelfein-Aord vom 1. Oftober 1998 ab über 
tragen worden. 


Definitiv ernannt: Lehrer Gran Weifenbad in 
Wiederfeuierbad. 





Ins Gäneider 
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da ne se a te mg 
Bari 
en, 

Benfioniet: Alcnfinberfutoereherin Mafuger in 
Beilbrud. 

en in a mn u mm 

Ernannt: Johann Marie Edmund Nicolas zum 
senkt Bin Se 

Seftorben: Der Lehrer Peter Haentges gu Milterd« 
burg, Kreis Chäteau-Salins, und der Dehrer einftweiligen: 
Rubeftand Bailly zu Moncourl, Kreis Chat 5 









VL Vermifäste Huyeigen. 


we) 

Die Hageoefiherungsgefeigaft «Patrias in Dagder 
Hurg hat ihr Com In Oifß-gotbeingen aufgeben und iR 
zum Mbfhtuß von Verfiherungsgeläiten in Cifab-toifringen 
nicht mehr Befugt 
[CL VERSEHEN 

Der pfäilge Wiehverfiserungsserein zu Eprver hat 
em Gtele feines Sißberigen Merreias den Ham Aal 
Sötabengauffen in Yönkkim jum Werketer befelt und 
für feinen Oefdäftsbetieh in Cifafrtolpringen m Deflen 
Wohnung Domiil gemäflt 
(85), 

Das Proviontamt in Colmar i. E. fauft fortwähtenb 
Roggen, Hale, Heu und Roggenrihtfrah ya dan jicigen 
Bödflen Tagemantipreien borgugbmife don Produgenen. 








Die Nonafme root am ben Wodentgen fh non 
3 ah Melmiene von 2 le 


(00) 

Das Broviontamt Dagenou fauft Roggen, Dale, Heu 
und Roggenrißfiob von magainmäßigee Belhofenheit unter 
Beionberer Berüdfihligung der Peoduyete. 

Die Abnabrne ejlgt on den Wohenlagen von 8 bis 
12 Uße Vormittags und von 2 5i8 4 Uhr Nadmillgs. 


wen) 

Dos Probiantamt Bilieer tauft Haft, Heu und 
Ropgenrihtfro) mageytnmöhige Beihaffenhei zu ben Tapes« 
reifen une efonberee Veriäftigung der Brodagenten, 

Die Wbrafıme erleigt on ben Wodenlagen dB Bor- 
mittag von 6.Di 11 und des Radmiliags von 1 68 4 Ußr. 





Gentraf- und Bezirks-Amtsi 


a 


‚Blatt für Stfaß-Sothringen. 





Seinatt. | 


Strafiburg, den 10. September 1898. 


| ar. ss. 





Gin Dauptblatt it nicht ausgegeben worden. 





1. Verordnungen pp. des Viniflerium und des Oberfehulrathe. 


(08) 
Im Gemäßßeit der $$. 35 und f. bes Berggefehes vom 
16. Dezember 1873 wirb hierburd) die Verkeihungsurfunde 
fir das Cienentrgent „Becbinanb Ermeilerang” mit 
Uanehnang ben Auerigen Denra Srrubah m 
engen ten Bayral) Braubad in 
Di yar Gift ofen Hg 
Strafburg, ben 2. Seplember 1898. 
Dinifterium für Efaf-Lothringen. 
Mthehung det Inmem. 
I: Darf. 








1A. 8920. 


Im Namen einer Mojekät des Rails! 

Auf Grand der Mutbung vom 27. Juni d. 9E, mid 
der Genertignft Gerbinand in Hayingen uner ben Namen 
„Berbinand Grmeiterung“ das Lerqwertzigentfum in 
dem in der Gemeinde Havingen, Reis Didenbofe, Belegenen 
Sehe, weläe einen Pläherinoll von 207009 Cuabra 
kat und bfien Green auf der am Geuligen Tage beglaubiglen. 
Vorgeifrung mit den Zuchfaben ABC D bene find, zu 








I. Verordnungen pp. 





Gerinnung der in bem de vorommenden Gienerje na 
em Bergpfepe vom 16. Beember 1879 Hierdurch Brlchen, 
Straßburg, den 2. Eipenber 1898. 
5)  Winferium fr Eff-Lolheingen. 
Aigelung db Innern, 
Gifenegbergnert 
der Gemeinde Sarnen. 





Berteifungsurtunde für 
„Ferdinand Erweiterung” 
(09) 

Die von der Cirokkunger Eirofenbahn«efiiäaft 
Betrieben, am 11. Juli d. 38. dem Perfonenerthe über 
gebene Mahn vom Colalbahnbof vor dem Mehgeikor in 
Etnoßburg is zur Neinbrüde I der Bahnordnung für die 
Nebenelenbahnen Deutfonds vom 5. Juli 1892 untenfelt. 
Die Bat, weiße eine Leite ber Nebenbahı Eiraßburg— 
Rt Bübt bilde, I demgemäß im Sinne der Qelimmungen 

 Bubrlofen und Umyugslflen der Ber 
. ats Gifenbahn zu befanden. 
Straßurg, ben 2. Stplember 1898. 
Viniftecium fr Gloß-Loifeinge. 
Der Eloatsieleite 
‚von Puttfamer. 








1a. 9107. 


der Bejiefspräfldenten. 


a Ober-Elfaf, 


[DJ Berätuh. 


Auf Grund bes Yet 12 des Gefees, Beeffend die 
Symbitategenofknffaftn, vom 21. Yunl 1865, ü 
nacitem laut ®roltol vom 8." Xugufl 1858 
Biefrn Xage zu Wiltenbeim foigehabten Öereruberfammlung 
er befeigten Grundbefier von 92 Debeigten, melde jur 
fammen 7m Seltar Beihe, 88 der Bbung der Öenoier- 
alt beigelimmt baßen und gwar 11 mit 9.00 Dellar Grunde 
ei har eure Grücung u 7 mi Das ar 
Grundbcfip Riiimegend dund; Rihtheimakne, während nur 
4 Weipeiigte mil Dacn Hellar Grundbcht id aklhnend 
Gusgefproden Haben, befäfin, was folgt: 

Mit 1. 

Die zum Swede der Anlage von Peldwegen in ber 
Sxttion A Reubef unter dem Nomen eltiwenpenofenfeaft 
Witteeim 11 Reupofi nad) Wabgabe der beiegenden Ce« 
noffenföafeiapungen geibee Genofnfgaft wid Hiermit 


Ariel 2 














Diele Bel 


Sefannt yu 
it dur, 





Arte 3. 


3 cine Musfeigung Diet Belhtflt, welder je 
eine Segenligte Mbfaef der Ornofen/dettjapungen und bes 
Witgieberserpifnifi eig, ft für De Allen Der Arie 
iron uns fü den Lürgermeßer zu Mitenheim jur See 
wrohrung im Gemeinbeard> deflmmt, 

Cine et Ausfertigung if dar Dietz der Geofen- 
föaft nad jener Grnranung ausyuhänbigen. 

Gotmar, ben 20. Auguf 1896. 

Der Bojatpräftent 
3.2: Bochm. 


engen dee kuc verfienten Befötah 
Tin ateifantenb "mit ben 





1. 08091. 











Yäeft Sutgmait -Mefialen, Wake 





{Gt Join Haube Genen, 


fahungen it im Gentrle und BeyttgedmisStott zu peröfente 


\ 





amd 97 in Megfell armen, Si auf 


wetter ı 
Ser Surd ber Genofnföcft HR Be Anlage vor Feldmegen 
in dee Eaton \ Neuhof Inder Gemarkung Miktensein. 
weiters. 
:ieisofme en ber Generlberfarenfung fd bie 
en Sigeniämer belegte gelte Wetule von (ten 





ie 


Keätih meläe mit mndehens 1 Qefter an ben Unternehmen 





Bergtub. 








m 
Auf Grund bes Art, 12 des Green, Beirffenb bie 
Syniteegenoffenfafte, vom 21. Juni 1808, wird biermit, 


made {aut Srelfel' vom 8. Nuguft 1808, in der an 
Biefem Tage zu Witefeim faligchabten Generaivefammlung 
der beibegten Grunbbefifre von 162 Leteiigten, weite 
sulammen 15l,sse Suttr befken, 151 der Sibung der Ce 
Hefenuf ef Gaben in nor 9 il 10a tar 
Geundseng dur autbridfihe Erllärung und 142 mit 
137,06 Yellor Grumdbefip fülfwcgend Luck Mittel: 
abe, wöhrenb nur 1 Baicliger mil 0,10 Hettar Örimd- 
Def fi akchnend ousgefproßen Sat, Befätoflen, mas fegt: 
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Alt 1, 

ie sum Amede der lage von Pehtegen in Der 

Stion B-Nadelid weflier AHCL uner dem Haren Bade 

aegenofenfgaft Mtrheim VII nad) Dafgebe der, beee 

FH I en ‚gebilbete Genoflenfchaft wird 
Aid 2, 


Vier Belhtuß jovie din Auszug der Omoflenfäaft: 
ehunge I im Cent anı Bee Pnäha ofen 
ie und in ber Genteinde Mitenbeim mährenb eines Dionabs, 
dom Xoge des Gmpfangs deieien am, durd) Bffentihen 
Ainlölag befannt zu maden. Die Erfüllung difer Tepteren 
N a nen 6 Omen 
nadjuneifen. 








Alte 3. 
Je cine Ausfertigung Bel Befhluffet, weißer je eine 
Hegaußigte Wbfhrlt Der Gensfnfcoielepingen und, das 
Ditgliedersergeignies belegt, I für die Alten der Reeit« 
Dicktion und für dan Bürgermeifer zu Mitenfeim pur Bere 
ige im Örmenbenäie im, 
ine deite Ausfertigung dem Dieter der Genofene 
fäcft naf feiner Ernennung aufyuhänbigen. 
Glmar, den 20. Augult 1898. 














Der Beietepräfdent, 
u. 68081, 3. 8: Boehm. 

ie Genofefeetifhengen der burg verftefenben Befttuh 
ermödtlten Genffenlänft And gieihfatenb mit den noretens 





ETERL unter (830) vefentliälen © 
Heft Witenfeim IL entof 6 auf 
Aetiter ı. 

Der Ze ber Gerfenfäuft IR He nlage von Fefrgen 
In Gen See fie Ave Oman 
Mitten 


en er Beltaegeaafen 
a 











b. Anter-Olfof- 


672) Ferordmmı 


über bie Einberufung der Kreistage. 

Auf Grund der Iandetherrfen Berorbnung vom 
25. Muguft 1898 und des Mit, 27 deb Gefehes bom 22. Juni 
1599 Beflmme id) bierdurdh Yalgendeb: 

Die Meistoge werben berufen, Bam 10. Ottober 
1898 yur erften und am 12. Degember 1898 zur geilen 
Gihartpeeh um Gier Betefenden Aretbireltion enyu« 
nen. 

Straßburg, den 2. Erptember 1808. 
Der Begrtspräfdent, 
3%: Giegfried. 











1. 5986. 
cu ee 

Der Mffengarst am Pürgerfofitale in Bagenen 
Dr. med. @ittor Mofeenrof it yum Aontonalarte für 
den Rantonalangbejet Saalıs mit den 5 Oemeirben Lourge 
Bruße, Colog-larRode, Nanupl, ante und Gaulzurs 
unter Inmeitung feines Mofufpes in Caales vom 1. Ottober 
1898 ab ernannt worden. om gleichen Zeitpuntie ab find 
die Gemeinden Pieine und Ci. Bldfe, die folange zur 








Rantonalorpfele Sauter gehörten, dem Rontonalarztbeirte 
Shiemed 1 Onhaber Dr. Mrimte in Kolfan) zugeteilt. 
Straßburg, den 29. Auguft 1898. 
Der Beirtepräfbent, 


v1. 63001. IM: @iegfried. 


em 
Den Reufmann Jatob Mein ju Riederdbern, im 
Reeie Weigenburg, if auf Grund der 9%. 11 ff. des Wei 
geehes über daß Mutwanberungeiuden vanı 9. Juni 1897 
die Grfaubniß etbeilt werben, deim Beliebe deb Hude 
wanderungsuniernebmens „Compagnie gendrale transallan- 
que iu Paris und Häbre? durch) Vorbereitung, Vermitidung 
und Mofhtuß der Sefcherungenertrüge — als Agent — 
gemecbsmäßig mitguieten. 
Straßburg, den 2, Erptenber 1898. 
‚Der Begetsprüfdent, 
3.2. Siegfeied. 








in. 091. 
EAN r Anfrihermiter Heiih Bender zu & 

em. Aufeißemeßee gend Bender zu Wake} 
ie, im Miele Babe Mi auf Ommmd Dur 6 DL wie 


Neihsgefees über das Ausmandeungsielen vom 0. Juni 
1897 Bi Gloubrif erieit worden, Dim Bee deb Muß 
onberungsunternmns „Socklt anonyme de navigation 
beige-americaine, Ned star ine” in Ynferen, Dur) Vote 
Brelung, Dermüeung und Mfätuß der efrberungse 
vaidge — eis Agent — gewerbemähig migumicen, 
Straßburg, den 2. Sepienber 1898. 
Der Bejstopräftent, 
38 


In. 6844. Siegfried. 


670) 


De Weihe dr Chubsrföeibungen des Baite 
UnteGeh aut dem Moehn zum Meet dd Beyıte 
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rchogenben weben dur Genf, daß ie Hifge 
Sanlhaunaft weg‘ Sehne bean & Rise Ace 
Tätige Alfen mit Anmefang velhen worden if. 

"Sie Sabtıng erjgt di Dier Ra, Ben Ein» 
Hafen und 50 be Obetpehifäen Sa y Gkcfturg gern. 
5 Chmenimon) an jedem Welhühtinge age gabe Dr 
Sinfernen Sueısfänlte. 

Ge va jbnd Beer, daß am 20. Jen Morait 
die Ginfung Sei der Kumeffauptaie wigen ber dan 
Aufaenden Rufenteson nid rigen fan 

Straiburg den 5. Siplter 1808. 











1. 6029. 3 8: Siegfeied, 


IL. Grlafje pp. anderer, al6 der vorflebend aufgeführten Bandeöbehörden. 


[6:03 
Die Firma Dielfh u. Co, in Yeran Hat die Ger 
ne6migung zur Gcöähung ihres Ctauwehes in der Schr 
ıd Üereging ber Mblperre und Cinlaihteule zu ihrem 
eiriesfanae nachgcudit. 
uvendungen gegen bie Ynepe id, bi Strafe des 
Dertufes Bien vlzchn Zagen nad) Nusgabe Bes Blatt 
Bei mic ober Dem Bürgermeifer in Seberau anyebtingen, 
Plan, Erläuterungsbeiit und der Entaunf der Ger 
mebmgungsorfunde Tegen auf dem Birgerm 
&aberan zur Cinfiht auf- 
Rappofliweler, ben 20. Mugufl 1898. 
Der Ari 
3.8: Cievefing. 















Pr. 4319. 


Ge) n E 

Der Ioenn Baptifi Turnani in Ancutingen beabe 
Nöte, auf dem im Wanne von Aneutingen gelegenen, im 
Retajer uner Rr. 15 eingetagenen Orumitüde eine Perder 
fbtääere yu eißten. Celhreibung, Zehmung und Loge 
hlen Tigen omoht auf dem Bürgermeferamt yı Mnrute 
fingen a8 audı auf der Karel der Auisbiltion während 
der Mmtöfunden zur Cinfihltnahme auf, Cizaige Einwen« 
dungen gegen Die Anlage find Sinnen einer Lälägigen mit 








dem Tage ber Yusgabe Dies Blattes Beginnenden und jede 

frätere Gettenbmagrung ausfilienen wit bei mir oder 

dei dem Bürgermeier von Rneuttingen zu erheben. 
Diedenofen, den 31. Muguft 1808. 


Der A 
Graf Si 








nllor 
3.9, 6180. iterd. 
570) 

Die Gemeinde Sennbeim Seabihtit, auf nem in ber 
Gemartung Sennkein, Ranton Zeforter Bortadt, Eeltion B 
Nr. 500 und 591 zu ermerbenben 23. Me großen Orunde 
Rüde ein Shladlfaus zu bauen, Wan und Leldreibung, 
ach Dem Gau tr Gi gugsurtune fr Se Gi 
Teiting der Gchladlhausabnäffer in bie Ir, Tegen in der 
Rang de Beitition Berk und en Dam Rarfaue 
du Sennbeim aut. 

Ginwenbungen gegen biefe Ynfaze Find Sinnen 14 Tagen 
Di en Ten be: be Be an ann 
anzubringen, Cimsenbungen, welde nicht auf priateeil 
Alm Dee, den Sr, dm Mu De Du ae 

döfofen. 
ann, dem 31. Hug 1906 

Der Rretdiretior 
Sleemann. 














Nr. 2661. 


V. BerfonalsRacriäten. 


580) Verleihung von Ord 


Seine Majelät_ der Raier und Mdnig, Haben ler 
grädigft geußt, dem Gpinnermeifer Grorg Dierflein, dem 





en ud Girempehen, 


Wisermeifter Jofamer Fritfe und dem Cäligter Gror 
Spiehferzu Clopweierdab Allgemeine Ehrenzeichen juverleihen. 





Ernemmungen, Verfehnungen, Eutlaffuugen. 


Veroaltung des Inaer. 
Seine Maietät der Mailer Haben Mlergnäbigft grubt, 
den Gemerberäben Rid in Mep und Grepin in Colmar 
den ang der Nälhe dierter Miafle zu verleihen. 
Vermeltung der Senduiriäfäen und Afentlihen Arbeit. 
An Cieie des mit der Verirhung deb Areiifierates. 
für den Mreis Hagenau in feiner Gigenfähaft ale Wiglich 
des Rreitfäauamtes für bie Untefucung der Sudhifiere ber 








frauten Rantoneikirarget Dennter in Bifämeile, weicher 
dem Areißfchonome {don al? vom fandiichfgatlihen Rreite 
Derein gemähftes Wäitglieb angekört, if der Gtasifierarst 
Senffticben in Dagenau als Werieer des Areitfieraie 
Beet worden, 
Berkseraalta 
a. Dber-Eifah, 
Grnannt: Der Debgermeiftr Emmanuel Lebermann 
in Ranspad) zum Bürgermeifer, der Walgenbruder Johann 








Baptift Friederic) dafelbft zum Peigeorbneten der Gemeinde 
Ranspadh, ber derer Theobold Flory in Diefmatten zum 
Würgermeier, der Aderer Johann Bapüit Groß Dafeli zum 
Zeigeorbnelen der Gemeinde Diefmalten, ber Aderer Berne 
Gab Berger in Orlakfn zn Schacht dr Ge 
Aniae Brinifefen, der Mdızr Saver Recht In Serroee 
zum Beendacin ber Gemeine Sermeier und dr derer 
ra Den Cat un Segen dr Game 
nnd. 

Biberruflid angeftellt: Der Gefreite Beprath 
om Gardeihügenbataillon al Gemeindeförfter in Urbis. 

Angefiitt: Ser Umärtr Abe} Oxorg Burz alt 
Begemefst in Zammeri Arc lich. Des Hk! mit 
der Weroalang da Stinbcabee in Bilmeke Seufrgt. 

Verfept: Der Gmeinbfüer Aoejay von ii ei 
Forfipüfsaufieher nad) Ct. Arc i. &. 

b, Unter-Elfaß. 

Den Gemeindeförfter Hüdel zu Elfenheim it vom 
1. Ole 1898 ab die Gencrrfefele da Ciukte 
aıta Wör, Oberfüflerei Gembad), übertragen worden. 

Verweltung der Dble und indirckten Steuern. 

Ernannt: Der Ehufmader Lupinger in Gelleringen 
un an ® 

Verjept: Der Steuerauffeher Nidlas in Noiffeville 
mod) Dante. Ponte, der Öremauffeer Voß in Pelle 
haufen mach Gorze, ber, Gremeulfier Rlig in Gorze nady 
‚Hüningen, der Grengauffeher Paulus in Moos nad} riefen, 
der Grergouffeber Wöptert In Hegenkeim nad) Gt. dig, 

Penfionirt: Der Oberfleuerinfpeltor Steuerrath Greve 
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109 in Eiaßsurg, der Elkueruifeber Wohninsland in 
Sie, dr Eicwufeäe Qeideia in einge, der 
Grengaufiber Wettting in Ct. Lubiig, 

Gehorben: Der Ortseimmehmer Buder in Breitene 
Sad, der Ortteinnehmer Fuchs in Winyenkein. 

AeigsYoR- auı Celgripin-Vernaiun, 

a. Beziet der Ober-Potdireltion Strahburg 1. EI. 

Berfept: Der Volfetrdie Rindi von Si. Subwig 
nad Neubrandenburg (edib), der Tolbraitant Stier von 
Xelerom nad) Straßburg und die Poflafffienien Wagner 
von irofßurg nad) Hanau und Caundarbt von Catlör 
daten nad) Straßburg. 

Gehorben: Der Pofbirettor Alint, der Poßaftent 
Rraemer und der Poflghäfe Woman in Eirehburg, 


D. Bestet der Ober-Nofdiretion I 
Neu angenommen; WE Taegropbengehüfnnen 

Yung und Teffner In Ip, aid Kokayıl Brebno, 

ne rn, 

Cote) um Prima, Dr Setgrapntfifin Deckel 

Dep yum Obere Telegropfrmaffiflenten, 




















Ningeftellt: Der Poflanmärtr Runge in St. Aoold 
ats Pofaftent 
Verjept: Der Pofpraifent Thormeyer von Me 


nad, Yambung, fomie die Pofaffterien Carl Pind von 
Dapingen (Loibt) nad) Dice und Sperams von Deulfäe 
Aorcount nad, Biedenheen, 

Geforben: Der Poflagent Sauerbrey in Roncourt 


VL Bermifeste Enzeigen. 


(51), 
ED Besintent Möinen Hat mit dem Ant 
ven Gofer aus der Disjäfigen Ernie begonnen unb jet ben 
Noggene und Heuanfauf, in Orenyen ber jaweligen Bödften 
ngespret, te or. Angebote Den Produgenlen meden 
Vorzugieie Beriidigt. Die Metelen möflen von maga« 
aimchge Seifert in np Tem de, intrng 
Onden Bodenlagen von 8 is 12 Ube Qormillags und bon 
2108 6 Abe Nahmitags erfolgen, 

du ide Sep de Kay von Bong) 
tieber aufgenommen, mich einer Ze Belann! gegeben werden, 
s2) 

Des Proviontamt Mfahsurg hat den Saferantauf 
Degen Naumetongels vertufg engeelt. Roggenanfeuf wird 
Prigeet 











ss) 
Das Provienlamt Strahburg Tat Roggen, Baier, 
Heu und Roggentrog mapayinmäfiger Güte su den Tapete 
Deefen unter Beonderer Beridfiätigung ber Produzenten, 
Die Abnahme eufolgt on den Mocenlagen daB Ware 
mitioge won 8 68 12 Uhe und des Rahmillgs von 
258 6 Uhr, 








sn 

Die Wipoerfeherungsgeelfaft cuf Begenfetigteit zu 
Sämein i. M. dat ben Hern Gufan Hildebrandt In 
Ciraßburg zu ihrem Vertreer Bel un für ihren Orfhäfee 
de, in Orireringen m ben Mahnung. Dont 
gem 
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Gentral- und Bezirks-Amtshlatt für Elfag-Sothringen. 








Seivlatt. | Strafiburg, den 17. September 1898. | 
1. Berorduungen pp. de6 Diiniferimms uud ded Oberfhulrathe. 
(85) Bekannfmagung. Dr. med. Maper, Iofeph, aus Würburg, 


gang des Stile 
hen Gehteufe 39 
Sei Düeufen ud der frandhfden Ocenye 8is zum Eine 
kette außgiebigen Regens auf 1. m, möglicereife Tpäter 
Fi 1,00 m ermäßigt werden. Die Genfung muß fofort exe 
een, 
Etrafsurg, ben 9. Expenber 1898. 
Wiifeiu fr Eef-Loi 
Ben Senke Me 
IV. 7991. I“ 3. 4: Wlllgerodt, 
(080) 


uf Grund des 8. 20 ber Gemerbeorbnung und 
gemäß, der von bem Bundereife gerffenen Bemmuungen 
reden nadfehenb ble Samen der ben Dem Minifertum für 
GiioßeBolbeingen während beö Peifungsibes 1697/08 aypra« 
item Arte, Zabrärgk, Aaibelr und Aahrungsmilile 
Seiten went, 

rate. 








ie eben, 








it, aut Milben 1. G, 
us Münburg, 
® ih, cuß Colmar, 
18. Gröberie, Jalob, aus Etrafburg, 
eißter, Wilhelm, aus 


omSurg d. d. $» 

1 Gerber as Bi 

16. Dr. med. Ginglinger, Jofed, aus Hatfat, 

17. Gotbjgmibt, Brany Mike, aus Panburg, 

1% Heimann, Chgmund, cuß Göppingen, 

19. Deldmans, Mech, aus Gappel 5. Marburg, 
olghäufer, Mar, aus 

21. Jacob, Craft, aus 

En But, cH 

2 Ru Ms Sal 

25. Dr. med, Runfert, Maier, aus Frauautrn, 

26. Leo, Ealoman, auf Rbf 

27. &aed, nat Rihen, au Miipen, 

28. Maas, Dito Ydıig, aus Berlin, 

29. Marz, Hug, aus Cihmerte 1. Wefpkelen, 














jartenbeimer, Hleganber Eugen, aus Beonfut a. I. 
fereborff, Roc, aus Ctrabkurg, 
Ben. ter, ap Rosa, 
. Ouofig, Rarl, auß Canden, 
. Rath, Dani, aus Mempen (Rken), 
. Dr. med. Reichel, Jofamn, aub ich 1. B, 
/. Runpler, Oslar, aus Gäpereim 1 UntrEifo, 
Sgambader, Rad, aus Straßburg, 
Schmidt, Ru, aus Lahr, 
. Scmeltenbad, Peer Karl Haton, aus Roblent 
Stadler, Cuazd, aus Bremen, 
Einbeck a Bali, Be 
 Suren, Mois Jofep, aus Mineberg 1 Im, 
Wagner, Baul, aus Darmfledt, 
. Weibenzeich, Dean, aus benleben, 
Wertpeimer, Artfur, aus Rafla, 
. Woehelin, Ündreab, aus Etrapburg, 
. Würh, Molph, aus Siraßburg, 
D. Zopnärzte 
Meifel, Rarl, aus Münden, 
Oppermann, Robert, auß Sodlum, Prod, Eadfen. 
G. Apotfeter, 








Amann, Pant, a 

. Hentfgpel, Rarl, aus 
en, Andreas, aus Dülhaulen ı €, 
Jacoby, Mbeph, aus Homburg Ib. 

 Reempff, Mpbons Alfred Diaa, aus 

if, cus Habsheim, 
inrih, auß Oberfekad, 
ii, aus Kid 








D. Rafrungsmitlel-Chemiter, 
1. Dr, Rreuf, Molph, aus Gheaßburg. 
Straßburg, den 6. Seplember 1898, 
Miniferium für EifofLoifeingen. 
lan Be Ei ktign 
U: Darf. 





LA. 8708. 


(587) 

Der Gemeinde Bijgofat it für das ihr, 

it Spt The Granger. 
onen. 
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II. Berorbuungen pp. der Bejirköpräflbenten. 
a Ober-Elfaf. 


ss) Befätu 


Ma} Grend ds Mt. 10 det Öefeheh, Klee die 
Syniteägenffiöefe, vom 21. Juni 16ch, wi Hiermit, 
en u td en She Ta Kr 
em Lage zu Mech Hatekaktin Seerabafantun 
der Bieten Orantbefr von 100 Seien, wei 
Femme DBJ, 2a SttarBihn, 182 der Shure Örpofn, 
Het Bein Ben un or 20 mi 2070 ii One 
SR nei Gun Jg a ok Ser 
Grerkkefp Aliömegen bar) Nihtheinaine, währe nur 
u hl a er Se a 
tere Habe, Bft, was Jigt: 

Aria 1. 

Die vum Jonde der Anlage von Pedocuc fu kr 
Sstion D Ehe unter den Namen Padmengcnfenktut 
Wien Il Core mac Dabaae ber bekgeden Ger 
mofeöufsehungen gelte Genafengalt wi Her 
auenf 











At 2. 
Vier Beftuf fie cin Muspug der Genofenfücfs: 
fehungen if im Gentrole und Beil ntiet zu vröfene 
Yen und in der Gemeinde Wittenbeim während eneh oral, 
vom Zage de6 Gmpfangs desfeben an, durd, Afenlliden 
Anfog Selonnt yu maden. Die Gafülung dier Icperen 
Börmfieit iR dur) eine Beiheinigung deb Bärgermeiers 
nadhguneifen. 





Arlite 8. 

Je eine Musfefigung Diefes Behälufes, welder je 

eine beglaubigte Wbideit der Genoffenfhaftsfahungen unb des 

Mitgliederverjiänifee belt, it für Die Alien der Rreite 

dietion und für den Würgermeier zu Witenheim zur Vere 
Gemeinbearhio Bfimmd. 

te Ausfertigung it Dem Direltor ber Genoffen« 





ie 

föaft nad jeiner Grnennung auszubänbigen. 
Gotmar, den 20. Auguft 160%, 

Der Bejrtapeöfdent 

3.0: Bochm. 





11. 08988, 
ie Genefenioftfhungen fir die du verfafenken 








Kette 1 
fenfäeft IR bie Anlage son Aelirgen 
(m der Gemorfung Dilenheim, 
rtiter 5 


2er Incl der & 
D Die 








ie 
Beritit, melde ml midehens 1 Pellar Interuepuen 
Betelit ab, 

"Dit Gigeniüne, dven elften Grunbelgentfum Def 
Mindetmaß mit ereidt, Ynen fi vereinen, um fh kur 
Berteter end Ihrer Wit ander Geneelorfommtung zu eieligen. 

. weit 








Gigeaäimer von meiz oa 1 Ort Fb zu (o eek Elimmen 
Sertigt eie fe je 1 Otter befken. An Gigenfümer Tann 
jede mehe ef dee Elimmen jüken, 
"Seenifämer, we erfindet Fb, berönfi) zu erfäinen, 
{osie rauen, (omeil fie ni Buch Ite Gfemänner werten And, 
nen fi Bun Benolmäcthgte etelen Lan. Senetfärifihe 
Belmesiten men ingermefer det Mefnont des 
nd Diff Perfen tonn nit 












(so) Ferorimung, 
Beireffend Einberufung des Bezirfstages 
und der Rreistage. 
Huf Grund der Tandestenlihen Bearbuung oo 
25. Yugut d. 6. und auf Grund der Weil 12 un 2 
des Gcepeb vom 23 Yun! 1898 verzehne ih, maß folgt: 
Mitt 1. 
Der Peilelag des Cher@ife wid berufen, MA) zu 
ige, am 14, Rovenber zu eöfnenden, oiente 
maspeibe, Yacmiage 9 Uge, im Bayer 
Präfilgebdude Bil zu vrfammeln. 
ie 2, 
Die Mritage des Werts Ober-Giff werben berufen, 
16 zu der arlen Eipungeperiobt am 10. Dlichee D. JE. 
gie zu der yosien Gifungtperode ain 12. Dgmber 
5. 3. Vormiltag® 11 Uhr, am Cife der betreffenden Reit 
Bictiön zu vafannei. 
Simar, den 5. Cipenber 1598. 











Beiätuh et Hi Bad geklaut mit Dem oben > 
ES ar 16) enofildhen Eabsnen kr Demos Der Batspräfben. 
14a Eat efkellen 60 auf nediehade Art 1.0081. I. 2: Boch. 
b. Auter-Cifof. 
(500) Behonnfmahung Siööffenamt berufen taben Innen, aufufldlen. Dice Bere 


on die Herren Bürgermeifer, betreffend Huffteifung 

der Melifien für die Wahl der Schöffen und Ge 
fömworenen für das Jahr 1899. 

Nach 8.36 des Gerüßtsoerfffungsgeees vom 27. Jar 

ar, 1877 Haben Die Wrgermeiler läge en Verein 

der in der Gemeinde wohnten Serfonen, melde zum 








ihnfe (cin) fuh nad 9. 4 der Akwednung zur Aut 
führung des Beigsiuigeche vom 19. Yumi 18 
erften Hälfte dis Moncis Oliober anzufe 
nadidem fe nad borheiger Velanntmachung eine Woche lang 
u ebemiaune Gifiht in der Öencisbe ausgelegen Baben, 
Ipdtefens bis yum 91. Bliober den Untsrigter 
einzufcnden. 











ont Se Huflelung nd Bnfabun na Wert 
Bes Gees pin vor 16 pe, Betlmme 1, maß at: 
1. Sie lien Find na) folgenden Senn aufeim: 
erzeignii 
ber er Ge 5 1» Anheben Befe mühe 
Tin Jabr 1890 yum &höfiraite ea Trde Yan. 


Fr 
dr 
Besa. 





Fr 
u 
Suremen, 


Brtarten.| Be, 


ers. Bas. 

















| 


Die einelnen Spalten müffen mit Corgfet ausgefüllt 
Menden und Die Starten für jede in die Sie aufge 
mormmene erjon volltändig engen. Die Spalte „Bemer 
Hungen“ inöbefonbere ann due Yingaben über edge In 
ebtörmlßtet joe darüser erpatn,cb ine ur Mbichnung 
der Berufung zum Scöffenemte nad $. 35 des Gerihtie 
Sean ae Sen Son m ie ve 
12. Im di ee fnd ae männtien Gemeindeeinwoßner, 
che bie Reihänngeörigteit hfifen, Das 30. Lebenäjahe 
vodendet und yoci ale Jahre in der Semeinde ihren ABodufip 
haben, mit Yuönahme der in Den $8. 32, 33 und 34 des Ger 
eihtöerfaffungeocches Ergcineten, atjo auch Reenigen onfe 
Auneimen, nie nad $. 35 des angeführten Okches bie 
Berufung zum Scsferamte kthnen Dürfen. Dice Like muk 
eine volfländipe fin, Dem Birgermeifer Reht es niht u. 
er den get) beläeten Perfonen eine Muswahl mu 
Ieffen. 
Te ont 6 
Tot: 


8, 92. Unfähin zu dem Aut 
D Werfen, weiße bie Seä 
Serurtfelung berosen Babe; 
2) Veronen, gegen weiße das Dauptberften wegen 
Derbreens oder Wergebens eröffnet il, das die Abeelene 
mung der Sürgelien Ehreneöe oder der Fäßigteit jur 
„gung ini, Mi u De ak Ka 
3) Werfonen, welde in Folge gerüliher Anordnung in der 
Verfügung über ihr Vermögen beipräntt rd. 
8.93. Zudem He eines Sxhöffen foTen nit berufen erden: 
19 Perfonen, wel yur Zeit ber Mufielung der Urlfte das 
dio Sebensjar neh nt nolenbet San 
2) Verloren, welde zur Zeit Der Yufehung der file den 
Wohnik in der Oemeinde no nit ya volle Jake babe, 
3) Berlonen, melde für Mh oder ire Yamile Armenunt 
Müpung au6 öffentigen Mitten empfangen ober in 
dee Iepen Jahren, von Wufftllung der tie yurüdger 
ne, empfangen Haben; i 
9) Yerionen, melde wegen geiler ober Brprlier Gehen 
zu den Yote nißt gecigne nd; 
9) Bienen. 
8.34. Zu dem Yıte eines Chöffen folen ferner nicht 
berufen werden: 
Y Miniter; R 
2) Mügider der Genate der freien Hanfafläbt; 























5 





2, 39, 34 und 85 Tonten, mie 
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3) Reißsbeamie, tele jeder infwcifg im den Ruheland 
verfe werden nme 

4) Eieoiöbeamie, wel auf Grund der Qandesgeee je 
infiweiig in Den Subeiond verfeft werden Tennen; 

ide Ceamle und Beamte der EiselSanmaltigcft; 













9) dem alien Seere oder Der altiven Marine angeförenbe 
Wihtärperfonen. 
Die Landeögefche Lrmen außer den. vorbegeiäneten 
Seamtn Gere Brnaltugäörmie Spin, Te u dm 
mte eineb Schöffen nit berufen werden folln. 


935, Die Seahmg zum Ane ds Eiöfen Mn 
cbthnen 
1) Miglier einer beutfen gefhochenden Verfommntunn; 
9 Pafonen, welde im tepien Geihätsjahre die Verpflde 
Geidherene, or am weugflns fin] Gipungs« 
fagen die Vapflitung eines Schöfen efüll han; 
3) A 
3) Apothter, weiße fine Gehen Uaben 
5) Pafonen, welde das fünlunbjehrsie Ebenso yur Zeit 
der Muffielung der lie vodendet Kaben ober Dasfeibe 

His zum Mblaufe des Gelfäftichres bollenden märden; 
©) Berionen, wede glaubtaft maden, dafı fe den mit Der 

Ausübung des Ans verbundenen Yujmand zu tragen 

nit vermögen 

te öfentihe Armenunteäkurgen (8. 33 fer 9) 
gelten nicht De auf Oranb der Neihtnerfierungsgeihe gr 
Währten Geitungen, tie Rranlenged, Alektentn w. . m. 

3. Die Ueitn, welde jpätehens dis zum 18. Ot- 
tober fertig gefelft werben müflen, find mil den Worten: 

„Mbgefätofen am . . . Dftober 1898. 

Der Bürgermeifter 
Ainterihef)" 
abrufhtißen und banad, ee Mode ang zu Jdermanns 
Ginfiht im Gemeindehaus, ansyulegen, 

4. Die Mstepüng iR vorher Bund Anfhlag am tr 
nes nd Dur Mr in dr Gemeine fen 
elannt su maden. 

NxG, Molauf der Yusegungsfet IN am Cihtfle der 
Arie von dem Pürgermeifer ie ftigehabte Befamntmadhung 
Be, Jemen de Katgung u Dev Dane, wie fl 
zu Befheinigen 





























ir Kerl been, af Die re inr Jet 
„ . Ottober Bis zum... Oftaber d. Is. im 
Gerindefans daßter zu Jebermienns Cifiht ausger 
ige dal, und da Bee Aulegung am. „ Oliter 
8.36, Dur) Anfblag und Musruf In der Öemende 
Bent) befonnt gemacht machen iR. 

Serena den. , Oltoher 1808. 

Der Bürgermeifter 
Antechirif).” 

5. Die innerat ber Hustegungefeii hihi eingehen“ 
den Ginfracen Sat der Wärgermeiler anzunehmen; and iR 
& verpflichtet, Ginfragen, weie mündlich, bet ihm cıhaben 
weden, zu Pototoll yu nehmen, Cine Gnthheidung über die 
Saat u Segen dr Cine im 
Bist im \ 
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6. Sofort nach Ablauf der Muslegungefrif ber 
Vürgermeifter die Urlifte mebft den erhobenen Cbenden 
umb ben ihm erforberlich erfäjeinenden Bemerkungen am den 
Antsrichter be# Bezirts abzulenden. 

7. Zreien nadp Wbjendung der Uxlifte an ben Mmts- 
iäter Umflänbe ein ober meren folße naßinägi Setan, 
welhe eine in die Urlifte aufgenommene Perfon zum Schöffen 

{ing mad hat der Bürgermeifer Beh dem. 
Ir Snhage 
Das leide Hat jen, ivenn eine eingeragene 
Befen Taken "feh v Amethee 
verlegt ober flirbt, 
Straßburg, den 8. September 1898. 








über das. Yultonberungtmefen vom 9. Juni 1897 bie Ex« 
Tab ei werden, beim Beiribe db Maßimanberunge- 
unleehmens „Socidt6 anonyme de narigation Delge-amert 
caine Ned Slar Line in Anlimepen“, Dur) Borhereitun 
Vermitiung und Abfgtaß ber Belrderungkierträge — 
Agent — gmmerögmäßig mitumrten, 

Strafturg, ben 8. Eapiember 1898. 
Det Beirtspräften 
3.8: @iegfried. 





IV. 6987. 


won Saleare 
Duck Bef$luh vom 10, Eiptember d. 9. — IV, 7014 
— il die Örmeinde Muf fe Molabeim, eumäätigt 











Der Batieyefdnt. ocen, jöch Sahı am itzed ned, © Dierk 
V. 5830, I 8: @iegfried, Pferde» und Grofpiehmarlt abzuhalten, 
91) Strafburg, den 10. Erplember 1898. 
Dem Roufmann Emft Jo] Bi ler, im Rreife ‚Der Begietöpräfident. 
Sea au Grne d RE Tr he | I. 14. FR Seien. 
© Lothringen. 


[C10} Defätat. 

Auf Grund bes Met, 12 de8 @efees, Seeflenb hie 
Spnbiltsgenoienfaftn, vom 21. Juni 1868, wir hiermit, 
nachdem laut roisofl dom 25. Muguft 1868 in ber an 
biefem Zage zu Pelloncourlfatigehabten Generalberfammlung 
der Seelen Örurbchher von, 0, Bein, mehr 
dulammen 20;rer Geller eften, 45 der Bidung der Ge 
nofenft Seigelimmt Haben unb juar 4 mid Sys Seller 
Grip, Dirg sureiäice Ciläung ud Al mi 
10a Geller Grunkbefi Rütfdweigenb Dura) Tiätpeimafue, 
Während nur 14 Beleilgie mit Azsı Hellar Grundschp 1) 
ableönenb ausgepraden Haben, Beäloflen, mas flat: 

Meiel 1. 

Die zum Seite ber Mieberherfelung und Uimtefaltung 

der zur Gntwäfferung der Zefen in den Rontonen Grand» 


Maupre pp. ejorberigen Ginriftungen nad, Maßgabe der 
Genofinfänl tele Benolienfäel 
Bahasa, Geshnfolhingn sähe hast 
Ariel 2, 
Diefer Befätuß fomie ein Mk 


ua br Gesfinfücit 


japungen it im Central und Bejrte-Nmtsölatt zu vuffente 


den und in ber Gemeinde Mellncomt während eines 
Wonalt, vom Tage be Gmpfangs bsfien an, Dur fen 
Teen een I da Are Bde 

plc Sorte Ane ung 
mies nadyuneien, 


Die Grfihung dir 
der begre 
Arie 9. 


Biefe Belufes, wer je eine 
ns und des 
Te ala der An 





1 brtte Nusfeli 

(oft nad feiner Emmen 
Me, den SI. Kugufl 1898. 

Der 

3“ 











ha 





VL 3855. 


Die Gersfenffefäfehungen für ie buch verfiehenben 
 eiätah unter dem Kamen ‚Guträfenmgtgeroflenfheft Seltene 
eunt® mit dem Gife in Petenenuet göikee autorifrte Gnofens 
eft finb geifautens mit ben oben unter (16) ©. 6 verffnt 
ten Gapungen dr Geldvegesmofinfäeit Macizont. 


9) 

Dem Ludwig Bernhard in Ganrgemünd 
Grund des $. 11 des Geepes über bas Mußiwanberumgse 
wen nom 9, Qu 1907 (ie dm Ba Bingen de Ce 
Bam EnE 
Er 
ee 

eu 

Ze snmnm. 
I. U: Böhlmann. 











1a 1482. 


os) 
Wir Mitfetm, von Gutes Gnadn Deutfäer Raif, Rnig 
Bon Pen ee 

berocbnen {m Ramen des Ref Fr Gfß-tringen, au 
San Da Zi I Mel I1 De Geeh von Da Bi 
en de Sehe X, Beefend Me den Mgen, na 
Sika sr Beiden dp Baltetnge von Zahlen vom 
18. Sonder 1880, mob The 





fee, 
Das Beidenged if ausfdlihli, jur Berji 
Zigung der zu den Brücdenkenlen erfordeigen 
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Bene, und me fo Tege u fen, Ci Si ten 
Urban unler Beibridung bes Raifefihen Infegl 
gangenburg, den 9. Xuguf 1898. 

Im Merföäften Hutrage Eeiner Majeät des Ralfers: 
ws 


Bürf zu DobenfoperLangenburg. 
3.2r Satire. 








Genehmigt burd) bie Alerfääfen 
19. Jul 1878 und 19. Deenber 1896, 
A Perfonen, Zuge unb andere Zhiere 
1. Ieer Fußgänger, a6 Trage ober nit «« 
2 ee Bf Ren nn 
3. dee Peron mit ei 
Een Baden une s 
4. Nr eat mi dm bon’ je Dünbin ge 
dogenen Wagen» nuaneanneensenn 
5. Gin Der yu Weib ober auf ie auf 
6. Gin mit Sentenes er oder Maui. 
7. Cin Gel, Baden ober mt... .00.- 
8. Gin Stier, ein Ode ober eine Muh... 
Aal unter einem Jahr al, cn Ehen, 
Sat, din Bot oder eine Zitge 
B. Suzuswagen, in Gedern hängend. 
1. Gin ümcräeiger Wagen mit einem Pfed ober 
Pe 
25m äh gen id 
uhren Ben 52 
3. Sin ienäbigen Magen il ee fd ober 
Maul... 
4. Cin verübeigee Ma 
Mauliieren 
Weed 



























He 20.40 
en mit gwci Pferden ober 
Ve Eiesen RD 
errädeiger Magen mit’ Brei Pferden oder 
llieren >. . @ 
it vier Pie 
”,. 


6. Ein vieräbelger open 
Dautheren oe ann ennunene 
. „Demertung: Sie Rafenden Haben eußerbem per Rcpf 
die Gebihe ala Bufgänger ju aablen. Der Mutfger Dagegen 
Half frei 
6 Fahrzeuge, niät i 
1. Cin Selabener poeikdriger Zagen mit. einem 
Miecb oder Daulifie, einflßtih DS Fahrers 20.7 
2 Ein deladener yweiräbiger Lagen mil joei 
Bieden ober Mauern, eifeiehlic des Fahrers 30. „ 
3. Ein deladener meirtbriger Sagen mit drei 
Bledenske Raul, ent des Yan 40 
Gin Öelabener gmeiäbriger Wagen mit dire 
Werben ober Maultieren, einerießti des Fahrerb 507, 














Federn hängent, 





5: Si sub mh Man al um. 
fd ober Mauteel, cnflft us. 15 
6. Ein unelodener nocräbriger Magen mil gu 
Maden oe aut, enfgteiig es Bas 20 
7. Ein unkeobener smerkbeiger Wagen mit Drei 
Vreden ober Maulbieren, enfäriehlihdes Tapes 25 
udn möge Kam al air 
den ober Mauern, einfätieplc Des ae 
0. ke rec a ai an 
Med ober Mauliier, eimjleht deb Fahrers 20 








10. Gin Seladener vieräbeger Wagen ml Auch 
Perden ober Dauiieren, einfiehiß des jererb 40 „ 
11. Cm Seldener virrdeiger Magen mi Dre 


a ne 
12. Ein Seladener niräbriger Magen mit er 
Bferden oder Maulibieren, einfäliehlich des Fahrer 60 
19. Sn unhenn nemäre Alpen m am 
Died ober Maui, enlöleäld de Yahr 20 „ 
14. EI under Herähtie Heben al Dec 
Pferben ober Maulthieren, einfclichlidh des Jahres 25 „ 
15. CI aneihee Herbeher klagen a Be 
Wieden eer nun, cmjtä1igB ers 90 „ 
16. 8 anelbne imbeher Kap ul Sie 
Werden der Mautibiern, efäehtic des Fahrers 35 
Für jedes Pferd oder Maulthier mehr ein Zur 
en naeh 


Bon ber Zahlung der Gebühren [ind befreit: 
1 Sogn um, Ah, Ye, de Seen det 








Arien Ga 8 dm Reed Ofen 
2 Kommende Miitäc, enberafene Weeuen, Pabrmete 









hie, welde der Amer oder den Teuppen anf 

Sm Mad are, Mythen oe Are 

ihungöfuhren. 

Deffentlie Beamte und deren Fuhriwert und Thiere bei 

Dienftreifen, wenm fie fid) deshelb durd) Yreifarten ge« 

börig Iegitimiren; Polizei unb Gteuerbeamte aber ohne 
ße Simon, oa in dr Ufo ein, 

I ae die für unmittelbare Rehmung des Ghanteh 

are. 

. Ordentliche Poften nebft Beimagen, die auf Roften bes 
Stones Sefrbeten Caucere und, Cfofeten, ae von 
Vofbeförberumgen Tecr zurüctehrenden Boftfuhrwerte und 
Dolfede, Die Srifrier und De Mofbte, Dsgeihen 
Verfonenfußrwerfe, welche, dur, Privatunternehmer eine 
geriet, als Erfah für ordentliche Poften ausichlichtich 
‚zur Defdederung von Reifenden und deren Efelten und 
von Pofendungen bemupt werben. 

6 afıden bei ieuersbrünften und ähnlichen Rothe 


Borfehende Aerädte Lerrdmung wird Sirburh 
ur Mentlihen Wert era. 
Met, den 7. Erplaber 1608, 
Der Beilspäfdent 
Beifen v. Gammerfein. 








v. 239. 











am ae 
SE ng re ER Be EEE 
ee re wi 6. 52) unb Ey [203 Bedsed vom 21. Juni 1887 (R. ©. U. ©. 245) 





dom 18. Februar 1 








Haier. 











v*n 





BWarttort 








Su 


AP 





Autirt 





ham. . 
rum 





Snbern 
Bolten 
Dieye 
Diebekejen 
Fertah 
Ba 
Sabırı 
Eaargemind 





















































' Grember 11,50, Gifäfee 14,60. — ®* Zeondee 18.38, Gier 15,00 





II. Grlaffe pp. auberer, ald der vorfichend 


607) 

"In Stnmenburg de6 8. 4 det Gefpes vom 31. Mirg 
1884, "trend Die Sereigung de& Fatafıb, die A 
gleihuing der Orunbftuer und Die Yorfüßrung des Ralf 
ÄR dur) Gntfäetbung der Muiferiuna vom Geutigen Tone 
die Grenpe yaien Ben Öpmartungen Manhous und Diolove 
count, Ari ChälcawGalin, dahin afgeinbert morden, bafı 
der in der War B gelegene Abel der Öcertung Market, 
fthend ans der Yarle 205 mil einer Blüge non 31 a 
der Gemerfung Malsucurt, dagegen be in der Mur 0 gi 
egene Theil Der Oeruarfung Malaucnu, Belebend aus den 
argelen 815-820 mit einer Blüie von 57 © 90 am ber 
Öemartung Manhone zugeht wid. 

Des Nähere Gerüber erden De auf ben © 
meißerimtern dee genannlen Gemeinden niebergeeglen Zei 
mungen, 














ıfaefüheten Bandeobebörden. 
Dies wid Hiermit Sfmmungsgemäß zur 

Kenntnis gebradt. 
Strofkurg, den 8. September 1898. 

Zer Virltor der Yireien Steucrn. 
3.2.: Dr. Joppen. 





Öffetfigen 





K500 
00), 
h Durd; das Minlflerium ift beflimnt worden, bak die 
Doc he 3 Mod N Angie ven 
BURN, ii Ua ae ai 
A sofa Su ühuntkemurge um 4, 
Si Ne Verftng de tie Ban, 
de dar Gehhkceh Ale, Reis Oirur&ai, 
Sin 16 ab Ynnenbun du fin hen, 














[69) 
Dur das Miniferiem if Kefümmt worden, daf Die 
Werfen der SS. 4055 des Rutfergeihe nom 
31, Mn 1684, fone Die auf Ocnd des & 09 bis 
Segen Sr  eifenen usjührungskefinmngen vom 
3, Qui 1680, befnd bie Yarfikvung der bereinigt 
Reto, für den Untergeneinbebeut Marlnift, Oxuende 
Varfı, reis Harba, vom 15. Dliober 1828 ab Anwendung, 
zu fiben babe. 
K. 5912. 
(800) 
Dur das Miniferium if Keim worden, daf ie 
Dorfen der 88; 40-55 dus Relftergelfes vom 
51. März 1884, fon die auf Grund des 8. 08 Dicht Ohr 
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fee Sen elffenen Ausfüßrungsbefimmungen vom 3. Ju 

1886, Beefend die Gorführung der Bereinigten Rlafe, 

für den Oemeindebeirt Bermeringen, Rrcs Chileau-Calins, 

den 2, lie Hs ab Mendig zu fen Dan, 
0 


won) 

Sure) das Mirferium iR Befimmt werben, dafı die 
Vorfrifen der SS. 49-55 Dded Matllerglee vom 
31. Ming 1884, fowie die auf Grund deb $. 09 Biefe Orr 
(ei it, fine Auührungebimmungen vom, u 
1386, beueffend die Zortlübrung der bereitigten Ralf, 
für den Gemeinbebeirt Cküpkem, Kreis Giroßßurg-Land, 
som 25, Otoker Is ab Amenbung yu finden Yan, 

6 








V. Gerfonal:Racprichten. 


«02 Verleihung von Ord 


Ste Meiefät dr Ref Sehen Mlergndigf gebt, 
Dem. Einer Wohesinstene in CHUE aue 





em uud Eirrempeichen, 
Mntof; des ebertetts in den Hufefland das Algemeine 
Shrenyigen zu verleihen. 


ruenmungen, Verfehungen, Entlaffnngen. 


af. und Sulleseroaltug. 

Dem Rentommanm Goguard it die nadgefute 
Gnttoffung aus dan Ante old zoeter Ergüngungsridter des 
Amtsgeriits Öroptänd, 


eilt worden. 
Schäfer if mit 
Boolgeherfele in 





©. Mar 
. _ Getorben: Der Amtsgeifteftetie Engelparbt 
in Gorbah. 

Die von dem Konfilorium der Rirche Yugeburgiiger 
Ronfeflon zu Pinfingen vorgenommene, Waht des Marrers 
Diesner in Winteridurg sum Beäfbenten des Ronfiariums 


Geanflrogt worben. 





Hat die Betätigung des Muierlihen Cialifltrs eballn. 

Die don dem Bihof von Cirafburg vorgenommene 
Gemenung des Hülfepfaues Sutter in Orube zum Blarrer 
in Maursmänfer dat die Oanchmigung des Ruifaicen 
Staitaltrs ahallen, 

Vernltg der Fler, Genere zn) Pant. 

Der Hauphellmtsrendant Mafite in Shirmed it 
eis Hauptfeueramisrendent nach Mälbaufen und Der Yaupl- 
ellamtsrendant Räftner in Sep in gleiher Dienleigenfächt 
nach Siemed vereht Der Haupifkucramisfontrelue Rapp 
in Gofmar it zum Quupfpaitsrerdanten in der Verwaltung 
dee Zölle und iniellen Stun in Gjaf-Sothringen ernannt 
un iR Demfelten Die Bendantenfehe bein Gaupipllamte in. 
Wie übertragen, 











Poirksrsaitn 

a OberrEtfaß, 

Grnannt: Der Candwitg und Arämer Johann Repe 

mann in Kirbein jum Beigeo:dneten der Öemeinde Nrheim. 

Berfeßt: Die Schrer Marl Ried von Steinll) mad 

Hociftat, 3. 8. Walper von Hoggenbauen nad Stenluly, 

Aeel Hüfler von Witelsbeim mac, Roggenhaufen, Alfons 
Sad) zn Oirimen zaß, Samen, E 

Sefiorben: Der Lehrer Io Bongarp in Mitlad. 











Enttaffen auf Antrag: Der Lehrer &p Ehrhardt 
in Hodftlt, 


In den Rupefland trat: Der Lefrer Xaver Miünd 


in Cargifen, 
b. Unter-Glfeh, 

Definitiv ernannt: Die Meinfinberfäuloofleer 

tinnen Jofeine Meper an der Ci. ubnigjäule, Marla 

Jacobs und Berta Heiligenflein in Straßburg, Die Schrerin 








Lobia Rlof in ngadorf und ber Lehrer Augufl Balben« 
iperger im Hate, 





Meintinderihulorfeferin Amalle 
nad; Weitbrui, Die Schrerinnen Marie 
Simmermann von Witisheim nad Orehmeir, Marie 
Beroy von Örefweiler nad Witisgeim und Eugente Fim- 
mermann von Wülitkeim nad) Grefimeiler, fomie die Öerer 
Georg Gruft von Gehönkurg nad Rafıreler und Emil 
Rrugmann von Hinditheim nad) Plobste. 

Penfionirt: Der Lehrer Zritrid Lorp in Rette 


weile, 
Geforben: Die Sfrerin Ralfarina Hidel i 
Zur Gerin Ralfarina Hidel in 











5 Lothringen. 

Ernannt: Diifad Stephen Hieronimus zum 
Vrgermeiler der Gemeinde Vaumbidersdorf, Jofann 
Wappine zum Bürgermefer der Öcmeinde Chlingen, und 
Wißel Picard gm Beigeoreien des Bürgermeieeb der 
Gemeinde Hapingen- 

Zefinitio ernan 





Geitner 5 der Hafen Hleoietin I 
a nen Dale u Dep um 
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VI Vermifchte Bnzelgen. 


sus) 

ie zum 15. Ofiober 1.95. werden auf der mehr 
nifen und ber inbrtnit, re in De @üifen für Auge, 
Geiles und aullcantfeilen auswärtige Mrante, mil Ause 
maßme_ fer ringenber Gälk, auf Univerjitäls: und 
Begietstoften mihl eufgerommen. Hingegen Tann bie 
Yufnahme in Die Afrugfche Mn, in die Ri Fir Braun 
tranfbeten und in jene für Oßrenfraneiten, aber nur auf 
atbergehenbe frage mähend dr ginn 3 He 








(oa, 
Det Paint Didefofn 
Zeritiigun dr Brehurien 


1 A vnen hr fee See dc 
amt anzufragen. 


nr 
(05) 


?us Droste Tg. tft (rufe, Rage 
er, cn nid Ciroh unter Befonberer Berüdfictigung ber 
robuyenten. Wbung on den Belannlen teen In der Zeit 
m 8,00 12 e Dormioe und von 208 6 Uhr Wade 
mittag, 
Die Mhncfie deb Metreld erfolgt ber Zell von 
68 12 ge Wormittogs unb von 1), 84 be Nahunklagt. 


tauft unter Sefonberer 
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Gentral- und Bezirks-Amtshlatt für Glfap-Kothringen. 








iatt. | 


Strafburg, den 24. September 1898. 


| ar. au. 





Bon ir. 40 if ein Beißfatt und von Br. 


41 ein Haupfdfatt nift ausgegeben worden. 





1. Verordnungen pp. deö Minifierkumd und des Oberfäulcathe. 


(806) 

Auf Grund der Befanntmachung vom 21. Juti 1897 
1. A. 5927 (Gentrale und Beict-Yntsitt ©. 199) find 
fir bie Seit vom 1. Oltsber 1898 Bis zum 90. epember 
1899 zu Mitgiebemn ber in Gtroßburg Seflhenden, Rome 
ifenen fr die Pefung der Saßrungeniteihemiter dr 
zufen worden: 

a) für die Borprüfung: 

ä inalaf Dr. Rrieger old Borfipender, 








% Sur 2. Seaun; 


2 nn m 

2. der Dorfland des demildhen Saboratoriums der Railere 
fihen Poligediretion in Straßturg, Dr. Amthor, 

3. Brofeffor E ofmeifter und 

4. Brolellor Dr. 

i5E 

cm, 

Durd; Erfah des Minifleriums ift genehmigt worden, 

daß; von -bem Ifaß-Botfringijchen a in Bereifung 

deranflaltel wirb und bafı Die Loofe in ganz Eiljoß- 

berkrieben twerben. 


der Bezieföpräfidenten. 


IL. Verordunngen pp. 


b. Unter-Eifaf. 


(008) 
age a Rufen Bu Let m Diet im Bl 
kibenburg if. eu} Grm  du9 Reel 
inc dad Merdenungnefn von 9. Da 1897 de be 
Teubuiß, ei werden, beim Berche daB Außmanderungse 
interneimens_ „Compagnie generale transalantique zu 
Daris und Häbre“ durd) Vorbereitung, Bermitelung und 
Abit der Befderungverräge — ak gel — gebeibte 
mäßig miyumieten. 
Straßburg, den 9. Geptember 1898. 

Der Bejelspräfbent, 

IV. 0006. 38: @iegfeieh. 


(00 Derätt. 
uf Grund dea Mc. 12 dea Bee, Betefnb de 
Supöitatgeofinföcte, vom 21. Sum 1606, wid Hiermit, 
een Bee vom. 2, Re in kr cn Den 
Tan m Boten Pin Serien Dr 
tigen Örumdbeter Ameutihe Bebeige der Bibung 
Ber Senfetach nkkihmi he, an pr Alkhecenb 
Bun Ririenahe, beäofen, was Toll: 
Meta 1. 
ie zum Biete der Gut on Gh 
m im Ren vn Elm ul Auf den Die 
in der Oemartung Zehen nad Sofpabe der bir 
geben Beofenkfielehungen gehe eofenfga wi 
Semi enter 





fit 2. 
Dir Meihtß fie ein Makyg der Genafen- 

Iöstufangen im Geia, anb Boys misst ya 
Berfenitigen u in Der Gemeinde TReihcufen während einen 
oral, com Kape dei Gmpfans btfthen an, Dur) Ben 
in rag Bm, u med, „DE fan, Nee 
Teen Bezlant ÄR durch ne Beenigung De 
eifes nadjuoeen. 

Ai 9. 


une Most Ds Dies mit ce 


ie 
ge fie 
ERDE An m Sr Senf a 


jenen yur Weri emeinbeori befinmt- 
ee Masfargung - der Geofe 
fenfaft nad) feiner Ernennung ausjuhändigen. 
Straßburg, ben 9. September 1898. 
Der Beterihen, 


1.6141. 3. U: Beder. 


Die Gensfenfäeisffngen für Be Such, verfehenden 
"Bemen Drainagegensfenfft „Auf dr Eich 

geidee eusefite Genofens 

et 81 var (149) vente 


Befäteh unter dem 





ib au regfhende wa: 
Anti. 

Ser Jeed der Gmfinfäft iR Me Gntmifenne ten 
Semöpäten In Den Bann hal kn Eihons” u vahl Tr. 









Grade" In Der Gemertung IC 
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Krtitet 3. 
Der Lorfand Kt and 2 Miglhen und 2 Eier 
ee Ser Sr Au br Ole an 
Bir Sahlder eunbcfhe a0 wähle, 
"er Bf Bit Hnf Sehe Im Urt Ra 
fünf Jahren kht cine Renmahl Sp Aonfen buch De 
ee 


Sue Teiln an ber Geeroverfemmtung find Mengen 
©igentmer, Keekumgimeife gfehlihe Merketer von felden kr 
sehtit, mel an Dem Unterntimen Bußeligt fnb, 

(Sgeniimer, wetäe vshnbet in, berfüni au efäinen, 
et Gesten, [ei fie iät Dur) ite Ghenämner werten ob, 
Yzen fi Dar Bwollmäätite vericen Lafer. Pebatjärilide 
Bolimacten wife dur den Bürgeemeifer dı3 Mehneris det 
Wolmaötgebers Begleiter. Gin nnd Blefefse Berfon Tann nit 
mope ei due Rolladen Aemefen. 


Die Weeikung ber Roten sole 
er Seifefigten Pläßen, werm nätia unlr 
Alan, 














Aten 


föeft 
(10) Beratuh. 

Auf Grund dep Art, 12 des Gefehes, Gelee bie 
Cynbittsgenofenfäeften, vom 21. Juni 1863, wird Biermit, 
aber laut Proofoll vom 2, b. Mit. in ber an Dielem 
Tage zu Meflbauten Ratigehabien Generalerfanmlung der 
Bebeigten Ocundbefper fümmilihe Belfeiigle ber Bildung 
der Genifefäoft Beigeimmt Saben und ywar flfäocigend 


Ausferigung 


Aeitel 1. 
Die zum Iiede der Entmäfferung von Grunbfliden 


in ben Ranionen „Im Lob“ und „Unter der Cpip“, in der 
Genau sn na9, ebihe hr Blenden Or 
moffenfehaftsfohungen geifbete Genoffer 1b Biermi 
af ® mideft wird Bi 


en Ger 


Ariel 2. 
Diefer Beiätuh, fomie ein Muszug ber Genoffenfeate 


funam, iR Im Gt, un Be Mntsran zu wft 


Au in ber Gemeinde Welbaufen während eines Monckt, 


Pe 
TEE 
Formfihteit it dur eine Seffeinigung des Bürgermeifrs 
23 





hung biefer Tieren 





En 
ine Matferigung Bike Buffet, mal 
er Gensfenfefepunen Diet I He 
er Rtöbiretion and für den Oüngermeter gu 26 
Gemenbergie tem 











ine dritte Musjecigung H Dem Direllor ber Genoffen- 
ad) feiner Emennung auszufändigen. 

Strafkurg, den 9. September 1898. 

DE Beiprfden, 


2: Beder. 


Dur, Rictieilnafne, Befhtffen, was folgt: 





Easungen. 


© Lothringen. 


00) Berätah. 


Taf Grund cn 12 Mn Geht, Sean ie 
h N 





Spnditaltgenofenidaften, vom 21. 





rin unb für ben Wärgermeifer yu Monbbier zur Bere 
a a 

ie dritte Nusfertigung I bem Diretor ber Genoffen« 
faft na einer Gmennung auspuhänigen. 1 





a a ie ra 
Da ale m er emefanntun Mef, den 31. Auguft 1898. 

der ligten mbbefiger von 140. ku ‚Der Begirkapräfident. 
a | v1 am. Fa rgane, 


Genie. beigeflimmt Haben, und 
durd, Nichtkeilmahıne, befätofe, maß ol 
Meie 1. 


Die zum Zwede der Aeuanlage von Febnegen und 
deren Unterhaltung in der Gemarkung Mentbibier nad) Mafe 


gabe ber, beiegenben Genofenliafsfapungen geidete 
noffenfeft wid Hiermit autaifi. 
Mil 2, 


Di Beäuß fie An Sata er Genie 

deröfente 
Hide und in ber Gemeinde Monibibier während eines 
Tonat, mm Zuge en Gmpfngs bin u, Da fen 





fapungen it {m Genltal« und Beyiets-Amtsblatt 


lißen Anfälog, telannt gu maden. 
Teer Görnihtet it Dur eine Berinigung bob 
weiters mahjumeien. 

Aitet 3. 


Je eine Husfertigung Befes Befhtufig, welder je 


beglaubigte Abfhrift der enoffenfcaftsjagungen und des 
Bielsegehne Tiere Bl er Rai 


ger Rilfemegs 













rt 6 it 
ten Cete & unter (16) verffenitihten 
nefenlgeft Marimont. 





Ge | (sin) 





ju_ deranflalten, Die Zahl der Loofe, 

deren Ubfap fi auf den Beyst Stftngen befärkntt, ber 
frägt 3000, zum Peile man je 60 

"De Gooime Befenin von Boden der Por 
gefdientten Gegenftänden im Merthe von 1 A bis 3 2 

Tip, den 12, Eitenber 1998, 
Der Berirlspräfident. 
IR: Pohlmann. 


er“ 


me | more. 








(13) 
Anmeifung für die Perren Bärgermeifer, Seteffend 
Be Hnfpeitung Der Hetiken Ihe Die Mehl der 


EINREISE 

‚Nad) 8. 36 bes Gerichteverfaffungtgefeges vom 27. Fr 
I 
ESSEN 
der in der Gemeinde mohnbaften Berfonen, welche gm 
N 
REINE 
aan date n Bene tr nen u. nad 
Gedermems int in Dr Gemeine aueegen abe, un 
jmar fpäteflens 6is zum 31. Otiober, bem MAmtsrichter 
äufenben. Damit die ufflilung und Ginfendung. derfelben 
Pr Vorfärift bes Gefches uns päntitidh erfolgt, beflimme 
ih, wos folgt: 

1. Bi Herren Bürgermeifter haben unverzüglich nach 
Ginpfang biefer Ar '9 mit der Aufflellung der Mrliften 
für ie aa "er Shdfen und Gefdiworenen zu beginnen, 


2 Direlben fd nah folgendem Cena aufn: 
Berzeiguik 


der in der Gemeinde .. „mohnenden Perfonen, weiche 
im Jahre 1899 zum Eihöffenamte berufen werden Lanen. 


























ee 





htserfofngsgeches Keinen, afo auch Bienen aufs 

Armen, wide man &. 35 Sa Bann Behpe die 
afung yum Ciöferanle achnen dürfen. Diefe Site muß 

eine volländige jin. Dem Bärgermeier Acht es niät zu 

unter den ejchih, Gualititen Pefonen eine AMsiwaht zu 

teeffen. il demfelben jedod) belonnt, Daß eine der im 8. 55 

genannten Perjoren von dem Ablebnungsreit Bebraud) madien 

ri, fo dot er dis in der Rolonne „Bemertungen" mit den 

Worten: „wir ahnen“ zu vermerlen. 

Die orbegogenen 88. 32, 39 und 84 lauten, wie folgt: 
8. 82. Unfäig u dem te res Göffen And: 

3) Berfonen, mel De Befähigung in Yalge Arfeetiher 
Derurtfeilung derloren Han; 

2) Derfanen, grgen tee das Baupiberfuhen wegen eines 
Verbredens ober Vergehens eöffe if, Das bie Meere 
mung der bürgerfihen Ghrenteäe ober ber Fähigteit zur 
Delledung öfentider Nenter zur Folge baden Tann; 

9) Verfonen, welie in Yolge geriäiliher Anorbnum 
Derfügung über Ihr Derntgen beigräntt ind. 








„8:98. Sudan Mine eines Söffen fen nißtSrufnmaden: 
SD Bao te a Sat er Sakura Re ds 
2 Selekn, mei ech Dr Neben Der De den 

MWohnfip in der Gemeinde noch nid zwei volle Jahre haben ; 





9 Bene E14 me iu Ban Yan 
fire ‚aus Öffenllichen 1% L- empfangen ‚ober in ben 
Be Th Sam Zn Nahen ber Le aid 


wäre, amplngen Yale 
0 Bel Bd mr Beier Gehen 
ade im I; 
DI 
834. Su dem Hte eines Chöffen flln fer nit 
Berufen meren: 
1) Mine; 
2) Mglidr der Cena de fin Hanfädie; 
3) Beihköcate, nee jede nei Im ben Ruheanb 
erg werden nme; 
4) Eiketbemie, weihe du Grub dr anbegefee Jar 
nficg in den Rubflnb bet Bade nen; 
3) tige Yeamle ud Branie dr Staatomallt; 
8) grlätide ud vorhetde Woleekungekeamie; 
2) Keilonbinn; 
3) Both; 
9) Dem allen Heer ser der aen Marne angehörene 
Te erelafe Linn sub hen ni 
ie Gubegeihe Tnpen muber den doibeifinden 
Beamten Ges Gerreungbrane Biden, wer yı Dem 
Ae cinea Cäoffen ag Berufen ade fl. 
4. Die Uliten A ie [pteene am 16. Oftober 
fetigufien und mi din Worte: 











‚Abgefäloffen an... Ottober 1898. 
Der Bürgermeifler 
Aintefgrif)“ 
abyufäfichen. 


5. Die fo akgefäofenen Ieiften fd alsfah nad) 
dem MjStUß eine Woche lang zu Iebernanns Einf im 
Gemeindehaus auszulegen. 

6. Die Muslegung IR vorber Dur Hfhlag am er 
meinbegaus und durd Musruf in der Gemeinde Dffentih 
Bela zu machen, 

7, Die imerbab der Aublegungsfit Kheftich eingehen“ 
den Ginfprasen bat der Bürgermeiler onpunchmen; auf) iR 
Berfele vepfigit, Einfpragen, tee mindli be ihn eihoßen 
werben, zu Proltol ya nehmen. Eine Gutfhridung über die 
Saft de Sega dr Gira At im 
mit gu 

8. Gofort nah Aslauf der Austapefifl Kat der 
Bürgermeiler die Uriften mit einer Belhriigung, über die 
Atiegung und Betanntmadhung Bier und ebenfo die erkor 
Denen Cinfpradien mit den ihm eufoderih. erföcienden Ber 
merlungen an ben Amtsrißter des Bagets abzufnden. 

9. Die borfichenb emäßnte Beieirigung Sat gu auten: 

„CE ied Giermit Befhcnlt, daß Die von dem 

Unten Otioser d. 8. aSgfätofene 

Arie derenigen Poronen, melde im Jahre 1899. 

zum Siifenamt berufen werden Innen, in der Set 









vom, . . Oftoßer Bi8 zum .. . Dltober d. 38, im 





Gemeindehaus dahier zu Ieermanns Eifiät a 
{ce u Daß Dr Tukigung nom 


Br 
d.% Anfeplog und Yudruf in der Sende 
Ban 





mi gemäß wochen iR. 
2, den... Dior 1898. 

Der Bürgermeifler 
ntefgei) 

10. Zreen nad Afenbung der Meffin am den Yıntze 

vißter bei Den in Difben aufgeremmenen Perfonen Umflnbe 





I. Grlafe pı 





«ia 

Der Bigter Iofann Baplit Blap zu Lüreim Hat 
die Genbelgng day mednluh, ur Terug fing in 
der Gemelnbe Trtfeim Belegenen BiegelofenS, welder norbem 
mit Holy gefeuert wurde, Sleinloblen zu versenden, 

€s wird dies mit Aufforderung öffetih. belamnt 
ht, eisage Girwenbungen gegen ie beaniragle Aender 
ei dm Unteren, Damen 24 Lagen anıhingn. 
Die Het nimmt hen Anfeng mit Abel ds Sage, on 
ten Se bie Selnnimaßungeetnbe Rummer Beh 
Blattes aufgegeben worden if und ii für ale Einwendungen, 
weiße mit auf peiateligen Titeln beruhen, peätufiofd. 

Golmer, den 16. Grplenber 1808. 

Der Mrelsdiretter, 

















3.9. 7090. . B.: Böninger. 
(15) 
Die Girma Mbert Beierle in Müpaufen Beebfätgt, 


auf ihrem der Mobdenheimerftrafe Nr. 113 gelegenen 
Grumdftüde Seltion C Nr. 172 und 178 des Katafler 
die vr Dean cl Senn u 
Ari, 

Eitvaige Einwendungen gegen biefe Anlage find binnen 
eine Me Te Grlebchrne aut Di vo 
1A Zagen, beginnend mit dem Mklauf deb Xoges ber Hude 
gabe diefeß Blattes bei dem Unterzeichneten oder dm Bürger 
meifter zu Mülhaufen anzubringen. 

Die Befhrelbungen und Wäne der Unlage ieen in 
ie einem Greta auf Der Rudllion und Dem Krger 
Beerante u Däaufen jur Ein of 

Mülpaufen, den 19. September 1898. 

Der Meder. 
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ein, oder werden Beyügtih Deren fe nacträgtic betanıt, 
tee bie Gingetragenen yum Göferamie unfähig, mader, 
fo Sat Der Bürgemmefer Davon dem Amteriäer [oort Aineige 
wu maßen. Datfelbe hat zu gefechen, wenn eine eingetragene 
krln ren Sehnfip auberfas der Nmtgeiglsenie br 


Tegt ober Abt. 
Eye Meng der ie ragt 








1. iR dem 
Rreisbiretor Ss [päleflens den 5. November D. 38. anpıeigen. 
Me, den 19. Geptember 1898. 
Der Boytey 
3.“ 


räfdent, 





anderer, ald der vorfiehend aufgeführten Sanbeübebörden. 


sie) 

Ber Weierneer San Benshic gan Jagd, 
yu Dueueu beebiätit, cin ihm gehbrige in Duelen ger 
egene Gebäude in cin Chfadikout abjänbeın. 

Das Orbit, auf weldem das Gehe fh her 
Fade, iR im Ralafer ner Sion A Ar. 15. eingeiegen 
And lie! poifhen den Granöfiäden Elton und Hamenten, 

ioeige Cinwerbungen gegen Bife Anlage fnb Binnen 
der im 817 8.0.0. Bepläneien Tlägigen Ausjätuffeit 
Orth oder mindtid au dem Bürgemeiterame u Blon« 
übe ober der unlergnden Gele kanubringen. 

Die Befhribung und Seiämungen ber Anlage Iiegen 








wößcad der Einfpruchfet cuf dem Bärgermiferemie 
N 
Weg, den 14, Siptenber 1808, 
Der Rreiettor 
Sundtac. 


IR. ISL. 


im 

Der DM 
Bra, Ei = 
ig . 24, gl 
wur Befinden 













Eh 
abe lalte&, bei dem Untergeichneten oder bei bem 
a en de 5 dr 
BE m im 
en 1 ag IPin 
a a ah: 
Saorgemünd, den 17. September 1898. 
Ze Anl, 








m. 5054. 3. %: von Mewuofi, Nr. 5518. 3.8: Toll, Rresfeheär. 
V. SerfonalsPacriäten. 
us) Verleifung von Orden mud Eireupeichen. 


Seine Meeflät der Mailer und Rörig Haben ers 
gräbaft gerubt, dem Gerbereivornbeter Friebri, Auf 
Bußer in arr das Mlgemeine Crengehen wu verkien 

Seine Mojfät der eier baben lergnäbigft grukt, 
dem OferEtuerifptter, Cleuriald Treylag su Eirabe 
dung, den Roten AblerDrten I. Malle mit der Stile, 





dem Maifelihen Sörer Bolfentogel auf Borfihaus 
Säweinfic das Allgemeine Ehrergeifen in Gold aus Anlaß 
do8 eertits in den Mußefland zu dereiben. 

Seine Mojepät der Raifer und König haben Alere 
gräbigfi gerußt, dem Eiffeufenmärter Icfel Hembiä in 
Sonreinsmingen die Reitungemedaille am Dane zu verlegen. 
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Veroaliung ds Iusern, 

Ernannt: Der Miltkronwärter Jofef Aufn in Straße 
Burg zum Kegierungfetietäe unter Ueberweilung an bas Ber 
glspräium in Def, 

Berfeft: Der Rreisfeielär Meeffen in Diebenbofen 
an bie Rreiielion in © der Areifeielr Mlett 
in Caarburg an die Rreitbirelion in Horbach und der Re- 
gi elöe re in Meh old Rreisfehelär an bie Areid« 
Direlton in Diebenhofen. 


Fat. war Aalterermeltung. 
 Beauftragt: Der Gerihtsvolkieheramtslanditat 
Wingen mit der lommiferiigen Bemaltung der Gericts« 
vofhiekeflle in Aber 
Die von dem Bilkof von Me 
uernung dB Part Meband in 




















vorgenommene Gr 
aan Can ar De Genchnlgung 9 Raffign Cha 
halter& erhalten. SIT DANE 

Wermeltung der Finanzen, Gewerbe an 

Dem  Meliorationssahinfpeftor 
1. Olider 1898 ab die Aeralun E 
Sit fr Die 30 mi dem Mntäfke In Siaklurg L Ci. 
Übertragen worden. 





Doutar 








Oerfalat. 
Der Lehrer Epemann an der Oberroffgute in Dich 
it in den Ruhefland verfeht werben. 
Foichmermatun. 
3. Ober-Eliah. 
Ernonnt: Die früberen Sergranlen_ Mag Glängel 
und Dia Steobfader u Raferihen Eeupnännen in 
Mütpeufen, 





VL. Bermifäte 
(san, 5 

Pas Botiontamt Eiroburg taft Roggen, Hefe, 
Den, Ast ayaianäie Gi dt Ze 
Seien une Sefonbeer Wertäfitgeng dr roduyutn, 
Ka Eier Aa zn weihen Bopnen un Gier, 
nur von Sredyete, aufgcnomuen- 
FE nche ef an Sen Modentgen Des Bor 
mittogh won bi 12 üfe und Dt Naspmitage von 2 Role 





Eruenmangen, Verfeirungen, Entlaffangen. 





Deftnitiv angefellt: Der rfeite Walter 11 vom 
erınoo. Sger-Batalon Wr. 10 als Gemendefdher in 
betrat, Cherorkeri Matminfer. 


&. Lothringen. 
Ernannt; Augaft Stemart zum Beigrorbneen der 
ende Eileen 
Werftorben: Der Lehrer im enfmelligen Kufeland, 
Monpeurt zu Dieb, zucht zu Adorf, Rees Didendofen, 
Vernallung Der Jake ab iieten Sirene. 
Ernaunt: Der Pauplfeuramtelontroleur Rapp in 
Sotmar zum Pauptolamtsrendanten in Meh, der Obergtenge 
Honteelsur Born ir Sayingen zum Begierungsjeetär in 
heoßburg, der Zolfettär Rieger in Diedenhofen zum Ober: 
gregtontoleur in Pagingen, 
Berfept: Der Haupholamisrendant Räftner in Def 
 Daupioflamtsrendant Mafete in Sinne 
der Jolinpellor Dügmann in Domad 
mach Wütbaulen, der Steueraffebee Roppitfch in Mdesdorf 
als Gremeuficer nach Def, der Cieuerauffckr Walther 
in Siert na6 Strafturg, der Steurauficher Hed in Dieuye 
mac) Straßburg, der Örenjauffeer Ricifleiger in Marti, 
als Gieueraufcher nacı Volden, der Orennaffeber Roffett 
in Obafuibad) nad) Atnönfterol, der Örenjaufcher Rörner 
in Saab ip Gteinuliger ne# Rafting, der Bm: 


aufiher Heinemann in St. Ku 
Te Pigefälehen: Sr Ei 
Mitfaufen zur Mblcikung des Mltiedinfet, bie Cutcine 
aehmein Moe Weber in Togeder, 

Detoriei aus Anl io Mebeteits in ben Ruhee 
Hand; Der Sieuerauffher Geinen in Devontet-Ponts mi 























dem gemeinen Ehrenpeien in Gold, der Gieueraficher 
Wopninstand im Cilligeim mil dem Agemeinen 
Gremien. 

neigen. 
020) 


Die Proviontänter Mep und Diebenfofen Laufen vom 
1. Dtoßer 8.38. 69 Die Februar t. 38, Grbfen, Bohnen 
und Sinfen feebünbig von Produyenten an. 






ie Sieferungssebingungen Hiegen kei ben Proviante 
ämtern zur Einfiht aus und Ynnen unentgeitid, von ihnen 
ejogen werden. 





-  gentraf- und Bezirks-Amts! 
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Blatt für Elfap-gotdringen. 














geintatt. | Strafburg, den 1. Oktober 1598. 
Gin Yanptblatt it sicht ausgegeben worden. 
I. Verorbuungen pp. ded Minifteriums umd des Oberfhulrathe. 
a (on) 


Die Verbreitung ber in Paris erfgeinenden Zeitung 
+LNIace-Loraine raogaso» in Clah-tifingen I vom 
Winiferum verbeen worden. 
1A 0006. 


[2 

Gemäß 8. 75* des Srankenverfiherungsgefches in der 
Yang Dr anche wen 10, Rp 1603 ke Vehu 
befannt gemacht, daß, bie ingefäiriebene Hürfstafje „Einigteit“ 
BE Auanonmene Satitbeug ton Kam 
ie reigung fl ft, dh Te = anche der 
Site As Rrntngeea — ben Anforberungen Beh Anne 
verficherungsgejched genügt, 

Sraftar, den 24. Exteser 1508. 

Miniflertum für Erfaf ringen. 
Klug ve Om © 

uno. SE Dart. 


IL. Berorduungen pp. 


Gemäß $. 75° des Rrantenpeferungeaefees in ber 
Seffung der Novelle vom 10. Arit 1892 wid Giaburd, 
belaunt gerad, baf_Be fie DHNELffe Nr. 40 Biere 
nach vorgenommener Statutenänderung von Neuem die Ber 
(rinigung erhalten Hat, daß fe — dorbehaltid) der, Hüte 
3a Fra dm Auldeumen cr Santa 
jerungegeehs gen 
"Eiern den 25. Epenr 108. 
Wirißerium für Eifagotheingen. 
Tülkeüung deb Sauer, 
IR: Darff. 





1.4.0007. 
(on) 

Nachdem bie im Horbach befichende öffentliche höhere 
Säule aus einem Progymnafium in eine Realjdule umge- 
ande worden if, fühet fe vom Legt des Säule 
1898/99 ab bie Bezeichnung „Realfäule“. 

DR 


der Bejirföpräfidenten. 


= Ober-Clfaf. 


(025) 

Der Loge) wird zum Zmede der Räumung der 
2aud) in der Zu vom 6. MB enfäjlehlid, 12. November 
3.38 froden gelegt, 

Während difer Zei wid Das Wafer ds Sogeibader 
dur) das Brennbädlein abgeleitet werden. 


Gofmar, den 23. Stplember 1898, 


20) Yeroruung, 

betreffend Einberufung des Begirlstags. 

Auf Grund ber Tonbeskerrlihen Merorbnung vom 
24. September 1898 und auf Orund der Mrifd 12 und 27 
des Gejefes vom 22. Juni 1893 verorbne id, mas folgt: 

Gingiger Ani, 

Der Bajrtstog bes Ober-@liaß wird Berufen, fh) zu 

ner außerordentißen am 6, Ottober 1898 qu eräffnenben 








Der Beyetspeäfen. And an Denen Koge u (lehnen Cipung, Hatte 
e ! 3 he, im Beiraprhingehäube In Goimar gu vefemmen. 
a Eee: De at Omen 1 
Der Bnlespeäfbent 
1. 000. Bein, gu Sohentohe. 
b. Unter-fof. 
en Beate, ei Buch autbriiße Gflärung u 24 mit da Selle 


uf Grund des Mr. 12 de$ Cefehes, betffend die 
Spnbitatgenofeficften, dom 21. Juni 1866, mid Hiermit, 
macbem laut Proteofl vom 15. B, Mt. in der am bieem 
Tage zu Bürdenheim Ratigekabten Generlveroruntung der 
Seibeiigten Grunbbefier von 88 Sebeligen, welde zufanıma 
7,ras0 Seltar Sefen, 38 der Bibung der Genofenfelt 





Grundbefi Fiigweigenb Durch, Miiieinapne, Seilafen, 
ob folgt: 
Ale 1. 


Die zum Smede der Anlage einer Drainage in der 
Gewanne, „Oben aufs Qungerpfübel” in der Gemartung 
Sürdenbeim nad) Tafgabe ber beiligenben Genoffenicafts» 











Beigelinmt Haben, und zwar 14 mil 3m. Qellar Grund 


Tahungen geißdete Genofenficft wird Hiermit auorfat. 


Met 2. 

Dieer Beihtub fie cn Muszug der Geoffen- 
föaftsfopungen if im Genrals unb BeyirtePimtsbltt zu 
Deöffenthen und in der Gemeinde Bürbenhem währen ein 
omas, vom Tage de£ Gmplangs Dseien en, burd) ffent 
ßen Yokhlag, detonnt zu meden. Die Ging Bier 
Teen Sormllteit iR Dur cine Befeeinigung Deb Bürger 
meifers nadgumchen. 

Mitt 3. 

ge eine Nusfetigung bees Beihtufes, welder je ee 
Atuferügung Der Ocnofenkfttfapungen beit, IN für bi 
Aten ber Aretbirelion und für den ürgermeiher un Bi 















Berker & in Önmelbeeigb kim 
EHE ve Suferigung 1 don Bier dr Of 
fefaft nd Yncr Gmennung ouSjahönkige. 


Straßburg, den 10. Geptember 1898. 
Der Beyrlspräftent. 
1. 6901. 32: Siegfried, 


Die Genoffenfioftlotungen für die kurs verkeheten 
nagesenfe et Bücdenbe 





weiter o. 
Der Dorflond Yet enß 9 Allee und 1 Eieen- 
Haeer. Hieren fd ale wi ber Gleleriete au 
Ber Suhl Der Beeligen Grundöcfige zu mählen, 
‚Der Worienb Meist fünf Jahre im Mat. Rad lat von 
fünf Jahren tt ee Reuwehl Ss Rorflenbt hu die Genrree 
derfmmlung ei. 








Mrtiter 6 
er Zeetnafee an der Gnerlberammung Fb Diejenigen 





Sigeniier, Seihungämelle gfhfihe Werte ven felden dr 
Teatiat, wel mit minefens 'h Better an dem Unteruuhmen 
Beil (ib, 


"Dit Gigrntümer, Bren hebegten Geunbeigenifun Bieter, 
Ninsefmeb niht erreidt, Yhrnen 9 breinien, urn fü Dur 
in Der Genenlerfanumlung u begeligen 


, me 
ai Virle Dat der Plägenlekel von 20 de — I, Hella 
seen geneinfeiligen Gruntbehb entalten iR. 

‚Betar Rob zu o viel Gtiamen 
fiten. Rein Gienffümer Tann 
























Berätuf. 

Huf Ornd Ds Ai. 12 des Gefeet, Blend dc 
Sonditsmoffnidelen, vom 21, Jun 160%, wir Hm, 
maben du Bello som 14. $, Mt. in ber an die 
abe pu Bübenbem Aatgebaien Ösnerlsfammiung ber 
Bieten Orunöcher non 17 Sebeige, de ufammen 
Sc Her Sehr, 17 Der Wlbung dr Orurfenfgal 
Hegel Jan und ymar 5 mit Araas Klar Grunde 


was) 
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unb 18 mit 85:49 Settar 


iR Dun entbrtie 
en} ee einen, ‚Beihloffen, 


Grube Nlffmcend burg 
was ot: 
A 1. 

Die mm Sede der Nalage ciner Drainage in der 
Sea, Ka Map m Gm ac 

 eilegeben Genafenaafopung 
Fade Bee wid Herman 15 0° 
Net 2. 

Sehr Bhf, fie en Huhug ber Genofenfat 
fohungen £ im Gear und Saint m Besfine 
Ude Ib in der Gemeinde Diebenbei mährenb che ‚Rena, 
om Hape bb Gmplange defben an, Dar fentichen 
Hniig Setmnt u machen, Die Grfülung Def Tepim 
Borntihtet iM dur eine Befäcnigung de Bärgenefint 
edge. 

eite 9. 


‚Je eine Ausfertigung diefes Bejchtuffes, weicher je eine 
Ausfertigung der Genoffenihaftsfafungen beifiegt, ift für bie 
Alten der Rreisdireltion und für den Bürgermeifter zu Lit 
en Gohagrtiet 

a 
f&aft nad) feiner Ernennung auszuhndigen. 

Straßburg, den 19. Seplember 1898. 

Ze ana, 
Se 
Be rt 1 due ke 
af nen BL ia eEuken 











1. 6901. 





ai den lee ee oiefrte Gemfenfget 
Feb siigtnias dem wenn Aner 0er, vehfetitn 
Sage, 

(028) Berätah, 


uf Grund des Mr. 12 des effeß, Bereffend die 
Spnditategenofenfhoften, vom 21. Jumi 1865, wird biermit, 
nase Iaut reitet vom 16. &. WG. in der on Biel 
Tage zu Bündenbeim Natigebabten Beneralerfammlung Der 
Beibeitgten Orundbehiier von 24 Belbeligen, melde zulamımen 
Bosas Dell kfipn, 24 der Bildung der Genoflenldelt bei 
gefimmi haben, und bar 9 mit Aaca Dear Orunbbei 
Hurd) ausbrädtige Eilätung und 16 mit Taccı Hetlor 
Grundbefik Hinfgweigend dur; Aihtieinahue, Befhloffen, 
mas Jolgt: 
it 1. 


Die zum Smede der Mage einer Drainage in der 

Gasenme „Auf Sen Spiefmatengraßen* in ber Gemarkung 

Fündenkeirn nad) Mofgebe der beiegenben Genoffnläafis: 

abungen geidele Genafenfaft wird Hiermit aurft, 
Aid 2, 

Diefer Deihlaß fomie ein Husyug ber Genoflenfdafi: 
Kane I im Gm uub Bypce nmnsta u bedfine 
dien und in. der Gemeinbe Yürbenbeim während cine 
Wonat, tom Tage bes Gmpfangs defeßen an, Dur Bft 
in Auföop Dtm m made. "De Gcühung, Die 
Teen Yörmitet I durd) eine Beffeinigung deb Bürger 
meiers nadjumeen. 











Atel 3. 

Je eine Yusfertiung Mes Befätuft, meer je eine 
Ausfertigung der Genoffenfaftsfapungen beilgt, M für bie 
Men der Mrieirhien und für ben rgermeifer zu le 
denfeim yar Wermaßrung im Gemeindeariin belimmt. 

"Ehe bite Mubfentigun I dem Dieter der Geoffen- 
föalt nad fine Ernennung ausyukändige. 

Straßburg, den 19. Ceplember 1898, 

Der Leirtopräfdent 
3.8: Siegfried. 


en für Me burd donleenben 








1. 6801. 
Die Gensfenfäefafa 





eiötub unter dem Samen Sreinegrgenfnfäeht Yürbenkeim 1 
mil dem Eike in Sürbenbeim geile auerfeie Gensfeniäeft 





ee ei 
FR u 


"Olier an dem Unlerreheen 
7 
"Zie Gigntjümer, been half 


13 Grundeigentum Bihs 
2 





ie 
su 
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igeniimer von mehr ta. Delta Rab u fo if Einen 
Herdtit, ala fe je , Qatar Eehten. Mein Gignlümer tar 
inte ehe aß dee Gllmmen führen 

Gigenäe, weiße wetinben Rab, perfntc zu efcinen, 
Towte Peauen, fenel fe nlät Bund üne Gbemiener vente 
Fiß Yan fih Durch Werslmääigte Derteten If. Pate 
Törihlige Belimadten men dur dm Bürgermeifer ds Mohn: 
SciB bed Motimadtseerd Sgfeuist fen, Gin und Bialde Perlen 
Kann nit muhe el dic Wollmaen übernehmen, 


(630) Ferorinung, 

betreffend bie Berufung bes Bezittstags 
des Unterrütfah. 

Alf Grund, der Tabesßeeligen Berorbnung vom 
24. . Wis, Beiffnb die Berufung Der Beyttberleungen 
Au einem auerorbetihen Beyitäiage, Blei Birduc 
gemäß Al. 12 deb Geiches vom 22. Yuni 1893 Galgenbes: 
Der Certtag de6 Unter@joß wid Berufen, A am 
| Dorneiag, ba 6. Liter b. 38. Wormitage 11 Mr, u 
| Etrabkung im Sipungsfate de6 Batsiege (Ede der Rtnige« 
und der Abenerfraße) zu einer auberorbantigen Elhung I 














Fire o re Zen ker Orr vr lin | "nenn 

Di Amp Mree Menueler Geflamt A Dur) Di Sah, Bel Stahburg, den 27. Eeplember 1898. 

Arash Pi cl Sa Sr Bildnnkl vor 16 Me Der Bejetspräfben. 

1m ren armen Graue en nom. IB: Sleafieh. 
© Kolkeingen. 


a1), 

Zum Ründigen terre des Mretiferanies für 
den Sanbteeid Mep Bei Autübung bererigen Unleruhungde 
und Äermadungantungen, "ie Lim „emdß, & 1 

ri 

[oh 1 und &. 2 der Derorbnung Dom - 5 ar 1enc 
(Genrals und Bejrte-Amisbtett A. ©. 55 und 248), bee 
tefiend Umterluunn der aus Preußen u. . m. auf der 
Gilenbahn nach Ctfa-goigeingen eingeübeten Abiee otigen, 
Betee 1 Bindur mit Öenehmigung des Raiferliden Mi“ 
miterlums für die Außtobetele Remil den  apprebirten 
Ahirant Epepner u Remilh. 

Diee Sielbeirehungstefugniß efircät ih Jäod aut- 
SAILEIKd auf Die Doregidmeten Smtsokigenkchen des 
Mreiiherares; andere Amisgefäfte des Kreittfieranie® 


III. Gelaffe pp. anderer, a 
(633) 
nmenbun 
1984, "eteffand die, Be 
hing der Örunkfeuer und 
Äh dur) Gnfchung des I 
ie Grege aid Gemartungen Wermeringen und Bode 
alten, Mit Gkkrau-Öalnd, dan abgendet worten, dat 
Ber In Des Bir gelegene Act Der Öehxtang Beurer, 
Beiden ans der Bag Sr. SL mit dner Blähe von 54 
90 dm der Oemartung dulden yugekeit wi. 
"Das Mühe Beier ergehen de auf den ir 
imeiferämiern der genannten Genelaben niebegeegen See 
nungen. 












darf der Gieberzeler auf Grund gegemmäciger Belllung 
nit ausüben. 
Def, den 15. Eaplember 1898. 
Der Bairtspräftent 
3%: Göhlmann, 


«2, Behauntmegung. 

Dem neu erbauten Yerflfaus für den Edupteit 
Reunkofen ber Oberförferii Bannflein ft mit Genehmigung 
des Ralfalihen Diniferlums der Home „Gorihaus Meihers« 
Aal“ gegeben monde. 

Def, den 17. September 1898. 

‚Dee Beetepräfbent, 
3.2: Pöhlmann. 





VI. 3565. 


R.ong. 


der vorfiehend aufgeführten Landesbehörden. 


PR A 2200 


Straßburg, den 18. Eipianber 1998. 
Der Diretor der iellen Gern 





K. 947. Geifeler, 
waa) 
Der Mefgermeifer Gugen Sobelen zu Soutenkach 


Beabfihtig in unmittdbarer Nähe des Ranals zu Lautenbad) 
ein Pooaadtieus zu reiten. 

„Pläne mıöf Lefhrebung gen auf dem Lrgere 
meeramte zu Soutenbac) und auf dem Purea der Rei 
Bircion gar Gifiötnafme auf, Gimaige Ginvenbungen gegen 








die Anlage find Sinmen der im 8. 17 der Gewerbeordnung 
Beenden, De pre Öterbradung suchen 14, 
fägigen Drift Dei mir ober auf dem Bürgermeiferamte. yu 
Sautenbao) niederlegen oder zu Prellal su geben. 

Die Grit nimmt ihren Mnfang mit Mblauf de Kages, 
anmeiem Die Runmer deb Gentrale und Beirtd-Amtöhelies, 
wee bie Setonntmadgung ent, ausgegeben rd, 

Gebete, den 19. Spender 1808. 

Der Recisbietter 
‚Knüppel, 
(635), 


Die Eigentümer uud Gaftzithe Ernft Chamlcy und 
Bernhard Robmer in Seberau haben die Crlaubnif zum 
Umbau ibes Glaumehtes in der ber und yur Vornakte 
von Weränberungen an item aus der Leber abpweigenden 
Werlanal nadgejudt, 
Einzenbungen gegen Die Unlage find bei Eirafe det 
Vertufleh Gimen 34 Lagen noc) Ausgabe Bei Bates bei 
mir ober dem Bürgermeifer in Acberau anzubringen, 
Piöne, Grläuterungsberiöt_ und der Entwurf der Ger 











nepngtttunde gen fe Bürgermiferum qu Stra 
we 


it auf. 
Roppolifweiler, ben 29. Geplenber 1898. 
Der Rreistielter. 
3.8.: Gievefing. 










esfihtig, in er zu Ma 
FE Rs 
Beeeb eirguriften. Mäne, Seihnungen und Beigrcisung 
Tiegen in je einer Yußfertigung auf ber Areisbireition umt 
auf em Bürgermeitramte zu Wafleinheim zur Einfihtnahme 
auf. Emaige 19 find Sinnen ner die |pätere 
Selienömadung ausfhlienden Sei von 14 Kagen, nelde 
mit Ablauf de8 Tage, an weichem Die gegenwärtige Yumımer 
des Mmtolates auögegeben wird, ihren Anfang nirml, bei 
dem unterjigneen Areibirellor er Dem Birgermeile zu 
Wafldnheim enyubengen- 
Weisen, den 2%. Crpiember 1808. 














Pr. 4992. 


sn) 
Die Gemeinde Schaffpaufen Heabfictigt im Rohrbädhel 
rt bei Geltion C Parzelle 577 eine Staufhleufe zu 
erißten, 

Die auf biefes Unternehmen begüglichen Beichreibungen, 
Pläne und Zeihmungen fiegen von dem auf das Erfdeinen 
diefer Nummer des AmtsSlattes folgenden Tage an auf bem 
Vürgermeiferamte Cihaffhaufen offen. 

Giweige Ginmendungen fd bei_bem untergeifnelen 
realer ober em Wüngemefer von Siaffanfen wüfrend 
der in 8. 17 Der Öaerbeordnung Beyihneln, die frätre 

gebnügigen Dei fr, 


Straßburg, den 22. Eeplember 1998. 
Der Preisbireior. 
3.8.: Dr. Gerber. 














2 — 


(638), 
(Ye Kant Smart mb Ihm Rinter, 
Beide im Soungdorf wohnenb, Beaöfiätigen in dem Wifenbadie 
zuifden ben in ber Öermarlng Sauntter, Orann Sarg 
Ace, im Auer une Sr. 809 und 802 engrgeen 
runden gleich abwärts Der Grenye ber (efiren. mit 
Verjeigen don Sr, BOL bei Giat, 1 + 20 deB Slanes eine 
Staufäeufe zu erihten, Beläreibung Zeihmung und Lager 
plan legen auf dem Birgermeieramt u Gcunsborf währen» 
der Amiöfunden zur Einfihtnahme auf, Eimaige Einwene 
Bungen gegen die Anlage find binnen einer 14lägigen mit 





dem Tage der Autgebe dies Blattes beginnenden und jede 
fpllere Geltendmadiung auefgliefenben Grit bei mir. oder 
Bei bem Bürgermeifer von Saunsdorf zu erheben. 


Widenbofn, den 28. Explener 1898. 

Der Preidiretir. 
3.9. 5581 3.2: Grbe. vom Kapıher. 
(630) 


Die Raiferige Cifenbahns®eriebb-Direltion Mic, hat 
ir fit Anfangs Der 80er Jahre aul bem Bahnbofe Me 
Brichene Beligasberiungsanfalt nad) ben Waffe Gabi 
velgt und ermeiet und Die ndträglihe Genehmigung Deer 
Verlegung und Erweiterung nadgeuät., 
Die neue Anlage befinde Ah auf Gemarfung Sabten 
eisen den, ifatohtiien nad aarstden an nad 
ugemburg- Dos Diee Ainfage umgebende Gelände gehört der 
werimetung. Sad Uebertitung des Cafes Iindet bie 
Dia dr Reime unter dm Oienaknmagen in Data 
of Dep al. 
toaige Ginwenbungen gegen befe Anlagen fib Kinnen 
3. 17 ber Beiöögemerbeorbmung Beeißelen. 1de 
lien Sasftuen dem Sügrmetr u Cab ober 
Bei unlereiänter Et Sri oder mündtich vorubeingen. 
Die Pläne, Zcihnungen und die Beicribung Degen 
während der Unterfuungsfeit auf dem Bürgermeileramte 
{u Gablon und bei ber unegefieten Stel gu Jebermanns 























En ann m 

ae Der Rrdsinlior 
IR, 0861. Gundlach, 
(no, 


Der Eigenlfüner Bernard Samuel zu Montiguy 
Beste, au den, m achten an kin, Ehenfectne 
B er ned Haus. anfäliehen of 
din Eotaikeut u ersten, er 


dus 
ve 





Man und Befhreibung der Anlage üegen während der 
Ginfprugäfrit_auf dem Lürgermeiteramt Montigap und bei 
anterfeiger Ele au Joermanns Einf au, 
if, den 26. Eeptember 1898, 
Der Rresdirtior 
Gundlag. 











‚N. 6590, 
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(oa), 

Der Metgermefer Peter Reihheld in Norkaut 
tespeie, ai PR BE: Eee nel 
il Mepperel zu erten, Bolhreibung uns Sehrung fin 
in je 2 Aefeigung auf der Biegen Arion urd Dan 
Birgermeiterumt zu Morkoustju Jebermanns Einf Offene 
ii auge 

Cage Eimerbungen gegen die geplante Mnlge find 








innerhalb 14 Zagen, vom Kage dep Erfchinens Biefeb Blateb 
un gereänel, bei mir ober dem Bürgermeiter von Morieourt 
mänbiih oder (ri, anbringen. 
Ruc Ablauf difer Sri Linien nahteäglihe Ginvene 
dungen feine Beräciihtigung Mehr Finden. 
Saerburg, den 21. Erplembee 1808. 
Der Rreisbirlior 


Pr. 1612. Dr. Frendenfeld. 


V. Verfonal,Racricten. 


aa) Verleifiung von Orden 


Seine Majfät der Maier Sen Alrgnädipf gerßt, 
Gewichte Streien gu Merötoln sus Anh dr 
Geier Jeiee fünfefäbigen Dienlubiliung den Köngiden 

ren-Cxden IV, Riofe mit Der Sabl 20 und dem Haute 
and Ranylebimner Cuatter In Colmar aus Anlaß ins 








Gruenmungen, Verfehjun 
täs- un) Sander Piblistkeh, 

Der Hülfsarbeiter Chefin Schmitt 
der Umiperftätse und Canbessikichet in 
Vermaltung des Innern, 


Der Regierungsrat Millinger in Strafbur 
Stele des Geheimen Regierungeraids Rabe yum Vorfipenden 
Bei den maddepicneten Sehidsgerihten zu Straßburg cr 






nen 
um Eetrtär 
Strabburg. 





it.an 


mannt worden: 
1. Bei dem Siiebsgerißte für die Unfolerfiserung der in 
Tande und. forftoitijäaftigen Betrieben der Sandesvere 








Tißen Vaugemerts-BerufSgerofenfüt, ä 
4. Bei dem Cehiedfgerichte jür Die Geltion IV ber führefle 
Beutien Hal &eruftgeofenfäft, 

il dem Segierungsratp Rillinger die Giel- 
derietung im Borfiße bei den madbenannten In Ctrahburg 
efteherben Ecieberihten übertragen worden: 

3) Bei dem Cohiedfgerihte für bie Geition I der Papier» 
mache Berufsgenflenfalt, 

1) Dei bem Goiedsgerite für Die Ceftion VIL der Papiere 
berarbeitunge- Berugeofenfdaf, 

©) ei dem Siiebägeriche für Die Getion X der Dlerie 
Berufsgenofenfat, . 

4) Bei dem Eihiedsgerißte für die Exition I ber Brauerir 
und DeägerenBerufsgeneienfhft, 

©) Bei bem Soieösgerigte für Die Eeion NKKIX der Fahre 
tete Berufsgenoffenidat 

1) Sei dem Giiedsgeiöte für die Unfallerfiherung im Ber 
fiftäberei, der Raifelihen Generabireion der Eiene 


Sabnen in Eif+Setbringen, 
Vie Unfatoerierung im Ber 
des 9 




















) Keidem Göiebögerite für 








Fee ea ge ze, 
er Reuondboiletonnifer ya f 
iR au Ken Ynag In Den Mean br won 


amd Gremeiden. 
Ueberteits in den Kufefland das Algemeine Ehe 
Gar zu verein, 

Seine Majeflät der Raifer und Mbnig Saben Alere 
gräbigft gerubt, dem Aniglien Vorreiter Schule IH in 
Berlin die Rettungsmebaile am Bande zu verleihen. 





gen, Gullaffungen. 
Fatiz- a Aultusersultun. 


Seite Majetät der Reife haben Alergnöig gebt, 
Ye, Tate ipmin vom Sage IS an as 

(msgeißt In Notfeim in gleiher Eionfhoft su defpen 
und Sen Seriättaffor Der Anitel jum Mniriäe be 
dem Yimtsgeriäh in Di zu ern. 

Der Geritsafefor Dr. Reinharbt ie fi 
hie 2 bar era Bi von Sogeät I Olahburg 
eingetragen worden, 

Der Reittannelt Juzraid Wagner in D 
nen Akap 6 der At do Be Den elek Baer 
te bfelfe uglaffenen Rehtbamäte geht worden. 


Versalteng der Sinener, Gewerbe an) Pomäurn. 


‚Srine Maiehät ber Mailer haben MlergnkbigR gerußt, 
ie Oberfrfer Bollig in DUfd und Stengel in Diebene 
dofen zu Maiflihen Regerungs und Borfrälten in der 
Verwaltung von EifßsLotbringen gu emennen. 

Der Regierung und Forfralö Boltig I dem Ber 
aiteprüfium im ep und der Keplerungs» und Forfralb 
Stengel_dem Beirlepräfbtum in Girabburg übenwicen 
worden. Dem erjeren ii der Horflauffhtsbejirt Mep-Tkep, 
dem, feteren der Borlauffißisbet Etroßburg-Cäleliiebt 
Übertragen worben. 

Der Goraflfior Siebert iR mit ber Tommfrifäen 
Wahrnehmung der Obeförfeftile Sth-Güb, und de Gare 
ofefloe Welener mit der tommiferiihen Wahrnfmung 
der Oberförerlele Dieenbofen beauftrot worden. 

Ernannt: Pie Siolenmärter Aguft Morig in 
Sunbfeufen und irgy in Biobeisfeim zu Reierligen 
Yin, ts br Sülanmir Hupe Dermet Sr 
HR vum Rafetihen Sandekfaupiafnbuhaler. 

Berfept: Der Rentmeifer Hirp in Großtänden nad 
ic unb Ber Ringes In dr Martins, 
Smtng Gb kin Bora Ton Gmız moh 

bb 











Gberfäntrtt, 
Ausgefihieben nom 1. Otioßer 1898 ab auf feinen 
Antrag: Der Obelehrer Dr. Rey an der Oberrealigulein De. 


Werpatng dr Mcktrn Str 

a Gel Ze Arena 
enter {1b yu Rıileien Negimmgae 

Mes de Suchen Der en ihm Eich, 


ernannt worden. 
Boirkmernatung. 


3. Ober-Eifak, 
Srnannt: Der Keeer Iofayh Mich zum Beigerd« 
an ber Ga immer Im Da Binärni Emil 
eier zu Gehmeiler zum Mändigen cherieher für den 
a era 
efimitip ongeftellt: oegefete Bollen- 
Bad in Andolsfeim als Gemeindförher in Degenkrimt. 
b. Unter-Cifah, 

Berfept: Die Lehrer Theodor lauf von Sejenbeim 
mad) Dinsheim, Anton Wirrmann von Gameigbaufen nad) 
Matienheim, Johann Faelfel von Meisten nad) Bien 
dein, Gugen Marco von Solelsheim nad) Belenbeim, Qran; 
Iolef Fuchs von Sihteberg nach Rotielsheim, Eugen Reibel 
don Biemmeltod$ nad) Cihtenbeig, Emil Meyer von Hilfen- 
heim nad) Bremmeibad un der aflenlheer Georg Binder 
Bon Rronenburg an Ne ©. Eubwigfhule in Girßurg, fie 
die Bfrein Marie Filger von Minzenbeim nad} Steakturg- 

Wenfionirt: Die Schrein Magdalena Leibel in 
Bitsishein. 
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Derfept: Der Wegemeifer Aubeig Bilder zım 
1. Otlober 8. Is. von Dammetich, nad) Molkheim, 
© Lothringen. 
Ernannt; De fon. Sdufmann Jatob Pemmerse 
Bad Bei, Der Ruten Polyebietion ya Tep sum Hal 
igen Eiefmenn, der Ruufmann Stanistaus Galioromsti 
in Dep zum Ränbigen Ucherfehr, 


Aids pt u) Eetgreienermltug. 
a. Besiet der Ober-Pofbirettion Straßburg 1. CIf 

Angenommen: u Vofeven Die Hitienten Bauer, 
Ruktınan u Seyffer ir Erekburg. 

Ernannt: gu ObePofafffeuen Die Poßaffnten 
mann up Wiebenann In Elraftun, Mind. Dil 
Bauen, Sante in Colmar un Der Zkgruskenafiiet Semeri 
Bien Denken we Lie 
En geReili: Me Pofleheär der  Bofpratitant 
Miltmen aus Steßtung in ©. Cabuig, als Wefafftet 
de Poli Senat In net 

erjept: De Bafpmaitenten Wegner von Brane 
Hunt (dm) nad Eirafbur, Süte! con Ciakburg maf 
Brntfart (Ode) und der OberPofnffifent Sgmüder von 
Ehraburg ne) Ser. 

In den RubeRand tritt: Der OberTeiegropher 
Offen Mibret In Giaßtung. 

Greimitlig ausgeidieden: Der Bofgeflfe Ruofl 
in Straßburg und der Sollemiter Meigt in IRänfer, 














VL Bermifchte Anzeigen. 


(643) 

x "Sie Lebens, Ausfteuere und Militärbienflfoflen-Ber- 

Aerungs-fitiengeeüjgeft „Arminia“ in Münden bat den 

Hr Ten Bears in Gib enringen af ch 
im Gehdahringen in ben he 

Domizil gewählt. a2 E 

(na) 

Des Seotiontamt in Gar i. ©. ef fortäßknb 
Hoggen, Year, Hr und Nogaenähfreg gu be Jain 
Höalen Tagesmartiprefen borjugemefe von, Prodigenen, 

Die Abrapme eig an’den Modentagen Jeih von 
8 ie 12 und Magie von 2 is 6 Ih, 

(ea) 

RB De Beelenlunt Hagnau ec Target uni 
aucung der Sabuene, Sag, Da Di 

le vn magatmäßier Berdahekc Sao nahen 

















eu6, Rocerbfen und weiße Bohnen mır von Produzenten 
angetauft. 


(e10) 

As Zrointant Diheben fg Ye Yinfe vn 

Roggen, Hafer, Heu und Stroh unter bejonderer Berüdfih: 

gung der Prodigenlen fol. Die Abnahae der Raturalien 
lotgt on den etlagen von 8 Biß 12 Uhr Vormittags 

und te$ Nadmillage von 11, Uhr 

Duntetet. 


war 

Dos Proviontem Coarburg i 2. Haft yır Let 
Roggen, Hafer, Wicenbeu, ogpenfroß und eyenftrob 
Gub ber neuen Genle ju den gangbaren  Kagespreilen. Bro 
duyenien werden Bevorzugt. Das Brovianlamt if für 
Herten Landwirte von 7 i8 12 hr Vormittags und von 
28 4 Uhr Nahpmütage geöffnet. 


um Eintritt der 
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Sentral- und Bezirks-Amtshlatt für Glfap-Kothringen. 








Beibtat. | Strafiburg, den 8. Oktober 1808. I 
I. Berordnungen pp. ded Minifteriums und des Oberfhulraths. 
(was) Ka Om Yalnbeungn ds Arntanedeungge 


Gemäß 9. 75% des Rranfererfiherungsgefees in der 
Soffung der Siopele vom 10. April 1802 wird bierdurd 
Beta, gemabt, daß Die feie Gäste, „Bepnig 
Anterfägungstafe der Gemeinde Öriesgeim“ "nac) darge 
ommener Claluternberung von Neuem die Beldeinigung 
erhalten a, Dafı ie — vorbehatfih der Höe des Rrantene 


U. Berorbum 





ches gend, 
Straßburg, den 30. Eeplember 1898. 
Wiriferium für Glfeb-Boifringen. 
Mötketung deB Innern, 
1.a o832. 3.1: Sarfl. 


der Bejirköpräfidenten, 


« Ober-Gifaf. 


(sap) 








zicaine aRed Star Line» zu Mnterpen dur) Vorbereitung, 


Dem Geifäftsogenten Franz Kaber Mole) in Mit | Wermittetung und Afgluß der Bejörberungtnerträge — alt 
Hafen iR sl Gnmb der & TI Q. As eißpgdips über | Agent — giribsmäsg miticen, 
daß Austanberungsmefen bom 9, uni 1897 die Crlaubnik Goimar, den 28. September 1898, 
erteilt morden, beim Betriebe des Ylutmanderungsellntere Der Beirläpräfdent. 
mefmens der Socidt6 anonyme de navigation Beige-Amt- | I. 8086. 3.2. Boehm. 
©. Lotheingen. 


650) 

Nine Basgnahme au -55 der Reßsnemekrtnung 
handen Diefnigen Ösbeeteibnden, welche «in Rande 
geverbeffeieh bedürfen, Seburd aufgeben, ihre Gehe 
Am Gibelung von Warbergunereldcien für dab Ralndre 
habe 1899 fon jet burd) Bermitetung der Bärgermeier 
Amer be ben Gerten Aetbirlioren, In Der Glebi Dep un 
iiltisar 6 dem ern Pelgepräfbenten, ciyureigen, 

it dem Sintcage cuf Giheitung bes Wanderganrbe« 
feinen, iM gap Die Anmelbung jur Wanbergemerbeeuer 
au Beni, 

Dem Gefüge iR cine Stempeimarte ya einer Mat 


a 
ib nn darauf King 
in 6.0 dr Gmelennuung Bed In 





Kine und Lertauf von Macıen auf Mefen, Jahr: und 
Wogenmörtien ein Wanbergemerbfein nit rforberi if 
Det, den 28. Geplenber 1898. 
De Bote 
3.%: Poblm 






12. 1508, 


es1), 

Der Borfpenden des Vereins der Marienlinder Her- 
kn, Brand Bern, Shaeneße I: 4 meta, 5 
ur Befäluf vom beitigen Tage die Ermääigung are 
worden, ju Ounflen ber Armen der Gtabt Mh ein Lolere 
du beranflten, 

Die Sohl der Boofe, deren Abfap fi auf den Bart 
Sotfeingen Befräntt, beiägt 2000, yum reife von je 1.4 


Die Geninnebefehen in von Wopliäten und Bönnern 
Bes Denn gefiieen gefäben Im Zee von 4 08 


Dieb, den 23. September 1898. 
Der Bejrtapräfdent, 
Ir ar. 3%: Pohlmann. 


(052), 

Der Generofsberin der Cäwrfern ber, mütlerifen 
Siebe, Shweler Wiesis, hierki, if dur) Befätuß dam 
heutigen Tage die Gemäätigung erteft worden, zu Gunften 
der Armen der Gtodt Dep eine Cotlre zu derantaten. 

Die Zafı der Sole, deren Abfap (id auf den Bart 
otingen Sf, Kg 500 vum Zr an 50 

ie Öeinne Defchen in von Wobtfätern geenten 

Gegenländen. 

Wet, den 28. Giptember 1898. 





In. 4020 
(053) ag R 
Der Unterrit in den Tanbwirifaftihen Begiıts- 


winefulen au Diebenhofen, Caarburg und Eanrgemänb 
el am Meng Dun 7. Rasember d. ds. und ent 
te Mär 1890. 

Die Säulen Haben den Ziel, jungen Landen 
Segen us Andrang Der nie, ifcfünfiden 
Renee WS Berufen wu gie Aoreingeng dur Aue 
nahme if daß Mer von 15 Jahren. 





Das Eule beräg für ben garen Rurfus 10 .4 
iger Bemittelten basfelbe auf Antrag erlafien, auch 
‚andermeite Unterflüpung gewährt werben. 
Das Lehrbuch von Zeeb und Martin, fomie bie fpäler 
vonbenSchwerfonen ubeyelgreiben Ghreibe und Beißennaler 
vitien ind von den Cöilen auf eigene Ron zu beihafen. 
Amebingen yız Aufnahme 5b hl une 
Borlage des Einlentlaflungejeugnif Bey. Deo Feugnifes 
der qulept Gefühlen Untericttanfalt an die Vorfer ber 
Binlerfäuten, Here Derpag in Diedenhofen, Herm Stärt 
in Soorburg, Seren Warner in Gaargemirb gu vihten. 





ta 
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Hunpkrige Ciäüler nefmen Wohnung und Ref Bei 
geigneien Yamilen. Zur Vermitlung poffeber und enie 
iprehend Siliger Unierfunft und erplegung find die Ein- 
Hatisooreher bereit. Defelben ertheilen aud) perönli) oder 
bretd,jebe andenoete enwünfite Kustunf. 
Für Eäler, weide äglih zum Cänisefuß die 
Safı Benufen, Find Silige EihulabonnemeniSlarten zu el 
Diet, den 80. Expienber 1898, 
Der Bejitspräfbent 
Breifere 9. Sammerftein. 





YL 9918. 


II. Grlaffe pp. anderer, alß der vorftehend aufgeführten Landesbehörden. 


sa Bererduung 

Auf Grund des 9. 88 des Gerißtenerfoflungsgeles 
und bes & 18 Des Gpehee vom 4. November 1878 wird 
die Gröffnung ber Schmurgeicteverbanlungen bei bem Rail 
Then Sanbgeridte in Dich für die d. €i 
Jahres 1898 fefgfeb auf Tontag, den 7. 
Dormitoge 9 übt, und der OberCanbesgeigikrag Gerz 
Breuer yum Borfipnben Derfelen ernannt. 

Gamer, den 20. Exptember 1898. 
Der Raifelige Ober-Londespeiftepräfbent 

Naffiga. 





7. 1192. 


(635), 

Dur Crloh de Raifeligen Miniferlums vom 
23. Gıptember 1808 if ongeorbnel worden, da Die Orr 
meinden Muffg und Wittsheim dem Gerkhisiege ongee 
Iötofen werden, der nad) dem Grlaß vom 12. Jun! 1860 
für die Gemeinden Düterspofg Ditfenhein, Sinbernfeim und 
Waibengeim dur das Amtögeriät Mortoisfein monaili) 
in Mölersbof ahjukaften if. 

Geimar, den 27. Geblmber 1898. 

Der Londgerictspräfent. Der Gifte Gtnattanmalt 








3.3: Schneider, . 
Seseiner Jura, az 
1.00%. 
(50) 
Dur; das Miriam iR Seflmmt warden, daf ie 





Vorjäriften der 88. 40-55 des Sataftergefeped vom 
31. Dlärz 1884, joinie die auf Grund des $. 63 Diejeß Ge- 
fee ir efinen Kustübrungtbefimmungen vom 9, Ju 
1886, Seheffend Die Forlführung der bereinigten Ralater, 
für den Gemeindebegit Neufvilage, Rrcis Chitean-Salind, 
ee al 1898 ab Mnmwendung zu finden Gaben. 








| 
| 
| 
| 
ı 


sn 

Der Eigenffümer Afeobald Lipfer in Meranpaufen 
Hat um Segfemeniirung der lauanlagen feiner in ber Ger 
meıtung gerennier Öemeinbe Hegenden Mühle nadgefudt. 
Gimeige Einwendungen gegen Def Gelud) find Binnen 
Heiner Se (pie Ocknbmesung autülihenben Di 
bei mie obe_bem Herm Würgermeifer in Weremypaufer 
engubringen. Die Get nimmt ihren Anfang mit dem auf 
den Tag der Ausgabe diefer Nummer folgenden Tag. 

Setuh, Zcömunge, Gtäutungebeit und Ceäteh: 
entourf Hegen auf Dem Birgermeiftramt Zerenghaufen au. 

Aitich, den 24. Ceplember 1898. 








Der Kreikircior 
IR. 9700, Aing. 
(wos) 

Der Deßgermefer Phtipp Hiltenbrand Beabfiätic, 
der Bsathe la Dei I DL dr Bl ar Dee 


(Stadthaus mebft Megrladen zu erihten. 

Pläne eb Lefhreibung Hegen auf dem, Bürgere 
eeramte zu Bßt und auf Dem Bureau der Meiebiellien 
vur Ginfihtnaßme auf 

Giveige Gimperbungen gegen Die inlge Find Binnen 
dee im & 17 der Oeerdeordmung bepeifrelen, Die fpälre 
Geitenbmachung eusfäfichenben 1slögigen Brit Bei mir ober 
auf dem ürgermeiferemte yı Wühl nibergulegen oder zu 
Prolotel zu geben, 

Die ge nimmt ihren 
an melde Die Nummer deb Gen 
ee dife Delanntnadpung enhät, 

Gebete, den 80, Septunber 1898. 

Der Rrisbireior 
Knüppel, 














V. VerfonalPacrichten. 


(639) 


Skine Miet der Rule und Märg Kben, Me 
geasal ara ft Oi an Eichen ie 
rat Di Atungsheuile om Barbe a petchen 
Seine Walt der Maike und König baden le 
gräif” geaft, Bam Salgcprfbenien Dale rang 


Verleihung von Orden und Ghremeidhen, 


bie Genehmigung zur Anlegung bes ihm von Seiner Könige 
Me BE Bali edles GE 
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Ernemuungen, Verfeirungen, Entlaffungen. 


Verwaltung de Jar. 
Der Bolheanmärter Vopmann in Eirfburg iR zum 
Reifeien Polytammiffr eenant und der Polybirehion 





im Gtroßburg Abermiejen worden. 


af. zb Sutasersallug. 

Ernannt: Der Rentamtmann Lapointe in Sak 

fände am eien Ergängungtriher bes YiniägeigtB ba 
Boichmersaltug. 
a. Ober-Elfaß. 

Ernanntz Der Aderer Iofef Bordmann zum Bürgere 
eier, der derer Donat Jacgy yum Begeordneen der 
Gemeinde Riderenzn. 

Definitin angefellt: Die Ganbarbestehterin Abel 
Behr in Milfaufen. 





. Unter-Eifaß. 
Berfept: Die Lehrer Auguft Mintel von Criekheim 
ac) Eätighaufen und Crorg Wagner von Chlungen nad) 
Sresheim. 
Definitio ernannt: Der Scheer Ioff Sheffels 
im Dorfleer am der Mitlläule in Moleheim und. ber 
tfenlehrer Eugen Graf in Oberehn & 
Enttaffen au] Yntrag: Die Lerer Hribrid, 
Sgmibt in Kehwneler und Widetm Saufpütle in Yagenau. 
Verfept: Der Rafel, Yorfer Bome zu Horfitaus 
Buhtabd, Oberfrlerei Nieberrom, nad} Borftjans Rönigte 
Brid, Cberförierei el. 


 Beifringen. 

Ernannt: Die forftoerforgungsbereftigten Anwärter 
Dort zu Yorlheus Hegegsjanb I br Oterrferi Blihe 
Not and Bier vr Borat Binflagetep Inder Ober 
Törfterei Pfalzburg zu Raiferlichen Hörflern. 

Bere DI fee Hafer ber, sn er, 
Haut Bingo, Chair Blake, nad York 
SılrBetand, Oberen, De, Kubaig sen Derkhaus 
Vilerd-Bettnah nad) Forlhaus Dorsweiler, Oberförlierei 
Abeedorf, Bormer von Yorfhaus Dorhmeller nad) Borfe 
haus Selen, Oberen Biasob, Der Gemeake- 
rer Mennel zu Ganingen auf de Genenbetferele 
Dettingen in der Oberförfterei Diebenhofen. 

a Mn Bahn, malt; De Rei 
kr Reopf pu Dorfhnas Wale in ber Ober 
ie 


Ernannt: Emii Lehaine zum Bürgermefer ber 
Gemeinde Peltoncourt. “ (a Eos 
Berfept: Die Lehrerinnen Barbara Reiter von 
Spittel nad Garburg, DMapbalma Saling von Rizingen 
maß Gröingen und Glemenine Trojd, von, Gröingen nad) 
Spittel, fowie bie Lehrer Nitolaus Diehl von Genweiler 
maß pie, Nltaus Mopp don Waleingen nad Sale 
zingen, Rilolaus Robert von Diffelingen nad Et. Ouirin, 
Julius Baumgartner von Vallerpäihal nad Golmen, 




















Jebenn Piebel von Hodmei$ ned Balsthal, Johann 
bomes von Jule nad Siderum, Yulıp Obeitianne 
un Bela og zutic, Sf Sage gr An 
iflingen, Sohanı Zhom6 von Malt m 
Witte uber von Bringen nad Öenoekt. 
nt; Megbelm Raufmann tur 
Ari en da Gemefgute u Dam schen u 
Digbelera Säaof zur Schrein’ an Der Gemehdeiäule vu 
Wontiny, {eie zu Sehen an der Gemenbeäulm Raıt 
Bin. m Sonn, Ct, Ger m Romtag, Ace 
Salz Gehe 1 Obi, 6-Emnay, Maag m Zn 
Is Hens zu Chely b. Gang, Bas Zap yı Sauer: 
Fran a A N 
enfioniet: Der Lehrer Hilbert zu Pältingen, 
Ares Gorbad. N en 
Enttaffen mit Slser Penfen uf die Dauer von 
nei Jahren: Der Leer Mohr zu Olsberg 
Wernateng der DOte ad Iheken Stan, 
Ernannt: Der Saprenumerar Diefeimer In Saar 
eisen yum Zelfeeäe in Cöitmet, der Mmpürer Data 
in Gpampenay m Greneufeher daft, der Cärener 
Berne, Das um Orihne Big, dr R, 
defher Mach in Rollen zum Ortshnnehmer Bafi, die 
Brcn Zieur in Bernp zur Bxsennehmerin bafeifl 
Verjeht: Der Elerfelrär Obeloniteur Gegner 
In Stoß se stk wa Did, dr 
Ielelär Sgnibt in Cäitmet ala Okuefeglät nad) Ei 
Burg der Grenyaficer Mac in DeufgeDit als Since“ 
aufeer mad digen, der Örenaufeer Räuber 1 
dig es Eieurauher nah Mühaufn, der Gran 
fer Rögter in ©. Dulen als Ciuernuher na He 
dorf, Der Öremeufcer Biltmann in Dirdolsfaufen nad, 
© Abi, 
Benfioniet: Der Chuneufiher Sutterer in 
Rufetben. 
Ausgefgieben: Der Ortteimehmer Schmidt in 
Gersipkeim, der Oreinnehmer Wenger In Simmerthen. 


ArigpoR- and Erigrepheneraaltung. 

b. Begirt der Ober« Pofdireltion Mich. 

Gtatsmäßig angeeltt: Die Poflffienten Lasty, 
und Rbjer in Die, 

Grnannt: Der Pofafftent Beyer In Remilg zum 
Ober Pofafiftenten und be Boflgehifen Sgmibt, Syuto 
und Schweiherin Ref, fonie Seegmüllerin Borba (Loihr) 
au Poflaffitenten. 

Derfept: Burbard, Bohnefer, von Boten nad) 
Zuubebifhoftbein, Ruland, Bolktrelir, von Rdn (bein) 
als Tommi). Poftmeifer nad; Leihen, Datid, Polketir 
von Tip ned) Gefuc, Müchöner, Pofprattant von Ich 
mac Witenberge a, Potsdam), Mus, Bofpeaiiant, 
onS dem Ober-Poflieltionsögtt Botedam nach Dip, 
Bi Polen Babys von Dih ned Dein, Sr 
Beder von Meb nad Berlin, Brieberid) von Dep nad 
faden, Jof von Mln-Rofeln nach Did, Jünger von 









































en un heuer vn an rag rar ie 


Mann don Im den Rußefland geireten: 
Aa a :]= Water Sue in iur Bohn 


ee een 


HR dr Yoga on een fan unb 


ee Pe Et mim | mon ae, „stone, 5 . 


ee een ner fügung der a Bon en or 
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Seibtett. | Strafburg, den 15. Oktober 1898. Tan. aa 
Ein Danptblatt if nidzt ausgegeben worden. 
1. Verorbmungen pp. des Deinifieriumd nnd deb ‚Oberfhufraths. 
con Se Borg ertragen iR, Die Poffen, Dr. Gitt 
Katy 8 Sl'ueikn.dkurng am Br Yrcarı pol 


Dur fanbesferihe Derarbnung bet Heran Elute 
Hals IR Die Erihtung einer Cpartafle u Dernp Im Sande 
Hefe Sep gehmigt oben. 

1. 0007, 


(002) 

ja Dtgfibern Der Prüfungetommifen fr Apofcer 
in eiäbbug ht fr de Au 05 vum 1 ohne 1eib 
(rmannt worden: Prof Dr. Echter, eldem geidieg 





I. Berordirungen pp. 


(oa) 
I Bringe Hierdurch zur öffentlichen Aenntniß, baf 
ie die Seltion VII der Epebitiond«, Epeicherei« und inc 

rufsgeofenaft Herr nguft Ruhf| in Eiafturg um 
Vertnsenaman [üben Ba Inter Clfoh un Kar bike 
ih Stern in Etrafburg jum Stellvertreter vom 1. Oltober 
Be. 28 Sehe meben fee 

taklur, den & Dis 1008. 
Der Bezirtepräfibent. 

In. 7500. 38: Sieafrieh. 
03) Berarat. 

In Erwägung, bak die Erfefung dea verflorbenen 
Reistugbniatchen Fublisencifer Soheen Bläihger su 
Saubere N 

Befätie 16) auf Grund deb 8. 5 Sifer 1 des Gefepe, 
Beteffend Pie oblen der Milgfiebte der Sejitsoerhetüngen 
und ber reiävertreiungen, vom 15. Juli 1896 (Gejebt. ©. 
uf) und des 9.1 Affe 1 ber Wabtorbnung vom 80. Sı 
1806 (Central: und Beirte-Ymiablat ©. 161 und 182), 
os folgte 








1. A. 10102. 


(663) P a 
Durd Exlaß des Minifteriums i genen worden, 
ds Ele ei De Melange en, 
ie yu Mönigeig in Braten Bealfiigten Late 
Sieden Berien Wende, 
w 


die Mpoifeter Dr. Säneegans und Jehl in Ctrakburg, 





der Besiskopräfldenten, 


b. Anter-Blfaf. 


&ı. 

Die Wahl ened Mlgfkdes der Aretberteung des 

Peefed Hagenan für den Manton Liffieler hal am 
30. Oftoder d. 30. Rattyufinden. 


[23 
inf ber von ben Herrn Bürgermefen zu er» 
(fen Betadungen den Belang de Dakte 
zeiten zur Web, Joule Beüglih der Tornafe der Wahl, 
ber Gefitelung deb Waßtergebnfie und gegebenenfalls der 
Bornahme eined poeilen Mailgangs Find bie in dem aben 
erwähnten Öciehe und in ber oben ermäßnten Wahlordnung 
enhelenen Belimmungen zu Klagen. 


[23 
Der Here Mreisdirettor zu Pagenau wirb mit Yute 
Führung Dies Vejötufes Beauftrap. 
Straßburg, den 7. Oltober 1898. 
Der Bagefspräftent 
32: Glegfrie 





1. 6098. 


I. Grlafie pp. anderer, ald der vorfiebend aufgeführten Bandeöbebörben. 


(000) 
(009, pen Buch, Berrbuung bes Rafeisen Eat 
pt dm 7, Kos 1697 De Efung on der 
Eeedad) auf den Öemartungen Relagen, Aüffnga nah 
SeuäeDih get worden iR, wi de Öenehuigung der 
in Bea Umminben Cie und Guiaßmefätulen, one 








Ber Cifh von Gefoneren Mäfrungtrbmungen Bebfitigt 
a 

orten Mlöne gen cu dem Blrgemelterant u Deufge 
Eh. während ber Mnisfunden ur Einfiätänahee cu 
Ciocige Ginnerbungen ggen Di Anfege Ru Linen ner 





Yale mit ben Lage der Arge bis Watte Seine 


menben und jede fpätere Geltendmachung ausfäließenden 
a a 





Diedenofen, ben 29. Eepiember 1898. 





3:9. 7890. 


en) 

Der Megermeier Sevp-Galmus zu Ennny Bene 
Bei, ner Bay ah une 
DB BB gt 

uber 

Soc Gcumdftd gen im Rocen und Wehen an 
Beihung Goltin de Barait, im Ciden an Dieige 

am De Ohernignp unb Im Ofen an De Sanglahe 








die 
des 
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uf dern Bürgermeiferamt Maijöres unb bei unefere 
ger Ste zu Jedermanns Einfeht a. 

Dit, dem 27. Eeptember 1898. 

Der Rribintior 
Id. 7131. Sundlad. 
(os), 

Der Aeırer und Ralstenner Fran) Bieger aus 
Sein, Säit, sul finen Grnppüt, Rarin 
Shmals-Bugl, Eelten B Rr. 128, 129, 150 In Bame 
ben Oberfinel eine Rilbrennerei u erben. Pläne und 
Beitreibung iegen auf der Mreidiretion und auf Dem 
Lirgermeiteeom Obere zu Icdermomms Cinfit ofen. 
Enoaige Eimenbungen orgen Die Beafihigte Anlage ind 
Binnen einer präfffnigen Ge von 14 Lagen, welde üen 
Anfeng mit Ablauf be$ Zages nimmt, an ben diees Blatt 
aufgegeben wirt, an den genannten Cielln [ärftid. ober 
Au Soleil anyubeigen. 

Soarburg, dm 6. Dflober 1898. 

Der Areitbreter. 
+ Sehr. von Gagern. 














IV. Grlafie pp. von Weist pp. Behörden. 












































(689) Behanntmagung. 
Bel der Hiefigen Ober-Poflbireltion Iagern folgenbe unanbringliche Sendungen: 
Hanı Bet Heme 
Basen. kaga [7 Mehlmmungtrt. | Genfare. | res. | er nistaufstetenn 
20.| Mm. | du | Smptängern. “|| Kötenden 
@raßsern anyı | 00.) mn | ins | iin |ercise au Janis] — I] ati, 
Skat ana] | At Yan Ferner 
Seatuaeina| | One sure | Erar 
Siebe nel n.| mia | 2 | "meine [men] 2 
Allan ai] ı.| - Geiteig Ebert Iseburbrchen| 
elevem 
sie. [u a 
eat aha % H Shen 0) |Potarkeiine] 10 |= f 
Sehe] %| = | © | Maninötienmen | "Bierees | Vene] 4 |= H 
ae 
Otter eme|es.| mr | . | site its 
Fi Anime anente Aion "Gefmanı 
FR ie tt b; 
Fi ai han Gutes] = |Z| num 
Straßburg (GIf. 2 | 28. Garlo Gomori Seflanmeilung| 16 |24| Gommi Pietro 





Die Empfangsberetiten werden aufgfobet, biefe 
dungen, unler Sagmeiß ihrer Berrätigung, bei der 
Siegen, Obersofbiretin. entgegengunehmen, wlbigenfels 
a Mauf on Hi Moden, van Koge bir tan 
madjung en gereie, der alt des Briefe und 
der Setrag der Poflanseifungen der Poftumterfüfungsafe 














uch, und er Ina de Pad zum Sefen Beer 
ie are Ref 
Oroßburg (UI), ben 5. Oiloer 1898. 
Raiftihe Oboe 
&eiteif. 
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Berzeigniß 
in Ach lageraden anbefeäberen Yehfendungen 














| mim — 
| 208 Sinueteuf 
a mm ii 
omas 

5) H | 

om Z 

7] Moiligen | 6.'Mnil 1eos Bremer 
| Mi 3. Juni 1608 | Trauer 
3 | 15.'9atı 1ens | Sisenkein 
10|  Seikug | 28. Sun ısoa Cr 
m| Et | 20. Kprit as ea 

18 | Deufästtockout |6. Sehnuar 1808. Fr 
nl nm 1. Ruguf 1996 dus 





Die Afeder Sees. Eignibäier vecbgeiineer Eim- 
ungen meben aufgeforbet, [he Binnen niet Soden, nom 
Xege de3 Griceinens Dies Waleb an gerne, Bi Dr 
deln Ober Poßbiretion unter Nas ihrer Empfange- 

iceöfigung engen qu nehmen, imbrgefalß der Betrag 
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de& Grefe ons dem Lerfuf ber Gepenflnbe Sem, ber 
Betrop der Poflanmeilungen ber Pofhnterkügungstafe über« 
wien wird, 
Def, den 8. Dllober 1898. 
Knauf. 


V. Berfonel,Radriäten. 


em 


Seine Mejelät der Maier Haben Alergnidigft gerußt, 
QuS Anfoß, des Mebertitis in den Rubeflanb dem Haupileter 
Dilbert in ühlingen den Ainiglicen Rronen-Deden 


Verleihung von Orden uud Eprengeichen, 


1X. iaffe und dem Reifeligen are Rxovf zu Korfipaus 
Belerftein im Rreife Saargemnb das Agemeine Chrene 
eigen zu beißen. 


Eruemmungen, Verfehuugen, Entlaffungen. 


Aatiy- u) Sultasersultung. 


Ernannt; Der Gerifisefeffer Rellermann in 
Dugevcle ya Del In Zuger 


Veroaltung der SFinenyen, Oruerde un Pauken, 


‚Seneunt: Der Gupmam iepia in Sichtung 

gum Relfelihen Raffenboten bei der Sanbeshaupitafie. 
Der Haupiftueramistontrolaur Berger in Hagenau 

iR in ger Bieignuft aß Colmar set. 
"Der Bolfetelär, Obertontofeue Bed in De if zum 
Serien in dr Semaltung de Jade mt 
irtien Gleuern ernannt. Demfelben ft die Hauptamtee 
Tontrofeurfle bei dem Gaupifleneramte in Qagenau übertragen. 


Onrfgelret, 
Der Reifife Ctathater Sat die Iommiferikhen 
Rrösfäulinfettoren Mog in Elrefburg und Ducret in 
Hagerau zu Raileliäen Seisfäulinpeftoren ernant. 
Dem Rreisfäulifpetor Dog iR Die Rreslgulinfbetore 
Re, Site Grabe, dem Aedpninater 
eret bie dep reif Dagenanı Iberragen m 











Foichsermaiung. 
a. Obersllah. 

nGEngant; De Mer Jg Spacnlein um Bir 

SE eh: Di Ar Kfons Mercer yon Bidet 

u Als ln Com Söhnen nad 

ieertal unb Nojepp Meyer von Ungeröhem na 1 

Honie die Kran Shen Wilhmann von Kelch na 











rennen. 
Erlaffen (uf Ankg): Di Shen Mignes Dopım 
in Neuere edfe ehrt I ben prafin @guen 
In den Rubefland trat: Der Lehrer Benjamin 





a ee Aug a Gnnufihe: 
Scupmonn Brafe in Nüthaufen. 
B UnterCiieg 

Grnannt: Das Mist de Senken Sue 
Be aan er Ormahe Shah, 
Ben. : 

Definitiv ernannt: Der N laffenlehrer Mathias 
in enger 


Berfept: Der Lehrer Julius Banecu von Ußrmeiler 
nad Rrötineler, 

Benfionict auf Anteag: Die Elementarehter Franz 
del Karl in Mleneler, Yahenn DIL in Paffenfofen 
und Georg Hans in Melspelm, 

Enttaffen auf Antrag: Der Lehrer Chrflan 
Schmitt behufs Meberttis in den Bien ber Unierftälse 
und Candesbikirget in Chroßburg, 
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Berfept: Der Ralf. orfer Monneba 2 
deu Alt Genfer Achim nos daher 
Bucwald, Oberförferei Riederbronn, 
Der Bieberige Gemeinelörfer Eugen Wagner zu 
eripaus Sumgeplap, Oberfärfterel Barı, il um Ralfes 
Üen Sad enamıt und I ihm die BöcefehtMlafn, 
Oberfrferel CüpefeinRord, übertragen worden. 


VL Bermifehte Enzeigen. 


(072) Werbeverli 


‚enep, ba 17. Dit, Beige 10 U, dar 
iigerung von 10 überfäbtigen ferben auf dem Hofe 
itolaußeRaferne in Etrafburg. 





Yufaren-Regiment 9. 


2) 
Dos Proviantent Dep touft fortlaufend Roggen, 


men rn ER 


el Deu und Ci une Seren Beäcfägung da 
obgeen. 

""grebung an ben Sefarten Eisen in der Zeit ven 
8 Bis 12 Ur Vormittags und 2 6is 6 Uhr Radmittags. 
Cie Abnahme des Naturls erfolgt in der Zei 
6 bis 12 Uhr Bormiltogs und 11/, 6 4 he Radmittogs, 

Dis auf Meitres werden and gebe Gibjn, weht 
Spelöchen unb Alm, jüoh mar cn Wake, 
geauft. 














Gentral- und Bezirks-Amts 
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Slatt für Glfaß-Sothringen. 











Beiblatt. | $trafburg, den 22. Oktober 1898. I 
I. Verordnungen pp. des Minifteriums umd des Oberfchulrathe. 
(672) Voß bie Plonyefnung Sei dem Raifefihen Bergmef 
N 3 Hanks, für Cief-Eifeingen 1808* I aber Ei fen me Bi 
Föienen, Straffung, den 17. Oftober 1608. 


Durch die Verlogsbuchanblung von Friedeih Butt 
du Gtroßßurg Tönnen von ben Beförden, Zeamen und Der 
imeinben geefle Oremplare des. Hanbsuce zu 4 5,50 
(na austirl zu «# 9,60), ghundene Gpemplate u 4 0,50 
(und ausmärte zu sa 0,80) Beogen werden, Bei Beflung 
don meßreren Gpempfaren tägl die Velogebudfanklung bie 
Roten der Zufenbung, 


(ers) 
Dur Ertoß des Minieriums if genehmigt worden, 
36 Me sofe de um Belen der Msheretung der 
rgentiche u Gene Bebfißtigten Loleie in Cifehe 
en Bedricen weden. 


(670), 
OO, Gemäßtit ber &, 35 un des Berges nam 
16. Deyember 1878 void Sierdurd) die Berleibungaurtune 





Diniflerium für Elfofsgoifrngen. 
Aothelung deB Innern, 
1A. 10387. I. X: Sarfı. 


Im Nomen Seiner Majehät des Auifers! 

uf Grund der Mulhung vom 2 Erptenber 1898 
wi der Gewerfgalt Neue Mirhe in Goslar unter dem 
Nomen „Nurora Il” daB. Der num in dem in 
ben Gemeinden Weiler und Di Zhann, Belegnen 
Bes let nn Biere 1999509 Daunen 
Bat und defen Örergen auf ba am Segen Zope Bgfaubigten 
Eiucionstfe mit den Eutfaben AB CD burn fabraur 
Gevinnung der in dem elde vortommenden Biere nach 
dern Bergsfte vom 16. Daynber 1878 Verbund vechen, 

Straßburg, den 17. Oftober 1898. 









(8) Winiferm für Gifof-Lolringen. 
11 
Bereifungsucunde für das Bleiaybergwer 
Murore Ile Bi Mer, Arch Kann, 





der Begirköpräfidenten. 


© Sothringen. 


für das Bleienbergwat „Aurora MI“ bei Weiler, Reis 
Warn, mit dem emerlen zur ffenlligen Renntniß gebrait, 

II. Berorduungen pp. 
en, 


Bei der am 1. d. Mit. faltgehabten 17, Kusleofung 
Der Tothringifien 3°Jägen Mgemeinen Beirsanfefe wurden 
Tolgenbe Eifulborföribungen gejogen: 
Buälabe A zu 1000 Dart, 
Mr. 73. 121. 148. 239. 202. 296. 888, 416. 497. 
440. 512. 548. 567. 140. 884. 
Buäflode D zu 500 Mark. 
Sr. 106. 119. 117. 122. 299. 309. 9B1. 709. 807. 
847. 860. 990. 908. 900. 990. 991. 92. 1008. 1097. 
1072. 1279. 1365. 1976. 1885. 1438. 1480. 1600. 1658. 
1729. 1758. 1881. 1898. 2008. 2071. 218%. 2180. 2206. 
2234. 2929. 2006. 
Buäflabe C zu 200 Matt. 
Ar. 29. 105. 106. 119. 141. 801. 328. 998. 985. 
355. 982. 991.414. 429, 408. 092. 747. 832. 914. 1002. 
1092. 1116. 1197. 1162. 1216. 1585. 1006. 1665. 1087. 
1085. 1727. 1148. 1795. 1790. 1820. 1858. 1980. 2004. 





2088. 2190. 2209. 2295. 2327. 2358. 2377. 2427. 2445. 


2478. 2496, 2522, 2505. 2601. 2680. 2722. 2780. 2838. 
3059. 8191. 8225. 3209. 8920. 9381. 3402. 


Buhflabe D gu 100 Mat. 

I. 29.51. 72.108. 10%. 141. 182. 200. 972. 410: 
419. 549. 501. 607. 010, O8. 850. 602. 081. 920. 0. 
389. 1000. 1020, 1220. 1200, 1280. 1305. 1200. 1 
1925. 1930. 1805. 1890. 1408. 1804. 1607. ISI1. 1581. 
1990. 1034. 1055. 2018. 2020. 

Die Msyaklung des Rernmelies erfolgt am 1. Iar 
iuar 1890, mit ween Zage au die Qeninfun ber Stud: 
eiäriberg al uch I ae Sbst 
Ye Srabei © Tot Do Me Aaleriden Senken 
In @iaßStirngen an bie Qogiger dr Ehubonfgrekungen 

m Naaifeung der eieen And der not nit nerfflenen 
Seretont eile der Mnmellngen (Xatons) been, 
Beiog der ma fehlenden, na bem 1, Jana 1809. 
die "Firabfänite wird Dierei von dem Koptt in Ahyug 
weradt, 

"Don den am 1. Mril 1897 und 1. Ari 1898 dur 

Aüahtung am 1. Yult 1897 Bey. 1, Juli 1608 gupgenen 





























ee en 
Fein we 





Buäfabe D. Rr. 91. 2080. 
Budlabe 0. Kr. 122. 
Budftabe D. Ar. 18, 609. 1207. 2008. 
Die Binsasfenitte difer, mod rüdflänkigen Säutde 

erfreuen Jap don dm id Ging Bnfrgten 

Ralf Taf nit imaöfen fnben de Ye 


2101. 








Um Boy ätuaken bh, Een 
| eiadesg neicnr Se Sant er Aurlanein 
m Men zu ee 
Ie Vorgeiger find babei zuglei) auf bie 
Be ‚der Schuldverjchreibungen erforderlichen. 
Th, de 10. Olloer 1608. 
| Der Bezirtspräfibent 


r 








een mit | 1% Weiter v. Sammerftein. 
(678) Beoweif 
Ds im na, Extenbe 1658 Keen Dur ber Oöfen Tasse er Pauinatar, nn mise dr Segkhng 
für verabreiie Foucage erfolgt. $, 9 Nr. 3 deb Reidsgelepes über Die Raturalifungen für Die bnaffe Mad im 


dom 18. Fekruns 1875 (. ©. ©. ©. 52) und Mt. I 


NEO Ne Blase von ZI dan Je 0. OrOL EA, 





























Hafer Rossen- Beiten- De 
Rcamnn 
Marttort ee 
Ken [in | HE aö 
ie En 
ben 
Boprllineice 


Bern... 

















Eaarmint 


II. Grtafe yı 





[0 


‚Dur Befätuf bes Raiferigen Landgerichts zu Zabern 
dom 2. Geptember 1808 I bie Maltung eins Zeugene 
derhörs über die Mbwefaket des; Handelsmannee Caloman 


Ba 






































18 der vorftehend aufgeführten Landesbehörden. 


Beitboff aus Croft, fh af Slate SU 
A a 


Golmar, ben 12. Oftoßer 1808. 
Der Oberinatfampalt 
Duber. 





(880), 

Dart) Verfügung der Ralfelifen Herrn Oberlantes- 
geigtspräfienten vom 8. Oliober 6. 98. IR uf Ocunb des 
8.53 des Öerihtänerfofungsgelees und dei 8.18 der 
dom 4, November 1878 die Gröffnung der Sehmurgrrihit« 
Derhonbtungen bei den aifalihen Lanbgerite, in Colmar 
für die 8. Eipungepeiode Des Jabreh 1898 auf Montag, 
ben 28. November 1898, Vormittags 9 Uhr, feigcieht 
ud ber Obelandetgerihtsratß Herr Rlcher pum Worfipenden 
derfißen ernannt werben. 

Golmar, ben 12. Diloßer 1898. 

Der R, Landgerihispräfbent Der R. Fre Stanttanmatt 
Geheimer Oberedufigralg, Dafemann. 
Kullımer. 





(sn 
Muf Grund des 8, 89 des Gerichtsuerfaungepeihes 
unb_beb 8. 18 des Gejefeb dom 4. November 1878 hat ber 
R. Herr Ober-Sanbesgerichtepräfibent zu Colmar durd Der» 
‚orbmung vom 8. Dftober 1898 die Eröffnung ber Echwure 
geitehgungen ‚beim . Sandgerichte zu Strahburg für die 
1 &ihungepuisbe der Schn1808 leigeeh auf Montag, 
den &1. November 1608, Uormitlags 9 Mhe, und 
hen Cheranbrgeritrelg Hm Dr. Weber pm Lar 
fhenden deren emonnt, 
Straßburg, den 14. Oftober 1898. 
Der Sonerittpräfent Ser Er Eisttansat. 
ae ae 





T. 3878, 
(ss) 

Der Defger Georg Meisgerber aus Obermoden 
Beabfigtigt, in unmittelbarer Mühe feines Antefene, gegen 
in der Otmartung Obermobern, Geltion R Rr. 473 ınd 474, 
ein Stadthaus mit Grube zu eriften. Eimalge Einiene 





dungen gegen Diele Snlage And Sinnen einer die fpätere 
Getlenbmactung ausfäliehenden Grifl von 14 Tagen, begine 
mend mil dem Ablauf De$ Zages ber dife Belonntmadung 
eniattenben Nummer des Central und Bejets-Amissieles, 
Bei,dem untergenelen Mreißiellor oder bei dem Bürger: 
meiferamte in Obermobern engibeingen. Die Befhreisung 
and Mäne yp. Bier Anlage Kegen je in einem Cpemplare 
Guf der Rciäireion ieflft und auf dent Vürgermeifere 
ante in Cbermobern zu Jedermanns Einfiit ofen. 

64 {ei nad) autbrüchih ermäßnt, da das _Eiladt- 
Hau nit auf der in meiner Selanntmadjung vom 17. Dia er 
Sr. 1869 (Beilat zu Pr. 21 deb Cenkrale und Bairte 
Nimtgblatte, Mil Ir. DIS) näßer bepifmeten tele, 
nämlich auf der hinter dem Unmelen des p. Weisgerber 
gelegenen Mife, fordern Dret Hinter Affen Eine riet 
erben fol 

Fade, den 14, Oftaber 1898. 
Der Rrätbilior 

Diedhoit. 














3:0. v1. 
(ss) 

"Die Metreinsgenefenfgat zu Innen Kein 
ie on 150 Dieter sehe der ifinnline Sachurge 
Aerhmiee im Gonbuzomebns, Dann var Imlngen je 
ie Baden Etuflelier Vnfeden. Mikhe uns 
Mirekung Tegen auf dan Bremer gu miren 
Bi Shermenne Gift ofen, Gtsige Ginenbungen aren 
ie Bebfigte Anlae cd Kinn ee parent 
van 4 Regen, melde An Afeng mi Huf DS Zapes 
Mina a den Die Sie aka mid, an der de 
Bann "Ce fe ou dr Arien Ihr eher 
d Pretot anebnge, 

Eretarg vn I, Olten 188 

Der Mieter. 
3.9: der. vom Gagern. 





V. Berfonal-Radriihten. 


«sa, 
Seine Mojfät, der Maler und Rbrig San Are 
anddi geußt, dem Retfefrelit «. @, Randral) Rach, 


Verlelpung von Orden uud Ehreneicen. 


rüber 


1 Slas, dar, u Ohofturg, den Raten Me 
Orden 


I. Rlafe zu verein. 


Grnemmungen, Verfehungen, Eutlaffungen. 


Jutta Aullasseraali 
ung aäislept: Der Geiler 2008 von Kan 
Vernaltung der Fawoirhfän mod Merlin Ardltn. 


Berfept: Bridenmefer Säefler von Säßnau als 
Parolmeifer nad, Moufte, Ronalmeifer Wenbling von 
Wälfeufen als Brädenmeifer nacı Cödnau, Ranaimeiter 














Säuler von Mouffey in gleicher Eigenfhaft nad; Mürpaufen. 
Doirhneettn. 
a. Ober-Bilaf. 
gärnanst: Du Säuizotemife Kam Arm 
um Barrel, vr Ste, Seller um Ben 
Beinen ir Ceneinbe Ahanentich, dr Wideraiter 





Aullus Theodor Sheuermann zum Bi 
Mmeinde Grit, 

Derfept: Die Lehrer Rart Ruf und Emil Lang 
18 Haupıfeter von Igac) nad; Münfer ep. von Dunyene 
Beim nach Ilja, "die Lehrer Eduard Gärdber von 
Dirrenengen nah, Bungenheim und Ratfan Gautjdi von 
Vobrodserg nach Pürrenegen, 

Deinitlo angeheilt: Der Gemeindeföfler Winn 
in Reiingen, 


jermeifer ber Or 











b Untere Eifa, 
Ernannt; An Clele dıs vertorberen Beigerbneten 
ang das Dilglied bed Gemeinderaeß Nitolaut Beifferer 
jum Beigeordncen der Gemeinke © Hagen. 
Definitiv ernannt: Der Alafenlerer Biltor Dubs 
15 ni un Dr Greg Be Geber I 




















Verfep, 
or 


der Lehrer Racl Gangtoff non Rimsborf 


Der Lehrer Mein in Gordon 
©. Lothringen. 
BVGEHRIN UL. ERSAN 
an den Gemeindegulen : Ana Gteines yu Aldman, 
fie Cpies zu Devanles-Bonts, Ralfarn Mlein zu 
Donneren, Agnes Mees zu Mandern, Yullana Geitbräd 
gu Helleringen, Branglefa Card zu Rlein-etingen, Gemeinde 
Matingen, Tiefe Brite zu Bamed, Emma Bengger zu 
Ar, Ch Epanier zu Pttingen, Maria Rrudten ju 
Walinesdorf, Gemeinde Eifngen, Anna Gäweiper zu Zur 
vingen, Oemeinbe Slosber, Eebeflan Son zu Malancurt, 
Franz OSBIL u I. Rufe, Anton BÜler zu Dapingen, 
Johan Br Atein zu Bau, Zofag Bat u, Hl, 
aut Gandar zu Mondelingen, Gemeinde Reidkısberg, 
Gt Säith zu Netigen, Lekenı Dahm zu Laumesib, 
Amadeus Sompy ju Dapingen, Yellz Trefe u Buß, 
Vitor Harter m Fand, Eomund 

Jatod Hees zu Eihrringen, Baul © 
Ditoe Denis u Oroß-Depeinee, Io] 
ingen, Auguft Steinmep ya Diebenbofen, Yugufl Caps zu 
Diebentofen, Aber! 2618 zu Chacy und Johann Peer 


Donate zu Oberginingen, h 
Derfept: Scheer Anlon Quver von Stourt nad 


Ir 
raten auf Antrag: Lehrerin Cöfefline rieß 


du Eablon. 
Ginfweitig in den Rubefland verfept: Lehrer 

Dirheimer zu Ban-Et-Dartn, Reis Mepedard. 
Benfioniet; Ochrer Stand yu Cbehm, Reis Nef- 

Sand und Cahrer Simon zu Eblingen, Mris Balken, 
Berftorden: Sıhrer Granbjean zu Dallingen, Rreiß 





























ge 





Der Wegemeiferantärter Wivilte it mit der profe- 
weilen Wasrnemung der MWegemefigefääfe im Ba 
Langenserg beat. 
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Weraeltug Der Zibe an Iairckten Stern. 
GErnannt: Der Soletitär Obertontoleur Bei in 
Def yam Haupifeutramisfonreltr In Hogenau, ber Mine 
ieörter Miller der Gtalion „Bei der Rebe” zum Grenz: 
aufleber Dee, Der Annärter Rlee in Rieberfagenibal zum 
Srergoufier daftlöf, der Anmirter Pfaff der Eiotion 
Be der Mapelle“ yum Geenpaullcber dalecl, der, Mnmärter 
ÜDrafe in Wiebelutjbed zum Grenaulfker Dafdhf, der 
Anpärter Müller in Robeant zum nislener ball, ber 
penfoniele Zörfter Jung in Brumald yum Orseinnehmer 
Baieiih, der Wegencifter Staufl in Wirgerskeim yım Crtee 
einnehmer bafebfl, Die Mühe Dolls in Breitenbach zur 
rigeinmefmerin Daeif. 
Verfept: Der Haupifleueromistenieleur Berger in 
Dagerau nad) Colmar, ber Grerzuuficber ZHilt in Mollau 
ad) Brüdenöweilr. 











Ausgefgieden: Drtseinnefmerin Cerff in 
St. Iulin. 
Geforden: Ortseinnehmer Ponpie in Bey. 





Weity-Poß- 02) elsgropheneronliug. 
a Begiet der Ober-Pofdireltion Straßburg i. €Il. 
Angenommen: Zu Poftagenten der Paltetfenafe 
fer Doubier in Heilgenderg, Cıhrer Paagel in Bourge 
Bruße und Öräuldn 2. Cehmann In Wetiwiie. 
Behanden: Die Afhentenpräfung die Pogebüfen 
Iofann Eberlein, Marmillod und Pabft in Eiraikurg, 
aucy und Zimmermann in Colmar, Reinbolt in Dlile 
ufen und Ouerd Smitt in Darlih. 
Mingeleit: Alb Leegraphenaffient br Keegraphen« 
ammörter Augen in Mälfauen. 
erfeht: Die Pofpratitanten Höpfner von Potte 
ägner von Branfurt (Ode) nad Etraßburg, 
reiniltig ousgeleieben: Der Poftdoe Rief 
Hg 











dam, 








VI. Bermifeste Hizeiger 


(ss) Werdeverkauf. 
Moneg, den 17. Oflker, Vernitge 10 Ike, Der 
Aeieung von 10 äbejbfigen Pieen uf Dem Bole der 





NitelauseRaferne in Straßburg, Nufaren-Regiment 9. 
(86) 


(si 


wi 


Algemeine Verficerungsgefeliaft Union Suis 

Wefectung tere iärun) In Sul In 
Samt ir Ofeirtaktieen aufgneker MOM yım Ahr 
eh am Setarnneächen m Une Bienen ni 
Ken 











wen 
Die Bari Attiengefeüfgaft Securitas in Bein 
dat den Seren Pblipp Mofer in Eirafkurg 


in ju ihrem Bere 
Dr a en ba 1 a 





«0ss) B a 
Das Previontant Bifheiler lauft Hafer, Heu und 
geneigt Arad magayirmähiger Befdaffenket zu Den Tages 
reifen unter bejonberer Berüdfitigung der Produgenten. 
Die Abnahme erfolgt an den Wodenlagen deB Ware 
mittags von 8 6it 11 und De6 Nedmittgs von 1 58 & ke 


(080) 
"Das Provontent Eirofbur teult Wehen, Bogen, 
Satz, Deu unb Roggemite) megujmäfige te, zu 
Bi Fan ne ae erchätng Sr Dr: 
nen, 
N Genf iR ber Hoff ven een Bohnen und Cıbfen, 
mar som Srobajenten, eulorkommen. 
Die Mrahme folgt an den Mocetagen det Bore 
12 be ud dee Naömitage von 2-6 Uhr, 








mittags 


an an m RE 


& 
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Gentral- und Bezirks-Amtshlatt für Elfaß-Lotdringen. 














Seiblatt. | Strafburg, den 29. Oktober 1898. Tara 
Gin Yauptblatt if nicht ausgegeben worden. 
1. Berorduungen pp. ded Meiniferinms und des Oberfihulratht. 
(600) der Zuät gängiger Wogenpfede in Baben im Jabre 1808 mu 


Duck) Crfah bes Minitertums ft genehmigt morben, 
daß die Soofe zu der Soterie, melde dab Romite für Hebung 





DI, Berordunngen pp. 
a Ober 


eon) Berata. 

Huf Grund des Art. 12 des Gelepes, Setrefenb bie 
Ernbitatsgenoffenfafen, vom 21. Juml 1865, wie hier, 
made laut Preiotol vom 8. tiober 1898 In ber an 
Diem Lage zu Menget! Raigepahten Ornereberfemmtung 
ber Beteiligten Grundbeiper von 12 Bebeligen, meihe dur 
formen 8,000 Year befifn, 11 der Bildung der Genom 
ieh! Beige nd gmar 11 mil Once Belle 
Ormpobeh Aillhweigenb Dar Mtheinahene, während nur 
3 Beet mit Os Heltor Orunbbeftg N aichnenb 
mägcfproden Hal, bejofen, mas ogt: 

Nette 1. 

Die zum Suede ber Benäfferung der im Gevann „La 
Daieo“ in der Gemarkung Merglait gelegenen Grundlide 
unter dem Namen Dinglit 1 nach Wahpabe der beilegenben 
Sesjeeetnen göint One mi Hi 
auteifi. 


Mit 2 





Diefer Beiäluß fowie ein Auszug der Genofienfcafts- 
apungen # im Gentrofe und Baiet-Rnöat ya nerfene 
in an in ber Gemeinde Meta während cined Mona, 
dom zo, Cape a 4 Meier 

anal zu maen, Die fer Tieren 
Beraten iR Dun eine Beföenigung De) Bägernefer 
nadpimeilen, . 
Ai 9. 

I cine Musfeigung Dis Befätfs, welder je 
ne Seglebigie Alt er Genofenfüafisfahungen und beb 
Mitglieberbergeiäjnifies beifiegt, iR für bie Alten der Areis« 
Direftion und für den Bürgermeifter zu Menglatt zur Bere 
EEE nette 
ne brite Ausfeigung IR ben Drltor . 
f6aft nad feiner Emennung eusyudt 

Gelmer, ben 12. Ollober 1698. 

ze such 

















präfdent 


1.8408. ;oehm. 


Die GensfenfSafäjahungen bee Sur vorfenten Bejftab 
ermbitigten Epnäitetsgeofennlt Id gleiten mit den een 


deronflalten Beabfigt, in Efaf-Lolbringen Deririchen werben, 
1A 10961. 


der Bezirköpräfidenten. 





elfof. 
&. 81 ir (109) vd Copa ber Duinuoufin 
nee a an arhfehate Kader 
2. 
I iR Sie gerekug un Unter 





ur Sanöfereng, Br Im age: 
Bess in GE ee Gematng Mala gr 
an „ia ll ie der Omerlung Wenzl ge 
eye Gmavfd Kr: 
Matter, 
Der Borland See cup 9 Mlgfibeen und 2 Eieloen 
Hab alle Migieher uab fe Elben cus 
est Gigetsier ya möben. 
‚Ser Borhand keit fünf Jahre im Amt, Seß auf von 
Me at le Bent de Ban hu ve At 
Befenndeng 


Ser Sie 
Sioentlmer, te 
get, Beige 


Kali fa 
Sigi, bc Slitn Oreneethen bs 
SER ai in FO ner 18 Bd 
ee d er Garne Sn 
Die Anzahl diefer Vertreter beftkms ei 
Aa mie we But 
Brefeitiden Gang m 





Wetiter 6 

















feite Grauen, fiit fie mit kun ie Gbemtnner verelen fnb, 
Tcnen fi Buch Beriimääigte nertrin (fen, Peiatiäciflihe 
Belmadten mäfen durch den Rürormeifer dı8 MeftreB ber 
Bollmaßtgebes Beglauig ein, Gin und Beafse Peren Tan it 
ehe al juel Bofmadten Bberufmen. 


[) Feronimung. 
3) In Ihe Mänderung dep Aelitl 2 meiner 
Derorbmung vom 6, Auguft 1897 1. 8520, Beitffend die 
Werärige Bacufhtgung der Bißmdrle, befimme id: 
An Ciede dı6 Rreitiiranes berizunt vom. 1, Ror 
vember d. 38. ab der Zoieranst War in Cammerii) die 
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Niere Beauffhtigung ber Wehmärke in Dammelich; 
ats Gllbree (ir Danmetrh Yard Reisijman 
fin Stele des Oberrofailes Hubei in Mütkeufen fungri 
vom gehen Zeipunte ab der Zieran Wald In Tamm 
ti) als Cleibeeler Des Meiiiarles Bei der Teaufe 
Mtigung der Diehmärte in Ai, 

) Sermer befinme id in heecfer Abänderung des 
Arte 2a meiner Ausführungsverorönung vor 19. Qui 1898 
1.8604 (Gernale und Bagıts-Amislat Sr. 34 Site 201) 
And unter Aufbehung, der genen Nbänderungse 
derung vom 11. Daumber 1865 1. 18607 (Genrale un 
Baits-Ymtsbltt Ye. 57 Gele 429), Betrefend de veerndre 
polelihe Rome der Cine und Durdfüß von Zileren, 
dab vom 1. Nvenberb. 38.ab an Gkele des Cherokay 














eläiieromtes Weber in Mifich der 
han Wat in Damme die Wieränticen Unter 
fugungen an den Zolfelen in Almänfterot dberminml, 
Gelmar, den 14. Oflor 1898. 
Der Beyitepräfdent 
Being zu Sobenlobe. 





1, 9818. 


(693) 

Bir Wilfelm, von Golte® Onaben Deutfäer Reier, Rönig 
don Breufen, ic. 

derorbnen im Mamen des Reit, für CifahrLothringen, a 

Sand de Och, fe Ne Buangtanäghung I 

ffentißen Zioeden, om 8. Mai 1841, mas folgt: 


&ı. 
Die von dem Gemeinderat ber Stebt Mrpaufen im 
Beiirte Ober-C1foß beläloffene Erbauung einet neuem Göule 
hesfe un ie Anegung nes Omen Mickp In der 
Golmarer Borfabt wird als im ffentichen Mupen Iegend 
ef. 
“2 


Die Gemeinde Mälfaufen wird ermädfigt, bie ierpu 
nolßmenbigen Grunbfläßen im Wege deb Zwangsenieignun 
vegan ame 


Des Miniferlum wird mit der Ausfüßcung Befer 
Berorbmung benutragt. 

Yetunblic, unler Veibridung be$ Reifen Infegel. 

Säarri, den 9. Dflober 1898. 

Im Merföcen Autrage Gciner Mojefät des Raifenb: 

Für zu Sobenfope.Langenburg. 
Der Stoatsfetrelie 

m Yuttkamer, 








1.4.9068. 
Rem. 
Vorfefebe Mechääte Bern 
PA ee a 
Glmar, den 20. Oftber 1898. 
Der Beietsprfbet, 
3. 2.: Bochm. 





I. 7065. 


b. Anter-lfaf. 





Xuf Grund der, Tanbeäfereichen erorbmung vom 
25. Auguf,b. I, Bereffend die Berufung der Beirts« und 
Rrestage, Keflmme id Hiermit gemäß Mt. 12 des Gefeheß 





Der Beitelg dub UnersEfoß wich Berufen, ch am 
ta en 18 Amber DD. Damit IL Ui me 
Steapburg im Cipungsfoe des’ Beicktiages (Ede ber 
Reife und Mentfrehe) gu vefemncn. 

Ciroibur, den 25. Olober 1808. 


Der Beirspräfdent 
Salm. 


dom 22. Juni 1833 Yolgendes: L 69554, 

©. Lothringen. 
(695) Befätuh. ‚beifiegenden Genf Ioköetsegungen gebildete Genoffenfcaft 
SHE re Be 


17840 Belt befihen, [ämmllihe der Bildung ber Genofene 
Yösı geil Yan ud ya 14 it 1002 Do On: 
bei dur} ausbedlie Gelärung und O1 mit 77,3 Heltar 
Sidi, Tifgwcgeed Dura Nlöipinehne Befäe, 


eigt: 
Metitel 1. 
Die zum Ziele der Anlage und Unterfatung von 
Geldwegen in der Gemortung Wördingen nad) Mafgabe der 











EEEESSERT N 
er 


‚Ze eine Ausfertigr 
Uni SC de 
oieberoereifen Big 1 





He welcher je eine 
om ud Is, 
In der nike 





each 
für bie 


Bieten nd fe den Blrgrmier u Rörhigen jur Der 
wahrung im Gemeinbearchio beftimmt, 

‚Eine dritte Ausfertigung ift bem Direltor der Genoffen» 
feaft nad) feiner Ernenmung auszuhändigen. 

Me, den 8. Oltober 1898. 

Der Beyirtspräfibent, 

man. en 

Bi. Omfnläsingn te 
en edle 23 
nn ei Gehe 
an Gau 


(086) Behanntmedung, 

betreffend die Abhaltung einer Borunterfugung über 
die Herflellung zweier Nangirbapnböfe bei Dier 
dendofen (in Ehingen und Nieder-euf) und über 
die Ermelterung der Rangiranlagen in Hedingen. 


Kahn Mag dr Rein, Beamte, br 
inte ©) hingen vom 10, Cape 108; 

Rad) Ein "a De Bei vom 3 Bl 
1841 und der nt dom 18. Gebruar 1894 verorne 
ich Siermit, maß folgt: 








Arie 1. 

Ueber die fentige Rüpfihteit und Deingfätet bet 
Setze ir be Pefehung yacke Bernniehtife ka 
Febaefet Im Cham und Kdengiu un ie 
Grmeterung der Wongiranlagen in Uedingen wird Siermit 
eine einmonatige Vorunterfudhung und ioar vom 91. Cltober 
538 einfälihlig 2. Deyanber 1898 eräfnel. 


titel 2. 


ee En 
Br ER Aröre 
Die Ye Soememnn Cafe Sie 


At 9, 








idhen se ‚ft an den genannten Orten 
eine li und Erinnerungen in 
eh ed rag obs a Beflgung 


16 he fanden arme un nen 
Aid 4. 

Die beifeifigten Militär und Civilbehörben, fomie die 
Qertitnne BCE „ed Hm de, Sn em 
gegen Gere 1 dr äteisen, Ami, 
nehmen und ihre gutachtfiche een, bis chen vn 
2. Deunber 1808 mie odee dem Seren Aridi. zu 
Diedenhofen zu übermitteln. 

Alte 5. 

Sur Bilne de wäh er Brnefuhung in 
gegeangenen Winfge und Crimerungen, Jon zur 
ahnung des Gatoerfs Im Mlgunenn Tl am 2. Briten 
1598, Meiitiogs 2 Ur, Im Oeblude der Aefkellen zu 
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Diebentofen 


Rai 


eu, ee untiät ne 
um? 


Januar 1899 fein Outachten abe 


Arie 6. 


Zu Mtgeben des Ausfnfe need die Seven: 
1. Rridicar OrofyuDilferB ga Cibenhefe, Qorfhender, 
2% Sebatant Stäpler in Nieder Da, 

E3 aus der Dede, Direltor der Glummfden Werte in 

4. Bogling«geremann, Vetler der Oeßofeanfege 
Satien, ER, 

3, Reid, Bremen Game, 

5. Shumenn, Birgermeier in Cerge, 

7. Noublatze, Begtochree in Diberheen, 

8. Merot, Sirgemeter an Brauerbrhher in Bentfd, 

9. Srafie, Bürgermeter Mid, 

ad BER Ben, Ser br Bei an, 

11 Galeimmer, Bürgemeier in Melkkrf, 

12 Rraolb, Zn See der Braun Mefingen, 

18. Wonnet, Birgermier in Bächingen. 

Mita 7. 
ie srpbicge Beantmeßum wäh dur 
eur Weck [me in an 
her Weile in den Beihegten Gemeinden pur Beier 

Remnni görät. 


Rd, dm 0. Die 1008. 




















ige 
Ve 0874, 


wen 

Den Porter der Ct. Eudariuspfareei, M. Bad 
ei HR dur Beihluß dom Keuigen Tage die Ermähe 
gung ee more, u Bunde de Amar ne Dani 
‚eine Lotterie zu veranflalten. Die Zahl ber Loofe, deren be 
eb MS auf den Bei Sotfengen Sefgränt, Bdrägt 2000, 
‚jum Preife von wu 20. 

Geninne befehen in von Motten Fefger 

Span afeten Grat, Im Bere vn Sm 

Def, den 22. Ditober 1808, 


Der Beitapräfbent, 
Kohlen. 


MM 


10. 4845. 


008), 
en Sraunprein Hi Acmenige a Samenin 
iR dund Bedah on Yen Kan DE Omihtging or 
Yet worden, zu Gunlen des Wens, befln Iird, De 
Unterüpung armer und ertrntter Berlonen de& mdien 
Geigledts AR, eine Goftre zu veranfalten. Die Zahl der 
Seo, Dr hf Rh auf Den Bert Sthingen ent, 
Seiägt 10000, zum Seile von je 50. «72 

Die Grinne Befßen In von Mglidern und Gännern 
des Bereins geihentten Grgenländen. 

Died, den 22. Dllober 1898. 
Der Beirttpräfdent, 
3%: Pohlmann. 





1%. 4851. 


8% 


10 


II. Grlaffe pp. anderer, ald der vorflebend aufgeführten Bandeöbehörben, 


(000) 
x Durd; das Minifterium ift beflimmt morben, da die 
Dorfen” der 88, 40-55 bet Matfergfh vom 
BERN IS, ee al a a 0 Ba 0 
rg eefeen Aubfihrngebefiumungen va 8. Juli 
NE end LE Serfihang der Brigen Reale 
für den mtergemeinbebezirt alette, Gemeinde Oberhoft, 
Arie Zora, vom 1. Dtenber 1699 ab Anoenkung ai 
finden haben. 
Ken. 


200), 

Der Cigenifümer und Roufmann I. Hübler ir 
Deutih-Rumsac) hat als Verl von Gern E. Contcaug 
dafit Die Genehmigung zur Anlage einer Wäffefhleule im 
Deut: Rumbad) nadgejuät, 

Gizerbungn sten De Ange ab, bi Sie dat 
Wertufeb Binnen Dierehn Tagen nach Mutgabe Deep Blatter 
ei mir ober dem Bürgermeifer in Deugrtumbad an« 














Beppallimir, ben 22. Oftber 1808. 

Der Rreittirlior. 
IR. 5200. 3.2.: Sievefing. 
on, 


Der Zigeächker Aıdeih Hurmel nohedet in 
Bruma Seat, cf Dem (km arörien Grunbfiüce, 
a 
ef gu are. 

Die uf Diet Uneruchnen Aeügihen Belresungen, 
Ale un "rungen Ic vn ben cn Bas Esch 
Bier Summer dee Gmöhztteh Togenden Loge an, (od 
au der Gfgen Ardäbelon 0 muß af ben Winger 
aeiferante Brunalp ofen. 

Ctreige Ginzansungen fab Sa dem uni 
Artnr "oder Se dem Lürgenmefer don 











wäßrenb_ ber in $. 17 der Geverbeorbnung Beednelen, bi 
fpätre Geitendmadung ausfitichenden iegehntägigen Sri 
Korific oder mündtid, angubringen. 





Straßburg, den 21. Ollober 1908. 
Der Rreisireltr, 
3.8: Dr. Gerber. 


IN. 5004. 
(702) 





Sir. 1467, bee 
vorn 
Binnen einer! 


14 Sogn 
and Wet-Nmekuhes Be Bm unlegencen Archäitinr 
fe 3 dem Bünmefieane In Bifepaee anahungen 

Sie Seftrikungen urb Mitte der Uta Degen anf 
dem Brgermälranie in Olerhweer ju Aerman Cine 








Ft offen. 
Zabern, den 21. Dilober 1898. 
Der Mreisirllor 
IR. 4902. Dieddofl. 


FO, Hadelngiidat in mungen Bash 
ie Hotefegeffft_ in Rüti j 
gueds Mefeennhien dar Cocfung der Dodolemiene 
Ei aut In Rapeedt, Gemeine einge, in Ola 
tu euren Behhrtung Senung und Taralar 
gen af en Würgenmeera ja Oningen gr Gira 
Hehe eu, Ginae Gecnbungen ram Die Sala {nd 
Kran ek Taägen mi Den Kobc Dr Mufzabe Dies 
Slate Srgmerden un Je Tiere Oelknbmadung eure 
Heheden Ye Se mi oberer dom Bürgermifke von 
Soeingen yu erker. 
Sitenfofet, kn 20. Otter 1908, 
"Der Beitinter 


IR. 840, Graf DWillerd, 


V. Serfonal-Radriten. 


(vom Verleihung von Ord 
Seine Mejfät der Reife und Rönig Haben Ale 
gnädigft gerußt, dum Rantonalpelieltommifer a. ©. Spah 


em uud Ehrenzeichen. 


früber zu Göteiadt, jept zu Gtraßbung, ben König 
Rromen-Drden IV. Miafle zu verleihen, aaa 


Grneumungen, Verfehnungen, Gntlaflangen. 


Vernaltung de Innern. 
Ernannt: Der Referendar Mahl in Cirafburg yım 
Regierungsaftei 





Aa. u) Sulemeratiag. 

Berfept: Dee Amtägeiötichetir Fieh in Damme 
an das Amtgeritt in Gelmar, Der Seelarnscffint 
Reiter in Mübenfen an dat Muögeidt in Alice und 
Ber Scelraieflnt Rmode vom Gabgerit an Die 





Stoattortootiäeft in Möltaufen, und ber Geiättvofficher 
Säätjer in Gierd nad Cpl n. 

Benuftragt: Der Geriätfoofjießeramittandibat 
Mfeffer in Gchweler mit der tommif, Vermeturg der Ger 
Fiötevothihefiele in Cierd, 

Die von dem Dirttorium der Rirke Kugeburgilcher 
Konfffen vorgerommene raenrung deh Paris Eller 
in cumelr yum Beten Parrr an der Auen Rirde 
Sean Dad Eeaigung 04 Auen Cieihdins 
erhalten. 














Boirämermeltung. 
a. ObersCijaf, 
 Berfept: Die Lehrer Rafpar Fifcher von Blodels- 
Heim mach Oberbergbeim, Emil Yacgy won Zelenberg nad 
Blodetsbeim, Paul Bedit von ZelrKapelle nach Zelenbern, 
Muguft Siperlen von Diebalsfaufen nad) Zel-apele, Karl 
Gut von Roppolisweiler mac, Diedolspaufen und Abalf 
Genen von,BL Army ad Aepktedie, 
Im den Rußefland trat: Der Lehrer Hugu 
in Oberbergbeim. 3 
b. Unter-Eifaß. 


Ernannt: Yin Stele des vertorbenen Bürgermeifieh 
Wehrungdas Mitglied des Gemeinderatfet Georg Webrung 
zum Würgermeifler der Gemeinde Ottweiler, Rees Jaber. 


su 


Definitio ernannt: Der Mafienlehrer Racl Walter 
in Arautergeekheim. 

Uebsrtragen: Den, Genrtfäer Farnest 
Hunspad, Oberfrlei Beihenburg, die Bemeinbeförftrtee 
des Säuhbgirts Cihwalb, Oberfrferi Oberebnkein, dem 
Gereinbeförfier BÄH zu Forbaus Jorlbrhdel, Oberförferei 
Steaikurg, die Ormeinbefärerfee Des Schupdejts Aumzene 
kein, Oberäreei Sigi, bam Genentelörer Mpin zu 
orfifaus Gidwald, Obeförerei Oberebnkem, bie Oemeinber 
Töne bes Scnupbeir Camperiein, Oberfrer Straße 
burg, unb dem Stjeneliger Gebnarbt zu Maltau, Ober: 
rlerei Moldau, die Pifßaufiherfele des Saufbeicts 
Toten, Obeförferei Bar, 














VI Bermifite Anzeigen. 


O3, Bnfense ud Streng nie 
e Befont ud &enkefißnungg Mg 
Datfte Ant Bere hl vn Bern 8. HilSehrantt 
in Elba De See Sec np I An De 
joa nein In den Mohnung Som 
wei, 








1 Hagenon auf fortgeeht unter 
Henbeer erntfchigung dr Prehsench Kock, Sale, 





Sea und Roggenrißtftrß, ferner Si auf Meiered, und jiwar 

il von Produyenen, aud Kodrbien und weihe Cpcifeboben. 
Die Abnahıne bed Maluals erfolgt in dee Zeit von 

8-12 übe Vorige un von 24 Uhr Sagniinge, 


(708) 
‚et Pest Dingen fd a vn 
vn, Safe un Deu oc un mi den Mate von Roggen 

En fan Di aen Soma wider Arhech 


(200) 

yon D Beta Sinn Ye Sa, on 
gen, Halt, Heu und Chr unter Befonberer Berl: 

ipang der Wrebngenten Jor. Geöffnet en den Mctlagen 

3% Vorlage von 9-12 Uhr und de Naipmitgs von 
1 Uhr Si zum Gin der Dunteh, 


amt 
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Gentraf- und Bezirks-Amtshlatt für Elfaß-Kotfringen. 





gend. | 


Strafiburg, den 5. Hovember 1898. | 





1. Verordnungen pp. deö Diinifierinm6 und ded Oberfchulcatho. 


10) 
‚Im Gemäfeit der 89. 85 und f. bet Berggefees vom 





16. Dejanber 187 werben Siedurh die Berligungsuchunden 
für die Gifenergerguerte Vionville-Grweiterung, Anna- 
Ermeiterung und Glara«Erweiterung mit dem Bemerlen 





der ferien Aemig ger, bh Se Alameihmangen 
BE Reken Beate Drang) in DR) Dr Ce 
At fen Hg. 

Sraktrg, bn 2. Oitser 1808. 

Sinn für Efaß-oingn. 
Kelch et Jane 

1a. 10078 SR: Ser 

Im Namen Sener Dajät db Rufe! 

Auf Ob der Bulama von 10. Dal 1898 wi 
hen Aunen Caid Gendene 1 ana ie Kr 

nen Gionsitter&tweiierung as Vementiegetium 

in em in dr Gebe Bimaie, Srbct Mi, Blanc 
Bode weisen Glenn on 007000 Onabeaen 
tab dafen Grm uf be am Hain Fan brain 
Slergeifnung mit dm Bnöfehen AED EG Sarönet 
Fr jr Gran Br In tm See oromznden lknmge 
eg Den Gene on 10. ee 07 War vn 


Strafburg, den 24. Oflober 1898, 
5)  Minilerium für Gfef-Lolfrngen. 
Wlhelung bed Immer. 
uetunde für das (GilenerjBergwert 
Gehen Kid. 


Im Tamen Seiner Mjrät des Ref! 
Auf Oramb dm ulfung von 3. Jni 1828 wid 
dem Mafia Soc Gebthaug ja Buzcnkur une Dem 
Yancn Uene-Grweittrung Dig Sepoeängenbun in 
Am in den Geenden GSäthe. Gem, Rare und 
Yornerie, Garda Beh, Bichen Yebe milde chen 
Ariäeinat von 2 3B6 Onzhreiteen Ja un fen 
ai den Blafıde SB CD bien Ib, jur Glenn 
der in dem Beide Dorlommenden Gene nach dem Berge 
gehe som 16. Segnbe 1078 Kerr erichen 
Sr m 2 Oele 
©.) Winkel fr Gfefstoieigen 
Seielung ds Imen: 
Lerkingternbe für dat © 
mmnaereterunge we Geller 
Im Namen Gener Weät da Rees! 
ic Sen Aufn Su Oohhnuz 1 Qnenlra nr 
wi dem Raufnam Sue Oobdnur m ante 
Kom Hanen luca: Geweilerung beb Begnattegaitum 


























main. 





indem fu ber Gemeinde man, Londeis Di, eegenen 
Dei, mldes einen Glädkninhat sn 108000 Orabraticem 
at un Beffen Öreren af Der am Bug Tage belaubigten 
lonyemung mt Den Badftaben ADC Steine Rab, sur 
/vinnung ber in Dez Gebe vorfommenden Clenene nad) 
Dem Serggeege vom 16. Beymber 1978 Yerbur werihen, 
Strabbur, dan 24. Oftaber 1898. 
5) Miiferkum für EifaßsLotfingen. 
DS 
Deripungsurtunde fir ba Cifenenbergmert 
"SlaraeGrweilerung" Sei Mmomelkr. 


em 

uf Grund des 8, 19 de& Gnfees vom 8, Juni 1896 
Üf. der Motor, Vürgermeifer Nopmer in Benfeib yum Mite 
glied der Bejietefommilfen für die Veranlagung der Ger 
oerefteuer emanzt worden. 

Straßburg, den 27. Ottober 1808. 

Winiferium für CifoßrLotbringen 
Abthetung für Siranyen, Gewerbe und Domänen. 

Der Inkerloaäfereir. 
von Schrant. 








m. 12179. 
en) 





ie gemäß 9.12 des Gefehes vom 2. Juli 1808 zur 
Grmittelung der Grträge aus Kapital, Lofn und, Befoldung 
au Dihenben Bezietöfommillionen fehen fi mie folgt 


jonnen: 
” 1. Ober-Eifaß. 


1. Nerkrmgsra Cimuder in Ciaßkur, Borfkebe, 
3 Behr Manier Burn Cain 5 
3 Birgenefer De. Dlenrent In Cinur, 
& Sabeibeihe, Siegemefler Rochlin, Died des 
non 
emiten, Yuflkrlt Rcaffı 
5 ge 2 Kae, En 
7. Blrgenneifer Dr. Mldlin I Damme, 
& Suheeher Rudolf im Batenheim, 
1. Unter-Gifaß. 
1. Roieumgeriö Günter in Ciaikurg, Barlknder, 
2 Birgermeißer nd, Bitch bes ©loieaßs, in Etrafturg 
a en 
4. Raufmans, Belgubnter Gottemann in Zilfmeler, 
8 Senbaitfiir a. ©. Sr. Gunyert, Mg des 
Shetiets, in Steßburg, $ 
6. Suefhee Qauoel In ©. Snterd (id), 
7%. Yan Beldaeb In Grch, 
& Star, Dufralg Webrang in Drunge. 

















II. Botheingen. 
1. Regienungtalfler Dr. Nobis in Straßburg, Worfenber, 
3 Dabriefher WI in Yorke, 
3 Bergmertsbiler, Bürgermeifee Engel in Broß»Megeue, 
3 gehe Scuneh, Sigi da Glas, 

aatgemnd, 

5. Beigerönekr Solfement in Def, 
6. Sarfietir, Rommerdemat, Caparb in Me, 
%. Birgermeifir Rognier in Alp, 
8. Birgermeifer Tomas in Mbibef 











Iorfheder ber Banbestommitfen (8. 16 des 
Sefehe) iR vom Her Gtatifaller ber Däiriferleei) Ro1ß, 
in Chrfßurg ernannt worden. 

Shrafburg, den 27. Otter 1808, 

Diniferium fr fa Lctringen, 
Aıgelung fr Finanen, Onnerbe u. Domänen. 

Der Unlerlanltfetelär 
von Crant. 





Mn. 12298. 





II. Erlaffe 2p. anderer, 





na 
Durd) Beihtuf des Raiferlihen Lanbgerite zu St 
burg, vom 16. Oltober 1895 ii der Johann Peer Lohr 
Bacher aus Ploböbeim, zur Zeit oßne Befannten Mohn 
und Aufenifattort, für abwefend ettäct warden. 
Golmar, den 25. Ottober 1808. 
Der Oberaalsonnelt 





1.1815. Sauber. 
ea) 
Durd) das Miniferium il Sefimmt worben, ba bie 





Zeniifen, der S8 4E-35 Ds, Ruaingeiheb om 
31. Därg 1884, fonie Die auf Grund des 8. 08 dies Oe- 
iehea Sie etofenen Autfübrungstefimmungen vom 9. Juli 
1680, Deueffend ie Porlführung der bereinigten Ralatr, 
für den Gemeindeiget Düppigkeim, Ares Grein, vom 
1 Zuente 1608 ch Manentung za faben gaben, 
aus) 

Herr Beidri) Wendenbanm, Mufaı Ar. 97 wohne 
Haft, dat um die Grionbnl jur Derlegung feiner Abbedere 
von Mufau Nr. 97 nach) dam Orundflide am Combarite 
mörieg, Gewann Lombartöwör, Ratafer Ar. 52 und 58 








TEE Gelgnungn und Befreiung Aigen in je 
e Betiungen und. Beeibung lin in je ir 
Ausfertigung Sei der Reihen Yolebieion und bi 


dem Her Sürgerneferante zı Idermanıs Eift auf. 

Ciweige Cimendungen gegen Die Anlage find Bien 

der in & 30 Der Önonkrorbtung Koänden, De pe 

Örtendunchung susfglichenben Algen Di Bir aber. 

SE Safe Sigrid oe 
oa u g 

Sie Get nimmt ihren Anfang mit Ablauf des Tape, 





18 der vorfichend aufgeführten Bandesbehörden. 


im weißem bie Nummer des Gentrale und Beirt-Mmntte 
late, weich Dicke Betanntwadjung entfäl, ausgegeben wird. 
Straßburg, ben 1. Robember 1898. 
De Ruhe Bohyepiften 
all. 





11 18261. 


ee, 
Der Müblendefiper Camil Göpp zu Dütttenheim Hat 
Die Sulemetann Klar Selb gehe She Brent 
R u Siem Gefuche enimorfenen Bektrekungen, 
Zeiämungen und Wiäne lngen 14 Tage dom Lage nad) 
Rucnab it Pie 0b sa dem Birermeränte 
Daileneim "auk, Cinnenbungen urn Dat Bea 
Unternehmen tönnen in biefer I4tägigen trift bei ber Rreis« 
direhtion oder bei dem Bürgermeifteramte zu Düllienheim 
Köriftk) oder mindti) angebracht werden. 
‚Exflein, ben 27. Ottober 1898. 
Der Kreitbircktor 
Baumbach. 








Me. 3915. 


en 
Die Gemetiäeft Nading in Algeingen Beabfitigt, 
innert ihres Cipantbuns einige Eireden des Mepinger: 
Bades in ben Gemeinden Woltingen und Ieineringen wı 
deiegen. Behfreibung, Seifuung, und Logeplan Hgen auf 
den Vürgermeerämien zu Lolliugen und Meineringen ur 
Gifiätenahme auf, Eivaige Einwendungen gegen die An- 
age find Binnen einer 1dtögigen mit dam Lage der Aus 
gabe Viefeß Matte Beginenden und jebe |pälere Gelend« 
madung ausfäichenden Ge Sei mis ober bei den Bürger: 
lern von Voteingen und Weineringen qu erheben. 
Diebenfofen, den 22. Oliober 1898. 
Der Arsbireltor 
Graf Willers. 











I:M. gım. 





V. Berfonal:Racriäten. 


es) 


Stine Mojät der Beier Haben lergnbit get 
br ehe er zu Winenfeim aus Silo 
Bas nel Sonate den Ale 








Verleilnung von Orden md Ghrempeiihen, 


ßen Rronen-Drben IV. Rlafe mit der Zahl 50 und den 
Berlführern Aber Weber und Anion Krank zu Wafeln- 
Heim DaB Allgemeine Epreneifen zu berien, 
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Grosuunugen, Verfehungen, Enilaflungen. 


Wersltng er Shane, Beoeie m Domkarı. 
Genonnt: De, Obefrenibematt, Borfaf 
Can 'n Se vun Rare Bere In She 
Hingen. Denehen {A Sie Oberförefele Mt Abeeagn 
Foren. 
Deichnernalung 
& Ober-Eifah 
Genannt: Der frühe Cerca! Ratpar Dit 





cite Horl kum Rafetiäen Eahfmann I Dühafen 
SED ep: Be Sr Aa Arad! von Quandt 
nad Gotik 


In den Rußefand trat: Die Luprerin Babete 
Ghreismann in Borlelbad. 


b. Unter: Eifa. 


meer 
'rumpler 





Yard in Schrader, Sulle Gary In 2a Ealece und Luile 
Reug in Yanrupl, fowie die Schter Mens Sämarh in 
Bodatad) und Emil Rlein in Wafeinben und die Aalen 
ehren Drang Auton Geibenguth in Darlenheim, “Albert 
Fehte in Mall, Eduard Andlauer in Wafldnbeim und 
Prosper Haberer in Olteoll. 

Ucbertragen: Dem Refeweobejäger Lubuig 
Schaefer zu RleinDopeusre, Cherfrf ad, Die 
Generiert des Cäulbeitie, Aiirm, Eier 
örfteri Cihletiiab, bem Gemedefsrfler Streit yu Yorke 
Haus Hungeploß, Oberfrfere Bar, Die emeinbeförerfte 








des Ehupgirts, Dombad) 1, Obefürerei Barr, und dem 
Gemeinbelörter Gerber zu Horlhans Bioreihal, Oberförterei 
Darr, Die Öemeinbeförfterfiele bes Chuftents Gungerplap, 
Oberjrflerei Bart, 


5, Verlag der Da ad rn rum, 
“- genannt: Der Ansäckr Gpeimann in Mefral 
dam German Dekif ber Ren Merllinger I 
Abe Ja Gtemenfger bl, vr Amir Danip 
in Saba gm Stenpafeer uk, de nf Sr 
a Mergich yum Bienen Sack, br pufone Sr 
Bubendorf in Zagedorf yarı Odscinnchne daft, der 
ae en &. Any ame 


anf Pe Monet: Der Gemaftäe Dung in Per 

Ausgefäieben: Die Oxtseinnehmerin Defjoubier 
in Bühl, der Sentamimann Ghuorb Gäneider, früher in 
Neubrifa, Behufß Uebertritts in den Dienft der Glabt 


Mürkeuf 
Gehorsen: Der Ontimnehmer Yamit in Lin 


Hits Yoh- ud Celgrapfemermaiug, 
3 Bezirk der Ober-Poflbirettion Straßburg i. EI, 
Angenommen: Zum Poftagenten ber Aderer Gerber 
in Pettchaufen, R 
Derfept: Die Pofprafilenten Road md Hengh 
ven Ghemeif, Wagner von Zxer, Heineid) von Blgnih 
nei Etrofburg, Hoffmann von Gltafkurg nad Cöntr 
berg „Meufäbten, Weit von Eirefburg nad Feanfenberg, 
(Eaöen), Culein sen Ciafturg nad Caarbriden, die 
ber Poflefflnten Müller von Dortmund nad) Straßburg, 
al Sepmeider von Ckrafburg nad, Gbrif, der Ober 
Telegrapfenafftent Gier von Eirahburg nad) Rappalis- 
ini, De Waflefitent Wiedert von Mäinfer nad Schein. 
Greimiltigausgefieben: Der Pofymn! Sdalten. 
Hrand im Peteaufen 
Gensrden: Der Pofmeifer Bohter in Cemfein. 





VL Bermifcpte Hneigen. 


mo, 
dee Beoeufse Bfungwrin y Bad dt 
on Stee ei Sitperigen Vertrcins den Deren 9. Sirtenbaß 
in Gtraßsurg zu jinem Berteier Belt and für feiten Ger 
16ahıbarie in GiaßrSabeingen in defen Wohnung Dom 
“ 








0720) 

Das Proviantamt Saaıburg i 2. ul yır Zeit 
Roggen, Hafer, Weenen, Rongenfrah und  Mehenfuub 
(Gandbrufä) aus ber Ihn Ernie zu ben gangbaren Logete 


en. Peobuenten wecen Brepugl, Dab Beoblantamt iR 
Fir Di Denen Carb von 77, Se 12 Ihe Yormitege 
un von 2 0 4 Ur Nehattge gef 





tat Gteaßburg fauft Gpeiferöfen und 
Bohnen ausfölichig von Befgern, fonie Leyen, Rogcen, 
Bel ind Bongafip wog mäße eur Share 
rücihigung ber Probuyenten zu ben Togesprefen, 
"Die Abnahme erfolgt an ben Zodentagen des Nore 
mittags von 8 5 12. und bes Nacmiltage von 2 SB 6 Uhr. 





Tem Bm rg, m m SR 
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Gentral- und Bezirks-Amtshlaft für Glfaß-Kothringen. 











Seistett. | Strafburg, den 12. November 1898. | ar. 48. 
Ein Yauptblatt ift nicht ausgegeben worden. 
1. Verordnungen pp. bed Minifteriums und des Oberfchulzathe. 
(722) Behanntmagung, Se die udn ei forsie die Beldhaffenkeit und 
ze ilhe Nadeigung ufe und Alan, 
betreffend bie periobifche Nageihung im Jahre 1809. Pr ‚ofege ber Fi pule um Grmthe des Hufbchhfages und 


AU Elmpein Jür Dip Hagen im 
Jahre 1890 wid Herd Dr Wlchehe N beine 5 
Straßburg, ben 5. Aopember 1808. 
Mirferum [Or Off Boeing 
Aietun it Qlmnlm, Green Bontnen. 
Der Unieftasjetelte 





m. 12597. ‚von Schraut. 
23) Behonntmadung, 


betreffend bie Prüfung im Hufbefchlag. 
Im Gemäßpeit des 8.1 der Beflimmungen vom 4. Auguft 
1890 zur Ausführung des Gejehes vom 5. Mai 1890, ber 
Kefenb ie Mubübung des Qubetaggeeret, ft Don- 
Bean HE: Dar eltern Di te 
05, eine fentice if ejtag in ber ubehfge 
te in Ctobburg, State I, 37, Halt, on wider 
Biene dla Belhelnaen Ada Dane 











Dife Pelfug, weihe voreusihtiß oc Tnge In Are 
‚eben oiad, beflct auß einam prafifgen und einem 
a Ds 


& Die prattifge Prüfung umfaßt: 

1. die Sletigung ame grothniher Yulden, (dr den 
Vorbrhuf und einen Hinrkuf, mi ade ohne Oürfung 

en Sl C derfien Ye, Keen 

Rande Musakun ma Belt Kin 

ie Mnerigung cheB el Gene, eined Eine 

hen des einer Galer-@fens und den Bean 

(Duee mit anf; 

3. Se Merigung eina Sufekns fr ein Med mil fahre 
ten ber anf Babe ober mit elerhafter Eieung 
Aber Gangart. 

3. Die tpeoreiige Prüfung Sehept in der 

mäntigen Duabtpariing von Brcgen 7 
über das Hafer De Diebe, 


II. Verordnungen pp. 








fe 








ie date Srtommenden De, 
ir Ne veröleenen Aihen Be6tegtoten, ih 

Aber das qnedmabige Berätig bi Kita Eiedungen 

And Gängarten,“fonie an fehlerhaften ab tanln 

Bißen De Meder und des Andet 

Die Beifungstemmiften Sefekt unter dem Worfe 

ven game el ats Sn Kklkeen Qads 
und Ken Bejhfasene dr Subeätagfäule Ckafbu 

er Se Yelfung oda mil, dat Se ben Krit- 

ro fine Mognoreh, in den Ciäten Girßburg unb 

Wiebe ben Poluehräßbente, in [ödftides Och (eich 

BE 0: Tapete 1) am 16. Dmbert.e 


din Kemiung in 1 Orrufäen da 20 

teens unb ber Bürgermeieramili) begtanbigte Nadine 

Be ine mfg Merci Aigen Emiechene 

wert Biglet fein. Gat Der Uemerber eine Qufbefätagkhle, 

ne Gemerbeicule ober eine andere Mnfalt Sebufs feiner 

Felt Seh, I ab Di rue do Bares 
fer Mnfat gle en. 

1“ Si Mckngen Soma Bee on dm Untrit- 
tue 8 Quelle Werten, ok” mine 
Anmelbung dei dem Vorflande der Cifufe, 

Der einberufee Cihmied Dat fi zu der Beimmten 
Zeit mit einem volllänbigen Behlanyeug in guter Befafe 
fe am Bitfnatn inufnden, hu Doncgung des 
Ginberufungei6reibens über feine Perfon Rö. ausguneifen, 
fonie die Srifungsgebäße von 10 ,4 zu Ginlerlegen, Ja 
Bifelde nit Durt) ben Begrtspräfbenten gang oder heile 
efe nadgelffen if. 

teofburg, den 7. Nodenber 1898. 

Winiferium für Caf-Lolringen, 
Mötgeitung für Lanbwiräfft u. Afe 
Der Unterfaatsftrdär 

IV. 0627. Zom von Bulad. 














Aebeitn, 





der Bejirföpräfidenten. 


* Ober-Olfaf. 


can era. 
Yu} Grund bes Met. 19 bea Gele, Seefnb de 
&pthehe, van Sul ac, Hi 
nedden, 1aat Seel com 22. Ctiber d. 94. In der om 
"Lage zu Reit Aachen Öenerberamntung der 

ten Grmdbefiper von 18 Beteiligten, welche yufammen 

eiar bflen, 10 der Bildung der Ömneenföaft Dr 


gefimnt Haben und zwar 9 mit 21cm Seltar Grunbeik 

it Ange Grlürng un 4 Os Salz Grad 

Befip Rijtweigend burd Niltfeilnafre, beihtofen, mas folgt: 
elite 1, 

Die zum Siedle der Herfelung unb Unterhaltung on. 





Zäfrunggenlagen in der Oman „Göimalen“ der Ber 
markung Rrüt unles dem Namen Benäffeungkgenoffenfeft 


ät ad, Mafohe bee Setguben Gensfnffafn 
Pa 


Aite 2 

Diele Beläluh jovie ein Yutzug der Genoffenjäaftse 

se im eu Ba af 

in der Gemeine At eine Monat, 

B ige Der Gnpfaap been ca burg Menden 

Snlölag Gefanmt zu machen, ie Crfüdung die Ichteren 

Frmligtet iR dur) eine Befhenigung Des Bürgermefers 
ae Met 8, 


I eine Musfetigung biefes Beihtuffeh, welder je 
gie rail er Oerenflfuhungen u eb 
Ditgtieererenffeh bite, für Die Alten der Reise 
Bielion und fr den Bürgermefler zu Rrül zur Vennabrung 
im Gemeindeardio Sefimmt. 

Cine drite Mutferigung iR Dem Diretor ber Genofen- 
föeft nad feiner Cenennung ausgufändigen. 

Colmar, dan 23. Oifiober 1898, 
Der Baieepräfdent 
3.8: Bochn. 














1. 8089. 
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Die Geufenf4aftsfapungen ber Duc vorehenben Beth 
eomäiten Eynbtalgmsfenfäaft fnb geihfatenb mit ben een 
© 81 une 10) rcfeliäten Gabutgen der Breinangenefen- 
daft Eulmait Meat Bis au naiehenbe Mel 


Rettet a. 


2er Drang Sf san D Men ud 2 Gitaee 
Ten Fre it Aria: af elheinte aa dr 





rer, 








Berferamleng ei. 





Metiter 
Sur Zpelnefme an dee Gmerlwerfemmlung fd ale 
Sieräer, Bahunaeie see Bern vn Tl de 
weätigt, meie en ben Inteneien Beet 
Km mie aa ne ini Gar Fab u 








Dohtoc 
Bolimaitgebes Bgfubig! fein. Gin un Mifese Serfon Ta nit 


ie 





Ypei Belmaäien Mberfmen, 


db. Unter-Elfaf. 





1725) Verordum 
Beizelfend die Ermerbung, der Ihr Die Herleitung 
den gweiten Oteifea auf ber Yapnfirede Etrafe 
burg—Sauterburg und für bie Erweiterung bes 
Babnhofs Laulerburg erforberlien Grundflüde 
Im Wege ber Zwangsenteignung. 
ir Alm, vn One One Da A, Ai 
von Preuben ws x. 
ren, im Samen bes Neiße, auf Grund bes Gefcher 
Hai 1841, khrfenb die Smangteteignung wu 
Bfentiden Qweten (bullet des lois IX" seid N" 9280), 
auf Antrag des Reichöfanglers, was folgt: 
Mitt 1. 

Die Hutelung des ywelen Otces auf ber Baßnfeete 
Stroßburg—Lanterburg und bie Erweiterung bes Bahndofs 
Saulaburg, für melde Gemüt buch das Bee, berefend 
Be Detchung des Bei68hauatatte.@ias fr das Rechnungte 
labr 1898 vom 81. Märg 1898 (Reidjsgejepblalt Geile 107) 
u Verfügung set find, wirb hiermit al8 im dffentliden 

ne a ag ar 

Die mit der Ausführung der Bauarbeiten beauftragte 
abe zit) eur Ye elneien Gamble nl 
gefals im Wege de Smangeenkignung, mu een. 

Alt 2, 

Der Reichötangler if} mit der Ausführung biefer Der» 
dmung Kai . 

Nrtunblid) unter Unferer Höchfleigenhänbigen Unterjärif 
a sc Aufenhen Snfeee 

Gegeben Jagdhaus Rominten, den 27. Geptember 1808, 

{u 8) Wilhelm. 
Im Dertretung des Reidstanglers 
Thielen. 

















Vorfiehende Alerhöchfle Verorbmung vom 27. Seps 
Iener 1.6 wis Mm I often Rei güccht 
Sirfburg, den 30. Ditoer 1808. 

Der Begictspräfident 


sı08, Salm. 





26) Berordamı 

Beitefiend Die Erwerbung ber für den Bau einer 
vollipurigen Nebenbahn von Lauterburg nad 
Beil Venburg erforderlichen Grundflüde im Wege 
der Iwangsenteignung, 


Bir Wilhelm, vom Gottes Gnaden Deulfher Raifer, König 
von Preußen, x. ıc. x. 
verorbnen im Namen bes Reihe, auf Grund bes Gele 
vom 3. Mai 1841, betreffend bie Een 
öffentüihen Sweden (bulletin des lois IX* serie N 0285), 
auf Anrap der Reelanyens, mad folgt: 
Met 1. 

Der Bau einer volipurigen Nebenbahn von Sauterburg 
nad) Wefenburg für tee Die Gelhmitel Dur bad Gefp, 
Bekrffend die Sefflelung des Reichthausgalts-Eiats für das 
Giatsjahr 1897/98 vom 31. März 1897 (Reichägefepslatt 
Seite 49) zur Derfügung gefiellt find, wird hiermit al8 im 
Öffentien Ruben legend und als dringlid) eflärt. 

Die mit der Ausfügrung der Bauarbeiten beauftragte 
Behörbe wirb ermächtigt, die elonbetigen Grundfläde, möthie 
‚genfalls im Wege der Imangsenteignung, zu erwerben. 

Ai 2. 


Der Reidjstangler if} mit der Auafäl biejer Ber- 
er Bag Ne 











Urtundlid) unter Unferer Höchfteigenfändigen Unterjchrift 
umb beigebrudtem Raiferlichen Infiegel. 
Gegeben Marmor-Palait, ben 5. Dltober 1896, 
Ss) Wilhelm. 
Vertrehung des ReichHanzlerb 
a ae 
Vorfebende Mllerhödifle Berorbnung vom 5. Cftober 
d. 36. wich hiermit zur Mflenlligen Aenntnif gebragt. 
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an 
Dr Befätuß vom 5. November 1508 IV. 8289 if 
Die Gemeinde Diemeringen im Reife Baden ermädtigt 
iocbe, den Säher am len Diefisg im Oltoer abge« 
Batenen Rrammarft für de Yolge jedes Jahr am Ipien 
Montag im Oftober algufalten. 
Shrafburg, den 5. Nobember 1898, 


Der Begetspeäfbent 


(Straßburg, den 3. November 1898 x 
Der Bairtspräfdent IN. 8238. Salm. 
vos, em 
©. Kolheingen. 
as), in Paris und papre, Bevomädtiger für Deutjhfand Eugen 
Den Zufius Ti iR auf Grund der | Shmargmann in Erofkurg, als Agent gewerbimähig 
88.11 1. de Cie jonberungemefen vom | mil 





5. Iunt 1897 für den Ziel Seibingen bie Grlaubnif exe 
{il worden, beim Betriebe Des Yufivonberungsunfernedmens 
der Stiifßrigefeiget Compagnie generale transatlantique. 


I. Grlafje pp. anderer, 


(720) 

Dur, Befh bes Malerin Langer u II: 
Saufen vom 20 Blatn 1608 ii Abfeanp re Bag 
Bers über Die Mnfenbet da Coren) Motfer von ide 
Weles, ze in Con Brunei, Jh ohne beannten Acker 
Und Sufeallort, angennet word, 

Gaimar, den 91. Oftober 1808. 

Der Osefaottonmalt 


1. 1586. Suber. 





den 29. Oftober 1898. 
Der Baietspräfbent, 


1a. 1757. 3.7: Böhlmann, 


16 der vorfichend aufgeführten Bandeöbehörden, 





V. BerfonalsBRacpeichten. 


an 
Seine Meiefät der Reife Gaben Alegndbif gm 

dem Gehgrdepait Case du Dreg at uldk Jcne 

Uber in den Rabrtand Dat Mgemeine Ghrneikn in 


Verleipung von Orden und Cpremelchen. 


Gelb und dem Serüfenen Genbarmen Aue in Zabern aus 
der gteißen Mnlab dad Algemeine Efrengeen zu verleiten, 


Grarumungen, Verfehungen, Entlaffungen, 





Zen Beer Magie Mk ih 
em Renimeiler Mohwicth, Bisher in Roßrbadh, 
iR die madgefußte Enfafung aus dem Ante cis yoeier 
Groänzungsrißter bes Antögeißis Rodebad erke und be 
Wolar Geel in Rohrad) yum ioeten Ergänyungbriäter des 
Yinttgeriälß bakihl ernonı worden. 

Der yonle Grpänyungerißler des Anttgeriätd Drur 
fingen, Büsgermeifes Mehrung in Oltweir iR geflrben. 

Der Renimefer Gambs in Drulingen IR yum pucen 
Srgängungbrüßtee dd Amtsgeri daft ernannt warden. 

‚De von ‚dem Bütol ven Eirfsurg argenpmment 
Emmennung bes Hälfspfarreß Hauffer in Meyeräfehn um 
Wareer in Riedebromm Sat die Genehmigung deb Raler 
fen Gtofifllers ehallen, 

Die Bon dem ren Better a Stop 
Burg vorgenommene Ernennung deö Rabbiner Dr. Weil in 





Begersgeim yum Rabbiner in Budtneie iR Ceiens ds 
iniferlumg Bflig worden. 

Vermeltung de Say, Genthe ur Panları. 

Den Oeftrferiserwalter Forfaflfer Siebert ü 
Zur Be Yamchee Dhheine be ehefrier 
fe Bloen Keiagmn un br Brtaler dent 
mit. der ommijrien Wepenefm ee 
Birg-Enb beaulirogt made > 

Foicksermliug. 
3. Oper-Eijah 

Ernannt: 2er Adern Fun nal 
Liremhn ie Man Se tmehne Hl, vn Set 
um Beigeornten der Öemeinbe Miederranbad, der 
Eerseant dr 5. Rumpagrie Jfanterißegiments I. 














Kart Wifelm Ludwig Rühre yum Reifalifen Sejupmann 
in Milhaufen, 





Bi, Bu 
ie kheu Sem Recucu in Emmen, few 
a an Mertien in Hai, Ra 
apfaben 00 Yafab' Mdcmann In Gi 
Ereudt in’ Oiefnuken, Mare Bei un bare 
Fiemen ir Men 
». Unter-Eifaß. 
Grnannt: Zum Begeorbneten dre Gemeinde Wal 
Had, Aria Weisen, bad Wii der Gemeinertie 
Bin Wihelm Wendt, 
RE SR engen Oral vn rein 
"Delinitio ernannt: Die rein Gmma Grie in 
Stampaumnı 
Enttaffen auf Antrag: Die Leprein Hut in 
Enger. 














© Lothringen. 


Ernannt: Lubiig Michel zum Bürgermeifer ber 
Gemeinde Jalavcourt, Yitelaus Weiß zum Beigeordueen 
der Gemeinde Qafpelfgeid und der Iommifl Eufmann Re 
Halb Etein bei der Yolkeidiriion in Die zum Shupmann. 

Berfept: Qie Schrerinnen Eifabel Detemple von 

Pribato-Montagne ac) Gablon, Kalfarina Weihe 
gerber von Ginglingen nad Ränigtmadern und Morgan 
Soltes von Köngkmadhern nad) Einglingen, jonie 
ihrer Amahıs Peijeur von Preoocourt nad) Sermeringen 
und Gran) Bonnamy von Serud nad Bar-St. Mac. 

Definition ernannt: Zu Sehrerimnen Bam. Scheer 
an] Grmendefäulen Marie Bourgmaite zu Mliesbriden, 
Zoerfe Meliter zu_Cinsdorf, Grmeinde Groftänden, Mar 
Yarina Bentes zu Chmuborf, Marla Hoen zu Yilkberf, 
Bata Johänigen m Wöllbingn, Gabriele Dabilte 1 
Burgeiberf, Hugufla Siae|fer zugorbad, Ghrfine Brehm 
au Oberfomurg, na Heinz zu Balfgeib, Berta Hisgen 
du Bühl, Pauline Bippert zu Sinfüngen, Milch Hälter 
du Mengen, Peter Haag du Yolingen, Anion Güttung 
m Gt. Mebard, Georg Zeimet zu Xritelingen, Rudolf 

ger zu Regal, Zheopfil Miemert zu Aoppmeir, 
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Aofeph Wolter zu Göpenbrüd, Jatob Willems ju Shweyen, 
Anlon Dreyer zu Öshnlirhen, Jojpb Derndad zu Breidene 


Bad, Ar Chredtinger In Maldbtom, Eugen Benn- 
Bahu te Bike Saba bay ve Eaeigemir. Oafaz 
Mütter zu Senrgemind, Ichanı Wolff u Monenict, 
Fr Dociter nı Weltkeim Miolus Edeib su Brömen, 
Yet Bervanger yı leer, Hu Gea8 u ©. Moe, 
Aal Zouffaint gi Merken, Yin Lieber gu Ehre, 
onkard Sunger zu Bertingen, Gugen Lehr gr Reh, Ger 
meinde aaralben, ran Noirez zu Saargemünd und 
Warig Hammen in Waileringen. 

enlioniet; Sie Are gahr zu Gäneterbuf, 
reis Saarburg, venborn zu Oberham, ie 











Diedene 
Holen, und Dog zu Bermeringen, Kreis Chäteon-Galins. 
Berflorben: Der Ahrer Didier zu Left, Kreis 








Der Dale u ideen Stern, 
Abtheifung für Derteprsfeuern. 
Kusgefdieben: Der Aeamlnann Grub SA 
der, fiber In Meubreiad, Sehuls beit In den Die 
Ber Gin Möipefen. 
Higs-pof- amd Calgrapfenernalung, 
b. Begirt der Ober-MoRbirettion Meh. 


Sale Beur date 
er, in Wh, ala, Sofehifn Maple 
in Die, el Bofagenten Jenner, & 












ent in elle, md Chmiit, Yüdl HN 
afiten in Mel, und CAmiit, Mir im Magın, 
Poftagentin Diacia Sauerbrey in Roncourt, 
Srnennt: 2er Sörfafiun Deuter I Mh 
gum Buraunfftrten bei der Ruleligen Ober-Pofbiretion, 
Berfeht: Die Pofipraltifanten Friedel von Dep nad 
Eaenn Whrik), Moeräberger on Allnag Dh, Edeue 
Si nad Ric AbeRphal ven Bien na 











Si, fie Di Yfalifnten Ditienhogen an krinenn 
GE m ya, Bier mn Sul 
H 


;emind, Betzi von Yorbadı (the) nad Mef, Piffert 
bon Geyingen (ot) nad Yorbad (kr), Mubor|! von 
Eaurgenind nat Me, Weiß von Me} nad Dördingen 
Cie) und Zilte von ©t. void nad Nöcäingen (the) 

Freiwillig ausgelcieden: Die Genfbregehälfn 
Mütter in Dip, fomie Die Poflagenten Raub in Pelre und 
Sämitt in Aug. 





VL Vermifepte Uimpeigen. 


a2) 

De Wenife Bigneferungs-Befläaft in Rktn 
EENTESE 

und für I ih In Cie: 

Ten ot Bra ah ir 
a3) man, 

"Das Pronkntamt In Gtmar 1. Lauf ferne 
Begpn, Yale, Oeu ud Roggenzch gu Dt Jeeigen 
vl: Are, nee 1 Bra 

ie Abnehme eela an Den Wodentagen {äh von. 
8 Hi 12 und Racmitage von 1 Ha 5 U. 





aan 

Dat Srvotant Sp tft rufen, 
Boggen, Def, Heu und Eiro) unter Sefonbeer 
BEE ie aka ; # 

Au weden Bis auf Meines gebe Cifen, weihe 
Spree nd if, jan mar vun Sure, 
ara 

Melbung an ben Getannlen Gielen in ber Zeit von 
8 5i6 12 Ube Tormilags und von 25186 Uhr Nadmilogs, 
Die Abnaßımebes Raturalsefogt in ber Zeit on 6 58 12 übe 
Dormitlage und von 1], Di 4 Ufe Nacmillgt, 
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Seibltt, | Strafburg, den 19. November 1898, I 





I. Berorbuungen pp. der Beisföpräfidenten. 


a135) Baqgmeifung 
De im Mona Olten 1898 fgcalten Durdfänliß der Sen Taptpie br Daupimasic, u melden 


Berabreichte Boura 9 St. 8 des Reiögeleheß über bie 
Ken ERBE © in) ma Mn, 6 Achten vn 21 Dan 160 


dom 18. Sebruar 1875 


releiflungen für Die 











em 
Horafhre Dadı im Drlarn 


Le.) 


























































































Siros 
Haler. Rosen“ Bein Pr 
Rrumm- | ia | mm 
Mertiort 
Kg re Ein 
EA: KA 
ac. | 1Ms ae | 
€8 tofen n Hundert ogramm: 
PIPIPIENFIPTDIPIPIPIPESTPIPTPIFTPIDTPIPTPEPTPTPN 
au. loe| ala] ale R 
Semi Kalt ! 
Senn sjl se B 
Beneelhreike n = 
Ei n 
Brma R 
allen 3 
a il 
Skate . 
Seien ; 
Yeln . 
Fieenbeen 3 
Pr 3 
Eye 3 
© Kotieingen, 
(736) Die Gerolnne beflchen in von MWohlihätern gejähenlten 
a uns Gportmatehe Erpre Bettes Gegenfländen im Werife von 0,50 bis 10 4 
En ng. eh worben, Sunften ber Tone feiner Deh, den 12. November 1808. 
u ie Boere gu era, Der Beyttpräftent, 
"Se Baht Ber Kork, deren Sbfep Fi auf den Bat 4604. 3%: Pohlmann. 


a nf, Beirögt 4500 zum Mreie von je 0,50 4 








I" @elaffe up. anderer, 





[20] 

Dart) dos Dinferhm if befinmt morben, daß die 
Vorfärien der SE. 40-56 Des Aatoftrgiefeb vom 
31. Dörg 1884, fo bie auf Grund des 8, 68 Bier Ger 
feges Bey elaffenen Aulührungssefinmungen vom 8. Jul 
1886, Seeffenb, die Sortführung der bereinigten Reife, 
fir den Gemeindebeit Minuial-Et, Louis, Rreis Caare 
Senat, vom 15, @rgnbe 1558 ab Anmebung zu abe 
[3 


38) 

Der Müller Peler Brebimus beobfihigt, auf dem 
im onne von Rönigsmadern, um der Rauner, yoifden 
Toghe} Rönigemadern und dem Dorfe, 190 m von br 
Eisatäfraße Sr. 18 und 20 m von bem Örmeinbeoiginabe 
torge Aedergafe) entfernten Orundfiüde eine Onpsbtenneri 
rider, Befreiung, Serum, ab Lagen Ten 
Iomodt auf dem Bürgermeiteramte zu Rönigsmadhern als and) 
Guf der Rene dr Aritielion mäheenb Der Aumafunden 
dur Ginfittenabee cuf. Cimaige Einmerbungen gegen die 
Anlage nd Binnen einer 14tögigen mit dem age Der Mut 
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der vorfiebend aufgeführten Baudeobebörden. 


gabe iefes Blattes Seginnenben und jebe fnälere Bellenbe 
madung onsfälrfenben Fr Bei mir oder bei dem Bürgere 
meter Don Rönigsmadern zu eufeben. 
Diederfofen, den 4. November 1908. 
Der Rreisbieio. 
3. 8.: Grfr. von Kapıber. 





IR. 8929. 


aan) 

Der Meger Yan Wotff aut Mail Boktätigt, 
auf finem Gnnbhüde, Sat. 6. Sr. 240, Ranton Weyee- 
Haß im Barme von Meilheb, eine Eläter zu emiäte 
Pine und Wehhriung Segen auf dr Austen unb 
Ai hen eier, Barten ne, Ygmart 

anar of. Intnbungen gegen Be Benfiäige 
Altar fd Einen einer prätufnilhen"goih non 14 Tagen, 
melde ihn Sofa mit Maul dd Lager aim an de 
Be Matt ausgehen wi, an ben genanen Ellen 
ih ober ja Misofol anbringen, 

Saarsug, din 12. Novenbır 1808. 

Der Reini. 
3.0: Bi. von Gagern. 











Fi 








V. BerfonalRadriten. 


720) 


Verleifiung von Orden und Ehrenpeichen. 


Seine Mojefät der Ralfer und Mönig Baben Mergnädig gerißt, dem Rulfger Rarl Geiftel in Ofimalb das Mg 


meine Ehrengeien zu verein, 


Gruemungen, Verfehrungen, Ontlaffangen. 


Vernlteng Jun. 
Durch ejbinb des Minferlums iR der Bürger 
meilereoenwalter Wiginger auf ein weiteres Jade zum 
einfweligen Wervaller der Gtele des Bit de 
Gemeinde Zabern im arte Unters@llß crrannt worden. 
aA: un) Aultamereltun, 

Ernonnt: Die Referendare Baur, Eifemann, 
Ubtorn und Görober cuf Grund ber Befanbenen Stnaise 
prüfung gu GerihtSafefoen, br Beritsfdreiberamiätandidet 
Bennegein yum Geige Sn Nmtigeigı m Bee 

Die von dem Bifhof von Weh vorgmommene Err 
Tennung des Dülfeplorer® Roch in Slörbingen zum Marrer 
1 aaa dt Die Gmuheieng Da Main Elfi 

Verneltng dr Jin 

In den Nubelond verfept: Der Rentmeier 
Georg Sepfert in Rheinen, der Rataftefelömefier Bitte 
in Eirafburg, 

Dem Ranjlifen Lebneting Sei ber Diltion 
S0le und Inbilten Steuem zu Eirofburg fi der Gr 
is Reife Rangtifereite veriehen worden. 


Oorefäntath, 


Gengnnt: 2 winken Hüfthre Kenetb 
un an a BEE 


m, Geneche un) Pomdarn, 











in Geht und Mörttemberg am Coma in Gagman 
ve &herekren un dr Metien bye Ga. 

Ge den Nubeland verfeht: Dre Blther 
Dr. Wagner am Lehrfeniner I u Galmer 


Folrämerzeltung. 
a Oser-Elfah 


der 





Bauen, der Borhifsauffher Wagner von Ucbie als Gr 


einbfäfee na Reine 
3a den Mugehond trat: Der Mitellhuintor 
guboig Säweiher in Müreufn, die Sehen Rorofe 
&ounber In Geimer, dr Gerabefer Meyer 
TE norben: Bi ir In Risch 
eorben: Die Shrer Min Hehinger In Rintade 
ae nd A beugen Oplgnn  5 














b. Unter-Eifah. 
Definitio ernamut: Die cprerin Aberline Hole 
Weiler in Rronenburg. 
nen Bl: De Bi Gang Smiter zn As 
fe nad Moieun, ber Rialnlehter Yeinid Engel von 
BE een Din em 
ebertragen: Dem Refwenberjägee Daab in der 
Shrrförfere Bijß-Cib bie emendeörerkeke der Ciupe 
beirts Sättenbeim, Obeförftei Cifiein, dem Aelre 
Bamberger in Ber ei eher ie Sem 
Ffir Ss eupegis Bunt, Oneffr Baka 
ua Dem Mein „Bacgacalı Gmb Bd, 
mont, Obeörterei Kolhan, die" emeindejörferflle des 











© Lothringen. 
Grant: Mal Bering zum, Börgemer der 





Gemeinde Hotzeler, Beer Duflteigam Bürgermeiter, Muguft 
SER Ihn Betr Di Gehende Beemtart 
Delinitiv ernannt: Nilotaus Fleubet zum Lehrer 





an der Gemeindejguie zu Enfhweilr. 
Weroatug der De u Ihekten Ste 

Ernannt: Der Sapernumerar Houeite in Me} zum 
Folfettedr in Deulg-Nockoutt. 

Derfept: Der Joletreiie Liebe in Deulkh-Nrinurt 
mid De, der Gnmeufiher Ganfer in Wenglatt as 
Serufeher mad) Eid, 

Nusgefäieben: Der Grenpuffser Braun in dar 














jets HunSpad, Obeförflerei Meibenburg- are, der Öremgeufcher Meier in Wernile, 
TE NE re enarnene Se Bokkhncpne Mod in. dam. 
VI. Bermifäte Hinjeigen. 





amt Girafburg fauft Speieikfen und 
Bar Son Shen, fa Mn, Kaas, 
fe, Heu und Hoggenfcop magayinmäßiger Ole une ber 
fonderer Berücfictigung der Produgeten zu Den Togebprilen. 

Die Aha ton Dr Ahedeaan dr Kar 
mittags von 8 Biß 12 und dei Nedmiltags von 2 66 5 Uhr. 











2) 
Das Proviantamt Pfalyburg Tauft fortgejcht und vor- 
pi Sc at ht nd 
‚borherige Anmeldung Vormittags von 8 Uhr am erfolgen. 
en 
ringen fear an On a Ep I Page Be 
Erarg afeneti, . 








Doro 
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Seiblatt. | Strafburg, den 26. November 1898. | ar. 50. 
Sin Yauptblatt if nicht auagegeben worden. 
I. Berordnungen pp. des Minifteriums und des Oberfchulratbe. 
aaa, Im Ranen iner Majelät ds Rest 


Der yu Colmar Seßcherbe Deren „Perinlofoien von 
Goimar” it als gemeinmüßige Anflat anerlant worden. 
LA. 11502 


ran 

In Gemäßtet der 38.35 und f. det Bersgeches vom 
16. Deymber 1673 werden Bierduri De Verlbungsuchunden 
für die Eteitoklenbe uguf 1, Muguft II und 
Muguft IN ii von Cemoren pr Sfenliten Benni, gr 
radt, Lob, die, Dioryeicnungen bi dem, Raiflihen Berg: 
Meier in Chafburg yır Giniht ofen Hege. 

Straßburg, den 17. Rnnenber 1898. 

Winfecium für Efeb-Laeingen. 
Möeiung des Innern. 

1.a. 188561. IN: Sarfl. 


Im Nomen Seiner Majeftät des Raifers! 
Auf Grand der Mulhung vom 28. Di 1808 mich 
Ben nactegeifneen Peforn, „sämlih: dem Ongereur 
A. Demmler In Yarl, dem Zergokfler e, ©, Guard 
Säulte in Düfleorf und dem Betriebäführer Friedrich 
Fadu in Met une Dem Namen ‚Auguft 1° der 
Vergwertseigenthum in bem in der Gemeinde Et. Pilt, Kreis 
Roppoltsweiler, beiegenen Seide, weldes einen Aylächeninhalt 
don 1999965 Ouadratmelern fat und defien Grenzen auf 
der am feutigen Tage beglaubigten Pangeichnung mit ben 
Zuteben AGIL) Seiner fr, zur Grinnung ber indem 
Felde vorfommenben Eteintohlen nad) dem Berggefepe vom 
16. Degember 1873 Hierburd) verliehen. 
Strfburg, den 17. Rovenber 1808. 
(5) Minen für GeßeStfringen. 
Abtheilung de$ Innern. 
Verleifungsurtunde fr das Gteinfohlenbergwert 
„Auguft I bei ©t. Pi. 

















Auf Grand der Muthung vom 28. ni 1808 wib 
den _naceyihnelen Pefonen, nämlich: dem Ingeniur 
%. Demmier in Bari, dem Bergflffr a. D. Erund 
Eutte in Difeborf und dem Leriebifüheer Beier 
Kadu in Marl) unlr dem Nomen „Augufi Il- 
Bergvertcigenibum in Der in den Gereitben oben, Berg 
Heim und ©. Wil, Med Rappoltsweler, blegenen Fee, 
reihe einen Slädeninhalt von 1990.08 Qnebratmuern at 
mb deffen Gregen auf dem am Geutigen Tage beglanbigten 
Eitutionseife mit den Buchladen A B € D Begißnet Ind, pur 
Geiinnung der in be Beide vorlommenden Gteinfolen nad 
dem Berggfefe Dom 16. Degeber 1878 Brburd) berichen. 

Straßburg, ben 17. Robember 1808. 

8) Miniferum für Ejof-Ltheingen. 
Yelung des Innern, 
erkifungsurtunde für das Gtintohlnkerguet 
Muguf 11“ bi Soden. 


an ma Bi 
den _nadbrgeichneten jonen, nämfih : dem, gegeiaz 
A Demmler in Paris, dem Bergafiefior a. D. Eduard 
Säulte in Düffelborf und dem Belrichsführer Triebrid 
Radu in Marlird unter dem Ramen „Augufl IV“ das 
Bergmerleeigentbum in dem im ben Gemeinden Rodern, Berge 
heim und St. Pill, Kreis Rappoltöweiler, belegenen ielde, 
weldhes einen lägeninhalt von 2000000 Quadratmetern hat, 
ie Te En 
Gewinnung der in Dem Selbe vorlonmenden Cteinfoflen nad; 
dem Verggeehe vom 16. Degember 1873 Gierburd) derliehen. 
Straßburg, den 17. Noveriber 1898. 

ds) Minifterkum für Elfa-Lothringen. 
Ben Se 

gun IV” bei Nobern. 





























IL. Verorduungen pp. 


der Bezieföpräfidenten. 


b. Anter-Elfoß. 


(a5) 

Auf Grund des rl 12 de& Gefehes, Seieffend bie 
Eonditattgenofenfäaften, dom 21. Juni 1865, wid Hermit, 
nachdem laut Sroolol vom 25. Clioßer d. 98. in der am 
en Kg yu Ali then Örnrinekmungder 
eilgten Örunkbeipr von 251 Blbeliglen, weiße yulamınen 
108m Gear befipen, 166 Belpeigte mit 75,5 Hellar 











Grube. der Onnfnkat Sinn Yen und 
BD Henne nähe ner eb Suhee 
ii Stan Helr Grant 1 end auschnden 
Beben, een, was Jh: 
Art 1, 
De um Siebe na nr Sr um Eteäfeung 
für ihm un der in Ahle der Ounanme gr 


mättel, Egerten, Gäuljengerten, Banbmatten, Neumatten, 
Erin Gi, im Brenöran, Manch 
und Hardt" der Gemarlung Ernolsheim „In dem 
Market, Eegmäte, Geimal, af der Arglmel, Weder 
gen Ya unlaen Krigl unb Im Brig der Gem 
ig REIN ab da Br Bemanlng Bir: 
abeim, nad, Mobgaht der beigenden Genofenil 
Funen geidee Genäfefäaft wi ern ae. 











Mita 2 
Dich Wehftß for cn Making der Benofnfäftt 
ohungen im Grttal and gs: Yemtelat zu veöfent 
nd in den Gemeinden Koisheim, Gmalsein und 
Divyiten mühe eneb Monats, vom Zage dr Gnpfang 
defien an, dur Sfenigen Aufätap Selen! u maden. 
Sie Grfühung Meer Tperen Bern iR dur) che Se 
Nörinigung des Bürgenefers nadjuneien. 
3 die Ausfriung Did Sehr, mie 
cine Ausfertigung die Befftfet, meh je 
ine Selaubigte Want der Genffenfägftfapungen Belt, 
iR für Die Alten der Arkkhetian are für Die Bergemeier 
jı Reiten, mlihim und Sippgim zur Verabrung 
I Gemeindeerän Weimnt 
Cie fnfe Auterigung f dem Dreor der Geofere 
Saft nad, jiner Gmenmung esyuhtndigen. 
Senkung, ben 17. Navenber 1608 
Der Batspräfben, 
1. 7a08. 3%: Dominient. 


Die Gerofenfäaftfagungen für He Buch nerfeßenien Ber 





(lub unter dem Samen Mäfferungsgensfenffaft Relbsfeim— 
Selm mit em Eike m Ange gonckl aufrfee Ge- 
Slnfiäee Ehen de: Bulmgurfeniiti Guest 
Ehen af rahfegne Ru 


Metitet u. 

Der Dorflnb Sufekt cuz 7 Mlgfiben und 2 Glellene 
een, efe aah ber Dahl ber Beifeligten Cigenlmer zu 
ihn A, 

Der Daranb Steist Fünf Jahre im Amt, Rad Kstauf von 
fünf Jahren fit eine Nenmaßt ds Borient hu Me Geneuale 
Befemlung ein. Re 

etitet 6, 


Sur Tietnafe an ber Generoserfommtung fd Seeger 
Sigenilimer Seehungsmeife gefplihe Yertner von felden be 
rät, melße mil minefeng“ 0,0 Geller on bem Unternehmen 
Begeig As, 

"Die Gigenijümer, besen Btfelites Grunbegentum Biefes 
Winsepmaß nit ereit, Manen fi Deresigen, um RG burg, 
Deuter eu Iner Mean Der Generaloerentmterg zn Belheligen. 
Die Angaft Brler Rerteer Gef ig dung Ne Sahl, weht 
angibt mie viele Mel er Hlihenitett ven 40 Ar in ihrem 
Gemeinfatlihen Grande eetaltn if 

Giaenikämer von wege ala 0,0 Oekter Tab mu fo Diet 
tinmen berrätia, al fe je 0,0 Oelter bfien. Rn Gigentfüner 
Tan jede mehr eis fün] Emmen führen 

" "Sigenibäimer, wel serhibet Rn, befänfi zu eräeinen, 
Ionie essen, [ei fe niät Dur ihee Ghendnner vrkren ab, 
{nen RS Dura Bewslinäätite deceten Ufer. Peivetfäciftihe 
Belmaten müfen dur ben Würgermeier 8; Wohnort ben 
Beimatgebrs beganbigt fein. Gin unk Beeke Sen 
sehe aß bei Befimadten Überufmen, 























© Kotheingen. 


720) Defatat. 

Auf Grund bes Met. 12 des Gefehes, betreffend die 
Spnditategenoffeniaften, vom 21. Juni 1868, wirb hiermit, 
made aut rote vom 10. Müguf 1868 in der an 
Date Lage zu Alb Ratghehten Örnralbrfummung Der 
Betbefigten Grundbefiper von 91 Belbifigten, welche zulammen 
194,1r Heftar Defigen, 83 der Dildung der Genoffenkheft 
Beirhiman hen, Und auar 16 mit Adams Sllr Grunde 















Bi du ellänung ud 07 mit 120 Dar 
Stentbeh Afemeienb dur Niitbeinae, während nur 
8 Ba etar Orundbeh 6) olhnenb 


Net 1. 

Die zum Zmele der Malape und Untehelng ton 
Selmagen ih Der Gemartung Alben maß) Mahpebe der Bir 
Bienen Gmofenffäfapungen gelbe Gnofefgalt wid 
a 


I I din Ha de Beine 
(eng im aan By aka een 





ißen und in ber Gereinbe Hen mäßrenb cineh Monats, 
vom Tage des Gmpfangs deefben an, burg felgen 
Anfelog Selannt zu matıen. Die Grfüung Beer Teen 
Formlakeit iR dur) eine Befdeinigung des Bürgermei 
eine 


nochzumeifen. 
it 8, 

26 in, Sagen Ns eu, we 
beglaubigte Abichrift der Genoffenfhafisfagungen und bes 
Bigibeneinie eig, I Tür De Mn, dr Reit 
ireftion und für den Bürgermeifler zu Alben zur Verwahrung. 
im Gemeindearhio beflimmt. 

Eine britte Ausfertigung ift dem Direltor der Genofen- 
faft nad} feiner Emennung auszubänbigen. 

A den 7. Yomınde 180 

Der Beyirlöpräfident, 
wı. a0m. 3%: Gollmanı, 


Die Gmofenffeftäietengen für die burt dorfchebem 
Beihtuh unter Dam Namen Gelimenegenffn(heft Alten mit drum 
Eihe in Alben gebildete entre Gmafenfäaht And aleitantenb 
Ai den oben €, 0 under (16) vräffntihten Bapungen ber Dekbe 
Besrenofenigeft Marine, 














IH. Grlaffe pp. anderer, al6 der vorfiebend aufgeführten Landesbehörden. 


«7a7) 
Durd) das Minifterium if befimmt worden, dafs bie 
u ei om 





91. Däny 1884, fonie bie auf Grund des 8. 68 biefes Be- 
fees Bierzu elaffenen Ausfübrungstefimmungen vom 8. Fakt 
1880, betefend bie Yortführung ber berinigten Ralafter, 
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flr_ben Gemeindefeiet Waitweilr, Kreis Ihann, vom 
3. Sara 1809 eb Mnnenbung za faben Shen, 


Tas), 
Om Eee cr Ann 
außführen zu laffen, welde bezweden foll: 
BE gu 
3, Ermöglihung bes Anfclufies ber Aborte und 

Be mania 
PRSGESN SESSIEHE 
aus Homme (Pläne nebft Befreiung) Ti HE 
Ben Oirgemalme sı ei a Eifämmee al & 
14tägigen Zrift bei mir oder auf dem ürgermeifleramte vom 
Sulz miebergulegen ober zu Protofoll zu geben. Die Zrift 
nimmt ihren Anfang mit Ablauf des Tages, an welhem die 
Nummer des Gentrale und Begirl!«Amisbfatter, welde Diele 
Belanntmadjung enthält, ausgegeben wird. 

Gebweiler, den 22. November 1898, 

Der Rreisdireftor 
Pa 

7a9) 


‚Der Müller Iatob Rocbel, mohnfaft in Lamperfeim, 
Beabfiänit, auf der Werbindungefrede des Apenheimer Baches 


mit dem Eonberbade, gelegen u Plulgicfeim Gelton D, 
finen Ueberfal zu ereißten. 
Die Sefhreibungen, Pläne und Zeifmungen bees 
Unternehmens legen von dem auf das’ Crfßeinen bier 
Nummer bed Amisölttes folgenden Tage am auf den Büre 
germeileramte Wfugrietbeim ofen. 

Cmeige Cintendungen find Bei bem umleiten 
Reseller ober dem Wärgermefer won fulgriekhem 
Bänhe n 1,17 er Grnubeitrung Spin, De 
Ipäle Geltendmadtung ausflienben vierehnlägigen Bei 
Via one man anhand 6 som Dei 

Straßburg, den 15. Robember 1898, 

Der Rreitbircior. 


IR. 5997. 3. %.: Dr. Gerbe 


(750) 

Der Steinbruäbeiter Moll Lpiey in Deufg-Oih 
Seat, uf den Im ne non Reiter ecke, 
im Aaioier unter Ri. 269 Geltion B eingelragenen Grunde 
Me, dee Retbjen yu erihten, Befäreibung, Seihnung und 
Sagepfan Legen jomod! auf Dem Birgermeiteramte ju Drug 
O4) als aut) auf der Ranylei der Kreisbirehion mährend Der 
Amisftunden zur Cinfiätsnahme auf, Etocige Einwendungen 
gegen die Anlage And Cinnen einer 1dlägigen mit dem Tage 
der Musgabe difes Bitte beginnenden und jede fpätere 
Geltendmachung ausfhtehenden Gift bei mir oder bei dem 
Bürgermeiler von Deutjg«DIp zu erüeen. 

iedenkofen, den 16. Nopember 1898. 
Der Arien, 
Graf Billere. 


























3:Rr, 9810. 





V. Serfonal-Badrihten. 


sn Verleijung won Orden 


au de Are ob A, a 
Ga Seingenaaie’an Lowe un Sm Gärtner 


Ermemmungen, Verfehrum 
Vernaltung der Fire, Groerbe ad Pemian, 


na.D Re St; Kan Or, dep 
oedner and Rocfe an dr Kudmlaen Edulegı Cha 
Baden Grat ls ‚Befefaer ante > 


Poirkrernaltung 
a Ober-Gliaß. 


_ Ernannt: Der Zigeliseffer Emil Bienog zum 
Bingenehe, Dr de Cs Sesaat qen Böpruren 
er Gemeine Allıfann un te Eergeant Dein 

Seile von Raleiim Eugen in anf 





Vi’ Werwifte 


752) 
Proviantamt Dieber ft die Ynfän 
Bosse Da Den un Sich fen Ken Oeatkfeung 





uud iprempeichen. 
Iulius Holoed, dem Säliätermeifer Marl Hugaln fowit 
dem Weberneitee und Revior Nıldlauß Ronflant Jacquel 


in Rolhau das Mlgemeine Ehregeiden zu verein. 
eu, Gutlaffungen. 





€ 
Gtuber Adner 
‚zum Beigeordneten ber Gemeinde Refjeldorf, Nreis ei 
Definitiv ernannt: Die Meintinderihulvorficherin 
Sgery in Saarunion forie die Lehrerinnen Viktorine 
Wegen m Srfrde), Drkorke Seanperein, ac. Oune 
finger, In Gurmrde Gap Rare Bier 1 Ketafı 
forwie der Mittelfhullehrer Karl Reiner in Weikenburg. 

Vehufs Ucberteitts in den, ebereijälfiißen 
Sau nie: Se Keane it: 
In Dog 











Wnjeigen. 


iR Iebod Bis auf Metees Res borher anyufagen. Gene 
an den Merttogen de& ormülags von 8 bis 12 he und 
des Radmitoge von 1 ße Si zum Eike ber Dunfeleit, 


8 — 
lauf von Rogar, Bafer und Rogner In er Hi: 
1753) Be ae ai "el Hain an kon Eiedentagen 


Dos Provionlamt Dieuge Sal mit bem Sruantauf zu | von 7 58 12 llfe Wormitlegs und den 2 Bis 4 he Radie 
ben jemeigen Zagesprefen wider Begonnen und [et Den | mittags fr bie Tettufer elf. 


Der vorfiegenden Aummer if eine Beilage Beigegeden: 
Cutfpeidungen des Raiferlichen Naths, Rr. 9. 
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Seintet. | Strafimeg, ben 8. Dejember 1808, | ze. 51" 
Ein Danptblatt ift nicht ausgegeben worden. 
ıngen pp. ded Diiniftertumd umd des Oberfchulratbe. 
an) Rommiffen Sis zum Abeuf ber bejäfcigen Anti dere 





Der Hültendizeltee Emil Diefenbah zu Bodum 
drüber yu Düfiddor), weldem unter dom 30. April 1879 
das Bergwerlteigentfum an dem Cienerjbergeit Linrp im 
reife OhätenCalins vedieben worden it, St alt, daß 
© auf die Bergwertseigenibum enjißte 

Gemäß $.130 dep Lergeeeheh vom 19, Dayember 1879 
1 Ne Grtung mi em Lemeen u Anti Rai. 
mi gebradt, daß; jeder prinilgete Öläubigr joe jeber 
Süpeibelengläbiger ober fnfge Wealberetlite beant if, 
Ummen drei Monaten vom Ablnufe Des Tages, an melden 
ie gegenmätige Nummer De$ Amistais ausgegeben il 
Gehufs feiner Befriedigung Die Eubbaftalion deb brehreen 
Bergnerls bei dem wländigen Kifter auf fine Roften — 
Borbchaitic der Erftatung Derkiten aus den Raufgeden — 
du Beantragen. 








Straßburg, ben 25. November 1898. 
Winiferium für Eof-Loiheingen, 
Alkeilung det Innern. 
1A. 11627. In: Hartl. 
1758) 


., uf Orund deB 8. 1 bes Meguafi übe bie jur 
Bräune und Se Borkrhung gm "hen Datüpen 
dom 27. Januar 1883 (Befehl. ©. 2) wird der Yaoleflor 
ch und taatswifenicahliäen Yataltät der Rates 
Wilteimt-Unierftät Dr. von Tube in Etraßburg birdund) 











feisen ernannt. 
Straßburg, den 22. November 1898, 
Winiferium für Gaß-Lolpeingen. 
Der Etantsfereltr 


MA. SB, von Puttfamer. 
(756) Berorduung, 





Bftrlfenb De Deiung ber Mukzaben ber Banbei 
tamımer zu Straßburg Tür das Kechnungsjadr 1800. 

uf Grund der 88. 1 und 4 bes Ofehes vom 29. Wär 
1897 wird verorbnet, was folgt: 


©. 
Fur Deung der Autgiben ber Honelefammer in 
Straßburg, in dem Rehmungäire 1899. gm db 
gefekten Doranflags werden auf die Agabepfüdigen des 
Beffenen Jektaums in bem Handeltfammebeire Straße 
burg neungepntoufed Meet unter Sufcpung von fünf Deogent 
dur Dedung der Ausfüle und von dee Piogent zur Dedung 
der Grbebungefofen umgeigt. 


.2 

Die Ergebniffe der Umlage werden der Dandelte 
Hammer yu Giraßburg auf Mnmeifung des Direiors der 
irelten Steuer zur Berfügung gefct, Meder Die Wermendung 
iR dem Miniflerum dur) Die Yandeötummer Reärung zu 


" Girehburg, den 24. November 1898. 
Winifeium für Gof-Labeingen. 
irn (5 Brnn Ginehre Bindnen 
er Unterfaasfehetir 

















um geb der für die fie eifhe Peihung geieen 1001. von Schraut. 
IL. Verordnungen pp. der Beyleföpräffdenten. 


b. Inter-Elfaß. 


en Defötaf. 
Huf Grund des Ai. 2 der Verordnung vom 18. Der 
jember 1848 übe Die Erkhtung ber Gefundpeiräe erenme 
{9 zu Pilgledern des Gefunbheirltes: 
1. des Stablhrelfes Strafburg 
für Die Zeit 5i8 zum 31. Deyember 1900: 
1. den Her Beigeorbneen Greifer van ber Golf; 
für die Zeit Biß zum 31. Degember 1902 
die Desen: 
2. Stobibauinfpellor Rebelung, 


4 Rentner ufev Bferadorfi, 
3. Miniferiarald Bilfgerodt, 
IL. des Sandkreifes Strafdurg 

für bie Zeit Bis zum 31. Deyember 1900: 
1. den Germ Baurald Wargener in Cioßburg; 

für die Zeit is gum 91. Degember 1902 

die Here; 
2 Ronlonalan Dr. Soden, Hangeniden, 
Fi Dr Raffet, Soden, 
Le Wand, Iructerbeim, 





8. Ruifeliger Bauraih Ott, 


5. Rreislagemitglid, Outäbefiger €. Rhein, Geltiheim. 
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TI. des Arelfes Grein 
Mi ie Ze ie jan D1. Degen 1008 
. Bürgermeiter a, Stein, 
. Apetheer Miellerer, Orlein, 
Rreisbauinfpeior Sautter, Grein 
IV. des Arcifes Wofsheim 
für die Zeit bis um 81. Degember 1902 
die Herr: 
. gatla Bacanel, Rahneer, 
Apateter Shaelfer, Mutit, 
. Guteefiper Müller, Mihibas, 
eeisbauinfpfter Blhm, Malerin. 
V. des Seelfes Sagenan 
für die Zeit Sie yum 31. Degember 1902 
die Henn: 
ordner Gottsmann, Wär, 
NT Deinbold, Hasena, 
. Sunitiiscutß De, Ceny, Capenan 
. Rommunslbaumeifer Stelier, Hagına 
iltennertseher Gduard von Zürdpeim, Netebran. 
VL. des Areifes Weißenburg 
für bie Seit BIS um 91. Degember 1900; 
den ern Opilale und Bahnat Dr. Opleyer, Weifene 
Hung; 
für die Zeit HiS yum 31. Deyember 1002 
die Han: 








green 


Rantonaitierant Shmalpolg, Lautarburg, 

3. Moibeler Lambach, Meihenburg, 

Rontonalargt Dr. Shulp, Sulz ul 
VUL. des Sreifes Scfetihadt 











. Bürgermeer Gtöffer, Shtcifat, 
Brirrdneer X, Meyer, Coltitat, 
Apitele Hauih, Chetkabt, 
. Yalnarıl De, Rapiff, Cheat, 
. Montonelaıt Dr. Weber, Meile, 
Sr. Houitton, Säjetfodt. 
VI. des Ardfes Zatern 
für die geit bis zum 81. Degember 1902 
die Deren 
. Rontenalargt Dr. Hofriöter, Sühafein 
Sr. Billion, Iaten, 
2 8 Säneiber, Beufingn 
poeter Ren 
. Aufiirt, North, Dee 
Straßburg, de 19. November 1898, 
Da Bei 
® 


1 
Pi 
5 
& 
[3 


1 
2 








VI. 8000. 





(788) Ferorduung. 
Auf Grund des Nrt, 23 des Delrets vom 17. ebruar 

Susi massn 

BriiiEnmn 





Artitel 1. 
Seite Arien, Be nad air Bonke.in 





machungen efmmt iR, 
1. für das Sandgerit Straßburg: in Die „traßburger Pol 
2. für die im Sanbgerigtäßegit Ciraßburg gelegenen Amts 


geißte: - 

Se be Amtsgerichte Benfeb, Grin und Sc: in 
Bor „Gelner Ruebtll; 

3) fie Sie Amgeihte Sijdwelke, Gaga und Mer 
ersrom: in die „Dagenauer Sehunge; 

) He bab Antsgeiht Srumaig: in den „Reuen Zorn“ 
Ihnen; 

u fi die Smigerie Soutburg Sul u. 8, Weiber“ 
Bürg und Mr: in dob „Mefenderger Reikklatt, 
Hr Bifenbenger Bodenitt 














) für die Mımisgeihte Hodfeten, Siilighei, Strafe 
Burg unb Trugleräßeim: in die „Straßburger Reue 
Nadridten"; 





3. fir dos unge Zum: In dab „Beer Boden 
alt 


4. für die im Lonbgeritsegirt Zabern gelegenen Amtsger 


Kae 
SPE ie Ategeitte Buster, pain u Zube: 

Hrlas Sale ee; 

19 fe Se Kntegeüäte Srna, Bacingn, Bihsurg 

Dei dir aBestunge gehnge; 

fie Ne Anlbtäe Dei, Boikn, Säienet 
ib ofen tn das Meiner Ku; 
9 fi das Ange" Obeeagem: in dab „Orfiint 

Beam, 

Gert gig, De ri Güte oder Ofen 
ut on Sram dr Yen gel eire 
Be ren, Oh dab die Diantmacung Did dab Hr 
dr &1 9 Origin fefimnte Ya auhrläg vor: 
fehrieben if, fönmen im Jahre 1899 nad, Wahl der Beibei« 
Men ing 
1 im Kopgeidtteit Ciba: I ds „Oi Joure 

En BP Snake Bei eroßue Mae 

Meere dan Chehtärger Uhl, den „Eiche 
Her Anger "(Stiege Ba har 
hei Soli, dm vote, Ne ler 
Beta Di Ama, da „Erleher Reif, Den 
ut gemtharkoine, vn „Aeheuner Buiskta, 
Bade lege Adenau, ie chenbunger 
Gelee, dk eBngeaur Belange, dab „Wheeler 
es; 

. in Gemein; In da „Sabener Mnßens 
Ban Sn eStbunc Mae, De „Oanbırer $0, 
iger Au 2a ik Gatadg aD 1, bat 
"nina dp „Schnee Rica, den 
kein ge 

Aetitet 2 
ie inieunsgihe wi uf zu Meige für 
ea He, As 

1 ornaiugahe ai Be gabe „u in Borat“ 
förift (Gaillarde). er da i 






































ern eine Betemnmadhung Sei de en Einrüdung 
18 eine wieherhet ‚u neröfenligende breidnet id, mhe 
die einycnen Leröfentihungen in niht mehr als ei 
wötigen Sniftenräumen erlegen fon, fo wid für dir 
Arete und die felgeaden Gimeudungen der Yes auf ehn 
Üiennige fr die See ermaflgt. 
Aetitel 8. 

Die Mofen eine Beplaukgten Exemplare meden, ki 
Bestriamtgie ni nern, if Kin ai 
each. 





Krtitel 4 

Beiöttige Anycgen in Caden, die im Nmenret 
Sereben meden, Find unengeitih einyurüden. 

Artitel 5. 

genannten Bläter baßen dem erften Melitel Beer 
Verorbmung monat) werigftens einmal unenigelii enzur 
vide 

Straßburg, ten 25. November 1898 

Der Bgitspatcnt 
alım. 








II. Grlafie vv. anderer, ald der vorflebend aufgeführten Sanbesbebörden. 


1759). 

Durch das Minifterium it beflimmt worden, daß bie 
Lerfäriin der 88, 40-36 des Antferieht sem 
31. Mär 1884, fe Ye anf Sand des 8 69 Bet Ger 
eg Bis eraffnen Mutlibeengetfimmnungen von 3. Ju 
1886, Sihefend Die Horführung der Serinigen Reale, 

den Uter.Öementeeet Werden, Gemeinde Bester] 
Rreis Diedenhofen, vom 1. Januar 1899 ab Anwendung 
u Anden Yen. 
Ko. 
(760) 
‚Der Mehger Hieronyns Hall in Petterhaufen ber 
‚abfichtigt, in einem auf dem Grundflüd Nr. 64 des Kutaflers 
u Veerufen, gegen on der Wijnafroe Ar, 100, vu 
übanerben Haufe eine Bertfeläte su eff. 

Pläne, Zeihnungen und Befchreibungen legen auf dem 
Siegermeiterine in Meihonfen ud auf ber Korg ber 
Areibieion in Ai zur Gnftrehme cu, 

Ginnenbungen gren Be Bahiähete Anlage ind Si 
ie oder di dem Singermeiter in Seerbeuln bien 
14 Tagen Die free Öckerdmadung cusjdückenden 
ide wit Auf ea Sageh be, an wilden die 
Bmıncr ausgegeben il geid yu made. 

Aich, don 16. Yovankır 1506. 

er Aritindir 
ling. 




















on 5 

Der Weigermeifer Alons Bruder Beabfitet, 
Senttercuinlage af irn m BanneSuteidad, SelionD 
393 des Mala gigenen Grunlide, 9 erßten, 

Giwaige Eiarndungen urgen die age Fb imın 
einer De Ipilere Orltninechung aufheben PeR von 
Biegen Tape, Eeginnend mit Dem Mbtuf Des Toes der 
Mubgae Did Llatee del dem Untegefnelen ober dem 
Dürgermefer zu Euterbah anbringen. 

Die Celritungen un) Pine der Xrape Hgen in 
je nem Gremplune eu der Reiten und dem Wrgre 
ineferamte ya &ultedaß tur Gift ofen. 

aufn, den 28. Aenanter 1508. 

"Der Rutieir 
1. 7007. 


3.0: von Aerwnäti, 

02) 
Der Eögemüßtenbefer Marlin Sengler zu Er 
bad Hat den Antrag auf Aegfementirung eines neuen Ga 

















webts im Gehen auf Genartung Wer, urmitibar untere 
hab Wer und. oberhalb [eines Tricmeres, gel 

imeie Einwendungen gen Die Atege Fb Kinnen 
einer, die pätere Gnendmcherg enfäehenden Zeit 
Bersän Tagen, Beginnend mit San Mhiuf des Lage der 
Ausgabe dis Bates Se dem Unger ober den 
‚Herem Bürgermeifter zu Weiler vorgubringen. 

Die Seldrebengen und Yläne der Anlage legen anf 
Dem Weller a Ye ar Gt On 

Sälettflabt, den 28. November 1898. 

Der Rrittintier 

A. 300. Diedmann. 
Ges) 


er Necer Em Senn Srbfihig, af fine im 
Zar Gltugen, Sul D We. 2u0 D64 un 205 gr 
len Grete ine Slihshnlage u eniie, 

me inoerbuoen ren Bike Anlage Tab Kimen 
eine die pkere Gnterbmacpung ensihtehenden Drift 
Sign Zen, item) ati Dem Aka des Züge 
Murgade Dir See Sc dem Unten aa den 
Srdeneier zu Salfegen ante 

Di Brlgniungen un Bde Der Moe Tagen 
je einem Gpenpae auf Der relbttar um dem Sir 
Befunde su Saltagen sur Gnpat af. 

Wigtufen, vn 26. Novo 160, 

Te Arte, 

3.1 Don Ohjemuäti. 





















N. 7588. 


oa) 

Der Mefper Anton Mruft zu Nieberufpad) Sat um 
die Genehmigung yır Errichtung emes Eälaätkaufes auf 
feinem Grunbfläde in der Oemartung Nieder, Flur 1 
Re. 11/4 und 182/5 des Raafles, nadgead. 

Won und Beiceifung der Tinlage Hegen auf der 
Areisirelion bir und, auf dem Bilgermeiferame zu 
Nederlpach zur Einfiht auf, 

Cinverdungen grgen de beabfihtigte Antoge Tannen 
Binnen 14 Tagen, vom Mblauf dr& Tages der Nusgabe 
Dil Walt an gerene, bei mir oder dem Bürgermeier 
zu Rieberußpa erhoben werden. Ginwenbungen, tcide nicht 
auf pri en Zen berufen, erden Durd den Ablauf 
diefer Grit ausgelofen. 

Zhann, den 22. November 1898. 

Der Rreitdirttor 
Alcemann. 











Mr. 50 
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V. BerfonalRacrichten. 


on 

Scne Meielä der Refr Shen Sleepnäbigf gb, 
Dem Hash Kl ya Deheeehn un In Alener 
Ich Bag Du Bermeriigen muS Anl Ihe) Ueber in 


Verleifung von Orden uud Chreupeichen. 


den Rubeflanb und ben Gutstefiher und Faritoerwalter 
Heinrid Martin zu Fudeloh — Oemeinde Nomankmeiler 
— "den Rörigigen SronmsSrden IV. Maffe zu verleihen. 


Sruernmnngen, Verfehangen, Gutloffaugen. 


Verwaltung des Jane. 

Ernannt: Der Referendar, Feifere von Fiherb, 
genemmt Baur von Epffened, in Strahburg, yum rr 
Sierungsflef N 

Berfept; Der Reglerungsfeitir Schue in Dich an 
das Beitepräfbtum in Straßburg, der Keglrungeieelär 
Zriebel in Eicaßburg an das Leyiefsprflium in Me 
der Rrifirelär Boy, in Mltich am Die Ruite und Pole 
dieltion in Müheufen und der Meiskfitir Sindemann 
in Däaufen on die Rreebiretüon in Air, 


Verwaltung der inayen, Gemerbe ınd Bemiarn, 

Der Rafelie Eialiller Sat dem Reielihen Bol 
infpetor SUTEORi in Dafel aub Snfaf feiner Verlepung in 
den ußeftanb ben Cfaratter als Railılider Oberräul- 


np neuen, 
Boiamrantung. 
er. le 
erfeht: Die Shen Sokap, Br one 
u, ne a 


Sefinitin angefleitt: Der er Julut XiE i 
infen In Me Be Gemete Bacab le Heft 


oder, 
b. Unter-Eifah. 

GErnannt; An tele des frewilig ausgefdiccenn 
Sirgemefet„Gcmibt de: Kübri Berne Orig 
Dutein zum Bärgermeier und das Witgled deb Gemeinde 
ralßen Gribrid Lieb jum Leigrordnelen der Gemeinde 
Iolingen, Mrciß Zabern. 

Definitin ernannt: Die Lern Gerteud Goltet 
in Qerbipem und ber Lehrer Afıed Wittmann in Dufate 
Stabburg. 

Entlaffen: Die Lehrerin Wi 
©. Gallen, Öemeinde fat. 

P 25 Ibeingen 

;enannt: Der Tommifeiide Supmann Wilhelm 
Gserg Hay ben 8 der allen Aehietion 
Dep zum Chufman. 

„  Berfet: Die Lehrer Miegonder Barthelemp von 
geiningen mac) fe und Johann Graufer bon Magnp 
nad) Cheeng. 

Definitiv ernannt: Zu Sefrern Bepo, Lehrerinnen 
on den Gemeinbefgulen: Guflad Clemens zu Dreihdufe, 























Wendling in 





(766) 

et Serien tat Speisen und 
ie Ben aueh ben ehem To Dean 
Sal, Str und "ögenifup unre Moe: Sekte 





a Ba re 








Nlelaus Iacaucs zu Inlingen, Wifein Blumann zu 
hören, Tugıt Sirenjänever u St Jaja un 
Daft, Grerg Daufion gu Yolfeuz, Satan Be Dido 
in Misere, Mlolaus Leonbard w Mainesur, Kitoland 
eharias zu Wölfingen, Geier Sledenfiein zu W 
Übung, Mari Sömeiper zu Espingen, Maria Boftert 
zu Geheli, Oelene Öreber ju Paarberg, Marie Wirth 
D Seren, Zinn Sägen u Bien, dene 

liter gu Rarlnger, Icerele Ginfe zu, Ltonenuel, 
Ware Emmerid ja Detingn, Framita Gimonis yu 
Gehlingen und Merie Weiten zu Mileneour. 

Verfiorben: Der Stzer Renauld zu Pappeoile, 

Santie Di 


Weite op. ao) Eesgrepemermltang. 
a Begiet der Ober-Poßbireftion Gtrakburg I. EI 
Angenommen; Zum Aerapfenanmärter ber Buße 


den Sehter ı Eirfb 
n in 1 feige Die Poll- 


Beflonden Haben Wi 
griffen Burd in Etrofburg, Dpialtomsti in Colmar, 
Die Pofpraiitanten 


Thomas in Müldufen. 
Üngefieitt: WB Zoff 
Gißberger, aus Dranffut (Main) in Elrahkurg, Sugen- 
Burger aus Dortmund In Mätheufn, 

Deriept: Die Yofräle Möhler von Girafkurg 
nad Dähfeder, Gchüp von Diferf nad Shrakdurg, 
der Vofliellor Joders von Monnkeim nah Elapburg 
der Poltetär Rod von Eirehburg nad Mälfaufen, der 
Chereofaffieni Jacques von Caln (Men) nad) Wieer- 
Sonn, der Ober-Kelegapkenaifftut Ggellenberg van 
Zhonn, de Bofafffenten Simeter non Müaufen, Brodit 
on Caoifeld (Gaal) nad Ciraikurg, der Obe-ofe 
offten Helmutheufer von Reberbeonn nad Meiningen, 
der Wefuftfent Sommerlad von Chaßburg nad Cat 
Ber ae OL SUN 
Öltrogge von Gkraßburg und Büsgen von Mälkenfen 
mu) Oberhoufen (Reinend), der Pofefffent Faift von 
Chrafbung nad Darmflet, Ber Lergrapfenafffient Sur 
mann von Eiafburg nad Ci. Wil als Yoflerwalter, 

In den Rubefand tritt: Zer Sollmeiter Rube 


in Rappoltemeter 
Freiwillig ausgefieden: Der Pofigeütfe Huber 
er Pofgehälfe Rotb in Aufa, 







































in Matminfter. 
Entialfe 





VI Bermifäte Anzeigen. 


Reigung der Pro 
oe 
Fnsmitag. 


enten. Die Abnahme erfolgt, in ber 
x Vormülags und von 2 bis 4 he 
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Seiblett. | Strafburg, den 


10. Deiember 1898. I 





L. Verordnungen pp. des Miniferiums und des Oberfeulratht. 


07) 
Durch, Merhäöten Grioß dom 28. November 1898 
Fin ber biöherige Woripenbe der Gemerbegrigls in Tüte 
Haufen, Sabritant Guard Mldert Schlumberger fe, 
fie ber Biäherige fiellerteenbe Worfipenbe Diejes Gerihts, 





I. Berorduungen pp. 


Bentrer Iofann Gälumberger in Mälfaufen, für dife 
Aemter auf eine were Amtsdeuer von drei Jahren emannt 
morden. 

Mn. 18091. 





der Begirföpräfdenten, 


& Lothringen. 


es) Berorduung. 
uf den Mntrag dee Gemrinbe 
reis Bolden, nie nad Mnbörung ber Bertretungen der 
Beibetigten Hacbargemeinben genehmige id in Reis 
rufliher Weile au Grund der 8% 66 u. 70 ber Reihte 
geierbeormung unb beb $. 20 der Ginführungsverorbnung 
Dom 24. Deyember 1888 hierburd, daß zu den am pain 





Bolden, 





Monteg {m März und Juli jben Jahres in der Gemeinde 
Bein chudalten Bühnen, a Runen une: 
ofen werden, 
Der Here Rreitbireise zu Bolfen wie mit der 
Ausführung diefep Befhtuffe Beauftrag. 
De, den 25, Noperber 1808, 
Der Begrtepräfbent, 


Je. 1891. IM: Albrecht. 


MIL. Grlafie pp. anderer, al6 der vorfebend aufgeführten Bandesbehörden. 


(709), 

Der Mefgermeifer Georg HiLd zu Mird-Grafar- 
laben beabfiähig, kei jenem am ber Haupiirahe zu liche 
Grofenfiaden belgenen Woßnhaufe Zar 6 Ar. 129/16 pp. 
ein Glahitheus eingurißten. Die Blöne und Jeihnungen 
Au dem Unterneömen weaden zur Cinfiätnebme 14 Lege 
Auf der Mreißdiretion zu Grein und dem Biürgermeiflramte 














ausgelegt. Gifprähe_ gegen daß Unterneßmen, ab Sinnen 
Beer alt, Di com Lege nad) der Hatgabe Bier Nummer 
des Genal- und Bayel-Amtbiches uf, jan oder 





münbli bei der Rreisbirdion ober dem Bürgermeiferamte 
anbringen. Epitee Ginfrüce Tanen zig edit 
werden. 
in, ben 1. Dejember 1898, 
er er Reini 
Beumbac. 





Re. 8181. 





«70, 

Der Mepger Icon Deffom nu Roffingen Beabfiti, 
auf dem Banne von Roffingen Hinler feinem an der Krise 
fraße Ar. 99 Bei km 8,3 gelegenen Grundfläde ein Schadt: 
Haus zu erißten. Delhrebung, Zeiönung und Logelar 
Tigen fomohl auf dem Bürgermeieramt u Roffingen ats 
cu ouf der Mantel ber Areisbetion mäheend ber Yntt- 
Faden Ir Enfistnape sl, ze Einbau eigen 
bie Anlage find binnen einer Titägien mil dem Lage 
Ausgabe Dieeß Blattes beginnesden und jebe fpälere Öctend- 
madung ausjöteferben Grit fi mir oder br dam Bürgr- 
imefer von Roplingen yu erheben. 

Diedenfofen, den 80. November 1898. 

Der Rretbirir, 
3.2.: Behr. vom Kapıber. 





‚Br. 9287. 


V. SerfonalBtacricten. 


am 


Seine Majeftt ber Raifer Haben Alergräbigt gerut, 
dem Reöttamnall Jufigrld Wagner in Diep aus Anlahı 


Verleihung von Orden mud Cpreuelten. 


feines Musfgeibens aus bem Diele den Noipen Abler-Drben 
IV. Rtaffe zu verleihen, 


Sruemuungen, Verfehangen, Eutlaffungen. 


Aliferlm. 

Seine Mejehät ber Maier Haben Alergndbigt gerut, 

den Raiferligen Minferiträien Hilbebrand ud Leoni 
au Strabturg den Bang ber Rätfe II. Mlaffe zu verleihen. 


Vermatug dr Any, Bencche und Denia, 
Seine Mäjft der Rafer bben Wlergnäbig gebt, 
hen ufrr Dr Ben Olsen Arener In Oircbtan 
Be Charite als Ralfeliher Ciuerlt, ner bem Rufe 





inpetor Milo in Gaurgemind, fonie den Rertmeifem 
Brüggemann in Weißenburg, Deffer in Yagenau und 
Wennings in Reubreifad ben enlamimännern Boflitor in 
Dica.d. 5. und Bag ju Def, bem Haupliflamtbrendanten 
Deedie in Diedenbofen und dem Neglerungtfefttäe Op 
an ©itfberg den Charlie ls Rufen Reömungtah 
deeißen, 

EEE fie Elite ft be Oberen 
64 in Benfed und Rotd in Weihenburg den Gharatter als 
Reiteliher Steerinpetor vice. ss 
nn Ama 

at Dber-Elfeh. 

Ernannt: Dr Meinfiger Vier Reinfardt zum 
Zürgermeiter der Gemeinde Orfämee, der Simzermann 
Iobann Baplit Gemble zum Legeorbneien Der Gemeinde 
Yeinbadı. 

Berfept nad; Colmar und mit Wahrnehmung der 
Gefääfte der evang. Houplcherin Beaufragt: Lie Screrin 
Mogdalena Wendling Don Pagenau. 

Enttaffen: Säufmenn Debus in Mülfaufen. 


b. Unter Eifaß. 
IL Er 
Ben al Bee Es 

Benfionirt: Der Schrer Johann Krebs in Rice 























Benorben: Der Leer Nitolous Mourer in Rangen. 

Genannt: Der frfberorgungsberligte Aritri, 
iger Gemeinbejdfler Eheifion Ano yu Borifaus Min: 
tab, Cherförlerei Bart, yum Raifelihen Börler auf der 
Forferfee Reitebronn, Obeförerei Zobern, 

Mebertragen: Dem Referveäger Seini Röhn zu 
Durfel, Oberöcteri Caarunian, die Gemeinbeförherfte 
Seas Sm eier Säle 
öen Worfhiftaufieber Gchaefer zu Iaci Buöpe 
eier die Gemeinbeörerfele des Giuphelets Dur, 
Sberferlerei Eoarunion. 


© Lothringen. 








Grnannt; Ladirig Yilter Mardal yum Bürger 
eier der Gemeinde Roncout, 
Derfept: Die Lehrer Mtslaus Eugen Baly von 


Riederbam nad, Aal und Subuig Huber von Rodem 
nad} Wiltnsburg. 

Definitin ernannt: Zu Lehrerinnen bey, Lehren 
an ben Grmeinefäulen: Luife RÜDeIt zu Hitprid, Mor 
Warina PoR zu Grove, Germann CichBoff zu Neue 
Sashüe, Naguf Meyer m Pouily, Mois Raifer zu 
Spiln nd Jakemn Meingeriner u ©. Year 


334 


Versellung dr Mrkte Stern. 

Mebertragen: Die Gtele de$ Bolemeiers bei & 
Diretien der Bilten Sleucm in Stroßburg dem Ramylee 
diener Qucher. 

Bernltag der Pole and idehen Strer. 

Grnannt: Der Amoärter Mewes in Mintel yum 
Gengeuieer dab, der peninicte Yußgendarm May 
DEI zum Dtöeinneimer ball, der Eigeihümer Ha: 
in Zirry zum Oxseinnehmee Rai, 

Der Örergauffher Möfner in Fouleey 
her nad Deu, der, Grenucher Edert 
in Oftendorf al Gteueraufiher mac) Sacg, der Grengauffhe 
Göpfert in Oberfuhdec) ale Eiwerauficer nad) ©: 
Haufen, der Grenpaufiher Bieratd in Urtis nad) Si 
der Örergeuffher Shemann im Untchüten nad, U 
vile, ber Orenefehee Areuter in Suffedor] nad Ottene 
Bu, Gehkhe of Babe Gugper 1a mo 

Ausgefgieben: Die Orttinnehmerin Sigfrit in 
rt 


Geflorben: Der Obepolinfpeior Sevin in Atich, 
ber Zolinpeltor Seeltenberg in Mülkoufen. 


MeigsYop- 1m) Cregrepheeraliung, 
3 Begirt der Ober-Pofdireltion Straßburg 1. Eif. 

Angefieltt: MS PoRafffenten die Bofafftenten 
Nigel, aus Müheufen, in Dünfer, Sangedor|, aus 
Sroßfeda, in Müiaufen, Sämitt, aus Main, in Thann. 

Verfept: Der Tofafftent Breit von Eirafe 
Hurg nad; Odabaufen Abeinland). 

Die Berfebung bes Poflaffienten Sant non Cape 
Burg mag Obaaufen (Meiner) I ni zur Ausahrung 
geonmen, 

teimittig ausgefieben: Der OberAite 
aiftenBR. Wagner In Shakum, a 

b. Beslet der ObersPofbireftion Mef. 

Eiatsmäßig angefeitt: Der Lofpratitan Mu} 
in Meb olt Mohleeiör un) der Leirgeapfenanmärr 
Finfäte in Def al Lelegeophmlftent. 

Crnannt: Der Pofafffent Sum in Dir zum 
Ober offenen, 

Derlegt: Die Bofofffenten Fick ven Ct, More 
a6 Dieb, Yeiefede von Mep nad) Beiden, Orebe von 
Dep nad) ©. Mao, Yolfer ven Dep nad; Diedenhofen, 
Scheuer don, Gerda (elfr) nad Hayingen Coikr,), 
Sümidt von Me nad Sanrgennd, Wei von Mörtingen 
ee) 1a5 Dante te) um Mehl von Dh mag 

orggraboma, 

Freiwittig ausgefßieben: Der Polgehülfe Ebert 
in Roßbach Colkr) und der Pofagent Folfdweiller in 
Rueutingen. 

















mer 





VI Bermiföste Ampeigen. 


72, 
Die Verfiherungsgeligeft Thuringia in Erfurt hat 
am Gele ised früheren Wertrelers den Gern Karl Zolf 





in Straßburg zu Ürem Berireie Sefeht und für ibten Ger 
Fon in obigen in hf Behmung Dom 
L; 





u] 

Des Proriontamt in Gofmar i. €. tauft forgeeht 
oggen, Dale, Heu und Roggeneiifet, boruäsndie von 
See, u den itmellgen Zagesmactipreifa: 

"Die Abnafme eftgl an ben Modentegen riß. von 
08 von 1 bie 4 Uhr. 








8 His 12 und Rad 


am 
Dos Proviontamt Straßburg tale Speifeerbfen und 
Zoe ui oe ken, pe, Mey, Kain 
An Hoggnfich magalumäßiger Site kl 

ine Beriehäräen br Drebantan dm Age 
FÜRS, sn fig on dm Wedrtgen dt Bere 
mittags don 8 6i6 19 und dre Nagmittgs von 2 Mt 5 übe, 


70) 
Das Proviantamt 

















a Br Br, 
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a, Zehen en dan Stautn Ce in dc Si son 
ia 12 Ude Rorallage and vn 260 6 ke Sad 

Sie Mbnahe Mc Nahe eilt bon Aaydantrug Di 
jur Duntelwerben mit Mutnafıne der Zeit von 12 bis 11], 
ie Droge 

70) 

Das Prooianlamt Möcdiugen jet den Anlauf von 
Bogaen und al in Geengen der | Tagesmarftpreife 
fon; de Son Sb Fagaen m 
Be oladunen 56 2 Bel 
Wegen Vielmung von Hru il von jeht ab, von Gteoß vom 
15. Degember d. 38. ab vorherige Anfrage erforderlich. 


ermm 

Dos Propiontemt Saarburg UR. Tauft zur Act 
Kogzen, Dal, Wien Roggenfunh und, Melenfroh 
Ganddruf) aus der tel Gene yu den gangbaren Lopede 
Arche, Broduyenten werben Bedarjugt, 

Das Veosinlant iR für De Damen Canbmiche 
8 Sie 18 Mühe Wormitage und von 2 HB 4 Ihe Made 
mittags geöffe. 
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Gentraf- und Bezirks-Amtshlatt für Glfaß-Sotdringen. 











Heibiatt. | Strafiburg, den 17. Deember 1898. j 
I. Verordnungen pp. bed Minifteriume und bes Oberfchulrathe. 
(778) eines Monats, vom Tage bes Empfangs desjelben am, burdh 


Gemäß 8. 75% des Arantenverfierungegefhes in der 
Baffung der Novelle vom 10. April 1892 wid Herdurd) 
Aefannd gemad, dab Die „Rreie Dülfeafe Sr, 77 der Ders 
einigung der Gaflmiife "Etraßburge" qu Elrafturg die 
Beleeinigung erhalten Hal, dab fie — borbehalicdh der 
Göbe bes Mranfengelbes — ben Anforberungen bes Rranfer« 
Berfücherungegefehed gend. 
Straßsumg, den 8. Dejember 1898, 
Winiferium für EfeprLotkringen. 
Hung 26 Amen. 











19) Behauntmagung. 

Auf dem Untrag der Beiper des Eifener 1 
ER EEEE 
onen „Can ae 

Miniflerium für De mai 
Gase 
1. 11906. IR: Sarfl. 
(780) Befatuh. 

Auf Grund des Met. 12 bed Gefeheb, Beireffenb die 
Symbitatögenoffenföaften, vom 21. Juni 1865, fomie des 
A. 15 de om 80. Juli 1890, wich Biermit, nade 
BE wehs eng: 
Tage zu Meier aufım Card fottgebabten Generalberfommlung 
a en une 
ee 
I tn en en je Fi 9 Or Sen 
Br Mgelnapee ff, mar 0 

ann Bein an breie 
und ber nfage und Unterhaltung von felbs ‚in den 
ee 
Bm ann Sabre, da Hanın ‚Bünbasahngtge 
noffenfchaft Meier a2. mit dem Eife in eier a/f. nad, 
Be ‚der. beiliegenden Genofieniaftsfafungen gebildete 
Senoffenjaft wird hiermit autorifirt, 

wur 

PRAPML.  SRIEPEUIER 
mtr nee 
öffentlichen und in der Gemeinde Weiler aufm Land während 





dem 














feier ag Beta maden, De Glülung dir 
kn Qocnatn 1 dar eine Behegurg dt Dinge 
mie mh ag 


Mit 9, 
3 ne Barigung bi Blut, wel eine 
Haubigte Mbfceilt der Genofefgeisiahungen und bes 

iederoereiifihBefgt, N für ie Men der Rommifien 
für Plurereinigung, des Beyktöpräfibiumb, der Areitdiretion 
und für den Bürgermeiter zu Meier aufn Sand zur Ver« 
Betring im Gmtnterg htm. 

ine fünfte Mabferigung if Dem Direttr der Genoffene 

faft nad jeinee Emennung eußjupänbigen. 

Chrafburg, den 14. November 1898. 

Winferlum für Efap-Loibingen, 
Abthelung fr Finanpen, Gepere und Comdnen. 
Ser Unterfaatsfeitelä, 
m. 12485. 3%: Jet. 
De Gerfefäafäfhungen Dr dach nerfteenben Belt 
ermäftiten Ennhittsgenfinfhft ib eeanlnb mit den eben 
EEl une (0) vn in Eojungen er Bünherinkunge 
Genofenfgaft Bueulgwideeigelm 58 eu] nefehnte Belee 
weitet. 

Der Borland Seht au 7 Sieden und 3 Elben 
en. Dede Fb maß Der Zap br Baeligten Gruben: 
üzr u wihten. 

Ber Berfanb Gt fünf Ich im Ma. Rad Mhiuf von 
fünf Jahren tik eine Remat Db Berfanbt burg be Gera 
Verfanmlung in. 


Retiter s. 
an her Generalbenfemntung fh ale 
mehr als 05 Heer find zu fo st 


limmen Breätigt, ala fe je 0, Qettr bel. Ren Chentfämer 
Tann eh mie di hl Elm [über 





























Bon 
: 
Ba nit 
Pe enfd 
a 
Ben 
EEE Sehne sen 
Re eat 
BREI TICHIE EN 
te TE Hy pe 
ann 
ae 
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Sie Mbit Tönnen jebsß euf Mntran bes Rerfends ber 
Genefenlkelt und mit Genehmigung &ı3 Beytipräfbenen auc, 
auf anne Zee wngben Inrhe 

Hetiter 16 

Beingerbe beiten Innen fee Da ben Beiertientber- 

nfptlr euf Snfrg Bed iltoh eudgefbet jerehen; Der le 










neifmenbiger 
infpelleh untetäßt, Mm mo 
Sahbrung bei Meisshionbbeuinfpetrd ere fofetige Mabfüprung 
ST Rufen ber Geofenfäeft veunafen. 
Metiter 17. 
ieh yur Ytführung ber beten Bad Gneigmengverfafren 
netßwenbig, (6 het ber Wertand übe bie Hrraf Olsen Wer 
Bellen Ben Beltspräbenten eine Befobere Borlge zu made, 
Metitet 16, 





Se in 
Mick een ira, find 
1 Beite uch Te Kalten Slate dr Buchung 
reifen dr Buypefenen dh. 
Reiter 1 
ALiciß sind Sr Wlentensenuetr In By 
hun 30 Ardend ne Arktgerg Ah Sara der Bee 
Sb ee Ft dr Qeranalg im 
Sn Se ehren Bee, 
Saitet 
ie Abnee dr Men ft Beh den Malerin 
Kata in Sign aa Blake a di ie 
Baier Berfankhigiie. 
Mfgal IV. 
Dertheitung der Musgaben, Beüftrebarestlä 
Een fanb elegnangamefen, 
zuiter a. 
A Kafag joe Renee te Bert men 
14 aaa hc hgerean ueBueaen Gehe 


era) 
In den Monaten Juli, Huguft und Seplember 1898 Haben 
































den Morenfötep ber beiten, weiße im Bemungsahe ausgefäget 

wein joe, ur Be Mhreifnung Über bie im bergangenen Jake 
Dife Offenlegung iR in allen zur Ge 

inben Sfeitig befenn zu made, 

Im Matt es fe, von den, efengelegtn 
Eigeihfläken Gl ja nehmen unb emeige Bemertungen In eine 
Herz Befiunte SR enyekegen aber ingsrigen. 

‚Ser Boronlälag unterlegt dee Genehmigung des Bei 
rößbenten un, {fen er een Sufuß aub Kndehmiten weft, 
der Gengmigung dd Minierhm. 

Rrtiter o 

Die Berekung ber Rofen erfolgt nad bem Dechätniß de 
Were des in ber Grfommifläße enthaltenen Grunbeigentfemt 
de simeien Beteiligten. 


sn 
Die in Zofge Aeehens des Meiifranies Berna In 
Gotmar freigewordene Kreisthierargtfleile für den Kreis 
Solmar iM yum 1. Sebruae 1899 wieber zu been. Mt 
der Stel il eine jhelihe Remumeraon von 000 „4 Ss 
500 .& etbunben,, Wi De Clele einem Relfkierant 
Übetrgen, fo zißtt iQ Die Höhe der zu genäßzenben Remur 
Aertion mac} de Göbe Der Büder var Demflben Bejogeen. 
Dos Neiteloflenanefum eiräg jäheid 500 4 
Seignee Beverber wollen ih dia zum 26. Degen» 
ber b. 36, bei dem Unlergeihnelen färfllh, melden. Wis 
Beamte Ahieränte wollen ihrer Medung, Die Approbation 
are, ar Heläc Sbeniauf und eimcge 
Infige Verlenalpapiee 
oh Emochene Pig Bolhung dr Ele wih 
it Sat al Ye Mefnmgefhe mn or Den 
Januar 1899 gerofe 
Straßburg, den 9. Duymber 1898. 


Pinifertum fr Eof-Loeingn. 

Aigelung für Lanbwitfaft u. fentihe Keen. 
Der Untefalsfetlär 

Zorn von Buladh. 


























IN. 10847. 


bie faßtotfringifäe Gtontsengefbrigtet dur Rakuafiation 








1. Im Bezirk Dber@ifag. 





















1] Yrobdag, dad . Sotmar Iehesheim 
2 gerimann, ct: Mülhaufen | Dfaufen 
3 Baflenforber, Pau Sbwig | Gehtce | Oak 
ag, Side " Genpingen | Gremien 
5 | Sunfnger, Jo Ci. «> Satenbeim | Bartnbeim 
6 | Sander, Sr. - | Salfingen mu. 
7] &ij8, Athur do Er wm | Akam 
8 Ward, Alfons Wim © Eine 
9] Munier, Moe, Gele, gb. 

Farmentir.« . gu gu 
10 | Ottp, Ioann Bapiift Huguf | Zul Ei 








a 
3.dut 1898 dep. ja0. Sanbr. „ 
5. ehruar 1805|  Amerlanee 14 Qui & 

Rtberias bag 6 daguf I 

20. Januar 1880| ohne & 5 

1.Dabr. 1858 Franpofe 18 ai; 

18. ste 1879 ffir Enigrant6 H 

A Mugufi1er |  Grampfe 20 5 5 

29. Jamıar 1860|  ranöfin | 6. Huguft „ 

Bee uk sit: 


_— 39 — 






























































7 T ne | zum 
Ranen. | rt | ein. | Onntem | uhr. Sr en. 
10 O0, ze, zn ann 
8%. Barmen. en ne Bel gu I0-MoS1 1848 | Zransefn | 6. Susan 1006 
12 Shaci, Suan Akt.) Mitch |Gemar  118dumil80n | milder ML em 
19 | Steinmenn, Nabel... Rabeifah  |Wiiteim MAN | eine 18 nn 
FAR) Bar kınen wenns | Oäucher | 9. Ei! 
15 Birk, ie. Aıncn zu | en 
M. Im Belek Unter-@it 
1) enoi, Hua ine | Riweler |10-HUM 1844| abne  .dui 1E08 
2 Buchtige, ku ein gel Indalners aim 8.» 
3 Bernbarkt, do onen | Rnburg  21.Dabe. 1570 | dig ; 
3 Selen, def Zt | Sihkm  12'9uni 1800 |, Drenik 
5 Bloc, A Ast erh 12.Nun 1878, fie 
8 Stan, Del, Dietkein  12.Caike. 1870 Branch 
3 Beheim, Rat | Satnba | 2.CHaber 184] ha, 
8 Soteim, Ar Ceinbah 2. Demarl8ia best 
9| Boheim, Jatob. . . Solmba Mär 1876 deagl. 
10 Budentlon. ge, Ef, 
ee een |emien 119 PR Sons 
re ft rfbung | 191876 | Ailnerin | 3. Sanıkr. 
12 |apin Mai geh 22. | Ceommen | on bunten | Dame  |BB-Eimte > 
12 | Deiefate, Gr U. Suls. Graßturg | Elnßkug 10.Sumer 1800) del | 6. m 
15 Op Rene. eifertlm | Seen | Sans 11 et Smirat da = 2 
14 |Woligat, Cinahg thin | Dki, | Koi In en. : 





Bingen | 27.3un1sso |etfaetei. Emigeant| 


13 BOri. Station m 
Straßburg | Dermingen | 6. Juni 1878 


15 | Solfina, dal Se} 











17 1 Margal Sulası 2... Merenkuh. | Media | 8a 2a R 
18 | Matbern, Karl Abel... | ©. Petershol; | St. Petershelz |23. Juni 1853 - 
19 | Morel, Muguft . “ Soarunion Saarınion 113° Auguft 1876 ” 
20 | Mate, Ya. 2222... Dane | 2a IE 2 
2 Mdlee, Wi... 00. Senke | Zomkpe Er x 
22 | Mater, Sag. ....... Daniel |Tonlie  S0.Kkmarasrz 5 
25 | Rungnd, Yatlil 22... Stratum | Bam 20-1847 B 
24 | Rungne, Margarei | Shrakbung | Strahburg )20. Juli 1880 Ser 
25 | Oberl6, Alphons. Boofpbeim Voofzpeim 20. April 1865 elfaß-loihr. Enrigre 12. Juli m 
26 Kofemann, Johann Lirapkil EStrafburg Straßburg 5. Juli 1849 Bramofe 5. Exptbr. „ 
37 Seal Anuıe eum, 

‚geb. Alein Strafburg | Etraßburg 113. März 1839 Frampöfin Eiw . 








2 | Sudemeler | Butler _|19. Bebruar1882 ejaßeletr. migrant|12. 





































28 | hate, Ru. . 4: 
29 | Saillinger, dot. Dermeiöhofen | Menmeispofen | 9-Jal 1856 Beamefe 10. Miguft 
30 | Samitt, Marl. ogemau | Dageau 1. Sept. 1875 Malik Emigen 0.» m 
31 | &808, hau Gun Ei! | Bay She | 2. in i6co gl Br 
32 | See, Sul \ Saletası | Calefest 127.180 | Bm ji. = 
38 Mer, Make Wr | Open Oman, 122. 3u12870, hl. Gmiran 22 Bü. & 
34 | Wogeläberger, is Dirrenbad, Imebah 120.Cibr.1are beit.  |28 2 
35 Biegelmeger, Pau. Suocte” einen mem mil Lea 2 
IM. Im Beet Lothringen. 
1] Kugufin, denn Ai. 111 Dirt |2-DeEr 1004 | Anenburge 18. Babes 
2] Saungarten, Nllaus „| Waspemeiter | Dreibrunnen |21.@e6r.1852 | Branefe | .ull . 
3 Brateret, Julius Johann. .| Si Du 26 Mo6r.1st | bee Bi iuge I 
4 | Bugeli, Gotfid Glan | Emanenserg |25-danuer 1664 a 
3 | Detay, Yiobeke. 8 Sendern — [17.oobe.1880 | _ Gramifin | 9. Cifiir. 
61 Detud, See Ce Wierburg 11. 9uni 1603 jfaßlthe. Gmigrantl21. Juli 





=, Th 1  — — 






























































en Setım 
x Runen. Meint. | Werte. | Getuiteten. | euuttnmehiti. dr Raeaifeten. 
| 
7 | Detemmermann, Bit Eng. |Löräingen | Bars 2. Shmeiesı| Beier as gun 1808 
8 | Epftein, Paul . 2 Guzemburg | BWärisel | Suranbunger 124. Hugıf » 
9 | Weifendörfer, "Kart Zug 
Huguf Benjamin... «| Def Ruclirufe  110-Auguft 1841 ine Carl. . 
10 | Sector, Sasıig Jafef 27. 2] Diblingen | Dieslingen 15. Gepbr. 1sos|afaf-athe. Emigrant'27. . - 
11 | Bocenie, Johann Yateb. . 1] Bolden Volmeingen 22. Mugaft 1642 | ranole 12 B 
12 | Rica), Japan, Senzie Seio | 6.Behmmrissı| — besgt. zu 1 
15 | Reiten, Julian Specb. Emii | Mondofen | Wontefen 10. Roobr. 1878 |toftebr. Enigran!27. Eepie. 
14 | Aubn, Aue, geb. M 
Dergarlhe Yale Alte Dt era | Ban BR nn 
15 | &aurent, Auıt 22] Bean Kane, ES. 1B50]  Branofe . Migun 1 
15 |Setn, Rür.. ac Nahe nik] a, Bu 
fort, Kan ngen lingen anjfe En 
18 |Sati, Stun . a ie hu zu! 
10 | Mars, Mathias ::j&tee  |uhmee 25 Dimsenn atefe Fnigu2r Site > 
29 | Mey. Dre Ye dep. 2] Mrtingen | Miebingen 12. Dape. etz | Buremkurger  D2 dual} 
21 | Migetin, Golem... > | Dep ma 2debruaris6n| Bruno 5 dl © 
22 | Moret, Sodann Submig. ı | Gaargemünd | Ganrgemünd 15. Debr. 1850 | del. Augafı 7 
23 | Moret, Deo Dane, gen. Die: 
Benson. | Bppenile | Zeiten 17. utbr. 1646| Safer 128. Qui 
24 | Mögen, Keinid 1} Sa, Darm main | Gimmbüge il, 
25 | Rotte, Cubsig Per. 2 Yarmem 121. 1ase, ofne 
25 | Binfon, Moll. 2] Beiden [Bade 4. Dabr. 1857 | raniole 
27 | Vonein, Agnes Sianie. | Dep Barie 11: Sabr. 1666| Gramöfn 
23 | Ouaguet, Kuga . Wallrgstpat | Ct. Cutrin 12.Crptr. Jene]  ranofe 
2 [&Sarft, Bor, od ine, | 
Siebe. Midertaom [Werten | 3.Dutr.1s0|  Zronppn Is. Im . 
FE HR :2| Dieenbofen | Lornfieee | 0.Degr.ison | Suremburger |B7. Eentkr. & 
1 | Samt, Yal. 2... |mso m. |MEaM | 8.Chmiset|  Bramele MR vn 
32 | Shoch, Hubert, :2| Dann u. See | tobanbof  E1.dama 1853| le | 2 = 
inden [Ca 
33 | Sgufer, Nitrit. . Ginger, Gbe. | Eiingen, Ohe. 29.Deubr. 1848 | Suremburger 
Teritborf | Beisarf 
34 | Siebert, shann Jap >. | Mtlebingen | Mifeinan 23. See, 1erlettte. En 
= Albert. u Garis Mai 1601 | Celereider 
Ft Zei Wedetong | Merten 2.Ofteberi8se] Deanole 
37 | Spigeiftein, Martıd UL. Veteelnnes _25.Januor 1878] Wfl 
38 | Valentin, Sobann. „>. | Malingm | Berngen(Deri) 10. Januar 1608| _Suremburger 
39 | Wind, Yrany Julus .11 | Cambueg a ja, ml ran 
ante 
40 | Bitter, Iofe Emanuel. - . «| Dh om Ko 
A1 | Watier, Couit Alfıd Mredaquney | 1 Can ebne 
32 | Bitseiny, Sean Cıg. De el.sugaf18ro | Euentarger 








I. Grlaffe pp. anderer, 





83) 

Dur das Miniferium it Befimmt worden, dafı bie 
Dorfen der 83. 40-55 des Matalerpelhee vom 
31. März 1884, fowie die auf Grunb bet 8. 63 Diefes ke 
bes. biezu erlaffenen Musführungsbefhrimungen von 3. Juli 
1886, Seireffend die Sontlührung der, bereinigten Ralafter, 
Mir den Gemeindebgiet Dilrningen, Rrei Cirafburg-Land, 
Kom 10. Jonnar 1820 ab Anmenbung zu finden fbe, 

9084. 








16 der vorflebend aufgeführten Landesbehörden. 


ersa), 

Dur das Miniferium iR Keflmmt worden, daß die 
Worfärften der SS 49-55 des Matofergehes vom 
31. März 1884, fowie die auf Grund des &. 68 
fees Hierzu ertffenen Muoführungsbefimmungen vom 8. Auli 
1886, Bereffend bie Fortführung der berinigten Ratafler, 
ie dem Untergemenbebeiet Remplic, Ares Diedenfoen, 
om 15. Yarar 1899 «b Anmnbung zu laden hen 





1785) 
CD, Dim Oinad Epsrradle_Eahn Ka 
in ihrem am der Arna-Geönftaße bier Geltion A Sir. 175 
rs Retafint neu eiouen Chuppm cine Mhaiten 








ge intoendungen gegen bife Ynlae fin Sinnen 
, die fptere Geltendmachung ausfäichenden Yrif van 


Diergeön Tagen, Sepinnend mit dem Yblauf bes Tages der 





Würpaufen, ben 7. Degenber 1898. 

Der Reese. 
1. 7008. 1: von Mewustl, 
ra0,, 

Die Geriber Hans, wohnhaft in Sail 
eifihtigen, auf dem ihnen gebtigen Örunbüd, gelegen ju 
Säilighein Getion B, Hinter ter Mauer im Kirk, 
obtearpinneri u eriden, R 

Cie Befhrebungen, Mine und Seifnungen dies 
Unteren Hegen ven Dem, auf daß Grfärnen Bier 
Nummer bet Amitblates folgenden Kage an NE cuf Der 
Wien Mesbrfien ala auf) auf dem Birgermeiferamte 
Schar ofen, 

©imeie Einwendungen And bel ba unlerifneen 
Rresbiltor ober dan Bürgermnöer von Cälighem mühe 








im, bee 








Tab de im 6 17 dr Bennäeränug Saiten, be 
pätere Gellendmadung außfäfihenden viegenlägigen Fe 
1erifti oder mänbic anyubeingen. 
Straßburg, den 10. Bejember 1808. 
Der Reiter, 
3%: Dr. Gexber. 





IR. 5556. 


(787) 

Der Unternehmer Johann Nicolaus Wilmut, we 
Gaft gu euerioshäte, Gemeinde Gtecingen, Brabfiätig, 
Sul de Gemertung Yolingen, Sie &, Gebatn Elabeg, 
Parele 13, 8 Wer don dem Deldzipe, genannt Lodlene 
weg und 50 Meter von ber Kreißftrofe 96 entfernt, 4 Ralte 
‚öfen anpulegen. 

erbungen gegen Bife Sf Unten 
a a 
HD age mini oder (auflegen. Die A 
Amt ren Bufong mil Aa Dh Zone, a hehe 
Ba Dre Eon mag eierde Senna und Beier 
Ymtoniat fü: GifapeCotringen ausgegeben rd, und fäneht 
ale {lern Ginvenbungen, wele nit auf privatreitihen 
Enge und Qefeitng Ten au der Gh 

Iningen und Qefhribung Tagen au der fan 

reisen 1a ken Degen Dofingn we 
der Beeilen 14 age au 

Vorbad), den 7. Degember 1898. 

Der Reiser 

Sri. von Gemmingen. 


























IM. 07. 


IV. Grlaffe yp. von Reit: pp. Behörden. 

























































ass), 
Bei der Heizen ObersBofireltion lagern folgende inanbringfihe Sendungen: 
mu. | 7 Fe Rene 
Den u Auimenmgient. | Grenterb, | Feirer. | ber niätaufsfindenden 
am] mon | a0. at _Aötenden 
Mötfeuen getan | 2a | wi | 1900 | Weristionsinee | einer |enfärisesn] — || Wit Bine 
Stastunema)en.| dm | . [einem] . = |] 2,2. in geitisseim. 
Ge | | | > | De Mine Ferubiupieth| © = 1=] "air Saar vor. 
Sun | 20.| 2 | > | med | Aureee 5 == 
Siebu is |.) 2 | 2 [rare Chneber | Eiasturs fat |gotareitme| © | 
Eirehturg aM)L | ©. < F Sean Ei. Peierstuug | ein _ |- 
After w 2 | Genetannt | Stenmeier s|- ? 
x Yuda er | 1. | Ronender | er | tandeammn Fran n = | ' 
Die Empfongsberetiten werben aufgforbert, dire 
Eendungen, unter Radweis ihrer Bereätigung, Se dee Etraßburg (Ef), ben 6. Deyember 1808. 


Viefigen CherePoßtirltion entgeengunehuen, wibrigefalß 
mad Ablauf von vier Moden, vom Tage diekr Belannte 
madung am gereöne, die Belräge Der Poftanweifungen ber 
Wortunterftäpungetafiezufüehen were 











Reiferläe Ober-Pofiretion. 
Keitolf. 
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V. GerfonalRacriäten. 


1189 Verleifung von Orden 


Seine Maeät der Rufe Haben Mergeäigt et, 
dem Bihgebanat Biap sı Gear sap Mal Yet 


Sruemmungen, Verfehuu 


KAitkeriem. 

Seine Malefät der Rafer Baden AlergnäbigR gerubt, 

dem teöniihen Sefereten in Gewerieladen im Sinierlum 
für Eioß-Lolbringen, Regierungsralb Dr. Wolff fowie bem 
ünfsrbeter in demeiben Minflerlum, egieungsrii 
Opter ben Gparaer als Ralfeliher Beheimer Relerungee 
tald, ben Yüreauorfehern, Rehnungeräßen Shönbrob 
und Mutbs bei berieben "Behörde den Gharattr ala e« 





Beimer Recmungeratß und bem Miniferiafereie Lchmann 
Bi, Seien Cab den Oral aa Rehmangea wu 
vereßen. 


Vernltung des Juan. 

‚Seine Mäjelä der Raifer Haben WlergnädigR geruht, 
dem Regierungtreld Rillinger bel dern Sa 
Siroßburg den Eheralter als Rail 
Kungsratb, dem Büreauvorfber Lofer 
dito in De ur dm Sungteteie Bürge: 
imeifter bei dem Beyielpräfium in Eireßburg ben Gheraer 
als Reifeliger Rehmungiralt, onie dem, Polgeinpetor 
Maure Sei der Ralieibrein in Mülhaufen ben Cheralter 
eis Raljeißer Palyereh zu berleiben. 

Seine Dejelät der Raifer haben lergnädigt gerußt, 
dem Reeisarl Dr. Emil Peir! in Molsteim, dem Rreitar 
De. Jodamn Piflorlus in Rlci-Rofen un) dem prallen 
At und Yugenamt Dr. Guflao Imide in Colmar den 
Gparatir alt Ruferliher Ganllisral zu veipen. 


ati vo) Aultasersalun, 

Die von dem veformicen Ron v0 
nommene Ernennung bes Hüögeflihen ibefü« 
eier yum Mlarrer in Soorburg dat die Beäigung det 
Reifetigen Eltifelters erhalten. 


Vernaltung der Fran, Grerbe zn) Panda, 
Berfept: Der Wifenbaumiftr Weigel von Mile 
Haufen nad) Ganrgemünd, 


Versaltung der Sewirhfgen m etliäee Arbeiten. 
Gelorben: Rreistfieragt Berne in Colmar. 


Obrfulrtt, 

Seine Mejfät der Reife Haben Aergndbien gerußt, 
Ben nahen Ohat uib Ohrhren Dr Henn 
$oheren Geulen den Rang ber Räihe vierter Mlfle ıı vre 
ein: Dem Direor der Neaijgute in Münfer: Bflieger, 
und ben Diet der Realfhule in Rappoliiweiler: ©. Roß, 
den Beofeflren om Ogamnafum in Qußemeiler: Dr. Orupe, 
De. Hergefet und Dr. Zughändter, am Eyyum in 
Geimar: Gleiler, Dr. Mery, Ropfirt, Gääler und 





























and Eiprenpeichen. 


Uesetrits im ben Rußefland das Agemeine Eprengidien 
zu vereißen, 


ıgen, Gntlaffungen. 
Dr. Ehulg, an der Reaffgule in Horbah: Dr. Säulgen, 
an Oynnaftım in Gebnellr: ©r. von Vedellen, an 
Shnehun in Ongcas: 2x. von RHoden, Erauimenz, 
Dr. Bildhaut und Dr. Witte, am yjeum In Die: Dr. Gabe 
zarten ‚Dr. Finger, Dr. Seifert und Dr. Widmann, 
33 der Öberllgle In Ni: Sr. Gidel, Ar. Sacası, 
Rodıer, Ar. Hatldel und Ak Reender, am Gpmnefun 
in Mitpeufen: Dr. Gauf, Dr. Förfter und Dr. Raı 
mann, om der Oberrealjule in Mäldaufen: Dr. Grie 
bad und Lehnebad, am Gpmnafium in Gaargemünt 
De Breltung, am Opnaofn In Sttefebt, Dr, Oi 
mann, em By In Enakbug: Ir. Döring. Dr. Öneife, 
3 Hukkeum, De Abomab und De. Huch, ın Ir 
Oberrealfäule in Gtraßburg: Blod, Dr. Kröber, Dr. 
Scäwehn und Dr. Weigand, am der Reallhufe bei 
Se Jobenn in Ciofbang: Batlauff: Dr. Bodholt, 
Dr. Halftenbad, Dr. Holländer und Orfdiedt, am 
Shmhun m Achebunge Wihmann, am Öpmnefum 
in Sehen: Oerlag. 

Ermannt: Der miflefaftige Hürstesrer Roıb an 
der Once 1 DR dm Kerken a den Affe 
Midpen höheren Säulen Elfaß-Lotpringens. 


Beirhmernaltung. 
* Oser-Eljaß. 

SErnonnt: Der Rentner Iobann Iofeph Finance 
num Bürgermeifer der, Gemeinde Diebolsfaufen, der Sande 
with und Oximäder Ioff Heymann zum Begeorbneten 
der Gemeinde Heligkreig. 

Derfept; Die Genribeeer Sarg 
ehren nad) Sehtird, (Oberlrferi Cuh), Raaz von Stoh« 
wer nad) Dorfidaub DrerNchten und Müde von Bole 
iile nad, Gtoheer, fome ber Gorkhüffsuficher Genie 
von Dreier nad) Urkit, 

b. Unter-Eifah. 

An Eiele des weflißenen Bürgermeifeeb Schufter 
der Bierige Beigerbnele Gotied Roenig yum Lürger 
meiter und dag Mitglied des Gemeinbraifes Gokiekd 
Relncih ven Bsgeriadn Dr Genius Dinkan, Ai 

genau. 


Verfegt: Die Lehrerin Marin Ralfarinn Habere 
Huf; von Miteifaufen nad Cimeihafen, ber Lehrer Rarl 
Zeiwon vom Nieberröbern nad; Mitelheufer. 
to ermanni: Die Schein De 

in Rönighofen. 

ntiafien auf Antra, 
Bauer in &a Qutie und der 
Deatft, 
































di von Die 





Bointe 





Behrerin Cophie 
tugufl Schmann in 





& Lothringen. 
Definitip ernannt; Die Chrrimen Raffacinn 
Zwiebel m Coarbug und Rofa Wilhelm zu Adiad. 
Verftorben: Der Lehrer Goispine zu ill, Ares 
Didendafen, 
Werseltung der Pike an Inichten Steuern, 
Ernannt: Der Unnirter Rrüger in Yolfeuz 
zum _Grerpauffeer, dafeil, der Anwärter Haube ber 
Station „Bei der Mapele* dum Örenguffber Ball, ber 
Eifenbobubaftfelenaufeher Balyer in Yertihfeim” zum 
Ortteinnebmer bot, der Eihreiner Fiicer in Simmerke 
beim pum Ortseinehner Befeit, 
Verfept: Der Solinpetor Garlau in Mile 
Haufen mac) Wafel der Zoliniellor Romert in Rontant 
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nad Straßburg, der Eleuerauffher Bauernfämibt in 
Sarnen na Rack, br Sieurufihe delt, 
mann in Ropregisen nad Etrafburg, ber Öremouffeher 
Walter in EI. Eudnig olb Gieueraufiher nad) Banyenheim, 
der Gremanffeber Geidi in Dänfer nad) ©i. Cubmig, der 
Srergeufcher Göhre in Moufleo nad Minfter, der Örenye 
auffeber Groß in Gemen nad) Oberfuibah- 

Benfiomirt: Der Zolinfpetlor AILIOT in 
Yale, der Gteueraufeer Reinboid in Eundhaufe, ber 
Steuerafieer Mader in Ehoßburg, der Brenjaufiher 
Paulus in Bricen. 

Husgefieden if: Die Ortteinnehmerin Indeft in 
Bargenfein. 

Entleffen: Der Ortteinnehmer Riert in Türfeim. 














VI. Bersifärte Singeigen. 


(790) 
Des Proviantamt Bifßweiler Touft frlgeleft Hafer 
Tragapiumößiger Belhaffenfet unter beonderer Berädtictigung 
der Broduyenen, 
Die nahme erfolgt an den Wodentagen des Bor- 
wiltage von 8-11 Ube und des Tadmilags von 1-4 Uhr, 


nn ae, na 


(on, 
"Dat Broplanlamt Dieenkoen fpt die Antäufe von 
denen ut Ben a Sad Zen Bun vn 
und Gafe I Ihe bocher onftzen. 
On an dm Mbattgen Worms Ban 8-12 Ur 
und Nadmitegs von 1 lhe bb gum Gin Der Duntehet. 
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Gentral- und Bezirks-Amtshlatt für Elfaß-Lotdringen. 


geibtett. | Straßburg, den 24. Derember 1898. I 











1. Verordnungen pp. ded Minifteriums und des Oberfhulcatbt. 
oa) 


Gemäß & 48 des Unfllerfißerungsgeiees vom 6. Juli 1984 wird Hierdurch Belonnt gemadit, dak Das Ciiehtgericht 
für bie Geftion XXKIX der Bubrmerlsberufsgemoffenihaft fd zur Zeit in Der nahehenden Weihe aufenmenfe 





























(= | seen sun wm: | or mn into ent 
a | Sa Meat wm: | oem de Busen um 
“| sam] sum | mem] entmine 
See ten ine Aura. en m 1. Jette Sr . 
TER IEE ERBETNE PER BERRE DR 
Bauer 2 
j BET (ER Ene 
Drefätenbefiper juhrunternefmer |Gahrtneht Jefei Bri|1. Aadıtmeit Mois 
en BEE [TE RT RE 
Fr 
\a Kenstotae 2. Denkt ac 
rn EL 
Kann. = u 





con, Befannt gemadt, dab die fire Gülfelffe der Gerbrarkeiter 

In Gemäß der 9.95 de Baar vom | pt Sa neo Krsnemmeen Seitrnderung, kn Nasen 
16. Beymber 1878 wid Hierdurch Die Derlisungsurtunde | bie Beidiinigung eulalen Sat dab, fe — vorbehaltlich der 
für das Gilmenkergnert „Sehe Aoon-Erweiterung” | Mäte des Rrantengede — ben Anforberungen des Rrunfen- 
it dem Bemerten gur öffnen Renntni, gbrai, va die |  berfiherungegrfes genig. 











= ee 'iferlihen Bergmeifter in Mep zur Straßburg, den 15. Deember 1898. 
eat tue m Are Fr Bf. 
m ir Genen. : 
ein | 1a um ze 
un tan. Se os) =, 
Eee enäß & 75° De Rrtefi6ermgie ner 


Faffung der Novelle vom 10. April 1892 wid bierbur 
Sul Od dr Due vom 3. Wesen 1608 | Kal ara, Ka ie npärtitne Yllfe ‚ren, 
wid ber Gemertiof Bitmard zu Dapingen uner dem Namen | uno Kerurdfaafistufe nu Meolt- nah vorgmommerr 
ee Besn-ermenume‘ A Sgmetigenum in | Ciatutenändenung von Reue die Being ebaten dt, 
Ben im er Bemeinbe bringen, Bei Dseefe, Seen | bat Te — mebihlfih Br öde des Matengcen —- di 
ee af a ana Auge | Aloberungen des Rrantezafiberungegeies gel 




















Betaubiten Blryeltmng wit den Burleben AN DEP Safbu den 16. Deymbr 1808. 
Srißnet And, zur Gemlmmung de in Dem Bee Barlame Winierum für Gifaßeotfringen. 
erden Gene mac dem Bepgfe som 16. Member Beihelung det Sn 
1678 Yirdurd edlen. 1a. 10005. '. K: Berl 
. Deenker 1008. u 
8) Tinieium fir Efefealkingen. | (700) Befataf. 
Zelhungutude fir dar Wimenlfanel gell Gen de Me. 12 dee Bir, Brand De 
aa re ee en. nitatgefenafe, vom 2, Yun 16Ch, (eeie Des 
nüedE Neka/Enpeheunng? 3a nein Mi. 15 Des Oreed, Serefind bie eutornen Genf 
con ft yum Suede Ber Regcung von Jahren, oe Dr 


Wendß 8. 75% be Rrntennerfienumgtcen in der lung von Bemafrurnen une Onmifttingn, D 
Verena base vom IR. ap DEF Wahr | 30. Dutch, ih Mami nahen I pci m 





16. Rovenber 1698 in der on Biefen Kage yu eisen 
Hattgehaten Generaveromntung der heiten Gruner 
don 109 Bebeiliger, melde, yufammen TOans Petr de: 
fen, 99 der Bıbung der Genoffenkdeft kigeimmt 
12 Ir di mi Oo Haller Onunkeft Fur eur, 
ie Gaflärung und 98 mit 02,10 Belter Omundsenh fi 
femeigend dur Nidtikelnabme, während ur 4 Belheligie 
mit Are Star Grundbehi ih. ablehnen» ausgejproden 
aben, "befofen ta8 fat: 

Ariel 1. 

Die zum Zioete der Bormahine einer Gemannzegutisung 
und der Anlage und Unterbaltung Don Seldwegen in Sur A 
der Gemarkung Petieeim unter der Namen „Plurbererigungs« 
gerofeniaft Wfetispeim Flur A”, mit dam Cihe in Pete 
Hshem, nad Bohgabe Der beiliegenden Genoffenkdafislcungen 
gehidere Genofenjgaft wird biermit aulriit. 

Ai 2. 

Diefer Befötuh, fomie ein Auszug der Genoffenkdaft 
fohungen IR im Geniale und BeirleAmtsblalt zu ver 
äflentchen und in der Ocmeinde Petictein während eines 
Monats, vom Zoge de Gmpfangs detleiben an, durd) 
Mfentiden Anfätg efannt zu matten. Die Grfhung bier 
ebteren Yormtiteit iR Dur, eine Befdrinigung des Bürger: 
weiters nacyuien. 

Arie 9. 


36 it, Mueigung Be Bft, we je ine 
san Ati er Senf, ma, ds 
Wütatederergkniffes Beet, fr Die Alten br Rome 
für Blubereinigung, de$ Bairtsprfiiurs, Dr Areisdireltion 
und, für den ärgermeifer zu Peiehein zur Wervakrung 
im Gemeinbeordio belimmt, 
Cine fünfte Ausfertigung if bem Pirltor der Genffen« 
föaft nad feiner Emennung ausjuhän 
Straßburg, den 3. Daember 1898. 
Winifiertum für Cijfr Lothringen. 
Ableitung für Sinongen, Öewerbe und Dodnen. 
Der interftotsleelär. 
Zu m. 18481. 3.%: Bet. 
ie Greefafuehungn fü ie dung mente Du 
dem San BlucreinipumgtgenainieftSfchükim, 
in Sein gebeteauoec Genen: 
mil de oben &. 21 ueer (Ib) verfln 






































Aa Een, 


en 

Auf Grund des Art. 12 des Gefhet, bereflad bie 
Stnbitelgenohenften, von 21, Jun 180%, jonie der 
A 15 des Ökehet, berefenb Die auforfeten Benofee 
iöaten vum Ziede Der Beglung von Yemen, fie dr, 
Serlelung von Benöferungen und Ontmäfkrungen, vor 


Berötat. 


30. Juli 1890, wirb Bier, nacbem aut Proita 
16. November 1898 in der en Life Tape zu Ale 

aitgebabten Genertverlommnlung ber bett Brundbeiker 
don 120 Beibegten, melde zfammen 60,cu Seltarbefen, 
117 Webeige mit Glaarı Bear Grundbeht Rilihmeigens 
Dar6 Nina ng der Genen Bct 
haben, wäheend 3 Belheligte mit Yan Hear Grunkbefip 
N abtemenb ausgefprocen Haben, beläoffen, wa folgt: 











Ai 1 
Die zum Siocde der Vornakwe einer Önnannreguun 
und der Mage und Untrfltng ven Yebocgen In dr 
Sur 8 der Gemartung Bfetibein unter dem Namen „ltr 
beeirigumgegenofentoft Wletisheim, Sr B°, mit be 
in Bleticeim, nac) Wioßgobe er beitegenden Öenefenhefte 
hakungen gebildete Genofmigft wird Siermit autrifit, 
Mil 2 
‚Di Beth fc Tg Der Geofendat, 
im Gentole und Beirte-Amsblat u beräfente 
icen und in der Öemeinbe Bietiebeim während eines Dio- 
mai, vom Tage des Gmpfangs beein an, Durch ffentichen 
Yiflag beannt ya machen. Die Erfühung tiefer Tepteren 
Vormtiheit iR dur, cine Befäeirigung des Bärgermeiere 
nadgamcifen, a 


Ie eine Ausfertigung difes Beihtufes, welder je 
ine Begfoubigte MRÄrifl der Genofenfiaftsfapungen und bes 
Migirderorgeirffes belegt, if für Die Atten der Rot 
mitten für (lurhereinigung, dee Veieap der Are 
Pintion u fr den Bürgern "eich jur er 
waßrung {m Öemeinbeario Bef 
ine nt Musfertigung be Deo ber Genfer 
Föaft nad) jeiner Ernennung auszusändigen. 
Straßburg, den 3. Degember 1898. 
Diniferiom für ElaheSotbringen. 
Yolgehung tr Sie, One mb Dann, 
Der Unterftatsfetrlär. 
IX: Fecbt. 















Zu in. 19481. 






ar De, mit dem Cie in fette 
Thafe Rab geihlaulenb mit Ben eben &. 21 unter (46) vefinte 
Yen paar Dr nenne! Si 


[0 Deratnf. 
Auf Grund des Met. 12 beb Gefeet, Sekefenb bie 
Sonitltgenoffenkafen, om 21. Juni 1865, faie des 
RL 16 dub Gceh, Beufend be aulcfeen Gmofne 
{öalten yum Swede der Megehung von Yelbmegr, fonie der 
Berfelung von Benäfrungen ud Gntmifleungen, von 
30. Jutl 1890, wird Diem, nacdem Ioıt roiafoil vom 
16. November 1898 in Der an Biefem Lage zu Petitheim 
Aafigeboen enertbermmlung der Belegen Oruns 
Kin on Da Brtyen, wre ln Döner 
She, 20 Bchige Ti Bois Or Onnle T 
{hreigenb Dur Ridtbefeigung der Bildung ber Genofen« 
Hönf een hen, während 3 Beheige mit Drew 
Bear Obemichg  blnrmd augen Haken 
atffen, maß folgt: 
At 1. 


gun Suede der Vormafee einer Senennegte 
Hang un Ser Alpe und Untralng dor deko in 
der Bf 0 der Gemarkung Petite unler dam 
fureriigungegenfienef, Fr 0°, mit dm Eihe im 
Petiseim, mac Mahgabe ber Beilgerben Genffenlchtt" 
Hebung gebee Grnffeföaft eh ermit ae 














At 2. 

Dir Debtup fomie cin Mukpg de Benafen- 
nflafungen if im Getral urd At Ymtblat zu 
‚veröffentlichen und in der Gemeinde Settieheim während eines 
ones, vom Tage de Gmpfans Dpeen ar. are Ant 
üihen Anflag denn su made. Die Grfälung Der 
irn Bermttet iR dar, eine Befhenigung det Bürgers 
meins mem. 





wit 3. 
Je cine tsfrgeng Die Qt, mer je eine 
un er ii Beck mie 
Slaapeniemfes eg 1 ie De Alle dr Ro 
milfen für purbereirigung, des Beyirfäpräfiiums, der 
Nreißbireition und für den Bürgermeifter zu fettisheim zur 
Bermerung I Genen ee 
Cie HinffeYusferigung 16 be Pitt der Gef 
jaff na Ten Gnentng auhinbgen. 
Straßburg, den 3. Dezember 1898, 
Minifterium für Eliaß-Lotpringen. 
Abteilung für Finanyen, Gewerbe u. Domänen. 
Der Unterftoatsfehretär 
Zu IL 13481. 


I: Fecht, 
Die Gencfenfäaftsiehungen für Br band) vorfshenden Be 
HL unter dem Sen „Blurbeeinigungseenfenfeft 














Bekanntmagung, 





[0.2)) 
betreffend bie Prüfung im Hufselätag- 
Im Gemäßeit des 8.1 der Beflimmungen von 4. Xuguft 





1590 jur Ausübung deh Öchheb vum 2: Dat 890, Dee 
treffend bie Außübung bes Befbelstnggrwebeh, ‚findet Mon- 
a 
in Dep, Satniunmfraße Se 97 Halt, on mdder Dufe 
Ihmiede aus Eljaß-Lothringen theitnehmen tönen, 
Siehe Yedfung, Be sorausfiänig pac Loge in Are 
Hpruc, nehmen id, Bft au ein profien And cin 
Hordijden Apr 
A Die prottifäe Prüfung umfa 
1. bie Anfertigung zweier gewöhnlicher Zufeifen, für einen 
Vorberbuf und einen Hinterbuf, mil oder ohne Cädefung 
zum Beldilagen eine& vorgeführten Pferdes, jowie die vol» 
Hantige Ausführung bes Beiclages mit diefen Eifen; 











U. Berordiungen pp. 





Die Mnferigung eines englkhen Cilns, eines Ein« 
Tebefden oder eines Ehariers@ifens und ben Befhlag 
einee Qua mit Demfeben; 

Bi Mugen rs Sees für ei Wed mi ht“ 
haftem ober Itantem Buße ober mit fehlerhafter Glelung 
eier Gangart. 

| 8. Die theoretifge Prüfung defeht in der 
) mündriöen Beantwortung von Bragen 

Über das Meubere deb Pfade, 

über die enpelmen Leit, mie die Befäaffenbeit ud 
Mfiege der Hufe und Alauen, 

über die Segeln und Grundjäte des Sufbefeges und 
die bei Borlommenden Yehlr, 

1 übe bie nerkicbenen üblitien Belhlogsaren, abi, 

| Aber das smedmäbige Beihtäg ti Tiltaften Gtelungen 

nd Gangerten, fowie an fehlahaften und tranlen 
Büben des Perdes und des Aindes, 

Die Beifungstommiffen seft unter dem Borfe 
des Sandesirarg® Feift, aus dem Areiiferent Haas 
in Die} und dem Zeläfaglehtr der Belhlagigule ebenda. 

er bie Prifung ablegen wil, dat Bei dem Rute 
direlor feines Woßnortes, in den Etibien Eirafburg und 
Die bei dem Pofyeiprähdentn, ein (hrifihes Gefuh (ueäcs 
10 me Tamifine W) O8 jun 16. Dannar 1800 
Angueiden. 

SE meldung müfen der Behutifhen det Ber 
und der bürgermeileremiih beglaubigte Racuci 
mindefens Derjährige Zbätigfeil im Seimiedegande 
wert Beigelgt (ein. Hat der Bewerber. eine Hufbehhtagfdule, 
ine Öeoerefhule ober eine andere Anhalt bekuf feiner 
Ausbildung befuht, fo And die Zeugnfie des Lorflandes 
Bier Anfat gtidfols Beulen. 

Zr Dieerigen Schmiede, ice am dem Unteridise 
uce der Hujbeihtegi@ule Ibembten, genügt mündliche 
Anmeßung bei dem Voflede der Ei 

Der einberufen Ccmieo kat fh zu de Selitumten 
Zeit mit einen volfändigen Lefölagyup in guter Beldafe 
enbeit om rüfungtort enuufnden, dur, Yoryigung des 
Ginberufungefüreibens über fine Bafon fh ausyumcen, 
jonie bie Brüfunggebüßt von 10 .4 zu Sinkulgen, {al 
Biiebe mid Dart den Bepelspräfbenten gang oder the 
tee nadgeafe I. 

Strofburg, den 16. Deyanter 1898. 


Winferum für Gofsotbeingen. 
Abteilung für Candrirtbfgaft u. öffenlihe Acheite. 
Der Untefleasfeftetäe 

Zorn von Bulad. 























m. 1002, 


der Bezieköpräfidenten. 


a Oberifeh. 


(800) 

Der Bairtstog ds Oberiah hat in feiner Cipung 
vom 14. November d. Js. beloffen, die in den, Jabı 
1884/85. bis 1608 yir nzerbung gelommenen Cühe 
den Durdfinütswerth eines Nubeitsioges, welder madı Are 
Hitet 10 de8 Orefe® vom 21. April 1892 der Perfonal- 








Meuertope zu Grunbe zu Igen il, für das Jafe 1899 une 
Verändert behubebalten. 
Die Beieffenben Züpe And im Genteals und Baiıle« 
Antskfat von 1894, Zeitett Ceite 2 fi. aufefüße. 
Colmar, den 10. Dezember 1898. 
Der Beietepräfbent, 
3. 8: Bochm. 





1. 12789, 
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son) Beratut. 

Nocbem das für den Ranten Enfcheim qmäftte 
Migied des Mreitees, Her derer Benjamin Biebln 
fu Sereigen fein Mt eis flhes nicergelit hal, wid 
Biermit auf Grund des Oifeges vom 15. Juli 1896, Dernfe 
Hemd die Wahlen der Diügtlder der Beirtevetretungen und. 
der Mreituerteiungen, verorbne, was folgt: 


it. 


Die Mähter det Rantons Enfisbem werden iermit 
dur Waht eines Rreittogtmitgliedes einberufen. Die Mahl 
findet am Canntage dem 5. debruar 1890 fc, 


A 2 
Die Mitten fd vom 25. d. Zt, ab für zen 
Loge zu Jbamanns Cinfih auslegen, 











«02 Heyne 


Be m Ds pe 198 Yan Bari dr den Tea dr Daum nad melden ie Being 
‚für verabreicte (ourage erfolgt, $. 9 Nr. 3 deB Neihögeiehes über die Naruraleiftungen für bie bewaffnete Macht tem 


dom 18. Februar 1875 (9. ©, ©. 6. 32) und Ar. 08.6 


an. 3. 

Hinfihtic dee für die Borberetung und Dormahme 
der QBobt geitenten Worfgnften vomeife 1 auf die Wahle 
ordnung für ie Mobten der Winglder ber Bejetönertreung 
und ber Ruisverkehung vom 80. Juli 1890 (Centrele und 
BaıtrNmieblrt 1696, Yaupibllt, Seite 161), Tomie_ auf 
die 88. 1-20 ter Maßterbnung für bie Mdlen der Mi 
glieder des Grmeinderaibs vom 28. Devember 1895 (Gentrle 
nd oate-Yimtsbiet 1896, Daupibtat, Stile 7). 




















% 
Gegermwärtiger Befttab il im Genteale und Laıte- 
Amtzbiat su veräfetlisen und auferbem alB Pialat zu 
druden und auf Qeieien Der Würgermeiter dr beefinden 
Gencinden in oriSübider Wei belannt zu machen, 
Goimar, den 14. Deyember 1898, 
‚Ser Bairtäpröfdent 
1. 12000, Bein) zu Sobenlohe. 


fung 





bes Reitsgeipeh vom 21. Juni 1887 (8. ©. Bi. ©. 245). 





Bafer 


Riar- 
Dartiort 


Rogsene 


Belsene E23 


Run Rrumne 





n Hundert Ri 
En 











Air 
Soimar 
Gebweiee 
Brilbaufer 
Kapsstiämiler 
Am... 
Brunaih 
Senn 
Sole 
Ealaviadi 
Erabbun 
Weierbur 

















Bolten 
Bir 





Benhofen 
Borice 
Ds 
Cedıturg 
Soargemiad 
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IL. @elaffe pp. anderer, ald der vorfichend aufgeführten Banbeöbebörben. 


(803) 

CO iu de Mae Banden a San 
tan Bra 1608, non, gut hun. ut 
Martenbeim, zur Zeit ohne Belannten MWohn« und Aufente 
Bade für ahnen ect orten. 

Goimar, den 17. Deyanber 1898. 
Der Oberlaattonmelt 
Suber. 


(son) 

(OO, 18 Hr de Rain Sanbgeiäs zu aber 

Im 12. Diember 1898 if der Schreiner Mmbrafius Ioft, 

ıboren zu Mauremünfter den 10. Dejember 1852, zur Seit 

Sie etannten Mopar und Aufstellen fr oem» = 
it worden. 


Golmer, den 10. Deyember 1898. 








(805), 

Durd das Minflrium iR Befimmt worden, daf bie 
Yorke, der O6, 60-55 de Ruiaesifh vom 
91. Däry 1884, fomie die auf Grund des 8. 09 Diele Ges 
ers Bieryu eofenen Ausführungebeflimmungen vorı 3. Juli 
1886, Deiefend die Sorfübrung Der Dereinigten Ralfler, 
für den Gemeineberirt Widerfümeier, Mreis, Colmar, für 
den Gcmenbebegrt Maiyerop, Freis Miep-Gand, und für ben 
Unter-&emeindebejut Bart, Mr. Gorbad, vom 15. Januar 
1899 ab Anwendung zu finben haben. 

K 9485, 9588 u. 9674. 


800), 








Duri dos Miiferlum iR Sem worden, dab Die 
Worin er 83: 49-55 Des Rutaergke vom 
31. März 1884, fomie bie auf Grund de& $. 63 Diries Ges 
Tehes bieräu erlaffenen Ausführungsbeftimmungen vom 3. Juli 
1886, betreffend bie Mortführung ber bereinigten Satafler, 
für den Gemeindebeke Aehocer, Reit Golme, vom 1. der 
hnur 1899 ab Anwendung zu Anden dar. 

K. 0026. 


«on 

65 wird barauf aufmerflam gemadit, daß Ber 
tigung zum eijährigfreifigen Diinrbienft 88 Jam 
1. Sebruar besjenigen Jahres nachzufuchen if, in melden 
dr Wirpfüßtie Dos wma beentihr veledc Sie 
Derläumung bieles Termin hat ber Regel nad den Bere 
Haft 2e$ Anteites auf ben einjährigen Dlihtärbient zur Golge. 
Die Berrähtig ung darf im Allgemeinen nicht vor vollenbetem 
17. Seele beantragt Deren, Die frühere Nabfuhung 
ann, fon «3 6, mar um einen Turn Seltruum Ban, 
Gubrehmänee Dr Be Grahbepöte Dlter Snfany Jaer 
Taflen werden, 

Die im Begirfe Unter -Eifaß Geflellung Arien, 
welie bie Beredtigung nachfuchen wollen, haben 
internen Vorfhrden ber 2 yasni & 


en u ni 
Aenpetn Day) begufügen: ig 








3) ein Gebursjegniß; 
b) cme Grlkrung de& elrt ober Gormundes, melhe in 

Haöfefender Yorm abgugeben iR: 
39 alläre mid Siadurh Seit, meinen am 

„7°. geborenen Gahn Minde) .- .... + 

ßkenb Tier einjährigen eigen Dienfet zu der 
Heiden und eutzuütn, |ooie De @ofen für Wohnung 
and Untrbat zu überneömen.” 

Die Widtigtet de Untefhrift von dam Birgere 
meieramte zu Beglsubigen. Schere dat zul) u der 
rigen, daß, der Ausfrier mm landet, de In der 
Brei Etung Bemen Beligungn u 
eilen; 

9 Kin Untefgoftenfetseugeiß, weldes für Sögfinge von 
> Seren Cohn (Wgmrehen, Meipansfin, Ola 
ine, Brogmafen, ae Birgeüuln um dr 
münbereigten Shremfaltn) Buch ben Dietor 
rate, fr alle übrigen Jungen Raute dur Die 
Pe ner ie worgefepte Dienbepbee mspte 
ln 
Sammttihe Papiere And Im Original enyuneiden, 
Zum Rachoche Der eforbetigen wiffnf@aftigen Ber 
Tibigung iR ferner enter 
3) das Schuyegniß Beiafügen, Dur, melde die wifenfafe 
ie Befähigung nadgemiefen werden la; ober 
b) hi zu erwähnen, baf Dieles Zeugmiß naofge, in 
Bien ei Gidung Si gem 1 Ar tg 
naden da 
OR in De Hebung dat Gef um, Salfung gr 
Weifung ousyupreen, In diefem Yale A ferne ante 
gen. Sp melden amd, fremden Eprasen der 1 Bir 
Ser nn anen n irein 
benslenf Bf 
Ber Yo de Wehe mi Dr 1 Mtnen ot 
Befonders migeiet werben, 
Straßburg, den 18. Dyenber 1899. 
Der Borfhende 
der Prüfungs Rommiffon für Cinjährig-Breinilige: 

















P.0.669. " @ienfried, Geheimer Regierungsrat, 
(os) 
‚Die Gira Sämitt und Zimmer in Gedfing ber 


fit, in Der Nähe des Bahnpoles Gebling einen Oppt- 
lem ya ereite, 

Befdreibung und Pläne ber Anlage fgen auf dem 
Bürran der Reeibirltion jonie Dem Brgermeframte in 
Geölng zer Einhätnahme au. 

ige Cinmendungen find Binnen einer Tläggen 
Bram einer der Beiden Stellen ji ober mündlich 
engubringen. 


Die Fe nimmt ihren Anfang mi Ablauf bes Kapes, 
am der Diefe Rurumer bed Gentrae And Bert A 
GuSgegeben worden unb iR für alle Giumendungen, 
auf pribeteßlihen Ziein Berufe, rätlufig. 
Gpäteeu-Ealins, den 8. Daember 1898. 
Der Rei 
Denny, 
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(800), 

Der Lorntenehuer Seid Moenig in Rund ber 
aöfitig. in der Mike des Babnkefet Gchig auf Terrain 
der GienSehnpermatung einen Oxpzofen ju ericen. 

Leitung und Ylöne der Anlage ngen cuf be 
Lean der Anebbetien fire dem Bürgermeiferame In 
Sehng ur Eifhtnahme au. 

&maige Cinmendungen fd Hinten einer Taigigen 
Bei, em Air dr hen Ciden [ig min 
Anjıbengen, 

STIER mm irn Aefng mi Mbanf ds Lane, 
om dem Bike Nummer dee Geneae und Bajrl-Mmtebate 
Ausgegeben worben und Hi für ale Ginmenbungen, De niht 
auf prionegsigen Zicn beruber, pätcheig. 

Gpäean-alin, den 16. Dayenber 1696. 

Der Rreisictor 
Denny. 





Der Pfedemebger Yobann Safe zu Gr 
Srafihlig, af dem {m Zanıne von Oro opeuore im 
Vidage gelegenen, im Raoflr unter Sic. 178, Ex 
eingetragenen Grundfiäde ein Werbefälachibaus zu erichte 
Berbreibung, Seihnurg und Lageplan Ligen fowodl ul de 
Wrgermeferam zu Onoß-Depeubre a6 aud) auf der Ranglei 
der Ruisireltion während der Amısflunden zur Eifihtnahme 
auf, Gineige Gimwendungen gegen die Anlage fd binnen 
einer 1alägien, mit Dem Tage ber Ausgabe Sch Blattes 
beginnenden und jede (pätere Öetlendmachung auschticenden 
SER I ie dee Dem Bgm von u Dogame 
iu erheben 

Diedenbofen, den 12. Deyamber 1898. 

Der Rrisirelior 
Graf Dillers. 

















IeRr. 0950. 


V. Serfonal-Bacricten. 


em Verleihung von Orden 

Seine Meet der Raifr Sad Alergnäkigf gera, 
eu Mol, des Uebrtiti® in Den SRubehand_ dem Dor- 
Reber der Yittelule in Mülsaufn Kubuig Sameiber, 
dem Obeteber am Erymum zu Ciraktung, roller 
Dr. Gommer und bem Nonfemator der geiäiätiden und 
Munfbeutmätee des Glof, Bauralh Wintter in Colmar 
den Noifen Ybler-xben vierter Mae, nie dam Gieur- 
auficer Reinbotd in Sundhaufen das Wgemeine Ehren« 
rien in Gold gu ven, 

Seine Majeät der Raifer Haben Mlergnidiat geraßt, 
dem  Gemeinbeförfer Buich zu Oberbetihter] im Reife 
Weißenburg das gemeine Chrenpihen in Gold mit der 
Fuhl 50 zu nerleien. 

















und Chrempeichen. 

Cine Majelät der Raifer Haben Alergä 
den nadbenannten Sngedrigen von. Cifa-do 
Gele Jar Anfegung dr ünen belchenen De 
u een und 















At 
Winierelg Yeiheren du Drei zu Otrbbumg, fon De 
BVerbienft“- Ordens vom heiligen Midael IV. Malie und bes 
Bieten 1. Mae des Drkrigs-Drdens dem Döner, 
Boleor Sr. Mbrect zu Colmar. 


Grneunangen, Verfehnangen, Gntlaflungen. 


ati zu) Aulianeronlug, 
Genannt: after Mehtporn zum Oberaffher Be 
der Etrofanftlt zu Enfeheim. 

Veroalteng der Faser, Benerbe un) Damian, 
Seine Mäjefät der Raifer und Rönig Haben Mer» 
iüigfl gerubt, den Dilorafionfbauinpeteren, Baurätfen 
‚heem von Ridibofen wu Mich und Beitany u 
©irafburg den Rarg der Räthe weten Mafe zu nreißen. 
Der Siferliche Etttalter Hat den Railelihen Yarflem 
rang Iofef Ravel zu Horibous MWeinsäctet im Arie 
Weitheim, Gran Sof Dütler gu Borlkaus Leaktal im 
Zree Sabern, Jofeph Walter zu Yorkkeus Neunhäuler im 
Rene Tiebenbofen und Geoder Geuerh ad ju Borihaut Boden 
art im Reeie Saarburg, dem Genelsbebgemeifer Johann 
Georg Ziegler u Eideimer im Rreile Rappollsweller, und 
den Öemeinberten Anton Meyer m Gorihaus Tinpen 
im Mrehe Colmar, Racl Richard zu Eicge im Meile Eiche 
Rot, Georg Dieb zu Worfhaus Ucoferbof im Rrll Grin, 
Johann Pranz Bourfon zu Bigp in Sındfeile Mep und 
Teer Scüp ju Walpwiee im Aral Diedenbolen Las geldene 

ie förfer alt Ehrenperepee verichen. 














orlepe ber 





Eenannt: Der Rsfihe Einst, Haute 
Reernisenunt Rode in Zi nm Rallign Obeiel- 
EEE Sr Bug u INLEn Elen 
von Gloßr&aeingen, Dezeben Mir Ohenelnfpelarihe 
in Mg ecrgen mare. ki 


rsaltsng dr Sandeichfäan zod Afetligen Anl. 
eine Majelät der Meier und Tonig haben Ale: 
gnäigft gerubt, den RrisGauinpetaren, Baurülfen Genlier 
in Hagenau, Deidegger in Weg, Cadard in Thann, Bree 
herr von Nltaus in Colmar, Jung in Zaben, Wägner 
in Straßburg, pebberling in Gcbaciler, Gailloud in Wehene 
Burg, Ritter in en Beyiläk 
zäen Mehentgin in Straßburg, Run in Colmar 
Waflerboninearen, Waurätfen Gtütder in Cirabburg, 
Doc in Met, Neumener in Ciraßburg, Steiner In 
Wlüaufen den Hang der Bälhe IV. Mloie yu neben. 
Der Dammmeiter Bufd in Fort-Lovis iR in dem 
Nueland vereft und der Banauffeher Tipp if mit der 
Berzetung er Dammmeiferice in Yar-Enue beuftrg 
worden. 


























Oserfgart. 
Der Oiereher am Sram in Ciraßburg Peer 
Dr. Gommer un) der Ronleer der eicliden und 
Ranfdennier deal Bauai, Lintter I Gelmar nb 
au ren Antrag in den Rubflard nacht more. 
Borcanere 
a. Ober-Eilaß 
Genannt: Dr Akte: Georg Zinsmeifler zum 
Bürger, der Meer doll Cheridann win Behr 
ordnen Dr Generbe Ben, Dr Meiner Jahann Nena1b 
Sun ärgert de Oeneinde Malmespa 
B. Unter-E1foß. 
Ernannt: An Eile des Beipenbnen Offner, dur 
iin an gi a ar Me N One 
an Gm Gemmeiie zum Begerben ber Örndnbe 
Coinem, Bee Sieht ende 
Verfept: Die Khrc Miderl Di von Cätekaht 
nad Cohreiet, Georg Bilder ven Yofwele nd Behalt« 
Sin, Bing Open vn Ka nad Shin, Bug 
Belkin Mike u hd ua al 
ermantn von Gäheläkeim med, Giletiat 

















Definitiv ernannt: Der Lehrer Albert Weiß in 
Rronenburg-Etrahburg. 

Berleh:, Ber Ra, Beäe Spet m Dina 
Dpefsrerei Zabern, in gleiher Gigenfhalt nad Dorf 
‚Haberader, Oberförfterei Zabern. 

© Lothringen. 
Dei der Kaiferichen Poliyeidieeltion De. 








Eenanl 
der Sjupmanns-Vicewadstmeifter Hlaufe zum Schupmannd- 
wachtmeifter und der Shupmann Bert zum Schupmanns« 
len auf Antrag: Dee Säuhmenn Peif 

ntiafen auf Antrag: Der Skufmann Pfeiffer 
ei der Queen Potyreten iS 

Gennnt: waguk Dehaitte zum Beigendnden der 
Gemeine parat ad. Cal 


Vermaltang der Jade and indirekten Stern, 
Astpeitung für Verfehrsfleuern. 








Grnannt: Der Vertehrffeuerfetreie Millmann 
Gofmar zum. Wöfeltetär in Eirafburg, der Cupere 
mer Geier In Luucerbein yum Griffe 


VI. Bermifcste Anzeigen. 


2) 

Da en Binant Sehterg tu Enkel mb 
en ausfäliehi von Beien, mie 

Se, Heu und Roggefech magaylmiger Ole inter 





Siehe Betaiigung der Sb zu den Kap“ 
reifen, 

Die Abnahme erfofgt on den Modhentagen des Bors 
müttags von 8 bis 12 Ußr unb be$ Nachmittags von 2 618 4 fr, 
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Gentraf- und Bezirks-Amtshlaft für Glfah-Hotfringen. 








Seiblatt. | Strafiburg, den 81. Deyember 1898. 
I Berordunngen pp. des Minifteriums uud des Oberfäulrathb. 
1) Dr. Lenp und Gani 


Gemäß $. 752 des Reantenerfiherungegefepes in der 
Faftng der Nobel vom 10. Mpril 1698 mid Gerdurh 
Delannt gemadit, Dafı Die fie Hülfsoffe I. 1 in Drefenheim 
nad) vorgenommmer Clatulmänderung von Be Die Ber 
rung ehe jan, ob fe Brit br Dh 
des Aranlengeldeb —. ten Anforberungen es Rranteere 
Firangegeches get. 

Eiroßburg, den 22. Dezember 1898. 
Wilferium für aß-Loieingen, 

ielung des Innerh, 

3%: Hartl 





LA 12010. 


ua), 
Der Vürgermeifee und Winzer Ehuard Geny mu 


See N, em Bafbenten er Sa ef 
Unterfüpungegeeligaft socil anicale de seconrs mutuels 
ernannt worden. 

1A 12070. 

15) 


Bei der im November Def Fofreh vorgenommenen 
Wabt von Mügtiebern und Reloerrelnden Mügliedern der 
Aenetammer And genäht we 

Im Mabfbeziel 1 als Mitglieder: dir Herrm 
Profeffor Dr. Gorfter, Dr. Rien, Geneindeargt Dr. Ungerer 
nd eofefor Dr. Genderbofe, Kmmilk) in Emafburg, 
als Aeilvertzeiende Mitglieder: bie Deren Rlingendage 
in Rupreitsau, Camitälsratp Dr, Rröll, Gonätereih 
Dr. Eninger unb Prolefler Dr. Wolff, Ichere bei in 
Straßburg; 

im Mahfbesiet 11 als Mitglieder: tie. Gerten 
Sonitälsreid Beofefor Dr. Biebert in Dagenav, Canidite 
var Dr. Yale in Badener, Sanitisrath BoRetter 
in Brumal) und Melsart Dr. Diep In Barı, als fell 
Dertzetende Mitglieder: die Herrn Rantonalant Mori 
in, Piflabofn, Auitani Dr. Degen In Zhature 
Erde piermann m Yan ab Rita 2x ataer 

Baptbegir N ei8 Mitglied: Herr Dr. Rbhlin, 
als Rellpertreienbes Mitglied: Hei Dr. Heberid, 
Hede in Mlfeulen; 

im Wabibejiet IV als Mitglieb: Ser Dr. Ri 
a Rellpertreiendes Mitglied: Herr Sanlälstel) Dr. 
Steinmeh, beide in Colmar; 

im Mebibeniet V als Miüglieber: 
Rontonslagt De. Petri in Dornad) und Kr 
Zara in ms, ci Meileeistenbe Diver 
Seren Ranisnelant Cd in Cu und ritan! Dr, Gieine 
meh in Koppolthweer; 

im Mabibegirt VI al® Mitglieder: die Gern 



































ua De Eöri, au Reller 
Yen So rang u Care 






telende Migtiede 
sr Dr. Weib, in Dil, 
im Wahlbegiet VII aß Milglieder: die Garen 
Beesont Contäkralb Dr. Biflorlus in Rienrafkin, 
Rreitarıt Contättaih Dr, Pawolled in Bolden, Dr. 
Die in Caargemind und Rontonelrıt Dr. Grottap in 
Bokcmaden, da Ratvereriede Miigicer: Ki Dre 
Benni Dr ade I Hs. DL, De Ren 
infngen, 04 von Golfeim in mi 
Berap in Daikt-Oi. a 
Sirefburg, dan 31. Begenber 1898. 
Dinifterum für GifefsLoikringen. 
Aötkeung dee Immer, 
IN Sal. 


mi 





LA. 12880. 


io 

Bei der im November bieles Jahres worgrnommenen 
Wahl von Mitgliebern und fielvertretenden Mitgliedern des 
Apotbelerratit aus dem Glande der Apotfelenbefiper find 
gralit worin: 

dm Betlinter- Gifof ab die Here 
Dammron in Etrakburg, Ouirin in Reihöbofen und 
Hülle ir Haan, aß Rellberteetende Miigliener: 
x m I. Müller, Munde und Beiger, jänmulid in 

ie 


ug; 

im Bairt Ober-Elfaf als Mitglieder: die Herzen 
Zbumenn in Gebmeler und Dieifh in Taufe, als 
Geerietene Ritie Hereem Meyer iu 

ünfer und Bingerter in Qeleringen 

Im Beet Eotheingen alt Mügtieber: Die Gern 
Spaframdti In Def und Ernft in Möringen, alt tell 
wertreende Mitglieder: die Herren Döhmer in Dich 
und Shiemer in Gaorburg, 

Straßburg, den 31. Teyember 1898. 

Diner für ElefrLolfringen. 
Abıkelung des Innern. 
3.8: Saft. 




















1A. 12088. 





14. Ronember 1898 in Des an Biefem Tage u Mittenbeim 
aitgekaßten Oenraoefoumung de Betpieten Orumdöchher 
don 257 Bebefgten, melde yufammen 145210 Selar ber 
ben, 228 der Bildung ber Grnoenfäejt Bigeficmt haben 





und umar 26 mil 1.0 Settar Grunde duch aurid« 
Veen Det Fälhktene” nühns nıc 29 Be 
Ioime mit Bine dee Sun ind 
geiprodhen haben, befäjloffen was folg 





Die zum Iiwede ber Vornahme einer Gemannregulirung 
und der Mnfage und Unterhaltung von ieldiwegen in ber 
Sektion B Mühlfelb in ber Gemarfung Mittenheim unter dem 
Ramen „Suerinunggeofinefe Ziegen Mühe 
imit Bm She in Menfein, ned Mahgabe ber Belegenden 
Seefietngen bee Gefaka wid Km 
anort 


Bike Bea, (oa Katy der Omofnfefte 
kart An Ger ud Beitemnbit 1 dr 
‚öffentlichen und in der Gemeinde Mittenheim während eines 
en Ener erg aan, De Oele hie 
Teheren Gone iR Dur eine Befeinigung Des Lürgre 
meifler nacdhjumeilen. 











an 
L bereinlgung, bes Begirtspräfibiumß, ber Areißbireftion 
im Gemeinbeardhio beflimmt, 
Eine fünfte Ausfertigung if dem Direltor ber Genoffen« 
{haft madı feiner Ernennung auszuhänbdigen. 
ge: 
mn Bett 








Sie Genefenjefsfebungen der duch nerflhensen Be 
(älıh ermäätigten Eymiteisernfenfdeft:  „Blucherrnigungsger 
Witenheimnättfih" And uleftentend mit den oben 

elite Eekungen der Slurterenigurgte 








Wetters 


ur Reina an ber Geneafberfanntung nd Bijnigen 
Sigenifimer Seiehungkweie geiehüße Beruter von folgen ber 
Ei ge 1 ran om Tnenn 








"Sigeniimer, bern Seefiges Grumtegentfum Life 
mit erreit, Omen 4, vereinigen, um fi buch 
Bereler au ieer Ye an ber Örnesloerfemnlung ju Seelen. 
(Die Mahl Mifer Meruier beftmt fi) Dur) dir Nat, melde 
Gnglbt wie viele Tel ber Slädenkifet von 1 Heltr In Iprem 
Grmeinfoifigen Geueksef ethaten iR. 

igentämer ven sehe als 1 Peter Rab zu 









Si inmen 








Deren fa, 
igte eruele Lafer. Peace 
Bellmaäten mäfen dar den Bürgermifer 


ehe ab bel Bellmadten Üerrehren, 





etiter a. 
Die Bertfellung ber Reflen ef: 





MEEATtAGe, mit melde jber Safer an dem internemen 
Beihigt 





Genenmen mit, ti Verpältniß deren, 





m Uniesnehmen 








II. 18592. U: Geht. beteiligten lägen. 
IL. Berorduungen pp. ber Bejtrföpräfidenten 
= Oberöiff, 
18) dog Pet ir in Ci» «6 200 
Der Berirtätag Hat in feiner Gipung vom 14. No« 5. Deögleihen einer - 1,00 
wenSer 1808 In Gnihkch Le Mr 4 BB Ol br | 0. Dehaliden eieh ek >. 21: 2600 
BE a 
Due neun De 9m UN 
möng Dr Meeehen in Geetugen Tür bie Sit | 5, Selbe esse u’ a ie 
Gem. pc 160 8 61. Mag 200 fire | © Den ch Än iyübe 7 


1. Zapenert eineh Mannes ezd. der Giäbte Colmar und 





eg BT} Colmar, den 20. Daener 1896. 

2. Degteiden In der Eicdt Got, . 120 Der Bejtspräfdent 

3 Desgtiden in der Giebt Mülfeufen. 3300 | n. 1000. Prinz zu Hohenlohe. 
b. Unter-Elfaf,. 


im Befätet. 

Au} Gumb dea Me 19 Dia Gefeet, Btefenb Di 
Snaiikerieite N 
nadden Ic Yratslol von 17. Rabenber d. 38. 1 ber 
An im Loge ju Sngeltieim Raigehlen" Omar: 








Amtung ba Beeigten Grunkefke nme Ba 

er Bildung der Gensfefiaft beigefimmt haben, und zivar 

Milfwegenb duncp ictifeiinahme, befftofen, mas falgt: 
Ariel 1. 

Die yum Zirde der Anlage einer Drainage in den 
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Senennen „Untere Yctlig“ sb „Ginte ben Düne 
ei, Bin nes Meer 
Bofeföatiehungen gebe Dramage Gone IL 
Srseiein md Herta 


Difer Beätuß, fomie cin Kuszug der Genofenhett- 
Fapungen it im Gentel- und Boirts-Amtsblat zu deräfent- 
Hiden u in der Gemeine Sngoltheim mährend eines Monats, 
vom age des Empfangs deseben an, Dura, öfentfigen 
Anieleg kefannt zu machen, Die Erfülung Bier Ieperen 
Bormtieit iR dund) eine Wefdeinigung dh Bürgermeilers 
mahgueien. 
Arte 8. 


Fe cine Ausfertigung Bcea Befätufe, weder je eine 
Ausfertigung der Genoffenfaftfefungen belegt, ii für bie 
Aten der Streitdireltion und für den Bürgermeifer zu Jne 
Golfen gur Verwahrung im Gemeindeardio Befimt, 
brite Musferigung IR dem Dieltor Der Genoffen« 

föaft nad) feiner Ernennung ausjufändigen. 

Straßburg, ben 16. Dejember 1808. 
Der Beirtepräfbent, 
3.%: Dominiend, 
‚Die Gensenfeftsfepunen für Mi bat, derfenken Ber 
aß une ken Ran ef 























1 808. 















ne, 
Ber Sat der Beielgten Grudbefer 1 wählen, 

"Se Brand Kebt fanf See in Km, Aa Men vn 
fünf Jehen ft eine Ransahl bs Weftch bar De Gemale 


Serfermlung en, 
Artiter 2, 
Die Bsetung ber fen efeat nad) Nafgebe br Gubbe 
der Seteligten Bläden, 


20) Deratat. 

Huf Grund dep Ar. 12 des Gefehes, Bekeflab bie 
Sontitaisgenofenfäaften, vom 21. Juni 1808, wid Bm, 
a6ben lau Pete var 11. d. ME, in der on Die 
Toge zu Horgen fagekaktn Generaberumnlung der 
sein, Orb San IL lien wei tur 
fammen ae ltr befpe, 58 der Lidung, der Geofene 
jdalı Sedfimmd haben und guer RiRjATeignd ur Süd: 
ibelae, während mur 3 Leielite mi. Opaw Heer 
Grube fi) ebtnend ausgfproden Haben, Beflaflen, 
wo elt: 

Arie 1. 


Bu u u kan an van m 
nen 
Bien rk Greene Pr Darm anbe 
Dirfer Beltuß foroie ein Auszug der Genof 
ee essen 
Pe 











om Lage Deo Empfangs esfben an, Dur öffent 
aa tun ga en ae Gern Deke pen 
ernligted ii bunt, ine Befiigung des Bärgermeert 
naäpameen. 


Arie 8, 


Je eine Husfertigung biefeß Beflufie, weliher je eine 
Er TEre te 


Hangenbieten jur Verbakrung in Gemeinbearäin befizu. 
ine dette Ausferigung ft em Dirlior der Genaffene 
f6aft nad feiner Ernennung außyubänbigen. 
Straßburg, dem 20. Daember 1898. 
Der Beirtepräfdent. 
3.2: Dominicne, 





1. 8135. 
Sie Sn 








14 nie (12) verfetlihen 
(ie „In der Saal 


Berta. 





aan 
uf Grund bes Art. 12 des Gefehen, Sekffeb bie 
Ssphiteitgmafeiduten, mom 21 uni 18C6, mi Ferm, 


Sage 1 Sugeicen Nahen Gemmabemng St 
1 Danger Haiekhlen Gennäoekamntung Sr 
Beeilgen Branche tor 30 Selfeligten, welde yelanınen 
San Oder Sen, 27 der Chung Dr Gefenkf 
Sin an, sch Jr Knabe hung Me. 
ehe wäßrn® ze 3 Beheiit. mit Os Kelar On 
Bi nu ce ee, en, ma I 


Die zum Imede der Gern einer Fedmeger in 
Gevann „feänge, Grcion D, dr Grmartung Denge 
Bien mad Diabgake de beilsgenben Genofjnföafsepangen 
eibee Gmfeniget wid her 


2. 
Diefer Bejchluf ie ein Mußzug ber Benoffenfde 
em iu ea Bot eat wine 
ih un in ber Gemenbe Dangenbrten mäßrenb eines Dot, 
Dom age ben Gmplangs beiten an, band) Mfentihen 
Anfelg Setannt zu machen. Die Erfühung Beer Tepteren 
ernteteit ii dur eine Befheinigung dep Dürpermefns 

nadjgumeifen. 
Ai 3, 


e eine Ausfertigung Dieb Befätufes, meer je ine 
uferigung der Genofefotefapungen beit, I für die 
Attn Det Recisetion und |ür ben Bürgermefter zu Gangere 
Site Jr Bemehrung im Omen im, 














e bite Musfertigung iR dem Pireior der enffene 
föaft nad feiner Emennung auszubänbigen. 
Strahburg, den 20. Dgember 1898. 
Der Bejtspräfbent, 
3%: Dominiens, 


1.8145. 





(822) 
3, ai Ham zur Mentihen Beni, gut, 
daß, Grit Der Eation IN der Gteinbene-Berufsgenoffene 
foaft zu Bein die Deren: 


356 


u, raum fer Stan dp At nt 
eh vom 1. Oltoker d.39. ab belt warden find, 


Straßburg, den 16. Deyember 1898. 


odor Dogt ya Borkrud Siem, Der Bejetspifden, 
PR " Shapbun 
& dran. Saar, v. 9418. 3%: Dominient. 
« Kolhringen. 

2) Die Geiinne Sfehen in von Witgfeben unb Cön« 

Den Borfhenben bes Lens von Gt. Dina | nern des Vereing gelitten Grpnfänden im Mertfe kur 
yon Paula, Gern be Gaufey Ser, Ghlifofirahe | 50 Pf bis 10 Mai. 
Sr. 3 moßnbeft, if durd Defätuß vom Geutigen Lage die 





B 
rät ‚erteilt worber Kl des ger tr 
Era Eile Pre r  SEE 
en 


Def, den 22. Dryember 1898. 
Der Beirtepräfdent, 


1m. 5206. 3.1: Pohlmann. 


I. Grlaffe pp. anderer, al8 der vorftehend aufgeführten Baudesbebörden. 


(824) 
OA, 15 Zeitah det Aufaißen Yasbgeits zu Eir- 
Burg som 15, Degember 1898 it Sram Anlen Epeät, 
ou. Kirberetber, sur Zeit oßre belonnin Wohn und 
Aufenifelitort, für abwejend erlärı worden. 
Colmar, den 22. Dezember 1898. 
Der Oberfaoltanmelt 
Suber. 





(23 
O5, 4 des Dinierun R Spin more, dab Die 
Verden. der „88. 40-89. ded Retafergäet 
DB na, ff on a 6.0 Kl Or 
2 Mer etffenen Matfihrungeöefmenungen vom 8; 
VE fen He Bonlerung Tr Becher Reihe 
1 














für Sen Genineieit Dnarderh Reis Bagına 
Duo 1800 2 Armenbung a den Get 
Kin u 
(eo) 

Pie Birma Pabriguo d produits chimignes de Thann 
& do Nalhouce Br bat Be Glaube nedgeaft, einen 


:beil ihreß abrifbetriebes mad einigen eimas unterhalb 
ihrer Kfergen Ange giiafale am Dean Her de 
ion Gmuebädn y nt, 
hoeige Gimnbungn Singen Airb Hmmen cn 
die jpätere Geltenpmadung auefählichenden {yrift von vierzehn 
Yagın Snnrd mi den Ablaı] dp Aayc der Harfe 
Bi Seh, Be de Umlerghnen aber dm Bürger 
ie Blgef nrgn, 
he Befgrebungen und ine der lage gen in 
ie einem Gpemplere auf Der Areisbiuion und Dim Bürger 
Fefermie gu Oipaufen jr inf ofen 
Finufen, de 27. Ogenbe 1008. 
Der Reiter. 
3. B.: Sehr. vom Türdke. 














IL 8086. 
[22) Ir 

Der Mehger Enfl Bub zu Si. Amnrin hat um bie 
Genehmigung gar Grrißhng cined Gäahihaufes auf einem 





Geundfiid in der Gemarkung Deo, Kanton Morgefeb, 
Sition 9, Ir. 297 dep Raiafet, nadejudt. 

Mon und Belhrebung dee Anlage Urgen anf ber 
reistireien Bierjelf und cuf dem irgermeiheramte zu 
Woofi ze Gin auf 

Sinenbungen gegen die beabfiligle Anlage Lnnen 
Sinnen 14 Regen, vom Ablauf deb Laged der Musgahe 
Bee Bias an gehn, bc mir ober dem Bürgermäfer 
zu Moofh eben werben 

@itinenSargen, wel sh auf Pibakteihlihen Lie 
Beruben, werden Durch Den Auf Biefer Br anfgeifiofen. 

Zhann, den 24. Dejember 1898, 

Der Rreitdirelior 
Alcemann. 














Pr. sr21. 


28) 

Der derer Rack Meder zu Obrafbeim beabfctig, 
ouf dem im Tanne von Dablenbeim, Gewann „Im Mind: 
Bofr Me. 2 gelegenen, ber Gemeinde Dabtenheiet gedrigen 
Grunde yaci Ratefen zu erißten, Mine, Zeihnungen 

Weicribung Tegen in je ciner Xupfeiigung auf der 
tion und auf dem Bärgermeiferomte zu Bahlıre 
au Einfetnabme auf, 
Giwaige Einwendungen fd Ginnen eier die fptere 
Geitendmadung ausihfihenden Hei von 14 Tagen, welde 
mil dem Ablauf bes Tages, an melden 
Kummer des Ymlöblates autgegcben wid, "2 
mit, bei mi. ober bei Dem Rlirgermeiee in Dablenfeit 
anjubeingen. 

Wioltgeim, den 22. Beyember 1808. 

Der Mreifieter. 

: Grhr. ©. Bügel, 
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829) 

„Herr Ehloffermeiter 3. Rubl Kierjeihft Hat die Er- 
freue] La Orchpide Berähnen 
firafe 15 im Bauabicmitt 148 nadhgefucht, & 











Die Yerungn und Dihribug Ken in je ie | (830) 
gung bei ber Raiferlihien Poligeipireltion und 1ofienfchaft im dem fantonen 
dem Siegen Sirgermefirumie ya Abermennt Einf ul. | ußrö Fra uns Le roise ee in den Oumrinden Yhıfar 


! 
bei | Die Bendiferm 

Ettoeige Einwendungen gegen die Anlage fird binnen | weise und ahperweıler beabfihigt, die Wicderkeritehun 
her in 6. 12 dr Önmehaifung Ryianım Me alte | her Elek ir der zen Ehe ja naanefen. Be 
Getendmachung eusiclichenden 1alägigen Grif dei mir der | Meidfaf und Kogepfan legen in dem Gemeindehaus zu 
Sn Gehe Uhren Ruben Der u | Sec ac 
Sta u war. Si Bel una! dem Anl m a | Cinsendangen gegen dife Anlage find Sinren er 








Huf de Sagt, an meiden die Mummer der Gent unb | ätgien ui bag Kane Der Dtgee bie Wat Bear 
Beyrteimtihath, weites dife Meanntmagung call, | menden und ale Tiere Ginendunaen, weite nidt auf 


Gusgegeen wir, iin An Krb, ausfhdn, ei i d 
ürgeemefe in Mberdeir gehend gu mager. 
irafburg, den 29. Dyanber 1895. Bene In Be] BEEe BEER DORT 


Saarburg, ben 19. Duyember 1808. 
Der Reiice Poleipräftent, 


Der Rretbirlier 
Mt. 18970. 3.8: Zinfh. Ar. 6294, Dr. Frendenfeld. 


V. SerfonalBRacriäten. 
sn Derleifung von Orden md Cirrmpeidhen. 
Seine Mojejät der Raifr Haben Aergnidig gest, | den Werimefgr Hencih Reblaus in Bafeinkeim und dem 
cn Bemneie Oleonın 4 ieh a Naeh a | Beinahe Ilok Nele het Malt da lee 


Ueertite In dan Seheftcb Daß Mgeiete Chrnpiäem in | hengien ja tr 
SE ont hen Beier tag &steihin Guam, | nn el 


Gruemmunge, Verfehungen, Entlaffangen, 








af. un Sultamerodliag. Son Aofenpmeig zum Bigarbe de Gendae 
Mojepät der Reife Ga ioß gef, | Arnheim, E 
em heran Daten In Galnar ab Km Serra, „DIE Di She Omi Mi von Mameröt: 





arlsrfdenen Getbad In A den Einer ei Der | Selm naf infodpl, Gngen Mach von Gt. Mmacn nad 
Gera km Rune ber Sie 1 Rlanı | Meinen Bophem un) Ygıfı Bietinger von Güningn na 
dem Oberlandesgericiöraih Sacmann in Golmar und, dem Borfgangen, m 
Hehltanma, Sure Sr. Säntegene In Eirftum Delinitto angefeit: Der &hır Hang Biiger 
ben alter als Geheimer Juftigrath, dem Hppothelen- in Geberichmeier. 

Bepahee Seitler in Diebenhofen, den Regitoneällen 2r. Entteffen auf Antrag: Die Sefrerin Mabela 
Seinad In Müheufn um ZBändifd 1 Sub mie | Mobreht in Mätpafe. 

den Mlaen Riemen Cut u 8 and Macploff im | my, sGeldleden IA Bofe Kofklung cs Eisinse 
Vie den Öheratte al Safe, dem Beriaart De gtein. | DMälr: Chupmann Rademann in Mülkauen. 

ine} tr Caimar dm Gere «ie Snatätatep und ven 














i d. Unter-@1fah, 
Natsgeriäisinar Ehret zu Rufe [ni de Srbgniäte 
ee Wiebe In Galmel dan Orte ae Ani Venfionick: Der Giementnlehrer Jalob Brum in 
du vreien. Mahal 
& otgeingen. 
Wernelg dr Fiauya, Senke md Panda . 
F a Definition ernennt: Mara Seomasy yur See 
ine Majeät Der fer und Rn fake epnäigf 
ade an Bace Dedfer an der Aeiihen Chacn | 2 Der Gemendeute zu Meleeteg ‘ 
Erapsung den Küng dr Räfe Drter Mae gu velehen nttalfen auf @ntrag:&rherin Tiorgereiga Gffeten 


in Ri 
Weralng der Fbeichfden md Afenliär Antt. | = Yentse Begemifer Henp von Seiner nah 
Der mit der Qensoflung der Dammeißerfeke in Br! engen, 
vi Benfrge Mär, Barden Kiks I Gehosten: Der Mamdfer Ro za eig. 
dafeft al Dammeifer angefelt Ten, Aida. 10) Eeerepenerliun, 
Boichmeraeitung. a. Begiet ber Ober-Bofbireltion Straßburg i. Ef. 
a Ober-bifoh, Angenommen: Ms Poflogenin: Feöulin Hure 
Ernannt: Der Adeer Aber Brobed zum Bürger | Bataillard in Wadenfein. 
cite der Gemeinde fur, der Aderr und Arämer Kater Ernannt; Zum Ober iegeapfenofffenten dr Leer 
Reibel yam Wärgeımeifer, der Güherifüler und Adern | geaphemaffeni Hafne in Gar. 
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Berfegt: Ser Pofipralliant Sleypen von In den einftweitigen Ruheftand tritt der Pafle 
Sr ha EHE eng | Mein EL 
que in Men mb vn ofen Meter | um Dr Safer Sgaikim Eu araal 





VL Bermifpte Anjeigen. 


[Co] F len werben mu Sis auf Meter gelbe Gabfen, weike 
Dat Peoviantamt Straßburg füuft Epekarbfen und | Bohnen unb Sinfen angenonmen. “ 
Wohnen ausfölkhlih von Befken, fomie An, Moggen Mean Mbjapes von Hafer und Cktoh wird Idoh 


amd Dafer maggimmäfiger Güte unter befonderer Bere vorherige Anfrage eben, 
Hola dr Wan hm Zune Samchatg ben eamen Een, Wefungchen 


Bei Heu und Stroßifrungen it megen Mangel an | irit Hifer, 
Lagerraum vorher ongafragen Een, 
“Die Abnahme erfolgt on den Modeniogen bes Bor- 
witage Don $ Bis 12 und Deb Sahmitage von 2 it 5ilhr. | (SEA) 


a NER # Das Proviantami Serdingen i3t lee 
Jat Propiantanıt tep Tauft en t, ie bei 
un oa Arten 0 Bon, Bl, in 
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Entfcheidungen 


Kniferlihen Bathes in Elfaß-Fothringen 


(Beilage zum Central: und Vezirks-Antsblatt). 


Straßburg, 
Straßburger Druderei und Berlagsanfalt 
vorm. 3. Shulg und Co. 


ur 


Reogifter 
au den 
Entfheidungen des Kaiferlihen Rathes 
(Zeilage zum Gentral- und Bezieks-Amtsblatt 1997 und 1898) 
Mr. 1-9, 


(ie Beiefüten Siem Snbeten Die fortlenfeben Kammern der einelaen Gntfäebungen) 





Annege, Gemeinderotswaßt, Crlanntmadung 108. 
Nirbeiten, öffent, Beinahe von Orundfüden, Eadent- 
60, 61, 62. 

ehhineeh, Bekhın 105 
uönbget 80, 60, 61. 

Keminfeuer, Caifekungn 36. 

Argneie und Geheimmiltel, Qandel im Uimberiehen 196. 

Ausländer, Perjonlfeuer 19 

Auständifäe Deruriheitung, MWanbergioebefhein 192. 


Baufäfumme, gemersige Erlaubniferteilung 12. 
Beamte, Grobndleifungen 48, 49, 50. 
z erhebt, Gemerefitue 188. 
Berürfnißfrage, [- Wirhfgafsertaubniß. 

Bergmertfteuer 81-88. 
Bezietöräthe, f. Zufändigeit. 
Branutmein, are Im Umbeihen 108. 


einhandet 17 
Brucbänder, Yandel im Umferiehen 147, 180. 


















Doppelbefeuerungsgefeh, Mobiinrfluer 30. 
Doppelveranfagung 26, 37. 
Ginfpruß, gegen Wahlen, | Gemeinberaämahen, 
Sandetausfgnß. 
Enzegifzement, f. Regierung, Vertehröfluer, 
Entfgeidung, Verlfung der Formel 9. 
Engianbranntmein, Dandel im Umperiepen 199. 
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Fißsereänung, Cnprihe gm Anrbrungen wegen 
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Geßeimmmittel, Yankel im Umbeyehen 196. 
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Geneinbegiteronfe, amaier Siena 107 

Gegeteitung, Refamatonsfc 107. 
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Scrlommen, Alles 168, 197. 
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Begian und Dauer dep Mahfgefääfs 111, 118. 
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Lootgiehung 128. 
nad) Sender Wahl 127, 
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Stirmpet, dußere Renmzeen 104, 116, 123, 124, 165. 

ET geibigende Runbgebungen 123. 
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5 Abenfhlehende 120, 
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Uncgeimäßtgeen, ei Berufung ber Waßtberehtigten 118 
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112, 119, 129, 187. 
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Mehtbereätigung 129, 190. 
Mehtkjte 1 
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Gefgäftsagent: 

ehe und Maitoerräge 79, 
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ende 87. 
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10, 140. 
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Mobiliarfieuee, | Serfnae und Mobiler, 


Deffenttige Arbeiten, |, been. 
Difigiere, Mobtiarleuer 27, 
Beisfatut, f, Dirhfgafteiourif. 


Wotentfteuer,Uneriätsetkeilung mit Ref. ohnung 188. 
Berfonal- und Mobitiarfeuer: 
uelände, Perfenaltre 19. 
Dienftmobnung der Reihäbeamten 20. 
Doppelefeuerungägeih 80. 
Riogeänderung 158. 
Wiltäcbeamte 28. 
Offsiene 27. 
Berne Kt Buben 30 
Ofländigeit 20, 21, 22. 
Deranlagungsgrundioge, Wohnung 23, 24, 25. 
Wohnffmeale 20. 
Poligeibehdede, Befugnff bi geneinr Gefahr 139. 


Meßtsonwalt, Keturseinlegung, Dollmadt 5. 
Begisanmelisgebüßren, Düte 100, 17. 
Beöttanmelitenen, eek 1, ad 31. 

? |. auß) often, 

Reötötraft der Ennägungsgründe eines Vermalungeber 
faces 186, 
Reeifrirungsehgabe, Ci Baltit 0. 

. » Seriährung 04, 
Reipsbeamte, Mobiler, Dienftwohnung 29. 
Beitametion, Brhmlifung 42.104. zn 

etfametions[rift, Doppeperanl indefier 37, 
Return, Oingang Di ver Our hr 
«  Cinlegung beim Raielihen Nat 1. 
2 Ginegung Beim Reisbietor 2. 
 Gintegung durd) Rechtsanwalt afre Bollmadt 5. 
Ginegung durd) Rommifar der Reglerung 6. 
© Gisgung hu) Arber, Wihfgaisciaub: 

MT. 

Gintegung vor Zufelung der Enffeibung 130. 
Ge u LE 
2, Seolimaliongur Gitegungbeigewerbfiöer Anfage 156. 
Rethsfeiß, Merian 'h 108 B 


Saat, Wallertricbwert, Gonntagkruhe 85. 
Saöverlänbigengutagten: 

ges Weder gu Oihraftafen 57,184, 20, 201. 

Gadenserfap hgen öffent. Nrbeen 155, 
Soabenserlap, Han. wide 0.61, 62 
Sdaufeitungen, Armen 36 
Saifffahrtstanäte, öfentlice Arbeiten 155. 

. Ufergrumdftäde, Grundfteuer 14. 

Shtadnfausantagen 1 
Sgutpftigtige Rinder, |. Wanbergemerbefdein. 


























Sonntagsarbeit, untegeimäfige Waffekrft 85, 100 

Spegialitätenthenter, Zulänbigteit 78. 

Stauonlagen 170, 171. 

Sieueielamarinen, Binde Einmal 10. 

Straßentofenbeiträge, Gtrakburg 64-89. 

Steabenwefen, großes, Befeitigung vorfgriftswibriger An 
Hagen, Zufländigteit 63. 

Steeiiseri, Berlhung 166,178 


Zoeatratifße Dorfeltungen, ud, |. Spalten: 
betr, Wenbergenmbefgen, 
ade, Arkası, Mingtjda 17. 
obte Hand, Abga, Menge 
Er Bedeu Alan Or 


Weberfämwenmungefgäben, Grundfleur 15. 
erfahren, ea. Mazabung der Gnlproyfacmung 140, 


Sehinhigng der Entfäebung 4 
Semeindeeänunghiken 91, 6 
Mogeänderung 8 169. 

Sadunge 

Men m, Sabenterfo 155. 
Sueieäen, Dordung ds Ahemanen 7 


der Entfardung 9. 
elften 0.9,99,164, 200,20. 
Zeugen, Beeidigung 140. 
1. Roften, Returs. 
Vertehrsteuerheaflagen 9108 
Bermaltungsbefäwerde, Bermaltungsreätäbeiäiwerde, der 
fung on Anlagen ferien 18. 
race fun, SeelungderBafrbartit56,201. 

« allzeit, Eienbafnbau 200,201. 

Gehunienimer 20, 


. . , Bardifpe 101. 
Roftem 201. 
Sacverfänbigengutaiten 57,184, 
201. 
3 »_ Befahrem56,57,58,184, 200,201. 
. Sroßndteiungen, ® 


Woitsgählung, maßgebend für die Aufelung der Wähler 
en 107, 15. 


Wablen, f. Gemeinderatsimahlen, Lanbesausfguß. 
Bald, Unlegung, Grundftuer 16, 140. 














v 


Wandergewerbefdein: 
Bürlorge Für (patplidtige Rinber 82, 104. 
Snicpiet 188. 
Handel mit Meyer und Gefeimmilleln 196. 
garten Brudbandem 17, 10. 
ide mil Branntoein 199 
Duftaufführungenu. niedrig eotrelifße Dorfeungen 195. 
Verarbeitung im Auslande 192 
Wohnfip 88, 84, 181, 182. 
Zurüdnatme 16. 
Waffertraft, untegeimäßige, Eonnlagtarbeit 100 
Ballesäufe: 
lung von Anoflen, Bebingungen 172. 
Hosen 
Unteraltunetofen 185. 
Veranflltungen, Weftigung 198. 
“ Datcung, Tongjährige 172. 
2. Cinmenbungen, fi &8, 
2 Gimwenbungenpriveeehtihern. befonberer 
privater Zi 89, 00,109, 171. 
«. Ginmenbungen, neue, Belusinftany 202. 
2. Grmeikmung Sfeheser Anlagen 10, 187. 
2 Gefährdung öfeniher Intreffen 159. 
2 Riemann dr Binnen, Kur 
ohren 170. 
2. Shabenserfaß wegen möglicher Nadie 
ihre 202, 
aflemerieilung als Bedingung 171. 
Birtsfäftserfaubniß: 
Weöitfiftge 142, 143, 175, 178, 179, 180, 190, 204. 
Biere) 11. 
Enyiefung, Zufiänigtät 77 
Ronlunneeine 142, 102, 174. 
Sata, Bejhaffenkit 73 
Orietut 148, 175. 
Reunt, Roflen 12. 
, Ruiieor 
Sväieniiiiäch 72. 
Eheilsden 
Verurfetung des Ehemanns, Geluh der Bfefrau 191. 
Witerholung det abgenieenen Ösluäes 70. 
Bohnjik, |. Gemeinderathäiwahlen, Wanbergenerbefihein. 


Zuftändigtei 
Beieigung verbringe olgen en Eirben 69. 
Genhigng amenliger Antagın one als nad 9.16 

dir Geoeborbnung 156. 
Sefentie Nein 20, 00, 0. 
EEE entgige 
nt fogungde® Bee gnchmigunge hieran 144 
des Withigefäbce 77. " 






































Beilage zum Central: und Bezirks Amtsblatt. 


Entfheidungen 


des 


Baiferlichen Raths in Elfah-Zothringen. 





1008, Nr 6. 26. Febmar, 





167. Behlamatic die eir te für de ’indele de 2 
tif. ernen ser Iaiäen Afallng ver Seneiereiehfhtenn 


Gntfgeidung vom 19. November 1897, 





In einer Gemeinde war der Ortepfarrer fe after Zeit von der Seitens der Abrigen Infaber von Gemeinbeloofen 
om die Gemeindelafe yu gaßlenden Jabresteitung für fein 2008 befreit, in der bom 8.22. Juli 1805 Afentlid 
belannt gemaditen Heberole aber zu einer feinem Loofe entfprefenden Jahrestetung hetangejogen worden. Hiergegen 
ex9od ber Drtöpfarrer am 17. Juni 1896 Belhwerde an ben Beyireralf. Der Bürgermeiler der Gemeinde berief 
fh oegen der Abänderung des feit Jahren befiehenben Zuflandes auf einen mündIid, gefakten, aber In das Protolol« 
bu mict eingelragenen und auch fonft [riftlih nicht feigefeften Gemeinberatösbeflup, Dur, weiden be Hinflige 
Herongiebung des Ortspfarters zu einer Jahrebleifung für fin Gemeindeloos 6eflimmt worden fe. Bon bem Baycls« 
dal ne die Sefhmee aß wrpät, jmie a ht, mbcgrändl werfen, Ir el die füge 
Faffung de$ don dem Wlrgermeiler angerufenen Gemelnderaißsbefäluffes duch die Beugenvernehmung nacgewiefen 
Tei und die formellen Döngel des Befätuffes, nämlich die Unterlffung foroßl der Wormerlung des Gegenflanbes auf 
der Zagesorbnung der Gipung des Gemeinderatfs, alB ber Eintragung des Belchlufie in das Proioloilbud; und der 
Ginfendung einer Mußferfigung an die Muffihtsbebörbe, nit im Gtanbe fein, dem Befelufe fine Güligteit Ju rauen. 
Der Siergegen eingelegte Relurs wurde von bem Riferlifen Ratge mit folgender Begeändung bervorfe 

„Mit Reit Hat der Begilscath die Befmerde wegen berfpäleter Ginlegung abgemiefen. Denn gemäß ben 
Befimmungen über Erhebung von Gtaatsfieuern, Die laut Artitd 44 Wbf. 2 des damals nod; in Araft befindlichen 
Geiehes über die Gemeindeverwaltung vom 18. Juli 1837 auf den vorliegenben Fall Anwendung yu finden Gatten, 
mußte die Befmerde innerhalb der erften Deel Donate nach dem erfolgten Hushange ber Seheroe engereiht werden“, 

Dagegen ift dem Deyetsrai, infsielt nit beiputreen, als er in der Begründung feiner Cnifheibung die 
Befämerde au als fahlic unbegründet erläct fat. Denn owohl nad der zur Zeit des angeitigen Befälufes 
Sehen, Geenegung, ie nd re ser Oemebrramng IR VE Gnragung, de, Buitäfe is 
Gemeinderats in das Negifer und die Unlerpeidhnung duch, die anmefenben Mitglieder (et. 28 des Gejepes vom 
18. Juti 1897, 8,51 der Gemeindeordnung vom 0. Junl 1895) erforberig. Diefen Befimmungen gegenüber gendgt 
der Raciweis der Abfimmung des Gemeinderaths burd Zeugen nit, um den Mangel ber fAriftichen Feifelung 
eines Beitufes yu erfepen, tie dieen Tepteren — gemäß Mt, 17 Zifer 8 des Gefehes dom 18. Yufi 1837 und 
. 54 Siffer 1 der jeht geltenden Gemeindeordnung — die Daueribe Belaflung de$ Pfarrers mit der fraglichen 
fung erfordert.” 














Exit fem Intafteten Dre Grmeinbeorbnung dem 0, Jun 1605 Kftt für Ahgaken für eifite Bemesdegkee eine Retematinse 
Fri mit mehe und iR die Deräflentfiung der btsfenen Debeellen niät eererig (Resfüung I Miniferlans vom 6. Mpet 1897 
A. 2086 
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168. Tpeifnafme an dem Genuffe von Gemeindegütern. 
Anwichfamheit eines vor dem Juhrafltreten der Gemeindeordnung vom 6. Juni 1895 auf Grund des 
Pefirefes vom 9. Brumairo XIIT Befependen Herhommens. 


Gntfgeidung vom 8. Darmber 1897. 

Aus den Grlnden: 

„Die Gemeinde ©. — Relustlägerin — beft ein Amendgut, welfes in Loofe geifeft und den Gemeinder 
angefdtigen gar Nufung überlafen wird. _Der Relursbellagte hat in einer an den Mreisbiettor geriätelen Eingabe 
umer Berufung auf 8. 54 der Gemeindeorbnung vom 6. Juni 1895 den Antcag gefclt, die Gemeinde aufguforbern, 
ihn zum Mtgenuffe des Almenbgutes zıjulaffen. Der Gemeinderat, Sat fenerfeits onerfannt, bch Die Borausfepungen 
dus 8. 54 der Gemeinbeordnung bejlglid des Relursbelfagten vorliegen, die Beretigung besfelben zur Lheilnagme 
an den Rupungen des Wlmenbgutes aber gleihwoßl verneint umter Berufung auf eine fen zur Zeit de3 Gefehes 
dom 10. Juni 1799 in der Ocmeinde belefenbes Herlommen, wonach nur die Gigenifämer don Häufem — zu 
wegen der Belursbetlage mich gehört — zur Tbeilnafme om dem Almenbgute zugelafen werben. Yuf den Siergeg 
von dem Neluräbelfagten erhobenen Ginfpruch Hal ber Veyirtöraif bie Gemeinde für verpfihtet erläct, den Relurds 
Betiagten zum äitgenufje der Mmenbnupungen zugulaflen und denfelben auf bie Anwielerüte mit Wirfung vom Tage 
des von ihim gefelten Yntrages gu fehen. Gegen diefe Enifheidung fat die Gemeinde vejeilig und formgemdh 
Reluns bei dem Raifeliäen Rate eingelegt. Da Die Gemeinde ben Antrag auf Nbmeifung des Helursbeagten Lvigtid 
uf das befejende Herlommen lüpt, Bleibt in der Aelursintang nur yu prüfen, inwieweit auch nad; dem jehigen Redite 
auf Grund eines Herlonimens, wie eb in der Gemeinde undefctenermafen Befeft, die Zulofüng yum Bitgenufe an 
dem Almenbgut von der Vorausfepung, bes Befipes eines Paufes abhängig gemadit weıden Tan. 

ir die Tpeilnafmme an ben Rufungen des Gemeindevermögens It der Grundfap der Gleißbereftigung fon 
in dem Gefepe vom 10. Juni 1798 ausgeiproen und dur bie Deftele vom 20. Juni 1806 und 6. Juni 1811, 
omie dur, die Stonlsrelbsgutaßten vom 20. Juli 1807 und 26. April 1808 dahin näßer erläutert worden, daß als 
Beretigt ole Haushaltungsvorflände mit eigener Feueftcle und fetem Wohnfihe in der Gemeinde zu gelten Haben. Diefer 
allgemeine Grundfap, ber Gleicberetigung erlit jedad) nad) dem früßeren Rele, wie von ben feanpfilhen und elfape 
Iotbringifen Gerichten anerlannt worden if, euf Orund des Delcels vom 9. Brumaire XIIT für den Fall eine Ausnahme, 
1» zur Zeit ber Yubltatien des Gejepes vom 10. Juni 1793 in einer Bemeinbe Die Bereiligung am Almenbgut anders 
5,3 I eine Sm Örubfpe dr Öbeehiging noregefelen Ze — gast mar, (em Die Gemeinde ad 
madiher om biefer Regelung feigefalten Halle. Demgemäß hat au) das Oherlandesgeriät in Colmar im Jafıe 1891 
auf Grund der bamaligen Gelebgebung das von der heutigen Relurstlägerin befauplete Herlommen anerlannt und 
enticieden, dab die Zulafung ur Theilnafme an dem Wlmendgute in der Gemeinde von dem Befipe eines Mohn« 
Haufes abhängig fi. _Die Gemeindeordnung vom 0. Juni 1895 fat ifrerfeits in 9. 54 den Grunbfap der Oletie 
bereötigung on den Rupungen de Gemeindevermögens aufgefelt und dabei in Ubfap 2 den ftreis der Beretigung 
gegenüber den Gißherigen Belienmungen Ibigih injofern enger gegen, als erforbert wird, Daß die Unmärter zu Begim 
des Mafenberjahred, in dem Die Rupungen zur Verteilung gelangen, bereits fit brei Jahren eine eigene Haußßaltung mit 
eigener Weuenfele in ber Gemeinde gefüßet Haben. Dienigen, bei welden die beycißnee Borausfepung zutif, ind 
— abgefehen von ler niht in Brage tommenden, auf befonderem Titel berubenben Peivatresten — grundfäptig 
gteidßerehligt. Cinem dem Grundfape der Gleißberchiigung enigegentefenden Yertommen Hat die Gemeindeorbnung 
Mur infofeen Einfluß auf die, Zpeilnahme an den Gemeindenupungen eingerkumt, als fie unter Sie 2b da, wo bie 
Zahl der Gemeinbeloofe nad dem Gerlommen eine gefäloffene if, Diele Loofeapl opne Radfit auf die Zahl ber 
DBereiligten aufredt erhält, jo dab alfo, fals mehr Bereätigte ald Loofe vorhanden find, die ulept in die Berede 
fgung Cingeiretenen SiS zum Preimerben eines Loofes warten müffen. 

Söon die Dana 28 fs, mes die Bm Deremmen ngrumen Yneldungen on dem Brumiee 
der Gleiäberehtigung in fänefer Umgrenyung zum Nusdrude bringt, tocft Darauf Fin, daß im Sinne desfelben ale 
übrigen auf Hertommen Gerufenben Uusnafmmen des fedheren Res nit in Kraft Bliben follen. Dice Yolgerung 
inbel darin ihre Defätigung, dai 8, 80 der Gemeindeordnung das Deleet vom 0. Brumaire XHIL, auf Orunb deien 
Die Meäläfpredung die Redisgäligleit eines gegen den Orunbfap der Gleifberehtigung verlokenden Sertommens 
unter gemiffen Vorauäfepungen anerfannt Gatte, ausdrüdiig, für aufgehoben erfiärt Hat. Die Auffalung, dk der 
&. 80 das Detret vom ©. Brumairo XIIT nit in vollem Umfange, fonbeen nur. einyelne Beflimmungen desfelben 
babe Befeiigen wollen, entiprißt meber dem Mortlaute des $. 80, nad der Ubfiht der in Beirat Tommenden 
Beflmmungen der Gemeindeocdnung. In der Begrändung zu dem $. 69 des Entwurfs, welder bem 8. 80 des 
Sefees enifpriäh, iR ausbridfi) Hervorgehoben, daf Dort nur Diejenigen Gefepe und Verordnungen aufgefüßrt feien, 
melde duch den Enieurf vofändig oder yum gröblen Theile aufgehoben würden. ir den Gefehgeber Tag. menn 
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ex nigt die Afiht gehabt hält, ie der Bleicheretigung an ber Nufung der Gtmeinbegüter wiberfpreienben Here 
Homme zu Befetigen, überhaupt fein YAnlap vor, daB Delrel bom 9. Brumaire XIII ousbrüdti aulguheben, und 
überdies iR in der Begeändung zu 8. 90 des Gntourfa (8. 54 der Gemeinbeordnung) ausgeiprocen und in ben Bere 
Handlungen des Lanbesausiäufes zum Huedrud gebract worden, dah die Gemeinbeorbnung nicht beabfihige, gegen 
den Grundfap der Gleifbereitigung berftobende Gebräuche foribeehen zu Ian. 

Somit fanı ein nad dem frlferen Räte auf Grund des Delreis vom 9. Brumairo XII anertonntes Qer- 
formen, nach welem bie Teilnahme am Genuffe ber Gemeindegüter von den Befe eine® Gaufes ebfängig iR, fet 
dern Jntraftreten der Öemeindeordnung eine Redtsgltigteit nit mehr Beanfprudien, und erfdeint biernad) ber Refurs 
der Gemeinde als unbegränbel“*, 





169. tänfen, Ei d3 ıd Befonde rivatregil tel, 
ET N EI BB SEE 
im Belriede ehe Sabrißanlage Mögen. 


Entfgeidung vom 4..Deyember 1896. 


Gegen den Bejluß des Beyitspräfibenten, webure) cin fäbtifdes Ranalfationsprojeft genefmigt worden war, 
Hatte eine taufmännifce Sema Relurs an den Kaiferligen Raid eingelegt und benfelben im erfter Linie darauf geftipt, 
daß ie alß Eigentbümerin einer Fabrifanlage, bie an bem in Felge ber Ranalifeion zu überhauenben Gtebtbade 
iege, das Reit zuflee, mittels ihres von der Gabrit abyweigenben Wertlanaled Mofier aus dem Eladtbadhe zu ente 
nehmen, Zum Nachtoeife Ährer Behauptung berief fih die Melurtlägerin auf verfgiedene Urtunden aus ben Jahren 
1780 618 1877, aus weißen Gervorgeße, daß ihr das fraglihe et In Golge Raufes und Verleifung zufefe. Webers 
fei diefes Seht von ihr und ifren Befgoorfaßren feit mehr als 100 Iahren tHatfäßtif ausgeübt und daher een- 
fats dur Geflpung ermorden worden. In zweiter Linie madite die Relurflägerin geltend, daß —— aud) abgefehen 
Don der rage der Bereiligung zur Wafferentnafmme — auf den feit langer Aeit-befichenden thatfäcfiden Zufand 
Silige RAEIÄL zu nehmen und in ber die Kanaifation genehmigenden Entfdeibung eine Bedingung aufsunefmen 
geiefen märe, welie für ihre Fabritanfage aud) fernerfin die Zuführung der erforberligen Menge Maffers ermögliht 
Hätte. Bon der Gegenpartei wurde das befauptete Met befcitten, die tatfädtid vor langer eit ertfette Erlaubnik, 
gu Barferentmahe als eine jedeneit widereuliße beeihnet und zu dem zweiten Befcmerdepuntt ausgeführt, daß die 
Relucslägerin eine Abänderung der im Uebrigen aud, faggemäfen Bedingungen [don deshalb nit derlangen Knne, 
weit ihe Gabritonefen feit Jahren id Refe. 

Bon dem Ralfelicen Rathe wurbe der Returs mit folgender Begründung verworfen: 

„Soreit ber Refurs den Zwei verfolgt, da das Net der Relurstlägerin auf Wafferentnahtne aus dem Stabt- 
Sache im Berwaltungsfeierfaßten anzuerlennen fi, Tann demfelben niht entproden werben, weil fd ber betice 
don der Gegenpartei befitene RechtSanfpruch auf einen Befonderen pribatretligen Titel, Erwerb durch Rauf, Berleigung 
ober Verjährung, füpt und Hierüber alein die orbentligen Gerichte, niht aber bie Bermaltungsgeriäte zu entfhciden 
Haben. Die auf den Rehtsanfpru der Weturstlägerin gegründeten Einwendungen find Dahee gemäß $. 2 Ab. 2 des 
Gejepes vom 2, Juli 1801, beit. Wafferberupung und Waferfhup, in Verbindung mit $. 19 bl. 1 der Gemerbee 
ordnung gur rüöterfigen Entfheidung zu bermeifen und in dem gegenwärtigen Derfahren als unguläfig u bermerfen. 
Aue das weitere Vorbringen, daß das Ranafiflionsprojelt — abgefefen von der barin eniltenen Werlefung des 
Rehtsanfprudßs der Beluelägerin — mit oder muc unter geoifen Mobifltionen genehmigt werden Ynne, weil 
andernfals ist ducch die Manalifetion berüßrtes Grundfiäd erheblicen Raditheil ereide, Tann nicht für begründet 
angefehen werden. Mlerdings if anpuerlennen, da wenn fh die Fabril im Betriche Befünde, «3 ber Bidigleit ente 
forogen Gäe, Gierauf MAAS su nehmen uud bemgemäß ber Relusflägerin bie von ihe fe vielen Japren — wenn 
au viefeiht nur in voderruflcer Weife — ausgehbte Waflerintnaßme mit opne Meiteres zu entyleben, Jondem 
Dorlefrungen zu iceffen, wee die MWafferentnafmme unter annögerub glei günfigen Bedingungen ermöglicht Bätten. 
Dies hätte dur die in dem Gutachten des vernommenen Sadivertändigen Beeihneten Einrichtungen gefächen Tnnen, 
Da indejen die Fabeil und ywa nicht ea los vorübergehend, jondern fet Jahren fi et und don ber Relurs« 
Mägerin nit bargeifan if. daß in Der nädlen Zeil Musfiht auf Indetrebsfepung derfeiden befeft, anbererfeits aber 
dem Grundflide der Nelunätlägerin yur Zei Ten Maihifeil aus der don dem Bairlspräfienten genehmigen Ynlage 
ermäct, Hat der Raifrlige Rath feinen Grund gefunden, eine immerfin mit größeren Roflen verbundene Gineiftung 




















® In steigen inne IR von dem Aafefien Rate auf den Relara einer anderen Gemelnke unterm 10. Dyeire 1097 Galfeeibung 
gereffen werden. 





onpusebnen, tele unter ben gegcuärigen Merhälnffen gucdlos wäre. Cs muß der Refuestlägerin, fofern Befe 
miät ehma mil ihren Anfprügen im Reläwege durhyudringen vermag, Uberlffen Bleiben, für den Tal ber Inbetreb- 
jebung ber Pabril wegen der von dem Gadverfänbigen beeinelen Ginflungen die gecignelen Anträge bei der 
aufandigen Veroaltungsbeförbe zu file.“ 





170. Stauanfagen für Waffertriehwerhe. Berfagung der Genehmigung wegen Ridfaunafıne der erforder- 
en Srlngugen Sflens des Siufruchters, Duchänemihing Dr Sud an Dh. Onfanı 


Gntfeeidung vom 19. Rovember 1897. 


Bon dem Bejelspräftenten war einer Sirmo, welfe um die Genehmigung zur Erfäfung bes für den Betrieb 
ifrer Sabtitanlagen Dienenden Etaumehes naägefuct Hate, diefe Genehnigung Derfagt worden, weil die Firma fi 
den ihr aufzuerlegenben Bedingungen mit unterwerfen zu wollen etlärt batte- Gegen Diefe Eniheidung des Bagirla« 
pröfidenten Tegte die Firma Relurs an den Raifelihen Raif ein, der die Safe zur weiteren Berhanklung an den 
Benirpräfidenten gurhvenvies. In den Gründen diefer Entfdeidung I unter Anderem ausgeführt: 

„Die Relurllägerin beobfihtit, den Stau pres in der Doller erbauten und verfriftsmäßig genehmigten 
Stoutoehes, das zum Belribe ihrer Babrifanlagen dient, zu erhöfen. Die nad} den 89. 10, 28, 25 der Gewerbe: 
ordnung im Derbinbung mit $. 2 des MWafergefepes vom 2. Juli 1801 zu dieer tefentlicen Veränderung der Staur 
anlage erforbefiche Genehmigung iR von dem Zeyetkpräfibenien verfagt Torben, weil die Relusllägerin ih den ihr 
im Öfenliäen Interefe und zum Cäufe erfebiher Privatintecffen gefelten Beringungen nicht Halte unterwerfen 
often. Dem Befheide des Begilspräfienten Tiept, wie fh aus deffen Begründung ergieb, die Yufafung su Grunde, 
daß die Beoöfihtigte Stouanlage gwar in ber bon der Relurslfügeri beabfihtigten Weile nicht genehmigt werben Tanne, 
dab fle aber mit unbedingt unpulffig ei, fonbern daß durch etiprecenbe Bedingungen fowoßl die an und. für fi 
Betehende Gefährdung des öfenlichen Interefe, wie die Benadtfeiligung der elheligten Werte und Wiefenbefiger 
Sefiligt werden Tönne, Wenn die Genehmigung gleihwoßl verfagt wurde, fo it Die auf Grund ber bon der Relurbe 
Högerin ben Beamten der Meliortionsbauberwallung gegenüber erlärten Weigerung gejdehen, die von biefen für 
erfordert, erafteten Gincftungen und Bortefrungen zu teffe. Gine Berfagung der Genehmigung aus diefan Grunde 
ÄR aber im den beteenben gefehligen Beflimmungen nit Dorgefegen. Rad; den 88. 18 und 19 der Gewerbeordnung, 
Towie mad $. 2 des Maflergefees it die Verfagung der Geneht nur gereiferfigt, twenn fi, ein ausreichender 
Sup der bebroßten Öffentigen und Privatinterefen durch Dorfcriften über die Wubfügeung der Unlage und die 
Gineiätung ihren Deicbes miht bereiführen Tat. Laffen fh bapegen die aus der Anlage enfpringenden Gefahren 
durd Beffepung geeigneer Bedingungen abwenden, fo dat der Beitepräfient die Zulffigtit der Anlage unter Dee 
fehung Diefer Bedingungen ausgufpreden und e3 bleibt dem Unterneßmer überlaffen, ob et den gefelten Bedingungen 
madlommen ober fm elurstvege dagegen berlelig werben ober auf die Ausführung der Unlage verzichten will“ 


(Die Entfelbung des Ralferligen Reis führt fodann weiter aus, in wegen Riftungen Die Auffiilung gecig- 
meer Bedingungen in Belragt zu Tonımen Habe und führt Dann wörtlich) fot:) 

„Der Raferiche Hal glaubte davon abfehen zu fllen, die Hiernad) mod erforbefichen Beflelungen durd) einen 
umfeflenden Eatverflinbigenbeieis im verioallungsgeritiichen Verfahren Herbeigufühten, Kiel e& bielmehr für angepeigt, 
die Sache zur weiteren Berhonblung on den Bayetepräfienten zurld5uberoeifen, damit die Snftuftion in ben einfacheren 
Tonnen des Berialtungeverfaßrens ergängt und fobann ein den Beimmungen der 88. 18 und 19 der Gewerbe: 
ordnung, fotie des $. 2 des Maffergefees euffprejender Befäluf der erften Iuflany gelait wird.“ 








1, Antage einer Stanfßfeue zur Bieenbenäferung. Genehmigung unfer des Befhränkung 
dee Bennfung auf Befhmmte age, Frivateratfifer und Defonberer prinntzegtliger Cite. 


Gntfieitung vom 19. Rovember 1897. 


Gin Wiefenbefer Galle um die Genefmigung yuc Anlage einer Gtaufeleufe an einem fog, Müptbadse befufs 

Beoäferung feiner Wiefe madgefucht. Zwei Müßtenbefiker Hatten Siergegen Einwenbung erhoben. In den Lorverbante 

Hungen hatte fh ber Micfenbfiper bereit exläet, die Siiteufe mur an bier Tagen im Jahre gefätoffe zu Bolten, im 

Ghrigen bem Wefe feinen freien Ganf zu Iofn, Dec Bepirspröfdent genehmigte Die Anlage under Viefrr Beingung- 

Auf erhobenen Ginfprud; der Däler wurde der Genefmigungsbechluß in der Hauptfach Befiätigt und nur in Rebene 
mungen abgeändert. Im ben Gründen if gejagt: 








= 4 


„Die in Vorverfaßren erhobenen Einwendungen und bie Anträge der Relurstläger gründen fi auf eine Ber 
madtbeifigung ber Mühlen durch Die mit HüTfe der beabfihtigten Gtavanfage zu Bewirtende Wiefenbenäiferung. Infoeit, 
wie Dies Geitens des S. gefehen if, bie angebfihe Zugehörigleit des Mühlbahes zu feiner Mühle geltend gemait 
Mmurde, war biefe Eintsenbung alß auf Sefonderem privaielicen Titel berußenb, {m vorliegenden Lerfahten nidt 
gu erörtern; e8 flbt dem Welurstiäger fee. gegebenenfalls bie geriilice Emifheidung amurufen, Moht aber warn 
die Ginmenbungen zu erdcien, infowet fe fi auf das allgeneine Benupungsreit des Wafers durt) die Müflene 
Hefiper als Unliger am Wafferouf füpten. 

Die Regelung des Benupungsreibtes am ZWaffer Reit zwar an fi dem Bejltsprüfbenten nit zu; fofern die 
Verieilung des Wafers yoifchen Wäferungsberehligten und Zrieswerlbefigern im öffentligen Intereffe nothtwendig 
erfolgt Diefebe Dur; Werorbnung des Gteilfaters (8, 9 de& Gefepes van 2, Jufi 1891), fomeit Sheitigfiten priv 
seötißer Natur enfehen, Find Die Grribte zufnbig (et. 045 Code civil. Aber der Bepilepräfbent it Befugt, als 
Dedingung der Genehmigung einer Stauanlage Veihräntungen in der Benubung der Anlage aufyuerfegen, wenn bie 
unbeferönfte Benupung Die im Werfahten zu eröceenden Interefen Driter fhtdigen milde. Ob die Befihräntung auf 
4 Wäertage nicht eltva das Iulercie des iefenbefpers benahtgeitigt, war Bier nit zu prüfen, da berflbe den 
Vefetuh nicht angefochten Hat; c& formt alfo nur in Beirat, ob froh der aufetegten Bejhränfung ned für bie 
Mügtenbefiger Rastgeile zu fürdten find, welfe ohne weitere Säädigung der berechtigten Intereffen der Wiefenbefters 
Befeilgt werden Munten.* (Holgen Halli Eröderungen) 














er nit genehmigte 





IR. Grfordeniß Der Genehmigung fü eine fit Tngerer Zeit Beben 
eitung von Sabrikabwafern in einen Wafezlan] 
Bedingungen über Reinigung der Awafler vor der Ableitung. 


Gntfeidung vom 22. Jana 1898. 


Zwei Firmen Kalten fe ingerer Zeit Die Abtzaier ifrer Fabrik in_ einen mil einem öffentlichen Wafferlauf in 
Verbindung Aehenben Wsugslanaf abgeleitet ud auf Yufferderung des zufändigen Beamlen der Wafferbaudenmaltung 
nadträglid um die 6i8 dahin nit enfolgte Genehmigung Diefer Teranflaltung nadgefudt. Der Barlapräfident eifeille 
diefe Genehmigung unter geviffen Bedingungen, don welien eine borin Detand, daß bie Ammafer dor ihrer Aseilung 
in Atärbefältern su fanmein und wit einer zur Desinfetion Ginzeihenden enge Kaltmil, Tponerdefulfat oder einem 
gleionben Mt z sfhen en, Gig den Seht des Beintpäfdcten ehaben di Pmen Ran an den 

ferien Mat und machten yar Wegrändung desflben in eier Linie geltend, dah fie jet dem Leihen ihrer 
Fabrten und gar bie eine Girma feit dem Jahre 1807 und Die andere fit dem Jahre 1887 die Ahmafler unbean« 
fondet in den Wgugstanal eingeleitet Gaben. Wenn ie au) nicht in der Lage feln, fh auf eine bejörkfige Grlaubnik 
Biefü« zu berufen, fo müffe dach der feit Jahren befchende tGatfählihe Zuftand vefpelict werben. 8 iege, insbefone 
Des I Se fee Bm, chung Dh mg Bf Dr ud fe ne Gechisum fü Sie Befeintung 
nicht afonberlid. 

In yoeiter Linie wwucbe ur Begründung des Wehurfes ausgefüßt, dap dur; die Einfelung ber Ahwaffer 
der Fußriten der Mefurrenlinnen, auf wenn die Ahwaffer einem Meinigungsverfahren, nicht untenworfen witden, Das 
fie aufnegmenbe Mafer nicht in neunenswerifen Grabe verunteinigt und in feiner Gigenihaft nicht beröndert werde. 
Jevenfafls aber Seficbe Tine Weranlaffung, für Die Reinigung der Abraffer gerade Die im Befeuß des Beirtäpräfibenten 
Dorgefäriebene Sammlung dee Abrwafler in Mlöchehältern und ihre erfepung mil einer yur Desinfelion Binzeiene 
den Menge Kallwilc, Aanerdefulfot oder einem gleihwirleiden Milk anyuorbnen. € feien yur Zeit Unterfuchungen 
im Gange, welge vorausfiätli yur Erfindung eins wei einfageen und Siigereu, aber glei mirlfauen Wittels_ Sur 
Reinigung von Fabritabmafiern in Würde führen werden. 

Der Maifelige Rath gab dem Weluefe infoweit fat, bafı die Bedingung über Sammlung der Abiaffec in einen: 
Mörbehälter und ihre Zerfefüng mit einer zur Desinfellion Yineifenden Menge Raltmild, Tfonerbejulat oder einem 
gfeifiirtenden Mittel" durdh ie Worfheift erfept wurde, dah, die Awofler nuc in gereiniglem Quflande in einen 
Waflerlauf eingeleitet werden dürfen. Im Ucbrigen wirde der Nelurs verworfen, Ju ber Begrändung der Entfgeidung 
des Raiferlihen Mathe ift ausgeführt: 

„Der exe Relursgeumd Tann nicht als zuteflend ecahtel werden. Da bie Relurreninnen, wie aus ihrer eigenen 
Grtiärung Serdergeht, eine Ecloubniß zur Einleitung ihrer Abmafler in den !Mbyugsfanaf nit erhalten Gaben. beruft 
die Hatjälih ausgeübte Ginleitung auf einer befärdfißen Durdung, wele die Relnrrentinnen nit von der Bere 
dfüchtung, beecit, für ihre Weranftltungen, foteit diefelben geeignet find, bie Gigenfcaft de3 Waffers dure) Fuleitung 
fremder Stoffe zu verändern, Die in $. 1 Abfah 2 des Cejeped vom 2. Juli 1801, Beh. Yafferbenupung und of 




















=. 


Fuf, Dorgeichriebene Genehmigung einpualen. Bon einer Erfipung, des Keäts yur Einleitung der Abnaffer Tann Leine 
Nee fein, da es fih bei den fraglichen Beranftltungen nicht um den Longjäfrigen Befip eines Privateedis, fonbern 
um eine den Borfheiften bes öffeiligen Reät6 umterliegende längere Waffecbenufung Fandelt, worauf die Befimmungen 
des Bürgerlichen Rechtß über Grwerb durch Verjährung teine Anwendung finden. ind aber die Beranftlungen der 
Relurrenlinnen genehmigungspflihtig, fo iR die sur Griheilung der Genehmigung yuflnbige Behörde au befugt, ihnen 
die zur Wahrung der Öfenlligen und der belbeiligten Peivalintereffen erforberlien Bedingungen ofne RAdfiht daran 
aufyuertegen. dofı Hierburd, die Matjächtih feit Iahren befteenbe, ungenefmigte MWeferbemupung der Relurrentinnen 
erfeert wid. 

Was den zweiten Melursgrund Betef, fo Iaın nad dem Ergebniß der Bewneirebung ein Fmeifel Darüber 
nicht Sefhen, daß durch Die Ginleilung der ungereniglen Abwaffer ber Pabrilen ber Relurrentinnen in den Abzugs« 
tanat die Eigenfeft des Waffe ber mit biefem Ranale in Verbindung Nepenben Waferläufe verinbert und berfhtehtert 
wird. Unberefeits iR anpuerleinen, dab, Ten Bedürfni belebt, den Relurtentinnen gerabe die im Befäluffe des Ber 
getspröfbenten Geeicnete Aärungsmeißobe aufzuerfegen. 8 genügt, Die Reinigung der Abtalfer bergefilt, da fie 
— wie in dem bejichneten Wefhtuffe vorgefärieben — neutral und duräfihtig find, fomie bie Anwendung einer 
Sanbfiler und die behördliche Mbnahme der beiefienden Unlagen onpuorbnen. Der Beurteilung der Relurrentinnen 
Tann überlofen Bleiben, durch welde Mittel die vorgeichriebene Reinigung der Abmofier zu erteifen fe, zumal als 
die bon ihnen zu dem bepeicnelen Ziwede bergufelenden Anlagen auch mad ihrer Nbname der poliihen Beauf: 
fehtigung unterlegen.“ 











18. des Streitweri| de ıter des Sefreibend: le d jur 
Ba HH SH HR 


Gntfeeidung von 10. Deyember 1897. 


Im der in der Nummer 144 ermäßnten Refursface Hat der Ruiferlige Rath auf den Antrag, dak der Merig 
des Ghritgegenftanbes auf 5000 „4 fegeeht werde, folgende Entfedung erlaffen: 

„Wenn auch der fr das Werfoßren dor ben orbentlihen Gerichten geltende Grunbfaf. dah fi der Steitwelh 
mac) dem Intereffe bemißt, welces für den Gereibenben Zfeil an der Bewilligung der dan ihm gelten Anträge 
def, im Allgemeinen aud) auf daB Verwaltungäfeitvefren mit der Mafigabe Anwendung fndel, da die Shäpung 
diefes Intereffeb in Teplerem Werfoßren nad freiem Grmeffen des zuftndigen Beriwaltungsgerihts gu erfolgen Hat, 
vergl, die unter Mr. 160 veröfentlihte Entfheibung vom 5. November 1807, und wenn auch anuerlemen if, dak 
der Welurrent ein erpebihe Intereffe an der Fortführung des von den Worinftangen Bis auf Weiteres eingelelten 
Gewerbebeviebes gehabt Hal, fo Tommt dod) anderefeils in Betracht, da der von dem Meurrenten verfolgte Zucd, 
die Yufgebung der von den Vorinfanyen erlafenen Derfügungen yu ermielen, überhaupt nit mittels Nelufes an 
den Kaifelicen Rath, fondern nur im Wege der Befhwerde an die Höbere Vermaltungebepdrbe zu erreiden gemejen 
if. Unter diefen Umftönden fat der Kalferlice Rai für das vor iym anhüngig gemachte Nefursverfaßren Die Betfegung 
des Stritmertfes auf 3000 „4 für angemeffen erachtet.“ 










14. mkflelfe eines Konfu eins; Nidtertfeifung der Erle 
EA die Bweigniertfung nes Aenfumnrins, br 


Gntfcidung vom 10. Degember 1897. 


Die von einer Ronfumgenoffenfhat fr ine Sweigniehetefung nacgefuchte Erlaubnik zur Greißtung einer Ronfum- 
{ontfele tvar don den orinflongen wegen mangelnden Bedürfnis verfagt worden. Hiergegen Iegle Die Konfume 
genoffenfoft Melurs an den Reifetigen Reif cin, in deffen Cipung von bem Xerteer der Retursllägerin Die 
Grllätung abgegeben wurde, dab die Genofenfcuft im Begrife fee, Rh aufzulöfen. Sie fei mar im Benofienfihaftse 
wegifler mich gelöft, Befinbe fi aber in Liquidation, fhlieke neue auf das genoffenfädfttige Wermögen Besügtiche 
Rehtsgefhäfte mit mehr ab und beobfictige au nidt, die Geantfelle für die Soeigniederlaffung auf ihre Rechnung | 





durch einen Gielbereter ausüben zu Lafer. Wern fie ben Relues aufeedt erhalte, fo gefhehe dies nur beahalß, weil 
Ne onnehme, da im alle der Grlaubnih an fie ie Bisferiger Gefhäftsfüfrer in der Ameigniedeelafung leiter eine 
Ronceflon zum Betebe einer Öffentien Miihfcaft auf eigenen Nomen erhalten vetbe. Der Kufelice Rath erwarf 
den Neluss mit folgender Begründung: 


Pen, 


„O5 Veranlafung Befteben wärde, dem Gejgäftsfüßter der Smeigniederloffung die Erlaubnik zur Führung einer 
öffentien Wirfhaft für eigene Rechnung zu erteilen, fann nit gepzüft werden, weil ein hierauf gerichtete Gnfuch 
in ber Relursinflan, vor dem Raierlifen Ruth nicht onfängig gemacht it. 

Dos aber den Antrag auf Erifeilung der Grloubniö an die Relurstlägerin bett, fo ergit fh aus der 
Gelfrung {reb Zerkceleeß, Daß fe-nict emftlidh die AbfIhE Kat, auf Iren Namen und ihre Rehmung eine auf ben 
Kreis der Vereinsmitgieder Beehräntte Ronfumfhantfeile einrichten und zu führen. € ent in Yalge deffen, ofne 
daß in eine Gröctrung der Bebürfnifftage) ngeireien zu werden braudt, jeder Grund für Erbeilung einer Roneeffon, 
deren Nctauskbung von vornherein fefeht." 


176, Birthfgaftshonceflon. Mildere Beurteitung der Medürfnißfrage. 
Gnifgeidungen vom 17. Deyember 1897. 


A. Gin Weinwict$ Hatte um die Erlaubniß nahgefuht, in feiner Wirtffdaft auch Bier in Slofhen an die Gäfe 
gu berlaufen, wie dies alfädtich feit Jahren, wenn au opne förmlihe Roncejion, fo dad mit Wifen und unter 
Dulbung der Poligeibehörde gefhchen fei, und war mit feinem Gefuch von der Polieidieltion und dem Beirtsrotfe 
able Sefäiden worden. af erhobenen Mara gab der Aalfeihe Math dem Gefuge fat mit folgender 

gelndung: 

„Aus den Verhandlungen hat fi ergeben, dah tHatfäclich in früheren Jahren im Mithfhaflstetale des Reture 
venten der Ausfejant von Hlafehenbier Betrieben und von der Poli geduldet wurde. it Rüdfcht Hierauf und da 
Heine bolle Bieroiethfgaft erichtet werden fol, Tonnte die frage des Wedürfnifes milder beucieilt und unter den dor« 
!iegenben Umftänden bejaht werden.” 


B. Ein Geiecbetreibenber Satte am 23. Oltober 1896 bei der Poligibirltion Straßburg um die Grlaubniß 
Grritung einer Withfhaft nacgeluät, nahdem er am 25. Geptanber 1606 den für den Bau des Wirthfehaftsote 
Befmmten ap gelouft und am 3. Oliober 1896 mit ben Gundamentirungsarbeiten Begonnen Salt. Don der Polijei- 
Vireltion_und dem Beyisratie wurde das Gefuc abfihlägig beiieen, weil mad, dem von dem Gemeinderalfe der 
Stadt Straßburg unterm 14, Oflober 1898 Sefäleffenen Ortsftu die Genehmigung zur Errißtung öffentlicher 
Wiribfoften von dem Radiweie des Bedärfifes abhängig, cin oldes aber im vorliegenden Falle nicht anyuertennen 
et. uf. erhobenen Weturs derordnete der Maifrihe Math, dahı dem Melurrenten die nachgefugte Grlaubnif zu 
etfeiten fi. In den Gründen diefer Entfeedung if ausgeführt: 

„Der ablefnende Bejeid des Beyirraths und der Poliedirelion füht Fi) auf die Berneinung der Bedürfrife 
frage md Seht befonbers hervor, da eine mildere Beurifeilung diefer Frage im dorligenden Yale nit veranlaft 
ei, weil die Berfanblungen über bie Erneuerung des OrtBfalut, Dur weles die Erlaubniß tum Wicfäaftsberiebe 
don dem Nochweife des Bebünfnifes abfängig gemadit wurde, fon Anfangs Eepiember 1896 begonnen fällen, der 
Nelurrent fohin beim Enverb des Bauplapes und der Inongeifinapme der Bauarbeiten ih darüber Mae fein mußte, 
daß er mit ber Prüfung der Bedücfnläfrage gu reeinen Haben Inne. Griägt man indeffen, daß Bis yum 14. Dfioßer 1890, 
dem Tage der enffeidenden Abfimmung im Strafburger Gemeinberaß, die Annahme, dab eine Miedereinführung 
%S Bedrfnifnahiveife dur; Gmeuerung des im Jahre 1805 aufgefobenen Ortfiatuts erfolgen werde, in der 
fäbtifen Bevölferung feineSwegs allgemein verbreitet war, jo eriheinl e3 aus Biligtetsgrlnden gereihtfetigt, den 
Relurrenten gegenüber, ber Gnde September 1805 den Raufoertrag über das in Rebe chende Baugrundfißd abfihtoß 
und unmittelbar darauf mit den Bundamentirungsarbeiten des Neibaues begann, eine tveniger irenge Würdigung der 
Berkrfnißfrage eintreten zu Laflen” 

{Die folgenben Ausfüßrungen buiefen fi darauf, daß nad) den tHatfählicen Berfältniffen die Bebfrfniffrage 
Sei milder Veurtbeilung bejaht werben Tune). 





















176. Meinfandel mit Branntwein, 
Entfgeidung vom 17. Dejember 1897. 


Ein Beine und Branntweingroifändfer falte um die Grlaubnik, an feine Runden Wranntwein in Mengen 
unter 15 Siem yu btafe, nedgeuht und wer ven der Arbintion und bem Bejtraie cbätägig, Sehen 
worden. uf erhobenen Relurs verorbneie der Raifelide Ralf, ba dem Relurrenten die Grlaubnip zu enfeilen fe, 
in feiner Eigenf haft als Großfändfer mit Geitönten aud; Brannoein in engen von weniger alb 5 Stern abyufehen. 
In den Gründen der Gnifheibung des Raiferlißen Raths if ausgeführt: 


Er, 


„Rat denn Groebuiie der Werbanblung if anzuerlennen, dak für die Rundfdaft des Relurrenten ein Sedäriniß 
Beteßt, bei demjenigen Grfhäfte, meles ihren übrigen Bedarf am geiigen Geisänten beit, aud Spitituofen, beifpiels- 
hoeife felnere Silo, in Wengen unter 5 Citen entnefmen zu fennen, und daß die Berfogung diefer Crfanbnib eine 
erbeblihe Schübigung für den Infaber des Gefgäftes zur Walge haben würde. Der Kelurrent beantragt zwar die 
Grictung tr Gelaubni zum Betufe don Gramm in Mengen unter 15 im, Diem Ynege, (heim ii 

iger Meife das Gefeh vom 5. Mai 1880 ($. 2) zu Grunde gelegt zu fein, icldes fi Bios auf die Siyenggebüren 
Bee, während Darüber, 1008 ol einhandel mit Bronntwein oder Spirius im Ginne des $. 33 der Öemerbe 
ordnung amzufefen if Dos Gefeß vom 16. Mai 1877 $.1 hl. 3 (Gefepf. für Elfab-Loiringen, ©. 20) Belimmung 
ri. Hiernad) bedarf der Relurrent als Ckoßhändler mit Sranntvein und Spiritus nur gum Abfape von Brannoein 
unter 5 Siten einer Erlaubnif, wärend ex allerdings fon bei einem Derlaufe unter 15 Litern gemäß 9, 2 des 
Gefepes vom 5. Mat 1880 der Lipenpfit als Aleiverläufer unlennorfen iR." 





in. det die Ein gi 3 släffigkeit di te Li 
a ER 


Gnfgeidung vom 7. Januar 1898. 

Aus den Gründen: 

„Rah 8, 5 des Gefehes, betreffend die Erößfung der Lyenygebühten für den Mleinverlauf von geifigen Gelränfen 
und die Ermäßigung der Weinfieuer, vom 5. .Mai 1880 find Befhtserben gegen den Steierfap, ju melden der 
Steuerpfühtige eingefäht if, bei dem Beyrlätatfe inpuzeicen, welcher über Diefelben endgültig enijgeidet. Hiernad 
iR der Aeiferlie Wald wicht in der Lage, Die don dem Neluerenten gegen die Rihfigeit feiner Eimjdähung und der 
ar Zatae efenen Glan eheene Bere u pen; dr Dear mie See a una 
aögevieen werben.” 








Beilage zum Central: und Bezirks-Amtsblatt. 


Entfheidungen 
es 


Baiferlicyen Raths in Elfah-Lothringen. 








1808. Nr. 7. 30, Aprit, 





18. Wirt! honzefion. Prüfung der Bed frage für den Betried einer Stehbierhalte. 
Eerilng clan dcn I eine Mack Franck Arrayungspankte is Serkehen 


Gntfeedung vom 26. Februar 1898. 

Aus den Gründen: 

„Der Rehurrent, welder vor bem Zore der Stadt M. eine Ctehbiehale zu errihten beabfifligt, verjudt in 
feiner Betuesfift im Gegenfoß au den Gnifheidungen der Beiden Worinflangen, wele bie in diefem Falle zu prlfenbe 
Frage, ob ein Bekrfnik zur Wermerung der Trinfgelegenbeiten beftee, enffäteden berneint Haben, aus der Eigenart 
feines Unternehmens ven Schluß abyuleiten, dap die Bedlcfniifrage niit im Sinne des 8. 33 ber Geierbeorbnung 
ac) der Zahl ber vorhandenen Scionlfellen, fordern nach den Sedürfnffen der Paflanten yu Beuriheen jei; das 
Unfernefmen fbrdere die Veredungen der Mäfigeisvereine, den Genup von Bramtwein einjufchränten und das 
Pubtitum vom Iongen Werweilen in den Micifaften und dem Genuffe gefiger Getränte über Durf und Zeit ade 
Aufalten. Diefe Unterfteidung von Edanätten it aber dem Gefepe femd. Die nach den geivöpnliden Grundfüpen 
du enffjeibende Behürfniffeage Tan nicht bejaft weıden. Außerdem if Durd) Die Verhandlung vor dem Raiferligen 
Mathe das von der Ortsbchörbe geltend gemadile fäwere Bedenten gegen die Säoffung einer weleren Anfammlung 
Sen Menen an cin fol einen Rreugungspuntte ded Verlehes von Magen, Meitern und Fubgängen niht 
efeitigt worden.“ 





179. Wirthfaftskongeffion. Bebürfnißfeage. 


Gntfeeldung vom 5. Märg 1898. 

As den Grlnden: 

„© Tarın zugegeben werben, da Die bon dem Relurrenten in Ausfiht genommene Mietfäaft mad) der Ein 
zütung und Lage bes Daufes, fomie nad; dem beabfihtigten Cefgäftsbeitieb eine erhebtihe Mnyapt von Befucern 
aieben würde. Dies il aber für den Nodtseis des Bebkefnifes mit entfcedend. GS Handelt fih Dieimebe um 
die Brage, ob Dur Die beftenben Wirtfichaften nicht genigend dafür geforgt if. daß eine nadı dem ötfigen Verlehr 
au Bemefende Angoff won Gäften die ihren Gemohnfeiten und Anfpräcen enipreifeube Bericthung und Beberbergung 
finden Tann. Bon diefem Stenbpunfte aus iR aber die Frage des Bedürfnifes nad) einer weieren Wicfäaft in ©. 
dem Wohnort des Relurrenen, zu berneinen. Yu) das bon dem Relurrenten geltend gemadste Projelt einer Straßen: 
Sakn ven ®. nad; der benadibarten größeren Stadt Tarın mit von Cinfluß auf die Entfceiüng fein. Abgeehen 
daben, dab bie Bebürfubfcage in ber Regel nad} den jur Zeit de3 Gefucß oder der Entideidung gegebenen Ber- 
Hältmffen zu Beurleifen il find bie Verhandlungen über die feaglige Bahnanlage fo wenig forigeicrtten. dah no 
migt einmal ein Rongefionsgefuch gefelt if.“ 
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180. Wandergewerdeffein. Ausidung der Heilkunde. Berkauf von Brugbändern (vgl. Mr. 14M. 
Gntfäeibung vom 5. März 1808. 

Zei Bandagiflen, welde um die Erlaubuiä zum Verlauf von Bruäbänbern im Umhegiefen nadgefuct Hatten, 
war diefe Erlaubnis von dem Beyietspräfdenten mit Nüdfiht auf 9. 504 Sifer 1 der Generbenchnung. verjagt 
worden, weil ca iG bei Dem Beaßfihtigten Gemerbeberie um Die YMusübung der Peilfunbe feilens einer Siehe nicht 
epprobirten Perfon Ganbeie. Gegen den Befäluß des Beyitspräfbenten legten die, beiden Bandagifen Returs an 
den Raiferihen Ratf din und masßten zur Begelndung besfeiben geltend, dab von ifnen das Zrudhand mar nor 
dem Berlaufe dm Bruchleidenden angepaßt werde, hierin aber eine Ausübung der Geillunde fege, fordern Tebiglic 
die Ausübung einer Kunffertigleit, ie fe jever geübte Bandagift bufipe Zudem feien die meifen Beähe unfetber 
und e& handele fi dei der Anwendung eines Bruhbentes midt darum. den Vrud) volftändig zu befeitigen, fordern 
nur, die Gefüh der Vergrößerung zu verhüten. Bon einem der Relurrenten wurde nad) inöbefondere ausgefüht 
dap er berils fräßer Die Grlaubnif zum Berlauf von Bruchbändern erpalten Gabe, und weil damit naturgemäß a 
ein Yinpaffen des Bandes verbunden gevefen fi, bei deridiedenen Gcöffengeriten wegen Surniderbandlung gege 
S8. 560 Siffer 1 und 148 Ziffer 7a der Önverbeordmung fraftetli berfoat, aber jdchmal mit der Begründung 
feigeprodien worden fe, daß in der Anpaffung von Brudbänbern eine Ausübung der Heiltunbe nit gefunden 
werden Lonne, 

Der Kaiferlihe Rath verwarf nad; Anfbrung zweier äntiher Gadverfländigen die beiden Relurfe, indem er 
om der in der Gntfeidung vom 14. Mai 1897 Sr. 147 ausgejproienen Rehtscuffolung fehle. In den Gründen 
der Entjeidung des Raifelien Kaths it ausgeführt: 

„Rath der übereinfimmenben Angabe der beiden vernammenen Sacerfläntigen feht fowofl bie Ronfaticung 
eines Bruss al8 Die Befimmung eines geeigneten Brucbands und die pedmöäige Unlegung ärlide Kenntnifle 
voraus, ur fÜlcht vofenbe oder ungeignete Vrucbänder, dur) Aunftideiges Anlegen und ragen berfelden 
Innen färsere Schäden an Leib und Leben der Brucleivenben Gerbeigefüget werden. Der Bertauf von Brußkändern 
im Umeriegen tönnte lead nur dann gefae werben, wenn der Banbagift in jedem eingenen Galle Die Brüche 
Bönder nad Anleitung umd Weifung des Aıpes deraßreihte. (Es if aber niht wohl zu Bmefen, hah diefes Bere 
fohren mit beadtet zu werden plegt und füglih nicht beadtel werden tan. Dos Zublitum, das fih an einen 
amihergiehenben Wandapiften wendel, Ahul dies meins oßne Locherige Weralfung eines Wgtes und ermarket bon bem 
Wordagifen, wenn niht die Ronflafitung des Bruce, fo doch Die Beflnunung des geeignelen Brucbandes und Ber 
Neprung über nlegung und Zrogung. Unpteefend if die Ausfübrung, do eine Ausübung der Peiltunde um 
defentien nicht dortige, teil Die Anwendung des Brußbandes nuz Die Befetigung der Gefahr eier Bergröferung 
des Brucs, mit defen Heilung Deporde. Wu die Anorinung von Mafnahıren, die mir die weitere Ansdehnung 
eines Leidens verilte follen, iR Ausübung der Heiltunde, jofern die Anordnung wiffenjgaftlihe Qorbildung voraus“ 
febt und in Den Mreis der Antligen Berufsihätigtet gehört.“ 


181. Gewerbedetrich im Amperiehen. Feher Woßnfih im Inlande im Sinne des $. 57 Ziffer 1 
der Gewerbeordnung. 
Gntfgeidung bom 10. Märy 1898. 

Ginen Generbereißenden war der nadgefuchte Wandergenerbeffen von dem Bayetspräfbenten auf Grund des 
$. 375 Qifie 1 der Gewerbeorbnung berjagt worden, weil der Wadhjuhende im Inlande Ieinen felen Bofnfz 
beige. Ju Ibatfächfiger Deslehung war fegeet, daf der Racjudende in den Jabzen 1891—1897 jeden Minter in 
der näntihen Gemeinde wohnte, wüßrend er Im Sommer regelmäßig zu Sweden nes Gewerbes ais Rorbmader 
umpergog. ir das Jahe 1808 Hafte er in einer anderen Gemeinde Wohtung gemietfet. Auf den gegen die Ente 
fheibung des Beyeföpräfbenten eingelegten Returs verfügte der Maierlihe Rath, dab Dem Welürzenten der Wander« 
generöeihen zu ethelen fi. Im den Gründen diefer Entfhedung it ausgefüf 

„Da der Nelurrent in den Iepten © Jahren trend des Minters fändig an Denelben Ort zucidtehrte, if die 
Anmahine, dab cr feinen feten Mohn babe, nicht yurffend. „iefer Wahnfip“ im Sinne des 8. 67b 
Gewerbeordnung if nichts anderes, als Wohnfip im prvatreftligen Siun, nämfih der Oct, wo Jemand feine fändige 
Mederlaffung beipt. Cine folde erfheint aber gegeben, wenn ein Gemerbeltibender, den Die befonbere Art feines 
Gerverbebericbes Wonale Iang von „zu Daufe” fern hält, regelmäßig wieber an benfelben Ort zurhdteßrt. Auf der 
Umftand, dafı der Referent im fepien Jahre aub derjenigen Gemeinde, in der et 6 Jahre lang den Winter gügebradit 
Hat. in eine andere benadbarte Gemeinde verjogen if, dermag den Mangel eines feten Wohufihes niht darzuthun, 
fo lange nicht mudhpeviefen il, Daß er hier feine fee Rieberlffung Begränben wolle.” 
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182. Gemerbedetried im Bmperziehen. Gen Zap Im Zutene im Sinne des $. 57b Zifer 1 
er Gewerbeordnung. 


Gntfgeidung vom 2. April 1998. 

Aus den Gründen: 

„Der Wandergeierbefgein iR auf Grund des $. 375 Ziffer 1 der Bewerbeorbmung berfagt worden, teil ber 
Neturrent feinen feften Wohnfig im Infande abe. Diefe Entfcpeidung erteift fih als gereätftigt. Zwar hat ber 
Relurent eine Wohnung in A gemiclhet, aber nur auf lure Zei; feine früßere Wohnung in D, in melder ex nur 
2 Monate war, hatte er bolfändig berlfien. Das Mieten einer Wopnung in A fArint nur zum Scheine gejcchen 
zu fein, da weder der Rekurrent nod feine Famitie don den für ie befimmten Zufllungen dort Seteffen wurden, 
O6rooßl Niemand von ber Familie damals einen Wandergewerbefihein bejah und jedenfall auch die Frau ihr Beverbe als 
Scitmfiderin damals, [on der Yafreseit wegen, mod wicht auzüßen Tonnte. Eine frengere Annendung des Gefehes 
empfiehlt fh abdk gerade im norliegenben Yale, weil der Relurrent cıft 28 Jahre alt, oefund und daher jept nach 
ehe wohl in ber Lage il feinen Scbensunterjalt auf andere Weife al6 dur den Gewerbebetrieb als umferzehenber 
Rünfler und Mufter zu erwerben.“ 2 








183. Gemerdebetzied im Mmfersichen Durh Beranflaltung von Gtüdisfpielen mittels Drehrads, Erfordernig 
eines Vandergemerbefgeins für Diefen Gewerbedetrich im Marktverheit. Prüfung der Bedürfnihfsage 
Binfigttig eines fotden Gewerbebetrieds Dur Die Bermaltungsdehörde und Zinjufäfigkeit der Aurufung 
der Berwaltungsgerifte. 

Gutfgeidung vom 26. Närg 1898. 

Aus den Gründen: 

„Durch die angefochtene Gntfäeidung des Beyrfspräftenten it dem Melurrenten die Grbeilung des Banber- 
geierbefiheins behufs Beranfaftung von Glndsfpielen mittels Drehrads im Umbersihen auf Mörlten mit der Begrün 
Dumg. berfagt worden, dafı mai $. 5Be der Gewerbeordnung das Geilbieien von Manren im Umperiefen auf dem 
Wege des Yusfpielens geundfüplig verboten fei. Diele Entfheidung täre qutsffend, wenn man das Wefen der beab- 
fihtigten Berantaltung darin zu erbliden hätte, daß es ih um eine Veräukerung von Maaren im Wege der Hs 
Wpielung (Lotterie) Handelt, Dann wäre aber biefer Gewerbebetrieb nicht bloh im Umperiehen, jondern in Elfobe 
Lothringen überhaupt unyuläfig. Rad dem Gefepe vom 21. Mai 1836 find Lolterien, wern nicht zu den im eilel > 
Begeichneten befonberen Zroeden veranfaltet, allgemein verboten und die Begeifjsbefimmung Im Ariel 2 des Gefehes 
teift insbefondere auch den Verlauf Durch daß Loos oder in anderer, die Entideidung dem Zufall überlafender Form. 
Die Prapid Täht jeboc) allgemein die feagliden Veronflaltungen auf Mefien und Mäten zu, indem man fie ad Cuf« 
Barteiten im Einne bes $. 55 Ziffer 4 der Geierbeotbnung behandelt (vgl. in diefem Sinne auch Ziffer 22 der vom 
Wiriferium eroferen Wolyugsanmeifung zum Sternpelgefep vom 10. Bebruar 1898). Bon diefem Gefitspuntt aus 
etractet iR die Grtbelung des von dem Sefureenten nacgejucten Wandergemerbefeines am ih utäfig; fie it au 
nad; $. 55 bj. 2 file den Markiverlebr erforberli und hängt gemäß $- 57 Ziffet 5 der Gewerbeordnung von der 
durch bie quflänbige Vermaltungäbehötbe zu prüfenben Frage ad, ob für den beiffenden Dermaltungsbejct bereits 
einer enfotegenden Anyahl von Pefonen Worbetgeiefhcne ehe worden {nk Zie dat aber dr Balz dab 
der zum Raiferfihen Ratbe erhobene Rekucs als ungufäffg zu eraiten iR. da nadh &. 09 hf. 2 der Gemerbeorhnung 
die in Gemäpfeit des 8. 57 Zifer 5 dojelät efolgle Berfogung des Manbergenerbefgeins nur in Mege der 
Bejäwerde on die ummiteibar vorgefepte Muffihtsbehötde, d. i. am das Winiferium, angefoisten werden Tan." 


184. Gewerdfige Beiträge für aufergemöfnfige Abnugung von Bipinafiraßen; Berfahren. 
Gntföcitung vom 8. Mrz 1898. 

Sin Steinbrufbefiper wurde zur Zahlung eine Beitrags für außergemögnfige Strafenabuufung im Jahre 
1893/94 angefatte. Gr erllrte bie tatfälihen Borausfepungen der Beredinung für unrihtig fonie die angeforderte 
Summe für zu Hoc gegriffen und erbot fh nur zur Zahlung von 15.4 ®a er ei einen Gacberländigen nit 
Begicnee, te ein foler für ihn durch den Beilöruiß ernannt, Weide Gadverändigen eriläcten übereinfimmend 
bei dem Rreißbauinfpeltor zu Prolslol, dab fe einen Jafeesbeittag von 00.4 für volflänbig genägend Hille, da 
mac) ihrer Anfiht öfters Pubren, die für Pribalgwede Sefimmt waren, mit yur Veranlagung berangejogen worden 
feien, Dur) den Beicsratß erfolgte die Verurieilung zur Zahlung von 60.4 Die dem Schuldner am 8. Rovenber 
1897 zugeflete Gntfeibung wurde auf reätgetig erhobenen Reluns aufgehoßen und der Beitrag auf 15.4. herab: 
geept mit folgenber Begeändung: 
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„Der Relurstläger beyeidnet bie Summe von 60 .4 ale viel zu Hodi; er Habe im Ganpen nur Sei 
Werte von 400 „4 Aber die in Beirat Tommenden Straßen geliefert und daran Taum mehr ala 109 4 (bie 
urfprüngti) verlangte Summe) verbient; er Lnne badurd nicht eine fole Abnupung der Strafen verurjadt haben, 
dab fi Gieraus ein Wicberherflelungsaufmanb von 60 „4 ergebe. Der Mehurs befreite alfo Die Richtigteit des 
Sagperfändigengutachtens. Deshalb find die Grunblagen, auf melden dasfelbe beruft, zu prüfen. Dos Gutachten 
läßt cber nit erlennen, auf Grund welder tatfädlicer Ermittlungen die Sadvertändigen zu der Annahme der 
Summe von 00 „4 gelangt ind. 3 if} weber enuähnt, welde Rofien Die Mieberherfielung der Straßen in fahr- 
Hasen Zufland veranfaßt hal, nad in melden Berhätnik u der Benupung der Strafen im Afgemeinen die Benupung 
derfeen dur) die Zußren aus dem Steinbruhe des Relurtlägers gelanden habe u. f. m. Die Ungabe einer 
Summe von jührtid 00 „4 als ‚volfändig genägenb“ erjäeint fohin mehr oder weniger wife) umd nicht 
jerignet, ol Grumdlage einer Beruriheilung zu dienen. Desfalb Tarın ber von der Melurkläger niht geltend gemadhte 
formel Umfonk aubet Beirat lien, dah, ohmebl das Org cine <osporieo contradieinrer borfhrädt, Dr 
Reustläger nad den Alten weder von der erfolgten Ernennung eines Sadveflinbigen fc ihn, nod; don der Perfon 
des gegnerfßen Socfverflinbigen, nod) von dem Termine zur Abgabe des Gutachtens Renntni erhalten Gatte und 
daher mic in den Gland gefept war, in dem Werfahren feine Rechte zu wahren, wie dies die Gtraßenvermaltung 
dur) den teiteiig benadhrictigten Kreisbauinfpetor fun Tonnte. — Abgefehen von Diefen Mängeln des Verfahrens, 
wäre & bei den fadhlihen Mängeln des Gutachtens angejeigt, vor endgilfiger Enffäeidung die Sadie ur weiteren 
Veronblung an die Borinflang zurädzuvermeifen. Mit Rüdiit ouf den langen Seitablauf, weldher eine nähere efl« 
Mellung der ausfhlaggebenden Ihalfächlihen Werfältnffe nicht mehr möglih) erfeinen TApt, wäre Biervon ein beftie 
digenbes Ergebniß nit zu erorten. Bei Apnlicer Gachlage Hat der franzöifhe Staatsraf regelmäßig die Anforderung 
der Strafenbermaltung ganz abgeiiefen, jı bergl. die Entfceidungen vom 16. und 22. Sebnuar 1870 bei Dalloz 
(pöriodigue), 1871, IIL, 73; fomie die Bemerlungen dafelbf. Im vorligenden Falle aber Tonne, da der Refunätläger 
eine geile Wbnubung ber Eitafen dur) fine gewerbliden Führen febft zugibt und fh zur Zahlung von 15 „4 
bereit erläet Hot, Don bier Abneifung des Unfpruchs abgefehen und die angebotene Summe Jugeiprocen werden.“ 




















185. Ainterfaltung der Waferläufe. Berldeitung der Auterfalispfift. Einfluß eines Zehfels des 
Eigentums an den am Anterhatte Beifeiligten Grundlüden auf die Anterhaktspfiät. Erforderuiß 
der jifernmäßigen Angabe des von den Anterfaltspflictigen zu Teifenden Beitrages in der 


Seherofe, 
Gntfäeibung vom 2. April 1898. 


Durch Verordnung des Rafeligen Stoftfalters vom 3. Dftoßer 1804 war auf Gmb des 9. 27 des Gefees 
vom 2. Juli 1891, beicffend Mafferbenupung und MWofferfäup, mit Radfiht auf Die Gefunbhetsberhättife an ber 
Tanalifiten IA unb den Wiüßtentanäfen eine gelndfihe Reinigung Diefer Wafferläufe Durd; Musbaggern des in iprem 
Belt Togeriden Cchlammes angeordnet worden, In Bejug auf die Roflen diefer Räumung enthielt Die Werorbmung 
eine Belimmung Dafin, daß auer anderen Unierbaltspfchtigen der Gigenthümer DL. 2, als Beier der Sornmüßle 8. 
mit 104 Progent beitrogepfichtig fei, fomie, daß die Uferangeenger mad; Mahgabe der Uferlänge mit im Ganyen 
11a Progent Beiträge u leiten haben. Nahdem Die Mcbilen in der Zeit vom 9. Min bis 15. Mei 1805 zur 
Ausfügrung gelommen waren, fepte der Beyetspräftent den Roflenantfeil des 1. 2. als Triebmerlsbefipers auf 
1014,70 4 und als Uferangtengers auf 28.02 4 fefl fo daf derfebe mit Yinyurednung von 4 9a Hebegebüßen 
mit 05,78 .4 im Gangen 1709,05 „42 ju beabten gehabt Hätte. Mntapfid der Werfandlungen wegen Der Beteibung 
diefes Poftens Helte fi heraus, daß bei einer am 3. Januar 1805 fattgehabten Bereigerung der Raufmann ©. Sä. 
als Bevolmädtigler der Kommanditgefeligaft auf Mitien 2. Si. und der Atiengefelfäaft ©. R. die Zormmügle 
täufich erworben Hatte und daf, die Ueberfhreibung des Maufserkrages im Hüpoibelenhude am 23. Januar 1895 
erfolgt war. Durch GroängungssSeberolle des Begirlprfibenten vom 4. Mai 1897 wurden alebann "für den ute 
fprüngfih dem Gigentgümer Di. 2. zur Loft gelegten Beirag von 1709,05 4 die beiden genannten Gefelfioften 
als zaßfungspflihtig erlärt. Gegen Diefe Veranlagung erhoben die beiden Gefelfchaftn, fonie der Raufmann ©. Si. 
015 perfönich Haftenber Gefelfafter der erfleen Gelelfieiaft Einfpeuc, indem fie inäbefonbere geltend matten, dap 
3 fih ierbei nicht um eine Dinglike, auf dem angefeigerien Grundfihde Tafende Berpflihtung, fondern um eine 
den dormafigen Cigentäümer I. 2, perfönli tffenbe Seitung Hanbele, wofür Die neuen Gmoerber um fo weniger 
aufutommen Sätten, als ifmen Bei dem Cigenifumserierb eine Weitfeiung über ifre Pflicht zur Zahlung der Untere 
Hatttoften nit gemast worden fi und die Berordnung des Glaitfaters nur den IM. ©. als zahlungspfltig be 
geiänet Habe, CSusftiarfe) Deanlandeten die Rellomanten die Seranlagung in der Ergänjungs-Beberolle infofern, als 
die Seien Öefeliaften darin zujammen al8 gaßfungspfchtig angefäßrt fein, obwohl Diefelben nit im undereitten 
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Witeigenifum der angefeigerlen Sornmüßle Ränden. CB fälten bie Beitragsontfete für jeven Belfifigten gefonbert 
fehgefept erden müfen, da fonfi nad; allgemeinen Redlsgrunbfägen die Beiragsquote nach Ropftpilen je sur Hälfte 
Anbibar möre, wab aber nit dem Berhältife der Anthele der beiden Gfeligaften an dem angefeigerten Orundflide 
umd der Wferlänge enfpreße. 

Dur; Entjdeidung des Raiferlihen Beyetsratis wurde der Ginfprud; mit folgender Begrändung vermorfen: 

„Der Cinfpruch {fl formel reätetig eingelegt und da er ih nit gegen den Inhalt, fonbern gegen die Aus 
führung der Verordnung dom 3. Oltober 1804 viätet, aud; materiell yulffig (Jacob und Fedit, Waffergech, Un- 
mertung 10 zu 8. 27). 

Sion aus dem ZWortlaute der Verordnung des R. Etaltpalters dom 3. Oltober 1894, durd melde die frage 
ige Räumung angeordnet und ju den Koflen unter anderen der „IR. 2. als Sefiper der Zormmühle 2.* für beitrags« 
pfidtig ellärt worden if, geßt herbor, dah dur diefelbe M. & in feiner Eigenfdaft als damaliger Beftger der 
Bornmößle geioffen werden folte; e& fiegl demmad, im Sinne der Verordnung, dap bei eimaigem Befigmeäfel zu 
fiir Zeit au der fätere Eiperber in feiner Cigenfioft als derzeitiger Beiper verpfliätet fi. den entpregenhen 
Koftenantbri zu Desobfen. Die Zeit, auf welche es bier anlommt, iR die Periode, innerhalb deren die Räumung 
itetfedtic, Raltgefunden Hat, d. i. die Zeit dom 9, Märp Dis 17. Mai 1805. Um 9. Märy 1805 und während der 
Dauer der Räumung waren aber die Nellomanten, die mittels Raufoerkrages vom 8/28. Januar 1895 die Sommähle 
erworben Gatten, unbetitten Cigenthümer und Deiher berfelben. Cie Hallen und haben den Rupen von ber Räumung 
und waren aud aus diefem Gcihtsyunlte gemäß $. 22 Zier 2 verbunden mit 8. 20 Zifer 1 des Maflergefehes 
Berangujeßen (vgl. auc) Jacob und Zeit, Anmerlung 2 am Ende zu 8. 33 Waflergefep). Die Nebeneinwände der 
Retlomanten, Daß der don ihnen gejate Ererbspreis für Die Jornmühle mit Rüdfiht auf die nad, dem feißeren 
Befiper gufallenden Räumungstoften eine Erhöhung erfahren Gabe, und ferner daß bejüglid der Berfilammung der 
gerdumten Waflerläufe in ber Yaupfade ebenfal3 noch auf den früheren Befiper zurädgegeffen werden müffe, wor 
gegen isnen Höchlens die Soflen für diejenige Verfhlammung zur Saft geleg! iverben Lnnfen, die fit ihrem Erwerbse 
anteite enilanden fe, ioren wegen mangelnben Raweifes und als Privalangelegenheten yuifen dem feüßeren und 
den jepigen Gigenifümern zucldäumeifen. eiterbin Tonnte aud; ber Gubfibiarantrag der ellamanten auf gefonderte 
Belegung der Beitragsantheile yoifhen ihnen nicht berädfigtigt, fordern mußte der Bermaltungsbehttbe das Weitere 
in Diefer Bepiepung überlfjen werben.“ 

Gegen diefe Entfäcidung des Beyielsratfs Tegten die Rellamanten Relurd an den Raifeligen Rath ein, indem 
fie Verlegung der in Betrait fommenden Befimmungen des Wafergefcpes und der Berorbnung des R. Staitfaltes 
dom 3, Oltober 1894 rüglen. Im Einyeinen Geriefen fe fih auf ihre Musfüßrungen vor dem Raiferihen Beyietath 
und betonten insbefondere, ber Zeitpunft, wonad) die Perfon des Beitragsplihtigen feyufelen je, nme nur_der« 
ienige Zag fein, an weldem die die Räumung Dorjehreißende Verordnung des N. Stafifalted erlaffen fe. An Tolge 
deflen Habe auch die erwähnte Verordnung Die Unterbaispfltigen einnn und bei ifrem Namen aufgeführt. Die 
gegentgeilige Wufoflung würde zu Unfiherheiten führen, da bei einem mehrfachen Tefpweifel während der Lornabme 
der Mäumungsarbeiten nit mehr fefigeelt werben ISnnte, welden Antpeil jeber einelne der, berfhiedenen Leer 
au fragen Habe. Daß die Zorberung im Zeitpuntie des Crloffe Der Berorbnung, nit aber im Zeitpuntt der Räumung 
erflent geworden ei, ergebe fih per argumentum a contrario aus ber für (lußbauberbände in $. 88 Ubf. 2 des 
Gefepes vom 2. Jult 1801 gefrofenen Beflimmung, fowie daraus, da. die Koften im Yoraus exhoben werben 
Yornlen, da für die Gtontstofe feine Berpflihtung zur Vorfhiebung der Noten beche. Die Herangiehung der fpäteren 
Grmerber am Stelle des in der Verordnung Öelöneten Eigenlhümers fei auch beihalb ausgeflffen, weil die ereren 
mit in ber Lage gevefen feien, in dem ber Verordnung vorausgegangenen Unterfufungsverfaßten Einwendungen zu 
erheben. Subfibiaifh wiederholten die Relurrenten den Antcag auf gefonderte Fefjepung der den eingeimen Gefelle 
fat zue Sof fallenden Ber 

Der Muifelihe Rath entjhied, dahı zwar die beiden Gefelfoften gunbjäptig zur Zahlung des dem M. 2. zur 
Saft gelegten Anteils an den Räumungstoften nad) Werhältniß ihres Antfeiles an der Jornmäßle und der Wferänge 
verpflite fein, aber eine gefonderte Feifepung der jeder Gefelfäaft aufzuerlegenben Beiräge burd) den Beicspräfie 
denten gu erfolgen abe, 

Im den Öründen diefer Entfäeidung if ausgefüßt: 

„2er Rehuns gebt fehl, wenn er behauptet, Do die Beiden efurrirenden firmen, obgleid fie fit vem 23. Samrar 
1805 Unbeftitten Befiper und Gigenihämer ber Formmüßle 2. find, zu den Kofen der auferondentliäen Aumung 
der Tonafifiten JO mit Beisutragen hätten. Nac 8. 27 des Gejepes vom 2. Juli 1801 werden bei Unterhallungss 
arbeiten [6iberer Wafferläufe die Anteile, melde Uerangrenger und Zriemerlebefiger zu tragen Haben, fowie Die 
fi die Gingelvertfeitung zu beobaditenben Grunbfäpe Dur; Verordnung des R. Stoallers bejimmt, während die 
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Verteilung ber Betrogefft nad) dieer Beflmmung im Zulammendalte mit 9. 24 Ubf, 5 a. a. D. buch den Ber 
sietspröfenten erfolgt. Wenn in der Werorbnung vom 3. Oltober 1894 als beitragepflcig für die Räumungsloften 
unter onberen „M. &. als Zefiper der Sornmüßle“ aufgeführt it, fo hat dies nicht den Sinn, Daß bamit eine be= 
fimmte Perfon’als Siulbner erilärt wird, fondern e3 folte Sierdureh nur die nähere Begeiämmg des Lriebwertes 
erfolgen, deffen Befiper bei Verteilung der Beitragslafl Seranzwiehen if, was um fo nurdmäfiger war, als nach eine 
geile Sormmüßte, nämlic) die Zornmüste „Sc.“ in Brage fehl. Die Pefltelung und die Beeicnung der Perfon 
des Schufdners if Tedigfih die Nufgabe de Begilepräfidenten. ud materiell M diefer dabei am bie Befpverhälte 
nife zur Seit des Grlofes der Verordnung nicht gebunden; er Tann bimefe die enderungen berüdfichtigen, melde 
in der Siifenget yoifßen dem Gel der Verordnung und der Gäligteit der Forderung in diefen Bechäitniffen 
eingerelen find. Denn wenn der Anfpruch der Tandesteffe auf Beitragzleifung, wie et duch Die Berorbming 
es Gtallflters Segrünbel wird, au Tein Dingiher if, fo haftel dad der Nafalger im Defp des Zriehmerts 
ober ber Mferirede pernfid, für die Berbinbfifteit jedenfalls dann, wenn — wie im vorliegenden Yale — die 
Gegenleitung, Dur welche Die Faligteit der Forderung bedingt iN, d.i. bie Ausfüfrung der angeordneten öffentlichen 
Arbeiten, in bie Zeit nach dem Befihwedfel fült. Pie Grunbjähe des Pribatzehts über Die Sondernacfoige find, 
wo e& fi) um einen Öffentlich velichen Unfprud) Handel, mit mahgebend. Jeder meue Grmerber tritt, jomeit e& 
fi um das öffentich vedtli geregelle Vechältih feines Triebwerles oder feines Orundflädes ju dem domaine public 
des fifberen Yluffes Sande, in Die Gefammifeit der Netseglefungen feines Worgüngers ein; er Tann daher teder 
geitend made, dab er im Veriaftungsverfahten nit augeiogen worden fi, mod dab er zur Derfälammung des 
Wafferlaufes mit beigetragen Habe, nad enlid der flatlihen Anforderung gegenüber eh darauf berufen, Bak ent- 
gegengefehte private Abmadungen getoffen worben fein; Leere Lönnten if nur zu einem Rüdgefie gegen den burd) 
diselben Derpfihteten bereätigen. 

Gegen die dargelegle RedhtBaufiofung Lt fih auf) aus ber Beflimmung des 8, 39 des Gefehes vom 2. Juli 1891 
din argumentum a contrario nicht Gerleiten; denn wenn dorl ausdrüdlid. gefogt iR, dab Die Verpflichtung zur 
Zragung der Beiträge zu einem Blukßauberband auf die neuen Erwerber eines zum Berbansgebiete gehbrigen Objetes 
übergeht, fo beiebt fh dies am erfter Stelle auf bie wüdfänbigen, Beim Befigwedel bereits fülig genefenen Beiträge 
und lelt im Mebrigen nur die Anivendung eines allgemein gülligen Sapıs dar. 

Gteiötoht mußte der Mehurs als Segründel anerlannt merben und zwar aus dem Grunde, weil in ber bar 
Segitepräfienten aufgefelten Ergänyungs-Seberofle Die rehureirenben Pirmen ofne jede Ausf eidung des von der 
eingelnen iema gefgufdeten Betrages aufgeführt find. Cs it mit ertenndar, ob fie als Gefemmtfäulbner, ob fie zu 
gleihen Zeilen oder in melden fonfigen Bechültmiß fie zu dem Gefammtßetrage von 1700,05 „A deranlagt werben 
foßten. Ziefelos Sat aber der eingeine Mihtige ein Reit darauf, dab in dem volfredbasen Titel zifemäbig 
angegeben wird, weldie Summe von ihm gefordert werbe. Die Wusführung in dem ablefnenden Bejceide bes Bejirlt« 
ale, daß der Werwoltungsbeßörbe in diefer Beiefung das Weitere gu Aberlaffen fe, egeint ei begründet, 
Diernad) tonnte die Ergängungs«Seberolle vom 4. Mai 1897 als geeignete Grundlage der Bolfredbarteit des An 
fbruds ber Sanbestoffe gegen die Rekurrenten mitt anerfannt werben und «5 mar unter Huffebung der Entfcheibung 
des Begileralßs dahin zu erfenmen, dab die Veranlagung der Kelurrenten in der Form, in welder fie dur; Die 
Srgängungs-Peberole vom 4. Mai 1807 erfolgt if, als mit zu Met Tefchend ertär wird. Dabei bleibt dem 
Begetspröfbenten überfffen, nach amitier Gefitelung des Angeitverpältnifes der Relurrenten on der Zornmühfe 2. 
in Dezug auf Wferlönge und Maffertrft eine enfprehenbe neue Deberole aufyufelen. 

Die Roften des Retursverfahtens fallen gemäß $. 87 der Gicilprogeporbnung und 9$. 34, 50 der Berorbnung 
vom 28, Mär, 1880, beit. bas Verfahren dor ben Seyirlöröifen und bem Reiferlihen Ralf, ber Staatetaie zur Lat.“ 


186. Ziffeinteitt der Bedtskraft der Grwägungsgründe einer im Mebrigen der Hehtskraft fähigen 
R Ent/geidung in Berwaltungsangefegenpeiten. 
Bedingungen für en Biksie einer Ansdenfeberel und Annfenbrennere. 

Gntfgeidung vom 19. Yebruar 1898, 


Der Inhaber einer Anodenbrennerei Halte um bie Erlaubriß nadgejudt, befuls Erweiterung des Bißßerigen 
Gerverbebetiebes und Errichtung, einer Smochenfeberei einen Neubau Heryufflen und fih verpfihtel, bie neue Anlage 
im Derfältrip zu der Cage der Gisherigen Mnocfenbrennerei um 30 Mer weiter bon der Gelatinefobrit jeinep Rache 
Bars eingurichten. Im dem über das Gefud) cingeleitelen Eemittelungäverfoßten ethod der Gelatinefobritent Gintene 
dungen, weil Durch ie beabfihtigte Unloge in der Nähe feines Pabritanwelens erheblihe Radtheile für ihn und feine 
Arbeiter enfichen würden. er Begiepräfitent genehmigte das Gefud unter gemifen Bedingungen und fprad in 
den Grwägungsgründen feines Befluffes aus, daß Die bon dem wiberfprefenden Gelatinefabrilanten. befürcheien 
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Wihfände um fo weniger ala zutreffend anzunehmen fen, als „die Reuanfage um 30 Meter weiter enffemt von dem 
Sigentgum des Wiberfpreienben errihtel werben file, als Die feilerige Anodgenbrennerei“. 

In den Bedingungen wurde dem ntragfeller unter Anderem die Verpflichtung auferlegt: 

1. le ngehraßten Anode und Höre foot in Baltmild egleen, ie Anschn fpälns am folgen 
‚ge aan u di rm il Dann ya dam, mern Fe minhefen 8 Soge In Ratmild alam 

oben, 

2. Die Rnofenfderei in Autoflaven vorzunefmen, welde fo eingwidten fein, daf ihre Entleerung nur tat 
Rottfinde und beim Betriebe Tine übelriehenden Dämpfe entueifen men. 

3. Die beim Roden enfiehenbe Brüße, jonie die ausgenupte Naltmild nicht auf dem Fabrtgeundfiüde zu dere 
wahren, fondern — fofern fie niht fofort als Dünger ögefahten werde — zu denjenigen Ehunden und 
mac) denjenigen Orlen abjufahten, weldie die Ortpoige Beeihnen the. 

Gegen den Vefhluß des Beyietspräftenten Tegte der Antragfeflee Relurs ein, der fih gegen die Faffung, des 
erwähnten Ewögungsgeundes und gegen Die unler 1 DIS 9 aufgeführten Bedingungen richte. Der Raifelide Rath, 
Beriarf den Relure in erierer Beglefung und gab bemfelben in Teplcer Hinfiht durch Aenderung der Bedingungen 
1 dis 8 Aheifmeife at. 

In der Begründung der Entfäeibung des Rafericen Raihs it ausgefüßrt: 

„Bon dem Setureenten if geltend gemadit, daf der Mierfpzeienbe neuerdings cin nicht überbautes, entlang 
der Rorbgrenge der Zabril des Refurwenten gelegenes Grundflüd erworben habe, weshalb «3 ur Ausfhliefung von 
Zweifeln angepigt erjcheine, den beyetänelen Erwägungsgrund dahin zu falle, daß „die Reuanlage um ein 30 Meter 
iDeiter enffernt von dem Teile des Gigentfumg des Mideripreienden errigtet werden folk, auf weldem die Babrile 
anlage daB Sefteren left". Mach Anfbrung des ZWiberjpredenden iR yoar anzuertennen, daf der ernäßnte Eroägunge- 
geund den bon dem elurrenten angegebenen Sinn haben fol, indeilen fat der Ruifrlihe Rath feine Beranlaffung 
gefunden, eine andere Yaffung desfelben förmlih anzuordnen, Da es fi Hierbei nit um den dispoffiven Tfeil des 
Beftufes des Beirpräfdenten Handelt und Groägungsgeünbe nad, allgemeinen Mehtögeunbfägen nicht in Res 
troft übergeben. Cs Iaın ber Beurteilung des Beetspröfbenten überlaffen Bleiben, ob bei Grfeitung der Genehe 
migungsurdunde (8. 4 der Reifrligen Derordnung vom 24. Degember 1888) dem Geanflanbeten Grmägungsgrunde 
die von dem Refurrenten geänfite Yaflung zu geben ei. 

Mas den ntrag auf Abänderung der Bedingungen unter 1 5is 3 beicft, fo muß an der unter 1 vorge« 
f&riebenen: Einfegung der Anocen in Kaltmild im fonitären Intereffe, befufs der Dröinfeltion der Anocen und der 
Verhütung feddliger und wibriger Ausdünftung, um fo mehr feigehalten werben, als durd die Einaftung dem 
Relurrenten_{n feinem Gewerbebetriebe befondere Nadtfeite nicht ermachfen. Dagegen mürbe ifm alleine ein et« 
Heblier gefhäftiger Nachtgeil enfehen, tvenn er gepuungen wäre, aud) fümmilige Hörer in Kaltmild) einzulegen, 
da Sierdurdh bas Horn fpröbe und für Die Verarbeitung zu Mämmen, Anöpfen u. dergl. unbrauchbar ader weniger 
brauchbar gemacht wide. Im befer Beziehung iR dem fonttären Intereffe Genüge gefchehen, wenn dem Kehurcenten 
allgemein die Enifleifäung der Hörner, beren Cinlegung in Raltnild) aber nur infoweit aufgegeben wicd, al3 daran 
teifäeite gurigebticen Find. Zu der Bedingung unler 2 Hat der Relureent geltend gemadt, daf die Einrihtung 
don Yutollapen fehe theuer und überdieß wegen des in Zolge des Hohen Dampfbrudes enifehenben Derlufrs an 
StiRofj für die Herellung von Amodentohle und Knodenmehl ungeignet ji. Die Bearbeitung der Anocen zu 
diefem Zwede bite aber gerade den Gegenftand feines Betriebe, nit Die Gryeugung von Leim, mon fih die 
Autoflapen allerdings Beffer eingnen mürben. Piefem Vorbringen, das als gereätfertigt anufehen iR, Tann in ause 
teiender Weife dadurd Reänung gelragen werden, daf ben Relurtenten gefallel wird, an Gele der Autoflaven 
fonfge geitofene Gefähe zu gebrauchen, Deren Befaffung weniger teuer und deren Berufung wegen nitktigeren 
Dampforudes einen geringeren Berluft_an Stidfof zur Tolge hat. Worausfepung dieler dem Wehurrenten zu ger 
Mattenden Einciftung Bleibt jedoch, dafı Bibel da Gutweihen von Dämpfer, Durch welche cine ehedlige Beäfigung 
Ober Benachteiligung der Nachbarfäaft entfeht, bei dem Betiebe zu vermeiden fi. Dem Ynttage de Relurrenten, 
dapı ifm unter Aufgebung ber Bedingung 3 yugeianden werde, die beim Soden enflebenbe Brüe und die ausge: 
mußte Solfmilc) Bis zur Hbfuhe als Diingungemittel in feinen Fabtitanejen in berfhlofienen Oruben zu lagern, Tann 
mic enifproden werden, weil Hierdurch — feit bei gutem Berfäluffe der zur Aufnahme befiimmten Gruben — 
{hiDIice Ausbänfungen und damit eine Belötigung und Benadtfeligung ber Antohner unvermeidlit} wären. Cs 
muß vielmehe om der dem Melurrenten aufelegten Berflihtung feflgealten werben, Die Bee und Raltmil, jofern 
nicht ihre fofortige Verwendung zu Düngungspveden erfolgt, objufüßren. Dies wird am suedmäigften an Orte, 
melie nicht in fo unmittelbarer Mae von menfälifen Mohne und Yufentgaftsätten. mie die Gelatinefabrit des 
Wiberfpreienben, gelegen find, oder Dur) Anfilup an die Mädifhe Ranafiftion zu gelhehen Haben. Befimmte 
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in diefer Berlefung zu maden oder die Pollyeibehörde zu ermächtigen, dem Relurrenten Chunde und 
Ort für die Abfuhr förmlih gu begeidhnen, erfcheint inbefen mit nölfig. CS genägt, Stube und Ort von ber 
polieifien Genehmigung abfängig zu maden und dem Returrenten bie Anbringung gerigneler Dorfäläge bei der 
Bolieibehörde zu Aberlafen.“ 


181. Grforberniß dev Gench der Grweit on tt anf 
Befenigung bes Dehete ac 16, Ohiber 10105 Be die Sabeien Map Merkfilen, wide einen 
Sefundfeitsfgäbfigen oder Befäfigenden Gerud verbreiten. 

Entfäeibung vom 5. Miry 1898. 





Aus den Grinden: 
„Durch Beföluf des Beirlspräfibenten it dem Relurrenten die Genehmigung zum Umbau feiner Gerberei und 
due Ginfüßrung der Sbiwaffer der Gerberei in den fädtifhen Abfußrboplen, von wo aus fie in die Doll gelangen, 
unter ben in dem Beffufe aufgeführten Bebingungen ertbelt worden. Der Selurrent beftreitet ie Zuläffigeit derjenigen 
Bedingungen, weite fi auf bie Ableitung der Abwaffer in den flblilden Abfußzdahlen und don da in bie Dalker 
Besiehen, indem er geltend macht, da Dir Gerberei fit dem Jahre 1700 beftpe und deren Ubmaffer fit in den 
Mbtifhen Abfubrboften eingeleitet worden fein. Dit Rüdfiht auf die Borfriften in Ariel 1 und 11 des Detrels 
dom 15. Ottober 1810 fei es mit aulffig, für Die Ginfeitung der Abmafler Iigere Bedingungen als Diejenigen 
aufsuerlegen, unter welien die Einleitung dor dem Znteottrelen des genannten Beine erfolgt fel. Rad Arlitel 12 
könne zwar im Sale fümerer Unputrögliäteiten für bie öfenlide Gefundheit, den Landbau und das allgemeine Wohl 
die folde verurfagenden Yabriten und Merätten unterdrüdt werben. Tiefe Dafregel fei aber, da Bier lein Grund 
orgelegen Habe, nicht ergriffen worben. Die Tolge Dieroon fe, Daf die Ginleltung der Abnaffer in berlben Bee, 
wie fie feit dem Jahre 1700 ausgelöt worben fei, gefattet werben müffe. Diefes Vorbringen fi nit begrlnbet. Es 
Braucht Gier mit umterfüct gu werben, ob fih das Dehret vom 15. Oftober 1810, das die Berhülung gefundheits- 
16üdliher ober Beläfigenber Geräche aus Fabriten und Merlfätten Bepnedt, auc) auf die weferpolziihe Genehmigung 
der mil jolen Anlagen verbundenen Weranflaltungen beicht, welde die Einleitung von Abwaflern eines gewerblichen 
Beieiebs in einen Wafferlauf zum Grgenflande Gaben, ober ob nicht bielmehe die Wirljamleit des Defrcls auf Die 
gewerbepoigfiche Genehmigung der bepicneten Anlagen Gefhränt if. Tenn das Dehret vom 15. Otleber 1810 if 
Heute überhaupt nicht mehr in Mraft, Cs if in gemwerbepofeiliher Pinfiht durd 88. 16 f. und — mas ins« 
befonbere bie Veränderungen der Betrebläte betift — durch $. 25 ber Gewerbeordnung erfept, nach weich Iepterer 
Befimmung bei wejetlihen Veränderungen im Belribe einer der in $. 10 genannten Unlagen Die Genefmigung der 

Auflindigen Behbede — in ElfoßrLotfringen des Beielspräfienten — erforderich if. 

In Beyug auf die wofepogeilige Genehmigung von Beranfaltungen, die mit dem Betriebe einer fohen Anlage 
in Berbinbung fieben, greift 8. 2 Mb. 2 des Gefepes vom 2. Juli 1891, beit. MWaferbenupung und Mafferihuß, 
Pla, wonad) der $. 25 der Gemerbeotdmung ud) auf die Weränderung der in.$. 1 des erteren Gefepes Beeichnelen 
Veranflatungen Univendung findet. Aus den Werfondtungen ergibt id nun, daß die Gerberei de3 Helureenten durch 
den Geabfihtiten Umbau eine bedeutende Bergeäferung erfährt. Died Gat zur Folge, daß au) die Einrichtung, mittels 
deren die Mbwaffer durch den Abfußcbohlen in die Doller eingefüfet werden, im Berfältiß zu dem bisßerigen 
eineren Belriebe der Gerberei ebenfals wefentice Grmeiterungen erleidet und die Hbwafler felft in quantittiner 
und qualitativer Pinfiht Weränderumgen unterworfen find. Cs liegen mithin aud; in wafferpofgeiliher Hinfiht die 
Voraufefungen vor, unter melden bie beabfihtigte Anlage nach $. 1 bj. 2, 8: 2 Ab. 2 des Ckfefes vom 2. Yuli 
1891 in Verbindung mit 8, 25 der Grmerbeotbnung genefmigungspfihtig iR und cS Tann daher Die Yuläffigleil der 
don dem Zejcapräfienten dem Relurrenten in waflerpoliitißer Beyepung aufelegten Bedingungen niht in Smefel 
gesogen werden,” 

(Die weiteren Ausführungen der Entfeeibung fird Hatjäcliger Ratır und beichen fih auf die Angemefenfeit 
der Bedingungen.) 

188, Yatent- (Gewerdefewer. Entgeltfihe Aufnahme von Shülern im SoR und Wohnung, fomie jur 
Serutiarhung ano Enten: Heuzentiät Hfke nah dem Zatentfener ne von 0. Apıit 
JB44 und nad) dem Gemerbefleuergefeß vom 8. Juni 1890. Genehmigung des Gewerbebefriebs eines 

amten. < 

* Gntfgeidung vom 2. April 1808. 


Ein Gpmmafillfeer, ber einen Sihüler gegen eine beflmmte Jahresvergühung befufs Gewährung dan Ko und 
Wohnung, jowie yur Beauffihtigung und Gaiehung in fein Haus aufgenommen haite und hiertvegen zur Palentfiuer 




















eranfagt worden war, erhob gegen diefe Veranlagung Binjpruch, der von dem Bayrtsrale als unbegründet bermorfen 
wurde, In gleifem Ginne wurde auf Den gegen den Befhluh des Beirtsralfs eingelegten Relurs von dem Raifere 
ügen Kate enfieden, 

In dem Gründen diefer Entfheidung iR ausgefüßet: 

„Der Maiferlihe Rath Fat mehrfach ausgefproien, da die Mufnafme von Gähtern gegen Entgelt zur Ber 
wäßrung don Koft und Wohnung, fowie zur Beoufftigung und Eriefung der Patentfeuer nad; Mofgabe des 
Gefepes vom 25. April 1844 unterfiege. Die wieberpolte Prüfung hat zu einem anderen Ergebife midt gefüßit- 
Dab die Teätgleit des Sehres, weder yu diefem Zwede Shler in fein Haus aufnimmt, in ber Hauptfade eine 
eieherife iR fällt die Beeuerung nicht aus; nad; dem Patenftcuergefepe ind jabtreihe Berufsthäligeiten euere 
Hidfig, wele im gemößnticen Gpradgebraude mit als Bemerbebetieb beyinet werden, aus denen aber ber 
Bereibende einen Gerinn rel. Durch die Verhandlungen über das Gemerbefluergefep vom 8. Juni 1896 hat Diefe 
Lofofung des Raiferlihen Rath Befltigung gefunden. Diefes Gefep nimmt ywar in 8. 5 Ziffer 6 die Ausobung 
iner unterrichtenden oder erjiefenden Tfligit von der Steuer aus, aber in ber Begränbung zum Enttourf iR ade 
Arüdlih, hervorgehoben, daß Dies eine Neuerung gegenüber der bisferigen Gefepgebung fe. Au im Beriht der 
Spaialtommiffion des Landesausichuffes Aber den Entuurf if diefe Cteuerbefreiung als „Uenderung gegenüber der 
efebenden Gefehgebung“ Degeichne, die fi) daburd) teiffrige, Da hier ein eigentlicher Gewerbeberieb nicht vorlicge. 
„Do jedod“, fügt der Bericht bei, „cine Anfialt mod andere Zwede verfolge, ald jene der einfadhen Unterrifise 
@ifeilung, da geife Die Hußnafıme mit Plof. Die Auslegung der Befteiungsbefimmung müffe daher eine „enge 
and frenge“ fein und bie Ausnaßme bütfe mist auf „Werlöfigung und Gemäßrung von Woßnung“ ausgebefnt 
wmeden“. Im diefem Ginne if auh in den Ausführungebefimmungen vom 24. Juni 1897 (Art. 7 Ziffer 2e) 
Aneifung ergangen. Piernad) {ft anyunefmen, daß febfl unter ber neuen Gewerbegefegebung, melde auf feierem 
Stondpunfte fehl, as Die frangäffhe, Die Gteuerpfliht des Relurreten begründet wäre. 

‚Der in der Relursfrift enihaltenen Berufung auf eine gegentfeilige nifhedung bes preufifen Obervermal- 
tungsgerißts Tan bei befer Sachlage eine Bedeutung Ser nidt zulommen. Ebenfomwenig ii auf den don bem elure 
teten im der erflen Jnftanz berporgejobenen Umftand Gericht ya legen, dafs Demfeben als Staatsbeamten Die Betreibung 
in Geierbes ohne Die in 8. 16 des Beidöbeantengefepes vorgejehene Genehmigung unterfagt, fir bie in Frage 
Rebende Zpätigtet aber feitenS ber dorgefepten Behörde eine Genehmigung nicht fr erfowberlid eradet fi. 6 it 
Mein Wiberfprud) darin zu finden, daf eine Zpätigleit, weil fe enge mit der Verufsausühung eines Beamten yuf 
menbängt und zur Ybrberung der Ziede dient, deren Grfülung Mufgabe des Beamten if, vom Gtanbpunfe des 
Beomtenreits als ein genehmigungsbedüftiger Betrieb nit angefeen wird, während fie andererfi® dom Stande 
Pi der Girueägung, wäl wege mini zum Ze Ds Grhk ang, ai Gnanbcit 
gelten 

Daß mur ein Zögling in Peage Iommt, ift nadı den Grundfäpen des frangöfifcien Gteuergefepes für die 
Anwendung der fragfigen Tarifbefimmung ohne Bebeutung,” 
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ii Beilage zum Central- und Bezirts-Amtsblatt. 


Entfdeidungen 


des 


Baiferlichen Raths in Glfaf-Lothringen. 





1898. Mr. 8. 2. Zufi. 





)._ Bin fish = der BYebü im de fe die Wirt! ft L 
Einem ehtiae Aupehe dafignnen Ibafrteken cs edit Maren fe. 


Gntfgedung vom 16, April 1898. 


Das Gefud des Relurrenten um Ertfeilung einer Wirthfeaftslonpeffion war von dem Rreisbielter und dem 
Bayiteratfe bfälägig befficben worden. Der Naiferlihe Raih rat Defen Entfhelungen bei und füfrte in den 
Gründen feiner Entfgeidung unter Anderm aus: 

„Dur Die Verhandlungen if Dargelfan, dab die vorhandenen Wicfhaften durdaus genkgend find, um bie 
Anforderungen ber Origeinwohner und der ben Ort befuenden Fremden in Bepug auf Beherbergung und Berforgung 
mit gefigen Getränfen zu befriedigen. Insbejondere Tann das Bedkefnif nadh einer Wirihjhaft an der von dem 
Relureenien in Musfiht genommenen Stelle nict daraus Sergeetet werden, daß. die in der Gemeinde wohnenden 
Berge und Hültenarbeter, welde in den benachbarten Werten befgtftigt werden, bei dem Mege nad und von der 
Arbeit an dem Haufe des Relurrenten vorbei tommen; denn es ill wicfäaftlih gerabenu ein Nadifeil, wenn der 
arbeitenden Rioffe auf dem Wege zur Mcbeitsfele oder auf dem Rücoeg in Die Familie eine alu bequeme Belegen- 
Heit zum Genuß gefiger Getrinte geboten mid.“ 





190. Wirt fish. . Bebii h 
Grfaeriß, dp aus Sehe vn yeeere Aefrerungen etpidt. 


Gntfäeibung vom 28. April 1998. 


Gin Gefud um Erfeilung einer Wirlhfgeftstengefion in ©. war von dem Mreisnietior und dem Bayirfsralf 
wegen Mangels eineb Bebürfuifes abfälägig befgieden und Gierbei Die Frage, ob das für den Betrieb der Wirigfäaft 
beflimmte Solal nad feiner Wefdaffenheit den paigefien Anforberungen entprejen wärde, nicht weiter geprüft worden. 
Auf den von denn Gefudfefler eingelegten Relurs an den Ralfeligen Rath rurbe Befimmt, da dem Returrenten Die 
macgefute Grloubniß zu erteilen fe, fofern das Lotal nad; feiner Befaffenfeit den poliilicen Anforderungen 
genüge. In der Begelmdung diefer Entfheidung iR ausgeführt: 

„8 iR mar onpuerlennen, daß bie In 5. vorhandenen 49 Schontioicfhaften und 2 Bertaufsfeen für Wein 
und Brannhuein bei einer Bepöllerungszaßl der Gemeinde don ungefäht 9000 Einwoßnern dem beficpenben Bebdefnffe 
am und für eh genügen mürben. Dei Präfung der Bedhrfniiftage Tom 3 aber nicht allein auf die Gefammtgaht 
der vorhandenen Mirthfeofte. fonbern auch darauf an, ob Befeben auf die einpelnen Gtrafen des Ortes bergefilt 
angemeffen bertfelt finb, Voß übera dem Bedichnife einer größeren ZaSl von Einwohnern nad) Berabfolgung von 
Speifen und Getränten in ausreigender Weife genügt i. In diefer Bejfung hat fih mn dur) die Behandlung 
ergeben, daß in der Mfrafe, in welcher der Weturrent eine Wicthfoft errichten wil, eine folge zur Zeit nicht Defcht 


=. 


und daß bie brei nädigelegenen Wieliffften von ber Wie der Mfrafe 400-500 Meter entfernt find. Da fi 
im der Wiftafe und den angrenyenben trafen giemfid viele Dewoßnte Häufer Befinben und neue im Gmifehen begriffen 
Find, it angefiß der Behrächtlihen Entfernung der nädlen Wirtffeaften ein Bedlrjui; nad Errichtung einer Wicthr 
{haft für Die Bemofner jeree Gegend anpuerlennen und demgemäß unter Aufhebung der angefodtenen Entfgeidung 
des Beirsrathes Die Grihilung der nadgefudsten Grlaubnii ausjufpreden. Worausfepung diefer Entjgeidung bleibt 
iedod, daß daS zum Betirbe des Gewerdes helmmte Lolal wegen feiner Befäoffeneii den polieligen Anforderungen 
genügt. Durch Die Berbandlungen il awar feigeekt, daß in Baqug auf die Oröfe des Lolals den Vorfriften in 
der Derfügung des Minifteums vom 24. März 1890 Genüge gefehen it. Dagegen Lafen Die Verhandlungen nit 
efeben, ob dies aus in anderer Tejiefung, insöefondere dur, variriftsmäiige Cineichtung einer feuerfiheren Ber 
dadung, fomie der Thücen, Bedärfnißonfialten, Abtitigruben und dergleichen der Fall if. Aufgabe der Pollyeibehörde 
iR 68, nad} diefer Nihlung noc) die erforderliche Prüfung und Verfügung eintelen gu fen.“ 





191. Birtffgaftskomerfon. Einfuß der Bei dem Ghemanne vorfiegenden Tfatfagen nah $. 33 Ad. 2 
Bifer 1 der Gewerbeordnung auf das Sonzefonsgefuß der Chefran, 
Grtfgeitung vom 21. Mai 1898. 


Das Gefuß, eines Ginwoßnens in W. um die Gelaubniß einer Gafle ud Schanhuirthfgeft war von dem 
»Baeteralfe und dem Reiferligen Raif, adgelefnt worden, weil der Gefudhfeler eine Werureilung wegen Bergehens 
gegen dos Gigenthuun erlitten Habe und biernad die Annahme gerefertigt erfheine, da ex das Gewerbe zur Förderung 
der Heblerei mißbrauhen werde. Nunmehr reihte Die Cheftan ein Gejud) um Geibeilung einer Withfeoftstoneffion 
auf Üpren Ramen ein. Der Keitditeltor lehnte diefe® Gefuch wegen mangelnden Bevkefniffes ab und der Beiicisraih 
derwarf den Giergegen eingelegten Relurs, ohne in Die Mücbigung der Bedlrfniifenge einguteten, aus dem Grunde, weil 
die Zatfahe der gerißtlihen Berurfeilung des Ehemannes auch die Berfagung der Grlaubniß für Die Ehefrau ret« 
fetige Der von der Ehefrau erhobene Relurs wurde bon dem Reiferlihen Rathe als unbegründet verworfen. In den 
Gntfhridungsgeänben ift ausgeführt: 

„Wenn auch die Wirifaft von der Ehefrau Bettieen werben foll und das. fierfüc belicumte Aniefen ie 
Gigenthum it, fo liegt dad in dem ehelichen Werhältife und ber baburh, bedingten Möhängigteit der Returzenfin 
eine genägende Rehtfertigung der Annahıne, daf fe niet in ber Lage fein wird, den mit Rüdfiht auf die Verfehlungen 
ihres Ehemannes gu befürienben Mipbraud; des Wirthfeoftsberiebs yur Pörderung der Hehlerei zu berfinbern." 








192. Gewerbebetrieb im Amferziehen. 
Berfagung des Wandergewerbeffeins wegen einer im Auslande erfolgten Berurlfeifung. 
Gmtfgeidung vom 16. April 1808. 

Aus den Gründen: Se k 

„Die Weigerung des Begirlspräfdenten, den Rehurzenten als Begleiter in dem Wandergewerbefäein feiner Che- 
frau aufgumehmen, gründet fi auf $. 57 Ziffer 3 der Gemerbeorbnung. Mad dem Yusyug aus der Sammlung 
geridtlicer Befafungen if der Relurrent dur das Trißunal in Reims im Jahre 1895 wegen Mörpewerlepung zu 
jede Monaten Gefüngeiß und 50 Sranfen Gelftrafe veruifeitt worden. G8 find bafer bie Borausfekungen des 
8. 57 Ziffer 3 der Gewerbeordnung gegeben. Dak die Beruriheilung im Uuslanbe erfolgt if, Tommt nicht weiter in 
Betradt, da die Gemerbeordnung zmifden Berurifelungen im Inlande und im Yuslande niät unterjgeibet und eine 
folge im Inlande mit erforden.”* 





198. Handel mit Enplanbrenufwein im ZAmferziepen. 
Entfeibung vom 16. April 1808. 


Ein Gerverbereibender Hatte um die Crlbeilung eines Wandergemerbefgeines nadgefuät, um umumfehränft 
Befilungen auf ben von ihm febft Bereitten Giyianbranntein auffuhen yu innen und mar mit dem Gefuche von 
dem Bepelspräfibenten abgeoiefen worden, weil daß Huffufen bon Defelungen cuf Branntocn bei Perfonen, in 





"Bit. Gene, GenerStnkmung 87 Ar. 6. 


-8—- 


een Gemerbebetieb derfelbe feine Verwendung fiel, nach 9. 56a Sifer 3 ber Gewerbeorbnung berbolen if. Gegen 
diefe Entfgedung Tegte Der Gejudfeller Rehucs an den Raiferfihen Hath ein mit der Begründung, da, der Engian- 
Granaoein mit al „Sranntwein“ im Stone der angejogenen Selimmung, fonbern als Argneimittel u gelten habe, 
dem bei Denfchen und Zeieran eine Seiltäftige Wirlung zulomme. Der Natelige Rath, verwarf den Relurs und 
fifre in der Begründung aus: 

„O5 das Auffugen von Leielungen auf Arpneimitlel durd) die Gewerbeordnung berboien fei (gl. Fierüber 
Yarbmann 8. 56 Unmerlung 13 Al. 3), Braut im vorliegenden alle nid untefußt yu meiden, da Engianbrannte 
inc goeifelos mit unter Die als Migneimittel zu erahtenden Zubereitungen fRL (vgl. Raifeliße Verordnung vom 
27. Januar 1890). Refuerent fan daher zufolge geepliher Worfgeift nur einen Wandergeimerbefchein, begiegungsweife 
ine Legitimationstarte (vgl, Sandmann $, 44 Ynmerlung 6) mit der in $. 56a Sifler 3 der Geierbeorbmung date 
gfehenen Befhräntung erhalten und it die Grifeilung eines Wanbergeierbeffeines in der von ifm beantragten 
uedehmung don ber Dorinfan, mit Reit abgelehnt warden.” 














194. Berfagung des Wandergemerbeffeines wegen ungenügender Fürforge für den Anterrigt 
Futpfigtiger Sünder, 
Entf&eidung vom 23. April 1898. 


Gine Händferin Satte um Extfeilung des Wanbergeiverbejfeines yum Handel mit Qumpen, Anoden und Spiele 
weoren und um die Crlaubniß zuc Mitfüheung ihres MOjtbrigen Sofnes als Begleiter nacgefüht und war von dem 
Bojelspräftenten auf Grund des 9. 57 Zifr 4, $. STD Ziffer 1 und 4 der Fewerbeotdnung abgeviefen worden, 
wel fi wegen Mebeitsfgen übeberächtigt ji, im Inlande Tinen feten Woßufig Gabe und für den Interciht ists 
Fiulpfüßtigen indes nicht genügend geforgt fe. In Dem Hlergegen eingefegten Rehurfe befteitt Die Returretin den hr 
gemadten Vorwurf der Hobeisfceu, Tegle zum Nacweife dafür, dap fie fit längerer Zat fh in der Gemeinde T. 
eialte, eine Vefheinigung des Vürgermeißers dor und machte in Bezug auf den Unterricht ihres feulflihtigen 
Sohnes gend, da fie Denfelben et® in denjenigen Det, too fie fi in ihrem Wandergewerbe gerade aufhate, jur 
Säule fhide und daß ihr Sohn in Folge deffen Me für fein After eforderfige Schulbildung Bft. Der Raiferihe 
al veriarf den Nelurs mit folgender Begründung: 

„Es mag dahin gefelt bleiben, ob bie Relurrenfin wegen Wrbeitsfceu übel berihtigt und ob die Unnapme 
&egrimbet if, Da Diefebe. obwohl fi mach der Befeinigung des Biirgermeifers von X. fi fit dem 13. Robember 1897 
in diefer Gemeinde auffielt, Tinen feten Moßafip im Inlande befipe. Icdenfall aber ift dem Begiepräfenten darin 
eintreten, dafı moifiendiger Meife Der Unterriät des fculpfihtigen Soßnes Rolf Tibet, wenn die Mutter behufs 
de8 Betriebs ihres Wandergewerbes im ande umberyich, diefen Sofm mit ih führt und denfelben nur ab und zu, 
mann fie fh gerade an einem Orte füngere Zeit auffäl, in einer Sıhule unterbeingt. E find mithin die Boraus- 
ietungen des $, 575 Siffer 4 der Gewerbeotbnung gegeben, wanad) der Wanbergeverbefiheit verfagt werben darf. 
ob der Bayelspräfdent im vorliegenden Yale won der durch die erwähnte gefeplihe Befimmung gegebenen 
Grmädtigung yur Werfogung des Mandergewerbeffeins Cebraud, gemadt Hat, erjdeint nad der Perfönlifteit der 
Nelarrenfin, die mit einem, Gerumiehenden Qändfer im Ronlubinate Reit und deren Rinder mehrfad, beim Betten 
Betroffen worden find, Durcaus gereftfetigt.” 














® 





195. Gewerbebetrieb im Mmferjiefen. Darbietung von Mufkanfäßrungen und tfeatrafilgen Bor- 
Meltungen nad $. 55 Bifer 4 der Gewerbeordnung. Anzufäfigkeit des Rehurfes gegen Berfagung des 
Bandergewerdefeines, 

Gutfgeidung vom 21. Mai 1898. 

Aus den Grinden: 

„Die Abweifung des elurrenten, welder um die Grtbeitung des Wandergeverbefeines zum Umbergichen als 
Muftter und gu Aufligcung Ieatealiher Worftelungen, ofme daß. ein Höheres Inteefe der Kunfl oder Ziflenfeoft 
obmalet, Bei Dem Begefsprüfienten nacgefuct Hate, ft erfolgt, weil cine den Berfältiffen des Bejirts entfpredende 
Angahl bon Wandergeverbefeinen für die vom Stelurenten Beabfihtigten Borftllungen Bereit erteilt fi. Rad 8. 55 
Üifer 4 der Gewerbeordnung find für jole Duflauffüprungen und thearaliihe Vorfelungen Wondergewerbeieeine 
Aforberich und gemäß $. 57 Siflr 5 yu derfagen, wenn eine genägenbe Anyahl Bereit erieit if. Die in Anwendung 
der feperen Bellimmung erfolgte Derfogung des Wanbergeerbefgeines it nad) $- 03 bl. 2 mur im Mege der 
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Befehierbe an die vorgefete Verialtungsbehörbe anfeiber. Der an den Raifelihen Rath erhobene Relurs if 
daher ungutäffig,” 


196. Wandergener 





trieb. Berbot des Felfbielens von Aryn 
Gmtfgeidung vom 18, Juni 





und gefelmmifeln im Amerziehen. 
898. 





Aus den Gründen: 


„Der Beirlspräfdent Hat die von dem Relurrenten erbelene Erteilung eines Wandergemerbeijeines für das Aeil- 
Bieten des Dr. Weberfien lpenträuteri im Umbergieben mit Rädfiht darauf verfagl, dap nad) $. 56 Biffer 9 
der Gemerbeorbnung Arpteie und Gefeimmittel vom Yntauf oder Aelbielen im Unpeniehen ausgefötafen find. Es 
ÜR Daher zu prüfen, ob diefer Afer unter die Yrpreie oder Geheinmittl fl. Rad den Gutachten des Areisantes und 
des don dem Miniflerium zur Wahrung des Öffellihen Interefie ernannten Kommiflars if der Zee aus cma gehn 
derfiedenen Blättern, Blüten und Wurzeln suformen gefpt, ven denen die Senna den wirtfamften Beflonbtpeit 
Bidet, und Hat die Miefung eines gelinben Abfübrmittels. Der Afee fält unter bie in 9. 1 der Raierlihen Berorbe 
nung vom 27. Januar 1800 und in dem Bergeidriffe A Bier 4 aufgefüßrten Zubereitungen, welde ohme Untere 
{6ied, ob fie Heileätige Gtofe ntgalten ober nit, als Heilmittel nur in Apotfelen feil gehalten ober verlauft 
meiden Dürfen. Dafür aber, Daf der Thee als Deilmitte filgeboien ober verlauft werbe, fgen einerlei AnSaltspuntie 
vor. In einer Reife von Yen, ivo Perfonen, die den Tee verlauft hatten, tegen Ueberttelung nad 8. 307 Ziffer 3 des 
Strofgefepöudhes amgellagt waren, if na Ausweis ber don dem Wehurrenten vorgelegten geriticen Urteile ocie 
fpregjung erfolgt, weil der Werlauf des Ifees als eines Heilmittls nicht dargeifen fe. Auf der Umbüllung, in welter 
der Zee in den Berlehr tomımt, it ausbeldfi) bemert, daf, ber Zee Teine Anei, fordern nur cin vorjüglices 
Genugmitel und ein yux Erhaltung der Gefunbfeit und des Törperlihen Woßtbefindens in, hofem Grade geeignetes 
Vorbeugungsmittel fi. Imoiemeit eine Zubereitung, die zwar widt dazu dienen fol, Kranffeiten zu Heilen oder zu 
indern, wohl aber einer beflimmten Rranffeit vorzubeugen. als Peilmitel angefeen werben Tann, mag dahin gefeit 
Bleiben. Reinenfals aber Tann eine Fuberetung als Yeilmitei im Sinne des Gefepes gelten, wo eine Befimmte Rrantı 
eit überhaupt night in Frage fehl, fondem die Subereitung nur im Algemeinen einen günfigen Ginflub auf die 
Kräftigung der Organe des Mörpers und auf bie Grfeltung der Lirperligen Aunftionen in normalem Stande ausüben 
foD. u die Gigenfchaft des Zers ala eines geinden Wbfüemittel3 ann ihm nit ofme Weiteres zum Geilmittel 
maihen, da folße Mittel Dielfad, ofne einem Heilgmete zu dienen, yır Anwendung Tommen. Wie biernag für das 
Zubereiten, Feilbalten, Wertaufen oder folge Ueberlaffen des Tees an Andere Tine pateilie Erlaubniß na 8.387 
Bier 3 des Gteafgejepßuies unter dem Gefitspuntte erforderlich it, dab «3 fh um eine Argnei handele, fo Tann 
derfelbe unter diefem Gefihtspune audı nit von Anlauf oder Zelbieen im Umferichen nadı 9. 56 Ziffer 9 der 
Gewerbeordnung ausgeffoffen werben. Dabei iR e& unerfeblih, baf bei ber Ausübung des Wandergemerbes Die Gefahr 
der Anprefung des Ihees ala eines gegen Kranlfeiten wirtfamen Mittels nidt ausgeffloflen it. Würde dies Teiles 
des Relurrenten gefehen, fo lönnte ohne Rüdfiht darauf, ob der Tee heiltäftige Etofe enifält ober mict, die 
Strafbarleit des Yeilbietiben nad; $. 367 Zifer 3 des Gheafgefeburhes in Yrage Iommen (gl. Urteil des Reis: 
geriätß dom 16. Deyember 1881, Entfeeidungen in Gtraffaden W. V_ ©. 416 und Oppenfofl, Strafgejepbudh 
1890 8. 907 Note 20 und 24); dagegen vermag die Möglicleit des Mipbrauhs des Gewerbebetrieb deffen Aut- 
ffteung im Boraus nißt zu reötfeigen. 
gleißen Ermägungen treffen im Yllgemeinen au Änfowet zu, als ber Tee in ber angefodtenen Enticheidung 

a18 Geheimmittel Degemet if. Unter Geheimmittel iR ein in Mpneiform in den menfdligen Sörper einzufüßrendes 
Geilmütlel zu berfichen, teldeß weder latliherjeits als Apsiheerwaare anerlonnt, noch unter einem Namen angelündigt 
if, der die Natur und Sufommenfepüng des Mittels algemein erfennen Täft (vgl. Urthefe bes Reidsgeriäts vom 
25. Mai 1882 und 2. Juni 1802, Gnifgeidungen in Steoffahen Bo. VI S. 329 und Jurififhe Seitfrift für 
Gljape@otgeingen Bo. XVII S. 10). Das Begrfßmertmal der Rifterihtlihtet der Sufammenfepung würde alerbings 
vorliegen, da die Umßülung nur die Angabe, daf der Ifee aus einer Mihung feinfler Pilangen befche, wie folde 
{its auf pen, ieils anderoörts wadfen, nicht aber die uc Wufllärung über Die Natur ber Suberetung erforderliche 
Angabe ber einelnen Befinbifeile und des Mifhungsverfältnifiee euiält (opl. Ucieil des Oberlandeägerichts Golmer 
vom 4, Februar 1887, Juriüfche Zeifhrft Bb. XI ©. 862). Dagegen fehlt e8 nad) dem Grörterlen an der zum 
Begriffe des Gefeimmiteis weiter erforberlihen Vorausfepung. dab die Zubereitung als ein in Ueyneiform in den menfehe 
figen ARbrper eingufüßeenbes Heilmittel, Dargeboten wird. 

Da biernac die Berufung auf $ 50 Züer 9 der Gewerbeordnung unbegründet if und im Uebrigen Gründe zur 
Derfagung des Menbergewerbefäeines nit dargelfan find, war defien Ceifeilung anyuotbnen.“ 
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197. Seile & eindegütern. Zidtberüäfigtigung d tung ei 
Heonhenen Sehtegrnde Berahrnen Srieluhle Im Sinne De 6, DI ber Somenhfrhung ment 
Niefür Reinertel Anfaltspunkte erdraft ind. (Bel. Ar. 168). 


Gntfgeibung vom 16. April 1898. 


Durch Zefhtub des Beirlsraths tar eine Gemeinde für verpfihtet erlärt worden, einen Ginwofner zum 
Witgenuffe an den Rapungen des Gemeindevermögens yuyulafen. Gegen dieje Entfeibung Legte Die Gemeinde Relurs 
an den Auifetfihen Rath cn mit der Begeinbung, dab Im ber Gemeinde auf Gnmb eines uaten_ Helommes nur 
folgen Oemeinbeangehbrigen Gemeinbenupungen yugeßeilt werben, weiße Gigenihümer eine Haufes fein, was im 
dortiegenden alle mit Auteffe. Meberbies fei Der Gemeinderat ber Mnfcht, dafür die Berupung des Gemeinder 
vermögens eine auf befonderem Mectsgrunde beftehenbe privattetlige Beflimmung Geflege und e> fei nit ausger 
f6lofen, dah fich eine Untunde irrüber in Bffnilien reiben befinde. Die don dee Gemeinde in biefer Mictung 
angefelten Rachforfäungen fein aber erfolglos geblien. Der Raifelige Rat venanf den elurs, indem er Beüglih 
des erten Befdiwerbegrumdes auf die Gnifheidung dam 8. Deyember 1897 (Mr. 108 ber Entfeiungen des Rare 
Tißen Rothe, Beilage zum Centrale unb Layirts-Amtsbfatt 1808, Ir. 6) Bayıg nafım. Yinfigilid des pweilen 
Befitwerbegrumdes it in der Entfehedung bemerlt: 

„en des Weiteren don ber Gemeinde befauptet wurde, daß eine gleifmäßige Bereftigung der Einwohner 











198, Freifaltung des Berkefts (Seinpfades) an (Aif- und Terfäufen. Befhmerbe 
Bi Kran triacn Banchiingen br Seimatungheäce Im Prnaunscktinehen sah Im 
Bermallungswege. Berefnung der Fri für die BefAwerde im Bermaltungsfireltserfaßren. 


Gntfeeibung vom 23, April 1898. 


Ginen Gigentbümer war dur} eine Verfügung des Meierationsöauinpeltors für die AU vom 30, Dezember 1890 
aufgegeben morben, Das von ihm im Juli 1890 an ber oberen Cee des eaflen Wiberlagers ber Grünebergbrite an 
der U angebracte eiferne for, weiches den Yngs feines Gigenifums vorSanden gewfenen Leinpfad volfänbig 
abfperse, Sinnen einer Zeif} don Drei Moden vom Zage ber Sufllung diefer Auffocenung am gerehnet, zu entfernen, 
wibrigenfolß dies cuf feine Roflen nad) Mofgabe bed $. 47 des Gefeges vom 2. Juli 1801, beiteffend Wafferbenupung 
und Bafferihuf, vor Umtsmegen gefhchen werde. Gegen diefe Berfügung, welhe dem dabon Gerüßeten Cigenlimer 
am 5. Januar 1897 ugefet worden war, Tegte derfeibe mittels Siitfißes vom 18. Januar 1897 zum Minferium 
Befierde en, melde dort am 19. Januar 1897 einging und dureh Berfügung vom 2. Apr 1897 als unbegrlndet ver 
worfen wurde, Nunmehr erfob der Gigenthümer, dem die ermößnte Miriftrilberfügung am 6, April 1807 zugefeilt 
worden war, unterm 12. April 1897 im Verwallungsrehlswege Befcmwerde, melde beider: Beirraife bes Unter-Eljoß. 
am 20, April 1697 einfie, Der Beietsralg vermarf diefe Befhwerde als veripätet eingelegt. In den Grlnden der 
Grtfgeidung des Beielsralöe if ausgeführt: 

ie Grift für Die Ginlegung der Befhtwerde il Im 8. 47 des Mafergejepes vom 2, Juli 1891 baflmmt, Sie 
der Aufforderung der Wermaltungsdehörde und Dauert 14 Tage. Als folge Aufforderung iR aber nicht die 
Gntgeidung des Winifteriums, fondern diejenige des Meliortiontbauinipeltors. anyufehen. In Anmerlung 4 zu $. 47 
in dem Kommentar von Jacab und Zeit if der Meiorationtbauinfpeior ausbrädlich als derjenige beeichnet, weldier 
bei Betehesfinbernifen auf dem Leinpfad ($. 18 des Mafergefefes) Die Aufforberung im Ginne des $. 47 erlt 
&S wird dabei auf Mattel 8 der Vorfriften vom 14. März 1892 verwiefen, vo im Abfap 3 Servorgefoben if, dk 
gegen Die Anordung Befgwerde an das Minlferium, undefabet des im $. 47 Mb. 2 vorgejehenen Reiptemitels 











‚@teber nfyeäe, band wege ein auf Befonberum Reßtögrund Srubenbes Belatzht gltnb gemaät wird, enfeben im Gtet- 
falle Me Griäte 0. 64 {cire Mbfeh der Grmeiberibnung). Mäten Anpalärunfe fie ab Befthen end fLken Yeteeht ebreät 
Booten, fo Hite für bie Qereltugsgerite Beranlaflang tetuben Lännen, Die Gntdeung 58 Ice Auhtap ber Ende im Percherg 
20 De läd U ern IR Bea ls fa Du an A m Kar 
 eiätihe Gutföebung dr Sefäreting bes Beätübegeh Mät yeah ih, « “ 
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der Befämerde am den Desielsralh, zuläfis fe. Piemit fol offenbar zum Ausbeude gebracht werden, dafı die 
Bejhwerde an das Minfterium umabfängig von der Befämerde an ben Bayelsrati eifoben werden Tann, tinesiegs 
aber daf die Gift für die Ginfegung diefer Icperen Belchwerde erftedt werden und von Neuem Iaufen fol, naddem 
eine Etfeidung des Miniferlums ergangen if. Wenn im Abjap 4 befiimmt it, dei, bie Bejhtnerde an das 
Winiferium auffhiebenbe Wirkung Habe, wenn fie innerhalb 14 Tagen, vom Zage der Gröffnung der, Anordnung an 
gerechel, eingereidt worden fe, jo till dies nur fagen, daß Die Anorbnung Les WMefiorationsbauinfpeliors einftwelen 
nit yur Ausfüßrung gebracht werben fol. In ben Vorfchriften vom 1. März 1892, beiteffend die Leinpfabe, iR 
nichts entfalten, was im vorliegenden alle in Beirat tommt.“ 


Gegen biefe Entjeeung legte der Befhwedefüßter Nelus an den Kaiferligen Ralf ein und mahte jur 
Begründung desfelben geltend, Die Befimmung in Aık. 8 Mbf. 4 der Verorbmung vom 14. März 1892 über die 
auffiebende Wirhung der Bemerde an das Miniferium Habe die Bebeutung, daß Dur) deren Einfegung das ganye 
don dem MeioreionSbauinfpeltor vorausgegongene Berfafren aufgehoben und mit ber Gntjgeibung des Miiferiums 
ert wieder in Gang tomıme. Don der Zuflelung Diefer Entfeidung ab Habe daher auch die Feif für die in 9, 47 
des Waffergefepes Dorgefeßene Befämerbe an den Beilsrath zu Taufe. Der Raiferlihe Ralf gab dem Relufe fat 
und dermies unter Aufhebung der angefocßtenen Entf$eidung des Bejetsrati die Sade zur weiteren Verhandlung 
am denfelben zuräd. Die Entfeidung über Die Koflen des elunsperfahtens wurde der Entfheidung in der Daupt- 
Tage Dur den Beyer vorbehalten. In den Gründen der Entfcedung des Raifeligen Raths ii ausgeführt 

„Der Muffffung des Beyirsraths, da die Befemerbe beripätet eingelegt fe, weil die in $. 47 des Wailer- 
gefehes bezeichnete (eilt nicht von der Zuftellung der Minifeialberfügung, fondern von der Zufiellung der Verfügung 
des Bauinfpeliots ab zu Taufen Habe, Tann nicht beigetelen werden. Der 8. 47 des Wafergefches hat gegen Anorde 
mungen der Verwaltungsbehörbe, melite Die Befcitigung von Weranfiallungen an Wafferläufen zum Gegenftande Haben, 
den Betheiliten ein Befhtwedercit im Berwaltungsftreitbefahten eröfie, fofen es fh um Meinungsverfiebeneiten 
darüber Handelt, ob eine Werenfialtung den Borfhtiften des Cefehe® wiberjprede. Borausfepung diefer an eine Hei 
von 14 Zagen gebundene Befitserbe Derwaltungstetäbefäierde) if milhin, da ch diefelbe darauf fläht, 
die angefoätene Verfügung eniglte eine Neibverlefung. Mo e3 fh nur um den Angrifi gegen bie Anordnung der 
Werwaltungsbehörde aus dem Grunde Handelt, dof berfeiben Stvedmäfiglitsgeünbe entgegeniehen, it die Befdmerde 
im Benoallungerehtsiwege ausgefälofen. Dagegen Hat bie Minfeialveroronung vom 14. Märg 1892, dur welche 
in Mtitel 8 bj. 1 auf Grund des 9. 48 des Maffergefees die nad $ 47 zuflänbige „Bermaltungsbehörbe" befimmt 
toorben if, gegen Die Verfügung des Bauinfpeltors algemein eine Vejäwerde an das Winiflerum zugeafen, gleihbiel 
06 diefebe auf eine Retsberlepung oder auf eine ungwedmöfige Anprbnung de Bauinfpetors gelüft wirb. Turd 
die Zulafung Diefer Befäwerde (Bermaltungsbefnmerde) if den Belfiligten die Mögligteit gegeben, aud) Dei 
einer behaupieten Rehtsberlchung Abhütfe in den einfahren Zormen des Berwaltungäverfobrens zu fügen. Im alle 
der Ginlegung der Wermaltungsdefäwerde felt fh. fofern bie für die Beraltungsreiöbejhwerde in & 47 des Maffere 
oefehes vorgefriebene 14tägige Fri eingehallen if, daS gejamme Wereltungsverfahten vor dem Zauinfpektr 
und dem Miniferium dergcilt als in einheitliches dar, dafı die Gef fr Die Erbebung der Tchteren Beihwede 
mit von der Sufeflung der Verfügung des Baulnfpeltors, fondern von ber Zufelung des Beffeides des Miniferiums 
0b läuft. Durch Die Verordnung dom 14. März 1892 Tonnte und folte dab Befhtwerbereht der Befefigten an den 
Beyelrath im Zalle einer Rehtserlefung mic! berüßrt meden und es it Mes aud in Mitel 8 Ab. 3 dur die 
Vellimmung zum Ausdrud gefommen, daß bie Bervallungsbeiätserde zulfig fei „undefciadet“ des in &.47 Mbf. 2 
vorgefehenen eitsmitelß. 63 ifi alfo der Reftsyuflend der, dak mit die eine Defituerbe die andere ausflicht, 
Sondern dafı jebe der beiben Beihwerden fetiländig geftend gemaht werden Tann. un if cs aßer van vornherein 
ar, daß es im alle der Grhebung der Berwaltungsbefiäzerbe nuc in den aierfeltenfien Fällen möglih fein wire, 
innechalb der in $. 47 des Mafiergefeges borgeihredenen örift von 14 Tagen vom Tage der Quflelung der Ver: 
fügung des Yauinfpeltors ad eine Entichedung des Minilerhums und deren Zufelung an den Befhtmerdefühter fo 
teähclig Herbeipufüßren, daf diefer noch doc Ablauf der Fri Die Verialtungseectsbefätwerde an den Beyitsralh 
einfegen tönmle, 3 Blicbe mithin, wenn man fih auf den Stonbpuntt des Beitsratps flelen wolte, nur die andere 
Wogtihtet, dah die Belhetigten, um einerfeils von dem Mehte der Berwaltungsbefäimerbe Gebraud zu machen und 
amdererfeit Bnfihtlic) ber Berwaltungseitäbefchmerbe für ale äde in der gefeplihen Brif u Bleiben, Bebe Bewerben 
gleidetig einlegen müßten. Dies würde aber hatt eier Vereinfachung des Berfhrens, wie fir Dur) Die Verordnung 
dom 14. Wäry 1892 herbeigeführt werden folk, eine Grfämerung desfelben zur Folge Haben und überdies wäre e&, 
was no mehr ins Gewicht fält, nicht ausgefchlofen, daf im Bervaltungsverfaßren md in Bennaltungsfteitverfahten 
wibefpreende Gnifhribungen glityetig erlffen würden, da in bem elfelethingifien Verwaltungsreät nicht, wie 
Befpielstweie im Kaprijchen (og. Sepdel, baprifes Stantsteit, Wb. I $ 140 S. 685), eine Borfrft darüber 
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Beteßt, weler Behbrde im Falle gleihyetiger Einlegung der Verwaltungs und der Berwaltungsrehtsbeftwerde Die 
riortät der Gntfhelbung zutommt. 

Sir die Niftiget der erwähnten Yuslegung de Aiilds 8 der Verordnung vom 14. Mär) 1892 fpriät 
enbtid mod) folgende Grivägung: Die vftziige Einlegung der Werwaltungsteßtsbefünerde Hat nach) $. 47 Abf. 8 
des Daflergefepes auffhiebende Wirkung. Die Berwaltungsbefäwerde it an eine if nidt gebunden und es Tome 
ür auch om und für fi eine ouffgiebende Wielung mift zu. Diefe Mielung iN ide aber für den Hall beigelegt, da 
re Cinfegung innerfalb ber für bie Bermaltungsceitsbefäterbe vorgefefenen dit erfolgt. Die Unterfeibung, ieie 
der Yeti 8 der Verorbmung in Bezug auf die aufffiebende Wichung der Bermaltungsbefgmerde je nad ihrer Ein- 
gung vor oder nad Ablauf der für die Berwaltungsceitsbefhwerde laufenden Fit getroffen Hat, beutet darauf bin, 
dab Die Beibeiligten der Seit für Die Verwallungsretsbglcwerbe und aller aus biejem Retsmüitet fd ergebenden 
Borifeile nit verlufig gefen, wenn fie bei Einegung der Vermaltungsbefhwerbe, mag deren Entfgeidung fih im 
ebrigen aud noch fo lange Ginjiehen, Die für bie Bermaltungsrehtsbefwerbe gegebene Frift gewahrt haben. Die 
beyeiiänete Folge der fegemägen Cinlegung der Vermaltungsbefewerde fann aber nur eintreten, wenn der Beginn 
der Bift für die Vervoltungstecßeihwerde von ber Qufellung des Bejcheibes des Minifteriums ab geüblt wird. 

Bei Zugeundelegung diefer Rehttauffalung war die Befhwerde an den Beyefsrath wit verfpäle eingelegt, da 
die Verwallungebefgwerbe nad) der am 5. Januar 1897 erfolgten Zufellung der Verfügung des Zauinpeltors am 
19. Januar 1897 und bie Bermaltungsreätöbeftwerbe nad) der am 6. April 1897 erfolgten Sufellung des Bejeides 
des Winiferhums am 20, April 1897 Sei der Befgmerdeinftan, eingegangen if. Der Beietsraih Hätte dafer in der 
Hauptfache Entfeidung treffen müffen, Rahdem er dies unterlaffen da, erjcpeint ed geboten, gemäß $. 51 Zifjer 1 
der Berordmung des Rafeligen Stalifalters vom 23. März 1889 die Safe zuc weiteren Bergandiung en den 
DVegirrat zurüdgubereien und demfelben die Entfäeidung über die Roflen des Relunsverfoßtens vorgubehatten.“ 














Arc 


Pa Tr 


Beilage zum Central: und Bezirts-Amtsblatt. 


Entfheidungen 





bes 
Baiferlichen Raths in Glfah-Lothringen. 
1898, Ru 9. 26. November. 





199. Froßubleiftungen; Zugtfiere; Stand Bei Beginn des Steuerjaßrs‘). 
Entfgeidung vom 16. Juli 1898. 


„Relurrent war in det Froßnrolle der Gemeinde S. für yoei Mühe veranlagt worden, teläe, tie er behaupte, 
ge Verwendung im Iandwielöfatliden Betriebe als Zugibiere zur Zeit des Deginnes bes Steuerjoßres nac) zu Jung 
Waren, wie fe denn auc) IHafächlich damals niht al Zugifiere vermenbet wurben. 3 ergibt fh aus den Alten, 
daß; Diefer Gintand des Mefurenten nicht als tHaffäilih uncißtig Befitten wurde, daß bielmehe Die Ginfleuerung in 
der Annahme erfolgte, daß elurrent im Laufe des Ciatsjahres die Müße, wenn fie tigen Berangevaifen fein 
würden, zum Zuge werde denoenden Tönen. Ruch fefflefenden Grundfähen iR aber der Stand der Dinge maßgebend, 
wie er fih bei Beginn des Cteuerjahes darfelt; diefer Grundfah Tommt aud) [dc Feohnleifungen zur Ynmenbung, 
da diefe dDurd) Art. 5 des Gefehes über die Biginalege vom 26. Juli 1824 den direlten Steuern gtelägetelt find.” 


200. Generfife Belt fü sufrgnthaige Adenkung nen iyiafrafen; Autstifen In 
Entfeheidung vom 14. Oltober 1898. 


Ein Vaunternefmer fatte im Jahr 1893/94 für die ReißzeifendafneBermaltung Bauten an einer Reubautinie 
eusgefühet, Die Zufuhr der Hierzu erforberiten Materialen, Haupfäfid; Steine, iR über enige Mreöfrafen erfolgt, 
welße nach Annahme der Gttahenbauderwaltung daburd außergewöhnlich abgenupt worden find. Unter der Auftelung, 
dab zur Anfuße der Materiolien je auf 1 kın GO2I Zugihiere dervendel worden fein und unter Qugrunbelegung 
eines Ginheilsfopes von 0 Pfennig für Zugthiere und filomeler erfieß der Reetdireltor Aufforderung zur Zahlung 
eines Leitrags von 540 „A für aufergenöfnlige Abnuung der Rreisfraßen. Der Bauuntememer elannte viefe 
Forderung wicht an und ernannte enifprefend dem ct. 17 beyo. 14 be Zegegefehes bom 21. Mai 1836 einen 
Sohverländigen. In dem Öutahten, weles diefer und der vom Areißdireltor Begeifnete Saderfiändige gemeinjam 
abgeben, wurde zundt fehgefellt, dab die Strafenbaubermaltung die. Sapl ber zur Beifufe der Materialien auf je 
1 km vervenbelen Zugifiere nunmefe auf, 6.980 berejnet und bemgemäß ihre Anforberung auf 382,80 „4 verminbert 
Habe; dann wurde mit RHIht auf bie IHatfäctid für die Wiederinfandfepung der Gtrafen erforderihen Ausgaben 
und die Beifeiigung eines anderen Unternehmers an ber aufergemöhnticen Abnupung ein Beitrag von 208 X als 
Tachgemäh begichnel. Der Begirlsralg fpte den Beitrag auf Diefe Summe fe. Muf erhobenen Relucs erfolgte Ermäßigung 
auf 187,60 „4 In den Grünen if folgendes gejagt: 
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„Sm dem Refunfe wid zunääft geltend gemadit, der Rreisfrofenberband fei feine Juififde Perfentidteit, als 
foter Teer Handlungs“ no& prephfäbig, ber Anfprud fei daher von vorerein absumeifen gemefen. — 3 mag 
dapingeftet Blißen, ob die Kreöfoßenberhände in Lolbringen als jeißßfändige Äuififhe Perfonen anzufeen fm; 
für die Seiisgiigleit der Bier in Frage flhenden Unforderung if dies afne Bebeutung, Die Rreisftapenberbände 
Biben erenigumgen der fömmiligen Öemeinden eines Aeifes in der Meife, da jede Gemeinde für ben nit auf 
ihrem Banne belegenen Theil der alb Areißfttaßen beeichnelen Wiinafiraien don gemeinfamen Interfie gemäß Urt. 6 
de8 Gejep vom 21. Mai 1888 Beitragspflihtig erlärt iR. Die Leitung des ginalfcapenivejens einihliktih 
fogenannten Rresfiroien feft den Baicen zu; Werirer ber an denfeiben eiheligien Gemeinden in allen auf diefe 
Strafen beitgligen etlichen Angelegenheiten if der Bairtspräfdent (u dergl. auf) Urteil des Oberlanbsgeriäts 
Colmar vom 30. Mär 1896, Juni. Zeitfh. für Ei. Lolfr. XXL ©. 520). Entipredend der befrfenden Bar 
waltungseineihtung wird ber Begirläpräfibent in den örtlichen Yngelegenheiten durd) den Kreisbireitor berkreten. Die 
Auforberung zur Zahlung der fretigen Beiträge durch) den Areiiteltor Tann Dafer midt Deanfandet werden. Bar 
dem Beietsralh waren die zum Areifirofenberband vereinigten Gemeinden von dem Begispräfibenten zu vertreten. 
Derfebe wurde aud ausbeüdüß als Wetreter in der Entfheidung des Beyetsraes aufgefüftt. Cs märe vieleigt 
tißtiger gemefen, anfllt der Worte: „Der Rreisfrafenberband, beetteten durd den Beickspräfdenten“ zu fagen: 
„Der Beyelspeäent al Bertreter der’ zum Areißftrofenserband vereinigten Gemeinden“. Dod) fann dieer Ledigfid 
formelle Unterfied die beantragte Abmeifung des Anfpruds nicht reftfertigen. 

Der Relurs befieitet weiler Die Anwenbbarleit des Gefeped nom 21. Mai 1830 auf bie Mreifkaben unb war 
aus formellen Gründen, weil Das Ce nur von Bipinafirafen [pree, und fall, weil Vie für Bitnalivege Geftimmten 
Borfhriften für Die anders gebauten und für andere Laften befimmien Rreiöftragen nicht pafen würden — ie oben 
jchon bemerit, find aber die fogenannten Rreiöftrafen in Lothringen nichts anders als Biinalftrafen und zwar folde 
dom gemeinfomen Interefe im Sinne des Urt. 6 deb Gejees, und es il Belannt, wird übrigens aud im einelnen 
nicht befiten, daß die formellen Worausfepungen für die Kioficung erfält worden find. Dap aber bie Bier in rage 
febenben Borfrite des Art. 14 des Gejehes vom 21. Mai 1836 auf die Wiinafoege aler Art Ynmenbung finden, 
insbefonbere au auf die Winaiftafen von gemeinfamem Interef, tan erflih) mit beymeifelt werben. At. 14 
at en Uterien um, Beratung äorhung fie Prari fen in Wem Sim Tel Qu deal. Dallor 
Ve. voirie par terro Pr. 880). 

Weiter wird De Gafbarli des Geutigen Melustlägers für bie Beanfpruäten Beträge Sefrien, Er Sabe Me 
Steine Ioco Baufele gelauft; dos Anfahren fei Sade des Lieferanten gewefen, jüe welie er nicht Hafıbar jei, eher 
el8 der Melurstläger jei ber Bauherr, Die Reifseifendaßn, in Ynfprud) zu nehmen gevefen. — Yuc) diefer Einwand 
exweit fi nicht als Degrändel, Rad rt. 14 des Gefefeg vom 21. Dot 1836 find die Beiträge für aufergemäßnlice 
«par des exploitations de mines, de carritres, do fürdts ou de touto entroprise industrielles berurjadle 
Xnupung aufzuerlegen: aux entrepreneurs ou propriötairen sulvant que Texploitation ou les transports 
auront lieu Pour les uns ou pour los autres» Pier liegt eine eonireprise industrielle» ber; denn "le 
Inonfpruchnaßme der Strahe it bemielt dur Transporte für eine vom einem Gemerbekreibenden in Ausübung 
feines Gewerbes für feine Nedhnung übernommene umfangeeitfe Anbei. haftbar ift der Gemerbeftißende, ber 
sentrepreneurs, für welden die Transporte attgefunden haben, und zwar geidniel 06 er fie fl ausgefügrt hat 
ober ob fie auf Grunb bertragemdfiger Ueherentunft für isn von einem Driten ausgefüßrt wurben. Der cvileliche 
Gefistspunlt des Berfguldens, die Beflmmungen des im Weturfe angeogenen Art. 1382 C. c., tommen nit in 
Beirat. OB die Strafenbaupervalbung Daneben au den Gteinbeuäbeiper Heramehen durfte von dern Gtandpuntte 
aus, daß fh um Xbfufe der Steine aus dem Bruce, um eine «oxploitation de carribros Handelt, ob ehoa 
auf, die Zufuht der Gleine alS <ontropriso industrielles angefefen unb ber Bußrunternehmer Hafsar gemadt 
werden tonnte, ob e& auläfig gevefen märe, von ber Meicteifenbahnbermaltung als «proprittaire» die Beiträge 
anuforbern, Tan dabin geflet Stiben. Die Enifhelbung diefer Fragen würde iheitmeife von Iatfädtigen Borauds 
fegungen aßfängen, bie mit betannt fi, die Gaftborleit des Rehurklägers der Skeafenbermaltung gegenüber wärbe 
ober Daburd) müßt eräßeh werden. 

Grötid; beanflanbet der Weluns das Merfahren bei ekelung des Schadens: die Unterfuhung fei zu fpät 
orgenommen und er don ber Oriseflhtigung nicht vorfer Benaidtigt worben. Diefer Befäwerde war eine Beredtigung 
mict abgufpreen. Thatjächtig find, obwohl Die Hufforderung yur Zahlung des Beitrags bald nah Cäluk des 
Renungsjafes, am 19. Mai 1894, ergangen war, die Sadverflinbigen eft am 19. April 1805 zufammengeizeten; 
eine genaue Geffelung des Umfangs der Ubrupung tar damalö nit mehr woßl möglid) und bie Ermittelüng des 
Anteils des Welurstlägers hieran jebenfalß echehli erfäiwert. Die weilere Behauptung der lepteren, daher zwar 
gehelen Habe, der Ortebefitigung Durd, bie Saferfändigen Gehwoßnen zu Dürfen, daß er aber von dem Zeitpuntt 
derfelsen nicht benaceidtigt worden fi, IR. obwohl vor Dem Bepirtsatf pie in ber Refursfährift geltend gemacht, nicht 
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efeitten torben, fi mu alfo al tig angenommen werben. Das Gejch fehreit jbod eine «oxpertise contradieteire» 
dor, der Zeitragspflichtige muß daher in den Gtand gefcht werben, in dem Mbidäßungsverfahten feine Rechte zu 
wahren und er muß ven bem befonbers widligen Ortsbefihtigungstermin fetöf dann retzetig benacirtigt werden, 
wen er Dies mi ausbriih, berfangt. Im vorliegenden Falle durfte Dies um fo weniger unterbliben, als der 
Rreisbauinfpeltor, wie aus dem Gutachten hervorgeht, bei der Befihtigung zugegen war und den Sachverfänbigen 
Grlänterungen gegeben hat. ae 

. , Diefer Mangel des Verfahrens würde an fih bie Zurldweifung der Cadie an Die Porinlany zur Erhebung 
eines neuen Gutadtens angepigt fein Iffen, Hiervon wäre jebod mit Rüdfiht auf den Seilablauf, welder eine node 
malige Prüfung der tatfächliden Berhältife unmöglit mait, ein Ergebniß mit zu enmarten. Cine voffändige 
Abineifung des Anfprucs der Gtrofenbermallung märe um deftillen nit gereätferigt, da nach dem Abereinfimmenben 
Gutachten fomohl dee von der Strabenbauvermallung bejichneten, als des don dem Weturälläger aus dem Arefe der 
Dauunternefmer genäßlten Gachverfländigen aufer Smeifel I. dab tatfüßtic durch) bie ufuhren für ben Relurse 
Häger eine außergemöhnlice Abnupung der Strafen Natgefunben Hat. Anderfeits muß die Mögligleit anerlannt 
weiden, bob, bei früßerer Heßfelung dos Schadens und namentlich, wern bem Relureläger Gelegenfeit gegeben genefen. 
wäre, ber Gefftelung beitumoßnen, das Sachverfländigengutaihten cin anderes, dem Kelursfläger beyüglich der Höhe 
des Beitrags günfigeres Ergebnik gehabt Hätte. 63 erjeint bafer eine Gerabjepung des Beitrags als fachgemäj. In 
ine Anlihen Yale, wobei 5 ih um Mhnupung einer ber Hlr in rage fefenben Eiraken gleihfals dur 
Zufußren für Gifenbahnbauten, aber im Jade 1894/05 handelte, Sat der Bayetsralh den urfprünglic, wie hier, auf 
6 Pfennig für Zugibier und Milomeler bereßnelen Beitrag auf je 2 Pfennig Herabgejet. Men aud in einem 
amberen Jahre, bei theilteife anderen Strafen und anderen Gußren das Verhälmip zifcen Benupung und Abnupung 
mögligerweile ein anderes var, fo it dies doc nit nachgeviefen und e3 erjheint Daher unbebenlich, jenes Derfälnik 
au) hier der Geffepung des Beitrags zu Grunde zu fegen. Rad der Angabe der Sachverfänbigen in ihrem Outaditen 
dat die Strafenbauberwaltung die Benupung der Gkrafe durch den Relurstläger fätihlih auf 6350 Zugthiere und 
Kilometer beeifme, Bei Anmendung des Sapes von 2 Pfennig ergibt fih Hiemad) ein Beitrag von 127,00 A 


201. Gewerdfiße Beiträge für anfergemößnfige Abnugung von Fisinalfrafen; Haftderheit‘); 
Berfaßren‘); Noten. 
Gntfgeidung vom 14. Ditober 1898. 


Gine auswärtige Brldenbaufiema Hatte die Herflelung einer Eifenbapnbrüde übernommen. Rad) Kuflelung der 
Stroßenbaupermaltung it Durch die Zufuhr der Materialien, melde 5537 Zugtfiere je auf 1 Rilomeler Weglänge 
Beanfprucht Habe, eine Rreisfrofe im Jahre 1804/95 aufergeiöhnli) abgenupt worben. Aufgefordert gemäß dit. 14 
des Gefehes vom 21. Wei 1836 einen Beitrag yu entcäten, weler unter Zugeumdelegung des Cafes bon 6 Pfennig 
für je 1 Zugtfier und Filomeler auf 390 „4 berenet wurde, Lefnte bie Yierna Die Zahlung ab, weil fie den Transport 
der Materialien nicht feIbR ausgeführt, jonbern einem Puhrunternefmer überirogen Habe, und beyidnele ud niht 
einen Gacverfändigen. Auf Belanntgade des Bejlufes des Bejtlsraipes, durch welhen für Die Firma cin Sad 
verfänbiger gemäß rt. 14 bey. 17 des bejeänelen Gefehes ernannt wurde, erllärte der Projepbevolmäctigte, Da 
€ fih für feine Partei weniger um die Höhe der Forderung als um deren Bereftigung Hanhle und dah fie grricte 
he Gntfcheidung Gierüber verlange; die Höhe der Forderung ji Bis jept nicht Befitten fondern alein bie Verpflichtung. 
Das Verfahren mabın jedod feinen Portgang; der ernannte Sacverfänbige gab fein Gutachten dahin ab, das die 
Zeranlagung von 330.4 gang geretferigt und durchaus nicht zu Doc fei; die Dirma Habe thatfädtih die Strabe 
Durch Äre dielen und aukerorbentih füwer gelabenen uhren, mehe gerade in der naffen Jahreszeit ausgeführt 
worden fein, in fehr Hohem Grade abgenüft, wooon fi der Sadhoerländige perfönlic täglid übergugt Babe, Der 
Sadverländige der Clrafenvermaltung jäleh fh Diefem Gutachten an. Der Beiclsriß fehle den Beitrag auf 110 «4. 
et und Iegte von den Roflen je Lie QAlfte ber ilcma und der Straßenvermatlung zur af. Der hiergegen eıfabene 
Relurs wurde abgeiviefen. In den Gründen fl gejagt: 

‚Der Rehurs beanfandel zunächt. daß mit vorab über ben Anfprud) allein entfgieben, fonbern ein Sadvere 
Mindigengutaten erhoben worden feiz die Refursflägerin Habe mie Die Perehtigung der Anforberung beftrtten, 

die Pöhe des angeblien Schadens, — Diefer Einwand Tann zu der beantragten Yufhebung der Entideibung nicht 
führen. Die Melunstlägerin Hatte die Häde der Horderung nidt förmlich amerlannt und nict auf Erhebung des in 
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At. 14 des Gefepeß vom 21. Mai 1890 als neifwenbige Grunblage für die Feffefung der Beiträge borgeiefenen 
Saperflinbigengutatens verjitel, fe Ha nur erlärt, Die Forberung fei „6is jeht” mit Befrilten. Nat) 8. 276 
der Giilproyehordnung, deren Befiimmungen analog aud} auf das Verfahren vor den Bayetsrätfen anpumenben ind, 
infomeit mit Sonberborfhrften eftefen oder fi aus der Matur der Safe ergeben, tonnte der Baisteralh über 
den Grund ber Anforberung vorab entfheiden, er war aber nit Hieryu derpfidie. 

Zur Sade wie der in der Vorinflanz erhobene Ginvend wiederholt, nit die Relurstlägerin fei für die 
Befadigung Hafther, da diefe Befcäbigung wicht in ihrem gemerbtiden Betriehe, fonbern in dem des Bupruntere 
megmers, der ben Transport der Materialien feit übernommen und für eine Hedrung ausgeführt habe, erfelg fe 
Der Sransport beiwedte die Zufuße der Materialien zu dem Brädendon, deffen Herielung die Relurstlägerin in 
ucübung ists Gewerbes übernommen falle. Die sentreprise industrielle», wele die Abnufung der Stuohe 
veranlaßt Hat, I daher der Geverbebetrih der Relucallägerin. Ob biefe die Fuhren feltfi ausgeführt Jat oder ob fie 
diefeien durch einen Dritten ausfüßren if. iR für Die Unvendung des Gefepes auf ihten Brüdenbau fomoft nach 
dem Wortlaute als aud mad) der Wbfidt des Cefepes ohne Bedeutung. Die in Urt. 14 alß haftbar Seeichnelen 
Bergwerlefier, Steinbrudbeiker und Geiverbeteibende werden fehr Häufig, bie Walbbefiper in ber Regel bie Tcand« 
porle mit jelöf ausfüßeen. Zropdem find fie für Beitragspflihlig eclärt und fhon in der alsSalb nad Verlünbung 
bes Gefehes ergangenen Ausfüßrungsamweifung vom 24. Junt 1830 it in Zifer 18 gu Art. 14 ausbrhdtid, darauf 
Hingeniejen, Daß die Walbeigenihümer und nit die Anftigerer des Holyes Yafıkar fein und. daß der Gtrahenber« 
waltung nicht gugemutßet tuerben !ünne, fih an Qeptere, Die oft jahfeeih und ifr undelannt fein, zu halten. Chenfo« 
wenig aber Tann die Verwaltung in anderen ll verpfiätet fein, die Eigenifümer der. eigenen Bußemerle und 
das Weragsperhültniß, dos amifen denfelßen und dem Letriebsunternehmer beiteht, fehufelen. Der in Relurs 
befonders Dervorgehobene Umfland, daf die Abnufung der Strafe von der Eincihtung der Süßewerte und dem von 
der Eigenifüimer der Iepteren geäßtle Zeitpunfte der Transporte abhünge, ann ausflaggebenb nicht in Betra 
tommen; ed Handelt fi hier mit um eine oifreftlige Haftbarfit auf Grund des Art. 1382 C. c., fondern u 
eine öffentigeretlihe Lafı, die das Gefep dem auferlegt, der füc feinen Betrieb den Borifil der Elraie genicht. 
Sadie des Betiebsunternefmers ift e, wenn fein Vertragtverfältniß mit em Pußrunternefmer dies tehlferigl, non 
Septerem Grfap des ihm auferlegten Beitrags ga verlangen. — Cs find war Fäe benlbar, in denen cin Subruntere 
nehmen als felßffändiges gemeries Unternepmen zu einer Weitragleifting Gerangejogen werben Tann. Ob dies Sier 
der Ga if, Braucht nicht unterfucht zu werden, weit jebenfalls die Oafibarleit der Relurstlägerin Segränbet iR und 
der Steofenbaubermltung gegenüßer Dadur nit Bert wurde, Daß Defe Daneben einen andern Gäuldner Hätte in 
Anfpeuch nehmen Tonnen. ®as Gleiße gilt von der weiter angeregten Frage, ob eiva bie Eifenbahnberwaltung. welche 
Gigenthümerin der Brüde und gleidfalis Gewerbereibende fe, Hätte Beitragspflchtig erllärt werben Tonnen. 

Weiter wid geltend gemadt, «3 habe eine genägenbe Unterfudung dos Umfangs des durch Die fraglichen 
Zransporie berurfadsten Scjabens nicht fltigefunben, namentli) aud) niht in der Richtung, od der Weg nicht (den 
bei Beginn der uhren befdänigt gemefen ei. Ju Iepterer Beyiepung it nicht clivn Behauplet und zum Bewefe gefelt, 
daß die in Mr 104 der Bijnaltegeordnung Gefufs Herielung der Yahtharleit der Straße Bei Beginn der Glatz: 
johrs vorgefhiebene Veröfetfiähung nit Haligefunben oder Daß die Relurllägerin zeitig Einwendungen echoben 
Habe. Der allgemein gehaltenen und anfeinend bei der münbliden Derhanblung von dem Railelicen Rate zum 
erften Mole erhobenen Beanftondung ift Dafer ein Geviit nicht beiylegen, Dagegen gibt das Verfahren bei Beffellung 
de3 Siadens durch die Sachoefländigen tigen deB berfpäteten Zeitpunfies der Vornahme der Unterfuhung und 
anderer formellen Mängel alerdings zu manden Bebenten Anlaf, ud; iR das Cutadten der Saderländigen fehr 
ellgemein gehalten, Aber bie daburd veranlagten Smeifel an ber Richtigeit des Gutachtens eramtet der Raifelice Kath 
dadurch genügend Berkdfihtigt, daf der Beyrtsra die Beitrapsfumme auf ein Dritel des van den Sccverlänbigen 
als angemeffen Ggeneten Beirags Gerabgefept Hat, wobei zu beridfitigen iR, daf eine erheblihe Befhäbigung ber 
Sinfe Ba den Sniper cd je alifnden fe ud uch vom dr Rmälägein ni 

fetten 

Demgemäß, erweil fih der Relurs gegen die Berurlfeitung zur Leitung eines Beitrags von 110 „4 als under 
gründet. Dos Gleife gilt aber auch von der weiteren Beanilandung beiigfi der Entfeheidung über Die Roften. 

Der Reäsfkeit dor dem Begitscalh Hatte Hauptfätich die Saftbarleit der Fiema zum Gegenflande, wicht bie 
Höhe des Belrags. Beylgtid biefer Haftboeleit it välig zu Ungunflen der Firma entfäieben worden und es fieht 
Daßer nicht mit dem Orunbfape be3 8. 88 der Ciilprojefocbnung in Miberfpruc, dab ihr ein gröferer Theil der 
An vr SR ade wur, als dem Memien Si der Uhäsfume sur rränläen Bndeungs 
fumme 

Wenn die angefochtene Emtfebung von den Koften des Sadhnerfländigenbefahrens priät, jo fi Darunter die 
Roflen des Berfahtens vor dem Beyelsrat, deffen Entfeeidung nad; Borjift des Cefepes cin Sadverländigengute 
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aften zur Unterlage Haben mute, jelfberflänbtih, mitzuberfchen. Der Untrag der Hefurslägerin, beh aud; ihre 
notwendigen Auslagen einjhieklih Der Vertreungstolen zu berieifen feien, (Al aber aufer At, daß nad) Yıt, 14 
des Gefeges vom 21. Mai 1880 Die Eimiefung der Beiträge wie bei den Bireten Steuern zu erfolgen Hat und ba 
nach feiflebenber Nehtprehung in Saden der dielten Steuern die Roften der Vertretung des Rellamanten bemjelben 
im alle des Obfiegens nicht zu erfepen find (zu vgl. Beichlub des failerl. Rates vom 7. Mei 1897, Mr. 148 der 
is Beilage zum Gentral- und Beels-Amisblit veröfntiten Entfäeibungen), en Orundfag, weicher auh bei den 
den Direten Steuern Hinfistih, des Verfahrens glifgefteten, den Gier Mreitigen Beiträgen ganz Afnlicen Steahene 
tftenbeiträgen in der Gtadt Steoföurg amvenhbar erlärt wurde (Befätuh des Aaiferl. Ratfes vom 6. Juni 1890, 
Rs 69 der Entfheidungen)* 














202, Braferbenufungeantuge, Zur, Eirmugen i, der Wehursiafan; 


Gntfeeitung vom 30, Juli 1898. 


Die Wofferbauverwaltung benbfihtigte bie Anlage eines Aögugsgrabens yum Abfangen des Brude und Gider- 
wafes eines Schiffahrtlanals und Einleitung desfelden in einen matücligen Waflerlauf. Bei dem Unterfudungse 
derfabzen beantragte die Gemeinde, in deren Yan der Graben angelegt werden folle, daf; in den Genehmigung 
Seöingungen ausdrhälic, die Unterhaltungspfliht bezüglich deB Grabens der Waflerbaubermaltung auferlegt werde; 
auberdem erläcte fe, fih Ehadenserfapanfprüce für den Mal, do das Mafler des Grabens dem angtenjenden 
Gemeindetand nadiheilig werde, barzubehallen. Tem erflen Aintrnge entfpreiend wurde im ben Genehmigungebedingungen 
ausdrüdtich bemert, Daf die Unterhaltung des Grabens der Wafferbauvermaltung obfieg. Zeiter blieben, wie fen 
im erften Gntounfe, die Rechte Deilter ausbrüdlic vorbehalten. Gegen den Bejceid erhob die Gemeinde Reluns zum 
Raiferfihen Kalbe, worin fie verlangte, do der Waflerbaubermaftung auch die Unterhaltung des natürliden Wafler 
laufs (Wörtelgraben) auferlegt werbe, in melden das Waffer des Grabens einzuführen beaihtigt war; da, ferner 
die Verwaltung für eva enfficende Nebericiwerumungen [üabenzerfappflihtig zu erllären fe. Der Relurs wurde aus 
Folgenden Gründen foftenfälig abgeiiejen: 5 


„Die Einvendung, daß Die Roften der Unterhaltung des Mörtfefgrabens ber Landesverwaltung zuc Loft zu fallen 
Habe, umd der hirrauf gefüte Anfpruch auf Mufnaßme einer entfpregenden Bedingung in den Genepmigungsbefctuß 
ift in dem mach 8. 2 des Waffergefepes in Derbindung mit $. 17 der Gewerbeordnung eingeeitlen Unterfuchungs« 
berfaßren nicht geltend gemadit worden. Der Unfpruch fell fi} daher al8 cin nad 8. 50 Uhl, 2 der Berorbnung 
vom 23. Wärp 1889 in der Nelursinflan, unzulöffige Mageönberung dar. Pierden abgefehen Tännle ber Anfpru 
auch fahtih in Defem Berfahren wit berüdfihigt werden, da die Frage ber Unterhaltungspfüt des Mörifelgrabens 
gegebenenfalls nach den allgemeinen Beflimmungen des Wafiergeches zu entf eben fein wird. — Mas den Antrag 
Geteft, dab die Sanbesvermaltung für berpflihlet ellärt werde, Bei ema burd ifre Anlage berurfaiten Ueherfhweme 
mungen Schobenserfap zu leiften, fo bedarf e& auch in diefer Beiehung einer Abänderung oder Ergängung bes ange» 
foctenen Bejätufies über jener Bedingungen nit; denn die Frage, invieeit Jemand für ben durch feine Hanblungen 
der feine Anlagen beiten Perfonen zugefügten Sihaben erfoppfftig if, Bemißt fi im eigelnen Yale nad den 
befichenden gefehlißen Vorfgriften.“ 








203. Gefhäftsagenten; Fit & jär db: iitffer für moßili ; 
Grlgntamähge Sirtetung In ben Aneheihten Peahtigne Bingen De Ben 


Gntfeibungen vom 8. Mai 1806 und 16. September 1898. 


Einem Gefgäftsagenten war dur Vefluf des Beyisprüfienten der Geierbebettib wegen Ununeräfigteit 
unterfogt worden. Der Veftub fipte fh unter Ynderm darauf, dof ber Gefäftsagent, der fih Fauptfädlid mit 
‚der Dermitlelung von Wirthfcaften gemerbsmägig befoht, die Gintragumg diefer Gejdäfte in das in Sr. 1 ber 
Winiterieverfügung vom 20. Mai 1884 (Gentral- und Barts-Amtsblatt &. 150) bepeiähnele Gefhäftsegifr unter« 
Hafen, jowie ba er in feinem Pirmenfempel fih ols „erreler bei den Amtögeriften" Bgelnet habe, ofne eine 
Grlaubni, zum Xuftelen dor Gerift nacgefuct ober eialten zu Haben. 

Auf erhobenen Relurs Hob ber Maifelihe Rath durd Enifgedung vom 8. Mai 1806 ben Lejluh des 
Zugkteprfbenen auf. In Drug auf Di deremähnen Grinde zur Unkrjagung des Gmerbehichs munde Hei 
ausgeführt: 








A 


„Der Melurrent Hat zu feiner Verifeigung geltend gemadit, er alte id nur für berichtet, dicenigen 
Angelegenfeiten, welie fh auf die Verrelung von Parteien vor Gerät beichen, in das Gefgäfregiter einnuiragen. 
Dagegen erfrede fh nach feiner Anfist die Eintragumgspfliht miht auf Digenigen Angelegenheiten, bei melden es 
A um die Vermittlung der Vermielfung don Wicthfdaften und Apnlider Gefüfte handele. Iedenfalls aber ji er 
fi, fa eine folhe Verpflichtung dot) bet, befelben niit bewußt gemefen. 

Die Anfiät des Relurrenten über den Umfang der Eintragungspfüiht il unciffig. Die auf Grund des Gejepes 
vom 19. Mei 1834 erlofene Miniterifberfügung vom 20. Mai 1884 if aud nad) Ginfürung der Geverbeordmung, 
deren 89. 35, 08 gleihlautende Worfhriften, wie das Gefeh vom 19. Mai 1884 enthalten, in Kraft geiticen. Die 
in 8. 1 diefer Werfügung begeämdele Gintragungspfit erfreft fi niht nur auf die gemerbömähige Beforgung 
frember RechtSangelegenheiten und bei Behörden wahryunehmenber Gefeäfte, fordern aud; auf die Gefhäfte der 
generbömäßigen Vermittlung für Immobilierberkäge, Darlehen und Heiraen. Unter „Immabiliarerträge” in dem 
dort begeicnelen Sinne Find alle Berrige zu verlegen, welde die Erwerbung, Uebertragung und Ruung von Liegen 
füoften zum Gegenfland haben, alfo nit Bios Aaufe jonbern auch Miele und Padtverträge (vol. Stentel, Gemerbes 
ordnung Bd. 1. 9. 35 9. 12 ©. 284). © fallen daher unter den begeäinelem Begefj au Die Werträge, wehe fih 
auf die Bermielfung von Wirtffhaften deiepen, und der Relunrent war zur Cintragung der beiüglicen Gefäfte 
Verpfühtet. Das Unerlaffen diefer Cintragung würde für die Annahme einer die Unuberläfigteit des Relurzenten 
barlßuenben Thotfade im Sinne bes $. 85 der Gemerbeotbnung genügen, wenn berfelbe bei früheren Reifionen feiner 
Geigäftspube auf feine desfalfige Werpflihtung aufmerlfam gemadt worden wäre. Dies iR aber nad Inhalt der 
Berfonblungen weber bei der erften Reoifen im Jahre 1898 nad päter gefifehen. Unter biefen Umftänden if in 
der ermäßnlen Unterlafung, die auf einen Medtsirifum guräägefüßtt werden Tann, ein ausreiender Grund zur 
Unterfogung bes. Geierbebekriebes nit gu finden. 

Dos Gleife gilt von dem weiteren runde, da ber Refurzent in feinem icmenftempel fi als „Berieler bei 
den Amtsgeriten“ Begeißnet Hat, ohne eine Erfaubniä zum Auftreten dor Geriät nadigejuht oder erhatlen zu Haben. 
Rad den flatigefabten Crmittelungen ft Der Relurrent iHafäclid} meßrfach als Bertteler von Parteien in Giilpropfien 
dor derjfiebenen Amtögerichten aufgetreten. Cine Crlaubniß bieru bedurfte er mit; Dagegen mören bie Amtögerichte 
gemäß $. 148 der Gintpeopeformung Befugt geiefen, dem Welurrenten, wenn ihm Die Yähigleit um geeigneien 
Borttage mangelt, den weitern Mortrog zu unerfagen oder ifn aud, Da er das mündlide Werfandeln vor Geriät 
gefötftamdßig beiieben Sat, als Bevolmädtigten ober Beiland von Parteien purüdgumeife. Cine beratige Anorbnung 
iR aber von feinem Amtögerichte geioffen worden. Cs Tann daher auch niht beanflandel werden, da ber Relurtent 
im feinem Girmenftempel die ermähnte, ben atfüdlien Verpältifien entfprejende Beeifmung beigelegt Sat, um 
den Reötfucenden zur Renntnik zu ringen, dof er Parteverkehüngen bor den Amtsgerigten übernehme." 








Späterfin wurde demfelben Gefäftsogenten der Betverbebelcieh in Golge neuerer Bortommmife abermals unterfagt 
und diefer Befluß des Beyilspräfdenten auf erhobenen Relurs auf Entjdeibung des Raiferligen Rates vom 
16. September 1898 Geflätigt. Im der Begründung it gejagt: 


„2er als Zeuge dernommene Pofyeitommifer belunde, dal; er anläßlich ber von ifm am 19. Robember 1807 
vorgenommenen Reviion die Geffäftefube in großer Unordnung vergefunden habe. Aus den auf dem Life wire 
Serumliegenben Gcheififäiten Relte Zeuge ff, daß verffiebene ausmeisid, derfeiben obgeflefene Gefüfte mit in 
das gemäß der Diniferilverfügung dem 20. Mai 1884 Bier befimmte Kegifer eingelragen maren. Wie das 
Reviionsprototo), auf telies Zeuge Bayug nimmt, ergiebt, waren dies u. 4. Aufträge zu Berläufen deyw. Bermielhungen 
don Bicfäaften, Bädereien u. f. to, welde Aufträge dem Relurrenten yum Theil [Ärifiid eripilt worden waren, 
fo_daß über die Gintragungspfligligteit berfeben Tin Zweifel betegen Tann; ferner berfgiedene andere Aufträge, wie 
zur Anfertigung nit näfer beyeicieer Gefuhe. zur Anfertigung eines Widerfpruds gegen einen Sablungsbefet, zur 
Beforgung eineß Darlehens, für welche da6 Gleiche zutif. Aug wurde in zwei allen feigeftelt, Daß die Dan dem 
Relurrenten Bejogenen Mallergebühten, in dem einen Yale von 50 „A, in bem anberen don 372 und 100 „4, fih 
miät in dem Aegifer eingelragen fanden (el. Zifer 1 Fl. £ ber angejogenen Min-Verf), obwohl er Die Beträge 
dor geraumer Zeil Dereinnahmt Hatte. Die Crlrung des Relurrenten, ex habe Die Einträge eben bemirlen wollen, als 
ex von der Rebiflen übereajht worben fei, erfent im Gindlid auf feine gange übrige Gefhüftsfüprung miht glauöfeft 
und il aud) belangtos, da bie betr. Ginträge felbfierflänbliiermeife olSSald zu Bethäfigen find, 

ie in der don dem BeyirlSpräfiehlen angejogenen feüßeren Enticidung deö Rai, Ralfes vom 8, Mei 1806 
ausgefüßc if, würden die gany Apnlicen, dem Relurrenlen fon bamals nadgemiefenen Berföhe gegen die Eintrags- 
DS für die Ynnafme einer die Unuberlffigteit desfelben dattfuenden Zhatfade im Sinne des 8. 35 Gem.-D. 
genügt haben, wern der Melurrent bei früheren Revifionen auf feine desfallfige Berpfliätung ausbrüdlich Hingewiejen 








-8- 


Um Sera morben ne, Sn bier fung Ft der Sufaihe Ru au fete fo, mähend die Damage 
Gutfeulbigungsgeänbe dem Kelurrenlen Geute mit mehe zur 

Der Bere Hat fer fr 3. In ©, defen Anafheft path getan worden mar, die Jmmite 
eingabe berfht, im weiter gräbliße Anfhufbigungen gegen die mit Defer Angelegenheit befoit geivefenen Beamten 
(Rantonolpoligilommifar und Gendarmen) entfalten maren. Die ven Werwaltungätegen Slerauf eingelitle Untere 
Huang Bat Me Dilge Undegrabeie Befer Befßuigungen ech und Rearet dat, Inden er ehe Yard day 
Ich um Dernige gefäihe Meakäigungen ohne Weiees ya Ben, ad Fb) nm Bene einer Si 
fertigt und Unpuberfäffigteit geliefert... » - 


204. Grlaubniß zum kr heißt; Weienfolge des Eingangs 


mehrerer 
Gntfgeidung vom ee On 1808. 





us den Gründen: 

‚er Butler wußte A dor Mn Bd at Shen, km Die Glan gm ichfhefbcih 
dom Aseitbirltor berjagt morben fei, obtmoßl ex fein Gefuch früher gefelt habe, als einylne der Zezerber, denen 
der Mreibbirellor die Grleubnip etheft abe. Die Tpatface if rihtig, vermag aber bie Aufhebung der angefochtenen 
Guteibung mit gu veftferligen. gu Mnfang bes Sahıes lagen dem Mreisbirelor eine große Myafl Gefuhe um 
Wirthfofterlaubniß in Or. dor, von melden ex mit MAEFIHL auf die gunefmenbe Ausbehnung der Indurie und 
das hierducd Kerboraerufene Wachälfum des Ortes für einen Zeil ein Bedlrniß als gegeben eradteie. Wenn dir 
etfhridenbe Behörbe,roie gefächen, fi fiebei nicht freng an bie Priorität der Gefude Biel, fonbern unter ber 
Gefammtabt der on fie geictelen Unträge ohne Rädfiht auf deren zefiße Bolge denjenigen Rattgegeben Sat, melde 
ad nem fra 2b I Musi, genommenen ifäefäkeih, mi ber Toe un Eimihng der Rum: 
In Bas HR ne Beiräte Aeplzo een San garen Bat am Bm Seien, sn 
eigenen, ie Aber Säge ee oadehe Dt 18 [ed Dem Gl ud 86 AR Da hans 
gehandelt, welder die Prüfung der Vevlrfniifroge in daS feie Grmeffen der Bedtde geelt und fie dabei Ineber am 
ine üffermäßige Bereömung nod an fonfige abjolute Mecimale gebunden Hat. Die vom Gefepgeber gewolle freie 
Würdigung aler für den Einfall in Beirat Iommenden tetfüßiiäen Umflände würde aber in jwefiniriger elle 
Befgräntt fin, wenn bie Behörde bei der gleidgeitigen Entjfeibung über eine Miehrafl von Gejußen den feier 
aufgetreenen Benerbern ein unbedingtes Worgugereät einräumen müßte.“ 








Ciaangr Drei u. Blagbnfal, vorn, Gi m 8a. — sa 
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